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Druck von A. Hopfer in Burg. 


Die von den Königlichen Museen auf dem Boden des alten Magnesia am Maeander unter- 
nommenen Ausgrabungen haben unter Carl Humanns Leitung am 1. März 1891 begonnen und sind 
in fünf Abschnitten bis in den Juli 1893 fortgesetzt worden. 

In dem I. Abschnitt, vom 1. März bis 27. Juni 1891. wurde die durch eine Versuchs- 
grabung des Kaiserlich Deutschen Archaeologischen Instituts seit dem Dezember 1890 in Angriff 
genommene Freilegung des Artemistempels und seiner nächsten Umgebung durchgeführt. 

In dem II. Abschnitt, vom 12. Oktober 1891 bis 9. Januar 1892, begannen die Arbeiten auf 
der Agora. Deren westliche Halle wurde zum grössten Teil aufgedeckt: auf ihrer Rückwand fand 
sich die lange Reihe der Antwortschreiben griechischer Gemeinden und Könige auf die Emladung 
zum Fest der Artemis Leukophryene. 

In dem III. Abschnitt, vom 24. März bis 2. Juli 1892, wurde die Untersuchung der Agora 
fortgeführt und auf deren südliche Anbauten ausgedehnt. Im freien Raum des Marktes trat der 
Tempel des Zeus Sosipolis zu Tage. 

Den IV. Abschnitt, vom 6. Oktober 1892 bis 21. Januar 1893, füllten, ausser weiterer Auf- 
klärung der Agora, Arbeiten am grossen Altar vor der Westfront des Artemistempels. 

In dem V. Abschnitt, im Frühjahr und Sonmer 1893 und noch während des Winters 1893 
auf 94, sind kleine Untersuchungen und Tastungen an vielen Stellen des Ausgrabungsgebietes vor- 
genommen worden. 

Von den Ergebnissen dieser Ausgrabungen kommen zuerst die Inschriften zur Veröffentlichung. 
Ihre Bearbeitung hat Herr Professor Otto Kern übernommen, der im Auftrage der (reneralverwaltung 
der Königlichen Museen während des ganzen Verlaufs der Ausgrabungen in Maenesia an Humanns 


Seite thätie gewesen ist. 


Berlin, den 31. März 1900. 


Der Direktor der Sammlung antiker Skulpturen bei den Königlichen Museen 


Wekule von Stradonitz 


Vorwort 


Die vorliegende Sammlung der Inschriften von Magnesia am Maeander enthält 400 Nummern, 
von denen 138 teils bereits früher gelegentlich bekannt geworden waren, teils den von F. Freiherrn 
Hiller von Gaertringen im Winter 1890/91 unternommenen Ausgrabungen im Theater und in der 
westlichen Nekropolis entstammen. Alle übrigen sind mit Ausnahme von zwei mir später zufällig 
bekannt gewordenen (Nr. 94. 228) während der von den Königlichen Museen veranstalteten Aus- 
grabungen in Magnesia selbst oder in seiner Umgebung gefunden worden. Vom Beginn der Aus- 
grabungen an bis Ende Januar 1893 und dann wieder in den Monaten Oktober bis Dezember des- 
selben ‚Jahres in Magnesia anwesend, habe ich von Anfang an (die Aufdeckung der Inschriften über- 
wacht und ihre Aufzeichnung durchgeführt. Als mir im Frühjahre 1893 ihre Veröffentlichung 
übertragen wurde, erkannte ich bald, dass viele der auf dem Ausgrabungsfelde gemachten Abschriften 
und Abklatsche nieht genügten: die Entzifferung namentlich der Wandinschriften konnte in frucht- 

barer Weise erst in den Magazinen der Museen bewerkstelligt werden, da ihr eine gründliche 
“ Reinigung der Steine vorausgehen musste. Bei dieser Arbeit hat mir im Sommer 1893 auf Ver- 
anlassung der Generalverwaltung vorübergehend Dr. Hans Schrader seine Hilfe geliehen. Näheres 
über die Auffindung der Inschriften und den Plan dieses Werkes, das in den Kapiteln II IV der 
Einleitung auch eine Sammlung der Schriftstellerzeugnisse und der Münzen von Maenesia enthält, ist 
in Kapitel I der Einleitung gesagt. Kapitel V giebt eine Geschichte «der Steinschrift in Magnesia, 
am Schlusse Bemerkungen über die Grundlage des Textes und die Art der Veröffentlichung. 

Als ich noch in Magnesia mit dem ersten Studium der Inschriften beschäftigt war, hat Ulrich 
von Wilamowitz-Moellendorff mir brieflich seme Ratschläge für die bevorstehende Bearbeitung 
erteilt und hat dann nach meiner Rückkehr bei Ordnung. Ausarbeitung und Drucklegung so stark 
und so einschneidend eingegriffen, dass sein Anteil an dieser Veröffentlichung im Einzelnen nicht 
bezeichnet werden kann. Das Manuskript hat ihm zweimal vorgelegen und er hat den Druck bis 


zum Schlusse überwacht. Auch einzelne Steine und Abklatsche hat er eingehend geprüft. No 


ge- 
bührt ihm an erster Stelle mein Dank. Auch F. Hiller von Gaertringen hat von Anfang bis 
zu Ende in treuer Gemeinschaft an der ganzen Arbeit teilgenommen und mir auch auf dem Aus- 
grabungsfelde, das er im Sommer 1892 wieder besuchte, mit Rat und That beigestanden. Als 
Dritten nenne ich dankbar Hermann Winnefeld. der in seiner Eigenschaft als Direktorial- 
assistent an den Königlichen Museen die Drucklesunge zu leiten hatte und mir weit über seine 
amtliche Verpflichtung hinaus in freundschaftlicher Weise zur Seite stand. Eduard Schwartz 


bin ich für seine Bemerkungen zu der Subskription von Nr. 61 dankbar (S. 111. 1753}: Hermann 


Dessau hat mich bei emigen Inschriften der römischen Zeit freundlichst beraten und Hugo 
Gaebler hat mich bei den langwierigen Arbeiten im Münzkabinett in aufopfernder Weise unterstützt. 
Bei der Anfertigung der Register, namentlich bei der Zusammenstellung des Wortregisters, hat mir 
Herr Cand. phil. Hermann Seiler wertvolle Unterstützung gewährt. 

Der Druck des Werkes hat leider mehrfache Unterbrechungen erfahren müssen, die grösste im 
Jahre 1899 durch zwei Reisen des Herausgebers nach Thessalien, während derer ihm eine Fort- 


ührung der Arbeit nicht möglich war. 


Rostock, im März 1900. 
Otto Kern 
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l. Die Entdeckung der Inschriften. 


7 stm Than" 
2 N 


Die erste Inschrift aus Magnesia am Maiandros wurde im Jahre 1757 bekannt, als J. van 
Egmont und 41. Heimann ihre Reizen door en gedeelte van Europa, Klein-Asien, verscheide Eilanden 
van de Archipel ete. veröffentlichten ). Den Ort, von dem sie stammte, hielten die Entdecker freilich 
für die Stelle von Herakleia am Latmos; denn Magnesia glaubte man damals in der oberhalb von 
Aidin (früher Güzel-Hissar genannt) gelegenen Ruinenstätte zu erkennen, wo vielmehr das alte Tralles 
gelegen hat?). Erst W. R. Hamilton hat nach einer Mitteilung Martin Leake’s Journal of a tour 
in Asıa Minor London 1824 p. 242. 349 die Trümmer von Magnesia erkannt in der Nähe eines jetzt 
verschollenen Dorfes Ine-Bazar?). Das heute in der Nähe der Ruinen befindliche Dorf heisst Tekke. 


1. I Band Leiden 1757 Brief X p. 128. Es ist die Grabschrift Nr. 305 dieser Sammlung. 

5) Paul Lucas Voyage fait en MDCCXIV par ordre de Louis XIV dans la Turquie, l’Asie, Sourie ete. Amster- 
dam MDCCXX I p. 159; Pococke Beschreibung des Morgenlandes und einiger anderen Länder übersetzt von Chr. E. 
v. Windheim III 80 Erlangen 1755; R. Chandler Travels in Asia minor 1775 8.206. Der französische Übersetzer von 
Chandlers Werk Barbie du Bocage (Paris 1806) setzte dagegen Magnesia bei ‚JJermanseik (Deirmendjik) an. wo sich 
Ruinen einer grösseren Stadt nicht befinden, sondern nur einige Inschriften gefunden sind (Nr. 115. 194. 256. 305. 365). 

3) Vgl. James Rennel A treatise on the comparative geography of Western Asia I London 1838 p. 389 (vel. 
I 28). Gebräuchlicher ist die Namensform Inek-Bazar; so z. B. auf H. Kiepert’s Karte vom westlichen Kleinasien, 
Vgl. Rayet Milet et le Golfe Latmique S. 118,2, Die vom Lethaios (Naiblii-tchai) durchströmte Rbene heisst heute 
Aineh-Ovassi; nach Rayet steckt in Aineh noch der Name Magnesia. 


Inschriften von Magnesia. | 


Π 


Seine Bewohner sind Tscherkessen, die 1878 nach dem russisch-türkischen Kriege nach Kleinasien 
eingewandert sind und wegen der in der sumpfigen Gegend herrschenden Fieber mehr und mehr aus- 
sterben, sodass von den auf Humanns Plan (Taf. I) im ‚Jahre 1893 verzeichneten Hütten heute 
manche gar nicht mehr existiert. Leake hat Magnesia 1800 besucht und im Journal a. a. O. einige 
in den Ruinen des Artemistempels gefundene Inschriften notiert: Nr. 169. 195. 196. 197. 198 dieser 
Sammlung. LDeake’s Begleiter war der General Koehler, dessen Scheden Boeckh zum Oorpus In- 
scriptionum Graecarum II 2911. 2913. 2915. 2916. 2917 benutzt hat*). 

Die erste genaue Untersuchung des Stadtgebiets hat 1820 der französische Architekt Huyot 
in Gemeinschaft mit Donaldson Dedreux vorgenommen; auf seiner Zeichnung beruht Taf. XLIL 
Nr. 88 in Löon de Laborde’s Voyage de l’Asie Mineure 1898). Huyot’s Papiere, die in der Biblio- 
theque nationale zu Paris Ms. nouv. acqu. Nr. 5080 bewahrt werden und die F. Hiller von Gaertringen 
für diese Inschriftsammlung durchgesehen hat, enthalten die Inschriften Nr. 169. 197. 198. 

Keime weitere Förderung brachten die Besuche von Lord Arundell®) im Jahre 1826 und 
von W. J. Hamilton *) im Jahre 1836. Leon de Laborde, der zwischen 1826 und 1828 in Klein- 
asien reiste, giebt nur den Plan von Magnesia aus Huyot’s Papieren‘). Ergebnisreicher war der 
Aufenthalt von Poujoulat, der im Herbst 1830 Magnesia besuchte, die erste genauere Beschreibung 
der Ruinen gab und auch eine bis dahin unbekannte Inschrift (Nr. 118) wenigstens zum Teil abschrieb "). 
Zwölf Jahre darauf war F. @. Welcker in Magnesia, der in seinem Tagebuch einer griechischen 
Reise ΠῚ (1865) S. 154 darüber ausführlicher berichtet hat. 

Von Huyot’s und Poujoulat’s Besuch an haben die französischen Gelehrten ihr Interesse der 
Trümmerstätte von Magnesia zugewandt. Als Raoul-Rochette (Journal des Savans 1845 S. 580) 
1835 in der Levante reiste, hatte er sich bereits von der türkischen Regierung einen Ferman zum 
esuche von Inek-Bazar ausgewirkt und wurde nur durch eine dort ausgebrochene Pest davon ab- 
gehalten. Durch den französischen Konsul Uousinery, Huyot und Koehler war die Kunde nach Paris 
gekommen, dass sich unter den Ruinen des Artemistempels auch noch Reliefplattten des Frieses 
befänden, und diese Nachricht hat dann zu dem Beschluss des französischen Unterrichtsministeriums 
geführt, hier ausgedehnte Ausgrabungen zu veranstalten. Leiter des Unternehmens wurde Ch. Texier; 
1839 fand eine Orientierung auf dem Terrain statt; am 12. Juni 1842 ging die Expedition von Toulon 
in See, Texier'®), der Architekt Ulerget und der Maler Ul&m. Boulanger. Am 10. September trafen 
sie in Magnesia ein und schon am 29. September starb Boulanger, vom Fieber dahingerafft. Un- 
erwartete Schwierigkeiten, besonders unversieglich aus der Tiefe hervorquellendes Wasser hemmten das 
Unternehmen und apres deux mois de fatigues et de miseres sans pareilles wurden die Arbeiten 
abgebrochen, und als dann im Mai 1843 die gefundenen Friesreliefs und Architekturstücke nach 
Paris gelangten, erweckten sie nur grosse Enttäuschung. Die architektonischen Aufnahmen und die 
daraus sich ergebende Rekonstruktion des Tempels des Hermogenes hat Olerget im Salon von 1844 
ausgestellt 11), und Raoul-Rochette bemühte sich, die hohe Bedeutung dieses Ergebnisses zu würdigen 


ἢ Vol. Boeckh’s Praefatio p. XI. Leake’s Begleiter ist wohl ein Bruder des Petersburger Archaeologen 
H. K. E. Koehler. Über die von Leake und Koehler gefundenen Inschriften vel. auch Letronne’s Recension von 
Leake’s Journal of a Tour in Asia minor im Journal des savans Juillet 1825 S. 397. 

5}. Mit manchen willkürlichen Änderungen wiederholt bei Rayet und Thomas Milet et le Golfe Latmique Taf. 
3 bis; vel. Athen. Mitth. XIX (1894) S. 1. 

6) Discoveries in Asia Minor London II (1834) p. 239. 

ἢ Researches in Asia Minor. Pontus and Armenia London 1842 I p. 538 und Il p. 87; vgl. auch I p. 555. 

») Voyage de l’Asie mineure par Mss. Alexandre de Laborde, Becker, Hall et L&on de Laborde Paris 1838 
p- 90 zu pl. XLIL 88. 

9) Michaud et Poujoulat, Correspondance d’Orient Paris 1834 III p. 368. Poujoulat spricht nicht mehr von 
Inek-Bazar, sondern von ‚Jeni-Kiöi, einem am Thorax (Gümüsh-Dagh) gelegenen Dorfe, nach dem er die Lage des 
alten Maenesia bestimmt (vel. zu Nr. 259 dieser Sammlung). 

10) Texier Description de l’Asie Mineure Ill p. 55. 


11). Jetzt in der Bibliothek der Ecole des beaux-arts. 


ΠῚ 


und durch Abdruck dieser Vorträge im Journal des Savans 1845 ihr Verständnis auch weiteren 
Kreisen zugänglich zu machen 17). Die geringe epigraphische Ausbeute des Aufenthalts in Magnesia 
hat Texier in der Description '?) publiziert und auch in seinem Reisehandbuch Asie Mineure (neue 
Ausgabe Paris 1882 p. 549) in Übersetzung mitgeteilt. 

Nach Texier und Clerget ist von Magnesia lange Zeit fast nicht mehr die Rede; dagegen 
entfalteten nun die Steinräuber, die schon Texier mitten in den Ruinen des Artemistempels angetroffen 
hatte, eine um so ausgedehntere Thätigkeit, als durch den Bau der Eisenbahn Smyrna-Aidin der 
Bedarf an guten Bausteinen plötzlich ein ungewöhnlich grosser wurde; namentlich die Stadtmauer 
auf den Höhen im Süden der Stadt ist damals den Steinmetzen der englischen Eisenbahngesellschaft 
zum Opfer gefallen 11). 

Neue zuverlässige Kunde verdankt man erst wieder der auf Kosten der Barone (α. und E. 
von Rothschild von Olivier Rayet in (remeinschaft mit Albert Thomas im Herbst 1872 unternommenen 
Bereisung der Maeandergegend, deren Ergebnisse für Geschichte und Altertümer in einem mehr- 
bändigen, gross angelegten Werke veröffentlicht werden sollten. Rayet’s Krankheit und Tod ver- 
hinderten die Vollendung. Der von Rayet allein veröffentlichte Teil (Rayet et Thomas Milet et le 
Golfe Latmique Paris 1877), in dem S. 111 180. Magnesia behandelt wird, hat seine Bedeutung 
mehr in der Sammlung und Sichtung des litterarischen @uellenmaterials als in ausführlichen an Ort 
und Stelle vorgenommenen Untersuchungen. Rayet’s Aufzeichnungen befinden sich jetzt im Musee 
National zu St. Germain en Laye; neue Inschriften enthalten sie nicht, nur die aus Huyot’s Papieren 
entnommenen Nr. 169. 197. 198, wie F. v. Hiller auf meine Bitte festgestellt hat. 

Die Plünderung der Ruinen nahm inzwischen ihren Fortgang, bis Walther Judeich und Franz 
Winter, die 1887 an Magnesia vorbeikamen, K. Humanns Aufmerksamkeit auf diese Stelle lenkten. 
Humann besuchte darauf die Ruinenstätte, liess mehrere Friesreliefs aus dem Sumpf hervorziehen '?), 
in dem die Trümmer des Artemistempels lagen, und Winter schrieb auch eine Anzahl von Inschriften 
ab (Nr. 13. 119. 173. 248), von denen das wichtigste Stück Nr. 13 später verschwunden war und 
auch von Winter bei einer Wiederholung seines Besuchs im December 1892 nicht wiedergefunden werden 
konnte. Der Bau der Eisenbahnstrecke Balatehyk-Sokhia reizte die Steinbrecher zu neuem Raubbau: 
namentlich im Theater wurde von Unberufenen gegraben. Kine ganze Reihe von Inschriften wurde 
verschleppt und in meist unvollkommenen Abschriften bekannt gemacht'®). Damals wurde auch in 
der Nähe des sogen. römischen Gymnasiums die Marmorplatte mit «dem ἀρχαῖος χρησμός (Nr. 215), 
gefunden und nach Aidin gebracht, ebenso wurde in dieser Zeit der Altar für Dionysos und Semele 
(Nr. 214) nach Balatchyk verschleppt. 

All diese früheren Gelegenheitsfunde verschwinden aber neben der Fülle von Inschriften, die 
durch die unter Humanns Leitung im Anitrag der Königlichen Museen in Berlin und ausserdem 
durch die gleichzeitig von F. Freiherrn Hiller von Gaertringen unternommenen Ausgrabungen zu 
Tage gefördert wurden. Die Inschriften aus dem von ihm aufgedeckten Theater hat F. von Hiller 
schon in den Athen. Mitth. XIX (1894) S. 1 ff. veröffentlicht. Die Inschriften, die in den vom Museum 
veranstalteten Ausgrabungen im Artemisheilistum und auf der Agora zefunden sind, sind bis auf 
wenige Stücke '‘) bisher noch nicht bekannt gemacht worden. Zu ihnen kommt das Ergebnis der 

1) Gegen Raoul-Rochette wendet sich Ludwig Ross Hellenica Halle 1846 S. 40. 

13} Nr. 118. 169. 195. 196. 197 dieser Sammlung, von Texier neu abgeschrieben, aber sämtlieh schon 
früher bekannt. 

11) Rayet und Thomas Milet et le Golfe Latmique S. 123. 

15) Vol. Heron de Villefosse Revue archeologique X (1887, 2) S. 257. 

1). Al. Em. Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρασιαναὶ ἐπιτραφαὶ ἐκδιδόμεναι ὑπό A. E. K. τεῦχος πρῶτον (allein er- 
schienen) Ἔν Ἀθήναις 1890. Schon Anfang der achtzieer Jahre wurde Nr. 114 dieser Sammlung bekannt und gleich- 
zeitig im Bulletin de corresp. hellen. VII (1883) S. 504.10 und Μουσεῖον καὶ βιβλιοθήκη τῆς εὐαγγελικῆς σχολῆς 1884 
1885 S. 71 Nr. voc' veröffentlicht. 

1) Theaterinschriften von der Acora: Athen. Mitth. XIX (1894) S. 93: Kern Die Gründunoseeschichte von 
Magnesia am Maiandros Berlin 1894; vgl. ausserdem Archaeol. Anzeiger 1894 S. 76. 122. | 
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während der Zeit der Ausgrabungen in der näheren und weiteren Umgebung der Stadt veranstalteten 
Nachforschungen: eine Versuchsgrabung in der westlichen Nekropole, die F. von Hiller im ‚Januar 
und Februar 1891 anstellte, ergab eine Reihe von Inschriften; andere konnten in der eben durch den 
Bau der Bahn nach Sokhia durehschnittenen südlichen Nekropole ohne Weiteres abgeschrieben werden. 

Wenig Ertrag brachte die Durchsuchung der umliegenden Dörfer. Die wichtigste, ausserhalb 
Magnesias gefundene Urkunde ist der Dariusbrief, den Cousin und Deschamps schon im April 1889 
im Dorfe Deirmendjik entdeckt hatten. Ein zweites wichtiges Stück, das die Ausdehnung des magne- 
tischen (rebiets bis an das Meer beweist, das in Muslim-Tehanly gefundene Psephisma aus dem 
Hieron des Anax (Nr. 94) ist mir erst nachträglich durch F. von Hiller bekannt geworden. Die 
Inschrift aus Üzümlü, die die κώμη Kaduin bezeugt (Nr. 113), habe ich nicht wiederfinden können. 
Myus (heute Avshar-Kalesi), das nach Polybios XVI 24 (Zeugn. Nr. LV) um 200 v. Chr. zum Gebiet 
von Magnesia gehört hat, ist von mir nicht besucht worden; aber andere, die nach mir in dieser 
(segend gereist sind, teilen mir mit, dass sie in seinen Ruinen keine Inschrift gefunden haben. Auch 
die Litteratur kennt keine von dort stammenden Inschriften, wie mir Emil Szanto noch bestätigt hat. 
Dieser Thatbestand stimmt zu den Myus betreffenden Schriftstellerzeugnissen: die Stadt ist früh ver- 
lassen worden. 

Nach meiner Abreise aus Magnesia (Dezember 1893) sind Inschriften daher nicht bekannt 
geworden mit Ausnahme von Nr. 228, die in Sari-Kemer im April 1896 gefunden ist, und deren 
Kenntnis ich der Freundlichkeit von B. Haussoullier verdanke. 

Das gesamte bis jetzt bekannt gewordene Material an Inschriften ist in diesem Buche zu- 
sammengestellt, und soweit es thunlich schien, in historischer Folge angeordnet worden. Kür die 
Wiedergabe ist Umschrift in Minuskeln gewählt. Über die Schrift ist das Nötige in Kapitel V der 
Einleitung gesagt und durch Proben auf Tafel IIT—X und einzelne Textabbildungen veranschaulicht. 
Der Stadtplan auf Tafel I und die Skizze der Umgebung Magnesias nach Kieperts Karte des west- 
lichen Klein-Asiens auf S. I sollen die Fundorte der Inschriften, letztere zugleich die Ausdehnung 
des Gebietes von Magnesia verdeutlichen, der schematische Aufriss des südlichen Teils der West- 
wand der Agora auf Tafel II ein Bild von der Anordnung des grössten im Zusammenhang gefundenen 
Komplexes von Inschriften gewähren. 

Beigefügt sind den inschriftlichen Zeugnissen in besonderen Abschnitten der Einleitung die 
Nachrichten der alten Schriftsteller über Magnesia, ebenfalls in geschichtlicher Reihenfolge, und die 
für die Stadtgeschichte nicht minder wichtigen Münzen. Erschwert wurde die Sammlung der Schrift- 
stellerzeugnisse dadurch, dass die Überlieferung nicht immer klar zwischen Magnesia am Maiandros, 
am Sipylos, in Thessalien unterscheidet; in Zweifelsfällen ist hier eher zu viel als zu wenig auf- 
genommen, um jedenfalls ein möglichst vollständiges Urkundenbuch für Magnesia am Maiandros zu 
geben und damit einen Beitrag zur Geschichte Kleinasiens vom IV. Jahrhundert v. Chr. an. 
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ll. Die Zeugnisse der Schriftsteller und aussermagnetischen 


Insehriften. 


I. Strabon XIV 647. 648 TIpwrn δ᾽ ἐστὶν 
ἐξ Ἐφέσου Mayvnota, πόλις Αἰολίς, λεγομένη δὲ 
ἐπὶ Μαιάνδρῳ: πλησίον γὰρ αὐτοῦ ἵδρυται: πολὺ δὲ 
πλησιαίτερον ὁ Ληθαῖος, ἐμβάλλων εἰς τὸν Μαίαν- 
ὃρον, τὴν δ᾽ ἀρχὴν ἔχων ἀπὸ Τ]ακτύου τοῦ TWV 
Ἐφεσίων ὄρους: ἕτερος δ᾽ ἐστὶ Ληθαῖος ὁ ἐν Γορ- 
τύνη καὶ ὁ περὶ Τρίκκην, ἐφ᾽ ὦ ὁ Ἀσκληπιὸς γεννη- 
θῆναι λέγεται, καὶ ἔτι ἐν τοῖς Ἑσπερίταις Λίβυσι: 
κεῖται δ᾽ ἐν πεδίω πρὸς ὄρει καλουμένῳ Θώρακι N 
πόλις, ἐφ᾽ ὦ σταυρωθῆναί φασι Δαφίταν τὸν γραι- 
ματικόν, λοιδορήσαντα τοὺς βασιλέας διὰ διστίχου: 

πορφύρεοι μώλωπες, ἀποῤῥινήματα γάζης 

Λυσιμάχου, Auvdwv ἄρχετε καὶ Φρυγίης. 
καὶ λόγιον δ᾽ ἐκπεσεῖν αὐτιὺ λέγεται, φυλάττεσθαι 
τὸν Θώρακα. 

Δοκοῦσι δ᾽ eıvan Μάγνητες Δελφῶν ἀπότονοι, 
τῶν ἐποικησάντων τὰ Δίδυμα ὄρη ἐν Θετταλίᾳ, περὶ 
ὧν φησιν Ἡσίοδος (fr. 147 Rz.) 

ἢ οἵη, Διδύμους ἱεροὺς ναίουσα κολωνοὺς 

Awriw ἐν πεδίῳ πολυβότρυος ἀντ᾽ Ἀμύροιο, 

νίψατο Βοιβιάδος λίμνης πόδα παρθένος ἀδμής. 
ἐνταῦθα δ᾽ ἦν καὶ τὸ τῆς Δινδυμήνης ἱερόν, Μη- 
τρὸς θεῶν: ἱεράσασθαι δ᾽ αὐτοῦ τὴν Θεμιστοκλέους 
γυναῖκα, οἱ δὲ θυγατέρα παραδιδόασι: νῦν δ᾽ οὐκ 
ἔστι τὸ ἱερὸν διὰ τὸ τὴν πόλιν εἰς ἄλλον μετωκί- 
σθαι τόπον: ἐν δὲ τῇ νῦν πόλει τὸ τῆς Λευκο- 
φρυηνῆς ἱερόν ἐστιν ᾿Αρτέμιδος, ὃ τῶ μὲν μεγέθει 
τοῦ ναοῦ καὶ τῶ πλήθει TWV ἀναθημάτων λείπεται 
τοῦ ἐν Ἐφέσῳ, τῇ δ᾽ εὐρυθμίᾳ καὶ τῇ τέχνῃ τῇ περὶ 
τὴν κατασκευὴν τοῦ σηκοῦ πολὺ διαφέρει: καὶ TW 
μετέθει ὑπεραίρει πάντας τοὺς ἐν Ἀσίᾳ πλὴν δυεῖν, 
τοῦ ἐν ᾿Εφέσῳ καὶ τοῦ ἐν Διδύμοις. καὶ τὸ παλαιὸν 
δὲ συνέβη τοῖς Μάγνησιν ὑπὸ Tpnpwv ὄρδην ἀναιρε- 
θῆναι, Κιμμερικοῦ ἔθνους, εὐτυχήσαντας πολὺν χρό- 


35 vov' τῷ δ᾽ ἑξῆς ἔτει Μιλησίους κατασχεῖν τὸν τόπον. 


Καλλῖνος μὲν οὖν ὡς εὐτυχούντων ἔτι τῶν Μαγνή- 
τῶν μέμνηται καὶ κατορθούντων ἐν τῷ πρὸς τοὺς 
Ἐφεσίους πολέμω, Ἀρχίλοχος δὲ ἤδη φαίνεται 
γνωρίζων τὴν γενομένην αὐτοῖς συμφοράν: 

κλαίειν τὰ Θασίων, οὐ τὰ Μαγνήτων κακά: (648) 
ἐξ οὗ καὶ τὸ νεώτερον εἶναι τοῦ Καλλίνου τεκμαί- 
ρεσθαι πάρεστιν. ἄλλης δέ τινος ἐφόδου τῶν Κιμ- 
μερίων μέμνηται πρεσβυτέρας ὁ Καλλῖνος, ἐπὰν pi’ 

γῦν δ᾽ ἐπὶ Κιμμερίων στρατὸς ἔρχεται ὀβριμοεργῶν᾽ 
ἐν ἣ τὴν Σάρδεων ἅλωσιν δηλοῖ. 

Ἄνδρες δ᾽ ἐγένοντο γνώριμοι Μάγνητες Ἡγησίας 
τε ὁ ῥήτωρ, ὃς ἦρξε μάλιστα τοῦ Ἀσιανοῦ λεγο- 
μένου ζήλου, παραφθείρας τὸ καθεστηκὸς ἔθος τὸ 
᾿Αττικόν, καὶ Σίμων ὁ μελοποιός, παραφθείρας καὶ 
αὐτὸς τὴν τῶν προτέρων μελοποιῶν ἀγωγὴν καὶ 
τὴν Zuuwdlov εἰσαγαγών, καθάπερ ἔτι μᾶλλον Av- 
σωδοὶ καὶ Μαγωδοί, καὶ Κλεόμαχος ὁ πύκτης, ὃς 
εἰς ἔρωτα ἐμπεσιὼν κιναίδου τινὸς καὶ παιδίσκης 
ὑπὸ κιναίδω τρεφομένης ἀπεμιμήσατο τὴν ἀγωγὴν 


τῶν παρὰ τοῖς κιναίδοις διαλέκτων καὶ τῆς ἠθο- D 


ποιίας: ἦρξε δὲ Σωτάδης μὲν πρῶτος τοῦ KIVALDO- 
λογεῖν, ἔπειτα Ἀλέξανδρος ὁ Αἰτωλός: ἀλλ᾽ οὗτοι 
μὲν ἐν ψιλῷ λόγῳ, μετὰ μέλους δὲ Λῦσις, καὶ ἔτι 
πρότερος τούτου ὁ Σῖμος. Αναξήνορα δὲ τὸν κιθα- 
pwdov ἐξῆρε μὲν καὶ τὰ θέατρα, ἀλλ᾽ ὅτι μάλιστα 
ἀπέδειξε 
φορολόγον, στρατιώτας AUTW συστήσας. καὶ N πα- 


᾿Αντώνιος, ὅς τε καὶ τεττάρων πόλεων 


τρὶς δ᾽ ἱκανῶς αὐτὸν ηὔξησε, πορφύραν ἐνδύσασα, 
ἱερώμενον τοῦ Σωσιπόλιδος Διός, καθάπερ καὶ ἣ 
γραπτὴ εἰκὼν ἐμφανίζει N ἐν τῇ ἀγορᾷ. ἔστι δὲ καὶ 
χαλκῆ εἰκὼν ἐν τῶ θεάτρῳ, ἐπιγραφὰν ἔχουσα: 
ἢ τοι μὲν τόδε καλὸν ἀκουέμεν ἐστὶν ἀοιδοῦ 
τοιοῦδ᾽ οἷος ὅδ᾽ ἐστί, θεοῖς ἐναλίγκιος αὐδῇ. 
οὐ στοχασώμενος δὲ ὁ ἐπιγράψας τὸ τελευταῖον 
γράμμα τοῦ δευτέρου ἔπους παρέλιπε, τοῦ πλάτους 
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VI 


τῆς βάσεως μὴ συνεξαρκοῦντος: ὥστε τῆς πόλεως 
ἀμαθίαν καταγιγνώσκειν παρέσχε διὰ τὴν ἀμφιβολίαν 
τὴν περὶ τὴν γραφήν, εἴτε τὴν ὀνομαστικὴν δέχοιτο 
πτῶσιν τῆς ἐσχάτης προσηγορίας, εἴτε τὴν δοτικήν᾽ 
πολλοὶ γὰρ χωρὶς τοῦ ı γράφουσι τὰς δοτικὰς καὶ 
ἐκβάλλουσί γε τὸ ἔθος φυσικὴν αἰτίαν οὐκ ἔχον. 

Μετὰ δὲ Μαγνησίαν ἣ ἐπὶ Τράλλεις ἐστὶν ὁδὸς 
ἐν ἀριστερᾷ μὲν τὴν Μεσωγίδα ἔχουσιν, ἐν αὐτῇ 
δὲ τῇ ὁδῷ καὶ ἐν δεξιᾷ τὸ Μαιάνδρου πεδίον, Λυδιὼν 
ἅμα καὶ Καρῶν νεμομένων καὶ Ἰώνων, Μιλησίων τε 
καὶ Μυουσίων, ἔτι δὲ Αἰολέων τῶν ἐν Μαγνησίᾳ: 
ὁ δ᾽ αὐτὸς τρόπος τῆς τοποθεσίας καὶ μέχρι Νύσης 
καὶ ᾿Αντιοχείας. 


Vel. XIV 636 Ἐκ δὲ Πύρρας ἐπὶ τὴν ἐκβο- 
λὴν τοῦ Μαιάνδρου πεντήκοντα: τεναγώδης δ᾽ ὁ 
τόπος καὶ ἑλώδης: ἀναπλεύσαντι δ᾽ ὑπηρετικοῖς 
σκάφεσι τριάκοντα σταδίους πόλις Μυοῦς, μία τῶν 
Ἰάδων τῶν δώδεκα, ἣ νῦν δι᾽ ὀλιγανδρίαν Μιλησίοις 
συμπεπόλισται. ταύτην ὄψον λέγεται Θεμιστοκλεῖ 
δοῦναι Ξέρξης, ἄρτον δὲ Μαγνησίαν, οἶνον δὲ Λάμ- 
ἐν σταδίοις τέτταρσι κώμη Καρικὴ 


ἣν dopvov ἐστι σπήλαιον ἱερόν, Χα- 


ψακον. ἔνθεν 
Θυμβρία, παρ᾽ 
ρώνιον λεγόμενον, ὀλεθρίους ἔχον ἀποφοράς. ὑπέρ- 
κειται δὲ Μαγνησία ἡ πρὸς Μαιάνδρῳ, Μαγνήτων 
ἀποικία τιὺν ἐν Θετταλίᾳ καὶ Κρητῶν, περὶ ἧς αὐτίκα 
ἐροῦμεν. 


3 Strabon XII 554 Ληθαῖον τὸν παρὰ Μαγνησίαν 
ῥέοντα, Joann. Siculus Schol. zu Hermog. Id. (Walz Rhet. 
Graeci VI 128) nach dem Citat aus Anakreon (Zeuen. Nr. 
XXXIX) Ληθαῖος δὲ ὄνομα ποταμοῦ Μαγνησίας. Der Fluss- 
gott Lethaios neben dem Maiandros (in der Mitte das von 
zwei Niken umgebene Bild der Artemis Leukophryene) 
auf einer Münze des L. Verus: Mionnet Deser. III (Jonie) 
647. 9 Stephan. Θιῦραξ - πόλις Αἰτωλίας. ἔστι 
καὶ Μαγνησίας. τὸ ἐθνικὸν Θωρακίτης. 10 Zu Δαφίτας 
Suidas s. Δαφίδας Τελμισεύς, Cicero de fato 3,5, Valerius 
Maximus VIII Ext. 8 p. 53 Kempf. Sein Sohn Agedikos 
GIG. Sept. I 3167. 5 (add. p. 750), v. Wilamowitz com- 
38 Clem, Alex. Strom. 
Ip. 398 Pott. μέμνηται γοῦν (Ἀρχίλοχος) καὶ τὴς Μαγνήτων 


Byzant. 5. 


mentariolum erammaticum III 11. 
ἀπωλείας προσφάτιυς γεγενημένης. Σημωνίδης μὲν οὖν κατὰ 
Ἀρχίλοχον φέρεται, Καλλῖνος δὲ πρεσβύτερος οὐ μακρῷ, τῶν 
γὰρ Μαγνήτων 6 μὲν Ἀρχίλοχος ἀπολωλότων, ὃ δὲ εὐημε- 
ρούντων μέμνηται. Vol. Zeuen. Nr. XXIX. XXX, Theognis 
603 (Berek PL@. IL! 173) 1103 (II* 214). Τὰ Μαγνήτων 
VII p. 210 D. 49 


Hegesias wird von 


κακά sprichwörtlich, vel. Julian or. 
M. Vaterstadt 
Strabon hier mit Magnesia am Sipylos verwechselt; vel. 


Magnesia a als des 
Dionys. Halikarn. de compos. verborum IV 36, der folgen- 
den Ausspruch des Hegesias eitiert: ἀπὸ Μαγνησίας εἰμὶ 
τῆς μεγάλης Σιπυλεύς. 70 Die Inschrift ist wiedergefunden: 


Nr. 129, 


I. Strabon XIV 663 Φησὶ δὲ Apreuidw- 
ρος ἀπὸ Φύσκου τῆς Ῥοδίων περαίας ἰοῦσιν εἰς 
Ἔφεσον μέχρι μὲν Λαγίνων ὀκτακοσίους εἶναι καὶ 
πεντήκοντα σταδίους, ἐντεῦθεν δ᾽ εἰς Ἀλάβανδα 
πεντήκοντα ἄλλους καὶ διακοσίους, εἰς δὲ Τράλλεις 
ἑκατὸν ἑξήκοντα ἀλλ᾽ N εἰς Τράλλεις ἐστὶ διαβάντι 
τὸν Μαίανδρον κατὰ μέσην που τὴν ὁδὸν, ὅπου τῆς 
Kapiag οἱ ὅροι: γίνονται δ᾽ οἱ πάντες ἀπὸ Φύσκου 
ἐπὶ τὸν Μαίανδρον κατὰ τὴν εἰς Ἔφεσον ὁδὸν χίλιοι 
ἑκατὸν ὀγδοήκοντα. πάλιν ἀπὸ τοῦ Μαιάνδρου τῆς 
Ἰωνίας ἐφεξῆς μῆκος ἐπιόντι κατὰ τὴν αὐτὴν ὁδὸν 
ἀπὸ μὲν τοῦ ποταμοῦ εἰς Τράλλεις ὀγδοήκοντα, εἴτ᾽ 
εἰς Μαγνησίαν ἑκατὸν τετταράκοντα, εἰς Ἔφεσον 
δ᾽ ἑκατὸν εἴκοσιν, εἰς δὲ Σμύρναν τριακόσιοι εἴκοσιν, 
εἰς δὲ Φώκαιαν καὶ τοὺς ὅρους τῆς Ἰωνίας ἐλάττους 
τῶν διακοσίων: ὥστε τὸ ἐπ᾽ εὐθείας μῆκος τῆς 
Ἰωνίας εἴη ἂν κατ᾽ αὐτὸν μικριῦὼ πλέον τῶν ὀκτα- 
κοσίων. ἐπεὶ δὲ κοινή τις ὁδὸς τέτριπται ἅπασι τοῖς 
ἐπὶ τὰς ἀνατολὰς ὁδοιποροῦσιν ἐξ ᾿Εφέσου, καὶ 
ταύτην ἔπεισιν (ταύτη μὲν ἔπεστιν cod.). ἐπὶ μὲν 
τὰ Κάρουρα τῆς Καρίας ὅριον πρὸς τὴν Φρυγίαν 
διὰ Μαγνησίας καὶ Τραλλέων, Νύσης, Ἀντιοχείας 
ὁδὸς ἑπτακοσίων καὶ τετταράκοντα σταδίων. 


I. Plinius nat. hist. V 31,114 supra haee 
(Phygela et Marathesium) Magnesia Maeandri co- 
gnomine insignis, a Thessalica Magnesia orta. abest 
ab Epheso XV M. passuum, Trallibus eo amplius 
MMM. antea Thessaloche et Mandrolytia (Andro- 
litia cod.) nominata et litori adposita Derasidas 
insulas secum abstulit mari. 


IV. Ptolemaios Geogr. V 2,19 ed. Wil- 
berg et Grashof fasc. V (1844) p. 320,12 Ma- 
γνησία ἣ πρὸς Μαιάνδρῳ ποτ. vn L | A L'Y (— öst- 
liche Länge: 58° 30’; nördliche Breite: 37° 50)). 

Auf der Peutingerschen Tafel wird die Entfernung 
von Ephesos nach Maonesia auf XXX milia passuum, von 
Maenesia nach Antiocheia auf LVI m. p. angegeben. In 
den Itinerarien kommt Maenesia nach einer Mitteilung von 
Otto Uuntz sonst nicht vor. 


V. Skylax Peripl. 98 Ἔφεσος καὶ λιμήν, 
Μαραθήσιον καὶ ev τῇ ἠπείρω Μαγνησία πόλις 


Ἑλληνίς, Ἄναια, Πανιώνιον κτλ. 

VI. Stephan. Byzant. 5. Mayvnoia, 
πόλις παρὰ τῶ Μαιάνδρῳ καὶ χώρα, ἀπὸ Μάγνη- 
τος, ὁ πολίτης Μάγνης ὁμωνύμως τῶ οἰκιστῇ. τὸ 
θηλυκὸν Μάγνησσα (vgl. Χρυσὶς Διονυσίου Mü/v)- 
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yvnoa auf Inschr. aus Samos 5. S. XXI) παρὰ Καλλι- 
μάχῳ καὶ Mayvnois παρὰ TTapdeviw καὶ Μαγνῆτις 
παρὰ Σοφοκλεῖ (fem. 963 N.) 


VII. Xenophon Hellenika III 2,19 — — τὰ 
μὲν στρατεύματα ἀπῆλθε, TO μὲν βαρβαρικὸν eig 
Τράλλεις τῆς Καρίας, τὸ δ᾽ Ἑλληνικὸν εἰς Λεύκο- 
φρυν, ἔνθα ἦν ᾿Αρτέμιδος ἱερὸν μάλα ἅγιον, καὶ 
λίμνη πλέον ἢ σταδίου ὑπόψαμμος ἀέναος ποτίμου 
καὶ θερμοῦ ὕδατος. Aristotel probl. 24,16 p. 
937b 7 Διὰ τί τὰ ἐν Μαγνησίᾳ καὶ τὰ ἐν ᾿Αταρνεῖ 
θερμὰ πότιμά ἐστιν; ἢ διότι ἐμβάλλει ὕδωρ πλεῖον 
ἀποῤῥέοντι τῷ θερμῶ, οὗ 1) μὲν ἁλμυρότης ἀφανί- 
ζεται, ἣ δὲ θερμότης διαμένει; ebenda p. 9971} 11 
Διὰ τί ἐν Μαγνησίᾳ τὰ θερμὰ τοῦ μὲν θερμὰ εἰναι 
ἐπαύσατο, ἁλμυρὸν δὲ ἦν τὸ ὕδωρ; ἢ πλεῖον ἐπεχύθη 
ἅμα ψυχρὸν ἐπὶ τὰς πηγὰς ἀλλότριον, καὶ ἐναπέ- 
σβεσε τὴν θερμότητα; ἡἣ δὲ γῆ ἁλμυρὰ μὲν ἦν, θερμὴ 
δὲ οὔ, διὰ τὸ πλῆθος τοῦ ὕδατος τοῦ ἐμβάλλοντος. 
Vitruvius de architectura VIII 4,24 p. 202 ἢ. 
sunt etiam nonnullis locis fontium proprietates quae 
procreant qui ibi nascuntur egregiis vocibus ad 
cantandum, uti Tarso Magnesiae aliis eiusmodi 
Seneca natur. quaest. III 11,3 
Fuit aliquando 


regionibus. 
aquarum inops Haemus; sed cum 
a Cassandro obsessa in illum se 
silvas 


Gallorum gens 
et 
copia adparuit, quas videlicet in alimentum suum 


contulisset cecidisset, ingens aquarıum 
nemora ducebant, quibus eversis humor, qui desiit 


in arbusta consumi, superfusus est. Idem ait 
(Theophrastus) et 
Athenaios ΠῚ 43a καὶ τῶν θερμῶν δ᾽ ἐκ φύσεως 
ὑδάτων ἔνια γλυκέα ἐστίν, ὡς τὰ ἐν Αἰταῖς (TAG) 


Κιλικίας καὶ περὶ Παγασὰς τά τ᾽ 


circa Magnesiam accidisse. 


ev τῇ Τρωικῇ 
Λαρίσσῃ καὶ περὶ Μαγνησίαν καὶ ἐν Μήλω καὶ Λιπάρα. 
Λεύκοφρυς auch der alte Name von Tenedos Strabon 


XIII 604; vgl. auch die λεύκοφρυς ἀγορή in Siphnos in 
dem Orakel bei Herodot III 57. 


vI. Strabon XII 579 (vgl. Nr. I) σχεδὸν 
δέ τι Kal πᾶσα εὐὔσειστός ἐστιν N περὶ τὸν Maiav- 
ὃρον χὼρα, καὶ ὑπόνομος πυρί TE καὶ ὕδατι μέχρι 
τῆς μεσοταίας. διατέτακε γὰρ ἀπὸ TWV πεδίων ἀρ- 
ξαμένη πᾶσα N τοιαύτη κατασκευὴ τῆς χώρας εἰς 
τὰ Χαρώνια, τό τε ἐν Ἱεραπόλει καὶ τὸ ἐν ᾿Αχαρύκοις 
τῆς Νυσαΐδος καὶ τὸ περὶ Μαγνησίαν καὶ Μυοῦντα" 


5 εὔθρυπτός τε τάρ ἐστιν N τῇ καὶ ψαθυρά, πλήρης 


τε ἁλμυρίδων καὶ εὐεκπύρωτός ἐστι. τάχα δὲ καὶ ὁ 
Μαίανδρος διὰ τοῦτο σκολιός, ὅτι πολλὰς μετα- 


vIIl 


πτώσεις λαμβάνει TO ῥεῖθρον, Kal πολλὴν χοῦν KAT- 
άγων ἄλλοτ᾽ ἄλλῳ μέρει τῶν αἰγιαλῶν προστίθησι. 
Über das Charonion bei Magnesia a. M. auf Münzen 


dieser Stadt handelt W. Drexler Wochenschrift für klassische 
Philologie 1896 Nr. 14 Sp. 390—92. 


IX. Vitruvius de architectura VIL6 p. 
175 R. aliis locis, ut inter Magnesiae et Ephesi 
fines, sunt loca unde foditur parata (glaeba) quam 
nec molere nec cernere opus est, sed sie est sub- 
tilis quemadmodum si qua est manu contusa et 
subereta. 


x. Nikandros Georg. von der Rose bei 
Athen. XV 683b (fr. 74 Schn.) 
δεύτερα Νισαίης Meyapnidog, οὐδὲ Φάσηλις 
οὐδ᾽ αὐτὴ Λεύκοφρυν ἀγασσαμένη ἐπιμεμφής, 
Ληθαίου Μάγνητος ἐφ᾽ ὕδασιν εὐθαλέουσα. 


ΧΙ. Athenaios ] 
ποιεῖ τὸν Διόνυσον πλειόνων μεμνημένον: 
Μενδαίῳ μὲν καὶ ἐνουροῦσιν θεοὶ αὐτοὶ 
στρώμασιν ἐν μαλακοῖς. Μάγνητα δὲ μειλιχόδιωρον 
καὶ Θάσιον, TW δὴ μήλων ἐπιδέδρομεν ὀδμή, 


29e Ἕρμιππος δέ που 


τοῦτον ἐγὼ κρίνω πολὺ πάντων εἶναι ἄριστον 
τῶν ἄλλων οἴνων μετ᾿ ἀμύμονα Χῖον ἄλυπον. 


ΧΙ. Athenaios II 59a Διοκλῆς δὲ κολο- 
κύντας μὲν καλλίστας γίνεσθαι περὶ Μαγνησίαν, 
προσέτι τε γογγύλην ὑπερμεγέθη γλυκεῖαν καὶ εὐ- 
στόμαχον. 


ΧΙΠ. Aristotel. problem. I 47 p. 896a 
24 ἔπειτα τὰ αὐτὰ ἄλλοθι μὲν ἅπαξ τίκτει, ἄλλοθι 
δὲ πλεονάκις, οἷον τὰ πρόβατα ἐν Μαγνησίᾳ καὶ 
Λιβύῃ τίκτει δίς. Vgl. Porphyrios de abstinentia 
c. 16 p. 145 Nauck * ra παραπλήσια δὲ καὶ Θεό- 
πομπὸς ἱστόρηκεν, εἰς Δελφοὺς ἀφικέσθαι ἄνδρα 
Μάγνητα ἐκ τῆς ᾿Ασίας φάμενος, πλούσιον σφόδρα, 
κεκτημένον συχνὰ βοσκήματα. τοῦτον δ᾽ εἰθίσθαι 
τοῖς θεοῖς καθ᾽ ἕκαστον ἐνιαυτὸν θυσίας ποιεῖσθαι 
πολλὰς Der delphische 


des 


καὶ μεγαλοπρεπεῖς κτλ. 
Stolz 


Magneten, der hier als Typus des reichen Mannes 


Apollon demütigt den wohlhabenden 


erscheint. 


XIV. 
ἐπὶ ποταμῷ Ληθαίῳ Mayvnoıv 


Pausanias X 32,6 Ἔστι δὲ καὶ τοῖς 
Υλαι 


χωρίον: ἐνταῦθα ᾿Απόλλωνι ἀνεῖται σπήλαιον, μεγέ- 


καλούμενον 


θους μὲν ἕνεκα οὐ πολλοῦ θαύματος, τὸ δὲ ἄγαλμα 
τοῦ Ἀπόλλωνος τὰ μάλιστα ἀρχαῖον, καὶ ἰσχὺν ἐπὶ 
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VII 


ἔργῳ παρέχεται παντί: καὶ αὐτῷ ἄνδρες ἱεροὶ κατὰ 
κρημνῶν τε ἀποτόμων καὶ πετρῶν πηδῶσιν ὑψηλῶν, 
καὶ ὑπερμήκη δένδρα ἐριπόντες ἐκ ῥιζῶν κατὰ τὰ 
στενώτατα τῶν ἀτραπῶν ὁμοῦ τοῖς ὄχθεσιν ὁδεύ- 
ουσι. Vgl. die Siegerinschrift aus Megara (nach 
Antoninus Pius) OIG. Sept. I 49, 14 Πύθια ἐν 
Μαγνησίᾳ und die Münzen mit Darstellungen des 
Apollon und eines ἀνὴρ ἱερός bei Rayet Milet et 
le Golfe Latmique S. 129. 133. 


xV. IGIS. 933 (Roma “trovata nell’ Isola 
sacra’) 
Εὐτυχεῖτε. 
Μάγνης ἐκ Φρυγίης: Σκυθίη δέ με παρθένος Αἴπη 
ἔτρεφ᾽ ἐλαιηρῶι Μανθίῳ ἐν πεδίῳ, 
παλίσκιον λιπόντα Μαγνήτων πόλιν. 


εὐπλοεῖτε 
παρθένος ἁγν]ή Franz; vel. Mommsen bei Kaibel. 
Auf Maenesia am Maiandros bezogen wegen des Ἀμανθίας 
(Inscehr. Nr. 17, 48). 
hät 


Tragödie. in der die Troer als Phryger bezeichnet werden. 


Die Bezeichnung Phryeien ist also 


ungenau, aber ihre Parallelen schon in der attischen 


xXVI Steph. Byz. 5. Μαιανδρούπολις 
Μαγνησίας πόλις, ὡς Φλέγων ἐν Ὀλυμπιάσι. TO 
ἐθνικὸν Μαιανδροπολίτης. εἰ δέ ἐστι Μαίανδρος N 
πόλις, τὸ ἐθνικὸν Μαιάνδριος. 


Die Nachricht, dass die nur noch einmal erwähnte 
Stadt Maiandrupolis zu Maenesia gehört hat, beruht nach 
v. Wilamowitz Herm. XXX. (1895) 177 auf einem Irrtum; 
vel. Plinius V 108 Caria interiorum nominum fama praenitet. 
quippe ibi sunt oppida Mylasa libera, Antiochia ubi fuere 
Symmaethos et Uranaos oppida. nunc eam eircumfluunt 
Maeander et Orsinus. fuit in eo tractu et Maeandropolis. 
Was Thukyd. III 19 von Lysikles im Jahre 428 sagt: 6 
δὲ ἄλλα TE ἠργυρολόγει κοὶ περιέπλει, καὶ τῆς Καρίας ἐκ 
Μυοῦντος ἀναβὰς 
Σανδίου λόφου, ἐπιθεμένων τιὼν Kapwv καὶ AvontWv, αὐτός 
τε διαφθείρεται καὶ τῆς ἄλλης στρατιᾶς πολλοί, eilt von den 


διὰ τοῦ Μαιάνδρου πεδίον μέχρι τοῦ 


Bewohnern des Maeanderdeltas, die in den attischen Tribut- 
listen Ol. 81.3 (454) und 83,4 (445) erscheinen (OA, I 


235). 


226. 235 


ΧΥΠ. Euseb. Chron. a. Abr. 964 (1053); 
II 60 Sch. Maenesia in Asia condita est. 


ΧΥΠΙ. Velleius Paterculus hist. Rom. 
14 (vor der ionischen Wanderung und der Grün- 
dung von Kyme in Italien) Athenienses in Euboea 
Chaleida et 


daemonii in Asia Magnesiam. 


Eretriam colonis oceupavere, Lace- 


XIX. Cicero de republica 1I 4,9 Colo- 
niarum vero quae est deducta a Graiis in Asiam, 


Thraciam, Italiam, Sieiliam, Africam, praeter unam 
Magnesiam, quam unda non adluat? 


XX. Aristotel. ὑπομνημ. ἵστορ. fr. 588 
p- 1573b 39 (Athen. IV 173 ef.) ’ApotoreAng δ᾽ 
ἢ Θεόφραστος ἐν τοῖς ὑπομνήμασι περὶ Μαγνήτων 
λέγων τῶν ἐπὶ τοῦ Μαιάνδρου ποταμοῦ ὅτι Δελφῶν 
εἰσὶν ἄποικοι, τοσαύτας ἐπιτελοῦντας αὐτοὺς ποιεῖ 
χρείας τοῖς παραγιγνομένοις τῶν ξένων λέγων οὕτως 
“Μάγνητες οἱ ἐπὶ τῷ Μαιάνδρῳ ποταμῷ κατοικοῦν- 
τες ἱεροὶ τοῦ θεοῦ Δελφῶν ἄποικοι, παρέχουσι τοῖς 
ἐπιδημοῦσι στέγην, ἅλας, ἔλαιον, ὄξος, ἔτι λύχνον, 
κλίνας, στρώματα, τραπέζας." 


ΧΧΙ. Plutarch de Pythiae. orac. 16 
Ἐγὼ de καὶ Μυριναίους ἐπαινῶ καὶ Ἀπολλωνιάτας 
θέρη χρυσά δεῦρο πέμψαντας: ἔτι δὲ μᾶλλον ’Epe- 
τριεῖς καὶ Μάγνητας ἀνθρώπων ἀπαρχαῖς δωρησα- 
μένους τὸν θεὸν ὡς καρπῶν δοτῆρα καὶ πατρῶον 
καὶ γενέσιον καὶ φιλάνθρωπον. 


XXI.  Schol. Apollon. Rhod. A 584 (TTeı- 
ρεσιτιαὶ Μάγνησσά θ᾽ ὑπεύδιος ἠπείροιο ἀκτὴ καὶ τύμ- 
βος Δολοπήιος) Μάγνησσα: τὴν Μαγνησίαν λέγει 
τὴν κατὰ Θεσσαλίαν. ἔστι γὰρ καὶ ἑτέρα Μαγνησία 
περὶ Ἔφεσον, ἐκτισμένη ὑπὸ Λευκίππου τοῦ Καρὸς 
μετοικήσαντος ἐκεῖ σὺν Μάγνησι τοῖς ἐκ Κρήτης. 

Über das kretische Magnesia vel. Apollodoros (Bibl.) bei 
Tzetzes Schol. Lycophr. 902 (Wagner Mythographi Graeeci 
1 219) — τοῦ δὲ ΤΙροθόου περὶ τὸν Kapnpea ναυαγήσαντος. 
οἱ σὺν αὐτῷ Μαγνητες εἰς Κρήτην ῥιφέντες ὥκησαν, Varro 
bei Probus in Verg. Eel. ΥἹ 91 p. 14 K. Gentis Salentinae 
nomen tribus e locis fertur coaluisse, e Creta, Illyrico, 
Italia. 
seditionem bello Maenensium cum grandi manu ad regem 


Idomeneus e Üreta oppido Blanda pulsus per 


Diuitinm ad Illyrieum venit. 
Berek PLG. II! 24 
Ἀνδρὶ μὲν Ἱππαίμων ὄνομ᾽ ἣν, ἵππω δὲ ΤΤόδαργος, 
καὶ κυνὶ Λήθαργος, καὶ θεράποντι Βάβης" 
Θεσσαλός, ἐκ Κρήτης, Μάγνης γένος, Αἵμονος ὑἱός 
ὥλετο δ᾽ ἐν προμύχοις ὀξὺν Ἄρη συνάγων. 
sich Wilamowitz Hermes XXX (1895) 
S. 186 auch auf das kretische Magnesia. E. Preuner Her- 
mes XXIX (1894) S. 553,2 glaubt dagegen an die thessa- 
lische Heimat des Hippaimon und schlägt für ἐκ Κρήτης: 
ἐκ Τρίκκης vor. Zu dem Epigramm 5. Dio Prus. XXX VII 
39 (IL p. 26, 25 v. Arnim), Pollux V 46. 
Illustration dazu liefert die von Alfred Koerte publizierte 
altionische Grabstele aus Dorylaion Athen. Mitth. XX (1895) 
Taf. 11. 
Magnesia entwirft Plato sein Idealbild eines geordneten 
Staatslebens in den Gesetzen: vel.: Νόμοι IV 704 B. VI 
848 D. IX 860 E (mit Sehol.). XI 919 D. XII 945 E-—- 
946 ©. ΧΙΓ 969 A. Vel. Inschr. Nr. 17. 20. 


Das Epigramm des Peisandros 


bezieht nach v. 


Eine hübsche 


Für eine fingierte Neugründung des kretischen 
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ΧΧΙΠ. Konon ce. 29. (Westermann Myth. 
p. 136) Ἢ κθ΄, ὡς Μάγνητες οἱ Μαγνησίαν τὴν ἐν 
Ἀσίᾳ νῦν οἰκοῦντες τὸ πρότερον περὶ IInveıov ποτα- 
μὸν καὶ τὸ TInAıov ὄρος ὥκησαν, καὶ συνεστρά- 
5 τευσαν Ἀχαιοῖς κατὰ Τροίας ἡγουμένου αὐτῶν TTpo- 
θόου, καὶ ἐκαλοῦντο Μάγνητες. εἴτα δεκάτη Μαγνή- 
τῶν ἀνακομιζομένων AUTWV ἀπὸ Τροίας οἰκίζει κατ᾽ 
εὐχὰς εἰς Δελφούς. μετὰ χρόνον δὲ ἀναστάντες 
τοῦ ἱεροῦ καὶ κατιόντες ἐπὶ θάλασσαν ἐπεραιώθη- 


10 σὰν εἰς Κρήτην. ὕστερον δὲ βιασθέντες ἀνέστησαν 


ἐκ Κρήτης, καὶ πλεύσαντες εἰς τὴν ᾿Ασίαν ἐῤῥύοντο 
κακιὼν νεόκτιστον οὖσαν τὴν Ἰωνίαν καὶ τὴν Αἰολίδα, 
συμμαχοῦντες αὐτοῖς κατὰ τῶν ἐπιτιθεμένων. ἐκεῖθεν 
ἀφικνοῦνται ἐν ὦ νῦν εἰσι, καὶ κτίζουσι πόλιν, ἀπὸ 


1ὅ τῆς κατὰ τὸ ἀρχαῖον πατρίδος Μαγνησίαν αὐτὴν 


ἐπικαλέσαντες. 
XxxIV. Parthenios π. &pwr. παθημ. 5 περὶ 


Λευκίππου [ἱστορεῖ Ἑρμησιάναξ Λεοντίῳ.] Λεύκιπ- 
πος δὲ, Ξανθίου παῖς, γένος τῶν ἀπὸ Βελλεροφόν- 


20 του, διαφέρων ἰσχύι μάλιστα τῶν καθ᾽ ἑαυτὸν, ἤσκει 


τὰ πολεμικά. Διὸ πολὺς ἦν λόγος περὶ αὐτοῦ παρά 
τε Λυκίοις καὶ τοῖς προσεχέσι τούτοις, ἅτε δὴ ἀγο- 
μένοις καὶ πᾶν ὁτιοῦν δυσχερὲς πάσχουσιν. οὗτος 
κατὰ μῆνιν ᾿Αφροδίτης εἰς ἔρωτα ἀφικόμενος τῆς 


25 ἀδελφῆς, τέως μὲν ἐκαρτέρει, οἰόμενος ῥᾷστα ἀπαλ- 


λόξεσθαι τῆς νόσου, ἐπεὶ μέντοι χρόνου διαγενο- 
μένου οὐδὲ Em ὀλίγον ἐλώφα τὸ πάθος, ἀνακοι- 
νοῦται τῇ μητρὶ καὶ πολλὰ καθικέτευε, μὴ περιιδεῖν 
αὐτὸν ἀπολλύμενον" εἰ γὰρ αὐτῷ μὴ συνερτγήσειεν, 


30 ἀποσφάξειν αὑτὸν ἠπείλει. τῆς δὲ παραχρῆμα τὴν 


ἐπιθυμίαν φαμένης τελέσειν ῥάων ἤδη γτέτγονεν᾽ 
ἀνακαλεσαμένη δὲ τὴν κόρην συγκατακλίνει τἀδελφῷ, 
κἀκ τούτου συνῆσαν οὐ μάλα τινὰ δεδοικότες, ἔως 
τις ἐξαγγέλλει τῷ κατηγγυημένῳ τὴν κόρην μνηστῆρι. 


90 ὁ δὲ τόν τε αὑτοῦ πατέρα παραλαβὼν καί τινας 


τῶν προσηκόντων πρόσεισι τῷ Ξανθίῳ καὶ τὴν πράξιν 
καταμηνύει, μὴ δηλῶν τοὔνομα τοῦ Λευκίππου. Ξάν- 
θιος δὲ δυσφορῶν ἐπὶ τοῖς προσηγγελμένοις πολλὴν 
σπουδὴν ἐτίθετο φωρᾶσαι τὸν φθορέα, καὶ διεκε- 


40 λεύσατο τῶ μηνυτῇ, ὁπότε ἴδοι συνόντας, αὐτῶ 


δηλῶσαι: τοῦ δὲ ἑτοίμως ὑπακούσαντος καὶ αὐτίκα 
τὸν πρεσβύτην ἐπαγομένου τῷ θαλάμῳ, N παῖς 
αἰφνιδίου ψόφου γενηθέντος ἵετο διὰ θυρῶν, οἰομένη 
λήσεσθαι τὸν ἐπιόντα καὶ αὐτὴν ὁ πατὴρ ὑπολαβὼν 


45 εἶναι τὸν φθορέα πατάξας μαχαίρᾳ καταβάλλει. τῆς 


δὲ περιωδύνου γενομένης καὶ ἀνακραγούσης ὁ Λεύ- 
κιππος, ἐπαμύνων αὐτῇ καὶ διὰ τὸ ἐκπεπλῆχθαι μὴ 
προϊδόμενος, ὅστις ἦν, κατακτείνει τὸν πατέρα. δι᾽ 


Inschriften von Magnesia. 


IX 


ἣν αἰτίαν ἀπολιπὼν τὴν οἰκείαν Θετταλοῖς ἐπὶ τοῖς 
συμβεβηκόσιν εἰς Κρήτην ἡγήσατο, κἀκεῖθεν ἐξελα- 
θεὶς ὑπὸ τῶν προσοίκων εἰς τὴν Ἐφεσίαν ἀφίκετο, 
ἔνθα χωρίον ὦὥκησε τὸ Κρητιναῖον ἐπικληθέν. τοῦ 
δὲ Λευκίππου τούτου λέγεται τὴν Μανδρολύτου 
θυγατέρα Λευκοφρύην ἐρασθεῖσαν προδοῦναι τὴν 
πόλιν τοῖς πολεμίοις, ὧν ἐτύγχανεν ἡγούμενος ὁ 
Λεύκιππος, ἑλομένων αὐτὸν κατὰ θεοπρόπιον TWV 
δεκατευθέντων ἐκ Φερῶν ὑπ᾽ Aduntov. Vgl. Herodot 
I 147 über die lonier: βασιλέας δὲ ἐστήσαντο οἱ 
μὲν αὐτῶν Λυκίους ἀπὸ Γλαύκου τοῦ Ἱππολόχου 
γεγονότας, οἱ δὲ Καύκωνας Πυλίους ἀπὸ Κόδρου 
τοῦ Μελάνθου, οἱ δὲ καὶ συναμφοτέρους. 


χχν. Clemens Alexandrin. Protrept. 
p. 29 ©. Sylb. (p. 39 Pott.) ἐνταῦθα τῆς Λευκο- 
φρύνης τὸ μνημεῖον οὐκ ἄξιον παρελθεῖν ἑπομένους 
Ζήνωνι τῶ Μυνδίῳ, ἣ ἐν τῷ ἱερῷ τῆς Ἀρτέμιδος 
ἐν Μαγνησίᾳ κεκήδευται. Ausgeschrieben von Theo- 


doret. graec. affeet.curat. VIIL909 (Migne LUXXXIL 


1017) und Arnobius adv. nation. VI 6 p. 219,1 
Reift. 


XXVI Zenobius (Athous) III 88 (Miller 
Mölanges de litt. greequ. 373) Ταχύτερον σιμάνδρης. 
Pseudoplut. proverb. LVII “Ταχύτερον ἢ Μάν- 
dpng Κρητίνας ἀπεπέρασε. Ἐφέσιοι Κρητίνας ἐκτή- 
σαντο τὰς Μαγνήτων: ἀπεπέρασε δέ σφιν Μάνδρης 


ὁ Μανδρολύτου παρ᾽ οἶνον καὶ μέθην καὶ κυβείαν. 7 


v. Wilamowitz Herm. XXX (1895) 184. 


ΧΧΥΠΙ. Strabon XII 551 τοὺς περὶ Πύγελα 
λέγοντας τοὺς Ἀμοζῶνας μεταξὺ Ἐφέσου καὶ Μα- 
γνησίας καὶ ΤΙριήνης φλυαρεῖν φησιν ὁ Δήμητριος. 

Vielleicht Polemik geoen Possis von Magnesia, der 


ein mehrbändiges Werk AuaZovig geschrieben hat. Athen. 


VII p. 296d. 


XXVIL. 
36 διόπερ ἐπὶ 


Aristot. Polit. IV 3 p. 1289} 
τῶν ἀρχαίων χρόνων ὅσαις πόλεσιν 
ἐν τοῖς ἵπποις N) δύναμις ἦν, ὀλιγαρχίαι παρὰ τού- 
τοις ἦσαν. ἐχρῶντο δὲ πρὸς τοὺς πολεμίους ἵπποις 
πρὸς τοὺς ἀστυγείτονας, οἷον Ἐρετριεῖς καὶ Χαλ- 
κιδεῖς καὶ Μάγνητες οἱ ἐπὶ Μαιάνδρῳ καὶ τῶν ἄλλων 
πολλοὶ περὶ τὴν Ἀσίαν. 


XXIX. Heraclid. περὶ πολ. 22 (FHG. 1] 
218) Μάγνητες δι᾽ ὑπερβολὴν ἀτυχημάτων πολλὰ 
ἐκακώθησαν: καί που καὶ Ἀρχίλοχός φησι: 

κλαίω τὰ Θασίων, οὐ τὰ Μαγνήτων κακά. 

II 
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5 συμμαχικὸν 


Χ 


ἱπποτρόφοι δ᾽ εἰσὶν ὃν τρόπον καὶ Κολοφώνιοι 
πεδιάδα χώραν ἔχοντες. -  φΦᾷᾶμις ἄρχων ἦν, καὶ 
τούτου τοὺς υἱοὺς ὡς ἱεροσύλους συνέλαβον θύοντας. 


XII δῶδο ἀπώλοντο 
δὲ καὶ Μάγνητες οἱ πρὸς τῷ Μαιάνδρῳ διὰ τὸ πλέον 
ἀνεθῆναι, ὥς φησι Καλλῖνος ἐν τοῖς Ἐλεγείοις 
(Bergk fr. 3) καὶ Ἀρχίλοχος (Bergk fr. 20): ἑάλω- 
σαν γὰρ ὑπὸ Ἐφεσίων. Vgl. aber Strabon (Zeugn. 
Nr. I) und v. Wilamowitz Herm. XXX (1895) 
178,2. 


XXX. Athenaios 


ΧΧΧΙ. DiogenesLaertios 111,117 (vitaPhe- 
recydisSyrü). Φησὶ δ᾽ Ἕρμιππος, πολέμου συνεστῶτος 
Ἐφεσίοις καὶ Μάγνησι, (Φερεκύδην) βουλόμενον τοὺς 
Ἐφεσίους νικῆσαι, πυθέσθαι τινὸς παριόντος πόθεν 
εἴη, τοῦ δ᾽ εἰπόντος, ἐξ Ἐφέσου, ἕλκυσόν με τοίνυν, 
ἔφη, τῶν σκελῶν, καὶ θὲς εἰς τὴν τῶν Μαγνήτων 
χώραν, καὶ ἀπάγγειλόν σου τοῖς πολίταις, μετὰ τὸ 
νικῆσαι, αὐτόθι με θάψαι. 118 ἐπεσκηφέναι τε ταῦτα 
Φερεκύδην ὁ μὲν ἀπήγγειλεν: οἱ δὲ, μετὰ μίαν ἐπελ- 
θόντες, κρατοῦσι τῶν Μαγνήτων, καὶ τόν τε Φερε- 
κύδην μεταλλύώξαντα θάπτουσιν αὐτόθι καὶ μεγαλο- 
πρεπῶς τιμῶσιν. Vgl. auch 121. 

RX. Var. Hist. XIV 46 Οἱ 
Maavöpw παροικοῦντες Μάγνητες Ἐφεσίοις πολε- 


Aıilian 


MOUVTES ἕκαστος τῶν ἱππέων ἦγεν αὑτῷ συστρα- 
τιώτην θηρατὴν κύνα καὶ ἀκοντιστὴν οἰκέτην. ἡνίκα 
δὲ ἔδει συμμῖξαι, ἐνταῦθα οἱ μὲν κύνες TTPOTNdWV- 
τες ἐτάραττον τὴν παρεμβολήν, φοβεροί τε καὶ ἄγριοι 
καὶ ἐντυχεῖν ἀμείλικτοι ὄντες, οἱ δὲ οἰκέται προπη- 
δῶῶντες ἠκόντιζον. ἣν δὲ ὄρα ἐπὶ τῇ φθανούσῃ διὰ 
τοὺς κύνας ἀταξίᾳ καὶ τὰ παρὰ τῶν οἰκετῶν δρώ- 
Vgl. 


Ailian de nat. anim. VII 38 Ὑρκανοῖς καὶ Mayvn- 


eva ἐνεργῆ. εἶτα ἐκ τρίτου ἐπήεσαν αὐτοί. 


σιν οἵ κύνες συνεστρατεύοντο, καὶ ἦν καὶ τοῦτο 
ἐπικουρικόν und 
Pollux Onomast. V 47 καὶ μὴν Μάγνητας μὲν τοὺς 
ἐπὶ Μαιάνδρῳ τρέφειν φασὶ κύνας πολέμων ὑπα- 
σπιστάς. 


ἀγαθὸν αὐτοῖς καὶ 


Hunde auf den Kampfdarstellungen der Klazomeni- 
schen Sarkophage, vgl. F. Dümmler Philologus N. F. X 
Ss. 12. 
nat. anim. 


ΧΧΧΙΠ. Ailian de XI 27 


Μάγνητας de καὶ Ἐφεσίους εἰς πόλεμον ἀκρὶς ἐξῆψε. 


XXXIV. 


ἀναθήματα ἐπ᾽ ἐξειργασμένῳ τῷ θρόνῳ Χάριτες: καὶ 
ἄταλμα δὲ Λευκοφρυηνῆς ἐστὶν Ἀρτέμιδος. Ebenda 
18,14 ἀνωτάτω δὲ χορὸς ἐπὶ τῷ θρόνῳ πεποίηται, 
Μάγνητες οἱ συνειργασμένοι Βαθυκλεῖ τὸν θρόνον. 


ΧΧχν. Plinius Hist. Nat. VII 126 Can- 
daules rex Bularchi pieturam Magnetum_ exiti, 
haud mediocris spati, pari rependit auro. (Vgl. 
XXXV 55). 


ΧΧΧΥΙ. Nikolaos Damascen. fr. 63 
(FHG. ΠῚ 395) Ὅτι Μάγνης ἦν ἀνὴρ Zuupvaiog, 
καλὸς τὴν ἰδέαν εἴ τις καὶ ἄλλος, ποιήσει τε καὶ 
μουσικῇ δόκιμος. ἤσκητο δὲ καὶ τὸ σῶμα διαπρεπεῖ 
κόσμῳ, ἁλουργῆ ἀμπεχόμενος, καὶ κόμην τρέφων 
χρυσῷ στροφίῳ κεκορυμβωμένην: περιήει τε τὰς 
πόλεις ἐπιδεικνύμενος τὴν ποίησιν. τούτου δὲ πολλοὶ 
μὲν καὶ ἄλλοι ἤρων, Γύγης δὲ μᾶλλόν τι ἐφλέγετο 
καὶ αὐτὸν εἶχε παιδικά. τυναῖκάς Ye μὴν πάσας 
ἐξέμηνεν, ἔνθα ἐγένετο ὁ Μάγνης, μάλιστα δὲ τὰς 
Μαγνήτων, καὶ συνῆν αὐταῖς. οἱ δὲ τούτων συγγε- 
νεῖς, ἀχθόμενοι ἐπὶ τῇ αἰσχύνῃ, πρόφασιν ποιησά- 
μενοι, ὅτι ἐν τοῖς ἔπεσιν ἦσεν ὁ Μάγνης Λυδῶν 
ἀριστείαν ἐν ἱππομαχίᾳ πρὸς Ἀμάζονας, αὐτῶν δὲ 
οὐδὲν ἐμνήσθη, ἐπαΐξαντες περικατέῤῥηξάν τε τὴν 
ἐσθῆτα, καὶ τὰς κόμας ἐξέκειραν, καὶ πᾶσαν λώβην 
προσέθεσαν. 
πολλάκις μὲν εἰς τὴν Μαγνήτων γῆν ἐνέβαλλε, τέλος 
δὲ καὶ χειροῦται τὴν πόλιν, ἐπανελθὼν δὲ εἰς Σάρ- 
δεις, πανηγύρεις ἐποιήσατο μεγαλοπρεπεῖς (Suidas 
5. Μάγνης u. κόρυμβοι). 


ἐφ᾽ οἷς ἤλγησε μάλιστα Γύγης, καὶ 


Vielleicht aus den Lydiaka des Xanthos (Dionysios 
Skytobrachion); nach Ὁ. Crusius Pauly-Wissowa Realencycl. 
II S. 489. 501 aus Archilochos; dagegen mit Recht F. 
Studniczka Jahrb. d. Inst. XI (1896) S. 250. 


XXXVIl. Herodot I 161 Χῖοι μέν vuv 


| Πακτύην ἐξέδοσαν: Μαζάρης δὲ μετὰ ταῦτα EOTPA- 


τεύετο ἐπὶ τοὺς συμπολιορκήσαντας Τάβαλον, καὶ 
τοῦτο μὲν Tlpınveag ἐξηνδραποδίσατο, τοῦτο δὲ 
Μαιάνδρου πεδίον πᾶν ἐπέδραμε ληΐην ποιεύμενος 
τῶ στρατῷ, Μαγνησίην τε ὡσαύτως. 


ΧΧΧΥΠΙΙ. Herodot III 122 Ὀροίτης ἱζό- 


ὑμένος ἐν Μαγνησίῃ τῇ ὑπὲρ Μαιάνδρου ποταμοῦ 


οἰκημένῃ ἔπεμπε Μύρσον τὸν Γύγεω ἄνδρα Λυδὸν 


᾿ ἐς Σάμον ἀγγελίην φέροντα, μαθὼν τοῦ Πολυκρά- 
| TEOS τὸν νόον. — — — — 125 ἀπικόμενος δὲ ἐς 
Pausanias III 18,9 BaBurkeoug | 
δὲ Μάγνητος ὃς τὸν θρόνον ἐποίησε τοῦ Ἀμυκλαίου, | 


τὴν Μαγνησίην ὁ Πολυκράτης διεφθάρη κακῶς, οὔτε 
ἑωυτοῦ ἀξίως οὔτε τῶν ἑωυτοῦ φρονημάτων: — — 
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ἀποκτείνας δέ μιν οὐκ ἀξίως ἀπηγήσιος Ὀροίτης 
ἀνεσταύρωσε. 


ΧΧΧΙΧ. 
III: 253) 


Anakreon fr. 1 (Bergk PLG. 


Γουνοῦμαι σ᾽, ἐλαφηβόλε, 
ξανθὴ παῖ Διός, ἀγρίων 
δέσποιν᾽ Ἄρτεμι θηρῶν: 
ἥ κου νῦν ἐπὶ Ληθαίου 
δίνησιν θρασυκαρδίων 
ἀνδρῶν ἐσκατοράς πόλιν 
χαίρουσ᾽: οὐ γὰρ ἀνημέρους 
ποιμαίνεις πολιήτας. 

Vol. Herod. III 121 οἱ δὲ ἐλάσσονες λέγουσι πέμψαι 
Ὀροίτεα ἐς Σάμον κήρυκα ὅτευ δὴ χρήματος δεησόμενον 
(οὐ γάρ ὧν δὴ τοῦτό Ye λέγεται), καὶ τὸν TToAukpdrea 
τυχεῖν κατακείμενον ἐν ἀνδρεῶνι, παρεῖναι δέ οἱ καὶ Ἀνακρέ- 
ovra τὸν Τήϊον. 


XL. Herodot ΠΠ1 90 (von der Regierung 
des Dareios Hystaspes) ἀπὸ μὲν δὴ Ἰώνων καὶ 
Μαγνήτων τῶν ἐν τῇ Ἀσίῃ καὶ Αἰολέων καὶ Καρῶν 
καὶ Λυκίων καὶ Μιλυέων καὶ Παμφύλων (εἷς γὰρ 
ἦν οἱ τεταγμένος οὗτος φόρος) προσήιε τετρακόσια 
τάλαντα ἀργυρίου. 


ΧΙ. Thukydides I 198 Νοσήσας δὲ τε- 
λευτᾷ (ὁ Θεμιστοκλῆς) τὸν βίον: λέγουσι δέ τινες 
καὶ ἑκούσιον φαρμάκῳ ἀποθανεῖν αὐτόν, ἀδύνατον 
νομίσαντα εἰναι ἐπιτελέσαι βασιλεῖ ἃ ὑπέσχετο. 
μνημεῖον μὲν οὖν αὐτοῦ ἐν Μαγνησίᾳ ἐστὶ τῇ Ἀσιανῇ 
ἐν τῇ ἀγορᾷ: ταύτης γὰρ ἦρχε τῆς χώρας, δόντος 
βασιλέως αὐτῶ Μαγνησίαν μὲν ἄρτον, ἣ προσέφερε 
πεντήκοντα τάλαντα τοῦ ἐνιαυτοῦ, Λάμψακον δὲ 
οἴνον (ἐδόκει γὰρ πολυοινότατον τῶν τότε εἰναι), 
Μυοῦντα δὲ ὄψον. Plutarch Themistoel. c. 30 
διαφυγὼν δὲ (ὁ Θεμιστοκλῆς) τὸν κίνδυνον OUTW 
καὶ θαυμάσας τὴν ἐπιφάνειαν τῆς θεοῦ ναόν τε 
κατεσκεύασεν ἐν Μαγνησίᾳ Δινδυμήνης καὶ τὴν 
θυγατέρα Μνησιπτολέμαν ἱέρειαν ἀπέδειξεν (vel. 
Zeugn. Nr. 1). ὁ. 
ὧν Μνησιπτολέμαν μὲν ἐκ τῆς ἐπιγαμηθείσης YeEvo- 
μένην Ἀρχέπτολις ὁ ἀδελφὸς οὐκ ὧν ὁμομήτριος 
ἔγημεν, Ἰταλίαν δὲ Τ]ανθοίδης ὁ Χῖος, Σύβαριν δὲ 
Νικόδημος ὁ ᾿Αθηναῖος, Νικομάχην δὲ Φρασικλῆς ὁ 


32 θυγατέρας δὲ πλείους ἔσχεν, 


ἀδελφιδοῦς Θεμιστοκλέους, ἤδη τετελευτηκότος ἐκεί- 
νου, πλεύσας εἰς Μαγνησίαν ἔλαβε παρὰ τῶν ἀδελ- 
φῶν, νεωτύώτην δὲ πάντων τῶν τέκνων Ἀσίαν ἔθρε- 
ψεν. καὶ τάφον μὲν αὐτοῦ λαμπρὸν ἐν τῇ ἀγορᾷ 
Μάγνητες ἔχουσι. - 


— τοῖς δ᾽ ἀπὸ τένους 


ΧΙ 


τοῦ Θεμιστοκλέους καὶ τιμαί τινες ἐν Μαγνησίᾳ 
φυλαττόμεναι μέχρι τῶν ἡμετέρων χρόνων ἦσαν, ἃς 
ἐκαρποῦτο Θεμιστοκλῆς ᾿Αθηναῖος, ἡμέτερος συνήθης 
καὶ φίλος παρ᾽ Ἀμμωνίῳ τῷ φιλοσόφῳ γενόμενος. 
Cornelius Nepos Themistocl. 10 hie (Themi- 
stocles) cum multa regi esset pollicitus gratissi- 
mumgque illud, si suis uti consiliis vellet, illum 
(rraeciam bello oppressurum, magnis muneribus 
ab Artaxerxe donatus in Asiam rediit domicilium- 
que Magnesiae 5101 constituit. Namque hanc urbem 
ei rex donarat, his quidem verbis, quae ei panem 
praeberet (ex qua regione quingquaginta talenta 
quotannis redibant) — —. Huius ad nostram 
memoriam monumenta manserunt duo, sepulerum 
prope oppidum, in quo est sepultus, statua in foro 
Magnesiae. Diodor XI 58 καὶ τελευτήσας (ὁ 
Θεμιστοκλῆς) ἐν τῇ Μαγνησίᾳ ταφῆς ἔτυχεν ἀξιολό- 
γου καὶ μνημείου τοῦ ἔτι νῦν διαμένοντος. Schol. 
Aristophan. Equit. 84 στρατὸν δὲ λαβὼν (ὁ 
Θεμιστοκλῆς) αὐτοῦ ἐπὶ πορθήσει τῆς Ἑλλάδος, περὶ 
τὴν Ἰωνίαν ἐν Μαγνησίᾳ γενόμενος, θύων, ὡς εἴρη- 
ται ὄνω, TEXEUTA, καὶ μετὰ θάνατον τὸν μισοβάρβαρον 
ἐνδεικνύμενος τρόπον. λοιμωξάντων δὲ Ἀθηναίων, 
ὁ θεὸς εἰπε μετάγειν τὰ ὀστά Θεμιστοκλέους. Μαγνή- 
τῶν δὲ μὴ συγχωρούντων, ἠτήσαντο ἐπὶ λ΄ ἡμέρας 
ἐναγίσαι τῶ τάφῳ, καὶ περισκηνώσαντες τὸ χωρίον 
λάθρα κομίζουσιν ἀνορύξαντες τὰ ὀστᾶ. Aristo- 
dem. Poliocretic. ed. Wescher 360, 12 Θεμιστο- 
κλῆς. παραγενόμενος εἰς Μαγνησίαν, ἐγγὺς ἤδη 
γενομένος τῆς Ἑλλώδος μετενόησεν, οὐχ ἡγησάμενος 
δεῖν πολεμεῖν τοῖς ὁμοφύλοις: θύων δὲ τῇ Λευκο- 
φρύνι Ἀρτέμιδι, σφαττομένου ταύρου, ὑποσχὼν 
φιάλην καὶ πληρώσας αἵματος, ἔπιεν καὶ ἐτελεύτησεν. 
Athenaios XII 533c (FHG. IV 483) ΤΠόσσις 
δ᾽ ἐν τρίτω Μαγνητικῶν τὸν Θεμιστοκλέα φησὶν Ev 
Μαγνησίᾳ τὴν στεφανηφόρου ἀρχὴν ἀναλαβόντα 
θῦσαι Ἀθηνᾷ καὶ τὴν ἑορτὴν ΤΤαναθήναια ὀνομάσαι 
καὶ Διονύσῳ Χοοπότῃ θυσιάσαντα καὶ τὴν Χοῶν 
ἑορτὴν αὐτόθι καταδεῖξαι. 

Wertlos sind 
Magnesia betreffenden Epigramme der Anthologie (VII 
VII 74 [Διοδώρου]. VII 
VII 237 [Ἀλφειοῦ 
Philol. 1894, 


die das Grabmal des Themistokles in 


ἘΞ 
255 


336 [Ἀντιπάτρου Θεσσαλ.] 
[Διοδώρου Ταρσέως]. VII 73 {[Γεμίνου]. 
Μυτιληναίου]. M. Rubensohn N. Jahrb. f. 
457. Vel. die Münzen unten Kap. IL. 

(Beschreibung 


ΧΙ. Pausanias Il 26,4 


der athenischen Burg): Τῆς δὲ εἰκόνος πλησίον 


τῆς Ὀλυμπιοδώρου χαλκοῦν ᾿Αρτέμιδος ἄγαλμα ἕστη- 90 


κεν ἐπίκλησιν Λευκοφρυηνῆς, ἀνέθεσαν δὲ οἱ παῖδες 
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οἱ Θεμιστοκλέους: Μάγνητες γάρ, ὧν ἦρχε Θεμι- 
στοκλῆς λαβὼν παρὰ βασιλέως, Λευκοφρυηνὴν Ἄρτε- 
μιν ἄγουσιν ἐν τιμῇ. 


ΧΙΠΙ. Thukydides VIII 50 (412/11) ὁ δὲ 
Ἀστύοχος τὸν μὲν Ἀλκιβιάδην, ἄλλως TE Kal οὐκέτι 
ὁμοίως ἐς χεῖρας ἰόντα, οὐδὲ διενοεῖτο τιμωρεῖσθαι, 
ἀνελθὼν δὲ παρ᾽ αὐτὸν ἐς Μαγνησίαν καὶ παρὰ 
Τισσαφέρνη ἅμα λέγει τε αὐτοῖς τὰ ἐπισταλέντα ἐκ 
τῆς Σάμου---- 


XLIV. Vita Euripid. I 2,7 Schw. (Εὐρι- 
πίδης) μετέστη de ἐν Μαγνησίᾳ καὶ προξενίᾳ ἐτιμήθη 
καὶ ἀτελείᾳ. 


Unsicher, welches Magnesia gemeint ist. 


xLv. Diodor XIV 36 (400/399 v. Chr.): 
Thibron bricht von Ephesos auf. διελθὼν δ᾽ ὡς 
ἑκατὸν εἴκοσι σταδίους πρὸς Μαγνησίαν, ng ἦρχε 
Τισσαφέρνης, ταύτην δ᾽ ἐξ ἐφόδου παραλαβὼν καὶ 
ταχέως ἐπὶ Τράλλεις τῆς Ἰωνίας πορευθείς, ἐπεχεί- 
ρησε πολιορκεῖν τὴν πόλιν: οὐδὲν δὲ δυνάμενος 
πρᾶξαι δι᾿ ὀχυρότητα, πάλιν εἰς Μαγνησίαν ἀπεχύ- 
ρησεν. ταύτης δ᾽ οὔσης ἀτειχίστου, καὶ διὰ τοῦτο 
φοβούμενος μή ποτε χωρισθέντος αὐτοῦ κυριεύσῃ 
τῆς πόλεως ὁ Τισσαφέρνης, μετῴκισεν αὐτὴν πρὸς 
τὸ πλησίον ὄρος, ὃ καλοῦσι Θώρακα. 


XLVI. Xenophon Hellenika IV 8,17 
(392/91 v. Ohr.): ὁ de (Θίβρων) διαβάς τε καὶ ὁρμώ- 
μενος ἐξ Ἐφέσου τε καὶ τῶν ἐν Μαιάνδρου πεδίῳ 


πόλεων ΤΙριήνης τε καὶ Λευκόφρυος καὶ ᾿Αχιλλείου, 


ἔφερε καὶ ἦγε τὴν βασιλέως. 


XLVU. Polyain. Strateg. V 44,4 (336 
v. Chr.) Μέμνων τετρακισχιλίους στρατιώτας ἔχων, 
Μαγνησίας ἀπέχων τεσσαράκοντα στάδια τεῖχος 
ἤγειρε κύκλῳ τοῦ στρατοπέδου. Tlapueviwv καὶ Ἄττα- 


λος ἦσαν ἐν Μαγνησίᾳ μυρίους ἔχοντες. ὀχυρωσά- ? 


μενος δὲ τὸ στρατόπεδον ὁ Μέμνων ἐξήγαγεν αὐ- 
τοὺς διεσκευασμένους ἐς μάχην ὅσον ἐπὶ στάδια 
δέκα. τῶν δὲ πολεμίων ἐκβοηθησάντων, ὁ Μέμνων 
[τὸ] ἀνακλητικὸν σημήνας ἀνεχώρησεν εἴσω τείχους, 
καὶ οἱ πολέμιοι δὲ ὁμοίως ἀπηλλάγησαν. πάλιν ὁ 
Μέμνων προελθὼν, τοὺς πολεμίους ὁρῶν ἀντιπαρα- 
τασσομένους ἀνεχώρησε, καὶ οἱ πολέμιοι ἀνεχώρουν. 
καὶ τοῦτο πολλάκις τῆς ἡμέρας. τέλος δὲ, ὁπότε 
WETO ἐκδεδυκότας αὐτοὺς τὰ ὅπλα περὶ ἀριστοποιΐαν 
ἀσχολεῖσθαι, πάλιν ἐπεφάνη: τῶν δὲ οὐ φθασάντων 
ἀριστῆσαι, πολλῶν μὲν γυμνῶν, πολλῶν δὲ ἄρτι τὰ 
ὅπλα λαμβανόντων, 
συνιδὼν διεσπασμένην αὐτῶν τὴν φάλαγγα, συντε- 
ταγμένος αὐτὸς ἐπιθέμενος πολλοὺς αὐτῶν διαφθεί- 
pas, πολλοὺς δὲ ζωγρήσας τοὺς λοιποὺς καταφυγεῖν 
ἐς Μαγνησίαν ἠνάγκασεν. 

Polyain Strateg. V 27, 1. 2 (über Kallikratidas von 


πάντων δὲ ἀτάκτων ὄντων, 


Kyrene) kann sich nicht auf Magnesia am Maiandros be- 
ziehen, da diese Stadt keine ἄκρα besitzt. 

XLVII. Arrian Anabasis I 18,1 (335/34 
v. Ohr.) Ἐν τούτῳ de ἐκ Μαγνησίας τε καὶ Τράλλεων 
παρ᾽ αὐτὸν (Ἀλέξανδρον) ἧκον ἐνδιδόντες τὰς πόλεις: 


| καὶ ὃς πέμπει ἸΤαρμενίωνα — — — καὶ τὰς μὲν 
᾿ ὀλιγαρχίας πανταχοῦ καταλύειν ἐκέλευσε, δημοκρα- 


τίας δὲ ἐγκαθιστάναι καὶ τοὺς νόμους τοὺς σφῶν 
ἑκάστοις ἀποδοῦναι, καὶ τοὺς φόρους ἀνεῖναι ὅσους 
τοῖς βαρβάροις ἀπέφερον. 


XLIX. Inschrift vom Athenatempel in Priene (Ancient Greek Inscriptions in the British 


Museum III Nr. CCCCL) 


Βασιλεῖ [Λυσιμάχωι: 


Ἔδοξε τῶι δήμωι: γνώμ[η στρατηγῶν 7 Ἐπειδὴ ὁ βασι- 
λεὺς Λυσίμαχος ἔν τε τοῖς πρότερον χρόνοις ἀεὶ 


ἐπιμέλειαν διετέλ[ει] ποιούϊμενος τοῦ δήμου τοῦ ΤΙριη- 


νέων, καὶ νῦν ἀποστείλας δύναμ[ιν ἐπὶ τοὺς Μάγ- 
νητας] καὶ τοὺς ὄλλους πεδιεῖς κατὰ γῆν διέσωσε 
τὴν] πόλιν: δεδόχθαι τῶι δήμωι " ἑλέσθαι πρεσβ[ ευτὰς 
ἐκ πάντων τῶμ πολιτῶν ἄνδρας δέκα, οἵτινες ἀφικόμ- 


40 


evor| πρὸς αὐτὸν τό τε ψήφισμα ἀποδώσουσι καὶ συνησ- 


θ]ήσονται τῷ βασιλεῖ ὅτι αὐτός τε ἔῤῥωται καὶ N δύνα- 
μὶς καὶ τὰ λοιπὰ πράσσει κατὰ γνώμην, καὶ ἐμφανιοῦσι 


τὴν εὔ]νοιαν ἣν ἔχων διατελεῖ ὁ δῆμος πρὸς τὸν βασιλέα 
ΛυσΊ]ίμαχον καὶ στεφανήσουσιν αὐτὸν στεφάϊν)ωι [χρυσῶι 


ποιησάμενοι] ἀπὸ xpvowv χιλίων: κτλ. 
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Antwort des Lysimachos ebenda Nr. CCCCH: ἐπιστειλάϊντ]ω[ν ἡμῶν πειθαρχεῖν Zw|.... τοῦ 
Βασιλεὺς Λυσίμαχος Πριηνέων τῆι βουλῆι] στρατηγοῦ [ὑπ]ήκουσεν προθύμως καὶ ο[ὑδαμῶς 
καὶ] τῶι δήμωι χαίρειν: οἱ παρ᾽ ὑμῶν ἐλθόντες ἀφίσταται τῶν ἡμῖν χρησίμων, καὶ π[ ἐπορθη- ὅ0 
πρ]εσβευταὶ ᾿Αντισθένη[ς — μένης τῆς [χ]ίώρας ὑπό τε Μαγνήτων αὐτῶν 

ee τ]ό τε ψήφισμα [ἀπέδωκαν κ]αὶ τῶν στίρατιω]τῶν τῶν συνεπιπορ[ευομένων 
ἡμῖν κ[αὶ αὐτ]οὶ συνησθέντες ἐξπὶ wm 69Λ Θ᾽ ττττ{τ71τ111} καὶ κοινῆι] πάντων καὶ ἰδίαι κτλ. 
ἐῤῥῶσθαι ἡμᾶς τε καὶ τοὺς φίλους καὶ τὰς Dass Magnesia am Anfang des III. Jahrhdts. zum 
δυνάμεις καὶ τὰ πράγματα κατὰ [πᾶσαν τὴν Machtbereich des Lysimachos gehört hat, beweisen die 55 
χώραν διελέγησαν παραπλησίως τοῖς ἐν τῶι in Magnesia geprägten Tetradrachmen und Drachmen des 

10. ψηφί]σματι γεγραμμένοις ἐμφανίζοντες περί Königs: L. Müller Die Münzen des thrakischen Königs 


Lysimachos δ. 81 Nr. 438. 439 und Taf. VIII. 


τε τῆ]ς εὐνοία! ς] ἧς ἔχει ὁ δ[ἢῆ)μος εἰς ἡμᾶς καὶ ὅτι 


L. Inschrift vom Athenatempel in Priene (Ancient Greek Inseriptions in the British 
Museum III Nr. CCCCR): 
τ ς πὰ... 
ὑπεὸ ὑκαμεν τιμὴν... 0.0: .ὺ a τοῖς ὧφε- 
χηκίοσιῖν ἡμᾶς μεταλιῦςο, το τὸὌὕ00ῳὃ0... τς τὼν εἰς 
το μὲν ἡμεῖς εἰς τὴν χώραν... Ὁ πύον ςςς 
. ἐν ἡμέροὶς τρια! κοντα, «Ὁ... ae aaa ne 


je 
δι 


«Καὶ παροϊκεῖν, Καὶ ἐν 1τούτιυ" nen near κΚα- 
20 ταστρ|εψόμενοι κατὰ... ὑπολαμβάνοντες ἐπίὶ 
a τὸ ὄμεινον τὴν χώραν ταύτην] κατασκευάζειν ΤΤ]εδιεῦσ ιν 


κατοικοῦσιν αὐτὴν νέμεσθαι ἐ]δώκαμεν: Tledieis δὲ T.. 
πο aa καὶ πολλοὺς μὲν Tlpınvewv 


ἀποκτείναντες τὰς ...... Ἰὰς διήρπασαν, τιὺν δὲ ἀπο- 
EEE ER WOHER πρὸς αὐτοὺς E|mi τοῖς πεπραγμέ- 
νοις οὐδένα λόγον ἐποιήσαντο ἀλλ᾽ αὐτοῖς ὧ]ς ἐναντίοις 
ἐχρῶντο ...... ἐὰν οὖν τις ὧν τὴν χώραν ἔφθειρον 
PUNTO ἐν τί χρόν DA een er 
ὑπαλλοασσομενοι [- au nennen ee ἐν 
80 Μαγνησίᾳ εἰσαγόϊντων ἡ ...... | τοῖς δὲ φθείρασι τὰ βασι- 


λικὰ εἶναι κατὰ ταὐτ[ὰ τοῖς 
κ]ατὰ κώμ[ας ἢ 
Vgl. Inschr. aus Rhodos Athen. Mitth. XXI (1896) S.40 Nr. 6b: πεπρά]χθω evavfrı — | — — -- 
ἐμ May — — — — | ınvnı Ton — — | στρατηγῶν ἢ τῶν | δραχμαῖς] ἱεραῖς mevr— | — — καὶ 
35 ἐπί] τὸ ἀρχ[εῖον | anolrfeloartw To — — — 
Über den Inhalt dieses rhodischen Bruchstücks ist nach F. von Hillers Ansicht a. a. ©. ‘bei dem Stande der Erhaltung 
kaum zu urteilen’. 
LI. Vertrag zwischen Smyrna und | peragrans ad tributa incolas coegit ducesque exer- 
Magnesia/am"Sipylos, ungefähr aus dem Jahre | citus adversum Seleucum misit; verum a suis 60 
40 244: Dittenberger Sylloge 171,83: ἀναγραψάτω- | satellitibus barbaris traditus est, ex quibus cum 
olav| δὲ καὶ τὴν ὁμολογίαν ἐν στήλ[αις λευκολίθοις | paucis se eripiens Magnesiam proficiscebatur et 
καὶ avadlerwoav Σμυρναῖοι μὲν ἐν τῶι τῆς Appo- | sequenti die aciem instruebat atque inter alios 
ding τῆς Στρατονικίδος ἱερῶι καὶ ἐμ Mayvnoiaı | milites etiam auxiliarios a Ptolemaeo acceipiens 
τῆι πρὸς τῶι Μαιάνδρωι ἐν τῶι τῆς ᾿Αρτέμιδος [τῆς vieit et fillam Zielis uxorem duxit. Gemeint ist 65 
45 Λευκοφρυη]νῆς ἱερῶι. Antiochos Hierax vgl. Justin. hist. XXVII 3 
- | Igitur cum profugo (Antiocho) nusquam tutus locus 
LII. Euseb. Chron. I p. 551 ed. Sch. | esset, ad Ptolemaeum hostem, cuius fidem tutiorem 
Antigonus vero Kalliniki frater magnam Phrygiam | quam fratris existimabat, decurrit. 
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XIV 


111. Vitruvius de architectura VII 12 | parietes cellae contra quaternas columnas media- 
p. 159 R. — edidit volumen — — Hermogenes | nas in fronte et postico. ita duorum intercolum- 
de aede Dianae ionica quae est Magnesiae pseudo- | niorum et imae crassitudinis columnae spatium 
dipteros et Liberi Patris Teo monopteros. III 2,6 | erit ab parietibus circa ad extremos ordines co- 
p- 69 R. pseudodipteros autem sic conlocatur ut | lumnarum. huius exemplar Romae non est, sed 
in fronte et postico sint columnae octonae, in | Magnesiae aedis Dianae Hermogenis, Alabandis 
lateribus cum angularibus quinae denae. sint autem | etiam Apollinis a Menesthe facta. 


LIV. Inschrift in der Bibliothek von San Marco in Venedig, zuerst veröffentlicht von S. A. 
Naber Mnemosyne I (1852) 114; (Cauer Delectus ὁ 118); auf der anderen Seite des Steins steht die 


10 Inschr. Cauer Delectus ? 117. 
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ΘΙ]εός: 

Ἔδοξεν Ἱαραπυτνίων τοῖς κόσμοις τοῖς σὺν ᾿Αλεξάνδρωι καὶ [τᾷ] πόλι, Μαγνήτων ἀποστηλάντων 
πρεσβευτὰς Θεόδοτον Ἀντιόχω καὶ Ἀριστόμαχον Ἀριστοκλέος καὶ ἀ- 

νανεωμένων τὰν πατρίαν οἰκειότατα καὶ φιλίαν καὶ ἀξιώντων τὰ γεγρ- 

αμμένα παρ᾽ αὐτοῖς Κρησὶν τίμια, καὶ παρ᾽ ἁμὶν ἀναγραφῆμεν κατὰ τὰ αὐτὰ M[o- 

γνίησι καὶ θέμεν ἐν ἱαρῷ, ἀγαθᾷ τύχᾳ καὶ ἐπὶ σωτηρίᾳ Ἱαραπυτνίων καὶ Μαγνήτων kalta- 
γράψαι] τὸς κόσμος ἐς στάλαν λιθίναν Μάγνησιν ἀτέλειαν καὶ προεδρίαν καὶ ἐπι- 
yauiav] καὶ ἔνκτησιν καὶ θείων καὶ ἀνθρωπίνων μετοχὰν καὶ ἐσαγωγὰν κ[αὶ ἐξ- 

αγωγὰν] ὑπάρχεν κατὰ τὰ ἀρχαῖα καὶ θέμεν τὰν στάλαν ἐν τῷ ἱαρώι τᾶς 

Ἀθαν]αίας τᾶς Τ])ολιάδος. Αἱ δέ τις κα ἀδικηθῆι Μάγνης ἐν Ἱαραπύτναίι, δό- 

μεν αὐτῶι τὸ δίκαιον, καθάπερ καὶ τοῖς προξένοις, ἐπαινέσαι δὲ Μάγν[ητας δι- 

ότι διαφυλάσσοντι τὰ παρδεδομένα ὑπὸ τιὺν προγόνων καὶ ἐπὶ πλέον αὖὔ- 

ξοντι καὶ τὸς πρεσβευτάς, ὅτι οἰκηΐως καὶ φιλοτίμως διελέχθεν καὶ παρ᾽ εκάλε- 

σαν ἀξίως Μαγνήτων καὶ Ἱαραπυτνίων, καλέσαι τε τὸς πρεσβευτὰς [ἐς πρυ- 

τανήϊον, καὶ δόμεν αὐτοῖς ξένια ἀργυρίω μνᾶν, καὶ παρπέμψαι μετ᾽ ὀσφα- 

λείας, υἱ κα βούλωνται. ἔδοξε. οἱ κόσμοι πάντες ἐπεστάτον. 

Einen Abklatsch des Steins verdanke ich der Ge- | Ἀλεξάνδρωι waren vergessen und sind von derselben Hand 
fälligkeit von Conte Soranzo; danach die beistehende Ab- | auf gleicher Zeilenhöhe mit Θεός nachgetragen worden. 
bildung. Θεόδοτος und Ἀριστόμαχος maenetische Gesandte 6 κα am Schluss sicher. 
in Kreta auch Inschr. Nr. 70,7. 2 die Worte τοῖς σὺν 


LIVa. Inschrift aus Thermon, gefunden 1897 von G. Sotiriadis und mir freundlichst von 
ihm mitgeteilt. 
Itpatayeovrog Ἁγελάου Navraktiov TO 


δεύτερον, ἱππαρχέοντος Πολεμάρχου Θυ- 
35 ρισκαίου, τραμματεύοντος Σκόπα Τριχονέος, 
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ἔδοξε τοῖς Αἰτωλοῖς: ἐπειδὴ Μάγνητες οἱ ἀ- 

πὸ Μαιάνδρου ἀποστείλαντες πρεσβευτὰν 

Μνασιπτόλεμον καὶ Ἱππόνικον, τάν τε οἰκειότα- 

Ta τὰν ποτὶ τὸ ἔθνος ἀνενεώσαντο καὶ τὰν εὔ- 

νοιαν ἐνεφάνιζον, ἃν ἔχοντι ποτὶ τὸ κοινὸν 

τῶν Αἰτωλῶν Μάγνῃτες, δεδόχθαι τάν τε φιλί- 

αν τὰν ποτ᾽ αὐτοὺς διαφυλάσσειν καὶ τὰν πό- 

λιν αὐτῶν καὶ τὰν χώραν ἱαρὰν καὶ ἄσυλον εἰμεν, καθότι 
πρεσβευταὶ ἐπαγτέλλοντι, καὶ μηθενὶ ἐξουσίαν εἶμεν 
Αἰτωλῶν μηδὲ τῶν ἐν Αἰτωλίᾳ κατοικεόντων ἄγειν 
μηθένα ἐκ τᾶς χώρας τᾶς Μαγνήτων μηδαμόθεν ὁρμω- 
μένους μήτε κατὰ γᾶν μήτε κατὰ θάλασσαν: εἰ δέ τίς 

κα dyn, τὰ μὲν ἐμφανέα ἀναπράσσειν ἀεὶ τὸν στρατα- 
γὸν τὸν ἔναρχον, τῶν δὲ ἀφανέων τοὺς συνέδρους κατα- 
δικάζοντας ζαμίαν, ἅν κα δοκιμάζωντι, ὡς τὰ κοινὰ 
βλαπτόντων, καὶ ἐκπράσσοντας τὰς καταδίκας καὶ ἀποδι- 
δόντας τοῖς ἀδικουμένοις κυρίοις εἶμεν: δεδόσθαι δὲ αὐτοῖς 


ol 


ΙΧΥ͂ 


καὶ ψᾶφον ἱεραμναμονικὰν ἐν τοὺς ᾿Αμφικτίονας, τὸ δὲ ψάφισμα τό- 
de ἀναγράψαι καὶ ἀναθέμεν ἐν Θέρμον καὶ ἐν Δελφούς. 


Hagelaos ist zum ersten Mal Strateg 217/6 (Polyb. 
V 107); das Jahr seiner zweiten Strategie ist unbekannt. 
Zur Verfügung stehen die Jahre 216. —212 und 208-205; 
vel. Pomtow Jahrb. f. class. Philologie 1897. 799 Anm. 28. 


LV. Polybios XVI 24 φίλιππος ὁ βασιλεὺς, 
τοῦ χειμῶνος ἤδη καταρχομένου, καθ᾽ ὃν Πόπλιος 
Σολπίκιος ὕπατος κατεστάθη ἐν Ῥώμῃ (201 v. Chr.), 
ποιούμενος τὴν διατριβὴν ἐν τοῖς Βαρτυλίοις, θεωρῶν 
καὶ τοὺς Ῥοδίους καὶ τὸν Ἄτταλον οὐχ οἷον δια- 
λύοντας τὸ ναυτικόν, ἀλλὰ καὶ προσπληροῦντας ναῦς, 
καὶ φιλοτιμότερον προσκειμένους ταῖς φυλακαῖς, 
δυσχρήστως διέκειτο, καὶ πολλὰς καὶ ποικίλας εἶχε 
περὶ τοῦ μέλλοντος ἐπινοίας. ἅμα μὲν γὰρ ἠγωνία 
τὸν ἐκ τῶν Βαργυλίων ἔκπλουν, καὶ προεωρᾶτο τὸν 
κατὰ θάλατταν κίνδυνον: ἅμα δὲ τοῖς κατὰ τὴν Μακε- 
δονίαν πράγμασι διαπιστῶν, οὐδαμῶς ἐβούλετο πα- 
ραχειμάζειν κατὰ τὴν ᾿Ασίαν: φοβούμενος μὲν οὖν 
καὶ τοὺς Αἰτωλοὺς καὶ τοὺς Ῥωμαίους, καὶ γὰρ οὐδ᾽ 
ἠγνόει τὰς ἐξαποστελλομένας κατ᾽ αὐτοῦ πρεσβείας 
εἰς Ῥώμην, διόπερ πέρας ἔχει τὰ κατὰ τὴν Λιβύην. 
ἐξ ὧν ἐδυσχρηστεῖτο μὲν ὑπερβαλλόντως, ἠναγκάζε- 
το δὲ κατὰ τὸ παρὸν ἐπιμένων αὐτοῦ, τὸ δὴ λετό- 
μενον, λύκου βίον ζῆν. παρ᾽ ὧν μὲν γὰρ ἁρπάζων 
καὶ κλέπτων, τοὺς δὲ ἀποβιαζόμενος, ἐνίους δὲ παρὰ 
φύσιν αἰκάλλων διὰ τὸ λιμώττειν αὐτῷ τὸ στρά- 
τευμα, ποτὲ μὲν ἐσιτεῖτο κρέα, ποτὲ δὲ σῦκα, ποτὲ 
δὲ σιτάρια βραχέα παντελῶς: ὧν τινὰ μὲν αὐτῷ 
Ζεῦξις ἐχορήγει, τὰ δὲ Μυλασεῖς, καὶ Ἀλαβανδεῖς, 


καὶ Μάγνητες: οὗς, ὁπότε μέν τι δοῖεν, ἔσαινεν, ὅτε 


Die hier genannten magnetischen πρεσβευταὶ Μνασιπτό- 
Aeuog und Ἱππόνικος sind sonst nicht bekannt. Ein 50 
anderes Psephisma der Aitoler für Magnesia steht Nr. 28 
dieser Sammlung. 


δὲ μὴ δοῖεν, ὑλάκτει, καὶ ἐπεβούλευεν αὐτοῖς: τέλος 
ἐπὶ τὴν Μυλασέων πόλιν πράξεις συνεστήσατο διὰ 
Φιλοκλέους, ἐσφάλη δὲ διὰ τὴν ἀλογίαν τῆς ἐπιβολῆς. 55 
τὴν δ᾽ Ἀλαβανδέων χώραν ὡς πολεμίαν κατέφθειρε, 
φήσας ἀναγκαῖον εἶναι πορίζειν τῷ στρατεύματι 
τὰ πρὸς τὴν τροφήν. παρὰ δὲ Μαγνήτων, ἐπεὶ σῖτον 
οὐκ EIXov, σῦκα ἔλαβε. διὸ καὶ Μυοῦντος κυριεύσας, 
τοῖς Μόγνησιν ἐχαρίσατο τὸ χωρίον ἀντὶ τῶν σύκων. 60 
(soldmünzen Philipps in Magnesia geprägt: Head 
Catalogue of the greek coins of Caria Oos ete. 
p. CVIIL. Vgl. Themistokl. epist. 20 p. 761 Herch. 
ἀφελὼν γὰρ τῆς ἑαυτοῦ (᾿Αρταξέρξης) βασιλείας 
Μυοῦντα καὶ Λάμψακόν τε καὶ τὴν ἐπὶ Μαιάνδρω « 
Μαγνησίαν ἐμοὶ δίδωσι. καὶ Λάμψακον μὲν ἠλευθέ- 
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pwoa καὶ πολλιὺ POpW βαρυνομένην ἅπαντος ἀφῆκα, 
Μυοῦντα δὲ τὴν ἐν Μαγνησίᾳ καὶ αὐτὴν Μα- 
γνησίαν καρποῦμαι. Vgl. Nr. 93 dieser Sammlung. 
LVI. Livius XXXVIIL 45 (190 v. Chr. 70 
nach der Schlacht am Sipylos) sub idem fere tem- 
pus et ab Trallibus et a Magnesia quae super 
Maeandrum est et ab Epheso legati ad dedendas 
urbes venerunt. — — — consul (L. Cornehus 
Scipio) in hiberna exercitum Magnesiam ad Mae- 75 


andrum et Trallis Ephesumque divisit, 
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LVO. Tacitus ab excessu D. Augusti 
III 62 (Senatsverhandlung des Jahres 22 n. Chr.) 
Proximo Magnetes L. Seipionis et L. Sullae con- 
stitutis nitebantur, quorum ille Antiocho, hie Mi- 
thridate pulsis fidem atque virtutem Magnetum 
decoravere, uti Dianae Leucophrynae perfugium 
inviolabile foret. 


LVIH. Livius XXXVIII 12 paucos post 
dies profecto ab Epheso consuli (On. Manlius; 189 
v. Chr.) ad Magnesiam occurrit Attalus cum mille 
peditibus, equitibus quingentis, Athenaeo fratre 
iusso cum ceteris copiis subsequi, commendata 115 
custodia Pergami fratri 
credebat. 


quos regnoque fidos 


ΠΧ. Appian Mithridat. 21 μετ᾽ οὐ πολὺ 


(88 v. Chr.) δὲ (ὁ Μιθριδάτης) καὶ Μάνιον ᾿Ακύλιον, ᾿ 


τὸν τῆσδε τῆς πρεσβείας καὶ τοῦδε τοῦ πολέμου 
μάλιστα αἴτιον, ἑλὼν δεδεμένον ἐπὶ ὄνου περιήγετο, 
κηρύσσοντα τοῖς ὁρῶσιν ὅτι Μάνιος εἴη, μέχρι ἐν 
TTepyauw τοῦ στόματος αὐτοῦ κατεχώνευσε χρυσίον, 
δωροδοκίαν ἄρα Ῥωμαίοις ὀνειδίζων. σατράπας δὲ 
τοῖς ἔθνεσιν ἐπιστήσας ἐς Μαγνησίαν καὶ Ἔφεσον 
καὶ Μυτιλήνην παρῆλθεν, ἀσμένως αὐτὸν ἁπάντων 
δεχομένων, Ἐφεσίων δὲ καὶ τὰς Ῥωμαίων εἰκόνας 
τὰς παρὰ σφίσι καθαιρούντων, ἐφ᾽ ὦ δίκην ἔδοσαν 
οὐ πολὺ ὕστερον. (. Μάγνησι δὲ καὶ Παφλατγόσι 
καὶ Λυκίοις ἔτι ἀντέχουσι διὰ TWV στρατηγῶν ἐπο- 
λέμει. Livius epitom. LXXXI L. Sulla Athe- 
nas quas Archelaus praefectus Mithridatis occeu- 
paverat, circumsedit et cum magno labore expu- 
gnavit, urbi libertatem et civibus quae habuerant 
reddidit. Magnesia, quae sola in Asia civitas in 
fide manserat, summa virtute adversus Mithridatem 
defensa est. Pausanias I 20,5 Μιθριδάτου δὲ OTpa- 
τηγὸς καὶ οὗτος ἦν (Ἀρχέλαος), ὃν πρότερον τούτων 
Μάγνητες οἱ τονΣίπυλον οἰκοῦντες σφᾶς ἐπεκδραμόντα 
αὐτόν τε τιτρώσκουσι καὶ τῶν βαρβάρων φονεύουσι 
τοὺς πολλούς. Ein Irrtum des Pausanias trotz Th. 
Reinach Mithradates Eupator (Übersetzung von 
Goetze) Leipzig1895 8.122,2. Plutarch reipubl. 
ger.praec.c.14 ἐνίοις δὲ καὶ τὸ Κρητίνου τοῦ Mayvn- 
τος ὑπερφυῶς ἀρέσκει: Ἑρμείᾳ γὰρ ἀντιπολιτευόμενος 
ἀνδρὶ οὐ δυνατῷ, φιλοτίμῳ δὲ καὶ λαμπρῷ τὴν ψυχήν, 
ἐπεὶ κατέσχεν ὁ Μιθριδατικὸς πόλεμος, τὴν πόλιν 
ὁρῶν κινδευνεύουσαν, ἐκέλευσε τὸν Ἑ, ρμείαν τὴν 
ἀρχὴν παραλαβόντα χρῆσθαι τοῖς πράγμασιν, αὐτοῦ 
μεταστάντος: εἰ δὲ βούλεται στρατηγεῖν ἐκεῖνον, 
αὐτὸν ἐκποδὼν ἀπελθεῖν, μὴ φιλοτιμούμενοι πρὸς 


ἀλλήλους ἀπολέσειαν τὴν πόλιν: ἤρεσεν ἣ πρόκλησις 
τῷ Ἑρμείᾳ, καὶ φήσας, ἑαυτοῦ πολεμικώτερον εἶναι 
τὸν Κρητίναν, ὑπεξῆλθε μετὰ παίδων καὶ γυναικός: 
ὁ δὲ Κρητίνας ἐκεῖνόν τε προὔπεμψε, τῶν ἰδίων 
χρημάτων ἐπιδοὺς, ὅσα φεύγουσιν ἦν ἢ πολιορκου- 
μένοις χρησιμώτερα: καὶ τὴν πόλιν ἄριστα στρατη- 
τήσας, παρ᾽ οὐδὲν ἐλθοῦσαν ἀπολέσθαι, περιεποίησεν 
Appian Mithridat. 61 von Sulla 
αὐτὴν δὲ τὴν ᾿Ασίαν καθιστάμενος, Ἰλιέας μὲν καὶ 
Χίους καὶ Λυκίους καὶ Ῥοδίους καὶ Μαγνησίαν καὶ 
τινας ἄλλους, ἢ συμμαχίας ἀμειβόμενος, ἢ ὧν διὰ 
προθυμίαν ἐπεπόνθεσαν οὗ ἕνεκα, ἐλευθέρους ἠφίει 
καὶ ἹΡωμαίων ἀνέγραφε φίλους, ἐς δὲ τὰ λοιπὰ πάντα 
στρατιὰν περιέπεμπεν. 


ἀνελπίστως. 


LX. Senatsconsult aus Lagina (81 v. Chr.), 
Bulletin de corresp. hellen. IX (1885) S. 451. 
Unter den die Asylie des Hekateheiligtums an- 
nehmenden Städten Nr. 2,6 Mayvnota (zwischen 
Ἔφεσος und Τράλλεις.) 


aus Narthakion 
582 


LXI. Liste von Proxenoi 
Bulletin de corresp. hellen. VI (1882) S. 
Μαγνήτων] τῶν ἀπὸ Μαιάνδρ[ου: ὁ δεῖνα 


LXO. Plutarch Antonius 24 Ἐπεὶ δὲ 
Λεύκιον Knvowpivov ἐπὶ τῆς Ἑλλάδος καταλιπὼν 
εἰς Ἀσίαν διέβη, — — ῴἈῴἜῴἠὈὠἀΔλνεκυκλεῖτο τοῖς πάθεσιν 
εἰς τὸν συνήθη βίον, Ἀναξήνορες δὲ κιθαρωδοὶ καὶ 
Ξοῦθοι χοραῦλαι καὶ Μητρόδωρός τις ὀρχηστὴς καὶ 
τοιοῦτος ἄλλος Ἀσιανῶν ἀκροαμάτων θίασος ὑπερ- 
βαλλομένων λαμυρίᾳ καὶ βωμολοχίᾳ τὰς ἀπὸ τῆς 
Ἰταλίας κῆρας εἰσεῤύη — — — ἀνδρὸς δὲ Μά- 
γνητος οἴκον ἐδωρήσατο μαγείρῳ περὶ ἕν, ὡς λέγεται, 
δεῖπνον εὐδοκιμήσαντι. Vgl. Strabon Zeugn. Nr. I, 
den Eustath. ad Odyss. 1612,37 missverstanden 
hat: Ἀναξήνορος γοῦν τοῦ Μάγνητος γραπτή τίς 
φασιν ἦν εἰκὼν ἔχουσα εἰς ἀοιδόν τινα ἐπίγραμμα 
τὰ ἐνταῦθα ἐπιφωνηθέντα τῷ ἀοιδιὼ ἔπη. ἤγουν τὸ, 
“ἢ τοι μὲν τόδε καλὸν ἀκούεμεν ἐστὶν ἀοιδοῦ τοιοῦδε 
οἷος ὅ δ᾽ ἐστὶ θεοῖς ἐναλίγκιος αὐδήν. ὅ τε φασὶ 
διὰ τὴν OTEVOXWPIAV τοῦ ὑποκειμένου πίνακος γράψας 
ὁ τεχνίτης, θεοῖς ἐναλίγκιος αὐδὴ, γέλων ὥφλησε 
τοῖς ἀναγινώσκουσιν. 


LXIH. Appian de bello civili V 9 εὐθὺς 
οὖν Ἀντωνίῳ μὲν N περὶ ἅπαντα τέως ἐπιμέλεια 
ἀθρόα ἠμβλύνετο, Κλεοπάτρα δ᾽ ὅ τι προστάξειεν 
ἐγίγνετο, οὐ διακριδὸν ἔτι περὶ τῶν ὁσίων N) δικαίων, 
ἐπεὶ καὶ τὴν ἀδελφὴν αὐτῆς ᾿Αρσινόην, ἱκέτιν οὖσαν 
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ἐν Μιλήτῳ τῆς Λευκοφρύνης Ἀρτέμιδος πέμψας ὁ 
Ἀντώνιος ἀνεῖλε κτλ. 

Schon Raoul-Rochette Journal des Savants V 8.583 
nahm an, dass ἐν Μιλήτῳ auf einem Irrtum beruht. Nach 
Josephus XV 4,1 fand der Mord der Arsinoe vielmehr in 
Ephesos statt; vel. Dio Cassius XLVIII 24. 

Weihinschriften für Artemis Leukophryene sind noch 
bekannt geworden aus dem Heiligtum des Zeus Panamaros 
Bull. de eorr. hellen. XII (1888) S. 269 Nr. 54: Τύχῃ πατρίδος 
καὶ Δήμητρι Napvavdidı Kali] Ἀρτέμιδι ΤΤελδεκειτίδι καὶ 
Λευκιανῇ καὶ Ἀρτέμιδι Κωράζων καὶ Ἀρτέμιδι Ἐφεσίᾳ καὶ 
Λευκοφρύνῃ καὶ τοῖς ἐνοικιδίοις Θεοῖς Διὶ Κτησίῳ καὶ 
Τύχῃ καὶ Ἀσκληπιῶ, ἱερεῖς ἐξ ἐπαγγελίας ἐν Ἣραίοις Κλεό- 
βουλος Ἰάσονος Ἰάσων Ko, καὶ Στρατεία Ἀρτεμᾶ γ΄ τοῦ Ἀρτε- 
μιδιυρου Kw καθιέρωσαν und aus Paladari in Mysien Bulletin 
de corresp. hellen. XVII (1893) 5, 543 Nr. 25 ἈρτΊέμιδι 
Λ[ε]υκ[ο]φρύν[ηϊ] Ἰούλιος Κλαυδιανὸς TToAbarvos καὶ Κλαυδία 
Χρυσ[ὶς ἀφι]έρωοαν.]) 
Leukophryene nur noch aus Athen (Pausanias Zeuen. Nr. 


Sonst ist eine Weihung für die 


XLII) bezeugt. Die zu Ehren der Leukophryene in Magnesia 
gefeierten Spiele begeenen nur noch auf einer in Rhodos 
gefundenen Siegerinschrift aus dem Anfang des I. Jhdts. 
v. Chr.: IGIns. 1 73b 6 Λευκοφρύνεια [τὰ ἐν Μαγνησίᾳ]. 


LXIV. Tacitus ab excessu D. Augusti 
IV 55 (26 n. Ohr.) Sed Caesar (Tiberius) quo 
famam averteret, adesse frequens senatui legatosque 
Asiae, ambigentes quanam in civitate templum 
statueretur, pluris per dies audivit. undecim urbes 
certabant, pari ambitione, viribus diversae. neque 
multum distantia inter se memorabant de vetustate 
generis, studio in populum Romanum per bella 
Persei et Aristonici aliorumque regum. verum Hy- 
paepeni Trallianique Laodicenis ac Magnetibus 
simul tramissi ut parum validi. 


LXV. Bulletin de corr. hell&n. II (1878) 
S. 416 Nr. 3 (aus Athen, beim Lysikratesmonument) 
“Ald]pıovov Σεβ[ α]στὸν [ΟἸλ[ὑμπιο]ν ἡ ᾿βου]λὴ [καὶ ὁ 
δ]ημ[ος τῶν] Μαγνήτων τιν [πρὸς τῷ Μαι]άνδρ[ῳ], 
τὸν [ἑαυτῶν σωτῆρα] καὶ κτίστην, διὰ π]|ρεσβευτοῦ 


ὌΧ ΟΥΑΙ Τ1ῚΡ 1,16 


zwischen Hymettos und Pentelikon): jetzt im Louvre 


(aus der Gegend 
(Froehner Inscriptions greeques Nr. 66); revidiert am 
Original und nach einem Abklatsch, den ich der 
rechts ist 
Säule 
Relief begrenzt, auf deren Schaft noch eimige Buch- 


B. Haussoullier verdanke. 
die Inschriftfläche 


(αὐτο von 


durch eine ionische in 


staben stehen: links ist der Rand nicht erhalten. 


Unten gebrochen. 


Insehriften von Magnesia 


XVoO 


᾿Αγαθῆι - Τύχηι [Λεύ]κιππος. 

Ψήφισμα τὸ γενόμενον [ὑπ]ὸ τῶν ΤΠΤανελλήνων᾽ 
ἐπειδὴ Μάγνητες οἱ [πρὸς τῷ Μαιάνδρῳ ποταμῷ, ἄποικοι 
ὄντες Μαγνήτων] τῶν ἐν Θεσσαλίᾳ, πρῶτοι Ἑλλήνων 
διαβάντες εἰς] τὴν ᾿Ασίαν καὶ κατοικήσαντες συνα- 


γωνισάμενοι] πολλάκις Ἴωσι καὶ Δωριεῦσι καὶ τοῖς ἐ- | 


κ τοῦ αὐτοῦ γἱένους Αἰολεῦσι, τιμηθέντες καὶ ὑπὸ 
τοῦ δήμου τοῦ Ῥωμ]αίων δι᾿ ἃς ἐποιήσαντο συμμα- 
χίας πρὸς αὐτὸν καὶ δ]ωρεῶν ἐξαιρέτων τυχόντες ὑ- 
πὸ θεοῦ ᾿Αδ]ριανοῦ πατρὸς Τ(ίτου) Αἰλίου Καίσαρος 
αὐτοκράτο)ρος “Ἀδριανοῦ ᾿Αντωνίνου Tag 

vells.. 


LXVIL. Ehreninschrift aus Antiocheia 
am Maiandros: Athen. Mitth. XIX (1894) S. 103 
aus dem I. oder il. Jahrhdt. n. Chr. ὃ δῆμος ὁ 
Μαγνήτων in einem Kranze neben dem δῆμος ὃ 
Ἐφεσίων mit einer langen Reihe karischer, Iydischer 
und phrygischer Städte. 

LXVIH. Athen 


Inschriftfragment aus 


— — — Ληναίου υἱόν haben geweiht [οἱ περὶ Mai- 7 


avöp]ov Μάγνητες [εὐ]ερ[γἹἱεσίας ἕνεκα CIA. II 3 
add. 1169b. aus Nysa Athen. Mitth. XV (1890) 
S. 281 Nr. 32,5: eu Μαγνησίαι. 


LXIX. Strabon XII 577 
ρώρεια (τῆς Φρυγίας) ὀρεινήν τινὰ ἔχει paxıv ἀπὸ 


Ἢ μὲν οὖν πα- 


τῆς ἀνατολῆς ἐκτεινομένην ἐπὶ δύσιν: ταύτῃ δ᾽ ἑκα- 
τέρωθεν ὑποπέπτωκέ τι πεδίον μέγα καὶ πόλεις πλη- 
σίον αὐτῆς, πρὸς ἄρκτον μὲν Φιλομήλιον, ἐκ θατέρου 
δὲ μέρους Ἀντιόχεια ἡ πρὸς Thowia καλουμένη, N 
μὲν ἐν πεδίῳ κειμένη πᾶσα, ἡ δ᾽ ἐπὶ λόφου, ἔχουσα 
ἀποικίαν Ῥωμαίων: ταύτην δ᾽ ᾧκισαν Μάγνητες οἱ 
πρὸς Μαιάνδρῳ. Ῥωμαῖοι δ᾽ ἠλευθέρωσαν τῶν βασι- 
λέων, ἡνίκα τὴν ὄλλην ᾿Ασίαν Εὐμένει παρέδοσαν 
τὴν ἐντὸς τοῦ Ταύρου: ἦν δὲ ἐνταῦθα καὶ ἱερωσύνη 
τις Μηνὸς Ἀσκαίου (oder Ἀρκαίου codd.: die Münzen 
᾿Ασκηνοῦ), πλῆθος ἔχουσα ἱεροδούλων καὶ χωρίων 
ἱερῶν: κατελύθη δὲ μετὰ τὴν ᾿Αμύντου τελευτὴν ὑπὸ 
τῶν πεμφθέντων ἐπὶ τὴν ἐκείνου κληρονομίαν. 


Myus von Philippos V im Jahre 201 v. Chr. 
(Zeugn. Nr. LV) den Maeneten geschenkt. 
Inschriften; denn die in Bafı gefundenen Inschriften 
(z. B. CIG. IV 8861) gehören nach Herakleia am 
Latmos. Die Zeugnisse über Themistokles in Myus 
XLI. LV. 


Keine 


s. oben Nr. 
Ill 
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XVII 


LXX. Steph. Byz. 8. MuoÜc: πόλις Ἰωνίας, 
ὡς Φίλων καὶ Ἀπολλόδωρος ἐν α΄ χρονικῶν. Στράβων 
ιΒ΄ “τὸ περὶ Μαγνησίαν᾽ τὸ ἐθνικὸν Μυούσιος. 5. 
Μύης Μύητος, ὡς Φάγρης Φήγρητος, πόλις Ἰωνική. 
Ἑκαταῖος Ἀσίῳ. τὸ ἐθνικὸν Μυήσιος ws Φαγρήσιος. 
Suidas 5. Μυοῦντα πόλις. Vgl. Strabon Zeugn. 
Nr. 1. VI. 


LXXI. Strabon XIV 632 Ταύτης (τῆς 
Ἰωνικῆς παραλίας) δέ φησι Φερεκύδης Μίλητον μὲν 


καὶ Μυοῦντα καὶ τὰ περὶ Μυκάλην καὶ Ἔφεσον 


Κᾶρας ἔχειν πρότερον, τὴν δ᾽ ἑξῆς παραλίαν μέχρι 
Φωκαίας καὶ Χίον καὶ Σάμον, ἧς Ἀγκαῖος ἦρχε, 


Λέλεγας: ἐκβληθῆναι δ᾽ ἀμφοτέρους ὑπὸ τῶν Ἰώνων 


καὶ εἰς τὰ λοιπὰ μέρη τῆς Καρίας ἐκπεσεῖν. 
Herodot I 142 Μίλητος μὲν αὐτέων 
πρώτη κέεται πόλις πρὸς μεσημβρίην, μετὰ δὲ Μυοῦς 
τε καὶ ΤΙριήνη. αὗται μὲν ἐν τῇ Kapin κατοίκηνται 
κατὰ ταὐτὰ διαλεγόμεναί σφισι, αἵδε δὲ ἐν τῇ Λυδίῃ: 
Ἔφεσος Κολοφὼν Λέβεδος Τέως Κλαζομεναὶ Φώκαια: 


Vel. 


(Ἰώνων) 


αὗται δὲ αἱ πόλιες τῇσι πρότερον λεχθείσῃσι ὅμο-. 
λογέουσι κατὰ γλῶσσαν οὐδὲν, σφίσι δὲ ὁμοφωνέουσι. 


LXXUI. Marmor Parium CIG. I 2374 
II 42 Ἀφ᾿ οὗ Νεϊιλ εὺς ὥὦκισ᾽ε Μίλητον καὶ τὴν! 
orlAjn[v| ἅϊπα]σίαν Ἰωνίαν, Ἔφεσον, Ἐρυθράς, 
Κλαζομενός, [{ΤΤ]ριήν[ην, Λέβεδ᾽ον, [Τέω], Κολοφῶνα, 
[Μ]υοῦντα, [®wxlalıav], Σάμον, [Χίον 
|TTavlwvila] ἐγένετο, Erin ITHHH JA, βασιλεύοντος 
᾿Αθηνῶν Me[dovro|s τρισκαιδεκάτου |ἔτ]ους. 
Vitruv IV 1 p. 85 Müller-Rose; Ailian var. hist. 
VIII 5; Polyain strategem. VIII 35 Oi ev Μιλήτῳ 


καὶ] τὰ 


Ἴωνες πρὸς τοὺς Νηλέως παῖδας στασιάσαντες 


ἀνεχώρησαν ἐς Μυοῦντα κἀκεῖθεν ἐπολέμουν: οὐ 
μὴν ὅ τε πόλεμος ἄσπονδος ἦν, ἀλλὰ ἐν ταῖς ἑορταῖς 


Vel. | 


ἣν αὐτοῖς ἐπιμιξία; Plinius nat. hist. 113: Pausan. 
VII 2,10 (nennt als οἰκιστής von Myus Kydrelos 
den Sohn des Kodros). 


LXXI. Thukyd. III 18 beim Abfall von 
Mytilene 428 v. Chr. προσδεόμενοι de οἱ ᾿Αθηναῖοι 
χρημάτων ἐς τὴν πολιορκίαν, καὶ αὐτοὶ εἰσενεγκόντες 
τότε πρῶτον ἐσφορὼν διακόσια τάλαντα, ἐξέπεμψαν 
καὶ ἐπὶ τοὺς ξυμμάχους ἀργυρολόγους ναῦς δώδεκα 
καὶ Λυσικλέα πέμπτον αὐτὸν στρατηγόν. ὁ δὲ ἄλλα 
τε ἠργυρολόγει καὶ περιέπλει, καὶ τῆς Καρίας ἐκ 
Μυοῦντος ἀναβὰς διὰ τοῦ Μαιάνδρου πεδίου μέχρι 
τοῦ Σανδίου λόφου, ἐπιθεμένων τῶν Καρῶν καὶ 
Ἀναιιτῶν, 
στρατιᾶς πολλοί. 


αὐτός τε διαφθείρεται καὶ τῆς ἄλλης 


LXXIV. Strabon XIV p. 636 (vgl. Zeugn. 

Nr. I) Μυοῦς μία τῶν Ἰάδων τῶν δώδεκα, ἡ νῦν 
δι᾿ ὀλιγανδρίαν Μιλησίοις συμπεπόλισται. Pausan. 
ΟΥ̓ΤΙῚ 2,10 Μυοῦντος δὲ οἱ οἰκήτορες ἐπὶ τύχῃ τοιᾷδε 
ἐξέλιπον τὴν πόλιν. 
θαλάσσης κόλπος ἐσεῖχεν οὐ μέγας: τοῦτον λίμνην 
ὁ ποταμὸς ἐποίησεν ὁ Μαίανδρος, ἀποτεμόμενος τὸν 
ἔσπλουν τῇ ἰλύϊ: ὡς δὲ ἐνόσησε τὸ ὕδωρ καὶ οὐκέτι 
ἦν θάλασσα, οἱ κώνωπες ἄπειρον πλῆθος ἐγίνοντο 
| ek τῆς λίμνης, ἐς ὃ τοὺς ἀνθρώπους ἠνάγκασαν 
ἐκλιπεῖν τὴν πόλιν. ἀπεχώρησαν δὲ ἐς Μίλητον 
Μυούσιοι τά τε ἄλλα ἀτώγιμα καὶ τῶν θεῶν φερό- 
μενοι τὰ ἀγάλματα: καὶ ἦν κατ᾽ ἐμὲ οὐδὲν ἐν Μυοῦντι 
ὅτι μὴ Διονύσου ναὸς λίθου λευκοῦ. Μυουσίοις δέ 
γε κατέλαβεν ἐοικότα καὶ ᾿Αταρνείτας παθεῖν τοὺς 
Vitruv de architect. VI 1 p. 85 
Müller-Rose: Myunta, quae olim ab aqua est devo- 


κατὰ τὴν Μυουσίαν χώραν 


ὑπὸ Περγάμου. 


rata, culus sacra et suffragium Milesis Iones attri- 


| buerunt. 
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ΧΙΧ 


II. Verzeichnis aller bisher bekannten Magneten. 
(Dazu Varia auf den Münzen S. XXV.) 


A. Aus Schriftstellern und aussermagnetischen Inschriften. 


᾿Αλέξανδρος Μάγνης Verfasser eines Epigramms 
Anthol. Palat. VI 182; vgl. Reitzenstein bei 
Pauly-Wissowa Realencyclopädie 125.1448,87. 

’AAkippwv Μάγνης τῆς παρὰ Μαιάνδρω Μαγνησίας, 
φιλόσοφος Suidas vgl. Athen. I 31d Ἀλκίφρων 
δ᾽ ὁ Μαιάνδριος περὶ τὴν Ἐφεσίαν φησὶν εἶναι 
ὀρείαν κιίύμην, τὴν πρότερον μὲν καλουμένην 
Λητοῦς, νῦν δὲ Λατώρειαν ἀπὸ Λατωρείας 
Aualövog' ἐν ἣ τενέσθαι τὸν πράμνιον οἶνον, 
ebenda XII 518d (mit Kaibels adnotatio). 

᾿Αναξήνωρ 5. Zeugn. Nr. I. LXI. 

Ἀντίοχος 5. Θεόδοτος. 

Et Κόνωνος Μάγνης Proxeniedecret für 
ihn aus Ephesos: Inser. Brit. Mus. III S. 104 
Nr. CCCCLXVLLI. 

᾿Απολλωνία ‘Epuayöpov Μαγν[ῆτις CIA. ΠῚ 2, 
2560 ἃ. 

Ἀπολλωνία Ἀπολλωνίου Μαγνῆτις, Δάμωνος Λα- 
κεδαιμονίου γυνή ΟἿΑ. ΠῚ 2,2560. 


Ἀπολλώνιος 8. Ἀπολλωνία u. Μουσαῖος. 


Ἀπολλώνιος Μάγνης ἐποίησεν. Davor Τὸ κοιν]ὸν | 
Inschr. | 


Lioewv 


εἶ 


τ[ὧν νησιωτῶν Ἀπόλλωνι 
griech. Bildhauer Nr. 211 (Delos). 
{ΠῚ ἀπ τυ ὑπ 

Ἀπολλωνίου τοῦ ᾿Απολλωνίου Μάγνητος Paton- 
Hicks Inser. of Kos Nr. 190: wahrscheinlich 
identisch mit Archaeol. Anzeig. XXI (1863) 
S. 34” “Ἀπολλονίου τοῦ Ἀπολλονίου Μάγνητος 
steht am oberen Rand einer durch Blumen- 


II. oder 


sewinde verzierten Brunneneinfassung, welche 


Ἀριστοκλῆς 5. Ἀριστόμαχος. 

᾿Αριστόμαχος Ἀριστοκλέος Zeugn. Nr. LIV. 

...g Ἀριστομένους Μάγνης (auf einer Namens- 
liste aus der Ptolemaeerzeit zwischen einem 
Ἐφέσιος 
Hellenic 
(Salamıis 

Ἀρτεμεισία 
(Rhodos; 
ringen). 

Ἀρτεμίδωρος Ἀριστάνδρου Μάγνης IA. II3,315 

Ἀρχικλῆς 5. Ἑρμότιμος. 

Ἄσανδρος 5. Δαμάτριος, Δρακοντίς. 

Ἄτταλος ὁ ἀθλητής. ἐν Μαγνησίᾳ περὶ Μαίαν- 
ὃρον τὸν ποταμόν Aischin. epist. 10,7.8 p. 
39 Hercher. 

Ἀφροδισία Μαγνησία OIA. II 3,3154. 

Βαθυκλῆς 5. Zeugn. Nr. XXXIV. 

Γλαῦκος Μάγνης in einem Verzeichnis von Bei- 
trägen für die ἀργυρώματα |eimes Tempels] 


IG.Ins. III 


und einem Ὑπαιπηνός) Journ. of 
studies XII (1891) S. 187 Nr. 34 
auf Oypern). 

Ἀριστογένους Μάγνησσα  unediert 
Mitteilung von F. Hiller von Gaert- 


ἕ 


> 
I. 


auf der Akropolis Telos 
31, 24. 

Alauartpıog Ἀσάνδρου Μάγνης unediert (Rhodos: 
Mitteilung von Hiller von Gaertringen). 
Δημήτριος ὁ Εὐθυδήμου υἱός, τοῦ Βακτρίων βασι- 

λέως Strabon XI 516 vel. Εὐθύδημος. 


Δημήτριος Μάγνης, der Verfasser der Schrift 


von 


περὶ ὁμωνύμων; I. Jhdt. v. Chr. 


ı Δημοκράτης Μάτνης] ἀπὸ Μαιάνδρου] νικήσας 


bei früherer Notiz der Antiken in der Irenen- 


kirche von Hrn. Frick übergangen war. 
Ἀπολλώνιος Ἀπολλωνίου Διόδωρος 

ἩρακλείτουΜάγνης, Hpoyeitwv Ξένωνος Μάγνης 

Le Bas Asie Nr. 599 (Tralles). 
Ἀρίστανδρος 5. Ἀρτεμίδωρος. 


Μάγνης, 
min. III 2 


Ἀριστεὺς Ζηνοδότου Μάγνης Sieger im Pentathlon 
(in den Heraia?) Journal of Hellenie studies 
VII (1886) S. 150 (Samos). II. Jhdt. v. Chr. Ὁ 

Apıortoyevng 5. Ἀρτεμεισία. 


ὈΙ[λύμπια] τὴν περίοδον. Inschr. aus Olympia 
Nr. 211 (vgl. 212); vgl. unten Inschr. Nr. 149. 
Διόδωρος 5. Ἀπολλώνιος Ἀπολλωνίου. 
Διοκλῆς Μάγνης, seine ἐπιδρομὴ φιλοσόφιων und 
βίοι φιλοσόφων von Diogenes Laertios benutzt: 
1. 3hät, v.Chr; 
Διονύσιος ὁ Μάγνης 
Cicero (Brutus 91. 315) Plutarch Cie. 4. 
Διονύσιος Μάγνης ποιητής Kaibel Epigr. Nr. 218 
(schwerlich aus Paros, wie Boeckh CIG. Il 
2415 wollte). II. Jhdt. n. Ohr. 


rhetorischer Lehrer des 


ΠῚ 


ΧΧ 


Διονύσιος Ἡραφίλου Μάγνης 
Siegerliste aus Larissa Heuzey-Daumet mission 
archeol. de Mac£doine Paris 1876 8. 424 
Nr. 198. 

Διονύσιος 5. Χρυσίς. 

Διότιμος 5. Ἑρμότιμος und ὑποκριτὴς Διότιμος 
Διοτίμου Μάγνης [ἀπὸ Μαιάνδρου] Le Bas 
Asie min. III 2 Nr. 92 (Teos). 

Apaxovris Ἀσάνδρου Μάγνησσα unediert (Rho- 
dos: Mitteilung von Hiller von Gaertringen). 

Εἰρηναῖος Μανδρογένου Μάγνης Le Bas Asie 
min. III 2 Nr. 265 (Iasos). 

Ἑρματόρας s. Ἀπολλωνία. 

Ἑρμότιμος Ἀρχικλείου τοῦ Διοτίμου Μάγνης ἀπὸ 
Μαιάνδρου als Σατύρων ὑποκριτής Le Bas 
Asie min. ΠῚ 2 Nr. 92 (Teos). Darunter 
Διότιμος Διοτίμου als ὑποκριτής 5. Διότιμος. 

Εὐθύδημος Μάγνης König von Baktrien Polyb. 
X. 49; ΧΙ 34, Strabon XI 515. 516. 

Εὐβουλίδης 5. Καλλιδίκη. 

Εὐρύλοχος μὲν γὰρ ὁ Μάγνης ἡγεῖτο σχεδὸν ἀνδρῶν 
τρισχιλίων τοῦ καλουμένου παρὰ τοῖς βασιλεῦσιν 
ἀγήματος (217 ν. Chr., als Feldherr der Aigyp- 
tier gegen Antiochos III.) Polyb. V, 65, 2 
vgl. 63,12. 

Znvodorog 5. Ἀριστεύς. 

Ἡράκλειτος 5. Ἀπολλώνιος Ἀπολλωνίου. 

Ἡράκλειτος Καλλισθένους Μάγνης ἀπὸ Μαιόνδρου 
Le Bas Asie min. III 2 Nr. 285 (Iasos). 

Ἡράφιλος 5. Διονύσιος. 

Ἡρογείτων 5. Ἀπολλώνιος AroAAwviov. 

Θεογείτων Σίμου Μάγνης πρόξενος. Bullet. de 
corresp. {Π1 {1879}. 424.6 (Aptera auf Kreta). 
Vgl. Inschr. Nr. 67. 

τανε εν πος Θεοδότω Μάγνης als πρόξενος der 
Arkader. Inschr. aus Olympia Nr. 31 (aus 
365—363 v. Chr.?) 

Θεόδοτος Avrıöyw Zeugen. Nr. LIV. 

Θόας Mnvodwpov Μάγνης 327—326 zusammen 
mit Μαιάνδριος Μανδρογένεος Trierarch Alexan- 

Arrian Indica XVIII, Anab. VI 23. 

326 Satrap in Gadrosien, nach seinem Tod 

sein Nachfolger Sibyrtios: Anab. VI 27,1. 


ders: 


Nach Anab. VI 23 hiess sein Vater Μαν- 
δρόδωρος. 
OO] ar ? TTJooeıdwviov Μάγνης Proxeniedeeret 


für ihn aus Ephesos Inser. Brit. Mus. III 
S. 94 Nr. CCCCL aus dem Jahr 301 v. Chr.: 


ἀπὸ Μαιάνδρου | 


"Εδ]οξ(εὴν τῇ βουλῇ καὶ τῷ δήμῳ: Ἀρτέμων Μητρᾶδος 
εἴπεν" ἐπειδὴ Θρασί. .... ? | Π]οσειδωνίου Μάγνης πρότερον 
διετέλει πρόθυμος καὶ εὔνους ὧν τῷ δίήμῳ καὶ νῦν τοῦ 
πολέμου γενομένου κατὰ τὴμ πόλιν καὶ] ἁλισκομένων 


| σωμάτων |mAelo τῶν καὶ ἐλευθέρων καὶ οἰκετικῶν πᾶσαν 
[προθυμίαν παρείχετο περὶ τῆς σωτηρίας | TWu πολιτῶν 


καὶ τοὺς μὲν διέσωζε τῶν — — — -- τοὺς δὲ ἀπέσ- 
τελλεν τοῖς προσήκουσιν βουλόμ[ζενος .....««τὐν νων | τοῖς 


| παραγινομένοις τῶμ πολιτῶν’ [δεδόχθαι τῇ βουλῇ καὶ τῷ 
᾿ δήμῳ δοῦναι Θρασ.... 


| TTooedwviouv Μαγνητι πολιτείαν 
ἐφ᾽ [ἴσῃ καὶ ὁμοίῃ αὐτῷ καὶ τοῖς ἐκγόνοις, καὶ ἀ ναγράψαι 


| τοὺς νεωποίας τὰ δοθέντα [αὐτῷ εἰς τὸ ἱερὸν τῆς Ἀρτέμιδος 
| ob καὶ αἱ λοιπαὶ πολιτεῖαί εἰσιν ἀναγε[γραμιέναι, ὅπως ἂν 


ἅπαντες εἰδιῶσιν ὅτι ἐπίστα ταῖ ὁ] δῆμος ὃ Ἐφεσίων χάριτας 


\ ἀποδιδόν[αι τοῖς εὐεργετοῦσιν αὐτὸν κατ᾽ ἀξ]|ίαν τῶν εὐερ- 


γετημάτων: ἐπι[ κληρῶσαι δὲ αὐτὸγ καὶ εἰς φυλὴγ καὶ 


| χιλι]αστύν. ἔλαχε φυλὴν Βεμβί[νης, χιλιαστὺν ....... 


Ἱππαίμων 5. Zeugen. Nr. XXI. 

Ἱππόνικος 8. Zeugen. Nr. LIVa. 

Καλλιδίκη Εὐβουλίδου Μάγνη σσα in einem 
noch nicht veröffentlichten. von Dr. Rud. Herzog 
im Sommer 1898 auf Kos gefundenen Stiftungs- 
katalog aus der Wende des III. zum Il. «Πα. 
v. Chr. 

Καλλικράτης ἀπὸ τῆς em Ληθαίῳ Μαγνησίας, ἐπὶ 
τῷ ὁπλίτῃ δρόμῳ στεφάνους δύο ἀνῃρημένος" 
Λυσίππου δὲ ἔργον ἣ τοῦ Καλλικράτους ἐστὶν 
εἰκών Pausan. VI 17,3. 

Καλλισθένης 5. Ἡράκλειτος. 

Κλεόμαχος 5. Zeugn. Nr. I 52 und Tertullian de 
pallio IV 1042 (Migne II 1097). 

Κόνων s. Amok — 

Κρητίνας 5. Zeugn. Nr. LIX. 

Λᾶσος ὁ Μάγνης Verfasser von Φαινόμενα vita 
Arati poöt. 1 (Westermann Biogr. 55, 90). 

Λυσιμάχη Λυσιμάχου Μαγνῆτις CIA. II 3,3155. 

Λυσίμαχος 5. Avcıuayn. 

Μαιάνδριος Μανδρογένεος im .]. 327 Trierarch 
Alexanders 5. Θόας. 

Mavdpoyevng 5. Εἰρηναῖος und Μαιώνδριος. 

Μανδρόδωρος 5. Θόας. 

Mandrocles Cornelius Nepos Datames 5 (unter 
Artaxerxes II im J. 375) Mandroclen Magne- 
tem exercitui praefecit. 

— wv Μενεκρ[άτου] Μάγνης OIG. II add. 3142 
III 47 (Snyrna). 

Μένιππος ὁ Μάγνης παγκρατιαστὴς οὐ πρὸ πολλοῦ 
ἐν Ῥώμῃ ἀγῶνος ἔδοξε παγκρατιάζοντος αὐτοῦ 
νύκτα γεγονέναι. οὐ μόνον ἐλείφθη τὸν ἐν Ρώμῃ 
ἀγῶνα, ἀλλὰ καὶ πληγεὶς τὴν χεῖρα κατέλυσεν 
Artemidor oneirocrit. IV 42 p. 226,21 Hercher. 

Mnvödwpog s. Θόας. 
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Μ[ην] όδ[ωρο]ς Μάγν(ης) unter den Soldaten, πάλης: τούτου λησταὶ κερδανεῖν πού τι d0- 
welche am Ende des Ill. oder am Anfang κοῦντες ἐσῆλθον ἐς τὸν τάφον, ἐπὶ δὲ τοῖς 
des 11. ‚Jhdts. v. Chr. die Statue des Strategen λησταῖς ἐσήεσαν ἤδη θεασόμενοι τὸν νεκρὸν 
Ἔκφαντος nach Eleusis weihen CIA. IV 2, τὰς πλευρὰς οὐκ ἔχοντα διεστώσας, ἀλλά οἱ 
964b col. II 18. συμφυὲς ἦν ὅσον ἀπ᾿ ὥμων ἐς τὰς ἐλαχίστας 

Μνασιπτόλεμος 5. Zeugn. Nr. LIVa. πλευράς, καλουμένας δὲ ὑπὸ τῶν IOTPWV νόθας 

Λεύκιος Ἰούλιος Μοσχίων Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου vgl. V 21,9. Τῦ: 

Μουσεῖον καὶ βιβλιοθήκη IL (1876/78) S. 53 | Πυθαγόρας Μάγνης (ἀπὸ Μαιάνδρου) στάδιον Ol. 
Nr. 125 (ἀγνώστου προελεύσεως). 120 (300 v.Chr.) Eusebios Chron. 1207 Schoene; 
Μουσαῖος Ἀπολλωνίου Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου zweiter Sieg Ol. 121 (296). 


xopavAng, delphisches Proxeniedecret für ihn Σῖμος 5. Θεογείτων. 
ἄρχοντος Εὐκλέους τοῦ Εὐά(νγδρου (1. ‚Ihdt. Σῖμος 6 μελοποιός, Σίμων einmal fälschlich bei 


v. Chr.?) Bulletin de corresp. hellön. ΧΎΤΠ Strabon s. Zeugn. Nr. I und Athen. XIV p. 

(1894) 8. 84. 620 d καὶ οἱ καλούμενοι de ἱλαρῳδοὶ, οὺς νῦν 
Ξένων 5. Ἀπολλώνιος Ἀπολλωνίου. τινες σιμωδοὺς καλοῦσιν, ὡς Ἀριστοκλῆς φησιν 
TTauuevng Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου στάδιον Ol. ἐν a περὶ Χορῶν, τῷ τὸν Μάγνητα Σῖμον δια- 

190 (δ n. Chr.) Eusebios Chron. I 214 Schoene. πρέψαι μᾶλλον τῶν διὰ τοῦ ἱλαρωδεῖν TTOMTWV, 
Τάμφιλος ἀπὸ Μαι]άνδρου Μάγνης Schüler des συνεχῶς ἡμῖν ἐπεφαίνοντο. 


Karneades Papyr. Hercul. Nr. 1021 Col. 23; Σίμων 5. Σῖμος. 
vgl. Th. Gomperz Festschrift für Otto Benndorf Στρατονίκη Παμφίλου Μαγνῆτις ΟἿΑ. II 3,3156. 


1898 5. 257. Zwrnpixog Μάγνης CIA. IL 3, 3157. 
TTaugıkog 8. Στρατονίκη. Τασκομένης Τασκομένου Μάγνης ἀπὸ - — 
TToXeuaiog ἱερομνάμων der Magneten in Delphoi Sieger im παγκράτιον ΟἿΑ. II 2, 967,36 (An- 

ἄρχοντος ἐν Δελφοῖς Φιλαιτώλου (vor 198 fang des II. Jhdts. v. Ohr.) 

v. Chr.) Bulletin de corresp. XVIII (1894) Φᾶμις ἄρχων Zeugn. Nr. XXIX. 

5. 285 Νύ. ΤΙ. Φιλῖνος Φιλίνου Μάγνης Ἔφημ. ἀρχ. 1893, 174. 


Ποσειδώνιος 5. Opao — — Philistio mimographus natione Magnes Asianus 
TToooıs 5. Zeugn. Nr. XLI81 u. S.XXV u. ‘Apyu. Romae clarus habetur (a. 760) Sueton de 
Τρωτοφάνης Μάγνης (ἀπὸ Μαιάνδρου) πάλην καὶ poetis XXXI p. 49,44 Reiff. 
παγκράτιον τέταρτος ἀφ᾽ Ἡρακλέους Ol. 172 Χρυσὶς Διονυσίου Ma/vyyvnoa Bullet. de corresp. 
(92 v. Chr.) Eusebios Ohron. I 211 Schoene; | hellen. XV (1891) S. 673 (Samos). 


vgl. Pausan. 1 35,6 Μάγνησι τοῖς ἐπὶ 


Ληθαίω Tlpwropavns τῶν ἀστῶν ἀνείλετο | — ı05 Ν. οὐ Μάγνης Petrie Papyri (ID) XXXa 
ev Ὀλυμπίῳ νίκας ἡμέρᾳ μιᾷ παγκρατίου καὶ 16 (Mitteilung von Ulrich Wilcken). 


B. Auf den Münzen. 


Bei der Durchsicht der Litteratur und der Prüfung der in Berlin befindlichen Originale und 
Abdrücke hat mich Herr Dr. Hugo Gaebler in der wirksamsten Weise unterstützt. Für freundliche 
Auskunft bin ich ferner zu Dank verpflichtet den Herren Dr. G. F. Hill London (British Museum), 
Imhoof-Blumer in Winterthur, Prof. Dr. H. Riggauer in München, Konservator des Kel. 
Münzkabinets. Ritter Julius von Schlosser in Wien (K. Κα. Münz- und Antikenkabinet), K. K. 
Hofrath Ritter Walcher von Molthein in Wien. Die in der Münzsammlung zu Athen befind- 
lichen Stücke hat Herr Dr. Hans von Fritze auf meine Bitte untersucht. Folgende Werke sind von mir 
durchgesehen: Numm. antiqu. serinis Bodleianis reconditorum catalogus Oxonn 1750. Catalogue 
of the greek coins of Ionia in the British Museum 1892. Catalogus num. veter. graec. et latin. 
mus. Regis Daniae I Hafniae 1816. .). Eckhel Doctrina numorum veterum II Vindobonae 
1794. Erasmi Froelich 8. .J. Quatuor tenta minain re numaria vetere ed. Il Viennae Austriae 1750. 
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(ὁ οὐ ἃ numaria auct. Chr. Sig. Liebe Amstelaedami 1730. B. V. Head Historia numorum Oxford 
1887. Nummorum veterum populorum et urbium qui in museo Guilelmi Hunter asservantur deseriptio, 
opera et studio Caroli Combe Londini 1782. Imhoof-Blumer Monnaies grecques Paris-Leipzig 
1883. Derselbe Griechische Münzen München 1890 (Aus den Abhandlungen der K. bayer. Akademie 
der Wissenschaften Bd. XVII, Abt. ΠῚ S. 527 fl. Leake Numismata Hellenica London 1856; 
Mionnet Description de mödailles antiques III Paris 1808; Supplement VI Paris 1833. F.Neumann 
Populorum et regum numi veteres inediti II Vindobonae 1783. Musei Sanclementiani numismata 
seleeta Romae 1808—1809. 1). Sestini Descriptio numorum veterum Lipsiae 1796.  Derselbe 
Descrizione d’aleune medaglie greche del sienore Carlo D’Ottavio Fontana di Trieste Firenze 1822 — 
1829. Derselbe Descrizione delle medaglie antiche greche del Museo Hedervariano Il Firenze 1828. 
Regio museo di Torino, monete greche Torino 1883. Vaillant Numismata imperatorum etc. a 
populis rom. ditionis graece loquentibus percussa Amstelaedami 1700. Catalogue de la collection des 
medailles greeques de M. le chevalier Leopold Walcher de Molthein Paris-Vienne 1895. Catalogue 
de la grande collection de monnaies et mödailles de Mr. Leopold Welzl de Wellenheim I Vienne 
1544. J. de Wilde Selecta numismata antiqua Amstelodami 1692. 


Θεμιστοκλῆς Berlin (Jahrbuch der Κρ]. Preuss. Kunstsammlungen XIX (1898) 8. V: 
A. von Nallet Münzen und Medaillen (Handbücher der Königl. Museen zu Berlin) S. 11; H. Dressel 
Zeitschr. f. Num. XXI (1898) S. 221 Taf. V,10), London Cat. Ionia 158,1, Paris Waddington 
Melanges de numismatique pl. 1,2. Ausserdem als Heros auf einer Münze des Antoninus Pius 
Athen. Mitth. XXI (1896) 8. 22. 


I. Die Beamten der autonomen Münzen. 


"Adunrto|lg Mionn. III 144, 612 | Apreuiö[wpog| Avra — Mionn. Suppl. VI 233, 
Aivnrtog Lond. Cat. 160,19. 20 | 1009 
Αἰσχρίων 5. Εὐκλῆς 


Ἀρτεμίδωρος Avkou|ndov Mionn. III 145, 623 
᾿Ακρίσιος Imh.-Blum. monn. gr. 291,88 Ἀρχίας Imh.-Blum. monn. er. 291, 86 
ὙΠ ΗΠ Mionn. III 143, 604 Δάφνης Mionn. III 144, 614 
AS rn AnuayöpasAnuoxapıdog Imh.-Blum. Griech. Münz. 
Αναξαγόρας Δημητρίου Lond. Cat. 159,7 119. 305 
᾿Αναξίμβροτος Lond. Cat. 159,8. 14: Imh.-Blum. Fu: ΤῊ. N 

monn. gr. 290, 80. 81 und München, von Cou- | ZNTpLEe 5. δυθευτόρος, Διονύσιος 

sinery Mionnet III 143,602 (irrig Ἄξινοθα) | Δημόχαρις s. Δημαγόρας 
Ἄντα. 5. Ἀρτεμίδωρος Διαγόρας Lond. Cat. 163, 40; vgl. Coll. Walcher 
de Molthein 2199 


᾿Αντίοχος 8. Zwrrupiwv 
[AZıvoda... vgl. Ἀναξίμβροτος] Διονύσιος Anuntpilov Berlin 
᾿Ἀξίοχος TToAuk — Lond. Cat. 158, 3 Διονύσιος “Ike — Lond. Cat. 158, 4 
Ἀπολλόδωρος Mionn. Suppl. VI 232,996 vel. Διοπείθης Lond. Cat. 158,2: Berlin 

III 143, 601 und Leake numism. Hellen. 77 Ἐρασίππος Ἀριστέου Lond. Cat. 162, 37 


Ἀπολλ-- Σκυ. Lond. Cat. 160,21 vgl. Σκυλλίων | Epniag Imh.-Blum. monn. gr. 291,84 
᾿Απολλόδωρος Καλλικράτου Mionn. Suppl. VI | Ἑρμοκράτης K Lond. Cat. 158,5 
231, 993 Εὐκλῆς Berlin 
Ἀριστέας 5. Ἐρασίππος | Εὐκλῆς Αἰσχρίωνος Berlin 
Ἀριστόδημος Imh.-Blum. monn. gr. 290,78 vel. Εὐκλῆς Κρατῖνος Lond. Cat. 163, 44—46; Eekhel 
(Griech. Münz. 119, 303 Cat. 1 169 irrig: Ap....vojv; aus derselben 
᾿Αριστοκράτης Berlin Zeit wie Παυσανίας Μητρόδωρος /P Ungenau 
Ἀριστόνικος 5. Λυκομήδης Coll. Walcher de Molthein 2203 


Εὐκλῆς [Σώ]φρωνος Leake numis. Hellen. 78 

Eüpnul[og] Imh.-Blum. monn. gr. 291, 90 

Εὔφημος Παυσανίου Lond. Cat. 162,36; vel. 
Inschr. Nr. 94,1 

Zwrrupiwv Avrıölxov Imh.-Blum. Griech. Münz. 
119,302 vel. Lond. Cat. 160, 22; 5. Ἡρόγνητος 

Zwrtuptiwv I... München Mionn. III 144, 610 

Ζώπυρος 5. Νικάνωρ 

Ἡτησίας Berlin 

Ἡρόγνητος Ζωπυρίωνος Lond. Cat. 162, 38 

Ἵκε- 5. Διονύσιος 

Ἰσαγόρας 5. Κυδίας 

Καλλιάναξ Τριτέου Imh.-Blum. Griech. 
119, 306; München, vgl. Τ]αλλιάναξ 

Καλλικράτ[ης Lond. Cat. 160,23 und 5. Ἀπολλό- 
dWpPOS 


Münz. 


[KapexAnig Κρατίνου so irrig Mionn. Suppl. VI 
235, 1020 statt [Εὐ]κλ[ῆς] Kpariv[og (Mittei- 
lung von Hiller von Gaertringen, der das 
Original (Cabinet des Medailles Nr. 3752) 
untersucht hat.)] 

|Keöpaung vgl. Κυδροκλῆς] 

Κλέανδρος Mionn. Suppl. VI 232, 999 

Κλέαρχος Lond. Cat. 161, 24 

Κλεινίας Berlin 

Kpat— Cat. Welzl 245, 5509 

Κρατῖνος 5. Εὐκλῆς u. Καρεκλῆς 

Κρηθεύς Torimo Cat. 275 Nr. 4002; γε]. 
Walcher de Molthein 2197 

Kuön[vwp Leake numism. Hellen. 78 

Kudiag Mionn. Suppl. VI 234, 1011 

Kudiag ’loayölpov Lond. Cat. 161, 25 

Κυδροκλῆς Berlin. Mus. Hunter "184, 4 (daraus 
Mionnet S. VI 234, 1010) irrig Kedpaung, vel. 
Numismatic chronicle X VI (1896) S. 152 unten 

Cat. Welzl 245, 5514 
Λυκομήδης Ἀριστονίκου 

Λυκομήδ[ης Berlin ; 

Λυκομήδης ᾿Αριστονί[κου Imh.-Blum. Griech. 

119, 307; Cat. 161. 27. 
S. Ἀρτεμίδωρος 

Λύσανδρος Cat. Torino 278, 4003 

Μαιάνδριος 5. Φωκεύς 

Μαίανδρος Μίοπη. [Π1148.606 Suppl. VI 233, 1003 

Mavopog? Sestini deser. num. vet. 342, 9 (daraus 
Mionn. Suppl. VI 234, 1013) Mavöpog? 

Μέανδρος Mionn. Suppl. VI 233,1004 (vgl. CIG. 
II 2999 III 3827); wohl Νέανδρος 


Cat. 


Nuko|..ovov..... ? 


vel. 


Münz. vel. Lond. 
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Μητρόδωρος ανίας Mionn. III 145,620; 
5. Παυσανίας 

Μητρόλαος 5. Παυσανίας 

Μίκυθο[ς Berlin 

Μοσχίων Leake numism. Hellen. 78 

Neavöpog Lond. Cat. 159, 13 


Nı— auf dem Rv. einer Münze mit einem Apollo- 


kopf auf der Vorderseite und r. schreitendem 
Pferd auf der Rückseite Lond. Cat. 163,41 
(pl. XIX 3.) 

Νικαγόρας Mionn. Suppl. VI 233, 1006 

N lıkavwp καὶ Ζώπυρος Berlin; London (neue Er- 
werbung) 

Νικήρατος Lond. Cat. 161,29 

Νικίας Lond. Cat. 161, 30 

Nıoatog Lond. Cat. 159, 9 

[Π᾿ αλλιάνα(ξ) Εὐκλη --- Sestini deser. n. v. 342, 10 
(daraus Mionn. Suppl. VI 234,1015); jetzt 
in München, vielmehr Καλλιάναξ Τριτέου] 

TTaugıkog 5. Πυῤῥέας 

Παυσανίας Εὐφήμου Berlin; 5. 
Inschr. Nr. 94,1 

Παυσανίας MnrpoAdou Mionn. III 145, 619 

TTavoaviag Μητρόδωρος /P Imh.-Blum. monn. gr. 
291,89; aus derselben Zeit wie Εὐκλῆς Κρατῖνος 

TTavoaviag Παυσανίου Berlin 

ΠΠιτθίων Lond. Cat. 161,31 vgl. Cat. Torino 278, 
4005 (TTurowv) 

Πόλλις Berlin 

TToAux — s. Ἀξίοχος 

TTooeidın(mog) Berlin; vgl. Cat. Welzl 245,5511 

Tuppl[ijag Tlaugpilkov Lond. Cat. 163, 42 

Σῖμος Imh.-Blum. Griech. Münz. 119, 304 

Σίμων Lond. Cat. 161, 3: 

Σὺ — s. Ἀπολὶ-- 

Σκυλλίων Imh.-Blum. monn. gr. 291, 83 


Ztparork — .ava.. Athen (Mitt. von H. v. Fritze) 


Εὔφημος und 


Σώφρων 5. Εὐκλῆς 

Tpiowv?Mionn. {Π1145,095 ;wahrscheinlich Teiowv 

Tpıreag 8. Καλλιάναξ 

®avaog? Cat. Welzl 245, 5512 

Φί]λισκος Lond. Cat. 161, 33 

Φ͵]ωκεὺς Μαιαν(δρίου) Berlin; Coll. Walcher de 
Molthein 2204 (irrig Φωκεὺς ὁμον) 

Χαρίσι[ος Cat. Torino 278, 4006 

Xıuapog Imh.-Blum. monn. gr. 291, 85 

Lond. Cat. 159,11. 12 vgl. Σκυλλίων 

...Avdw....|....eA...ar. Cat. Welzl 245,5518, 

| wohl Ἀπολλόδωρος Καλλικράτου 
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II. Die γραμματεῖς der Kaiserzeit. 


Augustus (30 v. Chr.—14 n. Chr.) 

Εὔφημος Leake numism. Hellen. 78 

Livia (7 29) 

Μᾶρκος Mionn. III 147, 635 

Antoninus Pius (138—161) 

N. Διοσκουρίδης Γρᾶτος Μητρ(οδώρου) Lond. 
Cat. 165, δ6; νρ]. Rhusopulos Athen. Mitth. 
XXI (1896) 23 

KA.(?) Ἐπιτύνχανος Imh.-Blum. Griech. Münz. 
119, 310 

Marcus Aurelius (101- 180) 

Δημόσταί(τος 7) Mionn. III 148, 644 (aus Sestini 
deser. num. vet. 342,15) 

ArooxoupiönglpartoxAnuavr? Welzl Cat. 2451, 
5521 vel. Antoninus Pius 

Arögavrog Imh.-Blum. Griech. Münz. 119,311 

“Hrnoınmog Apıoteov Mionn. III 149, 645 

Septimius Severus (193— 211) 

... Εὐτυχίων γ΄ Berlin 


wohl identisch 
149, 649 


mit Δαλιανός Mionnet 


Φλάκκος καὶ Ταυλεῖνος Mionn. III 150, 650 | 


Suppl. VI 240,1050 (aus Sestini deser. 342,16); 
vgl. Elagabalus 
povov Mionn. Suppl. VI 240, 1047 
Iulia Domna (7 217) 
. Anuoveixng? Mionn. III 150, 651 nach Ab- 
druck (Wien Theupol) 


Oaracalla (211—217) 


M. Αὐρ. Ἀμέ(μ)πτος Mionn. III 150, 652, ebenso | 


wohl Mionn. Suppl. VI 242,1056 statt Ἀμέναρος 

M. Αὐρ. Ἀριστοκλῆς Welzl Cat. 245. 5522 

M. Αὐρ. Ἀριστόμαχος Imh.-Blum. Griech. Münz. 
121, 514 

Φλάνιος Βάσσος Mionn. III 151, 659 

M. Αὐρ. Ὕλλος Ἐπικράτους Imh.-Blum. Griech. 
Münz. 121, 315 


M. Αὐρ. Εὔβουλος Imh.-Blum. Gr. Münz. 120,313 | 


M. ’Ovnoıuog Mionn. III 150, 654 

M. Οὐλπιανὸς viorns Mionn. Suppl. VI 
242, 1058 

Σεκοῦνδος Berlin 

Ὕλλος London Cat. 166, 58 

emi....eıvouv Zwrikoü Lond. Cat. 166, 61 vgl. 
Imh.-Blum. Numism. chronicle XV (1895) 284 


Dur EEE 


Elagabalus (218. 222) 


| Φλάκκος καὶ ἸΤαυλεῖνος Mionn. III 152, 665 


aus Vaillant, vgl. Septimius Severus 
®A[axk]og Mionn. Suppl. VI 244, 1066 (aus 
Sestini Deser. Hederv. II 180), vielleicht 
Oaracalla 
Iulia Maesa (f 223) 
Εὔβουλ[ος Mionn. III 152, 666, vel. Lond. Cat. 
167,65 
T.@®x. Τερέν[τιος Mionn. III 152,667 (München) 
Φιλουμενὸς β΄ Mionn. III 152. 668 
Severus Alexander (929. 936) 
Ἑρμῆς τὸ β΄ Mionn. Suppl. VI 244, 1069 
Φλ. Μάξιμος Mionn. Suppl. VI 245, 1070 
ztparoveixng An... Mionn. III 153, 669 
Αὐρ. Τυχικός Mionn. III 153, 671 
®wreivog Mionn. Suppl. VI 245, 1072 


Julia Mamaea ({ 235) 


τ ı Ἀναξαγόρας Cat. Napoli I p. 185, 8145 
TTwAAıavög wo publiciert? Hier nach Rayet 8.180; | I 2 | 


II | 


M. Aup. Κάρπος Mionn. Suppl. VI 247, 1085 

®wreivog Mionn. Suppl. VI 248, 1086 
Maximinus (235— 238) 

®.(?) ᾿Ακτιακός Imh.-Blum. monn. er. 292, 92 

Βάσσος Lond. (ει. 169, 74 


| Ζώσιμος TToAu— Mionn. Suppl. VI 248, 1089 


Μαρκιανός Mionn. III 154, 676 

NA. Οὐλ(πιος) ΠΤ αῦλος Imh.-Blum. Griech. Münz. 
122, 321 

... Teımößeog Mionn. Suppl. VI 249, 1092 

Tuxırog TToAu— Lond. Cat. 169, 75 

Maximus (238) 

Aüp. Mooxiwv dig Lond. Cat. 169, 79 

l.(?) Οὔλ(πιος) TTaukog Mionn. Suppl. VI 250, 
1098 vgl. Maximinus 

Αὐρ. Τειμόθεος yY Mionn. Suppl. VI 250, 1099 
vgl. Maximinus 

Αὐρ. Tuxırög Mionn. III 154,680. 681; Suppl. 
VI 250, 1101 


(sordianus IIl (238 — 244) 
Κλ. Ἀθηνόδωρος Mionn. Suppl. VI 251, 1109 
Auapavrög Mooxiwvog Mionn. III 155, 686 
vgl. Suppl. VI 252,1110 
Ἀντίοχος Lond. Cat. 171, 91 
Δημέας Lond. Cat. 170, 85 
Αὐρ. Δημοκράτης T(0) BP Lond. Cat. 171,88 


Αἰλ. Δημονείκης TIpößoog? Mionn. III 156, 690 
(aus Sestini lettere IX 38) 
Anuoveixns Berlin 
Ἑρμέρως Lond. Cat. 172, 92 
TTauuevng Lond. Cat. 170, 84 
Αὐρ. Φιλοκράτης β΄ Leake numism. Hellen. 78 
Φιλουμενὸς β΄ Lond. Cat. 171,90 
Φωτεῖνος β΄ Lond. Cat. 171, 88 
Philippus (244— 249) 
Δημόστρατος Eutux — Mionn. Ill 157, 697 
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Otacilia (7 249) 
M. Αὐρ. Εὐτύχης Τυχικοῦ Berlin 
TTepıyevng Lond. Cat. 173, 99 
Τυχικὸς β' ve(wrepog) Berlin 


Gallienus (253—268) 
Ἀριστέας Mionn. Suppl. VI 256,1138 
Δάφνης Δομετιανοῦ Lond. Cat. 174, 104 
Avp. Ἑρμογένης Mionn. Suppl. VI 256, 1139 


III. Varia. 


Axpatog Beiname des Zeus auf der Rs. einer Münze 
des (Greta. Imhoof-Blumer Griech. Münzen 
120, 312 AKPAIOC MATNHT@N 
rechts. Zeus Akraios nackt 
stehend, den Kopf rechtshin zurückwendend; 
die Rechte stützt er auf das Scepter, in der 
Linken hält er den Blitz. “E 


links, 


nach vorn 


ἂς ist dies offenbar 
dieselbe Münze, die Mionnet III 152, 664 


nach Cousinery mit angeblichem Apollon 


AITAIOC beschrieben hat. Im Katalog 
Exereunetes 1871 No. 311 erscheint Zeus 


Akraios noch auf einer anderen, aber, wie es 


scheint, schlecht erhaltenen Kupfermünze von | 


Magnesia’ Imhoof-Blumer. 

Ἀργὼ Μαγνήτων auf Münzen des Severus Alexander 
(London Cat. 167, 66 pl. XX 1), Maximinus 
(Mionnet Suppl. VI 249, 1095), Gordianus 
(ebenda VI 253, 1122), Trebonianus Grallus 
(Lond. Cat. 173, 103), Gallienus (Mionn. 
Suppl. VI 256, 1141). Vgl. Possis bei Athen. 
VII 296 D Tloooıs δ᾽ ὁ Μάγνης ἐν Tpirw 
Aualovidog τῆς Ἀργοῦς φησὶ δημιουργὸν γενέ- 
σθαι τὸν Γλαῦκον. 

Αὐλαίτης neben einem stehenden 
in der R. die Leier, in der L. das Plektron 


Apollon, der | 


hält. Auf der Rs. Artemis Λεύκοφρυς (Berlin) | 
oder Λευκοφρύνη (Lond. Catal. 164.49. 50). | 


Αὐλητής (7) bei Mionn. Suppl. VI 235,1024 | 


und Αὐλαέρτης (2) auf einer Münze des Ha- 
drianus Mionn. Suppl. VI 238, 1039. 
Agpo(dirtn) Μήλεια Μαγνήτων auf einer Münze 
des Marcus Aurelius Imhoof-Blumer monn. 
grecques 292, 91. 
"EBdöun τῆς Ἀσίας auf einer Münze des Gor- 
III, Wien Eckhel Cat. I 170, 
III 156, 694. 


dianus Paris 
Mionn. 


Inschriften von Magnesia. 


Ζεὺς Μαγνήτων auf einer Münze des Hadrianus. 
(Sitzender Zeus, in der Linken die Nike) in 
der Sammlung Imhoof-Blumer. 

Μαγνήτων καὶ Ἐφεσίων ὁμόνοια auf einer 
Münze des Caracalla (Lond. Cat. 174,106). 
Auf der Rs. “two distyle temples, placed corner- 
wise, containing cultus-statues of Artemis Leu- 
cophryene and Artemis Ephesia. 

Θεμιστοκλῆς als Beischrift neben dem an einem 
Altar stehenden Heros auf einer Bronzemünze 
des Antoninus Pius, Rhousopoulos Athen. Mitth. 
XXI (1896) S. 21 (vgl. ©. Wachsmuth Rhein. 
Mus. LII (1897) S. 140). 

KöAmoı Μαγνήτων auf einer Münze des Maximus 
in Paris (Mionnet Suppl. VI 250. 1102) und 
Wien (Eckhel Doctrina num. vet. II 528). 
Einen Abdruck des Wiener Exemplars ver- 
danke ich Herrn ‚Julius Ritter von Schlosser; 
danach hier die Abbildung. Vgl. das Relief 

Inschr. Nr. 252. 


Köpn auf einer Münze der Sabina Welzl Catal. 
245,5520 “femme voilee debout 


la haste’. 


ἃ g., tenant 
Λευκοφρυηνή auf einer Münze des Nero London 

Cat. 164, 52. 
Λευκοφρύνη nur Lond. Cat. 164, 49. 50 5. Αὐ- 
λαίτης. 
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Λεύκοφρυς auf Münzen des Domitianus, Traianus, 
Hadrianus, Caracalla, Severus Alexander. 

Λιταῖος 5. Ἀκραῖος. 

Μαγνησία um ein weibliches Brustbild mit Mauer- 
krone auf einer Bronzemünze in München mit 
Μαγνήτων und stehendem Dionysos auf der 
Rs. (Mionn. III 145, 624.) 

Μαγνήτων νεωκόρων τῆς Ἀρτέμιδος Münze 
des Severus Alexander (Mionn. III 153, 669 
und Suppl. VI 244,1069), der Iulia Mamaea 
(Mionn. III 153, 674), des Maximus (Mionn. 
Suppl. VI 250, 1100) und des Gordianus 
(Mionn. Suppl. VI, 253, 1120); ebenso auf | 


einer Münze, deren Vs. eine Büste des Senats 
mit ἱερὰ σύνκλητος zeigt (Berlin). 

Πόλεις auf einer Bronzemünze neben einem weib- 
lichen Kopf mit Mauerkrone; auf der Rs. ein 
Hirsch mit der Aufschrift Μαγνήτων (Berlin). 

Σέραπις auf einer Bronzemünze um den Sarapis- 
kopf, auf der Rs. Isis (Mus. Hunter 184, 9: 
Mionn. III 146, 634.) 

Σύνκλητον Mayvit(wv) auf einer Münze der Fau- 
stina iun. (Mionn. III 149, 646). 

Τύχη Μαγνήτων auf Münzen des Philippus iunior 
Lond. Cat. 173,101; Mionn. III 157, 698 
und Suppl.V1254,1128 (unter Philippus senior). 


XXVI 


IV. Magnesia in byzantinischer Zeit. 


Der Bischofsitz von Magnesia ist bezeugt vom II. bis zum XII. Jahrhundert. Er ist erwähnt 
Hierocl. syneed. 659. 4 (p. 16 Burkh.) ἐπαρχία Ἀσίας Mayvnoia Medvdpov und 660,15 (p. 17) Mayvn- 
σιασού moAıg und in folgenden notitiae episcopatuum: 

VII 86 Parthey Hieroclis synecd. 154 “aus dem VII. oder beginnenden VIII. Jahrhundert’ 
H. Gelzer. 

Not. De Boor Zeitschr. f. Kirchengesch. XII (1891) S. 523,109; vor 787. 

196 Parthey 60 “in ihrer jetzigen Recension aus dem ersten Drittel des IX. Jahrhunderts’ H. Gelzer. 

III 16 Parthey 102 “aus der Zeit des Kaisers Alexios I (1081-—-1118)’ H. Gelzer. 

X 151 Parthey 202 “aus der Zeit der Angeli’ (1185—1204) H. Gelzer. 

Vel. Constantin. Porphyrogen. de themat. 1 8 (ed. Bonn. III p. 24) θέμα τρίτον τὸ τῶν 
Θρῳκησίων. εἰσὶ de πόλεις περὶ τὴν Ἀσίαν κα΄, πρώτη μὲν Ἔφεσος — — — — Mayvnoia — — vgl. 
I 18 (p. 41). 


Bischöfe: 


(Le Quien Oriens christianus (Paris 1740) I p. 697 ecclesia Magnesia ad Maeandrum.) 


1. Δαμᾶς als ἀξιόθιος ὑμῶν ἐπίσκοπος erwähnt von Ignatius in dem Brief an die Magneten 
II p. 30 Zahn. 

II. Εὐσέβιος Le Quien a. a. Ὁ, “Epistolae Arianorum qui a Sardinensi synodo Philippopolim 
secessere, subscriptus legitur Eusebius a Mignenia:; vel, ut alii codices habent, a Magnenia; legendum 
Magnesiae; utra vero minime definiam.’ 

1Π|. Μακάριος Phot. bibl. cod. 59 ὁ δὲ καθήγορος Ἡρακλείδου, τῆς Μαγνήτων πόλεως ἐπί- 
σκοπος TW ὀνόματι Μακάριος. 

IV. Δάφνος ν. 1. μάγνος ἐπίσκοπος Μαγνησίας Μαιάνδρου ὑπέγραψα ἀποφηνάμενος ἅμα τῇ 
ἁγίᾳ συνόδῳ, in den Acten des III. oekumen. Concils von Ephesos (431) in den Subseriptionen in 
actio 1. Latein. Version (actio VI): daphinus episcopus civitatis magnisiae meandri subseripsi. (Ὁ), 
Cuntz nach eigenen Kollationen.) 

γ΄. Λεόντιος ἐπίσκοπος Μαγνησίας Μαιάνδρου ὁρίσας ὑπέγραψα, in den Acten des IV. oekumen. 
Concils in Chalkedon (451) in den Subseriptionen in actio VI. In lat. Version: “leontius episcopus 
magnisiae definiens subscripsi. var. lect. longinus — magnisiadis. In actio IIL: Λεόντιος Μαγνησίας, in 
lat. Version: leontius episcopus civitatis magnisiae subseripsi. Nach den in Ohalkedon verlesenen 
Akten älterer Concilien war Λεόντιος auch schon Teilnehmer des Coneils von Ephesos (449). (O. Cuntz). 

VI. Tlarpikıog ἐλέει θεοῦ ἐπίσκοπος τῆς Mayvırwv πρὸς τῶ Μεάνδρω πόλεως τῆς Acıavwv 
ἐπαρχίας ὁρίσας ὑπέγραψα, in den Akten des VI. oekumen. Ooncils in Konstantinopel (680) in den 
Subseriptionen in actio XVIII. In lat. Version: patrieius misericordia dei episcopus magnisiae civitatis 
circa maeandrum Asianae regionis definiens subseripsi. Zum λόγος προσφιωνητικὸς πρὸς Κωνσταντῖνον: 
TMarpikıog ἐλέει θεοῦ ἐπίσκοπος τῆς Mayvırwv πρὸς τῶ Μεάνδρῳ πόλεως τῆς Ἀσιανῶν ἐπαρχίας TWdE TW 
προσφωνητικῷ ὁμοίως ὑπέγραψα. Derselbe hat auch die Beschlüsse des II. trullanischen Coneils 
(692) unterschrieben: TTatpikıog ἀνάξιος ἐπίσκοπος Μαγνητῶν τῶν πρὸς Μαιάνδριμ πόλεως τῆς Ἀσιανῶν 
ἐπαρχίας ὁρίσας ὑπέγραψα, var. lect. τῆς μαγνιτῶν πρωτομεανδρου πόλεως. (0. Cuntz.) 

ΤΥ" 
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ὙΠ. Βασίλειος ἐπίσκοπος Μαγνησίας Μαιάνδρου, Teilnehmer an der VII. Synode, Le 
Quien 8. 700. 

VII. Θεόφιλος Μαγνησίας, Teilnehmer an der Synode “quae sub Ioanne Papa VIII (872. 888) 
de Photii restitutione habita est’. Le Quien S. 700. 


Unter Andronikos II (1282—1328) nach Nicephorus Gregoras hist. Byzantin. VII 1 (ed. 
Bonn. I p. 214): 

Κατὰ τοῦτον τὸν χρόνον ἐκ τῆς ἕω τὰ μέγιστα τῶν κακῶν ἀνεῤῥάγη πελάγη, καθάπερ μυρίων 
πνευμάτων ἐξαίφνης ὁμοῦ συῤῥαγέντων καὶ πάντ᾽ ἄνω καὶ κάτω ἐλαυνόντων καὶ συγκυκώντων. ἐπεὶ γὰρ 
ἔρημα στρατευμάτων τὰ πρὸς ἕω τῆς Ῥωμαίων ἡγεμονίας ἐλείπετο, συνασπισμὸν οἱ τῶν Τούρκων σα- 
τράπαι ποιήσαντες πάντα κατέδραμον ἄχρι θαλάττης ἁπάσης καὶ πρὸς αὐταῖς ἤδη ταῖς ἀκταῖς μετοι- 
κήσαντες: καὶ οἱ μὲν πλεῖστοι TWV τε ἀνδρῶν ὁμοῦ καὶ γυναικῶν καὶ νηπίων, καὶ ὅσα ἐν κτήνεσι καὶ 
ὅσα ἐν χρήμασιν ἦσαν, ὑπὸ τὴν τῶν πολεμίων ἄρτι αἰχμὴν ἐγεγόνεισαν. ὅσοι δ᾽ ἔλαθον διαδράντες, οἵ 
μὲν ἐς τὰς ἔγγιστα πόλεις κατέφυγον, οἱ δὲ καὶ ἐς Θράκην ἄσκευοι καὶ γυμνοὶ τῶν προσόντων διέβησαν. 
ἐς δὲ ξυμφωνίαν ἤδη ἐληλυθότες οἱ Τοῦρκοι κλήρῳ διέλαχον πᾶσαν, ὁπόση τῆς τῶν Ῥωμαίων ἡγεμονίας 
ἐτύγχανε γῆ κατὰ τὴν Ἀσίαν. κατέσχον οὖν, ὁ μὲν Καρμανὸς Ἀλισούριος τὰ πλείω τῆς μεσογείου Φρυγίας 
καὶ ἔτι τὰ μέχρι Φιλαδελφείας καὶ τῶν ἔγγιστα πάντων ἀπὸ τῆς περὶ Μαίανδρον τὸν ποταμὸν Ἀντιοχείας" 
τὰ δ᾽ ἐκεῖθεν μέχρι Σμύρνης καὶ τῶν ἐντὸς παραλίων τῆς ᾿Ιωνίας ἕτερος, ὄνομα Σαρχάνης. τὰ τὰρ περὶ 
Μαγνησίαν καὶ Πριήνην καὶ Ἔφεσον φθάσας ὑφείλετο σατράπης ἕτερος, ὄνομα Σασάν. τὰ δ᾽ ἀπὸ Λυδίας 
καὶ Αἰολίδος κτλ. 
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V. Die Geschiehte der Steinschrift in Magnesia. 


Die Stadt Magnesia, deren Inschriften in diesem Buche vereinigt sind, ist im Jahre 400/399 
gegründet worden. Der Tempel der Artemis Leukophryene, welcher der Mittelpunkt dieser Stadt 
wurde, lag schon im sechsten Jahrhundert an derselben Stelle. Die Reste des alten Tempels sind 
unter den Ruinen des von Hermogenes erbauten gefunden worden. Zu dem Fundament des neuen 
Tempels sind alte Säulentrommeln und auch alte Inschriftbasen verwandt worden. Aber auf den 
beiden Inschriftbasen, die in einem im Pronaos gemachten Loche konstatiert wurden, war die Schrift 
radiert, ein Teil des feingeschwungenen Profils abgemeisselt. Tief im Sumpfe werden die altionischen 
Inschriften ruhen, wahrscheinlich für alle Zeiten. Auch für das erste Jahrhundert nach der Neu- 
gründung bis 300 ist das Inschriftmaterial sehr gering. Nur wenige Stücke sind gefunden, die man 
in diesen Zeitraum setzen kann, das Stelenfragment Nr. 1 (s. die Textabbildung auf 5. 1), die Grab- 
inschriften Nr. 258. 259, das Fragment Nr. 360. Während Nr. 259 bald nach der Auffindung wieder 
verschwunden ist, sodass die Bemerkung ‘viertes Jahrhundert’ allein auf dem Zeugnis F. v. Hillers 
beruht, der es einmal flüchtig gesehen hat, ist es klar, dass Nr. 1 und 258 aus derselben Zeit stammen, 
wahrscheinlich sogar von derselben Hand. Die Buchstaben sind mit schönen, klaren Zügen auf den 
Stein gehauen. Jede Verzierung fehlt. Die Endpunkte der Buchstaben sind durch Knöpfe bezeichnet, 
ganz Ähnlich wie bei den Theorenlisten aus Thasos (vgl. z. B. E. Jacobs Thasiaca tab. I 2); aber 
in den magnetischen Inschriften sind O und Q nur wenig kleiner als die übrigen Buchstaben gebildet, 
während in den thasischen Inschriften der Unterschied deutlicher ist. Die oberen Striche des Y sind 
leicht gerundet, was bei Inschriften aus dem IV. Jahrhundert sonst nicht oft zu begegnen scheint. 
Die drei aus dieser Zeit erhaltenen Inschriften stehen alle auf weissem Marmor, nur das Fragment 
Nr. 360 auf stark verwittertem Kalkstein. 

Eine wohl wenig jüngere Periode der Schriftentwickelung in Magnesia wird durch eine Reihe 
von Inschriften (Nr. 2. 4. 5. 8) repräsentiert, die nach einem Prytanen datiert sind; ihnen schliessen 
sich Nr. 3 (wo das Praescript fehlt) 6. 7 an, und auch Nr. 9. 10. 11, wo der orepavnpöpos als 
eponymer Beamter erscheint, können nur wenig jünger sein. Einzelne dieser Urkunden (Nr. 2. 3. 4. 6 
und das Fragment Nr. 12) stehen auf Marmor; andere wie Nr. 5. 7. 8. 9. 10. 11 auf einem äusserst 
porösen Kalkstein, der schon vor der Benützung stark durchlöchert war. Die in dem Stein vor- 
handenen Löcher sind teils umgangen teils mit Gips ausgefüllt worden, auf dem die Buchstaben dann 
wahrscheinlich durch Aufmalung bezeichnet waren.“) Am nächsten an die Schrift von Nr. 1 kommt 
Nr. 2 heran; später wird sie immer unsorgfältiger und unregelmässiger. Bei Nr. 3 ist zu beachten, 
dass die Buchstaben στοιχηδόν gestellt sind, was bei Nr. 1. 2 nicht der Fall ist; trotzdem macht die 
Schrift von Nr. 3 einen jüngeren Eindruck. Die die Buchstabenenden bezeichnenden Knöpfe sind bald 
kleiner, bald grösser, am grössten in Nr. 12. Als Probe ist auf Tafel III ein Stück von Nr. 4 
gegeben, das wegen des Wappenbildes am Kopf der Inschrift (s. die Textabbildung auf S. 3) besondere 
Beachtung verdient. Die genauere Datierung dieser Urkunden würde gelingen, wenn man den Zeit- 
punkt angeben könnte, in dem der eponyme Prytane durch den Stephanephoros ersetzt wird, trotz- 
dem es immer sehr merkwürdig bleibt, dass auch auf der verschollenen Nr. 114, die entschieden in 
die römische Zeit weist, der Prytane als eponymer Beamter erscheint. Auf allen diesen Inschriften 


*) Ein kleines Stück Gips hat Herr Possenti noch in einem dieser Löcher konstatieren können. 
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hat Alpha einen geraden Querstrich. In diese Zeit gehört wohl auch noch Nr. 13, die nur in einer 
Abschrift von F. Winter vorliest. Auffallend ist das von Winter notierte P, in dem man den Ein- 
fluss der römischen Schrift vermuten könnte wie auf Nr. 205, wo dieselbe Form des P begegnet, und 
wie auf der in Pergamon gefundenen Inschrift für &. Norbanus Flaceus Oos. 38 v. Chr. (Nr. 416). 
Vielleicht kann man bei Nr. 205 an beabsichtigten Archaismus denken, wie er aus attischen Inschriften 
der hadrianischen Zeit bekannt ist. Vgl. z. B. die im Dionysion am Westabhang der athenischen Burg 
gefundene Altarinschrift KOROTPO®O TARA AFTE MIN Athen. Mitth. XXI (1896) δ. 266. 
Bei Nummer 13 möchte ich dagegen einen Irrtum Winters für das wahrscheinlichste halten. 

Sicher in das III. Jahrhundert v. Chr. gehört nun noch, wie F.v. Hiller, dem dieser Fund 
verdankt wird, erkannt hat, Nr. 203, die Kopie eines in der χώρα XaAkig zwischen Teos und Erythrai 
aufgestellten Dreifusstisches. Hier begegnet uns, allerdings nicht streng durchgeführt, die für diese 
Zeit charakteristische Kleinheit von O, das dann stets über der Linie erscheint. (Das O in ἐκεῖνος 
(Z. 2) kann nicht in Anschlag gebracht werden; seine Kleinheit ist durch den Raummangel 
hervorgerufen). Es giebt aber keine einzige Inschrift aus Magnesia, auf der die Kleinheit vonO © ὦ 
so klar hervortritt wie z. B. auf der Weihinschrift vom Arsinoeion in Samothrake (Conze, Hauser, 
Benndorf Neue archaeologische Untersuchungen auf Samothrake II S. 111), die in die beiden ersten 
Decennien des Ill. Jahrhunderts gehört, auf der Hippomedonurkunde ebendaher (Athen. Mitth. XVII 
(1893) δ. 348, Dittenberger Sylloge I” nr. 221), die zwischen 239 und 223 verfasst sein muss, und 
auf den pergamenischen Urkunden der Königszeit, nach denen man diese Inschrift in die Zeit von 
Attalos 1 setzen würde. Aber man muss möglichst hoch in das III. Jahrhundert hinaufgehen; denn 
die Tychoninschrift steht in ihren Formen den ersten Nummern der Sammlung viel näher als den 
Wandinschriften des 1I. Jahrhunderts. S. die Textabbildung auf S. 136. 

Die grösste Masse von Urkunden besitzen wir aus dem Anfang des II. Jahrhunderts v. Chr., 
die durch Nr. 15#f. sicher datiert sind. Während auf den bisher erwähnten Schriftdenkmalen ein 
Streben nach Einfachheit und Klarheit bemerklich ist, beginnt um das Jahr 200 eine zierlichere, 
schwungvollere Schrift, wie sie uns für diesen Zeitraum zunächst überrascht. Es sind das vor allem 
die Wandinschriften der Agora, zu denen als einziges aus dem "Tempelbezirk stammendes Stück 
Nr. 14 tritt, das wahrscheinlich von der Wand des Hermogenestempels stammt. Die Buchstaben- 
formen weisen in ihren Elementen deutlich in die hellenistische Zeit; Pi hat immer einen kurzen 
Schenkel, bei My sind die beiden äusseren Hasten stets noch schräg gestellt, und lediglich durch 
die die Enden der Buchstaben bezeichnenden kurzen Striche wird der jüngere Charakter der Schrift 
hervorgerufen. Denn die Enden der Buchstaben laufen nicht mehr in Knöpfe aus, die den natür- 
lichen Endpunkt bilden; sondern sie sind als selbständige Verzierungen mehr angeklebt wie als 
selbstverständliche Ausläufer der Hauptlinien behandelt. Trotzdem trägt die Schrift durchaus einen 
monumentalen Charakter, vor allem bei den Königsbriefen der Pfeilerwand, die in prächtigen 
Buchstaben auf den weissen Marmor eingehauen sind. Die Linien waren mit brauner Farbe 
ausgefüllt, wie Herr Possenti an einer geringen Spur erkannt hat. Die Schrifthöhe ist verschieden, 
am grössten (im Durchschnitt 0,012) bei den Königsbriefen (Nr. 18. 19. 22. 23. 24) und bei dem 
gefälschten Kreterdekret (Nr. 20), kleiner (etwa 0,01) bei den übrigen Inschriften von Nr. 25 bis 
Nr. 84. Zu minutiös und mehr dem subjektiven Fimpfinden entsprechend, für die Wissenschaft 
auch völlig gleichgültig wäre der Versuch, hier die Hände verschiedener Steinmetzen unterscheiden 
zu wollen, obwohl es sehr wahrscheinlich ist, dass Nr. 17, die sogen. κτίσις Μαγνησίας, von einer 
anderen Hand eingehauen ist als z. B. die Antiochosbhriefe (Nr. 18. 19) und das unter ihnen stehende 
Psephisma der Kreter (Nr. 20). Charakteristisch ist, dass die Buchstaben weit auseinander stehen: 
namentlich auf den grossen Urkunden der Pfeilerwand. In den Anmerkungen zu den einzelnen 
Nummern ist diese Schrift stets als erste Periode bezeichnet worden zum Unterschied von der zweiten 
(Nr. 85-87). Alle diese Wandinschriften sind sehr sorgfältig eingehauen, darin ausserordentlich 
verschieden von den Siegerinschriften der Ῥωμαῖα, die auf den Architraven derselben Pfeilerwand 
stehen (Nr. 88a—m). Nur da, wo die Inschriften ausnahmsweise auf Rasur stehen, sind die Züge 
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weniger markant und mit leichterer Hand auf den Stein gehauen, wie z. B. das Psephisma von Syrakus 
(Nr. 72). Eine Reihe anderer Urkunden, welche auf Marmorstelen stehen, gehört auch hierher und 
wird durch Schrift und Inhalt sicher datiert, wie z. B. die Knidierstele (Nr. 15), das Psephisma der 
dionysischen Techniten (Nr. 89) und der Pfeiler mit dem Schiedsspruch in dem Grenzstreit zwischen 
Magnesia und Priene (Nr. 93). Auch hier ist Buchstabe für Buchstabe sorgfältig in den Stein ge- 
hauen. Zufällig kennen wir aus Nr. 93a Z. 17 den Namen des ἀρχιτέκτων, welcher für die Ver- 
öffentlichung der Urkunden Sorge zu tragen hat: er heisst Kratinos. 

Man könnte mancherlei Inschriften aus anderen Städten anführen, welche beweisen, dass die 
Schriftentwickelung in Magnesia in der hellenistischen Zeit sehr viel schneller vorwärts gegangen ist 
als anderswo: eine Vergleichung mit den pergamenischen Inschriften der Königszeit lehrt dies 
deutlich. In Pergamon ist das gute Vorbild der athenischen Urkunden lange lebendig geblieben; in 
Magnesia beeinnt früh die Vorliebe für die schnörkelhaften Apices, während es sonst noch überall, 
wie es scheint, üblich ist die Buchstabenenden nur durch starken, knopfartigen Abschluss zu betonen. 
Sehr viel einfacher z. B. sind die Buchstabenformen der teischen Asylie-Urkunden (Le Bas Asie 
mineure III 2 Nr. 60ff.), wie ich mich an einem leider zur Reproduktion ungeeigneten Abklatsch 
Theodor Wiegands überzeugen konnte. Zum Ersatz ist auf S. XIV eine in dieselbe Zeit gehörige, 
jetzt in Venedig befindliche Urkunde aus Kreta abgebildet worden, die durch Theodotos, Sohn des 
Antiochos (vgl. zu Nr. 70) datiert ist. Wären die 0 ὦ © nicht mit deutlicher Absicht kleiner ge- 
bildet als die anderen Buchstaben, wäre in den langgestreckten A /N ZB nicht Manier zu erkennen, 
so würde man die kretische Inschrift noch in das Ende des IV. Jahrhunderts setzen und sie den ältesten 
Nummern der magnetischen Sammlung anreihen können. Der grosse Unterschied zwischen der kre- 
tischen und magnetischen Schrift ist augenfällig; er zeigt uns, wie unerlaubt es ist, hellenistische 
Inschriften aus allgemeinen, so zu sagen ästhetischen Gründen zu datieren. In Kreta scheint die 
Schrift überhaupt länger die alte Sorgfalt bewahrt zu haben. Denn die Kopie der Urkunde über den 
Schiedsspruch der Magneten in dem Streit zwischen Itanos und Hierapytna aus den Jahren 138 bis 
132, die in Kreta gefunden ist, ist nach F. Halbherr Museo Italiano III (1890) S. 570 mit ‘lettere 
eleganti’ geschrieben, ‘regolari e diligentemente’, was durchaus nicht stimmt zu dem auf Taf. VI 
oben abgebildeten magnetischen Exemplar; vgl. unten δι XXXI. 

Distinktion findet sich in Magnesia ausser in der römischen Zeit nur auf einigen Wand- 
inschriften der ersten Periode; sie ist nirgends, auch nicht auf den ältesten Urkunden, durch Punkte 
bewirkt (wie z. B. noch auf der Theorenliste aus Pergamon Nr. 4), sondern in Gestalt der in den Buchaus- 
gaben schon von Aristoteles bezeugten Paragraphos. Die Paragraphos, wie sie die litterarischen Papyri 
zeigen, z. B. der Papyrus mit Hypereides’ Rede gegen Athenogenes und die vaticanische Handschrift 
des neuen Testaments (Blass Hyperid. ed. III p. XII), besteht aus einer kleinen Linie unter der Zeile: 
so distingiert auch der Erlass von Eumenes Il an die dionysischen Techniten (Pergamon Nr. 163). 
In den wenigen Stücken aus Magnesia, auf denen sie mit Sicherheit konstatiert werden kann, erscheint 
sie als Strich zwischen den Buchstaben in einer grösseren Lücke über der unteren Zeilenlinie. Sollen 
besondere Stellen in den Urkunden herausgehoben werden, wie Nr. 16 und 17 die delphischen Orakel, 
so geschieht es durch ἔκθεσις, von welcher nur in diesen beiden Nummern Gebrauch gemacht ist. 

Was die Wortbrechung am Ende der Zeilen betrifft, so befolgt sie auch hier das von 
Br. Keil Hermes XXV S. 598 für die attischen und boiotischen Inschriften nachgewiesene Gesetz: sie 
findet vom Anfang des II. Jahrhunderts an nur zwischen den vollen Silben statt, nie innerhalb der 
Silben. Die Inschriften des IIl. Jahrhunderts brechen die Worte noch in alter Weise. Von den 
Wandinschriften an beginnt die systematische Wortabbrechung. Wo gegen dies Gesetz gefehlt zu 
sein scheint, wie Nr. 142 Z. 3. 4 auf einer Inschrift des I. Jahrhunderts v. Chr., da besteht der 
Grund dieser scheinbaren Ausnahme in der Proklisis der Präposition. Erst in der Kaiserzeit und 
auch da nur in ganz vereinzelten Fällen wird das Gesetz nicht mehr beachtet. 

Auffallend ist eine Inschrift, die mitten in der Reihe der Urkunden der ersten Periode steht 
Nr. 82. Es wird nicht richtig sein anzunehmen, dass hier vor Nr. 83 zuerst ein leerer Raum gelassen 
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sei und dass dann eine spätere Hand die Urkunde Nr. 82 eingehauen habe. Dem widerspricht der 
Name des Gesandten Prytanis S. d. Pyronides, der durch eine Inschrift der ersten Periode (Nr. 54, 
vgl. auch Nr. 89) datiert ist. Viel natürlicher ist die Annahme, dass wir hier eine andere Hand 
derselben Zeit zu erkennen haben, von der sich sonst keine Urkunden erhalten haben. Die Schrift- 
formen von Nr. 82 (vgl. Tafel V oben) erinnern fast mehr an die der älteren Proxeniedekrete als an 
die erste Periode der Wandinschriften. Sie sind einfacher, schlichter, wenn auch die Enden der 
Buchstaben deutlicher betont sind als in den älteren Inschriften. Herauszuheben ist namentlich die 
Form des Alpha mit ungebrochenem @uerstrich. 

Ebenso fallen Nr. 79-81 aus der Reihe der Urkunden der ersten Periode heraus: man wird 
sie aber trotzdem nicht in eine andere Zeit setzen. Der ganze Öharakter erinnert stark an den 
Ductus der ersten Hand; nur das mit parallelen Schenkeln gebildete My weist diese drei Urkunden 
einem anderen Steinmetzen zu. 

Auf einer Wandinschrift Nr. 66 begegnet neben dem mit zwei parallelen Schenkeln gebildeten 
My statt des ΟἿ die Form ı& mit der unten geschlossenen Rundung. Die Buchstaben sind lange nicht 
so sorgfältig eingehauen wie auf den anderen Steinen der ersten Periode. Diese Nummer leitet über 
zu den Urkunden der zweiten Periode, von der drei Stücke (Nr. 85—87) erhalten sind. Sie sind durch 
Attalos II datiert und fallen also etwa fünfzig Jahre später als die der ersten Periode. Schon ihr 
(resamteindruck ist ein anderer. Die Buchstaben stehen gedrängter neben einander, die Zeilen- 
abstände sind grösser; die Schrift ist unsorgfältiger. Vereinzelt findet sich wieder My mit senkrechten 
Hasten. Besonders charakteristisch aber ist die Form des Omega, ein runder Kreis über dem unteren 
(uerstrich schwebend, ©, eine Form, die in Magnesia nur hier begegnet und die sich sonst in der 
hellenistischen Zeit auch selten findet: Ὁ. neben 2 auf der Siegerinschrift des Akestorides aus Olympia 
Dittenberger-Purgold Nr. 154, die in das Ende des 11l. Jahrhunderts v. Chr. gehört. 

Wenige Jahre trennen die Wandinschriften der zweiten Periode von Nr. 105, von der auf 
Tafel VI ein Stück abgebildet ist. Sie fällt sicher in die Jahre 138—-132 und giebt uns einen wich- 
tigen Anhaltpunkt, der noch fruchtbarer gemacht werden könnte, wenn es irgend eine Inschrift in 
Magnesia gäbe, die ihr ähnelte. Die sehr eng und unsorgfältig geschriebene Urkunde (bei Alpha 
fehlt oft der Querstrich, bei Epsilon der Mittelstrich, bei Theta oft der Punkt in der Mitte) fällt aus 
den Inschriften des {Π. Jahrhunderts völlig heraus, weil hier auf jeden Schnörkel, jede Verzierung 
verzichtet ist. Denn wo scheinbar Apices vorhanden sind bei Alpha, Delta, Epsilon, da hat man 
vielmehr den Eindruck, dass hier eine Unachtsamkeit des Steinmetzen vorliegt. Die Endpunkte 
der Buchstaben sind hier meist durch Knöpfe bezeichnet. Die Linien sind oft krumm geraten. 
Jegliche Accuratesse liegt diesem Steinmetzen fern: das Durcheinander der Buchstaben verwirrt zuerst 
den Blick und erschwert die Lesung ungemein. Auch das Alpha mit geschwungenem Querstrich in 
der Mitte wird man auf Rechnung der Unachtsamkeit setzen können. Charakteristisch ist Pi mit 
gleich langen Schenkeln, das hier zum ersten Male erscheint. Trotzdem die Wandinschriften der zweiten 
Periode noch das Pi mit ungleichen Schenkeln verwenden, wird man doch sagen können, dass in 
Magnesia die jüngere Form bereits von der Mitte des Il. Jahrhunderts an auftritt, wofür ein lehr- 
reiches Beispiel das Fragment der Ehrenbasis für M. Popilius Laenas (Nr. 123) ist, die zwischen 
150 und 140 gesetzt sein wird. Hier ist die Schrift, wie bei allen Ehrenbasen, mit Sorgfalt in den Stein 
gehauen. Apices sind mit Maass angewandt und die Linien der Buchstaben leicht und elegant 
geschwungen. Die beiden Schenkel des Pi sind fast gleich gross. 

Wenn man die Gleichheit der Schenkel des Pi als einen Maassstab zur Datierung nach der 
Schrift annehmen darf, und ich sehe unter der grossen Mannigfaltigkeit der Formen der verschiedenen 
Buchstaben kein sichereres und augenfälligeres Merkmal, dann gewinnen wir für die Geschichte der 
Schrift wenigstens einen ungefähr sicheren Punkt. Man wird keine Inschrift, auf der Pi mit sehr un- 
gleichen Schenkeln erscheint, in das I. Jahrhundert v. Chr. hinabdatieren können. Man wird viel- 
mehr im Grossen und im Ganzen alle diese Inschriften noch der ersten Hälfte des Il. Jahrhunderts 
zuweisen müssen. Dabei darf nun die grosse Mannigfaltigkeit der Schrift nicht überraschen. Es wird 
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viel richtiger sein, die verschiedene Schreibart der verschiedenen Steinmetzen in Rechnung zu ziehen, 
als fortwährend einen, wenn auch noch so geringen Zeitunterschied konstatieren zu wollen. Auf ein 
Jahrzehnt eine griechische Inschrift allein aus den Schriftformen zu datieren ist ein Unding. Nehmen 
wir nun also die Gleichheit der Schenkel des Pi als einen Maasstab an, so gehört danach sicher 
noch Nr. 97 (s. die Abbildung auf Tafel IV unten) in die erste Hälfte des II. Jahrhunderts, ein 
Schriftdenkmal, das gar kein Analogon in Magnesia hat und das man aus seinem Inhalt nicht datieren 
kann. Die Schrift ist ausserordentlich sorgfältig. Die einzelnen Buchstaben sind sehr in die Breite 
gedehnt, namentlich die Buchstaben, in denen horizontale Linien vorkommen, wie Epsilon, Pi, Sigma, 
Tau. Pi hat ungleiche Schenkel, ebenso Ny, während My mit parallelen Linien gebildet ist. Alpha 
hat keinen gebrochenen, sondern emen bald geraden, bald leicht gebogenen Querstrich. Man weiss 
längst, dass beide Formen des Alpha vom III. Jahrhundert an nebeneinander gehen und dieser Buch- 
stabe in keiner Weise zur Datierung verwendet werden kann, erscheint doch auch in Magnesia selbst 
in der ersten Periode der Wandinschriften einmal A neben A (Nr. 82). Die Enden der Buchstaben 
zeigen keine Apices: sie sind durch Spaltung bezeichnet. 

Eine ganze Gruppe von Inschriften schliesst sich nun trotz mancher Abweichungen im Ein- 
zelnen zusammen durch eine merkwürdige Form des Omega ΧΧ, die sich, soviel ich weiss, bisher aus 
keiner anderen Stadt nachweisen lässt. Leider ist darunter nicht ein Stück, das sich aus seinem 
Inhalt datieren lässt. Denn die Thatsache, dass in Nr. 88 ὦ d.e. 127 Ῥωμαῖα erwähnt werden, 
lässt noch einen weiten Spielraum. Aber wichtig ist, dass auf keiner dieser Inschriften Pi mit un- 
gleichen Schenkeln vorkommt, dass wir also nach dem vorher aufgestellten Satze die zweite Hälfte 
des II. Jahrhunderts als früheste Entstehungszeit dieser Inschriften anzunehmen haben. Die Architrav- 
inschriften der Pfeilerwand (Nr. 88), von denen man a. b wegen der Form des Pi noch in die Mitte 
des II. Jahrhunderts setzen kann, zeigen am deutlichsten die Form ΧΧ, wie man auf Tafel VII er- 
kennen kann. Entstanden ist die Form des ΧΧ offenbar aus dem langgeschwänzten ὧς, das uns schon 
auf einer Wandinschrift der ersten Periode vorgekommen ist (Nr. 66). Die langen Striche sind zu- 
nächst statt an das Ende an die Mitte der horizontalen Hasta angesetzt, wie es die Inschrift Nr. 100 
einige Male (oft auch ΧΧῚ zeigt, auf der Pi mit gleichen Schenkeln erscheint. Dies Stück ist 
also das Bindeglied zwischen den Inschriften mit Qu und I. Die letztere Form wird man vielleicht 
besser auf die Laune einer Steinmetzenfamilie zurückführen, als dass man sie als ein organisches 
Glied in der Entwickelung der Schrift betrachtet. Denn auf den Inschriften, die man mit Sicherheit 
in die Mitte des I. Jahrhunderts v. Chr. setzen kann, ist man wieder zu der gewöhnlichen Form des 
Omega zurückgekehrt. Die regelmässiger geschriebenen Inschriften, also vor allem die Urkunde über 
die καθίδρυσις des Kultbildes der Artemis Leukophryene (Nr. 100) könnte man noch in das letzte 
Drittel des II. Jahrhunderts setzen, die nachlässigeren in das erste Drittel des I. Jahrhunderts, 
obwohl ich weiss, das eine Datierung der Inschriften aus solchen Gesichtspunkten stets etwas stark 
Problematisches hat. Denn wie es in derselben Zeit sauber und unsauber arbeitende Künstler giebt, 
— die Friesplatten der Amazonomachie am Hermogenestempel bieten dafür gute Beispiele so eilt 
das auch durchaus von der Schrift. Monumentale Urkunden werden naturgemäss sorgfältiger behandelt 
als private Aufschriften, wie z. B. Grabschriften ärmerer Leute. Es muss hervorgehoben werden. 
dass man die Serie B der Architravinschriften, wenn man von der Form ΧΧ absieht, unbedenklich in 
die Mitte des I. Jahrhunderts v. Chr. setzen würde. Ihre Schrift erinnert stark an die von Nr. 138 
(Tafel VIII). Denn auf den Umstand, dass hier My mit parallelen, dort mit divergierenden Schenkeln 
vorkommt, kann man kein Gewicht mehr legen in dieser Zeit. 

Und gerade die Zeit, in welche uns die Be 
wenig Sinn für Sorgfalt und Sauberkeit. Gerade Nr. 138 ist ein Zeugnis für die Verkommenheit 
der Schrift. Auch die in dieselbe Zeit fallende Anaxenorbasis (Nr. 129) ist ein Beweis dafür, dass 
derselbe Steinmetz selbst bei einer so kleinen Inschrift, wie es dies Stück ist, nicht das leistet, was 


trachtung der Schrift jetzt führt, zeigt im allgemeinen 


er leisten könnte. Denn, wie die Abbildung auf Tafel VI unten zeigt, sind «die Odysseeverse unter 
der Weihung mit grösserer Sorgfalt geschrieben als diese selbst, und diese Thatsache giebt uns die 
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Sicherheit auch andere Inschriften, die ziemlich sorgfältig geschrieben sind, hierher zu datieren. 
Besondere Verzierungen, besondere Charakteristika wendet diese Periode nicht an. Ihre einzige Kunst- 
form ist der kleine gerade Querstrich, den sie in plumper Weise den Linien der Buchstaben anhängt. 
My hat fast durchgängig gerade senkrechte Schenkel, Alpha stets den gebrochenen Querstrich in der 
Mitte und bei Omega ist man, wie gesagt, zu seiner einfachsten Form zurückgekehrt. 

Zeigt das 1. Jahrhundert v. Chr. wenig Sorgfalt in der Schriftbehandlung, so wird das schon 
vor 50 n. Chr. ganz anders. Wenn Nr. 158 allerdings noch stark an die zügellose Schrift jener 
Zeit erinnert und auch die Ehreninschrift für Drusilla (Nr. 156) noch ziemlich charakterlose Schrift- 
züge aufweist, so zeigt doch Nr. 157 (s. die Abbildung auf Tafel VIII unten) schon alle für das 
l. Jahrhundert n. Uhr. bezeichnenden Eigentümlichkeiten. Die Enden der Buchstaben werden sehr 
eindringlich durch Striche bezeichnet, die nach zwei Seiten ausgehen, und zwar sieht man deutlich, 
dass gerade auf diese Verzierungen ein grosser Wert gelegt wird. Denn sie sind hier sorgfältig 
behandelt und nicht so gleichsam hingeworfen, wie es z. B. die Inschrift Nr. 138 zeigt. Kann man 
bei diesen Verzierungen an die Schrift des II. Jahrhunderts v. Uhr. erinnern und ist auch als die 
Möglichkeit nicht ausgeschlossen, dass sich die Steinmetzen des I. Jahrhunderts n. Chr. an den 
schönen Buchstabenformen bildeten, die sie z. B. in den Antiochosbriefen auf der Pfeilerwand vor 
Augen hatten, so ist es doch sehr viel wahrscheinlicher, dass hier die römische Schrift eingewirkt hat. 
Auf ihren Einfluss ist es auch zurückzuführen, dass hier die Distinktion durch bestimmte Zeichen 
begegnet, wie z. B. auf Nr. 161. Allmählich wird die Schrift immer monumentaler und immer sorgfältiger. 
Namentlich gegen Ende des I. Jahrhunderts v. Chr. eröffnet sich gleichsam eine neue Periode, die 
von den Pfuschereien des I. Jahrhunderts v. Chr. deutlich absticht. Grosse Sorgfalt ist ein Haupt- 
charakteristikum der Schrift, die wir nun auf den Kaiserbasen finden, und so mannigfaltig auch die 
Formen sind. die uns jetzt begegnen, so frühzeitig auch eine unverkennbare Manieriertheit hervorsticht, 
überall treffen wir doch sauber geschriebene Urkunden. Es gilt dies ohne Ausnahme fast bis zur 
Zeit des Uaracalla. 

So ist eine echt monumentale Leistung vor allem die Basis des Kaisers Nerva (Nr. 168 
Tafel EX oben). Die Endverzierungen sind mit Maass angewendet; es sind nicht die den Buch- 
staben in plumper Weise angehängten langen Apices; sondern der eigentliche Sinn dieser Ver- 
zierungen, nur das Ende jeder Linie zu markieren. ist hier wieder kenntlich. Die Nervainschrift 
zeigt das Bestreben, möglichst viele senkrechte oder horizontale Linien zu verwenden (so durch- 
gehend A). Nur das My bewahrt hier wieder die alte Form mit den divergierenden Hasten. Bei 
(diesem schlichten Schriftcharakter ist es auffallend, hier zuerst die Querhasta des Eta als einen frei 
schwebenden, mit Apices versehenen Strich zu finden (FI), wie auch hier zuerst die Form des —& be- 
geemet, das durch eime ganz besonders schön geschwungene Linie ausgezeichnet ist. Als Distinktion 
findet sich Z. 1 am Ende ein 0,025 langer Strich +, während die Abkürzungen Z. 6 durch 0,015 
lange Striche bezeichnet sind. Ligaturen finden sich nirgends. Andere Inschriften, die denselben 
Schrittcharakter tragen, sind nicht gefunden ausser Nr. 176, die sehr gut von demselben Steinmetzen 
eingehauen sein kann. Es ist eben zu betonen, dass es in der Kaiserzeit keine Inschrift giebt, die 
sich an Schönheit und Sauberkeit der Formen mit Nr. 168 messen kann, dass die Mehrzahl der In- 
schriften aus der II. Hälfte des I. Jahrhunderts viel mehr im Charakter von Nr. 157 gehalten ist, 
und dass namentlich die Vorliebe für unmässig lange Apices erst ganz am Ende des II. Jahrhunderts 
wieder abnimmt. 

Aus traianischer Zeit haben wir zwei datierte Inschriften; Nr. 170 fällt vor das Jahr 102; 
Nr. 171 (s. Tafel IX Mitte) ist aus dem Jahre 104. Wenn man auch bei Nr. 170 Vieles auf 
technung (des flüchtigen Steinmetzen setzen wird, so ergeben sich doch auch eine Reihe von Ver- 
schiedenheiten, welche beweisen, wie in der Kaiserzeit kaum mehr von einer wirklichen Regel die 
Rede sein kann, wie «die verschiedenen Steinmetzen beginnen die ihnen bekannten Buchstabenformen 
nach ihrem Belieben anzuwenden. Für Nr. 170 sind charakteristisch A H neben H Θ M Ὑ;; keine 
Ligaturen und keine Distinktion (soweit man bei der unvollständigen Erhaltung des Steins urteilen 
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kann). Nr. 171 ist sehr viel sorgfältiger eingehauen, wofür der Buchstabe B immer ein guter Grad- 
messer ist. Die Buchstaben sind mit Ausnahme des Omikron und des nach unten über die Zeilen- 
linie ausgreifenden Rho (TATPIAO_) gleich hoch, auch das Ὡς; die gerade Linie ist bevorzugt, 
auch bei My. Nur Alpha hat eine in der Mitte gebrochene Querhasta. Ligaturen finden sich; HM HA. 
Als Distinktion begegnet hier &® und am Anfang und Ende von Z. 7 X ein Zeichen, das sonst nirgends 
vorkommt, auch nicht auf der sonst sehr ähnlichen Nr. 161, die am Schluss der Inschrift ein Epheu- 
blatt hat. Sehr wenig verschieden ist der Schriftcharakter der hadrianischen Zeit, in welche man 
auch den Dariusbrief (Nr. 115) wird setzen müssen. 

Die Datierung der Inschriften aus der Kaiserzeit ist eine besonders schwere, weil sich hier 
wenig Normen aufstellen lassen, und weil hier die sicher datierten nur die Weihinschriften der Kaiser- 
basen sind, bei denen sich die Steinmetzen naturgemäss grösserer Sorgfalt befleissigten als bei den 
privaten Aufschriften. Es herrscht von der Mitte des IL. Jahrhunderts an die grösste Mannigfaltig- 
keit der Formen, welche sich die Steimmetzen nach ihrem Geschmack aussuchen. Am besten wird 
dies veranschaulicht durch die Inschriften von vier Basen, die alle durch Antoninus Pius (138--161) 
datiert sind Nr. 183 — 186; Nr. 186 gehört sicher dem Jahre 139 an; ebenso Nr. 185, von der leider kein 
Abklatsch vorhanden ist. Nr. 186 verwendet keine Zeichen der Distinktion, sondern rückt nur Z. 1.6. 14 
das erste Wort etwas ein. Als Ligatur hat sie nur Z. 10 ΝΞ. Die einzelnen Buchstaben sind sauber 
und ordentlich in den Stein gehauen. Irgendwelche Verschnörkelungen kommen nicht vor. Charakte- 
ristischAEM®EMNTIPPY. Mehr Ligaturen verwendet Nr. 184 FM MM M. Zeichen der 
Distinktion hat sie nicht. Die Buchstaben sind sehr tief eingehauen. Charakteristisch: ABEM® 
MNTPZE#.0. Keine Ligaturen verwendet Nr. 183; dagegen kommt einmal am Anfang und zweimal 
am Ende einer Zeile ® als Distinktion vor. Die Buchstaben aber sind viel einfacher, wenigstens 
in ihren Grundformen. Denn sie sind freilich versehen mit ziemlich starken Apices: AAEHMNP 
>= .O. Letztere Form des Omega begegnet auch wieder auf einer Inschrift aus der II. Hälfte des 
II. Jahrhunderts n. Chr. (Nr. 118). 

Um 150 n. Chr. bemerken wir die Vorliebe für geschwungene Linien. wie namentlich P nun 
sehr beliebt wird. Aber die Anwendung der geschwungenen Linie ist schon viel älter; denn bereits 
die Nervainschrift Nr. 168 verwendet 2, und auf einer Weihung für Mare Aurel aus dem ‚Jahre 162 
(Nr. 187) treffen wir &. Leider ist Material, aus dem wir sichere Schlüsse ziehen könnten, nicht 
vorhanden, und es ist besser, einzugestehen, wie wenig Sicherheit damit zu erlangen ist, als unsichere 
und in der Luft schwebende Datierungen aufzustellen. Hier feste Normen zu gewinnen, wird erst 
bei reicherem Material gelingen, und dabei wird es unumgänglich sein, die an anderen Orten ge- 
fundenen Inschriften der Kaiserzeit zur Vergleichung heranzuziehen. Was auch sonst schon kon- 
statiert ist (vgl. z. B. ©. Buresch Athen. Mitth. XIX (1894) δ. 104), dass z. B. Ypsilon mit einem 
kleinen Querstrich in der Mitte der Stammhasta (ΠΕ) in der zweiten Hälfte des II. ‚Jahrhunderts mehr 
und mehr Mode wird, wird durch die magnetischen Inschriften bestätigt. Die ältesten Beispiele für 
Y aus Kleinasien finden sich wohl auf der Ephebeninschrift aus Kios Bulletin de corresp. hellen. XV 
(1891) S. 482, die ins Jahr 108/9 gehört (vgl. A. Koerte Athen. Mitth. XXII (1897) S. 36) und 
in dem Briefe Kaiser Hadrians an die Pergamener aus dem Jahre 117 Inschriften von Pergamon 
Nr. 274. Die erste datierbare Inschrift, auf der wir diese Form nachweisen können, ist die in die 
erste Regierungszeit des Antoninus Pius fallende Nr. 192, wo auch 2 und P begegnen. Charakte- 
ristisch für diese Schrift ist auch noch das stets übergross gebildete Tau N, das namentlich gern 
bei Ligaturen verwandt wird. Von Ligaturen ist sonst noch bemerkenswert N-N. Es ist übrigens zu 
beachten, dass sich in keiner magnetischen Inschrift irgend eine der selteneren Ligaturen findet, wie 
sie W. ‚JJudeich Altertümer von Hierapolis S. 200 zusammengestellt hat. In dieselbe Zeit wie Nr. 192 
muss man auch Nr. 219 setzen wegen des alle anderen Buchstaben überragenden Tau mit der Quer- 
hasta in der Mitte F; aber Ypsilon ist hier ohne (uerhasta, sonst finden sich A (wie auch Nr. 192), 
P und &. Später ist noch die Form Y, die nur auf dem Bruchstück Nr. 373 vorkommt, zu vergleichen 
mit dem Altar mit der rätselhaften Inschrift Pyros aus Pergamon Nr. 356. 

γ" 
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Wie lange sich aber in Magnesia die monumentale Schrift gehalten hat und wie es noch den 
Steinmetzen zur Zeit Uaracallas daran lag, wirkliche Prunkstücke zu schaffen, lehrt am besten Nr. 197, 
die man der Schrift nach ebenso gut rür fünfzig Jahre älter halten könnte. Aber es ist das eben 
eine Kaiserbasis und es giebt schon am Ende des 11. Jahrhunderts Stücke mit recht verwahrloster 
Schrift, wie z. B. die Liste der Stifter einer Säule Nr. 118. Andererseits haben auch hier die Stein- 
metzen ihre Manieren, z. B. der von Nr. 223, wo grosse und kleine Buchstaben in buntem Durch- 
einander stehen: AAEHB MNNMPEO@ Ligaturen: NN H HT N; keine Distinktion. 

Von Caracalla bis Julian klafft in Magnesia eine Lücke: es giebt aus dieser Zeit keine 
datierten Inschriften. Aber man geht gewiss nicht fehl, in diese Zwischenzeit (wahrscheinlich nach 
Diocletian) die auf den Wänden des Zeustempels stehenden Katasterverzeichnisse zu setzen, deren 
Schriftart in Magnesia auf keinem anderen Stein wiederkehrt, die man aber gewiss in dieselbe Zeit 
setzen muss wie die Kataster von Thera, Astypalaia, Kos, (Mitteilung von Rud. Herzog; noch 
unediert), Lesbos und Tralles; vel. das auf Taf. X abgebildete Stück mit dem aus Tralles bei 
Mich. Pappakonstantimu 'Emypapwv Τραλλιανῶὼν συλλογὴ πίν θ΄ ap. 65 publizierten. 

In Magnesia zeigt sich der Einfluss der CUursive in grösserem Masse erst spät. Das erste sicher 
datierbare Beispiel ist eine Basis des Kaisers Julian (Nr. 201 Taf. X). Wohl hat sich der Steinmetz 
auch bei dieser Kaiserbasis bemüht, eine monumentale Schrift zu liefern: aber Buchstabenformen wie 
A C neben E ὦ verraten deutlich ihre Herkunft. Zudem besteht das Monumentale fast nur in der 
(srösse der einzelnen Buchstaben. Die Schrift selbst ist nachlässig, und von irgend einer Regel- 
mässigkeit der Züge kann man nicht mehr reden. Ganz auf demselben Nivean steht Nr. 202, wo 
auch A und M den Einfluss der Cursive zeigen. Dagegen möchte man die mit festen klaren Zügen 
geschriebene Weihung an Men (Nr. 227) in eine sehr viel ältere Zeit setzen. Die Enden der Buchstaben 
sind durch starke Knöpfe bezeichnet: ein Verfahren, dem wir in der Kaiserzeit kaum mehr begegnen. 
Auf gute Zeit deutet auch die Proklisis der Praeposition ὦ νέθηκε. Charakteristisch sind ΑΕΗ ΘΚ 
MMPC®W Wenn man die olympische Inschrift (Nr. 318) für den Konsul @. Marcius L. f. Phi- 
lippos vergleicht, die aus der I. Hälfte des II. Jahrhunderts v. Chr. stammt, und auf der man das 
Kindringen der Bücherschrift bereits deutlich wahrnimmt, und wenn man sich der Rekrutenverzeichnisse 
von Hyettos (IG. Sept. I 2809— 2823) aus der zweiten Hälfte des III. Jahrhunderts v. Chr. erinnert, 
auf die W. Dittenberger Inschriften von Olympia a. a. O. bereits hingewiesen hat, so bleibt uns ein 
sehr weiter Spielraum für den Ansatz der Meninschritt. Nur durch das Pi mit gleichen Schenkeln und 
die Form des Theta (9) werden die Schranken hier in Magnesia etwas enger gezogen. 

Eine Sonderstellung nehmen zwei Listen von χειροκρίται Nr. 1108. b ein, die auf einem 
Mauerblock der Gebäude im Süden der Agora stehen. Sie sind von zwei verschiedenen Händen auf 
den Stein gehauen, b ist flüchtiger als a. Trotzdem wird der zeitliche Abstand beider nieht gar zu 
gross sein. a ist zum Teil sehr sorgrältig geschrieben; am wenigsten sorgfältig die beiden ersten 
Reihen, die wahrscheinlich später hinzugefügt sind. Z. 3-——-14 aber kann man vielleicht noch in das 
11. vorchristliche Jahrhundert setzen. Es ist kein Buchstabe darunter, der im spätere Zeit weist. 
Für das I. Jahrhundert v. Chr. würde die Sorgfalt dieser Zeilen geradezu überraschen und die Form 
des .OQ., die neben „OL erscheint, darf von dieser Datierung nicht abraten, weil kein Buchstabe die 
Steinmetzen mehr zu verschiedenen Versuchen eingeladen hat als dieser, wie auch gerade die Ent- 
wickelung der magnetischen Schrift deutlich vor Augen führt. Als Schrittprobe: <IAITTTOS 
KAEANAKETOZ Anders verhält es sich nun aber mit Z. 1u. 2: A neben A, € neben ( und E. 
Denselben Wechsel zeigt b, wo auch durchgehend C statt > erscheint. Die Schrift ist hier so 
unregelmässig, wie sie im I. Jahrhundert v. Chr. üblich ist. Die Buchstaben sind ungleich gross und 
oft sehr schief gestellt. Namentlich gilt das von dem sehr breiten A. Durchgehend NL. Sicherheit 
lässt sich hier also nicht erlangen. Darum habe ich ihre Besprechung hier bis zum Schlusse verspart. 

Hiermit glaube ich das Wesentliche über die Schrift auf den Steinurkunden von Magnesia 
gesagt zu haben. Es bleibt noch ein Wort über die Umschrift übrig. Wenn bei ihrer Durchführung 
der Wunsch massgebend war, die Inschrifttexte im Wesentlichen in derselben Weise herauszugeben, 
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wie es bei den in Handschriften überlieferten Schriftstellertexten seit altersher üblich ist, so musste 
diese Inschriftenpublikation doch in Einem von der Edition der Schriftsteller abweichen: von der ursprüng- 
lichen Zeilenteilung durfte auf keinen Fall abgesehen werden. Die Umschrift ist also nicht in der 
üblichen, unbequemen Weise durch senkrechte Striche unterbrochen, welche die neuen Zeilen angeben, 
sondern selbst da, wo der Benutzer dieses Buchs eine andere Zeilenteilung verlangen könnte, wie 
bei den wenigen metrischen Inschriften, ist die des Steins beibehalten worden, um von der Länge 
der Zeilen und der Silbenbrechung am Schlusse eine klare Vorstellung zu geben. Abkürzungen sind 
(mit Ausnahme des Ziegelstempels Nr. 353 und der byzantinischen Inschrift Nr. 359) in der Um- 
schrift stets so gegeben, wie sie der Stein zeigt. Ihre Auflösung lehrt das dem Register beigegebene 
Verzeichnis aller Abkürzungen. So war es nicht nötig, die runde Klammer (} in doppelter Weise 
zu gebrauchen, wie es in vielen Inschriftpublikationen üblich ist. oder eine neue Art der Einklammerung 
anzuwenden. Die runde Klammer ist vielmehr nur da gesetzt worden, wo der Steinmetz einen Buch- 
staben ganz ausgelassen oder für den richtigen einen falschen gesetzt hat. Grebrochene Klammern ( ) 
sind da angewandt worden, wo ein Buchstabe oder mehrere ganz zu tilgen sind. Eckige Klammern | | 
bezeichnen die Ergänzungen. 

Unter dem Text finden sich die Angaben über unvollständig erhaltene oder unverständliche 
Buchstaben. Dabei ist nicht mit der Ausführlichkeit verfahren worden, wie es mancher Epigraphiker 
vielleicht verlangen mag. Denn es scheint zwecklos, die Reste solcher Buchstaben mit peinlicher 
(senauigkeit anzugeben, über deren Deutung nicht der geringste Zweifel bestehen kann. Manches 
ist also mit Stillschweigen übergangen; in anderen Fällen ist ein Punkt unter den nur unvollständig 
erhaltenen Buchstaben gesetzt worden. No sicher an den Abschreiber zunächst die Forderung gestellt 
werden muss, den Stein so aufzunehmen, wie er vor ihm liegt, mit allen Zwälligkeiten der Schrift 
und der Erhaltung, ebenso klar ist es, dass viele derartige Mitteilungen für eine Edition unnötiger 
Ballast sind und keinen wissenschaftlichen Wert beanspruchen können. 

Ein schwieriges Problem stellt bei hellenistischen Inschriften die Angabe der Lücken. Wo 
auf dem Stein niemals Buchstaben gestanden haben, wo also, wie oft bei den Wandinschriften der 
Asora, die Lücke an Stelle einer Distinktion steht, ist auch in der Umschrift einfach freier Raum 
gelassen. Wo aber die Lücke durch Verletzung des Steins entstanden ist, sind entweder Punkte 
gesetzt worden, welche die Zahl der verlorenen Buchstaben angeben, oder Striche, wenn es nicht 
möglich war, diese Zahl mit annähernder Sicherheit zu bestimmen. Auch wo Punkte gesetzt sind, 
bedarf es oft der Vorsicht. Wer hellenistische Inschriften abgeschrieben hat, weiss, wie verschieden 
die Länge der Zeilen oft ist und wie unregelmässig oft die Abstände zwischen den einzelnen Buch- 
staben sind. Es kommt hinzu, dass sich gerade auf den magnetischen Urkunden oft Löcher vor 
der Schrift finden, sogar auf den so sorgtältig eingemeisselten Wandinschriften der ersten Periode. 

Was schliesslich die Grundlage des Textes anlangt, so ist weitaus die Mehrzahl der Steine 
von mir selbst kopiert und oft geprüft worden. Es gilt das vor allem von den nach Berlin ge- 
kommenen Inschriften. Von jedem von mir selbst gesehenen Stücke habe ich auch einen oder 
mehrere Abklatsche genommen. Bei den wenigen Stücken, die ich ohne Autopsie hier wieder oder, 
wie Nr. 228, zum ersten Male ediere, ist dieser Umstand ausdrücklich hervorgehoben worden. Auch 
die Theaterinschriften, die F. Hiller von Gaertringen mit Ausnahme weniger erst nach seiner Abreise 
gefundener Stücke abgeschrieben und bereits herausgegeben hat, sind von mir sämtlich nachgeprüft 
worden. Die Abklatsche von diesen hat meist F. von Hiller angefertigt. 


Er 
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Inschriften. 


I. Urkunden. 


1. Bruchstück einer Stele aus weissem Marmor. H. 0,52; grösste Br. 0,20; D. 0,105; grösste 
Buchstabenh. 0,015; Zeilenabstand 0,01. Gefunden an der Südwestecke der Agora. Im Magazin 
in Balatchyk. Nebenstehende Abbildung nach Photographie eines Abklatsches. 


Ἔδοξεν τῶι δήμωι συλλόγ- 
οὐ κυρίου vevou?levov ἐπὶ 
-- -- -- μηνὸς “Alyvnıwv- 
05 — dixou? vouu?Invins, Τιμ- 
ὅ-- — — — —g πρῦυταν- 
Boa  ezenlgcce- 
πε - - ] πολιτ- 
-- — -- εν 
— 3 7 Sera τὴ: 
10 v καὶ ἐξαγωγὴν καὶ ἐμ TrjoA- 
έμωι καὶ ἐν εἰρήνηι ἀσυλεὶ] κ- 
[αἱ ἀσπονδεὶ > 


Schrift des IV. Jahrhunderts v. Chr. 


Proxenie. 


Inschriften von Magnesia. l 


2. Weisser Marmor. H. 0,63; Br. 0.47: 
D. 0,11: Buchstabenh. etwa 0,015; Zeilenabstand 
Oben ist das Profil 
(Gefunden im 


Unten gebrochen. 
mit einem Spitzeisen abgearbeitet. 


etwa 0,05. 


Süden des Tempels zusammen mit Nr. 4. 5. 6. 8.9. 
In Berlin. Die Inschrift war völlig versintert und 
ist erst in Berlin durch A. Freres und T. Possenti 
gereinigt worden. Dasselbe gilt von Nr. 4. 5. 


8. 9. 12. 


Θεοί. 


Ἐπὶ ᾿πολλωνοφώνοις πρυτα- 
νεύοντος μηνὸς TlaAkeıwvog 
διχομηνίηι: φυλὴ προήδρευε 
Ἱστιάς: προέδρων ἐπεστάτει 
Θρασύβουλος Μενεδήμου: 
ἐγραμμάτευεν Πλείσταρχος 
Λευκίππου: ἔδοξεν τῆι βουλῆι 

καὶ τῶι δήμωι: Θεύδωρος Δώρου 
εἰπεν: ἐπειδὴ ᾿Απολλωνοφάνηϊς 
(Λ)υσανίου Μακεδὼν ey Λητῆἰς 
εὔνους καὶ πρόθυμός ἐστι [πε- 

pi τὸν δῆμον τὸμ Μαγνήτων, 
δεδόσθαι αὐτῶι προξε] νίην, πο- 
λιτείην, ἔγκτησιϊν, ἀτελείην 
πάντων, eisaywy|ny καὶ ἐξαγωγὴν 
καὶ eu πολέμωι κ[αὶ ἐν εἰρήνηι 
ἀσυλεὶ καὶ ἀσπί ονδεὶ καὶ προε- 
δρίαν ἐν [τοῖς ἀγῶσιγ καὶ ἔφοδον 
ἐπὶ τὸς] alpxas καὶ τὸν δῆμον πρύώ- 
τῶι με[τὰ τὰ ἱερά, ἐπικληρῶσαι δὲ 


10 


20 


αὐτ[ὸγ καὶ εἰς φυλὴν ἣν ἂν αὐὖ- 
[τὸς βούληται κτλ. 


11. AYZANIOY. 


9. Weisser Marmor geringer Sorte. H. etwa 
0,45; Br. etwa 0,55: D. 0,08; Buchstabenh. etwa 
' 0,015; Zeilenabstand etwa 0,01. Die Hinterfläche 
ist rauh (gebrochen?). Oben, unten und rechts 
gebrochen; aus einem grossen und einem kleineren 
Stück zusammengesetzt. (Gefunden nicht weit vom 
Durchgang von der Agora zum Artemistempel. 


' In Berlin. 


- - --- - -- ἐπειδὴ 
TTjavoiuaxog Οὐλιάδοφυ 
᾿Ἀλινδεὺς εὔνους καὶ 
πρόθυμος (ὧν διατελ! εἴ 
καὶ κοινῆι τῶι δήμωι 
καὶ ἰδίαι τοῖς ἐντυ[γ- 
χάνουσι τῶμ πολιτῶν, 


σι 


δεδόχθαι τῶι δήμωι, [ἐ- 
παινέσαι μὲν TTavoilua- 
χον ἀρετῆς ἕνεκεν [καὶ 
εὐνοίας ἧς ἔχει πρὸϊς 
τὸν δῆμον, δεδόσθαι ὃ! ἐ 
αὐτῶι πολιτείαν καὶ 


1( 


ἔγκτησιν καὶ ἱερῶν 
καὶ τῶν ἄλλων [ἁ]πάντωΪν 


με|τοχὴν wy Kali οἱ λοι- 
moi Μάγνητε[ς ulere|xov- 
Ge 


Die Schrift ist στοιχηδόν. 
Proxenie für Pausimachos aus Alinda. 


Οὐλιάδης Muwvidov Χρυσαορεὺς ἀπὸ Ἀλίνδων ’Epn- 
μερὶς ἀρχαιολογική 1884, 125 Z. 40. Uber den Namen vgl. 
| P. Kretschmer Einleitung in die Geschichte der griech. 


Sprache S. 366. 


Der Schrift nach wenig jünger als Nr. 1 und älter | 
als Nr. 3—12, die sämtlich noch in die erste Hälfte des 


III. Jhets. gehören. 


Proxenie für den Makedonen Apollono- 


phanes. 


weissem Marmor. H. 1,45; 


4. Stele aus 
Zıeilenabstand 0,01. 


Br. 0,515- (Mitte); D. 0,17; 


(sefunden im Süden des Tempels; vgl. Nr. 2. 


Buchstabenh. 0,012: 


In Berlin. Beistehend die Ab- 


bildung der mit dem Wappenbild Magnesias geschmückten Stele; Schriftprobe auf Tafel III Nr. 1. 
Vel. Mitteil. des athen. Instituts XVIII (18953) 358,1: Kern Gründungsgeschichte von Magnesia am 
Maiandros Berlin 1894 δ. 18. 


Μαυσσώλωι Πλοῦ ἐκ Γερδίνων. 
Θεοί. 

Reiterbild 
Ἐπὶ ᾿Ἀντιδάμαντος TTPUTAVEU- 
οντος μηνὸς Κουρηιῶνος δευτέ- 
ρ[η]ι ἱσταμένου: ᾿Απολλωνιὰς φυ- 
An προ ή]δρευεν: προέδρων ἐπε- 
στάτει Σ]άτυρος 
ἐγραμμάτευεν Ἀπολλόδωρος 
Κάρνωπος: ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ 
10 τῶι δήμωι, ἐκκλησίας κυρίας γενο- 


οι 


μένης ὑπὲρ ἐχξακοσίων, Θράσων 
εἰπεν: ἐπειδὴ Μαύσσωλος 

Πλοῦ ἐκ Γερδίνων εὔνους καὶ πρό- 
θυμός ἐστιν περὶ τὸν δῆμον τὸμ 

15 Μαγνήτων καὶ κοινῆι καὶ ἰδίαι 
τοῖς ἐντυγχάνουσι τῶμ πολιτῶν 
χρήσιμος WV διατελεῖ, δεδόσθαι 
αὐτῶι προξενίαγ καὶ πολιτείαν 

0. τῶγ καθότι καὶ τοῖς ἄλλοις προξέ- 
γοις καὶ εἰςαγωγὴγ καὶ ἐξαγωγὴν 
καὶ ἐμ πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι 
ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ προεδρίαν 
ἐν τοῖς ἀγῶσιγ καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὰς 

25 ἀρχὰς [κ]|αἱ τὸν δῆμον πρώτωι μετὰ 
τὰ ἱερά, ἐπικληρῶσαι δὲ αὐτὸν καὶ 
εἰς φυλὴν [ὴ]ν ἂν αὐτὸς Boünt|ar 
ταῦτα δὲ εἶναι αὐτῶι καὶ ἐκγόνοις. 


12 vor εἶπεν Lücke; also sollte der Vatersname des 
Thrason gelegentlich nachgetragen werden, ebenso Z. 7 der 


des Satyros. 
Proxenie für Maussolos aus Grerdina. 


Der Reiter im Wappen von Magnesia: auf Münzen 
und auf einem an der Südwestecke der Agora gefundenen 
Ziegelfragment; auch am Kopf der Inschrift Nr. 90. Die 


Maeneten waren auf ihre Reiterei stolz; vel. Zeuen. Nr. 


XXVII. XXIX. Später hat man unter diesem Reiter 
den Leukippos verstanden (vel. die Zeuen. Nr. XXL. 


XXIII. XXIV und die Inschr. Nr. 17. 20), wie das 
Panhellenische Dekret (Zeugen. Nr. LXVID) beweist. Vel. 
Ed. Meyer Berl. philol. Wochenschr. 1895, 455. Auch 


Münzen thessalischer Städte haben einen Reiter in 
ähnlicher Haltung: J. Friedlaender 
Berl. Akad. 1878 S. 453. 


1. Ein (wohl karischer) Ort Gerdina (oder Gerdinoi) 


ganz 


Monatsberichte der 


BE - 
= ANEZQOAAQITAOYERTEPAINNN 


ΘΕΟΙ 


FE RESET EKTONOl£ 


ist unbekannt. Zu dem Vatersnamen des Maussollos vel. 
Aen. Poliorcet. 31,35 Πλοῦς (Laurent.; Γλοῦς Casaubonus) 
δὲ βασιλέως ναύαρχος παρὰ βασιλέα ἀναβάς, ἐπεὶ οὐχ οἷόν 
τε ἣν ὑπομνήματα ἐν βιβλίῳ ἔχοντα εἰςιέναι παρὰ βασιλέα 
(nv δὲ αὐτῷ περὶ noAAWv τε καὶ μεγάλιων διαιινημονευτέον), 
ἐγράψατο εἰς τὰ διαστήματα τῆς χειρὸς TWV δακτύλων περὶ 
ὧν βητέον ἢν αὐτῷ. Athen. VI p. 2566 (aus Klearchs 
Gergithios) γεγόνασι δὲ map hulv καὶ ἐπὶ Γλοῦ τοῦ Καρὸς 
καὶ γυναῖκες ὑπὸ τὰς ἀνάσσας αἱ προςαγορευθεῖσαι κολακίδες. 
Vel. Γλῶς Polyain. Stratee. VII 20. 
(Kilikien) bei Heberdey und Wilhelm Reisen in Kilikien, 
Denkschriften der Kais. Akad. der Wissenschaften in Wien 
Band XLIV (1896) S. 78 beruht auf einem 
ich durch E. Szanto’s Güte verbessern kann. (remeint ist 
die Inschrift S. 189 Nr. 229. wo Z. 12 die von Heberdey 
genommene Abschrift FAOYZ giebt. während eine Prüfung 
des Abklatsches die Lesung OPMOYE sicher stellte. Über 


ähnliche Namen vel. P. Kretschmer Einleitung in die (Gre- 


1 


Γλοῦς in Hamaxia 


Irrtum. den 


schiehte der griech. Sprache δ. 397; dazu KAoüg (vom 
Tempel bei der Korykischen Grotte) Heberdey und Wilhelm 


S. 76 Nr. 155 IV 71, S. 77 V 108; (bei Elaiussa) S. 67 


Nr. 143; Λοῦς (aus Anazarba) S. 37 Nr. 92, (vom Tempel | 


bei der Korykischen Grotte) S. 77 Nr. 155 VIII 151; Νοῦς 


ὅ. 


| Συεδρεύς (Inschr. aus Syedra) S. 142 Nr. 234,2, (in Ha- 


maxia) CIG III 4427; TToüg (aus Dalisandos?) S. 123 
Nr. 195. 

9. Κάρνωψ auf einer Münze aus Ephesos London 
Catalogue lonia ὃ. 53, 48. 


ὃ. Stele aus sehr porösem Kalkstein, an ihrem unteren Ende mit einem Einsatzzapfen ver- 
sehen, die bei ihrer Auftindung im Süden des Tempels (vgl. Nr. 2) stark versintert war und beim 
Herausheben in zwei Stücke zerbrach. Oben einfaches Profil. H. 1,79; Br. 0,43 (oben) — 0,52 
(unten); D. 0,16; Buchstabenh. 0,015; Zeilenabst. 0,01. In Berlin. 

TTpuravevovrog ’AAnvorpi- 

του μηνὸς ᾿Αρτεμισιῶν[ος 
δεκάτηι ἀπιόντος, φυλῆς προ- 
εδρευούσης Σελευκίδος, προ!έ- 
öpwv ἐπιστατοῦντος Avrı|ö- 
xlov τοῦ Ἀρτεμιδώρου, |Y|pauuo- 
τεύοντος Ἡγησίου τοῦ “HAoxp| ü- 


σι 


τους, ἐκκλησίας νομαίας κυρί- 
ας γενομένης ὑπὲρ ἑξακοσίων" 
10 ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: 
Κλεάναξ Λεόντιος εἰπεν᾿ ἐπειδὴ 
᾿Αρχέλαος ᾿Αιρόπο[υ] Μ|αἸκεδὼν εὖ- 
vous καὶ π[ρ|όθυμός ἐστιν [πε]ρὶ τὸν 
δῆμον τὸμ Μαγνήϊτ|ων [κ]|αἱ κοινῆι 
15 καὶ ἰδίαι τ[ο]ῖς ἐντυγχάνουσι τῶμ πο- 
λιτῶν, ἐπειδὰμ παρακαλῆται, τὰς 
χρείας παρέχεται, [δεδόχθαι τῆι βου- 
λ[ῆ]ι καὶ τῶι δήμωι, [ἐ]παιν[έσ]αι μὲν 
᾿Αρχέλαον ἀρε[τ]ῆς ἕνεκ[α κ]αὶ εὐνοία[ς 
20 fe] ἔχων διατελεῖ περὶ τὸν δῆμον 
τὸμ Μαγνήτων, δεδόσθαι δ᾽ αὐτῶι 
προξενίαν καὶ πολιτείαν] καὶ ἔγκτη- 
σιν πάντων καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὴμ βου- 
λὴν καὶ τὸν δῆμον πρώτωι μετὰ τὰ 
25 ἱερά, ὑπάρχειν δὲ αὐτῶι καὶ εἰςαγω- 
γὴν καὶ ἐξαγωγὴν καὶ ἐμ πολέμωι καὶ 
ἐν εἰρήνηι ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεί, εἰναι δ᾽ 
αὐτῶι καὶ ἱερῶν μετοχὴν ὧν ἂν καὶ οἱ 
ἄλλοι Μάγνητες μετέχωσιν, [κ]αὶ τάδε ὑ- 
80 π]άρχειν αὐτ[ὦ]ι καὶ ἐκγόνοις, ἀν] αγ]ράψαι 
δὲ τὸ ψήφισμα τόδε εἰστή λη]ν λιθίνην 
καὶ στῆσαι [ἐν τ|ῷ ἱε[ρῶι] τῆς ᾿Αρτέμιδ! ος’ 
εἰς δὲ τὸ ἀνάλωμα τὸν ταμία[ν τ]ὸ (μ)έρος 
ὑπηρετῆσαι: ἐπικληρῶσαι] δ᾽ αὐ[τὸ]ν καὶ εἰς] φυ- 


35 λ]ὴν ἣν ἂν αὐτὸς βούληται: ἔλ]αχε φυλὴ Διάς. 
80 APXEIN/ IAYT 33 statt u von μέρος sieht | Σελευκίς (Z. 4) schwerlich viel vor 250. 11 Λέοντις aus Kos 


Paton-Hicks The inscriptions of Kos Nr. 47,15.14. 12 Ar- 
chelaos Sohn des Aeropos (hier Airopos) trägt einen Namen 


man eher Spuren von N; wohl bei der Reinigung versehen. 
Proxenie für den Makedonen Archelaos. 
Schrift sehr ähnlich der von Nr. 4, 


unsorgfältig; 


aber hier ziem- | aus dem alten makedonischen Königshause. 


lich die Inschrift fällt wegen der Phyle 


Nr. 6. 7. 5 
6. Stele aus weissem Marmor mit Profil oben und unten; unten Einsatzzapfen. H. der 
Stele 1,43; Br. 0,40 (in der Mitte); D. 0,14; Buchstabenh. 0,01; Zeilenabst. 0,01. Gefunden im 


Süden des Tempels; vgl. Nr. 2. In Berlin. 


Ἐπὶ Μιννίωνος μηνὸς Ἡραιῶνος 
δευτέρηι [ν]ουμηνίης, φυλὴ προή- 
dpevev Ἕρμηΐς, προέδρων ἐπεστά- 
tjecı Λυκομήδης Βατταλίνου, ἐγρα- 
5 μ|μάτευεν Ἀναξίλας Τ]υθοβίου: ἔ- 
δοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: 
Σάμιος Διονυσίου εἰπεν: ἐπειδὴ 
ΤΤολέμαρχος Adnvayöpov Σάμι- 
ος εὔνους καὶ πρόθυμός ἐστι πε- 
ρὶ τὸν δῆμον τὸμ Μαγνήτων καὶ 
κοινῆι καὶ ἰδίαι τοῖς ἐντυγ- 
χάνουσι τῶν πολιτῶν χρήσιμο- 
ς ὧν διατελεῖ, δεδόχθαι τῶι δή- 
uwı, δεδόσθαι αὐτῶι προξενίαν 
καὶ πολιτείαν καὶ προεδρίαν 
ἐν τοῖς ἀγῶσι καὶ εἰςαγωγὴν 
καὶ ἐξαγωγὴν καὶ ἐμ πολέμωι καὶ ἐν εἰρή- 
vn ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἔφοδον ἐπὶ 
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τὰ] ἀρχεῖα πάντα καὶ τὸν δῆμον πρώτωι 
μετ|ὰ τὰ ἱερὰ καὶ ἀτέλειαν πάντων ὧν ἂν 
εἰς]άγηι ἢ ἐξάγηι ἢ διάγηι εἰς τὸν ἴδιον OIKOV' 
ταῦτα δὲ ὑπάρχειν αὐτῶι καὶ ἐκγόνοις. 


Proxenie für Polemarchos von Samos. 


H. 0,07; Br. oben 0,37; unten 0,47; D. 0,21; Buch- 
Der Stein hatte schon der Schrift Löcher und 


τ. Kalksteinstele. Rechts abgearbeitet. 
stabenh. 0,019. 0,015: Zeilenabst. etwa 0,01. 
Unebenheiten, die beim Einmeisseln der Inschrift umgangen wurden. 


vor 
Deshalb ist die Zeilenlänge 
selten sicher festzustellen. An den Seiten stark bestossen, oben und unten gebrochen. Zwischen 
Z. 1 u. 2 ist ein Raum von 0,06 m. frei gelassen. 


der Agora zum Artemistempel, in die byzantinische Mauer verbaut. 


(refunden nicht weit von dem Durchgang von 
In Balatchyk (Magazin); Lesung 
zumeist nach Abklatsch. 


eils τὴν ἐκκλησίαν, εἰςκηρύσ- 


a)  :- καὶ εἰς τοὺς Μάγνητας — σει]ν δὲ καὶ ἐν τοῖς ἀγῶσιν εἰς 
πρ]οεδρίαν: ἐὰν δέ τις Φωκαιέ- 
wv ἐ]νοικῆι eu Μαγνησί[αι, εἰναι 

b) "Edwkav Μάγνητες Φωκαιεῦσι: ἀ[τέ- 15 αὐ]τῶι τῆς καὶ οἰκίας ἔϊγκτησιν 


λειαν] εἰναι Φωκαιεῦσιν ἐμ Ματνησίαι ἁπ- 
avrwv| ἐξάγτοντας ὅσα ἂν elis]| τὸν ἴδιο[ν 

5 οἴκ]ον [ἐϊξάτωσιν, εἶναι δὲ καὶ εἰςαγωγὴ[ν 
καὶ ἐϊξαγωγὴν Φωκαιεῦσιν εἰς Mayvnoi- 
αν] καὶ eu πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνῃ ἀσυ- 
Mei καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὸ κοι- 
νὸ]ν πρώτοις μετὰ τὰ ἱερά, ἐπάγ- 

10 εἰν] δ᾽ αὐτοὺς τοὺς προέδρους 


κ]αὶ τῶν ἄλλων αὐτῶι μετεῖναι 
π͵άντων ὧν καὶ τοῖς Μά- 
γ͵νησιν, τέλη τελούντι ὅσα ὁ 
ΜΊάγνης τελεῖ. 


EZ 
- 


20 ἘΠπὶ Μιννίων[ ο]ς μηνὸϊς — | 
edlol&]ev [{τ]ῆι BovAnı κ[αὶ τῶι δήμωι: | 
ἐπ|ειδὴ Βά[κ|χιος Θρασ — — — 
εὔ]ν[ου]ς [κ]αὶ χρήσιμος [ὧν διατελεῖ 
τῶι δ]ήμωι τ[ὧ]ϊν Μαγνήτων καὶ 

25 τοῖς ἐϊντυγχάνουσι τ[ῶν πολιτῶν, δεδόχ- 
θαι] τῶι δήμωι, [δεδόσθαι Βακχίωι 
πρ]οξε]νίαν καὶ πολιτείαν καὶ ἀτέλει- 
αν] αὐτῶι καὶ εἰςάγον[τι καὶ ἐξά- 
yovrlı καὶ ἐμ πολέμωι καὶ [ἐν εἰρήνηι 

80 ἀσυλ]εὶ καὶ ἀσπονδ] εὶ καὶ ἔφοδον 
εἰς τὴν] ἐκκλησίαν. 


(3 


Z|Tepavnpopovvrog Ἀρισ!τ] αἰ γόρου μηνὸς Ἄνθε- 
σ]τηριῶνο! ς] ἔδοξεν [τ]|ῆι βουλῆι [καὶ τῶι δήμωι: 


4) 


...T.g Φιλίσκου εἰπ[εν’ ἐπ]ειδὴ — — — 


ὃ, 


(oben) — 0,53 (unten); D. 0,15; Buchstabenh. etwa 0,015; Zeilenabst. 0,01. 
(Gefunden im Süden des Tempels vgl. Nr. 


völlig mit Sinter bedeckt. 


TTpuravevovrog Ἀριστέως μηνὸς 
᾿Ανθεστηριῶνος: πρᾶσις τῆς γῆς 

τ[ἢ]ς ἡμ[έρης ἢ λεία[ς] τῆς ἐν τῇ ἀγ- 
ροι|κίηι: τ[ὴ]ν τιμὴν καταβεβλήκα- 

ὅ σι τῆ πόλει σχοίνων τριακοσίων 
τ]ρι[ἀἸκ[οντ]α τριῶν μηνὸς [Σ])μισιῶν  Ἱς᾿ 
ΜΊόν1|μ[0]ς ΚΙ αἸἰλλίππου σχοίνων 
π]εν[τήκ]οντα, τῆς σχοίνου ὃρα- 
χμὰς T|p|ıaKovra ὀκτώ: γίνονται 

10 δραχμαὶ χίλιαι ἐνακόσιαι. 

Ζηνιφ[άνης Ζηνοδότου σχοίνων 

εἴκοσι τῆς] σχοίνου δραχμὰς [ἐν ]εν[ ἡ- 

κ]ο[ν]τα [μίαν γίνονται δραϊ χ)μἊαὶ χί- 

λιαι [ὀκτακόσι]αι εἴκοσι. 

Pirın|mols Στρατίππου σχοίνων 

t|plıa]kovra, τῆς σχοίνου δραχμὰς 

ἑξήκοντ]α ἕξ’ γίνονται δραχμαὶ 

x iAlılaı ἐνακόσιαι ὀγδοήκοντα. 

Αρτε[ μ]|ίδωρος ᾿Απ|ο]λλοφάνου 

σχοίνων πεντήκοντα, [τ]ῆς σχ[οί- 

νου δραχμὰς [ὀ]τδίο]ήκοντα μίαν’ 
ἀλλων πεντ[ήκο]ντα τῆς σχοίνου 
δραχμὼς ἑκατόν, ἄλλων πεντή- 

κοντα τῆς σχοίνου δραχμὰς 

ὀγδοήκοντα: γίνονται δρα[χ)μαὶ 

μύριαι τριςχίλιαι πεν[τ]ήκοντα. 
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b) Atelie für die Phokaier. 

ec) Proxenie für Bakchios. 

Vier Urkunden, von denen die drei ersten von der- 
selben Hand eingemeisselt sind und wohl auch aus dem- 
Von 
a ist nur die letzte Zeile erhalten; da b kein Präscript 
Bei d sind 
kleinere Buchstaben verwandt; auch der Z. 32 genannte 


selben Jahre (Prytan Minnion auch Nr. 6) stammen. 
hat, wird a damit in Zusammenhang stehen. 


στεφανηφόρος weist auf eine spätere Zeit. 


Kalksteinstele, oben mit giebelartigem Abschluss, unten mit Einsatzzapfen. H. 1,51: Br. 0,46 


Stark durchlöchert: war 


2. In Berlin. 


as 


᾿Αρτεμιδώρωι μετέχει ἱῬί(ν)γθων 
Ἱκέτου τὸ τρίτομ μέρος. 
TTooeıöwviog Στράτωνος σχοίνων 
ὀγδοήκοντα τριῶν, τῆς σχοίνου 
δρα]χμὰς πε[ν]τήκοντα μίαν᾽ 
γίνονται δραχμαὶ τετρακιςχίλιαι 
διακόσιαι τριάκοντα τρεῖς. 

rjolis] δὲ ἀγοράσασιν εἰςόδους καὶ 
35 ἐξόδους εἶναι κοινάς. 


90 


27 ΡΙΣΟΩΝ verbessert von F. v, Hiller. 
Verpachtung von @emeindeland. 


Die Licitation findet im Anthesterion, die Zahlung 


im Smision statt. Die Rechnung ist folgende: 
Monimos 50 oyoivor zu 88 Dr. = 1900 Dr. 
Zeniphanes 20 91 Ξ--- 1820 
Philippos 80 66 —= 1980 
Artemidoros 50 = nel — 4050 

und 0 . 100 — 5000 
Rhinthon 50 ᾿ s0 — 4000 
Poseidonios 83 δ] -- 4288 


Der Zusatz (Z. 34) besagt. dass der Zufuhrweg für 
die Pächter nur ein einziger ist: wie sie sich’s weiter ein- 


richten. ist ihre Sache. 


Nr. 9-11. 7 


9. Kalksteinstele; stark durchlöchert; an 10. Stark verwitterter und geschwärzter 
vielen Stellen sind die Löcher umgangen. H.1,36 | Kalkstein, gefunden östlich von dem Durchgang 
mit dem Einsatzzapfen; Br. 0,45 (in der Mitte); , von der Agora zum Artemistempel. Die Ent- 
D. 0,12; Buchstabenh. 0,01; Zeilenabst. 0,01. | zifferung war nur an einem Abklatsch möglich. 
(efunden zusammen mit Nr. 2. In Berlin. ı H. 1,19; Br. unten 0,48, oben 0,42; D. 0,17; 

Ἐπὶ Λώκιος στεφανηφ[όρο]υ μηνὸς Buchstabenh. 0,012; Zeilenabst. 0,01. In Balatehyk 
Ἡραιῶνος ἑπτακαιδε[κά]τηι, [φ]υλῆ[ς (Magazin). 
προεδρευούσης “Apnidog, poed|pw|v Ἐπὶ στεφανηφόρου Alwkıog 
ἐπιστατοῦντος Μάνδρ[ω]νος τοῦ Ἀπολ- μηνὸς ᾿Ἀρτεμισιῶν οὴς τα τ 
5 λωνοφάνους, γραμματεύοντος [TTay|k|[pa- ἱσταμένου, φυλὴ τ |OpeNey 
τίδου τοῦ ᾿Αλκίνου, ἐκ[κ]λησίας K[up]i- Epnnis, ΠΡ ΠΣ ᾿ἐπεστάτει 
ας γενομένης ὑπὲρ [ἑξ]ακοσίων: ἔδο- Manta ΕΣ N ἀστὸν: pen 
ξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: Φι[λ]όλα[ος τίδης “Ἀλκίνου At 
Δαμάλου eımev: ἐπειδὴ OvAılalön|s | ἔδοξ εἰν τῆι βουλῆι κι αὶ τῶι 


10 ...7.vo.. κ]αὶ Melvw]v ΤΠρό[θ]ου Aıa.... | δήμωι, ἐκκλησίας κυ ρίας γε- 
Ξ νομένης ὑπὲρ EXZaKoo|iwv' 


10 Αἴσχρ[!ν ’Emvikov εἰπίεν᾽ ἐπειδὴ 
Αἰσχρίων ᾿Αἰμ]ύντα Μακεδὼν 
ἐξ] Aryewv evepyeltjwv δια τελεῖ 


σι 


εὔνοι καὶ πρόθυ[μ]οΐ eiofılv περὶ τὸν 
δῆμον τὸν Μαγνήτωγ καὶ κοινῆι καὶ ἰδί- 
αι τῶν πολιτῶν τοῖς Eevruyx[avovo |ı 
χρήσιμοι ὄντες [δια]τελο[ῦσι, δεδόχθ α] τ 

15 τῶι δήμωι, δεδόσ[θ]αι αὐτο[ῖς rrpoZev|i- 
αν πολιτείαν ἔγ[κ᾽]τησιν [ἀτέλ]ειαν 
πάντων] καθότι κ]αὶ τοῖς [ἄλλοις] πρ] ο- ΝΣ 
ξένοις, ὑπάρχειν δὲ [αὐτοῖς κ]αὶ εἰ[ς- | 
aywynv καὶ ἐξαγωγὴν [κ]|αἱ δι[αγωγ]ὴν 

20 ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ eu [πολ]έμι 


[τὸν δῆμον τὸν Μαγνήτων καὶ] 
τοῖς ἐντυγχάνουσ|ψι τῶ]ν πολιτῶν 
χρήσιμος ὧν τυγχώνει, δεδόχθαι 
τῶι δήμωι δεδόσθαι αὐτῶι προξε- 


σι 


νίαν κ[αὶ] πολιτείαν καθότι καὶ τοῖς 

ἄλλοις εὐεργέταις, εἶναι δὲ αὐτῶι 

καὶ ἔγκτησιν [κ]αὶ ἀτέλειαν ἁπάντί[ων 
20 ὧν ἂν εἰς τὸν ἴδιον οἴκον εἰςάγηι 

n| el&jarnlıl, καὶ ὑπάρχειν δὲ αὐτῶι καὶ 


[κ]αἱ ev εἰρήνηι [κ]αὶ προεδρίαν ἐν τοῖς 

ἀτῶσιν καὶ ἱερῶν |ueltoxn|v] καὶ τῶν [ἀλ- 

λων πάντων κα θ]ότι καὶ τοῖς ἄλλοις 
eisaywynv καὶ eZaylw|ynv ἀσυλεὶ 
καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἐμ πολέμωι καὶ ἐν εἰ- 
phvin, εἶναι δὲ αὐτῶι καὶ προεδρίαν 

25 ἐν τοῖς ἀγῶσιν καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὴν 
βουλὴν καὶ τὸν δῆμον πρώτω]᾽ μετὰ 
τὰ ἱερ[ά,] ἐπικλ ηρῶ σαι δὲ [α]ὐτ᾽ ὃν! καὶ 
εἰς [φ]υλὴν ἣν ἂν αὐτὸς βούληται. 
ταῦτα δὲ εἶναι καὶ αὐτῶι καὶ ἐκγόνοις. 


Μάγνησιν καὶ ἔφοδον elis τὴ[μ] β[ ο]υλὴν 
25 καὶ τὸν δῆμον πρώτοις μετὰ τὰ ἱερά, 
καὶ τόδε εἶναι καὶ αὐτοῖς καὶ ἐκγόνοι ς᾽ 
ἐπικληρῶσαι δ᾽ αὐτ[ο]ὺς κα[ὶ] eis φυλὴν 
ἣν ἂν αὐτοὶ βούλωνται, ἀναγράψαι δὲ τὸ 
ψήφισμα τόδε εἰς στήλην λιθίνην καὶ 
ἀναθεῖναι εἰς τὸ ἱερὸν τῆς ᾿Αρτέμιδος. 
ἔλαχον φυλὴν -- -- 


Bl 


30 ὁ γάι e τό Ἰὸ ψήφισμα εἰ 
10 A!A Der letzte Buchstabe kann kein M gewesen an „Jon er [τὸ δι Φ ὦ > 
sein: Λιμυρεῖς also unmöglich; ebenso das auch sachlich στήλην λιθίνην καὶ] στ[ῆ σαι εν [τῶι 
undenkbare Λίνδιοι. ἱερῶι τῆ[ς ᾿Αρτέμιδος. 

Proxenie für Uliades und Menon aus? | ἔλα χε φυλὴν] Διάϊδα. 

Nr. 9. 10. 11 aus demselben Jahre: Stephanephoros Proxenie für den Makedonen Aischrion. 
und Schreiber sind hier überall dieselben. | Aus demselben Jahre wie Nr. 9 und 11. 


11. Kalksteinstele: aus einem grossen und zwei kleinen Stücken zusammengesetzt. H. 0,74: 
Br. 0,365; D. 0,15—0,17. Buchstabenh. 0,012; Zeilenabst. 0,002. Unten gebrochen, rechts ursprüng- 
licher Rand, links abgemeisselt zum Zweck des Einbaus in den Stylobat des grossen Gemachs hinter 


der Mitte der Südhalle der Agora. Nach aller Analogie wird sich die Stele nach oben verjüngt 
haben. In Berlin. 


8 Ν τ 11:15: 


Ἐπὶ Λώκιος σ]τεφανηφοροῦντος μηνὸς Σμισιῶνος 
ee: καὶ δεκ]άτηι, φυλὴ προήδρευεν ᾿Αφροδισιάς, TIPO- 
edpwv ἐπεστά]τει ᾿Αρτεμίδωρος TIpwreoika, ἐ- 
γραμμάτευε Τ]α]γκρατίδης ᾿Αλκίνου, ἐκκλησίας 

ὅ κυρίας γενομένης ὑπὲρ ἑξακοσίων: ἔδοξε ν 

τῆι βουλῆι καὶ τῶι] δήμωι: Διονύσιος Ἴκα εἴπεν᾽ 

Era re. | Εὐκτήμονος ᾿Αβδηρίτης 

εὔνους κ]αὶ πρόθυμος ὧν διατελεῖ καὶ 

κοινῆι τῶι δήμ)ωι καὶ ἰδίαι TIW|v πολιτῶν τοῖς ἐντυγ- 

χάνουσι χρείας παρέχεται πάντα ποιῶν τὰ δίκαια 

ἜΣ Ὁ δεδόϊχθαι τῶι δήμωι, ἐπαινέσαι μὲν 

et ἀρετῆ)ς ἕνεκα καὶ εὐνοίας ἧς ἔχων διαίτελΊ] εῖ 

πρὸς τὸν δῆμον τὸν] Μαγνήτων καὶ δεδόσθαι αὐτῶι προ- 

ξενίαν καὶ πολιτείαν καὶ ἔγκτησιν καὶ προεδρίαν ἐν ἅπασίιν 

15 τοῖς ἀγῶσιν καὶ ἀτέλειαν πάντων ὧν ἂν εἰς τὸν ἴδιο[ν 
οἴκον εἰςάγηται ἢ] ἐξάγηται ἢ διάγηται καὶ ἐμ πολέ- 
uwı καὶ ἐν εἰρήνηι ἀ᾽ συλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἔστω 
αὐτῶι ἐμ πρυτανεί ῶι σίτησις, — καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὴμ 
βουλὴν καὶ τὰς ἀρχὰς] πάσας καὶ τὸ ν] δῆμον πρύώ- 

20 τῶι μετὰ τὰ ἱερά, καὶ μετέχειν δὲ αὐϊτὸν τῶν ἱερῶν 
ὧν καὶ οἱ Aoımloi [Μάγνητες μετέχουσιν. 


1 


_ 


Proxenie für einen Abderiten. | Aus demselben Jahre wie Nr. 9 und 10. 


12. Weisser Marmor, in den Stylobat einer im Süden des Artemistempels befindlichen, als 
τόπος TPIKÄEIVOU ἱερῶν αὐλητρίδων καὶ akpoßatwv bezeichneten Säulenhalle verbaut. Oben und rechts 
unvollständig. H. 0,75; Br. 0,40 (unten nur 0,36); D. 0,15. Der untere Teil des Steins (0,32) ist 
freigelassen. Buchstabenh. 0,015; Zeilenabst. 0,01. Stark abgenutzt, zum Teil mit dem Zahneisen 
bearbeitet. In Berlin. = 


tjoils] evijrurxavovan twju [πολι- 
τῶν xpeila|g παρεχόμενος, d|e- 
δόχθαι τῶι δήμωι, ἐπηινῆζι)σθα ι 
μὲν ᾿Αλέξανδρον ἐπὶ τῆι εὐ- 

5 γοίαι καὶ τῆι αἱρέσει ἣν ἔχει 
πρὸς τὸν δῆμον, δεδόσθαι ὃ ὲ 
αὐτῶι πολιτείαν ἐφ᾽ ἵσηι καὶ ὁμ!οί- 
αι καὶ αὐτῶι καὶ ἐκγόνοις καὶ ἔγ- 
κτησιν καὶ προεδρίαν ἐν τοῖς 

10 ἀγῶσιν καὶ εἰςαγωγὴν καὶ ἐ- 

Zlaywynv ἀσυλὶ καὶ ἀσπονδὶ κ[αὶ 
eu πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι, ἐ πι- 
κ᾽Ἰληρωθῆναι δὲ αὐτὸν καὶ eilg 
φιυλ]ὴν ἣν ἂν αὐτὸς βούληται: ἀ[να- 

15 γραφῆναι [δ]ὲ ταῦτα καὶ εἰς στ ἡ- 
Anv| λιθίνην καὶ στῆσαι εἰς [τὸ 
ἱερὸν τῆς Αρτέμιδος, εἰς δὲ 
τ᾽ ὴν στήλην ὑπηρετῆσαι 
τοὺς οἰκονόμους κ[α τὰ [τὸν 

20 νόμον κτλ. 


Proxenie für Alexandros. 


Nr. 18. 14. 9 


13. “Weisser Marmor. Platte in der linken Treppe der Djami von Tekke vermauert. H. 0,60; 
Br. (soweit sichtbar) 0,37; D. 0,17; Buchstabenh. 0,013; Zeilenabstand 0,008. Franz Winter 1887. 
Vgl. Bulletin de correspondance hellönique XVII (1893) 33. Die Inschrift ist von uns nicht wieder 
aufgefunden worden. 


OROYNTOEMOIOA Ztepavnp|(o)poöovrog Mo|ıl(wv)|idou 
INAIRNOSTTEMT μηνὸς An|vamwvos πέμπίτηι — — 
ZIIPOENREOY? — — φυλῆΪ]ς mpoe(d)pe(v)ovolnsg — 
O0 ITOEA;/INE "IV — dJols, |(p)oedlpw|v ἐ[π|ισ[τατοῦν- 
ΑΓΟΡΟΥΤΛΙΏΩΠΥΡΟ 5 τος Δι]αγόρου T(o0) Ζωπύρου, Ypau- 
TO2?VMMAXOY“OY uartevov|Tog Zuundxov (τ)οῦ — — 
NOKA III Fl, MH2ZI — τοῦ — νοκλ[έου]ς, (ἐ) κκλ [ησί[ ας γενομέ- 
EOZ_YIN ON νης ὑπ|ὲ(ρ ἐξ)α[κ|οσίων, ἔδοξε τῆι 
ΚΑΙΤΟΥ ΔΗΙΜ ΠΥ ZmMAE βουλῆι! καὶ τ(ὧι) δήμωι) — — 
ΦΕἸ}}ῈΝΕΤΤΕΝ 10 — s εἴϊπ]εν: ἐπει[δὴ ---- — — 
BOELTAAOSE — --- Θεσσαλὸς 'E — — — — 
 TIMOFTENH?ATIK — — Τιμογένης Ἀ[σ]κίληπ --- — 
ITITONO?ANAREZIN — — ἘΠπίγονος Ἀ(ν)δρεῦ — — 
AITTRRO 02 — — κ]αὶ πρ(ό)θξυμ - ὀ — — 
ας ΚΑΙΝΟ 1 es ev 


Ehrung mehrerer Männer. 


Die Zeit dieser Inschrift lässt sich nach der Copie nicht feststellen. 


14. Marmorblock. H. 0,25; Br. etwa 0,70; 1). 0,78; Zeilenabst. von Z. 1. 7 etwa 0,01, 
ebenso die Buchstabenh.; Z. 8—10 sind die Buchstaben nur 0,007 hoch, und der Zeilenabst. ist 
nur 0,005 gross. Da auch der Zwischenraum zwischen den einzelnen Buchstaben von Z. 8 an sehr 
unregelmässig wird, kann die Zahl der fehlenden Buchstaben auch nicht annähernd bestimmt werden. 
Es ist wahrscheinlich, dass der Block aus der Wand des Artemistempels stammt. Rechts und links 


ist er gebrochen; oben und unten bestossen. In Berlin. 


ZTEPAVNPOPOUVT ος Χαροπίν(ο)υ τοῦ Anu — — 
EN φυλ]ῆς προεδρευούσης Διάδος — — — — - 
ΤΥ, ORTE mov τοῦ Ἡγησίππου νουμηνίαι ἐν |— προ- 
ἔδρων ἐπιστατοῦντος Κλεώνακτος τοῦ KAeavar|tog — — 

5 νόμον ἔθεσ]αν οἱ νομοθέται Ἡγήσιππος Ἡτγησίππομυ — — 
EN Zivöpwvog, ὃν δεῖ καταχωρισθῆναι 
εἰς τὸν νόμον τὸν TTOAEUAPXIKÖV' 
-- -- -- — nde τῶν ξένων τῶν κατοικούντων TTEPL? 

τς — βασιλέων υἱοὺς ἢ ἀδελφοὺς ἢ προςήϊκοντας — 
10 = — -΄ς ἢ φρουράρχους ἢ ἡγεμόνας - -- 


1 ΧΑΡΟΤΤΙΝΘΥ 8 am Ende ENI 8 hinter TT noch | von einer aus drei Männern bestehenden Uommission be- 


der Rest einer senkrechten Hasta. | antraetes Gesetz, das in die Instruetion des Polemarchen 
Zusatz zu dem polemarchischen Gesetze. aufgenommen (Z. 6. 7) wird. 
Die Schrift weist den Stein in das Ende des III. 6 Zivdpwv z. B. GIA 1 3248 3. 


Jhdts. Es ist der Rest eines Volksbeschlusses über ein 


.p . ς 
Inschriften von Mazmesia. 2 


10 Nr. 15. 


15. Zwei Bruchstücke einer Marmorstele. a. aus zwei Stücken zusammengesetzt, H. 0,56; 
Br. 0,60; D. 0,16. Das Profil ist oben abgemeisselt. b. H. etwa 0,65; Br. 0,60; D. 0,16. Buch- 
stabenh. 0,01; Zeilenabst. 0,005. Da sich die Stele von unten nach oben verjüngt hat und sie 
links und rechts stark bestossen ist, kann die Zahl der fehlenden Buchstaben nur annähernd be- 
stimmt werden. Am meisten gilt das von den letzten Zeilen von a. Wieviel Zeilen zwischen a 
und b verloren gegangen sind, lässt sich auch nicht ausmachen. (Gefunden am Südwesteingange der 
Asora. In Berlin. 

a. 


ZTEep|avnpopoVvrog Zn|vodö|tou τοῦ Ἄρισ τ... 
... μηνὸς Κουρεῶνος, φυλῆς προεδρευούσηςς ... 
. γραμματεύοντος τῆι βουλῆι Ἐπηράτου [τοῦ 
μου, δευτέραι ἐν νομαίαι ἐκκλησίαι προέδρζων 
5 ἐπιστατοῦντος Ἀπολλωνίου τοῦ ΤΙαυσανίου: rap“ 
Κνιδίων ὑπὲρ τιμῶν τῶι τε δήμωι καὶ τοῖς ἀποίστα- 
λεῖσιιν πρὸς αὐτοὺς δικασταῖς TE καὶ γραμματεῖ: 


Ἔδοξε] τῶι δάμωι γνώμαι προστατᾶν᾽ ἐπειδὴ [τοῦ 
δάμου] ψάφισμα καὶ πρεσβευτὰν ἀποστείλαντος πα- 

pa Μάγνητας ὅςτις πα[ρ|ακαλέσει αὐτοὺς ἀποσὶ τεῖλαι 
δικαστ)ὰς καὶ γραμματῆ, Μάγνητες συγγενεῖς ὄντες ἁ- 
μῶν καὶ! evvor τῶι dja|uwı διὰ προγόνων ἀκολουθ[ήσαν- 
τες τ|οῖς ὑπάρχουσι ταῖς πόλεσι ποθ᾽ αὑτὰς οἴκ[οθεν 
φιλανθρώποις ἀπέστειλαν δικαστὰς ἄνδρας [καλοὺς 
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15 κἀγα]θοὺς ἑλόμενοι ἀξίους αὐτῶν TE καὶ τοῦ δάμου -- 
.... Ἀνδροτίμου Αἴγυπτον ᾿Αναξήνορος "Avölpwva Av- 
öpw|vos τοῦ Κωλωτίωνος, οἵτινες παραγενόμενοι παρ᾽ 


ἁμὲ Kai τὰν ἐπιδαμίαν ποιησάμενοι ἀξίως αὑτῶν καὶ 
τᾶς πα]τρίδος τάς τε δίκας ἐδίκασαν ὀρθῶς καὶ δικαί[ως καὶ 
20 ἀκολούθως τοῖς νόμοις οὺς δὲ καὶ συνέλυσαν τῶν EV — 
ee σασιν ὄντων, πᾶσαν φιλοτιμίαν TTOTIPEPÖNE| νοι 
καὶ ὃ yplaululareug δὲ αὐτῶν Κράτης Κράτητος τοῦ Kplarn- 
τος συνε]τέλ[εἸσεν τὰν καθ᾽ αὑτὸν χρείαν μετὰ πάσας ᾿σπουδᾶς 
καὶ φιλο τι] μίας" ὅπως οὖν καὶ ὁ δᾶμος τοῖς ἐπακ οὐσα- 


1) 
σι 


σι] τᾶι [π]αρακλήσει αὐτοῦ ἀποδιδῶι τιμὰς καὶ -- -- -- 
χάριτα]ς δεδόχθαι τῶι δάμωι ἐπαινέσαι μὲν Μάγνητας 
καὶ στεφανῶσαι χρυσέῳ στεφάνωι ἀρετᾶς ἕνεκα καὶ εὐνοίας 

ἃς ἔχοντες δι]ατελεῦντι ποτὶ Κνιδίους καὶ ἐπὶ τι ὀρετάϊι 

τῶν τε δικαστῶν καὶ τοῦ γραμματέως, ἐπα τνέσαι δὲ 

καὶ τοὺς δικαστὰς καὶ στεφανῶσ]αι ἕκαστον αὐτῶν --- — — — — 


o 
= 
o 


— -- ναι κ[αὶ — - --- -- -- 


b. 
— - παρὰ Κνιδίων mpeoßelurun — — — 
- - -- - ἐπελθόντες eis Μαγνη]σίαν διελέγησαν καὶ παρ[εκάλουν 
πάντα τὰ yerpaujueva τίμια ἀποδέξασθαι μετὰ πάσης εὐ] νοίας καὶ 
τὴν ἀναγγελίαν τ]ῶν στεφάνων ποιεῖσθαι καθ᾽ ἕκαστον ἐνιαυτὸν 
RE οι ENTE τῶι ἀγῶνι τῶν συντελουμένων παρ᾽ ἡμῖν [Λευκο- 
φρυηνῶν καὶ τὸ ψήφισμα τὸ ἐνηνεγμένον ὑφ᾽ ἡαυτῶν εἰστ(ή)λην [ἀνα- 


11 


γράψαι καὶ ἀνα]θεῖναι ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι, πράξαντας [δὲ κα- 


τὰ τὰ παρακα]λούμενα χαριεῖσθαι τῶι 


Κνιδίων δήμωι: δεδόχθαι τῶι 


δήμωι ἀϊποκρίνασθαι Κνιδίοις, ὅτι ὁ δῆμος ἀποδέχεται τὰ παρὰ τῆς 


10 


πόλεως τίμια καὶ τὰ γεγραμμένα ἐν τῶι ἀπεσταλμένωι ὑπ᾽ αἱ ὑτῶν 


ψηφίσματι καὶ ὑπὸ τῶν πρεσβευτῶν τὰ παρακαλούμενα ἐπ .... 


οντα, 
χειροτονηθ]ησομένων ἀεὶ ἀγωνοθετιὼν 


καὶ τὴμ μὲν ἀναγγελίαν τῶν στεφάνων γενέσθαι ὑπὸ τῶν 


ἐν τοῖς Λευκοφρυην] οἷς ἐν 


τῆι πρώτν]ηι ἡμέραι τῶν αὐλητῶν, τὴν δὲ ἀναγραφὴν τῶν ψη- 


φισμάτων] τοῦ τε παρὰ Κνιδίων ψηφίσματος καὶ τῆ ςδε τ[ῆς παρ᾽ 


ἡμῶν] ἀποκρίσεως γενέσθαι ὑπὸ τοῦ χειροτονηθησομᾳφένου ἀν- 

δρὸς ἐπὶ τῆς] ἀναγραφῆς αὐτῶν, τὸ δὲ ἐσόμενον ἀνάλωμ[α εἴς τε τὴν 
ἀνάθεσιν] καὶ τὴν ἀναγραφήν, τῶν ἐγδόσεων γενομένων, χορηγησά-(ὑπηρετησά-") 
Twoav οἱ ἀγορανόμοι ἐκ τῶν ἐψηφισμένων πόρων ἐμ μηνὶ Ἡ ραιῶνι: 


20 


τοὺς δὲ παρ]|αγεγονότας παρὰ Κνιδίων πρεσβευτὰς ἐπην[ῆσθαι ἐπὶ 


τῶι ποιεῖσθαι παρ᾽ ἡμῖν τὴν ἐπιδημίαν μετὰ πάσης εὐ[κοσμίας, 
ἀποσταλῆναι δὲ αὐτῶν ἑκατέριῳῃ καὶ ξένια τὸ κατὰ τὸ ψήφισμα: 


καλείτω δὲ] α[ὑτοὺς καὶ ὁ στεφανηφόρος εἰς τὸ πρυτανε[ἴον ἐπὶ 


\ 


τὴν τῆς πόλεως ὑποδοχήν: ὅταν δὲ ποιῶνται τὴν ἄφοδον, ὅπως [ἀσφαλῶς παρα- 


DD 
σι 


τὸν ἐπὶ τῆς φυ]λακῆς τῆς χώρας τὴν 
b 6 ΕἸΣ ΤΛΗΝ 


Maenetische Richter in Knidos. 

Die Erhaltung des Steins, der Oharakter der Schrift 
und der Inhalt beweisen in gleicher Weise, dass a und b 
die Bruchstücke einer Stele sind, a der Rest eines kni- 
dischen, b der Rest eines magnetischen Psephisma. Die 
Inschrift trägt den Schriftcharakter der Wandinschriften 
erster Hand (Nr. 16£f.). 
Zenodotos, der im J. 221/20 im Amte war (vel. darüber 
zu Nr. 16). a 1—7 giebt die magnetische Datierung; 8---81 


Dazu stimmt der Stephanephoros 


ist ein Psephisma der Knidier, das die Ehrung von drei 
auf Bitte der Knidier entsandten magnetischen δικασταὶ 


und eines Ὑραμματεὺς (Z. 22) anordnet. Ὁ der Rest des 


πεμφθῶσι, τοὺς πολεμώρχας καὶ τοὺς ἱππάρχας καὶ τὸμ [φρούραρχον 


ἐπιμέλειαν ποιήσασθαι. 


diesem Beschluss eemäss bestimmenden magnetischen 
Psephisma. 
a 16 Αἴγυπτος seltener Name; inschriftlich noch 


Olympia Nr. 189 — ς Αἰγύπτου Ἠλεῖος; Pausan. VI 12,6 
Τίμωνι τῷ Αἰγύπτου καθέντι ἐς Ὀλυμπίαν ἵππους, ἀνδρὶ 
Ἠλείῳ (vel. Paus. VI 2,8; Dittenberger zu Nr. 189) Polyain. 
VI ὃ Αἴγυπτος ὑπὸ Μαυσώλου πεμφθεὶς εἰς Μίλητον. 

b 5 die erste Erwähnung der Aevkoppunvd, in ausser- 
magnetischen Inschriften nur IG. Ins. I 73 (Rhodos. Anf. 
1. Jhadt. v. Chr.), wenn die Ergänzung sicher ist Λευκο- 
φρύνεια [τὰ ἐν Μαγνησίαι]. 

25 weist auf kriegerische Zeit. 


Vgl. Nr. 14 2. 10. 


16— 87. 
Westhalle, Nr. 16 
35 


87 auf ihrer westlichen Rückwand. 


Die unter 


Die Inschriften Nr. 16—-87 standen an der Südwestecke der Agora im Innern der 
34 auf der sogenannten Pfeilerwand, die deren südliche Schmalseite abschliesst, Nr. 


Nr. 886—g zusammengestellten Inschriften standen 


auf dem Architrav der Aussenseite derselben Pfeilerwand und kommen für die Gruppe Nr. 16-—87 nicht 


in Betracht, da sie aus späterer Zeit stammen und mit den das Fest der Leukophryena behandelnden 


Urkunden nichts zu thun haben. 
der Schluss von Nr. 34 (von Z. 30 an) in 
gestürzten Mauerquader der Anfang von 
NT 30.091.382, da Nr. 31-33 
demselben Stein stehen wie der Anfang von 


38, 


mit 
demselben Stein wie die Subscriptionen von Nr. 


folge von Nr. 16—29 b wenig sagen. Nur ist 


da sie in dieser Reihenfolge (von oben nach unten) auf demselben Pfeiler gestanden haben. 


Von den Inschriften der Innenseite der Pfeilerwand ist nur noch 
situ gefunden worden; da sich aber auf einer anderen 
Nr. 34 fand, ergab sich auch sofort die, Stelle von 
Ausnahme der Subscriptionen von Nr. 31 und 32 auf 


34, 


31 und 32. 


Nr. 


Dagegen lässt sich über die Reihen- 


das allein erhaltene Ende von 30 auf 


es sicher, dass Nr. 18. 19. 20 auf einander folgen, 


Die 


Inschriften der Pfeilerwand sind hier im übrigen nach ihrem Fundort geordnet, von Osten nach Westen, 
Sie finden ihre unmittelbare Fortsetzung auf der westlichen Rückwand der Halle, wo die Inschriften 
zwischen den zu Magazinen führenden Thüren in zusammenhängender Folge so verteilt sind, wie es 


o# 


“ 


19 Nr. 16. 


der nach ©. Humanns Aufnahmen gezeichnete schematische Aufriss auf Tafel II veranschaulicht. Die 
meisten der Inschriften sind in situ gefunden worden; von anderen konnte der ursprüngliche Platz 
im Laufe der Untersuchung mit voller Sicherheit festgestellt werden. Nur bei Nr. 59. 67. 68. 69, 
73. 79—83. 85 und den Bruchstücken 74—78. 84 a—h ist der Platz nicht mehr zu bestimmen. Während 
an der Pfeilerwand die Inschriften schon auf den obersten Quadern der Pfeiler beginnen, wie z. B. 
der Brief des älteren Antiochos (Nr. 18), finden sich die anderen Inschriften nur auf dem unteren 
2,36 m hohen Teil der Wand, welcher aus Marmor bestand und durch ein 0,12 hohes Gesims 
abgeschlossen war, auf dem das weitere, mit Putz versehene Mauerwerk auflag. Von den Gesims- 
blöcken, welche immer die Überschriften der einzelnen Urkunden getragen zu haben scheinen, sind 
nur sehr wenige gefunden worden, nämlich die mit den Überschriften von Nr. 44. 45. 46. 61. 85 und 
Nr. 74. Wo sich sonst noch Überschriften finden, stehen sie auf den Wandquadern selbst, um den 
Beginn einer neuen Urkunde anzuzeigen. Der Steinmetz hat im allgemeinen dafür gesorgt, dass eine 
neue Urkunde immer oben ihren Anfang hat; aber wo die Urkunden zu klein (Nr. 33. 40. 41. 42. 
43. 49) oder zu gross (Nr. 38. 50. 53. 59. 61. 73) waren, musste er dies Prineip durchbrechen. 


Mit Ausnahme der fast ganz zerstörten Stücke Nr. 23. 24. 25. 28 befinden sich die sämmtlichen 
Wandinschriften im Berliner Museum. Nachdem noch in Magnesia selbst von den unberührten Steinen 
Abklatsche und Gipsabgüsse genommen worden waren, haben in Berlin die Herren Antonio Freres 
und Temistocle Possenti die meist stark versinterten Blöcke unter der Aufsicht des Herausgebers 
gereinigt. Ihrer Thätigkeit ist namentlich die Herstellung der Nr. 16. 17. 55. 59. 62. 63. 65a. 72. 
73. 79—81. 82. 83. 85. 86. 87 zu danken. Wo sie sonst an verschiedenen Stellen eingegriffen und 
die Arbeit des Lesens und Abschreibens erleichtert haben, lässt sich im Einzelnen nicht angeben. 


Die Inschriften sind zum grössten Teile zu derselben Zeit und die meisten auch von derselben 
Hand eingemeisselt worden: ersteres gilt sicher von Nr. 10- 84. Die Buchstabenh. beträgt im All- 
gemeinen 0,01; der Zeilenabst. 0,005. Nur die Nr. 18. 19. 20. 22. 23, also einige der auf der Pfeiler- 
wand stehenden, besonders wichtigen Urkunden sind in grösserer Schrift (H. 0,015; Zeilenabstand 
0,015) und mit noch grösserer Sorgfalt eingehauen worden. Die Überschriften haben 0,017 hohe 
Buchstaben. Später sind jedesfalls Nr. 85. 86. 87. 


16. 


π᾿ ες καὶ ᾿Αλεξάνδρεια — — -- = -- -- -- 
ee v δύο d|oen]|vjaı καὶ τοιαύτης - 
ἀν ἐς αἰὐτοῖς τε αε..ν πάντας τοὺς προει[ρημένους - — 


Be ς ὁ θεὸς καθ᾽ oÜg ἱερὰν τηρήσουσι τὴν πίόλιν ----- 
δ᾽, ae φον ἐπιφαινομένης αὐτοῖς Ἀρτέμιζδοϊς Λε[υκοφρυηνῆς .... 
2... αΥαριστοι χρηστηριάζει τάδε πρὸς τὴν ἐρώτησιν ...... 
Awlıov εἶμεν καὶ ἄμεινον τοῖς σε β]ομένοις ᾿Απἰόλλωνα Τ͵ύθιον 
καὶ Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνὴν καὶ alu] πίόλιν καὶ τὰν 
χ]ώραν τὰμ Μαγνήτων τῶν ἐπὶ Μαιάνδρ[ο]υ [ἱερὰν καὶ ἄσυ- 
10 λον vouZövrorg' ἐπιφανοῦς δὲ γενομένης [τῆς ᾿Αρτέμιδος 
προςδεξάμενοι H τὸγ χρησμὸν ἐπὶ στεφανηφόρου 
Ζηνοδότου, ἐν ᾿Αθήναις δὲ ἄρίχο]ντος Opaovp|wvrog, Πύθι- 
a δὲ κιθαρωιδοῦ νικῶντο[ς T|wı προτέρωι ἔτει ........ 
ov Βοιωτίου, Ὀλύμπια δὲ τῶι ὑστέρωι ἔτει τὴν ἑκατοστὴν 
15 καὶ TETTAPAKOOTNV Ὀλυμπιάδα νικῶντος [ἀνδρῶν 
mjarkparıov ᾿Αγησιδάμου Μεσσηνίου H πρῶτον στεφανί- 
τὴν ἀγῶνα θεῖναι τῶγ Katoıkobvrwv τὴν ᾿Ασίαν [ἐπεβάλον- 
το, τὴν ἐκδοχὴν τοῦ χρησμοῦ ταύτην λαβόντες, [καθότι 


Nr. 16. 


τιμήσουσιν οὕτως Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνήν!, 


90. τὸ θεῖον εὐσεβῶς ἔχοντες, 
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ἄλλως πρὸς 
ἐὰμ Μάγνησιν ἐπὶ τὸν [ἁγνὸν ἀφιγ- 


μένοι βωμὸν ἀρχηγέτιδι γέρα κεχαρισμέν[α κομίσωσιν, 
ἅτε καὶ τιον ἄλλων ἀ[γ]ώνων τὴν ἀρχὴϊμ μὲν em ἀργ|ύρωι τε- 
θέντων, χρόνωι δὲ ὕστερον διὰ χρησμοὺς OTEPavlırwv γεγο- 


νότων. H 


ὡς δὲ ἐπιβ[ αἰλόμενοι παρη κο]ύσθησα]ν, ἐπὶ 


ἢ σ]τεφανηφόρου Μοιραγόρου, ὃς ἐστὶν τέτζτγ)αρ[τ]ος [καὶ δέκατος 
ἀπὸ Ζηνοδότου, καθ᾽ ὃν αὐτοῖς eyiveltjo ὁ χρη σμ[ὸς, [ἀναμι- 


μνησκόμενοι πατρίων 


καὶ ἄλλοις ἐπεδείξαϊντο — — — 


To H στεφανηφοροῦντος de Μοιραγόρου τοῦ Στεφάν[ου 
ἰσοπύθιον στέφανον διδόντες ἀπὸ πεντήκ[οντα] χρ[υσῶν, 


80. ἀποδεξαμένων 
τῶμ πρὸς οὺἣς ἐπρέσβευσαν, 


τῶμ βασιλέων [κ]αὶ τῶν ἄλλ᾽ων Ἑλλήνων ἁπάν- 


κατὰ ἔθνη καὶ πόλεις ἀποδεξα- 


μ]ένων τιμᾶν Ἄρτεμιν [Λε]υκοφρυηνὴν κα[ὶ ἄσυλον νομίζειν 


t|jnu Μαγνήτωμ πόλιν καὶ χώραν 


διὰ τὴμ παρά[κλησιν τοῦ 


θε]οῦ καὶ τὰς ὑπαρχούσας πρὸς πάντας αὐτ[οῖς φιλίας 
85 καὶὶ οἰκειότητας ἐκ προγόνωμ Μαγνη - -- 


1 AntZANAPE!Al\ 3 Vielleicht auch AN..N 
Lesung unsicher; λέγων F. v, Hiller. 5 ΦΟΝ 6 u \ATA- 
ΡΙΣΤΟΙ das F unsicher; vielleicht P ΟἹ Zwischen vout- 
ζόντοις und ἐπιφανοῦς ist höchst wahrscheinlich freier 
Raum, wenn auch manchmal die Reste von drei Buchstaben 


20 EMITON/ 


durchzuschimmern scheinen. 
Stiftungsurkunde der Leukophryena. 


Dieses Fest hat wahrschemlich bei Gelegenheit der 
Einweihung des von Hermogenes von Alabanda gebauten 
Tempels stattgefunden (Zeugn. Nr. LIID. Diesen Zu- 
sammenhang leet die Analogie von Teos nahe, wo derselbe 
Baumeister den Dionysostempel erbaut hat (Vitruv III 2,8; 
IV 3,21; VII 12), und wo eine Reihe von Urkunden ge- 
funden sind, die den magnetischen Nr, 31ff. genau ent- 
sprechen (Le Bas Asie Mineure III 2 Nr. 60 ff.). Das teische 
Fest fällt in das Jahr 193 v. Chr., datiert durch M. Valerius 
Messala, der damals praetor peregrinus war (Livius XXXIV 
55.) Das magnetische ist durch Ol. 140 (Z. 14) datiert: ein 
Jahr vorher, also Ol. 139,4 = 221/20 unter dem Stephane- 
phoros Zenodotos (vgl. Nr. 15) und dem athenischen Ar- 
chonten Thrasyphon (CIA. II 403), der also datiert ist, 
findet die Epiphanie der Artemis statt, durch welche 


das Fest der Aeukoppunvd veranlasst wird, zu dem 
die Magneten durch Gesandte alle griechischen Staaten 
einladen. Letzteres geschieht vierzehn Jahre nach 
Zenodotos (Z. 25), also 206 unter dem Stephane- 


phoros Moiragoras. Der Ergänzung rerrapaxootög stehen 
einmal die auf dem Stein erhaltenen Spuren und der zu 
grosse Raum entgegen: dann aber auch die Datierung der 
einzelnen Briefe und Psephismen; vgl. z. B. Nr. 18. 19. 22. 
38. 47. 


von Hermogenes erbaut worden sein und das Fest, zu dem 


In der Zwischenzeit wird der Tempel der Artemis 


die Magneten im ‚Jahre 206 überall einladen, wird zugleich 
der Einweihung des neuen Tempels gegolten haben. Die 
sich auf dieses Fest beziehenden Inschriften (Nr. 16-84) 
zerfallen in zwei Klassen: es sind entweder die Urkunden, 


auf die sich die magnetischen Gesandten bei den fremden 
Königen und Staaten berufen, oder es sind. die Briefe und 
Psephismen dieser. Von der ersten Klasse sind ausser Nr. 16 
nur zwei Stücke erhalten, Nr. 17 die sogen. Μαγνησίας κτίσις 
Nr. 20 das gefälschte Psephisma der Kreter. Am genauesten 
berichtet uns über die Urkunden, die die Gesandten mit- 
bringen. das Ps. der Epidamnier (Nr. 46 Ζ. 7—21). Zu den 
dort Z.13. 14 erwähnten ἱστοριαγράφοι οἱ συγγεγραφότες τὰς 
Μαγνήτων πράξεις gehört der Verfasser der sogen. κτίσις Μαγ- 
νησίας (Nr. 17). Auf die ebenda Z. 12 erwähnte Schlichtung 
eines ἐμφύλιος πόλεμος in Kreta durch die Magneten mag sich 
Nr. 65 (s. dort) beziehen. 


sämmtlich zur zweiten 


Die anderen Urkunden gehören 
Uber ihre Datierung ist 
in den Bemerkungen zu den einzelnen Stücken das Nötige 


Klasse. 
gesagt. Eine Sonderstellung nimmt ausser Nr. 65 noch 
Nr. 67 (knossisches Proxeniedeeret für die Magneten Oeo- 
γείτων und ’lopwv) ein. Einem etwa fünfzig Jahre nach 
dem ersten gefeierten Fest der Aeukoppunvd gelten Nr. 85— 
87. Wann die Urkunden Nr. 17 
sind, lässt sich nicht genau bestimmen. 


84 auf Stein gehauen 
Wenn aber Nr. 16 
7.15 die Ergänzung ἀνδρῶν richtig ist, sind die Inschriften 
erst nach ΟἹ. 145 (200 v. Uhr.) aufgeschrieben worden, als 
die Einführung des Pankrations der Knaben (Pausan. V 8.11) 
bereits erfolgt und deshalb der Zusatz Avdpwv. nötig war. 
Auffallend ist die Bezeichnung der Olympiade nach dem 
Sieger im Pankration; man erwartet den Stadioniken. 
Übrigens ist diese Urkunde wohl die älteste Inschrift mit 
einer Olympiadenzahl. Das früheste Beispiel aus Olympia 
ist das seiner Bedeutung nach nicht näher bestimmbare 
Fragment aus Ol. 179 (64 v. Chr.): Inschriften von Olympia 
Nr. 530. 

Zu 7. 30ff. GIG. II 3137, 11 (Dittenberger 


Sylloge Nr. 171) von Seleukos Il: ἔγραψεν δὲ Kal πρὸς τοὺς 


vol. 


βασιλεῖς καὶ τοὺς δυνάστας Kal τὰς πόλεις Kal τὰ ἔθνη, 
ἀξιώσας ἀποδέξασθαι τό τε ἱερὸν τῆς Στρατονικίδος Ἀφρο- 
δίτης ἄσυλον εἶναι καὶ τὴμ πόλιν ἡμῶν ἱερὰν καὶ ἄσυλον. 
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Nr. 17. 


17. Ein Teil der Inschrift auf Tafel IV Nr. 1. Bereits veröffentlicht in besonderer Publi- 
cation: Die Gründungsgeschichte von Magnesia am Maiandros. Eine neue Urkunde erläutert von Ὁ. 
Kern Berlin 1894 (mit einem Lichtdruck der Inschrift) und danach von P. Sakolowski Mythographi 
Graeci II 1 p. XXI. 


σι 


10 


IV 
σι 


Bil 


A 


φ 


τ χεῖρας TelENTaYOV un. sur 


Ben on]ueiov τῆς Tevolevne .... τ΄. 
Bee παρὰ πάντων κατὰ κοινὸν 22222222220. 


ae πεν ρα ψ]ηφισμάτων m μέχρι μὲν [τούτων κατὰ νοῦν 
συν[τ|ελεσθ[έϊντων ταχέως ὧν ἕνεκεν ἤλ[θον, περιέμενον 
τὸ ῥηθὲν ὑπὸ τοῦ θεοῦ σημεῖον πρὸς τὴν ὠϊναχώρησιν: ἐπεὶ 
δὲ ἐλάμβανε χρόνον, πόλιν ἀνὰ μέσον πόλεων Γόρτυ- 
vog καὶ Φαιστοῦ κατώικουσαν εὐδαιμόνως μεταπεμψά- 
μένοι τέκνα καὶ γυναῖκας, ἐνεφυσίωσάν τε Kali τοῖς τγινομέ- 
νοις ἐξ ἑαυτῶν τὴμ βούλησιν τοῦ θεοῦ τὴν κατὰ |TOV χρησμόν’ 
ὡς δὲ περὶ ὀγδοιήκονθ᾽ ἕτη μετὰ τὴν ἄφιξιν ἐφάνησαν οἱ λευκοὶ 
κόρακες, εὐθέως ἅμα θυσίαις χαριστηρίοις πέμπονται εἰς Δελ- 
φοὺς ἐρωτήσοντες περὶ τῆς εἰς τὴν ἰδί[αν] ἐπανόδου, ἱερωμένης 
ἐν Ἄργει Θεμιστοῦς, προάρχοντος ἐν [Δελφοῖς τὴν ἐν ναετηρίδα 
Ξενύλλου. πάλιν δὲ παρὰ τὴμ βούλησιν αὐτῶν χρηστηριάζε ται" 

Ἤλθετε Μάγνητες Κρήτης ἀπόνοσφι τραπέντες 

οἰωνὸμ πτερύγεσσι σὺν ἀργεννῆσιν ἰδόντες 

Ey μέλανος, καὶ θαῦμα καταθνητοῖσιν ἐφάνθη, 

κ]αὶ δίζησθε, πάτρην εἰ λώιόν ἐστιν ἱκέσθαι. 

ἀλλὰ χρεὼγ γαίης ao π|ατρίδος ἄλλοθι veiodo|r 

πατρὶ δ᾽ ἐμῶι καὶ ἐμοὶ [καὶ] συγγόνωι ὧδε μ[ελ᾽ήσει 

μή τι χερειοτέραμ βῶλ οἱμ Mlalrvnta δάσασθαι 

χώρας ἧς ΤΙηνειὸς ἔχει καὶ] ΤΤήλιον αἰπύ. 
᾿Απογνόντες οὖν διὰ τὸγ χρησμὸν [τ]ὴν εἰς οἶκον ἐπάνοδον καὶ 


σπεύδο(ν)τες ἑαυτοῖς ἐπιτελεσθῆναι τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ 
θεοῦ πάλιν ἐπηρώτ(η)σαμ πέμψαντες ὅπ' οΪὅυ στέλλοιεν 
καὶ πῶς ὁ δὲ θεὸς Expnoev' 

Εἴρεσθ᾽ ὦ Μάγνητες ἀμύμονες, ἔνθα venode' 

ὕμμι δὲ ἀνὴρ ἕστηκε πάρος νηοῖο θυράων, 

ὅ]ς τ᾽ ὑμῖν ἄρξαιτο καὶ ἡγήσαιτο κελεύθου 

ΤΙαμφύλων ἐπ᾽ ἄρουραν ὑπὲρ Μυκάλης ὄρος αἰπύ᾽ 

ἔνθα δὲ Μανδρολύτου δόμος ὄλβιος ἐμ. περιωπῆ τ 

πολλοῖσιν κτεάνοισι πολυστρεφέος ποταμοῖο: 

ἔνθα δὲ ἀμυνομένοισι καὶ οὐκ ἄρχουσι δόλοιο 

νίκηγ καὶ μέγα κῦδος Ὀλύμπιος ἐτγγυαλίξει. 
Ἐπερωτησάντων δὲ τίς ὁ ἀνὴρ οὗτός ἐστιν ὁ καθηγησό- 
μενος ἡμῖν καὶ πόθεν, ὁ θεὸς ἔχρησεν: 

Ἔστι τις ἐν τεμένει Γλαύκου γένος ἀ(λ)κιμος ἀνήρ, 

ὅς γ᾽ ὑμῖν πρώτιστ᾽(ε) ἐπιέξεται ἀντιβολήσας 

νηὸν ἐμὸμ προλιποῦσι᾽ τὸ γὰρ] πεπρωμένον ἐστίν. 

οὗτος καὶ δείξει χέρσου πολύπυρον ἄρουραν. 
Συναντησάντων δὲ κατὰ τὸ ῥηθὲν καὶ τὴν συγγένεια v 
πρὸς τὸν Λεύκιππον ἀνανεωσαμένων, ἐπιδειξάντων 
τοὺς χρησμοὺς ἄσμενος ὑπήκουσεν ὁ (Λ)εύκιππος, ὅμως μ έν- 
τοινε καὶ αὐτὸς ἐπίη]ρ[ὠτΊη[ σ]ε κατ᾽ ἰδίαν τὸν θεὸν, τῶι δ᾽ ἔχρησεν" 


Στέλλ᾽ ἐπὶ Τ]αμφύ[λ]ωγ κόϊλ]πον, Λεύκιππε, φέροπλον 
λαὸν ἄγωμ Μάγνητα ὁμοσύγγονον, ὡς ἂν ἵκειαι 
Θ[ώρηϊκος σκόπελον κ[α]ὶ ᾿Αμανθίου αἰπὺ ῥέεθρον 
καὶ [Μ]|υκάλης ὄρος αἰπὺ ἀπεναντίον Ἐνδυμίωνος. 
50 ἔνθα δὲ Μ|α]νδρολύτου δόμον ὄλβιοι οἰκήσο υσιν 
Μ]άγνητ(ε)ς πολίε! σσι) περικτιόνεσσιν ἀγητ οἱ. 


Die bei der Reinigung gemachten Versehen (2. B. 
7. 25. 26. 38) sind durch runde Klammern bezeichnet. 
Die von Iudeich Goett. Gelehrt. Anz. 1896 8. 316 mit- 
geteilten Varianten halten einer erneuten Prüfung vor dem 
Stein nicht Stand. 5 _YN.EAEZO.NTIN περιέμενον 
ere. Diels 6 alvaxwpnow Wilamowitz 7 π[όλεων Kaibel 8 
κατώικουσαν vgl. Wilamowitz S. 188 3 εὐδαιμόνως μεταπεμψά, 
μενοι] Wilamowitz εὐδαιμόνζουν τέως κτησά μενοι] Diels 10 
κατὰ [τὸν χρησμόν Kirchhoff 12 πέμπονται Wilamowitz 
14 ἐν[ναετηρίδα zuerst Diels; dann Ed. Meyer Berl. 
philolog. Wochenschr. 1895 S. 453; Pomtow Philologus LIV 
S. 245. 89 πρώτιστε ἐπιέξεται Versehen des antiken Stein- 
metzen Wilamowitz S. 193 45 μ[έν]τοινε vel. Wilamowitz 
S. 192 51 πολ[ίεσσι] Kirchhoff. 


Gründungsgeschichte von Maenesia. 

Eins der Dokumente, welche die Gesandten der Mag- 
neten den von ihnen eingeladenen Könieen und Staaten 
vorlegen. Die Parallelzeugnisse Schriftsteller: Nr. 
XXIL—XXVI Zur Beurteilung dieser κτίσις 
Μαγνησίας vgl. Kern Die Gründungsgeschichte von Mag- 
nesia am Maiandros Berlin 1894, F. Hiller von Gaertringen 
Wochenschrift für klassische Philologie 1894 δα, 1329. 1382; 
Ed. Meyer Berliner Philologische Wochenschrift XV (1895) 
S. 449; H. Pomtow Philologus LIV (1895) S. 245 und vor 
allem U. von Wilamowitz-Moellendorff Hermes XXX (1895) 
5. 177: W. Judeich Gött. Gelehrt. Anzeige. 1896 S. 316. 

48 Ἀμάνθιος vel. das Μάνθιον πεδίον Zeugen. Nr. XV. 


der 


sogen. 


18. Auf einem Pfeiler mit Nr. 19 und 20. 
Inschrift auf Tafel III Nr. 2. 
Βασιλεὺς Ἀντίοχος Mayvn- 


τῶν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι χαί- 

“ρεῖν: Δημοφῶν καὶ Φιλίσκος καὶ Φέ- 

ρῆης οἱ παρ᾽ ὑμῶν πεμφθέντες πρὸς 

ἡμᾶς θεωροὶ ἕνεκεν τοῦ ἐπαγγεῖ- 

λαι τὸν ἀγῶνα καὶ τὰ ἄλλα ἃ ἐψήφισ- 

ται ὃ δῆμος συντελεῖν τῆι ἀρχηγέ- 

τιδι τῆς πόλεως Ἀρτέμιδι Λευκοφρυ- 

ηνῆι, συμμείξαντες ἐν ᾿Αντιοχείαι 

10 τῆς ΤΠερσίδος τό τε ψήφισμα ἀπέδω- 
καν καὶ αὐτοὶ διελέχθησαν μετὰ σπου- 
δῆς ἀκολούθως τοῖς κατακεχωρισμέ- 
γοῖις ἐν τῶι ψηφίσματι, παρακαλοῦντες 
ἀποδέξασθαι στεφανίτην ἰσοπύθιον 

15 τὸν ἀγῶνα ὃν τίθετε τῆι θεᾶι διὰ πεν- 
τ]αετηρίδος. ἔχοντες οὖν ἐξ ἀρχῆς mlepi 
τοῦ δήμου τὴν φιλανθρωποτάτην διάλ[η- 
ψιν διὰ τὴν εὔνοιαν, ἣν τυνχάνει ἀποδε- 
δειγμένος ἐμ πᾶσι τοῖς καιροῖς εἴς τε ἧ- 


[>11 


20 μᾶς Kal τὰ πράγματα, καὶ βουλόμενοι φα- 
νερὰν ποιεῖν τὴν ἑαυτῶν προαίρεσιν ἀπο- 
δεχόμεθα τὰς ἐψηφισμένας ὑφ᾽ ὑμῶν τ|:- 
μὰς τῆι θεᾶι, πρόκειταί τε ἡμῖν συναύξειν 
ταῦτα ἐν οἷς ἂν ὑμεῖς τε παρακαλῆτε καὶ 
25 αὐτοὶ ἐπινοῶμεν γεγράφαμεν δὲ καὶ 
τοῖς ἐπὶ τῶν πραγμάτων τεταγμένοις, 
ὅπως καὶ αἱ πόλεις ἀκολούθως ἀπο- 


δέξωνται. ἔρρωσθε. 


Von Z. 16 an auf neuem Stein. Ein Teil der 


3rief Antiochos des 111, 

Die Gesandten der Magneten treffen Antiochos in 
Antiocheia in Persis (Z. 9). Die Stadt ist unbekannt; 
Plin. VI 139 (über das 
postea restituit Antiochus quintus regum et suo nomine 
appellavit) ist Antiochos IV Epiphanes oder Antiochos V 
KEupator gemeint, der wenn man den 193 
verstorbenen Sohn Antiochos des ΠῚ (vel. Nr. 19) mit- 
rechnet. 


denn bei spätere Charax: 


erstere, 


Ausserdem kann mit TTepoig auch kaum die 
(segend zwischen Tigris und Eulaios (Susiane) bezeichnet 
Vel. v. lrans S. 40. Der 


Brief wird 205 verfasst sein, als Antiochos nach sieben- 


sein. Gutschmid Geschichte 


jähriger Abwesenheit im fernsten Osten wieder an die 


Reichserenze zurückkehrte. Jedesfalls wird Antiochos kaum 
eher eine Gesandtschaft der Magneten empfangen haben, 
als bis er sich mit dem Usurpator von Baktrien, dem Mag- 
neten Buthydemos versöhnt hatte: Polybios XI 34. Das 
geschah 206 und stimmt zu der Entsendung der Magneten. 
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19. Unmittelbar unter Nr. 18. 
Βασιλεὺς Ἀντίοχος Μαγνήτων 
τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι χαίρειν: Δη- 
μοφῶν καὶ Φιλίσκος καὶ Φέρης οἱ πα- 
ρ᾽ ὑμῶν πεμφθέντες πρὸς τὸν πατέ- 


σι 


pa θεωροὶ ἕνεκεν τοῦ ἐπαγγεῖλαι 


τὸν ἀγῶνα καὶ τάλλα ἃ ἐψήφισται 
6 δῆμος συντελεῖν διὰ πενταετη- 
ρίδος τῆι ἀρχηγέτιδι τῆς πόλεως 


᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι ἀπέδωκαν 

10 καὶ τὸ πρὸς ἐμὲ ψήφισμα καὶ διελέχθη- 
σαν μετὰ σπουδῆς ἀκολούθως τοῖς 
ἐν τούτωι κατακεχωρισμένοις παρα- 
καλοῦντες ἀποδέξασθαι στεφανί- 


τοῦ δήμου τὴν φιλανθρωποτάτην δι- und 61. 
άλη]ψιν Kal ταῦτα ἀποδεδεγμένου, θέ- 

Aw xjai αὐτὸς ἀκολουθεῖν τῆι προαιρέ- 

σει αὐτ᾽οῦ, νῦν τε ἀποδέχομαι τὰς ἐψη- 


ΕΘ 
oO 


pıouevals ὑφ᾽ ὑμῶν τιμὰς τῆι θεᾶϊ καὶ 


εἰς χρόνον πειράσομαι κατακολουθῶν 
τῆι τοῦ mlaltplög ὑφηγήσει συναύξειν ὑμῖν 
ἐν οἷς ἂ]ν π[αρακαλῆτε ἢ καὶ αὐτὸς ἐπινοῶ. 


ἔρρωσθε. 


3rief des ältesten, bereits im 


wealeneyelopädie 12 S. 2470 Nr. 26. 


Jahre 193 


im Alter von 27 Jahren verstorbenen Sohnes 
Antiochos des III. 

Nach babylonischen Keilschrifttexten aus den Jahren 

208. 202. 200. 198. 197 war er Mitregent seines Vaters 

: ὲ ER ᾿ Ξ und führte als solcher den Königstitel (Ztsehr. f. Assyrio- 

nv ἰσοπύθιον ΤΟΥ ἀγῶνα ὃν τίθετε τῆι logie VIII 109). Vgl. U. 

15 θεάι. ἔχοντος οὖν τοῦ πατρὸς περὶ 


Wilcken bei Pauly-Wissowa 
Vel. Inschr. Nr. 18 


20. Unmittelbar unter dem Brief des jüngeren Antiochos 


(Nr. 19). 


Von 7. 18 an auf neuem 


Stein; der Schluss stand auf einem dritten, verlorenen Block. Bereits veröffentlicht: Kern Gründungs- 
geschichte von Magnesia S. 14 und danach von P. Sakolowski Mythographi graeci II 1 p. XXIV. 
Michel Reeueil d’inser. grecques {1 1897 p. 317 Nr. 438 


1( 


o 


ΤΤα[ρ ἃ τοῦ κοινοῦ τῶν Kpnrtwv' 


Ἔ Ιδοξεν ΚΙρ]ηταιέων τῶι κοινῶι συνελ- 
θ]ουσᾶν [τ]|μ πολίων πασᾶν ἐς Βίλκω- 
va ἐς τὸ ἱε[ρ]ὺν τῶ Ἀπέλλωνος τῶ Βιλ- 
κωνίω, ἁγουμένων Γορτυνίων ἐπὶ 
xöouwı) Κύδαντος τῶ Κυννίω: Ἐπει- 
δὴ Μάγνητες οἰκεῖοί ἐντι καὶ φίλοι Κρη- 
ταιέων πάντων, ἔδοξεν δέ τισιν αὖ- 
τῶν ἐς τὰν Ἀσίαν ἀποικίαν στείλασθαι, 
ὑπάρχειν Μάγνησιν πᾶσιν οἰκειότατα 
καὶ φιλίαν ἀγήρατον καὶ ἐμ πρυτανεί- 


wı σίτησιν, καὶ εἰςάγουσιν καὶ ἐξάγουσιν ἀτέ- 


λειαν εἶμεν ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ κατὰ πά- 
oay Κρήταγ καὶ ἔγκτησιν καὶ πολιτείαν, 
δόμεν δὲ αὐτοῖς ἀποπλέουσιν ἑκάστα! μ 
πόλιν ἀργυρίω τέσσαρα τάλαντα Kali σῖ- 
TOM πεπονημένον καὶ ἱερεῖα ὅσ᾽ ἂν θέϊλω- 


Nr. 20-22, 17 

olıv [alölt]oi εἰς θυσίαν, [π]ροπέμψαι [δὲ 

αὐτοὺς μέχρι εἰς τὰν ᾿Ασίαν ταῖς μακραῖς 
90 ναυσὶν καὶ συμπέμψαι αὐτοῖς τοξό- 
τας εἰς πεντακοσίους ἄνδρας, προ- 
πέμψαι δὲ καὶ ἀσπάσασθαι αὐτοὺς καὶ 
ἄνδρας καὶ παῖδας καὶ γυναῖκας καθ᾽ ἁ- 
λικίαν καὶ τοὺς ἱερεῖς καὶ τὰς ἱερείας: 
τὸ δὲ ψάφισμα τόδε εἰστάλαν λιθίναν 
ἀναγράψαντας ἀναθέμεν εἰς τὸ ἱερὸν TW 
᾿ΑΙἰπέλὶλωνος τῶ Βιλκωνίω, δόμεν δὲ καὶ Λευ- 
κίππωι τῶι Λυκίωι τῶι καθαγεμόνι γενομένωι εἰς τὰν ᾿Ασί- 
αν Kpnrals πάσας πόλεις ἀργυρίω τάλαντον: τὸ δὲ ψά- 


SER) 


30 φισμα τ]ὸ ἐπὶ ἱερέως ᾿Αγαιμένιος τῶ ΛΙ[αππαίω — — 


1} 
χε 


16. 17 κα[ὶ oilrou Wilamowitz S.190,1. Odyss. τ 197. | berger Sylloge Nr. 211). Ὑρ]. Anatol. Semenoff Anti- 


Xenoph. Oyrop. IV 5,1 ἀλλ᾽ ἴτε καὶ ἡμῖν πέμπετε τοῦ 
πεποιημένου σίτου τὸ ἥμισυ. 


Psephisma des κοινὸν τῶν Κρητῶν. 


quitates juris publiei Cretensium Petropoli 1895 p. 49. 
3 BiAkwv unbekannter Ort Kretas; daher 4 ᾿Απέλλων 
ὁ Βιλκώνιος. Vielleicht = Γελχανός vgl. Monumenti antichi 


1Π S. 23 Nr. 10 Ε]ελκανί[οις, worauf mich Ernst Fabrieius 
hingewiesen hat (H. v. Prott Leges Graecorum sacrae 8. 42 
Nr. 20). Vgl. auch Ed. Meyer Berl. philol. Wochenschr. 
1895 S. 452. 

27 Leukippos der Stadteründer von Magnesia; 5. Zeugen. 
Nr. XXII—XXIV. LXVI und die Inschrift Nr. 17: vel. 


auch zu Nr. 4. 


Eine offenkundige Fälschung; vel. Kern Gründungs- 
geschichte S. 14; v. Wilamowitz Hermes XXX (1895) S. 190. 
Das κοινὸν τῶν Κρηταιέων inschriftlich zum zweiten Male 
hier erwähnt; ungefähr gleichzeitig (wohl etwas älter) ist 
IGlIns. ΠΙ| 254 (aus Anaphe); jünger ist die Inschr. aus 
Aptera Bullet. de corresp. hellön. III (1879) S. 425 (Ehren- 
deeret für Attalos II) und die Tafel des Kassandros (Ditten- 


21. Fragment gefunden in der Nähe des Pfeilers, der u. a. auch das Psephisma des κοινὸν 
τῶν Κρητῶν trägt (Nr. 20). 


Mlırarıloı 


Unten scheint leerer Raum zu sein; rechts und unten Rand. 


6 Vor dem 5. Buchstaben Lücke eines Buchstabens; 
alte Verletzung des Steines; ebenso hinter dem 9. Buch- 


᾿Απταραῖοι 
» staben. 
Ἐλτύνιοι ἢ τρε οἱ : : 
Unterschrift eines kretischen Psephisma: 

Κεραιῖται ὁμοίως δὲ ἀπεδέξαντο καὶ κτλ. 

5 ᾿Ἀλλαριῶται 3 — Ἐλτυναιεῖς Monumenti antichi I (1889) 39. 
TToAuppnvion 4 — Κεραῖται ebenda. 
Φυλασά ἘΠ 8 das erste unanfechtbare Zeugnis für die Existenz 
; p einer Stadt Arsinoe auf Kreta Steph. Byz. 5. ’Apoıvön' 
Ἀρσινοεῖς. ἐνάτη Λύκτου. Head Hist. numm. p. 987. 


22. Rechts (namentlich unten) stark abgescheuert. 


Βασιλεὺς Ἄτταλος ᾿Μα- 
γνήτων τῆι βουλῆι καὶ τῶι [δή- 


ἀκολούθως τοῖς γεγραμμένοις, 

ἠξίουν δὲ καὶ τὰς ὑπ᾽ ἐμὲ πόλεις 
ἀποδέξασθαι ὁμοίως: 
τὸν δῆμον μεμνημένον τῶν [ὑπ᾽ ἐ- 


uwı χαίρειν: ΤΤυθίων καὶ Auk|o- θεωρῶν δ᾽ ἐτὼ 
ιιήδης οἱ παρ᾽ ὑμῶν ἀνεκόμι- 
5 σὰν πρός με ψήφισμα, καθ᾽ ὃ πα[ρα- 15 μοῦ γεγενημένων εἰς αὐτὸν εὐεργε- 
καλεῖτε τὸν ἀγῶνα ὃν τίθετε σιῶν καὶ ὁμιλοῦντα ἐμ Μούσαις δει- 


τῆι ᾿Αρτέμιδι τῆι Λευκοφρυηνῆι vg, τόν TE ἀγῶνα ὥσπερ παρα] καλεῖ- 


τε ἀποδέχομαι καὶ ἀπαρχὴν ἐγώ τε ἔτα- 


μουσικὸν καὶ γτυμνικὸν καὶ ἱπ- 
πικὸν ἀποδέξασθαι στεφανίτην Za δοῦναι, καὶ αἱ πόλεις δὲ αἱ mleıdöue- 
1ι 


ἰσοπύθιον, καὶ αὐτοὶ διελέχθησαν “0. var ἐμοὶ ποιήσουσιν ὑμοίως: [ἔγραψα 


Inschriften von Magnesia. 9 


18 Nr. 22. 95, 


γὰρ αὐταῖς παρακαλῶν, καὶ TTepyaun- Brief Attalos des Ersten von Pergamon. 
voig δὲ καθ᾽ ὅσον ὁ δῆμος [αἰτεῖται Vol. die Gesandtschaft an Attalos II Nr. 87. 


16 vgl. CIG. Sept. IIL 235 (Larymna in Lokris) ὃς 
eu Μούσαις γράμμασιν εὐξυνέτως παιδείην ἤσκησεν |[Ditten- 
berger: Euuobo(o)ıc]. 


συνα]υξήσω τὸν ἀγῶνα. — — — 
Pa τὴν π- -- -- -- 


29. Quader in den Maassen genau übereinstimmend mit Nr. 22; nur sehr stark abgerieben, 
da diese Inschrift die einzige ist, welche auf der Agora immer sichtbar war. Der Stein hat auf der 
Mitte der Schrifttläche eine breite, tiefe Rinne. Die Schrift ist zuerst weitläufig, wird dann aber bald 
enger und gedrängter. Die Entzifferung ist meist an zwei Abklatschen geschehen; der Stein befindet 
sich noch in Maenesia. 


ΒΙασιλεὺς [Πτολε]μαῖϊος o|v ἡμῖν ἐπ[ηγγέλκατε αὐ]τόν: [οἱ δὲ παρὰ 
Μαγνήτων [τῆι BovAlnı καὶ | ὑμῶν aroltleulpdcvres καὶ αἸὐτοὶ δ[ιελέ- 
τῶι δήμωι χαίρειν: οἱ] παρ᾽ ὑ- | χθησαν μετὰ along omlovdng [καὶ 
μῶν ἀποσταλέντες) πρεσβὶ ευ- | aka ἐν τ : = 

5 ταὶ Διοπείθης — 20 τ]ὰς ἐντολὸς -- > - et 
καὶ Ἰθαλίδης ...... δήμου στεφανίτην καθ — — — ο... ἀπο- 
τὸ ψήφισμα... ἀπέδωκαν ἐν WI δέ]δεγμαι καὶ τ - -- -- - --- 
erde τισι ριον WVSTLE. ον χον ες λοὸ- -- - -- - ΞΞ- 
ἀγῶνα τῶν Λευκοφρυηνῶν κἰατὰ τὸν 6ὲ..... ὑμᾶς κ : = 

10 χρησμὸν τοῦ [θεοῦ ὃν συν]τελε[ἴτε | 25 -- -- = -- ---  -- --- 


τῆι ᾿Αρτέμιδ[ι τῆι Λευκοφρυ ]ην[ἢι καὶ | ἘΞ, 2 ἘΞ Zr me 
περὶ [τοῦ] vouilZeıv τὴν πόλιν κ[αὶ τὴν 
χώραν ἱερὰν Kali ἄσυλον: ἔγνωκα δὲ 
καὶ ἐγὼ ἀπο[δέξασθαι τὸν ἀγῶν]α σίτε- 
15 φανίτην [ἰσ᾽)οπ[ύθιον ταῖς τιμαῖς οἱ- | 


21 KA®I. Von Z. 21 an Alles sehr unsicher. 
Wahrscheinlich Brief des Ptolemaios IV 
Philopator I (221—204). 


24. Verstümmelte Quader, auf der in derselben Schrift, in welcher die übrigen Königshriefe 
aufgeschrieben sind, das schwer zu entziffernde Wort Βασιλ)] εὺς zu lesen ist. Die mit den anderen Briefen 
übereinstimmende Höhe des B lehrt, dass uns das erste Wort des Briefes erhalten ist, und also 
ergänzt werden muss: Βασιλεὺς. — — Μαγνήτων τῆι BovAnı καὶ τῶι δήμωι χαίρειν. Vorhanden 
gewesen ist sicher ein Brief des Philippos V (vgl. Nr. 47). Sonst Alles unsich°r: in Z. 4 glaubt 
man AHM zu erkennen. In Magnesia. 


25. ἃ) auf einer besonderen Quader (in Berlin) die Inschrift: 
TMapı τοῦ κοινοῦ τῶν 
Βο τω τ ὦν’ 
Dazu gehört offenbar folgende, stark verletzte und in Magnesia verbliebene Inschrift, deren 
Lesung meist nach zwei Abklatschen erfolgen musste: 
Dr oa θιβρ 
ΠΕΣ ΤΙ παρὸ Malrvntiwv — - -- -- Εὔβου- 


λοὶς Avazlayöpa, ΛΙ|υκομι[ήδης Χαρισίου τό TE ψάφισμα 
ἀπέδωκαν [un αὐ)τυὶ διελέίγησαν ἀκολούθως τοῖς ἐν τῶι ψα- 

5 φίσμ]ατι γεγραμμένοις οὐθ]ὲν ἐλλείποντες σπουδᾶς, δηλοῦντες 
τὰν ἐκ] προγόνων ὑκειότατα [τὰν ἐῶσαν TA] πόλι τῶν Μαγνή- 
τῶν τῶν ἐπὶ Μαιάώνδρυ πὸτ τὸ κυνὸν Βοιωτῶν καὶ ἀπολο! γι- 
σάμενοι T|av τε τᾶς θεῶ Ἀρτέμιδος Λευκο| φρ)υηνᾶς emp|aveı- 
αν κὴ τὰς Υ 


εγενημένας ὑπὸ τῶν πρ[ογόνων] ἐν τὼς Ἕλλ[ανας 


Nr. 96. 26. 19 


10 εὐεργεσίας KN] παρεκάλεσαν μετὰ πάσας σπουδᾶς κὴ @IAOTI- 
μίας ὁποδεξί σθηζιΣ τάν τε θυσίαν κὴ] τὰν ἐκηχειρίαγ κὴ [τὸν 
ἀγῶνα --- - : = | t|idevrlı ταῖ Ἀρ]τέμιδι 

- -- -- - -, TWvyeypalnuevwv ---- 
un 1.000 Nov en 

5 > _- δεδόχθαι _ Γ- 

κΙἡπὸττὸθεϊῖογκ ἡ - 
τοῦ ΥΒοιτπ er ee 
τάν τευϊκιότατασ -- — — -- 
-- — --- — -- — — Μα͵]γνήτων -“-- — -- -- 
90 -- ----- -- — ὀ-- -- - - θωςὑπὸ.νΥ -- -- -- -- 


— -- — NTagEvEeXNPO 
-- - - — - - — W...TAY --- — 
-- --- - ἀπεσταλμεν — — — 
a or NOT a --ἰ-- 
PD Ἐπ - TOA\...vEIV — — — — 


-- -- --- -- -- --- --επὸττἀνθεὸν — -“---- -- 
-- --.---.ς.-Ἐ.-- — — τωνἐπὶξένια — ——— 
-- --- -- -- -- - - 0.V0...0TIX -- -- 
- -- -- --- -- -- -- καταθε.ᾳ -- -- -- 
30 — — — — — — — — — 0uTovyuel ρ΄  .- 
— ------------.--- — 0 — -- αντακαὶ -- -- -- 
- τ]ὀδεθέμ[εν -- -- -- 
-- ---------- σουντας — ------ 


Freier Raum. 


Von Z. 12 an lässt sich die Zahl der fehlenden Buch- | wi für v=oı. 7.11 ἐκηχειρίαγ sicher. Z. 17 τῶγ Bowrwy 
staben nichtmehr bestimmen. 1 ἄρχοντος Βοιωτοῖς] Oißp[wvoc? | und 24 roy sicher, also auch Fehler des Schreibers. 
» Ρ Ian Nalrar » waratnact nftor non 1a = s \ ΞΖ Ξ 
Der magnetische Schreiber verstösst öfter σοσοη die boio- Psephisma des κοινὸν τῶν Βοιωτῶν. 


tische Orthographie; καὶ zweimal (Z. 7. 31) fürn. Ζ. 18 | 
Darunter im Abstand von 0,10 m. 
c) der Rest einer Ueberschrift 
Παρὰ — — — —|Ttwv 


Ob die Ueberschrift nur aus einer Zeile bestand, kann nicht bestimmt werden, da der Stein 
hier stark beschädigt ist. 


26. Stark zerstörte Quader. Lesung, die durch die vor der Schrift vorhandenen Löcher sehr 
erschwert wird, meist erst ermöglicht durch die Reinigung des Steins durch T. Possenti. In Berlin. 


ν 
εἰέενα 0 


ο 
5 εθεοις 
ολλ 
ὃ 
atolis]Juareuxop|plunv οἷϊς 
ι᾿ἰσοπύθιονστεφ,ανίταν 


20 Nr. 26—88. 


10 ou 8 Sa τύ ουν 
οἠικείοιςἐπαινέσαι μὲ ν 
0 τος vu voe τ 
στοῖςῦυ ν ἂν € 
αἰχε vo 
15 Tıd USt 
νκει 100 
velrplaunev 
στοι. -λιθίνον εἰς den... 2.0 
καὶ... ξένια ἐν [τ|ὸ {π|ρ[υὑτα]νε[ἴον 
20 ἱερὰ...θ. ετε. οἷἵσο... στοεσ 
-- — — — -- τὸ [ψάΪφι[σ]μα καὶ οἴκαδε ..... τοὺς 


-- ν τοῖς θεουροῖς πλοῖον καὶ αλι. ε 
- - — 1 - μα στάσαντας ἔσσαμον παρὰ... 
- -᾿ --- -- - σαὶ οὕς κ᾽ ἐπιστεαται ὁ δᾶμος 
Da 1 μόνον κὰτ τὰν ὁμογένειαν 
-- -- -- --οπΟπσπθα καὶ KAT τὰν ὅλαν ἄνγρα(ψ)ιν Eng 
— — ψύφισϊμα ἐν στάλλαν (λ)ιθίναν καὶ θ[έμ]ε[ν 
— - πὰρ τὰν τοῖ βασιλέος εἰκόνα, τὸ [μὰ 
ἀνάλωμα δόμεν τὸς ταμίας τό τε ἐν τὰν ὄγγραψίιν 
καὶ τὰν θέσιν, ἑλ]έσθαι μὰ καὶ θεουροδόκον τὶς ὑ[ ποδέ- 
ξεται τὸς παρα]γινομένος θεουρὸς παρὰ Μ|αγνή- 
των. ἁιρέθη Σ]ουΐδας Κασάνδρειος. 


Bil 


18 Für drei Buchstaben (otdjAav]) ist kein Raum Psephisma einer thessalischen Stadt (La- 
vorhanden. 22 TTAOIO|NIN 23 ἐς Zauov? vel Nr. 35 Z. 86. | rissa?). 


26 ANTPA IN, Y war es nicht, aber Σ möglich 27 AIOINAN Psephisma von Gonnos und Phalanna s. Nr. 33. 


27. Auf demselben Stein, auf welchem rechts das aitolische Psephisma (Nr. 28) steht, finden 
sich links fünf Zeilenschlüsse einer durch grössere Buchstaben ausgezeichneten Inschrift: 


nn - — ἀτῶΪνα 

ἐν τῶι 7 ἐ]πιφα- 

νεστάτωι τόπωι Ὁ - -- -- — -- -- ἐν τῶι ἱερῶι 
-- -- -- — θ]εωρο- 
5 δόκος - - IR 


= £ EN: 
τωλοὶ ἄγοντι Μάγνητας [τοὺς ἀπὸ Μαιάνδρου -- — — — 
προξένων καὶ εὐεργετᾶν: ὅπί[ως οὖν τὰ δεδ]ογμέν[α φανερὰ ἠϊι ἐν 
τὸμ πάντα χρόνον, τοὺς νομο[γράφους τᾶς πόλιος ἀναγράψαι 
τόδε τὸ ψάφισμα ἐν τοὺς νόμους: θεαροδόκος ἁιρέζθη — — — 
Στρατάγου: ἀναγραψάντω δὲ καὶ ἐν τὸ ἱερὸν τᾶς Ἀρτέμιδος τᾶς Λαφρί- 
ας ᾧ οἱ κτίσται τᾶς πόλιος ἐπὶ τᾶς βάσιος ir ἁ Ἄρτεμις — -- -- 

Κατὰ τὰ αὐτὰ δὲ ἐψηφίσαντο: 


σι 


Τ]λευρώνιοι ᾿Αμβρακιῶται Σκαᾳρφεῖς 
10 Τριχόνιοι ᾿Αργεῖοι οἱ ᾿Αμφίλοχοι Καλἠλιεῖς 
᾿Αρσινοεῖς Στράτιοι Φυσί κεῖς 
᾿Αμφισσεῖς Ναυπάκτιοι Ὑπαϊταῖοι 
TTokıeig Ἡρακλεῶται Θρόνιοι 


Φυταιεῖς Λαμιεῖς ᾿Α[ντικυρεῖς ? 


Nr. 28- 81. 


Psephisma einer aitolischen Stadt. 

Am unwahrscheinlichsten ist für die in Frage kom- 
mende Zeit der Vorgang von Thermon, das 206 zum zweiten 
Male von Philipp V zerstört wurde (Polyb. XI 2,4). Das 
Psephisma wird wohl von den Kalydoniern geeeben sein, 
deren Fehlen sonst auf alle Fälle Über 
das Z. 7 erwähnte Kultbild der Artemis Laphria vel. Pausan. 
IV 31.7. Den Ansatz auf das Jahr 206 legt die Sub- 
scription von Ambrakia nahe, das bald nach 206 
Aitolern wieder verloren ging, nachdem sie es eben mit 
römischer Hilfe wiedergewonnen hatten: Appian Macedon. 
3 μεθ᾽ ὧν (Ρωμαίων) οἱ Αἰτωλοὶ κατέλαβον ᾿Αμβρακίαν, ἣν οὐ 
πολὺ ὕστερον αὐτῶν Φίλιππος ἀποπλευσάντιων ἀνέλαβεν. 
Der aitolische Bund umfasste nach der Subscription dieser 
Inschrift also einen Teil von Akarnanien, Argos Amphilo- 
chikon, Lokris, Oitaia, Malis, Ainis. Z. 11 ’Apoıvoeic. Strabo 
X 460 Λυσιμαχία-  -- - μεταξὺ Πλευρῶνος καὶ Ἀρσινόης 
πόλεως, ἣ κώμη μὲν ἣν πρότερον καλουμένη Κωνώπα, κτίσμα 
δ᾽ ὑπῆρξεν ᾿Αρσινόης, τῆς ΤΤτολεμαίου τοῦ δευτέρου γυναικὸς 


auffallen würde. 


den 


29. a. Fragment (H. 0,13; Br. 0,10) nicht 
weit von dem Pfeiler mit den Antiochosbriefen 
gefunden (Nr. 18—20). Charakter und Grösse 
der Schrift wie bei den Königsbriefen und dem 
Psephisma vom κοινὸν τῶν Κρητῶν (Nr. 20). 

ou, 

MIH 
ON 
HMN 
Ze 


0. 


21 


ἅμα καὶ ἀδελφῆς, εὐφυῶς ἐπικειμένη πὼς τῇ τοῦ AxeAou 
διαβάσει. Die ganze Gegend ᾿Αρσινοΐα Polyb. XXX 14. 
Z. 14 ist ᾿Αντικυρεῖς ergänzt, wobei es unsicher bleibt, ob 
damit die lokrische Stadt gemeint ist, welche seit 210 
wieder aitolisch war (Liv. XXVI 26) oder die malische. 
Aus der Ordnung der Subscribenten ist nichts zu ent- 
nehmen. 

Psephisma der Aitoler wegen der Asylie des teischen 
Dionysosheilietums aus dem Jahre 193 Collitz Nr. 1411; 
Praescript: Στραταγέοντος ᾿Αλεξάνδρου Kakvdwviou ΤΙαναι- 
τωλικοῖς: ἐπεὶ Τήϊοι κτλ. ὅπως δὲ καὶ εἰς τοὺς 
νόμους καταχωρισθῆι (ὁ) ἀνιέρωσις καὶ ἀσυλία, τοὺς κατασταθέν- 


Schluss: 


τὰς νομογράφους καταχωρίξαι, ἐπεί κα αἱ νομογραφίαι γίνωνται 
ἐν τοὺς νόμους. Psephismo wegen der Asylie des perga- 
menischen Nikephorion unter Eumenes II aus den Jahren 
179 bis 172 (Collitz Nr. 1415). Praescript Ἔδοξε τοῖς] 
Αἰτωλοῖς: [ἐπ]εὶ βασιλεὺς Εὐμένης κτλ. Schluss unvollständig 
erhalten. 


b. Fragment (H. 0,055; Br. 0,16) mit unterem 
Rand; gefunden nicht weit von dem Monument 
für P. Ailios Aristomachos. (rehört nach seinem 
Schrifteharakter und Fundort zur Pfeilerwand. 

AAE 

Zu ergänzen etwa: κατὰ τὰ αὐτ]ὰ de 

φίσαντο: 


[ἐψη- 


Schluss eines Psephisma, das vor dem der Akarnanen (Nr. 31) stand. 


δόμε]ν ἀπαρχὰς τὸ ἐκ [τοῦ] νόμου στατῆρας δύο. 


ἐπεψ)άφ|ι]ξε Τιμέ[α!]ς. 


Freier Raum. 


Psephisma einer nordgriechischen Stadt. 


31. Mehrfach Löcher vor der. Schrift. 


Von Oiniadai? Vgl. die Bemerkungen zu Nr. 31. 


Στραταγ]οῦντος [τῶν Alkapvalvjwv Νικαίου τοῦ 'Exe — 


Κ]ορονταίου, ἱππάρχα Κλεωνύμου τοῦ Λαμισ- 
Του, τραμματέος OTparaywı Χέρσυος τοῦ 
Μεδιωνίου, συνεδρίου γραμματέος Ἂν- 

ΠΣ τ 2 τοῦ Ἡρακλείτου Ἀνακτοριέος, TTPOUVAUO- 


νος δὲ Nlıkavöpov τοῦ Λύκου Θυρρείου, μηνὸς Τία- 
νάμου ἕκτ]αι ἐπ᾽ εἰκάδι, παραγενομένων πρεσβευτᾶν 
παρὰ Ματ]νήτων τιον ἐπὶ Μαιάνδρου ᾿Αριστοδάμου 
τοῦ Διοκ͵]λέος, ᾿Αριστέα τοῦ Γοργάσου, ᾿Αντάνορος τοῦ 
1 


Κωλω]τίωνος καὶ διαλεγομένων περὶ τᾶς οἰκειό- 
τατίος τᾶς ὑπαρχούσας τοῖς Μάγνησιν ποτὶ τοὺς 
᾿Ακ]αρνᾶνας, ἔτι δὲ καὶ τὰν φιλίαν ἀ[ν]ανεουμέ- 
ν]ων καὶ τὰς εὐερτεσίας ἀπολογιζομένων ἃς πεποίην- 


15 


20 


30 


o 
[5% 


40 


ἀποδόντων 
δὲ καὶ τὸ ψάφισμα, καθ᾽ ὃ παρεκάλουν δέχεσθαι τὰν ἐ- 
κεχειρίαν χρήσαντος τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν Δελφοῖς λώιον 

εἰμ]εν καὶ ὄμεινον [τ]οῖς σεβομένοις "Ἄρτεμιν Λευκοφρυη- 
γὰν καὶ τὰν πόλιν αὐτῶν καὶ τὰν χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον εἰ- 
μ]εν, διὸ καὶ τὸν δᾶμον ἐψαφίσθαι TA εὐεργέτιδι τᾶς πόλιος 
᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυηνάᾶι διὰ πέντε ἐτέων θυσίας καὶ 
πανάγυριν καὶ ἀγῶνα στεφανίταν ἰσοπύθιον μουσι- 

κόν τε καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν ποιεῖν, δικαίαν ἀποδι- 
δόντας χάριν TA εὐεργέτιδι, παρακαλούντων αὐὖ- 

τῶν ὅπως οἱ οἰκεῖοί τε καὶ φίλοι μετέχ(ω)ντι τᾶν θυσιᾶν 

τῶν συντελουμενᾶν ὑπ᾽ αὐτῶν, καὶ ἐμφανιζόντων τὰν 
ἐπιφάνειαν τᾶς θεοῦ, δεδόχθαι tar βουλᾶι τῶν Ἀκαρ- 
γάνων καὶ τοῖς χιλίοις. τάν τε θυσίαν καὶ ἐκεχειρί- 

αν καὶ τὸν ἀγῶνα ποτιδέχεσθαι στεφανίταν ἰσοπύ- 


ται τὸ κοινὸν τῶν Μογνήτων ἐς τοὺς Ἕλλανας, 


θιον ταῖς] τιμαῖς, εἰμεν δὲ αὐτῶν τάν τε πόλιν καὶ τὰν 
χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον, ἀποστέλλε[ι]ν δὲ καὶ θεω- 
ροὺς τοὺς (σ)υνθύσοντας τὰν θυσίαν καὶ θεαροδόκους 
καταστᾶσαι ἑκάσταν πόλιν τᾶν ᾿Ακαρνανίδων τοὺς 
ὑποδεξομένους ἀεὶ τοὺς παραγινομένους θεωροὺς πα- 
ρὰ τῶν Μαγνήτων, δόμεν δὲ Ἵππαρχον τὸν ταμίαν εἰς 
ἀπαρχὰν τάι θεῶι εἰς τὰν θυσίαν ἀργυρίω δραχμὰς 
ἑκατὸν πεντήκοντα, 
λίαν καὶ τὰν οἰκειότατα καθιὼὺς παρεκάλουν: ὅπως 
δὲ] μεί[ν]ηι εἰς τὸν ἅπαντα χρόνον, ἀναγράψαι (δὲν 
δεδ]ογμένα εἰς στύόλαν λιθίναν Ἵππαρχον τὸν ταμί- 
αν] καὶ ἀναθέμεν ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ ᾿Απόλλωνος τοῦ 
᾿Ἀκτ]ίου: εἰμεν δὲ προξένους καὶ εὐεργέτας τοῦ κοι- 
νοῦ] τῶν ᾿Ακαρνάνων κατὰ τὸν νόμον ᾿Αριστόδα- 
μον] Διοκλέο(ς), Ἀριστέα Γοργάσου, Ἀντάνορα Κωλωτί- 


ἀνανεώσασθαι δὲ καὶ τὰν φι- 


wvog. | 
Κατὰ τὰ αὐτὰ δὲ EWNPIOAVTO' 
Θυῤῥεῖς Μεδιώνιο] 
Λευκάδιοι ΤΤαλαιρεῖς 
᾿Ανακτόριοι . OKPEIG 


᾿Αλυζεῖς 


7 Der Raum erlaubt nur die Ergänzung des kürzesten 
24 ΜΕΤΕΧΟΝΤΙ 48 


Σ hat nie dagestanden. 


Zahlworts 81 T aus Z korrigiert 


Psephisma des κοινὸν τῶν Ἀκαρνάνων. 


Unter den Subseribenten fehlt Οἰνιάδαι, das erst im 
‚Jahre 189 den Akarnanen von den Aitolern zurückgegeben 
wurde (Polybios XXI 32,14). Es fehlt aber auch Nr. 28 
unter dem Psephisma der Aitoler; daher kann Nr. 50 der 
Rest des Psephisma von Oiniadai sein. Aber die hier sonst 
vermissten akarnanischen Städte (Astakos, Phoitiai, Metro- 
polis) können in einer Subscription von Nr. 50 nicht ge- 


standen haben, da es eine solche nie gegeben hat. Als 
eponymer Beamter der Akarnanen erscheint sonst der 
ἱεραπόλος τοὶ ᾿Απόλλωνι τοῖ ᾿Ακτίοι z. B. in dem um 220 


=.helic? 


gegebenen Psephisma (Collitz Dialektinschr. 
Nr. 1579): Ἐπὶ ἱεραπόλου τοῖ ᾿Απόλλωνι τοῖ ᾿Ακτίοι Θευδότου 
τοῦ Σώτωνος ᾿Ανακτοριέος, γραμματέος δὲ τᾶι βουλᾶι Κλεάνδρου 
τοῦ Λυκίσκου ᾿Ανακτοριέος, προμνάμονος δὲ Σωπάτρου τοῦ 
Σωτίωνος ᾿Ανακτοριέος καὶ συμπρομναμόνων ᾿Αριστάνδρου 
τοῦ ᾿Αρχεστράτου Θυῤῥείου, Ἀλεξιμάχου τοῦ Καρδαμίωνος 
Λιμναίου, Φιλιστίωνος τοῦ Δεξάνδρου Ματροπολίτα, μηνὸς 
Κουροτρόπου, ἔδοξε τῶι βουλᾶι καὶ τοῖ κοινοῖ τῶν ᾿Ακαρνά- 
Das einzige, nach 189 gegebene Psephisma. in dem 


aus Sparta 


vwv. 
nach dem στραταγός wie hier datiert wird. ist stark ver- 
stümmelt Collitz Nr. 1380b: Ἐπὶ orpaltayov....|| wvog 
Oivfioda....||xov τοῦ ἔδοξε Tälı βουλᾶι καὶ τῶι 
kowwı twv Akapvdvwv|. Der ἱππάρχας (Ζ. 2) als Beamter 
des κοινὸν nur hier. Tyrrheion steht als Vorplatz 
Bundes an erster Stelle (Z. 46). 


des 


92, 


Löcher vor 
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Ως 
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o 
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σι 
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45 


der Schrift. 

Ἐπειδὴ Μάγνητες οἱ ἐπὶ Μαιάνδ]ρωι φίλοι ὄΪντες καὶ 
οἰκεῖοι [τῶν ᾿Απειρωτᾶν ψάφισμ]ά τε καὶ πρεσβευτὰς 
ἀποστείλαν[τες ᾿Αριστόδαμο]ν Διοκλέος, ᾿Αριστέα Γορ- 
γάσου, ᾿Αντάν[ορα Κωλωτίων ος, τάν τε φιλίαν καὶ τὰν 
οἰκειότατα ἀ[νενεώσ]αντο καὶ παρεκάλουν τοὺς Ἂ- 
πειρώτας ἀποδέξασθαι τὸν ἀγῶνα, ὃν τίθητι ἁ πόλις 
τῶν Μαγνήτων tar ᾿Αρτέμιδι Tor Λευκοφρυηνάᾶι κατὰ 
πενταετηρίδα μουσικόν τε καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν 
ἰσοπύθιον ταῖς τιμαῖς κατὰ τὰς μαντείας τοῦ θεοῦ 

τοῦ ἐν Δελφοῖς, ἐνεφάνιξαν δὲ οἱ πρεσβευταὶ καὶ TOY 
χρησμὸν, ἐν ὧι Awıov ἦγ καὶ ἄμεινον τιμᾶ(σι)ν ᾿Απόλλω- 
va Πύθιον καὶ Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνὰγ καὶ τὰν 

πόλιν καὶ τὰγ χώραν τῶν Μαγνήτων ἱερὰγ καὶ ἄσυλον 
νομίζουσιν, ἀπελογίξαντο δὲ καὶ τὰν ἐπιφάνειαν τᾶς 
θεοῦ καὶ τὰς γεγενημένας ἀπὸ τῶν Μαγνήτων εἰς τοὺς 
Ἕλλανας εὐχρηστίας τε καὶ εὐεργεσίας καὶ ἀξίουγ καὶ 
παρεκάλουν τοὺς ᾿Απειρώτας ἀποδέξασθαι καὶ συναυ- 
ξῆσαι τὰς ἐψηφισμένας τιμὰς τάι θεῶι: τα[ὕτ]α γὰρ 
ποιήσαντας ἀκόλουθα πράξειν T(A)ı τοῦ θεοῦ μοντείαι, χαρι- 
εἶσθαι δὲ καὶ τῶι δάμωι᾽ δεδόχθαι τοῖς ᾿Απειρώταις" τάν 
τε οἰκειότατα καὶ φιλίαν τὰν ὑπάρχουσαν τοῖς ᾿Απειρώ- 
ταις ποτὶ τοὺς Μάγνητας ἀνανεώσασθαι, καὶ τὸν ὀγῶ- 
va ὃν τίθητι ἁ πόλις τῶν Μαγνήτων tar ᾿Αρτέμιδι taı Λευ- 
κοφρυηνᾶι [π]οτιδέχε[σἸ(θγαι στεφανίταν ἰσοπύθιον ταῖς τι- 
μαῖς: καὶ τὰν [π|όλιν δὲ καὶ τὰν χώραν τῶν Μαγνήτων 
εἰμεν ἱερὰν κα[ὶ] ἄσυλον, καθίστασθαι δὲ καὶ θεαροδό- 
XOUG τοὺς ὑποδεξομένους τοὺς θεωροὺς τοὺς ἑκασ- 

τόκις παραγινομένους καὶ ἐπαγγέλλοντας τὰν θυσί- 

αν καὶ τὸν aywvalı) ἐκ τᾶς τῶν Μαγνήτων πόλιος, ἀπο- 
στέλλειν δὲ καὶ θεωροὺς τοὺς συνθύσοντας καὶ συναυ- 
ξήσοντας τὰς τιμὰς τι θεῶι, ὑπάρχειν δὲ καὶ τοῖς Μά- 
γνησιν φίλοις καὶ οἰκείοις OVOLV τὸ δίκαιογ καθάπερ Kal 
τοῖς προξένοις τῶν ᾿Απειρωτᾶν. ὅπως δὲ εἰς τὸν ἅπαντα 
χρόνον ὑπάρχηι φανερὰ τὰ δε[δ]ογμένα, ἀναγράψαι τὸ 
ψάφισμα ἐν Δωδώναι ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Διὸς τοῦ Νάου ἐν 
τῶι βήματι τῶι ᾿Αθηναίων ἀναθέματι, καὶ ἐπιμεληθῆμεν 
ὅπως γράψηι Κρίσωνα τὸν στραταγὸν καὶ τοὺς συνάρχον- 
τας, τὸ δὲ ἀνάλωμα δόμεν Χαροπίδαν τὸν ἐπικαθιστώμε- 
νον Ypauuatnlı) συνεδρίου, ἐπαινέσαι δὲ καὶ τοὺς πρεσ- 
βευτὰς ᾿Αριστόδαμον ᾿Αριστέα ᾿Αντάνορα ὅτι παρ[ε]πε- 
δάμησάν τε καὶ διελέγη[ν] περὶ πάντων ἀξίως] τᾶς τε πόλι- 
os τῶν Μαγνήτων καὶ τοῦ ἔθνους τῶν ᾿Απειρωτάᾶν, διὸ 
προξένους εἶμεν αὐτούς TE καὶ ἐκγόνους εἰς τὸν ἅπαν- 
τὰ χρόνον, ὑπάρχειν δὲ αὐτοῖς καὶ πολιτείαν καὶ ἀσ- 
φάλειαν παρὰ ᾿Απειρωτᾶν καὶ πολέμου καὶ εἰράνας καὶ 
ἀτέλειαν καὶ ἐντέλειαν καὶ τὰ ἄλλα πάντα, καθὼς 

κ]αὶ τοῖς ἄλλοις ᾿Απειρώταις,Ἠ δόμεν δὲ καὶ ἐκέχειρον 
αὐτοῖς Χα]ροπίδαν τὸν [Ὑ]ραμιισατῆζι» τιὺν ovveäp|wv 


28 


94 Nr. ὃ 


ὅσον καὶ τοῖς] τὰ Πύθια ἐπαγγέλ[λουσ]ιν ἐν τοῖς ν[όμοις. 
50 Κατὰ τὰ αὐτὰ] de ἀπεδέξαντο 


Κα] σ[σ]ωπαῖοι. 


11 ΤΙΜΑ͂Ν τιμᾶ(σι)ν W. Schulze. Vgl. τιμᾶντι 
in dem Orakel aus Dodona Collitz Nr. 1587. 18 ἐψηφισμένας 
Fehler des Magneten. 19 ursprünglich stand THI da, 
daraus ist später AHI geworden: es sollte natürlich ΤΑΙ 
24 OTIAEXETAI 
Psephisma der Epiroten. 


werden. 


Praescript war niemals vorhanden. Wenig jünger als 
das vorliegende sind Oollitz Nr. 1338. 1339, datiert durch 
Ἀντίνοος Κλαθιατός, mit welchem der Molosser Antinoos 


Nr. 1339 Ἀγαθᾶι τύχαι. Στραταγοῦντος Ἀπειρωτᾶν Ἀντινόου 
Κλαθιατοῦ, γραμματεύοντος δὲ συνέδροις Δοκίμου τοῦ Κεφα- 
λίνου Τορυδαίου, Γαμιλίου Eu Βουνίμαις ἕκτ(α)ι καὶ εἰκάδι, 
(προστάτας) Λύων Εὐρώπιος, ποθόδωμα γὙραψαμένου Λυσανία 
τοῦ Νικολάου Καριώπου περὶ προξενίας. 

35 Demosthen. Mid. 53 (ἐκ Δωδώνης μαντεῖαι) τρά- 
πεζὰν χαλκῆν πρὸς τὸ ἀνάθημα ὃ ἀνέθηκεν 6 δῆμος ὃ Ἀθη- 
ναίων. Hyperides pro Euxenippo 24 ὑμῖν γὰρ 6 Ζεὺς ὁ 
Δωδιυναῖος προςέταξεν ἐν τῇ μαντείᾳ τὸ ἄγαλμα τῆς Διώ- 


(Polyb. XX VII 15,7; XXX 7,2), der Anhänger des Perseus 
von Makedonien, identisch ist. 


νῆς ἐπικοσμῆσαι: Kal ὑμες - — ἐπεκοσμήσατε τὸ ἕδος 
τῆς Διώνης ἀξίως καὶ ὑμῶν αὐτιὼν καὶ τῆς θεοῦ. 


Vollständiges Praescript 


33. 


Mehrfach Löcher vor der Schrift. 


Ταγευόντων τῶν περὶ Εὔδημον τὸν Νικάνορος, Νίκαι- 
ον τὸν Νικάρχου, Μίκυθον (τὸν) Παρμενίωνος, Γόρρασον 
τὸν ᾿Ασάνδρου, Ἄσανδρον τὸν Ἐπίνου ἔδοξεν τῆι 
πόλει τῆι Γοννέων: ἐπειδὴ Μάγνητες οἱ ἐπὶ Μαιάν- 
δρου φίλοι ὄντες καὶ συγγενεῖς Γοννέων, ἔχοντες 
τὴν πόλιν καὶ τὴν χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον τῆς ᾿Αρτέμι- 
δος τῆς Λευκοφρυηνῆς καὶ αὔξοντες τὴν πρὸς τοὺς 
θεοὺς εὐσέβειαν, ἀποστείλαντες ἄνδρας Διαγόραν 
Κρατίνου, Ζώπυρον Ἑρμώνακτος, Διότιμον Λυκομήδους 
10 τήν τε θυσίαν ἐπήγγελλον καὶ τὴν πανήγυριν καὶ τὸν 
ἀγῶνα ὃν προκεχειρισμένοι εἰσὶν συντελεῖν τῆι ᾿ΑρτΊέ- 
μιδι τῆι Λευκοφρυηνῆι κατὰ τὸν χρησμὸν τοῦ ἐν 
Δελφοῖς θεοῦ στεφανίτην ἰσοπύθιον μουσικὸν καὶ 
γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν, καὶ ἀνενεώσαντο τὴν ἐξ ἀρχῆς 
15 ὑπάρχουσαν φιλίαν καὶ οἰκειότητα Μάγνησίν τε καὶ 
Γοννεῦσιν, δεδόχθαι τῆι πόλει: τήν τε θυσίαν καὶ 
τὴν πανήγυριν καὶ τὸν ἀγῶνα ἀποδέξασθαι ἰσο- 
πύθιον καὶ τὸ ἐκεχείριον δοῦναι τοὺς ταμίας ἐκ τῶν 
κοινῶν προςόδων, ὅσον καὶ τοῖς ἐπαγγέλλουσιν τὰ Πύ- 
20 Bra, δραχμὰς Δημητριείους εἴκοσιν, δίδοσθαι δὲ καὶ 
τοῖς νικήσασιν Γοννέων τοὺς ἀγῶνας τού τ]ο(υς) ὅσον 
καὶ τοῖς τὰ Πύθια νικῶσιν δίδοται, ἀποστέλλειν δὲ καὶ 
θεωροὺς καθ᾽ ἑκάστην σύνοδον τοὺς κοινωνήσοντας 
τῆς θυσίας, ἐπαινέσαι δὲ καὶ τοὺς ἀπεσταλμέ- 
vous ἄνδρας Διαγόραν Ζώπυρον Διότιμον ἐπὶ τῆι φι- 
λοτιμίαι ἣι πεποίηνται πρὸς τὴν πόλιν, ἀναγράψαι δὲ 
καὶ τὸ ψήφισμα τόδε εἰς τὰ κοινὰ γράμματα καὶ ἀνενεγ- 
κεῖν εἰς τὸ νομοφυλάκιον, ὅπως καὶ εἰς τὸν ἐνεσόμε- 
νον χρόνον ἀεὶ τοῖς ἀποστελλομένοις ὑπάρχωσιν 
30 τὰ τίμια πάντα ἀξίως [τ|ῆ[ ς] θ| εἸᾶς: ἀπε]δείχθη θεωρο- 
δόκος ἣ πόλις. 


σι 


Ὁ 
σι 


᾿Ακολούθως δὲ ἔδοξεν 
ψηφίσασθαι 
Φαλανναΐίοις. 


2 Nicht Γόργασον. wie man erwartet. : : : 
2 ᾿ ΡΥ ᾿ ᾿ ᾿ Ein Psephisma von Gonnos war noch nicht bekannt. 
Psephisma von Gonnos. 


Nr. 34. 85. 95 


34. Von Z. 13 an auf neuem Stein, ebenso wieder von Z. 30 an. Mehrfach Löcher vor 
der Schrift. 
TTapa τοῦ κοινοῦ τῶν Φωκέων: 

Ἐπε[ι]δὴ Μάγνητες οἱ ἐπὶ Μαιάνδρωι οἰκεῖοι ὄντες καὶ φί- 

λοι Φωκέων ψάφισμα καὶ θεωροὺς [ἀ]πεστάλκαντι ᾿Απολλοφά- 

vnv Αἰσχύλου, Εὔβουλον ᾿Αναξαγόρα, Λυκομήδ[η]ν Χαρι- 

σίου, οἵτινες παραγενόμενοι ποτὶ τὸ κοινὸν τῶμ Φωκέων 

ἀνενεώσαντό τε τὰν διὰ προγόνων ὑπάρχουσαν οἰκειό- 

Tata καὶ φιλίαν ποτὶ Μάγνητας καὶ ἀπολογιξάμενοι διὰ 

πλειόνων τάν τε τᾶς θεᾶς ᾿ἈΑρτέμιτος (TÜV) ἐπιφάνειαν τᾶς 

Λευκοφρυηνᾶς κὴ τὰς γεγενημένας ὑπὸ τῶμ προγόνων αὐτῶν 

10 ἐν τοὺς Ἕλλανας [εὐ]εργεσίας παρεκάλεσαν μετὰ πάσας σπουδᾶς 
καὶ φιλοτιμίας ἀποδέξασθαι τοὺς Φωκεῖς τὸν ἀγῶνα στεφαϊ νί- 
ταν ἰσο]πύθιον, ὃν τίθεντι tür ᾿Αρτέμιτι τᾶι Λε υκοφρυη]ν[ἅι, καὶ τὰν 
πόλιν αὐ[τ]ῶν[ καὶ] τὰν χώραν ἱερὰν [κ]αὶ ἄσουλον εἰμεν, καθότι [α Ἰὐτοῖς 
καὶ ὁ θεὸς ὁ ἐν Δελφοῖς ἔχρησεν: ὅπως οὖν καὶ τὸ κοινὸν τῶμ Φωκέ- 

15 ὧν φαίνηται τάν TE πὸτ τὸ θεῖον εὐσέβειαν καὶ τὰς τιμὰς συναύ- 
ξειν, καθότι αὐτοῖς πάτριόν ἐστιν, μναμονεύοντες τάς οἰκειότα- 
τος καὶ φιλίας ποτὶ Μάγνητας: δεδόχθαι Φωκεῦσι: ἀποδέξασθαι 
τὸν ἀγῶνα ὃν τίθεντι Μάγνητες τάι ᾿Αρτέμιτι τάι Λευκοφρυηνάι 
στεφανίταν ἰσοπύθιον, Kali] Tau πόλιν αὐτῶγ Kal τὰγ χώραν ἱε- 

20 ρὰν καὶ ἄσουλον εἶμεν, καθὼς κὴ [ὁ] θεὸς ἔχρησεν, καὶ τετάχθαι 
τοῖς νικεόντοις (ἄθλοιςΣ ἀθλα καὶ τιμὰς ἃς καὶ τοῖς τὰ Τ͵ύθια 
γνικεόντοις, ἀποστέλλειν δὲ καὶ θεαροὺς καὶ θύειν, καθάπερ Kal 
ἐν τοὺς λοιποὺς ἀγῶνας, ὅ(κ)α παραγγέλλων τι Μάγνητες, ἐπαι- 
νέσαι δὲ καὶ τοὺς θεαροὺς ᾿Απολλοφάνην Αἰσχύλου, Εὔβουλον 

25 ᾿Αναξαγόρα, Λυκομήδην Χαρισίου καὶ στεφανῶσαι αὐτοὺς δάφνας 
στεφάνωι κατὰ τὰ πάτρια εὐσεβείας ἕνεκεν τὰς ποτὶ τὰν θεὰν 
καὶ τᾶς ἐν Tau πατρίδα φιλοτιμίας, καὶ εἶμεν αὐτί οὺὑς] καὶ ἐκγό- 
voug προξένους καὶ evep| τέτ]ας τοῦ κοιν οὔ τ]ῶ[ μ᾿ Φωκέων καὶ ἰσο- 
πολίτας καὶ ὑπάρχειν αὐτί οἷς πάντα τὰ φιλάνθρωπα ὅσ]α καὶ 

80 τοῖς π]ροξένοις καὶ evepyetlalıs Φωκέων, ἀναγράψαι δὲ καὶ τοὺς! Φω- 
κάρχας [τ]ὸ ψάφισμ[α τ]οῦ τ]ο ἐν στάλαι λιθίναι καὶ ἀναθεῖναι ἐν τὸ 
ἱερὸν τᾶς ᾿Αθανᾶς τᾶς Κραναίας, τὸ δὲ ἀνάλωμα δόμεν τοὺς |P]w- 
κάρχας καὶ τοὺς χρ[η]ματιστὰς τᾶς πίόλιος], καταχωρίξαι δὲ 
τοὺς νομογράφους κα[ὶ] ἐν τοὺς νόμους [τ]ὸ ψάφισμα τοῦτο, [καλέ- 

35 σαι δὲ τοὺς Φωκάρχας καὶ ἐπὶ ξένια τοὺς θεαρούς. 


οι 


23 ΟΣΙΑ verbessert von W. Schulze. Spuren boio- Unvollständig (Praeseript verloren) ist das Bullet. de 
tischer Orthographie: Z. 9. 13. 20. corresp. hellen. X (1886) S. 363, XI (1887) 5. 333 ver- 
Das erstevollständig erhaltene Psephisma | öffentlichte Psephisma der Phoker. 
des κοινὸν τῶν Φωκέων. | 


39. Hier beginnen die Urkunden der Westwand; vgl. zu Nr. 16—87. 


Ἐπὶ] ἀρχόντων Λυκίνου τοῦ Λύκου, Φαλακρίωνος τοῦ ...... Ἰκράτου το[ῦ 
Εὐ]ηθίδα, γραμματέος Τίμωνος τοῦ Σωτώκου, ἱερο[ποιοῦ Φι]λίσκου τοῦ ᾿Αν- 
δρ]ομήδους, πρεσβευτᾶν παραγενομένων παρὰ τοῦ [δ]άμου τοῦ Μαγνήτων 
τῶ]ν ἐπὶ Μαιάνδρου, τῶν δὲ αὐτῶν ἀρχιθεώρου Σωσικλέος τοῦ Διοκλέ- 
5 οἷς καὶ θεωρῶν ᾿Αριστοδάμου τοῦ Διοκλέος, Διοτ[|μοὺυ τοῦ Μηνοφίλου, 
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κ]αὶ τό τε ψάφισμα ἀποδόντων καὶ ἐμφανιζόντων τάν τε τᾶς 


Nr. 


35. 


᾿Αρτέμι- 


τοΊς ἐπιφάνειαν καὶ τὰς γεγενημένας ὑπὸ τῶν προγόνων αὐτῶν ἐν τοὺς 
"E]AXavag εὐεργεσίας καὶ ἐν τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς διά τε τῶν τοῦ θεοῦ 
χ]|ρησμῶν καὶ διὰ τῶμ ποιητᾶν καὶ διὰ τῶμ ψαφισμάτων τῶν ὑπαρχόν- 

10 των αὐτοῖς παρὰ ταῖς πολίοις καλῶν TE καὶ ἐνδόξων καὶ παρακαλούντων 
ἀποδέξασθαι τάν τε θυσίαν καὶ τὰν ἐκεχηρίαν καὶ τὸν ἀγῶνα, ὃν τίθεντι τάι Ἂρ- 
τέμιτι τᾶι Λευκοφρυηνάι στεφανίταν ἰσοπύθιον ταῖς τιμαῖς, ἐμφανιξάντων 
δὲ καὶ περὶ τᾶς οἰκειότατος τᾶς ὑπαρχούσας Μαγνήτοις ποτὶ Κεφαλλάᾶνας 
κατὰ τὰν συγγένειαν τὰμ Μάγνητος καὶ Κεφάλου τοῦ Δηΐονος μετὰ πάσας φιλο- 

15 τιμίας: ὅπως οὖν καὶ ἁ πόλις τῶν Σαμαίων φαίνηται συναύξουσα τὰς τῶν θε- 


ὧν τιμὰς, καθὼς πάτριόν ἐστιν Σαμαίοις, 


δεδόχθαι τάι πόλει τῶν Σαμαίων: 


ἐπαινέσαι μὲν τὸν δᾶμον τὸμ Μαγνήτων ἐπί τε τἄι ποτὶ τοὺς θεοὺς εὐσεβείαι 


καὶ ἐπὶ TÄL ποτὶ τοὺς Σαμαίους εὐνοίαι, 


καὶ καλεῖν τὸν δᾶμον τὸμ Μαγνήτων 


ἐμ προεδρίαν Διονυσίοις καὶ ἐν τὰν θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα τοῦ Κεφάλου, ὃν τίθη- 


τι ἁ πόλις, εὐσεβείας ἕνεκεν καὶ εὐεργεσίας τᾶς τε ἐν τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς 


καὶ ἐν τοὺς ἄλλους Ἕλλανας, δέχεσθαι δὲ καὶ τὸν ἀγῶνα, ὃν τίθεντι τἄι ᾿Αρτέ- 
μιτι τᾶι Λευκοφρυηνάι στεφανίταν ἰσοπύθιον ταῖς τιμαῖς, καθὼς ἐπάγγελλον 

ὅ τε ἀρχιθέωρος καὶ οἱ θεωροί, εἶμεν δὲ αὐτῶν τάν τε πόλιν καὶ τὰν χώραν ἱερὰν 
καὶ ἄσυλον, καθὼς ὁ ᾿Απόλλων ὁ ἐν Δελφοῖς ἀνιέρωσεν, ἀποστέλλειν δὲ καὶ θε- 


5 wpoug ἐμ Μαγνησίαν, οἵτινες συνθυσοῦντι τὰν θυσίαν καὶ συναυξησοῦντι 


τὰς τιμὰς τι θεῶι, ἐπαινέσαι δὲ τόν τε ἀρχιθέωρον καὶ τοὺς θεωροὺς καὶ εἰ- 


μεν προξένους καὶ εὐεργέτας τᾶς πόλιος τῶν] Σαμαίων Σωσικλέα 


᾿ἈΑριστόδα- 


μον Διότιμον, ἐπειδὴ διελέγζειλεν TE καὶ παρε[π]εδάμησαν ἀξίως τᾶς τῶμ Μα- 


γνήτων πόλιος καὶ τᾶς τῶν Σαμαίων, καὶ ὑπάρχειν αὐτοῖς πάντα τὰ 
πα παρὰ τᾶς πόλιος, ὅσα καὶ τοῖς λοιποῖς προξένοις καὶ εὐεργέταις, 
θεωροῖς ἐνεκέχηρον ἀργυρίου ἡμιμναῖον καὶ ἐνέστιον οἷν, καλέσαι δὲ 


90 


φιλάνθρω- 
δόμεν δὲ τοῖς 
αὐτοὺς 


καὶ ἐπὶ ξένια ἐμ πρυτανεῖον ἐπὶ τὰν κοινὰν ἑστίαν, ἑλέσθαι δὲ καὶ θεαροδόκον 
τὸν ὑποδεξόμενον τὰς παραγινομένας θεωρίας παρὰ τῶμ Μαγνήτων: --- - ἀἁ[τρέ]θη 
ΚἸλευφάνης Σιμάκοᾳ[υ]. --- τὸ δὲ ψάφ[ι)]σμα τοῦτο ἀναγράψαι ἐν στάλαν καὶ ἀνα[θέμε]ν 


“Ὁ 
σι 


τ]οὺς ἄρχοντας ἐν τᾶι ἀγορᾶι παρὰ τὸ ἱερὸν τᾶς ᾿Αρτέμιτος, καταχωρίξαι δὲ 


καὶ ἐν τοὺς νόμους τούς τε ἄρχοντας καὶ τοὺς νομογράφους, παραπέμψαι 


δὲ αὐτοὺς ἐν Ἰθάκαν. 


Psephisma von Same auf Kephallenia. 


28 ΔΙΕΛΕΓΕΙΕΝ 38 Ein Teil der Unterschrift steht 
unter dem Psephisma von Ithaka (Nr. 36). 

Das erste Psephisma der Insel, die, obwohl sie im 
Jahre 189 durch Δ]. Fulvius besetzt wird (Livius XXXVIII 
29), immer ihre nominelle Autonomie behauptet hat (Uephal- 
lania Zacynthus utraque libera Plin. IV 54). Der Beschluss 
παραπέμψαι δὲ αὐτοὺς ἐν ’lddkav nur hier (Z. 36): Ithaka 
(Psephisma Nr. 36) als Dependence von Kephallenia schon 
Od. ὦ 355. 378. 429 und Il. B. 631; vel. Apollodor bei 
Strabo X p. 452 ff. und v. Wilamowitz Hom. Unters. 8. 73. 

14 vel. [Apollodor] Biblioth. I 7, 3,3 Αἴολος de βασι- 
λεύων τῶν περὶ τὴν Θεσσαλίαν τόπων — - 
entd, Κρηθέα Σίσυφον Ἀθάμαντα Σαλμωνέα 


- παῖδας μὲν 
ἐγέννησεν 


Κατὰ τὰ αὐτὰ δὲ ἐψηφίσαντο: 
ΤΤαλεῖς [ΚΊράνιοι [TTpw]vv[or. 


Δηΐονα Μάγνητα ΤἸΤεριήρην, 9. 2,4 Δηΐων δὲ βασιλεύων 
τῆς Φωκίδος Διομήδην τὴν Ξούθου Yauel, καὶ αὐτῷ γίνεται 
- — Κέφαλος. 

34 Der Name Σίμακος nur noch auf einer Grabinschrift 
in Kephallenia: Σίμακε χαῖρε CIG. Sept. ΠῚ 614. 

39 Thukyd. IL 30 κεῖται δὲ ἣ Κεφαλληνία κατὰ Akap- 
vaviav καὶ Λευκάδα τετράπολις οὖσα, ΤἸΤαλῆς Kpavıoı Σα- 
μαῖοι TTpovvaioı. Polyb. V 8,4 TTalawv πόλις. CIG U 
1929 ἡ βουλὴ καὶ ὃ δῆμος ΤΤαλείων. ΟἿΑ III 481 ἡ πόλις 
ἸΤαλέων τῆς Κεφαλ(λ)ηνίας. — ΟἿΑ 1Π|17 B 12 Κεφαλλήνων 
ΤΤρῶννοι. Ebenso die Münzen. TTpwvior Lye. 789. ΤΙρόννοι 
nur Polyb. V 8,8. Also dass hier 
TTpwvvor stand. 


ist es wahrscheinlich, 


Nr. 86. 37. 


36. Mehrfach Löcher vor der Schrift. 
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20 


1: 
σι 
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23 Ἰγέρτας sicher; man erwartet Ἐγέρτας. 


Ἐπὶ δαμιοργιὼν "Apvioro[|v ......22.... ΤΊ] μάνορος Ξ-- 


᾿Αναξιλάου τοῦ Κλεομήδεος, [ἐκκλησία ἐν] τῶι Ὀδυσσεί[ωι, γραμματέος Α- 


γλαοτέλεος:" ἐπειδὴ Μάγνητες oli ἀ]π[ ὃ Μαιάνδρου οἰκεῖοι ὄντε[ς] κ[ αἱ φίλοι 


τᾶς πόλιος τῶν Ἰθάκων πρεσβευ[τ]ὰς [ἀπ]οστείλαντες τοὺς δὲ αὐ[τοὺς 

καὶ ἐπαγγελτῆρας Σωσικλῆν Διοκλέος, ᾿Αριστόδαμον Διοκλέος, Διότι- 
μον Μηνοφίλου, οἵτινες τό τε ψάφισμα ἀπέδωκαν καὶ αὐτοὶ ἀπελογίξαν- 
To τόν τε τᾶς ᾿Αρτέμιδος ἐπιφάνειαν καὶ τὰς γεγενημένας ὑπὸ TWV προγό- 
vwv αὐτῶν ἐν τοὺς Ἕλλανας εὐεργεσίας καὶ ἐν τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς 
διά τε τῶν χρησμῶν καὶ διὰ τῶν ποιητᾶν καὶ διὰ τῶν ψαφισμάτων 

τῶν ὑπαρχόντων αὐτοῖς παρὰ ταῖς πολίοις καλῶν TE καὶ ἐνδόξων, παρανέ- 
γνωσαν δὲ καὶ τὸν χρησμὸν, ἐν ὧι κατακεχωρισμένον ἦν, λώιον εἰμεν καὶ 
ἄμεινον τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνὰν Kal Tau πόλιν καὶ τὰγ 
χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον νομιζόντοις, δεδόχθαι τάι ἐκκλησίαι: ἐπαινέσαι 
μὲν τὸν δᾶμον τὸμ Μαγνήτων ἐπί τε τᾶι ποτὶ τοὺς θεοὺς εὐσεβείαι 

καὶ ἐπὶ TÄı ποτὶ τοὺς ΞΕλλανας καλοκἀγαθία! καὶ καλεῖν τὸν δᾶμον τὸμ Μα- 


γνήτων ἐν τὰν προεδρίαν τοῖς Ὀδυσσείοις, εἰμεν δὲ αὐτῶν τάν τε πόλιν καὶ 


τὰν χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον, καθὼς ὁ ᾿Απόλλων ὁ ἐν Δελφοῖς ἀνιέρωσεν, 
δέχεσθαι δὲ καὶ τὰν θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα, ὃν τίθεντι τάϊι ᾿Αρτέμιδι τάϊ 
Λευκοφρυηνᾶι στεφανίταν ἰσοπύθιον ταῖς τιμαῖς, δόμεν δὲ καὶ ἐν ἀ- 
παρχὰν τάι Hedı δραχμὰς ἐπιχωρίας δεκαπέντε καὶ τὸ ἐνέστιον θῦ- 

μ]ὰ οἷν, καλέσαι δὲ αὐτοὺς καὶ ἐπὶ ξένια ἐπὶ τὰν πάτριον ἑστίαν, 

ἑλέσθαι δὲ καὶ θεαροδόκον τὸν ὑποδεξούμενον τὰς ἀεὶ παραγινομέναϊς 
θεαρίας παρὰ τῶμ Μαγνήτων. ἀὍἀιρέθη Ἰγέρτας TTpaükov. — ἐπαινέσαι δὲ 
τόν τε ἀρχιθέαρον Σωσικλῆν καὶ τοὺς θεαροὺς ᾿Αριστόδαμον ΦΔΙιό- 
TIUOV ἐπί τε TÄL ὑπὲρ τάς αὐτῶν πατρίδος φιλοτιμίαι καὶ ἐπὶ τᾶι σπου- 
ddı τοῦ μολεῖν ποθ᾽ ἁμὲ, καὶ εἶμεν αὐτοὺς προξένους καὶ εὐεργέτας τᾶς 
πόλιος τῶν Ἰθάκων καὶ ὑπάρχειν αὐτοῖς παρὰ τᾶς πόλιος πάντα τὰ φιλάν- 
θρωπα ὅσα καὶ τοῖς ἄλλοις προξένοις καὶ εὐεργέταις ὑπάρχει, ἀναγράψαι 


δὲ τόδε τὸ ψάφισμα ἐστάλας δύο καὶ ἀναθέμεν τὰμ μὲν ἐν τῶι [Οδ)υσσείωι, 


τὰν δὲ ἐν τῶι ἱερῶι τᾶς ᾿Αθανᾶς, ὁ δὲ ἐπιδαμιοργὸς Σωτίων τὰν ἐπιμέ- 
λειαν ποιησάσθω. 


Psephisma von Ithaka. zu Nr. 35. 


— — — — ἄρχοντος ἐπὶ τῆϊς Ἱππ]οθωντίδος πέμ- 

πτήης πρυτανεία]ς: ᾿ἈΑρχικλῆϊς Χ]αριδήμου Ἐρχιεὺς ἐγραμ- 
μάτευε: βου]λῆς ψήφισμα: TTvavoyıwvog ἕκτει ἱσταμένου: 
ἐβ]δόμε[1] τῆς πρυτανείας" βουλεῖ ἐμ βουλευτηρίωι: τῶμ προ- 

5 ἔδρων ἐπεψήφιζεν Εὔβιος Νικάνορος Φαληρεὺς καὶ συμπρό- 
εδροι: ᾿Αταθοκλῆς Διοφάνου Δεκελεεὺς εἶπεν: ἐπειδὴ Μάγνη- 
τες οἱ ἐπὶ Μαιάνδρωι οἰκεῖοι καὶ φίλοι τοῦ δήμου τοῦ ᾿Αθηναί- 
ων ὄντες ψηφισάμενοι θυσίαν καὶ ἀγῶνα στεφανίτην ἰσο- 
πύθιον μουσικὸν καὶ ἱππικὸν καὶ YUUVIKOV συντελεῖν 

10 τεῖὶ ἀρχηγέτιδι τῆς πόλεως αὐτῶν ᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι 
ἀφεστάλκασιν θεωροὺς ᾿Απολλοφάνην Αἰσχύλου, Εὔβουλον 
᾿Αναξαγόρου, Λυκομήδην Χαρισίου οἱ προςελθόντες πρὸς 
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Das erste Psephisma der Insel. Vel. die Bemerkungen 


98 Nr. 37. 38. 


τὴν βουλὴν καὶ τὸν δῆμον ἀνενεώσαντο τήν TE προὐπάρχου- 
σαν ταῖς πόλεσιν οἰκειότητα καὶ φιλίαν καὶ ἀπολογισά- 

1ὅ μενοι τὴν τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν παρεκάλεσαν μετὰ 
πάσης σπουδῆς καὶ φιλοτιμίας ἀποδέξασθαι τὸν AyW- 
να στεφανίτην ἰσοπύθιον, ὃν τιθέασιν τεῖ ᾿Αρτέμιδι τεῖ 
Λευκοφρυηνεῖ, καὶ τὴν πόλιν αὐτῶν καὶ τὴν χώραν ἱε- 
ρὰν καὶ ἄσυλον ἀποδεῖξαι, καθότι αὐτοῖς καὶ ὁ θεὸς ὁ ἐν Δελ- 


20 φοῖς ἔχρησεν. 
pwı τιμῶν τὸ θεῖον 


αν τηρῶν τὴμ πρὸς Μάγνητας, 


ἵνα οὖν καὶ ὁ δῆμος φανερὸς ἦι ἐμ παντὶ και- 
καὶ τὴν οἰκειότητα καὶ τὴμ φιλί- 


ayadei τύχει δέδοχθαι 


tel βουλεῖ, τοὺς προέδρους οἱ ἂν λάχωσιν εἰς τὴν ἐπιοῦ- 
σαν ἐκκλησίαν χρηματίσαι περὶ τούτων, γνώμην δὲ 


|} 
σι 


ξυμβαλέσθαι τῆς βουλῆς εἰς τὸν δῆμον, ὅτι δοκεῖ τ[ε]1ϊ βουλεῖ 


δέχεσθαι τὸν δῆμον καὶ νῦν καὶ εἰς τὸμ μετὰ ταῦτα χρό- 
γον τάς τε σπονδὰς καὶ τὰς θυσίας καὶ τὸν ἀγῶνα ὃν τιθέ- 
ασὶμ Μάγνητες τεῖ ᾿Αρτέμιδι τεῖὶ Λευκοφρυηνεῖ στεφανί- 


nv 


30 καὶ ἄσυλον εἶναι κατὰ τὰς τοῦ θεοῦ μαντείας, 


ἰσοπύθιον, καὶ τὴν πόλιν αὐτῶν καὶ τὴν χώραν ἱερὰν 


ἐπαινέ- 


σαι δὲ καὶ τὸν δῆμον τὸμ Μαγνήτων καὶ στεφανῶσαι 
θαλλοῦ στεφάνωι εὐσεβείας ἕνεκεν, ἐπαινέσαι δὲ καὶ 
τοὺς παραγεγονότας θεωροὺς ᾿Απολλοφάνην Εὔβου- 
λον Λυκομήδην καὶ στεφανῶσαι ἕκαστον αὐτῶν θαλ- 
35 λοῦ στεφάνωι εὐσεβείας ἕνεκεν τῆς εἰς τὴν θεὰν καὶ 


τῆς εἰς τὴν πατρίδα φιλοτιμίας, 


καλέσαι δὲ αὐτοὺς καὶ 


ἐπὶ ξένια εἰς τὸ πρυτανεῖον εἰς αὔριον, ἀναγράψαι δὲ τόδε 
τὸ ψήφισμα TOYF γραμματέα τὸγ κατὰ πρυτανείαν ἐν 
στήληι λιθίνηι καὶ στῆσαι ἐν τῶι ἱερῶι, τὸ δὲ γινόμε- 


40 


νον ἀνήλωμα εἰς τὴμ ποίησιν τῆς στήλης καὶ τὴν ἀνάθε- 


σιν μερίσαι τὸν ταμίαν καὶ τοὺς ἐπὶ τεῖ διοικήσει. 


4 βουλεῖ ἐμ βουλευτηρίωι falsch für βουλὴ ἐμ βουλευ- 
τηρίωι. 

Psephisma von Athen. 

Keine der hier genannten Personen ist bekannt. In 
der Datierung ist ein Fehler vorhanden, da der 95. Tag 
des Jahres nie der siebente der fünften Prytanie sein kann. 
Entweder ist der Name des Monats falsch, oder es muss 
πέμπτης statt τετάρτης verschrieben sein. 


12 Phylen und Gemeinjahr. Der Beschluss fiele dann nach 


Das führt auf 


200, was sehr wenig wahrscheinlich ist, da dieselben Ge- 
sandten auch zu Philipp V reisen (vgl. Nr. 47). 

39 ev τῶι ἱερῶι. Der Name des dieses 
Heiligtums ist aus Unachtsamkeit des Protokollführers oder 
des Steinmetzen weggelassen worden. Ein Tempel der 
Artemis Leukophryene ist für Athen nicht bezeugt, sondern 
nur ihr von den Söhnen des Themistokles auf der Burg 
errichtetes Bild; vgl. Pausanias Zeugn. Nr. XLL. 


Besitzers 


38. Von Z. 41 an neue Columne. 


von Gaertringen bei Pauly-Wissowa Realencycel. II 1, 1135. 


Olympia S. 798. 


Mehrfach Löcher vor der Schrift. 


Erwähnt von F. Hiller 
Dittenberger und Purgold Inschr. von 


Πρεσβευτᾶν καὶ dealpwv π]α[ρ]αγεγοί νότων] π[αρὰ τῶι dauwı 


τῶμ Μαγνήτων τῶν ἐπὶ Μαιάνδρου 


Φιλίσκ[ωι τῶι TTußo- 


γόρωι, Κόνωνος τῶι Διονυσίωι, Λαμπέτωι τῶι Πυθαγό- 


ραι καὶ ἀποδόντων τὸ ψάφισμα, 


ἵν οἵ κατεκεχ[ώριστο 


5 ὁ χρησμὸς ὁ γεγονὼς ὑπὸ τοῖ ᾿Απόλλωνι τοῖ iv AelAgoig, 
λώϊον ἵμεν καὶ ἄμεινον τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν 
Λευκοφρυηνὰν καὶ τὰν πόλιν καὶ τὰν χώραν ἱερὰν καὶ 
ἄσυλον νομίζοσιν καὶ περὶ τῶν λοιπῶν πάνσιν δια- 


10 


15 


25 


30 


40 


oa 


Nr. 38. 


λεχθέσσι, καθὰ εἶχον τὰς ἰντολὰς παρὰ TA ἰδίαι πό- 

λι (κ)αὶ ἁρμοζόντοις τοῖς ἰν τοῖζςΣ ψαφίσματι γεγραμ- 
μένοις, ἰνιφάνιζον δὲ καὶ τὰν τᾶς θεᾶς ἐπιφάνειαν 

καὶ τὰν γεγονῶσαν ὑπὸ τοῖς προγόνοις iv τοὶς Ἕλλα- 
γας εὐχρηστίας καὶ παρακαλέντως, ὡς ἀποδέχη- 

ται ἁ πόλις τὰν πανάγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ τὸν AYW- 
va στεφανίταν ἰσοπύθι[ο]Ἱν τόν τε μου[ σικ]ὸν καὶ γυμνι- 


κὸν καὶ ἱππικόν, τὸν τιθεῖ τι Ἀρτέμιδι τᾶι Λευκοφρυηνᾶι 


ὁ däuog τῶμ Μαγνήτων, καὶ τὰν πόλιν καὶ τὰν χώραν 


> a ξ N x BJ} 5 n Ν᾽, , n © Ja 
αὐτῶν ἱερὰν Kal ἄσυλον εἶναι, τάϊι δὲ πόλι TÄL ἁμετέραι 


πάτριόν ἐστιν μάλιστα μὲν τὰς τάν θεᾶν τιμὰς συν[ α]ύ- 
ξειν, ἔπειτα δὲ καὶ τοὺς συγγενέας καὶ φίλος ἀντευερ- 
γετῆν iv τὸ ἀπροφασίστος φαίνεσθαι εἶναι φίλος πρὸς 


πάντας τὸς καὶ ἁμὲ ἐαρημένος, τῶν δὲ Μαγνήτων τῶν 


ἀπὸ Μαιάνδροι ἐκ παλαιῶν μὲν χρόνως ἔχοντες εὐνόως 
πρὸς ἄμμε, συμφανὲς δὲ ποιησάντων τὰν ἔχοιεν ἐκτέ- 
veiav καὶ αἵρεσιν, ἁνάκα παρεγένετο πὸς αὐτὸς πρεσβεύ- 


οντες Πρόξενος Ἄτγις Ἀριστοπάμων: εὐνόως τε γὰρ πος ε- 


δέξαντο οἱ Μάγνητες καὶ ἔδωκαν ἵν τὸν τειχισμὸν TAG 
πόλιος Δαρεεικὸς τριακοσίος, τὸς ἐκόμισεν ᾿Αγαμήσ- 
τωρ, διὸ ἁ πόλις μεμναμένα τᾶς TE συγγενείας καὶ 
φιλίας καὶ πάντων τῶν γεγονότων εὐγνωμό- 

vwv ὑπὸ τάι πόλι τῶι Μαγνήτων ἀποδέχεται τὰς 
θυσίας τᾶς Ἀρτέμιδος τᾶς Λευκοφρυηνᾶς καὶ τὰν ἐκε- 
χηρίαν καὶ τὸς ἀγῶνας στεφανίτας ἰσοπυθίος τόν τε 
μουσικὸν καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν, τὸν ποίενσι οἱ Μά- 
γνητες, δικαίαν ἀποδιδόντες χάριν τάιϊι εὐεργέτιδι καὶ 
καθαγεμόνι TAG πόλιος, καὶ τὰν πόλιν καὶ τὰν χώραν 
εἶναι αὐτῶν ἱεράν, καθὼς ὁ θεὸς ἔχρησεν καὶ ἀξίοσιν 
οἱ παραγεγονότες πρεσβευταὶ καὶ θεωροί: τοῖς θεωροῖς 
τοῖς ἐπαγγέλλοσι τὰν θυσίαν καὶ ἐκεχηρίαν τᾶς ᾿Αρτέ- 
μιδος τᾶς Λευκοφρυηνᾶς δότω Σθενόλας ὁ ταμίας 
Πρ ΠΣ συμφόροις ἰνίσίτιον], καὶ τὰ 
iv τοῖς ν]όμο[ις γεγραμμένα ἦν δίδοσθαι, τὰ ἴσα γρά- 
ψάτω iv τ]ὸν θεωρίαν, iv δὲ τὸ λοιπὸν τί δεῖ δίδοσθαι 
ταινὶ τᾶι θεαρίαι ἰνίσ!τ]ον ἐνεκέχειρον, 

οἱ νομογράφοι οἱ iv τάἄι ἐπὶ Λυκίν[ ου] ἐτείαι γράψαν- 
τες ἐπιδειξάντων τάἄϊι πόλει, ὡς οἱ πολῖται βωλεύ- 
σανται περὶ τοινί: χωρασάντων δὲ οἱ νομογράφοι 

iv τοὶς νόμος καὶ ταννὺν τὰν ἐκεχειρίαν, καὶ τὸς 
ἀγῶνας τοσνὺν γραψάντων πὸς τὸς ἄλλος 
στεφανίτας, ὡς συμφανὲς γίνηται τ]οῖς Μάγνη- 

σιν, ὅτι ἁ πόλις τάς τε τῶν θεῶν θυσίας συναύξει 
καὶ τὰ ὑπὸ τοῖς συγγενέσι καὶ φίλοις καὶ [εὐἸνοίοις 
ἀξιωμένα ὑπακούει: θεαροδόκος κατεστάθη 

Νικήρατος Ἀρκεσίλου: ἐδόθη τοῖς θεαροῖς ἐπὶ 

τὰν κοινὰν ἱστίαν τᾶς πόλιος θῦσαι οἷς Kal Tal 

θεοῖ ὅσον καὶ αὐτοὶ διδοῦσι καὶ ξένια τοῖς θεαροῖς 

τὰ ἐκ τῶν νόμων αὐθαμέραν. 
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90 Nr. 38. 89. 


᾿Ακολούθως δὲ ἔδοξεν ψηφίσασθαι 


καὶ τοῖς ἄλλοις 


60 Τεγεάταις 
Μεθυδριεῦσιν 
Στυμφαλίοις 
Κλειτορίοις 
Πελλανεῦσιν 

65 Ἡραιεῦσιν 
Ψωφιδίοις 
Θελφουσίοις 
Λουσιάταις 


10 ΛΙΤΑΙΑΡΜΟΙΟΝΤΟΙΣΤΟΙΣΙΝΤΟΙΣΨΑΦΙΣ- 
ΜΑΤΙ 43 Der Raum scheint für diese Ergänzung um drei 
Buchstaben zu knapp zu sein; also war da vielleicht ein 
Fehler. 

Fehler des magnetischen Schreibers, der den arka- 
dischen Dialect oft nicht verstanden hat: 3 ΤΤυθαγόρωι für 
TTudayöpav 4 TTudayöpaı 8 περὶ τῶν λοιπῶν für περὶ τοῖς 
λοιποῖς 10 ἁρμοζόντοις für ἁρμοζόντως 11 ivipavızov für 
ivepdviZov 12 Toisfür τὸς 13 παρακαλέντως für παρακαλέντων 
18 εἶναι für iuev (vgl. 6) 20 τοὺς für τὸς 21 εἶναι für iuev 22 
eapnuevog für ἁιρημένος oder ἀραιρημένος ἢ 23 Μαιάνδροι für 
Μαιάνδρω, χρόνως für χρόνων 838 θεωροί und θεωροῖς für 
θεαροί und θεαροῖς 48 θεωρίαν für θεαρίαν 46 βωλεύ- 
σανται für βωλεύσωνται 48 iv τοὶς νόμος für iv τὸς νόμος, 
ταννὺν für ταννὶν 49 τοσνὺν für τοσνὶν 56 διδοῦσι für 
δίδονσι. Ausserdem falsches Jota im 
Genetiv. Aber die Vorlage war auch flüchtig gemacht: 
9 διαλεχθέσσι für διαλεχθέντων 23 ἔχοντες für ἐχόντων. 

Psephisma von Megalopolis. 

Dass dieses Psephisma von Megalopolis gegeben ist, 


an vielen Stellen 


beweist der Z. 27 erwähnte τειχισμός, mit dem wegen 
der 300 Dareiken nur ein Ereignis vor dem Sturze des 
Perserreiches, also die Gründung von Megalopolis im Jahre 
370 gemeint sein kann. Die Subseription lehrt die Existenz 
eines von Achaia gesonderten Bundes der Arkader, die 
für diese Zeit unbekannt war. Nach Ausweis dieser Liste 


᾿Αρκάσιν: 
Ὀρχομενίοις 
Καφυιεῦσιν 
Φλεασίοις 
Φενεάταις 
Φιαλεῦσιν 
᾿Αλεάταις 
Κυναιθεῦσιν 
Καρυννεῦσιν 
Τριταιεῦσιν. 


fehlt Mantineia-Antigoneia, das also achaiisch gewesen sein 
Dagegen umfasst der Bund aber Phigaleia, Psophis, 
Phleius und sogar die altachaiischen Städte Tritaia und 
Pellana. Die beiden erstgenannten Orte waren erst im 
Bundesgenossenkriege den Aitolern und Eleern (Polyb. IV 
79. 72) abgenommen worden. Tritaia ist während eines 
olympischen Festes arkadisch gewesen, da das Epigramm 
des Siegers Agesarchos aus Tritaia ihn Arkader nannte, 
was Pausanias VI 12,8. 9 ganz unverständlich findet. In 
demselben Schriftsteller findet sich 11 12,3 (ὅτι μὲν Ἀρκάσι 
Φλιάσιοι προςήκουσιν οὐδέν, δηλοῖ τὰ ἐς τὸν Ἀρκάδων 
κατάλογον τῆς Ὁμήρου ποιήσεως, ὅτι οὔκ εἰσιν Ἀρκάσι καὶ 
οὗτοι συγκατειλεγμένοι) eine dunkle Spur von Phlius als 
arkadischer Stadt. Wenn mit Pellana hier auch sicher 
nicht die lakonische Stadt gemeint ist, so darf man aber 
doch nicht mit F. Hiller v. Gaertringen bei Pauly-Wissowa 
Realenc. II 1,1135 das von Paus. VI 8.5 erwähnte, in 
Olympia (Nr. 17,4) wiedergefundene Epigramm auf den 
Sieger Φίλιππος Ἀζὰν ἐκ TTeAAdvas in diese Zeit setzen: 
dagegen spricht der Schriftcharakter der olympischen In- 
schrift, die noch in die letzten Jahrzehnte des IV. Jhdts. 
gehört (Dittenberger-Purgold S. 302. 798). Da Philopoimen 
i. J. 207 das achaiische Heer reformiert, muss die Zeit der 
Entfremdung Arkadiens vom achaiischen Bunde damals 
schon wieder überwunden sein. Aber älter kann der Be- 
schluss auch nicht sein, vgl. zu Nr. 16. 


muss. 


39. Auf den Unterstein von Z. 45 an übergreifend. 


Mehrfach Löcher vor der Schrift. 


TTpeoßevtäa καὶ θεαροῦ παραγενο[ μένου παρὰ 
τὰς πόλιος τῶ(ν) Μαγνήτων τῶν ποτὶ τῶ[τ Μαιάν- 


ὃρωι 


Φιλίσκου τοῦ Πυθαγόρα ποτὶ τὸ κοιν[ὸν 


τῶν ᾿Αχαιῶν καὶ ἀποδόντος τὸ ψάφισμα, ἐν ὧι 


σι 


κατακεχώριστο ὁ χρησμὸς ὁ γεγενημένος 


ὑπὸ τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν Δελφοῖς λώιον εἶμεν κα[ὶ 
ἄμεινον τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρίυ- 
ανὰν καὶ τὰν πόλιν καὶ τὰν χώραν ἱερὰν καὶ [ἀ]συ- 
λον νομίζουσιν, διαλεγέντος δὲ καὶ τὰ λοι- 

10 πὰ ἀκολούθως τοῖς ἐν τῶι ψαφίσματι κατακεχω- 
ρισμένοις καὶ ἀξίως τᾶς τε πόλιος τᾶς ἀποστει- 
λάσας καὶ τοῦ κοινοῦ τῶν ᾿Αχαιῶν καὶ ἐμφανί- 


ζοντος τὰν τἄς θεοῦ ἐπιφάνειαν καὶ τὰς γεγε- 


30 


35 


40 


2 TRIMATNHTRN 30 Ζ. 8. 19 steht Aeukoppvaväan, 


Nr. 39. 40. 


vnuevas ὑπὸ τῶν προγόνων εὐχρηστίας ποτὶ 
το[ὺς] Ἕλλανας καὶ παρακαλοῦντος τοὺς ᾿Αχαι- 
οὺς ἀπ[οδ]έξασθαι τὰν πανάγυριν καὶ ἐκεχειρίαν 
καὶ τὸν ἀγῶ[να] στεφανίταν ἰσοπύθιον τόν TE μου- 
σικὸν καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικόν, ὃν τίθεντι TÄL 
᾿Αρτέμιδι Ar Λευκοί φ)ρ[υ]ανᾶϊ, καὶ τὰν πόλιν καὶ 
τὰν χώραν αὐτῶν ἱερὰν καὶ ἄσυλον, [κ]αὶ διότι ἐπα- 
κολουθήσαντες τοῖς ἀξιουμένοις καὶ συναυξ[ή- 
σαντες τᾶς ᾿Αρτέμιδος τὰς τιμὰς ἀκόλουθ[α 
πράξοντι TÄL τε τοῦ θεοῦ μαντείαι καὶ τῶν προίγε- 
γενημένων ποθ᾽ αὑτοὺς φιλανθρώπων, τοῖς ὁ[ὲ 
᾿Αχαιοῖς πάτριόν ἐστι συναύξειν τάς τε τιμὰς 
τὰς παρ᾽ ἑκάστοις ὅσοι καὶ τοῖς ᾿Αχαιοῖς συν[ αύ- 
ξοντι᾿ δεδόχθαι τοῖς ᾿Αχαιοῖς ἀποδέξασθαι 
τάν τε θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίταν ἰσο- 
πύθιον, ὃν τίθητι ἁ πόλις τῶν Μαγνήτων τάι "Alp- 
τέμιδι τάι Λευκοφρυηνάι, καὶ τὰν πόλιν 
καὶ τὰν χώραν αὐτῶν εἶμεν ἱερὰν καὶ ἄσυλον, 
καθὼς παρεκάλει Φιλίσκος ὁ ἀποσταλεὶς π[ρ]εσ- 
βευτὰς καὶ θεωρὸς, τοὺς δὲ δαμιοργοὺς τῶν |Ἀ- 
yamv ἀναγράψαι τὸ ψάφισμα τὸ παρὰ τάς π|ό- 
λιος τῶν Μαγνήτων καὶ τὸ δόγμα τῶν ᾿Αχαιῶν 
εἰς στάλαν λιθίναν καὶ ἀναθέμεν εἰς τὸ ἱερὸν 
τοῦ Διὸς τοῦ ᾿Αμαρίου, ὅπως φανερὸν ἦι καὶ τοῖς 
λοιποῖς Ἕλλασιν, διότι οἱ ᾿Αχαιοὶ τοῖς ποτὶ τὸ θεῖ- 
ον εὐσεβῶς διακειμένοις τὰν αὐτὰν αἵρεσιν ἔχον- 
τες διατελέοντι ἀκόλουθα πράσσοντες TÜL τῶν 
προγόνων αἱρέσει, ἅι θέλοντι προάγειν καὶ συν- 
αὐξειν τά τε ἔνδοξα καὶ τὰς τιμὰς τὰς παρ᾽ ἑκ[άσ- 
τοις τῶν φίλων: καταχωρίξαι δὲ κα[ὶ] τοὺς νομ[ο- 
γράφους τὸ δόγμα τῶν ᾿Αχα[ιῶ]ν εἰς [τοὺς ν]όμο[υς 
τοὺς NPWTOUS + 2.22: Ὡς ΤΣ ἤν χρη- 
ματίξαι τοῖς ᾿Αχα[ιοῖ]ς, δόμεν de καὶ] ξένια τῶι [πρεσβευ- 
tor Διοκλῆ τὸν ταμίαν τὰ μέγιστα ἐκ τῶν νόμ[ζων. 

ὋὉμοίως δὲ ἀπεδέξαντο καὶ 

Ἠλεῖοι. 


Psephisma der Achaier. Gesandten an die Achaier lehrt, dass der Bund 


Ohne Praescript wie auch Nr. 38. 40—43; müsste | stark geschwächt war; vgl. die Subscription von 


Nr. 182 (2. Hälfte des III. Jhdts.). Die Entsendung 


81 


eines 
«damals 


Nr. 38 


heissen: ἔδοξε τῶι κοινῶι tWv Ἀχαιῶν, 5. die von Oyriacus | und die Bemerkungen dazu. Argos damals im achailischen 


abgeschriebene Inschrift aus 


Aigion Dittenberger Sylloge | Bunde: Nr, 40. 


40. 


Teenager Μαγνήτων τάιϊι βουλ[ ι 


καὶ τῶι δάμωι χαίρειν: οἱ παρ᾽ ὑ]μῶν πρεσβευταὶ καὶ 


θεαροὶ παραγενόμενοι ΦἸ)Ἰλίσκος Πυθαγόρου, Κόνων 


Διονυσίου, Adunero|s ΤΤυθαγόρου τό τε ψάφισμα 


5 ἀπέδωκαν τῶι δάμωι καὶ αὐτοὶ διελέγεν ἀκολού- 


θως τοῖς ἐν τῶι] ψαφίσματι κατακεχωρισμένοις πε- 


39 Nr. 40. 49. 
pi τοῦ ἀγῶνο]ς [τ]ῶν Λευκοφρυηνῶν: ὑπογεγράφαμες οὖν 
ὑμῖν τὸ ἀντίγραφον τοῦ ψαφίσματος τοῦ δοχθέντος 
τῶι δάμωι. ἔρρωσθε. 

10 ΤΙρεσβευτᾶν παραγενομένων παρὰ τοῦ δάμου τῶμ 
Μαγνήτων τῶν πρὸς τῶι Μαιάνδρω. φιλίσκου τοῦ 
ΤΤυθαγόρου, Κόνωνος τοῦ Διονυσίου, Λαμπέτου τοῦ 
ἸΤυθαγόρου καὶ ἀποδόντων τὸ ψάφισμα καὶ διαλεγέν- 
τῶν ἀκολούθως τοῖς γεγραμμένοις ἔδοξε. τῶι δά- 

15 μωι συντελεῖν τὰν θυσίαν κοινάᾶι μετὰ τῶν ᾿Αχαιῶν, 
ἂν συντελεῖ ὁ δᾶμος ὁ τῶν Μαγνήτων τῶμ πρὸς τῶι Μαι- 
avdpwı τάι ᾿Αρτέμιδι τᾶι Λευκοφρυηνάι, δοθῆμεν δὲ, 
παρὰ τῶν ταμιᾶν καὶ ἐνεκέχειρα τοῖς ἐπαγγέλλονσι 
ὅσον καὶ τοῖς τὰ Νέμεα ἐπαγγέλλοσσι δίδοται. 


19 der Nasal ist hier assimiliert. achaiischen Bundes in Argos Liv. XXXI1 25. Psephismen 
Brief und Psephisma von Argos. aus Argos mit Praescript sind aus hellenistischer Zeit nicht 
Argos im achaiischen Bunde: μετὰ τῶν Ἀχαιῶν Z.15. | erhalten. 

Im J. 200 überrascht Philippos V eine Versammlung des 


41. Unter Nr. 40. Am Anfang von Z. 4 war wahrscheinlich ein Loch vor der Schrift. 
Παρὰ] Σικυωνίων: 


Πρεσβευτά]ν καὶ θεαρῶν παραγενομένων παρὰ τῶν 
Μαγνήτων] Φιλίσκου Κόνωνος Λαμπέτου καὶ ἀνανε- 

5 ποτὶ τὰν πόλιν καὶ τὰν φιλίαν καὶ ἐπανγελλόντων 
τῶι ᾿Αρτέμιδι τᾶι ἀρχαγέτιδι αὐτῶν TÄL Λευκοφρυηνᾶι 
τὰν θυσίαν καὶ πανάγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ ἀγῶνα 
στεφανίταν [᾿|]σο[π]ύθιον μουσικόν τε καὶ γυμνικὸν καὶ 
ἱππικὸν, δεδόχθαι τιῦι δάμωι: ἀποδέξασθαι τὰν θυ- 

10 σίαν κα[ὶ τ]ὰν πα[νάγυ]ριν καὶ [τὰΪν ἐκεχειρίαν, ἂν συντε- 
λοῦντι οἱ [Μάγ]νητες κατὰ τὸ μαντεῖον τάι ᾿Αρτέμιδι 
τᾶι Λευκοφρυ[ηνᾶ]ι, eliluev δὲ τὸν ἀγῶνα στεφανίταν 
ἰσοπύθιο[ν] τόν [re] μ[ουσικὸ]ν [κ]αὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικόν, 
καὶ τὰ ἀθλ[α καὶ τὰς τιμὰς τοῖς] νικῶσι τοὺς ἀγῶνας ὅσα 

15 καὶ τῶν [Π7|υ[θ{]ωὼν γέ[γραπται], κ[α᾿θὼς καὶ οἱ ᾿Αχαιοὶ ἀποδε- 
δεγμένοι Evrlıl, δ[6|μ[εν δὲ κα]ὶ ἐνεκέχειρα τοῖς θεαροῖς 
τὸν γροφῆ τᾶς βωλ| ἃς] τ[ὰ ἐκ τᾶν πινακίδων, καταστᾶσαι 
de θε]αροδόκον' ὁ θεαρο[δ]όκος Γόργος Meverkeiloluc. 

Κατὰ τὰ] αἰ ὑτὰ δὲ ἐψη]φίσαντο: 


20 —_— -- -- Κα Ἰλλισταιεῖς. 
Psephisma von Sikyon. Καλλιστᾶται der Münzen gemeint (Clerk Catalogue of the 
Die Gegend um Sikyon ist im J. 208 der Schauplatz | coins of the Achaean league 1895, 25, 57). Psephismen 
des Krieges zwischen P. Sulpieius und Philipp V (Liv. | von Sikyon sind sonst nicht erhalten. 


XXVI 31). Mit den Καλλισταιεῖς sind wohl die Ἀχαιοὶ 


42. In Z. 15—17 ein Loch vor der Schrift. 
TTpeoßevta παραγενομένου Kal θεωροῦ παρὰ τοῦ δά- 
μου τῶμ Μαγνήτων τῶν ἐπὶ Μαιάνδρου Λαμπέτου 
τοῦ Πυθαγόρου καὶ ἀποδόντος τὸ ψάφισμα καὶ διαλεγο- 


Nr. 42. 48. 


μένου ἀκολούθως τοῖς ἐν τῶι ψαφίσματι καταγεγραμ- 
5 μένοις καὶ ἀνανεουμένου τὰν οἰκειότατα καὶ φιλίαν τὰν 
προὐπάρχουσαν καὶ παρακαλοῦντος ἀποδέξασθαι 
τὰν πόλιν τῶν Κορινθίων τὰν θυσίαν καὶ τὰν ἐκεχειρί- 
αν καὶ τοὺς ἀγῶνας, οὗς τίθητι ἁ πόλις ἁ τῶν Μαγνήτων 
tar Ἀρτέμιτι τάι Λευκοφρυηνᾶι τόν τε μουσικὸν καὶ τὸν 
10 γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν ἰσοπύθιον᾽ ἔδοξε τι ἐκκλησίαι; 
ἀποδέξασθαι τὰν ἐκεχειρίαν καὶ τοὺς ἀγῶνας ἰσοπυ- 
θίους, καθὰ παρακαλεῖ, καὶ δόμεν ἐνεκέχηρον καὶ ἐνέσ- 
τιον καὶ ξένια τῶι ἐπαγγέλλοντι, ἃ καὶ αὐτοὶ δίδοντι τοῖς 
τὰ Ἴσθμια ἐπαγγέλλουσι: δεδόχθαι δὲ καὶ τὰν πόλιν καὶ 
15 τὰν χώραν αὐτῶν ἱερὰν καὶ ἄσυλον εἶμεν κατὰ τὸν χρησ- 
μὸν τοῦ θεοῦ κατὰ τὸ ψάφισμα, ὃ ἀπέδωκεν τάϊ πόλει, 
ἐλέσθα[1] δὲ καὶ θεαροδόκον' ἁιρέθη Tlavraiveros Mv|aloıkeida. 
Psephisma von Korinth. 


Psephismen von Korinth sind sonst nicht erhalten. 
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453. Unter Nr. 42; von Z. 23 an auf den Unterstein übergreifend. 
Παρὰ Μεσσηνίων: 
Ἐπειδὴ παραγενόμενοι πρεσβευταὶ παρὰ Μαγνήτων 
τῶν ἐπὶ Μαιάνδρου Φιλίσκος Τυθαγόρου, Κόνων δΔιο- 
νυσίου, Λάμπετος Tlvdayopouv ἐνεφάνιζον τάν τε OI- 

5 κειότατα καὶ τὰν φιλίαν τὰν προὔπάρχουσαν ποτὶ τὸ 
κοινὸν τῶμ Μεσσανίων καὶ ἀπέδωκαν τὸ ψάφισμα, ἐ- 

ν] ὧι κατεκεχώριστο ὁ χρησμὸς ὁ γενόμενος ὑπὸ τοῦ 
᾿Απόλλωνος τοῦ ἐν Δελφοῖς, λώιον εἰμεν καὶ ἄμεινον 
τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνὰν καὶ τὰν πόλιν 

10 καὶ τὰν χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον νομίζοντι, κα[ὶ rjepi 
τῶν Aoımwv πάντων διαλεχθέντων, καθὰ εἶχον 
τὰς ἐντολὰς παρὰ τᾶς ἰδίας πόλεως ἁρμοζό[ν)τίως τοῖς 
ἐν τῶι ψαφίσματι καταγεγραμμένοις, ἐνεφάνιζον 
δὲ καὶ τὰν τὰς θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ τὰς γεγενημέ- 

15 vag ὑπὸ τῶν προγόνων ἐς τοὺς Ἕλλανας εὐχρηστίας, 
καὶ παρακαλούντων, ὅπως ἀποδέξηται τὸ κοινὸϊν τῶμ 
Μεσσανίων τὰν πανάτυριν καὶ ἐκεχειρίαν κ[αὶ τὸν ἀγῶ- 
va στεφανίταν ἰσοπύθιον τόν τε μουσικὸν καὶ YU- 
μνικὸν καὶ ἱππικὸν, ὃν τίθητι τ[ἂι ᾿Αρτέμιτι Tor Λευκο- 

20 φρυηνᾶι ὁ δᾶ μος τῶμ Μαγν[ήτων, καὶ τὰν πόλιν καὶ 
τὸν χώραν αὐτῶ]ν ἱερὰν καὶ ὄΐϊσυλον eiuev, TA δὲ πόλει 
tar ἁμετέραι πάτ|ριόν ἐστι μάλιστα μὲν τὰς τῶν θεῶν 
[τιμὰς συναύξειν, ἔπειτα δὲ καὶ τοὺς συγγενέας καὶ] 
[φίλους - --- -- — - 

25 — 1 καὶ TO - 
δέχεσθαι τὰς [θυσίας τᾶς ᾿Αρτέμιτος τᾶς [Λευκο- 
φρυηνᾶς καὶ τὰΪν ἐκεχ[ειρίϊαν καὶ τοὺς ἀγῶνας στίεφα- 
virag ἰσ]ο[π]υθίως τόν τε μουσικὸν καὶ γυμνικὸν Kali 
ἱππικόν, οὗ]ς ποιόντι οἱ Μάγνητες, καθὼς ὁ θεὸς Expnoel[v' 


Inschriften von Magnesia. 


94 Nr. 48. 44. 


80 τοῖς δὲ θε]αροῖς τοῖς ἐπαγγελλόντοις τὰν θυσίαν καὶ ἐκε- 


χειρίαν] τᾶς ἈΑρτέμιτος τᾶς Λευκοφρυηνᾶς 


δόντων οἱ 


ταμίαι, ὅσα καὶ τοῖς τὰ Τύθια ἐπαγγελλόντοις. 


10 νομίζοντι Fehler des magnetischen Schreibers für 
vowZövrors 11 διαλεχθέντων und 16 παρακαλούντων Nach- 
lässiekeit des messenischen Kanzlisten statt der direeten 
25 am Anfang fehlen 28. 80 Buchstaben; καὶ 
to Lesung sicher. 


Erzählung. 


Psephisma der Messenier. 
Ohne Praeseript wie Le Bas-Foucart Megar. et Pelo- 


ponn. Nr. 328a (Ende d. III. Jhdts.): ἐπειδὴ παραγενό- 
uevolı πρεσβε[υ]ταὶ καὶ διαλυ[ταὶ παρὰ τῶν Αἰτωλῶν --- ἔδοξε 
τᾷ [πόλι τῶν Μ]εσ(σ)ανίων. 
Zeit?), das in der Nähe des alten Pherai gefunden ist, 
beginnt: Κατ]ὰ [τὴν] ofu]vapxiav καθὰ καὶ οἱ γέροντες ἐπέ- 
xpeivav' ἐπειδὴ Ἀγέδαϊμος κτλ. E. Pernice Athen. Mitth. 
XIX (1894) 8. 361. 


Ein Ehrendecret (aus welcher 


44. Von Z. 43 an auf dem Unterstein; mehrfach Löcher vor der Schrift. 


TTapa. Κορκυραίων: 


Ἐπὶ πρυτάνιος ᾿Ανθρωπίσκου 


μηνὸς Φοινικαίου 
ἐπ᾽ εἰκάδι, προστάτας προβούλων Μνάσων Στράτωνος: 


ἁμέραι πέμπτα(ι) 
ἀγαθάϊ τύχαι. 


ἐπειδὴ ὁ πόλις ἁ τῶμ Μαγνήτων πρὸς τῶι Μαιάνδρωι ὑπαρχούσας 


σι 


οἰκειότατος αὐτᾶι ποτὶ τὰν πόλιν τῶγ Κορκυραίων 


θυσίαν τε ποιεῖν ἐψά- 


φισται κατὰ τὰν τοῦ Ἀπόλλωνος μαντείαν τάι ᾿Αρτέμιτι τῶι Λευκοφρυη- 


γάι καὶ πανάγυριν διὰ πενταετηρίδος 


καὶ ἀγῶνα μουσικὸν καὶ ἱππικὸν 


καὶ γυμνικὸν στεφανίταν ἰσοπύθιον ταῖς τιμαῖς καὶ ἀπέσταλκε πρεσ- 


βευτὰς καὶ θιαροὺς 
10 Διότιμον 


Σωσικλῆςι! Διοκλέος, 
Μηνοφίλου, οἱ ποτελθόντες ποτὶ τὰν ἐπείσκλητον τό τε ψά- 


᾿Αριστόδαμον δΔΙιοκλέος, 


φισμα ἀπέδωκαν τὸ παρὰ Μαγνήτων καὶ ἀπελογίξαντο τάν τε τᾶς θε- 

ἂς ἐπιφάνειαν καὶ τὰν ὑπάρχουσαν οἰκειότατα ταῖς πόλεσιν καὶ τὰς 

γεγενημένας ὑπὸ τῶν προγόνων αὐτῶν εὐεργεσίας εἴς τε τὸ ἱερὸν τὸ ἐν 

Δελφοῖς καὶ εἰς τοὺς Ἕλλανας διά τε τῶν τοῦ θεοῦ χρησμῶν καὶ διὰ τῶν 
15 ποιητᾶν καὶ διὰ τῶν ψαφισμάτων τῶν ὑπαρχόντων αὐτοῖς παρὰ ταῖς πό- 

λεσιν καλῶν καὶ ἐνδόξων, παρεκάλουν τε καὶ WIOVTO δεῖν παραδεξαμέ- 

vous, καθὼς καὶ αἱ λοιπαὶ πόλιες αἱ Ἑλλανίδες, μετέχειν τᾶς τε θυσίας 

καὶ τοῦ ἀγῶνος καὶ ἀποστέλλειν θιαρούς, ἐπεί κα ἑκαστάκις ὁ χρόνος περι- 

ίκη τᾶς π[ε]νταετηρίδος, τοὺς κοινωνησοῦντας τάς τε θυσίας καὶ τῶν λοι- 


80 πῶν τιμίων παρ᾽ αὐτοῖς, 


δεδόχθαι τοῖς Κορκυραίοις: παραδέξασθαι 


τάν τε θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα τᾶς Ἀρτέμιτος τᾶς Λευκοφρυηνᾶς στεφα- 
νίταν ἰσοπύθιον ταῖς τιμαῖς, ὃν τίθητι ἁ πόλις ἃ τῶν Μαγνήτων, καὶ τοῖς 


νικῶσι τῶν πολιτᾶν τὰς αὐτὸς εἰμεν τιμὰς παρὰ τἄς πόλιος, ἃς καὶ τοῖς 


τὰ Πύθια νικῶσιν. 


ἀποκρίνασθαι δὲ τοῖς πρεσβευταῖς καὶ θιαροῖς διότι 


25 ἁ πόλις ἁ τῶν Κορκυραίων αὐτά τε τιμῶσα διατελεῖ τὰν Ἄρτεμιν θυσίαις, 
καθὼς αὐτάᾶι πάτριόν ἐστιν, καὶ Μάγνησι δὲ τοῖς παρακαλοῦσιν ἐπὶ ταῦτα 
προθύμως ἐπακολουθεῖ καὶ συναύξει τὰς τιμὰς τὰς ποτιγινομένας TÜL 


θεῶι: 


ὅπως δὲ καὶ οἱ θιαροὶ αἱρεθῶντι καὶ ἀποσταλῶντι εἰς τὸν καιρὸν τὸν 


δέοντα, προβούλους τοὺς γενομένους ἐν ἀρχᾶι κατὰ τὸν χρόνον τὸν συνίκον- 


9 


τὰ ἐπιμεληθῆμεν ὡς ἂν ἀποσταλῶντι, εἴ κα δυνατὸν ἦι TÜL πόλει, δόμεν δὲ τοῖς 


τε νῦν παροῦσι θιαροῖς ἱερεῖον ἐνίστιον τέλειον καὶ ἐκέχειρον εἴς τε τὰν θυσί- 
av καὶ τάλλα τὰ νομιζόμενα ἀργυρίου Κορινθίου δραχμὰς ἑκατὸν πεντήκον- 

τα, |e|mei xa τὰν ἐπαγγελίαν τοῦ ἀγῶνος ποιήσωνται, ὁμοίως δὲ καὶ τοῖς ἄλλοις 
ἀεὶ τοῖς παραγινομένοις, περὶ δὲ πάντων τούτων γράψαι τοὺς ἁιρημένους 


ἰὴ 


35 νομοθέτας καὶ κατατάξα! ἐς τοὺς ἱεροὺς νόμους: 


εἶμεν δὲ αὐτῶν τάν τε 


πόλιν καὶ τὰγ χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον κατὰ τὸν τοῦ θεοῦ χρησμόν: ἐπαινέ- 


Nr. 44. 45. 


σαι [δὲ] καὶ τὸν ἀρχιθέωρον Σωσικλῆςι καὶ τοὺς θιαροὺς ᾿Αριστόδαμον 
Διότιμον εὐσεβείας ἕνεκεν τᾶς εἰς τὰν θεὸν καὶ τᾶς εἰς τὰν πατρίδα 
φι]λοτιμίας, ὑπάρχειν δὲ καὶ προξενίαν αὐτοῖς καὶ ἐκγόνοις, καλέσαι δὲ Kali 

40 αὐτοὺς] ἐν τὸ πρυτανεῖον, εἶμεν δὲ καὶ θιαροδόκον Κλείδικον ᾿Αλεξικλέ[ος 

τὸν παραδε]ξούμείνον τὰς ἀεὶ παρ[ζαγιν]ομένας θιαρίας παρὰ Μαγνήτων, τ[ὸ 


δὲ ψάφισμ[α 


EEE ]v ἀναθέμεν πρὸ τοῦ πρυτανείου, τὸ δὲ 
nn relvouevov ἀνάλωμα εἴς TE τὰν κατὰ — — — 


35 


45 ᾿ΑἸκολού[θ]ως [δ]ὲ ἔδοξεν ψηφίσασθαι καὶ 
Ωρ {ικί[οις. 
2 ΠΕΜΙ͂ΤΤΑΣ εἰκάδι.  Z. 89 πόθοδον ποιησαμένων Ἀριστομένεος τοῦ 


Eine korkyräische Urkunde mit ähnlichem Praescript 
aus dem II. Jhdt. v. Chr. GIG. Sept. ΠΠ 694 Ἐπὶ σωτηρίαι. 


\ 


ἔδωκαν τῶι πόλει — —- — ἔδοξε tür βουλᾶι. Korkyra ist 
(deseleichen Orikos (Z. 46), Apollonia (Nr. 45), Epidamnos 


Psephisma der Korkyraier. | Ἀριστολαΐδα καὶ Ψύλλας τ[ᾶς] Ἀλκίμου περὶ τοῦ ἀργυρίου οὗ 
| 
| 


ΤΙρυτανεύοντος Ἀριστομένεος, μηνὸς Μαχανέος τετάρτῃ ἐπὶ 


(Nr. 46)) seit 229 im Besitz der Römer (Polyb. II 11). 


45. 


Von Z. 43 an auf den Unterstein übergreifend. 
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TTapa ᾿Απολλωνιατῶν᾽ 
ΤΙρυ[τ]α[νεύ]οντος ᾿Αριστομένεος,Ἠ Ἁλοτροπίου 
τρίτῳ παραγενομένων πρεσβευτᾶν καὶ θεωριῶν 
παρὰ τᾶς πόλιος τῶν Μαγνήτων τιὼν ἐπὶ Μαιάν- 
dpou Σωσικλέος τοῦ Διοκλέος καὶ ApıoTo- 
δάμου τοῦ Διοκλέος καὶ Διοτίμου τοῦ Μηνοφί- 
λου καὶ κομιξάντων ψάφισμα παρὰ τάς πόλι- 
ος, ἐν WI κατεκεχώριστο ὅ τε χρησμὸς ὁ παρὰ 
τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν [Δ]ελφοῖς, ὅτι λώιον εἴη καὶ ὄμει- 
νον τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρυ[η]νὰν 
καὶ τὰν] πόλιν τῶν Μαγνήτων καὶ τὰν χώραν ile- 
ρ]ὰν κ[αὶ ἄ]σ[υ]λον νομίζουσιν, καὶ ὅτι ὁ δᾶμος τῶ]ν 
Μαγνήτων ἐψάφισται TA εὐεργέτιδι τᾶς πόλι- 
ος ᾿Αρ[τ]έμιδι Λευκοφρυηνάϊι διὰ πέντε ἐτέων θυ- 
σ]ίαν καὶ πανάγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ ἀγῶνα 
στεφανίταν ἰσοπύθιον μουσικόν TE καὶ γυμνι- 
κὸν καὶ ἱππικόν, διαλεχθέντων δὲ καὶ TWV πε- 
ρὶ Σωσικλῆ ἀκολούθως τῶι ψαφίσματι καὶ ἐμ- 
φανιξάντων τύν τε τὰς θεοῦ ἐπιφάνειαν καὶ 
τὰν οἰκειότατα Μαγνήτων καὶ AtoAAwviatdv 
καὶ τὰς εὐεργε[σ]ίας τὰς προγεγενειμένας ὑπὸ 
τῶν προγόνων αὐ[τ]ῶν εἴς τε τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελ- 
φοῖς καὶ εἰς τοὺς Ἕλλανας καὶ παρακαλούν[τ|ων 
ἀποδέξασθαι τὸϊν ἀγῶνα καὶ συναύξειν τὰς [ἐψα- 
φ|σμένας τιμὼς [rt] Bew, edo|Zje τῶι δάμωι 
τῶν ᾿Απολλωνιατάν: ἀποδέξασθαι τὰ ἐπαγ- 
γελλόμενα παρὰ τῶν Maylvintwv καὶ τὰν πό- 
λιν καὶ τὸν χώραν αὐτῶν ἱερὰν καὶ ἄσυλον 
νομίζειν καὶ τοῖς [νικῶσι τιὺν πί ολιτ[ίᾶν τὸν ἀτώ- 
va τῶν Λευκοφρυ[η]νῶν [eiluev τ[ὰ]ς [αὐτὰς τιμὼς 
ἃς καὶ τοῖς τὰ Πύθια νι[κῶ]σιν, ἀποστέλλειν 


86 


Nr. 45. 46. 


ὃὲ παρὰ τᾶς πόλιος καὶ θεωρο[ὺς εἰς Mayvnoi- 
αἷν ἐπὶ τὰν θυσίαν καὶ [τ]|ὸν aylwva ......... 
„2 τοὺς δὲ -- -- -- -- 


80. -- -- -- — [Ta- 
MIEIO Eee re 
m|pvraveiwi καὶ τὰ λοιπὰ ἃ καὶ [τοῖς τὰ Πύθια €- 
παγγέλλουσιν καὶ καταταχθῆναι ἐν τοῖς 
γόμοις τόν τε ἀγῶνα καὶ τὰς τιμὸς τὸς ἐψαφισ- 

40 μένας, ἐπαινέσαι δὲ καὶ τοὺς θεωροὺς Σωσι- 
AND) ᾿Αριστόδαμον Διότιμον ἐπί τε [τῶι δια- 
λεχθῆμεν ἀξ[ίως ἀμφοτερᾶν τᾶν [πολίων 
[καὶ - 


zZ προξένους τᾶς ᾿Απολ- 
45 λωνιατᾶν πόλιος, δόμεν δ᾽ αὐτοῖς] καὶ ξένια τὰ 
μέγιστα ἐκ] τῶν [νόμων κα]ὶ [κλ]ηθῆμεν αὐτο[ὺς 
εἰς τὸ πρυτανεῖον εἰς] τὰν [κ|οινὰν ἑστίαν: 
θεαροδόκ|ον εἰμεν Μζαγν]ήτων Ἵππανθον Φ., 
τοὺς δὲ ταμίας ἐπιμέλειαν π[οιήσ]ασίθαι, 
ὅπως ἀναγρα φῇ εἰς χάλκωμα τὸ ψάφισμ[α 
καὶ ἀνατεθῇ εἰς τὸ] ἱερὸν τοῦ Ἀπόλλωνος. 


o 


Von Z. 48 und 49 an muss eine Anzahl Buchstaben Psephisma der epidamnischen Apolloniaten: 


noch auf den rechts folgenden, stark verscheuerten Stein 
übergegriffen haben, da die bisherige Zeilenlänge nicht 


reicht. 


Apollonia ist von 229 an im Besitz der Römer: Polyb. 
II 11 vel. zu Nr. 44. Psephismen aus Apollonia sind sonst 


Ebenso muss Z. 46 YZ bereits auf dem anderen : ᾿ 
nicht erhalten. 


Stein gestanden baben, vielleicht auch Z. 47 noch ein 
Teil von θεαροδόκον. 


46. Von Z. 44 an auf den Unterstein übergreifend. Von Z. 30 an stark abgescheuert. Vgl. 


Kern Gründungsgeschichte S. 26; Kern und Wendland Beiträge zur Geschichte der griech. Philo- 
sophie und Religion 8. 87. 


σι 
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TTapa Ἐπιδαμνίων: 
πέσ τ τ} AOKP 2222222202. . PWVTOG μη[ν]ὸς Ἅλι[ο- 
τροπίου: [ἐπειδὴ Μ])άγνητες οἱ ἐπὶ Μαι[ἀ]νδρ[ου] συγγ|ενεῖς[ ὄντες καὶ φίλοι τῶν Ἐπι- 
δαμνίων εὐ σεβ]έως [διακείμενοι ποτὶ τὸ θεῖον Kali τὰ κάλ]λιστα αἱρ[ούμ]|ενοι τῶν 
κατ᾽ ἀνθρώπους ἀφεστά[λκα]ντ[ι| πρεσβευτὸς τ[ο ὺς δὲ αὐ[τοὺ]ς καὶ θια[ροὺς Σωσικ[λῆ 
Διοκλέος, ᾿Αρι[σἸτ[ όδαμ]ον Διοκλ[έ]ος, Διότιμον MnvogilAovu, οὶ ποτελθόντες ποτὶ 
τὰν βουλὰν καὶ [τὸν] δᾶμον ἁμῶν τὸ walpıoua ἀπέδωκαν καὶ αὐτ]οὶ διελέχθην μετὰ πά- 
σας φ|ι]λοτιμία[ς Ἰέμφανίξίαντες τὰν] τᾶς ᾿Αρτέμι[δος empavjaov καὶ τὰν γεγενημέν[α]ν 
βούθειαν ὑπὸ τ] ὦ [ν π[ρ[ο] τόνων αἰὐτῶν [εἰ]ς τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφ! οἷς], νικασάντων μάχαι τοὺς 
βαρ[β]άρους Tolu|s ἐπιστίρατεύ]σαντας ἐπὶ διαρπαγάϊι τιῦ[ν το]ῦ [θ]εοῦ χρημάτων, καὶ τὰν 
εὐεργεσίαν, ἂν [συ]νετελέσαντο εἰς τὸ κοινὸν! τῶν Kpnraelwv| δι[ αἰλύσαντες τὸν ἐμφύλι- 
ον πόλεμον, ἐνεφάνιξαν δὲ καὶ τὼς εἰς τοὺς ἄλλους [Ἕλ]λανας γεγενημένας 
εὐεργεσίας διά τε τῶν τοῦ θεοῦ χρησμῶν καὶ διὰ TW|v π]|οιητᾶν καὶ διὰ τῶν ἱ[σ- 
toplılarpapwv τῶν συγγεγραφότίων] Tag Μαγνήτων πρ[άξ]ει[ς], παρανέγνωσαν δὲ 
καὶ τὰ ψαφίσματ[α] τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῖς παρὰ ταῖς πόλ{[ε]σιν, ἐν οἷς ἦν καταγε- 
vpounlejva τιμαί τ[ε] καὶ στέφαν[ο]ι εἰς δόξαν ἀνίκοντα (τάϊι) [πό]λ[ε]1, τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν 
Δε[λ]φοῖς χρήσαντος λώιον εἰμ[εν καὶ ἄΪμεινον τοῖς σε[βομέ]νοις Ἄρτεμιν Λευκο- 
φ|ρυ]ηνὰν καὶ τὰν πόλιν καὶ Tür χώραν τί μ [Μαγ|νήτων ἱερὰν κ]αὶ ἄσυλον νομιζόν- 
τί εἸσσι, τὸν δᾶμον ἐψαφίσθαι Ta ἀρχαγέτιδι τᾶς πόλιος [᾿Αρ]τέμιτι συντελεῖν Buoli- 


Nr. 46. 47. 37 


20 o|v| τε καὶ mavayupıv καὶ ἀγῶνα στεφανίταν ἰσοπύθιον μου σιϊκόν τε καὶ γυμνικὸν Kali 
ἱ[π]|πικόν, παρεκάλουν δὲ καὶ ἁμὲ ὄντας οἰκείους καὶ φίλους [ἀποδέξασθαι τάν τε O|U- 
σί]αν καὶ τὰν ἐκεχ[ει]ρίαν καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίταν ἰσο[πύ]θιον ταῖς τιμαῖς, 

ἔ]δοξε tar βουλᾶι καὶ τῶι δάμωι τῶι Ἐπιδαμνίων τύχᾳαις] ἐπὶ ταῖς ἀρίσταις ἀπίο- 
κ]|ρίνασθαι Μάγνησιν, ὅτι ὁ δᾶμος ὁ τῶν Ἐπιδαμνίων [αὐτός τε ποτὶ τὸ θεῖον εὐ- 
σεβέως τυγχάνει διακείμενος, πάτριόν τέ ἐστιν αὐτῶι] καὶ τὰς TWV οἰκείων 

τιμὰς συναύξειν, ἐπαιν[έσ]αι δὲ καὶ τὸν] δᾶμον τὸμ Μαγνήτων ἐπί τε τάϊ ποτὶ 

τοὺς θεοὺς εὐσεβείαι καὶ ἐπὶ τ[ἅ]ι ποτὶ τοὺς [ Ἕλλαν]ας εὐνοί[αι] καὶ ἐπὶ τὰϊ εὐεργεσίαι 
Tal τε εἰς τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς καὶ εἰς! τ οὺς] ἄλλους Ἕλλαϊνας], δέχεσθαι δὲ καὶ τὸν 
ἀγῶνα, ὃν συντελοῦντ[ι Μάγν[η]τες τάϊ ᾿Ἀρτέμιητ]ι τ[ἅι Λ[ε]υκ[οφ]ρυηνάι στεφανίταν ἰσο- 
30 πύθιο]ν ..... mon τι τν Ὁ KR θει... καὶ ὑπάρχειν τοῖς VIKWV- 


[80] 
σι 


os δέδοται,] εἶμεν d[E τὰν πόλιν καὶὶ rar [χ|ώραν τὰν Μαγ]ν[ήτ]ων ἱερὰν καὶ ἄσυ- 

λον, καθότ] ὁ ᾿Απόλλων ὁ ἐν [Δελφοῖς ἔχρησεν, ἐπαινέσαι δὲ τ]όν τε ἀρχιθέωρον 

Σωσικλῆ] καὶ τοὺς [θι]αροὺς ᾿Αριστόδαμον Διότιμον ἐπί τε τᾶι ὑπὲρ τᾶς πατρί- 
35 δος φιλο]τιμί[ αἱ Kai] ἀξϊναστροφάι] oa ἐποιήσαντο ἀξ]ίως ἀμφοτερᾶν τὰν πο- 

λίων καὶ εἶμεν] d[E αὐτ]οὺς προξένους kali εὐεργ]έτας τᾶς πόλιος τιν 

Ἐπιδαμνίων: ὅπως δὲ τὰ ἐψηφισ]μένα μετὰ τᾶς τῶν θε[ῶν εὐ]νοίας νῦν τε καὶ εἰς 

τὸν ἀεὶ! χρόνον ἐπ᾽ ἀγαθῶι συντ]ελῆται τῶι [τ|εὲ Μαγνήτων! καὶ Ἐπιδαμνίων, τὸμ 


πρυ[ταῆ]νιν [ren talı ᾿Αρτέμιτι τάι Aelukoppun|vaı καὶ tar Ἕστίαι, καλέ- 
40 σαι δ᾽ αἰὐτοὺς εἰς τὸ πρυταν]εῖοίν ἐπὶ τὰν κοινὰν ἑστ[ίαν], ἱερεῖον θῦσαι ἐφέστηι- 
Ὅν... ὌΠ τὰ σ]κέλη καὶ τὸ νάκος καὶ E|verexnpov| ἀργυρίου Κορινθίου 
— ἀργυ]ρίου ἡμιμναῖον, ....... ı δὲ καὶ τὰ κατάλοιπα 
-- -- -- -- - - -- -- -- a νεισθε Ποὺ ἐς καιρὸν ἦι τὰν σὺν 
ER N α .... ἀγῶνος — 
EEE ER. elr Μαγνησίας adıa γίνηται rau {π]ολίω[ν auplorepav dewp — 


EN: ἀ]ναγράψαι δὲ καὶ τὸ ψάφισμα ἐμ βουλευτηρίωι. 


Psephisma von Epidamnos. : ἐκ Μακεδονίας καὶ ex τῆς Ἀσίας ἴσοι σφίσιν ἀφίκοντο ἀριθμόν" 
| ἄρχοντες δὲ τῶν μὲν παρ᾽ Ἀντιτόνου πεμφθέντων Ἀριστόδημος 
nv Maxedwv, τιον δὲ παρὰ Ἀντιόχου τε καὶ ἐκ τῆς Ἀσίας 
Τελέσαρχος τῶν ἐπὶ Ὀρόντῃ Σύρων. Vel. Η. Pomtow Jahrb. 

9 Es ist der grosse Galliereinfall des Jahres 279/8 | f, class. Philol. 1896 5. 757 und Felix Stachelin Geschichte 
gemeint: Pausan. X 20,5 von den gegen die Gralater 


Psephismen von Epidamnos sind sonst nicht erhalten. 


2 ΦαἸλακρ[ίωνος ἢ ΒαἸ]λάκρ[ου ? 


der Kleinasiatischen Galater bis zur Errichtung der römi- 


kämpfenden Hellenen: βασιλέων δὲ ξενικὰ πεντακόσιοί TE | schen Provinz Asia. Baseler Dissertation 1897 8. 6. 


41. 
Οἱ στρατ]ητοί!! εἶπαν [περὶ ὧν ὁ βασιλεὺς Φίλι[π]|πος 
ἔγρα ψε]ν τῆι βουλῆι κ[ αἱ rwı] δήμ[ωϊ] περὶ [Mlayvn- 
τῶν τῶν ἐπὶ Μαιάνδρωι, οἱ [συγγενεῖς ὄντες Μακε- 
δόνων ἠξίουσαν τὸν] ἀγῶν[α ὃ]ν τιθέασι [τῆι] Ἀ[ΓρτΊέ- 
μιδι τῆι Λευκοφρυηνῆι προς] δέξασθαι στεφανίτην. 
αὐτὸν μὲν οὖν ὑπα[κ]|ηκόεναι, [τ|]αὐ τὸ] δὲ ποιήσειν Kali 
τοὺς πολίτας προς δ εξαμ[ένους) τοὺς ἄνδρας τοὺς 
ἀπεσταλμένους ὑπὲρ τούτ᾽ ὧν] ἀκολούθως δὲ καὶ οἱ ἧι- 
ρημένοι ὑπὸ Μαγνήτων περὶ τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ἀτῶ- 
10 νος Ἀπολλοφάνης Αἰσχύλου Εὔβουλ[ος! Ἀναξαγό- 
ρου Λυκομήδης Χ[α]ρισίου πρόςοδον ποιη[σ]άμενοι 
καὶ τὸ ψήφισμα ἀποδόντες καὶ ἀπολογισάμενοι 
τήν τε τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ τὰς γεγενημένας 


σι 


98 ΟΝ». 47. 48. 


ὑπὸ τῆς πατρίδος εὐχρηστίας εἰς τοὺς “Ἕλληνας 
15 παρεκάλουν ἀποδεξαμένους τοὺς πολίτας συναύ- 
ξειν τὰς Ew[nplıouevas τιμὰς τῆι Ἀρτέμιδι τῆι Λευκο- 
φρυηνῆι: περὶ δὴ τούτων [δε]δόχθαι τῆι βουλῆι καὶ 
τῶι δήμωι: ἀποδέξασθαι τὸν ἀγῶνα τῶν Λευκοφρυ- 
nvwv, ὃν τιθέασι Μάγνητες ο[1] ἐπὶ Μαιάνδρου τῆι Ἀρτέ- 
20 μιδι τῆι Λευκοφρυηνῆι στε[ φα]νίτην ἰσοπύθιον, καθά- 
περ οἱ ἀπεσταλμένοι ὑπ᾽ [α]ὐ[τῶν θ]εωροὶ ἐπαγγέλλουσιν, 
καὶ τοῖς νικήσασιν Χαλκ[ι]δίέων τ]ὸν ἀγῶνα τοῦτον διδό- 
ναι τὰ ἴσα ἄθλα, ὅσαπερ κ[αὶ] το[ῖς τ]ὰ Πύθια νικήσασιν 
ἐκ τοῦ νόμου καθήκε[1] δίδοσθ| αι], ἀποστέλλεσθαι δὲ καὶ 
25 θεωροὺς παρὰ τῆς πόλεως, ὅτ[αν) καθήκωσιν οἱ ἀγῶνες 
τ]ῶν Λευκοφ[ρυ ηνῶν, 8180| 0]0] αἱ] δ[ὲ] τὴν ἀπαρχὴν τοῖς ἀπο- 
στελλομένοις θεωροῖς παρὰ [Μ|αγνήτων τὴν ἐκ τοῦ νόμου. 
Psephisma von Ohalkis. 1892 S. 170 Nr. 68: Μικυθίων Μικυλίωνος [εἶπεν.] ἐπίει] δὴ 
Chalkis im Besitz König Philipps; also nieht nach | Xaptdauog Δημητ[ρίου κτλ. — — δεδόχθαι τῆι βουλῆι κα]ὶ 


199 v. Chr. Ps. von Chalkis aus dem ersten Drittel des τῶι δήμωι [ἐπαινέσαι μὲν Χαρίδαμον ἐ]πὶ τῆι αἱρ[έ σει κτλ.] 
11. Jhdts. veröffentlicht von Ad. Wilhelm ’Epnuepic ἀρχαιολ. 


48. Aus zwei Stücken zusammengesetzt. Nicht in situ gefunden; Stelle aber sicher, da die 
rechte Hälfte von Nr. 47 auf demselben Stein steht. Die ersten Zeilen sind stark abgescheuert. 


Eln]i] στρατηγοῦ — -- ἐπειδὴ] Μάγ[ν]ητες 
οἱ ἐπὶ Μαιάνδρου φίλοι καὶ οἰκεῖοι ὑπ]άζρχοντες ἐκ π]ρο- 
γόνων τοῦ δήϊμου τοῦ Ἐρετριέων — ἈἈἜἀπεστάλκασι] ψήφισμα καὶ θε- 


ωροὺς Ἀπολλ[οφ]άϊνη]ν Αἰσχύλου, Ε[ὕβου]λον Ἀναξα[γόρου, Λυκο- 
5 μήδην Χαρισίο[υ, oitjives παραγενόμενοι ἀνεν(ε)ώσα[ντο τὴν οἰ- 
κειότητα τὴν προ) ὑπάρχουσαν καὶ ἀπελογίσαντο τὴϊν τῆς θεᾶς 
Ἀρτέμιδος Λευ[κο]φρυηνῆς ἐπιφάνειαν καὶ τὰς γεγενημένας [eig 
τοὺς Ἕλληνας [ὑπὸ] τῶν προγόνων εὐεργεσίας καὶ παρεκάλουν [φιλο- 
τίμως ἀποδέξασθαι τὸν ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον, ὃν τιθέασιν τῆι Ἀρτέ- 
10 μιδι τῆι Λευκοφ[ρυη]νῆι, καὶ τὴν πόλιν αὐτῶν καὶ τὴν χώραν ἱερὰν καὶ 
ἄσυλον εἶναι, κ[αθό]τι αὐτοῖς καὶ ὁ θεὸς ὁ ἐν Δελφοῖς Expnof[ev,] πάϊτρι- 
ον δ᾽ ἐστὶν Ἐρετρ[ιεῦ]σιν τά τε πρὸς τὸ θεῖον εὐσεβῶς διακεῖσθαι [καὶ μάλισ- 
τὰ πρὸς τὴν Ἄρτεμιν! καὶ τὴν οἰκειότητα τὴν ὑπάρχουσαν πρὸς [τοὺς Μά- 
yvnras διαφυλάσσειν: περὶ δὴ τούτων ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι [δή- 
15 μωϊ ἀποδέξασθαι τὸν] ἀγῶνα τῆς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκ[ οφρυη]νῆς στεφα- 
νίτην ἰσοπύθιον [καὶ τ]ὴν πόλιν καὶ τὴν χώραν αὐτῶν ἱε[ρ]ὰν καὶ [ἀ]συλον 
εἶναι, καθὰ καὶ ὁ [θεὸς Ex|pnoev, εἰναι δὲ καὶ τὰ da καὶ τὰς [τ]ιμὰς, 
καθάπερ καὶ τοῖς [τὰ ΠΊ]ύθια νικῶσιν ὑπάρχει, ἀποστέλλειν δὲ καὶ θ[ ω- 
ροὺς καὶ θυσίαν ἐπὶ τ|ὸν ἀγῶνα, ἐπαινέσαι δὲ καὶ τὸν δῆμον τὸμ [Μα- 
20 γνήτων ἐπὶ τῆι εὐ[σε]βείαι τῆι πρὸς τὸ θεῖον, στεφανῶσαι δὲ καὶ το[ὺς 
θεωροὺς θαλλοῦ [στ]εφάνωι φιλοτιμίας καὶ σπουδῆς ἕνεκεν, ἧς πεποί- 
ἤνται περί τε τῶν θ[ εἸῶν καὶ τιὺν πολιτῶν, καὶ εἶναι αὐτούς τε καὶ ἐκγό- 
vous αὐτῶν προξέ[ν]ους καὶ εὐεργέτας τοῦ δήμου τοῦ Ἐρετριέων, εἶναι 
δὲ αὐτοῖς καὶ yläls [καὶ] οἰκίας ἔγκτησιν καὶ πρόσοδον πρὸς τὴν βουλὴν 
25 καὶ τὸν δῆμον, ἐάν [τι]νος δέωνται, πρώτοις μετὰ τὰ ἱερὰ καὶ προεδρίαν 
ἐμ πᾶσι τοῖς ἀγῶσιν], οἷς ἣ πόλις τίθησιν, καὶ ἀτέλειαν καὶ εἰσάγουσιν καὶ 
ἐξάγουσιν, καθάπε[ρ κ]αὶ τοῖς ἄλλοις Ἐρετριεῦσιν, εἶναι δὲ αὐτοῖς καὶ ἀσ- 
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φάλειαν καὶ ἀσυλί[αν] καὶ πολέμου καὶ εἰρήνης παραγινομένοις εἰς τὴν 
πόλιν καὶ τὴν χώρ[αν], ἐπιμελεῖσθαι δὲ αὐτῶν τοὺς ἄρχοντας τοὺς ἀ- 
30 εἰ ἐν ἀρχῆι ὄντας, ὅπως μηδ᾽ ὑπ᾽ ἑνὸς ἀδικῶνται, καλέσαι δὲ αὐτοὺς καὶ 
ἐπὶ ξένια εἰς τὸ πρυ[τα]νεῖον, ἑλέσθαι δὲ καὶ θεωροδόκον ἐκ πάντων "Epe- 
τριέων, ἀναγράψαι δὲ] τόδε τὸ [ψ]|ήφισμα εἰς στήλην λιθίνην καὶ στῆσαι 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἀπόϊλλω]νος τοῦ Δαφνηφόρου: [ἡ]ρέθη θεωροδόκος 
Ἀρίστιππος Ἀρχί — — 
35 Ὁμοίως δὲ [ἀπ]εδέξαντο 
Ἑστιαιεῖς. 
5 ANENIIQZA Holleaux Revue des etud. greequ. X (1897) 165 Nr. VII 
Ξε (0IG. II 2265. 
13 Artemis Amarysia seit alter Zeit Haupteöttin von 
Ein eretrisches Psephisma aus dieser Zeit (vers 200°) | Eretria; vgl. Stavropullos ’Epnu. ἀρχαιολ. 1895, 155. 


Psephisma der Eretrier. 


49. 
Ἔδο]ξε τῆι [β]ουλῆι καὶ τῶι [δήμωι: Ἀριστείδης 
ΤΤολυμ]νήστου eimev' ἐπειδὴ παραγεγόνασιν παρὰ 


Μαγνήτ|ων ὄντων οἰκείων καὶ [pliAw|v Δημήτριος 
Μολοσσ]ὸς Καλλικράτης ἐπαγ[γέϊλλοντες τὸν ἀγῶ- 
να], ὃν τθέϊασι Μάγνητε[ς] τῆι Alpreulıdı τῆι Λευκο- 
φρυ]ην[ῆι σ]τεφανίτην [[]σοπύθιο]ν]Ί, δεδόχθαι τῆι 
β[ουλῆι καὶ τῶι [δ]ήήμωι: [ἀποδέχεσθαι τὸν aylw|va τῆς 
ἈρΙτέμι]δος, καθὰ παρακαλοῦσι οἱ π]αραγε[γο]νότες 
παρὰ [Μαγ]νήϊτω]ν τύχηι ἀτα[θῆι: καλέ]σαι δὲ [αὐ]τοὺς καὶ 
ΤῸ Ἐπὶ" ξέ νοι: -“1 Ener een εἰς τ]ὸ πρυτ[α]νεῖον, τὸ 
δὲ ἀνάλω[μα Ἰου τοὺς ταμίας. 
ἡἠιϊρ]έθη Επε....ς -- -- — — 


σι 


Psephisma einer unbekannten Stadt. 
Wohl das Psephisma einer der wenigen fehlenden 
Inseln; vgl. die Subscription von Nr. 50 (Paros), wo auch | 


dieselben Gesandten wiederkehren, die sonst nicht weiter 
vorkommen. Vielleicht Delos? 


50. Unter Nr. 49 bis Z. 17; dann neue Öolumne bis Z. 59; von Z. 60 an neue Öolumne 
und neuer Stein. Stark verscheuert, namentlich von Z. 55 an. Auch die Namen der Subscribenten 
sind z. T. schwer lesbar. Hinter Z. 85 schemen weiter keine Namen gestanden zu haben. Von 
Z. 60 an sind die Zeilen etwa um 0,10 m. kürzer, d. ἢ. um 6 bis 8 Buchstaben. 

Παρὰ Παρίων: 
Ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: ΚἸαλλιθεί- 
δ]ης Νήσιος ε[᾿π|εν. ὑπὲρ ὧν οἱ ἄρχο[ντε!ς καθε- 
γἱράψαντο ὑπὲρ τοῦ] ψηφίσματι, οἷς τοῦ [ex] Μ|αγν ησί- 
os [δ]εδόχΙθαι τοὺς ἄρχοντας ἐπὶ τὸν δ[ῆ μον 
ἄγειν τοὺϊς θ]εωροὺς τοὺς ἀπεσταλμένους ἀπὸ Μα- 
γ]νησίας ὑπὲρ τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ἀγῶνος" Καλλιθ! εἰ- 
δης Νήσιος εἶπεν: τὰ μὲν ἄλλα τῶν τῆς βουλῆς: ἐπει- 
δὴ Μάγνητες οἱ ἀπὸ Μαιάνδρου φί[λοι] ὄντες τὶ οὔ, δή- 
10 μου [{τ]|οῦ ΤΙαρίων ἀπε στά]λκασψι ψήφισμα καὶ ἄνδρας 
MloAo000v Καλλιφῶντος,Ἠ [Δημή]τριον Ἀμφιστρά- 
τίου, Καλλικράτην [Πφικράϊτου), οἵτινες ἐπελ[θ]όν- 


οι 


Nr. 50. 


τες ἐπὶ τὴν [βουλὴν] καὶ τὸν [δῆμον καὶ eulpavioa]v- 
τες τὴν τ[ῆς θεᾶς] ἐπιφάνειαν, δ)]ότι — 
VD er seems ON ee 


ἐϊψήφισ᾽]ται ὁ δῆμος [συντ]ελεῖν τῆι ὀρχηγέτιδι τῆς 
πόλεως Ἀρτέμιδι Λευκ[ο]φρυηνῆι διὰ πέντε ἐτῶν 
80 θυσίας τε καὶ πανήγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ ἀγῶνα 
στεφανίτην ἰσοπύθιον μουσικόν τε καὶ τυμνικὸν 
καὶ ἱππικόν, καὶ παρακαλοῦσιν καὶ ἡμᾶς κ[αὶ] ἀξιοῦ- 
σιν ἀποδέξασθαί τε τὸν ἀγῶνα κ)αὶ συν αἸύξε[ιν τὰΪς 
ἐψηφισμένας τιμὰς τῆι Healı ὅπως οὖν καὶ [ὁ TTapi- 
ὧν δῆμος φαίν[ητ]αι τὴν πρὸς τοὺς] θεοὺς εἰ ὑσέβει- 
αν διαφυλάττων καὶ τὴν πρὸς τὴν πόλ!ν αὐτ᾽ ὧν προ- 
ὑπάρχουσαν φιι]λ[ία]ν ........... US ων 
ἐπὶ πλεῖον αὔξων καὶ ἐπακο[ζλουθῶν τοῖς ἀξιουμέ- 
νοις ὑπ᾽ αὐτῆς καὶ τοὺς Aywvlals ο[ ὃς) τίθησι [τῆι Ap- 
80 τέμιδι τῆι Λευκο[ φΠρ[υ]ην[ἢι] συγκα τα]σκευάζίζων τ) ύ- 
χηι οὐρίηι ἀγαθῆι τῆς τε πόλεως τῆς ἡμετέ)ρα[ς καὶ 
τῆς Μαγνήτων δεδόχθαι τῶι δήμωι: [δέχεσθαι 
τήν τε ἀσυλίαν τῆς πόλεως καὶ τῆς χώρας T|wu Μα- 
γνήτων καὶ τὴν καθιέρωσιν καὶ τὰς θυσίας [καὶ τὸν 
35 ἀγῶνα στεφανίτην, ὃν τιθέϊα σιν τῆι Ἀρτέμιδι Μά- 
γνητες [ἰἰσοπύθιον εἰς τὸν ἅπαντα χρόνον, καὶ [ὑπάρ- 
χεῖν τοῖς νικιῦῦσιν τὸν ἀγῶνα τοῦτον τὰς τιμὰς [τὰς 
ἐν τοῖς νόμοις γεγραμμένας τοῖς νικῶσιν τὰ Τ|ύ]θια, 
ἀναγορεῦσαι δὲ καὶ τὴν ἀσυλίαν καὶ τὴν καθιέρω [σιν 
40 τῆς τε πόλεως καὶ τῆς χώρας τῆς Μαγνήτων το[ὺς 
ὄρχοντας ἐν τῶι θεάτρωι, ὅταν πρῶτον ἄγωμεν [τὰ Διο- 
νύσια τὰ μεγάλα τραγζωδιὺῦν τῶι ἀγῶνι, ποιήσασθαι δὲ 
καὶ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ ἀγῶνος καὶ τῆς πανητγύρ[ ε- 
WG τοὺς παραγεγονότας Μολοσσὸν Δημήτριον [Καλ- 
λικράτην, ἀποστεῖλαι δὲ τὸν δῆμ[ο᾽ν καὶ θεωρὸν εἰ ἰς 
τὸν ἀγῶνα τὸν συντελούμενον ὑπὸ Μαγνήτων 
τῆι Ἀρτέμιδι τῆι Λευκοφρυηνῆι, περὶ δὲ τῆς ἀποστο- 
λῆς καὶ τοῦ ἀναλώματος τοῦ εἰς ταῦτα προγράψασ- 
θαι τοὺς ἄρχοντας τοῦ μηνὸς τοῦ Tlocıdewvog, ἑλ[έσ- 
50 θαι δὲ τὸν πρόεδρον καὶ θεωροδόκον ὕςτις θεωροδ[ο- 
κή]σει τοῖς ἐπαγγέλλουσιν τὸν ἀγῶνα τοὔτ[ο]ν καὶ elt- 


180) 
σι 


4 


σι 


ναι] τῶι alipedevrı θ[εωἹροδοκίαν αὐτῶι καὶ ἐγγόνοις, δοῦ- 
να]! [δ]ὲ τοῖς θεωροῖς [καὶ] ἐκέχειρ᾽ον τὸϊν ταμίαν, τὸ ὁ[ὲ 
εἰ δορφευθεν ἴον ε.««τὐνννννννν, δίδοσθαι τοῖς θεωροῖς, 
ἐ[π]αϊνέσαι δὲ] καὶ τοὺς θεωροὺς] Μολοσσὸν Κ,αϊλλι- 
plwvros, ΦΔημ)ήτρίιον ᾿Αμφιστ|ίράτουύ, Καλλι[κρά- 
{{ην}] Ἰ[φικράτ]ου, [στεφανῶσαι δὲ κ]αὶ ἕκαστον [αὐτῶν 
τς - > TOUE a 


R 


σι 


60 ... τ]ὴν θεὰν Ze ᾿ 
. τρ᾿Ιαγῳδῶν τ[ῶι ἀγῶνι --- — -- -- -- 


70 ΔΗΉΜΟΣΙΩΝ 


Psephisma der Parier. 


65 


καὶ προξένους καὶ εὐεργέτας |— — τῆς 
πόλεω]ς Tlapiwv καὶ αὐτοὺς καὶ ἐγγόν[ους, καὶ 
ὑπάρχειν αὐτοῖς πάνθ᾽ [ὅσ]α κ[αὶ τοῖς] ἀλ- 
λοις προξέν]οις ὑπάρχει: καλέσαι [δὲ καὶ 
τοὺς θεωροὺς ἐπὶ ξένια τοὺς ἄρχονταϊς 
εἰς τὸ πρυτανεῖον, [τὸ δὲ ἀνάλωμα ...... 
ἀπὸ τῆς παρα στάσεως τῶν δηϊμοσίων: 
ἀναγράφ]ειν δὲ καὶ τὸ ψήφισμα τὸ ἐγ Μαγνησίας 
ἐν τῶι δημοσίω(ι) [τοὺς] ἄρχοντας με[τὰ τοῦ 
γραμματέως, τὸν [δὲ alipedevita] θεωρὸν 
ἀξιοῦν Μ|ά γνητὰς ἀναγράψαι τ]όδ᾽ ε τὸ ψή- 
φισμα κα]ὶ θ]εῖναι εἰς τὸ |ielpov τῆς Ἀρ᾽ τέμι- 
dos ᾿τ᾿ῆς Λευκοφρυηνῆ ς. Θεωυροίδόκος ἧι- 


75 ρ ἔθη Ἀλέξαρχος ΝΕεοϊκύ δου. 
Κατὰ τὰ] αὐτὸ δὲ ἐψηφίσαντο: 

ΝΊάξιοι Ἄνὸδριοι 
Ἀρσινοεῖς Τήνιοι 
Θηραιεῖς Ιουλῖται 

80. Σάμιοι οἱ eu Μινοίαι Καρθαιεῖς 
Σερίφιοι Ἀρκεσινεεῖς 
Κ ύθνιοι Ἀσκληπιεῖς 
Αἰ γιαλεῖς Οἰν αἴοι ἐξ Ἰκάρου 
ὙΠ ι Κιμ[ώλιοι 

8 -- --- Μυκί ό]ν|τοι 
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epoque”. Alle anderen Inschriften, welche die Besiede- 


Aus der Formulierung ereiebt sich, dass der Rat. vor 
den die maenetischen Gresandten zuerst kamen, sich ab- 
lehnend verhielt. Da setzte Kallitheides den Ratsbeschluss 
durch, die Gesandten wenigstens ihre Sache vor dem Volke 
führen zu lassen (Z. 2—7). Hier griff er dann von neuem 
ein, warf den Antrag des Rates um und ersetzte ihn durch 
seinen Antrag, der nun ein Volksbeschluss ist (Z. 32). 
In dem Protokoll, an dessen Spitze die verfassungsmässige 
doppelte Sanction trat (Z. 1). ist von dem Ratsbeschluss 
nur der Zusatzantrag des Kallitheides geblieben. Die 
Ueberganesformel (Z. 8) ist unvollkommen stilisiert. Unter 
den Subseribenten Z. 80 Σάμιοι οἱ Eu Μινοίαι wichtie, 
da dies wohl das älteste Zeuenis für die samische Kolonie 
auf Amoreos ist. Die von J. Delamarre Revue arch£6olo- 
gique 1896 S. 5 Nr. 2 veröffentlichte Inschrift gehört 
nach dem Urteil des Herausgebers dem I. Jhdt. v. Uhr. 
an: “L’inseription ne contient aucune lettre de basse 


lung von Amorgos durch Milesier, Naxier, Samier an- 
eehen, sind nach Delamarre, von dem eine zusammen- 
fassende Behandlung der amorginischen Steine in Aussicht 
steht, “le tres hasse epoque‘. Es ist wichtig. dass in der 
obigen Subseription weder die Milesier in Aigiale noch 
die Naxier in Arkesine erwähnt werden. Eine Stadt 
Arsinoe (7. 78) auf eimer Insel des aegaeischen Meeres 
ist unbekannt. Ueber Arsinoe auf Kreta s. zu Nr. 21. 
“Ein Altar zu Ehren eines Ptolemaeers, wahrscheinlich des 
vierten aus dem letzten Jahrzehnt des III. Jhdts., ge- 
funden in Thera, nennt eine Stadt Ἀρσινόην τὴν κατὰ 
ΤΤελοπόννησον, die möglicherweise von Methana nicht ver- 
schieden ist, wo nach der Inschr. bei Strack Dynastie der 
Ptolemaeer Epier. Anhang Nr. 92 noch zu Philometors 
Zeit eine aegyptische Garnison lag. Es wäre begreiflich, 
wenn es die ptolemaeische Stadt mit dem κοινὸν τῶν 
νησιωτῶν gehalten hätte“ F. v. Hiller. Z. 79 Θηραιεῖς nur 
hier statt Θηραῖοι. Z. 82 Ἀσκληπιεῖς sind unbekannt. 


51. Zeilenanfänge vom Rest einer Inschrift. Alles Ubrige fehlt; es ist einer in späterer Zeit 


erfolgten Erweiterung der Thür zum Opfer gefallen. 


Reihe, 


Die Reste stehen auf dem Stein der unteren 


Es könnten auch die Reste zweier Psephisimen sein. 


Inschr 


itten von 


Magenesia. 


ΔΕῚ 
ΨΑΙ 
ΑΣ 
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52. Die ersten fünf Zeilen sind stark abgescheuert. 


Ἔγνω ὁ δᾶμος 


επιθευσ = = 


ὁ Μα ίγ]νήτιων 


wrr ... Διονύσιος ΕἸὺ 


5 τῶ Ay |—  ὀ — wägıoua| ἀπέδωκ[αν ἐν ὧι ἐμφα- 


νίζοισ(ι] ölrı, γνόν]τες χρῆσαι ἑαυτοῖς [τὸν θεὸν 
τὸν ἐν Δέλφοισι λώιον καὶ ἄμεινον ἔμμε- 

ναι σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρυανὰν 

καὶ νομισσάντεσσι τάν τε πόλιν καὶ τὰν χ[ώ- 


1 


pav ἱρὰν καὶ ἄσυλον ἔμμεναι, ἐψαφισμένοι 


ἔντι συντελείην τὰ ἀρχαγέτιδι τὰς πόλιος 
αὐτῶν Ἀρτέμιδι Λευκοφρυανᾶ διὰ πέντε ἐ- 
τέων θυσίαν καὶ πανάγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ 


ἀγῶνα στεφανίταν ἰσοπύθιον μουσικὸν καὶ 


15 γυμνικὸν καὶ ἱππικόν, δικαίαν ἀποδιδόντες 


χάριν τᾶ εὐεργέτιδι καὶ παρακαλείοισι τὸν δᾶ- 
μον φίλον ἐόντα καὶ συγγένη(ν) μετέχην τᾶν 
θυσιᾶν καὶ τᾶς παναγύριος καὶ τᾶν ἐκεχει- 

pılav|, διελέχθησαν δὲ καὶ οἱ πρεσβευταὶ ἀκο- 


ι 


λ[ούθως τοῖς ἐν τῶι ψαφίσματι γεγραμμένοι σι 


τᾶς [φι]λοτιμίας οὐδὲν ἐλλείποντες: ὅπως οὖν 


ὁ δάμος φαίνηται ἐμ παντὶ καιρῶι τάν τε πρ[ὸς 
το]ὶς θεοὶς εὐσέβειαν αὔξων καὶ τὰν πρὸς Μ|ά- 
γ]νητὰς συγγένειαν καὶ φιλίαν διατηρ[έ]ων, 


»5 ἀ γ[α]θᾶ τύχα δεδόχθαι τῶι δάμωι ἐπαίνε- 
σ]αι [μ]ὲν Μάγνητας ἐπὶ τὰ εὐσε[β]είαι τᾶ πρὸς 
τὸ θ εἴῖον καὶ ἐπὶ τάι εὐνοίαι τάι πρὸς τὰν πόλιν, 
δέχεσθαι δὲ παρ᾽ αὐτῶν ταίς τε θυσίας καὶ 
τὸν ἀγῶνα ἰσοπύθιον, ἔμμεναι δὲ καὶ τὰν πό- 


30 λιν καὶ τὰν χώραν ἱρὰν καὶ ἄσυλον, καθά- 


περ Μάγνητες ὀξίοισι, δίδωσθαι δὲ καὶ 
τοῖς ἐπαγγελλόντεσσι θεώροισι πὰρ Mayv|n- 
τῶν εἴς τε ἐναρχὰν καὶ ἐφέστιον κ| αἱ] ξένια, 
ὅ]σα καὶ τοῖς τὰ Πύθια ἐπαγγελλόν[τ]εσσιν ἐν 
80 ν]όμω γέγραπται, καὶ ἐπεί κε καθήκη ὁ ἀτὼν 
κ]αὶ ἐπαγτγέλλωσι οἱ θεωροὶ οἱ παρὰ Μαγνή- 
T|wv, χειροτονήτω 6 δᾶμος τῶ μηννὸΪς] τῷ 
ΟἸρφείωι τὰ ὀκτωκαιδεκάτα θειυροὶς δ ύο ἐξ 
ἁπάντων T(W)v πολιτᾶν, δόμεναι δὲ καὶ ὅδ|ι- 
40 ον] τοῖς πρεσβεύταισι τὰ ἐν νόμωι διακόσια. 
Klara τὰ αὐτὰ δὲ ἐψηφίσαν᾽ το’ 
Μη θυμναῖοι Avrıooanoı. 


ΙΟΔΑΜΟΣ 2 ETIOEYZ.ı.O 4 Lesung sicher 
17 ZYTTENHA 39 TANTTOAITAN 


Psephisma von Mytilene? 


Collitz griech. Dialektinschr. Nr. 215. Ἔγνω δᾶμος. 
περὶ ὧν ἀ Bora προεβόλλευσε καὶ TToAudeuknc Μέγωνος ὃ 


| 


| 


τεταγμένος στράταγος ἐπὶ πάντων καὶ Αἰσχύλης ὁ Θεμιστίω 
6 ἀντιγράφευς ἐπὶ τὸν δᾶμον ἦλθον περὶ τῶ δάμω τῶι 


Ἐρυθραίων. Sonst könnte man höchstens an Eresos denken. 


Der Dialekt ist von dem maenetischen Schreiber fast durch- 


weg entstellt. Die Namen der Gesandten lassen sich nicht 


ereänzen. 


38 ’Opgeioc als Monatsname nen. 
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53. Von Ζ. 44 an neue Columne; von 7.82 an stark abgescheuert; Z. 83 scheinen noch Buch- 


staben gestanden zu haben. 


οι 


10 


20 


25 


90 


35 


40 
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Ἔδοξεν τῶι δήμωι: γνώμη τῶν troAljeuapy|w|v καὶ τῶν oltpalt|n- 
γῶν. - -- -- -- ---- -- -- — | πρ[ὸς τὴν [ἐκκλ]ησίίαν 
-- -- - - - φιντες [ψήφισμα ἀ....... 

— — . - χρήσαντος τοῦ Ἀπόλλω]νος, λώιον εἰναι καὶ 
ἄμεινον τοῖς σεβομέν οἷς Ἄ[Γρτεμιν Λε]υκο φ|ρυηνὴν καὶ τὴν πόλιν 
καὶ τὴν χώραν αὐτῶν; ἱερὰν [καὶ [ἄσ᾽υλον νομίζουσιν, ὁ dnulols ἐ ψήφι- 
σται συντελεῖν, τῆι ἀ ρχηγέτιδι τ ἧς, πόλείωϊς Ἀρτ[έϊμιδι Λευκο- 
ppulnvlü διὰ πίέ]ν[τ|ε ἐτῶν θυσίαν καὶ πα[ν]ήγυρ[1|ν καὶ ἐ[κε]χειρίαν [καὶ 
ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον μουσικόν τε καὶ [γυ]μνικὸν [κ]αὶ 
ἱπ{π|ικ|[ όν], δικαίαν ἀποδιδοὺς χάριν τῆι εὐε[ρ]γέτιδι, βούλεσθαι δὲ 
καὶ τοὺς οἰκείους (κ)αὶ φίλους τοῦ δήμου uelrjexlelhv τ[ ὧν] συντε- 
λουμένων θυσιῶν γενομένης αὐτοῖς ἐ(π)αγγελίας π[ερὶ] τού- 
των, καὶ ἀξιοῦσιν ἡμᾶς ἀποδέξασθαί τε καὶ συναύξειν τὰς ἐψη- 
φισμένας τιμὰς τῆι Bear κατακολουθήσα[ν τας γὰρ τοῖς ἀξιου- 
μένοις ἀκόλουθα mpazelılv ταῖϊς τ]οῦ θεοῦ μαντείαις καὶ χαριεῖσ- 
θαι τῶι δήμωι: ἐπελθόντες δὲ καὶ οἱ αἱρεθέντες ἄνδρες ὑπὸ Μα- 
γνήτων περὶ τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ἀγῶνος Διομέδων δΔΙιονυσί- 
οὐ, Νέαιθος Νεαίθου, Μενεκράτης Τ]ολυάρκου καὶ ἀπολογισά- 
με]νοι τήν τε τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ περὶ τῶν συνηντημένων 
ὑπὸ Μαγνήτων] εἰς τοὺς Ἕλληνας εὐχαρίστων παρεκάλουν συν- 
εἰπι[λ]αβέσθαι τῆς τοῦ δήμου σπουδῆς καὶ φιλοτιμίας ἀκολούθως 
τ]οῖς προὐπάρχουσιν πρὸς αὑτὰς ταῖς πόλεσιν διὰ προγόνων φιλαν- 
θρώ [π| ons, ἀγαθῆι τύχηι δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: 
ἐπαινέσαι μὲν τὸν δῆμον τὸν Μαγνήτων ἐπί τε τῆι πρὸς τοὺς 
Bleoug [εὐ σεβείαι καὶ φιλοδοξίαι καὶ τῆι πρὸς τὸν δῆμον εὐνοί- 
αι, ἐπαινέσαι δὲ καὶ τοὺς πεμφθέντας ὑπὸ Μαγνήτων Διομέ- 
δοντα Νέαιθον Μενεκράτην ἐπὶ τῶι διαλεγῆναι περὶ ἑκάστων 
μετὰ πάσης προθυμίας ἀξίως τῶν πόλεων ἀμφοτέρων. καὶ 
στεφανῶσαι τὸν μὲν δῆμον τὸν Μαγνήτων χρυσῶι στεφάνωι, 
τοὺς δὲ ἀποσταλέντας στεφάνιι θαλλοῦ, τῆς δὲ ἀναγγελίας 
τιν στεφάνων ἐπιμεληθῆναι τὸν ἀγωνοθέτην τοῖς πρώτοις 
ΔΙ|ι]ονυσίοις ἐν τῶι θεάώτρωι μετὰ τὰς σπονδάς, ἀποδεδέχθαι δὲ καὶ 
τὸν] ἀγῶνα τὸν συντελοᾳ[ύμ|ενον ὑπὸ Μαγνήτων τῆι Apreudı καθά- 
περ ἠξιώκασιν Μάγνητες, [κ]αὶ τὴν πόλιν] αὐτῶν καὶ τὴν χώραν ἱε- 
ρ]ὰν καὶ ὄσυλον ἀκολούθως} τῆι τοῦ θεοῦ uavreilalı ἐπὶ σωτηρίαι 
τῆϊς τε] πόλεως τῆς ἡιιετέρας καὶ τοῦ δήμου τοῦ Μαγνήτων, καὶ 
ulmlalpxeıv τ|οῖς ἀγωνισαμένοις τῶν TTOAITWV καὶ νικήσασιν τὰ 
ἐκ τῶν νόμων] ἀθλα καὶ τὰς τιμὰς [κα]θ[π]|ερ καὶ τοῖς νι[κ|ήσασιν 
τὰ ΤΙύθ[ τ]ὰ, δ[ίδοσ θαι δὲ καὶ τοῖς Hew|plois τοῖς ἑκάστοτε πορευομέ- 
νοις ἐπὶ τὰς [ἐπαγγελίας τὰς ἀπαρ[χ|ὰς καὶ τὰ ξένια καθάπερ 
καὶ τοῖς τὰ Τύθ[τια ἐϊπαγτέλλουσιν δί[ δ]οται: ἵνα δὲ καὶ τῆς προσ- 
η]κο[ύσης] ἐπιμελείας] τυγχάνω[σ][ν], ἀποδεῖξαι θεω[ρο]δό] κον τ|ὸν] τι 
--- --- -- - -- - — --- -- τὸ τοῦ δήμου ...:...-. 
οὖς, [τῆς δὲ ἀποσ)]τολῆς - 
ἐπατγέλλε ιν τὸ[ν] arw[va,| ἀποκρίνα[σ]θαι de Μά- 
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11 CAI 
ΗἩΓΩΝΙΣΜΕΝΟΙ͂Σ 


12 


51 


ENATTEAIAZ 


γνησιν [ὅτι] 6 δῆμος παρηκολουθηκὼς τούς τε προγ[ό- 

νους αἰ ὑτ] ὧν ἕνεκ]εν εὐφημί[α]ς καὶ δόξης εἰς ἅπαν 

τὸ συμφέρον] τ[αῖ]ς δεηθείσαις τῶν πόλεων ἐπιδεδω- 

κότας ἑαυτοὺς προθύμως καὶ πολλοὺς καὶ μεγά- 

λους ἀγῶνας ἠγωνισμένο(υ)ς διὰ] τὸ διειλη φέ]ναι 

καλὸν εἶναι καὶ τίμιον τὰς παρὰ τοῖς πολλοῖς ἀπο- 

κειμένας] αὐτοῖς εὐεργεσίας, kelilvors τε ἀξ[ί]ως 

προςε] φέρε]το ἐν ἑκάστοις τῶν καιρῶν, καὶ νῦν θεω- 

pwv Mäly|vnras καὶ αὐτοὺς ἀκόλουθα πράσσοντας 

τῆι τῶν [πρ]ογόνων αἱρέσει καὶ εὐσεβῶς ἔχοντας 

καὶ φιλ[ οδό]ξ[ ω]ς πρὸς τὸ θεῖον, ἔν τε τῶι παρόντι 

ἀποδέ[χε ]τ| αὐ] τὰ τίμια βουλόμενος ἐπιφανεῖς κα- 

θιϊστάναι τὸς τῆς θεᾶς τιμάς, καὶ ἐπαινεῖ Μάγνη- 

τὰς καλὴν καὶ πρέπουσαν ὁρῶν αὐτοὺς ἀπόδει- 

ξιν ποιουμένους τῆς περὶ τὰ μέγιστα σπουδῆς, 

καὶ εἰς τὸ λο[ι]πὸ[ν] δὲ ὁ δῆμος μεμνημένος τῶν 

προὐπαρχόντων αἱ ὑ]τῶι πρὸς Μάγνητας οἰκείων 

καὶ φιλανθρώπων ἀπαρώάκλητος ἑαυτὸν ἐπιδώσει 

καὶ οὐθενὸς ἀποστήσεται TWV ἀνηκόντων τῆι πό- 

λει τῆι Μαγνήτων πρὸς τιμὴν ἢ χάριτος ἀπόδοσιν' 

πέμψαι δὲ καὶ ξένια παρὼ τοῦ δήμου Διομέδοντι 

καὶ Νεαίθωι κα[ὶ Μ]ε[ν]εκράτει, τῆς δὲ ἀποστολῆς 

τῶν ξενίων ἐπιμεληθῆναι τοὺς στρατηγοὺς 

καὶ τοὺς πολεμάρχας καὶ τὸν ταμίαν, τὸ δὲ ἀνά- 

Awuo δοῦναι τὸν ταμίαν ἐκ τῆς διοικήσεως, τὸ 

δὲ ψήφ|ισ)!α ἀναγραψάτωσαν οἱ ἐξετασταί. 

δόκο!ς ἡι]ρέ[θη Ἑρ]μησίλοχος ἙὙἙρμησιλόχου. 
Ὁμοίως δὲ ἀπεδ]έξαντο: 

Κολοφώνιοι οἱ τὴν Τήιοι 

Χῖοι 

Ἐρυθροῖοι 


Θεωρο- 


ἀρχαίαν πόλιν οἱ- 
κ|οῦντες 
Κολοφώνιοι ἀπὸ 
θαλάσσης 
Ἐφέσιοι 

Τ]ριηνεῖς 


Φωκαιεῖς 
Πτολεμαιεῖς οἱ 
πρότερον καλού- 
μένοι Λεβέδιοι 


Σάμιοι Σμ]υρναῖοι 


45 am Schlusse ıLz 


hardt P. Wolters 


S 417. 


und 


Klazomenai? 


zu den topographischen Untersuchungen von Ü. 


stimmt: 


Psephisma von 


Auffallend, dass Klazomenai hier die Führung hat. wo 
so viel grössere und mächtigere Städte Subscribenten sind. 
Aber es bleibt ausser Milet kaum eine andere ionische Stadt 
ührie. Der Name ἙἝρμησίλοχος ist bisher nur aus Klazo- 
menai bekannt Mionnet Jonia III 65 Nr. 19. 


(las erste Psephisma von Klazomenai. 


Es wäre dies 
Mit «den KoAopwvior 
ἀπὸ θαλάσσης sind die Bewohner von Notion gemeint, was 


Neu ist die Bezeichnung der Lebedier als Ptolemaieis 
(Z. 79). Zur Zeit 


dem Namen Ptolemaiis wieder aufgeblüht sein. nachdem 


der Ptolemaier muss Lebedos unter 
es Lysimachos zerstört und seine Bewohner nach Ephesos 
verpflanzt hatte (Pausan. I 9, 7). 
es der Sitz der dionysischen Teehniten Strabon XIV 645: 
aber auch damals Gabiis desertior atque 


| (Horat. epist. 1 11.7). 


In römischer Zeit war 


Fidenis vicus 


Nr. 54. 


54. Von Z. 45 an auf dem Stein der unteren Reihe. 
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—— s τους 
- ἀπεστάλκα]σιν πρε- 

σβευτὰς Τθόδοτον Χαρισίου, Ἐπίκουρον ᾿Αγ)αρίστου, 

Τρύτανιν TTupwvidov, οἱ παρα καλ[ οὔ σιν τὴν θυσί- 


alv τε ἀπο ᾿ δέξασθαι καὶ τὴν mavn|yuplıv κ]αὶ τὸν ἀγῶνα. 


ὃν τιθέασιν [Μάγνητες μουσικὸν κ[α!ὶ γυμνικὸϊν καὶ ἱ π- 
πικὸν τῆι ἀρχ[ηγέτιδι τῆς πόλεως Ἄρτι ἐμιδι 
Λευκοφρυηνῆι, ἀκο[λούθως δὲ [καὶ αὐτοὶ διελέ- 

χθησαν τοῖς ἐν τῶι [ψηφίσματι [γεγραμμένοις ἀπο- 
λογισάμενοι τὴν τῆς θεᾶς ἐπιϊφάΪνειαίν κ]αὶ 

τὰς γεγενημένας ὑπὸ Μὰ γνήϊτων εὐχρησ]τίας εἰἰς 

τοὺς Ἕλληνας ἐφ᾽ οἷς [ὁ θεὸς ὁ ἐν Δελφοῖς ἄσυλον] ἐθέσ- 
πισεν αὐτῶν εἶναι τὴϊν πόλιν καὶ τὴν χώρ]αν καὶ 

Awıov καὶ ὄμεινον τ᾽ οἷς σεβομένοις ᾿Ἀπό]λλωνά 

τε ΤΤύθιον καὶ Ἄρτεμιν Λευκοφρυ]ηνήν: [ὅπως οὖν καὶ οἱ 
τεχνῖται φαίνωνται, [κα]θότι atpılov| αὐτοῖς ἐστιν, 

ταῖς τοῦ θεοῦ μαντε[ίαις ἀκολουθοῦντες καὶ 

τὴν πᾶσαν ἀποδεικνύμενοι εὔνοιαν καὶ προ- 

θυμίαν εἰς τὴν πόλιν [τὴν Μαγνήτων συντελοῦν- 

τές τε τοὺς ἀγῶνας [καὶ συμπομπεύοντες 

ἀγαθῆι τύχηι δεδόϊχθαι τῶι κοινῶι τῶν περὶ τὸν 
Διόνυσον τεχνιτιὺν [ἀποδέχεσθαι μὲν τὴν θυσίαν 

καὶ τὰς ἐκεχειρίας κ[αὶ τὸν ἀγῶνα, ὃν] τιθέασι Μά- 
γνητες στεφανίτην ἰ[σοπ͵ύθιον, [ἐπὶ σωτηρίαι καὶ ὕγι- 
είαι καὶ ὁμονοίαι τῶν τεχνιτῶν [κ]αὶ τοῦ δήμου τοῦ 
Μαγνήτων, eıvan δὲ αὐτῶν τήν TE] πόλιν καὶ τὴν χώ- 
pav ἱερὰν καὶ ἄσυλον κατὰ] τὸν τοῦ θεοῦ χρησμόν, 
ἐπαινέσαι δὲ καὶ τὸν [δῆμον τὸν Μαγνήτων καὶ στε- 
φανῶσαι στεφάνωι τῶι ἐκ) τοῦ νόμου ε[ὑ]σ! εἰβείας ἕνεκεν 
τῆς εἰς τὸ θεῖον, ἀναγγεῖλαι [δὲ] τὸν στέφανον ἐν μὲν 
τῆι πανηγύρει τῶν τ|εχνιτ μῶν τὴν ἀναγγελίαν ποιη- 
σαμένου τοῦ ἀτων ο[θέτ]ου, ἐν δὲ Μ)]αγνησίαι ἐν τωι 
ἀγῶνι τῶι τυμνικῶ τ ἀποστέλλεσθαι καὶ θεωροὺς 


5 νῦν τε καὶ εἰς τὸν ἅπαντα) χρόνον ἐκ πάντων τῶν 


τεχνιτῶν τρεῖς, [δοῦναι δὲ] αἰ ὑ]τοῖς τοὺς μερι στὰϊς] 

εἰς θυσίαν ὅσον [ἂν τάξηι N] σύνοδος, οἱ δὲ χειροτονη- 
θέντες ἀφικόμεν[ οι εἰς Μαγν ησίαν μετεχέτωσαν 

τῆς πανηγύρεως καὶ συμπ)|ομπευέτωσαν [εἴς τε 

τ οἠΪἱὺς [ἀγῶνας καὶ τὴν θυσίαν, ἐπαινέσαι δὲ τοὺς 
πρέσβ εἰ]ς Τυθό[δοτον Χαρισί]ου, Ἐπίκοζ[υρον ᾿Αγαρίστου, 
ΤΙρύτανιν Τυρωυ[νίδου -- -- -- -- ----.---.-- -- 

. VWV ——+ ππ —— = We u 
προ [θ] υἹμίας dreteileoav — 

τ]ὸ κοινὸν τῶν περὶ τ[ὸν Διόνυσον — 

αὐτοὺς τῶν τεχ[ν]τ[ὧν — 

τοὺς πρεσβευτὰς — — — — 


45 


46 Nr. δ4. 66. 


Psephisma der dionysischen Techniten. 

Das κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον Texvirwv hatte 
nicht den 
späteren Namen τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν 
τῶν em Ἰωνίας καὶ Ἑλλησπόντου καὶ τῶν περὶ τὸν καθηγε- 
uova Διόνυσον. 


damals seinen Sitz in Teos und führte noch 


Es hatte in dieser Zeit eine selbständige 


politische Bedeutung. Das lehrt auch eine Theorenliste 
aus Samothrake (Conze Reise auf den Inseln des thrakischen 
Meeres S. 65; Benndorf Neue Untersuchungen auf Samo- 
thrake S. 97 Nr. IV), auf der neben den Teiern das κοινὸν 


τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνειτῶν TWv ἀπὸ Ἰωνίας καὶ 


I). 
"EdoEe τά BovAdı κ[αὶ τῶι δ]άμωι: περὶ w|v 
Μάγνητες φίί)λοι ὑ π]άρχοντες τοῦ δάμου 
τ]ὸ walgpıoua| καὶ τοὺς ἄϊν]δρας ἀπίέστειλαν, 
οἱ δὲ παραγ]ενόμενοι παῤ αἱ ὑϊτῶν Λάμπων 


δ 
σι 


Διαγόρας Πυθόδημος τὰν amoy|papa|v ἐποι- 

ἡ σ!αντ]ο κ[αὶ] ἐπε[λθόν]τες ἐπὶ τὰν βουλὰν καὶ 
τὰν ἐκκλ]ησίαν] δι[εἰλέγεν μετὰ πάσας προθυ- 
μία! ς!, ἀποκρίνασθαι αὐτοῖς, ὅτ[1 ὁ] δᾶμος πρότε- 
ρόν τε] διετέλει πᾶσαν ἐπιμέλειαν ποιεύμε- 


1( 


ς 


νος mlelpi w|v eneoteilAa|v [Μ]άγνητες, καὶ νῦν 
τά]ν τἸ ἑ]ο[ρ[τὰν ἃν συντελεῦντι tar ἈΑρτάμιτι 
τί νι Alev|xo |ppvavan καὶ τἄλλα φιλανθρώπως 
ἀποδ[έχ]εται καὶ συνεπιμελεῖται τοῦ συν- 
αύὐξεσθαι τὰ ἐψαφισμένα um αὐτῶν κα[θ]άπερ 


15 ἀξιοῦντι: ὅπως δὲ καὶ [συν [τ{ε]ἰλῆται ὑπὸ τοῦ 


δάμου τὰ ἀξιούμενα ὑπὸ Mlay|vitwv, τύχαι 


a6. 


ἐπειδὴ Mlayvntes — — — — 
nk πἰ͵ολλῶὼν un|apx|ovrwv οἰκείων 
ταῖς πόλ εἰ σ᾿ιν ποθ᾽ αὑτώς, ἀποστείλαν- 
τεῖς ψιίάφι]σμα καὶ τὸν ἁιρημένον ἐπὶ τὰν 
ἐπαγγ[ε]ἰλίαν τοῦ ἀγῶνος Λάμπωνα Φανί- 
olu τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν Δελφοῖς χρήσαντος 


λώιον εἰμεν καὶ ἄμεινον τοῖς σεβομέ- 
νοις Ἄρταμιν Λευκοφρᾳ[υ]ανὰν καὶ τὰν 
I 


πόλιν αὐτῶν Kal τὰν χώραν ἱερὰν καὶ 
ἄσυλον νομίζουσιν, ἐψαφίσθαι αὐ τοῖ]ς [τε- 
λεῖν τῶι ᾿Αρτάμιτι Tor ἀρχατ(έ)τιδ[ι τ]ᾶς 
πόλιος αὐτῶν διὰ πέντε ἐτῶν θυσία v 

καὶ πανάτυριν καὶ ἐκεχειρίας κα[ὶ] ἀγ|ὡ- 

va στεφανίταν ἰσοπύ[θ]ιον γυμνικ ὃν 

καὶ μουσικὸν καὶ ἱππικόν, καὶ πα[ρακαλεῦν- 


— 
οι 


τι τὸν δάμον ἀποδέξασθαι καὶ συνα ύ- 
ξειν τὰς ἐψαφισμένας ὑπ᾽ avrw|v| τιμὰς 


“Ἑλλησπόντου erscheint. Über die staatsrechtliche Be- 
deutung des κοινὸν vgl. E. Ziebarth Das griechische 


Vereinswesen 8. 83ff., der auf die Psephismen aus Magnesia 
bereits Rücksicht nimmt (S. 85). Auffallend ist. dass die 
Gesandten von Nr. 53, wo in der Subseription auch die 
Teier (Z. 75) stehen, andere sind als die zum κοινὸν τῶν 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν eeschickten: darin liegt die 
Anerkennung der Selbständigkeit der Techniten. Dieselben 
maenetischen Gesandten wie hier werden von den Techniten 
noch ein zweites Mal durch eine besondere Stele geehrt 
(Nr. 89). 


ἀγαθάᾶι οἱ] πρυτάνιες οἵ Ka ἄρχωντι τὰν 
πράταν ἐξ]άμηνον ἐπὶ ileplewg ἊἈριστωνί- 
δα καὶ οἱ] ἀεὶ ἔναρχοι εὖντες καθ᾽ οὕς κα 
20 χρόνους σ[υν]τελῶντι Μάγνητες τὰν θυσίαν 
καὶ τοὺς ἀγῶνας tar Ἀρτύμιτι tür Λε[υ- 
κοφ]ρυηνᾶι γράψαντες εἰςφερόντων ἐς τὰν 
βου[λὰν] καὶ τὸν δᾶμον ἐμ μηνὶ Ὑακι ν᾿ θίωι, 
καθότι ἁ θυσία ἀποσταλησεῖ ὑπὸ τοῦ δά- 
μου κατὰ τὰ νομιζόμενα ἐπὶ σωτηρίαι 
καὶ εὐτυχίαι ἀμφοτερᾶν πολίων, 
τοὺς δὲ ἄνδρας τοὺς παρὰ Μαγνήτων 
καλέσαι ἐπὶ ξένια εἰς τὸ ἱεροθυτεῖον. 


IV 
σι 


Psephisma von Rhodos. 


Ἐπὶ Apıorwvida rhodischer Amphorenhenkel aus 
Alexandreia: Ἀθήναιον Ill S. 235 Nr. 51. 5 ἀπογραφά 


scheint sicher; es wird schriftliche Anmeldung des Ge- 


suches bedeuten. 


τάι Hedi, διελέγη de καὶ ὁ ἀπίοσταλεὶς 

20 παρ᾽ αὖ 
φανερὸς ἦι ὁ] δᾶμος προαιρ[ούμενος διὰ 
παντὸς ποτὶ τὸ θεῖον] evoleßw|s [Μάγνη- 
tag φίλους ὄντας alilveoaı, [ἀγα- 


τῶν μετὰ πάσας σπουδάς: ὅπως οὖν 


θάι τύχαι δεδόχθαι τῶι δάϊμωι ἐπαινέ- 

»5 σαι Μάγνητας ἀρετᾶς ἕνεκεν καὶ εὐνοί- 

ας καὶ ἀποδέξασθαι ἃ ἀξιοῦσιν ἀκολού- 

θως τῶι τοῦ θεοῦ χρησμῶι: π[ερὶ δὲ τῶν d- 
θλων Kal τᾶν τιμᾶν ὅπως ἀρ — — — — 
τὸν χρόνον τοῖς νικῶσι τὸν alywva ὃν τιθέα- 
σι Μάγνητες καθάπερ τοῖς τὰ Πύθια νικῶσι 
καὶ περὶ θεωρίας ὅπως ἀπίο]στ[έλληται, οἱ 
νομογράφοι περὶ τούτων] εἰςα[γτέτωσαν 

ἐν τοῖς χρόνοις τοῖς ἐκ τ[ὧ]ν νόμων, Λάμπω- 
ıla εἰἰς τὸ δαμιορ- 


να δὲ καλέσαι ἐπιὶ ξ]έν 


35 


yeiov, πέμψαι de αὐτῶι κα[ὶ ........- τοὺς 
στραταγοὺς μετὰ τῶν πί[ροστατᾶν ὅσα δοκεῖ 
ἐπιτήζιγδεια εἰμεν. 


Nr. 56. 57. 47 


190 APXATATIA: 34 EN. ABA | 34 danıop]yeiov ergänzt nach Collitz Griech. Dialekt- 
| inschr. Nr. 3501,6; vel. Inser. British Museum Nr. 
Psephisma von Knidos. DOCLXXXVII 7 (ev δαμιοργίῳ). 
I. 


— ἐπειδὴ Mary|vntles 
— φίλοι] καὶ οἰκ[εῖοί εἰ- 
Ci zz = -- — προαι- 
ρεύμ[ενοι αὔξειν τὰς τιμὰς τάς] Ἀρτέμι- 
τος τῶϊς Λευκοφρυανᾶς ψάφισμα] ἀπο ]στεί- 
λαντες καθότι ἐψαφισμένοι εἰσ)ιν διὰ πέν- 
τε ἐτέων συντελεῖν θ]υσίαν καὶ πανάγ υ- 
ριν καὶ ἐκ[εχειρίαν καὶ ἀγῶνα μουσι[κόν 
τε καὶ γυμνι[κὸν καὶ ἱππικὸν ἰσοπυθίαις τιμαῖς 
10 π|αρακαλ) εἰῦντι τὸ]ν δᾶμον μετέχειν τῶν 
συντελευμέϊνω]ν καὶ ἀποδεξάμενον τὰ 
ἀξιούμενα συ[ψνα]ύξειν τὰς ἐψαφισμένας 
τιμὰς τάϊ θε[ὧι, δ]ιελέγεν δὲ καὶ τοὶ ἀπο- 
στ.α]λέντε[ς! π[αῤ] αὐτῶν Λάμπων Διαγό- 
15 pas ΤΙυ[θ]6] δΊημ[ο]ς ἐπελθόντες ἐπὶ τὰν βου- 
λὰν καὶ τὸν dAulo|v ἀκολούθως τοῖς ἐν τῶι 


σι 


ψαφίσμα τι γεγραμμένοις: ὅπως οὖν καὶ 

ἁ τοῦ δόμου π[ρ᾽) οαί(ρε)σις ἃν ἔχει ἐμ παντὶ 

καιρῶι [πο]τί τε ᾿τὸ] θεῖον καὶ ποτὶ Μάγνητας 
90 φα νερὰ yivnralı, τ ὕύχαι τ[ἅ1] ἀγαθᾶι δε[δ ,ό- 

χθα]ι al oxpilvaod|aı α ὑ τοῖς, ὅτι ὁ δᾶμος ἔν τε 

τῶι πρότερον χρόνωι τὰν πᾶσαν σπουδὰν 

καὶ προθὺυ μ[ίαν ἐποιεῖτο ὑπὲρ ὧν ἐπέστει- 

λαν Μάγνητες κ αὶ νῦν τὰν αὐτὰν aipegı| v 
25 ἔχων ἀποδέχεται τάν τε ἀσυλίαν καὶ τὸν 
ἀγῶνα καὶ τὰν θυσίαν: ὅπως δὲ καὶ θεωρία καὶ 
θυσία ἀπ οστέϊλλ ται τάι θεάι ὑπὲρ τοῦ δά μου, 
ἁ [ἐκ]κλ η]σία αἱ ρείσ]θω θεωροὺς ἐκ πάντων τρεῖς, οἱ 
ἐν [ὧι κα χρόνωι συντελῶντι Μάγνητες τὰν 
θυσίαν, συν]τελεύντων τοῖς αἱρεθεῖσι ἐπὶ μὲν 
τὰν θεωρ]ίαν δραχμὰς τριακοσίας καὶ μισ- 
θὸν [τὸν εἰἰς πο... ον ἁμερᾶν τριάκοντα 


90 


. τετ αγμέν[ον’ mjepi δὲ τῶν ἄθλων καὶ τᾶν 
τιμᾶν ὅπως [δο]θῆι τοῖς νικῶσιν τὸν ἀτῶ- 
35 va, οἱ ἄνδρες [οἱ aiplouujevor ἐπὶ τὰν διοί; κη- 
σιν) τᾶς πόλιος m|povoleiodwv.| δὲ οἱ ἐκ τῶν 
NO Ne san, γ]ράψαντες eig 
τοὺς νόμους: τοὺς de παρατενο μένους παρὰ 
Μαγνήτων] κ[αλέσαι]) ἐπὶ [ξέν]α [eljis τὸ πρ[υ- 
40 τανεῖο ν. 
18 Τ᾽ ΛλΑΙΛΎΥ͂ΣΙΣ offenbar Versehen der Reinigung. | dagestanden zu haben. 36 hinter προνοείσθων fehlt ein 
wie sie sich hier öfter finden und überall leicht kenntlich Verbum. 


sind, sodass von ihrer Aufzeichnung Abstand genommen Psephisma einer unbekannten dorischen 


ist. 31 es scheint ein Wort möpıov im Sinne von πορεία Stadt (Kos?). 


48 Nr#98.209. 
98. Mehrfach Löcher vor der Schrift; ein grosses Loch in den Zeilen 7—11. 
“Ἐπειδὴ Μάγνητες οἱ ἀπὸ Μαιάνδρου συγγενεῖς 
ὄντες [καὶ φίλοι τοῦ δήμου ἀποστείλαν- 
τες Λάμπωνα [Φανίου -- -- — — — — ἐπαγγέλ- 
λουσιν τήν τε [θυσίαν καὶ τὴν ἀσυλίαν τῆς τε πόλε- 
ὡς καὶ τῆς χίώρας αὐτῶν καὶ τὴν πανήγυριν καὶ 
τὴν ἐκεχειρί[αν καὶ τὸν ἀγῶνα ἰσοπύθιον μουσικὸν 
καὶ γυμνικὸν Kali ἱππικόν, ὃν τιθέασι τῆι Ἀρτέμιδι 
τῆι Λευκοφρ[υη]ν[ῆι καὶ παρακαλοῦσι -- -- συν- 
αύξειν τὰς [ἐϊψηφ᾽ τσμένας τιμὰς τῆι θεῶι: οἱ ἀπο- 
σταλέντες δὲ (Ee) παρελθόντες εἰς τὴν βουλὴν 
καὶ τὸν δῆμον καὶ δηλ οῦντες τὰ ἐψηφισμένα καὶ τὰς τε- 
γενημένας ὑπὸ τῶν προγόνων εἰς τοὺς Ἕλληνας εὐ- 
χρηστίας καὶ [π|ερὶ τῶν - 
ρε.ν ἀμφοτέραις ταῖς π[όλεσι - - 
15 φιλοτιμίας παρε(κάλ) ε]σίαν — = - 
ἐστιν ἐφ᾽ ἡμῖν TPOOTO — — — 


© 
οι 


IC 


o 


τῆι πόλει aurWwv τὴν σπου δὴν — — — — — —, ἀ- 
κολουθήσαντας γὰρ τούτοις — — ὠἜἌἜἼἜἀὝἄμλάόλουθα πρά- 
ξειν ταῖς τοῦ θεοῦ μαντείαις — -- -- — - 
90 δεδόχθαι τ|ῶι δήμωι’ — — στεφα- 


vwoaı μὲν Μάγνητας [τοὺς ἐπὶ Μαιάνδρωι ἀρετῆς 
ἕνεκεν καὶ τῆς πρὸς το[ὺς θεοὺς εὐσεβείας. — — 


ἀπὸ χρυσῶν ἑκατὸν ὅπ|ως - --- — 

ὠσὶν καὶ ἀποκρίνασθαι Μάγνησιν — — -— οὐδε- Ὁ 
25 νὸς! ἀπέστη τῶν χρησίμων ἢ ΞΘ σ a 

τὸ θεῖον ὁσίως καὶ εὐσεβή! ὡς. — — — — 

θαι χα  ρί[ζεσθαι αὐτοῖς _— — 


σπουδῆς καὶ φιλοτιμίας — — Kal τὴν ἀσυλίαν τῆς 
πόλεως αὐτ ὧν Kali τῆς χώρας -- - ἀποδέδε- 
80 κται καθότι ἠξίουν καὶ |— -— — TOV ἀγῶνα στεφα- 


νίτην ἰσοπύθιον καὶ € nn > 


θυσίαν καὶ θεωρούς, [οἵτινες — — — — πάντα τὰ VO- 
μιζόμενα συντελ᾿ οἹῦσιν — — -- - - -- — 
ων καὶ τὴν Aavalypapnv? - - - 

35 τὸ λοιπὸν α--- --- --- -- -- - 


τῆι θεάι κα -- — u - ον: Ξ- πε 


δὲ καὶ τὰ δέοντα — — - ε e 


καὶ εἰς τὸ | - τ ἡιρέθη θεωροδόκος 
.up.. Θε[ο]τίμο[υ. 
15 TAPEAAA»> 16 TPOZNOL,C Psephisma einer unbekannten Stadt. 


59. Auf einer Quader, die in der Nähe von Nr. 58 gefunden ist; a steht links, b rechts. 
Beide Inschriften sind stark abgescheuert; die Zahl der oben verlorenen Zeilen ist nicht zu be- 
stimmen, bei a auch nicht, wieviel unten fehlt. 

a) - a UV ες 
— -- Ἀπόλλωνι καὶ 
τ -- -- -- παρ᾽ ἡμῶν 


5 


10 


15 


Nr. 59. 49 


-- — — — τῆς θυσίας 


τ — — συντε]λε[ῖν ....:. ulmep τῆς σωτηρί- 
ας -- -- — —, διδόν]αι δὲ καὶ εἰς [ἀπ]αρχὴν τῆι 
θεάι-- — — 600|v ἂν ὁ δῆμος τάξηι, συντελ... 


-- - -- — θυσίας καλέσαι τοὺς πρεσβευτὰς 

εἰς τὸ Τ]άνθ]ε[οἱἦν [ivja συνθύωσιν καὶ συνῶσι ἐν 

-- -- -- —, ἐπηνῆσθαι δὲ καὶ τοὺς] πρεσ] βΊευ- 

τὰς τοὺς ἀϊ]ποστο[λ]έν[τ]ας παρ᾽ αὐτῶν ἐπὶ τὴν] ἐκκλη- 
σίαν διὰ τὴ]ν εὐσέβειαν κ]αὶ τὴν] περὶ! τὴν malt|pi- 

δα ἀρετήν: κ]αὶ [ὑ]πάρχ ε!ιν δὲ αὐτοῖς καὶ ἔφοδον πρὸς 
τὸν δῆμον μετὰ [τὰ ilepa, [κα]ὶ εἶναι α[ὑ]τοὺϊς πρ]οξέ νους 
τοῦ ἡμετέρου δήμου, στεφ] α]νού[σ]θαι δὲ αὐτοὺς 


᾿ καθ᾽] ἕκαστον] ἐνιαυτὸν ἐν τῶι ἀγῶνι ὧι συντίε- 


20 


m 
»ι 


90 


b) 


1 


Hr 


Inschriften von Magnesia. 


λοῦμεν] ἐν TTlavjolelwı τῶ[τ Alvrıoxewv χρυσῶι στε- 

φάνωι εὐσεβείας ἕ]ν[εκεν καὶ εὐ]νοίας τῆς πρ[ὸ]ς τὴν 

— -- -- καὶ τὸν δῆμ)ον ἡμῶν, περὶ δὲ [τ|ῆς ἀναγο- 
ρεύσεως τοῦ στεφάνου ἐ]π|ι]μέλειαν ποιεῖσθαι 
τὸν ἀγωνοθέτην καὶ τοὺς πρυ]τάνεις καὶ τὸν 

— τ ς τὸν ταμί- 

αν - - ἐς -- —] arv... 

-- = — δίδ]οσθαι, ἑλ[έσθα]ι 

= τι [ὑ]πάρ[ χ] εἰν 

- ὁ δῆμο!]ς ὁ Λαοδικέ- 

ων -- στεφανοῖ τὸν δῆμον τὸν Μαγνήτων χρυσῶι 

στεφάνωι - — —| σει. au- 


-- -- -ο — — — τὴν πόλιν καὶ τὴΪν χώραν τ[ῶ ]ν 
Μαγνήτων ἄσυλον. =) 
τ πὶ ας = — — θεωροὺς 


κ]αὶ νῦν — — — a, EEE 


τ]ὰ ovvnvrnuleva — -- 
ἥδεται TE καὶ ν- 
τῶν προθύμως -- -- -- -- -- — ὅσον 
ἦι δυνατὸς ὁ δῆμος ὁ [Λαοδιέων — — — — 


τῶν πρὸς δόξαν καὶ αὶ - Ὁ ΞΞ- Ξ 
πόλεσιν ἁρμοζόντωϊς 


τ]οὺς ἐσομένους ἐπὶ ἱερέως — — — τοῦ Tla?- 
τροκλείους, ἀναγράψαι [δὲ τὸ ψήφισμα 

τόδε καὶ τὸ παρὰ Μαγνήϊτων εἰς στήλην 
λι]θ[ν]ην, στῆσαι ἐν τῆι [ἀγορᾶι ἐν τῶι ἐπιφα- 
νεστάτωι τόπωι, δοῦν[αι --- π΄ -- 


τε [malvra Ta... ἀξι[ούμενα - -- 
εἰς τὸ ταμιεῖον dei Ἀ Ἀ [παρακαλέσαι δὲ τὸν δῆ- 
μον τὸμ Μαγνήτων [-- -- -- --- -- ἀναγράψαι 


τὸ ψή[φ]ισμα τοῦτο εἰς [στήλην λιθίνην καὶ 


50 Nr. 59. 60. 
στῆσαι ἐν τῶι ἱερῶι τῆϊς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκο- 
φρυηνῆς, ἀναγρ[άψαι --.- -- — — τοὺς πρεσ- 
20 βευτὰς τὰς εἰς - - ἐν τῶι ἀρ- 
χείωι ἐτάγησαν δ᾽ — - ἀργυ- 
ρίου δίδοσ(θα]ι π -- — 
θεωροδόκον | - -- - ἡιρέθη- — — 
᾿Απελλικ[ὥν]τος. 
οὔ Κατὰ τὰ [αὐτὰ δὲ ἐψηφίσαντο: 
᾿Αντιοχεῖς en 
Εὐρωπεῖϊς -- ---Ο-ο-.- 
Ἀλινδεῖς ee 
TTroreu[alel is πρὸς -- --- -- 
80. Καὶ. «οὕς ωϊ en Ze 
a 21 ergänzt nach Inser. in the British Mus. III | oi πρότερον καλούμενοι Λεβέδιοι). Mit den Ἀντιοχεῖς ist 
Nr. COCCXXI Z. 24. das am Maiandros gelegene Antiocheia gemeint; Εὐρωπεῖς 
b1 einige ganz undeutliche Buchstabenreste. 3 vgl. | — Εὐρωμεῖς Herod. VII 133—135 (= Paus. IX 23, 6), 
Nr. 53 Z. 19. 31 Καλυκαδνωι F. v. Hiller. | Steph. Byz. 5. Εὐρωπός. Psephisma von Laodikeia aus der- 


TTrokeuateis unklar bleiben (vel. Nr. 53 Z. 79 ἸΤτολεμαιεῖς 


Psephisma von Laodikeia am Lykos. 


ı selben Zeit Inser. in the British Museum III Nr. CGCCCXXI 
(Z. 19 στεφανοῦσθαι — — — ἐν τῷ ἀγῶνι τῶ γυμνικῷ 


Dass dies Psephisma von Laodikeia am L. gegeben τῷ συντελουμένῳ ἐν τοῖς Ἀντιοχείοις, vgl. auch Z. 21 und 
ist, macht die Subseription wahrscheinlich, in der nur die | oben a 17): 


60. 


Links von Nr. 61. Oben sind vier Zeilen vollständig weggebrochen. Ebenso links Bruch. 


5 - a: ξε- — κ]αὶ φι- 


λοτιμίας Ε _ —| οἱ 
— — εἰϊς τὸ 

-- S πρα- 
ξα - βα]σιλέως 
10 ᾿Αντιόχου -- --- - — αὐ]τοὶ διε- 
λέχθησαν ἀκολούθως τοῖς ἐν τῶι ψηφίσματι γε]γραμμέ- 
γοις : 1 τὸν ἀγῶνα 


-- -- ᾿ Μαγνήτων ὑπὲρ 
-- ---- - - συντελεῖν θυ- 

15 σίαν καὶ πανήγυριν καὶ ἀγῶνα στεφα]νίτην ἰσοπύ- 
θιον ὃν τιθέασι τῆι ᾿Αρτέμιδι τῆι Λευκοφρυ]ηνῆι ἀρχηγέ- 


τιδι τῆς πόλεως — — -- -- -- -- κα]ὶ τοῖς πολί- 
ταις -- -- -- -- - -- -' -- — Em τῆι εὐνοί- 
αι 5-Ξ Ἔξ. ε-- πρὸς τὸν βασιλέα ᾿ΑἸ]ντίοχον καὶ 
90 — — -- - καὶ τὴν ἧμε- 
τέραν πόιν. — — — —, ἐπηινῆστ)|θαι δὲ καὶ τὸν 
-- -- -- -- - — αὐτῶν ἐψη- 
φισ--- --- --- -- -- --- - — — --Ο ἔγρ]αψεν δοθῆ- 
ναι — = ἀ]παρχὰς πα- 


Er öpax|uag ἑκα- 
τὸν, τοὺς δὲ θεωροὺς καλέσαι εἰς τὸ π|ρυτανεῖ- 
[ον. Freier Raum. 


[SS] 
σι 


Bruchstück des Schlusses eines Psephisma, in dem ein König Antiochos 
(Z. 9. 10. 19) erwähnt war (vel. Nr. 18, 19. 61). 


61. Von Z. 43 
auf dem Unterstein. 


10 


15 


30 


40 


Nr. 61. 


an. auf dem Unterstein; von Z. 57 an neue ÜOolumne, von Z. 99 an 


TTlapa ᾿Αντιοχέων τῶν ΠΙερσικῶν: 
ἘΠπὶ ἱερέως Σελεύκου Νικάτορος καὶ Ἀντιόχου 
Σωτῆρος καὶ Ἀντιόχου Θεοῦ καὶ Σελεύκου Καλλινί- 
κου καὶ βασιλέως Σελεύκου καὶ βασιλέως Ἀντιόχου 
καὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ βασιλέως Ἀντιόχου Ἡρακλείτου 
τοῦ Ζωέους τῆς πρώτης ἑξαμήνου: δόγματα ἐκκλη- 
σίας κυρίας τὰ ἀπενεχθέντα ὑπὸ Ἀσκληπιάδου τοῦ 
Ἑκαταίου τοῦ Δημητρίου τοῦ γραμματέως τῆς βου- 
λῆς καὶ τῆς ἐκκλησίας μηνὸς Tlavdeou τρίτηι φθίνον- 
τος ἔδοξε τῆι ἐκκλησίαι πρυτάνεων εἰπάντων᾽ ἐπει- 
δὴ Μάγνητες οἱ ἀπὸ Μαιάνδρου συγγενεῖς ὄντες 
καὶ φίλοι τοῦ δήμου καὶ πολλὰς καὶ ἐπιφανεῖς χρεί- 
ας παρεισχημένοίι] τοῖς | Ἕλλ]ησιν 
αν ἀνηκουσῶν πρότερόν τε Ἀντιόχου τοῦ Σωτῆρος 
φιλοτιμο[υ]μένου ἐπα[υξ]ῆσαι τὴμ πόλιν ἡμῶν οὖσαν 
αὑτοῦ ἐπώνυμον καὶ πέμψαντος πρὸς αὐτοὺς περὶ 
ἀποικίας, καλὰ καὶ ἔνδοξα ψηφισάμενοι καὶ εὐχὰς καὶ 
θυσίας ποιησάμενοι ἀπέστειλαν ἄνδρας πλήθει 
ἱκανοὺς καὶ ἀρετῆι διαφέροντας, σπουδάζοντες 
συναυξῆσαι τὸν τῶν ᾿Αντιοχέων δῆμον, διατηροῦν- 
τές τε τὴν πρὸς ἅπαντας τοὺς Ἕλληνας εὔνοιαν 
καὶ φανερὸν θέλοντες ποιεῖν, ὅτι πᾶσιν τοῖς προςήκ[ου- 
σιν μεταδιδόασιν σπονδιὼν τε καὶ θυσιῶν καὶ τῶν ἀλ- 
λων τιμίων τῶν ἀνηκόντων εἰς τὸ θεῖον, ἐγδοθέντος 
αὐτοῖς χρησμοῦ ἀνέδειξαν κατὰ πᾶσαν τὴν "EAAG- 
δα συντελοῦντες τῆι ἀρχηγέτιδι τῆς πόλεως θυσί- 


ας καὶ πανήγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ ἀγῶνα OTEPAVI- 
τὴν διὰ πενταετηρίδος μουσικόν τε καὶ γυμνικὸν 

καὶ ἱππικόν, δικαίαν ἀποδιδόντες χάριν τῆι εὐεργέ- 

τιδι, καὶ πρὸς τὸν δῆμον ἀπεστάώλκασι πρεσβευτὰς 
Anuop(w)vra Λυκιδέιως, Φιλίσκον Φιλίου, Φέρητα 
Φέρητος, οἱ καὶ ἐπελθόντες ἐπί τε τὴν βουλὴν καὶ 
τὴν ἐκκλησίαν ψήφισμά τε ἀπέδωκαν παρὰ Μαγνή- 

τῶν καὶ ἀνανεωσάμενοι τὴν συγγένειαν καὶ τὴν φι- 
λίαν ἀπελογίσαντο διὰ πλειόνων τήν τε τῆς θεᾶς ἐ- 
πιφάνειαν καὶ τὰς χρείας ἃς παρέσχηνται Μάγνητες 
πολλαῖς τῶν Ἑλληνίδων πόλεων καὶ παρεκάλουν 
ἀποδέξασθαι τὸν ἀγῶνα στεφανίτην ὃν συντελοῦ- 

σιν Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι κατὰ τὸν τοῦ θεοῦ χρησμόν." 
ὁ δὲ δῆμος σεβόμενος μὲν τοὺς κοινοὺς θεοὺς αὑτοῦ τε 
καὶ Μαγνήτων, προαιρούμενος δὲ αὔξειν τὴν ἑαυτοῦ 
εὔνοιαν πρὸς τοὺς συγγενεῖς καὶ ὄλλων δὲ πόλεων 
πολλῶν τὰ αὐτὰ π|ροεψίη φ τσ μένων .........2.2.2220.. το 
οὐ σιν πρὸ παντὸς οἴεται δεῖν καιρὸν μηδένα] παραϊλει- 


5 πείιν....] ποντὰ ἐν ὧι... καθ᾽ ἱδίαν ἑκάστωι κ]αὶ κοινῆι πᾶ- 


σιν ἐϊνα ποδείξεται τὴν σπουδὴν ἣν ἔχ]ων διατελεῖ 
εἰς τὸ συϊμφέρον τὸ τῶν Μαγνήτων" ἀτγαθῆι τύχηι 


51 
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σι 


I 


o 


Nr. 61. 


δ]ε[δ]ό[χθα]ι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: ἐπαινέσαι μὲν Μά- 
γνητας τῆς τε πρὸς τὸ θεῖον εὐσεβείας ἕνεκεν καὶ τῆς 
πρὸς τὸμ βασιλέα ’AvTioxov φιλίας καὶ εὐνοίας καὶ 

τὸν δῆμον τὸν ᾿Αντιοχέων, καὶ δ[ι]ότι τοῖς ἰδίοις ἀγαθ[ οἷς 
καὶ τῆι εὐημερίαι [τ]|ῆς πόλεως καλῶς χρώμενοι δι[αφ]υ- 
λάσσουσιν τὴμ πάτριον πολιτείαν, εὔξασ[θ]αι δὲ τοὺς 
ἱερεῖς θεοῖς πᾶσιν καὶ πάσαις, διαμένειν ΜΙ|άγ]νησιν 

εἰς τὸν] ἅπαντα χρόνον ἐπὶ τύχηι ἀγαθῆι τῆ[ς] πόλε[ως, 
ἀναπίο]δέξασθαι δὲ τὴν θυσίαν καὶ τὴν πανήγυριν 

καὶ τὴν ἐκεχ[ειρίαν καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον 
τόν τε μου[σικὸν καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν, ὃν 
συντελοῦσι Μάγνητες _ 
διὰ τὸ πάτριον — — — - --- 
φίλων τίμια - -- ---.---..ς---- --- -- 
καὶ τὰ λοιπὰ ἃ... -- - 


καὶ τῆι Μαγνήτων πόλει ΞΞ- --Ἕ -.- 
καθ᾽ ἑκάστην gg - 

εἰς Μαγνησίαν -- - - Ἀρτέμιδι Λευκο- 
φρυηνῆι ἐπὶ owrnpialı τοῦ τε βασιλέως καὶ ἀμφοτέρων τῶν 
πόλεων, δίδοσθαι δὲ αὑτοῖς — Ξ- == 

ὅσον ἂν ὁ δῆμος wnpliantun — —— — 
τῆ] πόλει - --- - -- -- 


κλείου. μην een mer 
σταθῶσιν, τοὺς δὲ ΕΞ 


ἀπὸ τῆς ἑστίας τῆς |— - --- -- τοῖς παρα- 
γινομένοις θεωροῖς -- - δίδοσ- 
θαι ὑπὸ τῶν ταμιῶν εἰ --- καθὰ δίδο- 
ται καὶ ταῖς παρὰ ἀρ - Ξ 

συνθυέτωσαν δὲ οἱ θ[εωροὶ -- — τῆι Ἀρτέμι- 


δι τῆι Λευκ]οφ[ρυ]ηνῆι τὰ - 
τοῖς δὲ νικῶσιν τῶν ἱπολιτῶν τὸν ἀγῶνα τῶν Λευκο- 
φρυηνῶν εἶναι τὰς ἀ[ὐτὰς 
τῆς πόλεως καθὰ κ[αὶ - ἐκ τῶν 
νόμων ὑπάρχει, τὰ α - --- - 
κου ἐφιέμενοι, πειρώμενοι δὲ - — - 

γεσθαι τοὺς ἀγῶνας --- — — -- -- -- --- --- --- - -- 


ε.σε.. καὶ τῶν παρα — - = - 
αἱ τιμαὶ τῶι νικήσαντι 
καὶ τοὺς πρεσβευτὰς — - - ΞΞ 

ξεν ὁ ἐπὶ τὴν κ)οινὴν - 

τοὺς πρυτάνεις ἀεὶ - 

τοῦ δήμου ἐ[ψ]ηφισμιέν -- - ἀφι- 
κνούμενοι παρὰ Μαγνήτων - 

πάσης προεδρίία]ς τ -- — 

ἵνα καὶ ἣ φιλία ταῖς πόλεσιν ὑπάρχηι εἰς τὸν ἅπαντα 
χρόνον, αἱρεθῆναι δ[ὲ καὶ θεωροδόκον - - 
ὅςτις ὑποδέξεται τοὺς θεωροὺς τοὺς παραγενομένους πα- 
pa Μαγνήτων, εἴνα]! - 

τὸν θεωροδόκον ε -- ---- --- -- --οΟΊ΄-- -- 


Nr. 61. 62. 58 


δέδεκται ὁ δῆμος 


>‘ 


προεψηφισμένοίις — 


ἱερζέως mpleon.:......... 


100 Ὅμο [ὡς de ἔδοξεν καὶ" 
Σελευκεῦσιν τοῖς 
πρὸς [τ|ῶι Τίγρει, 
᾿παμεῦσιν τοῖς 
π|ρὸς τῶι Σελείαι, 

106 Σελευκεῦσιν τοῖς 
πρὸς τῆι ἐρυθρᾷ 
θαλάσσηι, 
Σελευκεῦσιν τοῖς 
πρὸς τῶι Εὐλαίωι, 

110 Σ[ε]λευκ[εῦσι]ν τοῖς 
π[ρὸ]ς τῶ! 


81 AHMO®IONTA 

Psephisma von Antiocheiain Persis. 

ΤΤερσικῶν ergänzt nach Nr. 18, 9. 10 weil die Gesandten 
dieselben sind (Demophon, Philiskos, Pheres). Die Datierung 
2. 1—4 bestätigt die Glaubwürdigkeit des Priesterverzeich- 
nisses von Seleukeia in Pieria (UIG III 4458) Σελεύκου 
Διὸς Νικάτορος καὶ Ἀντιόχου Ἀπόλλωνος Σωτῆρος καὶ Ἄντι- 
όχου Θεοῦ καὶ Σελεύκου Καλλινίκου καὶ Σελεύκου Σιυτῆρος 
καὶ Ἀντιόχου καὶ Ἀντιόχου Μεγάλου, in welchem mit dem 


επὶ 


Ἡγυ]ησάν[δρου Κ. 


᾿Αν[τι]οἰχεῦσιν τοῖς 
mpg = -- -- 
᾿Αλ[εξανδρεῦσιν τοῖς 


geführten Antiochos wie hier nur der im Jahre 193 bereits 
verstorbene älteste Sohn Antiochos des III. gemeint sein 
kann; vgl. Nr. 19. Diese Inschrift lehrt, dass Vater und 
Sohn bereits zu ihren Lebzeiten Priester hatten. Dass der 
Sohn im Priesterverzeichnis von Seleukeia vor Antiochos 
Megas genannt ist, erklärt sich durch seinen noch zu Leb- 
zeiten des Vaters erfolgten Tod. Über Apameia am Seleias 
(2. 103) vel. die als Anhang gegebenen Ausführungen von 
Eduard Schwartz. 


zwischen Seleukos III Soter und Antiochos Megas auf- 


62. Auf derselben Quader wie Nr. 63. 
Z. 36 an auf dem Unterstein. 


Oben fehlen acht Zeilen. Das Psephisma steht von 


ἄμεινον εἶναι τοῖς τὴν πόλιν καὶ τὴν χ]ώρα[ν αὐτῶν 
ἱερὰν καὶ ἄσυλον νομίζουσιν, ὑπακούσαν 2] Ta τὸν δῆμον 
ταῖς τοῦ θεοῦ μαντείαις τῆι ἀρχηγέτι]δι τῆς πό]λεως 
πανήτγυ]ριν Kali] ἐκεχει- 
ρίαν καὶ ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύ]θιον μουσικόν 
τε καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικόν, ἐλθόντες δὲ ἐπὶ τὴν 
βουλὴν καὶ τὸν δῆμον οἱ π]εμφθέντες ὑπ᾽ au- 
τῶν πρεσβευταὶ ἀπολογισ]άμενοι τήν τε [τ]ῆς 
θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ τὰς Ylerevnuevas ὑπ[ὸ] τῶν 
10 προγόνων πρὸς τοὺς Ἕλληνας εὐχρηστίας «ai τὴν 
εὔνοιαν τῆς πόλεως τιὺν] Μαγνήτων ἣν Elxjeı πρὸς 
τὴν πόλιν ἡμῶν, παρα καλοῦσιν καὶ ἀξιοῦσιν τὸν 
ἡμέτερον δῆμον] προσδέξασθαι τὰ ἐψη[φ)οσ- 
μένα" 


σι 


ὅπως οὐ]ν καὶ ὁ δῆμος φαίνηται αὐτὸς 
15 εὐσεβῶς διακείμ]ενος πρὸς τὸ θεῖον, καθάπερ 
πάτριον αὐτῶι, καὶ Μάγνησιν ὑπακούειν 
πρόθυμος ὥν, τύχ]ηι ἀγαθῆι δεδόχθαι 
τῶι δήμωι: ἐπαινέσ]αι μὲν τὸν δῆμον τὸμ Μα- 
γνήτων, ὅτι εὐσεβῶ]ς διακείμενος πρὸς τὸ θεῖ- 


54 Nr. 62. 68. 


20 ον διατελεῖ καὶ τῆς φιλοδ]όξου αἱρέσεως ἀνθειλημμέ- 
γος, δέχεσθαι δὲ τὰς τ]|ῆς Ἀρτέμιδος τιμὰς μεμνη- 
μένους τῶν γ]εγενημένων ὑπ᾽ αὐτῆς ἐπιφα- 
νῶς εὐεργετημάτων, ἀποκρίνασθαι δὲ αὐ- 
τοῖς ὅτι ὁ δῆμος] καὶ πρότερον μὲν διετέλει 

25 εὐνόως διακείμενος τῆι πόλει τῆι Μαγνήτων, 
νῦν δὲ προιαιρούμενος συναύξειν τὰ ἐψηφισμέ- 
νὰ τῆι ᾿Αρτέμιδι τίμια ἀποδέχεταί τε κατὰ 
τὴν τοῦ θεοῦ μαντείαν τὸν ἀγῶνα τῶν Λευκοφρίυη- 
νῶν στεφανίτην ἰσοπύθιον μουσικὸν καὶ τυ[μνι- 

80 κὸν καὶ ἱππικὸν ἐφ᾽ ὑγιεί]αι καὶ σωτηρίαι τοῦ τε 
ἡμετέρου δήμου καὶ τοῦ τῶν Μαγνήτων, καὶ τὴμ πόλιν 
τῶν Μαγνήτων ἱερὰν καὶ] ἄσυλον νομίζει: ὑπάρ[ξειν 
δὲ καὶ τοῖς νικ[ῶσιν τὸν ἀγῶνα τ[ῶν 
Λευκοφρυηνῶν ὅσα καὶ] τοῖς τὰ Πύθια νι[κῶ- 

35 σιν ἐκ τῶν νόμων δίδο]ται, ἐπαινέσαι [δὲ καὶ 


χον Ἱππίαν [ἐπὶ τῶ]ι μετ[ὰ] πάσης σπουδῆς καὶ φι- 

λοτιμίας ἀπολελογίσθαι περὶ - Ξ — 

καθότι προσήκει πράσσειν τοῖς --- Ξ - 
40 περὶ τῶν εἰς τὸ θεῖον [eis τε [τὴ]μ [πόλιν ἀνηκόντων — 


μένοις, δοῦναι δὲ καὶ ξένιον |— — -- ἑκάστωι αὐὖὐ- 
τῶν τὸ ἐκ τοῦ μερισμοῦ - — 


33—55 füllen die Ergänzungen nicht den Raum; viel- 7. 37 —yog Ἱππίας sind die von den Magneten ab- 
leicht war da schon vor der Schrift ein Loch im Stein. geschiekten Gesandten, die sonst nicht vorkommen. 
Psephisma einer unbekannten Stadt. | 


Links von Z. 37ff. stehen noch folgende, zu einem verlorenen Psephisma gehörigen Buchstaben: 


63. Rechts von Nr. 62. Oben fehlen fünf Zeilen. 


— — — — wynplıonl[a καὶ] ἄνδρας 
-- — — — αρχου τίοῦ] Παρμενίωνος — — — — 

_ τ]ὸν θεὸν τὸν Ev Δελ[φοῖς χρῆσαι, λώιον 
εἶναι καὶ ἄμ]εινον τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρυ- 
ην[ὴν καὶ τὴμ] πόλιν αὐτῶν καὶ τ[ὴν χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυ- 
λον [νομίζο]υσιν καὶ διὰ ταῦτα ἐψηφίσθαι αὐτοῖς συντε- 
λεῖ[ν τῆι ἀρ]χηγέτιδι τῆς [πόλεως ᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι 
διὰ πέντε ἐ]τῶν θυσίαν [καὶ πανήγυριν καὶ ἐκεχειρίαν καὶ 


ἀγῶν[α στ]εφανίτην ι[σοπύθιον μουσικὸν καὶ γυμνικὸν καὶ 
10 inmıx|öv, κ]αὶ οἱ m[oplarevöulevor πρε]σ[βευταὶ πρὸς τὴν 
βουλὴϊν κα]ὶ τίὸ]ν δῆμ[ον] ἀπελ[ογίσ αντο [τὴν ἐπιφάνειαν 
τῆς [θεοῦ κ|α[1] τὰς γ|εγεν]ημένας ὑπὸ τῶν Μαγνήτων 
εἰς [τοὺς Ἕλ]ληνο!ς] εὐχρηστίας καὶ τὴν [φιλίαν τοῦ δήμου 
τ ὧν] Μαἰ[γν]ήτων ἣν ἔχει πρὸς τὴμ πόλιν ἡμ[ν, καὶ πα- 
15 ρακαλ[ οῦσ]ιν καὶ [ἁρ]μό[ζΖ]ειν τὸν δῆμον πρ[ο]σδέξασθαι τὰς ἐψη- 


Nr. 


63. 64. 55 


φι[σ]μέϊνας τ]ιμ[ὰς] τῆι [θε]ᾶι μ[ετ]ὰ πάσης σπουδῆς — — — 


OUUEV.. 


ön|ws] οὐ[ν κ]αὶ ὁ [δῆ]μος εὐσεβῶς φαίνηται |draxeine- 


νος [μὲν π]ρὸς τὸ θεῖον κ]αθ| π]ερ αὐτῶι πάτ|ρ]ιόν ἐστι, Μάγνη- 


σι δ᾽ ὑπακούων εἰς τὰ ἀξιούμενα 


20 
po[v ἀεὶ] διετέλει [οἰἸκείως διακε 
τῶν Μαγνήτων καὶ ἰδίαι τοῖς 
KO» een 

De Unten VE aan 


ω....1, ἐπζαιν]έ[σΊ]αι δὲ [καὶ τ]οὺς 
ροίντα π]επ[ζολυ]ωρῆσ(θ])αι, [κ]αὶ 
eils ] em Zevfıa...., 


τῶν ἄλλων εἴναι, καθότι -- 


τύχηι ἀγαθ[ῆι δεδόχθαι τῆι βουλῆι 


τ 


καὶ τ[ὧι δήμ]ωι: ἀποκ[ρίν]ασθ[α]ι Μάγνησιν ὅτι ὁ δῆμ[ος καὶ πρότε-. 


ίμενος κοιν[ἣι τε τῶι δήμωι 
ἀφικνουμέν[οι]ϊς καὶ νῦν -- -- — 


1 συνζα͵ύξ[ειν τὰ ἐψηφισμένα ὑπ᾽ αὐτῶ[ν 
ἀ[ποδέἸχε[ται καὶ τὴμ πΊόλιν [κ]αὶ τὴν [χ]ώραν [ilepav καὶ 
κ]αὶ τἄλλα καθότι Μάγνητείς -- 


ἀσ[υ]λίον 


ἥκον[τ]ας ἄνδρας [ἐπὶ τῶι τὰ συμφέ- 
καλέσαι αὐτοὺς τὸν ἵε[ρο 
7 περὶ δὲ τῆ[ς] αἱρέσεως τῆς -- — 


Freier Raum. 


20 der Anfang sehr undeutlich wegen Versehen bei 


der Reinigung. 26 w am Anfang scheint sicher. 29 am 


Anfang fehlen etwa 25 Buchstaben, von denen z. T. sehr 
undeutliche Reste vorhanden sind. 
Psephisma einer unbekannten Stadt. 


64. Der linke Teil der Inschrift stand auf der anschliessenden, jetzt verlorenen Quader. 
Oben fehlen drei Zeilen. 


Zeilenlänge lässt sich nicht ermitteln. 


Die 


πρ]ογόνων ε-- -- 


πεντ]αετηρίδᾳ πα — 


ον καὶ τῆι Ἀρτίέμι- 


oO 


— |rata εὖ — 


— — ους μελ — 


10 


u; 


σ]υγγένειαν τας — — 


— ὅσοι καὶ — 
ον παρεκόλουν d — — 


τῆι Ἀρτέμιδι τ[ῆι — 
τῶν τῆι βουλῆι -- - 


δὲ αὐτοὺς καὶ θεωρο[ὺς — 


ἡ[φισμα ἀποδώσουσιν — 


κ]αὶ τάλλα [τ]ὰ νομιζόμενα 
-- — — τῶν κοινῶν σωτήϊρων 
— --- καὶ ἀμφοτέρων τῶμ πόλεων οἱ Kali? — — 


σουσιν μετὰ τῶν ἄλλων 


ὄντ]ας 
avjar 


Freier 


Psephisma einer unbekannten Stadt. 
Singulär ist, dass neben der Artemis Z. 14 ‘rettende 


τὸν ἄλλον χρόνον ὅταν 


συν]τελοῦντες τὸν ἀγῶνα τῶι 
καὶ] Ἀρτέμιδι ἀρχηγέτιδι παρα- 


[φ]ΐλους καὶ συγγενεῖς προς 
ραφῇ ἐν τῆι στοᾶι αὐτῶν 


θεωροὺς καθάπερ καὶ τῶν OX- 
λων -- — — -- Με]νέας 


Λυσιμάχου Μενεσ- 


Raum. 


beiden Orte 
ein solcher Soter an dem Feste 


Gottheiten’ erwähnt werden, deren Kult die 


verbindet. Z. 18 scheint 


56 


der Artemis Anteil zu 


Nr. 64. 65. 


erhalten; vermutlich ein ver- | an deren Wänden die Reihe der Psephismen eingehauen 


eötterter König (Seleukide?) Die Z. 21 erwähnte στοά | ist. Auch diese genaue Angabe spricht für eine nähere 
kann nur die Westhalle des magnetischen Marktes sein, | Beziehung der beiden Orte. 


65. a noch in 


a) 


10 


30 


Al 


o 


situ gefunden; nicht weit davon der Stein, auf dem Nr. 65b und 66 stehen. 


MORL SS SEKOLS μετὰ α 
χης [κ]ατὰ [τ]|ῆς κατοικοί δια- 
λύοντες [αὐ]τοὺς διαφε[ρομένους — 
τὸ συμφέρον καθιστάν[τες καὶ - ἀπο- 
στείλαντες ψάφισμα καὶ [πρεσβευτὰς 
ουσιν διαλυσαμένους 
πρὸς Κνωσίους apıov amor[araotsou? — — — — -- 
εἰς φιλίαν καὶ τοῖς ἀγαθο[ῖς 
καὶ φι(λγάνθρωπα περὶ τῶν - -- 
πᾶσιν Κρηταιεῦσιν διελέγίζησαν 
ἐλευθερούσοντας καὶ [ - — δα- 
μοκρατίαι πολιτεύεσθαι — - - 
ἀποκρίνασθαι αὐτοῖς ὅτ[ι Γορτυνίων οἱ κόρμοι καὶ ἁ πό- 
λις τὰμ μὲν Μαγνήτων πόλιν ἐπαινέοντι.-- -- — ὃι- 
ότι ποιεῖ ἃ δεῖ τοὺς φίλου[ς καὶ συγγενεῖς καὶ οἰκεί- 
ους, καὶ τοὺς παραγενομένους δὲ ποτ᾽ Aue πρεσβευ- 
τὰς ἐπαινοῦμεν Λεύκιππον Μικίωνος, Χαρί- 
σιον Νικομάχω τῶ Νικα — 


διελέγησαν περὶ τού[τ]ων ἑκάστων καὶ περὶ τᾶς ὑπαρχούσας 
Γορτυνίοις καὶ Μάγν[ησ][ν συγγενείας καὶ ὅσαν 
ἐνεδέχετο ἔπρασσον ἐπει Ξ — οὐ- 
θ]ὲν ὑπέλειπον τἄς [φι]λοτιμ[ίας -- — 
κακοπαθίαν Epyovres, ὅσ[ζα .-- ΞΞΞ 
τὰι Κρήτ[α]ι καὶ Μαγνησία[ι — - En -- 
Γορτύνιοι καὶ Κνώσιοι διαφερ[ζόμενοι καὶ βασιλεῖ Ττο- 
λεμαίωι κριτάι ἐπιτραπόμ[ενοι ὅπως περὶ 
τ]ούτων διαλάβηι, διαλεχθέντων δὲ τῶν πρεσ- 

βευτῶν καὶ περὶ τῶν Κρηταιζ[έων τῶν ἐς Μίλητον 
ἀποικιζομένων, ἔδοξεν [Γορτυνίων τοῖς κόρ- 

μοις καὶ τᾷ [πόΪλει ὅσοι ἐμ Μι[λήτωι - - 
ὄντ[ εἰς μετώιψζκη]σαν eis Μιλ[ησίων 
αν ἢ ἄλλων, [εἰμ]εν Γορτυνίο[ις — — — -- τοῖς πολι- 
τεύουσιν ἐμ [Μι]λήτωι, μὴ εἰμεν δὲ ἐπάνοδον ἐς 

τὰν ἰδίαν, ἀλλὰ τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῖς ἐν Γόρτυνι εἶμεν δα- 
μόσια καὶ εἶμεν αὐτοὺς τὰ ἐπη- — — — τοῖς ποτὶ 
τὰν ἰδίαν στρατευσαμένοις [ πε- 
δὰ Γορτυνίων [ἐκκ]λησίαν, δεδόχθαι ταῦτα τὰ ψαφίσ- 
ματα ἀποστεῖλαι πρός τε Μιλ[ησίους καὶ Γορτυνίων 
το]ὺς μετελθόντας εἰς Μίλητί ον - -- - 


b) der Block ist links bestossen; rechts steht Nr. 66. 


λῖα.--. 


av καὶ ol παρα 


αν...παρ..... 
τας τε εἶναι... 
5 — ἐλ]ευθερούσοντας 
_ € δαμοκρατίαι πολιτεύ- 
εσθαι | τιὰ ἀποκρίνασθαι αὐὖὐ- 
τος — κ)αὶ τὰμ μὲν Μαγνήτων πόλιν 
ἐπαινεῖν ER διότι] ποιεῖ τε ἃ δεῖ τοὺς φίλους, 
10 ἐπαινεῖν δὲ καὶ τοὺς πα]ραγενομένους πρεσβευτὰς 
Λεύκιπ]πον Μικίωνος, Χαρίσιον Νικο- 
μάχω τῶ Νικα --- καθρ]ὼς ὅσα ἐνεδέχετο ἔπραξαν 
καὶ οὐθὲν ὑπελείποντο φιλοτιμί- 
ας -- πᾶσαν καΪκοπαθίαν ἔργοντες καὶ πάντα 
15 — — — — τἱ|ὰ συμφέροντα καὶ τἄι Κρήται 
— — — - ονται Κνώσιοι δὲ οὐχ ἑκόντες 
- --- -- λε...ς πολεμοῦντι Γορτυνίοις καὶ 
-- κελ]ευόμεν[οι δὲ] εἰρήναν ἄγειν πὸτ αὐτοὺς 
— [ορτύνιοι καὶ οἱ] σύμμαχοι καὶ Κνώσιοι ....ς 
90 -- -- -- καὶ.... τῶν ὧν ἕνεκα ἀναγκαζόμε- 
νοι ἐπολέμεον Γορτ]υνίοις: οὕτω γὰρ ὑπολαμβανο- 


μένων αὐτῶν ταχίστ]|αν γενέσθαι τὰν διάλυσιν διὰ 
τῶν παρὰ Μαγνήτων πρεσβευτᾶν, καὶ περὶ τῶν 


Γορτυνίων τιῶῶν ἀπ]οικιζομένων εἰς Μίλητον: 
ξεν Γορτυνίων τοῖ]ς κόρμοις καὶ τᾶιϊι πόλει: ὅσοι ἐκ 


το 


ἔδο- 


Γόρτυνος — - ἰδ. οἱ [ὄντες μετωικήκασιν εἰς 


Μίλητον 


jortav ἢ ἄλλως πως Κνω- 


σίοις βοηθοῦντες ἢ τοῖς πο]λιτεύουσιν ἐμ Μιλήτωι, 
μὴ ἐξεῖναι ἐπανελθεῖν ἐ]ς τίὰ]ν ἰδίαν, ἀλλὰ τὰ 


30 


ὑπάρχοντα αὐτοῖς εἶμεν daluloloıa καὶ [elıuev K.. 


an. 2 -- τοῖς [Γυρτυϑ]νίοις 


ω.οὺυσ 


ἀκολούθως δὲ ἔδο 


θαι καὶ --ἰίοις 
Ἐ Ιλευθερναίοις 


< 


ξ]εν ψηφίσασ- 


co 


a1l0 APION Lesung sicher, unverständlich. 
12 ΦΙΜΑΝΘΡΏΩΤΙ 21 ION I NIKOMAXOTARNIKA 


Psephisma von Gortyn für magnetische 


Schiedsrichter. 

Gortyn und Knosos sind wegen der Besiedelung des 
durch die Lyttier zerstörten Milet (Strabo X 479) in Streit 
geraten. Lyttos wird 220 von Knosos und Gortyn zer- 
stört (Polyb. IV 53). 
νεώτεροι τῶν Fopruviwv für Lyttos Partei ergriffen hätten. 


Polybios a. a. (). berichtet, dass die 


Diese haben sich also in dem durch die Lyttier zerstörten 
Milet angesiedelt und bekämpfen von da aus ihre Vater- 


stadt. Der vorliegende Beschluss von Gortyn (wieviel 


Inschriften von Magnesia, 


zwischen a und b fehlt, lässt sich nicht bestimmen) rerelt 
die Verhältnisse zwischen Gortyn und Knosos, indem es 
sich auf einen Schiedsspruch der Magneten beruft, an die 
sich die streitenden Parteien gewandt hatten, nachdem ein 
Vermittlungsversuch des Ptolemaios Philopator erfolglos 


geblieben war. Das Verständnis dieser Urkunde wird 
namentlich F. von Hiller verdankt. Vielleicht ist der 
ἐμφύλιος πόλεμος gemeint, auf den das Psephisma von 


Epidamnos Nr. 46, 11 anspielt. 


sandten in Epidamnos dieses Eingreifens der Magneten 


Da die magnetischen Ge- 


ausdrücklich als einer εὐεργεσία εἰς τὸ κοινὸν τιοῦὺν Κρηταιέων 
Erwähnung thun, würde sich so auch leicht der Umstand 


Q 
fo} 


58 Nr. 65-67. 


erklären, dass diese Psephismen mitten in der Reihe der 
das Fest der Artemis betreffenden Urkunden stehen. Sie 
sind denn sie 


freilich an eine falsche Stelle geraten; 


müssten eigentlich auf der Pfeilerwand stehen, wo die 
sogen. κτίσις (Nr. 17) und das fingierte Psephisma der 
Kreter (Nr. 20) ihren Platz gefunden haben. Unklar bleibt 
die Subscription b 34, die sich auf das Fest der Leu- 
kophryena kaum bezogen haben kann. a war stark ver- 
sintert: die Lesung wäre schwerlich gelungen, wenn nicht 


die Identität der beiden Schiedssprüche einen Anhalt 
gegeben hätte: ἃ 14 = b5; al = b6; ἃ 16 = Ρ 7; 
al’=b8; al8 = b9; al9 = b10; ἃ 90 = b1l; a 24 
=b12; ἃ 25 = Ὁ 18: ὁ 86 = b14; ἃ 27 = b15; a32 
= ἢ 24: ἃ 88 = b25; ἃ 87 = "80. Vgl. auch die nach 
Halbherr in das Ende des III. oder in den Anfang des 
IL. Jhdts. gehörige συν[θήκα] Topruviwv καὶ Κνωσίων Mo- 
numenti Antichi I 47 (Z. 10 πε]δὰ βασιλέος TTroXeuaiw). 


66. Auf derselben Quader wie Nr. 65}. 


BER UNE RUE RER ER EENET EN σιν ᾿Αἰρτέ]μιδι 


RER τύχηι] ἀγαθῆι καὶ em [σωτ]ηρίαι το[ῦ τῶν Μαγ- 
νήϊτω]ν δήϊμ]ου καὶ τοῦ ἡμ[ετ]έρου δήμου: 


5 ἑλέσθαι θεωροὺς τοὺς συντελέσοντας τὰν [θυ- 


σίαν καὶ τῶν ἱερῶν καὶ τοῦ ἀγῶνος μεθέξοντας 
μετὰ τῶν ἄλλων Ἑλλήνων, τὴν δὲ ἐσομέ- 
vnv δαπάνην εἰς τοὺς θεωροὺς καὶ τὰν θυ- 
σίαν δότωσαν οἱ ταμίαι ἀφ᾽ ὧν χειρίζου- 

10 σιν προσόδων: ἡρέθησαν θεωροὶ Πυθόνικος 


Ἀπολλωνίου δΔΙιονύσιος 


᾿Αριστέου. 


Psephisma einer unbekannten Stadt. 


θ΄. 


Der Stein ist oben gebrochen und aus mehreren Stücken zusammengesetzt. 


ist weggemeisselt. Gefunden bei Nr. 65. 66. 


DI 53 IVOVTEV ἀξίους — 
ER re τῶ]ν παρ᾽ ἁμὶν τιμίων 
TE 222.22... ἁμὶν διασαφησα. 
ΤΥ τὶ ων’ ὑπογεγ[ρ]άφαμεν δὲ TW ψαφίσμα- 


εὖ οὖν ποιήσετε ἀναγράψαν- 
καὶ ὑμέν: ἀνεγράψαμεν 

γὰ[ρ κ]αὶ ἁμὲν ἐν στάλαι λιθίναι καὶ ἐθήκαμεν 

τῶ Δελφιδίω: 
ἔρρωσθε 
ἀρχηίΐας κοσμιόντων τῶν σὺν Ζω- 

ἔδοξεν Kvwoilw|v [τ]οῖς κόσμοις] καὶ 
Θιογείτονα Σίμω Ἰοφ[ῶντα Ἰο- 

Μάγνητας ἀπὸ Μαιάνδρω π[ρο]ξένονς 
ἦμεν καὶ εὐεργέτανς Κνωσίων αὐτὸνς καὶ ἐγγό- 
νος καὶ μετέχεν θείων κἀνθρωπίνων ἐς τὸν 

15 πάντα χρόνον ὧν καὶ αὐτοὶ Κνώσιοι μετέχοντι᾽ 
ἦμεν δὲ καὶ ἔσπλουν κα[ὶ] ἔκπλουν καὶ πολέμου 
καὶ εἰρήνας αὐτοῖς καὶ ἐγγόνοις καὶ χρήμασι 
τοῖς τούτων ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ κατὰ τάν 


5 τος τὸ a|vriypopov' 
τες ἐς τ]ὰν στωιὰν 


ἐν τῶι ἱαρῶι τῶ ᾿Απέλλωνος 


Ἐπὶ Täg 
10 άρχωι 

tar πόλι’ 

φῶντος 


καὶ κατὰ θάλασσαν.-- - - -- — 


Auf demselben Stem wie Nr. 68. 69; links Nr. 67, in der Mitte Nr. 68, 


rechts Nr. 69. 
Der Schluss der Inschrift 


6 ὑμὲν statt 
ὑμὲς, 7 ἁμὲν statt ἁμές: vgl. darüber Jae. Wackernagel 


1 Lesung sicher. ὄντεν statt ὄντες, 
Vermischte Beiträge zur griechischen Sprachkunde, Baseler 
Rectoratsprogramm 1897 S. 41 und das arkadische Pse- 
phisma Nr. 38; Z. 11 Θιογείτων für Oeoyeitwv. Ζ. 14 θείων 
statt Bivwv, ἐγγόνος statt ἐγγόνονς. 

Knosisches Ehrendecret für die Magneten 
Theogeiton und Iophon. 

Vorher ein Beeleitschreiben, das um die Aufstellung 
des Beschlusses in einer Stoa (vgl. Nr. 64 Z. 21) bittet. 
Oeoyeitwv Σίμου Μάγνης πρόξενος καὶ ἔκγονα Bulletin de 
eorr. hell. III (1879) S. 424,6 (aus Aptera). Mit der Epi- 
phanie der Artemis hat diese Urkunde nichts zu thun. 


Nr. 68--71. 59 


68. Auf demselben Stein wie Nr. 67. 69; 69. Auf demselben Stein wie Nr. 67. 68; 


vgl. zu Nr. 67. 


τήν τΊ]ε θυσίαν καὶ τἄλλα [τ]ὰ νομιζό- 
μενα συντελείτωσαν ἀκολούθως τῆι 
τοῦ δήμου [αἸ]ϊρέσει' τὰ δὲ γενόμενα 
εἰς ταῦτα δαπανήματα δότωσαν 

5 τοῖς θεωροῖς οἱ ἐνεστηκότες ταμιε[ύεινῦ 
ἀπ]ὸ τῶν τῆς πόλεως" ἡρ[έθη]σαν 
BEE τι τὸ τῇ Κλ]εάρχου [Κλ]έαρχος Μίκκου. 


Rest eines Psephisma unbekannter Her- 


kunft. 


2. 6 Löcher vor der Schrift. 


vgl. zu Nr. 67. 
καὶ τοῖς Hewl[poils ölnwg — — — 
εἰδῆτε περὶ ἑκάστωϊν. — — — 


Rest eines Briefes an die Magneten. 


10. In situ; der Schluss ist abgemeisselt. 


5 


10 


Ἐπειδὴ Mlarvintes 
TER ouyyleveis Er -- 

ΠΈΣ π]ολλὰ - - - 
τ ριοντες 
φιλάϊνθρωπα al— - -- -- ψάφισ- 
μά τε καὶ πρε[σβευτὰς 
των Θεόδοτος Ἀριστόμαχος, οἱ τό τε ψάφισμα 
ἀπέδωκαν καὶ δ[ιελέγεν — - - σπου- 
δᾶς καὶ φιλοτιμίαϊῖς. — — — 

το. ὅπαι ὧν Kid πόλις ----- — -- ---------- — 


πορτὶ Μάγνητα(ς) ἐσ | — - - — dV- 
θρώποι[ς] δεδόχθαι |— — — γράψαι. — πρὸς 
τὸν δᾶμον τὸμ May|vntwv ὅτι = 

vwv προίσταται καθάπερ τοὶ πρεσβευταὶ AUTWV ἐπαγ- 
γέλλοντι, τῶν Λευκο! φρυηνῶν τὸν ἀγῶνα καὶ τὰνς θυσί- 
ανς ἀποδεχόμ ε|θ[α] κ.ιαὶ--..-. - ee 
οντι amodedey[uevjor — — — — — - 


καὶ τὰ ἀνθρώπ. ΟΕ νι 


κ]ὰτ τὴν Ta πόλι -- -- — - er 
ἀεί τι ἀγαθὸν τ[ὧι] δ[άμωι --- — — 

μον καὶ κ[ο]ινὰν ἱσίτίαν. — _ = 

ον αὔξηται = Ξ: ΠΕ ΣΝ ur 


τανς. [εἰ] δὲ μὴ[--- — — — τοῖς πορτὶ τὰν ἰδίαν Ὁ 
πατρίδα στρατε[ζυσαμένοις ἢ 
οὅ -- — -- = ---- 
11 MATNHTAN 19 Lesung sicher. στοκλέος magnetischer Gesandter in Hierapytna (Zeugen. 
Psephisma einer kretischen Stadt. Nr. LIV, 2). 24 vel. Nr. 65 a. b und die Bemerkungen 
Θεόδοτος Avrıöxw zusammen mit Ἀριστόμαχος Apı- |, dazu. 


11. Stark verwittert und bestossen. Die untere Hälfte der Inschrift ist weggemeisselt. Da 


bereits vor der Schrift Löcher im Stein waren, ist die Angabe der Lücken unsicher. 


< 
nn 
m. 
A 
fe} 
= 
=> 
ΓΞΞῚ 
σον 
Ξ- 
Q 
N 


— - —_ δημο...σ.. 
τὸ [ψ|ή[φ] σμα] τ[ὸ 
τος - ἀπέδ]ωκαν καὶ ἀπε λογί- 
σαντο — — τὴν τῆς Ἀρτέ]μι[δος] ἐπίιϊφάνε[ιαν 
- δ]ήμου ἀνα ...... 
— ὑεῖ Jean 
10 -- — — -- ortje|pa|virnv ἰσοπύθιον 
rg — Ἀπόλ]λωνος τοῦ ἐν Δελφοῖς 
--- - — τὴν] ἐ[πιϊφάνειαν καὶ τὰς [|τι- 
μὰς τὰς ἐψηφισμένας] ὑπὸ [τ]|οῦ δήμου: ἡμεῖς δὲ 
εὐνόως πρὸς ὑμᾶς] διακείμενοι τόν [τ|ε ἀγ[ῶ- 
15 va ἀποδεχόμεθα ὃν ἐπ]αγ[γέΪλλετε [κ|α[1}] τὴμ πόλιν 
καὶ τὴν χώραν ἱερὰν καὶ [ἀ]σ[υἱλον νομίζομεν 
κατὰ τὴν τοῦ ᾿Απόλλωνος μαντεί]αν τοῦ ἐν Δελφοῖς 
θεοῦ -- | δ᾽ ὑπὸ τῶν.μ. 


οι 
| 
| 
I 


— ὁ ταμίας 


10 Zwischen o und n ein Loch; ebenso 12 zwischen | tod und A und φ. 
ı und a; 13 zwischen ἡμεῖς und δέ; 17 zwischen av und Brief einer unbekannten Stadt. 


72. Die ganze Inschrift scheint auf der Stelle einer älteren, weggemeisselten zu stehen; 


die 


Buchstaben sind sehr fein in den Stein gehauen; Lesung sehr schwierig, da sich auch Löcher vor 


der Schrift finden, und die Oberfläche des Steins, namentlich in der Mitte, stark zerfressen ist. 


Ἐπὶ Τ]ολυξενί[δ]α τοῦ Φιλοξένο[υ 
γους ..μμ. ργύόρα Ἐπικύδης Ξεν -- --- 
ἕκτᾳ δόγμα τᾶς σ[υ͵γκλήτου Ἀποϊλλωνίου -- -- -- — 
ἱσταμένου, προστάτας ἊἈρτεμίδ[ωρος - 

τριτὰ πέμπτα[1] ὑπὲρ πρεσβείων καὶ θε[αριῶν ἐπαγ- 
γελλόντων τὰν θ]υσίαν καὶ τὸν ἀγῶν[α ᾿Αρτέμιτι Λευκο- 
φρυηνάι ἔδι οἱξε τᾶι σ[υ]γκλήτωι καθὰ κ-- -- -- -- 
σάντων τῶμ προσγραφέντων ὑπὲρ - - 

στογένου φΦιλοκράτεος Σωσιπάτρ[ου 
Δάμωνος Σω[σ]ανδρίδαζςΣ Σιμωνίδα [--- ἡκόντων ἡ πρεσ- 
βευτᾶν καὶ θεαρῶὼν παρὰ τοῦ δάμου τ[ὧν Μαγνήτων τῶν ἀπὸ 
Μαιάνδρου Διοτίμου τοῦ Μηνοφίλο[υ -- 
᾿Αριστέος καὶ τό τε ψάφισμα ἀΪπ]οδόν[των --- καὶ ἀπολογι- 
ξαμένων τάν τε τᾶς θεᾶς ἐπι[φ]άνειαίν καὶ τὰς τεγενημέ- 


σι 


1 


oO 


15 vos ὑπὸ τῶν π[ρ]ογό[ίν)ων [α]ὐτοὶ ἔδειξαν εἰ ὑὐχρηστίας 
ÖKO es ee ὃ - 
OT τίμια"... Κα νέος € 


παρακαλεόντων ἀποδέξασθαι τὰν [θυσίαν καὶ τὸν AyW- 
20 va, ὃν τίθεντι τᾶι Αρτέμιτι τᾶι Λε[υκοφρυηνᾶι στεφανί- 
ταν ἰσοπύθιον τ[α]ῖς τιμαῖς, ἀπολογιξ[ αμένων — — Öv- 


Nr. 72. 73. 61 


τας φίλους [κ]α[1}] συ[γγενέα!ς --- - 
.ag May|vnt — -- -- 
Σ]υρακοσίων -- -- - 
25 τιὰα ὑπι-- -- — δεδόχθαι τῶι δά- 
μ]ωι τῶν Συρακοσίων καὶ τι συγκλήτωι ἐπαινέ- 
σαι μὲν τὸν δᾶμον τῶν [Μαγνήτων ἐπὶ - 
καὶ] εὐσεβείαι ν 
ξασθαι δὲ καὶ τὸν [ἀγῶνα ὃν συντελέοντι Ἀρτέμιτι 
30 Λευκοφρυηνᾶι στεφ[ανί]ταν ἰσο[πύθιον, καθότι 
ἐπαγγέλλοντι οἱ πρ[εἰσβευταὶ, [αὐτῶν νομίζειν δὲ καὶ 
τάν τε πόλιν καὶ τὰν χώραϊν] ἱερὰν καὶ ἄσυλον κατὰ τὸν 
τοῦ θεοῦ χρησμόν, ἀποστέλλειν δὲ καὶ eis Μαγνησί- 
αν τοὺς συνθύσοντας καὶ [συμπομπεύσοντας τάϊι 
35 Bedı, καθώς κα δυνατὸν nı TAı π|όλει, [ἐπαινέσαι δὲ καὶ τοὺς 
πρεσβευτ[ὰς] καὶ θεαροὺϊς ΔΙιότιμο᾽ν -- — ἐπὶ τῶι ἀ- 
πολογίξασθαι ἀξίως [τ|ᾶς τε πόλιος αὐτῶν καὶ τᾶς ἁμᾶς 
πόλιος, δόμεν δὲ αὐτοῖς ὅσον κα[ὶ τοῖς ἐπαγγέλλουσι 
τὸν ἀγῶνα τῶν Ἰσθμίω[ν], e(t)ue|v = ie- 
40 ρ]εῖα τέλεα d[E] ὃ ἐνίστι[ος] πρ.. ὃ Ξ 
τι παρ᾽ ἁμίν, καλέσαι δὲ αἰ ὐ]τ[οὐ]ς [καὶ εἰς τὰν 
κοινὰν ἱστίαν, ἑλέσθαι δὲ καὶ θεαρ[οδόκον. ἁιρέθη 
ἘΠπιμενίδας Μνε = 


ἀποδέ- 


Das 
Epikydes häufiger 


Bei der Reinigung, die hier wegen der feinen Schrift | römischen Herrschaft noch gross gewesen sein. 
Praesceript ist Z. 2—5 unverständlich. 
Name in Syrakus:  Ἐπικύδης νεώτερος Bruder des Hippo- 
krates (unter Hieronymos) Polyb. VII 2, 3. 


12, 4. Appian Sieil. 3. Der magn. Gresandte Διότιμος ὃ 


besonders schwierig war, ist offenbar mancherlei verdorben. 

2 NOYZ..MM.PT 34 ZYNOYZANTAZ 39 ETME 
Psephisma von Syrakus, gegeben wenige 

Jahre nach 


Pausan. VI 
der Zerstörung der Stadt durch 


Marcellus. 

Ein genauerer Zeitpunkt lässt sich nicht ermitteln, 
Da die Stadt 
selbständig mit dem Auslande verkehrt, wie die römischen 


da keiner der Beamten sonst bekannt ist. 


Besitzungen in Epiros (Apollonia [Nr. 45], Epidamnos 
[Nr. 46], Korkyra |Nr. 44]), muss die Unsicherheit der 


13. Auf einer oben und rechts gebrochenen Quader; a links, b rechts. 
eine Lagerfläche hat, muss die Fortsetzung von a auf dem Unterstein gestanden haben. 


liche Standort lässt sich nicht ermitteln. 


Μηνοφίλου zusammen mit Σωσικλῆς ὃ Διοκλέους und Ἀριστό- 
δαμος ὃ Διοκλέος in Westgriechenland Nr. 35. 36. 44. 45. 46; 
sein College in Syrakus der Sohn des Aristeus ist sonst nicht 
bekannt. Psephismen aus Syrakus sind sonst nicht vorhanden. 
3 Apollonios als Monat in Syrakus hier zuerst; in 
Tauromenion I. G.S.I. 427 IL 18. 429 II 13. 


Da der Stein unten 
Der ursprüng- 


a) — — τὰ ψη[φίσ᾽ματα 
χα |ριεῖσθ[α]}ι τῶι δήμωι 
τύχαις ταῖς ἀρίσταις στεφα- 
νῶσαι — -- -- χάριν τῆς πρ]ὸς τοὺς θεοὺς εὐσεβείαίς 
δ - ΞΞ΄ εὐνοίας χρυσέωι στεφάνωι 
ge — — wrov Λευκοφ|ρ|υηνὰ σίτ]εφα- 
von? — — — δῆμος οὔτε πρότερο] ν] εὐ- 
νοίας ἐλλείπων — —Joıg νυνί τε καὶ [δ᾽Πὰ τὸ πρὸς 
τὸ θεῖον εὐσεβῶς δι]ακεῖσθαι καὶ δι[ὰ] τὸ mpoaıpeilo- 
10 daı — — — -- οὐδὲν ἐλλείψειν τῆς ἐν τούτοις 


aa τήν τε καθιέρωσιν τῆς τε 


πόλεως καὶ τῆς χώρ!ας καὶ τὴν ἀσυλίαν προσδέδε- 


62 Nr. 73--75. 


κται --- — — καὶ TO|v ἀγῶνα ἀποδέδεκται στεφα- 
νίτην -- — ἐ]ν τῶι καθήκοντι καιρῶι πεμφ[θῆ- 
15 ναι --- — — --| συνθύσίοϊ]ντας καὶ τἄλλ[α] πάντ[α 


- -- — -- xlafrjeäilw|s ἀμφοτέρων τῶν πόλε- 
ὧν καὶ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ] στεφάνου ποιησομένους εἰς 

- ους τε καὶ θυσίαν καὶ παρᾳ- 
κομιδὴν εἰς τὰ Λευκοφρ]υηνὰ δραχμὰς ἑκατὸν ἑκάσ- 
20 τωι: ὅπως δὲ μετὰ] τῆς τῶν θεῶν εὐνοίας vuvli] τε 
καὶ εἰς τὸν ἀεὶ χρόνον συν]τελῆται, τοὺς προέδρους 
- τος προσαπόάγειν οφ... 
- - — αὐ]τοὶ εὔχονται! 
ται : ἐπὶ π... 


DO 
οι 

Ι 

ῇ 

! 


b) ἘΞ ee 2 
tjolv δῆμον καὶ συνθύειν μὲν -" 
τὰς ἐψηφισμένας τιμὰς τῆι [θεῶι, παρελθόντες δὲ 
οἱ [π]|ρεσβευταὶ ἐπὶ τὴν ἐϊκ]κλησίαίν τὴν προὐπάρχουσαν 
5 ἡμῖν οἰκειότητα (κ)αὶ φιλίαν πρὸς Μάγνητας ἀπελογί- 
σαντο, διελέχθησαν δὲ καὶ περὶ τῶν γεγονυιῶν" εὐ- 
ep|yeoıwv [ὑπὸ Μαγνήτων εἰς τοὺς Ἕλλί[ηνας — ἀκολού- 
θωὶς τοῖς ἐν τῶι ψηφίσ[μ]ατι κατακεχωρ[ισμένοις: ὅπως 
οὖν καὶ ὁ δῆμος φαίνηται τήν τε πρὸς το[ὺς θεοὺς εὐσέ- 
10 Belav διατηρῶν καὶ τὴν πρὸς Μάγνητας [οἰκειότητα 
Kali φιλίαν ἐπὶ πλεῖον αὔξων, ἀτγαθῆι τύχηι καὶ ἐπὶ σω- 
τ]ηρίαι δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήϊμωι — διὰ τὰ 
γεγο  ν]όταζνΣ ἀγαθ(ὰ τ)οῖς Μάγνησιν κατὰ τίὰ] λόγια τοῦ 
θεοῦ τοὺς νῦν ἱερεῖς καὶ τὰς ἱερείας ἀνοίξ[ εἰν τοὺς 
15 ναοὺς καὶ λιβανωτὸν] ἐπιθυμιᾶν ἐπευ[χ]ομέίνους -— — — 
νας καὶ τὰς! ...... τῶι) δήϊμ)|ωι ἡμῶν καὶ τῶι Μαγν[ήτων — 
...T. ἀφ[έναι τοὺς] παῖδας ἐκ τιὺμ μαθημάτων ----- - — 
Suse or κ]αὶ τὰς [erlelxjeipias [καὶ τὴν — — — — 
- — vypo — 
20 ΞΕΣ ἢ — ZZ 


a 6 ΤΟΝ Lesung sicher; λιβανωτὸν  νο]. b 15. 
b5 ZAl 19 sind die Reste sehr unsicher. 


Psephismen zweier unbekannter Städte. 


dem das Fest angesagt wird, Schulferien haben sollen (b 
7. 17), kommt noch Nr. 80 Z. 16 vor und beweist nahe 
Beziehungen dieser Stadt zu Magnesia. 


Die Bestimmung, dass die Kinder an dem Tage, an 


14. Bruchstück eines Gesimssteins. Gefunden bei Nr. 61. 


Παρὰ "Anlauewv? oAAwviatwv? 


τῷ. Bruchstück gefunden in der Nähe von Nr. 63. Mehrere Zeilenschlüsse eines verlorenen 
Psephisma; links Rand; der linke Teil stand also auf einem anderen Stein. Rechts von Nr. 75 auf 


demselben Stein steht Nr. 76. 


5 
10 

τὶ 
15 λεμαίωι 


Nr. 


ανυπαενεσοῦυ 
«αἀσεινκαὶ-. -- 


Ruorpe 
1a 
σαι. καρ... μιιῖις 


σαστε...«οντω. 
.χογωτωνκαὶϊὅδσα 
τεσ. 06 καὶοῦ 

ςοὔθ᾽ ὁδὸνοὔτε 
“ovluplepovrarai 
mjepiwvode 

βασιλ)εῖπτο- 
— — 6 däno]s ὁ ΤΕΡΤΟΙ- 


ων 


] 


Bruchstück eines Psephisma von Perge. 


ὃ ἐπαινέσαι! 


König Ptolemaios Nr. 23 und 65. 


76. Rechts von Nr. 75; Z 
verlorenen Psephisma. 


63 


eilenanfänge eines 


καὶ ὃ. 
Λάίμπετος TTudayöpov, K 


όνων Aıo- 


vvoliov, Φιλίσκος Πυθαγόρου καὶ 


2 
α- 


διαλεχθέντες 


κο[λούθως 


Rest des Psephisma einer 
Stadt? 
Dieselben Gesandten in Megalo 


(Nr. 42). 


peloponnesischen 


polis (Nr. 38), Argos 


(Nr. 40), Sikyon (Nr. 41), Messenien (Nr. 45); Philiskos 
allein bei den Achaiern (Nr. 39), Lampetos in Korinth 


77. Bruchstück gefunden 


freier Raum. 
O. 


bei Nr. 62. Reste 


der letzten fünf Zeilen eines Psephisma; unten 


νλ 
τατῆη 
αλωσι 


- — x]Jpövoıs — 


78. DBruchstück gefunden wenig südlich von Nr. 86. 


gebrochen; links bestossen. Unten nach Z. 27 freier Raum. 


Psephisma einer 


Stark verscheuert. 


& 


Φιλίσκος TTußlayröpou M 


10 


Ἄρισ 
᾿Αριστομέν 
ἰσοπύ!θ[11ὁν μου! σικὸν 
τὸν [ayw|va -- 
νο.εμ -- — 


ayvn|t 


Zeile 11—17 ganz zerstört. 


δε 


το 
οι 


θεωροὺς 


unbekannten Stadt. 


ἰσοπύ]θιον ὃν τί[θ]ησι — — 


αυ.0 


"Aprlauıte 


καὶ τὰγ χώραν τὰν Mayvnltjwv [ilelpav καὶ ἄσυλον 
κ]αθὼς ἐπαγτέλλει Φιλίσκος ὁ ἀποσταλεὶς — 

αι, δόμεν δὲ καὶ τοὺς ἱερομνάμονας — -- — 

τῶι ἐπαγγέλλοντι Φιλίσκωι πρεσβεῖα Ὁ 
κοντα δραχμὰς Ἀλεξανδρείας 
ἐπὶ ξένια εἰς τὸ πρυτανεῖον καλέσαι δὲ καὶ — - τοὺς 
Ζώϊλον καὶ Λέοντιν τοὺς Μαϊν 'δ'ρο δώρου. 


ὃ 


| 7. 3. 24 Philiskos (vel. zu Nr. 7 
| Zoilos und Leontis sind die Theoren. 


Oben und rechts 


6) ist der ἀρχιθέωρος, 


64 Nr. 79. 


19. Auf einer grossen, stark zerstörten, aus vier Stücken zusammengesetzten Quader, die ganz 
am nördlichen Ende der Inschriftwand gefunden ist, auf der unteren Schicht aufruhend, sodass 
ihre Stelle ungefähr sicher ist. Auf demselben Stein rechts Nr. 80, darunter Nr. 81. 


u βου ὁ δῆμος ..... 

= ΞΟ τ]οῖς σεβομένοις |"Alpreuı|v 
Λευκοφρυηνὴν καὶ τὴν χώραν ἱερὰν καὶ ἄσυλον elıvlalı νομί- 

5 ζουσιν -- 2 -- τῆι] ἀρχηγέτιδι τῆς [πό]λε[ως 

: Ε- θυσίαν Kali πανήγυριν Kali] ἐκεχειρί- 
αν καὶ ἀγῶνα ἰσοπύθιον μουσικὸν καὶ γυμ[ν])ικὸν καὶ ἱππικὸν 

_—— υ5.5.»»»ὕ πρὸς ἡμᾶς πρεσβε[υτὰς .... 

— — — Δημήτριον Δημοφῶντος, Διονύσαίρχον Ἄνα- 

10 ξαγόρου ὅπως Re ee τὰς γεγενημένας τοῖς [Μά γν[η- 


σιν παρὰ τοῦ θεοῦ μαντείας — AlmoAoyiowvralıl καὶ τὸν ἡμέτερον 
δῆμον — — - -- παρακαλέσωσι! συναύξειν τὰς ἐ[ψ]ηφτἰσμέ[ν]ας 
τιμὰς τῆι θεὼ: — — — Tolig [yerpau?juevors ἀκόλο υ]θα πράξαι 
αι τ[ὃν] δῆμον] αὐτῶν, διελ[έἐϊγησίαν δὲ κἸ)αὶ 
1ὅ - --- τῆς σ᾽ υγ)γενείας καὶ περὶ T|W|v παρα. επ. 


_ Ξ tjoils] γεγραμμένοις φιλοτιμίας ο[ὑ]θὲν ἐλ[λεί- 
ποντες πρὸς τὸν ἡμέτερον δῆμον τάς τε τοῦ ᾿Απόλλωνος uavitleli- 
ας | τιμὰς συν α]ύξοντα ἐμ π|α]ντὶ [και]ρῶι...... 
ον Μαγνή]τ[ων"] ἀποδέξασθαι ....]a......... 
90 - παν] ήγυρι[ν] καὶ ᾿τὴ]ν ἐκεχειρίαν κα[ὶ τ]ὸν [ἀγῶ]να 

- κατὰ τ|ὴν] σ[υγ]γέν[ε]ιαν τὴν ὑ[π]άζρχ]ουσαίν 
--τ.τ.. «νον ἀγ]αθῆι τύχηι δε[ δόχθαι τῆι] βο[υ]λῆι" 
— — — - ὑπὸ Μ]|α]γνή των] ἐπὶ σωτηρίαι τῶν Tje [Μ]αγνή- 
των — en eltern πόλιν ὁ δ[ῆμος] τῶν Mar- 
γήτων - - — — ἀμφοτέρων τῶνν πόλεων ..... καὶ τὴν [π|ό- 
λιν. — — ὠ} ed..... 4. τῆς Alpreuıdog [τ]ῆς [ΛευκΊ]ο φ)ρυηνῆς 

-- - - το]ὺς θε[ο]ὺς [evoleßl.......... 
— -- -- -ἰ-ς τὸν ε....0ρ...«{νν οις 

- — — ---ορι.., κα[λ]έ[σ]αι τ[οὺ]ς δ[ὲ ... 

80 -- --- -- -- - -- u Re NOS Ener 

— — —— — 00.2.2... d.... 8100| σθαι] de Kali 

31) BR ἀΊμ[ε]ιβο....... με- 

-- --- -- - -- --- -- ἜΤ es een NOO re 

- - - --  - ας, γα. «ὐν νυν νειν τὸν] dnfuov...... 

88 -- -- --- --- — - —e...K............ δεδόϊχθαι........ 

-- — — Arovlvolilofis ἀνακηρύσσε]σθαι τὸμ ....... 

νὸν τῆι Ne ner ται [το]ῖς θεω[ροῖς 

Μαγτν]ήτων [κ]|αἱ ἐ[π]|αγγ[έλλοντε]ς - --- - - 

εἰ[ς] Μαγν[η]σίαν ..... € --- - — — 
40 — RT ON ee Apteuıdı — — - - 


DD 
8x1 


22 scheint vor ἀγαθῆι freier Raum gewesen zu sein. Psephisma einer unbekannten Stadt. 
4\ kann der letzte Buchstabe auch © oder % sein. Dieselben Gesandten wie Nr. 81. 


Nr. 80. 81. 65 


S0. Rechts von Nr. 79. Oben fehlt eine Zeile, sodass Nr. 80 die Fortsetzung von Nr. 79 
sein kann. Der Anfang von Nr. 80 kann aber auch unter Nr. 79 gestanden haben. Viele Löcher 
im Stein. 


2 u ® = [ὑπ- 
ακοίυσ)αντ.. (τῶν) πρεσβευτῶν τοὺς ἀ.. οἱ : = πάντα τὰ 
ἀγαθὰ ὑ[πὸ τ]οῦ θεοῦ ἥδεταί τε κ[αὶ πρὸ -- - -- --- 
τοὺ[ς ἱερεῖς καὶ! τὰς ἱερείας καὶ εἰς τὸ [λ]ο[1|π|ὸ]ν [— - ΞΕ -- οὐδενὸς 

5 ἀ[πο]στήσ(ε]ται τ[οὔ] πρὸς . υ]... ὑν]πὸ τούτων - 
ΠΣ ς ΤΣ €..ovT.. τ[ο]ὺς de [σ᾽]τρ[ατητοὺς [μετ]ὰ τ ὧν γραμματέων ἐπιμέλειαν ποι- 
ἤ[σασΊθαι, ὅπως ἀΓνα]γραφῇ τὸ [ψή]φισμ[α] τοῦτό τε] καὶ [— — — eis σ]τή- 
Anv μαρμαρ[ίνην] καὶ στίαθῆι ἡ o]mAndı) τῆς [ἀγορᾶς ἐν [τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπ]ωι, 
ἀξιῶσα[1] δὲ [κ]α[1] τὸν Μαγίν Ἰήτων [δ]ῆμον ἀνα[τ]ράψαι κα[ὶ .......... ψήφισμα καὶ] τοῦ- 


10 To ε[ἰ]ς στήλ[η]ν [μ]αρμαρ[ίν]ην καὶ στῆσαι ἐν twlı ἱ]ερῶ[ι τῆς ᾿Αρτέμιδος τῆς Λευκοφρυ- 
ἡν[ῆ ς, ἵνα] φαν[εἸρὸ[ν ἡ]ι πάστζιν,] ὅτι [ὁ δῆμος ἡμῶν] εὐσεβῶς κ[αὶ φι]λ[ οδ]όίξως πρὸς τοὺς 
θ[εοὺ]ς ἔχων δ]ιατ[ηρ]εῖ τήν τε] συ]γγ[ένειαν καὶ τὴν οἰκ[ε{6|τητὰ [κα]ὶ φ[ιλίαν τὴν ὑ]πόρχου- 
σ[αν] τ[ῆ]ι πόλει [τῶν] ᾿Αντ[ιοχ]έων [π|ρὸς [τὴν πόλιν τὴν [Mljayvntw[v| τοὺς δὲ tepeilg καὶ τὰς 
ἱερε[{1ὰς ἀνο[ἴ]ξαι τοὺς να[οὐ]ς καὶ εὔξασθαι καὶ Μάγνησιν ....oynvraı 
εἰς τὸ[ν ἀε]ὶ [χρ]όνον καὶ ἀρά σθ[α]ι κοιν[ἢ]ι πόντα τὰ ἀγαθὰ] Αἰντιοχεῦσιν τε καὶ Μάγνη- 
σιν, ἀφ[ιέϊναι δὲ [κ]αὶ [τ]οὺς [π|αῖδα[ς κ]|α[}] τ(ἀ)ς παῖδας ἐκ τῶν] μ[α]θ[ ημάτων ἐΪν τῆιδε τῆι 
ἡμέ[ρ]αι, ποιεῖν δὲ [τ]ὸ [αὐτὸ] τοῦτ[ο εἰϊς τ]ὸ λοι]πόν, ötalv........... | παρὰ Μαγνήτων 
τ[ὸ]ν θεωρὸν] τὸν alurwv,| τοὺς [δὲ στραΐτηγ οὺς καὶ βουλ[ευτὰς μετά] τε τῶν γρα(μ)μα- 
τέων [κ]|αὶ τοῦ ἐξε[τα] στ οὔ] κοτὰ μῆνα] θύσασ!θ]αι τοῖς Θε[σ]μ[ οφό]ροις καὶ Ἀρτέμι- 
90 δι Σωτείρ[αι κ]αὶ ᾿Αρτέμ[ιδι Λε υκ[οφ]ρ την ῆι, καλέϊσ᾽αι δὲ [kai εἰς τὴν κοι]ν[ἡν] ἑστίαν τοὺς 

πίαρ]ὰ Μαγν[ήτων [θεωρούς], ὅπως π]|ριῶτ[οι] μετάσχωσι twv θυσιῶν] τούτων, τοὺς 

δ[ὲ] τ[α]μίας eils τὴν θ]υσίαν ....vn.peia χορηγ ἢ] σίαι .......... δοῦναι τοῖς 

πρεσβ[εὐτ]αῖς [ξένια] draxulas] τ[ρι]άκ ον τα. Ἀπεδε ίχθη θεωροδόκ]ος Φ[|λ[ῖϊνος 

Alnluelov. 


en 
οι 


6 vor dem E am Anfang noch © 16 ΤΟΥΣ | Vgl. Zeugn. Nr. LXIX. Antiocheia am Maiandros ist aus- 
Psephisma von Antiocheia in Pisidien? | geschlossen, da es in der Subscription von Nr. 59 steht. 


Si. Unter Nr. 80 durch einen Zwischenraum von 0,023 m. davon getrennt. Viele Löcher im 
Stein, offenbar auch oft vor der Schrift, wie z. B. Z. 1. 


ἜἘΠπ|1 στρα τ [Ποῦ >22 1 ΛΙυκ]ομήδης Λυκομ[ή]δου τοῦ .... οὐ [ἀρχιθ[έωρος 
κ[αὶ Δ]ημήτρι[ο]ς ΔΙημοφῶ Ἰντ[ο]ς, Δίτο]νύσαρχο ς] Alvjaalalyörov θεωροὶ οἱ [π]|αρὰ Μαγνή- 
τ]ω[ν] τῶν ἀπὸ Maravjöplou| ἐπα γγέλλ]ουσιν τήν] τε θυσίαν καὶ τὴν ἐ[κΊεἰ χει!ρίαν 


καὶ [τοὺς ἀγῶνας ἅτιν]α σιν] τελοῦσιν] Μαγίνη τες Aplteujidi. a Λ[ε]υκοφρυηνῆι 


5 κατὰ πεντετηρίδα, ἀγα ]θῆι [τύ]χηι δεδόχθ᾽ αἱ τῆι! BovfAnı| καὶ twı δήμωι: δέχεσθαι 
EEE VE U SO Aa wvwi.Ql.... θ]εωρο[ὺς 
u = Μαγν]ητι δ τον. ὐνν ονν νον ne κω. μ[ηνὸς] Zuolıw]vos 
- --- — τέκνων καὶ YLUVaIKW|V ......«ὐὐνν νιν νειν Due 
= - — τ[ῶ]ν πόλεων τοὺς d.E.......... αι τοῖς Θ]εσμοφ ]όροις 
10 — — — -- -- — σαι... τὰς τὸν δὲ ἀρ[χ][θέωρ]ον [καὶ] τοὺς θ[εω]ροὺς 
- -᾿ — — — γτί. ἑκατ]ὸν δρ[αχ]μῶν.. .1σ... θεμ...εν..ν ετῶωι. ἢ 
— --- — -- σε... «Ὁὐν νων τ. ὁ d[nulos ὁ Ἀντιο[χέω]ν ἀποσ 
ΕΝ. δικ ᾿ = 
1 Für ἐπειδὴ ist kein Raum vorhanden. 4 τᾶι Ale]u- Psephisma von Antiocheia in Pisidien! 
Kpoppunvfi sicher. Vel. Nr. 80. 


Inschriften von Magnsesia. 9) 


66 


82. Auf demselben Stem wie Nr. 83; ge- 
funden nicht weit von Nr. 60. 61. Ein Teil der 
Inschrift (Z. 7—16) abgebildet auf Tafel V oben. 


ες θΓυσ]ίαν. καὶ 
καὶ τὴν ἐ[κ]εχειρίαν [καὶ τὸν ἀγῶνα στεφ]ανίτην 
ἰσοπύθ|ι|ον μουσικ[ὃν καὶ γἱυμνικὸν κ[αὶ ἵ{π- 
πικ]ὸν τὸν συντελο ύμενονζενονΣ Ἀρτέμιδι 
Λε]υκοφρυηνῆ[1| δι ὰ πεντ]ετηρίδ[ος .... [ον 
ἐπ|αγγέλλουσιν οἱ [παρ]όϊν τες πα[ρὰ] τοῦ [δ ]ή- 
μο]υ τοῦ Μαγνήτων θε]ωροὶ Φ᾿ ιλ[ήϊνωρ Ζηνο- 
δό]του Τύτανι[ς TTupwvid]ou' (δοῦ), ναι δ]ὲ καὶ τοῖς 
θεωροῖς τὸν [τ]αμίαϊν τ]ῆς πόλ[ζεω]ς εἰς ἀπαρ- 
χ]ὴν] τῆι ᾿Αρτέ]μι[δι τῆι] Λευκοφρυηνῆι δρα- 


καὶ τὴν πανήγυριν 


σι 


10 


χμὰ]ς ᾿Αλεζξα]νδ[ρείας] εἴκοσι, ἀποσταλῆ- 
ν]αι δὲ αὐτ[οῖ]ς καὶ [Zevjıa, [καλέσαι δὲ αὐὖ- 
τ]οὺς ἐπὶ τ[ὸν dJöpn[ov τὸ]ν ὠποδεδειγμένον 
15 ὑ]πὸ τοῦ [δ]ήμου: τοὺς [δ]ὲ στρατηγοὺς ἐπιμε- 
λ]ηθῆνα[ι τῆ]ς παραπομπῆς α[ὐ]τῶν. 
Psephisma einer unbekannten Stadt. 


Φιλήνωρ Ζηνοδότου kommt sonst nicht vor; TTpbtavıc 
TTupwvidou ist θεωρός auch bei den dionysischen Techniten 
(Nr. 54. 89). 
weichende Schrift vgl. die Einleitung. 


Uber die von allen Wandinschriften ab- 


Nr. 82—85. 


83. Rechts von Nr. 82. Wieviel Zeilen 
oben fehlen, ist unsicher. Ein Teil der Inschrift 
(Z. 5—14) abgebildet auf Tafel V oben. 
ul — — — 
μᾶς [πεμ]|φθέν[τε -- — 
kouı[ZJou - - 
Ἄρ|τε!μιν Λ[ευκο]φ[ρυηνὴν - 

5 εἰς σελήνην — - 
μετέχειν nuläs 
δεδόχθαι τῆι βο[υλῆι — 


πρὸς ἡ- 


δε- 


δέχθαι τὴν ἐπ[αγτγελίαν = 


αι τῆς βασιλέως Εὐμ[ένους καὶ τῆς γυναικὸς αὖ- 


10 τοῦ βασιλίσσης Στρατονίκης καὶ τῶν ἀδελ- 
φῶν Kal τοῦ δήμου τοῦ - -— καὶ τοῦ 
δήμου τοῦ Μαγνήτξων.. — ἀπαρ- 
χὴν τῆι θεᾶι Ἀρτέμιδι = — καὶ ξέ- 


vıa exatepw|ı τῶν θεωρῶν, καλέσαι δὲ αὖ- 
15 τοὺς καὶ εἰς τὸ [-- — — -- τοὺς δὲ στρατη- 
γοὺς προνοιῆσαι - 


εἰς Μαγνησίαν - ale Een 2a 


Psephisma einer pergamenischen Stadt. 

Geschrieben in der üblichen Schrift, trotzdem es 
rechts auf Nr. 82 folet. Das Psephisma ist nach dem J. 197 
Während Attalos 1 in Nr. 22 
thänieen Städten den Beschluss des Magneten selbst über- 


gereben. seinen unter- 
Thronwechsel noch eine 
Zu 2.5 εἰς 
σελήνην vel. das Psephisma einer pergamenischen Stadt 
Nr. 86 2. 9. 16 Die Strategen sollen für sicheres Geleit 
der Gesandten sorgen. 


mitteln wollte, ist nach dem 


direete Botschaft von Magnesia ergangen. 


sämtlich mit der üblichen Schrift. 


ΛΗ 
IYN 
A 


a) Gefunden bei Nr. 56. 


ΚΣ ΘΟ 


b) Gefunden bei Nr. 58; 


links Rand. 


Eı 
ANY ΗΜ, 
ΤΟΝ ΤΟ 


ec) Gefunden bei Nr. 59; d) Gefunden bei Nr. 59. 


links Rand. 


84, Bruchstücke an verschiedenen Stellen gefunden, alle zu den Wandinschriften gehörig und 


EIAIlZ M 
ONE ἐΚ 
IK H 


f) Gefunden in einem 
Schutthaufen, der aus den 


6) Gefunden bei Nr. 64. 


Ausgrabungen der Wand 
stammt. 
1: iv; N 
ΩΝ ITPO 


mit dem es zu- h) (Grefunden nicht weit 


g) wie f., 
sammen gefunden wurde. vom Brunnenhäuschen. Der 
Schrift nach zu einer Über- 
schrift oder Unterschrift 


gehörig. 


85. Nicht in situ, ziemlich weit südlich von Nr. 86. 87 gefunden. 


Der Gesimsstein mit der 


Überschrift wurde erst später in der Nähe zugefunden. Ein Teil der Inschrift abgebildet auf Tafel 


V unten. 


Nr. 85. 86. 67 


. TTa[pa Τ]ραλλιανῶν᾽: 
Ἔδοξε τῶι δήμωι: στρατηγῶν γν]ώμη Διοκλείους ΤΤοσιδέου Apıoreov Οὐλιάδου T — —  -- -- 

ρίνου [γ]ραμμ[α]τέω[ς] δή[μ]ου’ ἐπειδὴ Μάγνητε[ς] φίλοι καὶ ἀστυ[γείτονες ὑπάρχοντες 
τῆς πόλεως π͵ολλὰς ἀποδείξεις ἐμ πᾶσι τοῖς καιροῖς σπουδῆς καὶ ἐκτενεία[ς πεποίηνται 

5 καὶ νῦν ἐπὶ τῆ] τοῦ ΤΤυθίου ᾿Απόλλωνος μαντείαι κατὰ mevraernpida τῇ ἀρχηγέτ[ιδι αὐτῶν Ἀρτέμιδι 


Λευκοφρυη]νῆι θυσίαν τε καὶ πανήγυριν καὶ ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον γυμν[τκὸν ἱππικὸν μουσικὸν 
πε]ποι[ήκ]ασιν καὶ πρὸς ἡμᾶς ψήφισμά τε καὶ πρεσβευτὴν Νικόδημ[οἠν Μανδροκλ[είους τοῦ -- — Νικό- 
δη]μόν [τ|ε Μανδροκλείους νεώτερον καὶ Ἰσαγόραν Διαγόρου τοῦ Διαγόρου τοὺς apay|evouevoug θεωροὺς πέμψαντες παρακαλοῦ- 
σι σ]υναύξειν τὰς ἐψηφισμένας τῆι Hedi τι[μὰς] ἀκολούθως τῶι τοῦ θεοῦ χρησμῶι, καὶ ο[ὕτοι πα- 
0 ρελ]θόντες ἐπὶ τὸν δῆμον διελέγησαν ἀξίως τῆς τε ᾿Αρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς καὶ [τοῦ αὐτῶν καὶ τοῦ N- 
μ]ετέρου δήμου πᾶσαν σπουδὴν καὶ φιλοτιμίαν εἰσενεγκάμενοι καὶ τὴν ἀναστροφὴν ποι[ησάμενοι μετὰ πάσης εὐ- 
κο]σμίας: ὅπ[ωΪς οὖν καὶ ἣ τοῦ [δήμου πρός τε τ[ὴϊν θεὰν ὁσιότης τε καὶ σπουδὴ ἔγδηλίος γένηται καὶ ἣ πρὸς 
Μ]άγνητας ὑπάρχουσα ἐκ παλ[αι]ῦν χρόνων εὔνοιά τε καὶ φιλία πολλαπλασιόνως εἰ - 
- θὼς τῆι ἀμφοτέρων τιῶν πόλεζων φιλοτιμίαι 4 τύχηι ἀγαθῆι δεδόχθαι: ἐπηνῆσθαί τε τὸν Μαγνήτων δῆμον 
ὅ ἐπὶ τῆι καλοκαγαθίαι καὶ τῆι [πρὸς] τὴν Ἄρτεμιν τὴν Λευκοφρυηνὴν καὶ τοὺς ἄλλους θεοὺς εὐσεβείαι 
τε καὶ σπουδῆι καὶ τῆι πρὸς τὴν ἡμετέραν πόλιν καὶ τοὺς Ἕλληνας εὐνοίαι καὶ [φιλοτιμίαι, δεδέχθαι τε τὴν 
θυσίαν καὶ τὴν πανήγυριν καὶ τοὺς ἀγῶνας ἰσοπυθίους καθότι ἐπηγγέλκασιν [τὴν ἐκεχειρίαν καὶ 
τὴν ἀσυλίαν καὶ τὴν καθιέρωσιν τῆς πόλεως καὶ τῆς χώ[ρ]ας αὐτῶν κατὰ τὴν [τοῦ θεοῦ μαντείαν, 
ὑπ]άρχειν δὲ τοῖς νικῶσιν τῶν πολιτῶν ἀθλά τε καὶ σιτηρέσια καὶ τάλλα τίμια o|ia καὶ εἰς 
Ὁ τοὺς ἰσοπυθίους ἀγῶνας ὑπάρχει, ἐπηνῆσθαι δὲ καὶ Νικόδημον καὶ Ἰσαγόραν καὶ Νικόδημον τοὺς ἥκοντας 
πα[ρ᾽] αὐτῶν ἄνδρας ἐπί τε τῆι καλοκαγαθ[|αἱ καὶ τῆι πρὸς τὴν πατρίδα σπουδῆι κα[ὶ δοθῆναι 
ὑπὸ τῶν ταμιῶν εἰς ἀπαρχὴν τῆι θεᾶι δραχμὰς ἑκατόν, πεμφθῆναι δὲ τοῖς θεωροῖς κα[ὶ ξένια, 


ἀκολού- 


κληθ]ῆναι δὲ αὐτοὺς καὶ ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν τοῦ δήμου, κατασκευασθῆναι δὲ καὶ φ[ιάλην ἀπὸ δραχμῶν 


ακοσίων NY καὶ ἀναθέτωσαν οἱ ἀποσταλησόμενοι ὑπὸ τῆς πόλεως θεωροί --- - 
aan! ς ἐπιγράψαντες ὅτι “ὁ δῆμος ὁ Τραλλιανῶν Ἀρτέμιδι Acevkoppulnvit” — — — — 
ἡ εἰς τὴν θεὰν εὐσέ[βε]ια καὶ ἡ πρὸς Μάγνητας εὔνοια — — 
θεωρ[ οἷ]ς ἀπαρχὴν δραχμὰϊς.- — 


Menekles (Le Bas III 75-82). 
phismen aus Tralles alle ohne Praescript. 


Die bisher bekannten Pse- 
Zu 7. 18 ff. vel. 


23 Wegen der grossen Ungleichheit der Zeilen lässt 
sich nicht sagen, ob die zweite Silbe von δραχμιὼν auf 


7. 24 gestanden hat. 
Psephisma von Tralles. 
Dieselbe Schrift wie Nr. 86. 87 (Mitte des II. Jhdts. 
vgl. zu Nr. 87). Die 2.7. 


kommen 


8. 20 genannten magnetischen 
Auch 


rüsten etwa nach einem Menschenalter noch eine zweite 


(Gesandten sonst nicht vor. die Teier 


Gesandtschaft aus unter der Führung von Herodotos und 


Μουσεῖον καὶ βιβλιοθήκη τῆς εὐαγγελικῆς σχολῆς III (1878 
- 1880) S. 132 Nr. 173 Ζ. ὃ ff. δεδόσθαι δὲ αὐτῶι καὶ τιμὰς 
ἰσολυμπίους καὶ σταθῆναι αὐτοῦ τὴν εἰ[κόνα — |. 10801 
δὲ αὐτὸν Kal εἰς προεδρίαν Ev τοῖς ἀγῶσι πᾶσιν, ὑπάρχειν 
δὲ αὐτῶι |. .1 καὶ τὰ ἐκ τοῦ νόμου σιτηρέσια ὑπὸ τῶν 
ταμιῶν, καθότι καὶ τοῖς ἄλλοις προξένοις κτλ. |Mich. Pappa- 


konstantinu Συλλογὴ Τραλλιανῶν ἐπιγραφῶν S. 36 ἀρ. Al]. 


δύ. 


In situ, durch eine Thür von Nr. 87 getrennt. 


ἔδοξε τῶι δήμωι — — 
ψηφίσματι προφερ 
καὶ θεωροὺς τόν τε TTPOY 


erpajuuevolv .|a 
ejmi τὴν ἐκκλησίαν τήν τε NS θε]ᾶς ἐπιφ άνειαν Evepavızov 


τὼς πρὸς τοὺς Ἕλλη- 


νας εὐεργεσίας ἀπεδί εἰξα]ντο κα[ὶ π]αρεκάλουν ἡμᾶς ἀποδέχεσθαι τ|ὴν [π]|α[νήγυριν καὶ τὴν θυ- 
σίαν καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον μουσικὸν γυμνικ[ ὃν] ἱππικὸν ὃν τι[θ]έασι 
εἰς σελήνην δευτέραι [τοῖς ἀφικνουμένοις em ἀσ  φ]αλείαι τε καὶ ἀσυγλίαι 

10 κατευξάμ[εν]οἱ τοῖς θ[ εοῖ]ς καὶ τάλλα τὰ προγεγραμμένα - - - 


[2] 
σι 


68 Nr. 86. 87. 


ὁ δὲ! δ[ῆ]μος ᾿ποιούμενος! πρόνοιαν ἕνεκεν τοῦ συνα[ύξειν τὰς OuvreAlovuevals] τιμὰς ὑπὸ τῆ[ς πόλεως 
τῆι θεᾶιϊ, το]ὺς δὲ Μάγνητας μὲν μάλιστα Ben. el ς ἔχων ἐκτενῆφςι καὶ πρό[θυμο]ν ἕα[υ- 
τὸν πρὸς τ]ὰ π[α]ρα[καλούμενα παρέχεται ἀϊγαθῆι τύχηι .. .....« «τον νν νιν ννννννν [ητί..... ἐϊπαγγ[έλ- 
λουσι, ἐπηνῆσθ[ αι Μάγνητας ἐπί τε τῆϊι πρὸς τοὺς θεοὺς εὐσεβείαι Kali πρὸς τὸν δῆμον ἡμ[ ὧν] εἰ ὑνοί- 
αἱ Klein... [εἸλέίσθαι! θεωρ] οὺς οἵτινες ἀφικόμ[ενοι τ]ήν τε θυσίαν ἐπιτελέσωσι". καὶ τὰ ἄλλα [τ]ὰ νομιζ[ό- 
μενα [ἐπὶ σωτηρίαι τοῦ τε] βασιλέως Εὐμένου Σωτῆρος καὶ Εὐεργέτου καὶ βασιλίσσης Στρατονίκ[ης καὶ 
τῶ]ν [ἀδελφῶν τοῦ] β[ ασιϊλέως καὶ τῶν φίλων καὶ τῶν δυνάμεων [κ|αὶ [τῶ]ν [σ]υμμάχᾳω]ν [τοῦ] δήμ[ου 
ἡμῶν xjai τοῦ Μ|αγ|νήϊτω]ν, δοῦναι δὲ καὶ τοῖς παραγεγον[όσιν — = - —- 
FAR ἀποσταλῆναι de αὐτοῖς καὶ ξένια τὰ ἐκ τοῦ [νόμου ge = 


eher ee re ana era EerTevWg καὶ προθύμως — — - a — 
- -- - -- _ — —ıdE τὰ π-- ee en 
ΞΘ ΕΞ το - -- - — - εἶν]αι δὲ αὐτοῖς — — 
ποῦν anime} ..---ς: _ — -- -- — — - - νκ ΞΕ ΞΘ “--- ne 
12 Die Stellung des μὲν zeiet eine Verwirrung des Textes. | —159), der den Beinamen Zwrnp schon bei Lebzeiten erhielt: 
Psephisma einer pergamenischen Stadt. ‚ vgl. das Ehrendeeret für Apollonis aus Hierapolis [Conze] 


Dieselbe Schrift wie Nr. 85. 87. Unter Eumenes Il (197 | Beschr. der antiken Sculpturen des Berl. Museums Nr. 1176a. 


87. Unten stark zerstört. 


Ἔδοξε τῶι δήμωι: στρατ|ηγῶν γνώμη Λυκόφρονος τοῦ Aprend|wpov .... 
τ στ ınov, Βοήθου τοῦ Σίμωνος, Γαλέστου τοῦ Διονυσίο[υ ..... 
Ἔν προέ]δρου καὶ τρυμματέως τοῦ δήμου ΤΤόλ[λι]δος τοῦ ᾿Απολλοφά- 
νου" ἐπειδιὴ ᾿Μι]άγν!ητ)ες οἱ enli Μ]αιάνδρου εὐνόως διακείμενοι τῶι δήμωι καὶ ὄν- 
5 τες οἰκεῖοι καὶ φίλοι πρότερόν τε φιλανθρώπως προσεφέροντο τῆι πόλει καὶ νῦν 
ἀφεστάλκασᾳι]ν ψήφισμά τε καὶ πρεσβευτὰς καὶ θεωροὺς Λεοντίσκον καὶ Ἀ- 
πολλώνιον, παρακαλοῦντες προσδέξασθαι τ[ή]ν τε θυσίαν καὶ πανήγυριν 
καὶ erexampliav καὶὶ aywva στεφανίτην ἰσοπύθιϊον μουσικόν TE καὶ γυμνικὸν 
καὶ ἱππικόν], ὃν συντελοῦσιν τῆι ἀρχηγέτιδι τῆς] π[όλ]εως ᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυ- 
ἡνῆι διὰ πέντε [ἐτῶ]ν κατὰ τὰς τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν Δελφοῖς μαντείας, καὶ οἱ πρεσβευ- 
ταὶ καὶ [θεωροὶ ἐλθόντες ἐπὶ τὴν ἐκκλησ[ί]αν διελέγησαν ἀκολούθως 
τοῖς ἐν [τῶι ψηφίσματι κατακεχωρισμένοις σποιδῆς καὶ φιλοτιμίας [οὐδ]ὲν 
ἐλλείποντε[ς] καὶ τὴν καταγγ|ε)λίαν ἐποιήσαντο πρεπόντως, τύχηι ἀγαθῆι 
δεδόχθαι: ἀποκρίνασθαι Μάγνησιν ὅτι ἀποδέ[χε ται ὁ δῆμος τὰ ἐπηγγελμέ- 
15 va ἐπὶ σωτηρ{1α 1] τοῦ τε βασιλέως Ἀττάλου Φιλαδέλφου καὶ ᾿Αθηναίου τοῦ 
ἀδελφοῦ το[ῦ β]ασιλέως καὶ βασιλίσσης Στρατονίκης καὶ Ἀττάλου τοῦ υἱοῦ 
τοῦ βασιλέως Εὐμένου καὶ τοῦ ἡμετέρου δήμου καὶ τοῦ Μαγνήτων, πέμπειν 
δ]ὲ καὶ τὸν δῆμο[ζν] καθ᾽ ἑκάστην πενταετηρίδα θειυροὺς τοὺς συντελέσψοντ]ας 
τὴν θυσίαν καὶ τὰ ὄλλα τὰ νομιζόμενα πάντα, διδόναι δὲ καὶ τοῖϊς ἐπΊαν- 
90 γἹἱέλλουσι τὸ [Λευκοφρυ]ηνὰ εἰς ἀπαρχὴν τῆι θεῶι draxuag ἐ[κ]ατόν, ἑλέσθαι 
δὲ καὶ θεωροδόκο]ν] τούτοις (τοῖς) παραγινομένοις [θεω]ροῖς [πα]ρὰ Μαγνήτων, 
ὑπάρχειν δὲ τοῖς νικ| σιν τ[ὰ] Λευκοφρυ ηνὰ] ὅσα] καὶ [τοῖς [τὰ] ΤΤύθια νι- 
κήσασι, [ἐπηνῆ]σθαι δὲ καὶ τοὺς ἀπεσταλμένους [ὑπ᾽ αὐτῶν πρεσβευ- 
τὰς κα[ὶ θεω]ρ[οὺς ἐπὶ τῆι] ἐπιδη[μ]ίαι ἣι ἐποι[ἤσ]α[ν͵το ἐν τῆι mörlel [μ]ετὰ πά- 
25 σῆς ε[ὑκο]σμία[ς ....... Ἰστροφὴ . τοῖς βασιλεῦσι... τε περὶ το[ῦ 
δήμου καὶ .. -...-.- υ καὶ [τ|ο[ὺ τῶν Μαγνήτων 
ἑκατὸν [δρ]α[χμὰς ἀργυρίου u. VW One εου 


1 
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. 2 Ξ Psephisma einer pergamenischen Stadt, 
2 \IMOY 21 ist τούτοις falsch; der Schreiber hatte Sa u ne 


᾿ ἜΗΝ Bar ἥ . | nach 159 v. Chr. 
es erst geschrieben, weil die gegenwärtigen Gesandten bei 


ἢ ε : Schrift wie Nr. 85. 86. Nähere Datierung als Re- 
dem zu wählenden Quartiergeber wohnen sollten; er ersetzte 


oe anal τοῖς ταρατινομένοιε θείμροῖε: Non 2a gierungszeit von Attalos II nicht möglich. Sein Brudeı 


Philetairos wird nicht erwähnt, ist also schon tot. Der 


an stark abgeescheuert und schwer leserlich; wegen der Ver- τς = ER { 
= WIR: junge Attalos, der spätere Attalos III, führt auch hier 


scheuerung ist auch das Ende der Inschrift nicht sicher zu 


᾿ nicht den Namen βασιλεύς, vgl. Inschriften von Pergamon 1 
bestimmen. 


S. 169; U. Wileken bei Pauly-Wissowa R. E. II 28. 2171. 


88. Die Inschriften a—m standen sämtlich am Südende der westlichen Markthalle auf der 
Aussenseite der dorischen Architrave, und zwar a und b über der nach Osten gewendeten Säulen- 
stellung, c—g auf der Südseite über der sogen. Pfeilerwand. Sie wurden in demselben grossen Trümmer- 
haufen gefunden wie die Inschriften der Pfeilerwand (Nr. 16—29). Der alte Standort liess sich 
leicht durch Beobachtung der Fundthatsachen feststellen; architeetonische wie epigraphische Unter- 
suchungen brachten dann bald noch neue Bestätigung. Auch solche Stücke, deren Fundort zunächst 
zu keinem Schlusse berechtigte, konnten später mit Sicherheit einer der beiden Reihen zugefügt 
werden. Nur bei den kleineren Bruchstücken hm gelang das nicht. Die Höhe sämtlicher Archi- 
trave beträgt 0,39 m. Athen. Mitth. XIX (1894) S. 93 mit Taf. V. 


A. Ostseite. 


a) Aus zwei Stücken, welche einen 2,48 m. langen Architravstein ergeben, zusammengesetzt. 
Buchstabenh. 0,025: Zeilenabst. etwa 0,025—0,03. Ein Teil der Inschrift auf Tafel VII oben. 
Στεφανηφοροῦντος Ἀπολλοδώρου aywvoderouvrwv Εὐανδρίδου τοῦ Εὐανδρίδου, Μανδροδώρου 
τοῦ Κλεαίνου, Ἀπολλοδώρου τοῦ Λεοντέως οἵδε ἐνίκων τὸν ἀγῶνα τῶν Ρωμαίων ποιηταὶ καινῶν δραμάτων: 


τραγωιδιῶν: KWUWOLDV' σατύρων: 
Θεόδωρος Διονυσίου δράματι Ἑρμιόνηι Μητρόδωρος Ἀπολλωνίου δράματι .Ομοίοις Θεόδωρος Διονυσίου 
ὅ ὑποκριτὴς ᾿Απολλώνιος Ἀπολλωνίου. ὑποκριτὴς ᾿Αγαθοκλῆς ᾿Αγαθοκλείους δράματι Θύτηι. 
Μιλήσιος. 


b) Ebenfalls aus zwei Stücken zusammengesetzt. Buchstabenh. 0,025; Zeilenabst. 0,01. 0,02. 
Die Inschrift ist von anderer Hand als.a eingemeisselt. 
Στεφανηφοροῦντος Σωκράτου ἀγωνοθετούντων Διαγόρου τοῦ Δημητρίου, 
Διονυσάρχου τοῦ Λάμπωνος, Γεροντίδου τοῦ Γεροντίδου οἵδε ἐνίκων τὸν ἀγῶνα 
τῶν Ῥωμαίων ποιηταὶ καινῶν δραμάτων: 
τραγιυδιῶν: Γλαύκων Γλάυκωνος κωμωδιῶν: Διομήδης σατύρων: 
5 Ἐφέσιος, ὑποκριτὴς Ἡράκλειτος [Ἀ]θηνοδώρου Περγαμηνός Πολέμων Νέωνος. 
Μηνοδώρου Μαλλώτης.] [ὑποκριτὴς Μηνόδοτος Μητροδώρου ΠΕεργαμηνόϊς. 


B. Südseite. 


c. d) Zwei Architravsteine, die an einander anpassen; ὁ etwa 2,03 m. lang; d etwa 2,55 m. lang. 
(rechts gebrochen). Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 0,02—0,025. Von d ein Teil auf Tafel VII unten. 


e) Δημητρίου. Στεφανηφοροῦντος ᾿Αττάλου Aywvoderouvr|wv 
Κλεαίνου τοῦ Κλεαίνου οἵδε ἐνίκων ἐν τῶ ἀγῶνι 
TPEYWIOLWV" 
TToXeuotos Διοδώρου Ἐφέσιος 
5 δρώματι Κλυταιμήστρῳ 
ὑποκριτὴς Ἀρτεμίδωρος 
᾿Αρτεμιδώρου τοῦ Διοσκουρίδου. 
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4) Εὐκλείους τοῦ Ἀριστοκράτους, Εὐανδρίδου τοῦ Evavdpidou 


τῶν] Ῥωμαίων ποιηταί: 
KWUWIÖLWV' 


᾿Αγαθήνωρ Ἀριστώνακτος Ἐφέσιος 


5 δράματι Μιλησίᾳ, ὑποκριτὴς 
Ἱεροκλῆς Ἱεροκλήους φύσει δὲ 


Φιλώτου Τραλλιανός. 


σατύρων: 
ΤΙολεμαῖος Διοδώρου Ἐφέσιος 
δράματι Αἴαντι. 


e.f) Länge des Blocks 2,05; Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 0,02—0,025. Rechts ist die Inschrift 
durch eine spätere Einarbeitung verstümmelt; e links, f rechts. 


6) ἀγωνοθ]ετούντων de Ῥωμαῖα 
τ]|οῦ Ὀνήσονος οἵδε ἐνίκων" 
σατύρων ποιητὴς 
Ἁρμόδιος Ἀσκληπιάδου 
ὅ Ταρσεὺς δράματι 
ΤΙρωτεσιλάῳ. 


Br. 0,41. 


g) Fragment. 
Zeilenabst. 0,025. 


Links Anschlusstläche, rechts gebrochen. 


f) Στεφανηφο[ροῦντος. — 
Ἱππονίκου τ[οῦ -- — — 


Buchstabenh. etwa 0,03; 


Σατύρων’ 
Θεύδο[τος 
δ[ρ]άμαί[τ 
ΤΤαλαμήδῃ. 


Ο. Bruchstücke, deren Herkunft sich nicht bestimmen lässt. 


h) Fragment, allseitig gebrochen; oben sind noch Reste der Tropfen erhalten. H. 0,14; Br. 0,19; 


D. 0,07 m. 


Στε]φανη[φοροῦντος — 


aywv|oBeltouvrwv — — — 
1) Fragment, allseitig gebrochen; H. 0,13; Br. 0,34; D. etwa 0,15 m. 
aywvoderou|vriwv — — 


Ῥωμαίων] ποιηταὶ -- 


k) Fragment, allseitig gebrochen. H. 0.14: Br. 0,13. Im Westen gefunden, scheint nach den 
Buchstabenformen zur Ostseite zu gehören. 
Ἂρ ῃσταίν[ετος 


Πόλ]λιδος 


1) Fragment; oben sind noch Reste der Tropfen erhalten. 


OU 


Schluss einer Zeile. 


m) Fragment; oben sind noch Reste der Tropfen erhalten. 


=ı6 

Listen dramatischer Sieger an den Pwuaüo. 

Die Schrift der Ostseite ist jedenfalls nicht älter als 
frühestens Mitte des Il. Jhdts. v. Chr.; die der Südseite 
wohl Anfang des I. Jhdts. 
Magneten sind also früh dem Beispiel von Alabanda ge- 


folgt, dessen Gesandte schon im J. 170 vor dem römischen 


ist entschieden jünger, 


Senat auf die von ihrer Stadt zu Fhren der Roma ge- | 


feierten Spiele hinweisen Liv. XLILL 6. 
dieser Agonalinschriften 


Zu der Fassung 
das Bruchstück aus dem 
Theater von Teos (Le Bas-Waddington Voyage arch£ol. 


ΠῚ Nr. 91): Σατύρων: Ἀναξίων Θρασυκλείδου Μυτιληναῖος 


vgl. 


Die | 


Schluss einer Zeile. 


δράματι 

Χαλκιδεύς. 
b4. 5 ‘der Komödiendichter Diomedes S. des Athe- 

nodoros könnte wohl identisch sein mit 


ΤΤέρσαις: ὑπεκρίνετο Ἀσκληπιάδης Ἡρακλείδου 


dem Komödien- 
dichter Diomedes S. des Athenodoros Ἀθηναῖος, dem die 
Epidaurier im I1/I Jhdt. eine Statue errichteten (’Epnu. 
ἀρχαϊολ. 1883, 27 Nr. 4), 
sein dürfte mit dem Diomedes, dem im athenischen Theater 
eine Statue errichtet wurde (UIA III 952)’ Emil Reisch 
(brieflich). 

ce 1 Δημητρίου Vatersname eines Agonotheten von 
einer sonst verlorenen Siegerliste. 


der seinerseits wieder identisch 


Nr. 89. 71 


89. Marmorstele aus vier Stücken zusammengesetzt, die an verschiedenen Stellen und zu 
verschiedener Zeit am Südwesteingange der Agora zum Vorschein kamen. H. 1,96; Br. 0,53; D. 0,17; 
Buchstabenh. etwa 0,01; Zeilenabst. 0,05. Oben drei Epheukränze, in deren Mitten die Namen der 
an das κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν geschickten Gesandten stehen. Der obere Teil der 
Stele ist behufs späterer Verwendung abgearbeitet; auch beide Seiten der Stele sind stark bestossen. 
In Berlin. 


Ἐπίκουρον [Πυθόδοτον] [Πρύτανιν] 
Ἀγαρίστου Χαρισίου Τυᾳψρωνίδου] 
Τ]αρὰ τοῦ κοινοῦ τῶν περὶ τὸν Διόνυσο[ν 
τεχνιτῶν: 


Ὅτ 


Στεφανηφοροῦντος Ἀναξήνορος τοῦ Ἰφ[ικρά- 

του μηνὸς Λευκαθεῶνος, φυλῆς προεδρευ[ού- 

σ]ης Ἀτταλίδος, γραμματεύοντος τῆι β[ ουλῆι 

Λάμπωνος τοῦ Μανδροδώρου, τετράδι ἀπιόντος 

ἐν] νομαίαι ἐκκλησίαι, προέδρων ἐπιστατοῦν[τος 

10 ΤΠο]λεμάρχου τοῦ Εὐάνδρου. Ἔδοξεν τῶι κοινῶι [τῶν 
πε]ρὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν: ἐπειδὴ Μάγνητες εὐσε- 
Pw|s διακείμενοι πρὸς τὸ θεῖον, οἰκείως δὲ καὶ πρὸς τὸ κοι- 
γὸ]ν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν ἐψηφίσαντο, [ὅπως 
τ]ὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν καλῆτ(αι εἰς 

15 π|ροεδρίαν ἐν τοῖς ἀγῶσιν τοῖς μουσικοῖς οἷς τίθησιν [ἡ πό- 
λΊις, ὠιήθησαν δὲ δεῖν τοὺς θεωροὺς τοὺς ἀποστελί[λο- 
μένους ἐπὶ τὰς θυσίας ἀνενεγκεῖν τὸ ψήφισμα, πα[ραγε- 
ν]όμενοι δὲ οἱ θεωροὶ ἀπέδωκαν τὰ ψηφίσματα καὶ αὐτοὶ 
διελέγησαν πᾶσαν σπουδὴν καὶ προθυμίαν ὑπὲρ τοῦ δή- 

20 μου ποιούμενοι, ἐνεφάνιζον δὲ καὶ τὴν τοῦ δήμου εὔνοιαν’ 

ὅπως οὖν φαίνηται τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον TE|XVI- 

τ]ῶν τιμῶν τήν τε τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ τὸν δῆμον 

τὸν Μαγνήτων, τύχηι τῆι ἀγαθῆι δεδόχθαι τῶι κοινῶι 

τῶν περὶ τὸν Διόνυσον TEXVITWV' κατεύχεσθαι ἐν τα[ῖς θυσί- 


1} 
σι 


ars καὶ Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι τῆι ἀρχηγέτιδι τῆς π[ζόλεως 
τῆς Μαγνήτων καθότι καὶ τῶι Ἀπόλλωνι τῶι Τ]υθίωι: ἐνφ[ ανιζέτω- 
σαν δὲ οἱ θεωροὶ Μάγνησιν, διότι φιλοτιμίας οὐθὲν ἐλλείπει τὸ 
κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν εἰς τὸ συναύξε[ιν τὰ τίμι- 
a καὶ ἔνδοξα τῆι πό(λ)ει τῆι Μαγνήτων: καὶ ἐπειδὴ καὶ πρότερον οἱ ἀ- 
80 π]οσταλέντες θεωροὶ ὑπὸ τοῦ δήμου Ἐπίκουρος Ayapiot|ov, Τ]υθό- 
δίοτος Χαρισίου, ΤἼρύτανις Τυρωνίδου παρεπεδήμησψαν ἀξί- 
w|s τοῦ Μαγνήτων δήμου καὶ τοῦ κοινοῦ τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τε- 
χΙνιτῶν καὶ τὰς θυσίας συνετέλεσαν καλιὼς καὶ ἐνδόϊξως καὶ 
π]ολλοῖς τε τῶν TEXVITWV εὐχρήστους ἑαυτοὺς παρεσὶ κεύα- 
35 σ]αν καὶ κοινῆι τῆς συνόδου πρόνοιαν ἐποιοῦντο, ἐφ᾽ οἷς τὸ κοι- 
vjov τῶν περὶ τὸν Διόνυσον TEXVITWV ἐπήϊινεσέν τε αὑτοὺς 
κ]αὶ ἐστεφάνωσεν στεφάνωι τῶι ἐκ τοῦ νόμου, νυνί τ[ε πάλιν 
προ]θύμους ἑαυτοὺς παρέσχον εἰς τὰ συμφέροντα τῆι συνό- 
dwr]| δεδόχθαι τῶι κοινῶι τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχ[ νιτῶν᾽ 
40 


ἑλέσ]θαι πρεσβευτὰς δύο ἐκ πάντων τῶν τεχνιτῶν, οἵτ[ινες ἀφι- 
κόμεϊνοι εἰς Μαγνησίαν καὶ ἐπελθόντες ἐπὶ τὸν δῆμ[ον τιν 
Μαγνήτων ἀξιώσουσψιν ποιήσασθαι τὴν ἀναγγελίαν τοῦ 
στεφάϊ]νου ἐν τῶι ἀγ[ὦνι τῶν Διονυσίων κατὰ τὰ δ[εδογ- 
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μένα τῶι κοινῶι TW|v περὶ τὸν Διόνυσον] τεχνιτῶν, στεφα[νῶσαι δὲ 

45 Ἐπίκουρον Ἀγαρίστου, TTuHcdorov Kapılaiov, Τρύτανιν Πἔυρωνί- 
δου φιλοτιμίας ἕνεκα καὶ εὐνοίας] ἣν ἔχοντες διατε[λοῦ- 
σιν εἰς τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυ]σον τεχνιτῶν, τύχηι ἀγα- 
θῆι δεδόχθαι ἀναγραφῆναι τοῦτο τὸ ψήφισμα εἰς στήλην [λευ- 
κοῦ λίθου καὶ ἀνατεθῆναι ἐν Μαγνησία]ι ἐν τῶι ἱερῶι τῆς Ἀρίτέμι- 

50 dog τῆς Λευκοφρυηνῆς. Τ]ρεσβε]υταὶ ἡρέθησαν 
Σέλευκος- ὀὠἜκαὶ Θέρσαν]δρος ποιητής. 

Τ]ρὸς τὸ κοινὸν τῶν περὶ τ]|ὸν Διόνυσον τεχν[ιτῶν: 
— - - AlkeZavdpov eimev ἐπειδ[ ἡ οἱ 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνῖται ἀποστείλα]ντες ψήφισμά τε καὶ πρεσίβευ- 

55 τός, γνόντες ὅτι εὐσεβῶς μὲν διακείμεθα πρὸς τὸ [θ]εῖον, οἰκεί[ως δὲ 
πρὸς τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν, καὶ διότι οἱ θεωροὶ 
οἱ rap ἡμῶν παραγενόμενοι εἰς Τέων ἀπέδωκαν τὰ ψηφίσματα Kali 
διελέγησαν πᾶσαν σπουδὴν Kalı προθυμίαν ὑπὲρ τοῦ δή- 
μ]ου ποιούμενοι, ἐνεφάνιζόν τε τὴν τοῦ] δήμου εὔνοιαν, ἐψηφισμ[ένοι εἰ- 

60 σὶν καὶ κα[τεύχεσθαι ἐν ταῖς θ]υσίαις ᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυ[ηνῆι τῆι 
ἀρχηγέτιδι τῆς πόλεως τῆς Μαγνήτων καθότι καὶ τῶι Ἀπόλλωνι τὠ[ι Τ]υθίωι τι- 
μῶντες τὴν τῆς θεοῦ ἐπιφάνειαν καὶ τὸν ἡμέτερον δῆμον: ἐμφανίζουσι δὲ 
καὶ οἱ ἀποστ᾽ ἁλέντες θ]εω ρο]ὶὲ ὑπὸ τοῦ δήμου ὅτι οὐθὲν ἐλλε[ίπει TO κοι- 
γὸν τῶν περὶ τὸν Διόν υσον τεχνιτῶν εἰς τὸ συναύξειν τὰ τίμια καὶ ἔν- 

65 δίοξα τῆι πόλει ἡϊμ|ῶν, ἐπαινοῦσι δὲ καὶ τοὺς θεωροὺς Ἐπίκουρον ᾿Αγαρίσ- 

τ]ου, ΤΤυθέδοτον Χαρισίου, ΤΠρύτανιν Τ]υρωνίδου ὅτι καὶ πρότεζρον ἀπο- 

σ]ταλέντες παρεπιδημήσαντες ὠξίως τοῦ δήμου καὶ τοῦ κοινοῦ 

τ]ῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν καὶ τὰς θυσίας συνετέλεσαν κα- 

λ]ῶς καὶ ἐνδόξως καὶ πολλοῖς τῶν τεχνιτῶν εὐχρήστους [ἑαυτοὺς 

mjapeoxevaoav καὶ κοινῆι τῆς συνόδου πρόνοιαν ἐποιοῦντ[ο, δεδό- 

χιθαι τῶι δήμωι: ἐπηνῆσθαι μὲν τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τε- 

χνιτῶν ἐπὶ τῆι εὐνοίαι καὶ τῆι αἱρέσει ἧι ἔχει εἰς τὸν δῆμο[ν, ἐπηνῆ- 

σ]θαι δὲ καὶ τοὺς θεωροὺς Ἐπίκουρον ᾿Αγαρίστου, TTUA6d0T|ov 

Χαρισίου, ΤΙρύτανιν TTupwvidov καὶ στεφανωθῆναι αὐτοὺς ἐν 

75 τ])οῖς Διονυσίοις, καθότι ἠξίωκεν τὸ κοινὸν τῶν περὶ τ[ὸν Διόνυ- 
0]ov τεχνιτῶν, τῆς δὲ ἀναγγελίας τοῦ στεφάνου το[ὺς κήρυ- 
κΙὰς τοῦ μουσικοῦ τὴν ἐπιμέλειαν ποιήσασθαι, ἐπην[ῆσθαι δὲ 
κ]αὶ τοὺς πρεσβευτὰς τοὺς ἀπεσταλμένους ὑπὸ τ[οῦ κοινοῦ 
τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν Σέλευκον Μνησι[πτολέμου 

so Θ]έρσανδρον ἙἝρμίου, ἀναγραφῆναι δὲ καὶ τὰ ψηφίσματα τό τε 
παρὰ τοῦ κοινοῦ τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν Kali τοῦτο εἰς 


ἐς ἢ 
ζΩ 


στήλην λευκοῦ λίθου καὶ ἀνατεθῆναι ἐν τῶι ἱερῶι τῆς ᾿ΔΑρτέμι- 
δος τῆς Λευκοφρυηνῆς ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι [τόπωι, 

τ]ὸ δὲ ἀνάλωμα τὸ ἐσόμενον εἴς τε τὴν στήλην καὶ τί ἣν ἀναγρα- 
φ͵]ὴν τῶν ψηφισμάτων ὑπηρετῆσαι τοὺς οἰκονόμους [ἐκ τῶν πό- 


D2 
οι 


ρων ὧὡν ἔχουσιν εἰς πόλεως διοίκησιν: καλεσότω [δὲ τοὺς 
πρ]εσβευτὰς ὁ στεφανηφόρος εἰς τὸ πρυτανεῖον. 


oc Y . a . 5 

29 TTOAEI | Theoren Ehren erwirkt und den darauf bezüglichen Beschluss 

Magnetische@esandte beiden dionysischen | ihrer Vaterstadt wiederum dem κοινόν in Teos überbracht 
Techniten in Teos. (Z. 11-—-20). Sie erhalten deshalb ein Lob, und die Göttin 


von Maenesia wird in den officiellen Kult der Techniten 
aufgenommen. Dieses Psephisma der Techniten (Z. 10—51) 


Dieselben (resandten wie Nr. 54: sie sind nach Hause 


zurückgekehrt und haben dort für die Techniten und ihre 
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wird von Seleukos (Z. 79 ergänzt nach Athen. XV 697d 
ὃ δὲ αὐτὸς οὗτος συγγραφεὺς (Δημήτριος Σκήψιος) κἀν τῷ 
EVVEAKAWDEKATW τῆς αὐτῆς πραγματείας (τοῦ Τρωικοῦ δια- 
κόσμου) Μνησιπτολέμου φησί ποτε τοῦ ἱστοριογράφου, 
τοῦ παρὰ Ἀντιόχῳ TW προσαγορευθέντι μεγάλῳ πλεῖστον 
ἰσχύσαντος, υἱὸν γενέσθαι Σέλευκον τὸν τιὺν ἱλαρῶν ἀσμάτων 
ποιητήν.) und Thersandros den Magneten überbracht mit 
der Bitte um Annahme und Publication im Heiligthum der 
Artemis; es ist das das hier im Original erhaltene Psephisma 
mit dem Namen der drei Geehrten und der magnetischen 


Datierung an der Spitze. Hinzugefügt ist der magnetische 
Beschluss (Z. δῶ. 87), der dem Wunsche der Techniten 
gemäss die Ehrung der magnetischen Gesandten anordnet, 
die beiden Techniten belobt und die Publication beider 
Psephismen verfügt. Danach fällt die Inschrift einige Jahre 
nach der Stiftung des grossen Festes, wozu die Schrift- 
formen und das Zeugnis des Athenaios stimmen. 7. 52 
ergänzt nach Nr. 97 Z. 48 πρὸς τὸ Τηίων und Nr. 101 Z. 63 


πρὸς τὸ Λαρβηνῶν. 


90. Fragment einer Marmorstele, aus zwei Stücken zusammengesetzt; H. 0,72; Br. 0,64; 


D. 0,17; Buchstabenh. 0,01; Zeilenabst. etwa 0,005. 


Da sich die Stele von unten nach oben ver- 


jüngt haben wird und links und rechts stark bestossen ist, kann die Zahl der fehlenden Buchstaben 


von Z. 34 an nicht angegeben werden. 
funden am Südwesteingange der Agora. 
Στε]φανηφοροῦντος 


Oben der Rest eines Reiters in Relief wie auf Nr. 4. 
In Berlin. 


(Fe- 
Vgl. Archaeol. Anzeiger 1894 S. 124. 


τοῦ θεοῦ τοῦ μετὰ Φρήτορ[α, 


μηνὸς] ΤΠοσιδεῶνος, φυλῆς προεδρευούσης TToceıd| wvi- 
adog |, γραμματεύοντος τῆς βουλῆς Λάμπωνος τοῦ [Μαν- 
δροδ]ώρου, τετράδι ἀπιόντος, ἐν νομαίαι ἐκκλησίαι, πί ροέ- 


‚ ΠΊαρ[ὰ] Ἀντι[οἸχέων 


ὑπὲρ] τιμῶν ΤΙυθοδότωι 


5 öpwv ἐ]πιστατοῦντος Ἀπολλοφάνου τοῦ Ἀπολλοφάνου. 


Χαρισίου: 


δήμου 7] γνώμη: ἐ]πειδὴ ὁ ἐγ Μαγνησίας παραγενόμεν[ος 
διὰ τ]ὸ διόρθωμα τὸ κυ[ρ]ωθὲν ὑπὸ τοῦ δήμου μετὰ [προθυ- 


10 μίας] ἑκάστης 


ΤΙυθόδοτος Χαρ|τ]σίου τὴν προσήκουσαν 


onovö|nv ἐποιήσατο περὶ τῶν δικῶν καὶ παραγραφιῶν Kali - 
.... Κῶν, καὶ ἐφρόντισεν ὅπως π|[ά]ντες οἱ ἐν ταῖς φιλ[ονι- 
κίαις] ὄντες οἱ μὲν συλλυθέντες [ἀ]ποκαταστιῦσιν εἰς [τὴν 
πρ]ὸς αὑτοὺς ὁμόνοιαν, οἱ δὲ τιυ]χόντες τῶν ἴσων ἐν τοῖς 


15 ἀγῶσ]ν κατὰ μηθένα τρόπον ἐλ αἰσσωθιυῦσιν: 


ὅπως ο[ύν 


καὶ ὁ δ]ῆμος φαίνηται μνείαν ποιούμενος τιὺν φιλοπόνωϊς καὶ 


δικ]αίως κρινάντων τὰς xpioelıls καὶ ἀξίως τῆς τε πατρίδος 


Tas ἀποστειλάσης καὶ τοῦ δήμου τοῦ μεταπεμψαμέϊ νου, οἱ δὲ μετὰ 


ΤΙυθοδ]ότου νῦν εἰς τὴν πόλιν ἡμῶν παραγενόμενοι δικασί ταὶ λα- 


[9] 
oO 


βόντε]ς τὰς προσηκούσας τιμὰς ὑπαρχούσας τοῖς ἀγαθοῖς [τῶν ἀν- 


δρῶν προιστῶνται τῶν δικαίων μετὰ πάσης προθυμία!ς, δε- 
δόχ]θαι τῶι δήμωι Μάγνητας μὲν φίλους ὄντας ἐπαι- 


νέσ]αι ἐπὶ τῶι φιλοτιμηθῆναι ἄνδρα καλὸν καὶ ἀγαθ] ὃν 


ἀποστεῖλαι, 


ΤΙυθοδότωι δὲ [ὑπ]άρχειν πολιτείαν καὶ [πάντων 


25 μετου]σίαν καὶ προεδρίαν ἐν τοῖς ἀγῶσιν οἷς ὁ δῆμος [τί- 
θησι, σ]τεφανωθῆναι δὲ αὐτὸν καὶ χρυσῶι στεφάνωζι, γενομέ- 


νης τῆς] ἀναγορεύσεως ἐν τῶ1] ἀγῶνι τῶι συντελουμ[ζένωι ἐν 


τοῖς Διονυσίοις, ὑπάρχειν δὲ τὴμ πολιτείαν καὶ τοῖς ἐ κτό- 


νοις αὐ]τοῦ, alvalrplapnivjar δὲ καὶ τὸ ψήφισμα τόδε εἰς σ[τή- 


90 


Anv λιθ]ίνη[ν καὶ] ἀν[α]σ[τα]θῆναι τὴν στήλην ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ 


ἘΠ , τὴν δὲ] ἔγδοσιν τῆς στήλης καὶ τῆς ἀνα[γραφῆς 
τοῦ ψηφίσματος molınoaodaı Ἱππόλυτον τὸν ἐργ[επιστά- 
την, ἑλέσθαι δὲ καὶ π]ρεσβευτὴν ὃς ἀποίσει τὸ ψ[ήφισμα 


Inschriften von Magnesia. 
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— — κ]αὶ ἀναγγελεῖ τῶι dnluwı — 
35 ὅες τὶ ως δοῦναι τὸ π[ροσῆκον 
᾿Ἀνντιοχ]έων δήμου ε-- — 
-- -- ψηφίσ]ματος κ-- — — 


το 
20 τὰς προσηκούσας τιμὰς ὑπαρχούσας Stilfehler für | Stephanephoros ist, weil sich niemand zur Übernahme 
τὰς προσηκούσας ὑπάρχειν. dieses mit grossen Kosten verbundenen Amtes gefunden 
Pythodotos als Richter in Antiocheia. hatte, wird durch den vorigen Stephanephoros Phretor 


Von der Urkunde, die wie Nr. 15. 89 u. a. geordnet | datiert. Ähnlich sind Inschriften aus Antandros, Iasos, 
war, ist nur das magnetische Datum und der fremde Be- | Milet und Priene datiert (vgl. z. Β. E. Fabrieius Sitzungs- 
schluss erhalten; der magnetische, der wie in Nr. 89 die | berichte der Berliner Akademie 1894 S. 907). In Nr. 89, 
Publication anordnete, ist verloren. Antiocheia, wohl das | das ungefähr in dieselbe Zeit fällt. ist Anaxenor Stephane- 
karische, hat sich Richter aus Magnesia erbeten, die unter | phoros. Aber in beiden ist derselbe Lampon Schreiber; 
der Führung des Pythodotos (vgl. Nr. 54. 89) ihr Amt | diese Stellung durfte also wiederholt” bekleidet werden. 
zur Zufriedenheit geführt haben und deshalb das übliche | Z. 11 Alvadılkwv? 

Lob erhalten. Das Jahr, in dem ein Gott (Apollon) 


91. Marmorplatte. H. 0,895; Br. 0,675; D. 0,18. Die Platte hat an allen vier Seiten An- 
schlussfläche, war also Teil einer Mauer; sie ist gefunden am 30. December 1892 bei einer Nach- 
suche im Theater, angelehnt an die Aussenmauer des Corridors südwestlich vom Skenengebäude. 
Sie war in eine in der Nähe befindliche römische oder byzantinische Mauer verbaut, worauf der 
Kalk auf ihrer Oberfläche hinwies, von welchem sie erst befreit werden musste. Erwähnt ist sie 
bereits von F. Hiller von Gaertringen Athen. Mittheil. XIX (1894) S. 13 und nach meiner Abschrift 
behandelt und teilweise (a) veröffentlicht von H. Pomtow Jahrb. für class. Philol. 1894 S. 657, dem 
auch einige der unten mitgeteilten Ergänzungen verdankt werden. Zu der Annahme, dass sie von 
der Agora in das Theater verschleppt worden sei (Athen. Mittheil. XIX a. a. O.), liegen weder 
äusserliche noch innerliche Gründe vor. Die Inschriften stehen in der Reihenfolge, in der sie hier 
veröffentlicht werden. Die Platte, auf welcher der Anfang der Inschrift a gestanden haben muss, 
ist nicht wiedergefunden worden. In Berlin. 

a) Παρὰ τῶν Augıkrıövwv?] 


[Ἐπὶ ΤΠειθαγόρα ἄρχοντος ἐν Δελφοῖς, ἱερομναμονούντων Αἰτωλῶν] 


Di ἐπειδὴ Σωσι-] 
κλῆς ὁ ἐξαποσταλεὶς ὑ]πὸ τᾶς πόλιος τᾶς Μαγνήτων ἱερομνάμων τὰν 
ἐνδαμίαν ἐποιήσατο] καλῶς καὶ ἐνδόξως καὶ τὰ [κατὰ τὰς θυσίας συν- 
ετέλεσεν ἀξίως τᾶς] τε τῶν Μαγνήτων πόλιος κ[αἱ τοῦ συνεδρίου τῶν 
᾿Αμφικτιόνων καὶ τ]ὼλ Kara τὸν ἀγῶνα τῶν Πυθίων [εὖ διετέλεσε, καὶ 
τῶν ἀγωνοθετᾶν] καὶ τῶν Ouvieplouvjauovwv καλῶς ἐπεμελήθη, ἐπαι- 
νέσαι Σωσικλῆ Διο͵κλέος Μάγνητία καὶ στεφανῶσα[ι αὐτὸν χρυσῶι 
στεφάνωι ἀρετᾶς] ἕνεκεν καὶ εὐ[νοίας, ἃς] ἔχων διατελεῖ ποτὶ τοὺς 
᾿Αμφικτίονας, ἀναγορεῦσαι δὲ τὸν [στέφανο]ν Σωτηρίοις, κ[αθότι καὶ τοὺς 
10 ἄλλους εὐεργέτα]ς ἐν τῶι ἀγῶνι τῶι [μουσ]ικῶι καθ᾽ ἕκαστον ἐνιαυ- 

τὸν, τὰν δὲ ἐπιμέλειαν τῆς ἀναγγελίας ποιεῖσθαι ἐμ Μ|αγνησίαι τὸν 

ἀγωνοθέτην TW|v Λευκοφρυηνῶν: ὅπως δὲ καὶ ἐν τὸν ἀ[ἴδιον χρό- 

νον φανερὰ ἦι τ]ὰ δεδογμένα, ἀναγράψαι τόδε τὸ δόγμ[α ἐν στάλας δύ- 

ο καὶ στᾶσαι τὰΪν μὲν ἐν Δελφοῖς ἐν τῶι ἱερῶι, τὰν δὲ ἐμ Μαγνησίαι ἐν 
15 θεάτρωι: τὸ δὲ ἀϊἸνάλωμα τὸ ἐν τὰς στάλας δόμεν τὸν ταμίαν 


σι 


b) Παρὰ Δελφῶν: 
Οἱ ἄρχοντες AleApwv καὶ ἁ πόλις Μαγνήτων τάι [BovAdı καὶ τῶι δάμωι 
χαίρειν: ylıvworere Σωσικλῆ τὸν παρ᾽ ὑμῶν [ἀποσταλέντα ἵερο- 
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uvauova τάν] τε θυσίαν τεθυκότα πλήρη πρόβατα τ. ........««ὐν ον 

καὶ τρία καταξίως τοῦ τε θεοῦ καὶ ὑμῶν, καὶ τὰν ἐνδαμίαν 
ποιησάμενον μετὰ πάσας εὐσεβείας καὶ τὰν ἀναστ[ροφὰν πεποιη- 

κότα ὡς ἁρμ]όζον ἦν τοῖς ἐπὶ τὰ τοιαῦτα ἐξαποστελλο[μένοις, καὶ ἡμεῖς ἐ- 
κρίναμες] ὑμῖν γράψαι περὶ αὐτοῦ. [Ἔρρωσθε. 


δ οῤρον, νῷ ἄγον τὰς 


e) ΤΠ]αρὰ τοῦ κοινοῦ τῶν Αἰ[τωλῶν: 

Στρατ]αγέοντος Θόα Τριχονίου τὸ δεύτερον, Θερμικ[ οἷς, ἱππαρχέ- 
οντος] Νικάνδρου Τριχονίου, γραμματευόντων τοῖς [συνέδροις 
. Ὑ]παταίου Μικκυλίωνος Φυσκέος: ἐπεὶ Σωσικλῆϊς καὶ Ἀριστόδα- 

5 μος οἱ] Διοκλείους, Μάγνητες ἀπὸ Μαιάνδρου, τὰν πᾶσαν σπουδὰν καὶ ἐκ- 
τένει]αν παρεχόμενοι διὰ τέλεος τὸ κοινᾶι τε τῶι ἔθνει τῶν Αἰτωλῶν καὶ 
κατ᾽ ἰ]δίαν τοῖς ἀφικνειμένοις ἐν τὰν πόλιν αὐτῶν φανε[ρὰν ἐποιοῦντο 
τὰν ἰ]δίαν προαίρεσιν, καθὼς ἀπεμαρτυρεῖτο αὐτοῖς: δε δόχθαι Αἰ- 
τωλ]οῖς ἐπαινέσαι Σωσικλέα καὶ Apıotödauov Μάγνητας ἐπὶ τάϊ 

10 αἱρ]έσει ὃν ἔχοντι ποτὶ τὸ κ[οιϊνὸν τῶν Αἰτωλῶν καὶ δε[δόσθαι αὐτοῖς 
παρὰ] τοῦ ἔθνεος προξενίαν καὶ πολιτείαν κατὰ τὸν νόμον: ἔγγυος 
.... τὰς Δράκωνος ἸΤολιεύς. 


d) Mapa τοῦ στρατηγοῦ τῶν Αἰτ[ωλῶν’ 

Δικαίαρχος Μαγν ή]των τι BovAdı καὶ τῶι δάμωι χαίρειν: [ἐπεὶ ὁ ἐξ- 
απο]σταλεὶς παρ᾽ ὑμῶν ἱερομνάμων τὰι τε ἐνδαμίαι κε[χρημένος 

nv κα]λῶς καὶ εὐσχημόνως καὶ τὰ κατὰ τὰς θυσίας συν ετέλεσεν 

τοῖς θε]οῖς ὡς ποθῆκον ἦν τά τε κατὰ τὸν ἀγῶνα τῶν Πυθίων [εὖ διε- 
τέλεσε]ν καὶ τῶν AYWVOHETÄV καὶ τῶν συνιερομναμόνων κ[Ἕαλῶς ἐπε- 
μελήθη], ὅθεν καὶ οἱ σύνεδροι ἐτίμασαν αὐτὸν καὶ οἱ ᾿Αμφικτίίονες, καὶ ἁ- 
μὲς κρί]νομες ὑμῖν γράψαι περὶ αὐτοῦ: εὖ οὖν ποιήσετε [τ]ὸν [ἔπαινον 
Σωσικλείου]ς καὶ τὰς δεδομένας αὐτῶι τιμὰς εὐνόως ἀποδεξάμενοι: ἔρρω- 
σθε.]} 


οι 


ἃ. Ὁ. d. Sosikles als magnetischer Hiero- 


mnemonin Delphoi. 


c. Sosikles und Aristodamos vom κοινὸν 


τῶν Αἰτωλῶν geehrt. 


Sosikles ist derselbe, der mit seinem Bruder Aristo- 
damos (vgl. ὁ) als Gesandter der Magneten nach Kephallenia 
(Nr. 35), Ithaka (Nr. 36), Korkyra (Nr. 44), Apollonia 
(Nr. 45), Epidamnos (Nr. 46) reist. 
ist datiert durch Dikaiarchos (d), der i95/4 Stratege der 


Seine Hieromnemie 


Aitoler war: Dubois Les ligues &tolienne et ach6enne 199. 


Foucart Inseriptions de Delphes Nr. 410 στραταγέοντος 
Δικαιάρχου, μηνὸς TTavduov, ἐν Δελφοῖς δὲ ἄρχοντος TTer- 
θαγόρα, μηνὸς Βουκατίου, ΤΤυθίοις ergänzt. a bezieht sich 
also auf die Herbstpylaia des J. 194 (Pomtow a. ἃ. (9. 
S. 659). Der magnetische Hieromnemon in Delphoi ent- 
spricht dem chiischen vgl. A. Nikitsky Athen. Mitth. XIX 
(1894) S. 194; Pomtow Jahrbücher f. kl. Philologie 1894, 
513. Über die Beziehungen der Magneten zu Delphi 5. 
ist datiert 


da a in das 


das Psephisma von Epidamnos Nr. 46 Z. 9. ὁ 
durch die zweite Strategie des Thoas (194/35); 
J. 194 fällt, wird ὁ in das J. 193 gehören. ὁ 2 Θερμικ[οῖς]) 


Der delphisehe Archon Peithagoras ist in a nach Wescher- | vgl. Polyb. XVIII 31,5 ἣ τῶν Θερμικῶν σύνοδος. 


92, 


Die Unterteile zweier viereckiger Basen aus dem dunkelblauen Marmor der Verkleidung 
des Zuschauerraums des Theaters, unten mit einem 0,17 (a) bez. 0,16 m hohen Profil versehen. 
H. 0,83 (a) bez. 0,81 (b); Br. 0,78; D. 0,685. Da die obere glatte Fläche beider Steine Guss- 
kanäle hat, lag je ein zweiter vermutlich ebenso grosser Stein darauf, der das obere Profil und die 
Anfänge der Inschriften enthielt. Gefunden an den beiden vorderen Ecken des Zuschauerraums in 
der Orchestra, aber nicht mehr in situ; ihr ursprünglicher Standort liess sich aber vermittels der 
an ihrer Unterseite befindlichen Dübellöcher noch feststellen. Danach war die Schriftseite nicht nach 
Den Standort veranschaulicht die in den 
Buchstabenh. 0,01; Zeilenabst. 0,01. In Berlin. 


10* 


dem Zuschauerraum, sondern nach der Orchestra gewandt. 


Athen. Mitth. XIX (1894) 8. 


6 veröftentlichte Skizze. 


{0 


10 


15 


Erstes Ehrendekret für Apollophanes. 
Schrift des Anfanes des II. Jhdts. Die obere Hälfte 


fehlt. Apollophanes wird weeen eines zinslosen Vor- 


ὌΝ ΤΑ ΣῊΝ τ]|ῆς πόλ[εως στῆσαι δὲ αὐϊτοῦ τὴμ μὲν ἑτέραν 

στήλην ἐν τῆι ἀγορᾶι, τὴν] δὲ ἑτέραν ἐν τῶι θεάτρωι, τὸ δὲ ἀϊνάλωμ[α τὸ ἐσόμενον 
εἰς τὴν ἀνάστασιν] τῆς προεψηφισμένης εἰκόνος Ἀπολλοφάν[ει καὶ τὴν 

ἀναγραφὴν τῶν ψηφι]σμάτων ὑπηρετῆσαι τὸν ἀποδειχθησόμενον ἀν[τιγραφέα 

τῆς κατασκευῆς τ]οῦ θεάτρου ἐκ τῶμ προσόδων TWV ἐψηφισμένων εἰς τὴν κατα- 
σκευὴν τοῦ θεά]τρου, εἰσκηρύσσεσθαι δὲ αὐτὸγ καὶ εἰς προεδρίαν μετὰ [τῶν ἀλ- 
Awv εὐεργετ]|ῶν ἐν τοῖς ἀγῶσιν οὺς ἂν ὁ δῆμος συντελῆι, ἵνα πάντε[ς eidw- 

σιν ὡς ὁ δῆμ]ος εὐχάριστος ὧν τοῖς καλοῖς καὶ ἀγαθοῖς τῶν ἀνδρῶν κ[αὶ αὐ- 

τὸν εὐεργ]ετοῦσιν καταξίας χάριτας ἀποδίδωσιν τῶν εὐεργεσιῶν: τοὺς [δὲ προ- 
edpovg TOM ψηφοφορίαν κατὰ τὸν νόμον καὶ πάντων συντελεσθέντων, ὧν ὁ 
νόμος] συντάσσει, κύρια εἶναι τὰ ἐψηφισμένα᾽ ἀναγραφῆναι δὲ καὶ τόδε τὸ ψήφ[ισμα 
ἐς στήΪ]λην λιθίνην καὶ στῆσαι παρὰ τὴν εἰκόνα τὴν ἐν τῆι ἀγοράι καὶ εἰς τὸ βῆμα 
τῆς εἰκόνος τῆς ἐν τῶι θεάτρωι:: λελύσθαι δὲ καὶ εἴ τι ψήφισμα ἐναντίον ἐστὶ 
τῶιδε τ]ῶι ψηφίσματι κατ᾽ αὐτὸ τοῦτο καθ᾽ ὅ ἐστιν ἐναντίον. τῶμ προέδρωμ [ποι- 
noavt|wv τὴμ ψηφοφορίαν κατὰ τὸν νόμον ψῆφοι ἐπηνέχθησαν τετρα[κισχί- 

λιαι ἑξ]ακόσιαι ἑβδομήκοντα ὀκτώ. 


währt hat (vel. b.). Über die bei dem Theater zu unter- 
scheidenden verschiedenen Bauperioden vgl. Doerpfeld 


Das griechische Theater S. 153. 


| 
mit dem Praeseript und dem Anfangee der Beeründung | Athen. Mitth. a. a. O. S. 65 und Doerpfeld und Reisch 


schusses geehrt, den er für die κατασκευὴ τοῦ θεάτρου ge- 


b. 

I— — — — — - Ἀπολλοφάνης Ἀπολλοφάνου- wuoAöyn-] 
σεν μετὰ τοῦ σ υἹἱναποδειχθέντος αὐτῶι ἐπὶ τῆς Kataok[eung τοῦ θεάτρου υἱοῦ 
Δημητρίου προεισενέγκας τὸ ἀργύριον ἄτοκον καθότι ἐπήγγε[ζιλεν ὁ πατήρ' ἔπει- 
τὰ ἐγλιπόντος αὐτοῦ τὸμ βίον καὶ μετὰ τὴν ἐκείνου τελευτὴν μεταλλάξ[αν- 

τος καὶ Μαιανδρίου, συντελεῖ Δημήτριος ὁ υἱὸς ὁ Ἀπολλοφάνου, ἀδελφιδοῦ[ς δὲ 
Μαιανδρίου, βουλόμενος ἐπὶ τέλος ἀγαγεῖν τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πατρός, [ἣν ὑπέ- 
σχετο τῶι δήμωι, προεισφέρων τὸ ἀργύριον ἄτοκον κατὰ τὴν τοῦ πατρὸς [ὑποδο- 


χήν: ἵνα οὖν ἥ τε τοῦ δήμου μεγαλοψυχία καὶ εὐχαριστία πᾶσιν nı φανερὰ τοῖς 
καλοῖς καὶ ἀγαθοῖς τῶν ἀνδρῶν καὶ φιλοδοξεῖν αἱρουμένοις καὶ Ἀπολλοφί[ά- 
νης ἀξίως τιμηθῆι τῶν εἰς τὸν δῆμον εὐεργεσιῶν, δεδόχθαι τῶι δήμωι: 


10 ἐπηνῆσθαι μὲν Ἀπολλοφώνην Ἀπολλοφάνου ἐπὶ τῆι προαιρέσει ἣν ἔσχεν 
εἰς τὴμ πατρίδα, στῆσαι δὲ αὐτοῦ καὶ εἰκόνα χαλκῆν ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι 
τόπωι τοῦ θεάτρου καὶ εἰσκηρύσσεσθαι αὐτὸν ἐν τοῖς ἀγῶσιν καθότι καὶ οἱ 
ἄλλοι εὐεργέται: τὸ δὲ ἀνάλωμα τὸ ἐσόμενον εἰς τὴν εἰκόνα ὑπηρετῆσαι Δημή- 
τριον ἐκ τῶμ πόρων τῶν ἀποτεταγμένων εἰς τὴγ κατασκευὴν τοῦ θεάτρου 
15 τῶμ προσεψηφισμένιων: τοὺς δὲ ἄρχοντας ποιῆσαι ψηφοφορίαν κατὰ τὸν νόμον 
κ]αὶ πάντων συντελεσθέντων ὧν ὁ νόμος ἀτγορεύει οὕτω κύρια εἴνα[ι τὰ] ἐψηφισμέ- 
va τὸ] δὲ ψήφισμα τόδε ἀναγραφῆναι eis τὴμ βάσιν τῆς εἰκόνος τῆς ἈΪπο]λλοφάνου, 
λελύσθαι δὲ καὶ εἴ τι ψήφισμά ἐστιν ἐναντίον TWIdE τῶι ψηφίσματι Kalt’ αὐ]τὸ τοῦτο κα- 
θ᾽ ὅ ἐστιν ἐναντίον. ψῆφοι ἐπηνέχθησαν δισχίλιαι ἑκατὸν δεκατρεῖς. 
Zweites Ehrendekret für Apollophanes. Theater erhalten, deren Errichtung sein Sohn Demetrios 
Die obere Hälfte mit dem Praeseript und dem An- | übernimmt. Die Angabe der Stimmenzahl (a 15. b 19) 
fange der Beeründung fehlt wie bei a. Schrift wie a. | findet sich nur noch Nr. 94 Z. 14. 


Apollophanes soll nach dem Tode eine neue Statue im 
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953. Weisse Marmorquader mit Anschlussfläche oben und unten. H. 0,50; Br. 0,83; D. 0,83. 
Alle vier Seitenflächen tragen Inschriften. Buchstabenh. (a—c) etwa 0,01; Zeilenabst. (a—c) etwa 0,01. 
d hat grössere Buchstaben Z. 1. 2:0,03; Z. 3—16 etwa: 0,018 und grösseren Zeilenabstand Z. 1. 
2:0,02; Z. 3—16 etwa 0,015. Gefunden an der Südwestecke der Agora. Da der Stein erst im 
November 1893 bei einer Nachlese von mir gefunden ist, musste er in Magnesia verbleiben. Die 
Umschrift erfolgte auf Grund einer Abschrift und mehrerer Abklatsche, die aber für a fast ganz 
versagten. Die Zeilenlänge scheint in a sehr verschieden gewesen zu sein. 


8) ποι τ πῆ τικο: VEOnloe Aalen: €..00 
ΠῚ ἐσχηκιὺς τὴν χώραν, ὅπως οἱ δικασταὶ προκ[ρ]ν[ ω]σι τοῖς MuA[oo 
κατ᾽ αστήσωσιν, γράψαντος δὲ καὶ τοῦ στρατηγοῦ τοῦ Ρωμαίων [Μαάρκου Αἰμυλίου πρὸς 
τὴν ἡμετέραν πόλιν, ἵνα κριθῶμεν, καὶ πρὸς τὴν Μυλασέων πόλιν, [ἵνα ἀποστείλωσι δικασ- 
τήριον, καὶ τοῦ δήμου ἐξαποστείλαντος πρὸς Μυλασεῖς ὄνδρας καλ[οὺς καὶ ἀγαθοὺς ἐπὶ 
τ]ὴν αἴτησιν τοῦ δικαστηρίου, Μυλασεῖς ἀκόλουθα πράσσοντες] τῆι [ὑπαρχούσηι περὶ 
ἑαυτοὺς καλοκἀγαθίαι καὶ βουλόμενοι κατακολουθεῖν τοῖς τε ὑπὸ [Ῥωμαίων καὶ ὑφ᾽ ἡμῶν 
δεδογματισμένοις καὶ τῆι ἀπεσταλμένῃ πρὸς αὐτοὺς emo |roA|Nı ὑπακούσαντες 
ἐχειροτόνησαν δικαστὰς καλοὺς καὶ ἀγαθούς, οἱ καὶ ἐπελθόντες [ἐπὶ τὴν χώραν h- 
10 μέρας καὶ πλείονας διήκουσαν παραχρῆμά τε ἐπὶ τῶν τόπων [καὶ μετὰ ταῦτα ἐν 
τῶι ἱερῶι τοῦ ᾿Απόλλωνος τοῦ ἐμ Μυοῦντι: τῶν δὲ HEWV μετὰ τῆς τοῦ στρατηγοῦ δικαι- 
οσύνης ἐπιτεθεικότιυν τέλος τῆι κρίσει καὶ νενικηκότος πάλιν τοῦ δήϊμου ἡμῶν τὸν δῆμον τῶν 
Tpınvewv, καθῆκόν ἐστιν τοῖς τε ἐπιγινομένοις τὰ περὶ τούτων ὑποιδ εἰ δογματισμένα φανερὰ 
ὑπάρχειν καὶ τὸ πλῆθος εὐχάριστον φαίνεσθαι πρὸς τοὺς καλοὺς καὶ [ἀ]γαθ] οὺς BE 
15 δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: ἐπῃνῆσθαι τούς TE ἐγδίκους καὶ τοὺς .E— — — 
ἐπὶ τῶι προθύμως προζσ)στῆναι ὑπὲρ τῶν τῆς πατρίδος δικαίων, [χειροτονηθῆναι δὲ 
ἄνδρα, ὃς μετὰ τοῦ ἀρχιτέκτονος Κρατίνου ἐγδώσει κα[τ]ασκευάσαψζι στήλην ἐκ λευ- 
κοῦ λίθου, ἣν καὶ στησάτω πλησίον τῆς προὐπαρχούση ς] πίαραστάδ]οϊς — — — 
καὶ ἀναγραψάτω τό τε ψήφισμα τόδε καὶ τὸ δόγμα τῆς συγκλήτου καὶ τὴν [emlıorjolAnv 
20 τὴν γραφεῖσαν ὑπὸ Μαάρκου πρὸς Μυλασεῖς καὶ τὸ ψήφισμα καθ᾽ ὃ ἔκρινεν! Μ|υ- 
λασέων τὸ δικαστήριον καὶ τὴν Μυλασέων ἀπόκρισιν καὶ τὴν ἀπό φασιν TWV δικασ- 


σι 


τῶν καὶ τὰ ὀνόματα πατρόθεν τῶν τε δικαιολο γ᾽) ηθέντων . εἰ... .... twv δι|κα[ σ ᾿τῶν 
καὶ τῶν ἐγδίκων, ὁμοίως δὲ καὶ τῶν δικαστοφυλακησάντων ἀνδρῶν ἐπειδὴ πάντες τὴν 
καθ᾽] αὑτοὺς χρείαν παρέσχοντο μετὰ πάσης σπουδῆς καὶ προθυμίας [— — καὶ στή- 


DD 
σι 


Anv κατασκευα[σάτω᾽ χ(αλ)κῆν, ἣν καὶ στησάτω ἐπὶ τῆς παραστάδος τῆς νοτίας με(τ᾽) ἐπιγραφῆς 
τῆσδε: “ὁ δῆμος νικήσας τὸ δεύτερον Τ]ριηνεῖς τῆι ὑπὲρ τῆς χώρας κρίσει ἐπὶ Μυλα- 
σέ]ων δικαστηρίου, ἐγδικησάντων τιὺν ὑπογεγραμμένων [ἐγδίκ]ων καὶ ἐ...«.ονὐννν νον a ΞξΞ. Ξ-- 
δικαι Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι᾽ καταχρησάσθω [δὲ ὁ) χειροτονηθησόμεν[ος = 
λοις εἰς τὴν παραστάδα, ὅθεν ἂν ὁ ἀρχιτέκτ. Ϊν talpalönfAwon τὸ de ἀνάλωμα TO πρὸς 
80 ταῦτα προχορηγησάτω Τ]αυσανίας ὁ νεωκόρος τῆς Ἀ[ρ]τέμιδος τῆς Λευκο[φρυηνῆς — Aoyı- 
σάσθω δὲ ἐκ τῶν ἐσομένων προσόδων ἐκ] τῆς ἱερᾶς χώρ[ας] πάσης τῆς — 

οὐ ἀποκατασταθῆναι αὐτῶι πάντα τὰ m|poxopny noöu(e)vo 


ἜΤ EEE Ebner OO ΚΕΤΟΙ τς - --- 


Diss δόγμα τὸ κομισθὲν παρ]ὰ τῆς συγκλήτουζυΣ "Pw[uaiwv ee Ξ 
ΠΠΠ Μάαρκος Αἰμύλιος Μαάρκου [υἱὸς στρατηγὸς Μυλασέων 
βουλῆι καὶ δήμωι χαίρειν. ΤΙρεσβευταὶ Μάγνητες καὶὶ ΤΤριηνεῖς — — -- 
ROTER σύγκλ]ητον duwı), τούτοις ἐγὼ σύγκλητον Ed] wRa - -- -- 


ΠΝ βρίων ἐγ κομετίωι: γραφομένου παρῆσαν 
π΄: Φοϑ]ντήιος Κοΐγκτου Τ]απειρία Τίτος Μάλλιος Φαϊβία Ὁ λέρναϑ 
ET TERFRREER περὶ ὧν Μάγνη(τε)ς πρεσβευταὶ Πυθόδωρος “HparAleırog ἀἄν- 


ὃρες καλοὶ κἀγαθ᾽ οἱ παρὰ δήμου καλοῦ καὶ ἀγαθοῦ καὶ φίλου συμ[μάχου TE ἡμετέ- 
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Nr. 93. 


ρου κατὰ πρόσω]πον λόγους ἐποιήσαντο καὶ περὶ ὧν TIpınveig πρε[σβευταὶ 

en νης ἄνδρες καλοὶ καὶ ἀγαθοὶ καὶ φίλοι παρὰ δήμου καλοῦ κα[ὶ ἀγαθοῦ καὶ φί- 
Alov συμμάχου τε ἡμετέρου κατὰ πρόσωπον λόγους ἐποιήσαντο περὶ ἧς 

χώρας ἐξεχώρησαν Μάγνητες καὶ τὴν κατοχὴν ταύτης τῆς χώρας ἐξεχώρησαν 

δήμων TTpınvewv κατὰ τὸ τῆς συγκλήτου δόγμα ὅπως κριτήριον δοθῆ: περὶ τούτου τοῦ 
πράγματος οὕτως ἔδοξεν: ὅπως Μάαρκος Αἰμύλιος Μαάρκου υἱὸς στρατηγὸς δ[ῆμον ἐ- 


λε(ύγθερον κριτὴν δῶι ὃς ἂν ἐν αὐτοῖς ὁμόλογος γενηθῇ᾽ ἐὰν δὲ ἐν αὐτοῖς ὁμόλογος [μὴ γίνη- 


ται, ὅπως Μάαρκος Α(ἰμύλιος Μαάρκου υἱὸς στρατηγὸς δῆμον ἐλεύθερον κριτὴν δῶι 

εἰς τούτους τοὺς λόγους οὕτως καθὼς ἂν αὐτῶι ἐκ τῶν δημοσίων πραγμάτων πίστε- 

ὡς τε τῆς ἰδίας φαίνηται: ἔδοξεν: ὃς κρινεῖ Μάγνησιν καὶ Πριηνεῦσιν περὶ ταύτης τῆς 
χώρας τῆς παρὰ Tlpınvewv ἀποκεκριμένης οὔσης, ἐξ ἧς χώρας Μάγνητες ἑαυ- 

τοὺς ἔφασαν ἐκκεχωρηκέναι, ὁπότερον ἂν τούτων δήμων εὑρίσκηται ταύτην 

χώραν εἰσχηκέναι, ὅτε εἰς τὴν φιλίαν τοῦ δήμου τοῦ Ῥωμαίων παρεγένετο, ταύτην 

τὴν χώραν ὅπως αὐτῶι προσκρίνῃ ὅριά τε στήσῃ ἔδοξεν: ὡσαύτως περὶ ὧν οἱ αὐτοὶ TIpı- 
nveis πρεσβευταὶ κατὰ πρόσωπον πρὸς Μάγνητας πρεσβευτὰς λόγους ἐποιήσαν- 

το περὶ ἀδικημάτων ἃ αὐτοῖς Μάγνητες πεποιήκεισαν, περὶ τούτου πράγματος OU- 

τως ἔδοξεν, ὅπως Μάαρκος Αἰμύλιος Μαάρκου υἱὸς στρατηγὸς τὸν αὐτὸν δῆμον 

κρῖν αἱ κελεύσῃ! ὃς ἂν περὶ χώρας κριτὴς δεδομένος 1], ὃς κρινεῖ ταῦτα ἀδικήματα εἰ γεγο- 
νότ]α εἰσὶν ὑπὸ Μαγνήτων, ὅσον ἂν καλὸν καὶ δίκαιον φαίνηται διατιμησάσθω, καὶ ὅπως 
εἰς! τὸν αὐτὸν δῆμον κριτὴν Μόώαρκος Αἰμύλιος Μαάρκου υἱὸς στρατηγὸς περὶ τούτων τῶν 
πραγμάτων γράμματα δῶι πρὸς ἣν ἂν ἡμέραν ἑκάτεροι παραγίνωνται πρὸς ἑκάτερα τὰ κρι- 
ματή A er ἡμέραν κρίνωσι. ... ὅπως καὶ ---- ΝΣ ΞΞ- 


Υ EEE τ]ε καὶ ypapn — -- -- -- 
ἘΣ, ΝΣ Δ πὸ τ χ)ρηματισμῶν ὅμορος - -- -- 
ποι, EM 8 χὺν΄ς ἡμῖν τοῦτο ἠδυνήθησα!ν --- -- — 
a DER REIT ποιούμενοι μηδὲ οἷς .ε-- — — 
ee βοῶν κει ὁ Eee ΤΠ ΤΣ ΜΝ ἐϊκθέσθαι διὰ τῶν ἀποφόσεων .. 
πε τ πὰ Ἅ ἀν τς α τῶν ἐπιδεικνυμένων τόπων ἐν 

ἜΑ τ πρὸ A n|pnodevrwv στεγνῶν ἐν τῆι καταδρομῆϊ! 
ἜΤ Ο5.Ὀὡὠἠτῇἑ ππΠπΠρΠΠρψΕΠσΠΠὀ ον καὶ Διονύσιον οὐ μόνον διὰ τῶν προγεγραμ- 
μένων .... τε]τευχένα[ι ............ 1 ἀλλὰ καὶ ἐκ τῶν ἐχομένων πολλῶι μᾶλλον 
ἀδύνατον ἦν] κατανοεῖν [τὰ ἐμπ|ρη σθέν]τα ἐν τῆι Τριηνίδι, διὰ τίνα αἰτίαν οὔτε ἐφυ- 
λάττετο οὔτε διακατείχετο ὑπ᾽ οὐ[δ]ενὸς Πριηνέως,Ἠ εἴτε καὶ, ὡς ἐλέγοσαν οἱ Τίριη- 
νέων ἔγδικοι, Λύσανδρόν τινα Τ]ριηνῆ πεπιστεῦσθαι ταῦτα πρότερον ὑπὸ τῶν 

περὶ τὸν Ζ|ηνόδοτον καὶ γενέσθαι κατάδικον Λύσανδρον ὑπὲρ παρορίας, ὅπερ 

πρὸ τῆς ἐγ)δίκης λόγος ἦν πολὺς καὶ ἱκνούμενος τοῖς Μάγνησιν, τὰ γὰρ ὀφειλόμ]ε- 
va κατὰ τὴν καταδίκην τῆς καθηκούσης τετευχέναι ἐξαγωγῆς ἤτοι εἰσίπρα- 

χθείσης τ]ῆς καταδίκης ἢ ἀφέσεως γενομένης ἢ κατ᾽ ἄλλόν τινα τρόπον λοι- 

πρὸ τα ἢ σὴν οὐδαμῶς οἱ τῶν Πριηνέων ἔγδικοι ἀπέδειξαν, ἐπίμονα δὲ εὑρέ- 

An.. κ|αὶ μέχρι τοῦ νῦν χρόνου ὄντα ἐν οἷς τε καιροῖς ἐλέγετο N καταδίκη 

... ἔναι, ὁ Διονύσιος, ὃν ἔφασαν πεπιστευκέναι τῶι Λυσάνδρωι ἐπεδείκνυτο 

ἐκ χρηματισμῶν οὐχ ὑπάρχων ἐν τοῖς τόποις τούτοις, ἄλλοτε μὲν πρεσβεύων εἰς Ῥώ- 
μὴν ὑπὲρ τῆς πατρίδος, ὁτὲ δὲ φυγαδεύων: ὧν εἴπερ ἠβουλόμεθα μηδὲ μνημονεύειν, 
ἱκανὸς ἦν λόγος ὁ κατὰ τὸν ἐμπρησμὸν καὶ ἣ τῶν KTNVWV ἁρπαγὴ γεγενημένη ἐκ τῶν τό- 
πὼν τούτων καὶ ὑπὸ Πριηνέων ἀναμφ|ίλεκ|τος γεγενημένη συστῆσαι, ὅτι Μάγνητες 
καὶ ταῦτα διακατείχοσάν TE καὶ ἐνέμοντο: τό τε μὴν λεγόμενον ὑπὸ Τριηνέων πρί[ό- 
τερον, εἰ ἦν Σκυλλίων πεπιστευμένος κτήσεις ἐν τοῖς τόποις τούτοις ὑπό τε Αἰτωλοῦ 
καὶ Θεοδότου Μάγνητος καὶ ἣ παραναγιγνωσκομένη ἐ[πι᾿στολὴ οὐθαμῶς 

ἡμῖν συνίστη ἃ ἐπ]|οίησαν οἱ TIplılnveis ....... nv -- --- -- 
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dd) — — — dran ᾿Αρτέμιδ[ι 
Λευκοφρυην [ῆι 
Ἡ()ρέθησαν Eydıkor 
Διονύσιος Διονυσίου 
5 τοῦ Σωσικράτου 
Τυθόδωρος Δημοκράτου 
TTavoaviag Εὐφήμου 
TIpwriwv Ἀνδροτίμου 
TTupwviöng TIputavıdog 
10 Ἐπίκουρος ᾿Αλκίνου 
᾿Αρτεμίδωρος Αἴσχρωνος 
᾿Αλέξανδρος Ἀριστοκράτου 
᾿Απολλόδωρος Λεοντέως 
᾿Αριστοκράτης Ἄνδρωνος 
18 Διονύσιος Ἐπικράτου 
Βα[κ]χύλος Θεοφί[λου.] 
α 90 ΛΑΚΗΝ 32 HZOMHNA b der Römer hat den 


Artikel vor οὗτος nicht immer riehtig zu setzen gewusst. 
ce 14 ἱκνούμενος willkommen? Lesung sicher. 25 εἰ sicher; 
man erwartet ὅτι. 

Der Schrift nach gleichzeitig oder wenig später als 
die Wandinschriften der ersten Periode. 

Streit zwischen Magnesia und Priene. 


a ist der Rest des magnetischen Psephisma, das die 
Aufschrift der Urkunden anordnet. Es sind das ausser 
diesem Psephisma (τὸ ψήφισμα τόδε Z. 19) τὸ δόγμα τῆς 
συγκλήτου καὶ ἣ ἐπιστολὴ ἣ τραφεῖσα ὑπὸ Μαάρκου πρὸς 


Μυλασεῖς (Ὁ). τὸ ψήφισμα καθ᾽ ὃ ἔκρινεν Μυλασέων τὸ 
δικαστήριον (wahrscheinlich e), ἣ Μυλασέων ἀπόκρισις (ver- 


loren), καὶ ἣ ἀπόφασις (verloren), τὰ ὀνόματα πατρόθεν τῶν 
τε δικαιολογηθέντων καὶ τιον δικαστιὼν (verloren), καὶ τῶν 
ἐγδίκων (d), τὰ ὀνόματα τῶν δικαστοφυλακησάντων ἀνδρῶν 
(verloren). Diese verlorenen Urkunden müssen auf der 
unten anschliessenden Quader gestanden haben; von den 
vorhandenen sind a. b. ὁ sicher unvollständig; hinter d 16 
war die Quaderfuge. 

In allen Urkunden handelt es sich um ein zwischen 
Priene und Magnesia strittiges (rebiet, das zusammen mit 
Myus, das Philipp V den Magneten geschenkt hatte (Zeugen. 
Nr. LV), an die Magneten gekommen war. Denn die 
Ländereien, um welche der Streit entbrannt ist, liegen in 
der Nähe des Heiligtums des myusischen Apollon (a Z. 11; 
nur hier bezeugt). Mit dem älteren durch Inschriften be- 
zeugten Streit zwischen Magnesia und Priene (Zeugn. Nr. 
XLIX. L) haben diese Inschriften nichts zu thun. Die 
streitenden Parteien haben sich an die Römer gewandt, 
welche den Praetor M. Aemilius Δ]. f., der unbekannt ist, 
ihrerseits mit der Regelung der Angelegenheit beauftragen. 
Dieser bestellt die Mylaseer als Schiedsrichter, welche zu 
Ungunsten der Prieneer entscheiden. Der Besitzstand soll 
so hergestellt werden, wie er vor dem Bündnis mit den 
Römern war, also vor 190; die Inschrift fällt demnach 
eine Reihe von Jahren nach 190. In e ist folgendes kennt- 
lich: die Magneten hatten sich darauf berufen, dass das 
strittige Gebiet von den Prieneern in keiner Weise bewacht 
worden sei. Denn Dionysios, dem die Bewachung anvertraut 
gewesen sein sollte, war ausser Landes und sein angeb- 
licher Nachfolger Lysandros war wegen Grenzverletzung 
verurteilt worden. Die Mylaseer weisen den Prieeneern 
nach, dass sie sich in keiner Weise um das strittige Gebiet 
gekümmert, sondern es vielmehr beraubt und gebrandschatzt 
haben, während es die Magneten bewacht und bestellt 
hätten. Im Einzelnen bleibt Vieles unklar. 


94. Nach einem Abklatsch des Mastro Athanasiu, unseres ehemaligen Aufsehers bei den Aus- 
grabungen, veröffentlicht in den Beiträgen zur Geschichte der griech. Philosophie und Religion von 
P. Wendland und OÖ. Kern Berlin 1895 S. 110ff. Später standen mir noch zwei Abklatsche von 
Rud. Heberdey und E. Kalinka zur Verfügung; dadurch wurde die Lesung des Beamtennamens 


in Z. 10 ermöglicht. 
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türkischen Dorf im Nordosten der Mykale, 3'/, Stunden von der Stadt Sokhia entfernt. 


stabenh. etwa 0,008: Zeilenabst. 0,01. 


Der Stein befindet sich in einer Moschee von Muslim-Tschanly, einem 


Buch- 


u — ἐπειδὴ Εὔφημο!ς TTavoaviov νεωκό[ρος 


ἀ)ν[ὴρ] κ[α]λὸς καὶ ἀγα[θὸς 


εἰς τ]ὸν οἴκ]ον τὸν ἱερὸν] καὶ εἰς τὸν δῆμον καὶ ἰδί[ αἱ ἑ- 
κάστ]ωι τῶμ πολιτῶν δι]ατελεῖ, δεδόχθαι τῶι ὃδ[ή- 


uw ἐϊπῃνῆσθαί [Εὔφημο!ν ἀρετῆς ἕνεκεν καὶ εὐνοίας 


ἣν ἔχ!υν διατελεῖ εἴς τε τὸν OIKOV τὸν ἱερὸν καὶ εἰς τὸ[ν 


δῆμον] καὶ στεφανωθῆναι αὐϊτ]ὸν ἐν τοῖς πρώτοις Διον  υ- 
σίοις χρ]υσέωι στεφάνωι, στῆσαι δὲ αὐτοῦ καὶ εἰκόνα ὅ- 


που ἂν ἐ]ν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἄνακτος βούληται, [το]ὺς δὲ οἱ[κο- 


1 


νόμους το]ὺς μετὰ Τόννιον ὑπηρε[τῆ]σαι τὸ efis] τὴν ε[ἰκόνα 


ἀνήλωμα ἐκ τῶ]ν πόρων ὧν ἔχουσιν εἰς πόλεως διοίκησιν" 


8ὃ0 Nr. 94—97. 


λελύσθαι δὲ] καὶ εἴ τι ψήφισ[μ]α ἐναντίον ἐστὶν τῶιδ[ε 
τῶι ψηφίσματ] κατ᾽ αὐτὸ Tolü|to καθ᾽ ὅ ἐστιν ἐναντίον. 
Ψῆφοι ἐπηνέχθησ]αν τρισχίλιοι πεντακόσιοι ὀγδο[ή- 


15 κοντα. 


Ehrendekret für den Neokoren Euphemos. 
Dass die Gemeinde, deren Beschluss vorlieet, Mag- 
nesia ist, folgt aus der Höhe der Stimmen und den For- 
meln am Schlusse; vgl. Nr. 92. Für die Διονύσια vel. Nr. 
102. Der Stein, der neben dem Tempel des Anax ge- 
standen haben muss, braucht nicht weit verschleppt zu 


sein. Er beweist, dass sich das magnetische Gebiet am 
Anfang des Il. Jahrhunderts nach Westen bis an das 
Meer erstreckte; der nächste Ort ist Anaia, der aber niemals 
selbständig war. Z. 1 Εὔφημος ergänzt nach den Münzen; 
ein jüngerer Träger desselben Namens und ebenfalls vewköpog 
Nr. 106 Z. 2. 


9%. Fragment aus weissem Marmor. Oben 
Rand; sonst allseitig gebrochen. 
durch eine 0,03 hohe Vertiefung gebildet wie bei 
den Oellaquadern des Artemistempels, zu denen 
es zu gehören scheint, da es im Süden des Tempels 
gefunden ist. H. 0,095; Br. 0,24; D. 0,195; 
Buchstabenh. 0,08; Zeilenabst. 0,06. In Berlin. 

τῶ]ν rerpauuevw[v — — 

παρα]καλοῦντες κα[ὶ ἡμᾶς» 

— — -οδον ἀεὶ κ-- 


Der Rand ist 


96. Marmorplatte, oben gebrochen; unten, 
rechts und links bestossen. H. 1,30; Br. 0,60; 
D. 0,17. Unten leerer Raum (etwa 1,10 m frei). 
Sehr schwer lesbar, da die Platte, welche einmal 
als Fussbodenbelag gedient hat, stark abgenutzt 
ist; gefunden im byzantinischen Pflaster der Süd- 


westecke der Agora. In Magnesia. 


ei τ 


ον — τὸ 
τοῦ δια]τ[ἀγμα[τ|ος τοῦ -- — — 


Schrift aus dem Anfange des 11. Jhdts. Χ.-σομ.--- 
5 — — — Tag καὶ τὴν avaryle- 
Mav  κ- — —]| An..sg ἀπὸ τῶν 
ev|.... π|ολιτῶ[ν 
d ..... θησομεν- 
— 0V πρε- 
10, — 
Schrift aus dem Anfange des II. Jhdts. Zeile 10 
scheint die letzte des Psephisma gewesen zu sein. 
97. Marmorstele, aus einem grossen und einem kleinen Stück zusammengesetzt. H. 1,64; 


Br. etwa 0,47; D. 0,12. 


oder behufs späterer anderweitiger Verwendung abgearbeitet worden. 


etwa 0,005. 
auf Taf. IV unten. 


Die Stele ist rechts und links stark bestossen, oben und unten rauh gelassen 


Buchstabenh. 0,01; Zeilenabst. 


Gefunden am Südwesteingange der Agora. In Berlin. Ein Teil der Inschr. (Z. 24—49) 


Μελάνιππος Ἀπολλωνίου elilmev ἐπειδὴ 
Μελάνιππος Ἀπολλωνίου ἐπελθὼν ἐπίὶ 
τοὺς ἄρχοντας καὶ τὴν ἐκκλησίαν οἴεται δεῖν 


σι 


ἀπ]οσταλῆναι πρεσβείαν εἰς Μαγνησίαν ἣ 


ἀνοίσει τὰς τιμὰς αἷς τετίμηται ὑπὸ το[ῦ δή- 

μου Γ]λαῦκος, δεδόχθαι τῶι dnıyuwı ἀποδ! εἴ- 

Zorn] πρεσβευτὰς δύο ἤδη, οἵτινες ἀφικό[ με- 

vor] εἰς Μαγνησίαν ἀνοίσουσι τῶι δήμωι [τῶν 
10 Μαγ]νήτων τὸ ψήφισμα, καθότι τετίμηκε[ν 

ὁ δῆ]μος Γλαῦκον Ἀδμήτου Μάγνητα, καὶ πίαρα- 

καλ]έσουσιν Μάγνητας συγγενεῖς ὁ ν- 
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Inschriften von Magnesia. 
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ταῖς καὶ φίλους τοῦ δήμου διὰ προγόνων τήν τίε πᾶ- 
σα]ν σπουδὴν καὶ ἐπιμέλειαν ποιήσασθαι, ὅπως [τὸ 
ψήφισμα, καθ᾽ ὅτι τετίμηται Γλαῦκος Ἀδμήτου 
Μάγ]νης, ἀναγραφῆι εἰς στήλην λιθίνην κα[ὶ στα- 
θῆι ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι οὗ ἂν αὐὖ- 
τοῖ]ς φαίνηται, καὶ ὅπως ὁ στέφανος [ὧι 
ἐσ]τεφάνωκεν ὁ δῆμος Γλαῦκον ἀν[αγγε- 
λῆι ἐ]ν τοῖς Διονυσίοις οἷς συντελοῦσιν Mälyvn- 
τες] δηλοῦντες αὐτοῖς, διότι ταῦτα ποιήσαντες 
ἀκόλου]θά τε πράξουσιν τῆι προὐπαρχούσῃ φ]ιλίαι 
ταῖς πόλεσιν πρὸς ἀλλήλας καὶ χαριοῦν[ται 
τῶι δ]ήμωι: ἐφό(δ)ιον δὲ τοῖς πρεσβευταῖς τί ά- 
Zar τὸν δῆμον, τὸ δὲ ταχθὲν δοῦναι τὸν δη.... 
τὰ τὴν μενον, ἀποκατ(α)στῆσαι δὲ ἐκ τῆς διοικ[ήσε- 
ως. Πρ]εσβευταὶ ἡιρέθησαν Ἀπολλώνιος 
Μελ]ανίππου Μελάνιππος Ἀπολλωνίου. 
ΤΤαρὰ τῶν αὐτῶν: 
Τιμ]ούχων καὶ στρατηγῶν γνώμη: ἐπειδὴ Γ[λαῦ- 
κος] ᾿Αδιιήτου Μάγνης χρήσιμον καὶ φιλότιμον ἑαυ- 
τὸν] παρεχόμενος διατελεῖ κοινῆι τε τ[ῆι πό- 
Xelı καὶ τδίαι τῶμ πολιτῶν τοῖς ἐντυγχάν ουσιῖν 
αὐτ]ῶι, δεδόχθαι τῶι δήμωι: ἐπαινέσαι [[λαῦκον 
᾿Αδμηήτου Μάγνητα ὄντα εὐεργέτην τοῦ “δήμου, 
στε|φανιῦσαι δὲ αὐτὸν ἐν τοῖς Διονυσίίοις 
οἷς] τοὺς χοροὺς συντελῶμεν τῶι Διονύσωι 
στεφ]άνωι χρυσῶι ἀρετῆς ἕνεκεν καὶ εὐνοίας ἧς ἔ- 
χων δι]ατελεῖ εἰς τὸ[ν] δῆμον, τῆς δὲ ἀναγγελία ς τού- 
των] ἐπιμεληθῆναι τοὺς τιμούχους, παρακαλεῖν δὲ αὐὖὐ- 
τὸν] εἰς προεδρίαν καθότι καὶ τοὺς ἄλλους εὐερ- 
γέτας ἐν τοῖς ἀγῶσιν οἷς ἡ πόλις τίθησιν, ὑπάρχειν 
δ᾽ αὐτώ]ι καὶ ἀτέλειαν καθότι καὶ τοῖς ὄλλοις εὐερ] γέταις, 
στεφανοῦσθαι δὲ αὐτὸν καὶ καθ᾽ ἕκαστον ἔΪτος, ὅ- 
ταν τ]|οὺς χοροὺς συντελῶμεν τῶι Διονύσωι στε- 
φάνω]ι χρυσῶι, τῆς δὲ ἀναγγελίας τοῦ στεφάνου ἐπι- 
μελεῖ᾽σθαι τοὺς ἑκάστοτε γινομένους τιμού[χους. 
ΤΙρὸς τὸ Τηίων’ 
Ἔδοξ]εν τῶι δήμωι: Anuopwv (A)nuorpatov  elımev' 
ἐπειδὴ Τήιοι ψήφισμά τε καὶ πρεσβευτὰς ὁ ποστεί- 
λαν͵τες ᾿Απολλώνιον Μελανίππου Μελάϊνιπ- 
πον Ἀπολλωνίου τοὺς ἀνοίσαντας πρὸς [ἡμᾶς 
τὰς δ]εδομένας ὑφ᾽ αὑτῶν τιμὰς Γλαύκωι [Ad- 
μήτ|ου τῶι παρ᾽ ἡμῖν προσατορευομένω[ι Ἄρτεμι- 
δώρω]. ᾿Αδμήτου (Kal) παρακαλοῦσιν ἡμᾶς συγ- 
γενεῖς ὄντας διὰ προγόνων τὴν πᾶσαν [σπου- 
δὴν καὶ ἐπιμέλειαν ποιήσασθαι, ὅπως τὸ [ψήφισμα, 
καθ᾽ ὃ τ]ετίμηται Γλαῦκος ᾿Αδμήτου Μάγνης, alva- 
γραφῆι] εἰς στήλην λιθίνην καὶ σταθῆι ἐν rwlı ἐπι- 
φανεσ᾽)τάτωι τόπωι, καὶ ὅπως ὁ στέφανος, [ὧι ἐστε- 


82 Nr. 97. 98. 

φάνωκ]εν ὁ δῆμος ὁ Tniwv αὐτὸν, ἀναγγελῆι ἐν [τοῖς 
Διονυσί]οις οἷς συντελοῦ(μ)εν, ἐνεφάνιζον [δὲ καί, 

ὅτι ταῦ]τα ποιήσαντες ἀκόλουθα πράξουσιν τῆι 
npoüna|pxovon φιλίαι ταῖς πόλεσι πρὸς ἀλ[λήλας καὶ 
χαριο]ύμεθα τῶι δήμωι τῶι Τηίων, διελέγ[ησαν 

δὲ περὶ] τούτων καὶ οἱ πρεσβευταὶ μετὰ πάσης φιλο- 
τιμίας] ἀκολούθως τοῖς ἐν τῶι ψηφίσματι Y[e- 
γραμμένοις, δεδόχθαι Twı δήμωι ἐπηινῆσθαι μὲ[ν 
Tniovg ἐπὶ τ]ῶι τιμᾶν τοὺς καλοὺς κἀγαθοὺς [ἀν- 
ὃρας κ]αὶ ἀποκρίνασθαι αὐτοῖς ὅτι ὁ δῆμος ὁ Μ|[αγνή- 
τῶν βουλόμενος χαρίζεσθαι τῶι δήμωι τῶν Τηίω[ν, ἀκο- 
λούθως πράσσων τῆι προὐπαρχούσηι φιλίαι ταῖϊς πό- 
λεσι πρὸς ἀλλήλαΪς τὰς δεδομένας τιμὰς Ἀρτεμιδώ[ρωι 
δέχεται μετ]ὰ πάσης προθυμίας καὶ καθότι παρ[ακα- 
λοῦσι] ποιήσεται τὴν ἀναγραφὴν τοῦ ψηφίσματ[ος καὶ 
τὴν avlaseofıv] τῆς στήλης ἐν τῶι ἐπιφανε[στάτωι 
τόπ)ωι, ποιήσεται δὲ καὶ τὴν ἀναγγελίαν τ[οῦ στε- 
φάνου,] καθότι ἀξιοῦσιν: ὅπως δὲ καὶ τὸ ψήφισμα τὸ 
παρὰ] Τηίων, καθ᾽ ὃ τετίμηται Ἀρτεμίδωρος Ἀ[Γδμήτου 
ὁ ὑπὸ] Τηίων ἀπὸ τοῦ παρωνύμου Γλαῦκος ᾿Αἰδμήτου 
προσ]αγορευόμενος, ἀναγραφὲν εἰς στήλ[ην λιθί- 

vnv ἀν]ατεθῆι εἰς τὸ [ἱε᾿ρὸν τῆς ᾿Αρτέμιδος τ[ῆς Λευκο- 
φρυηνῆς, ἐπιμελὲς [π]οιήσασθαι τοὺς ἐνε[στηκότας 
οἰκονόμους, τῆς δὲ ἀναγγελίας τοῦ στεφάνου ποι- 
noao]daı τὴν ἐπιμέλειαν τοὺς ἀγωνοθέτ[ας τοῦ μου- 
σικο]ῦ τοὺς ἐπὶ Λάμπωνος, ἐπηινῆσθαι δὲ [καὶ τοὺς 
πα]ρὰ Τηίων πρεσβευτὰς ᾿Απολλώνιον κ[αὶ Με- 
λάνιπ]πον ἐπὶ τῆι φιλοτιμίαι, ἀποσταλῆναι δὲ AU- 
τοῖ]ς καὶ ξένια τὰ κατὰ [τ]ὸ ψήφισμα: [καλεί- 

τω δ᾽] αὐτοὺς καὶ 6 στεφανηφόρος εἷς [τὸ πρυτα- 
veilov: ἵνα δὲ καὶ ἀσφαλιὼς παραπεμφθ] ὥσιν, 

το]ὺς πολεμάρχας καὶ τοὺς ἱππάρχ[ας τὴν 

ἐ]πιμέλειαν ποιήσασθαι. 
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24 EBONION 26 ATTOKATZTIIZAI 49 AHMO- | für dessen Aufstellung u.s.w. Sorge tragen sollen. 7. 29— 
KPATOY 62 ZYNTEAOYNEN 635 mpd£ovolıv statt | 47 folet das für Glaukos in Teos beschlossene Dekret. Die 
πράξομεν sicher. | Magneten beschliessen nach dem Vorschlag der teischen 

Artemidoros genannt Glaukos von den | Gesandten (Z. 48--93) und erteilen diesen ein Lob (Ζ. 86). 
Teiern geehrt. Das magnetische Psephisma ist am Ende des Jahres ge- 

Wahrscheinlich aus der ersten Hälfte des Il. Jhdts. | geben, da der neue Stephanephoros bereits gewählt ist, 
7. 1-28 Psephisma der Teier, das zwei Gesandte bestimmt, | die Agonotheten dagegen nicht (Z. 86). Der Zusatz Z. 91 
die ein Ehrendekret für den Magneten Artemidoros den | —93 weist auf eine kriegerische Zeit: vgl. Inschr. aus Teos 
S. des Admetos (τὸν ὑπὸ Τηίων ἀπὸ τοῦ παρωνύμου Γλαῦ- | Le Bas ΠῚ 87,33 ἐλέσθ]αι δὲ καὶ ἄνδρας οἱ ἀποκαταστή- 
κὸν Ἀδμήτου προσαγορευόμενον) nach Maenesia bringen und σοῦύσιν αὐτ[ὸν εἰς τὴν ἰδίαν μετὰ ἀσφαλείας] und Nr. 15b Z. 24. 


8. Eine 1,29 hohe, oben 0,57, unten 0,60 breite Quader von der Nordwest-Ante des Zeus- 
tempels. Vgl. Archaeol. Anzeiger 1894 8. 78 und P. Stengel Festschrift für Ludwig Friedländer 


1895 8. 420. In Berlin. 
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Ztelpavnpopoüvrlog Alpıotewg τοῦ [Anjuntp[ilov τοῦ 

... WVOG, μηνὸς Σμισιῶνος, φυλῆς προεδρευούσης 
᾿Αττα]λίδος, γραμματεύοντος τῆι βουλῆι ΤΠυθο[κλΊ:ί- 

δου τ]οῦ Ἡγησίππου, τετράδι ἀπιόντος, ἐν νομαίαι ἐκ- 
κ]λησίαι, προέδρων ἐπιστατοῦντος Μενεστράτου 

τοῦ ᾿Αρτεμιδώρου, ὑπὲρ τοῦ ἀναδείκνυσθαι ἑκάστου 

ἐνιαυτοῦ τῶι Διὶ ταῦρον ἀρχομένου σπόρου καὶ ὑπὲρ κατευ- 
χῆς καὶ πομπῆς καὶ θυσίας καὶ ὑπὲρ τοῦ πήγνυσθαι θόλον 
ἐν τῆι ἀγορᾶι καὶ στρώννυσθαι στρωμνάς. 


Έδοξε τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: γνώμη δήμου: ὅπως οἱ οἰκο- 
γόμοι οἱ ἐνεστηκότες ἀγοράσωσιν ταῦρον καὶ οἱ ἀεὶ καθισ- 
τάμενοι ἀγοράζωσιν ταῦρον ὡς κάλλιστον τοῦ μη- 

γὸς τοῦ ἫἩραιῶνος ἐν τῆι πανηγύρει ἑκάστου ἔτους 

καὶ ἀναδεικνύωσι τῶι Διὶ ἀρχομένου σπόρου μηνὸς 
Κρονιῶνος ἐν τῆι νουμηνίαι μετὰ τοῦ ἱέρεω καὶ τῆς 
ἱερείας τῆς ᾿Αρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς καὶ τοῦ 
στεφανηφόρου καὶ τοῦ ἱεροκήρυκος καὶ τοῦ λητουρ- 
γοῦντος θύτου τῆι πόλει, ἀποστέλλειν δὲ τοὺς παιδο- 
νόμους παῖδας ἐννέα ἀμφιθαλεῖς, ἀποστέλλειν 

δὲ καὶ τοὺς γυναικονόμους παρθένους ἐννέα ἀμ- 

φιθαλεῖς: καὶ ἐν τῶι ἀναδείκνυσθαι τὸν ταῦρον κατευ- 
χέσθω ὁ ἱεροκῆρυξ μετὰ τοῦ ἱέρεω καὶ τῆς ἱερείας καὶ 

τοῦ στεφανηφόρου καὶ TWU παίδιων καὶ TWV παρθένων 

καὶ τῶμ πολεμάρχων καὶ τῶν ἱππάρχων καὶ τῶν οἱ- 
κονόμων καὶ τοῦ γραμματέως τῆς βουλῆς καὶ τοῦ 
ἀντιγραφέως καὶ τοῦ στρατηγοῦ ὑπέρ τε σωτηρί- 

ας τῆς τε πόλεως καὶ τῆς χώρας καὶ τῶμ πολιτῶν 

καὶ γυναικῶν καὶ τέκνων καὶ τῶν ἄλλων τῶν κατοικούν- 
τῶν ἔν τε τῆι πόλει καὶ τῆι χώραι ὑπέρ τε εἰρήνης καὶ 
πλούτου καὶ σίτου φοράς καὶ τῶν ἄλλων καρπῶν πάν- 
των καὶ τῶν κτηνῶν. δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι 
δήμωι: τὸν στεφανηφόρον τὸν ἀεὶ γινόμενον μετὰ τοῦ ἱέ- 
pew καὶ τῆς ἱερείας τῆς ᾿Αρτέμιδος τῆς Λευκοφρυην(ῆ)ς ἐξά- 
yjav τὴμ πομπὴν τοῦ μηνὸς τοῦ ᾿Αρτεμισιῶνος τῆι δω- 
δεκάτηι καὶ θύειν τὸν ταῦρον τὸν ἀναδεικνύμενον, 
συμπομπεύειν δὲὲ τήν τε γερουσίαν καὶ τοὺς 

ἱερεῖς καὶ τοὺς ἄρχοντας τούς τε χειροτονητοὺς καὶ 

τ]οὺς κληρωτοὺς καὶ τοὺς ἐφήβους καὶ τοὺς νέους καὶ 
τοὺς παῖδας καὶ τοὺς τὰ Λευκοφρυηνὰ νικῶντας καὶ 

τοὺς ἄλλους τοὺς νικῶντας τοὺς στεφανίτας ἀγῶνας, 

ὁ δὲ στεφανηφόρος ἄγων τὴν πομπὴν φερέτω ξόα- 

vo πάντων τῶν δώδεκα θεῶν ἐν ἐσθῆσιν ὡς καλλίσ- 

ταῖς καὶ πηγνύτω θόλον ἐν τῆι ἀγορᾶι πρὸς τῶι Bwuwı 
τῶν δώδεκα θεῶν, στρωνύτω δὲ καὶ στρωμνὼς τρεῖς ὡς 
καλλίστας, παρεχέτω δὲ καὶ ἀκροάματα αὐλητὴν σύυρι- 

στὴν κιθαριστήν, παριστανέτωσαν δὲ καὶ οἱ οἰκονόμοι οἱ ἐν 
τῶι μηνὶ τῶι Ἀρτεμισιῶνι τῆι διυδεκάτηι ἱερεῖα τρία, 

ἃ] θύσουσιν τῶι τε Διὶ τῶι Σωσιπόλει καὶ τῆι Ἀρτέμιδι 
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τ]ῆι Λευκοφρυηνῆι καὶ τῶι Ἀπόλλωνι τῶι Πυθίωι, τῶι μὲν 


vı ἀττηγόν, θύοντες τῶι μὲν Διὶ 


τοῦ Σωσιπόλιος, τῆι δὲ ᾿Αρτέμιδι 
βωμοῦ τῆς Ἀρτέμιδος, λαμβάνειν 


Διὶ! κριὸν ὡς κάλλιστον, τῆι δὲ 


᾿Αρτέμιδι ara, τῷ δὲ ᾿Ἀπόλλ[ω- 
ἐπὶ τοῦ βωμοῦ τοῦ Διὸς 

καὶ τῶι ᾿Απόλλωνι ἐπὶ τ[οῦ 

δὲ τὰ γέρα τὰ ἰθισμέν[α 


τοὺς ἱερεῖς τῶν θεῶν τούτων: τὸν δὲ βοῦν ὅταν θύσωσιν, 


dhaveuetwoav τοῖς συμπομπεύσασιν, τὸν δὲ κριὸν καὶ τὴν 


αἶγα καὶ τὸν ἀττηγὸν διανεμέτιυσαν τῶι τε στεφανηφό- 
ρ]ωι καὶ τῆι ἱερείαι καὶ τοῖς πολεμάρχαις καὶ τοῖς προέδροις 
κα]ὶ νεωποίαις καὶ εὐθύνοις καὶ τοῖς λητουργήσασιν, διανε- 


μέ]τωσαν δὲ ταῦτα οἱ οἰκονόμοι. 
ρος, ἔγδοσιν ποιείσθωσαν οἱ οἰκονόμοι ὅπως τρέφηται ὑπὸ 


ὅταν δὲ ἀναδειχθῇ ὁ ταῦ- 


τοῦ ἐργολαβήσαντος, ἀγέτω δὲ ὁ ἐργολαβήσας τὸν ταῦρον 
εἰς τὴν ἀγορὰν καὶ ἀγειρέτω παρά τε τῶν σιτοπωλῶν 


καὶ παρὰ τῶν ἄλλων ἀγοραίων ἃ ἀνήκει εἰς τὴν τροφήν, καὶ 


ar 


α- 


μεινον εἶναι τοῖς διδοῦσιν. τὸ δὲ ψήφισμα τόδε ἀναγρά- 


65 ψαι τοὺς οἰκονόμους εἰς τὸ ἱερὸν τοῦ Διὸς εἰς τὴν παραστά- 


δα, ἀναλισκέτωσαν δὲ εἰς ταῦτα 


πάντα τὰ γεγραμμένα οἱ [oi- 


κονόμοι ἐκ τῶν πόρων ὧν ἔχουσιν εἰς πόλεως διο[ίκησιν, τὸ δὲ 
ψ]ήφισίμα τόδε] εἶναι εἰς φυλακὴν [τῆς πόλεως ἡ 


33 ΛΕΥΚΟΦΡΥΗΝΣ 
Fest für Zeus Sosipolis. 


Die Schrift ähnelt stark der der Wandinschriften der 
ersten Periode (Anfang des II. Jhdts.) Über Zeus Sosi- 
polis vgl. Zeugn. Nr. I und ©. Robert Athen. Mitth. XVII 
(1893) 8. 37. 
seines Tempels (Z. 65), in dessen Cella auch Basis und 
Reste Kultbildes 
Sitzbild mit unbekleidetem Oberkörper; eine Vorstellung 


Das Psephisma stand auf der Nordwestante 


oeefunden sind. Letzteres war ein 


des g 


giebt eine Kupfermünze des Septimius Severus, von der 


sich im Berliner und Pariser Münzcabinett Exemplare be- 
finden vgl. Rayet Milet et le Golfe Latmique 5. 132 Anm. 2. 

5l ἀττηγός Eustath. ad Odyss. IX 222 p. 1625 (Apı- 
στοφάνης ὃ γραμματικός): ’lwviroi δέ τινες καὶ ἀττηγοὺς 
καλοῦσιν ἡλικίαν τινὰ τῶν ἀρρένων (sc. αἰγιῶν); vgl. Arno- 
bius adv. nation. V 6 p. 178 R. hirquos Phryges suis atta- 
gos elocutionibus nuncupant, inde Attis nomen ut sortire- 
tur effluxit. Der Z. 5l erwähnte Altar ist im Westen des 
Tempels wiedergefunden; es ist ein mit sehr geringer Sorgfalt 
errichtetes Bauwerk, wohl für eine κονίασις (vgl. Nr. 100b 
7. 89) bestimmt, ohne Inschrift und ohne jeden Schmuck. 


99. 


Baugliedern auf einem Weinberg wenig östlich vom Stadion (auf dem Stadtplan Nr. 5). 


Marmorquader, gefunden nach Schluss der Ausgrabungen im Herbst 1893 neben anderen 


Oben und 


unten Anschlusstläche; auf der Oberfläche Dübelloch und Gusskanal. Rechts gebrochen. Die Quader 


scheint zu dem Pfeiler eines Gebäudes zu gehören. 
etwa bis 0,58 m. zu verfolgen; rechts ist sie stark abgescheuert); T. 0,77. 
Wesentlichen auf Grund zweier Abklatsche erfolgt. 


H. 0,76; Br. etwa 0,90 (die Schrift ist nur 
Die Lesung ist im 
In Magnesia. 


— — κ]αθότι καὶ τὸ 


ται ἐν τῶι ἐνιαυτώι — — 


tjwı θεῶι παραστήσουσιν 


5 του οἱ οἰκονόμοι Φαρσαλ. 


τ]ῶν ἑορτῶν παριστάντες 


εὐ ν, τὰ δὲ θυθέντα καταναλισκέ[τ]ω σαν --- -- εἰς 
δ]ὲ τὸν ὄλλον χρόνον προσμισθούσθωσαν οἱ [οἰκονόμοι 


τ]ὰ ἱερὰ καθότι γέγραπται" 


10 τ]εμένει τῶι ἀνατεθέντι τῶι θεῶι" 
ἐν τῶι τεμένει ἀφ᾽ ἑκάστου ἱερείου σκέλος Kali — 


καταστήσει δὲ κ[αὶ -- --- ἐν τῶι 


λήψεται δὲ τῶν τεθυμένων 


\ 
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τ]ῶι θεῶι τὰ τρίτα μέρη, ev ἄλλωι δὲ τόπωι μὴ [ποιείτω Bw-? 
u?]ov Σαράπιδος: εἰ δὲ μή, ὀφειλέτω τῶι δήμωι δ[ραχμὰς -- -- 
κ]αὶ ὁ τόπος Eotw τῆς πόλ[εω]ς" φαινέτω [δὲ ὁ βουλόμενος ἐπὶ τῶι 
15 ἡ]μίσει πρὸς τοὺς εὐθύνοᾳυ]ς, οἱ δὲ εὔθυνοι καὶ οἱ εὐθυν. — — — 
. εἰς τὸ καθ᾽ ἑξάμηνον παραγινόμενον δικαστήριον. Aaußa?- 
νέτωϑ]σαν δὲ οἱ οἰκονόμοι ἐκ τιὺν ξυλίνων ὠ[νῶν δραχ- 


μ]ὰς τρεῖς [κ]αὶ ἐκ τῶν σιτηριῶν [ὠ]νῶν dlpoxjunv μ[ίαν ἀ- 


πο͵]δότωσαν τῶι ἱερεῖ" 


ἐξουσία δὲ ἔστω τῶι} δήϊμωι-- — 


90...«.ὖὦ ἢ [ὑπ]ογράψαι ἕτερον ἕως τῆς ἀναφορᾶς — — 


Ἐπὶ Στρατοκλείους: 


Τῶι] πριαμένωι τὴν ἱερεωσύνην τοῦ [Σαράπιδος 
.... On ὅταν παραλάβηι τὴν ἱερεω[σύνην 
. τὴν διαγραφὴν καθ᾽ ἣν ἐπρίατο --- — 
SR de παρά[ρ[τημα ὃ πριάμενος. 
... φερόμενον ὑπὸ τῶν [{|διωτιῦϊν — 
er κρατῆρα Kıpva ἐν τῶι τεμένει 


ER ον.. χοῦν οὐ πλεῖν. — 


RR ενος καὶ τῆς [ἡμέρας τὸ d — — 


Or, ων συνόντων ἐν τῶι — 


1 Unsichere Reste, etwa... A......2.... 1 NH 
28 vor ov noch eine senkrechte Hasta. 30 ist der erste 
Buchstabe der Zeile A, A oder A gewesen. 

Stiftung eines Sarapisheiligtums. 

Schrift des Anfangs des II. Jhdts v. Chr. Der Kult 
des Sarapis ist für Magnesia auch durch Münzen bezeugt 
(s. die Einleitung). 
Einführung. 


7. 1—7 Bestimmungen über die erste 
Der Name Φαρσαλ — ist rätselhaft; die 
Lesung sicher; es wird der Name des Mannes sein, der 
für Sarapis Propaganda gemacht hat, und dessen Treiben 
der Staat einschränkt, indem er es concessioniert. Z. 8 wird 
die Verpachtung des Priestertums für die Zukunft unter 
die Oontrolle der οἰκονόμοι gestellt. Z. 9 ist offenbar der 
Priester Subject; aber unklar bleibt, was derselbe in dem 
dem Gott geweihten Temenos aufstellen soll (einen Altar?). 


Es foleen dann nähere Bestimmungen über den Anteil (?/s), 
den er von den Opfern empfängt. An einem anderen 
Platze als auf dem von der Stadt hergegebenen Grundstück 
darf kein Altar des Sarapis errichtet werden (Z. 12). 
Sonst zahlt der Priester Strafe und der Platz wird Eigen- 
tum der Stadt. Z. 15. 16 wird der Processgang be- 
schrieben: die Anzeige ist bei den εὔθυνοι zu machen, die 
es vor das Gericht bringen, das alle sechs Monate seine 
Tage hält. Z. 17—19 wird der Anteil bestimmt, den der 
Priester durch die οἰκονόμοι erhält. wenn Holz und Ge- 
treide verkauft werden. Z. 19. 20 über die Befugnis des 
Volks, dies Gesetz zu ändern oder einen Zusatz zu machen. 
ἕως τῆς ἀναφορᾶς bleibt undeutlich. Unter dem Stephane- 
phoros Stratokles (vgl. die Münzen) ist ein solcher Zusatz 
(Z. 21—31) erfolgt, dessen Sinn unkenntlich ist. 


100. 


Kapitell die Form eines Stierkopfs hat. 


ungereinigten Inschrift sind in Berlin. 
keit. Buchstabenh. 0,01; Zeilenabst. etwa 0,01. 
gebrochen, unten bestossen. 
Auf der Unterfläche Rest eines Dübellochs. 
Brunnenhäuschen. 
Zeilenabstand und Einrücken hervorgehoben. 


a und b zwei Quadern von der Westante der ionischen Südhalle der Agora, deren 
b wurde noch in situ gefunden (jetzt in Berlin). 
sich im Herbst 1893 bei einer Nachlese und liegt noch auf der Ausgrabungsstätte. 
versintert und konnte erst in Berlin gereinist und gelesen werden. 


a fand 
b war stark 
Gipsabguss und Abklatsch der 


a ist gut erhalten und macht der Lesung keinerlei Schwierig- 
c Bruchstück einer Quader; oben, rechts und hinten 
H. 0,16; Br. 0,20; D. 0,19; Buchstabenh. und Zeilenabst. etwa 0,01. 
Gefunden in der Westhalle der Agora, nicht weit vom 
Die Überschriften (a 1- 10: ὁ 5. 7) sind durch grössere Buchstaben, grösseren 
Vgl. Archaeolog. Anzeiger 1894 S. 122. 
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a. 


Στεφανηφοροῦντος Τ]ολυκλείδου τοῦ 
ΤΤυθοδήλου μηνὸς Αγνεῶνος 
ὑπὲρ τῆς καθιδρύσεως τοῦ ξοάνου τῆς ᾿Αρτέμιδος 
τῆς Λευκοφρυηνῆς εἰς τὸν κατεσκευασμένον αὐὖ- 

5 τῆι νῦν Παρθενῶνα καὶ περὶ τοῦ ἐπιτελεῖσθαι αὐτῆι 
καθ᾽ ἕκαστον ἐνιαυτὸν ἐν μηνὶ ᾿Αρτεμισιῶνι τῆι 
ἕκτηι ἱσταμένου σπονδὰς καὶ θυσίας, συντε- 
λεῖσθαι δὲ καὶ ὑφ᾽ ἑκάστου τῶν κατοικούντων 
θυσίας πρὸ τῶν θυρῶν κατ᾽ οἴκου δύναμιν ἐπὶ 

10 τῶν κατασκευασθησομένων ὑπ᾽ αὐτῶν βωμῶν. 


Ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: Διαγόρας Ἰσαγόρου eimev: ἐπειδὴ 
θείας ἐπιπνοίας καὶ παραστάσεως γενομένης τῶι σύνπαντι πλήθει 

τοῦ πολιτεύματος εἰς τὴν ἀποκατάστασιν τοῦ ναοῦ συντέλειαν εἴλη:-  - 
φεν ὁ [Π]Ἰαρθενὼν τῆι [κ]ατὰ μέρος ἐπαυξήσει τῶν ἔργων καὶ μεγαλοπρε: 

15 πείαι πλεῖστον διαφέρων τοῦ ἀπολειφθέντος ἡμῖν τὸ παλαιὸν ὑπὸ τῶν 
προγόνων, πάτριον δ᾽ ἐστὶν τῶι δήμωι πρὸς τὸ θεῖον εὐσεβιὺς διακει- 
μένωι πάσιν μὲν τοῖς θεοῖς ἀεί ποτε τὰς καταξίας θυσίας TE καὶ τιμὰς 
ἀπονέμειν, μάλιστα δὲ τῆι ἀρχηγέτιδι τῆς πόλεως Ἀρτέμιδι Λευκο- 
φρυηνῆι, τύχηι ἀγαθῆι καὶ ἐπὶ σωτηρίαι τοῦ τε δήμου καὶ τῶν εὐνοούν- 

20 των τῶι πλήθει τῶι Μαγνήτων σὺν γυναιξὶ καὶ τέκνοις τοῖς τούτων, 
δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: τὸν μὲν νεωκόρον καὶ τὴν ἱέρειαν τῆς 
᾿Αρτέμιδος τοῦ μηνὸς τοῦ ᾿Αρτεμισιῶνος τῆι ἕκτηι ἱσταμένου συντε- 
λέσαι τὴν ἀποκατάστασιν τῆς θεοῦ εἰς τὸν Παρθενῶνα μετὰ θυσίας 
τῆς ἐπιφανεστάτης,Ἠ τὴν δὲ ἡμέραν τήνδε ἀναδεδεῖχθαι εἰς τὸν deli 

25 χρόνον ἱερὰν προσαγορευομένην Ἰσιτήρια, καὶ ἔστωσαν ἐν αὐτῆι ἐκε- 
χειρίαι πᾶσι πρὸς πάντων, γινέσθω δὲ καὶ γυναικῶν ἔξοδος εἰς τὸ 
ἱερὸν καὶ παρεδρευέτωσαν ἐν τῶι ἱερῶι τὴν ἐπιβάλλουσαν τιμὴν καὶ 
παρεδρείαν ποιούμεναι τῆς θεοῦ: συντελείτω δὲ ὁ νεωκόρος καὶ χο- = 
ροὺς παρθένων ἀιδουσῶν ὕμνους εἰς Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνήν, ἀνιέ[σ- 

80 θωσαν δὲ οἱ παῖδες ἐκ τῶν μαθημάτων καὶ ἀπὸ τῶν ἔργων δοῦλοί τε 
καὶ δοῦλαι, ἐν ἣι ταῦτα ἡμέραι συντελεσθήσεται: τὰς δὲ γινομένας = 
ἱερείας τῆς ᾿Αρτέμιδος μετὰ στεφανηφόρον TIoAurkeidnv καὶ τοὺς 
στεφανηφόρους ἐν τῶι καθ᾽ ἑαυτοὺς ἐνιαυτῶι θυσίαν καὶ πομπὴν συν- - 
τελεῖν ὑπάρχειν δὲ ἐν αὐτῆι ταύτηι τῆι ἡμέραι καὶ τὴν περὶ τῶν 

35 ὠνίων οἰκονομίαν μετὰ στεφανηφόρον Τ]ολυκλείδην ἥτις γίνε- 

ται καὶ ἐν τῆι πρώτηι ἡμέραι τοῦ ἐνιαυτοῦ; τὸν δὲ ἱεροκήρυκα [τὸν 

νῦν καὶ τὸν κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἀεὶ τοῦδε τοῦ μηνὸς ἐν τῆι ἀποδεδειγί μέ- 

vn ἱερᾶι ἡμέραι πληθυούσης ἀγορᾶς συνπαρόντων ἐν ἐσθῆσι ᾳιν 

ἐπισήμοις καὶ δάφνης στεφάνοις πολεμάρχων, οἰκονόμω[ν, γραμ- 

ματέως βουλῆς, στρατηγοῦ, ἱππάρχων, στεφανηφόρου, ἀν[τιγρα- 

φέως εὐφημίαν κατανγείλαντα πρὸ τοῦ βουλευτηρίου μετὰ [τῶν παί- 

dWV κατευχὴν καὶ παράκλησιν παντὸς τοῦ πλήθους ποιεῖσθαι, λέγειν 

δέ: ΤΠαρακαλῶ πάντας τοὺς κατοικοῦντας πόλιν καὶ χώρ[αν τὴν Μα- 

γνήτων ἐπὶ καλοῖς Ἰσιτηρίοις κατὰ δύναμιν οἴκου Kex|apıouevnv θυ- 

45 σίαν συντελεῖν ᾿Αρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι τῆιδε τῇ ἡμέραι — — — 
καὶ Μάγνησιν αὐτοῖς τε διδόναι καὶ γυναιξὶν ὑγ[ί]|ε[αν — — "Ap- 


I 


oO 
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τεμιν Λευκοφρυηνὴν καὶ γενεὰν τήν τε ὑπάίρχουσαν-- — -- — 
καὶ εὐτυχεῖν καὶ τὴν ἐπιγονὴν μακαρίαν = 


ROVER χερὸς Εἴο - 
b. 
EIER En — - 
δ τ τον τς π. ότος τὴν θε[ ἀν -- — καθι- 
δρύεσθαι προστάξαντος ........ ὑπῶς Ren Ἵντ.. οἱ πάντ[ες οἱ κατοι- 


κοῦντες τήν τε πόλιν καὶ [τὴν χώραν κα]τὰ δύναμιν τὴν ἰδίαν [τὰς πρε- 
πούσας ἀπονέμωσιν τῆι θεῶι τιμὰς KAT’ ἐνιαυτὸν τῆι ἕκτηι ἱΪ σταμέ- 
νου τοῦ Ἀρτεμισιῶνος μηνὸς ἐν τοῖς προσαγορευομένοις [Εἰσιτηρί- 
10 οις καταξίως TWV ὑπ᾽ αὐτῆς γεγενημένων τε καὶ γινομένων διὰ 
παντὸς εἰς τὸ πλῆθος ἡμῶν εὐεργεσιῶν, οἰομένου σ(υ)ν[οίσειν ἀνί- 
εσθαι μὲν τοὺς παῖδας ἐκ τῶν μαθημάτων κατὰ τὸ πάϊτριον ἔθος 
κ]αὶ τὴν οἰκετείαν ἀπὸ παντὸς ἔργου, συνκεχωρηκότος δὲ [οἰκονομί- 
αν τῶν διαπωλουμένων ἐν ἐκείνῃ τῆι ἡμέραι χάριν τοῦ [τοῖς πολλοῖς μάλ- 
15 λίον ἔκδηλον ὑπάρχειν τὴν τοῦ δήμου σπουδήν, τώ τε ἀἄΐλλα κατα- 
χωρίσαντος ἐν τῶι ψηφίσματι τὰ διατείνοντα πρὸς] τὴν τῆς θεοῦ εὐσέ- 
β᾽ειαν, ἐπιτάξαντος δὲ καὶ σπονδὰς καὶ κατευχὰς ὑπὸ τῆς συν αρχίας, ἔτι 
δὲ καὶ θυσίας συντελεῖσθαι, καθῆκόν ἐστιν τῶι δήμωι [πλεῖον καὶ ἐκτε- 
νέστερον περὶ τῶν προγεγραμμένων φροντίσαι καὶ ἀϊναγράψαι 

20 μὲν τὸ κεκυρωμένον ἐπὶ στεφανηφόρου TToAurkeidou [μηνὸς ἋἉ- 

γνεῶνος ψήφισμα, περιέχον δὲ τὰς προγεγραμμένας τιμὰς 

εἰς τὴν παραστάδα τὴν ἀπὸ δυσμῆς τῆς στοᾶς τῆς Bopeilag ἐφ᾽ ἧς ἔ- 

πεστιν τὸ βουκεφάλιον χειροτονηθέντος ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς ἀν- 

δρὸς ὃς ἐγδώσει μετὰ τοῦ ἀρχιτέκτονος. χορηγῆσαι [τὸ γινό- 

μενον δαπάνημα χάριν τῆς ἀναγραφῆς τῶν [πάντων] ἐ(κ τὴῶν π[ροσό- 

δων τῶν ἐν τῶι EVEOTWTI ἐνιαυτῶι: ἵνα δὲ πάντες γινώσκωσιν ὡϊς 

καθῆκόν ἐστιν ἐν τοῖς Εἰσιτηρίοις τὰς τῆς ᾿Αρτέμιδος συνεπαύξειν 
τιμάς, τὸν γραμματέα τῆς βουλῆς τὸν ἀεὶ κατασταθησόμενον 

καὶ τὸν ἀντιγραφέα καθ᾽ ἕκαστον ἔτος τοῦ μηνὸς τοῦ Ἀρτεμισιῶ- 

30 νος τῆι δευτέραι μετὰ τὸ τὴν αἵρεσιν γενέσθαι τῆς τε ἱερείας 

καὶ τοῦ στεφανηφόρου παραναγινώσκειν ἐπάναγ[κ)ες τὸ [ψ]|ήφισ- 
ua τὸ εἰσενεχθὲν ὑπὸ Διαγόρου τοῦ Ἰσαγόρου τὸ περὶ τῆς τῶν Εἰ- 
σιτηρίων διοικήσεως: ἐὰν δὲ μὴ ποιήσωνται τὴν ἀνάγνωσιν [αὖ- 
τοῦ καθότι προστέτακται, ὀφείλειν αὐτῶν ἑκάτερον ἱερὰς 

35 δραχ' M καὶ εἶναι φάσιν τῶι βου[λ]ομένωι τιὼν πολιτιὼν, οἷς |E- 
ξεστιν, ἐπὶ τῷ ἡμίσει πρὸς τοὺς εὐθύνους, θέσθω δὲ ὁ αἱρε[θ]ησ ό- 
μενος ἀνὴρ ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς περὶ ὧν ἂν χειρίσῃ λόγον πρός τε 
τὸν γραμματέα τῆς βουλῆς καὶ τὸν ἀντιγραφέα, ἄμεινον δὲ εἰ- 
ναι καὶ τοῖς κεκτημένοις οἰκίας ἢ ἐρταστήρια κατασκευάσασιν [κα- 

) τὰ δύναμιν βωμοὺς πρὸ τῶν θυρῶν καὶ κονιάσασιν, ποιήσασιν δὲ [ἐ- 
πιτραφὴν Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς Νικηφόρου: ἐὰν δέ τις un ἐπι{τε- 
λέσῃ, μὴ ἄμεινον αὐτῶι εἴναι: ἀναγραφῆναι δὲ εἰς τὴν αὐτὴν παραστά- 
δα καὶ τόδε τὸ ψήφισμα. Ἡ(ἡ)ρέθη ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς 
τῶν ψηφισμώτων Μαιάνδριος ’Apteudwpov. 


το 
οι 
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βουλευομεν — — — 
τύχηι ἀγαθῆπή — — 
τῆς τε πόλεωϊ!ς — — 
τῶιδε τῶι ψη[φίσματι 


5 Ἐπὶ Indie — — 
ὑπὲρ τοῦ — — 
. EL τῆιδε — — 


a 49 unsichere Reste. b 11 am Schluss ZT! 18 
AHMRII 25 TRNT.. TRIEPRNTT; wohl bei der Reini- 
gung versehen; vielleicht ex τῶν ἱερῶν προσόδων ὕ 35 Galen 
XVII 1,525 πρῶτον μὲν ὃ τοῦ π γράμματος χαρακτὴρ ἔχων 
ὀρθίαν μέσην γραμμὴν ὡς ἔνιοι γράφουσι τὸν τῶν ἐννεακο- 
σίων χαρακτῆρα. ΐ 


WeihungdesKultbildesder Leukophryene. | 


Schrift der II. Hälfte des II. Jhdts. Der Inhalt von 
b ergiebt, dass zwischen a und b ein Stein fehlt, der den 
Schluss des ersten und den Anfang des zweiten Psephisma 
enthielt (vgl. b Z. 45). Die Lücke am Anfang von b (Z. 
1-4) reicht schwerlich hin, diese Forderung zu erfüllen, 
und darum ist es möglich, dass das Bruchstück c von der 
verlorenen Quader stammt; denn es giebt Ende und An- 
fang zweier Psephismen. a kann sich auf den Neubau des 
Artemistempels durch Hermogenes (Zeugn. Nr. LIII) be- 
zichen, und ist dann später zusammen mit b aufgezeichnet 
worden. Mit TTapdevwv ist die Gella des Tempels gemeint, 
in der die Basis des nach Westen gerichteten Cultbildes 


als der Hermogenestempel zu sein scheinen. 


\ richt). 


wieder aufgefunden ist. Der Beschluss b fällt nach An- 
lage der Agora, deren Säulenhallen aber nicht viel jünger 
b Z. 22 ist 
nach unserer Bezeichnung vielmehr die Südhalle gemeint. 
War also damals die Nordhalle nicht gebaut, oder heisst 
die Halle βόρειος. weil sie nach Norden offen ist? Das 
βουκεφάλιον ist wieder gefunden (vgl. oben die Fundnach- 
Auf welches Ereignis sich der nur hier der Leu- 
kophryene beigelegte Name einer Νικηφόρος bezieht, lässt 
sich nicht ermitteln. Niken das Cultbild der Leukophryene 
umschwebend auf Münzen des L. Verus: Mionnet Deser. III 
Ionie 647. b17 συναρχία die Summe aller der Beamten, 
die als Oberbeamte zusammengefasst werden (a 39) und 
zuweilen als Collegium auftraten. b 40 wird eine κονίασις 
der Altäre vorgeschrieben, wie sie durch den Heroenaltar 
aus Olympia (Inschriften von Olympia Nr. 662) uns noch 
heut vor Augen steht; vgl. auch zu Nr. 98 Z. 51 und Ὁ. 
Puchstein Jahrbuch des archaeolog. Instituts XI (1896) 
S. 59. 


101. 


Marmorstele, H. 1,57; Br. 0,53 (oben), 0,64 (unten); D. 0,15; Buchstabenh. 0,01; 


Zeilenabst. etwa 0,05; hinten rauh. Aus zwei grossen und mehreren kleinen Stücken zusammen- 


gesetzt. 
mutlich waren sie aufgemalt. 
In Berlin. 


Oben stehen die Namen der Geehrten; von den Kränzen ist keine Spur vorhanden; ver- 
(refunden an der Südwestecke der Agora, in ein spätes Pflaster verbaut. 


Τὸν Φιλο- Σωκρά- FApı-] [Mö-] 

δῆ- κράτην nv σταγ[ό-] [σχον] 

μον. Διονυ- Ἄρκε- ραν Νεύ- Ζηνο-] 
σίου. σίλου. μωνος. δότου. 


r 


5 ἘΠπὶ ᾿Αριστοκράτου τοῦ Ἀριστοκράτου τοῦ ᾿Αρτεμιδώρου Ἡραιῶνος δευ[τέραι 


π]αρὰ Λαρβηνῶν ὑπὲρ τιμῶν τῶι τε δήμωι καὶ τοῖς δικασταῖς καὶ τῶι γὙρ(α)μμ[ατεῖ. 


Ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: ἀρχόντων γνώμη: 


ἐπεὶ οἱ ἀπ[ο- 


σ]ταλέντες ὑπὸ τοῦ δήμου τοῦ Μαγνήτων τῶν πρὸς τῶι Μαιάνδρ[ζωι 


μετάπεμπτοι δικασταὶ 


10 σ]ίλου 


Φιλοκράτης Διονυσίου, 
᾿Αρισταγόρας Νεύμωνος καὶ ὁ γραμματεὺς αὐτῶν Μόσχος Ζη- 


Σωκράτης Apk[e- 


νοδότου τῶν δικῶν ἃς μὲν ἐδίκασαν ἀξίως τοῦ τε ἀποστείλαν- 
τος καὶ τοῦ ἡμετέρου δήμου ποιούμενοι τὰς κρίσεις ἀπὸ τοῦ δικαί- 
ου, τινὰς δὲ καὶ συνέλυσαν ἀπὸ παντὸς τοῦ βελτίστου εἰς ὁμόνοι- 


αν ἀποκαθιστάντες τὸ πολίτευμα, 


ἐποιήσαν[τ]ο δὲ καὶ τὴν παρε- 


15 πιδημίαν καλὴν καὶ εὐσχήμονα καὶ ἀξίαν ἀμφοτέρων τῶν πόλεων: 
ὅπως οὖν καὶ ὁ δῆμος ἡμῶν φαίνηται τιμῶν τοὺς ἀγαθοὺς ἄνδρας καὶ 


90 


40 


50 


σι 


60 


65 


Inschriften 


Nr. 101. 
ἀρετῆι διαφέροντας, δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τ[ὦ]ι δήμωι: ἐπηνῆσθαι 
τὸν δῆμον τὸν Μαγνήτων καὶ στεφανοῦσθαι χρυσέωι στεφάνωι ἐν τοῖς 
συντελουμένοις γυμνικοῖς ἀγῶσιν, ὅτι ὑπάρχων φίλος καὶ εὔνους καὶ 
συγγενὴς τοῦ ἡμετέρου δήμου ἀπέστειλεν ἄνδρας καλοὺς καὶ ἀγα- 
θοὺς] καὶ (ἀ)ξίους ἀμφοτέρων τῶν πόλεων, καλεῖσθαι δὲ αὐτὸν καὶ εἰς πρ[ο- 
εδ[ρ]!α[ ν], στῆσαι δὲ αὐτοῦ καὶ εἰκόνα χαλκῆν ὡς καλλίστην ἐν τιῦϊ ἐπι[φα- 
νεστάτωι τόπωι τῆς πόλεως, ἐφ᾽ ἧς καὶ ἐπιγραφῆναι τὴν αὐ τ]ὴν ἐπιγραφὴν 
τῆι ἀν]αγγελίαι, ἐπηνῆσθαιζσθαιΣ δὲ καὶ τοὺς δικαστὰς [Φιλοκρ]ά[τ[ην, Σω- 
κράϊτ]ην, Ἀρισταγόραν καὶ τὸν γραμματέα αὐτῶν [Μόσ|χον ἀρετῆς ἕνε- 
κεν [κ]αὶ δικαιοσύνης καὶ στεφανοῦσθαι ἕκαστί ον αὐτῶν χρυσέωι 
στε]φάνῳ, εἶναι δὲ αὐτοὺς καὶ EVEPFETAS τοῦ δήμου, ὑπάρχειν δὲ αὐὖ- 
τοῖς] καὶ πολιτείαν ἐφ᾽ ἴσῃ καὶ ὁμοίαι καὶ αὐτοίῖ]ς καὶ ἐκγόνοις καὶ ἀτέλει- 
αν π᾿άντων καὶ εἰσάγουσιν καὶ ἐξάγου σ 1[ν] καὶ τῶν ἄλλων πάντων 
μετουσίαν, ὧν καὶ τοῖς ἄλλοις πολίταις μέ(τε)στιν, καὶ ἔφοδον ἐπὶ 
τὴ]ν βουλὴν καὶ τὸν δῆμον πρώτοις μετὰ τὰ ἱερά, εἰναι δὲ αὐτοῖς 
καὶ προεδ]ρίαν καὶ σίτησιν ἐμ πρυτ| α]νείωι, ὑπάρχειν δὲ καὶ τοῖς ἐκ- 
γόνοις αὐτῶν] τὰ αὐτὰ τίμια: τῆς δὲ [π|ροεδρίας καὶ τῆς ἀναγορεύ- 
σεως τῶν στεφ)]άνων ἐπιμελείσθω ἀεὶ ὁ αἱρούμενος γραμματεὺς 
ἐν τοῖς ὑφ᾽ ἡμῶν σ)]υντελουμένοις [Υ 


υμνικοῖς ἀγῶσιν, ἀναγορευέτω 

δὲ ὅτι “ὃ δῆμος καλεῖ εἰς προεδρίαν] τὸν δῆμον τὸν Μαγνήτων καὶ στίε- 

φανοῖ αὐτὸν χρυσέωι στεφ]άνω(ι) ἀρετῆς ἕνεκεν καὶ ἐπιμελείας ἣν ἐποιήσαντο 

μετὰ πάσης σπουδ)ῆς περὶ τὴν ἐ(ξ)αποστολὴν TWV τε δικαστιὼν καὶ τοῦ 

γραμματέως" ὁμοίως δὲ καλείσθωσαν [ε]᾿ὶς προεδρίαν οἵ τε δικασταὶ 

Φιλοκράτης Διοίνυ σίο]υ, Σωκράτης Ἀρκεσίλου, Ἀρισταγόρας Νεύμω- 

νος καὶ ὁ τραμμα]τεὺς ΜΙόΊἼσχ[ ος] Ζηνοδότου καὶ στεφανούσθω ἕκαστος 

αὐτῶν xpvoewlı στεφάνωι ἀρε[τ]ῆς ἕνεκεν καὶ δικαιοσύνης, στήσει(ν) δὲ 

αὐτῶν ἑκάστ]ου καὶ εἰκόνα χαλκ[ῆ]ν, ἐπιγραφῆναι δὲ ἐφ᾽ ἑκάσ!τ|ης τοὔΪνο- 

μα πατρόΪ]θεν καὶ ὅτ[1] ὁ δῆμος ἐτίμησεν δικάσαντα ἴσως καὶ ὃ|ι- 

καίως, ἐπί τ|ε τῆς τοῦ γραμματέως], ὅτι ὁ δῆμος ἐτίμησεν γραμμα- 

τεύοντα ἴσως καὶ δικαίως: τὸ δὲ ἐσόμενον εἰς [τ|α] ῦτ᾽ α ἀϊν]ά λίωμα 

δότωσαν] οἱ ἄρχοντες ἀφ᾽ ὧν ἂν ὁ δῆμος ἀποτάξῃ πόρων, καλέ]σαι δὲ 

αὐτοὺς κα]ὶ ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν, πέμιψαι δὲ αὐτῶν ἑκάστωι Kali] ξέ- 

νιον τὸ ἐκ τ]οῦ νόμου πενταπλοῦν: ἵνα δὲ καὶ τοῖς ἐπιγινομ[ἐ]νοις |[ölıla- 

μένηι ὑπόμνημα τῆς τε τῶν ἀνδρῶν ἀρετῆς καὶ τῆς τοῦ ἡμετέ- 

ρου δήμ᾽ου εὐχαριστίας, ἀναγράψαι τόδε τὸ ψήφισμα εἰς στήλην 

λευκοῦ] λίθου καὶ στῆσαι ἐν τῶι τοῦ Διὸς ἱερῶι, ἑλέσθαι δὲ [καὶ 

πρεσβευ]τήν, ὃς ἀφικόμενος πρὸς Μάγνητας φίλους ὄντας [καὶ 

εὔνους καὶ συγγενεῖς τοῦ δήμου τό τε ψήφισμα ἀποδώσει καὶ ἐπελ- 

θὼν emli τὸν δῆμον ἐμφανιεῖ τήν τε TWV ἀνδρῶν ἀρετὴν καὶ δικ[α]- 

οσύνην καὶ παρακαλέσει αὐτοὺς ἀποδέξασθαι τὰ ἐψ]|ηφισμένα τί- 

wa κ]αὶ προνοιῆσαι ὅπιως ἀναγορεύωνται κ| α]ὶ παρ᾽ αὐτοῖς αἱ τιμ[αὶ 

τοῦ] τε δήμου καὶ τῶν δικαστῶν καὶ τοῦ γραμματέως ἐν τοῖς τιθ] ε- 

uevloıs ὑπ᾽ αὐτῶν ἀγῶσιν, ἀναγραφῇ δὲ τόδε τὸ ψήφισμα καὶ εἰς στήλην 

λευκοῦ λίθου καὶ ἀνατεθῇ ἐν τῶι ἐπιφανεστόώτιυι τόπωι τῆς ἀγορᾶς, πρ[ο- 

νοιῆ σαι δὲ καὶ τῆς ἀνακομιδῆς αὐτῶν ὅπω]ς} ἀνακο[μ)σθῶσιν εἰς τὴν 

ἰδίαν μετὰ ἁπάσης ἀσφαλείας. “Hlı)pedn πρεσβευτὴς Μηνογένης Ζήνωνος. 
TTpog τὸ Λαρβηνῶν: 

Ἔδοξεν twı δήμιυι: ᾿Αριστατόρας Αριστατόρου τοῦ Ἰννίωνος εἰπε[ ν᾽] ἐπει- 

δ]ὴ παρὰ Aappnvwv ἥκει πρεσβευτὴς Mnvoyevng Ζήϊνωνο]ς [emli τὸν 


von Magmesia. 


89 


90 Nr. 101. 102. 


( ) 
τ]ὰὼς γεγενημένας τιμὰς ὑπὸ τῆς ἑαυτοῦ πατρίδος TWI TE δ[ή]μωι ἧ- 
μ|ῶν καὶ τοῖς ἐξαποσταλεῖσιν πρὸς αὐτοὺς δικασταῖς Φιλ[ οἰκράτη ι| 
Δι]ονυσίου, Σωκράτηι Ἀρκεσίλου, Ἀρισταγόραι Νεύμωνος καὶ τ|ώ[1] συν- 
εἰξαπεσταλμένωι αὐτοῖς γραμματεῖ Μόσχωι Ζηνοδότου, ὃ[ς] καὶ ἐπελ- 
70 θ]ὼν ἐπὶ τὸν δῆμον παρεκάλει ἀποδέξασθαί τε τὰς τιμὰς καὶ προνοι- 
ῆ σαι ὅπως ἀναγορεύωνται καὶ παρ᾽ ἡμεῖν ἐμ πᾶσι τοῖς τιθεμένοις ὑπὸ τοῦ 
δ]ήμου ἀγῶσιν, ἀναγραφῇ δὲ καὶ τὸ ψήφισμα εἰς στήλην λευκοῦ λίθου καὶ 
ἀνατεθῇ ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι τῆς ἀγορᾶς, δεδόχθαι τῶι δή- 
μωϊ: ἀποκριθῆναι Λαρβηνοῖς φίλοις οὖσιν καὶ εὔνοις, διότι ὁ δῆμος ἀ- 
ποδέχεται τὰς τιμὰς τὰς γεγενημένας ἑαυτῶι τε καὶ τοῖς ἐξαποστα- 
λ]εῖσιν πρὸς αὐτοὺς ἀνδράσιν, προνοιήσει δὲ καὶ περὶ τοῦ τὴν ἀνα- 
γἱόρευσιν γίνεσθαι ἐπὶ πᾶσιν τοῖς τιθεμένοις ὑπὸ τῆς πόλεως ἀτγῶ- 
olıv, φ[ρο]ντιεῖ δὲ καὶ ὑπὲρ τοῦ ἀναγραφῆναι τὸ ψήφισμα εἰς στήλην 
κ]αὶ ἀνατεθῆναι ἐν τῆι ἀγορᾶι, καθότι αὐτοί τε γεγράπφασιν καὶ ὁ πρε- 
σ]βευτὴς αὐτῶν παρεκάλει, ὃν καὶ ἐπηνῆσθαι ἐπὶ τῶι πεποιῆσθαι 
τ]οὺς λόγους μετὰ πάσης σπο(υ)δῆς, ἀποσταλῆναι δὲ αὐτῶι καὶ ξένι- 
ον ὑπὸ τῶν οἰκονόμων τὸ κατὰ τὸ ψήφισμα, κληθῆναι δὲ αὐτὸν καὶ 


- 
οι 


80 


ς 


ὑπὸ τοῦ στεφανηφόρου εἰς τὸ πρυτανεῖον ἐπὶ τὴν κοινὴν τῆς πό- 
News ὑποδοχήν: ἵνα δὲ καὶ ἣ ἀναγόρευσις γίνηται TWV τιμῶν, τὴν ἐ- 

5 πμμέλειαν ποιείσθωσαν οἱ ἀγωνοθέται, αἱρεθῆναι δὲ καὶ ἄνδρα ὃς ἐ- 
γἱδώσει κατασκευάσαι στήλην, εἰς ἣν ἀναγραφήσεται τοῦτό τε τὸ ψή- 
φισμα καὶ τὸ παρὰ Λαρβηνῶν ἀπεσταλμένον, προνοιήσει δὲ καὶ τοῦ 
ἀνατεθῆναι τὴν στήλην ἐν τῆι ἀγοράι, τὴν δὲ ἐσομένην δαπάνην 
χορηγησάτωσαν οἱ οἰκονόμοι, κομισάσθωσαν δὲ ἐκ τῶν προσψη- 

90 φισθησομένων πόρων. 


je 


Viele Versehen des Steinmetzen: 6 TPMN 21 AIZIOYZ | Aapßnvös zu erschliessen. Die Form Λαρβηνός begegnet 


30 MESTIN 37 ANQT 38 EATTO 42 ΣΤΗΣΕΙΔ 64 viel- | nur in der Inschrift Journal of hellenie studies IV (1883) 
381 Nr. 4, Aapunvög ebenda VIII (1887) 389 Nr. 18. Λαρ- 


Bavöc Ἑλλανίκου ἱππεύς Inschr. aus Selaima in Syrien (Le 


leicht (M)ıvviwvoc? Nach 65 fehlt eine ganze Zeile, dem | 
Sinne nach: δῆμον NuWv καὶ παρακαλεῖ. ἀποδέξασθαι. 
79 ΓΕΓΡΑΠΦΑΣΙΝ 81 ΣΠΌΟΌΔΗΣ | Bas III 2 Nr. 2384). Der Tempel des Lairbenos lag in 
der Nähe des heutigen Badinlar (nieht weit von Dionyso- 
polis): Hogarth Journal VIII 376. Die Lage der Stadt 

Schrift aus der Il. Hälfte des II. Jhdts. Die Lar- | der Larbener ist unbekannt. Ζ. 62 vel. Nr. 15 b 24 und 
bener waren bisher nur durch den Kultnamen des Gottes | Nr. 97 7. 91. 


Magnetische Richter bei den Larbenern. 


102. Weisser Marmor, rechts ist die Oberfläche völlig abgearbeitet; links gebrochen; H. 0,52: 
Br. 0,41: D. 0,075; Buchstabenh. 0,007; Zeilenabst. etwa 0,03. Gefunden an der Südwestecke der 


Asora nicht weit vom Brunnenhause. In Berlin. 


— — — στεφαν]ωθῆΪναι --- — — — — — — — 
τ]οῖς Aılovvoiloıg xpvoelwı στεφάνωι — - - 
ἡμ]έραι, τῆς δὲ ἀναγγελ[ίίας τῶν τιμῶν ἐπιμέλει- 


av ποιήσοσθαι τοὺς AY 
5 Δημήτριος Ἀναξιμβρότου [εἶπεν — — — ὑπὲρ τῶν 
γερόντων ἐπελθὼν ἐπί τε τὴν βουλὴν καὶ τὸν δῆμον 


ὠνοθέτας τς -- 


.1 τὰς ἐψηφισμένας Εὐβούλ᾽ωι τιμὰὰςἐἩ - — — - 
καὶ παρεκάλεσεν αὐτοῖς τόπον δοῦναι-- -- ἐν 
τῆ]. παλαίστραι οὗ στήσουσι [τὴν εἰκόνα, ἀνατεθῆναι 


10 δὲ καὶ] ἄλλην γτραπτὴν εἰκόνα --- a 


Nr. 102. 108. 91 


. ὑ]πὸ τῶν γερόντων, ἔτι δὲ 
. τοῖς Διονυσίοις ὁ στέφανος 

εὐ ν οὐσῖν καθότι παρακαλο[ῦσι ἕ -- -- 

ον μ]ουσικοῦ τοὺς ἐσομένους ἀτωνοθέτας. — — — 


15 ποιήσασθαι τὴν ἀναγγελίίαν - ὅπως τὸν στέφανον 
τὸν ἐψηφισμένον αὐτῶι ὑπὸ TWV YEPÖVTWV — — — 
ἀναγ)γέλλωσιν, ἀναγραφῆν[αι δὲ — — — — τὸ ψή- 


φισ͵μα τὸ κεκυρωμένον - τος ΜΕΝ 
ἀναγ )ραφῆναι δὲ εἰστήλην 


20 ... τ]ὸ γεγονὸς αὐτῶι ὑπὸ [τῶν γερόντων καὶ στῆσαι 
παρὰ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ: [λελύσθαι δὲ καὶ εἴ τι 
ψήφ᾽ησμα ἐναντίον ἐστίν. 
Darunter die späte Kritzelei ΝΥ 
Schrift aus der II. Hälfte des 11. Jhadts., wohl etwas 
jünger als Nr. 101. 
23 ist die Ligatur schwer zu deuten: am unwahr- 


Wieviel Zeilen oben fehlen, lässt sich nicht be- 
stimmen. 


Psephisma der γέροντες für Eubulos. scheinlichsten wohl Αὐρ(ήλιος), eher Müp(wv). 


105. Grosse Marmorplatte, welche behufs später Verwendung rechts völlig abgearbeitet ist bis 
auf Z. 46 bis 49. H. 1,62; Br. 0,67; D. 0,16; Buchstabenh. c. 0,01; Zeilenabst. 0,005—0,01. Die 
Überschrift (Z. 1—-3) hat grössere Buchstaben und grösseren Zeilenabstand. Unten frei ein Raum 
von 0,14. Gefunden an der Südwestecke der Agora im Pflaster nicht weit vom Brunnenhause. Im 
Magazin von Balatchyk. 

ὁ δῆμος ὁ [Σαμίων Τηλέστρατον 
Διογένους ᾿Μάγνητα ἀπὸ Μαιάνδρου 


ἐτείμησεν. 

Στεφανηφοροῦντος.. - Ξ -- ie 
5 παρὰ Σαμίων ὑπὲρ rıulwv Τηλεστράτωι Διογένους. — — -- — γνύ- 

un πρυτάνεων: ὑπὲρ ὧν = — — ἐπελθόν- 

τες πλείονες τῶν molAıtwv — — — — -- - πρεσβείαν ἑλέσθαι πρὸς 

Μάγνητας οἰκείους κα[ὶ ἰσοπολίτας καὶ φίλους ὄντας τοῦ ἡμετέρου 

δήμου, ἥτις ἀφικομένη εἰς Μαγνησίαν - - -- παρα- 
10 καλέσει κατατόξαι |— - -- -- - - — φι- 


λάνθρωπα τῶ τ᾿ πολ[ίτηι αὐτῶν Τηλεστράτωι Διογένους, ἀπο- 


δεῖξαι ἤδη πρεσβευϊτὰς — — οἵτινες ἀφικόμενοι πρὸς -- — 


ἰσοπολίτας ὑπάρχοντας — — —  — 


πρὸς αὐτοὺς καὶ ἀναδ[είξαντες TO ψήφισμα παρακαλέσουσι — - χα- 
15 τατάξαι καὶ παρ᾽ ἑαυτοῖς elis τὰ δημόσια γράμματα τὰ ἐψηφισμένα τῷ 
πολίτηι αὐτῶν Τηλεσί τράτω φιλάνθρωπα.------. -- ---- ἀκού- 
σαντες τὰ παρακαλούμενα = -- Ξὺ-- 
ὑπαρχούσηι ταῖς πόλεσιν — a SER φι- 
λίᾳ. πρεσβευταὶ ἀπεδεζίχθησαν Θεόώδοτος - ἔδο- 
20 ξεν τῶι δήμωι: Aecov| es TToAv-? 


γνώτου Ἰάσων Ἰάσον[ος = — 

φύσει de Μιννίωνο[ς 5 — = 

γένου εἶπαν: ὑπερ ὧν — — - -- - -- 

σάσης προεγράψαντ[ίο ἐπαινέσαι Τηλέστρατον Διογένους Μάγνητα ἀπὸ 
25 Μαιάνδρου ε(ὔγνουν [καὶ χρήσιμον ὑπάρχοντα τῆι πόλει καὶ ἰδίαι 


Nr. 108. 


τοῖς ἐντυνχάνουσιν [ ee καὶ στεφανῶσαι — -ος 
Διονυσίων Tpaywiölwv — —  -- ὅπως — -- -- δια- 
τελῇ, δοθῇ δὲ αὐτῶι καὶ πολιτεία - - δεδόχ- 


9 Jaı τῶι δήμωι: ἐπῃνῆσ[ζθαι Τηλέστρατον Διογένους Μάγνητα ἀπὸ Μαιάνδρου εὔνουν 


30 κ]αὶ χρήσιμον ὑπάρχον[τα τῆι πόλει καὶ ἰδίαι τοῖς ἐντυνχάνουσι τῶν πο- 
λιτῶν καὶ στεφανῶσαι - --- - -- ὅταν τοὺς 
πρώτους χοροὺς ἄγωμεν τῶι Διονύσωι -- -- - τοῦ δὲ στε- 
φάνου προνοηθῆν[αι - - τὸν 
δὲ γραμματέα τῆς βο[υλῆς ἀναγράψαι -- καθ᾽ ἑκα- 
35 τοστὺν καὶ γένος. 
Ἔδοξεν τῶι δήμωι: Zw] — — — Ἐπειδὴ Σάμιοι 
φίλοι καὶ ἰσοπολεῖται καὶ εὐν[οι ὄντες τοῦ δήμου τοῦ ἡμετέρου πεπόμ- 
φασιν πρεσβευτὰς Θεόδοτον | - - - καὶ ψήφισμα περι- 
ἔχον τιμὰς τῶι πολίτηι ἡμῶν Τηλεστράτωι Διογένους 
40 «οντι καὶ πολὺν μὲν ἀπὸ τῆς [πατρίδος — — - — ἀνα- 


στρεφομένωι τιὺν τε προγόϊνων — - 

. 1 ἐκτενῶς καὶ εὐνόως τοῦ - -- Ξ 

Tje καὶ ἰδίαι τοῖς ἐντυγχάνουσιμν - Ξε 

ον αὐτὸν ἐπαινέσαι, στεφανώ σαι -- - - 

45 καὶ ἵνα ὁ γραμματεὺς τῆς βουλῆς avlaypayını — — — — ὀσὄἘξκαθ᾽ ἑκατοστὺν καὶ 
κατὰ γένος, παρακαλοῦσίν τε τὸ πλῆθος ἡμῶν κα]τατί άξαι τὰ ἐψ)ηφισμένα [τῶι πολίτηι 
nuwv Τηλεστράτωι εἰς τὰ δημόσια γράμματα, ἐπε(λγθόντες δὲ καὶ οἱ παραγ[ενόμενοι πα- 
ρ᾽ αὐτῶν πρεσβευταὶ ἐπὶ τὴν ἐκλησίαν διελέγησαν οἰκείως τοῖς ὑπὸ τοῦ [δήμου ἐψηφισ- 
μένοις, διὸ καὶ δεδόχθαι: ἀποκρίνασθαι Σαμίοις δι[ό]τι [ὁ δῆμος τ]ούς τε [πρεσβευτὰς ἀπεδέξα- 

50 TO φιλοφρόνως καὶ διήκουσεν — Ξε. Ξ = 
. OV ἐπαινεῖ TE Σαμίους Elm τῶι --- — - - 


τῶι πολίτηι ἡμῶν Τηλεσ] τράτωι -- -- - 


νωϊ βίον καὶ ἀποδοχῆς τῆς Be αν τον 
τὰ κάλλιστα παρωρμηκότ|ι - --- — = Ξ πε- 


55 Pl ἑαυτὸν καταψυχῆναι -- -- -- -- -- - - -- 


ἀποδέχεται καὶ καταχί -- - --- - ὑ- 
π᾿ αὐτῶν ἐξαπεσταλμέν!--- -- — — -- — — Ξ ne γένο- 
μένην ἀπόκρισιν εἰστήλην [λιθίνην καὶ στῆσαι ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι τῆς ἀ- 
γορᾶς, τοὺς δὲ πρεσβευτὰς - - - — --- - ἐπαινέ- 
60 σαι ἐπὶ τῶι πεποιῆσθαι τὴν [ἀναστροφὴν — — — 6. ,»Οἠἀξίως τῆς τε ἀποστει- 


λάσης πατρίδος καὶ τῆς [ἡμετέρας πόλεως — 
«Ἐπ. διαφέρουσιν ὧν κα΄ --- — — — oo 


τὸν νόμον εἰς ἄνδρας ὃ--- — — -- ---- --- -- — - -καλέσαι 


εἰς τὸ πρυτανεῖον ἐπὶ [Zevia? — — — a ----. -- --- -- 


καὶ ὑπὸ τῆς συναρχίας -- - -- -- - - 


τε τὴν ὑποδοχὴν τὴν ε-- — — — - - - τὸ δὲ ἀνάλωμα... -- -- δό- 
τωσαν οἱ οἰκονόμοι EU — — -- - — - 

τὰ ξένια. ἀντιδιεγράψίξαντο -- -- — — -- στεφανηφοροῦντος -- — -- — 
δου τὸ δεύτερον μην[ὃὸς ἡ — — ze : Ze a ER ε - VO 


γραφὴν τῶν ἐνηνεγμένων — - -- --- - -- --- 


-: 


ἔδοξεν τῆι βουλῇ καὶ τῶι δήϊμω: -Ἕ -- — --- — u — - δια- 


κείμενοι πρὸς τοὺς ἀεὶ 00 — — - -- -- -- - 


.ETIG καὶ τὸ νῦν τὴν πρ- -- — -- -- -- --- --.---- -- 


ται πρόνοιαν δι᾿ ὧν ἐξαπ[οσταλέντες -- ο-- -- - = 
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75 γινώσκοντι μὲν διὰ TAEIO|vWwV 


Σαμίων κατὰ τὸ καθῆκον -- 


τέρωι δήμωι ψηφίσασθαι — 
δικαιοσύνης καὶ ἑλέσθα]! - 


λέντος Τηλεστράτωι τῶι πολίτηι ἡμῶν 
80 διὸ καὶ δεδόχθαι. 

25 ETNOYN 47 ΕΠΓΑΘΟΝΤΕΣ 

Telestratos derSohndesDiogenesvonden 
Samiern geehrt. 

Schrift der II. Hälfte des II. Jhdts. Z. 3 ereiunoev 
spricht nieht dagegen, da die Schreibung εἰ für ı auch 
schon auf Urkunden aus der I. Hälfte des 11. Jhdts. vor- 
kommt; 5. die Belege bei Blass Aussprache des Griechischen ὃ 


S. 58. Von den hier genannten Personen ist keine aus 
samischen Inschriften bekannt (was mir L. Bürchner be- 
stätigt). Z. 1- ὃ Überschrift. 4 magnetische Datierung. 
5—19 Beschluss der Samier, die Gesandtschaft zu schicken. 
19-35 der eigentliche (ältere) Beschluss der Samier für 
Telestratos. 36-68 Beschluss der Magneten. 68—80 Ant- 
wort der Magneten an Samos. 


104. Weisse Marmorplatte; aus zwei Stücken zusammengesetzt. 


Der grösste Teil der Inschrift 


ist weggemeisselt. Oben und unten gebrochen; an den Seiten bestossen. H. 1,27; Br. oben 0,65; unten 


0:77. D: 0.31. 


Gefunden an der Südwestecke der Agora. 


Im Magazin in Balatchyk. 


καὶ ἐ[λ]θζόντες --- — — — 


τες Kal τοῖς Bw -- 


τοιούτου τρόπου 


5 τὰς ἀξίαν καὶ ἑ[αὐτῶν καὶ _— 


ρος ἑκατέρων TW|v — 


κ]αὶ ἐπηνῆσθαι τὸν m — - δικασ- 
τὰς καὶ γραμματέα - = 
χρυσῷ OTepavwı |- — Τ]λεί- 
10 σταινον, ᾿Αντίπατίροϊν, [— — Δημήτριον, Φιλόδημον — — — em 
τῶι καλῶς καὶ δικαίως πεποιῆσθαι τὰς κρίσες — — — καὶ OTE- 
pavwoaı ἕκαστον α[ὑ]τῶν | - δε- 


δόσθαι δὲ αὐτοῖς καὶ [προξενίαν καὶ ἀτέλειαν καὶ πολέμου καὶ εἰρή- 


νης καὶ αὐτοῖς καὶ ἐκγόνοις αὐτῶν, καθάπερ καὶ τοῖς ἄλλοις προ- 


15 ξένοις καὶ εὐεργέταις δέδοται 


= ἀνακηρυχθῆναι δὲ 


καὶ ἐν τοῖς κατὰ πενταε[τηρίδα ἀγῶσιν, οὺς τιθέασι Μάγνητες οἱ ἐπὶ Μαι- 
ἀνδρου τῆι Ἀρτέμιδιι, ὅτι ἣ πόλις ἣ Δημητριέων τὸν δῆμον τὸν Μα- 


γνήτων καὶ τοὺς δικα στὰς 


ἘΝ er _ Zee 


κόνι χαλκῇ Ev TE τοῖς |- 


20 λουμέναις ἔν TE τς. — — 
Διονυσιείοις Ev τῇ πομπῇ — 


- σύυντε- 


- ἡ πόλις 


n Anulntpliewv otepav[oi τὸν δῆμον τιν Μαγνήτων twv ἐπὶ Μαι- 


avlöpwlı στεφάνωι χρυσώηι 


καὶ μετ᾽ αὐτῶν γραμματέα 


ἀξίως 


25 τοῦ τε ἑαυτῶν δήμου καὶ τῆ[ς πόλεως - ΞΘ - zen 
ἐσέ τ: δι]καστὰς Τ͵λείσταινον TTöAkıdog, Ἀντίπατρον Διονυσίίου — 


Magnetische Schiedsrichter in Demetrias. 
3 Lesung sicher; ebenso 20. 


— Δημήτρι[οἱν (τοῦ ᾿Αρτεμιδώρου, Φιλόδημον do — — — 
— — ἐπὶ τ|ῶι Yerovevan ἀνεγκλήτους ἐν N — — 
- δικαστ]ὰς δικαίως TE καὶ κατὰ τὰ DE — — — 


-- σαι κατὰ τὸ κάλλιστον. -- 
-- --- -- - ev τῶι ἱε[ριὼῶι 
ντο --- — 
Schrift der 11. Hälfte des II. Jhdts. Hier ist nur 
an das thessalische Demetrias zu denken. 


5 


10 


30 


(5) 


35 


(10) 


40 


(15) 


45 
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Θεὸϊς ἀγαθός. 
Ἐπ|ὶ Ὀλυμπικο[ίῦ] ΣΙμισιῶν]ος € ἱσταμένου: ἀ[πόφ]ασις Εὐφήμου τοῦ [Π}αυσανίου 
ν]εωκόρου τῆς [᾿ΑἸ]ρτέμιδ᾽ ος[ τῆς Λευκοφρυᾳηϊνῆς, Κίλλου τοῦ Δημητρίου, |’Ajpıotayöpov τοῦ .n.o 
Ἀπολλωνίου τοῦ ᾿Αλέξωνος, Λυκομήδου τοῦ Εὐπολέμου, Δημητρίου τοῦ Δημητρίου τοῦ Ἡροπύθου, 
Δημητρίου τοῦ Δημητρίου τοῦ Ἀναξαγόρου, Αἰδούχου τοῦ Ἀπολλοδώρου, Μιννίωνος τοῦ Διο[ν])υ- 
σίου τοῦ Μιννίωνος, Ἐπικο[ζύ ρου [τ]οῦ ᾿Αρτεμιδώρου τοῦ Μοσχίωνος, Παυσσικράτου τοῦ Ἡροπύθου, Ἀπολ- 
λωνί[ο]υ [τ]οῦ Ἀπολλωνίου, Εὐβούλου τοῦ Ἀλεξίωνος, Βοήθου τοῦ Ἀνδρομάχου, ᾿Αρτεμιδώρο[υ] τοῦ An- 
μη[τ]ρίου, Ἀπολλωνίου τοῦ Διονυσοδ[ ρου, Ἐπικράτου τοῦ Διοκλέους τοῦ Arovuoork£ouls, ΕἸὐβούλου 
τοῦ Μάνδρωνος κεχειροτονημένων καὶ αὐτῶν ὑπὸ τοῦ δήμου δικάσαι Κρησὶν Ἰτί ανίοις τε καὶ ἹΓερ]απυ- 
τν[ίοις κατὰ τὸ γεγονὸς ὑπὸ τῆς συγκλήτου δόγμα καὶ Karla] τὴν ἀποσταλεῖσα[ν ἐπιστολὴν ὑπὸ ΛΊε[υ- 
κίου Καλοπορνίου Λε]υκίου υἱοῦ Πείσωνος στρατηγοῦ ὑπάτου" εὐκτὸν] μὲν ἠΐν 


τ΄ μηδένα] ἡμῶν εἰς μηδεμίαν φιλονικίαν καὶ πλεοναζ. .....«ὐν νι νων 
EEE εσθαι, μετ᾽ εἰρήνης δὲ καὶ τῆς πάσης ὁμονοίας [καὶ φιλανθρωπίας 

τ[ὴν πρὸς ἀλλήλο]υς διαφυλάσσειν εὔνοιαν’ ἐπειδὴ (δὲ) οἱ καιροὶ πολλ[άκις ....« «νον νον Ις 

ee τὸς ὉΠ ΡΥ τοὺς συνγενεστάτους εἰς διάστασιν τὴν πρ(ὸ)ὴς ἀ[λλήλους ἐξάγουσι]ν, 
Ἔν πᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν φιλίαι διαλύειν ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ....... «νον νον ρο- 
τὰς ἐπε]λη(λ)γυθυίας ἔκθρας: ὅθεν καὶ τὰ νῦν εἰς τὴν με. .... «νον νῈ 
Ns. Ἰτανί]ων καὶ “lepanurviwv. τῆς de συνκλήτου, στοιχούϊσης τῆι παρ᾽ ἑαυ]τῆι 
πρὸς ἅπαντας ἀνθρώπους ὑπαρχούσηι δικαιοσύνηι, δούσης κριτὴν αὐτ[οἷς τὸν ἡμέτερ]ο᾽ν 
δῇημον, ern δ]ὲ περὶ τούτων καὶ τοῦ στρατηγοῦ Λευκίου Καλοπορνίου Λευκίου υἹϊοῦ 


Πείσων ]ο[ς καθ]ότι τὰ ἀποδοθέντα ἡμῖν ὑπ᾽ ἑκατέρων γράμματα περιέχει, ὁ δῆμος ἡμῶν 

τοῖς τε ὑπὸ Ῥωμαίων, TWV κοινῶν εὐεργετιῶν, διὰ παντὸς γραφομένοις πείθεσθαι προαϊρούμε- 

γος, μεμνημένος τε τῶν διὰ προγόνων ἀπὸ τῆς ἀρχῆς γεγενημένων ὑφ᾽ ἑαυτοῦ πρὸς πάντας Κρητα- 

εἷς kaAwv καὶ ἐνδόξων, ἃ καὶ θεοῦ χρησμοῖς καὶ τῆι παρὰ πᾶσιν ἀνθρώποις εἰδήσει κ[ατε ίληπται, καὶ νῦν 
μετὰ σπουδῆς καὶ φιλοτιμίας ἐποιήσατο τὴν αἵρεσιν τοῦ δικαστηρίου ἐν τῆι ὑφ᾽ ἑκατέρων τενηθεί(σηι) ΄ 
ὁμολόγωι ἡμέραι. ἀποδειχθέντες οὖν καὶ αὐτοὶ κριταὶ, παραχρῆμα ἀναβάντες ἐπὶ τὸν βωμὸν τῆς Ἀρτέμι- 
ὃος τῆς Λευκοφρυηνῆς, σφαγιασθέντος ἱερείου, ὠμόσαμεν καθ᾽ ἱερῶν, παρόντων τῶν TE διαδικα- 

ζομένων ἀφ᾽ ἑκατέρας πόλεως καὶ τῶν συνπαρόντων αὐτοῖς, καὶ καθίσαντες ἐν τῷ ἱε[ρ|ῶι τῆς 

Ἀρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς διηκούσαμεν τῶν διαφερομένων οὐ μόνον τὸν τῆς ἡμέρας au- 

τοῖς δόντες χρόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ πλεῖον τῆς νυκτὸς, πᾶσαν ἀναδεχόμενοι κακοπαθίαν χά[ρ]ιν τοῦ 
μηθενὸς ὑστερῆσαι δικαίου μηθένα τῶν κρινομένων. τέλος δὲ λαβούσης τῆς δικαιολογίας 

ἐνγράφους θέμενοι τὰς γνώμας, τῶι μὲν ἀκριβεῖ τῆς (ψ)γήφου βραβεὺυ θῆναι τὴν κρίσιν οὐκ ἠβουλό- 

μεθα, συναγαγεῖν δὲ σπεύδοντες αὐτοὺς καὶ αὐτοὶ καὶ πάλιν εἰς τὴν ἐξ ἀρ χῆς ἀποκαταστῆ| σαι 

φιλίαν, ὡς ἦν ἡμεῖν πάτριον καὶ προσῆκον ἡγούμεθα, ἑκατέρους τὰ πράγματα ἐφ᾽ ἱκανὸν | προ  σ]κεί- 
μενοι εἰς τὸ συλλ(ύσγεως καὶ φιλίας αὐτοῖς παραίτιοι γενηθῆναι, τῆς δὲ προθέσεως ἡμῶν μὴ τε λ[ε]ιουμέ- 
νης διὰ τὸ ὑπερβαλλόντως αὐτοὺς τὴν πρὸς ἀλλήλους φιλονικίαν ἐνεστάσθαι, συνέβη τῆι ψήφωι͵ 

τὴν κρίσιν βραβευθῆναι, περὶ ἧς καὶ τὴν καθήκουσαν ἔχθεσιν πεποιήμεθα. ἸτάνιοιζςΣ πόλιν οἰκοῦν- 

τες ἐπιθαλάσσιον καὶ χώραν ἔχοντες προγονικὴν γειτονοῦσαν τῶι τοῦ Διὸς τοῦ Δικταίου ἱερῶι, ἔχον- 
T(e)g δὲ καὶ νήσους καὶ ν[ε]μόμενοι, ἐν αἷς καὶ τὴν καλουμένην Λεύκην, θλιβόμενοι κατά τιν ας καιροὺς 
ὑπὸ τῶν παρορ ο(ύγντων TIpaoiwv ἐπεσπάσαντο χάριν βοηθείας καὶ φυλακῆς τῆς τε πόλεως καὶ τῆς χώρας 
ἔτι δὲ καὶ τῶν νήσων τὸν Αἰγύπτου βασιλεύσαντα Πτολεμαῖον, ὡς τὰ παρατεθέντα ἡμεῖν περὶ τού- 

τῶν γράμματα περι εἶχεν, καὶ τούτωι τῶι τρόπωι δίια]κατεῖχον τοὺς (π)ροειρημένους τόπους. τελευτή- 
σαντος δὲ τοῦ Piko μήτορος βασιλέως Πτολεμαίου καὶ τῶν ἀποσταλέντων ὑπ᾽ αὐτοῦ χάριν τοῦ συντη- 
peiv Ἰτανίοις τήν τε χώ ραν καὶ τὰς νήσους ἀπαλλαγέντων, οὕτ[]ς Ἰτάνιοι καὶ τῆι ἀπὸ τῶν φίλων εὐΪν]οί- 
αι συνχρ[ώμ]ενοι διεφύλασσον τὰ καθ᾽ ἑαυτούς. ἐνστάντος δὲ κατὰ τὴν Κρήτην πολέμου καὶ μείζονος, 
ἀνειρημένης δὲ ἤδη καὶ τῆς ΤΠραισίων πόλεος τῆς κεϊμένης ἀνὰ μέσον Ἰτανίων τε καὶ Ἱεραπ[υ- 


| 
tviwv, [οὕτως Ἱεραπύτνιοι τῆς τε νήσου καὶ τῆς χώρας ἀμφισβητεῖν Ἰτανίοις ἐπεβάλαντο püne- 


10 
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105. Platte aus grauem Kalkstein. H. 1,47: Br. 0,76; D. 0,12. Sie ist an beiden Seiten 
stark bestossen, sodass sich die Zeilenlänge nieht genau bestimmen lässt. Zur Vergleichung ist die Kopie 
dieses Aktenstücks (S. 94. 96) mitgeteilt, die zuerst Pasley Travels in Crete p. 290 auf Kreta entdeckt 
und abgeschrieben hat: danach behandelt von Boeckh OIG. II add. 2561b, P. Viereck Genethliacon 
Gottingense Halle 1888 p. 54 und zuletzt von F. Halbherr Museo Italiano III (1890) S. 570, auf 
dessen Revision der hierneben mitgeteilte Text beruht. Von dem magnetischen Exemplar fehlt der 
Anfang; neu sind Z. 59ff. Gegen Ende hin ist die Korrosion des Steins sehr stark und der Schluss 
ganz unleserlich. In Berlin. Abbildung eines Teils auf Tafel VI oben. Das kretische Stück be- 
findet sich jetzt nach Halbherr a. a. O. “murata all’ esterno della chiesa del monastero di Toplu a 
sinistra della porta’. 


τῶν] συνπαρόντων αὐτ| οἵ]ς, κα[ὶ] κ|α]θίσαντες ἐν τί ὦ iep|w τῆς Ap|rjeu|dog τῆς Λευκοφρυηνῆς διηκούσαμεν 
τῶν διαφερομένων οὐ μόνον τὸν τῆς ἡμέρας δόντες αὐτοῖς [χρ]όνον, [ἀ]λλ᾽ὰ καὶ τὸ πλεῖον [τῆς νυκτός, 
πᾶσα]ν ἀναδεχόμενοι κακοπαθίαν xapıy τοῦ μ|η]θενὸς ὑσ] τ]ερῆσαι [δικ]αίου μηθένα τῶν κρ|ινόμενων. 

τέλο]ς δὲ λαβούσης τῆς δικαιολογίας ἐνγράφους θέμενοι τὰς γνώμας, τῷ μὲν ἀκριβεῖ τῆς ψήφου βραβευ- 
θῆναι τὴν κρίσιν οὐκ ἡβουλόμεθα, συναγαγεῖν δὲ σπεύδοντες α(ὐ)τοὺς καὶ αὐτοὶ καὶ πάλιν elils [τὴν ἐξ ἀρ- 
χῆς ἀποκαταστῆσαι φιλίαν, ὡς ἦν ἡμῖν πάτριον καὶ προσῆκον ἡγούμεθα, ἑκατέρους τ]ὰ πράγματα [ἐφ᾽ ἱκανὸν 
προσκ]είμενοι εἰς τὸ συλλύσεως καὶ φιλίας αὐτοῖς παραίτιοι γενηθῆναι, τῆς δὲ προθέσεως ἡμ[ ὧν μὴ τε- 

λειου μένης διὰ τὸ ὑπερβαλλόντως αὐτοὺς τὴν πρὸς ἀλλήλους φιλονικίαν ἐνεστάσθαι συν[έβη τῆι ψήφωι 

τὴν κρίσιν βραβευθῆναι, περὶ ἧς καὶ τὴν καθήκουσαν ἔχθεσιν πεποιήμεθα. Ἰτάνιοι πόλιν οἰκο ὕντες 
ἐπιθαλ]άσσιον καὶ χώραν ἔχοντες προτονικὴν γειτί οἰνῶσαν τῷ τοῦ (A)ıög τοῦ (Δ᾽ 1 κταίου iepW, ἔχοντες [δὲ καὶ 
νήσους καὶ νεμόμενοι ἐν αἷς καὶ τὴν καλουμένην Aeukin|v, θλιβόμενοι κατά τινὰς καιροὺς ὑπὸ τῶν παρορ- 
ούντων Τ͵Ιραισίων ἐπεσπάσαντο χάριν βοηθείας καὶ φυλ᾽ αἰκῆς τῆς τε |mlörelw|s καὶ τῆς χ(ώ)ρ(α)ς ἔτι δὲ [καὶ 
τῶν νήσων τ[ὸ]ν Αἰτύπτου βασιλεύσαντα ΤΤτολεμοῖον, ὡς τὰ] παρατεθέντα ἡμῖν πε[ρὶ τούτων γράμμ[ατα περι- 
εἶχεν, κα]ὶ τούτῳ TW τρόπῳ διακατεῖχον τοὺς προειρημένους τόπους. τελευτήσαντος δ ἐ] τοῦ [Φιλο- 


5 μήτοροΪς βασιλέως ΤΤτολεμαίου καὶ τῶν ἀπο σ]ταλέντων ὑπ᾽ αὐτοῦ χώριν τοῦ συντη[ρ εἶν ᾿Ιτανίοις τήν τε χώ- 


ραν καὶ τὰς νήσους ἀπαλλατέντων, οὕτως ᾿Ἰτάνιοι καὶ τῇ ἀπὸ τῶν φίλων εὐν οἰαι συνχρώμενοι διεφ᾿΄ύλασσον τὰ καθ᾽ 
ἑαυτού]ς. ἐνστάντος δὲ κατὰ τὴν Κρήτην πολέμου καὶ μείζο ν]ος, ἀνειρημένης ἤδη καὶ τῆς ΤΙραισίων πόλεως τῆς 
κειμένης ἀνὰ μέσον Ἰτανίων τε καὶ Ἱεραπυτνίων, οὕτως Ἱεραπύτνιοι τῆς τε νήσου καὶ τῆς χώρας ἀμφισί βητεῖν Ἰτανίοις 
ἐπε]βί ἀλίαντο φάμενοι τὴν μὲν χώραν εἰναι ἱερὰν τοῦ Ζηνὸς [τ]οῦ Δικταίου, τὰν δὲ νῆσον προγονι κὴν ἑαυτῶν ὑπ- 


90 


Zu Nr. 105 vgl. 5. 95. 


vor τὴν μὲν χώραν eıvan ἱερὰν τοῦ Ζηνὸς τοῦ Δικταίου, τὴν δὲ νῆσον προγονικὴν ἑαυτῶν ὑπ άρ- 
Θολχειν᾽ τῶν δὲ παρὰ Ῥωμαίων πρεσβευτῶν τῶν περὶ Σερούιον Σολπίκιον παραγενομένων εἰς Κρήτην 
50 καὶ τοῦ πὸ λέμου λύσιν λαβόντος, κατήντησαν καὶ Ἰτάνιοι ἐπὶ τὴν σύνκλητον, δοθείσης δὲ τῆς ἡμετέ- 
pag πόλεως πρότερόν τε καὶ νῦν, καὶ τοῦ δόγμία]τος περιέχοντος “ὃν τρόπον ἑκάτεροι ταύτην τὴν 
χώραν καὶ τὴν νῆσον περὶ οὗ N πράξις ἐνέστηκεν κα]τεσχηκότες εἴησαν τῆι πρὸ 'τ|0[0] ἡμέραι ἢ ὁ πόλε- 
μος ἐν αὐτοῖς ἤρξατο, οὗ πολέϊμ᾽]ου ἕνεκεν ΣΙερούιος Σολ]πίκιος κἀκείνη ἣ πρεσβεία εἰς Κρήτην ἀπεστά- 
Θδλλησαν, ὅπως οὕτως κρίνωσιν αὐτοὺς ἔχειν, κ[ατέχειν TE Kap |izeodai τε ἐξεῖναι ἔγνωμεν: ἐκ τῆς ὑφ᾽ ἑκα- 
55 τέρων γενηθείσης δικαιολογίας τὴν χώ ραν τὴν ὑπὸ τὴν διαμῳ]ισβήτησιν ἠγμένην διακατεσχημένην 
τε ὑπὸ Ἰτανίων καθότι προεκτεθείμεθα ἕως τοῦ τὸν προδιασεσα φημένον πόλεμον γενηθῆναι, οὖσαν 
δὲ καὶ ἀπὸ τῆς ἀρχῆς Ἰτανίων, καθ[ό]τι καὶ [οἱ ἐπιδειχθέντες ἡμ]εῖν ὑφ᾽ ἑκατέρων περιορισμοὶ τῆς χώ- 
pas ἐμήνυον, ὅ τε πρὸς τοὺς πρότερον παροροῦν τὰς αὐτ]οῖς Δραγμίους τενηθεὶς (ng) περιέχων 
0) ούτως “ὧροι δὲ ὄντων αὐτοῖς τὰς χώρας T|OIdE ὡς ὁ | Zedauvog ἐς Καρύμας καὶ πέραν ἐς τὰν στεφά- 
60 vav καὶ ἁ στεφάνα περιάμπαξ ἐς [ὀϊρθὸν ἐς Δορθάννας ἐπὶ τὸν λ]άκκον καὶ ἐς τὰν ὁδὸν καὶ πέραν ἐς 
τὸν Μόλλον᾽᾽, καὶ πάλιν ὁ yev(n)Beis Ἰταν ίοις καὶ Τ]ραισίοις καθότι ὑπογέγραπται: “ἔδοξε τοῖς Ἰτανί- 
οις καὶ τοῖς TI] pa loioıg θέσθαι εἰρήναν ἐς πάϊντα τὸν χρόνον ἐπὶ τ|ᾶι χώραι ἃν νῦν ἑκάτεροι ἔχοντι ἃς ὅρια τά[ δε: 
ὡς] ὁ Σέδαμνος ἐς Καρύμας ἐς τὰν δηράδα καὶ πέ [ραν ἐς τὰν στεφάν]αν καὶ περιαμπέτιξ ὡς ἁ στεφάνα καὶ εὐθυ- 
(35) ωρ]ίᾳ ἐς Δο[ζρθάϊννας ἐπὶ τὸν λάκκον καὶ ὡς ἁ ὁ δὸς ποτὶ με[(σ)αμ(β)ρίαν τᾶς ὁδῶ τᾶς ἀγώσας δι᾽ Ἀτρῶϊ να καὶ ἐς 
65 Μ]όλλον καὶ ἀπὸ τῶ ΜόλλωφᾳιΣ εὐθυωρίαι ἐπὶ θάλασσαν ὅ τε] α ὑτοῖς Ἱεραπυτνίοις καὶ Τραισίοις γενηθεὶς περι- 
o|pıouög γεγραμμένος οὕτως" “ol de ὅ por τᾶς [ἰχώρ ας ὡς ὁ Σέδαμνος ἐς Καρύμας ἐς τὰν δηράδα καὶ πέραν 
ἐς τὰν στεφάναν καὶ περιαμ πέτις ὡς ἁ στ[ε]φάνα καὶ εὐθυωρίαι ἐς Δορθάννας ἐπὶ τὸν λάκκον. τῶν δὲ πρ[ο- 
εἰρημένων ὁρίων σαφῶς διειργόντων τήν [τ]ε ᾿τανίων χώραν καὶ τὴν πρότερον μὲν οὖσαν Apa|yuliwv καὶ τὴν 
+) ΤΤραισίων, κατ᾿ εχομένην δὲ νῦν ὑπὸ Ἱεραπυτνίων, τοῦ δὲ ἱεροῦ τοῦ Διὸς ἐκτὸς τῆ[ς] διαμφισβητουμένης 
70 χώ ρὰς ὄντος καὶ περιοικοδομήμασιν καὶ ἑτέροις πλείοσιν a modeıktıkoig καὶ σημείοις περιλα[ μ]βανο- | 
μένου, καθότι καὶ διὰ [τῶν ἐπιδεικνυμένων ἡμεῖν [χωρογραφι]ῶν εὐσύνοπτον ἦν, π[ρὸ]ς τούτοις ἀπε δείκνυον 
Ἰτάνιοι καὶ δι᾿ ἑτέρων [π᾿ λειόνων γραμμάτων ὑ[πάρχ᾽ουσαν τὴν διαμφισβητουμένην χώραν | ἔνεργον καὶ οὐ- 
45)X ὡς ἔφασαν Ἱεραπύτνιοι ἱερὰν καὶ ἀγεώργητον. φανερὸν [δ]ὲ τοῦτο ἐγίνετο καὶ ἐκ τοῦ δόγματος καθ᾽ ὃ ἐκρίνα- 
μεν τοῦ τραφέντος καὶ ὑπὸ τιῦν] ἐληλυθότων εἰς Κρήτην π[ρ]εσβευτῶν τῶν περὶ Κόϊ[ν]τον Φάβιον (οἵτινες) ἑω- 
75 ρακότες τό τε ἱερὸν καὶ τὸν περίβολον αὐτοῦ ἰδίοις onuleijors καὶ περι οἰκοδομήμασιν] περιεχόμενον, Ewp|a- 
κότες δὲ καὶ τὴν χώραν τὴν ὅμορον TW ἱερῶι, ὑπὲρ μὲν ἱερᾶς χώρας οὐκ ἔγραψαν οὐθέν, καίτοι γε Ἱεραπυ- 
τνίων ῥητῶς ὑπὲρ ἱερᾶς χώρας ἠξιίω κότων τὴν σύνκλη τον, Ἰτανίων δὲ περὶ χώρας τῆς ἑαυτῶν τῆς καλουμέ- 
oo) vng Ἑλείας καὶ νήσου ἰδίας Λεύκης, γνόν τες δὲ ὅτι ἣ παρορο ὃ σὰ χώρα τῷ ἱερῶι οὐκ ἦν ἱερὰ οὐ[δ]ὲ ἀγεώρτγητος, ὑ- 
me|p χώρας μόνον ἐφαίνοντο μνείαν πεποιημένοι, γράψαντες “ἵνα ἔχωσιν κατέχωσίν τε καρπίζωνταί Te, τοῦ 
80 x αρπίζεσθαι γραφομένου κατὰ χώ POS γεγεωργημένης τε καὶ γεωργηθησομένης, ὅπερ ἐπὶ τῆς ἱερᾶς χώρ- 
ας οὐκ ἦν ἐνδεχόμενον: νό μοις γὰρ ἱεροῖς καὶ ἀραῖς καὶ ἐπιτίμοις ἄνωθεν διεκεκώλυτο ἵνα μηθεὶς ἐν TW ἱ- 
ερῶι τοῦ Διὸς τοῦ Δικταί οὐ μήτε ἐννέμτι μήτε ἐναυλοστατῆι μήτε σπείρηι μήτε ξυλεύηι, καίτοι γε Ῥωμαίων, 
(55) ὅταν περὶ ἱε PAS τινος χώρας διαφέρωνται, γραφόντων ῥητῶς, καθότι καὶ τὰ παρατεθέντα ἡμῖν ἐφ ἑτέρων 
δόγμα τὰ περιεῖχεν. τὸ δὲ πάντων μέγιστον καὶ ἰσχυρότατον τεκμήριον τοῦ ἐγνωσμένων τῶν καθό λου πρα- 
85 Ὑμότω]ν ὑ]πὸ Ρωμαίων] ἐφ᾽ ὁμολογουμένοις ἡμόϊς καὶ κεκριμένοις τὴν ψῆφον ἐπε(ν)ηνοχέναι: ᾿Ιτανί wv γὰρ ἀξιωσάν- 
tw|v τὴν] σύϊνκ]λητον ἵνα τὸ E(v)wkodounuevov ὑπὸ Ἱεραπυτνίων χωρίον ἐν τῆι Κρινο μένηι χώραι καθαιρεθῆι, ἣ σύν- 
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άρχε]ιν: τῶν de παρὰ Ῥωμαίων πρεσβευτῶν TWV περὶ Σερούιον [Σ]ολπίκιον παραγενομένων εἰς Κρήτην [καὶ τοῦ πο- 
λέ]μου λύσιν λαβόντος κατήντησαν καὶ Iravıoı ἐπὶ τὴν σύνκλ[η]τον, δοθείσης δὲ τῆς ἡμετέρας πόλεζω!ς [πρότερόν 
τ]ε καὶ νῦν, καὶ τοῦ δόγματος περιέχοντος “Ὃν τρόπον ἑκάτεροι ταύτην τὴν χώραν καὶ τὴν νῆσον [περὶ οὐ N 
πράξι)ς ἐνέστηκεν κατεσχηκότες εἴησαν τῇ πρὸ τοῦ ἡμέρᾳ ἢ ὁ πόλεμος ἐν αὐτοῖς ἤρξατο, [οὗ] πολέμου 
ἕνεκε]ν [Σ]ερούιος Σολπίκιος κἀκείνη ἡ πρεσβεία εἰς Κρήτην ἀπεστάλησαν, ὅπως οὕτως κρ[ίνωσιν αὐτοὺς 
ἔχειν κ|ατέχειν τε καρπίζεσθαί τε ἐξεῖναι ἔγνωμεν: ἐκ τῆς ὑφ᾽ ἑκατέρων γενηθείσης δικαιολογίας τὴν χώ- 
ραν τὴν ὑπὸ τὴν διαμφισβήτησιν ἠγμένην διακατεσχηϊ μένην τε ὑπὸ Ἰτανίων καθότι προεκτεθείμεθα 

ἕως τ]οῦ τὸν προδιασεσαφημένον πόλεμον γενηθῆναι, οὐ]σαν δὲ καὶ ἀπὸ τῆς ἀρχῆς [᾿Πτανίων, καθότι καὶ 
οἱ ἐπιδειχθέντες ἡμῖν ὑπ᾽ ἑκατέρων περιορισμοὶ τῆς χώρ[α)ς ἐμήνυον, 6 τε πρὸς τοὺς πρότερον παροροῦν- 
τας αὐτ]οῖς Δραγμίους γενηθεὶςζηςΣ περιέχων οὕτω ]ς" “[]ρ[οι] δὲ] ὄντων αὐτοῖς τᾶς χώρας τοί[δε: ὡς ὁ 
Σέδαμνος ἐς Καρύμας καὶ πέραν ἐς τὰν στεφάναν καὶ ἁ σ᾽] τείφάνα περιάνπαξ ἐς ὀρθὸν ἐς Ao|pdavvas ἐπὶ 
τὸν] λάκκον καὶ ἐς τὰν ὁδὸν καὶ πέραν ἐς τὸν Μόλλον᾽᾽, [κα]ὶ πάλιν ὁ γενηθεὶς Ἰτανίοις [καὶ ΤΙραισίοις 
καθότι ὑπογέγραπται: “᾿ἔδοξεν τοῖς ᾿Ἰτανίοις καὶ τοῖς ΤΙραισίοις θέσθαι εἰρήναν ἐς πώντ[α τὸ]ν [χρόνον 

ἐπὶ] TA χώραι ἃ(ν) νῦν ἑκάτεροι ἔχοντι, ὡς ὅρια τάδε: ὡς ὁ Zeldlauvog ἐς Καρύμας ἐν τὸν δηράδα καὶ πέ- 
pav ἐς! τὰν στεφάναν καὶ περιανπέτις ὡς ἁ στεφάνα καὶ εὐθ υἱἹωρίᾳ ἐς ΔΙ| οἠρθάννας ἐπὶ τὸν λάκκ[ον καὶ ὡς ἁ 


5 ὁδὸς] ποτὶ μεσανβρίαν τῶς ὁδῷ τὰς ἀγώσας δι᾽ Ἀτρῶνα κ|[αὶ] ἐς Μόλ|φλ]ον καὶ ἀπὸ tw Μόλλω εὐθυωρίᾳ ἐπὶ 


θάλ]ασσαν,᾽᾿ ὅ τε αὐτοῖς Ἱεραπυτνίοις καὶ ΤΙραισίοις γενη[θε]ὶς περιορισμὸς γεγραμμένος οὕτως: “ol δὲ ὅ- 
ροι] τᾶς χώρας ὡς ὁ Σέδαμνος ἐς Καρύμας ἐς τὰν dn|palda καὶ πέραν ἐς τὰν στεφάν α]ν [kai περιαν- 
πέτιϊς ὡς ἁ στεφάνα καὶ εὐθυωρίᾳ ἐς Δορθάννας ἐπὶ τὸϊν Adlakov.” τῶν δὲ προειρημένων ὁρίων σαφῶς 
διειργόντων τήν τε Ἰτανίων χώραν καὶ τὴν πρότερον μὲν οὖσαν Δραγμίων καὶ τὴν ΠΙραισίων, κατ- 
ἐχομένην δὲ νῦν ὑπὸ ἹἹεραπυτνίων, τοῦ δὲ ἱεροῦ τοῦ Διὸς ἐκτὸς τῆς διαμφισβ[ητουμένης χώ- 
pas ὄνντος καὶ περιοικοδομήμασιν καὶ ἑτέροις π| λείο σῖν ἀποδεικτικοῖς καὶ σημ[είοις περιλαμβανο- 
μέν]ου, καθότι καὶ διὰ τῶν ἐπιδεικνυμένων ἡμῖν χί ὡρο]γραφιιὼν εὐσύνοπτον ν᾽ πρὸς τούτοις ἀπε- 
deik|vvov ᾿Ιτάνιοι καὶ δι᾿ ἑτέρων πλειόνων γραμμάτων ὑπάρχουσαν τὴν διαμφ[|ισβητουμένην χώραν 
ἔνειργον καὶ οὐχ ὡς ἔφασαν Ἱεραπύτνιοι ἱερὰν κ[ αἱ ἀγε᾿ώργητον. φανερὸν δὲ (τ) ο]ῦτο [ἐγίνετο καὶ 
ἐκ τοῦ] δόγματος καθ᾽ ὃ ἐκρίναμεν τοῦ γραφέντος κ[αὶ ὑπὸ T|wv ἐληλυθότων εἰς Κρήτην π᾿ ρεσβευτῶν TWV 
περὶ Κό]ϊντον Φάβιον οἵτινες ἑωρακότες τό τε ἱερὸν κ[αὶ τ]ὸν περίβολον αὐτοῦ ἰδίοις σημείοις καὶ περι- 
οικοδ]ομήμασιν περιεχόμενον, ἑωρακότες δὲ κ[αὶ τὴν χώραν τὴν ὅμορον τῷ ἱεριῶι, [ὑπὲρ μὲν ἱερᾶς 
χώρας! οὐκ ἔγραψαν οὐθέν, καίτοι γε Ἱεραπυτνίων PNTWg ὑπὲρ ἱερᾷς χώρας ἠξιωκότων τὴν σύγκλη- 
τον, ᾿]τανίων δὲ περὶ χώρας τῆς ἑαυτῶν τῆς καλουμένης Ἑλε[ίας καὶ]! νήσου ἰδί᾽ ας Λεύκης, γτνόν- 
τες) δὲ ὅτι ἡ παροροῦσα χώρα TW ἱερῷ οὐκ ἦν ἱερὰ οὐδὲ ἀγεζώρ|γητος, ὑπ[ὲρ χώρας μ|όνον ἐφαίνοντο μνείαν 
πεποι]ημένοι, γράψαντες “ἵνα ἔχωσιν κατέχωσίν τε καρπί Ζ ωνταί TE”, τοῦ καρ]πίζεσθαι γραφί ομένου κατὰ χώ- 
ρα]ς γεγεωργημένης τε καὶ τεωργηθησομένης, ὅπερ [ἐπὶ τῆς ἱερᾶς χίώ]ρας οὐκ ἦν ἐϊνδέχομενον: νό- 
μοις Ylap ἱεροῖς καὶ ἀραῖς καὶ ἐπιτίμοις ἄνωθεν διεκεκιυύλ᾽υ]το ἵνα μηθεὶς ἐν τῷ ἱερῷ τοῦ [Διὸς τοῦ Δικταί- 
ov μήτε ἐννέμῃ μήτε ἐναυλοστατῇ μήτε σπείρῃ μήτε emlıläulAleun, καίτοι γε [Ῥωμαίων, ὅταν περὶ ἱε- 
ρᾶς τινος χώρας διαφέρωνται, γραφόντων ῥητιὺς, καθότι καὶ τ]ὰ |mlapa|redevrja ἡμῖν ἐφ᾽ ἑτέρων δόγμα- 
τὰ π]εριεῖχεν. τὸ δὲ πάντων μέγιστον καὶ ἰσχυρότατον [τ ἐκμήρι[ον τοῦ E|y|vwouevwv τῶν καθό- 
λου πρὰ τμάτων ὑπὸ Ῥωμαίων ἐφ᾽ ὁμολογουμένοις ἡμᾶς καὶ κεκρι[μ]ένοις τ[ὴ]ν [ψῆφον ἐπενηνοχέναι: Ἰτανί- 
ὧν γὰρ ἀξ]ιωσάντων τὴν σύνκλητον ἵνα τὸ ἐνιυκοδομημέν[ον] ὑπὸ Ἱεραπυτνίων χωρίον ἐν τῆι κρινο- 
μένῃ χ!|ώρᾳ καθαιρεθῇ, ἣ σύνκλητος ἐπέταξεν Λευκίω Καλοπί ορνίῳ Λευκίου viw Tleiowvı OTparmmywı ὅπως 
καθαιρεθῇ εἴ τι ἐνωκοδόμηται, φανεριὺς καὶ διὰ τοῦ τοιούτου — - -- ---- = 
. ETWV κρατούντων. ἀκολούθως δὲ τούτοις οἱ μὲν αὐτοὺς : u 
Me vres Itavioıs παρῆσαν. οἱ de κατὰ πό(λε)ις ἐνγράφου!ς ......]0.... -- -- 
. ἀποδεικνύντες ἄνωθεν τὰ διαμιφισβητούμενα Iralviwv| γεγονότ[α 
τῶν μέχρι τοῦ δηλουμένου διὰ τοῦ δόγματος γεγονέναι.  -.- re 
ποιητῶν καὶ ἱστοριαγράφων ἀποδείξεις, ἃς καὶ αὐτοὶ Nulilv m...... εσ - 
ER τους δικαιολογίᾳ: τά TE μὴν περὶ τῆς νήσου τῆς καλουμέϊνης Λεύκης 
.... τῶ]ν Ἱεραπυτνίων ἐξωμολογημένας εἶχεν τὰς ἀποδεί!]ξ εἰς 
ΠΥ Δ τε τὴν νῆσον οὖσαν καὶ διὰ TÜ τεγενημένα περὶ αὐτοῦ -- -- 
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τὴν Ττ]|ολεμαϊκὴν οἰκίαν εἰς προστασίαν καὶ φυλακὴν ἑαυτοῖς κ....« «ον ννννν κα — — 
ἰσχυρ]ίζεσθαι τὰς ἀποδείξεις ἐπιστολαῖς βασιλικαῖς, ἀντίγραφ[α δὲ αἰὐτῶν 
οὐ τὴν νῆσον πολλάκις στρατιωτῶν γραμμάτων τε ἀποστολαῖς ..... το δοξ -- - 
τὴν νῆσον φρουρίου, πρὸς δὲ τούτοις λογείαις τε σιτικαῖς a τ κοὶ ἐν - 0 0 
π]ὲρ τῆς νήσου κατά τινων ὑπὸ Ἰτανίων γτεγραμμέναις ὡς ἀπεδείκν[υον.] ἅτε [Φ]άβιον - 
κ|αὶ διὰ λευκωμάτων ἅτινα τὰς ἐνιαυσίους εἰχεν τῶν τε[ταγμέν]ήων διοι[κ]ήσεις. [πρὸς δὲ τοῖς 
εἰρ]ημένοις καὶ δι᾿ αὐτῶν ὧν αἵ τε λοιπαὶ πόλεις καὶ αὐτοὶ δὲ Ἱε[ραπ]ύτνιοι γεγράφ[ασι περὶ τῆς 
προδε]δηλωμένης νήσου εὐσύνοπτον ἡμεῖν ὑπῆρχεν τὸ καὶ τὴν ἱπρο]δεδηλωμένην νῆσον Λεύκην-- — — 
εἶναι]! Ἰτανίων καὶ διακατεισχῆσθαι ὑπ᾽ αὐτῶν καὶ διὰ τῆς τῶν φίλων ....... | καὶ τι ποιεισ --ἔ — — 
RE σίας Kal μέχρι τοῦ συστάντος ἐν Κρήτῃ πολέμου ὧν ἀνάμνησιν ..... ἐποιοῦν[το — — — — — 
ΕΟ εν γὰρ τὴν τοῦ βασιλέως Πτολεμαίου προστασίαν καὶ ......... ἣν παρὰ τοῦ κοιν[ οὔ τῶν Κρηταιέων 
80 ....v ἔλαβον εὐδόκησιν καθότι τὸ παρατεθὲν ἡμῖν διάγραμ[μα περιεῖχεν Ἰταν ὦν 
στεί]λαντες ἐπιστολὴν διεσάφησαν ὅτι ἐπὶ τὴν νῆσον αὐτῶν τὴν [καλου]μ[έϊνην Λεύκιην. — -- — 
a κ]αὶ φανερὸν ποιοῦντες καὶ διὰ τοῦ τοιούτου τρόπου .......€X0V ἄλλας TU - - -- -- 
Ἰτ[α]νίων |tje συνπαρόντων ἐπὶ τῆς κρίσεως Ἱεραπύτ|ν)ιοι O........... ο ἡμῖν τ 
πρὸς ἑαυ[τ]οὺς πρότερον ὑπὸ Γορτυνίων ἐπιστολὴν δι᾿ ἧς] ....λ. va - 
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Ben προνοούμενοι Γορτύνιοι τοῦ κατὰ Ἰτανίους συμφέρον[τος EjAvoja]v aurolüg ..1ος — — — 
τὴ]ν νῆσον αὐτῶν τὴν Λεύκην τίνονται ὡς κυριεύσοντος ....... λ. αι ἡ ἐπιστολὴ ----- -- — — 
ΠΣ ὑπ᾽ οὐδενὸς ἀντιλογίας, ἐκρίναμεν δὲ καὶ αὐτῆς λα... λῖγ καταχωρίσαι. — — -- -- -- -- 
“Γορ]τυνίων οἱ κόρμοι καὶ ἁ πόλις Ἰτανίων τοῖς κόρμοις καὶ [τ] ϊ πόλ[ι] χαίρεν: πεπεισμένοι — — — 
δεδ]ήλωκεν ὅτι οἱ TIpaicıoı οἰκονόμονται περὶ τᾶς Λεύκας wg |dauor|pariag γενομίένις - — — 
TEE ἐκρίναμεν ὑμῖν ἐπιμελίως ἀποστεῖλαι ὑμὲν καλῶς ........ ἧς ἐν τῷ χωρίῳ -- -- --ς--- -- 
. EM... σὴν θέμενοι παρώρων τε εἰ χρείαν ἔχετε ἐν τὸ χωρίο[ν ..... ] ἀπεσταλμ --- — -- -- 
τούτων φίλων τῷ τε βασιλεῖ καὶ αὐτοῖς ὑμῖν [δι]ὰ [πα]ντὸ[ς ἐπιμε]λούμενοι xjalı ὅἴῖπως. — — 
.€.... τῷ TE βασιλεῖ καὶ τοῖς τῶ βασιλέως φίλοις καὶ συμμάχοις. emi — TÜg χώρ]ας ee 
αὐ)τοὶ καὶ φάσκοντες τὴν νῆσον ἑαυτῶν εἰναι προγονικήν [τε] καὶ [μὴ ἀμ|φισβητουμέϊνην — — — 
95 ὡς τε ἀρχούσης καὶ τῆς τῶν Στηλιτῶν φήσαντες πλοῖον εὖ... ..... ὑτὸμ πολμ. — 

οὐκραι καταχθῆναι καὶ παρακαλοῦντες τὸς Ἰτανίους περὶ τούτων ..... ει ἀντιλλ -- -- - 
αὐτοὶ ᾿Ἰτανίοις τὴν ὑπογεγραμμένην ἐπιστολήν: ““Ἱεραπυτνίων οἱ [κόρμοι κ|αὶ ἁ πόλις ᾿Ἰταν[ίων τοῖς 
κόρ|μοις καὶ τι πόλει χαίρεν: βέλτιον ὑπελάβομεν γράψαι ὑμῖν ὅπως διὰ [τὸ σ]υμβεβηκὸς — — — 
καὶ ΤΤραισίων κα(ὶ) AKT) ἀπόπλωσις τ(ὦ) Kudav/o)Tog ἐκ τᾶς ὑμᾶς νάσω Λεύϊκας ..... | ἀδικοῦσι — 
100 σαιτε EMOTPOPAV τινὰ ποιησάμενοι περὶ τούτων ὅπως μηθὲν ἀδικήσητε-- — — -- -- --Ο- -- = 
ὁμοίως δὲ καὶ ἁμές, εἴ TI Ka συμβαίνῃ τινι ὑμῶν τοιοῦτο ἐν τᾷ ἁμε[τέρᾳ,] ἐπι(σγτρεψόμεθα — — 


εν τίς οὖν ἂν ἔτι προσδέξαιτο τὴν ὑπὸ Ἱεραπυτνίων κατὰ Στηλιτῶν ...... καιρὸν μι. = ------ὲ- 

. v προγονικὴν τὴν νῆσον ἑαυτῶν λεγόντων: ὅτε δὲ Πραισίων κατ. ....... TO.UME -- -- — -- -- 

εἰρημένων ἀποδείξεων ἰσχυροτέραν πίστιν τῆς τούτων α....... εχη .. ἐνδι — — 

105 ὄν|θρωποι τὰς κατὰ τῶν τόπωνν ἔχουσι κυριείας N παρὰ προγόνων ......««ὐν νιν νειν uU -- — — — 

. ἀργυρίου δόσιν ἢ δόρατι κρατήσαντες ἢ παρά τινος τῶν KPEIOOOV|WV......... οὐθὲν — -- — -- 

. συμβεβηκὸς Ἱεραπυτνίοις, οὔτε γὰρ παρὰ προγόνων παρειληφότες οὔτε .....««ὐν νον Ins τῆς φ ------ 

SITE ας οὔτε διὰ τοῦ ἀξιώματος ὑπογ[ρ]άψαντες οὔτε ὡς αὐτοὶ ἐκ τῆς [νήσου .....|ovoavn — — — 

EIER va τῶν) τρόπων, οὐδὲ μὴν κατὰ πολεμικὴν περίστασιν EIOK 22.2.2... WIOU -- -- -- _ 

18 ὠνυνῖνς nun (de) γὰρ πεπολεμηκέναι τ᾽ οἷς] Ἰτανίοις ἔφασαν οὔτε μὴν μ.....«ὐνν ἡμεῖς-- -- -- --- -- 

. τούτων εὑρίσκοντο οὐδὲ ὑπ᾽ αὐ[τῶν Ἰ]τανίων nv τι αὐτοῖς δεδο .....««ννὐν νον μου δι -- -- --- -- 

als ὑπὸ πώντα τὸν τόπον, εἰ δὲ τῶν ἐναντίωμ μήτε γέγονεν] μήτε ...........eK --- — — -- — 
ΠΥ τὸ εν Een (ER φρο (= 0 πον -- -- -- --- -- -- -- --Ο-ἡ -- -- -- 
-- -Φ- - -- — — ev --- --- — -- “ὃ. --- - -- -- -οΟ' -- --- 

Von Z. 60 an ist die Lesung sehr schwierige und | schrift zu bestimmen. Von Z. 70 an ist der Stein noch 


| 


sicher festzustellen. Ebensowenie ist das Ende der In- | 


auch die Anzahl der rechts fehlenden Buchstaben nirgends | von F. v. Hiller und E. Pernice revidiert worden. 


Nr. 105. 107. 99 


5 AIITOYZ 10 TOYAIOZTOYA.KTAIOY 12 
THIXAPRZ 30MEPIANTAL 33ANYN 44 AETM.YTT 
62 ΠΟΑΣΙΣ 82 zwischen καὶ und φανερόν Loch vor der 
Schrift. 99 KATAKTATIOMARZIETOKYAANOTOLZ 
101 ETTITPEYOMEOA 110 AETAP 


Schiedsspruch der 
Streit zwischen Hierapytna und Itanos. 


Magneten in einem 


Zur Datierung der Urkunde bringt das magnetische 
Exemplar niehts Neues: L. Calpurnius Piso, den Boeckh 
für den Oonsul des Jahres 58 hielt, ist vielmehr identisch 
mit dem gleichnamigen Consul des Jahres 139 oder 135, 
sodass die Inschrift entweder 138 oder 132 abeefasst ist 
(Ὁ. Viereck a. a. O. 5. 64). 
138, da sich die Hierapytnier schwerlich lange Zeit nach 


Wahrscheinlicher ist das Jahr 


dem Tode des Ptolemaios Philometor (146) an den römischen 
Senat gewandt haben werden. Der Z. 49 genannte Servius 
Sulpieius ist der Uonsul des J. 144. 
sind durch ihre Nachbarn, die Praisier in ihrem Landbesitz 


Die Itanier in Kreta 


gestört und werden nur durch den Einspruch des Ptole- 
maios Philometor geschützt (Z. 57. 41). 
(146) wahren sie ihren Besitz noch eine Zeit lang; dann 


Nach dessen Tode 


aber bricht nach dem Fall von Praisos, der die Itanier zu 
Nachbarn der Hierapytnier macht, ein neuer Krieg aus 
um das bereits von den Praisiern beanspruchte Gebiet, 
ein Stück Land in der Nähe des Heiligtums des Zeus 
von Dikta und die Insel Leuke. Darauf machen nun die 
Hierapytnier Anspruch. Sie wenden sich an die Römer, 
die den Servius Sulpieius schicken, der ihre Ansprüche be- 
friedigt, sodass nun die Itanier an den Senat appellieren. 


106. Fragment aus weissem Marmor. Rechts 
Rand; links, oben und unten gebrochen. H. 0,12; 
Br. 0,085; Ὁ. 0,025; Buchstabenh. 0,01; 
Zeilenabst. 0,01. (Gefunden an der Südwestecke 
In Berlin. 


etwa 


der Agora. 


ΩΣ ποιὸ. 


107. Stein von eigentümlicher Form, dessen 
Vorderseite wie in drei Fascien eingeteilt aus- 
sieht, was aber, wie selbst die durch diese Be- 
arbeitung verstümmelten späteren Kritzeleien auf 
der rechten Seite zeigen, erst durch eine nach- 
trägliche Verwendung als Baustein bedingt ist. 
Links und oben gebrochen; bei der Auffindung 
vor Beginn unserer Ausgrabung war oben noch 
ein Stück mehr erhalten [s. unten]. .Jetzige H. 
0,62; gr. L. 0,45; gr. T. 0,36; die Schrift 0,01 
hoch, zierlich mit starken Apices, erinnert am 
meisten an die (wohl etwas älteren und einfacheren) 
Apollophanesinschriften [Nr. 92]’. v. Hiller Athen. 
Mitth. XIX (1894) 8.33 Nr.22. Kondoleon Ἀνέκδοτοι 
Μικρασιαναὶ emiypapai IS. 11 Nr. 17. In Magnesia. 


Darauf entsendet der Senat von neuem Gesandte, welche 
bestimmen, dass der vor dem Kriege vorhandene Besitz- 
soll. Mit Ent- 
scheidung sind die Hierapytnier unzufrieden und wenden 


stand wiederhergestellt werden dieser 


sich von neuem an den Senat. Dieser bestimmt die Mag- 
neten (nicht die Parier, wie jetzt durch den Fund des 
magnetischen Exemplars bewiesen ist) zu Schiedsrichtern 
und sendet an diese und die beiden kretischen Städte Briefe. 
Die vorliegende Urkunde ist der ausführliche magnetische 
Schiedsspruch, wie die Überschrift (7.1. 11) besagt. Euphe- 
mos der 8. des Pausanias ist ein in Magnesia auch sonst vor- 
kommender Name; der Grossvater des hier genannten vewxrö- 
ρος wohl Nr. 94 Z. 1 und auf einer nach 190 geschlagenen 
Münze. Z. 12-37 die beiden streitenden Parteien haben sich 
an die Römer gewandt, welche die mit den Kretern von 
altersher verbundenen Magneten (Z. 23; vel. Nr. 17. 20. 
46. 65) zu Richtern bestellen. Vertreter von Hierapytna 
und Itanos kommen nach Maenesia, wo der Streit nach 
vergeblichen Vermittelunesversuchen und nach einem Opfer 
auf dem Altar der Artemis Leukophryene (dessen Trümmer 
im Westen des Tempels wiederaufgedeckt sind) im Bezirk 
der Artemis in Tag- und Nachtsitzungen entschieden wird. 
Von Z. 37 an Begründung des Urteils der Maeneten, die 
den Itaniern Recht geben, durch Urkunden und juristische 
Deductionen, 

-25 vol. 2.51 


Senatsconsult Maenesia Z. 22 


περιορισμοί 7. 29. 98 
Psephisma des Itanier und Praisier Z. 32---38 
Brief der Gortynier 7. 88---98 
Brief der Hierapytnier 7. 97—102 
— — — — -- πρόθυμον 
- - ἀποκα- 


5 ταστῆσαι — --Ἰτῶι ἧμε- 
τέρωι δήμω -- --] Διονυ- 
σίοις Ὁ Inv. 


Schrift vom Ende des Π. Jhdts. v. Chr. 


re — Ap |reuıd(w)po| v 
ς Αἰσχυλίνου 
— nuog Ἀναξικ[ράτου 


— με)λογραφίαι. 
I - κιθαρι[ σμώι: 
ου Μανὸδροκλῆς 
— — γου Ἀρίστων Ἂν 
- ίλου Λυκομήδης Χαζρισίου ἢ 
κιθαρωιδίαι: 
10 — ου Διονύσιος ᾿Απολλοδιίρου 
Zr ος Κτέατος Μορίμου 
- ίοι" Πυθαγόρας Ἀπολλοφάνοιυ 
Zwypapiar 
᾿Απολλώνιος Ἀπολλωνίου 
15 — άου Καλλίστρατος Ζιυπύρου 


13* 


100 Nr. 107—110. 


— 2 τ Τ χν Ἄλκις Ζωπύρου Die ersten vier Zeilen beruhen auf dem Zeugnis der 


en Μ]ητροδώρου ἀριθμητικῆι: von Kondoleon a. ἃ. O. mitgeteilten Abschrift des φιλάρ- 


x j ; R ἢ τος Emmanuel Simitopulos, bei welchem die erste Zeile 
Απ᾿ολλωνίου Νεοπτόλεμος Ἀδμήτου ως \ Ἵ 


TEMIAOPO lautet. 4 wird wohl Verlesung eines Personen- 


-Ξ- —— nt Δημήτριος Δναξικράτου namens sein. 8 X/ auf dem Abklatsch; ΧΕ v. Hiller. 
20 — == 10 am Anfane OY Kondoleon; Y v. Hiller und der Abklatsch. 


Siegerim Knabenexamen. 
Schrift aus dem Anfange des II. Jhdts. v. Chr. 


S Λυκομήδης Xapıotov Nr. 25b 3; 34,4 und öfter. 


108. Fragment aus weissem Marmor, all- 109. ‘Zwei aneinander passende Stücke 
seitig gebrochen: nur unten Rand. H. 0,086; | eines Marmorpinax, der oben und rechts ver- 
Br. 0,155; D. 0,025; Buchstabenh. 0,08; Zeilen- | stümmelt ist; zusammen gr. H. 0,27; Br. 0,18; 
abst. 0,05. (Grefunden im Westen des Artemis- | T. 0,03. Im Nordwestbau beim Theater gefunden. 
tempels beim Altar. In Berlin. Schrift etwa 0,015 hoch’ v. Hiller Athen. Mitth. 
XIX (1894) S.42 Nr. 42. In Balatchyk (Magazin). 


Ans)zayopals oe ee 
Ἀρκεσίλαος ... Ἄριστ.. 
Freier Raum. 

1 über dem P noch der Rest einer senkrechten Hasta. μάγειρος:.- — — 


Schrift aus dem Anfang des II. Jhdts. Da vor 


διάκονος" ZU— — 
Αρκεσίλαος keine Buchstaben gestanden haben, und die 


τ :- : tere = Ξ ll 1 über Σ eine untere Querhasta. 4 hinter μάγειρος 17 
Ereänzung Apıo]tayöpalg gerade die Lücke füllt, wird die | 3 F ἢ ὶ ἔ πρλθιθος 
" ee τ j E Rest einer Liste von Sacralbeamten. 
Inschrift der Rest einer Namenliste sein. ! i . ἣ . 
udyeipog ist ein niederer Opferbeamter, zusammen 


| mit διάκονος Ζ. B. auch in Anaktorion CIG& II Add. 1793b; 
| ein μάγειρος καὶ διάκονος in Trozen Bullet. de corresp. 
| hellen. XVII (1893) S. 120. 


110. Mauerquader, gefunden im Süden der Agora (H. 0,32; Br. 2,315); a links, b rechts. 
Buchstabenh. a: 0,01-—-0,015; δ: 0,01—0,03; Zeilenabst. a: etwa 0,005; b: etwa 0,01. In Magnesia. 


a) | E|m(i) Μελεάγρου τὸ δεύτερον Kovpewvog χειροκρίται φυλῆς Ἑστιάδος: 
Καλλικράτης Χαριδήμου ὁ καὶ καθεσταμένος πρόβουλος 
Ἡρόστρατος Ἀναξαγόρου 
᾿Απολλόδωρος Ζωπυρίωνος τοῦ Πολεμοκράτους 

5 Ἀπολλᾶς Ἐπιγόνου τοῦ Μοσχίονος 
Ἡλιόδωρος Σωκράτους 
Ἐπίγονος Νικίου 
Φίλιππος Κλεάνακτος 
Ἀπολλώνιος Μιννίωνος 
10 Διοσκουρίδης Διοσκουρίδου 
Δημήτριος Ἑκατοδώρου 
Ἐπικράτης Σκύθου 
Ἡτγησίας Δημητρίου 


") Ἐπὶ Εὐφήμου μηνὸς Τ]αλλεόνος χειροκρίται φυλῆς Ἡφαιστιάδος:" 
Σεμπρώνιος Τ]ανθήρας 
Μητρόδωρος Μητροδώρου 
Αἴσχρων ΤΤυθοκλέους νεότερος 
5 Ἐπίγονος Διονυσίου 


Nr. 110---118. 


101 


᾿Αναξίμβροτος Ἀντιόχου 
Ὀνήσων Δημητρίου 
Δημήτριος ΤΠαυσανίου 
Μηνογένης Ἀπολλωνείου 
10 Φιλόξενος Τ]λουτίονος 
Φωσφόρος Νικάνορος. 


81 ΠΜΕΛΕΑΓΡΟΥ 
Zwei Listen von χειροκρίται. 


Beide Listen werden in den Anfane des 1. Jhdts. | 


v. Chr. gehören; b hat etwas spätere und flüchtigere Schrift 


als ἃ. Die Behörde der χειροκρίται war bisher nirgends 
bezeugt. Vgl. den χειροσκόπος auf der Inschrift aus Flateia 


GIG. Sept. III 1,109, der für die ψηφοφορία κατὰ τὸν 
νόμον zu sorgen hat (Ad. Wilhelm Archaeol. epigr. Mitth. 


aus Oesterreich XX [1897] S. 80.) Ein xeipoxpitng ist jetzt 
auch auf einem Psephisma aus Mylasa bekannt geworden: 
Hula und Szanto Sitzungsber. der philos. histor. Classe 
der Kais. Akademie der Wissenschaften in Wien UXXXII 
(1895) S. 12 Nr. 1 Z. 14; Ad. Wilhelms (Hermes XXXII 
S. 317) Vorschlag dort ὀν]ειροκρίτης zu lesen ist also 
unnötige. Ein πρόβουλος der χειροκρίται (a Z. 2) wahr- 
scheinlich auch Nr. 111,3. 


111. 
weit von Nr. 110. 
Ἐπὶ oTepavnpöpov Αἰσ- 

σχίνου μηνὸς AYvew- 

νος πρόβουλος Τ]|όπλι- 

og ΤΠΠατούλκιος Λευκίου 
5 (ov) υἱὸς φυλῆς Διάδος 

γναφεύς. 


Auf einem Gresimsstein (H. 0,345; Br. 0,75; L. 1,655 m.) im Süden der Agora; nicht 
Buchstabenh. 0,025—0,03; Zeilenabst. etwa 0,015. 


In Magnesia. 


P. Patulcius L. £. 
Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 

1 ἐπὶ orepavnpöpov Αἰσχίνου auch Nr. 112,1. 

Vel. Nr. 111a2 
Καλλικράτης Χαριδήμου ὃ καὶ καθεσταμένος πρόβουλος. 


als Probulos. 


3 wohl πρόβουλος der χειροκρίται. 


112. 
Eckpfeiler des τόπος τρικλείνου ἱεριὼν αὐλητρίδων 
καὶ ἀκροβατῶν als Fundament dient; H. 0,74; Br. 
0,73 (Dicke nicht messbar). 
grössten Teile abgemeisselt; zwei Dübellöcher mit 


Marmor, der jetzt dem westlichen 


Die Inschrift ist zum 


Schrift des I. Jhdts. v. 
3 Καισαρε[ὺς oder Καισάρε[ια 


(Gusskanälen. In Magnesia. 
2 vgl. Nr. 111,1. 
115. 


Ἐπὶ [σ]τε[φανηφόρου 
Αἰσχίνου -- -- — 
Καισαρε--- --- --- — 
ποίῆσει - ----- 
5 Ἀντίοχος -- -- -- 
ὃος - 


Chr. 


Üzümlü (Dorf anderthalb Stunden von der Eisenbahnstation Deirmendjik entfernt). 


Nach 


zwei Abschriften Ungenannter publiciert von P. Foucart Bulletin de corresp. hellen. XII (1888) S. 328; 


nach einem Abklatsch von Kondoleon Athen. Mittheil. XIV (1889) S. 317. 


Von mir nicht gesehen. 


Ἐπὶ στεφανηφόρου Τιβερίου Tlavkparidou τοῦ 


Διοφάντου μηνὸς 


- Κουρεῶνος Zeßaot|n 


ἔδοξεν τῇ βουλῇ καὶ τῶ δήμῳ, γνώμη στρα- 


τηγῶν καὶ τοῦ γραμματέως τοῦ δήμου καὶ 


ἀρχιερέως τῶν πατρίων θεῶν καὶ τῶν Σε- 


Buotwv Tauuevous τοῦ Διοκλέους: 
Ἐπίε)ὶ Τιβέριος Κλαύδιος Σεβαστοῦ ἀπελεύ- 
θερος Τύραννος, πολείτης ἡμέτερος, ἀνὴρ 


δεδοκιμασμένος τοῖς θείοις κριτηρίοις 


10 τῶν Zeßaotwv ἐπί τε τῇ τέχνη τῆς ἰατρι- 


κῆς καὶ τῇ κοσμιότητι τῶν ἠθῶν, παραγενόμενος 


ἰς τὴν πατρίδα ἀνάλογον πεποίηται τὴν ἐπιδη- 


102 Nr. 113—115. 


μίαν τῇ περὶ ἑαυτὸν Ev πᾶσι σεμνότητι, προσ- 
ενεχθεὶς φ[ιίλανθρώπως πᾶσι τοῖς πολείταις 
15 ὡς μηδένα ὑφ᾽ αὑτοῦ παρὰ τὴν ἀξίαν τοῦ καθ᾽ ἕ- 
αὐτὸν μεγέθους ἐπιβεβαρῆσθαι, ἐφ᾽ οἷς ἣ βουλὴ 
καὶ ὁ δῆμος ἀποδεχόμενο[ι] τὸν ἄνδρα προσ- 
ἧκον ἥγηνται τιμῆσαι αὐτόν: δεδόχθαι τῇ 
βουλῇ καὶ τῷ δήμῳ τετιμῆσθαι Τιβέριον Κλαύ- 
20 διον Σεβαστοῦ ἀπελεύθερον Τύραννον καὶ 
εἶναι ἐν ἀποδοχῇ τῷ δήμῳ, δεδόσθαι τε αὐ- 
τῷ ἀτέλειαν πάντων (dE) τῶν τελῶν ὧν κατεσ- 
κεύακε ἐργαστηρίων ἐπὶ τῆς χώρας ἧς 
κώμη Καδυίη. 
Psephisma für den Arzt Tyrannos, einen 
Freigelassenen des Kaisers Claudius. 
Die κώμη Kaduin ist sonst nicht bekannt; Kiepert 
hat sie auf Grund dieser Inschrift in seine neue Karte 
(Forma orbis antiqui Asia provincia IX) eingetragen. 


7 EMI 21 ἀποδεχῇ Foucart nach beiden Abschriften; 
ἀποδοχῇ Kondoleon; 2.23 χώρας ἧς Foucart nach der einen 
seiner Abschriften; in der anderen und bei Kondoleon 
fehlt es. 


114. “Ἐπὶ στήλης τινος nach einem Abklatsch des Angelos Batusis in Aidin veröffentlicht 
von P. Foucart Bulletin de corr. hellen. VII (1883) p. 504, 10 und (von A. Fontrier) Μουσεῖον καὶ 
βιβλιοθήκη τῆς εὐαγγελικῆς σχολῆς περίοδος πέμπτη (1884—1885) S. 71 Nr. υος΄. 


2... δὲ καὶ κατὰ συνθήκας — — 

εν νεῖν EVIÖTE τὸν δῆμον ig ταραχὴν καὶ θορύβους ἐνπίπτιν διὰ τὴν σ΄... 

ον λόγον καὶ ἀορασίαν τῶν ἀρτοκόπων ἐπὶ τῇ ἀγορᾷ στάσεων, ἐφ᾽ οἷς ἐχρῆν 
5 τοὺς μεταπεμφθέντας ἤδη δίκην ὑποσχεῖν. ἐπεὶ δὲ τὸ τῇ πόλει συμφέρον 
τῆς τούτων τιμωρίας μᾶλλον προτιμᾶν ἀναγκαῖον, ἡγησάμην διατάγματι 
αὐτοὺς σωφρονίσαι. ὅθεν ἀπαγορεύω μήτε συνέρχεσθαι τοὺς ἀρτοκ[ό- 
ποὺς κατ᾽ ἑταιρίαν, μήτε προεστηκότας θρασύνεσθαι, πειθαρχεῖν δὲ π|άν- 
τως τοῖς ὑπὲρ τοῦ κοινῇ συμφέροντος ἐπιταττομένοις καὶ τὴν ἀναγ- 
καίαν τοῦ ὄρτου ἐργασίαν ἀνενδεῆ παρέχειν τῇ πόλει. ὡς ἂν ἁλῶ τις αὖ- 
τῶν τὸ ἀπὸ τοῦδε ἢ συνιὼν παρὰ τὰ διηγορευμένα ἢ θορύβου τινὸς |N στά- 
σεως ἐξάρχων, μεταπεμφθεὶς τῇ προσηκούσῃ τειμωρίᾳ κολασθήσεται: 
ἐὰν δέ τις τολμήσῃ τὴν πόλιν ἐνεδρεύων ἀποκρύψαι αὐτόν, δεκυειρ-- — 
ὃος προς(ζ)ημιωθήσεται, καὶ ὁ τὸν τοιοῦτον δὲ ὑποδεξάμενος [τῇ 
15 αὐτῇ τιμωρίᾳ ὑπεύθυνος γενήσεται. 

Ἐπὶ πρυτάνεως Κλ. Μοδέστου μηνὸς Κλαρεῶνος δ΄, βουλῆς ἀγομέν[ης κατ᾽ 

ἄλλο μέρος, Μαρκελλεῖνος εἴπεν, τῆς δὲ ἀπονοίας τῶν ἐργαστηριαρχῶν [γὙνω- 


1 


ς 


στὸν δεῖγμα χθὲς Ἑρμείας ὁ προστη(σ)άμ(ενος) ε.. .«.«« «νον ντη -- — — 
4 \OTON 14 ΠΡΟΣΣΗΜΙΩΘΗΣΕΤΑΙ Strike der Bäcker behandelnden Briefes, den wahrschein- 
18 FPOZTHTAMIAQRME.....2...... NTH Im Bulletin | lich der römische Proconsul geschrieben hat, und der 
ist nur eine Lücke von etwa drei Buchstaben angegeben. | Anfang eines magnetischen Volksbeschlusses, welcher im 
Bäckerstrike in Magnesia. Fortgange der Dinge einen der Rädelsführer behandelt 


Der Schluss eines einen in Magnesia ausgebrochenen | haben mag (Z. 17 ἀπόνοια τῶν ἐργαστηριαρχῶν). 


115. Deirmendijk. Cousin und Deschamps Bulletin de corr. hellen. XIII (1889) S. 529. “L’in- 
seription suivante a &te decouverte par nous (avril 1886) dans la maison d’un paysan ture a Deirmendjik 
(pres de la route de Tralles A Magnesie); elle est aujourd’hui au Louvre. Les lettres sont gravees sur 
deux eötes adjacents de la pierre. Les deux faces sup6erieure et inf6rieure repr&sentent chacune deux trous 
de scellement. Ceci indique que notre fragment s’ajustait, en haut et en bas, avec des pierres analogues. 


Nr. 115. 103 
ΤΙ faisait done partie d’un appareil vertical situ& ἃ l’angle d’un edifice, et dont les blocs superpos6s etaient 
gravöes de haut en bas sur les deux faces apparentes. La suite de nos inscriptions couvrait les faces d’un 
ou de plusieurs pierres inferieures. 
prouve un trou de scellement irrögulierement creuse dans la face droite, au milieu des lettres”. Die Um- 
schrift von a ist nach der französischen Publikation und nach einem Abklatsch gegeben, den ich der 
Güte B. Haussoullier’s verdanke; b ist nach dem im Bulletin XIV (1890) S. 646 veröffentlichten 


Le bloc fut employe dans les constructions plus recentes comme le 


Nachtrage mitgeteilt. 
Buchstabenh. etwa 0,023; Zeilenabst. etwa 0,01. 


S. 103 Nr. 47. 


a) Βασιλεὺς [βα]σιλέ- 
ων Δαρεῖος ὁ Ὑσ- 
τάσπεω Γαδάται 
δούλωι τάδε λέγει" 
ΤΤυνθάνομαί σε τῶν 
ἐμῶν ἐπιταγμάτων 


οι 


οὐ κατὰ πάντα πει- 
θαρχεῖν: ὅτι μὲν γὰρ 
τ]ὴν ἐμὴν ἐκπονεῖς 

10 Ὑῆν, τοὺς πέραν Εὐ- 
φιράτου καρποὺς ἐπὶ 
τὰ κάτω τῆς Ἀσίας μέ- 
ρ]η καταφυτεύων, ἐποαι- 
ν]ῶ σὴν πρόθεσιν καὶ 

15 δ]Ιὰ ταῦτά σοι κείσεται 
μεγάλη χάρις ἐμ βασι- 
λέως οἴκωι: ὅτι δὲ τὴν 
ὑπὲρ θεῶν μου διάθε- 
σιν ἀφανίζεις, δώσω 

»0 σοι μὴ μεταβαλομένωι 
πεῖραν ἠδικη μένου θυ- 
μοῦ: φυτουργοὺς γὰρ 
ἱεροὺς ᾿Απόλλωνος φό- 
ρον ἔπρασσες καὶ χώραν 

25 σ]καπανεύων βέβηλον ἐπίέ- 
τασσες ἀγνοῶν ἐμῶν 
προγόνων εἰς τὸν θεὸν 
ν]οῦν, ὃς Πέρσας eine 
πάϊσαν ἀτρέκε[ι]αν καὶ τη. 


ἃ 29 so F. v. Hiller, der Dittenbergers Lesung Her- | 
Zu b bemerkt v. Hiller, | 


mes XXXI (1896) S. 643 bestätigt. 


das Vieles unsicher sei. Z. 2 liest er HIAYTS 2.3 
ist auch das M unsicher, Ζ. 
fang von Z. 8. 14. 15. Z. 19 liest v. Hiller statt des 
2. Y ein |. 

Brief des Dareios Hystaspes. 

Schrift des II. Jhdts. n. Chr. (erste Hälfte). 

a ist ein ursprünglich in ionischer Sprache abgefasster 


Brief des Dareios Hystaspes an seinen Untergebenen Ga- 


5 Alles unsicher, ebenso An- | 


| Schrift) enthält offenbar einen römischen Namen. 


H. des Steins 0,915; Br. oben 0,395, unten 0,43; T. oben 0,44, unten 0,45; 
Weisslicher Marmor mit grossen Krystallen (so 
F. v. Hiller, der im Januar 1897 das Original revidiert hat). 
Nur die Vorderseite bei Ch. Michel Recueil des inseriptions grecques Nr. 32. 


Vgl. auch Athen. Mitth. XIV (1889) 


b) . HIQNMAFNI 
. OYAHNAYO 
\MAATPOIA 
XPAN/...\O.. 


ΕΤΑΜ.ΔΛ.ΔΛ.. ΝΑΙ 


10. Sa a seen sn 
\MAM Aalen a 

IE-NMNAN .ΑὔΣΣ. .-Ἐστι. 
Be RE ον ΟΙΣ,.. 
DNS ον τ Υ 
«ΑΣΑ all 2ITTPQ 


.OYXYTIO....ATIOAAQ 
»0.0ZTOFYAA.NHT.NTRQ 
ri 


DENN er ΧΡ ἘἙΝῸ 

NR a ee TAZ 

N ΨΩ 
DE a a sa ee ee ee Ö 


\YTHMHIOZOYA 
‚AZYIlO 


Archiv veröffentlicht oder von einem verwitterten Stein 


neu abgeschrieben wurde. Hierbei sind bis auf geringe 
Spuren (Z. 6 πειθαρχεῖν ce. gen., Z. 29 ἀτρέκεια, Ditten- 
Zur Beur- 
teilung dieses Briefes vgl. auch Ed. Meyer Entstehung des 
‚Judentums Κ᾽. 19. 


25 und 26 ist leerer Raum. Z. 


berger a. a. O.) alle lonismen verschwunden. 
b enthält zwei Inschriften; denn zwischen 
26 (nach v. Hiller grössere 
In der 
Inschrift ist fast Alles 
Ἀπόλλω[ν]ος τοῦ Μα[γ]νήτ[ω]ν τῶ[ν und Z. 22 χρω[μ]ένο[υ 


oberen unsicher; nur Z. 19f. 


datas, der in traianischer oder hadrianischer Zeit aus dem | (vgl. Z. 4 χρᾶν). 


104 " Nr. 116. 


116. Auf einem Ruinenplatz wenig Schritte westlich von der Agora, wo die Gerusia gelegen 
zu haben scheint (vgl. Z. 4). Über Auffindung und Beschaffenheit der Inschrift s. Cousin und 
Deschamps Bulletin de corresp. hellen. XII (1888) S. 209: “L’inscription &tait gravee sur deux longs 
tambours de colonne superpos6es. Le tambour superieur, qui sortait de terre, a disparu, enlev6 sans doute, 
comme tant d’autres pierres antiques, pour les travaux du chemin de fer de Smyrne A Aidin; et les recher- 
ches que nous avons faites aux endroits oü, d’aprös les indications des paysans, il avait dü &tre transporte, 
n’ont pas abouti. Le tambour inferieur, demeure en place, @mergeait ἃ peine de terre, et nous l’avons fait 
degager en creusant du cöt& de la partie inscerite un trou de 1" 60 (avril 1886). La partie du tambour 
qui ne porte pas de lettres, est parfaitement unie et sans cannelures. Dans cette seconde partie, les lettres, 
moins quelques-unes de la premiere ligne (l. 27 de l’inseription), sont tres bien conservees, et un estam- 
page nous permet d’affirmer la certitude de notre lecture. De la premiere partie nous avons deux copies. 
L’une a &t& prise par nous a Mousalü (village situ& ἃ une demi-heure des ruines) sur le carnet du cafedji 
Athanasios Hadji-Öonstantinos qui avait copie l’inseription sur la pierre encore en place. La lecture con- 
tient un certain nombre de fautes dues les unes A l’itacisme, d’autres aux lettres li6es, d’autres sans doute 
aux cassures que pouvait avoir subies la pierre exposce Al’air. La söparation des lignes n’est pas indiquee. 
— L’autre copie a et envoyce AM. le Directeur de l’&cole francaise d’Athenes par M. Contoleon, avec 
cette indication: sur un marbre de provenance inconnue. Üette copie, precieuse parce qu’elle donne la 
s6paration des lignes, contient aussi un certain nombre de fautes. Mais, en contrölant les deux textes, on 
arrive A donner une restitution A peu pres exacte. Le texte epigraphique que nous publions pour les vingt- 
six premieres lignes, est le texte copie par nous A Mousalü; mais nous y avons ajoute la separation des lignes 
d’apıes la seconde copie’. Auf dieser Publication beruht auch unser Text Z. 1—34. Die zweite Hälfte 
(Z. 35—67) konnten F. v. Hiller und ich noch am Original revidieren; auch von den Z. 92. 84 
waren noch einige Reste vorhanden, die wir zum Teil in Bruchstücken im Schutte wiederfanden. 


᾿Αγαθῇ τ(ύ)χῃ 
Ἐπὶ στεφανηφόρου Κλαυδίας Οὐειουδανῆς Βερενείκης 
ve., μ(ηγνὸς Γενεσιῶνος τη΄, ἔδοξεν TW συστήματα) 


τῶν πρεσβυτέρων, γνώμη Τιβερίου Κλαυδίου Τιβερίου 


δ' 


υἱοῦ Kupiva Διοφάντου Αἰλιανοῦ τοῦ γραμματέως: 

ἐπεὶ ἐν τοῖς εὐτυχεστάτοις καιροῖς τοῦ Αὐτοκράτορος 
Τραιανοῦ Ἀδριανοῦ Καίσαρος Σεβαστοῦ πάντα προσήκει 
τὰ εὔχρηστα τοῖς ἀνθρώποις ἐπί) τὸ κρεῖσσον αὐὔξΊειν, 
ἡ δὲ τοῦ ἐλαίου χρῆσίς ἐστιν κατάλληλος μάλιστα 

IK 


καὶ ἀνανκαιοτάτη τοῖς σώμασιν τῶν ἀνθρώπων 
καὶ πλέον τοῖς τῶν γερόντων, τὸ δὲ διδόμενον παρὰ τῆς 
πόλεως ἐφ᾽ ἑκάστη ἡμέρῳ ἐλαίου ἑ(ξ)άχουν ἔχει μὲν (τ)ειμήν, 
αὔταρκες δὲ οὔκ ἐσ(τι), καὶ καλῶς ἔχει προστεθῆναι τοσοῦτον ἐκ 
τῶν τῆς γερουσίας προσόδων ὅσον δυνήσεται καὶ τὴν τῆς πό- 
15 λεὼς δόσιν κοσ(μ)εῖν καὶ ἐ(ξ)αρκεῖν ποιεῖν πᾶσιν κατὰ τὸ δυνα- 
τὸν τοῖς μετέχουσιν: τύχῃ ἀγαθῇ: δεδόχθαι ἐκ τῶν φιλαν- 
θρώπων ὧν ἐλάζιδμβαν(ον) ὅ τε λειτουργὸς καὶ ὁ ἀντιγραφεὺς 
καὶ ὃ πραγματικός, προυφαιρουμένων τῶ μὲν AEITOUPYW τῶν 
ὡρισμένων I (RK) τ(ξ)έ SS, τῷ δὲ ἀντιτραφεῖ τῶν ὡρισμένων I (CK) PD, τῷ δὲ πραγ- 
90 ματικῷ τῶν ὡρισμένων I (X) ψν' SD, τὰ λοιπὰ χωρεῖν εἰς τὴν ἀγορα- 
σίαν τοῦ ἐφ᾽ ἑκάστη ἡμέρᾳ ὡρισμ(έν)ου τριχοῦ ἐλαίου, τὸ δὲ περισσ- 
εὐσα(ν)ὴ μετὰ τὸν ἐνιαυτὸν τοῦ ἀλείμματος ἐκ τούτων τῶν πόρων ἀρ- 
γύριον διανέζιμε(ι)ν τὸν (τ)ραμματῆ (τῇ τὴρια(κ)άδι τοῦ Ἀρτε(μι)σιῶ(ν)ος μη- 
vöc, MIBPAEON ἐπονομάζον(τ)α τὴν διανομὴν τυμνασιαρχικήν, (T)O(v δ᾽ ἴ)διον 
95 λόγον ἀποτίθεσθαι τούτων τῶν προσόδων καὶ ἐξόδων, ε(ι)ναί(ι δ)ὲ 


Nr. 116. 105 
ἀ](σγάλευτο(ν) καὶ ἀμετάθετον τὴν. περὶ τούτων 
διάταξιν, τὸν δὲ μεταψηφισάμενον (UEVOV) (ταῦ)τα γραμμα- 
τέα ἢ εἰς ἄλλο τι χρησάμενον ἢ εἰς μόνα τὰ γεγραμμένα 
ἐν τῶδε τῷ ψηφίσματι ὑπεύθυνον εἰναι τῇ γερουσίᾳ K Bo”. 
80 ὑπετάγη δὲ τῷ ψηφίσματι ἃ ἐλάμβανον φιλάνθρωπα ὅ τε 
λειτουργὸς καὶ ὁ ἀντιγραφεὺς καὶ ὁ πραγματικὸς πρὸς τὸ 
εἰδέναι τὸν κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἐσόμενον γραμματῆ ἃ δεῖ εἰσ- 
πράσσειν αὐτὸν κατὰ τόδε τὸ ψήφισμα καὶ εἰς Ü δεῖ ἀναλίσκειν" 
Λειτουργοῦ: καύσεως βαλανείου. EKATOOTN, ἐκγδόσεως λεν- 
35 τίων ἑκατοστή, πανδοκε[ίο]υ μαγειρείου ταρειχοπωλίου πιθῶνος 
ἑκατοστή, κόλλυβοι οἱ γεινόμενοι: Λεοντίης" πυρῶν HM με a τι κρει- 
θῶν τι ue a’ τι ὥλασήας ἰσχάδιων H κα a τι Πετρεέντος: ἰσχάδιων 
ἡμικαλάθιον: Καρήας καὶ Ἀτειμητιανοῦ: rupwv m με β΄ m TlAoiov‘ 
ἀκονιῶν πυρῶν MH τε β΄ m Auuoowpwv πυριῶν 4 με a’ τι Kovkapov' 
40 πυρῶν m με α' τι Κυβισθίης: πυρῶν τι με a τι Λύχνων: πυρῶν HM με. α΄ Hm 
Οὔρων: πυρῶν m με α' τι Ἀντιγραφέως τραπεζωνίας >K ALL 
μαγειρικῆς καὶ ἰχθυικῆς (HM) ΣΚ οε΄ τι λαχανικῆς καὶ καταπρα- 
τικοῦ Hm * νδ΄ τι καύσεως Bakaveiov τ X ML μι Adpüng' 
ἐλαίου H με β΄ τι οἴνου τι με β΄ τι πυρῶν τι με β΄ τι ἐλαιῶν τι με α' H 
45 Λεοντίης. πυριὼν MH με a’ τι Kpadwv τι με α΄ τι [ρυλλίης: πυρῶν 
H με a τι κρειθῶν με β΄. Καρήας καὶ Ἀτειμητιανοῦ: πυρῶν 
μι με β΄. ὡλασήας: πυριὼν τι με a τι Τ]ετρεέντος: ἰσχάδων ἡἣμι- 
καλάθιον. Τ]λοίου: aKovwv πυρῶν MH τε β' τι Ἀμμοσώρων: 
πυρῶν H μὲ α' τι Κονκάρου: πυρῶν με a’ τι Κυβισθίης: 
50 πυρῶν τι με a τι Λύχνων: πυρῶν με a +4 Ούρων: πυριὺν 
με a τι τῶν εἰσερχομένων ἐφήβων καὶ μοιρῶν ἑκάστου 
x αἷς Καίσαρος ἑστίας ἑκάστης φυλῆς RK α΄ ἀπὸ τῆς 
μισθώσεως τῶν ἐν Μυρσιλείᾳῳ ἀγρῶν παρασπορᾶς 
ὀνόματι X ρν΄. ὀψωνίου >K TEE. 
55 Πραγματικοῦ: σαλαρίου ΣΚ TEE" τῶν πωλου- 
μένων καὶ μισθουμένων καὶ ἐκγδιδομένιων 
ἑκατοστήῆ: Καίσαρος ἑστίας ἑκάστης φυλῆς ΣΚ α΄ 
τῶν εἰσερχομένων ἐφήβων καὶ μοιρῶν ἑκάστου KR α΄. 
Λεοντίης: πυρῶν H με α΄ τι κρειθῶν HM μὲ α΄ τι Γρυλλίης: 
60 πυρῶν Hm μὲ α΄ m κρειθῶν με β΄. Ούρων' κρειθῶν με α΄ “Αλώνων 
οἴνου H μὲ a H Ὡλασήας πυρῶν H με α΄ ἰσχάδων κα α΄. ἐλαίου 
με α΄ ἐλαιῶν με α΄ ᾿Αδρύης: πυρῶν με α΄. ἰσχάδιυν κα α΄: 
ἐλαίου με a ἐλαιῶν με. α΄ οἴνου με α΄. Τ]Τετρεέντος: 
ἰσχάδων 4 κα a τι Τ]λοίου: ἀκονῶν πυρῶν MH τε β΄ τι Auuocwpwv‘ 
65 πυρῶν τι με α΄ τι Κονκάρου: πυρῶν τι μὲ α΄ τι Κυβισθίης: πυρῶν 
με α΄. Λύχνων: πυριῶν: με α΄. Οὔρων: πυρῶν: με α΄ Kapnas' 
καὶ ᾿Ατειμητιανοῦ: πυρῶν H με β΄. 
1 TIXH 2. Οὐειουειανῆς Vibiana? Cousin und Des- | epigraph. Mitth. aus Oesterreich XX (1897) 8. 64. 7 
champs. 3 ΜΝΟΣ ZYZTHMATH 8 EMH ATYZEIN MENONMENONTATPAMMA 
12 EZAXOYN zEIMHN 13. ἘΞΗ͂ 15 KOZEIN ᾿ , ag ur 
EZAIKEIN 17 EAAIMBANOTE 19 =TIE -ῷ 90 Se ea ea 
=YN 21RPIEMOY 32 EYZAMETA 23 AIANEIMEN | “Or Vel an die Btndt, 
ΞΡΑΜΜΑΤΗΠΠΡΙΑΝΑΔΙ APTEHTMZIRHOZ 24 Hadrianische Zeit (vel. Z. 6. 7). Für die drei Beamten 
EMONOMAZONMA IOAMAION 25 ENATINE 26 der Gerusia, den λειτουργός, ἀντιγραφεύς und TTPATUATIKÖG, 


TAAEYTOKA]; verbessert von Ad. Wilhelm Archaeoloe. 


Inschriften von Magnssia. 


werden die Einkünfte setzt: 


(aus den φιλάνθριυπα) feste 


106 Nr. 1160. 118. 

der Überschuss soll für den Kauf von Öl verwandt werden, Die Einkünfte der drei Beamten werden der Reihe 
das der Stadt geschenkt wird. Z. 30—67 Aufzählung der | nach aufgezählt: Z. 34-41 die des λειτουργός, Z. 41-54 
Einnahmen jener drei Beamten, damit der γραμματεύς weiss, | die des ἀντιγραφεύς und Z. 55—67 die des πραγματικός. 


wieviel er von ihnen eintreiben darf. Es werden dabei eine Reihe von Ortschaften genannt, die 
Der λειτουργός erhält 365 Denare (falls die Zahl richtig | sonst nicht vorkommen, auch nicht in den Katasterinschriften 
verbessert ist) | (Nr. 122). Abkürzungen: κα — καλάθιον (vel. ἡμικαλάθιον 

„ ἀντιγραφεύς „500 ee 7. 38. 47), τέ = τετύόρτη (τεταρτεύς 7); u® muss bei den 
„ πραγματικός.. 700 re festen Gegenständen (Getreide) μέδιμνος, bei den Flüssig- 
1615 Denare keiten (Oel, Wein) μετρητής bedeuten. Z. 3 ve. — νεωτέρας. 


117. Marmorblock wenig westlich vom sogen. Gymnasium; H. 0,39; Br. 0,94; D. 0,92; Buch- 
stabenh. 0,02—0,025. Kurze Notiz über die Inschrift von Cousin und Deschamps im Bull. de corr. 
hell. XII (1888) S. 211, Mitteilung des Textes auf Grund eigener Abschrift und mit Benützung der 
Abschrift der beiden franzoesischen Gelehrten von F. Hiller von Gaertringen ebenda XVII (1893) 
S. 31. Vgl. Bulletin de correspond. hellen. XVIII (1894) S. 13 Nr. 13 (Cousin u. Deschamps) und 
P. Wendland und ©. Kern Beiträge zur Geschichte der griechischen Philosophie und Religion Berlin 
1895 S. 84. In Maenesia. 

Ἐπὶ στεφανηφόρου Κλ. Ἀπ. Τατιανῆς + E — 
Φιλήτου ὁ ἀρχιμύστης σὺν καὶ Ἑρμέρωτι Εὐ- Ὁ 
πόρου διεσημειώσαντο πρὸς τὸ τοὺς μ- 

ύστας μὴ ἀγνοεῖν τοὺς καταλιπόντας αὐτ| οἷς 

εἰς μνήμην χρήματα, WOTE τῷ Ληνεῶνι μηνὶ τὰ [εἰ- 


σι 


θισμένα αὐτοῖς προσφέρεσθαι ὑπὸ τῶν μυστῶν ἐξ ὧν 
κατέλιπον TW ἱερῷ οἴκῳ τῶν ἐν Κλίδωνι, + μηνύοντες [ὁ- 
πόσον ἕκαστος αὐτῶν κατέλιπε: Φιλήμων ὁ ἄππας 
Διονύσου x ın + ΠΠοσιδωνία ἡ ἱέρια καὶ στεφανηφόρος x κε΄ + | Avrio- 
10 χος ὁ ἱεροφάντης ΣΚ τη + Ἔλπις ἡ ὑπότροφος x τε + Ἀγαθίας |R .. + Ava? Ace? Τρα- Ὁ 
ξαγόρας ὁ ἄππας »Κ τη + ἅτινα καὶ ἐκδανείζεται ὑπὸ τῶν μυστῶν — 
1 TATIANHZA Cousin τι. Deschamps 4 KATAAI- | 7. 7 Klidon Name eines Orts in oder bei Magnesia. 
MONTAZAEI O.u.D. 10 NOZOIEPO®ANTHEC.u.D. κΚλίδιων vewköpoc in Tasos Bullet. de corresp. hellen. XVII 


1 YNOTOY C. u. D. | (1894) 8. 22,13. Z. 8 ἄππας als Sacralbeamter nur noch 
Legate von Mysten für die Totenopfer. auf der Inschrift des dfuog ὁ Otovvrewv bei Ramsay The 
Schrift der ersten Hälfte des Il. Jhdts. n. Chr. Auf- | cities and bishoperies of Phrygia S. 142 und auf einer von 


zeichnung von Geldbeiträgen, welche verstorbene Mysten | K. Buresch Aus Lydien S. 131 angeführten, wie es scheint, 
(les Dionysos dem ἱερὸς οἶκος τῶν ἐν KAidwvt vermacht |, noch unveröffentlichten aus Maeonien. 


haben. Vel. den οἶκος ὃ ἱερός Nr. 94 Z. ὃ. 6. 


IIS. Weisser Marmor, H. 0,54: Br. 0,35. — — Ἀντώ]νιος Αἰν]δρόνικος 
Buchstabenh. 0,02—0,025:; Zeilenabst. sehr un- 5 — — τὸν κόσμον. 
gleich; etwa 0,01. FEingemauert im Gehöfte des - — Ὃς Σωσθένης x|iova 
im .J. 1893 verstorbenen Tscherkessenhäuptlings - — ov Avtwviov Ma — — 
Mussa Bei. Poujoulat, der Magnesia im Herbst — — Λευκίου Ἀντωνίου 
1830 besucht hat, sah die Inschrift “ἃ demi enfone6 — — Μιαρύλλου κίονα 
dans la terre’; Texier im Jahre 1842 “enclave 10 καὶ τὸν κό]σμον. 
dans la maconnerie du peribole’, womit wahr- — ἊἈἈντέρως xiov|a 
scheinlich die grosse byzantinische Mauer gemeint καὶ τὸν κόσμον. 
ist. In Tekke. — Φουϊ]φίκιος Σπίνθηρ κί- 
— κίονα. ova κ|αὶ (τ)ὸν κόσμον. 
Γν αἴου ὑός 15 — — — og Ἀπολλοφάνης 


Zum *opv — — —.NMog Κῶμος klo|[vo. 


Nr. 118—120. 


— — οἡς Θευδόσιος κί[ονα. 

τὺ Von. Fo 

— — — yıog Αὖλος 

20 Αὐρ]ήλιος 
Zeile 1. 5. beruhen Autorität Texiers, der 

nur Z. 2 aou statt atov und Z. 3 xpv statt * pv’ hat. 
Poujoulat (Michaud et Poujoulat Correspondance d’Orient 
III [1884] S. 373) las xtova|atou υἱὸς P. N. μος ἀνὸρόνι- 
κοσ ἢ Koouov 4 Avtw]viog Ἀνδρόνικος Tex. 
Tex. 6 Ἰούλι]ος Zoodevng καὶ Tex. 7 KAavdilouv Ἀντωνίου 
Mlapkov Tex.; hinter M auf dem Stein noch eine schräge 
Hasta / 9 Μαρύλλος oder Μαρύλλου, ς 
oder Κιϊρύλλος Tex. 11 Ἄντερος κίονα 
13 Σουλπίκιος Tex. κίονα Tex. 14 AION Ἰού]λιον κόσμον 
15 Κλαύδι]ος Ἀπολλοφάνης κίονα Tex. 16 Ἰού]λιος 
Κῶμος κίονα Tex. 17 Μάρκ]ος Θευδόσιος κίονα Tex. 18 α 


auf der 


5 τὸ]ν κόσμον 


aus u corrigiert 


umgekehrt; Tex. 


Tex. 
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Tırov υἱὸς Ῥ Tex. Zeile 19. 20 nur durch Texier 
bekannt. 

Subscription für einen Bau, für den die Rinzel- 
nen eine Säule mit oder ohne Schmuck schenken. 

Eine ähnliche Inschrift aus dem Dorfe Karabounar, der 
letzten Eisenbahnstation vor Aidin (Tralles) ist veröffent- 
licht Bulletin de corresp. hellen. XVIIL (1894) 8.7 Nr. 5 
(= Pappakonstantinu Αἱ Τράλλεις ἤτοι συλλογὴ Τραλλιανιὼν 
ἐπιγραφιῶν. ἐν Ἀθήναις 1895 S. 57 Nr. 88.) Da sie mög- 
licher Weise aus Maenesia stammen könnte, sei sie hier 
kurz mitgeteilt: PiA?]ıog Ἀριστοδήμου καὶ | υἱὸς αὐτοῦ Διό- 
φαντος κεί ονα. H Φίλιος Ἀριστοδήμου  Μ]ηλέας καὶ υἱὸς 
αὐτοῦ TToAvdeulung κείονα. H Ἀρτεμίδωρος Ἀρτεμιδιύρου 
a | καὶ υἱὸς αὐτοῦ Apreutdwpolc | κείονας β΄. H. Ἄναξα- 
γόρας Ἀναξαγόρου καὶ υἱὸς αὐτοῦ AmoAAwW|vıos καὶ Ἀναξα- 
γόρας κείονας β΄ | [Διονύϑ]σιος Ἀναξαγόρου καὶ υἱὸς 


nee κῖς ἧς κείονα ..... Ἀριστόδημος Φιλίου Nr. 133, 2. 


119. Cannelierte Säulentrommel; der 


Raum für die Inschrift (H. 


0,90; Br. 


0,74) ist frei- 


gelassen. Buchstabenh. 0,024; Zeilenabstand 0,012. Länge des ganzen Stücks 1,51 (1891); 1,86 
(1887). Die Inschrift hat 1887 bereits Franz Winter südwestlich vom Artemistempel gesehen und 
abgeschrieben. Ausser seiner Abschrift konnte ich auch eine von F. von Hiller benutzen. Die 


namentlich auf der rechten Seite 


revidiert. In Magnesia. 


Ἂθ ᾿ 
Ἄθη - 
του! 

5 βάστωΪν 


του το[ῦ 
μεγάλων Acvkoppunvwv? = - 
ἐχρυσοφόρηϊ σε -- --- --- --- -- 
τῇ Bew. Μ. Αὐρ. Τυχικὸς Maee — 
10 M. Αὐρ. Σωτήριχος Τρύφωνος δ λο- 
σέβαστος Σεβά[στου -- — -- -- — 
M. Αὐρ. Δάφνος β΄ M. ΑἸύ[ρ.] ποῦ δ δότε 
Ἀπολλωνίου — — 
M. Αὐρ. Ἀντίοχος. 
15 M. Αὐρ. Τατιανός. Μ. Αὐρ. τρ. _ (ας 
Μ. Αὐρ. 
ung ἀκροβάτης. Μ. Alp. — — 


Xapırivog — — 


120. Bruchstück einer Säule: gefunden am 
(Nr. 237). Nicht gemessen, da das Stück später abhanden gekommen ist; 
mit ausgefüllten Kanneluren wie Nr. 119. Die 
Nur Abschrift von F. v. Hiller und mir. 
el 


. βίου τοῦ Ζήνω- 
νος ἐπὶ στεφανη- 


φόρου ᾿Ἀμένπτοι" 
po] | , 


Breite der 


stark verwaschene Inschrift habe ich im November 1893 noch einmal 


M. Αὐρ. 
M. Αὐρ. Ἑρμῆς ἰατρὸς γερουσίας 
20 M. Αὐρ. Ζωτικὸς Εὐτυχίωνο[ς] καὶ 
Μ. Αὐρ. 
ὑὸς τῶν φι λοσ]ε[βάστω]ν, ἱε[ρ]οὶ 
τῆς Λευκοφρυηνῆς Ἀρτέ]μιδος χρ[υσοφόροι ἢ 
M. Αὐρ. Εὔπομ[πος] Μ. Αὐρ. Δια.-..--.-. 

95 Στόχυος. Μ. Alvp.| ΤΤοσιδών[ιος 


Δημήτριος Εἰ[ σ]ιδότου 


Ζωτικ[ὸς] Βαλερίου γραμματέος 


Μ. Αὐρ. Ἄμα....οράτ-- -- — 
Ἐλπιδια νὸς — 
7. 1 am Anfang: I + TOYn 12 ΔΑΦΝΟΣ 
IE TON Winter 13 ATTOAARNIOY 'AILI.I®IRA- 


NEII der Stein ATTOAARNIOYINN ANEI Winter 14 
ANTIOXOZIIN III OAR der Stein ANTIOXOZ|IIHOAO 
Winter 16 XAPITINOZ|IOYTIM der Stein XAPITI- 
NCIIYTOMN Winter 18 |IZLIAOTOYT Winter 24 
EYTTON der Stein. 


Liste von Kultbeamten. 


l. Januar 1891 nicht weit von der Triklinos-Halle 
es stammte von einer Säule 
Inschriftfläche war 0,31: die Höhe 0.37. 
5 lepeia|g τῆς θεοῦ 


. δώρας 


Stiftung einer Säule. 


1 


108 Nr. 121. 122. 


121. Auf dem nördlichen Pfeiler des sogen. Athenaheiligtums a auf einem herabgestürzten 
Block, b auf dem noch in situ befindlichen. Es lässt sich weder feststellen, wie viel Zeilen oben 
fehlen noch wie gross die Lücke zwischen a und b ist. Buchstabenh. 0,025; Zeilenabst. 0,015. 
Hinter b freier Raum. In Maegnesia. 


a) — -- ---.-- 15 uepav χ|αλκίνους ὀβολ[οὺς 
ἘΡΕ λτ δώσει .... ἕξ 7. λ]ήνψεται δὲ καὶ {π|αρ[ὰ 
a een οὐ. τῶν λοιπῶν τῶν πωλούν- 
Be. U τῶν διὰ ζυγοῦ ἑκάστην 
τ. δ]ώσει την ..... ΓΝ , ; 

᾿ | , h ἡμέραν] χάλκινον [ὀβ]ολόν 
Dee ul >; > τοῦ αὐτοῦ 
ΡΟ 0, νάμενος οἰ τος en 
Anviperalı παρ᾽ ἑκάστων πο a 
ee ee re γευ 


πωλούντων λίνα ἢ ἔρια N... 
ἐαρϑξης καθαρὰ ἑκάστην ἧ- 


͵ : ") ΄ς καθ᾽ ἑκάστην 
10 μέραν χάλκινον ὀβολόν: ... 


ὀ]βολοὺς ἕξ. 
Markteefälle. 


Schrift vom Einde des II. Jhdts. n. Chr.? Den Grund 


eunele δὲ καὶ παρὰ τῶν [πώ- 
λούντ᾽ ων διὰ ζυγοῦ τ[άρι- 


xos] i.KPOMHUN N τυρὸν des zwischen Z. 18 und 19 stehenden Trennungsstriches 
...Alnvweran ἑκάστην n- sieht man nicht ein. 


122. Auf den Cellaquadern des Zeustempels, die in wildem Durcheinander lagen; im Ganzen 
etwa 7 m. lange Schriftfläche.  Buchstabenh. etwa 0,015; Zeilenabst. etwa 0,01. Die vor den 
Originalen gemachten Abschriften sind in Berlin nach den in Magnesia gefertigten Gipsabgüssen 
revidiert worden: nach dem Gipsabguss auch die Abbildung von e auf Tafel X. 


— zEBANEPIANOYPUNOY ΖΕ Κ 
(ATPIAEL EZEYTYXILNOLAKPOBAT 2 
ıPTEMIAOCTIPOCLYNOPMONONYPFOYHPAKAITOY ZIOEX 
IFIPANAOIKON EZZHNWNIAOLOP® ZÄOAL 
5 \EHNAFOPA EZMHTPOAWPOYAIALHM ZA KX ΚΟΥ 
(ΔΕΚΛΗΠΙΟΝ EZEYALPOY ZBFKÄE  KZeSN 
XANOILHN EZTTAYAOY®IAOLEB ZAE 
KAWEYLTOY EZTYXIKOY®IAOLEB ZAK 
ATPONAIIAPANTOYHTYANEZMANAPOTENOYL®IAOLEB ΖΒί KZEr 
XANTYFACTIPOIKALTYKAEIEZBAPIANHL X<EMT 
KATIPIANOL EZPOIBHL ZA 
ATPATTPIANOL EITTPICKIANIANOYAAM KIBAMPN 
KAMAIA EZTTPICKIAAIANOYAAM ZB<HNX 


XAMAIOIF ESILYNEPWTOETTPATKOAPATOY ZFKAÄ 


10 


b) 


10 


15 


Nr. 122. 
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a) χω. — — -- —| ἐξ. Βαλεριανοῦ Ῥώμου Zu. 8 He κε. -- ---- 
χω. Α.]ητρίδες ἐξ. Εὐτυχίωνος ἀκροβάτ(ου) zu. 4 
χω. Ἀρ]τέμιδος πρὸς σύνορ(α) μονοπύργου Ἡρακλίτου Zu. 10 75 #45 
χω. Aliyipav? ἄοικον ἐξ. Ζηνωνίδος ὀρφ(ανῆς) Zu. τ 70 1200 
5 xw.] Αθηναγόρα ἐξ. Μητροδώρου διασημ(οτάτου) ζυ 1 Ih ke 45 
x[w.] ᾿Ασκλήπιον ἐξ. Εὐδώρου ζυ 2 1: ὦ sl κει ἡ 1 τ 
χω. ᾿ΑνθιώηνὉ ἐξ. ΤΤαύλου φιλοσεβ(άστου) ζυ 1 4 
χω. ᾿Αψεύστου ἐξ. Τυχικοῦ φιλοσεβ(άστου) ζυ. 1 οἷς 
ἀγρῶν "Auapavrou ἢ Τυλλ(ίου) ἐξ. Μανδρογένους φιλοσεβ(άστου) ζυ. 2 5 κε. 7 1 υἷν 
χω. Ἄντυγας προϊκ(α) Ἀστυκλεί(ας) ἐξ. Βαριανῆς (WW +4 τίσ 
χω. ᾿Απριανὸς ἐξ. Φοίβης ζυ 1 5 
Ayp(wv) Ἀπριανὸς ἐξ. ΤΠρισκιλλιανοῦ λαμ(προτάτου) [ζυ. -- -Ἰ κε. 12 (4) τ τίν 
χω. Ἀμαία ἐξ. ΤΙρισκιλλιανοῦ λαμ(προτάτου) ζυ 2 44 sr 
χω. Ἀμαῖοι γ΄ ἐξ. Συνέρωτος πραγ(ματικοῦ) Κοδράτου Zu. 4 οἷ 
w ᾿ ΝΝ j ΝΝ Η Kr ᾿ Ν 
AAT®IANOLE ΕΖ2ΓΕ OYHPIANOYTPIBO Ζ 
w r v 
XATTOAAWNAPION ΕΞ EOYHPINOYTPIBO Ζ 
w AOTOLE ͵ ν 
XATTOAAUNAPEIONOKE®IAO EIA PIETOKAEIIZAAMN Ζ 
w CINIIC ® 
DNEOAANUNPEIONEZTIATPu EzIT ATPOEINHE zZ 
w u v 
5XATOAAUNAPEIONTPOLXAOHNATOPAEZTPO®PIMOY £ 
w v 
DAETOANAOUNAPEIONENBAOPIKONEZ/ZTYXIKOY ῬΑ 
w 
XATTOAAUNAPEIONLUZONTIEZATTIOTPA®HLOEMILWNOLKAI Ε 
ΤΙΒΕΡΙΟΥ ΚΑΙ ΦΙΛΙΠΠΟΥ ΤΡΑΛΛΙΑΝΌΝ ZBFNX Κα χ 
w Β na 
XAFTPITTIANOL EZLEOTYHPIANOYTPIB ΖΘΙΒ KI<dKITP 
w r 
XATAPAXIANOL EZATPIANONTOYIILEATPA ΖΚ 
w 
XATAPAXIANOL EZTATIANOY zPR £ 
uw r 
XATAPAXIANOL Εἰ τ ΠΤ ΓΚ ΟὟ ZAdN KIE<PK 
w 
XATAPAXIANOL EZHPAKAEITOY ZXOAX Ε 
w 
XATAPAXIANOL EZOEMIETHLETFAAN ZEAlIET Kall-ıT 
w r 
XATAPAXIANOLHTOIBAAEPIANOL EZBAPIANHE ZRLICK ΚΓ(ΕΡ 
w 
XATOAAOAUPIANON ELZANTSIOYTPAAN ZASHT 
w 
XAPTEMIAUPIANON ΕΞΦΙΛΙΠΊΤΤΟΥ ZAdT ΚΓΓΙ 
w 
XAYAWN EZTIETIKOY ZS<AK KIAT 
χω. ᾿Απφιανὸς ἐξ. Σεουηριανοῦ TpıBo(Vvov?) Zu. 
χω. ᾿Απολλωνάριον ἐξ. Σεουηριανοῦ τριβο(ύνου ) Zu. 
χω. ᾿Απολλωνάρειον ὁ κὲ φιλόλογος ἐξ. ᾿Αριστοκλείης λαμ(προτάτης) Zu. 
χω. ᾿Απολλων(ά)ρειον ἐξ ΤΤατρωείνης ἐξ. ΤΤατρωείνης Zu. 
χω. ᾿Απολλωνάρειον πρὸς χω. ᾿Αθηνατόρα ἐξ. Tpopiuou Zu. 
χω. AtoAAwvapeıov ἐνβαθρικὸν ἐξ, Τυχικοῦ Zu. 
χω. ᾿Απολλωνάρειον σώζοντι ἐξ. ἀπογραφῆς Θεμίσωνος καὶ ZW. 2 4 (ἢ εἰν κε. 8 4 A Ar 
Τιβερίου καὶ Φιλίππου Τραλλιανιῶὼν 
χω. Ἀγριππιανὸς ἐξ. Σεουηριανοῦ τριβ(ούνου) Zu. 9 —! κε. 10 44 ον rt 


b) 10 χω. Ἀταραχιανὸς ἐξ. ᾿Απφιανο(ῦ τ)οῦ. εαγρᾳ Zu. 20 
χω. ᾿ἈΑταραχιανὸς ἐξ. Τατιανοῦ Zw. , Arch 
χω. Ἀταραχιανὸς ἐξ. ΤΠΙστικοῦ ζυ 11 ἐς κε. 15 1 „4, 
χω. ᾿Αταραχιανὸς ἐξ. Ἡρακλείτου w I ππς 
χω. ᾿Αταραχιανὸς ἐξ. Θεμιστῆς Τραλλ(ιανῆς) ζυ. 8 1 τ τίν κε. 4 [K?] [9] τἷς πὴτ 
15 χω. ᾿Αταραχιανὸς ἤτοι Βαλεριανός ἐξ. Βαριανῆς Zu 1 1 τ εἦν εἶσ κε. 38 1} τίν 
χω. ᾿Απολλοδωριανὸν ἐξ. ᾿Απφίου Τραλλ(ιανοῦ) ζυ. 1 1 1 τἱν 
χω. ᾿Αρτεμιδωριανὸν ἐξ. Φιλίππου Zu. 141 κίε.) I — = 
χω. Αὐλὼν ἐξ. ΤΙστικοῦ ζυ. 6 ! x(e.) 91 : -- — 
c) ZEINAE 
; x ἌΧ Eure tie 
yNOYAAM ZOEIKE KMB<TKAL 
: A S : 
NOYTPAAX ZAXH KAFHX 
ἥ Ε » 
ΔΥΙΕΙ KKS’H 
\ v (a 
5 \OC ZKXSM KT H 
\IMENANAPOYB ZEZ 
u —.. - ζυ δ. 5 - ---- -- [χω. Β-- — 
— νου λαμ(προτάτου) Zu. 75 10 30 σῦν ke 42 33 20 1200 Ixw. Β---- 
— νου Τραλλ(ιανοῦ) ζυ. 1 1 1 κε 4 11 εἰν χω. [Β --- -- 
—?? κε. 26 4 χω. B— — 
5 — 05 ζυ. 10 44 ἡ; κ(ε.) 5 1 yw. B— — 
— Μενάνδρου β’' Zu. 14 - 
ἢ EITUANIONOL$IAOLEB.ZKAIK 
x \ “2 2 
X \ZEYTYXEQLMHNOKPITOYZFIKT 
FPIINBABEINEZEYATPIO BAPIAAALE ΠΡΟΤΡΑΛΛ ZAENY 
BAPIETPOLEKAAIOILCEZ IOYAI ALE® ZISNT 
5 / BAPINKAIAYNEIEZ CEOYHPINOYTPIB ZIrT<FIKAKPITEI 


10 
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U 
XBAPINEZKATEINAINOYAAM 


U 
XBAPINEZTAYAOY 


Ww 


XBAPINEPITTIIONEZBAPIANHLE® 
XBOPPIABEZEPMONAKTIANHLAAM 
XBOPPICNEZEYTPOTTIOYKAIAXONIOXY 
'XBOPI|JIEAEZEYTYXIAOLE® 

w 


XBOYNIONEIMEAITONIAOL ZCEAT 
XBOYNIONEZAPTEMAIEPYYILTOY 


15 


ATPBOYAHTTPOCFTTAANAIATTEZNAPKICCOY 


ω ' 
ΧΒΟΥΛΗΜΈΕΣΕΥΤΥΧΟΥΑΑΜ 


u) 


XBAPBAP!ANTIICETIKOY 


u) 


XBAPBAPIACKAT IT IN MIZTIKOLY 
BIKIANOoLETIE 


Z<EKE 
ZA<TIET 
ZZEY 
ZTSCM 
ZBAMPNAI 
ZKAC 
€ 
KA<EAT 
Z<oN 
ZAAM 
ZAIK 
KAANTMA \LC 
N 

Er E 


d) χω. Β-- -- - Ἰ ἐξ. ΤΤωλλίωνος φιλοσεβ(άστου) Zu. 21? 3 
χω. Bax?|xols?] ἐξ. Εὐτυχέως Mnvorpitou ζυ. 8 5 οἷν τίν 
ἀγρῶν Βαβειν ἐξ. Εὐαγρίου] Βαρίλλας προ(φήτιδος 7) Τραλλ(ιανοῦ) Zu. 
χω.] Βᾶρις πρὸς Ἑκαδίοις ἐξ. Ἰουλίας Ἐφίεσίας) Zu. 

5 xw.) Bäpıv καὶ Δύνει ἐξ. Σεουηρι(α)νοῦ TPIB(OUVoU?) Zu. 13 
χω. Bapıv ἐξ. Καπε[τ|ωλίνου λαμ(προτάτου) Zu) 
χω. Bäpıv ἐξ, ΤΤαύλου zu 1 
χω. Bäpıv Ἐρίπιον ἐξ, Βαριανῆς Ἐφί(εσίας) Zu. 
χω. Boppia β΄ ἐξ. Ἑρμωνακτιανῆς λαμ(προτάτης) ζυ. ὃ 

10 χω. Βόρριον ἐξ, Εὐτροπίου καὶ Ἀχολίου ζυ. 2 
χω. Βορι.. εα ἐξ. Εὐτυχίδος Ἐφίεσίας) TAU 
χω. Bovviov ἐξ. Μελιτωνίδος ζυ. Σ 1 οἰ τὸ κε. 1 
χω. Βουνίον ἐξ. Apreud ἱερ(έως) Ὑψίστου Zu. 
arp(wv) Βουλὴ πρὸς (τῇ) παλαιᾷ π(όλει) ἐξ. Ναρκισσοῦ Cu] 

15 χω. Βουλὴ] M(arvitwv?) ἐξ. Εὐτύχου λαμ(προτάτου) ζυ. 1 
χω. Βαρβαριανῆς Πιστικοῦ ΞΞΞ 
χω. Βαρβαρίας Κα πε]τ[ὡλ](είνης 7) Π|ι]στίκου - 
χω. Βικιανὸς Ἐπ. — -- - 

e) W . , "" 3 

ΧΒΙΚΙΑΝΟς ΕΣΤΥΡΑΝΝ. 
w Da : ἐς 
x BIRIANOCADIKEZZHNON Δ 
ω , L FR a 
x-BAIACEZTELPANNDOT ZI AR AR _—_MCI/AC 
w 2 eg € ee 
x BAIACEZTTXIKOYETTNO MON IOY Z<EPKATECAC 
w E 3% € τ 

ὅΧΒΑΙΑΞΕΣ ΤΗΓΑΥΤΗς ΖζΕΌΕΧ ΚΒ SE 
ι ᾿ 5 Ξ στ 2 
x BAIACEZAIOTENIANOYAIKTYNZATIE 
TBOMOITTPOLKPOKHEZLEYHPIANOYTPIBZB<AK 
u R " Σ 
ΧΒΑΡΒΥΛΛΩΕΖΣΤΗΛΕΦΟΥΟΡΓΙΛΙΟῪ ZEH 
ι ᾿ ie δ ὧν τὰ 
XBAPBYAAALEZMAZIMIANOYAIACHMZ<AIS 
w : Pr 

X BAENAIANDOEEZTYPATINOTALIAPA ZATFIZ 
w ῳ ΤῊΝ. nr € Ἂ 
XBONITOEZTYPAMWNOYALIAPXZ<AK ΚΘῴΙ 
ω w ‚ ᾿ , Fr 
*% BOYKROTTPONENXAYTONISOEZTTPANNOTZSERAIT 
X BOABIANONKAIBIPFIAAIONLZEYTYXIAE®ZSETAT 
XBAIALEZTTATPOINHE ZIE<IOBKZIIECM 
u) , . ‚_ E ͵ 

BA BRAIANDLEEZÄPOYNTIOTEO ZAZALKAF 
TBOAIANOLEZEYTYXIAL ®PONTONOLZE | 
X BETTIANOLEZBAAEPIANOYPOMOY ZITFNX 
w E , 
XBOTTAIONM<EZBAAFPIANOYPOMOYZIA<IET | 
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Ἢ 1%; 1 
45 50 400 


1 I 1. 
16 50 300 


ae 
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6) χω. Bıkıavög ἐξ. Τυράννίζου -- ΒΝ 
χω. Βικιανὸς ἀοικ(ος) ἐξ. Ζήνων[ος ἢ = 
χω. Βαϊὰς ἐξ. Τυράννου ζυ. 11 1 1 τς εἴτ΄ fee = je 
χω. Βαϊὰς ἐξ. Τυχικοῦ Εὐγνωμονίου Zu. 44.4, κε. 4 41 „A le 
5 χω. Βαϊὰς ἐξ, τῆς αὐτῆς Zu. sr τὶς ka lin 
χω. Βαϊὰς ἐξ. Διογενιανοῦ Δικτύνί(νας) Zu. 1 4 1, 
τό(πος) Bwuoi πρὸς Kpökn ἐξ. Σευηριανοῦ τριβ(ούνου) ζυ 2 41h 
χω. Βαρβυλλὼ ἐξ. Τηλέφου Ὀργτιλίου ζυ ὅ 4 
χω. Βαρβύλλας ἐξ. Μαξιμιανοῦ διασημ(οτάτου) Zu. 1 1 τ 
in χω. Βδελλιανός ἐξ. Τυράννου ᾿Ασιάρχ(ου) ζυ 1 11 τς εὖ 
χω. Βωνιτὼ ἐξ. Τυράννου ᾿Ασιάρχ(ου) Zu. We κει 9 τ 
χω. Βούκοπρον ἐν χω. Λυγωνίῳ ἐξ. Τυράννου Zu. ee 
χω. BoAßıavov καὶ Βιργίλλιον ἐξ. Εὐτυχίδ(ος) Ἐφίεσίας) ww. 6 44 „u Hd 
χω. Β[αϊ]ὰς ἐξ. TTarpwivng Zu. 15 4 „u „5 Keen 
15 χω. Βωλιανὸς ἐξ. Ἀρουντίου Ἐφίεσίου) ζυ. 1 4 «τ κε. 44 
τό(πος) Βωλιανὸς ἐξ, Εὐτυχίας Φρόντωνος Zu. 1 
χω. Berriavög ἐξ. Βαλεριανοῦ Ῥώμου Zu. 10 4 „u εἶτ 
χω. Βωπαίων μέ(ρος) 4 ἐξ. Βαλεριανοῦ Ῥώμου ζυ. 114 u 3 
τ \ a 
N. ΧΈΕΈΠΙΠΗΡΙΟΝ EZAGPOALELOT ZEN 
w , R R DE 
A ET ITHTIONEZZNEIOVLAPFOT ΖΑΕΚΕΚΒΙΙΕΓς 
uw 
XENITHFIONEZAIONYEIOT ZAAYKAıKTI 
w B κ᾿ 2 
XENINHZ EZOANIOVDIAOLEB’ ΖΔΙΕ K EAÄH 
w ir ir 
5X ETOPMIANONEZ NV210OY Z29ls ΒΟΩΜ 
w 
X EYOPMIRNONEZTYXIKOYEYTN®MONIOYZL: 
u) 
XEVOPMIANCN EZ TAYAOY®IAOLEB ΖΔΙ 
w > 
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Nr. 122. 115 
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Kataster. 

Ähnliche Katasterinschriften aus derselben Zeit sind 
Tralles (Bullet. de hellen. IV (1880) 
5.356 — Mich. Pappakonstantinu Ai Τράλλεις ἤτοι Συλλογὴ 


eefunden: in corr. 


Τραλλιανῶν emirpapwv S. 43 ἀρ. 65). Astypalaia (1@. Ins. 
III 180. 181), Thera (IG. Ins. Ill 343-349). Sie sind 
schwerlich älter als das IV, ‚Jhdt. n. Chr. und hängen 


Insehriften von Masmesia 
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nach einer Vermutung von Otto Hirschfeld mit der Steuer- 
reform «des Diokletian zusammen. Auf den magnetischen 


x. 
Zu ἐξ, ist stets 


Urkunden sind nicht alle Posten ausgefüllt, — ywplov, 


Zu. = Zuföv (jugerum). κε. = κεφάλαιον, 


ἀπογραφῆς zu ergänzen: vel. b 6. 7 ἐξ ἀπογραφῆς Oeulow- 


νος καὶ Τιβερίου καὶ Φιλίππου. Τραλλιανιῶν und den Kataster 
aus Thera IG. Ins. III 343.6 


114 Nr. 123--125. 


II. Unterschriften. 


A. Statuen. 


125. “Fragment aus graublauem Marmor, flach gerundet, nur oberer Rand erhalten, gefunden 
vor der nördlichen Marmorverkleidung ausserhalb des Bühnengebäudes. Br. 0,31, H. 0.25. T. 0,60. 
Buchstabenh. 0.02—0,03.  v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) S. 14 Nr. 4. In Magnesia. 


Ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 
Maäp]xov TToriAA|ıov 
Μάρκου υἱὸν Aalıva- 
τον] πρεσβευτὴν .. 


Ehrung des Μ. Popilius Laenas. 

Vielleicht identisch mit ΔΙ. Popilius Laenas, Üos. 
615 u. ὁ. = 139 v.Chr. Polybios XXX VIIL 10 (41 erwähnt 
ihn als Gesandten beim achaeischen Bunde in Korinth 1476. 


124. Marmorbasis H. 0,38; Br. 0,85: D. | 125. Runde Marmorbasis, oben und unten 
0,54: Buchstabenh. 0.035; Zeilenabst. etwa 0,04; | mit profiliertem Rande, gefunden im Süden des 
(las Profil oben ist stark bestossen. Auf der Ober- | Artemistempels. H. 1,12: Dm. oben 0,48; unten 
fläche Fussspuren von zwei Statuen. Gefunden ı 0,56. Buchstabenh. 0.03—0,038:; Zeilenabst. 0.04. 


vor der Westfront des Artemistempels. In Ma- , Auf der Oberfläche Standspuren mit Gusskanal. 


snesia. In Magnesia. 
Ο δῆμος Ἀρισταγόρην 
ΤΙυρωνί]δην TTpuravıdos ἀγαθὸν Ναννίχου τὴν 
τσ ντὰ προστύτ η)ν γενόμενον. ἑαυτῆς θυγατέρα 
| ᾿ , 

Statue des Pyronides. Δημὼ Ζηνοδό- 

Gute Schrift des IL. Jhdts. v. Chr. oder Ende des 3 τοῦ: 
Il. Jhdts. Vielleicht der Enkel des ἔγδικος in Nr. 93d 9. l v am Ende kleiner als die übrieen Buchstaben und 


höher gestellt. 
Statue der Aristagore. 
Schrift sehr ähnlich der von Nr. 124. 
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126. “Viereckige Basis aus Kalkstein, H. 127. Runde Marmorbasis (H. 0,86: Dm. 

0,78: L. 0,74; T. 0,74; gefunden in dem Säulen- etwa 0,55) gefunden in einem der Zimmer im 

saale des Nordwestbaues, wo sie ausgehöhlt und | Süden der Agora. Buchstabenh. 0.09. 0.095: 

das Oberteil nach unten, die Schrift der Wand | Zeilenabst. 0,015—0,02. Vgl. Athen. Mitth. XIX 
zugekehrt, in Verbindung mit der späten Röhren- | (1894) S. 94. In Magnesia. 

leitung als Wasserbehälter gedient hatte. Sorg- | 


Ὃ δῆμος 


fältige, einfache Schrift. v. Hiller Ath. Mitth. XIX Ἀθηναγόραν Παμμένου 

(1894) S. 18 Nr. 8. In Magnesia. | νικήσαντα Ῥωμαῖα 
Ἀναξήνωρ Ναννίχου ἅρματι τελείωι. 
Διόφαντον τὸν ἀδελφὸν Statue des Athenagoras. 


Schrift der Zeit, in welcher die Reihe B der Architrav- 
inschriften Nr. 88 eingchauen ist (1. Jhdt. v. Chr.). Auch 


dort werden ‘Pwuaia erwähnt. 


κατὰ τὴν διαθήκην ἔστησεν. 


Statue des Diophantos. 
Schrift aus dem Anfang des 1. Jhdts. v. Chr... sehr 
sorgfältig; aber andere Hand als Nr. 125. 


125. Fragment einer vierseitigen Nalksteinbasis, die später ausgehöhlt und als Brunnentrog 
benutzt wurde. (Gefunden oben auf den Stadthöhen südwestlich vom Theater. H. 0,50: Br. 0,87: 
T. 0,72: Buchstabenh. etwa 0,03. Im Magnesia. 

An |oadööw[pog oder pov — — 
Tooelıdwvfi — — — — — 
Kata [διαθ]|ήκην. 
Statue des (oder gesetzt von) Apollodoros, 


Schritt des 1. Jhdts. v. Chr. 


129. Viereckige profilierte Basis aus weissem Marmor H. 1,00: L. 1,04: T. 0,64; mehrfach 
gebrochen: der ganze vordere linke Rand fehlt. Schrift: Z. 1—5: 0,03, Z. 6. 7: 0,02 hoch; dünn 
und ohne Sorsfalt eingeritzt. (Grefunden im Theater an der inneren Ecke der südlichen Marmor- 
verkleidung des Zuschauerraums nicht völlig an der ursprünglichen Stelle, sondern umgestürzt. Doch 
ist aus den Fundamenten noch offenbar. dass die Basis an dieser Ecke vor der Apollophanesbasis 
(Nr. 92a). die sie also verdeckte, mit der Front nach der Orchestra zu stand. v. Hiller Athen. Mittl. 
XIX (1894) S. 14 Nr. 5 mit dem Facsimile nach einer Zeichnung von δ]. Lübke. Vgl. H. Diels Anonymi 
Londinensis supplem. Aristotelicum p. XII. Nach Photographie auf Taf. VI unten. In Berlin. 

Ἢ βου λὴ καὶ ὁ δῆμος 

Avalinvopa Ἀναξικράτους 

κιθαρῳδὸν διά τε τὴν ἰδίαν 

αὐτοῦ ἀρετὴν καὶ διὰ τὴν ἐν τῶι 
5 ἐπιτ ηδεύματι ὑπεροχήν. 


Η τοι μὲν! τόδε καλὸν ἀκουέμεν ἐστὶν ἀοιδοῦ 
τοιοῦδ᾽ οἷο]ς ὅδ᾽ ἐστί, θεοῖς ἐναλίνκιος αὐδῇ. 


7 ‘Hinter dem H ist der Stein leicht verletzt in einer Statue des Kitharoeden Anaxenor. 
Weise, dass man bei seitlicher Beleuchtung glauben kann. Über Anaxenor und diese von Strabo erwähnte Basis 
es stände da noch ein gekritzeltes in der Mitte nach links | yo]. Zeuen. Nr. I. LXII. Die Statue des mit dem Tri- 
ausgebogenes |. Dies wäre an sich nieht wunderbar, denn umvir Antonius befreundeten Kitharoeden kann nieht nach 


auch andere Hasten, wie das letzte | in Ζ. 4 sind recht | der Schlacht bei Actium (31 v. Chr.) erriehtet worden sein 


krumm. Indessen scheint es sieh doch nur mn eine zu- Da die Inschrift des Priesteramts des Anaxenor (Zeuen. 
fällige Verletzung des Steins zu handeln. Für einen breite- νὰν | |Strabo]) keine Erwähnung thut. wird sie vielmehr 
ren Buchstaben wie N reicht der bis zum Rande vorhandene in eine weit frühere Zeit gehören. 


Raum ganz gewiss nicht aus’ v. Hiller a. a. 0. 


110 Nr. 150--133. 


130. “Runde Basis, stark verstümmelt. Von — -— — — oplou 
der Inschrift ist links ein grosses Stück nament- u Ὀλυμπίων 
lich oben abgehackt. Wurde beim spätrömischen - — — xapıv?| TS dinve- 
Logeion als Trommel der hintersten Säule der KoUG εὐνοίας τῆς] περὶ τὴν πατρί- 
zweiten Säulenstellung von SW aus verbaut ge- 5 da περί T|E πώντας τοὺς 
funden, der erhaltene Inschriftrest nach hinten, πολίτας. 


wo ihn spätere Wasserröhren ganz zudeckten. 
H. 1,05: Buchstabenh. 0,025. Unter der Inschrift Schuftales Dojrdis or Ole schöne ne 
freier Raum. v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) norbasis (Nr. 129). 

S. 31 Nr. 25. In Magnesia. 


2 am Anlang vor Ὀλυμπίων \ 


> 


151. Marmorbasis mit Profilierung oben und unten. H. 1,30: Br. 0.60: D. 0.56: Buchstabenh. 
0,02; Zeilenabst. 0,015. Gefunden im Norden des Artemistempels. In Magnesia. 
Ἢ] βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐτείμησαν Statue des Amyntas. 

Schrift des I. Jhdts. v. Chr. Plutarchis Minnis (die 
wohl voransteht, weil sie die Weihung that) und Myonides 
setzen die Statue. Rat und Volk haben (wie Nr. 153. 160) 
nur die Belobieung des Amyntas beschlossen. Durch die 
5 Ἀριστίωνος Mıvvig Kal Muwvli- Erwähnung der letzteren an erster Stelle wird der Ein- 

ὃης Ἀμύντου τὸν ἑαυτῶν υἱ- druck erweckt, als ob sie die Statue setzen. Μυωνίδης 
für Mowwviöng auch auf der Inschr. aus Tralles Athen. Mitth. 
XXI (1896) S. 263. 


Ἀμύνταν Μυωνίδου τένει Kal 
δόξῃ καὶ ἀρετῇ καὶ σωφροσύνῃ 
διενένκαντα. Τ]λουταρχὶς 


ὧν ἀνέθηκαν. 


32. Zweimal beschriebene Säule, oben und unten profiliert; H. 0,82, Umfang 2,10: gefunden 


hinter den nördlichen Säulen des spätrömischen Logeion. Man hat darauf zuerst die Inschrift 6 [a] 
angebracht, nachher zum Zwecke neuer Benntzung die Zeilenanfänge derselben ausgekratzt und auf 
die andere Seite 7 |b| gesetzt. Dies Verfahren war angängig, da die nunmehrige Rückseite nahe 
der Wand des Bühnengebäudes auf dem Logeion gestanden haben dürfte und also nicht vom Zu- 
schauerraum aus sichtbar war. Buchstabenh. 0,023—0,025 (6 [a]) bez. 0,05—0.035 (7 [b]). v. Hiller 
Athen. Mitth. XIX (1894) 8. 17 Nr. 6. 7. a auch schon Athen. Mitth. XIV (1889) S. 105 Nr. 49. 


In. Magnesia. 


a. h. 
Ὁ] δῆμος ὋὉ δῆμος 
Aio ἰχυλῖνον ° Ἀπολλώνιον Ἐπιτόνου 
Ἀν]αξήνορος εὐεργέτην TETOVOTU 
νικήσαντα κατὰ πολλοὺς τρόπους 
5 τὰ Β ἀσίλεια 5 τῆς πατρίδος: ἐτίμησεν δὲ 
τὰ eu Βοιωτοῖς. αὐτὸν καὶ ἄλλας τιμὰς 
j στεφ]ανηφορήσαντα τρίς. 
a Statue des Aischylinos:b des Apollonios wo ein dem Könige Attalos 1. von Epigenes gestiftetes 
a ebwa aus dem Anfane, b aus dem Ende des 1. Jhedts. Denkmal für eine Ehrung des Proconsuls M. Valerius 


v. Ohr. Eine εἰκὼν uerentfeypauuevn wie die Statue der | Messala (32 v. Ohr.) benutzt ist. Vel. Dio Prus. or. ΧΧΧΙ 
Mutter «des Isokrates auf der Akropolis von Athen Vita X und PB. Hula Jahreshefte des österr. archäologe. Instituts 
orator. 839 D. Doppelte Benutzung eines Inschriftblocks | in Wien 1 (1898) S. 27. 
im 1. Jhet. v. Ohr. auch Insehr. von Pergamon I Nr. 80, 

13%. Rechteckige Basis. an die hinten em Halbrund ansetzt, unten gebrochen; Br. 0,56; 
H. 0,85: T. 0,52. Obere Seite links gebrochen. rechts längliches Einsatzloch, 0,32—0,26 lang, 
0,17—0,.18 breit, 0.02 tief. darin zwei 0.08. 0.04. tiefe Dübellöcher, anscheinend für eine Bronze- 
fieur. Zwischen «den Säulen «des nördlichen spätrömischen Logeion.  v. Hiller Athen. Mitth. XIX 
(15894) S. 19 Nr. 9. In Magnesia. 


Nr. 153—138. 117 


Ἢ] βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 
Ἀριστόδημον Φιλίου 
πολειτευόμενον τὰ 
κράτιστα τῶι τε ἱε- 


Statue des Aristodemos. 
2 Zu Ἀριστόδημος Φιλίου vol. die Inschrift aus Kara- 
bounar in der Anmerkung zu Nr. 118, deren Herkunft aus 


5 pwı τῆς Ἀρτέμιδος Maenesia durch diesen Namen noch wahrscheinlicher ge- 
τῆς Λευκοφρυηνῆς macht wird. 


καὶ τῶι δήμωι. 


154. Simsstück aus Marmor. gefunden in 135. “Vorn abgerundete, hinten rechteckige 

; t 5 
der Nordwestecke des Säulenhofs im Süden der Basis, L. und T. 0,60, H. 0,82, Schrift 0,02 hoch. 
Agora; offenbar zu einem grösseren Monument Gefunden am hinteren Süd-Ende des spätrömischen 
gehörig. Oben schlechtes Profil; rechts und links  lLogeion. v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) S. 19 
gebrochen. H. 0,25; Br. 0,60; T. 0,72. Buch- | Nr. 10. In Magnesia. 


stabenh. 0,022—0,025; Zeilenabst. 0,015. In Ma- | Ἡτγήσιππον Ἡτελόχου 
gnesia. ὁ δῆμος ἀνέθηκεν. 


Ξρ δος Ina 190 Statue des Hegesippos. 
τὸν υἱὸν Ἐπικράϊτην. Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 

Statue des Epikrates. 

Schrift des 1. Jhdts. v. Chr. 


190. Tafel aus weissem Marmor. Oben | 137. Musalv. “Devant la maison de Theo- 
| Y 
gebrochen. H. 0,18; Br. 0,20 0,205: D. etwa | logos Georgiou. Oasse ἃ droite. Assez grandes 
0,045; Buchstabenh. 0.019. 0.015: ® 0,025. (se- | lettres, de belle gravure’ Cousin et Deschamps 
1 auf emem Acker östlich vom Stadion. Im ulletin de corr. hellen. XVII 94) 8. ED: 
funden auf oem Acl tliel Stad | Bulletin d hell XVIII (1894) 8. 10 Nr. 3 
Magazin in Balatchyk. Von mir nicht gesehen. 


ἘΞ -  ὐτὸν ὋὉ δῆμος 


Μιθριδάτην Ἰαζήμιος εὐεργ[έτην 
καὶ κατὰ πολλοὺς τρόπους χρήσιμον 


α ἐκ τῶν 
ἰδίων ἀνέ- 
στησε ὑπὲρ 


Su: τῆι πατρίδι. 
5 τοῦ ὑοῦ Τ7αι- 


Statue des Mithridates. 
2 ‚Jazemis CIL. XIV 4234 (Tibur): wahrscheinlich ein 
syrischer Name.  Vel. Jazemus (11... VI 6476 (H. Dessau). 


φίλου. 
6 Zwischen I und A Loch im Stein. 
Schrift des I. Jhedts. Der Vater (oder die Mutter) 
weiht im Namen seines unmündieen Sohnes, aber aus seinen 
eigenen Mitteln. nicht denen des Sohnes. 7. 2a Rest des 


Tribusnamens (Quirina?). 


1585. Marmorplatte, oben und links bestossen, unten und rechts gebrochen. H. 0,30: Br. 0,43: 
D. 0,10; Buchstabenh. 0.03: Zeilenabst. 0,01—0,02. Abbildung auf Tafel VIII oben. Gefunden in zwei 
Stücken an der westlichen Ecke der Südhalle. nicht weit von Nr. 100. Dicht dabei lag der Oberteil 
einer Frauenstatue, deren Erscheinung zu dem Schlusse berechtigt, dass es der Rest des der Königin 
Glaphyra errichteten Standbildes ist. In Berlin. 


Ὃ δῆμος 2.0 sicher; «laher ist die Ergänzung θεάν unmöglich. 
βασίλισσαν Γλαφύραν O — Also Vatersname der Glaphyra. der nieht bekannt ist 


; 5 n ὃ Statue der Glapl "a. der Mutter des Kö- 
βασιλέως Ἀρχελάου φ[ιλοπάτρι- wtuc der ıphyra adeıl u er 6ἃὅ085 ( 


nies Archelaos Philopatris von Kappadokien 


' 2 ur E ᾿ 
δίος μητέρα ἐπί τε τῆι πε ρισσῆι Dio Cassius XLIN 326 δὲ Ἀρχέλαος οὗτος πρὸς 
5 ἀρετῆι TE KUl δόξηι Kali τῆι UEV πατρὸς ἐκ TWVv ApyeAdwv ἐκείνων tüv τοῖς Ῥιμιιαίοις 
πρὸς τὸν [δ Nuov εὐ] volan. ἀντιπολειιησάντιηων ἣν, ἐκ δὲ μητρὸς ἑταίρας [Γλαφύρα 


ἐτζετέννητο. 


118 


199. 


quadratische Dübellöcher mit Gusskanälen beweisen, noch ein anderer Stein auf. 
(sefunden wahrscheinlich am nördlichen Logeion‘. v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) δ. 26 
Auch bei Kondoleon ‘Avexd. Μικρασιαναὶ emp. S. 8 Nr. 9 und Berard Bulletin de corresp. 


0.023. 
Nr. 18. 


hellen. XV (1891) S. 539 Nr. 4 In Magnesia. 


Ἢ βουλὴ κ])αὶ ὁ δῆμος 
ἐτίμησαν 

Neuelpıov Κλούιον Μανίου υἱὸν 

ταῖς τε ἄλλαις τιμαῖς καὶ χρυ- 

5 σέῳ ἀριστείῳ στεφάνῳ, εὐσεβώ!ς 
μὲν διακείμενον πρὸς τὴν Ἄρτεμιν 
τὴν Λευκοφρυηνήν, εὐεργέτην δὲ 
γ]εγονότα τοῦ δήμου κατὰ πολλοὺς 
τ]ρόπους πρὸς τὸν αἰῶνα. 


Nr. 159—143. 


“Viereckige Basis, L. 0,65: H. 0,85; T. 0,55, nur unten profiliert; oben lag, wie zwei 


Buchstabenh. etwa 


2 vor ἐτίμησαν freier Raum: deshalb ist die von Kon- 
doleon und Börard vorgeschlagene Ergänzung καὶ ἣ γερουσία 
unmoöelich. 

Statue des Numerius Oluvius M ἢ 

Il. Jhdt. v. Chr.: Schrift 
phyrabasis (Nr. 138). 


sehr ähnlich der der Gla- 


140. “Ἐξ ἀντιγραφῆς τοῦ x. K. Barovon Kondoleon Athen. Mittheil. XIV (1889) S. 106 Nr. 54. 


Nicht wieder gefunden. 
Σολπικίαν 
Κοΐντου θυ- 
γατέρα, γυναῖκα 
Τ}οπλίου Τερεντίου. 


141. 


dient. H. 0,23; Br. 0,65; D. 0,33. 


Statue der Sulpicia 6). f. 

‘P. Terentius (Hispo). meus necessarius. opera in portu 
et scriptura Asiae pro magistro dedit’ Cie. ad Attie. ΧΙ 
10,1; vel. ad fam. XIII 65.1. 


Marmorblock, der im Kafe von Moreali-Deirmen seit etwa zehn Jahren als Thürschwelle 
Cousin’s und Deschamps’ Ortsangabe (Bull. de corr. hellen. X VIII 


1894| S. 12 Nr. 10 “Mousalu-Dermen’) wird auf einem Irrtum beruhen: über die Lage von Moreali 
Oo 


vgl. zu Nr. 253. 
Ἢ] βουλὴ καὶ [ὁ δῆμος 
Τ]όπλιον Κούρτιον 
Τρώπινκον ἀρετῆς 
ἕνεκα. 


142. Marmorplatte H. 0,73: Br. 0,545; | 


D. 0.20: Buchstabenh. 0,03: Zeilenabst. 0,01 
0,02. War verbaut in den Stylobat des süd- 


lichen Mittelthors der Agora: deshalb rechts ab- 
In Berlin. 
TTörkıov ZepoveiA|ıov Γαΐ- 


ou υἱὸν Ἰσαυρικὸν dlıc τὴν 


gemeisselt. 


ἰδίαν ἀρετὴν καὶ δι[ὰ τὼς €- 
κ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Πηοπλίου 
γεγενημένας εἰς [τὸ ἱερὸν 


τῆς Aprtemdog τῆ[ς Λευκο- 
φρυηνῆς καὶ τὴν πόλιν 
εὐεργεσίας. 

P. Servilius 
des Proconsuls eleichen Namens. 
XII 2.1 war 44 
wieder in Rom. Inschriften von Pergamon II S. 288 Nr. 413. 


Statue des Isaurieus. 
Der Vater 


Gieero ad 


Nach 


fam. Letzterer 1. 4]. bereits 


Statue des P. Curtius Propinquus. 
Schrift des 1. Jhdts. v. Chr. Sonst 
vel. Prosopographia imp. Romani I p. 487 Nr. 1324. 


nicht bekannt, 


145. Tabula ansata an einer dorischen 
Säule in einem der südlichen gemächer der Agora. 
Höhe der Tafel 0.17. Buchstabenh. 0,025: Zeilen- 


abst. 0,01. In Magnesıa. 


ὋὉ δῆμος 
Λεύκιον Ἀφράνιον 
Λευκίου υἱόν. 
Afranius 1. f. 
Nr. 141. L. 


In dem (Femach west- 
Statue 


Statue des L. 


Schrift sehr ähnlich der Afranius 
[,.. f. scheint 


lieh 


von 
nicht bekannt zu sein. 
Saal, in 
stand, fand sich ein Bruchstück 
0.10: Br. 0.21: D. 0.045 — 0.07: 
der Inschrift: ἀνέθηκε. 


von «dem dem die des L. Afranius 


weissem Marmor (H. 
0.05) 


aus 


Buchstabenh. mit 


Nr. 144 


Marmorbasis, zusammen mit Nr. 145. 


144. 
146 in einem Gemache in der Mitte der West- 


halle der Agora, in dem sog. Athenaheiligtum 


gefunden. H. 0,64: Br. (oben) 0,60; (unten) 0,48; 


T. (oben) 0,64; (unten) 0,51. Buchstabenh. 0,02: 


Zeilenabst. 0,005. In Magnesia. 


Βαιβίαν Koivrov Βαιβίου θυτατέ- 

pa, μητέρα δὲ Λευκίου Οὐαλερίου Λείυ- 
κίου (ὑγοῦ Φλάκκου τοῦ ἀνθυπά- 

του. 


3 TOY®AAKKOY 

Statue der Baibia. 
namens L. Valerius Flaceus DL. f. ist 
Chr. nicht 


ermordete Consul suff. des 


Ein Proconsul 
bekannt. Weder der von 
Jahres 86 


Sohn. der von Cicero verteidigte L. Valerius Flaceus, der 


aus dem 1. Jhdt. v. 


Fimbria noch sein 


1. J. 62 als Propraetor nach Asien eine (Cie. pro Flacco 
ἀνθυπάτου falsche Titulatur für 
Chr. 


ce. 60). waren Proconsuln. 


ἀντιστρατήγου Schrift I. «πα. v. 


11. 
Sockel den Anfang der Weihinschrift. 
aber durchaus unsicher. €. 
finden sich im Museum von Constantinopel. 

a) Buchstabenh. 0.015 
ὃ δῆμος 


148. 


ist ein kleines Stück Profil 


Fragment einer runden Marmorbasis. 
erhalten. 
der Buchstaben nicht genau erkennen kann. 


im November 1893 im Lethaios in der Nähe der. jetzt zerstörten, grossen Chanss6ebrücke. 


Ihre Zugehörigkeit zu den 
Humann bestritt sie auf das Entschiedenste. 


H. 0,69: 


Die Schrift ist sehr abgescheuert, sodass man die Formen 


149. 119 
145. Marmorbasis zusammen mit Nr. 144. 
146 gefunden. H. 0,77: Br. (oben) 0,505: (unten) 
0,47: T. (oben) 0,59; (unten) 0,55; Buchstabenh. 


0.02: Zeilenahbst. 0.05. Oben Standfläche In 
Maenesia. 


Σοφήιαν θυγατέρα τὴν 
Λευκίου Σοφηΐου, γυναῖκαν 
δὲ Λευκίου Οὐαλερίου Λευκί- 


οὐ ὑοῦ Φλάκκου τοῦ ἀνθυπάτου. 
Statue der Saufeia. 
Aus derselben Zeit wie Nr. 144. Σοφήια — Saufeia, 


Σοφήϊος = Saufeius. Li. Saufeius Ole. ad Attie. 1 3.1. 


146. Block aus weissem Marmor. Auf der 
Oberfläche rechts ein quadratisches Dübelloch. 
H. 0,295; Br. 0,87; T. 0,35; Buchstabenh. 0,025; 
Zeilenabst. 0,02. mit Nr. 144. 145 

In Magnesia. 
Ὃ δῆμος Πὥῶλλαν Οὐαλερίαν 


Zusammen 
gefunden. 


τὴν θυγατέρα τὴν Λευκίου Οὐα- 
λερίου Λευκίου [ὑοῦ Φλά]κ[κΊ]ου 
τοῦ ἀνθυπάτου. 

Statue der Polla Valeria. 

Etwas jüngere Schrift als Nr. 144. 145. 


Zwei in dem sogen. Athenaheilistum gefundene grosse weibliche Statuen tragen anf dem 


3asen Nr. 144. 145 ist möglich, 
Die beiden Statuen be- 


b) Buchstabenh. 0,025 
ὁ δῆμος 


3r. 0,30.  Allseitig gebrochen: nur oben 


Buchstabenh. etwa 0.035; Zeilenabst. etwa 0.015. Lage 
Später 


von uns vor die Ostfront des Artemistempels gebracht. 


ὋὉ δῆμος 
ΚἸοιλίαν ΤΤώλλ[αν - 
τὴν θυτατέρα 
πρεσβευτοῦ.-- — 


119. 


von Nr. 230. 231 (ὅρος ἱεροῦ). 


a) breit 0,16: 


hoch 0,105 (an allen Seiten gebrochen). 


2 hinter θυγατέρα noch eine senkrechte Hasta: wie 
es scheint von TT. 
Statue der 


Schrift des I. ‚Jhdts. v. 


Polla. 


Chr. 


(‘oelia 


3ruchstücke einer Basis aus weissem Marmor, gefunden im Süden der Agora nicht weit 


Buchstabenh. 


0,015—0,02: Zeilenabst. 0.01. b) aus drei Stücken zusammengesetzt (H. etwa 0.43: Pr. 0,79). 
Links und rechts Rand erhalten. D. etwa 0.33. In Maenesia. 


a) Anuorparn An μοκρύτ[ους 


OvedinKkav. 
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ΤΙ 


νι, 


Δημο]κράτη Δημοκράτους [τοῦ ᾿ἈἈρι]στονίκου ν[τκή- 
σίαντα τὴν περίοδ[ οἱν ἀν[ δρῶν π]υγμὴν πρῶτον τῶ]ν 


5 ἀπὸ τῆς οἰκουμένης Ὀλ| ύμ|πια τρίς, 


Νέμεα δίς, Ἴσθμια δίς, 
γὸν ᾿Ασίας δίς, 
δοκίας τρίς, 
mavkplarılov 


2 


b) 1. 
Deutung der Reste ist mir nicht gelungen: ereiunoe un- 
12 IAS 


2 in orösserer Schrift, links leerer Raum: die 


möglich. 


Statue des Demokrates. 


150. Marmorbasis. H. 1,12: Br. 0,56: D. 
0,47; Buchstabenh. 0.04; Zeilenabst. 0,015. 
der rauhen Oberfläche sind Standspuren. (Gefunden 


bei dem Durchgang von der Agora zum Artemis- 


tempel, wo sie in die byzantinische Mauer verbaut 


war. Bereits kurz erwähnt Athen. Mittheil. XIX 


S. 27 Nr. 19. In Magnesia. 


151. Theater. 
etwa vor der Mitte des Logeion. 
eanz unsicher, 
des Abklatsches. In Magnesia. 

Ἢ βουλὴ καὶ ὃ δῆμος 
ereilulnoev Γάϊον Ἰού- 
λιον Γαΐου ὑὸν Φαβίῳ 
Ἰ]ουλιανὸν [er?] πατρὸς 
5 ἀρχιερέα τῆς Ἀσί[ας 
στεφανηφόρον |ie- 
ρ]έα Διονύσου [ἀ]πὸ 
πρ]ογ[ό]ν ὧν] τ......Ψ 
10... ὄντος πὸ νος 
᾿Απολλοδώρου - 


152. “Linke Hälfte einer viereckigen Basis, 
L.. 0,64: H. 0.25; T. 0.38; rechts glatte Anschluss- 
fläche, Buchstabenh. 0,01—0,02. 
Fläche 0,18 lange Standspur eines Fusses. Gefunden 
Hiller 


In Maenesia. 


Auf der oberen 


im Süden des spätrömischen Logeion‘. Υ͂. 


Athen. Mitth. XIX S. 25 Nr. 17. 


Auf 


“Viereckige Basis, H. 0,62; 
Verwitterter Stein, sehr schwer lesbar, die 
v. Hiller Athen. Mittheil. XIX (1894) 8. 27 Nr. 19. 


"Axrıa τρίς, 


Πύθια, ἭἩραῖα dic, κοι- 


κοινὸν Συρίας τ΄, κοινὸν Καππα- 
κοινὸν Λυκίας δὶς πάλην πυγμὴν 
,.. Ἐλευθέρια τὰ ἐν Τ]λαταιαίτ]ς δίς, 
10 Λευκ]οφρ[ υήν εα δὶς καὶ πανκράτιον 


τ[ρίς, 


καὶ τ[οὺς [λ]οιποὺς ἀγώνας 
ον ες 


(Gute Schrift der augusteischen Zeit. Die Fraemente 


zweier Siegerinschriften für Δημοκράτης Μάγνης] ἀπὸ 


Μαιάνδρου Inschr. aus Olympia Nr. 211. 212. 


Ἢ βουλὴ 

καὶ ὁ δῆμος 

Γύϊον Ἰούλιον 

Γαΐου υἱὸν Φαβίᾳ 
5 Käpov. 


Statue des ©. Julius Carus. 


Buchstabenh. etwa 0,03, gefunden in der Orchestra 


Reste der Zeilen 8—10 
Hier nach einer neuen Prüfung 


Die von Hiller a. a. ©. 


scheint auf einem Versehen zu beruhen. 


angerebene Form des Ὁ 
Die Verwitterung 
des Steins lässt den Schriftcharakter schwer erkennen. 

Ehrung des ἀρχιερεὺς (ὐ. Julius ©. ἢ Juli- 
anus. 


Nachkomme des vorieen. 


Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆ[μος 

Κόϊντον Μόδιοψν Koiv- 

του υἱὸν διὰ τὰς τοῦ 

ἀδελφοῦ αὐτοῦ [[αἴου Οὐ- 
5 τβίου ΤΤοστόμου τοῦ ὃ 


G. Vibius Postumus vielleicht identisch mit dem in | III 103 erwähnten Gaius Vibius Postumus, dem Bruder 
der Inschrift aus Teos CIG 11 8084 — Le Bas-Waddineton | des Aulus Vibius Avitus. 


155. Marmorbasis mit Profilierung oben und unten; H. 1,76; Br. (ohne Profil) 0,69 — 0,71; D. 0,35; 
Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 0,02. Gefunden vor der Südostecke des Artemistempels. In Magnesia. 


Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 

Tjeiswva TTupp|ilxov γυμν[α- 

σι]αρχή σ]αντα τῶν πρεσβυ- Statue des Teison. 

τ]έρων καὶ ἀγωνοθετήσα[ν- Schrift des 1. Jhdts. v. Chr. Vel. zu Nr. 131. 
5 Ta] τῶν νέων. TTüppıxog Kalı 

Σε]κούν[δ]α τὸν ἑαυτῶν viö|v. 


154. ‘Fries und Architrav eines ionischen oder korinthischen Baues. Der Fries ist links 
beendet, rechts gebrochen, oben 0,48, unten 0,39 m. breit. Am rechten Ende des fragmentierten 
Steines steht die Inschrift mit 0,06 hohen Buchstaben. Gefunden an der Südostecke des schmalen 
Ganges im Süden des Skenengebäudes. Der Architrav mit drei Fascien ist 1,95 m. lang, hat links 
glatte Anschlusstläche. rechts Ecke, um die sich das Profil noch auf em kleines Stück im rechten 
Winkel fortsetzt; hier und dort schlossen sich gleichartige Architrave an. Unten zeigt der Architrav 
Soffite, also lag er nicht auf einer Mauer, sondern auf Säulen und Pfeilern auf. Die Schrift, etwa 
0,05 m. hoch, befindet sich auf den beiden oberen Fascien. Die Zusammengehörigkeit von Fries und 
Architrav ergiebt sich aus Material (weisser Marmor), den Abmessungen und der Art der Arbeit. 
Welchem Gebäude sie aber angehört haben, ist unbekannt; nur soviel lässt sich bestimmen, «dass der 
Bau wahrscheinlich ein kleines Einzelmonument [auf dem die Statue des Aulus stand| gewesen ist. 
Weshalb der Architrav an den Seiten verschieden geschnitten ist, entzieht sich unsrer Kenntnis.’ 
W. Doerpfeld Athen. Mitth. XIX (1894) S. 44 Nr. 47. Danach die Abbildung. In Magnesia. 
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Αὐλοῖν = 
τὸν εὐεργέτην γεγονότα καὶ τοῦ N- 
μετέρου δήμου. 


155. DBruchstück einer weissen Marmor- M]äpxo| v 
platte. H. 0,25; Br. 0,19; D. 0,15; Buchstabenh. ταμίαν — 
etwa 0,025; Zeilenabst. 0,01. Rechts und unten τον ἀρε[τῆς ἕνεκα καὶ εὐνοίας τῆς 
gebrochen. Unten freier Raum. Gefunden nicht πρὸς τὸν δῆμον. 
weit von der Südostecke der Agora. In Magnesia. Der Schrift nach I. Jhdt. v. Chr. 


Ehrung des une Marcus 


Inschriften von Magnesia. 16 


122 Nr. 156. 157. 


156. Runde Marmorbasis, oben bestossen und unten gebrochen; H. etwa 1 m., Durchm. etwa 
0,54; Buchstabenh. 0,025—0,04 (die unteren 7 Reihen kaum 0,02); Zeilenabst. etwa 0,015 (unten) — 
0,025 (oben). Gefunden vor der Westfront des Artemistempels. In Magnesia. Gipsabguss in Berlin. 


Ap Jo[v Jo|ı]Adav 
ν]έαν θεὰν ’Appodei- 
nv 
. adnav .. Γαίου Καίσα- 
po|s Γερμανικοῦ υἱοῦ Σε- 
β]αστοῦ τοῦ αὐτοκράτο- 
ρ]ος ἀδελφήν, Γερμανικοῦ Καί- 
σα]ρος καὶ ᾿Αγριππείνης θυγατέρα 
ἣ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἀπογραψαμένου 
10 τοῦ δήμου ἐν Ῥώμῃ διὰ Εὐφήμου τοῦ Εὐφή- 
μου εὐσεβοῦς φιλοκαίσαρος φιλοσεβάσ- 
του φιλο]πάτριδ]ος υἱοῦ πόλεως νεωκόρου Ἀρτέμι- 
ὃος Λευκοφρ]υηνῆς τοῦ ἀρχιπρεσβευτοῦ, 
τοῦ ἐπιμελ]ηθέντος τῆς κατασκευῆς 
15 τῆς εἰκόνος καὶ τῆς ἀνα]στάσεως. 


οι 


Statue der Drusilla. 

Drusilla wurde als θεὰ νέα Ἀφροδίτη bereits vor ihrem 
i. J. 88 erfolgten Tode verehrt; vgl. die aus dem J. 87 stam- 
mende kyzikenische Inschrift (Dittenberger Sylloge Nr. 279). 
Z. 4 ist eine passende Ergänzung noch nicht gefunden. 
7.9 ἀπογραψαμένου kann heissen, dass die Stadt Magnesia 
ihren Namen in Rom in eine Liste (von Städten) hat ein- 
tragen lassen, etwa in eine Liste von Städten, die den 
Kaiser zu seinem Regierungsantritt beglückwünschten oder 
der Drusilla huldigten; es kann aber auch heissen, dass 
der Gesandte ein Verzeichnis der Bürgerschaft in Rom 
überreichte (H. Dessau). 


157. Marmorplatte, die später zur Verkleidung der Kultbildbasis in der Cella des Zeustempels 
verwendet worden ist. H. 0,99; Br. 1,50; D. 0,32; Buchstabenh. 0,02—0,03; Zeilenabst. 0,015. 
a und ὁ griffen auf die anschliessenden Platten über; b steht in der Mitte. Die Inschriften sind 
aus derselben Zeit; aber b und ὁ von anderer Hand als a. Abbildung auf Taf. VIII unten. In 


Magnesia. Gipsabguss in Berlin. 


a) - — Kailoapa 
OV πάντων 
an — Σε]βαστοῦ 
em Καίσαρος 
--- Σεβαστοῦ 
— --- ὕπατον 
-- - -- — -- ἐπὶ ἀνθυπάτου 
ΤΤαύλλου Φαβίου ΤΤε]ρσικοῦ 
u we ee Καϊδαρος 
0 — — — — — oa 
= a Ur Φοβίᾳ 


— ap ἐκ τῶν ἰδίων. 


") Νέρωνα Κλαύ]διο[ν 
Kolioapa Δροῦσον 
Γερμανικὸν τὸν υἱὸν 
τοῦ μεγίστου θεῶν 
Τιβερίου Κλαυδίου 
Καίσαρος Σεβαστοῦ 
Γερμανικοῦ τοῦ αὖ- 


σι 


τοκρώότορος-.-.-.- — 


10 -- -- -- - — 


Τιβέριος Κλαύδιος An- 
μοκράτου υἱὸς Κυρίνᾳ 
Δημοκράτης ὁ ἱερεὺς 
διὰ βίου τοῦ Σεβαστοῦ 
15 Γερμανικοῦ καὶ χιλίαρ- 
χος λεγιῶνος ιβ 
καὶ Τιβέριος Κλαύδιος 
Τιβερίων υἱὸς Κυρίνᾳ Τεί- 
uwv ὁ ἱερεὺς αὐτοῦ διὰ 
20 βίου οἱ ἀποδεδιγμένοι 
τῆς Ασίας ἀρχιερεῖς 
καθιέρωσαν. 


[-- -- — --- Τι- 
βέρι[ζος ἡ — — — 
Τιβερίου [Κλαυδίου 
5 Γερμαν[ικοῦ τοῦ 
ἐμφανεσίτάτου θεοῦ 


ΤἸιβέριος Κἰλαύδιος 
Kupeiva — — 


Nr. 157 10]. 


b 1. 2 schwer lesbar, da absichtlich getilet. 8. 9. 10 
Rasur; bei 10 freilich nicht ganz sicher. Hier könnte auch 
eine Lücke gewesen sein, wie hinter c. Z. 6. 

b Weihinschrift für Nero. 

a Paullus Fabius Persicus Consul 34 n. Chr. Vel. 
Inschrift aus Ephesos CIL. ΠῚ 2, 6073 Paullus Fabius Per- 
b Weih- 


inschrift für Nero aus der Zeit zwischen seiner Adoption 


sicus pontifex sodalis augustalis frater arvalis. 
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durch Claudius (50 n. Chr.) und seiner Thronbesteigung 
(54 n. Chr.); später durch Rasur getilet. Eine Statue des 
Kaisers Nero ohne Kopf mit der Inschrift Νέρωνα KAab- 
dıov θεοῦ Κλαυδίου Καίσαρος υἱόν ist in Omarbeili bei Eir- 
beli (Eisenbahnstation zwischen Balatchyk und Aidin) ge- 
funden worden, die sich jetzt im Museum zu Konstantinopel 
befindet, Athen. Mitth. XVI (1891) S. 148 [‚Joubin Oata- 
logue des Sculptures Nr. 50]. 


158. 


Marmorplatte H. 1,09; Br. 0,85; Buchstabenh. 0,025; Zeilenabst. 0,0225 —0,025. 


Behufs 


späterer Benutzung sind zwei Rinnen eingearbeitet, die in ihrer ganzen Länge senkrecht durchgehen. 

Lag bis zum Anfang des Jahres 1893 im Lethaios, wo sie von den Tscherkessen als Brückenstein 
Θ ie) 

benutzt wurde, nicht weit von der Nordostecke der byzantinischen Mauer; im November 1893 war 


sie verschwunden. 
licht Bulletin XVIII (1894) S. 12 Nr. 11. 


minore Romanis imperantibus attigerint Paris 1891 S. 70. 
ist nicht genau; so 5116 2. B. die Zeilenanfänge falsch angegeben. 


Kurz erwähnt bereits Bulletin de corr. hellön. XII (1888) S. 211; später veröffent- 
Vgl. auch P. Paris Quatenus feminae res publicas in Asia 


Die Veröffentlichung im Bulletin a. a. O. 
Die unsrige beruht auf einem im 


Mai 1891 gemachten Abklatsch und einer mehrere Male revidierten Abschrift. 


Ἡ βουλὴ [καὶ ὁ δῆμος ἐτείμησαν 
Ἰουλιανὴϊν Evo? |tpaltov τοῦ Pa-? 
vootpatlov,| γυναῖκα δὲ Ἂλ- 
κίφρονο ς τοῦ τῆς ᾿Αἰσίας ἀρχιε- 

5 ρέως, ἀρ[χιέρειαν γεϊνομένην 
τῆς ᾿Ασία[ς πρώτην TW|v γυναικῶν, 
στεφαν[ηφόρ]ον, γυμν[ασίαρχον, 


i(e)[peılav ᾿Αφ[ροδ]είτης καὶ θεᾶς Αγριπ- 
πείνης [μητ]ρὸς διὰ (β)]ίου Ὁ], ἱ[έρει- 
10 av δὲ kali ἐν Ἐ]φέσῳ Δήμητρος [διὰ 
βίου πάσης ἀρετῆς ἕνεκεν. 
8 IB_ıAN 9 POZAIAT (nicht Rest eines B); für 
βίου scheiht auch der Raum zu gross zu sein. 


Ehrung der ἀρχιέρεια Juliane. 


159. Weisser Marmor H. 0,58; Br. 


der Mitte der sechsten Zeile ein 0,025 hohes, 0,055 breites Dübelloch. 
front des Artemistempels verbaut und zum Teil weggemeisselt. 


0,54; D. 0,20; Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 0,02. In 


vor der Ost- 
In Magnesia. 


Pflaster 
Sehr schwer lesbar. 


Ins 


Mit vieler Mühe habe ich (meist am Abklatsch) entziffert: 


Mnvodoro|v 
Mnvlopa?oye?]vous 


AAlxip|povos τοῦ 
5 τῆς ᾿Ασίας ἀϊρχιε- 


ρέως ἀ[ρε]τῆς 
ἕνεκεν. 
Statue des Menodotos. 


Ἀλκίφρων ἀρχιερεὺς als Mann der Ἰουλιανὴ [EV 7]στρά- 
του Nr. 158,3. 


160. “Rechteckige Basis, etwa 1.13 lang, 0,53 tief, 0,20 hoch. 
weggebrochen, das Übrige in zwei Stücken erhalten. 


Zuschauerraums ausserhalb des Bühnengebäudes’. 


In Magnesia. 

Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐΪτείμησε 
ΤΙαγκρατίδην TTlaykparıdov τοῦ [Διοφάντου 
ἥρωα διὰ τὴν περὶ αὐτὸν ἀρετὴν καὶ σωφροσύ- 
vnv καὶ τὰς εἰς τὴν πατρίδα φιλο τειμίας. Τιβέ- 

5 ριον Tlaykparidov Τρυφῶσα τὸν ἑαυτῆς [υἱόν. 


im Westen des T’empels, nicht weit von der byzantinischen Mauer. 


Die rechte vordere Ecke ist 
(sefunden vor der nördlichen Stützmauer des 


v. Hiller Athen. Mittheil. XIX 8. 20 Nr. 11. 


Pankratides des 8. des Pan- 


Statue 
kratides. 
Vel. Nr. 113. 161. Auf der Statue des Sohns ist der 


Ehrenbeschluss für den Vater eingetragen, um den Schein 


des 


zu erwecken, dass die Statue von der Gemeinde gesetzt 


Vgl. zu Nr. 131. 


wäre. 


161. Marmorbasis H. 1.05: Br. 0,56: Buchstabenh. etwa 0,03: Zeilenabstand 0.01. Gefunden 


In Magnesia, 
16° 


194 Nr. 161- 164. 


Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος βερίου υἱὸς Κυρείνᾳ 
ἐτείμησαν 10 ΤΠανκρατίδης τὴν ἕαυ- 
Κλαυδίαν Τιβερίου Κλαυ- τοῦ γενομένην γυναῖ- 
δίου ἸΠανκρατίδου θυγα- κα ἀνέθηκεν. αὶ 
5 τέρα Διοφαντίδα ἱέρει- 1 hinter βουλὴ 8 hinter ἑξῆς ein S als Distinction. 
αν γενομένην Appyreuli- Ehrung der Claudia Diophantis. 
δος Λευκοφρυηνῆς δὶς Verwandt mit Nr. 113. 160. 


κατὰ τὸ ἑξῆς. Τι Η Κλ τι Τι- 


162. “Ἐπὶ στήλης. Nur bekannt aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί 8.8 Nr. 7. 


Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 

καὶ ἣ τερουσία ἐτείμησεν Ehrung des Tib. Olaudius Pollion. 

Τιβέριον Κλαύδιον, Τιβερίου Vol. die Inschr. für seinen Bruder Hephaistion bei 
Mich. Pappakonstantinu Συλλογὴ Τραλλιανιὺν ἐπιγραφιῶν 
S. 24 Nr. 18 Ἢ βουλὴ καὶ ὃ δῆμος καὶ ἣ γερουσία ἐτίμησαν 
Τιβέριον Κλαύδιον, Tıßepilov Κ]λαυδίου Ἡφαιστίωνος υἱὸν 


Κλαυδίου Ἡφαιστίωνος υἱὸν 
5 Kupeiva ΤΤωλλίωνα Ἡρκουλανὸν 


ζήσαντα σωφρόνως καὶ κοσμίως. Kupeiva, Ἡφαιστίωνα Ἐπιγονιανόν, Τυμνασιαρχήσαντα τῶν 
Κλαυδία Ἐπιγόνου τριῶν γυμνασίων τὴν πρώτην τετράμηνον ἐκ τῶν ἰδίων, 
τετράκις Ὀλυμπιονείκου καὶ θέντα ἔλαιον δι᾽ ὅλης ἡμέρας, ζήσαντα σωφρόνως καὶ 


κοσμίως Κλαυδία Ἐπιγζόνου τετράκις Ὀλυμπιονείκου θυγά- 


υγάτι ἢ ὶς τὸν ἴ ὡς δ τ εἰ ; 
θυγάτηρ Tleprrevig τὸν ἴδιον ὑὸν np Περιτενὶς τὸν ἴδιον υἱὸν γενόμενον φιλομήτορα. 


10 γενόμενον φιλομήτορα. 


165. “Runde Basis, H. 0,90; D. 0,60, aus bläulichem Marmor, vom Logeion. Auf der oberen 
Seite Steinmetzzeichen CE. Sehr sorgfältige, etwas manirirte Schrift, 0,02—0,022 hoch. v. Hiller 
Athen. Mitth. XIX (1894) S. 20 Nr. 12. Auch bei Kondoleon ’Avexdoroı Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί S. 7 
Nr. 6. In Masgnesia. 


-- βουλῆς ἁγνῶς καὶ φιλοδόξως καὶ δόντα 


υἱὸν πόλεως, φιλόπατριν διά τε τὴν εἰς τὰς τῆς πόλεως ἐπισκευὰς πολλάκις 
τῶν ἠθῶν σεμνότητα καὶ τὴν ἀπὸ προ- 15 ἀργύριον ἐκ τῶν ἰδίων, πᾶσάν TE λειτουρ- 
γόνων εὐγένειαν, στεφανηφορήσαντα γίαν καὶ ἀρχὴν ἀπὸ πρώτης ἡλικίας τελέσαν- 
φιλοδ(ό)ξως ἀρξάμενόν τε πρῶτον ἀλείφειν τὰ τῇ πατρίδι αὐθαιρέτως, Τιβέριος Κλαύ- 

5 πλείονας τῶν ἐξ ἔθους ἡμερῶν τὴν ἐν προ- διος Ζωπάᾶς τὸν ἴδιον πατέρα. 
αστίῳ πανήγυριν, γυμνασιαρχήσαντα ἐ- 4 ΦΙΛΟΔΩΏΞΩΣ 


νιαυτὸν λαμπρῶς, ἀδιαλείπτως θέντα τὸ ἔ- Statue des Vaters des Ti. Ulaudius Zopas. 


λαιον ἡμέρας τε καὶ νυκτός, ἀγωνοθετή- Der Name des Geehrten stand auf dem oberen Stein, 


σαντα τῶν Μεγάλων Κλαυδιήων καὶ ποι- der nieht gefunden ist. Vel. die Inschrift aus Didymoi 
10 ἤσαντα μονομαχιῶν ἡμέρας τρεῖς ἀπο- UIG. Π| 2880: θεωρίας ἐπὶ ἡμέρας δέκα καὶ μονομαχίας ἀπο- 
τόμους ἀρξάμενον πρῶτον παρὰ τὸ ψήφισ- τόμους ἐπὶ ἡμέρας δεκαδύο und Ad. Wilhelm Archaeolog. 


; r es ; 5 epigraph. Mitth. aus Österreich XX (1897) 8. 86. 
μα τὴν τρίτην ἡμέραν, γραμματεύσαντα τῆς ; 


104. “Ruines ἃ Magn6sie, a vingt minutes du petit village habite par les T'scherkesses (Tscher- 
kess-keui). L’inseription complete etait grav6e sur deux pierres adjacentes; nous n’avons retrouv6 
1886| que celle de gauche’ Cousin und Deschamps Bulletin de corresp. hellen. XVIII (1894) S. 12 
Nr. 12. Eine vollständige Minuskel-Abschrift des K. Batusis in Aidin, die aber leider mancherlei 
Versehen enthält, hatte Kondoleon bereits im Jahre 1890 in seinen Ἀνέκδοτοι Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί 
S. 46 Nr. 90 veröffentlicht. Angaben über die Form des Steins, Maasse etc. werden in beiden Ver- 
öffentlichungen vermisst. Aus den beiden unvollkommenen Abschriften ergiebt sich folgender Text: 


Nr. 164—167. 
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Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος καὶ ἣ γερουσία ἐτείμησαν 

Μοσχίωνα Μοσχίωνος ἄνδρα φιλότειμον καὶ ἐνάρε- 

τον καὶ ἀπὸ προγόνων εὐσχήμονα καὶ ἤθει καὶ ἀγωγῇ κόσ- 
μιον καὶ ἀρχιερατεύσαντα καὶ γραμματεύσαντα τῆς 


σι 


πόλεως καὶ γυμνασιαρχήσαντα τετράμηνον τῆς 


πόλεως ἐκ τῶν ἰδίων, ὁμοίως δὲ καὶ δίμηνον γερουσίας 


γυμνασιαρχήσαντα, ἔτι δὲ καὶ στρατηγήσαντα καὶ παρα- 
φυλάξαντα καὶ ἀγορανομήσαντα τετράμηνον καὶ νεοποι- 
ἥἤσαντα καὶ σειτώνην γενόμενον καὶ ζΖημι(ω)θέντα δηνάρια 

10 πεντακισχείλια, οὐδὲν δὲ ἔλασ᾽σ]ον καὶ πανηγυριαρχήσαντα 
καὶ ἀργυροταμίαν γενόμενον, γενόμενον δὲ καὶ ἐπὶ TWV EM — 
πηγῶν διετίαν, κατασταθεὶς δὲ καὶ ἐπὶ τῆς χαράξεως τοῦ λεπτοῦ 
χαλκοῦ, καὶ τὰς λοιπὰς δὲ φιλοτειμίας τελιάσαντα ἁγνῶς καὶ 


ἀμέμπτως. 
9 ZHMIOOENTA 13 Versehen für τελέσαντα oder 
von einem Verbum TeXkazw? 


Ehrung des Moschion, des 8. des Mo- 


sehion. 


165. 


A wechseln. 
(1894) S. 22 Nr. 13. 
Ἢ βουλὴ καὶ ὃ δῆμος Ereiundev 
Τιβέριον Κλαύδιον Μυρισμὸν 
Σμυρναῖον καὶ Μάγνητα, Tpayı- 
κῆς ἐνρύθμου κεινήσεως 
5 ὑποκριτὴν καὶ διὰ τὴν τοῦ ἤθους 


Wahrscheinlich vom nördlichen spätrömischen Logeion’. 
Auch bei Kondoleon ’Averd. Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί δ. 7 Nr. 5. 


“Rechteckige Basis, mit zerstörten Profilen, in zwei Stücke gebrochen; L. über 0,74. 
H. 0,58, Schrift etwa 0,025 hoch, schmale Zeilenabstände von 0,005 


0,01; plump, Ligaturen, A und 
v. Hiller Athen. Mitth. XIX 
In Magnesia. 

Ehrung des Tib. Olaudius Myrismus. 

2 M. Tobxkıog Mupiouög Inschr. aus Smyrna Athen. 
Mitth. XIV (1889) S. 96; vgl. auch Revue archöologique 
Serie ΠῚ, XII (1888) S. 146. 3 τραγικῆς ἐνρύθμου κεινήσειως 
vgl. Inschr. aus Thyatira Revue des etudes greeques IV 
(1891) S. 174. 2: Οὔλπιον Αὐγουστιανὸν τὸν καὶ TIapıv, 


κόσμιον ἀναστροφήν. ὀρχηστήν, -- -- --- συνκοσμήσαντα διὰ τῆς τραγικῆς 
ἐνρύθμου κεινήσεως --- --- ἑορτάς. Vel. Athenaios 906. 
100. Marmorbasis. H. etwa 1 m.; Br. 0,61; 167. “Platte von 0,69 L., 0,35 H., 0,29 T. 


D. 0,52; Buchstabenh. 0,035: Zeilenabst. 0,025. 
Die Inschrift ist stark verscheuert und sehr schwer 
Vor der Nordfront 
des Artemistempels, wo sie bereits vor den Aus- 


lesbar. Oben Standspuren. 


grabungen offen lag. 


Ἡ BlJovAn καὶ ὁ δῆμος 


ἐτείμησεν 
Τι βέριον Κλ[αὐἼδιον [ΤΊ ατι[α- 
γόν--- -- -- --- -- — 
5 = — = = re " τι 
ee ου = 


υἱὸν Kupeiva 
....N0..Y..ou [vilöls] τὸν 
10 1d1lov ἀδελφὸν ἀνέθηκεν 
9 ΠΟ ΓΙΠΠΟῪ ο 
Zu Τι. Κλ. Τατιανός νρ]. Nr. 175. 
Inschrift liegt noch eine ähnliche Basis, auf welcher nichts 
weiter kenntlich ist als Ἧ β[ουλή,. 


TON 


In der Nähe dieser 


aus schlechtem, verwittertem gelbem Stein. Schrift 
unregelmässig und plump, 0,03—0,04 hoch, schwer 
lesbar. Gefunden beim nördlichen 
v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) 8. 
In Magnesia. 


Liogeion”. 
27 Nr. 20. 


Αὐτ]οκράτορα Καίσαρα Ove|o- 

πα) σιανὸν Σεβαστὸν ὁ 

δῆμος ψηφισαμένου 

Τι. Κλ. Τι. Κλ., τῆς πατρί- 

δος] υἱοῦ Kup. Φάνου τοῦ alp- 
5 χιερέως. 


Kaiser Vespasian. 
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168. Marmorbasis H. 1,05; Br. 0,83; Buch- 
stabenh. 0,025—0,03; Zeilenabst. 0,02. Auf der 
Oberfläche Standspuren. Gefunden im Südosten 
des Zeustempels; dicht dabei lag das etwa 0,50 m 
hohe Bruchstück einer römischen Panzerstatue. 
In Magnesia. Abbildung auf Tafel IX oben. 

Αὐτοκράτορα Nepovav H 
Καίσαρα Σεβαστόν, TTATE- 
pa πατρίδος, ἀρχιερέα μέγι- 


noch der Differenzierung eilt. 


Nr. 168— 171. 


στον, δημαρχικῆς ἐξου- 
σίας, ὕπατον τὸ τρίτον, 
Τι. m Κλ. τι Χαριδάμου υἱὸς 
Χαρίδημος ἐκ τῶν ἰδί- 


σι 


ων ἀνέθηκεν. 


Kaiser Nerva (97 n. Chr.) 
6. 7 Bemerkenswert, wie die dialectische Form nur 
Vgl. Nr. 175. 183. 


169. 


‘In basi duos pedes lata et paulo super quattuor pedes ex solo extante scripta haec sunt 


in schedis Koehlerianis a me reperta’ Boeckh CIG. II 2911; “grav6e sur un piedestal en forme 


d’autel A droite, c’est A dire ἃ V’angle Ν.- 


Nr. 5080 fol. 67. 

Αὐτοκράτορα Nepovav 
Καίσαρα Σεβαστὸν πα- 
τέρα πατρίδος, ἀρχιερέ- 
α μέγιστον, δημαρχικῆς 

5 ἐξουσίας, ὕπατον τὸ τρί- 
τον ἣ φιλοσέβαστος β- 
ουλή καὶ ὁ δῆμος ἀνέ- 

᾿θηκαν 


Texier Asie mineure III S. 94. Vgl. auch die kurze 
Erwähnung bei Leake Journal of a tour in Asia minor p. 245. 
Franz elementa epigraphices graecae 277 Nr. S. 120. 


Von uns nicht wieder aufgefunden ; 
Auch in Huyots Papieren Paris Bibl. nat. 


ἐπιμεληθέϊν τος Τίτου 
10 Φλαουΐου, Δημοχάριδος 
υἱοῦ, Kupeiva, Δημοχάρι- 
δος τοῦ ἀρχιερέος καὶ 
γραμματέος τοῦ δήμου. 
4 ΔΙΜΑΡΧΙΚΙΣ Koehler ΔΙΜΑΡΧΙΚΗΣ Texier. 


Kaiser Nerva (97 n. Chr.) 


170. Marmorbasis. Oben verstümmelt. Buchstabenh. 0,035; Zeilenabst. etwa 0,02. (Gefunden 


im Süden des Zeustempels. In Magnesia. 


[Αὐτοκράτορα Nepovav| 
[Καίσαρα θεοῦ Νέρουα!] 
υἱὸν] Tpafıavov Σεβασ- 
τ]ὸν Γερμ[ανικόν, πα- 

5 τέρα πατ[ρίδος, ἀρχιε- 
ρ]έα μέγισ[τον, δημαρ- 
χ]κῆς ἐξουσίας — 

ὕπατον [τ|ὸ. 
ἡ] φιλοσέβαστος βο[υ- 

10 λὴ] καὶ ὁ δῆμος ἀνέθ[η- 


κ]ὰν ἐπιμεληθέντος 
Κοΐντου ᾿Αντωνίου Λου- 
κίου υἱοῦ Σεργίᾳ Λον- 
γείνου τοῦ ἀρχιερ[έω ᾽ς 
15 καὶ γραμματέως τοῦ 
δήμου. 
Kaiser Traianus. 


4 Für Aaxıköv scheint kein Platz zu sein; also fällt 


die Inschrift vor Ende des Jahres 102. 


171. Marmorbasis; Buchstabenh. 
des Zeustempels. Abbildung auf Tafel IX. Mitte. 


Αὐτοκράτορα Nepovav Kai- 
oapa θεοῦ Nepova υἱὸν Τραι- 
ανὸν Σεβαστὸν Γερμανικὸν 
Δακικόν, πατέρα πατρίδος, 
ἀρχιερέα μέγιστον, dnuapy|ı- 
κῆς ἐξουσίας, ὕπατον τὸ ε 
N φιλοσέβαστος βουλὴ 


σι 


0,025—0,04; Zeilenabst. 0.015... 0,09. 


Gefunden im Süden 


καὶ ὁ δῆμος ἀνέθηκαν ἐπι- 

μεληθέντος ὁ Τι. ὁ Κλαυδίου 

10 Δαμαρίωνος ἀρχιερέως καὶ 
γραμματέως τοῦ δήμου. 
Kaiser Traian (104 n. Uhr.) 


7 am Anfang und Ende als Zeichen der Distinetion X 


Nr. 172—176. 127 


172. Marmorfragment, an allen Seiten ge- 
brochen. H. 0,147: Br. 0,13. Gefunden vor der 
Westfront des Artemistempels. In Magnesia. 


θεοῦ Nepova υἱὸν Τρα[Ἰανὸν 
ΓἸερμανικόν, 
πατέρα πατρίδ]ος, ἀρχιερέα 


Kaiser Traian. 


173. Runde Marmorbasis. H. 0,84; Durchm. 0,54. Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 0,02. 
Die Basis befindet sich in der Djami von Tekke und ist dort bereits 1887 von Franz Winter gesehen 
worden; sie ist jetzt mit weisser Tünche so völlig überdeckt, dass bei der in der Djami herrschenden 


Dunkelheit eine erfolgreiche Lesung des Originals weder Winter noch mir geglückt ist. 


Den nach- 


folgenden Text gebe ich nach einem am 7. December 1893 von mir hergestellten Abklatsch. 


Αὐτοκράτορα Καίσαρα 
θεοῦ Τραϊανοῦ Τ]α]ρθικοῦ |vi- 
ὁν [θεοῦ Νέρουα] υἱωνὸν 
Tplaiavov Ἅδριαν ὃν Σεβασ- 

5 τόν, Apxıleplea μέ]γιστον 
δη μαρ]χικῆϊς ἐξουσίας 
τὸ [., ὕ]πατίον τὸ γ΄,] ἣ 
σέβία]στος β[ουλ]ὴ καὶ ὁ 


φιλο- 
δῆμος 


ἀνέθηκαν emlılulelAn|P Evrog 
10 Tılßepiov Κλαυδίου Δε[ξίππου 
... τανοῦ |ypaunlarewg 
καὶ ἀρχιερέως. 
7 TH®IAO, worauf die Ergänzung des dritten Con- 
11 Ailıavod? Διδ]ιανοῦ ἢ Tarlıavoü? 


Kaiser Hadrian (nach dem 1. Januar 119). 


sulats beruht. 


174. Säule aus Marmor. H. 1,37; Dm. 
1,70; Buchstabenh. 0,03. Gefunden im Theater 


zusammen mit Nr. 175 vor der Nordostecke des 
Zuschauerraums. v. Hiller Athen. Mitth. XIX 


(1894) S. 28 Nr. 21. 
Αὐτοκράτορα 
Καίσαρα θεοῦ Tpaia- 
νοῦ ΤΠ]αρθικοῦ υἱὸν θε- 
οὔ Νέρουα υἱωνὸν Τρα- 
5 iavov Ἁδριανὸν Σεβα- 
στόν, ἀρχιερέα μέτγισ- 
τον, δημαρχικῆς ἐξουσί- 
ας τὸ €, ὕπατον τὸ Y,N φι- 
λοσέβαστος βουλὴ καὶ 


In Magnesia. 


ὁ δῆμος ἀνέθηκαν 
ἐπιμεληθέντος Αὔλου 
Κλαυδίου Κοδράτου 


10 


τοῦ TPAUUATEOS τῆς 
πόλεως. 
Kaiser Hadrian (10 Dee. 120-- 9 Dee. 121). 


175. Säule aus Marmor. H. 1,34; Dm. 
1,70: Buchstabenh. 0,025—0,03. Gefunden zu- 
sammen mit Nr. 174. v. Hiller Athen. Mitth. XIX 
(1894) S. 29 Nr. 22. In Magnesia. 

Αὐτοκράτορα 

Καίσαρα θεοῦ Τρα- 

Ἰανοῦ Τ]αρθικοῦ υἱὸν 

θεοῦ Νέρουα υἱωνὸν 

5 Τραϊανὸν ᾿Αδριανὸν 

Σεβαστόν, ἀρχιερέα μέ- 
YIOTOV, δημαρχικῆς ἐξου- 
σίας τὸ ε, ὕπατον τὸ Y,.N φι- 
λοσέβαστος βουλὴζιΣ ἀνέθηκεν 
ἐπιμεληθέντος Τι. Κλαυ- 
δίου Χαριδήμου Τατιανοῦ 


10 


τοῦ γραμματέως αὐτῆς 
τὸ β τοῦ καὶ ποιησαμένου 
τὴν ἀνάθεσιν τοῦ ἀνὸδρι- 
15 ἄντος ἐκ τῶν ἰδίων. 
8. 13 τὸ Ligatur. 
Kaiser Hadrian (10 Dee. 120-—9 Dee. 
7. 10. 11 vel. Nr. 168. 183, 


121). 


1τ0. Rest einer Basis aus weissem Marmor; 
unten, links und hinten gebrochen. H. etwa 
gr. Br. 0,31; D. etwa 0,30; Buchstabenh. 
Zeilenabst. 0,02. Auf der rechten Seite ist 
Rest des Profils 
im Südwesten des Tempels zwischen diesem und 
dem Altar. 


oben, 
l: m; 
0.03: 
oben Gefunden 


ein erhalten. 


In Magnesia. 


θεοῦ Nelpova 
Τραϊανοῦ Ἁδρια- 


νοῦ -- — δεματι 
zu — Ins H 
5. — — |veikn- 
Schrift übereinstimmend mit Nr. 168. 
3 deuarı unverständlich; Lesung sicher. 


128 Nr. 177---180. 


177. Fragment einer Marmorbasis, gefun- ΟΥΛΔῚ 
den bei den Propylaeen der Agora. H. 0,42; YAAP 
Br. 0,16; D. 0,25; Buchstabenh. 0,04; Zeilen- YTAT 
abst. 0,015. In Magnesia. TEPAK 

TEK 
IN 


2. 2 θεο]ῦ Adpfıavod. 3 ümar|ov τὸ 4 πα͵]τέρα κ[αὶ κτιστήν 


178. Marmorbasis H. 1,60; Br. 0,45; D. 0,52; Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. etwa 0,01. 
Oben gebrochen, unten hohes Profil. Gefunden in der byzantinischen Mauer nicht weit von den 
Propylaeen. In Magnesia. 


Ἢ] βουλὴ [καὶ ὁ δῆμος κοφρυηνῆς ἱερατεύσα- 
ἐτείμησαν Αἰλίαν σαν ἐπὶ στεφανηφόρου 
Τιβ. Κλ. τι Ἐλπιδηφόρου Τ. Φλ. Κορδιανοῦ ἥρωος 
θυγατέρα Χαριδημίδα τὸ β΄. 

5 ἱέρειαν ᾿Αρτέμιδος Λευ- Ehrung der Aelia Charidemis. 


T. Φλ. Kopdiavög vel. Nr. 179. 


179. Glatte Marmorsäule (H. 1,21; Dm. 0,48); gefunden im Brunnenhäuschen. Buchstabenh. 
0,02; Zeilenabst. 0,05. In Magnesia. 


Ἧ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος Ereiunoav| 95 ρανομίας παραπωλήσαντα ἔλαιον 
- ἀφθόνως ἔλατ(τ)ον παραπολὺ τῆς 

. WTA... OU Ἀπολλω)νΐο]υ] διά [rle [τ]ὸ ἦθος ἐνεστώσης τειμῆς ἐν ἐσπευμένῳ 

καὶ τὴν ἰς τὴν πόλιν αὐτοῦ κόσ- τῷ περὶ τὸ ἔλαιον καιρῷ καὶ ἐπὶ τῇ ἀνα- 
5 μιον ἀναστροφὴν φιλοτειμη- στάσει τοῦ ἀνδριάντος δόντα διανο- 

σάμενον [κ]αὶ ἐν ἄλ(λ)γαις πολλαῖς 80 μὴν τῇ φιλο[σ]εβάστῳ βουλῇ καὶ θέν- 

ὑπηρεσίαις, ἀγορανομήσαντα ra πάλιν ἔλαιον τῇ πόλει ἐν τοῖς τυμνα- 

ἐπὶ στεφανηφόρου T. m PA. τι Κορδι- σίοις τῇ MH OR τι τοῦ Ἀρτεμεισιῶνος μηνὸς 

ανοῦ ἥρωος τὸ d τὴν τρίτην ἐν ἣ καὶ ὁ ἀνδριὰς ἀνεστάθη κατὰ δό- 
10 τετράμην(ο)ν, ἐν 7 δόντα τὰ ἐξ ἔ- Zavta καὶ ψηφισθέντα τῇ τε βουλῇ 

θους καὶ ὡρισμένα ὑπὲρ τῆς καύ- 35 καὶ τῷ δήμῳ. 


σεως τῆς βαίτης * X καὶ ἐκ φιλο- 
τειμίας ἰδίας ἔξωθεν καύσαντα 
πρῶτον τῶν ἄλλων ἀγορανόμων 

15 τὴν βαίτην ἡμέρας HK 4, ἀλείψαντα 
τὴν πόλιν τῷ τῆς ἀγορανομίας χρό- 


6 ANAIX 10 TETPAMHNEN 22 EOPTAIZ 
26 EAATON 
Ehrung eines Agoranomen. 
7. 8 vel. Nr. 178. 11 βαίτη Bekk. aneed. I 84 βαίτας 
οἱ κατὰ τὴν Ἀσίαν καλοῦσι τὰς δορὰς τιῶν αἰγῶν. Lukian de 
vw πλείοσιν ἡμέραις, ὑπὲρ ὧν ἡμερῶν sacrifieiis 13 vom Priester: ἐπὶ πᾶσι δὲ πῦρ ἀνακαύσας ἐπέθηκε 
δόντα καὶ N φιλοσεβάστῳ γερουσίᾳ φέρων αὐτῇ δορᾷ τὴν αἶγα καὶ αὐτοῖς ἐρίοις τὸ πρόβατον. 
τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ ἡμέρᾳ διδόμενον Hier hat es wohl eine ΝΕ Bedeutung: Teil einer 
3 , ' Ν Thermenanlage? 12 ἔξωθεν “über die im Amt liegende 
20 ἔλαιον παραπράσεις TE ποιήσαντα Verpflichtung hinaus” vgl. den Schluss der Inschrift aus 


ἐν τῷ μακέλλῳ παντὸς εἴδους ἐν ταῖς Tire im Kaysterthal Athen. Mitth. XX (1895) $. 238 Ζ. 16 ff. 
&(o)proig ἐν τῷ τῆς ἀγορανομίας al- -- ἔδωκαν παρ᾽ ἑαυτῶν ἔξωθεν εἰς τὴν ἐπισκευὴν τοῦ 
τοῦ καιρῷ ἔν τε τῷ ᾿Αρτεμεισιῶνι μεγάλου βαλανίου ἀργυρίου «ἡ σν΄. 


μηνὶ ὅλῳ τοῦ ἰδίου καιροῦ τῆς ἀγο- 


180. Weisse Marmorbasis, die vor einem grossen vierseitigen Denkmal steht, auf dem die in 
der Inschrift erwähnten Statuen standen. H. 1,90; gr. Br. 0,94. Hinterfläche ganz rauh; auch auf 
der Oberfläche dieser Basis Standspuren. Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 0,015. In Magnesia. 
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90 
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IT. Αἴλιος Ἀριστόμαχος 
περιοδονείκης ξυστάρ- 
χης πρῶτος καὶ μόνος τῶν 
am αἰῶνος νεικῆσας Ὀλύμ- 
MIO παίδων πανκράτιον 
Ὀλυμπιάδι σκδ' καὶ κατὰ 
τὸ ἑξῆς Καπετώλεια ἐν Ῥώ- 
un, Σεβαστὰ ἐν Νεαπόλει, 


Ἄκτια, ΤΠΤαναθήναια τὰ πρῶτα 


δοθέντα εἰσελαστικὰ ὑπὸ 
θεοῦ Ἁδριανοῦ, ἐν Σμύρνῃ κοι- 
vov Ἀσίας, Ἴσθμια, Νέμεια, Οὐράνια 
ἐν Λακεδαίμονι καὶ τὸ δεύτε- 
ρον Ἴσθμια ἀγενείων πανκρά- 
τιον, μήτε ἱεράν ποτε ποιήσας 
μήτε συνεξελθὼν, τειμηθείς τε 
ἐπὶ τούτοις ὑπὸ θεοῦ Ἁδριανοῦ 
Ῥωμαίων πολειτείαις εἴς τε τὸν 
πατέρα καὶ τὴν μητέρα καὶ τοὺς 
ἀδελφοὺς καὶ τὴν Κυζικηνιὼν ξυσ- 
ταρχίαν, πρεσβεύσας TE πολλά- 
κις πρὸς τοὺς αὐτοκράτορας 
εἴς τε τὴν βασιλίδα Ρώμην καὶ εἰς 
ΤΤαννονίαν τῇ γτλυκυτάτῃ πα- 
τρίδι τοὺς ἑαυτοῦ ἀνὸδρι- 

άντας. 


181. 129 


Siegerinschrift für P. Aelius Aristo- 
machos. 

Datiert durch den Tod Hadrians und die Gesandt- 
schaft nach Pannonien, wo L. Caesar bis zu seinem Tode 
am 1. Januar 138 die proconsularische Gewalt innehatte. 
Da Antoninus Pius nicht erwähnt wird, ist die Inschrift 
wohl kurz nach Hadrians Tod gesetzt. Etwas jünger ist 
die zuletzt von F. Sarre Arch. epigr. Mitth. aus Österreich 
XIX S. 28,3 veröffentlichte Inschrift aus Laodikeia am 
Lykos: Γ(αϊος)] Τερέντιος Aovyeivog [θε]ὰν Ἑστίαν ἵλεων 
τῇ πατρίδι σὺν τῇ βάσει καὶ τῷ βωμῶ ἀντὶ ἀρχῆς τῆς ἐπὶ 
τῶν προσόδων, πεπρεσβευκιὺς καὶ δὶς προῖκα πρός τε 
Λούκιον Καίσαρα εἰς TTavvoviav καὶ πρὸς τὸν μέγιστον 
αὐτοκράτορα Τί(τον) Αἴλιον Ἁδριανὸν Avrwvelilvov Σε- 
βαστὸν Εὐσεβὴ εἰς ρώμην ἀντὶ στρατηγίας. |NSarre Reise 
in Kleinasien S. 173 Nr. 3.| Als Knabe hat Ael. Aristo- 
machos Ol. 224 — 117 n. Uhr. (Z. 6) gesieet. 

9. Hadrian hat die Panathenaeen zu eiselastischen 
gemacht; vel. Plin. ep. ad Traian. UXVIII p. 315 Keil. 
15. 16 unklar. ΝΟ]. Inschr. für Δ]. Aur. Artemidoros 
Zermvöc aus Neapel IGIS. 738  Kouuödeia ἀγενείων, 
Νείκαιαν, Κομιμόδεια ἱεράν, Αὐτούστεια ἐν Tlepyrauw ἱεράν. 


151. Runde Marmorbasis ohne jeden Schmuck: auf der Oberfläche sowohl wie auf der Unter- 


tläche 


Dübellöcher. 


westeingang der Agora. In Magnesia. 


10 


Τῶν ἀπὸ Μαιάνδρου Μάγνης 
παῖς πανκρατιαστής MH τούσδε 


κλυτοὺς ἀέθλους ἔσχον Ἀριστόμσχος; 


πρῶτα μὲν ἐν TTeion Ζηνὸς κοτι- 
νηφόρον ἄθλον, H δεύτερον Αὐ- 
σονίδην φηγὸν ἀκειρεκόμην, 

εἰτα Νέας πόλεως στέφος εὐκλεές, 
αὐτὰρ ἔπειτα H Ἄκτια καὶ Νεμέης 
ἀθλα λεοντοβοτοῦ τι καὶ Τ]αναθη- 
ναίων ἱερὸν στέφος, ᾿Ασίδι κοινοὺς 
Σμύρναν ἐὐκτιμένην ΤΤέργαμον 
εὐκτέανον HM Σπάρτῃ ἐνὶ ζαθέῃ, 
Λακεδαίμονος ἔνθ᾽ ἵνα τύρσις, 
ἐστεφόμην ἀέθλον κύδιμον 
Οὐράνια τι Ἴσθμια δίς, παίδων μὲν 


ἅπαξ, τὸ δ᾽ ἅπαξ ἀτενείων: καὶ τί Tap: 


ἐν σταδίοις πᾶσιν ἄλειπτος ἔφυν. 


Inschriften von Magmesia 


H. 1.18: Dm. 0.58: Buchstabenh. 0.03: Zeilenabst. 0.015. Gefunden am Süd- 


Der Schluss jedes Verses ist durch das Trennunes- 
zeichen 4 bezeichnet, wenn er nicht wie Z. 3. 6. 10 mit 
dem Ende der Zeile zusammenfällt. Bei 7. 16 ist es ver- 
säumt. offenbar weil der Steinmetz auf die Lieatur ΝᾺ nicht 
verzichten wollte. 

Höchst wahrscheinlich derselbe Sieger wie Nr. 180 
7.5 ist das kapitolinische ‚Jupiterfest gemeint; vel. Nr. 180.7. 
Die Z. 13 bezeiehnete Lokalität Spartas scheint nicht 
anderswo bezeugt zu sein: es ist der Ort. an dem die Οὐράνια 
vefeiert wurden. Vel. das Heroon des Lakedaimon in der 
Nähe von 'Therapnai Pausan. III 20.2. 


Epieramm auf den Athleten Aristomachos. 
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182. Marmorbasis H. 1.60: Br. 0,48; D. 
0,48; Buchstabenh. 0,025 — 0,04; Zeilenabst. etwa 
0,015. Bekrö- 
nungsprofil. Inschrift ist namentlich rechts 


Oben und unten ein 0,25 hohes 
Die 
stark abgerieben und schwer lesbar. Die Formen 


der Buchstaben sind wenig klar. Gefunden in 
dem τόπος τρικλείνου ἱεριὼν αὐλητρίδιων Kal ἀκρο- 


βατῶν. In Magnesia. 


Statue der Ael. Claudia 


155. Runde Marmorbasis. H. 1,49: Dm. 
oben 0,55, unten 0,59: Buchstabenh. 0,03: Zeilen- 
abst. 0,01. 


mit 


Auf der oberen Fläche Ansatzfläche 


drei Dübellöchern und Gusskanälen, auf 
der unteren drei Löcher und Standspuren zweier 
Füsse. Also war die Basis zweimal benutzt. 
Gefunden vor der Südostecke des Zeustempels. | 
In Maenesia. 
Αὐτοκράτορα Καίσαρα 
θεοῦ ᾿Αδριανοῦ υἱὸν 
θεοῦ Τραϊανοῦ υἱωνὸν 
θεοῦ Nepova ἀπόγονον 
5 Τίτον Αἴλιον Ἁδριανὸν 
Ἀντωνεῖνον Σεβαστὸν 
Εὐσεβῆ Τιβέριος Κλαύ- | 
διος Χαρίδημος Tarıa- 
νὸς μετὰ Κλαυδίου — 
10 Τατιανοῦ Ἰουλιανοῦ 
πὸ τοῦ υἱοῦ. m 
Kaiser Antoninus Pius. 
7.7.8 vel. Nr. 168. 175. 


Sinle aus weissem Marmor. 


185. 


175. 199 oefunden. ν. 


Μάρκον Αἴλιον 
Αὐρήλιον Οὐῆ- 
ρον Καίσαρα, Αὐ- 
TOKPITOPOG 

5 Avrwveivov Εὐ- 
σεβοῦς ὑὸν Be- 
οὔ Ἁδριανοῦ ὑ- 
WVOV ἡ φιλοσέ- 
ἠαστος βουλὴ 


Η. 1.24: Umfang 
Hiller Athen. Mitth. NIX (1894) S. 


Nr. 182—185. 


Aid. KAavdiav PAlapılalvn- 
v Ἄππαν Φιλόκλειαν σε- 
μνῶς καὶ φιλοτείμως ἱερα- 
σαμένην τῆς Λευκοφρυ- 

5 ἡνῆς ᾿Αρτέμιδος ἐπὶ στε- 
φανηφόρου Φλ. Βερενεί- 
ng ἡρωΐδος τὸ δ΄, θυγατέ- 
pa Τι. Κλ. Σεκουνδιανοῦ 
καὶ Αἰλ. Φλαβιανῆς Φιλο- 


10 κλείας. 


Flaviana Appa Philokleia. 


184. Marmorbasis H. 0,935; Br. 0,62; T. 
Suchstabenh. 0,035; Zeilenabst. 0,015. Ge- 
In Ma- 


0,63; 
funden an der Südwestecke der Agora. 
enesia. 
Auto |xparopa Καίσαρα 
θεο]ῦ Ἁδριανοῦ υἱὸν 
θε οὔ Τραϊανοῦ viw- 
ν᾿ ὸν θεοῦ Νέρουα ἀπό- 
5 Ὑ]ονον Τίτον Αἴλιον 
Ἁδριανὸν Ἀντωνεῖνον 
Σ]εβαστὸν Εὐσεβῆ 
ἡ] φιλοσέβαστος 
β]ουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἀνέ- 
10 θηκεν ἐπιμεληθέν- 
τος Ἱέρωνος τοῦ 
Μοσχίωνος τοῦ ἀρ- 
χιαιρέος καὶ γραμμα- 
τέος. 


Kaiser Antoninus Pius. 


1.52. Im Theater zusammen mit Nr. 174. 


30 Nr. 23. In Magnesia. 


10 καὶ ὁ δῆμος ἀνέ- 

θηκεν ἐπιμελη- 

θέντος Τι. Κλ. 

Σαμίου Κηρυλλι- 

ανοῦ τοῦ ἀρχιε- 

ρέος καὶ γραμμα- 

τέος. 

Der spätere Kaiser M. Aurelius, adoptiert 


und Unesar seit 139. Cos. 1 1. Januar 140. 


Nr. 186---189. 191 


IS6. Runde Marmorbasis. H. 1.995; Buchstabenh. 0,035; Zeilenabst. 0,02. Gefunden an der 
Südwestecke des Zeustempels. In Magnesia. 
10 κεν ἐπιμεληθέν- 
τος Ποπλίου Αἰλίου 
Καίσαρα, Αὐτοκρά- Ἀπολλωνίου Γαλά- 
τορος Ἀντωνεί- τοῦ τοῦ ἀρχιερέος καὶ 
5 νου Εὐσεβοῦς γραμματέος. 
ὑὸν θεοῦ Ἁδρι(α-) 
νοῦ ὑωνὸν N φιλο- 
σέβαστος βουλὴ 
καὶ ὁ δῆμος ἀνέθη- 


Μᾶρκον Αἴλιον 
Αὐρήλιον Οὐῆρον 


6 A am Ende war entweder überhaupt ‚niemals vor- 
handen oder so wenig tief eingehauen, dass es ganz ver- 
schwunden ist. 

Derselbe wie Nr. 185. 


IST. Marmorbasis. H. 1,42; Br. 0,65: T. 0,64; Buchstabenh. 0,035; Zeilenabst. etwa 0,01. 
Auf der Ober- und Untertläche Dübellöcher. Gefunden in der byzantinischen Mauer in der Nähe 
der Propylaeen. Kurz erwähnt Athen. Mitth. XIX (1894) S. 25. In Magnesia. 


Alutoxparopa Καίσαρα 
Mäp. Αὐρήλιον Avrwv|ei- 
νον Σεβαστὸν θεο[ῦ 
Ἀντωνείνου ὑὸν Öln- 


λὴ καὶ ὁ δῆμος διὰ τοῦ 
ἀρχιερέως καὶ τραμ- 

10 ματέως Τι. τι Κλ. 4 TToAv- 
δεύκους Μαρκέλλου 

5 μαρχικῆς ἐξουσίας ἀσιάρχου. 
τὸ H τε΄ τ ὕπατον τὸ |Y 
ἢ, φιλοσέβαστος βου- 


Kaiser Mare Aurel (162 n. Chr.) 
Vel. Nr. 188. 189. 190. 


ISS. “Rechteckige Basis aus bläulichem Marmor. H. 1.33: L. 0.67; T. 0,66: Buchstabenh. 
0,03. Viele Ligaturen. Oben zwei unregelmässige Löcher; von einer schreitenden Bronzestatue? 
(sefunden anscheinend in der Gegend des nördlichen spätrömischen Logeion. Kondoleon Ἐπιγραφαί 
Nr. 2, nach Abschrift eines φιλάρχαιος᾽ v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) S. 23 Nr. 15. In Magnesia. 


Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐ- 10 σίως προνοήσαντα, ἀναὰ- 


τείμησαν Τιβέριον θέντα δὲ καὶ χρήματα 
Κλαύδιον Μελεάγρου εἰς γυμνασιαρχίαν αἱ- 
ὑὸν Kupeiva Χαρίδημον wvıov τῇ πόλει. [ἀϊος 
Κλαύδιος Οὐερουλλα- 


τεύσαντα τῆς Ἀσίας 15 νὸς Μάρκελλος TToAu- 


5 Φιλομήτορα ἀρχιερα- 
καὶ χειλιαρχήσαντα δεύκης τὸν ἑαυτοῦ 
καὶ ἐν πάσαις ταῖς τῆς πατέρα. 


πατρίδος χρείαις Ὑνη- Ehrung des Tib. Claud. Charidemos. 


159. “Rechteckige marmorne Basıs, H. 0,635; L. 0,61; T. 0,57: oben lag noch ein Stein 
darauf, wie ein Dübelloch mit Gusskanal zeigt. Schrift 0,03 hoch.  Zeilenabst. nur 0,01. Die 
Trennungszeichen vor und nach den Abkürzungen sind kleine Kreuze.  v. Hiller Athen. Mitth. XIX 
(1894) S. 24 Nr. 16. In Magnesia. 


Ἢ πατρὶς 
τὸν ἑαυτῆς εἰὐεργέ- 
τὴν καὶ κτιστὴν καὶ ἀ- 
πὸ Μουσείου Τι. Κλ. Εὐ- 
5 κλέα TloAvdeuknv 
Μάρκελλον, ἐπιμελη- 


θέντος τῆς ὠνυαστά- 

σεως τῶν TEIUWV 

TTo. ΤΤοπλικίου Ἀπολλο- 
10 δώρου τοῦ πραγματικοῦ 

τῆς πόλεως. 


152 Nr. 189---198. 


Ehrung des Tib. Gland. Eukles Polydeukes | 
Marcellus. 

Vol. Nr. 187. 188. 190. 4 ἀπὸ Movoeiov Inschr. aus 
Halikarnass Bulletin de corr. hellen. IV (1880) S. 405. 21: τὸ 
uvijua Αἰλίου Διονυσίου [φι]λοσόφου ἀπὸ Μουσείου [καὶ T|< | 


190. 
(1894) 8. 


“Runde Basis, gefunden am südlichen 
22 Nr. 14. In Maenesia. 
ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 
TToAvdeukn 


οὐ στε[φανηφορήσαντα ὕ 


γυναικὸς αὐτοῦ und vom Heilietum des Zeus Panamaros 
(Bulletin XII [1888] S. 103 Nr. 22 Ζ. 52ff.): Map. Αὐρ. 
Διοφάντου ὑοῦ οὐ τοῦ ἀπὸ Μουσείου φιλοσόφου, 


ἱερέως τῶν θεῶν. 


v. Hiller Athen. Δ{{πι. XIX 


Orchestrarande‘. 


Verwitterte Schrift, nur zu erkennen: 


Der Schrift nach weeen des Zustands des Steins nicht 
zu clatieren. 
Vol. Nr. 187. 188. 189. 


191. 


Runde, oben und unten glatte Marmorbasis (H. 0,53; 


Dim. 0,40), die ich im Herbst 


1591 in einem Hause auf der Station Balatehyk sah, wo der ausgehöhlte Stein als Mörser diente. 


Später wurde das Haus niedergerissen und die Basis verschleppt. 


Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆ- 

UOS ἐτείμησαν 

Ζώβιον Διοσκου- 

ρίδου νομικὸν ζΖή- 
5 σάαντὰ κοσμίως. 


192. Zwei 
Br. 0,45 (gr. Bır.). 


der Agora. In Magnesina. 


ει) ᾿ -- 

.uw yerpauluevoug ayw- 
vas Εὐσέβεια ἐν TToreö- 
λοις, Σεβαστὰ ἐν Nelamo- 
λει, Ἐφέσηα τὰ πρῶτα ..... 

5 Λευκοφρύνηα Ἴσθ| μια. ΤΤύ- 
θια Ἀρεσανταδρί 1 al νειὰ 
Ῥωμαίων καὶ τειμηθέϊντα 
ὑπὸ τῶν κυρίων Ἂν τωνεί- 
vov καὶ Κομόδου κα[ὶ Λουκί- 


10 οὐ Οὐήρου. καὶ [θεᾶς Φαυ- 


στείνης ὃ - 


. AK -- _ 


195. 
H. 0,89; Br. (Mitte) 0.352; 
auf, der den Anfang der Inschrift true. 


ἀκροβατῶν. In Masnesin. 


Bruchstücke einer 0.545 tiefen Marmorbasis. 
Buchstabenh. 0.025 (® 0,04): Zeilenabst. 0,01. 


Buchstabenh. 0.03: Zeilenabst. 0,01. 


Ehrune für Zobios 8. des Dioskurides. 

Schrift der Antoninenzeit. 

+ Vel. Inschrift aus Tepentjik (wo eeleeen 7) Μουσ. 
καὶ βιβλ. τῆς ἐν Zubpvn evayyei. σχολῆς V (1884,85) S. 25 
Nr. 243 Γλύκων Μενάνδρου Ἀνκυρανὸς Μενώνδρῳ τῷ υἱῷ 
νομικ καὶ στεφανηφόρῳ. 


a) H. 0.45; Br. 0,26. b). Η. 0.68. 


(sefunden an der NSüdwestecke 


bj „ei — 
— ἔϊνρυθμ[ον 
— - ποίησιν τειμ[η- 

θέντα] καὶ πολειτεί αις 


5 καὶ! ἀνδριάντων ἀνασί τά- 


σεσιν ὑπὸ Ἐφεσίων, Τρῳ ἃ 
δέων, Ἀντιοχέων τῶν πρὸς 
Δάφνην, Βηρυτίων, Ka|ıoa- 
ρέων. 

ZTEIMEA 


π͵]αγκ[ράτιον 7 b) l am Schluss unsichere Reste, 
über dem © von Z. 2 steht ein A. 


Sieeerinschrift. 


a) 11 


ist sicher. 


12 nur geringe Reste; aber ayk 


Wohl aus der ersten Regierungszeit des Antoninus 
Pins, als er im 1. 138 die Totenfeier (Z. 6 Name des Festes 
unverständlich) für Hadvrian angeordnet hatte. 7.2 Εὐσέβεια 
ev ΤΤοτεόλοις z. B. IGIS. 787, 7.8 b2 
κείνησις Nr. 165. 


τραγικὴ ἔνρυθμος 


Marmorbasis (ihre Form ähnlich der Nr. 513 abgebildeten Inschriften von Pergamon). 
D. 0.36 (Mitte: oben 0,43): unten gebrochen. 


Oben lag noch ein Stein 


(sefunden in dem τύπος τρικλείνου ἱερῶν αὐλητρίδων Kal 


Nr. 195—195. 135 


ἥτις ἱέρεια ἔδωκεν 


φιλοσεβάστου 20 τῇ φιλοσεβάστω 

ἀνδρὸς ἀρχικοῦ καὶ περὶ βουλῇ διὰ τῶν το- 
τὴν πατρίδα ἐν πᾶσιν φι- νέων ἐν κατακλί- 

5 λοτείμου στεφανηφόρου σει τὴν σπυρίδα 
κ. Αὐρ. Λαΐδος Κτήτου, κ]αὶ ἔλαιον ἔθηκεν 
{(ΚτήτουΣ ἀδελφὴν! (x) Αὐ- »5 τῇ] πόλει ἐπὶ τῇ ἀνα- 
ρηλίων Ζωσίμου καὶ στάσ]ει τοῦ ἀνὸδρι- 
Τατιανοῦ φιλοσεβά- άντος καὶ τὴν ἐξ ἔθους 


10 OTWV ἀρχιερέων καὶ ᾿ “πὰ _ 
γραμματέων γεγενη- 


; ne δ 2.6x = καί. 27 Er 
μένων τοῦ ONUOU, 


τοῦ δὲ Ζωσίμου καὶ Statue einer Fran. 
γραμματέως τοῦ UE- 21 Vol. τι. a. die erst z. T. veröffentlichte Inschrift 
15 Τάλου ἀγῶνος τῶν aus Milet Revue de philologie 1897, 46 ...... tpeo|peloac 


ee RE: πρὸς τοὺς! Σεβαστούς, δοὺς ὑπ[ζὲρ τῆς πόλεως διανομὰς 
ΦΙ N Il ' βουλῇ, τυναιξί, [παρθένοις, κατα]κλείνας τοὺς πολείταϊ[ς 
Γωνοθετοῦντος Εὐ- ἅπαντας} καθ᾽ ἡμέραν κτλ. 27 vol. Nr. 179,10. 


φήμου δὶς εὐσεβοῦς, 


194. “Deirmendjik. devant le Khani. Fragment casse A σαπο θ᾽ Cousin und Deschamps Bulletin 
de corr. hellen. XVIII (1894) S. 9 Nr. 1. Von mir nicht gesehen. 


Q —W— 
ZRZIMON - Ζώσιμον 
ΙΈΝΔΟΞΟΝ — 1 ἔνδοξον 
IAPXIEPEA τα ἀρχιερέα 
5 OT AHEIOY 5 ΕἸὐδή(μ)ου 
\TATIANO — Τατιανο[ῦ 
- PAMMATERN — Ὑτἱραμματέιων 
ALP=ZAALALE — Alöp. (m) Aaid(o)g [ἱερείας 
ΞΟΦΡΎΥΝΗΣ τῆς Λευκ|οφρυ(η)νῆς [Ἀρτέμιδος ἢ 
ι. Τ ὩΝΝΙΚΑΤΟ 10 T.WV VIKATO 
| TATIA.O> — κα]ὶ Tarıa|v og 
ΠΦΙΛ. - φιλ 


195. "Trouvse devant l’entröe du temple de Diane, ἃ Magnösie du M6andre, et rapportöe 
par Δ]. Texier’ Froehner Insceript. Greeques du Louvre (1865) S. 139 Nr. 65. Texier Asie mineure 
III S. 96. H. 0,50: Br. 0.50. ‚Jetzt im Louvre Maenesiasaal. Einen Abklatsch verdanke ich der 
(αὐτο von B. Haussoullier., 

ἀγαθῇ τύχῃ 
ἱέρεια ἐγένετο Ap- 
τέμι δος Λευκοφρυ] ἡνῆς κτλ. 


Es ist wahrscheinlich, dass diese Inschrift mit Leake | selbe muss dann später — vielleicht behufs seines Transports 
‚Journal of a tour in Asia minor p. 246, 3b identisch ist in den Louvre in zwei Teile zersehnitten worden sein 
(EIG. II 29145); vel. Frochner a.a.O. Nach Leake ἃ, ἃ. 0 (s. zu Nr. 196) 


befanden sich Nr. 195 und 196 auf demselben Stein: der- 


134 Nr. 196- 198, 


196. ‘Sur un fragment d’autel; elle est mal- 00000000 Rn 
heureusement incomplete — — devant Ventree du 00000000 
temple’ Texier Asie mineure III 8.9. Vonuns 0 νειν νννννν ϊέ- 
nicht wieder aufgefunden. peıa ἐγένετο Ἀρτέ- 

ΕΠΙΙΣΤΕΦΑΝΟΦΟΡΙΙΑΣ 3 HESS ὑλευκοθρυη: 
EKATOAOPOY γῆς Appodeıcia N 
NAZHNOPOZXZTPA ἡδεῖς, 
lERPEIAETENETOAR Ἐπὶ ea a 
5 ΤΕΜΙΔΟΣΛΕΥΚΟΦΡΥ er ron [τοῦ 
ΝΗΣΑΦΡΟΔΕΙΣΙΑ 


Ἀ]να(ξ)ήνορος Tp(ig) 
ἱέρεια ἐγένετο Ἀρ- 
Ὁ τέμιδος Λευκοφρυη- 


ΜΩΝΟΣΔΗΜΟΧΑΡΙΪΔῸΟΣ 
ΜΟΣΙΙΟΥΤΗΣΜΟΣ 


ΝΟΣΘΥΓΑΤΕΡΕΙ ER F : 
n MOS NOY γῆς Appoberang Nleu?- 
uwvos, Anuoxapıldog 
Mit dieser Inschrift scheint identisch zu sein καὶ! Moo(x)iov τῆς Moo|xi- 
ein von Leake Journal of a tour in Asia minor νος Burarepei(?)- 
p: 246,32 (Boeckh UlG. II 2914a) veröffent- 10 (dog — — — νου 
lichter Stein: 5 Tai lu AEYKO®PYNHEZ, et non pas AEYKO- 


®PYHNHR Texier. 


197. Marmorbasis. H. etwa 1,30: Br. 0,70; D. 0,76. Oben Standspuren. Vor der Westfront 
des Artemistempels. Leake Journal of a tour in Asia minor p. 245: Boeckh CIG. II 2912; Texier 
Asie mineure III S. 95. Vel. Letronne Journal des savans Paris Juillet 1825 p. 398. Auch bei 
Huyot Paris Bibl. nat. ms. Nr. 5080 fol. 67 B. Im Magnesia. Abbildung auf Tafel IX unten. 


Αὐτοκράτορα Καίσαρα οἱ ἀρχιερεῖς καὶ τρ[αμ- 
τὸν τῆς καὶ θαλάσ- ματεῖς ἀνέστησαν 
σης δεσπότην Μ. λογιστεύοντοϊίς 
Αὐρ. ᾿Αντωνεῖνον Εἰ ὑ- Κρίσπου ἀσιζάρχου. 
ὃ σεβῆ Εὐτυχῆ Σε- 7 KZIAIKIO ebenso ist καὶ abgekürmt Z. 8-11 


S nach F. v. Hiller’s Mitteilung steht in Huyots Papieren 
TÖVEIKOG - καὶ Σιλίκιο[ς unter der Inschr. von der Hand eines Engländers read 
P 2 N SANT -AYP-Z’; also Διοφίλητος 7 10 am Schlusse ΣΕ 
epokrAng : καὶ M. Αὐρ. [θ0ε- Rh j 
| zn 1 ᾿ Ὰ 9 Ἢ | Kaiser Caracalla. 
οφίλητος . καὶ Αὐρ. Aln- Zu Silikios Hierokles vel. Nr. 200. 
10 μάς. καὶ Αὐρ. Πασέ ας 


βαστὸν Μ. Αὐρ. Στρα- 


195. Zwei Fragmente einer Marmorbasis, welche die Inschrift CIG. II 2913 ergeben. Die 
Inschrift hat bereits Leake ‚Journal of a tour in Asia minor S. 245,1 (aber unvollständig) abgeschrieben. 
Vollständiger in Huyots Papieren Paris Bibl. nat. Nr. 5080 fol. 68. Weder Höhe noch Breite der 
Basis lässt sich genau berechnen. Buchstabenh. 0,035—0,04: Zeilenabst. 0.09. 0,08. Vor der West- 


front des Artemistempels. In Magnesia. 


-- τὸν τῆς] χιερεὺς [κ]|αὶ γτραμμα- 
καὶ θαλάσσης] δεσπό- τεὺ]ς τῆς] Μαγνήτων 
τὴν Αὐτοκ)ράτορα Kaji- 10 πόλεως [κα]ὶ τρὶς χει- 
oapa| M. Αὐρ. Ἄντω- λί]αρχος. 

5 veilvov Εὐσεβῆ Εἰ ὑ- 6 TN-AOM-M/ 7 AINIANOX Huyot 
τυχ]ὴ Γν. Aou. Ma. [vi- Kaiser Canaria, 


ὁ]ς Αἰλ[ι]ανὸς ὁ ἀρ- 


Nr. 199. 092. 135 


199. “Säule 
stehen] von 1,36 H. und 0,52 Durchmesser, Schrift sorgfältig, im Durchschnitt 0,04 hoch, nur das 
erste Z 0.053. die ® 0,05—0,06’ v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) S. 31 Nr. 24. In Magnesia. 


im Theater vor der Nordostecke des Zuschauerraums, wo auch Nr. 174. 175. 185 


Σιλίκιον “-- Ἱεροκλέα 10 στάρχου, στεφανη- 
παλαιστήν, ἱερονεί- φόρου, Σιλικία Χαι- 
nv παράδοξον, I ρημονὶς ἀρχιέρεια 
γραμματέα τοῦ δή- καὶ στεφανηφόρος 

5 μου, υἱὸν Λευκίου ἡ ἀξιολογωτάτη Δ 
Σιλικίου Φίρμου Μαν- 15 τὸν ἴδιον ἀδελφόν. 
δρογένους παγκρα- Statue des Silikios Hierokles. 
τιάστου, περιοδονί- Vel. Nr. 900. 


κου ἀλείπτου, ξυ- 


200. Achtseitige Marmorbasis. H. 1,45; Buchstabenh. 0.09... 0.06; Zeilenabst. etwa 0,02. Ein 
Dübelloch auf der Oberfläche zeigt an. dass die Basis von einem jetzt verlorenen Steine gekrönt 
war, welcher die erste Zeile der Inschrift gab. Gefunden im Süden des Tempels nicht weit von der 
Basis der Aristagore (Nr. 125). In Magnesia. 


[0 δῆμος] 
ἐτείμησεν Μελιτίνην . 
neo) Sul , Ehrune der Melitine. 
pa καὶ Δημοῦς τῆς Συνφόρου 6 Der Stephanephoros Σι(λίκιος) Φίρ(μος) Μανδρογέ- 
vovc ist auch Nr. 199,6 eenannt als Vater des Silikios 
Λευκοφρυηνῆς Apreu- Hierokles. der als Stifter auf einer Basis des Kaisers ('ara- 
δος ἐπὶ στεφανηφόρου calla (Nr. 197) steht. 


Σι. Φιρ. Μανδρογένους. 


5 γενομένην ἱέριαν τῆς 


Εὐτυχιως. 


201. Marmorbasis H. 1,44: Br. 0.82: Buchstabenh. 0,095. 0.08 (Z. 11): Zeilenabst. etwa 
0.025. Gefunden an der Südostecke des Zeustempels. Abbildung auf Tafel X oben. In Maenesia. 


Ἀγαθῇ τύχῃ. ὍΣ ΩΝ 

: j EN Xaiser Julian. 

τὸν θειότατον καὶ UE- ᾿ ER ARER ji 
| j 5 Der Name des Kaisers ist in Z. 8 später durch Rasur 
γ]ιστον καὶ φιλανθρωπότα- duiraem 


worden.  Vel. die pergamenische Inschrift II 

τον βασιλέα τὸν veikn- S. 387 Nr. 685: D(omino) n(ostro) Fllavio) U[kKaudio) 
5 τὴν καὶ TPOTTEOUXOV Iulian Jo, domino [tot lius orbis, filosohlae] magistro. vene- 
καὶ παντὸς ἀνθρώπων ralnd]o prineipi, pissimo [impleratori, vietoris[iss]imo Au- 


, ἢ ; ousto. propaeatori libertatis et rei publlileae, Aectlius) CKau- 
ἔθνους ἀγαθὸν δεσπό- τ ἀν μερτὰ ei. N 
dius) Dulefitjius v. ὁ. procon|s(ulis)] vie(e) s(acra) aud(ens), 


τὴν Φλ. Ki. — = «(evotus) n(umini) m(aiestati)g(ue) su(ae). 
τὸν εὐσεβέστατον 2 μέγιστος καὶ θειότατος heisst Julian auch auf einer 
10 ἣ Μαγνήτων πόλις. Inschrift aus lasos Bulletin de corresp. hellön. XIII (1889) 
3 - 35 pr 9 
Εὐτυχῶς. S. 35 Nr. 2. 


202. Basis aus grauem Marmor, gefunden an der Südwestecke der Agora beim Brunnenhäuschen. 
Auf der Oberfläche Standspuren. H. 1.05: Br. 0,57: D. 0,54. Buchstabenh. 0.08. 0.04: Zeilenabst. 
0,02 (zwischen Z. 15 und 16: 0,05). In Magnesin. 


136 Nr. 2 
Εὐτρόπιος ζαθέ- 
nor δικ[α]σπολίαις 
περίβωτος 
Μαγνήτων πάτρης 
5 στῆσεν ἐρειπομένης, 
τεῦξε δέ οἱ κατὰ μῆ- 
τιν ἀμύμονα θέ! σ- 
κελα ἔργα 
καὶ ναέτας τεῖσεν 


309- 


-208. 


10 καὶ πόλιν ἠγαθέην. 
τούνεκά μιν κύδη- 
γεν ἀμειβομένη 
περὶ πάντας 
βουλὴ καὶ δῆμος 
15 εἰκόνι λαϊνέῃ. 
Εὐτυχῶς. 
der Statue des Eutropios. 
201. 


Epieramm unter 
Spätere Schrift als Nr. 


B. Sonstige Weihungen. 


208. der Form 
0,69 m. 
deren Sockel die 


XIX (1894) 
In Berlin. 


Marmorbasis in 
;uchstabenh. 0,012: 
Gefunden in 
54; vel. E. Maass Orpheus 


Inschrift trägt. 
8, 


eines Dreifusstisches. 
Zeilenabst. etwa 0,01. 
dem Bau nordwestlich 
S. 


H. 0,64 m: Durchmesser der Platte 
Die Vorderseite ist durch eine Herme bezeichnet. 
Athen. Mitth. 


Jasis für einen Loosorakeltisch hält. 


vom Theater. 
299 


222, der die 


m 
a5) INA 


Er 


ἐμ 


ἈΠῸ 


ὙΠῸ ἙΓΛΑΙΣ ΓΑ δ ΚΌΡΗ 


LI 


Ἑρμῆς εἰμι Τύχων, ἐκ 
᾿Αντίλοχός μ᾽ ἐποίησε 


Hermes Tycehon. 

2 ἐκ X war zuerst ex X geschrieben. 

Ill. Jahrhdt. v. Chr. Hermes Tychon nur 
bei Clemens Alexandr. Protr. p. 64 A Sylb. Ti γὰρ ἡτεῖσθε, 
Τυφῶνα cod.) Ἑρμῆν 
ἢ παντί tw δῆλον ὅτι 


bezeugt 


ὦ ἄνθρωποι, τὸν Τύχωνα (Meursius: 
καὶ τὸν Ἀνδοκίδου καὶ τὸν Ἀμύητον ; 
λίθους, ὥσπερ καὶ τὸν Ἑρμῆν; 
Ερμῆν: ἄλλοι δὲ τὸν περὶ τὴν Ἀφροδίτην. Tychon: 
v. Theben Anthol. IX 334: Strabo XIII p. 
δὲ θεὸς οὗτος (ΤΤρίαπος) ὑπὸ τιὺν νεωτέρων" οὐδὲ γὰρ Ἡσίοδος 
οἷδε ΤΤρίαπον, ἀλλ᾽ ἔοικε τοῖς Ἀττικοῖς Ορθάνῃ καὶ KovioaAw 


Hesych. 5. Τύχων’ ἔνιοι τὸν 
Perses 


587 ἀπεδείχθη 


EPMHZEI IMITYRN ἧι 
ZANKIAOTSOYTOTEKEINOS 


| a, 
Mn ONIT 


RR OR 111 1 UTOAMRRBM UA TNmMe ΪΙΠἢΠΠ]ἮΠἁΪἢΕ;ὕ υΣΙΧ:ὕγκ᾿ -ἱινιυνιινυινιινπιιυννιων..... 


I mul! ἹΠ{||||}|}} 


1 mm 


allen 


uf Alle 


ati" 


AIITAZER 


— lt 


Χαλκίδος οὗτος ἐκεῖνος, 
πολίταις πᾶσι χορητόν. 


καὶ Τύχωνι καὶ τοῖς τοιούτοις. Diodor IV 6 περὶ μὲν οὖν 
τῆς γενέσεως τοῦ ΤΤριάπου καὶ τῆς TUNG τοιαῦτα ιιυθολοτγεῖται 
παρὰ τοῖς παλαιοῖς τιὺν Αἰγυπτίων. τοῦτον δὲ τὸν θεὸν τινὲς 
τινὲς δὲ 
Κρησίν’ 


Chalkis 


Τύχωνα. Lexikon 
Ἀσκληπιὸς Κύννειος 
vielleicht 


XIV 644 


OVOUALOVOL 
Ἀπολλοφάνης 
Mit 


lie 


uev Ἰθύφαλλον 
3.9 


Ἀφρόδιτος Τύχων 2 


Sabbait. 
die 


ist hier 


χώρα Χαλκίς nach Strabon zu 


gemeint, 


Teos, nach Pausanias 1] 5.12 zu Erythrai gehörte. Vel. 
(+. Hirschfeld Archaeol. Zeitung XXAILI (1876) δ. 26: 
H. Gaebler Erythrä Leipz. Diss. 1892 S. 5. 


Nr. 204. -908. 


204. DBruchstück einer Marmorbasis. H. 
0,285; Br. 0,60; 1). 0,30; Buchstabenh. 0,04— 


0,05; Zeilenabst. etwa 0,025. Oben Profil. Ge- 
funden vor der Westfront des Artemistempels. In 
Magnesia. 
Δημήτριος Alo — — — 
kai? “Alvrioxolg — ἈἈρτέμιδι 
Neuro |ppun| vn — — 
Die Ergänzung ist unsicher. Man könnte 


auch ergänzen: 
᾿Α]ντίοχοϊς ἱερεὺς τῆς ᾿Αρτέμιδος τῆς 
Λευκο]φρυηνῆς oder τοῦ Alvrıöxolu κτλ. 
oder: 
Anulntpios Al — — — 
τοῦ Alvrıöoxo|v aywvoderwv 
Nevko]|ppun|vwv ἀνέθηκεν. 
Der Schrift nach Mitte des I. Jhdts. v. 


Vel..Nr..210. 


Chr. Ἰ 


tempel. 
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205. Marmorbasis. H. 1,05; Br. 0,64; D. 


0,48; Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. etwa 0,015. 
Auf der Oberfläche Standspuren. 
weit vom Durchgang von der Agora zum Artemis- 


(sefunden nicht 


In Magnesia. 


’Alpıotayöpas Anunrtpi- 

olu Ἀρτέμιδι Λευκοφρυη- 

ν]ῇ καὶ τῶι Δήμωι ἐκ τῶν ἰδί- 
WV ἀνέθηκεν. 


Weihung an Artemis und den Demos. 
Schrift wahrscheinlich Mitte des I. Jhdts. v. Chr. 


Bruchstück einer Marmorbasis. H. | 
etwa 0,60; Br. 0,57; D. 0,24; Buchstabenh. etwa 
0,03; Zeilenabst. 0.01. 0,016. Oben 
(sefunden an der Südwestecke der | 


206. 


und unten 
freier Raum. 
Agora. In Magnesia. 


— ---ιπ-- — 
Ἀρτέμι]δι Λευκ[ οφρυηνῆι 
κ]αὶ τῶι Δήμᾳωι. 
2 Hinter TT Rest eines A oder A 
Weihung an Artemis und den Demos. 


Sehr unregelmässige Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 


208. Schräger Marmorblock vom Ostgiebel 


Zeilenabst. 0.01-- 0,02. 
[δεσξιζος ϑεοξιλοζτον 
|OEOAOTOX ΟἸΕΡΕΥΣ τοῦ "IM, 


γΨ; 


AHMOY ἃ ΝΕΟΗ͂ΚΕΝ ὦ» 


> 


| Br 


3207. Marmor. H. 0,545; Br. 1,34; D. 0,73; 
Buchstabenh. obere Zeile 0,08, untere 0,07; Zei- 
lenabst. 0,06. Da Stein 
fläche und einen vorspringenden Rand hat, muss 


der unten Anschluss- 


er zur Bekrönung irgend eines Bauwerks gedient 
haben. Gefunden im Westen des Artemistempels. 
Auf der Oberfläche sind Standspuren. In Magnesia. 


στεφανη]φορήσας τὸ δεύτερον 
τ] ῶι Δήμωι. 


Weihungan (Artemis und) den Demos. 

Nach Nr. 205. 206 wird man annehmen dürfen, dass 
auch Artemis Leukophryene genannt war, zumal der Stein 
im Sturzfeld ihres grossen Altars (vol. zu Nr. 105) gefunden 


worden ist. Wohl aus dem Anfang des I. Jhdts. v. Chr. 
des Zeustempels (Südecke). Buchstabenh. 0,05 


Archaeol. Anzeiger 1894 8. 83. 


Θεόφιλος Θεοφίλου τοῦ 
Θεοδότου ὁ ἱερεὺς τοῦ 
Δήμου ἀνέθηκεν. 


Weihinschrift für ein Schmuckstück des Zeustempels. 


Schrift des 1. . 


Inschriften von Magnesia. 


Jhdts. v. Chr. 
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209. “uadratische Basis von gelblichem 
Kalkstein, 0,94 lang und tief, 0,16 hoch, profiliert, 
und zwei runden 
Dübellöchern (zur Befestigung des Weihgeschenks). 
(sefunden nahe der nördlichen Orchestraecke. 
Buchstabenh. Z. 1: 0,05, Z. 2: 0,06 hoch’ v. Hiller 


Athen. Mitth. XIX (1894) 8.35 Nr. 33. In Magnesia. 


oben mit zwei rechteckigen 


Nr. 209 —213. 


210. “Basis aus weissem Marmor, L. 0,62, 
H. 0,40, T. 0,89; aus zwei Stücken zusammen- 
fehlt. Schrift mit 
übertriebenen Apices, sehr ungleich, hoch 0,015 
—0,025, ® 0,035. 
nördlichen Eckpfeiler des Zuschauerraums. 


gesetzt. Rechte obere. Ecke 


Gefunden nahe am äusseren 
Auf 


der rauhen Oberfläche Standspuren. v. Hiller Athen. 


Mitth. XIX (1894) S. 35 Nr. 34. In Magnesia. 


Φάνης Ἡ ροστράτου 
ἱερεὺς Διὸς ἀνέθηκεν. Φάνης Ἡροστράϊτου 
ἱερεὺς τοῦ Διὸς 
ἀγωνοθετῶν 
Λευκοφρυηνῶν 


ἀνέθηκεν. 


Weihinschrift des Zeuspriesters Phanes. 
Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 


Weihinschrift des Zeuspriesters Phanes 
als Agonotheten der Leukophryena. 
Schrift wie Nr. 209. 


211. 
Seiten erhalten. 


“Grosse Marmorquader, in zwei Stücke zerbrochen, links gebrochen, an den drei anderen 
(sesamtlänge der beiden Fragmente 0,61 +0,42. Tiefe (nur beim rechten Fragment 
erkennbar) 1,33. Gefunden an dem äusseren Eckpfeiler des südlichen Zuschauerraums, nur etwa 1" 
Die Vermutung von R. Heyne, dass der Block oben 


auf dem Eckpfeiler gesessen hat, wird dadurch sehr wahrscheinlich. 


unter dessen gegenwärtigem oberen Rande. 
Da diese Pfeiler, wie wir wissen, 
1,42 lang sind, kann man dem Block noch 1,42 — (0.61 + 0,42) — 0,39” zusetzen, von denen nur 
ein kleiner Bruchteil auf die Mitte, der grösste Teil auf den linken Rand kommen würde (wo ja 
v. Hiller Athen. Mitth. XIX 


auch in einer Zeile 5 Buchstaben mit Sicherheit zu ergänzen sind). 
(1894) S. 36 Nr. 35. In Magnesia. 
Φάνης Ἡροστράτου ἱερ[εὺς] Διὸς, ἀγ]ω- 
νοθετ|ήσας τοὺς σατυρίσ[κου]ς ἀνέθη- 
κεν᾽ ἀπετέλεσεν δὲ καὶ [τὰ δι]αλείπον- 
Ta τῶν κιερκίδ)ων. 
Hiller. 


sind im Theater gefunden. 


Der Zeuspriester Phanes weiht Satyrisken | Ecke einer’ v. Die Reste von zwei Satyrstatuen 


| 
| 
im Theater. | Nr. 212 ist ein Fragment des 
| Weihung eines Satyriskos 


>ullet. de 


Schrift des 1. Jhdts. v. Chr.: aber von anderer Hand 
als Nr. 209. 210. 


mals auf den Eckpfeilern des Zuschauerraums, auf jeder 


(regenstücks von der Nordecke. 
an Dionysos im Theater von Delos 
hellen. XIII (1889) δι 371. 


“Vielleicht standen die σατυρίσκοι ehe- corresp. 


212. “Quader, oben, links, rechts gebrochen; unten und hinten erhalten. Blauer Marmor von 
der Marmorverkleidung [des Theaters], etwa 0,90 lang, 0,40 hoch, 0,63 tief. Nicht weit von dem 
τόπος Φιλώτα |Nr. 949] gefunden. Buchstabenh. 0,03— 0,042 v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) 


5. 36 Nr. 36. Fragment des Gegenstücks zu Nr. 211. 


In Magnesia. 
-- — -- -- τ]ῶν 
-- — κιερκίδων 


Der Schrift nach etwas später als Nr. 211. 


21%. 


Standspuren für eine Bronzestatue. 


“Quader von weissem Marmor, 0,93 lang, 0,318 hoch, 0,60 tief. Auf der oberen Fläche 
Hinter der Thür des südlich an das Skenengebäude angebauten 


Ganges, in der Nähe der Freitreppe gefunden, wo der Block anscheinend als Begrenzung des 


Nr. 213—215. 139 
römischen Pflasters vermauert war; die Statue war also vorher verschleppt. Das Änussere geben die 
von R. Koldewey nach Aufnahme von R. Heyne und Abklatschen gemachten |hier nach v. Hiller’s 
Publikation wiederholten] Zeichnungen. v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) δ΄ 37 Nr. 37. In 


Magnesia. 


Kg m 
u 


mm 


BE RN τι AMT 
Rn 


ATOANGNIOF 
TAYPISKOYTP&A 
AIANOS ETOIEI 


N. 
ἿΠ 


ἩΡΑΚΛΕΙΤΟΣ ΟΝ ΣΟΥ. 
ΟΙΕΡΕΧΣ ΤΟΥ ΟΝΥ ΣΟΥ 

TOYENATQNIOYX ATO, 
ΝΟΘΕΤῺΝ τ» 


‚m a en 


SER ΡΥ 


b. Ἀπολλώνιος 
Ταυρίσκου Τραλ- 


a. Ἡράκλειτος Διονυσίου 
ὁ ἱερεὺς τοῦ Διονύσου 
τοῦ ἐναγωνίου ἀγω- λιανὸς ἐποίει. 

νοθετῶν ἀνέθηκεν. 
az. 1 Ὁ für Ὁ. den 
a Weihgeschenk 
Herakleitos b Künstlerinschrift des Apollo- 


Künstler des farnesischen Stiers zu sehen. Denn 


dieses Kunstwerk. das sich im Besitze des Asinius Pollio 
+4 v. Chr.) befand, ist wahrscheinlich vor 43 v. Chr. auf 


des Dionysospriesters | 


nios aus Tralles. 

b Ἀπολλώνιος Ταυρίσκου Τραλλιανός gehört gewiss der 
Künstlerfamilie an, aus der Apollonios und Tauriskos. die 
Künstler des toro farnese, stammten. vel. Plinius hist. n. 


der Insel Rhodos entstanden (C. Robert und v. Hiller 
Athen. Mitth. XIX (1894) 8.88, Robert bei Pauly- Wissowa 
Realeneyelopaedie 11 1,162.) Die Weihinschrift (a) ist ent- 
schieden jünger als die Künstlerinschrift; etwa Mitte des 


AXXVI 34. 


gegen, in Tauriskos, dem Vater des Apollonios, geradezu 


Der Charakter der Schrift spricht nicht da- | I. Jhdts. n, Chr. 


314. Altar aus weissem Marmor; H. 0,84; Br. 0,46; D. 0,46; Buchstabenh. 0,02; Zeilenabst. 
etwa 0,02. 


Oben schlechte Profilierung; unter der Inschrift, an allen vier Seiten herumlaufend, 
Von der Mitte jeder Guirlande hängt eine Weintraube 
herab. Nur die Vorderseite mit der Inschrift ist sorgfältig gearbeitet. Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρασιαναὶ 
emypapai 8.8 Nr. 8. Ich fand den Altar im J. 1892 auf dem Bahnhofe von Balatehyk wieder. Aber 
er war bereits stark verstümmelt (ein jetzt im Magazin von Balatchyk befindliches Fragment der 


Guirlanden mit Bukranien an den Kcken. 


Inschrift fand ich später noch bei den Schienen der Eisenbahn) und ist bald darauf völlig verschwunden. 
fe) 
Vgl. P. Wendland und O. Kern Beiträge zur Geschichte der griechischen Religion und Philosophie S. 97, 
(wo die Zugehörigkeit des Fragments noch nieht erkannt war, wie die dort gesetzten Klammern zeigen). 
δ ἶ fe) > fe) 

Διονύσω καὶ Σεμέληι 
᾿Αριστεὺς Ζήνωνος. 

Ein Altar 


des Dionysos und der Semele ist nach der Ergänzung von 


Z. 1 giebt Kondoleon fälschlich: ZeueAn. τ. Maass Orpheus S. 44 Anm. 45 auch die Basis von Akrai 


IGSI. Nr. 205. 


215. Marmorplatte (H. 1,40 m.; Br. 0,57 m.). welche unten in einen in der Höhenangabe mit 
enthaltenen Zapfen endet. Oben sieht man die Spuren eines Dübels, welcher den Stein an die 


Wand oder an einen Pfeiler befestigte. Zusammen mit dieser Platte (a). welche sieh jetzt in der 
Vorhalle des Tschinili-Kiosk zu Konstantinopel befindet und vorher eine Zeitlang in Aidin bei dem 
Schuhmacher Batusis aufbewahrt wurde, ist eine Basis (b) gefunden, auf deren Oberfläche sich ein 
viereckiges, 0,14 m. breites, 0,27 langes und 0,065 tiefes Einsatzloch befindet, welches zur Aufnahme 
der Platte bestimmt war. Beide Inschriften sind bereits vor dem Beginn der Ausgrabungen gefunden 
worden, und zwar wahrscheinlich wenige Schritte westlich von dem sogen. römischen Gymnasium, wo 
noch heute die Mysteninschrift (Nr. 117) unter den 


Sie sind veröffentlicht von A. E. 


testen eines antiken Marmorbaues. wahrschein- 
Athen. Mitth, 
18* 


lich eines Dionysosheiligtumes, liegt, Kondoleon 
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Nr. 215. 


XV (1890) S. 330 und S. Reinach Revue des &tudes greeques III (1890) S. 349 (mit einer Helio- 
gravure), besprochen von E. Maass Hermes XXVI (1891) S. 178 und nach neuer Revision eines der 
Freundlichkeit von Alfred Koerte verdankten Abklatsches von O. Kern in den von P. Wendland und 
ihm herausgegebenen Beiträgen zur Geschichte der griechischen Philosophie und Religion Berlin 1895 


S. 79; 


vel. H. Pomtow Jahrb. für klass. Philologie 1896 S. 754. 767. Von b hat die erste zuverlässige 


Publikation F. Hiller von Gaertringen gegeben Athen. Mitth. XVI (1891) 8. 248. 


a) 


10 


15 


20 


10 


Ἀγαθῇ τύχῃ. 

Ἐπὶ πρυτάνεως Ἀκροδήμου τοῦ Δι- 
οτείμου ὃ δῆμος ὁ Μαγνήτων ἐπερω- 
τᾷ τὸν θεὸν περὶ τοῦ σημείου τοῦ 
γεγονότος ὅτι πλατάνου κατὰ τὴν 
πόλιν κλασθείσης ὑπὸ ἀνέμου εὑ- 
ρέθη ἐν αὐτῇ ἀφείδρυμα Διονύσου, 
τί αὐτῷ σημαίνει ἢ τί ἂν ποιήσας 
ἀδεῶς διατελοίη: δι᾽ ὃν θεοπρόποι 
ἐπέμφθησαν Is Δελφοὺς Ἑρμῶναξ 


Ἐπικράτους H Ἀρίσταρχος Διοδώρου. 


Θεὸς ἔχρησεν" 
Μαιάνδροιο λαχόντες ἐφ᾽ ὕδασιν 
ἱερὸν ἄστυ HM Μάγνητες κτεάνοις 
ἐπαμύντορες ἡμετέροισιν, 
ἤλθετε πευσόμενοι στομάτων ἀπ᾽ ἐ- 
μεῖο, τίς ὑμεῖν m μῦθος, ἐπεὶ Βάκ- 
χος θάμνῳ ἔνι κείμενος ὥφθη. 
ἐξεφάνη δὲ ἔτι κοῦρος, ἐπεὶ πτολί- 
αιθρα τιθέντες H νηοὺς οὐκ ὠκίσ- 
σατ᾽ ἐὐτμήτους Διονύσω. H ἀλλὰ 
καὶ ὥς, ὦ δῆμε μεγάσθενες, ἵδρυε 
νηοὺς τ θυρσοχαροῦς: ἱερῆα τίθει 
δὲ εὐάρτιον ἁγνόν’ H ἐλθέτε δὲ 
ἐς Θήβης ἱερὸν πέδον, ὄφρα λάβητε 
Μαινώάδας, αἱ γενεῆς Εἰνοῦς ὄπο Κα- 
duneing H αἱ δ᾽ ὑμεῖν δώσουσι καὶ 
ὄργια καὶ νόμιμα ἐσθλὰ πὶ καὶ θιά- 
σοὺυς Βάκχοιο καθειὸρύσουσιν 
ἐν ὄστει. MH Κατὰ τὸν χρησμὸν διὰ 
τῶν θεοπρόπων ἐδόθησαν ἐκ Θηβῶν 
Μαινάδες τρεῖς m Κοσκὼ H Βαυβιὼ 


Θετταλή, τι καὶ ἣ μὲν Κοσκὼ συνήγαγεν 


θίασον τὸν Πλατανιστηνῶν, 

n δὲ Βαυβιὺ τὸν πρὸ πόλεως, ἣ δὲ 
Θετταλὴ τὸν τῶν Καταιβατῶν: 
θανοῦσαι δὲ αὗται ἐτάφησαν 

ὑπὸ Μαγνήτων, καὶ ἡ μὲν Κοσκὼ 
κεῖται ἐν Κοσκωβούνω, n δὲ Βαυ- 
Bw ἐν Ταβάρνει, n δὲ Θετταλὴ 

πρὸς τῷ θεάτρῳ, 


b) Θεῶ Διονύσῳ 
Ἀπολλώνιος Μοκόλλης 
ἀρχαῖος μύστης ἀρχαῖον 
χρησμὸν ἐ[πὶ] στήλης ἀνα- 
5 γράψας σὺν τῷ βωμῷ [ἀν ]έθ[η- 
κεν. 


«10 EPMRNAZ Kond. Reinach 19 ETTIKOYPOZ 


> 
Kond. Reinach 21 EYTMHTOYAIONYZ®R 36 


KATAIBATS®N 


Weihung des Apollonios Mokolles an 
Dionysos. 

Die Inschrift gehört in die Mitte des I. ‚Jhdts. n. Chr., 
ist aber vielleicht nur die Erneuerung einer Urkunde aus 
älterer Zeit. H. Pomtow a. a. O. setzt die Entstehung des 
Orakels in dieselbe Zeit, in der die Orakel der sogen. κτίσις 
Μαγνησίας (Nr. 17) gedichtet sind; wahrscheinlich mit Recht. 
Für die prosaische Einleitung (Z. 1ff.) vgl. Demosthenes 
c. Macartatum ὃ 66 Ἀγαθῇ τύχῃ. Ἐπερωτᾷ ὃ δῆμος 6 Ἀθη- 
ναίων περὶ τοῦ σημείου τοῦ ἐν TW οὐρανῷ γενομένου, ὅ τι 
ἂν δρῶσιν Ἀθηναίοις ἢ ὅτῳ Bew θύουσιν ἢ εὐχομένοις εἴη 
ἐπὶ τὸ ἄμεινον ἀπὸ τοῦ σημείου (Pomtow N. Jahrb. f. Philol. 
1883 8. 352). Vel. Ph. E. Legrand Quo animo Graeei 
— — — divinationem adhibuerint Paris 1898 S. 13. Nach 
Possis (Zeugn. Nr. XLI) hätte bereits Themistokles das 
Choenfest des Dionysos in Magnesia eingeführt, 

9 διατελοῖ ἥδιον die früheren Herausgeber. Vielleicht 
dtatekoin δι &v)? 14 Die Magneten als Verteidiger des 
delphischen Heiligtums auch im Psephisma der Epidamnier 
Nr. 46 7.9. 32 Kosko hat ihren Namen wohl von Kookwßov- 
vöc, dem Siebberge (7. 39), dessen Lage sich nicht bestimmen 
lässt. A. Dieterich Abraxas S. 149 leitet ihn von der Kookı- 
vouavtela ab und vergleicht Papyrus Paris. 2303 σκεῦος 
παλαιὸν κόσκινόν μου σύμβολον (von Hekate). 36 Der 
θίασος τῶν Καταιβατῶν lässt auf eine ähnliche Kulthand- 
lung schliessen, wie sie für den Apollonkult von Hylai 
bezeugt ist Zeugen. Nr. XIV. b 3 Apollonios Mokolles 
nennt sich ἀρχαῖος μύστης statt παλαιός. weil er lange schon 
eingeweiht war, aus lediglich rhetorischer Antithese zu 
ἀρχαῖος χρησμός. 


Nr. 216---218. 
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216. Vier Architravfragmente eines Rundbaus mit Weihinschrift auf den beiden oberen Fascien, 
alle gefunden in der Orchestra nahe den Logeionsäulen. In einem Loche am Ostrande der Orchestra 


fand sich die zugehörige Sima mit Löwenkopf. Dm. des Rundbaus etwa 3,38 m.; 
Inschrift betrug ungefähr 2,20 m., nahm also etwa den fünften Teil des Umfangs ein. 


die Länge der 
Der Bau hat 


wahrscheinlich auf der Hügelkuppe oberhalb des Theaters gestanden, wo Humann im November 


1893 bei seiner Aufnahme des Stadtgebietes die Reste eines Rundbaus konstatiert hat. 
S. 46 Nr. 49: 


öffentlicht Athen. Mitth. XIX (1894) 


Bereits ver- 
danach die Abbildung. In Magnesia. 


ΠΑ ὍΝ RR: oo 


Ἀπολ[λώνιος Ἐ]Ππηρά[του ἀνέθηκε]ν τὸν θόλ[ο]ν 
Ἀθη[νᾶι ΤΤολιούχ|ωι. 


1 ὃ θόλος vel. Sextus Empirieus πρὸς Ὑραμματικούς 
p- 633,148 Bekk. τὰ δὲ αὐτὰ ὀνόματα οὐ πᾶσίν ἐστι τὰ 
αὐτά, ἀλλὰ τοῖς μὲν ἀῤῥενικὰ, τοῖς δὲ θηλυκὰ, τοῖς δὲ οὐδέ- 
τερα. οἷον Ἀθηναῖοι μὲν τὴν OTduvov λέγουσιν ἀῤῥενικῶς, 
καὶ οἱ μὲν τὴν θόλον οἱ δὲ τὸν θόλον, καὶ οἱ μὲν τὴν βῶλον 


οἱ δὲ τὸν βῶλον. θόλος ἐν τῆι ἀγορᾶι πρὸς τῷ Bwuwı τῶν 
dwdera θεῶν Nr. 98 Z. 8. 43. 

2 Der Kult der Athene ist für Magnesia nur durch 
Possis (Zeugn. Nr. XLI) und durch Münzen bezeugt. Statt 
ΤΤολιούχ!ωι könnte man auch an Numpöpjwi denken; vel. 
Artemis Νικηφόρος Nr. 100} Z. 41. 


217. Marmorkonsole (H. 0,22; Br. 
T. 0,56); sie endet in einen Zapfen, 
Wand eingelassen werden konnte. 


0,39; 
der in die 
Buchstabenh. 


0,02, Zeilenabst. 0,01. (Grefunden wenig östlich 
von der Südwestecke der Agora. In Balatchyk 
(Magazin). 


Ἐπὶ στεφανηφόρου 
Ἀριστολάου οἱ κο- 
μάκτορες καὶ οἱ 
κήρυκες καὶ οἱ διά- 
5 κονοι τὸν Ἑρμῆν 
ἀνέθηκαν. 
Weihung eines Hermes. 


Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 2 xoudktwp schon bei 


Rhinthon in der Medeia (Hesych. 5. v.) vel. Völker Rhin- 


thonis fragm. p. 41,11, der das Wort fälschlich von kwudlw | 


ableitet. 


2118. Votivrelief aus weissem Marmor. H. 
0,32; Br. 0,27; D. 0,03. “Das, Relief stellt Kybele 
thronend dar, mit dem Chiton und dem Himation 
bekleidet, den Modius auf dem Kopfe, Tympanon 
und Schale 


in den Händen: beiderseits ihr zu- 


gekehrt sitzt ein Löwe, der zur Rechten sehr 
zerstört. Links von der Göttin ihr zugewandt, 


in flacherem Relief etwas 
gestellt, steht der Begleiter 
Hermes-Kadmilos| in der Chlamys. — Rechts 
von der Göttin steht der bärtige Alte im Mantel.’ 
Conze Athen. Mitth. XIII (1888) 8. 203. 
Relief ‘soll aus Magnesia am Maiandros stammen‘. 


im Hintergrunde dar- 
Jugendliche 


Das 


Humann sah es 1887 in Smyrna im Besitz des 
Eisenbahndirektors Purser; nach seiner Photo- 
sraphie die Abbildung bei Conze. 

Unter dem Relief die Inschrift: 


Ἀ]ρτεμισία Μητ[ρὶ θεῶν. 


218. Bekrönung einer Marmorbasis im Opisthodom des Zeustempels. Buchstabenh. 0,03. In Magnesia. 


ΤΊ]ύχηι τῆς πόλεως φιλοσέβαστος 


Die Bekrönung muss ursprünglich zu einer Basis gehört haben, welehe die 


Fortsetzung der unvollständigen Inschrift trug. 


142 Nr. 219—221. 


219. “Rechteckige Basis von Marmor, 0,365 lang, 0,30 hoch, 0,28 tief, auf der Oberseite mit 
einer 0,07 tiefen rechteckigen Einarbeitung, die bis zum hinteren Rande geht. Gefunden im nördlichen 
Skenengebäude’ v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) S. 42 Nr. 41. In Magnesia. 


K A Ser α 
EOHKENTHY ἀν]έθηκεν τῇ Ὑ- 
ΝΜ |rıeia? 


Weihinschrift für Hygieia? 
Man könnte auch an ἀν]έθηκεν τὴ(ν) ὑ[δρί]α(ν) denken; vgl. Nr. 221. 


220. Marmoraltar mit Skulpturenschmuck. H. 1 m; T. 1,37. Buchstabenh. 0,028; Zeilenabst. 
0,007. Aus zwei Stücken gearbeitet. Archaeolog. Anzeiger 1894 S. 83. Vgl. Athen. Mitth. XIX 
(1894) S. 94. Gefunden in einem der östlich an den Säulenhof im Süden der Agora anstossenden 
Zimmer (Prytaneion?). In Magnesia. 


Θεμίσων ᾿Απολλωνίου Kal ὁ υἱὸς αὐτοῦ Νικάνωρ προεδρεύσαντες 
τὸν μῆνα τὸν Ζμισιῶνα τὸν ἐπὶ Κλεαίνου τὴν ἑστίαν ἀνέθηκαν. 


Weihung einer Hestia. 
Der Schrift nach Anfang des I. oder Ende des II. Jhdts. 


221. “Kapitellförmiger Untersatz einer vermutlich als Eckakroterion dienenden Hydria, unten 
der Dachschräge entsprechend abgeschrägt (Neigung 1:5). Gefunden in der südlichen Hälfte des 
spätrömischen Logeion zwischen den Säulen. Auf der Oberseite ein 0,14 tiefes, 0,09 breites, nach 
oben erweitertes Einsatzloch für die (eherne?) Hydria. Die 0,02—0,025 hohe Schrift steht auf 
der Vorderseite; die rechte Seite des Kapitells ist dekoriert, etwa nach dem Muster der Antenkapitelle 
des Artemistempels von Magnesia. Auch die Hinterseite hat ein Rankenornament. v. Hiller Athen. 
Mitth. XIX (1894) S. 41 Nr. 40. In Balatchyk (Magazin). 


Κλέαινος Κλεαίνου Weihung einer Hydria. 
ἀρχιερητεύων ἀνέ- Kleainos Sohn des Kleainos als dywvoderwv Nr. 88. 2. 
θηκεν τὴν ὑδρί- Hier die gewöhnliche Schrift des I. Jhdts. v. Chr.; nur 


αν auffallend kleines Omikron. Vel. Nr, 219, 


Nr. 222—297. 145 


222. “Rechteckige Basis (Altar?) 0,63 lang, 225. “Rechteckige Basis, profiliert, 0,64 lang, 
0,92 hoch, 0,60 tief, Buchstaben 0,03—0,025 | 0,87 hoch, 0,56 tief, Schrift 0,025 hoch, sorgfältig. 
hoch. Wahrscheinlich vom südlichen Logeion; | Vorderseite rechts abgebrochen. Gefunden vor 
lag zwischen den Säulen etwa 1” über dem an- | dem (zerstörten) Mittelportale des nördlichen Zu- 
tiken Boden’ v. Hiller Ath. Mitth. XIX (1894) | schauerraumes.' v. Hiller Athen. Mitth. XIX (1894) 
S. 41 Nr. 38. Auch bei Kondoleon Avexdoroı | S. 41 Nr. 39. In Magnesia. 


μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί S. 6 Nr. 4. In Magnesia. ᾿Ἀθηναγόρας Ze— — — 
TTavrauxog ἀντιγραφεὺς ἀν[έθηκεν. 
Διονυσίου Weihung des Athenagoras. 
ἀγωνοθετῶν 
ἀνέθηκεν. 


Weihung des Agonotheten Pantauchos. 
Pantauchos ist vielleicht ein Bruder des Dionysos- 
priesters Herakleitos (Nr. 213a, 1). 


224. Eilf Steine des oberen Profils einer oder mehrerer Mauern oder Basen, von dem gleichen 
gelblichen Kalkstein und gleicher manirierter Schrift. a—e sind an verschiedenen Stellen des 
Theaters gefunden (vgl. Athen. Mitth. XIX (1894) S. 47 Nr. 54), f—k an der Südwestecke der 
Agora, wo sie meist in die byzantinische Rampe verbaut waren; 1 fand sich auf dem Friedhof von 
Üzümlü. (Grleichartige Steine ohne Inschriften sind sowohl im 


Theater und an der bezeichneten Stelle 
der Agora als auch auf dem Hügel über dem Theater in einem Weinberg gefunden worden. Buch- 


stabenh. schwankt zwischen 0,05 — 0,065; die Höhe der Schriftfläche zwischen 0,065 — 0,085 (ὁ: 0,11). 


a) L. 0,96 Mnrpöödwpo[s? — g) L. 0,94 - κατὰ τὸ ψήφιίϊσμα.. 
b) L. 114 — oovnoo — h) L. 0,54; links gebrochen — uva - 
c) L. 0,545 ἀν]έθηκείν — 1) L. 021 —v— 

d) L. 0,90 ἀν]έθηκεν -- k) L. 028 —a— 

6) L. 0,62; rechts gebrochen ..ıxo.. 1 L. 0,35 - νὰν (zu ὁ oder d?). 
f) L. 1,28 — og aywv[lodernoas? — — — Weihung eines Gebäudes. 


225. Auf einer kleinen Marmorkonsole, die im Opisthodom des Zeustempels gefunden ist, 
(Zeilenabst. 0,05; Buchstabenh. 0,02): 
καὶ χρυσοφο- 
ρήσας τῇ θεῶ. 
Chrysophoren im Dienst der Artemis Leukophryene 
auch Nr. 119 Z. 8.23. Der Gegenstand, den dieser Chry- 
sophoros der Göttin geweiht hat, hat den ersten verlorenen 


Teil der Inschrift getragen. Chrysophoren in Ephesos: 
Inseriptions in the British Museum III 2 p. 85. 


226. Rest einer Weihinschrift auf dem Kapitell einer dorischen Säule; gefunden nicht weit 
von Nr. 11. Buchstabenh. 0,03. 
— — — τὸν κί]ονα ἀνέθηκεν. 
Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 


22 L Bläulicher Marmor (H. 0,20; Br. 0,32: D. 0,26). Auf der Oberfläche ein 0,12 breites, 
0,18 langes und 0,07 tiefes Loch. Buchstabenh. etwa 0,025: Zeilenabst. 0,025—0,04. Die beiden 
es sind geglättet: die untere und die hintere Fläche sind rauh. Gefunden auf einem Weinberg 
westlich vom Theater, nicht weit von Nr. 99. ‚Jetzt in dem Hause eines T'scherkessen in Tekke. 
Vgl. Archaeolog. Anzeiger 1895 S. 116; Bulletin de correspond. hellenique XX (1896) 8. 70. 
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Nr. 227. 228. 


Φίλητος ὁ παρὰ 
Χαριδήμου ἀ- 
νέθηκεν τῷ Μη- 


vi. 
Weihinschrift für Men. 
Wohl aus dem Ende des Il. Jhdts. Men 
bezeugt auf Münzen des Caracalla, Alexander Severus und 


n. Chr. 


Maximinus. Da die Inschrift nach der Aussage des Tscher- 


kessen, auf dessen Weinberg der Stein gefunden ist, zu- 


sammen mit Nr. 99 zum Vorschein gekommen ist, darf 


man die Vermutung aussprechen, dass auch in Magnesia 
Für ihre Kult- 
verbindung vgl. z. B. das kleine Votivrelief an Men aus 
Athen (jetzt in Berlin; Beschr. der antiken Skulpturen 
S. 162 Nr. 706). 


Serapis- und Menkult verbunden waren. 


228. Platte aus weissem Marmor H. 0,51; Br. 0,63; D. 0,20 in Sari Kemer (am südlichen 
Rand der Maeanderebene, nördlich vom Eingang in den alten Golf von Herakleia, 2 Stunden von 


Priene entfernt) im Hofe des Ourou Kouye, in dessen Nähe sie auch gefunden sein soll. 


Zuerst 


gesehen und abgeklatscht von Dr. H. Schrader am 30. April 1896, dann am 19. Juni 1896 von 


B. Haussoullier. 


Beide (relehrte haben mir ihre Abschriften freundlichst zur Verfügung gestellt, 


H. Schrader auch einen unter ungünstigen Verhältnissen verfertisten Abklatsch. 
8 8 


αὐτῇ εἴπας: Ἥραν ἱλάσασθαι: ποίαν 
ἱλάσηται; θεὸς ἔχρησεν. 

ἔνθα μακροῖσι χρόνοισι σεβάσμιος 
λουτροῖσιν χρῆσθαι τε- 
τιημένα σώματα γήρως, οὗ χορὸν 
ἱστᾶσιν κοῦραι θαλάμων ἀμύητοι 
εὐρύθμως λωτοῖο πρὸς εὔφθογγομ 
θηλυπρεποῦς φωτὸς 


5 εἴθισεν αἰών 


μέλος ἡδύ, 
10 μελάθροις Ἥραν προσεβάζου. 


Freier Raum. 


1 Nach Haussoullier “dubia litterarum vestigia’; gegen 


χρῆ- 
δώσοιο Haussoullier. 


Ende sei ein Σ deutlich. 5 χρήσασθαι Haussoullier 


σθαι Schrader 8 Awroio Schrader 
Orakel über den Ort eines Herakults. 
Schrift vom Ende des II. Jhdts. n. Chr. Zu den 
Weihungen gerechnet wegen Nr. 215. Hera soll verehrt 
werden, wo sich die altersmüden Leiber baden (Z. 4), am 
Spielplatz der Jungfrauen (Z. 6). im Hause des weibischen 
2 oder ποῖ ἂν 


Mannes (Z. 9. 10; eines Eunuchen?). Z. 


ἱλάσηται ἡ 


Nr. 999: 984. 145 


III. Aufscehriften. 


229. Marmorblock (H. etwa 0,80: Br. 0,64: D. 0,58); unten scheint ein Profil gewesen zu 
sein. Der Block ist oben gebrochen. jedenfalls war aber über der Inschrift mindestens 0,08 m. freier 
Raum; unten haben keine Buchstaben gestanden. Buchstabenh. 0,03. Wahrscheinlich der Pfeilerrest 
eines Heiligtums der Dioskuren, das nach dem Fundort der Inschrift in der Thalmulde südlich vom 
Theater gelegen haben muss. In Magnesia. 

Διοσκόρων. 
Schrift des 1. Jhdts. v. Chr. 


230. Auf einer Säulentrommel von der 232. Auf der Magazinwand im Nordwesten 


Südhalle der Agora. Buchstabenh. 0,07--0,085. | der Agora zwischen zwei Thüren. Buchstabenh. 
In Magnesia. ı 0,085—1,125. In Magnesia. 
Ὅρος 


231. Auf der Wand der Südhalle der Agora. 
Buchstabenh. 0,07—0,011. Im Magnesia. 


“Ὅρος ἱεροῦ. 


Welches ἱερόν in Nr. 230—232 gemeint ist, lässt sich 

| aus dem Standort der Inschriften nieht bestimmen: es 

könnte auch der ganze Marktplatz als Festplatz für die 

| Leukophryena gemeint sein. Vel. die ἱερὰ στοά auf dem 

Marktplatz in Priene Archäoloe. Anz. 1897 S. 182 und 

ı über die sonst bekannten ἱεραὶ ἀγοραί Archäolog. Anz. 
| 1894 8. 84. 


255. Im Theater auf der Vorderseite des südlichen Thürpfostens des Mitteleinganges zum 


südlichen Zuschauerraum. Buchstabenh. 0,05. Athen. Mittheil. NIX (1894) S. 44 Nr. 46. In Magnesin. 
“Ὅρος ἱεροῦ. 
Schrift wohl noch aus dem I. Jhdt. v. Chr. Unter | wird auch auf dem nicht vollständig erhaltenen. linken 
dem ἱερόν ist das Theater zu verstehen. Dieselbe Inschrift | Thürpfosten vorhanden gewesen sein. 


234. “Ἐπὶ τετραγώνου πλακὸς, ὕψ. 1,95. mA. 0,55, max. 0,25, κειμένης ἐν τῷ σταθμιῦ τῆς 
TTovvrag [Station Smyrna der Eisenbahn Smyrna - Aidin—Dinair]) Kondoleon Ἀνέκδοτοι μικρασιταναὶ 
emypagpal S. 10 Nr. 13. Von mir nicht gesehen. 

Ὅρος ἱεροῦ. 


Inschriften von Maenesia 19 


146 Nr. 235239. 

235. Weisser Marmor; der Stein scheint nur rechts gebrochen zu sein. An den anderen 
Seiten ist er absichtlich roh gelassen oder oberflächlich geglättet. H. 0,05; Br. 0,215; D. 0,105; 
Buchstabenh. 0,025. (Genauerer Fundort unbekannt: wahrschemlich aus dem westlichen Teile der 
Stadt. In Magnesia. 

“Ὅρος. 


256. Weisser Marmor. H. 0,34: Br. 0,155; D. 0,07; Buchstabenh. 0,012. 0,02. Oben sehr 
stark abgerieben. Lag auf einem Acker zwischen der westlichen Stadtmauer und dem sogen. römischen 
(rymnasium. Abschrift von F. v. Hiller. In Balatchyk (Magazin). 

Ὃ τοῖχο]ς — — 
ὅροι [τ]ο[ῦ — — 


257. Auf dem Stylobat der Säulenhalle im Süden des Artemistempels. S. die beistehende 
Skizze nach einer Aufnahme von R. Heyne. Die Säulenhalle ist aus später Zeit; in ihrem Stylobat 
war Nr. 12 verbaut. In Magnesia. 

Ὃ τόπος τρικλείνου 
ἱερῶν 
αὐλητρίδων καὶ ἀκροβατωῶν. 


Kr | = een Ξ = - = T Bi Ϊ De " 
“Ὁ ἢ! nz Een, | TrIcAEINOY 1 ὴ 
\NSY/ | SN er | ") 
er L \ —A ταν τ: Be er RE | > — \ Fran a 2 | | -- - | 


Ein Trielinium in dem Peribolos des Tempels der | Nr. 122a Z. 2). wie in Ephesos (Hesych s. v. ἀκριτοβάται 


Archegetis von Chalkis ist durch die Inschrift Athen. ἀρχή τις παρὰ Ἐφεσίοις τῆς Ἀρτέιιδος θυσιῶν, (rreek inserip- 


Mittheil. VI (1881) S. 167 bezeugt. Zu dem Tempelpersonal | tions in the British Museum III S. 85). 
der Leukophryene gehörten Akrobaten (vel. Nr. 119 2. 17; | 


238. Inschriften auf den Architraven der Westhalle. Abbildung nach Abklatschen. Die 
Inschrift begann auf dem südlichen Teile. Buchstabenh. 0,11—0,125. In Magnesia. 


ὦ. ὁ AN HH 2870 
"ΘΟ  M EP O% 


ee Er AD ENTE 
KK To N. Ὁ Aid 


a) Ἐπὶ στ εφανηφόροψυ b) — τὸ καταβεβρι)]θὸς μέρος 


) 
ὁ. 4 Kat? em? εσ]κεύασεν ἐκ τῶν ἰδί[ων. 


239. Auf einem Pfeiler im Süden der Agora, noch in situ. Buchstabenh. 0,025: Zeilenabst. 
0,01. Ungenau publiziert von 8. Reinach Revue archöol. Serie ΠῚ Bd. XXI (1893) S. 95. In 


Maenesia. 


Nr. 399 ---244. 147 


a) Τόπος ὑπηρε- b) auf der Rückseite die Kritzelei eines Christen: 
τῶν οἰκοδόμων +KAKATA ETITOY 
ἐπὶ ΤΤωλλίωνος 
τοῦ ἀρχιερέος 
5 καὶ γραμματέος. 
(Gute Schrift der Kaiserzeit (Hadrian?). 


240. Kalksteinstele; stark durchlöchert. Die Protile oben und unten stark bestossen. H. 0,96; 
Br. (in der Mitte) 0,32; D. 0,22. Buchstabenh. 0,025—0,03; Zeilenabst. 0,01—0,015. Die Stele 
hat an der linken Schmalseite oben und unten ein 0,045 breites Dübelloch, welches das Profil beide 
Male unterbricht; sie war also in späterer Zeit mit ihrer linken Seite an einer Wand befestigt: 
vielleicht am Brunnenhäuschen der Agora, in dessen Nähe sie gefunden ist, westlich von der Rück- 
wand der Magazine. In Magnesia. 
Στατα- 
ρίου 
Schrift des I. Jhdts. v. Chr. Ein Grenzstein des | dpoV OWUATEUTTOPOV, ἀγορανομήσαντα τετράμηνον ἁγνιὺς καὶ 
Sclavenmarkts; vgl. die Inschr. aus Thyateira Athen. Mitth. | ἐπιδόντα ἐκ τῶν ἰδίων τῇ πόλει πολυτελῶς ἐν ταῖς ἑορτασί- 
XXI (1896) S. 262 Οἱ τοῦ σταταρίου ἐργασταὶ καὶ TTPO- μοῖς τῶν Σεβαστιῶν ἡμέραις. : 
ξενηταὶ σωμάτων ἐτίμησαν καὶ ἀνέθηκαν Ἀλέξανδρον Ἀλεξάν- | 


241. Auf den Stufen der Westhalle der Agora wenig südlich vom sogen. Athenaheiligtum. 


Buchstabenh. 0,05—0,09. 
Awevot|o|uv δούλου KA... wviac. 


Der auf Κλ (Κλ[αυδίας] 7) folgende Buchstabe scheint 1 gewesen zu sein. 
Die Inschrift giebt «den Stand eines Verkäufers an. 


242. Zwei in die östliche Seite des Monuments Nr. 180 eingebaute Marmorblöcke. Buchstabenh. 
0,04. Die beiden durch Punktierung angedeuteten Buchstaben sind ausradiert; das H ist einer auf 
dem zweiten Block befindlichen Abarbeitung zu Opfer gefallen, sodass aus dem τόπος Ὀνησίμου ein 


τόπος Σίμου geworden ist. 


TONOCONECIMOY 


Τόπος Ovinlotov. 
Vol. zu Nr. 241. 


249. Auf den Lehnen mehrerer Marmorsessel auf der östlichen Seite des Stadions. Buch- 
stabenh. 0,12. Zwischen a und b sind die Sessel in emer Länge von 10,92 zerstört; ebenso noch 
ein auf b folgendes, 1,12 breites Stück. Dann folgt eine Treppe und darauf ce. Die Fortsetzung von 
c ist durch Zerstörung der Sessel vernichtet. 

a) κυ b) ας c) καὶ Tailos ΚΊλα! ύδ]ιος Οὐερου λλανός 
C. Claudius Verullanus Marcellus Polydeukes Nr. 188 Z. 13. 16. 


244. Auf den Lehnen der Marmorsessel Nr. 243 steht eine Anzahl später, flüchtiger Kritze- 
leien; d auf einer Sitztläche. Buchstabenh. 0.05—0.06. In Magnesia. 
a) --- νοκρίτου b) Ἀρτέμωνος Δ τύπος c) Ἀρτέμωνος 4) λου 


Vor a haben keine Buchstaben eestanden. 


148 Nr. 245—-251. 


245. Etwa in der Mitte der östlichen Stufen des Stadions liegt ein stark zerfressener, an allen 
Seiten bestossener, 0,35 m. hoher, 0,54 breiter, 0,51 dicker Kalksteinblock, der die Inschrift trägt: 


Κλαυ. Φα- Die Fortsetzung muss auf einem anderen Stein ge- 
VOOTPATNS καὶ standen haben. 


246. Ausser den unter Nr. 244 mitgeteilten drei Namen finden sich an verschiedenen Stellen 
der Marmorbänke des Stadions (auch unten auf den Fussplatten) Buchstaben, die auch die Besitzer 
der Plätze angeben sollen: 


a) KEN b) KA CE d) AOY e) PKA ΠΛ g) MAP 


247. “Auf dem unteren geglätteten Rande eines Blockes der nördlichen Marmorverkleidung 


|des Theaters], dem ersten Stein (von S) der untersten runden Schicht zwischen dem mittleren Ein- 


gang des Zuschauerraums und dem Eekpfosten. — — — Inschrift sehr dünn, ausgekratzt. v. Hiller 
Athen. Mittheil. XIX (1894) S. 43 Nr. 43. In Magnesia. 
Τόπος Ἀ..... 


248. “Ἐπὶ πλακὸς κειμένης ἐν Βαλατζικίω, ἐξ ἀντιγραφῆς K. Δημοσθένους Ben Βαλταζῆ᾽ Kon- 
doleon Athen. Mitth. XII (1887) δὲ 257 Nr. 28. Dazu bemerkt F. Winter, der den Stein 1887 
in Balatehyk gesehen hat: “Wird aus Magnesia am Maiandros stammen; grosse Quader von weissem 
Marmor 1.67 m. lang, 0,60 hoch, 0,33 diek. Oben drei Gusslöcher. Schöne Buchstaben des III. 


Jahrhunderts.’ Vgl. Athen. Mitth. XIX (1894) S. 43 Nr. 45. 
Τόπος Tpogıutwvoc. 
Nach Winters Abschrift wohl aus hadrianischer Zeit. | im Theater Athen. Mitth. XIX (1894) δὶ 2. wo der Name 
Da der Stein von Baltazzi abgeschrieben ist, stammt er | des Ausgräbers freilich nicht genannt ist. 
sicher aus dem Theater: vel. über die Ausgrabungen Baltazzis | 


24). Im Theater auf einem Block der nördlichen Marmorverkleidung zwischen. Mittelportal 
und äusserem Eckpfeiler, dritte Schicht von unten. Auf dem oberen geglätteten Rande. Athen. Mitth. 
XIX (1894) S. 43 Nr. 44. Auch bei Kondoleon Athen. Mitth. XIV (1889) S. 105 Nr. 51 und Börard 
Bulletin de corr. hellen. XV (1891) S. 539,1 (abgeschrieben bereits im April 1889). In Magnesia. 

Τόπος Φιλιτα. 
Aus hadrianischer Zeit. 

250. Aus dem Theater, jetzt in dem Dorfe Musaly. “Le οὐ de Athanasios Hadji Con- 
stantimos est pave de pierres provenant du theätre de Magnesie du Meandre. Plusieurs portent des 
lettres ou margues quelconques, amsi: (a) TOM (b) KATEXETAI (ce) _AIKON (d) »Κ, etc. Cousin 
und Deschamps Bulletin de corresp. hellen. XVII (1894) δι 12 Nr. 9. 

a) τόπ|ος b) κατέχεται 6) βα](σι)λικόν 4) ἘἘ (= δηνάρια). 

Auch aus dem Theater stammt wohl die von Mich. καφενείου Δαλάκα ἐν τῷ χωρίῳ Καραβουνάρ: an 

Pappakonstantinu Αἱ Τράλλεις ἤτοι συλλογὴ Τραλλιανῶν | Oder ist dies Stück identisch mit ce. d und jetzt nach 


TEN, 1.57 r ΐ Ἶ σο Ε Ὁ 10 N r ς N 
emypapwv 8.57 Nr. 91 (miv. ıß ἀρ. 91) veröffentlichte In- Karabunar verschleppt? Zu κατέχεται vel. Inschr. von 
schrift aus Karabunar: ἐπὶ πλακὸς κειμένης ἔμπροσθεν τοῦ | Pergamon II 8. 381 Nr. 616. 


351. Von der Marmorfassung einer Rundung, εἰ. h. von dem Bassin des in der Inschrift er- 
wähnten Brunnens. Gefunden im Nordwesten des Tempelbezirks. Die Inschrift steht auf der gerundeten 
Fliche. Buchstabenh. 0.022-—0,03: Zeilenabst. 0,015.  P. Wendland und ©. Kern Beiträge zur 


Geschichte der griechischen Philosophie und Religion Berlin 1595 S. 95.3. In Magnesia. 


Nr. 251- “δὅ. 149 


Ἢ πόλις τὴν κρήνην καὶ τὰ ζῴδια καὶ τὸ ὕδωρ 
ἐκ τῆς ἐν Ταβάρνει πηγῆς διὰ ἐργεπιστάτου 
Αἰλίου Δημονείκου. 


Aufsehrift eines Brunnens. 


252. Basis aus weissem Marmor. H. 0,60; Br. 0,43 [in der Mitte]; T. 0,23. Ober- und 
Hintertläche sind rauh; unten ist die Basis stark bestossen. Buchstabenh. 0.025. 0,045: Zeilenabst. 
sehr unregelmässig (0,02—0,05). Unter der Inschrift m Umrissen drei einander anfassende nackte 
Frauen. S. die nach einem Gipsabguss gefertigte Abbildung. Gefunden etwa 10 m. nördlich vom 
Brunnenhäuschen. In Magnesia. 


Καλλιπαρθένιος 
πηγὴ ἀέναος, 

νᾶμα Νυμφῶν 

ἀνέκλειπτον. 


Aufschrift einer Quelle. 


255. Moreali (Dorf etwa anderthalb Stunden südöstlich von Tekke; auf Kieperts Karte nicht 
verzeichnet). auf einem türkischen Friedhofe etwa fünf Minuten westlich vom Dorfe. Auf einem 
schlecht gearbeiteten Epistylion, das noch zum Teil in der Erde steckt, steht die Inschrift (Länge 
des Blocks etwa 1 m.: H. 0,38: Bucehstabenh. 0,08): 
— σὺν τῷ περὶ] αὐτὸ κόσμῳ καὶ τῷ VOLaTı —— — 

Aufschrift eines Brunnens. 
Der Schrift nach wohl aus hadrianischer Zeit. Vel. Nr. 251. 


254. Dorischer Architrav später Arbeit im Osten des Artemistempels, gehörig offenbar zu der Halle 
des Peribolos. L. 1,65. Nach einer Zeichnung von R. Heyne. Hinter der Inschrift Rasur. In Magnesia. 


στο]ᾶς τῆς 


Schrift des 1. Jhdts. v. Chr. 


255. “L’inseription. d’apres les reseignements transmis A M. Fontrier, est grav6e sur une base 
(ἐπὶ βάθρου) de grandes dimensions. Il est &vident cependant que c’est une bome milliaire ........ 
trouvee A Azizie, la premiere station du chemin de fer d’Ephese a Tralles.” Bulletin de corresp. 
hellen. IV (1880) S. 495 (auf Grund einer Mitteilung von Aristoteles Fontrier m Smyrna). Von 
mir nicht gesehen. OIL. Ill Suppl. I 7205. 


10. Dez. 200 
bis 10. Dez. 
201 


150 


Δ. Aquilius. ΔΙ. f. 
008. 
ν 

Μάνιος Ἀκύλλιος 
Μανίου 

ὕπατος Ῥωμαίων 


, 


Er 


55—257. 


Meilenstein. 
7. 4 Μ΄. Aquilius Μ΄. ἢ Consul 129 v. Chr., mit Ord- 


nung der asiatischen Angelegenheiten beauftragt Strabo 
XIV p. 646. 196 triumphiert er: M’. Aquillius M’. ἢ M’. 


n. pro cos. ex Alsila III idus Novembr. Acta triumph. 
628: CIL. I? p. 176. 
I111,479 (nach Cavedonis Wiederherstellung des schlecht 
überlieferten Textes): M. Aquilius M. f. cos. XX VIILI Μάνιος 
Ἀκύλιος Μανίου ὕπατος Ῥωμαίων κθ΄. L. Aquillius M. f. 
Λεύκιος Ἀκύλλιος Μάρκου. 


Vol. den Meilenstein aus Tralles UIL. 


Florus 


256. "L’inscription suivante, qui nous a ὁ 
signalee par le docteur Comnenos (d’Aidin) a (τό 
trouvce en 1895, entre Magnesie et Tralles, au 
bourg de Deirmendjik, A un demi-kilometre de 
la station, dans le verger de Nouri Tehaouchoglou 
Ali. 
deux metres: diam. 0 m. 47: hauteur des lettres 
0 m. 04° Paul Perdrizet et Pierre .Jouguet 
Bulletin de corresp. hellen. XIX (1895) 8. 318 a. 
Ungenau publiziert von Mich. Pappakonstantinu 
Συλλογὴ Τραλλιανῶν emypapwv 8. 68 ap. 161 "ἐπὶ 
Von 


— Colonne de marbre blanc haute d’environ 


στήλης; schlechtes Facsimile miv. IS ap. 151. 
mir nicht gesehen. 
Imp. Caesar L. Sep|tilmius Severus Pius 
Pertinax Aug. ponl|tif.| max. trib. pot| est. 
VILII imp. XIlIp.p. cos. II et imp. Caesar M. 
Aur. Antoninus Pius Aug. pontif. max., [οἱ 
5 L. Septimius Greta nobiliss. Caesar, et 
‚Julia Domna Aug. mater castrorum. 
Αὐτοκράτωρ Καῖσαρ Λούκιος Σεπτίμιος 
Σεβῆρος Εὐσεβὴς Tleprivaz Σεβασ- 
τὸς ἀρχιερεὺς μέγιστος δημαρχι- 
κῆς ἐξουσίας τὸ θ΄ πατὴρ πατρίδος V- 
πατος τὸ β΄, καὶ Αὐτοκράτωρ Μᾶρκος 
Αὐρήλιος Ἀντωνεῖνος Εὐσεβὴς ἀρχι- 
ερεὺς μέγιστος, [καὶ A. Σεπτίμιος Γέτας 
ἐπιφαν. Καϊσαρ], καὶ Ἰουλία Δόμνα 


10 


μήτηρ κάστρων. 

᾿Απὸ Ἐφέσου M x 
Αἱ ὁδοὶ ἀποκατεστάθησαν ἐπὶ ἀν- 
θυ. Λολλιανοῦ Γεντιανοῦ. 
Meilenstein 
7.5.18. 14 ist 
woraen. 7. 


der Name des Greta dureh Rasur ent- 
IS Lollianus Gentianus Prosopographia 


p. 294, 223. 


fernt 


imperii Romani 


257. Säule aus porösem Kalkstein (H. 1,70: 


Dm. oben 0,54, unten 0,61) in der südlichen 
Nekropohis, wenig östlich von der Eisenbahn Ba- 
latchyk-Sokhia, wo oftenbar die alte Strasse nach 
Priene führte. Buchstabenh. sehr ungleichmässig, 


von 0,025—0,075. Zeilenabst. gewöhnlich 0,01; 


zwischen Z. 4 u. 5: 0,055—0,065; zw. 9 u. 10 
etwa 0.05. Gefunden von F. von Hiller: von ihm 
auch die erste Abschrift und ein Abklatsch. Noch 


an der Fundstätte. CIL. III. Suppl. 4 Nr. 12270. 
Imp. Caes. M. Jul. Philippo Pio Fel. 
Invicto Aug. et M. Jul. Philippo 
nJovilissimo Caes. et Marciae 


244 


Sjeverae Aug. matri castrorum. 

5 Αὐτοκράτορι Καίσαρι M. Ἰουλ. Φιλίπ- 
πω Εὐσεβεὶ Εὐτυχεῖ Σεβ. καὶ 
M. Ἰουλ. Φιλίπ(ί(π)ω θεοφιλεστάτιυ 
Καί[σ]αρι καὶ Μαρκίᾳ Ωτακειλίῳ 
Σεουήρᾳ μητρὶ κάστρων. 

10 ἐπὶ ἀνθυπάτου N. Ἐτνωτίου 
Οὐΐκτορος Λολλιανοῦ τὸ TYT. 

᾿Απὸ Ἐφέσου 
Μ 


‘Die lateinische Schrift. die dem Steinmetzen Schwierig- 


keiten machte, nähert sich z. T. sehr der Cursive. Um die 
lateinischen Buchstaben deutlich von den griech. zu unter- 
hat Inschrift statt A immer A und statt P 


Trennunespunkte glaubt man in der latein. Schrift 


scheiden. «lie 


stets B. 


an einigen Stellen zu erkennen; aber bei der Natur des 


stark durehlöcherten Steins sind sie sehr unsicher‘. F. v. 
Hiller. 11 T 13 Kein Zahlzeichen hinter M. wie ich mich 
auf Th. Mommsens Wunsch noch einmal vor dem Steine 


überzeuot habe. 
Meilenstein. 


L. Eenatius Vietor Lollianus: Prosopographia imp. 


| komani II p. 34, 30. 


IV. Grabinsehriften. 


151 


258. Kalksteinplatte oben gebrochen: H. 0,85: Br. 0,53: D. 0,21. Buchstabenh. 0,055; 


, 


Zeilenabst. 0,02. Gefunden an der Südostecke der Agora. In Magnesia. 


᾿Αγησίλαος 
Ἐρασίππου. 
Ἀχαιός. 

Schrift des IV. «πα 158. v. Chr. 


259. Marmorplatte in Form eines Tempels. beiderseits eme Säule: darüber Giebel mit Mittel- 


und Eckakroterien. Unten gebrochen. H. 0,62: Br. 0,68: D. 0.08: Buchstabenh. etwa 0,015. 


Von 


F. von Hiller im März 1891 in einem Hause in .‚Jeni-Kiöi (an dem Wee von Tekke nach Gümüsh- 


Kiöi: fehlt auf Kieperts Karte) gesehen: von mir später vergeblich gesucht. 
᾿Αθηνὼ ΤΙρυτάνιος Σαμίη. 
Nach F. v. Hiller noch aus dem IV. Jhdt. v. Chr. 


200. "Eni πλακὸς ἣ ἐπιγραφὴ αὕτη ἀνευρέθη Ἀριστοφῶν 
ἔν τινι συκοπεριβόλω παρὰ τῶ σιδηροδρομικῷ Τιμοκράτου. 
σταθμῷ Δερμεντζίκ᾽ Mich. Pappakonstantinu Συλλ. Ναννὶς 
Τραλλ. ἐπιγρ. 61 ἀρ. 104 (vergl. mv. ιγ΄ ἀρ. 104). Τιμοκράτου. 


Nur daher bekannt. Nach dem Faesimile wohl noch IV. ‚Jhdt. v. Chr. 


261. Drei aneinander passende Marmor- 


fragmente. Oben profilierter Rand, unten gebrochen. Μενεκράτης 
H. etwa 0,43: Br. 0,45: D. 0,095.  Buchstabenh. Διονυσίου 
etwa 0,025: Zeilenabst. 0,015. Aus der südlichen Ἡρακληώτης. 
Nekropolis. .Jetzt im Magazın zu Balatchyk. Wohl noch III. Jhdt. v. Chr. 


Bulletin de corresp hellen. XV (1891) 8. 684. 


262. Grabstein aus weissem Marmor. H. einschliesslich des oberen Profils und des unteren 
Zaptfens 1,17 m.: Br. 0.40—0,48. Kondoleon Athen. Mittheil. XIV (1889) S. 105 Nr. 50 (ungenau). 
In einen Brunnen auf dem alten nach Azizie führenden Wege eingemauert, etwa eine Viertelstunde 


nordwestlich von der Eisenbahnstation Balatchyk. 


159 Nr. 202---969. 
Νάννιον ᾿Αρτεμιδώρου 
᾿Αναξάγορας Κρατέρου 
Σωσιγένης Κρατέρου. 

Schrift des II. Jhdts. v. Chr. 


263. Grabstein aus weissem Marmor; oben gebrochen. Unten Profil und Zapfen. H. 
0,97; Br. (oben) 0,71, (Profil) 0,80, (Zapfen) 0,44: D. etwa 0,20. Buchstabenh. 0,02. 
lichen Nekropolis. 


etwa 
In der süd- 


TTvowva& ἸΤυθώνακτος τοῦ TTvAwvartoc. 
Wohl aus dem Ende des Il. Jhdts. v. Chr. 


264. Auf einem stark verwitterten Grabstein in der südlichen Nekropolis (H. 1,20 einschl. 
des Zapfens, Br. 0,37—0,45; Buchstabenh. 0,02: Zeilenabst. 0,02): 


Zwrrupiw| v 
TMeaot — — 
Wohl noch aus dem II. Jhdt. v. Chr. 


265. Auf einem etwa 0,75 hohen ‘Grabstein, der in zwei Stücken auf dem Friedhof von 
Uzümlü liegt. Grösste Buchstabenh. 0,035. Rechts ist die Inschrift ausradiert. 


ΦΙΛΙ 


266. Marmorplatte, die jetzt in einem Hause von Tekke-Tschiftlik als Thürschwelle dient: H. 
0,84: Br. 0,48; D. 0,13; Buchstabenh. 0,02—0,03 ; Zeilenabst. 0,015—0,02. 
Ἐπήρατος Mekavinmov. 
Ἡτησατόρη Apreudwpo|v, 


uvn de Ἐ ER Unreeelmässige Schrift aus dem 1. Jhdt. v. Chr.; 
yluvn de Ἐπηράτου. 


der Name des Sohnes ist erst nachträelich eingehauen. 
Μελώνιππος 


5 ’Emnpartov. 


267. Fragment aus weissem Marmor unten mit Zapfen. H. 0,98: Br. 0,53: D. 0,15; Buch 
stabenh. 0,03. Westliche Nekropolis. 
— — ır0g Aıovvoio|v 
I. Jhdt. v. Chr. 


268. Grabstein aus weissem Marmor. H. 1.18; Br. 0,61: D. 0,22. 


Buchstabenh. etwa 0,03. 
Eingemanert auf der Station Balatehyk in den Backofen des Osum Ibram. 


Korveie Δημηεθίου Schlechte, flüchtige Schrift, wohl noch des 1. Jhdts. 
u ᾿ IRRE v. Chr. Ἀττικός als Ethnikon kommt nicht vor, ist also 


N Α 
Ἀττικοῦ. Kieenname. wohl des Sohnes der Athenaiis. 


269. “Arvalia, prös de la fontaine’ Cousin und Deschamps Bulletin de corresp. hellen. XVII 
(1894) S. 14 Nr. 14. Ein Ort namens Arvalia ist mir in der Umgegend von Magnesia nicht bekannt. 
Argavly wird gemeint sein, wo ich vergebens nach Inschriften gesucht habe. “Belles lettres, mais 
mal conservees’ CO. und D. 

Ἐπίκουρος 
Ζωΐλου 


Nr. 270 


370. Grabstein. oben mit giebelartigem Ab- 
schluss, unten mit Zapfen. H. 1,85; Br. 0,48 — 
0,53; D. 0,12: Buchstabenh. 0,025—0,04: Zeilen- 
abst. 0,02. 


wenige Minuten nördlich von der südlichen Nekro- 


Eingemauert in eme Chausseebrücke 


polis. 
ΤΙοσιδίππου 
τοῦ Μενεκρώάτοι 
καὶ Καλλιτύχης 
τῆς TTvdaparov. 


1. Jhdt. v. Chr.? Unregelmässige Schrift. 


219. Mıxpa- 
Ἐπὶ 


Nur aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι 
σιαναὶ ἐπιγραφαί δ΄ 11 Nr. 18 bekannt. 
πλακός: 

Νεμονῆς Ἡροδότου 
Θεμιστοκλῆς Νεμονήους. 


Νειιονῆς Νειιονήους verlesen für Νεοκλῆς Νεοκλήους ἢ 


375. Musalv vor der Kirche im Pflaster. 


280. 15: 


>71. Marmor. Nur aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι 
Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί 8. 47 Nr. 92 bekannt. 


Anuw Ἀσκληπιάδης 
Μόψου. Μενεκράτου. 
᾿Ασκληπιάδης Σωτηρὶς 

"AoxAnmadov. Ἡρακλείτου. 


3 MOYOY 


Nur aus INondoleon Ἀνέκδοτοι Mıkpa- 
10 Nr. 14 bekannt. “Ἐπὶ 
ἐπιτυμβίου πλακός ὑψ. 1.19. πλ. 0,60 tax. 0.19. 


σιαναὶ ἐπιγραφαί 8. 


Ἡ πλὸὼὺξ κεῖται ἐν TW σταθμῷ τῆς Tlovvrac.”” 
Tooıg Διο[ σκουρίδου 
Διοσκουρίδης [ΤΤόσιος. 


274. Musalv. “Dans le champ de Con- 
stantinos Mieropandrevmenos. Cousin et Deschamps 
de XVIII (1894) 11 


Bulletin hellen. 


Nr. 8. 


corresp. 


Φιλίσκος Zwrupiwvolg 
Alioxukog Zwrrupiwvo[c. 


τὸ. Nur aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρα- 


Cousin und Deschamps Bulletin de corr. hellen. σιαναὶ ἐπιγραφαί δι 10 Nr. 15 bekannt. Ἐπὶ 
XVIII (1894) 11 Nr. 7. μαρμάρου: 
Νυμφόλοχος Ἀρτεμιδώροιυ. ΤΤοινὴ χρηστὴ χαῖρε. 
277. Grabstein aus weissem Marmor. H. 0,75: er. Br. 0,65: D. 0,27. Oben freier Raum 
0.36: unten 0,28. Links gebrochen. Buchstabenh. 0,025: Zeilenabst. 0,01. Gefunden in der byzan- 


tinischen Mauer nicht weit von der Djany. wo er sich noch befindet. 


Τὸ μνημ[ῆον — — 
καὶ Ἑρμίππου - 
-- Εὐβούλου Διοδώρου. 


H. 


(sefunden ın 


218; Kalkstein. 0,55: 
3r. 0,90: Buchstabenh. etwa 0,03. 


der byzantinischen Mauer bei der Djami, nicht 


(Grabstein aus 


weit von Nr. 277 (noch am Fundort). 


Ta uvnuna 


ng Μενεκρώτους τοῦ Στ 


Schrift des I. Jhdts. vor Chr. oder etwas älter. 


zu E 
Vol. 


Hasta, die nicht 


l. Jhdts. v. Chr. 


l am Schluss eine senkrechte 
Schrift 


ergänzt werden kann. des 


τὰ uvnuna Nr. 278. 


279. In Azizie auf dem Bahnhof. Μουσεῖον 
καὶ βιβλιοθήκη τῆς εὐαγγελικῆς σχολῆς V (1884/85) 
S. 70 Nr. υοβ΄. 


wurde mir von den Bahnbeamten Tekke angegeben. 


Als Fundort dieses Sarkophags 


Von mir nicht gesehen. 


Τὸ μνημεῖον καὶ Γλαφύρας 
τῆς ᾿Απολλοδύ- 


ρου. ζῶσιν. 


250. Fragment aus weissem Marmor: unten. rechts und links gebrochen. H. 0,18: Br. 0.60: 


Dicke nicht messbar. 


‚Jetzt eingemauert m Musaly in der Thürschwelle des Hauses des Giovanes: 


aus dem Lethaios nicht weit von der südlichen Nekropolis. 


Τὸ ulvnuelov 
— — Κλ])αυδίου TTavkpo- 
tToug? TIdou? καὶ KAlaudiag ᾿Αμμίου. 


Inschriften von Magmesia 


20 


154 Nr. 2 


281. Marmorquader. H. 0,72; Br. 1,05; 
D. 0,42.  Buehstabenh. 0.02—0,03: Zeilenabst. 
0,03. Westliche Nekropolis. 


Ἢ σορὸς καὶ N προμετωπὶς 
καὶ ἣ στήλη ᾿Αρτέμονος τοῦ 
Ζωσίμου καὶ τέκνων αὐτοῦ 
καὶ Αὐφιδίου 

5 Μάρκου. ζῇ. 


Chr.; Ζ. 8. 4 
προμετωπίς das Stirnblatt 


Schrift Jhdts. ἢ. von 
späterer Hand nacheetragen. 
der Tiere (= mpouerwmidiov) Athen. V 200e μετὰ δὲ τού- 


τοὺς ἐπορεύοντο ὄνων ἴλαι πέντε, ἐφ᾽ ὧν ἤσαν σειληνοὶ Kal 


Gute des 1. 


σάτυροι EOTEPAVWUEVOL. TWV δὲ ὄνων οἱ μὲν χρυσᾶς οἱ δ᾽ 
Vel. V 202a. 
des oopöc gemeint, welche die 


ἀργυρᾶς TTPOUETWITIDAG καὶ σκευασίαν EIXOV. 
Hier 


Portraits der Verstorbenen true. 


ist die Stirnseite 


282. 
ἡμερῶν ἐν τῇ ἐπὶ Μαιάνδρῳ Μαγνησίᾳ. 
γραφῆς τοῦ ἐν ᾿Αἰδινίω φιλαρχαίου x. K. Βατούση. 
Τρβλ. Νέα Σμύρνη 1889 ἀρ. 3798. 
Athen. Mittheil. XTV (1889) 8. 105 Nr. 53. 


mir nicht gesehen. 


“Ἐπὶ μαρμάρου εὑρεθέντος πρό τινων 
Ἐξ ἀντι- 


Kondoleon 


Von 


Ἢ προμετωπὶς Γναΐου. Δεκμίου Φιλέρωτος 
καὶ Κασσκε(λλ)ίας TTwäng. 


2 ΚΑΣΣΚΕΜΙΑΣ 


283. Nur aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρα- 
σιαναὶ emiypapat δ. 11 Nr. 19 bekannt. “Ὧ Ἐπὶ 
πλακός᾽: 

Ἐπικράώτης Ἐπικρά- 

τοὺς em Ἀταθοδίκᾳ 
Xapuoobvuro) συνεχώρη- 
σεν ταφῆναι. 

Epikrates gestattet dem Charmosynos das Grab neben 
der Agathodika, welche die Frau des (ἢ. gewesen sein wird. 


284. Kleine Grabsäule aus Sandstein, unten 
gebrochen. H. 0,40: Dm. oben 0,25; unten 0,20. 
Oben ist ein 0,025 tiefes, quadratisches Loch ein- 
eearbeitet. Buchstabenh. 0.015—0,02. 
in der westlichen Nekropolis in einer Tiefe von 4m. 
CIL. III Suppl.4Nr. 12250. InBalatchyk (Magazin). 
Vel. Prosopogr. imperi Romani Ill p. 121 Nr. 33. 


Gefunden 


M. Quintio Diadum- 

eno, Atticı legati Augu- 

sti leg. IV Seythicae lib- 

erto, vixit anno XX h. 
5 8. f. curavit Epaphra At- 

tici legatı servus. 

A παδούμενε. 

Statt des f kann 
Die 
und T 


+. 5 h(oe) s(epulerum) f(aciendum). 
vielleicht auch e gelesen werden; dann e(rieendum). 
Deutlichkeit Schrift leidet L. ] 
durch dieselbe, oben und unten ein wenig verschnörkelte 


der daran, dass 
Hasta, E nur durch Hasta mit kurzem Querstrich. der etwa 
in der Mitte rechts schräg ansetzt, bezeichnet werden. 

Die 


(legatus, Augustus, libertus, servus, euravit) auch ungewöhn- 


“Unlateinische Worttrennung. Vollschreibung 


lich. Unlateinische Phraseoloeie. h. s. besser hie situm 


als hoc sepulerum. Als Schluss offenbar Acclamation, mag 
χαῖρε gestanden haben oder nicht’ Th. Mommsen. 


λικῆς σχολῆς περίοδος πέμπτη (1884/85) S. 71 Nr. 
voe. ᾿ Ἐπὶ μαρμάρου ἐντετοιχισμένου ἐπὶ τῆς παρὰ 


τὸν σταθμὸν ἀποθήκης τοῦ σιδηροδρόμου:᾽ 


δῆ, tele, deren unteres und zum Teil 
auch oberes Profil erhalten ist: H. 0,80: L. 0.45: 
T. 0,40. Gefunden in der westlichen Nekropolis. 
Abschrift von F. von Hiller OIL. III Suppl. 4 
Nr. 13671. 

S. Jus[tus — f. Pap. 

O]ptatul[s. 

Σ. Ἰαῦσιτ)|ος — 

— ov υἱὸς Τήα πι- 

5 ρί]ᾳ Ὀπτᾶτος. 
Das Nomen fehlt. Mommsen schlägt vor: C. Tau |sius (7) 

[C. Ε | Pal. O]ptatuls. | Γαϊο]ς Ἰαύσιος (Ὁ) | [Γαϊου υἱὸς 
TTa ||Aareivja ᾿Οπτᾶτος. 


286. Μουσεῖον καὶ βιβλιοθήκη τῆς εὐαγτγε- 
λικῆς σχολῆς περίοδος πέμπτη (1884/85) S. 71 
Nr. voy "Em μαρμάρου εὑρεθέντος ἐν ᾿Αζιζιὲ ἐντε- 
τοιχισμένου δὲ νῦν ἐπὶ τοῦ κρηπιδώματος τῆς τοῦ 
σταθμοῦ πλατείας 


... ότῳ πάτρωνι καὶ Γναΐῳ Βαββίωῳ ΤΙαμ [φίλω 


ἐπὶ ἑτέρου: 
... Γναΐῳ Baßßiw TlaupiX.... 


Γαΐου Φουφεικίου 
Aaud θυγάτηρ 
Φουφεικία Φαῦστα χαῖρε. 


Nr. 288-993. 155 


288. Zwei Bruchstücke eines Sarkophags a) Ἢ σορὸς] 
aus weissem Marmor; beide unten mit einem Blatt- TMorkiag Αἰλίας — — 
ornament versehen. a) H. 0,18; Br. 0,75; b) H. κ]αὶ ἀπογόνων. ζῶσιν. 
0,18: Br. 0,62: Buchstabenh. 0.04, Westliche 


Nekropolis. b) rluvankog — 


289. Marmorfragment. H. 0,55; Br. 0,22; D. 0,08; Buchstabenh. 0.02. 0,085; Zeilenabst. 
0,015. Westliche Nekropolis. 


Ἡ oopöls 
"Awev|oToU? ἈΑψεύδους Ὁ 


29%. Kalksteinfragment; jetzt ἢ einer Garten- — 


mauer in der Nähe der westlichen Nekropols. καὶ Δημητρίου; 

H. 0,50; Br. 0,50; D. 0,19; Buchstabenh. 0,03; καὶ Ἀλκίμου ὀρ- 

Zeilenabst. 0,01. Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρασιαναί θοκόπων. ζῶσι 

ἐπιγραφαί δ. 9 Nr. 12. AAKINOY Kondoleon ὀρθοκόπος ist wohl Steinmetz 


291, Nur aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί S. 9 Nr. 10 bekannt. “Ἐπὶ ἐπιτυμβίου 


στήλης ἐκ λευκοῦ μαρμάρου. ὕψ. 0,93; A. 0,56; max. 0,16. 


ΕΣ ΠΣ... Ἐξ τ = 
RE ΟΝ ΘΝ. u a 
HMHTPIO Alnuntpio| v 
IKETOY οἸ]ϊκέτου 
MHZOFOEKA,. ... 5 Ἢ σορὸς xalı n στήλη 
BELAUFOT I 2 a Θε(ο)δ(ώ)ροιυ τοῦ. 
ΡΙΔΑΜΟΥ ριδάμου 
+ Oder τοῦ] ἹἹκέτου 7 
292. Sarkophag aus schlechtem, verwitter- Ἢ σορὸς Εὐπόρου 
tem Kalkstein, der zum Teil noch in der Erde τοῦ Εὐπόρου καὶ Εἰὑ- 
steckt. Buchstabenh. 0,02—0,025. Westliche ρυτυχίδ(ο)ς τῆς Εὐτύχου 
Nekropolis. καὶ τῶν TEK- 
3 ΕὝΤΥΧΙΔΕΣ Ἐ (πι)τυχίδ(ο)ς scheint unmöglich. 5 νων αὐτοῦ. 
ζῇ. 


295. Jetzt in Azizie auf dem Bahnhof. Μουσεῖον καὶ βιβλιοθήκη τῆς εὐαγγελικῆς σχολῆς 
\ (188485) S. 70 Nr. υοα΄: em σαρκοφάγου ἐκ λευκοῦ μαρμάρου μετενεχθέντος ἀπὸ Text (Μαγνησίας 
ἐπὶ Mmavdpus) εἰς τὸν σταθμὸν ᾿Αζιζιὲ ὑπὸ τοῦ ἀρχαϊιολάτρου x. ΒΕ. Purser διευθυντοῦ τοῦ σιδηροδρόμου 
᾿Αἰδινίου. Nach mündlicher Aussage der Bahnbeamten aus der südlichen Nekropolis. 
Ἢ σορὸς καὶ τὸ ὑπὸ αὐτὴν κρηπείδιωμά ἐστιν Ἱεροκλέους τοῦ Ἱεροκλέους, 
εἰς ἣν σορὸν οὐδενὶ ETEPW ἐξέσται ταφῆναι ἢ μόνῃ τῇ 
μητρὶ αὐτοῦ Ἡλιοδώρῳ ἐὼν δέ τις UTTEVOV- 
τίον ποιήσῃ καὶ θάψῃ |tıva,| ἀποτείσει τῇ Μαγν- 
5 ἥτων βουλῇ * ε΄. περὶ τούτου] ἀντίγραφον ἀπε- 
χρηματίσθη [ἐν] τοῖς ὀρχεί- 
οις ἐπὶ στεφανηφόρου Κλ. 
Μαρκέλλου ve., μη. Ληναιῶνος. 


δ ve, νεωτέρου, un. μηνός. 


2)" 


156 


294. 
B.002, 
Sarkophag noch in der Erde steckt. Buchstabenh. 
etwa 0,025: Zeilenahst. 0,01-—-0,015.  Nüdliche 
Nekropolis, jetzt in Tekke-Tehittlik. 

Ἢ σορὸς Ἱεροκλέους 
β΄ καὶ τῶν τέκνων αὐ- 
τοῦ. ζωσιν. 


Sarkophag aus weissem Kalkstein. 


Br. 2,06: Tiefe nicht messbar, da der 


Nr. 294—301. 


295. Fragment aus sehr porösem, stark 
verwittertem Kalkstein. Rechts, links, unten ge- 
brochen. Gefunden auf einem kleinen Hügel hinter 
dem von uns bewohnten Hause in Balatchyk, auf 
welchem früher eine griechische Kirche gestanden 
haben soll. H. 0,23; Br. 0,47; D. 0,11; Buch- 
0,04; Zeilenabst. 0,02. 

— Λουκίου τοῦ Θεὺ 
— τοῦ Λουκίου 


stabenh. 


ττουδείο[υ 


296. Kalksteinfragment. H. 0,33: Br. 0,60: 
Buchstabenh. 0,025: Zeilenabst. 0,01. Südliche 
Nekropolis; jetzt eingemauert im Gehöft des Mussa 
Bei zu Tekke. Vel. Nr. 118. 

Ἢ σορὸς 
Λυκίνου τοῦ 
ΔΙΗ]οσκο  υ]ρίδο υ. 


298. 
südlichen Nekropohs. 
Zervou. 
(de cette inscription funeraire est posterieure de 
Klles 


evidemment gravees par la meme main; mais dans 


Musaly, also wahrscheinlich aus der 
“Chez Georgios Panagiotou 
Pierre cassece en bas. La seconde partie 


quelques annees a la premiere. ont ete 
la deuxieme partie on voit le E carre alterner 
avec le C lunaire [während die erste nur C ver- 
wendet] Cousin und Deschamps Bulletin de corresp. 
hellen. XVIIIL (1894) 8. 11 Nr. 6. 

“O0 oıkog MnTpodwpou 

τοῦ Μητροδώρου καὶ A- 

ρισταγόρου τοῦ Μητρο- 

δώρου. ζῶσιν. 
5 Τοῦ οἴκου ἣ μέση στιβὰς Αγα- 

θόποδος τοῦ ΤΙαμφίλου 

καὶ τῆς γυναικὸς αὐτοῦ Εὐτ- 

υχίδος καὶ τέκνων αὐτῶν κ- 

αἱ ἐκγόνων καὶ ἀποτγό νων. 


Laeer für die Leiche. 


ο Vol. 
Kilikien 8. 6 Nr. 


Ὁ orıßac das klinenartige 
13 A. B. (Adana): Mov- 


σαῖϊοὸς Διοσκουρίδοι κατεσκεύασεν τῆς καμάρας τὴν δεξιὰν 


, . 
Reisen in 


297. Sarkophag. H. 0,87; Br. 
Westliche 


2.07: T. 0,80. 
Nekropolis. 
Ἢ σορὸς 
Μητροδώρου 
καὶ Κουάρτου τοῦ 
Κουήτου. 
5 ζῇ. 


299, Platte 
eimen Brunnen in .Jeni-Köil. 


aus vermauert in 

H. 0,39; Br. minde- 

stens 0,44: D. 0,095; Buchstabenh. 0.026. 0,08, 
a) Ἢ σ]ορὸς Mevaf(v)ö- 

ζῇ. 


Kalkstein, 


ρου. 


b) κ]αὶ Ἱεροκλέους 
Μενάνδρου. 


b ein Nachtrag anderer Hand. 
Schrift. 


Sehr unreeelmässige 


900. Beim Bau der Eisenbahnstrecke 
Balatchyk-Sokhia gefunden; also aus der südlichen 
Nekropolis. Nach der Abschrift eines φιλάρχαιος, 
deren Kenntnis ich der Freundlichkeit Kondoleons 
verdanke. Nähere Angaben fehlen. Bull. de corr. 
hellen. XV (1891) 8. 684. 

Ἢ σορὸς "Ovnoluou 

τοῦ TTavoıudyov 

καὶ Συντύχης 

καὶ Τροφίμου καὶ τέ- 


δ κνων αὐτῶν. 


στιβώδα ἑξ(α)υτῷ καὶ τοῖς γονεῦσιν κτλ. In B wird die ζῶσιν. 
euvwvuuoc στιβύς erwähnt. 4 καὶ τέκνων Bulletin. 
>01. Kalksteinfragment; oben und unten gebrochen. H. 0,32; Br. 0,525; D. 0,15: Buch- 


stabenh. 0.02—0,035. 


die südliche Nekropolis ausdrücklich angegeben. 
o << 


Lag im Mühlbach im Dorf Tekke nahe der Brücke. 


Als Fundort wurde mir 


Nr. 8501. 907. 


-- — βόρου 
ζῇ. 

καὶ τῆς μητρὸς 

αὐτοῦ Σατορ- 


302. Beim Bau 
Balatchyk-Sokhia gefunden; also aus der südlichen 
Nach der Abschrift eines φιλάρχαιος, 
deren Kenntnis ich der Freundlichkeit Kondoleons 
Vel. Bulletin 


Eisenbahnstrecke | 


der 
Nekropolis. 


verdanke. Nähere Angaben fehlen. 
de corr. hellen. XV (1891) δ. 684. 
Ἢ oopög 
Συντύχου τοῦ 
Πυθαγόρου. κ- 
αἱ Ἐλπίδος τῆ- 
ὃς τυναικόϊς 
μου. ζῶσι. 


157 
5 νίλας τῆς 
βι FE, 


Schlechte unregelmässige Schrift 


305. Marmor. Nur aus Kondoleon Avek- 
δοτοι Μικρασιαναὶ ἐπιγραφαί δ. 47 Nr. 91 bekannt. 


Τρυφῶσα Ἀβασκάντου Avöp|i 
ἰδίῳ Τρύφωνι Δημητρίου ὠθο- 
νιοπώλῃ κατεσκεύασε τὸ κρηπί- 
dwua σὺν τῇ EM αὐτῷ σοριὼ, OVd- 

5 evi δὲ ἑτέρῳ ἐξέσται βληθῆναι N 
Tjpupwon καὶ τέκνοις αὖ τῆς κ- 
αἱ ἐκγόνοις. Ζῶσι. 


904. Sarkophag aus porösem Sandstein, der 
schon zur Zeit, als die Inschrift angebracht wurde, 


erosse Löcher hatte. H. 1.15; Br. 1,15: D. 1,05; 
Buchstabenh. 0.05. 0.055. Abschrift von F. v. 
Hiller. Südliche Nekropolis. 
Ze τέκνων αὐτῆς. ζῶσιν. 
Ἢ σορὸς Τρυφώσης τῆς Μητροδύ- 
ρου τοῦ Ἑ ρμολάου. Zi. | 
καὶ τῶν τέκνων μου "Apıc- | 
5 τοβούλου καὶ Ἑρμειάδος 
καὶ Μοσχείωνος. ταύτης | 
τῆς ἐπειγραφῆς ἀντίγραφον ἀπετέθη | 
EIS τὰ ἀρχεῖα. Ζῶσι. 
3 EPMOAAOY 8 ΖΩΕΙ 
306. “Τγοινόο ἃ Magnösie du M&andre.’ 


Einen Abklatsch 


Liebenswürdiekeit 


‚Jetzt im Louvre Magnesiasaal. 


verdanke ich der von DB. 


Haussoullier. 


die Form einer tabula ansata. 


Der rechts gebrochene Stein hat 
“Hanuteur 0,21. 
Largeur 0,43° Froehner Inser. grecques du Louvre 
(1865) S. 301 Nr. 254. 0,02: 
Zeilenabst. 0.005. 


Buchstabenh. 


907. Schmalseite eines Sarkophags. H. 0,58: 
Br. 0.92. In der Mitte der Inschrift ein in Relief 


erhöhter Kreis. In der westlichen Nekropolis. 


Unreeelmässige, stark an die Cursive erinnernde Schrift. 
Ηδιανός z. B. CIG. 11 3191 (Simyrna) TToumivioc Κορνήλιος 
Λολλιανὸς Ἡδιανός. 


305. “In pago Yermensik s. Dsjermanscheik 
| Deirmendjik|, qui in proxima Magnesiae ad Mae- 
andrum vieinia est in via Scalä nova Guzelhissar 
versum; ed. Egmond et Heyman Itin. T. I p. 128. 
Boeckh CIG. II 2918. 


HEOFETFOTSREOROE 
@IMATZH TYXIKOY 
KAAYAIOY 
FEPMANNOY 
Boeckh: 
Ἡ [oJoplög| Tpo- Ἢ σορὸϊς 
piualg.|? Zi. Τυχικοῦ, 
Κλαυδίου 


Γερμανῴζνγ)οῦν Γερμαν(ικ)οῦ ? 


Ὃ οἴκος σὺν τῇ ἐπικειμέ- 
vn oopw Μάρκου Τουρπιλί- 
ou Φλώρου Διογένους Μειλησ ίου 
Avıokapyou καὶ Koivrov ToupmAtou 
5 Φλώρου Apıoteu τοῦ ἀδελφοῦ α ὑτοῦ 
Μειλησίου τῶν καὶ Μαγνήτων |TE- 
κνὼων ᾿Αριστέου. Ζῶσι. 
4 Aoıapxov? Lesung sicher. 7 Froehner: Zwotluov. 
Ἢ σορὸς αὐτῇ 
Αὐρ. Ἡδιανοῦ 
καὶ τυνεκὸς AU- 
καὶ τέκνων 


τοι! 


5 ZWVTWV. 
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08. 
welche mir 
mittelt worden ist. Nähere Angaben fehlen. Beim 
Bau der Eisenbahnstrecke Balatehyk-Sokhia ge- 
funden. Also aus der südlichen Nekropolis. 
Bulletin de corresp. hellen. XV (1891) S. 684. 


Nach der Abschrift eines φιλάρχαιος, 
durch Kondoleon im Januar 1891 ver- 


309. Kalksteinsarkophag in der westlichen 
Nekropolis. L. 1,90; H. etwa Im. Buchstabenh. 
0,035 —0,04. Abschrift von F. v. Hiller. Vel. 


Bulletin de corresp. hellen. XVII (1892) 8. 33. 


Ἢ oopög Αὐτερμιόνης (2) τῆς Χλήτωνος ὑποτρόφου 
θεῶν TTPOAOTIAVWV. 
ζῇ. 


αὕτ(ῃ) Ἑρμίονης XAKHEIYTR v. Hiller. 
notiert: KEY nicht zugehörig, also XAntwvoc. Χαρίτωνος 


der dazu 


211. Sarkophag aus Kalkstein. H. nicht 
messbar: Br. 2,30: T. 1,00. 
‚Jetzt in Tekke-Tehittlik vor dem 


Hinter der Inschrift 
ein Epheublatt. 
(rehöft des Hossepian: aus der südlichen Nekropolis. 


312. Bruchstück eines Marmorsims. Oben, | 


unten, rechts bestossen:; links gebrochen. Oben 


Eierstab und Perlenschnur, unten Perlenschnur; | 
dazwischen die Inschrift. H. 0.41: ar. Br. 0,76; 


D. 0.46: Buchstabenh. 0.05. 0.00. 


τς ς ἐκ διαθήκης. 


Il. Hälfte des II. Jhdts. n. Chr. 


5314. Zwei Fragmente eines weissen Marmor- 
δ). H. 011: Br. D. 0.14. 
b) H. 0,13; Br. 0,62; D. 0,15. a ist rechts, 
b links rauh gelassen. Buchstabenh. 0.05. 0.04. 
Westliche Nekropolis. | 

ıt) 


sarkophags. 0,685; 


Ἢ σορὸς x. ὃ ollKog 


") κι τὸ ὑπ᾽ αὐτὴν κρηπε[ ίδωμα 


καί. 
Hälfte des 11. ‚Jhdts. n. 


a. € 


1. Chr. | 


Ἢ oopog 
᾿Απολλωνίδος τῆς 
Μιννίωνος τῆς 
καλουμένης 

5 Ἡδήας. Zn. 


310. Roher Kalksteinsarkophag in der west- 
lichen Nekropolis, in dessen Innern viele zierliche 
H. etwa 1,00; 


Glassachen gefunden wurden. Ir. 


2,32: Buchstabenh. 0.03. 


Ἢ oopös A YCAC 
τοῦ Ἐπι- 
γόνου ἱεροῦ. 
ζῇ. 
Vol. die ἄνδρες ἱεροί in Zeugen. Nr. XIV. 


Ἢ σορὸς 
Εὐτύχου δού- 
λου Εὐφήμου. 
ζῇ. Ἢ σορὸς [Μ]|ούσης δούλης Εὐ- 

5 φήμου. ἐς ἣν οὐκ ἐξέσται οὐ- 
δενὶ [ἐ]τ  ἐρῳ ταφῆναι, εἰ μὴ Τρο- 
pluw τῶ υἱῷ αὐτῆς καὶ τοῖς ἐκτγό- 
γοις καὶ ἀπογόνοις αὐτοῦ. 

wa. 


1» 


915. Marmorfragment; H. 0,115: Br. 0.11: 
D. 0,02; Buchstabenh. 0,02; Zeilenabst. etwa 0,003. 
Unten freier Raum 0.04. Gefunden im Südwesten 
des Tempels nicht weit von der byzantinischen 
Mauer. 
. 10. 
uveiolg χά- 
ριν κατ εσκεύ- 
ασαν 


Freier Raum. 


Fragment aus weissem Marmor; unten 
H. 0,28: Br. 0,29: Buch- 
Eingemauert in Musalv in 


919. 
und rechts gebrochen. 
stabenh. 0.03 0,04. 
die Treppe eines Kafteehauses am Bazar. 

Ἢ omAln 
Kal 
ἡ σορ[ὸς 
Λο 
E und € 


Schlechte. unreeelmässige Schrift. 
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316. Allseitig gebrochenes Kalksteinfragment. Ἢ σορ]ὸς 
H. 0,125; Bı. 0,155; D. 0,12; Buchstabenh. 0,135; - -- χίου 
Zeilenabst. 0,105. (Gefunden nicht weit von der καὶ τῶν] TEIKvwv αὐτοῦ 
südlichen Nekropolis bei der Eisenbahn Balatehyk- 
Sokhia. 

317. Kalksteinfragment. Allseitig gebrochen. | 31S. Von einem Sarkophag nach einem 
H. 0,18; Br. 1,49; D. 0,15; Buchstabenh. etwa | Abklatsch; der Sarkophag konnte später nicht 
0,035. Westliche Nekropolis. wieder aufgefunden werden. Buchstabenh. 0,03: 


Zeilenabst. 0,05. Westliche Nekropolis. Nähere 


π΄ σοι καὶ — - ᾿ 
Aneaben fehlen. 


HETOMH 
APIQN 
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V. Graffiti. 


319. Kritzeleien auf eimer mit Putz ver- 
sehenen (under, gefunden in den Fundamenten | 


der in byzantinischer Zeit erbauten Rampe an der 
In 


E | 
ἐ 1 | 


Südwestecke der Agora. 


ID οι | 
Aaı EIRATIRANTELIC | 


IHNA RO 
ιν πες 


Sicher nur Z. 4 Moox|iw|voc. 


321. Auf der rechten Seite von Nr. 107; 
vel. v. Hiller Ath. Mitth. XIX (1894) S. 35 Nr. 32 
oben: Αλλέας unten: σύζυγοι 
σύζυγοι οτος 
φίλοι . OTPATOS 
Δαμᾶς 
323. ‘Spätrömisches Logeion, mittlere Säule 
der ersten Säulenstellung von NO her.  Poros- 
säule, etwa 1,” hoch. In ungleich grossen (a bis | 
über 5, b bis 8" hohen) Buchstaben.’ v. Hiller 
Athen. Mittheil. XIX (1894) S. 49 Nr. 56. 
a b 
E 
ΠΝ 
TE ΑΓΑΘ 2 mh. 
Θ 
Α (19 πὶ hoher Zwischenraum). 
Γ 
(6) ΧΖ 
P YH 
9) ΛΝ 
Y EA 
AZ 
Σ 
a TTudayöpov | ve. "»..ε-. | Ayad- | XuAkac  Ζηνᾶς. | 
Der Name Χυλέας ist neu. 


320. “Spätrömisches Logeion, mittlere Säule 
der fünften @Querreihe von N aus (1,95 hoch): 
Schrift 0,07—0,08 hoch.’ v. Hiller Athen. Mitth. 
XIX (1894) δ΄. 51 Nr. 59 

A 
᾿Αλεξίων Ὦ 

Damit wohl identisch Kondoleon Ἐπιτζραφαί S.9 Nr. 11 

1:15, 0,45 


A 
AAEZANAP 


nach Abschrift eines φιλάρχαιος. 


ἐπὶ στήλης κυλινδρικῆς ὕψ. πάχ. 


“Am 
Mitteleingangs zum Zuschauerraum [des Theaters | 
Wand Schritt.’ 


Treppenabsatz des südlichen 


hoher 


an der in 0.025 —0,05 
v. Hiller Athen. Mittheill. XIX (1894) S. 51 
Nr. 62 
Ἄνδρων 
824. Kalkstein. H. 0,27; Br. 1,57; D. 0,61; 
stark durchlöchert. Rechts neben der unteren 
Zeile ein kleiner Dreizack und weiter rechts in 


grösserem Massstabe zwei den Kopf sich zuwendende 


' Delphine. Gefunden vor der Ostfront des Artemis- 
tempels. 
TTocıdwviog 
ΤΤοσιδώνιος 
325. Auf einer grossen durch F. Hiller 
von Gaertringen aufgedeckten, von €. Humann 
aufgenommenen Grabanlage in der westlichen 


Nekropolis steht die Kritzelei: 


ΤΤωλιανοῦ. 


Nr. 896. 387. 


920. “Μαγνησίας ἐπὶ Μαιάνδρῳ, ἐπὶ μαρ- 
μάρου. Ἐξ ἀντιγραφῆς τοῦ κ. K. Βατούση. Πρβλ. 
Νέα Σμύρνη 1889 ἀρ. 3798’ Kondoleon Athen. 
Mittheil. XIV (1889) S. 104 Nr. 48. 

Ἀπολλᾶς 
πραγματι- 
κός: Ἀστρά- 
γάλος. 
Ἀστράγαλος Männername z. B. IGSI. 771. 


328.  “Spätrömisches Logeion, hinterste 
Säule der vierten Querreihe von Süden her (1,33 
hoch, oberer Durchmesser 0,53), aus Poros; Schrift 
etwa 0,03 hoch’ v. Hiller Athen. Mittheil. XIX 
(1894) 5. 50 Nr. 58. 

ojUZuyor 
Boißıog 
Κάλλιππος. 
Unregelmässige Schrift; wohl jünger als Nr. 327. 


391. Auf einer Quader in der Nähe von 


Nr. 110 steht der Name (Buchstabenh. 0,02—0,025) 
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327. In dem Gange, der im SW an das 
Skenengebäude angebaut ist, steht an der Aussen- 
mauer (0,015—0,025 m. hoch). v. Hiller Athen. 
Mitth. XIX (1894) S. 51 Nr. 61. 


Ἀρτεμιὸ. 


Vor A eine halbkreisförmige Vertiefung, die wohl 
nichts zu bedeuten hat. Hinter dem A folgte nichts mehr. 
Unregelmässige Schrift; aber wohl noch I. Jhdt. v. Chr. 


329. Auf einer Wandquader im Süden der 
Asora steht die Kritzelei (Buchstabenh. 0,015 — 
0,035): 

Anu. 


330. Auf einer Wandquader dicht neben 
Nr. 329 (Buchstabenh. 0,015—0,025): 


Köivroc. 


Διοκλῆς. 
Wohl Sehrift des I. Jhdts. v. Chr. 


392. Auf einer Säule ohne Kaneluren (H. 
1,20), welche auf dem nach Gümüsch-Kiöi führenden 
Wege nicht weit vom sogen. römischen Gymnasium 
liegt, die Kritzelei (Buchstabenh. 0,03—0,036): 


399. 


die zwischen 


“Auf einer niedrigen, runden Basis, 


den spätrömischen Logeionsäulen 
stand und jedenfalls früher zu anderen Zwecken 


gedient hatte” v. Hiller Athen. Mitth. XIX S. 51 


Εὐτρώπι[ος. Nr. 60. j 
Späte Schrift: IH Über die Verwechselung von w Εὐτυχια: 
und o Blass Aussprache des Griechischen ? S. 35. vos. 
334. Auf einer Marmorquader von der Ost- Κέρδων 
mauer der Agora, nicht weit südlich von den ’Eow..ov. 


Propylaeen steht die Inschrift (Buchstabenh. etwa 
0,030; Zeilenabst. 0,015): 


335. Auf einem Thürpfeiler der Magazine 
im Westen steht die Kritzelei: 


396. ‚Jetzt in Aidin (Tralles). Mich. Pappa- 
konstantinu ZuAA. Τραλλ. emiyp. 58 ap. 95: “εἰς τὰ 
πλάγια εὐρείας πλακὸς ἀναγινώσκεται TO ὄνομα 
Λογγίνου. 
τῆς ἐπὶ Μαιάνδριω Μαγνησίας: λαξευθεῖσα δὲ καὶ 
τοποθετηθεῖσα παρὰ τὸ ἀναβρυτήριον, ὅπερ κεῖται 
ἔμπροσθεν τοῦ Δημαρχείου, χρησιμοποιεῖται εἰς δεξα- 
μενήν. (Vgl. πίν. ιγ΄ ἀρ. 95). 


Λοτγγίνου. 


Inschriften von Magnesia. 


Ἢ πλὰξ αὕτη μετηνέχθη ἐν Aidıviw ἐκ 


Diese 


gewesen. 


Kritzelei ist nur vom Tempelbezirk lesbar 


Κέρδων. 

Schrift wie Nr. 332. 
337. Marmorplatte. 0,11 im Geviert. Buch- 
stabenh. etwa 0,01. Gefunden im Süden der Agora. 


Μάρκου. 


169 Nr. 888.- .848. 
398. Auf einer gestürzten Wandquader nicht Τρύφωνος 
weit von Nr. 110 (vgl. Nr. 331) die späte Kritzelei Εὐδ.χο ρον Σ...τ 
(Buchstabenh. etwa 0,025): . TW 
Σ (Z. 1) und E (Z. 2). -T 
339. ‘Spätrömisches Logeion, mittlere Säule Φάνης 
der dritten Säulenstellung von Norden her (1,40 Θεογένης 
hoch, Poros). Inschrift ganz unregelmässig. Z.3—5 Μητραγ[άθης ἡ 
unsicher. Der untere Rand der Kritzelei steht Τυ[χικός 
nur 0,11 über dem Boden. Nach Doerpfeld wurde An[oAA |wvfiog. 


dieselbe daher vielleicht zu einer Zeit gemacht, 
als die Säulentrommel in einem früheren Bau noch 
einen höheren Stand einnahm. v. Hiller Athen. 
Mittheil. XIX (1894) S. 50 Nr. 57. 


3 Mnrpayl[üprng? v. Hiller oder Μητρᾶ Γ ἢ 
Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 


340. Auf dem nördlichen Pfeiler des Säulen- 
hofs im Süden der Agora. Kritzelei aus später 
Zeit (Buchstabenh. etwa 0,025): 


941. Kritzelei an der äusseren Westwand 
des Brunnenhauses (Buchstabenh. 0,027—0,05‘: 
H 
MAEY un λεύκ(ου 9) 
K 


Φιλοκάλην 
342. Auf einem Ziegel, der in einem Wein- 
berg beim Theater gefunden ist, steht, wahrschein- 
lich mit einem Nagel eingekratzt, die Inschrift: 
Χαιρήμων 
ΤΤυθ odwpou? 


Χαιρήμων ΤΤυθοδώρου aus Nysa, geächtet von Mithra- 
dates 88 v. Chr.; vel. die Inschrift aus Aktche Athen. 
Mitth. X VI (1891) δ. 9. 


345. In Musaly “devant la maison de Hadji 
Christou Nicolaos. Longue pierre. Les lettres 


sont monumentales (hauteur: vingt et un centimetres 


et demi), et le nom Νήκανθρος fort lisible.” Cousin 
und Deschamps Bulletin de corresp. hellön. X VIII 
(1894) 8. 11 Nr. δ. 

M. Aüp. Νήκανθρος 


ı wird durch n vom Ende des II. Jhdts. n. Chr. an 
häufig ausgedrückt vgl. Blass Aussprache des Griechischen ὃ 
S. 837. Für 0 -- ὃ kenne ich kein Beispiel. 
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VI. Verschiedenes und Fragmente. 


344. “Fragment einer Basis von eigentümlicher Form, gefunden nachträglich (Januar 1893) im 
nördlichen Bühnengebäude. L. 0,91, H. 0,55, T. etwa 0,43. Da die Unterfläche nicht horizontal, 
sondern abgeschrägt und zapfenförmig bearbeitet ist, muss sie in eine ansteigende schräge Fläche 
eingelassen gewesen sein. Im Theater ist eine solche Fläche die Oberkante der ἀναλήμματα. Dann 
würde die Basis etwas oberhalb der nördlichen Apollophanesbasis |Nr. 92b] stehen’ Doerpfeld und 
v. Hiller Ath. Mitth. XIX (1894) S. 52 Nr. 63. Die Abbildung (von R. Koldewey nach einer Auf- 
nahme von R. Heyne) ist aus den Mitth. a. a. O. wiederholt. In Magnesia. 


Sg &FMMHTPOLAFT ὦ ς; ἐποίει. 
[ ENOIEI Zu Künstlerinscehrift eines Demetrios. 


ὑπο -ο-ς. Bar Δημήτριος Δημ[ητρίου 
τ οἵ 


N Wohl aus dem I. Jhdt. v. Chr.; also ist der Künstler 
| Demetrios S. des Demetrios nicht identisch mit Loewy 
: Inschr. griech. Bildhauer Nr. 347. 348. 349; dagegen könnte 

der Rhodier aus dem Anfange des 1. Jhdts. v. Chr. IGlIns. 

᾿ 1 127 gemeint sein; vgl. v. Hiller Jahrbuch des arch. 
a Instituts IX (1895) δ΄. 32. Die Zugehörigkeit der Basis 


INNEN NUN 


γ᾽ zur Architektur des Zuschauerraums macht es wahrschein- 
ll) / - 5 . 5 , . 
ya lich, dass sie mit einem der (erhaltenen) σατυρίσκοι in Zu- 
(> 


| 
ἐν 


sammenhang stand (vgl. zu Nr. 211). 


345. “Gefunden Winter 1890/91 in der Gegend der südlichen Logeionsäulen. Auf einer Rosette 
fraglicher Bestimmung.’ v. Hiller Ath. Mitth. XIX (1894) S. 53 Nr. 64. Die Abbildung (nach einer 
Zeichnung M. Lübke’s) ist aus Mitth. a. a. O. wiederholt. In Berlin. 


Μύρων ἐπο. 


Künstlerinschrift eines Myron. 

Es ist nicht zu entscheiden, ob dies Bruchstück zu 
dem Original eines späteren Künstlers Myron oder zu 
einer Kopie eines Werkes eines der alten Träger dieses 


Namens gehört. 


346. Basis einer Marmorstatue, von welcher Ἱππόνεικ[ος oder “mmoveik[ov. 
ein Rest des rechten Fusses erhalten ist; H. etwa ἐδ εξ ae πον θα ἀπ τ 
0,14; Br. etwa 0,36. Η. der Plinthe 0,10; Buch- Schrift des I. ‚Jhdts. v. Chr. 


stabenh. 0,022. In Balatchyk (Magazin). 


164 Nr. 847. 861. 


347. Auf dem Rücken einer grossen männlichen Statue, die sich jetzt in Smyrna in der 
Türkischen Schule befindet. Die Inschrift steht auf einem bandartigen Streifen. Zeile 1 ist in 
guten, festen Zügen geschrieben, Zeile 2 offenbar erst später hinzugefügt, als das Stück links bereits 
beschädigt war. Buchstabenh. 0,03. 

Nık]avopo[g τοῦ 
Νικ[άνορος. 


Rest einer Künstlerinschrift? 


948. Marmorbasis in der byzantin. Mauer östlich vom Tempel, in einer Höhe von 2—3 m. 
eingemauert. Sichtbar ist das schlechte Relief eines brennenden Altars und darüber die Inschrift. 
Br. 0,45—0,50; D. 0,44; Höhe nicht messbar; Buchstabenh. 0,033—0,04; Länge der Inschrift 0,32. 


ETE®ANOL Στέφανος. 


949. Kopflose Herme aus weissem Marmor (auch unten gebrochen). H. 0,95; Br. 0,29 (oben) 
— 0,24; 1). 0,195; Buchstabenh. 0,015; Zeilenabst. 0,02—0,025. Gefunden etwa 20 Minuten nördlich 
von der Station Balatchyk beim Pflügen auf dem Acker des Kadi Ibram, wo ich sie noch im November 
1892 gesehen habe. Im October 1893 sah ich sie dann im Dorfe Balatchyk im Hofe des Mollah Ibram. 
Dicht bei der Herme lag das Stück eines spätrömischen Architravs. Bei einer von mir auf dem Acker 
vorgenommenen kleinen Nachgrabung stiessen wir nur auf moderne Hausmauern. Vgl. Archaeol. Anzeig. 
1894 S. 84. Die Fundstelle ist vielleicht derselbe Ruinenplatz, den Poujoulat Correspondance d’Orient 
III (1834) S. 369 erwähnt: A un quart d’heure au-delä de Balachik, nous avons vu un amas de 
colonnes de marbre, dont la plupart sont dans une entiere conservation; jai reconnu la des vestiges 
d’anciennes fondations, ce qui pourrait donner ἃ penser que ces debris sont ceux d’un temple.” Ein 
anderer Ruinenplatz in der Nähe des Dorfes Balatchyk ist mir nicht bekannt geworden. 


Λυκοῦργος Sehr zierliche und sorgfältige Schrift: AHOXZ Die 
Λυκόφρονος Inschrift stand unter einer Herme des berühmten Redners. 
Ἀθηναῖος. Vgl. IGIS. 1178. 


350. “Inter reliquias Magnesiae ad Maeandrum (Inekbazar) ex schedis Koehlerianis’ Boeckh 
CIG. OH 2915. 


OAVAEVKOYT Π]ολυδεύκου(ς 7) 
ΠΟΝΣΑΥΑΗΣΗ σ)]πον(δ)αύ(λ)γης ἡ 
ΠΟΛΕΜΟΚΡΑΊΤΗΣ TToreuorpälting [ΠΠολε- 
MGKBHOYXZ μοκ(ράτ)ους 

5 ECIAXXBION® 5 
ΠΟΝΣ...ἸΟΒΙΤΟ πόλεως 7 τ]ὸ β΄ TTolAeuo- 
ΚΒΛΓΗΣΠΠΟΛΕΜΟ κ(ργάτης Πολεμο- 
PATOYZ..TOAAIZ K]patoug .. ἸΤόλ(λ)ις 


391. “Ibidem [vgl. Nr. 350] ex schedis Koehlerianis’ Boeckh CIG. II 2916. 


ΟΥ̓ΘΟΕΟΔ: — — ou Θεοδ(ώρου 7) 
AIZTIMA: — τ]|αῖς τιμα(ῖς 7) 
DICHZAPE — οἱ (τ)ῆς ἀρετῆς 
ΤΕΦΑΝΩΙ — olJrepavwı — — 

5 OAERZAIA 5 τῆς π]όλεως διὰ [τὴν εἰς 
ΝΟΡΩΠΟΥ τοὺς ἀ]ν(θ)ρώπους εὔνοιαν καὶ ἀ- 
HNKAIAIA ρετ]ὴν καὶ διὰ [τὴν eig τοὺς θε- 


ETZEBEI οὺς] εὐσέβει[αν. 


Nr. 852. 869. 


352. Marmorquader. Η. 0,60; Br. 0,80; 
Dicke nicht messbar; Buchstabenh. 0,03; Zeilen- 
abst. etwa 0,015. Oben ist eine Zeile völlig ab- 
geschliffen, unten 0,44 freier Raum. Gefunden 
im Westen der Agora nicht weit vom sogen. 
Athenaheiligtum. In Magnesia. 


999. 


Ziegel vom Artemistempel. Buch- 
In Berlin Fragmente von 


stabenh. 0,08— 0,12. 
zwei Exemplaren. 


TT ]Jpın(vewv.) 
Ἀ]ριστόνου 


oder 


TT]pın(vevs) 
A|pıotövou 
oder 
A]pıotövou 
TT]pın(vewg). 


Vol. ΤΤριηνεὺς Σύ- 
ρῖος CIA. II 815. 
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καὶ Navvis Μιθριδάτου 
καὶ Φιλόξενος Θούαντοϊίς. 


Rest einer Namenliste unbekannter Be- 


deutung. 
Schrift des I. Jhdts. v. Chr. 


354. “Cols d’amphore’ Bulletin de corresp. 
hellen. XV (1891) S. 539 Nr. 2 (a) 3 (b). 


a) JAMITAA ᾿ἊἈρτεμάς. 
b) TPY®WNOC Τρύφωνος. 


355. “Ἐπὶ κεράμου εὑρεθέντος Ev τῇ ἐπὶ 
Μαιάνδρῳ Μαγνησίᾳ. Ἐξ ἀντιγραφῆς τοῦ x. K. 
Βατούση. Πρβλ. Νεά Σμύρνη 1889 ἀρ. 3798, Kon- 
doleon Athen. Mittheil. XIV (1889) S. 105 Nr. 52. 


Ῥούφου. 


396. 
σιαναὶ ἐπιγραφαί S. 10 Nr. 16 bekannt. 
πηλίνης πλακός: 


Nur aus Kondoleon Ἀνέκδοτοι Μικρα- 
Ἐπὶ 


᾿Αρχιτέκτονος. 


“Ἥ ἐπιγραφὴ ἐγκεχάρακται ἐν κύκλῳ. 


901.  Bleigewicht von K. Humann in Smyrna 
erworben; jetzt im Antiquarium des Berliner Mu- 
seums, erwähnt Archaeol. Zeitung XXX VII (1879) 
S. 104. Buchstabenh. etwa 0,01. Gewicht 944 Gr. 


MATNH 
ΤΩΝ Κ 


358. DBruchstück aus weissem Marmor. 


H. 0,09: Br. 0,36; D. 0,16; Buchstabenh. 0,04. 


Rechts, unten, links gebrochen; oben bestossen. 


Gefunden im Süden der Agora. In Balatchyk 


(Magazin). CIL. III Suppl. 4 Nr. 12249. 
AAGNFTYS Magnetum. 
359. Marmorfragment; oben, unten, rechts und hinten gebrochen. H. 0,30; Br. 0,31; ἢ. 0,11; 
Buchstabenh. 0,02—0,025; Zeilenabst. 0,002—0,005. Abbildung nach Abklatsch. In Magnesia. 


[oL 1 


κ(αὶ) 
περὶ τιμῶν 
ταὐτὸν λαμ(πρότατον 7) πολί(την) κ(αὶ) τί --- καθὼς €- 
δοξ᾽ ὑμῖν κ(αὶ) δέομαι τὰ ---- 

ηθιὰα καὶ προσκυνοῦμε(ν) κελ----- --- -—— — — — 
τῶν ἐπικιμέ(νων) αὐτῇ πρότερον -- 

το ue(v) ἅπαντας εὐεργί(7) OK 
φθάννι γὰρ TWV — - - - - 
ος ἁγνῶς 


. EVO — 


Inschrift unbekannter Bedeutung aus byzantinischer 
Zeit. 
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900. Kalksteinfragment, stark verwittert. 
H. 0,13; Br. 0,15; D. 0,105. Im Balatchyk 
(Magazin). 
OYE 
\OYEt Al 
ΤΟΧ Ρ ΗΞΙΜ το χρήσιμ[ον 
ΤΟΙΞΣΕ 
ΝΚΛ 


Λ 


Wohl noch Sehrift des IV. Jhdts. v. Chr. 
Wahrscheinlich Bruchstück eines Proxenie- 
decrets. 


Nr. 860— 366. 


901. Fragment aus weissem Marmor; rechts, 
links und unten gebrochen (H. etwa 0,16; Br. etwa 
0,24; Buchstabenh. 0,04). Gefunden im Osten 
des Zeustempels. In Magnesia. 


Alogials 
ἱ]ερεὺϊς 


Schrift des I. Jhdts.; wohl von derselben Hand wie 
Nr. 88B. 


362. “Inter reliquias Magnesiae ad Macan- 


drum (Inekbazar)’ Ex schedis Koehlerianis Boeckh | 


OIG-1 2317: 


ΔΕΙΕ Ze 

APTNI Apt(en)i — — 

ΤΡΟΣ᾿-Μ Ξ 

ΓΡΑΜΜΑ γραμματεὺς τοῦ 
KENNE AP 5 συνεδρίζου τῶν 

ΝΕΟΤΙΟΙῸῺ νε(ω)ποιῶϊν — 

XIANOY... χιανοῦ 

TONMETA τον μετὰ 

ὅ04. “Fragment einer viereckigen Basis, 


grösste H. 0,32; L. etwa 0,68; Buchstabenh. 
0,026 — 0,03. Gefunden zwischen den mittleren 
Säulen des Logeion’ v. Hiller Athen. Mittheil. XIX 


(1894) S. 32 Nr. 26. In Magnesia. 


363. Musaly. “Ohez Xenophon Psomas 
Zournaki. Lettres petites et assez jolies. Cass6 


“ἢ droite. Cousin und Deschamps Bulletin de corr. 


hellen. XVIII (1894) 8. 10 Nr. 4. 


ΣΥΝΕΔΡΙΟ συνεδὸριο- Α -— 
ΓΑΡΤΩΝΜΕΓ Γ γὰρ τῶν μεγίισ. 
ὥΝΟΜΑΣ (ὀγνομασίῖτ- — 
ΓΩΝΈΤΕ (τ)ων ἐτεί----- ἀν- 
ἜΘΥΠΑΤΟΝ 5 θύπατον -- — -- 
ΩΝΥΠΕ — m 
THZIVERP τῆς περί! 
AEEO —_— 
NTRN — — v τ(οῦ) 
ΗΣΠΟΛΕΩΣ τ]ῆς πόλεως 
ΠΑΦΕΩ͂Σ (τρ)αφέως. 


365. “Deirmendjik. 
cöte de la rue, pres d’un cafe. 


hell&nique XVIII (1894) 9 Nr. 2. 


MOAIAIAMIPOZTO 
NOAONATINAKAI 
OAITOIZKATENI 


Inscription cass6e ἃ droite.’ 


Pierre trouv6e en face de l’inscription pr&cedente [Nr. 194], de l’autre 


Cousin et Deschamps Bulletin de corr. 


c r x \ 
ἁρ]μόδια πρὸς TO 

— — ον ἅτινα καὶ 
θαι τοῖς κατ᾽ ἐνι[αὐτὸν 


366. 
H. etwa 0,30; Br. 0,30; D. 0,36. 
0,02—0,025. Späte und schlechte Schrift. 


εὐεργ]έτην 


An der Nordostecke der Agora vor Beginn der Ausgrabungen im Sumpfe gefunden. 
Allseitig gebrochen: oben 0,085, unten 0,012 leer; Buchstabenh. 
In Magnesia. 


Freier Raum 


eis τὸν δ]ῆμον Yerovölra 


. Nr. 867.---878. 


367. Rest einer stark verwitterten Marmor- 
basis vor der Südfront des Artemistempels. Buch- 
stabenh. 0,02; Zeilenabst. etwa 0,01. In Magnesia. 


A 
ONT 
ΥῪ 
ΤΗΙΒ 
5 Ni 
10 — — — — 
ΘΕΝΤΟΣ 
ΝΡΟΣ ΟΤ 
ΤΟΝΙΑΙΕΜΑ 
15 )} ΑΙΔΗΛ 
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368. In der Orchestra des Theaters; nach- 
träglich gefunden, daher nicht in den Athen. Mitth. 
XIX.  Buchstabenh. 0,028—0,04; Zeilenabst. 
0,015. Nur Abklatsch. In Magnesia. 

κοις τοῖς ἐσ- 
σομένοις. 
I. “μα. v. Chr., vielleicht noch etwas älter. 


369. Allseitig gebrochenes Marmorfragment. 
H. 0,60; Br. etwa 0,25; D. 0,17; Buchstabenh. 
0,03; Zeilenabst. 0,025. Auf der Hinterfläche ein 
schlechtes Profil, das wohl später als die Inschrift 


ist. Gefunden im Lethaios nicht weit von der 
südlichen Nekropolis. In Balatchyk (Magazin). 
— 05 ῥῆσι 
— ou leer 
- ἂς 


Schrift des I. Jhdts. v. Chr. Rest eines Gedichts? 


370. Fragment aus weissem Marmor. Gr. 
Ἡ. 0,15; er. Br. 0,18: Buchstabenh.: ‘0,0225; 


Zeilenabst. etwa 0,05. Gefunden an der Südwest- 


ecke der Agora. In Balatehyk (Magazin). 


elv Taplapveı 
— νυσ — — 


oder 


911. Runde Bekrönung von einer Basis, die 
nicht gefunden ist. Auf der Oberfläche Stand- 
spuren. H. 0,25; Dm. 0,545; Buchstabenh. 0,03. 
Auf der Unterfläche eine 0,41 lange und 0,31 
breite Einarbeitung (tief etwa 0,03) behufs Be- 
festigung auf der Basis. Gefunden in einem Ver- 
suchsgraben vor der Südfront des Artemistempels. 
In Masgnesia. 


γραμματεύσα]ντα β[ουλῆς ἢ ὁ δῆμος 
2 7 NQZ [ἐτείμησεν «ι. 8. w. 
372. “Oberer Aufsatz mit Profil von einer 319. Bekrönung einer Basis aus graublauem 


runden Basis von 0,89 Dm., 0,305 H. Unterhalb 
des Profils steht zweimal 
ὁ δῆμος 

das eine Mal in etwa 0,06 hohen, 0,01—0,015 
flachen Buchstaben, Mal 
gezierter Schrift. Rührt vielleicht von doppelter 
Benutzung her.’ v. Hiller Ath. Mitth. XIX (1894) 
3233 .Nr.30. 
Theaters. 


breiten, das zweite in 


In Magnesia. 


Gefunden in der Orchestra des | 


Marmor; zum Teil stark zerschlagen. H. 0,41; 
oberer Dm. 0,85; Buchstabenh. 0,03—0,035. Oben 
zwei runde Dübellöcher. (Gefunden im Südwesten 
des Tempelbezirks nicht weit von der byzantinischen 
Kirche. 


In Magnesia. 
Τύχη. 


314. Rest einer Marmorbasis, gefunden im 
Westen des Artemistempels. Rechts, links, unten 
| und hinten gebrochen; dick etwa 0,13. In Balat- 
 chyk (Magazin). 


abe IT Ἀγαθ]ῇ τύχῃ. 


319. DBruchstück von der Bekrönung einer Basis aus weissem Marmor. Im Dorfe Tekke von 


einem Tscherkessenknaben gefunden, der den Fundort nicht mehr genau bestimmen konnte. H. 
3uchstabenh. 0,03. 


0,20; Br. etwa 0,29; D. etwa 0,085; 


etwa 
In Balatchyk (Magazin). 


Ἀγαθ[ῇ, τύχῃ. 
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Nr. 876---886. 


376. Bruchstück einer Marmorbasis (H. 0,12; Br. 0,16; Buchstabenh. 0,04) gefunden im 


Theater. Nur Abschrift von F. v. Hiller. In Magnesia. 
ἀγα[θῇ τύχηι 
ἐπι[μεληθέντος ἡ 
3177. Marmorfragment. H. 0,16; D. 0,06; Buchstabenh. 0,08- 0,045; Zeilenabst. 0,065. Ge- 
funden vor der Westfront des Artemistempels. In Balatchyk (Magazin). 
OYAHK Ἡ βουλὴ κ[αὶ ὁ δῆμος 
ΕΠΙΜΝ ἐπιμ[εληθέντος ἢ 
5318. Marmorfragment. Br. 0,17; H. 0,10; 319. Bruchstück aus weissem Marmor. All- 


D. 0,06; Buchstabenh. etwa 0,02; Zeilenabst. Z. 
1—2: 0,035; Z. 2—3: 0,005. Gefunden bei den 
Propylaeen der Agora. Im Balatchyk (Magazin). 
EASE:BOT A 
ΞΙ KAIOI 


A N x 


seitig gebrochen; oben der Rest eines Profils. 
H. etwa 0,35; Br. 0,63; D. 0,20. Buchstabenh. 
0,005; Zeilenabst. 0,02. (Gefunden im Sturzfeld 
des Artemisaltars. In Balatchyk (Magazin). 
Ἢ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐτ]είμίησαν 
-- Αὐτο]κρά[τορα 


380. Marmorfragment. H. 0,21; Br. 0,22; 
D. etwa 0,155; Buchstabenh. 0,03; Zeilenabst. 
0,005. Gefunden vor der Südfront des Artemis- 
tempels. In Balatchyk (Magazin). 
στ]εφα[νηφόρον ἢ 
ἱερέα de — — 


381. Marmorfragment; gr. H. 0,11; gr. Br. 
0,155; D. 0,03; Buchstabenh. 0,025; Zeilenabst. 
etwa 0,02. (sefunden vor der 
Mitte der Nordfront des Artemistempels. In 
Balatchyk (Magazin). 


Oben freier Raum. 


ὑπὲρ τῆς] πόλεως καὶ τῆς Ἀρτέμιδος 
τῆς Λευ]κοφρ[υηνῆς 


382. Marmorfragment. 


H. 0,07; Br. 0,16; D. 0,135; Buchstabenh. 0,03. 
von der Ausgrabung am Artemistempel stammenden Schutthaufen. 


Gefunden in einem 


In Balatchyk (Magazin). 


ıP RI 


383. Marmorfragment. H. 0,18; Br. 0,12; 
gr. D. 0,13; Buchstabenh. etwa 0,025; Zeilenabst. 


584. Marmorfragment; gr. H. 0,19; gr. Br. 
etwa 0,20; D. etwa 0,17; Buchstabenh. 0,015 — 


0,01. Gefunden vor der Westfront des Artemis- | 0,035; Zeilenabst. etwa 0,01. Gefunden in einem 
tempels. In Balatchyk (Magazin). von der Ausgrabung am Artemistempel stammen- 
LIAXN den Schutthaufen. In Balatchyk (Magazin). 
ΓΚΙΣΣΙΙ! IDIKOE- 
“FN®o° A1OYITO” 
ATON N®TK 
vos BERG 
385. Bruchstück eines Marmorpinax. Oben 356.  DBruchstück aus weissem Marmor. 


Rand; unten, rechts und links gebrochen. H. 0,08; 

Br. 0,105; D. 0,15; Buchstabenh. 0,04. (Gefunden 

im Süden der Agora. In Balatchyk (Magazin). 
bPY 


Λευκο]φρυ[ηνῆιν 


H. 0,18; Br. 0,14; D. 0,102; Buchstabenh. 0,005 
— 0,025. 
Nr. 230. 


Gefunden nicht weit von dem ὅρος ἱεροῦ 
In Balatchyk (Magazin). 


(DB PeY -EKz 


Nr. 987. -8598. 169 


587. Bruchstück aus gräulichem Marmor. 988. Spätrömisches, schlecht gearbeitetes 

H. 0,055; Br. 0,31; D. 0,195; Buchstabenh. 0,025 | Gesims (Blätterstreifen, Eierstab, Perlschnur). 
—0,035. Gefunden in einem der auf der Agora | H. 0,37; Br. 0,35. An beiden Seiten schräg zu- 
gemachten Tastlöcher. In Balatchyk (Magazin). | geschnitten. Zwischen zwei Perlenschnüren die 
ΙΣΙΟΥΤΟῪ Inschrift (Buchstabenh. etwa 0,08). Gefunden an 


der Südwestecke der Agora. In Magnesia. 
Xap?] Appod?lıciov τοῦ oder Ἰσίου τοῦ vgl. Inschr. u 


aus Priene Inser. of the British Museum III Nr. GOGOXXX. ΑΝΘΥΠΑΤ 
ἀνθυπατ-- -- 
389. Stück eines verkröpften Marmor- 390.  Bruchstück aus weissem Marmor. 


architravs mit drei Fascien, darauf ein reicheres | H. 0,145; Br. 0,195; D. 0,105. Allseitig ge- 
Profil als in Nr. 154. Links Ecke, rechts ge- | brochen. Buchstabenh. 0,025; Zeilenabst. 0,022. 
brochen. Schrift 0,06 hoch. Gefunden im Theater | Gefunden beim Monument für P. Ailios Aristo- 
vor der nördlichen Marmorverkleidung, zwischen dem | machos (Nr. 180). In Balatchyk (Magazin). 

Mittelportal und der äusseren Ecke. Auf der rechten 


. ᾿ ἵε ΝΤ 
Seite der obersten Fascie die Inschrift. Athen. nn 2 
Mitth. XIX (1894) S. 46 Nr. 48. In Magnesia. TE 


— καὶ το[ῦ — — 
Den Anfang der Inschrift enthielt der links an- 
stossende Stein. 


391. Auf einem in der Nähe von Nr. 180 992. Bruchstück eines Marmorpinax; rechts 
gefundenen, links gebrochenen Marmorblock (HE. | und links gebrochen. H. 0,15; Br. 0,25: Ὁ. 
0,22; Br. 0,32; D. 0,37) steht die Inschrift (Buch- | 0,022; Buchstabenh. 0,10. Gefunden im Südosten 


stabenh. etwa 0,06): | der Agora. In Balatchyk (Magazin). 
JzI1A | 2PO' 
395. Auf einer in das Monument für P. | 394. Bruchstück aus grauweissem Marmor. 


Ailios Aristomachos (Nr. 180) eingemauerten | H. 0,20; Br. 0,23; D. etwa 0,12; Buchstabenh. 
Quader steht der Rest einer etwa aus dem ersten | 0,02—0,025. Rechts, links und hinten gebrochen. 
vorchristlichen Jahrhundert stammenden Inschrift Vom Süden der Agora. In Balatehyk (Magazin). 


(Buchstabenh. 0,045): ὙΠ τ 
κατὰ τὴν διαθήκην TNTE 
\ZANE 


395. Drei Bruchstücke von Marmorplatten, welche in dem Gemach gefunden sind, in dem die 
Bildsäule des L. Afranius (Nr. 143) stand. Wahrscheinlich stammen sie von einem und demselben 
Marmorpinax, obwohl die Dicke der Platten und die Buchstabenhöhe nieht genau dieselben sind. 


a) Rechts gebrochen. H. 0,025; Br. 0,255; b) Unten, rechts und links gebrochen. H. 
D. 0,03; Buchstabenh. 0,12. Oben und unten 0,22; Br. 0,20; D. 0,035: Buchstabenh. 0,13. Auf 
Anschlussfläche. der Oberkante ein kleines, rundes Loch. 
Kt )K 
c) Unten und rechts gebrochen. H. 0,16; Br. 0,22; D. 0,015; Buchstabenh. etwa 0,12. 
ΝΜ 


ΌὉ 


τς 


Inschriften von Magnesia. 
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396. Tekke-Tehiftlik in einer Mauer des dem 
armenischen Grundbesitzer Hossepian gehörigen 
(Grehöfts. Allseitig gebrochenes Marmorbruchstück. 
H. 0,205; Βι. 0,13: Buchstabenh. 0,03; 
Zeilenabst. etwa 0,02. 


etwa 


Nr. 396— 400. 


va 
EAON 
.IKH 

L TINA 
OAOY 


397. “Fragment [aus dem Theater], grösste 
L. 0,27; grösste H. 0,28; T. 0,10; Buchstaben 
0,035 hoch. Links Rand’ v. Hiller Athen. Mittheil. 
XIX (1894) 8. 32 Nr. 27. 
SEC 
ΛΗΣΗΤΠΟ 


398. Theater. “Fragment von einer runden 
| Basis, grösste L. 0,24; grösste H. 0,14; Buch- 
| staben 0.09... 0.029. hoch. v. Hiller Athen. Mittheil. 
| XIX (1894) 8. 32 Nr. 28. 


399. Theater. “Fragment von weissem | 


Marmor, grösste L. 0,095; grösste H. 0,16; grösste 
T. 0,235; Buchstaben 0,028 hoch. Rechts Rand 
erhalten. v. Hiller Athen. Mittheil. XIX (1894) 
Ss. 33 Nr. 29. 
Ally 
ΣΕ 
ie) 


ΤΗΣ 
ΠΟΛΓ 
400. Fragment eines Marmorpinax: unten 
und rechts gebrochen. H. 0,13; Br. 0,12: Buch- 
stabenh. 0,025: Zeilenabst. 0,015. Westliche 
' Nekropolis. 
| aya — 
va — 
το — 
Hinter aya und veı noch je eine senkrechte Hasta. 


Ἀπάμεια N πρὸς τῶι Σελείαι 


von Eduard Schwartz. 


Um die Lage dieses Apamea [Nr. 61 Z. 103] zu be- 
stimmen, ist auszugehen von Steph. Byz. Ἀπάμεια p. 108,5: 
ἔστι καὶ ἄλλη ἐν τῆι Meonvwv γῆι τῶι ΤΤίγρητι περιεχομένη, 
ἐν Nı σχίζεται ὁ ΤΤίγρης ποταιιός, καὶ ἐν μὲν τῆι δεξιᾶι μοίραι 
περιέρχεται ποταμὸς Σέλλας, ἐν δὲ τῆι ἀριστερᾶι Πίγρης 
δμιύνυμος τῶι μεγάλωι. ΤΤΙίγρης ist natürlich nur Schreib- 
fehler für Τίγρης, aber alter, schon von Stephanos vor- 
eefundener Schreibfehler: KEustathios fand ihn in den Hand- 
schriften Julians und der arrianischen Anabasis [ad Dionys. 
per. 976 p. 387 Müll. ]. 

Zu dem Artikel des Stephanos gesellt sich die Stelle 
aus der Beschreibung des Tieris bei Plinius 6,129: Tieris 

. circa Apameam Mesenes oppidum eitra Seleuciam Baby- 
loniam OXXV p. divisus in alveos duos, altero meridiem ac 
Seleuciam petit Mesenen perfundens, altero ad septentrio- 
nem flexus eiusdem gentis tereo campos ÜCauchas secat, 
ubi remeavere aquae, Pasitigris appellatus. postea recipit 
ex Media Choaspen atque, ut diximus [6,122], inter Seleu- 
ciam et Gtesiphontem vectus in lacus Chaldaicos se fundit 
eosque LXII p. amplitudine implet. mox vasto alveo pro- 
fusus dextra Charaeis oppidi infertur mari Persico X p. ore. 

Ohne nähere Beschreibung erwähnt Ammian [23.6, 23] 
Apamea Mesene cognominata unter den Städten Assyriens. 

Apamea in Mesene lag also an einer Gabelung des 
Tigris in einen w. Arm, der bei Stephanos Σέλλας genannt 
wird, und einen ö., der nach Stephanos Tigris, nach Plinius 
Pasitigris hiess. Dasselbe Schwanken findet sich bei «dem 
Kärün wieder, der gewöhnlich von den Alten Pasitigris. 
vereinzelt [Diod. 17, 67,2. 19, 17,3. Curt. 5, 3,1] aber auch 
Tigris genannt wird. Wie ferner nach Plinins Zeugnis der 
Name Pasitigris ausser dem Kärün auch einem Seitenarm 
des grossen Tigris gegeben wurde, so bezeichnet nach 
Nöldekes Mitteilung der Name Dugail — kleiner Tigris 
— vgl. δμώνυμος τῶι μεγάλωι bei Arrian im arabischen 
Mittelalter sowohl Karün 
oder Canal des Tigris. der sich oberhalb Baghdäds ab- 


den als auch einen Nebenarm 
zweigte und unterhalb wieder in den Tigris eing. 

Σέλλας und Σελείας schen sich so ähnlich, dass die 
Identifikation immerhin gewagt und Apamea am Seleias 
mit Apamea in Mesene identifiziert werden darf. 

Meonvn ist die hellenisierte Form des einheimischen 
Maisän oder Mö3än. Über die Lage der Landschaft be- 
merkt Nöldeke [Tabari 13 Anm. δ]: 
Maisan war bekanntlich ein kleiner Staat in der Gegend 


‘Maisan Misän arab. 


von Basra am unteren Tigris... 
Χάραξ, auch wohl schlechtweg .. Χάραξ genannt 
Maisän’. 


der Hauptort war Σπασίνου 
Karach- 
Mit dieser Lokalisierung stimmen die griechischen 
Berichte fast durchweg überein: 

Strab. 16, 739 περιέχεται δ᾽ ἣ χώρα τῶν Βαβυλωνίων 
... ἀπὸ τῆς μεσημβρίας ὑπὸ τοῦ Tlepoıkoü κόλπου καὶ τῶν 


Χαλδαίων μέχρι Ἀράβων τῶν Μεσηνῶν, vel. 2,84. ‚Joseph. 
A.J 1,145 (— 6.4) Μήσας δὲ (κτίζει) Μησαναίους, Σπασίνου 
Χάραξ ἐν τοῖς νῦν καλεῖται. 

Plin. 6,152 erwähnt eine Seeschlacht. die der Statt- 
halter des Könies von Mesene den Persern im persischen 
Meerbusen lieferte. 

Dio 68,28 (in dem Bericht über Traians Partherkrieg) 
τὴν μὲν νῆσον τὴν ἐν τῶι Τίγριδι τὴν Meonvnv, ἣς Addu- 
βιλος ἐβασίλευσεν, ἀπόνιως ιὐὑϊκειώσατο, ὑπὸ δὲ δὴ χειμιῦνος 
τῆς τε τοῦ Τίγριδος ὀξύτητος καὶ τῆς τοῦ Θκεανοῦ ἀναρροίας 
ἐκινδύνευσεν: καὶ οἱ τὸν Χύρακα δὲ τὸν Σπασίνου καλούμενον 
οἰκοῦντες --- ἐν δὲ δὴ τῆι τοῦ Ἀθαμβίλου ἐπικρατείαι ἦσαν 
— φιλικῶς αὐτὸν ὑπεδέξαντο. 

Ptolemaeos [5,19,1. 


des persischen Golfs, an dessen Küste Babylonien mit 


6,7,19] nennt den nw. Winkel 


Arabien zusammenstösst, den Golf von Maisan, Μαισανίτης 
κόλπος. 

Ammian. 94.8.12. ubi oriri arbores adsuetae palma- 
rum, per spatia ampla ad usque Mesenen et mare pertinent 
magnum. 

Philostorg. 3,7 πρὶν ἢ δ᾽ ἐπὶ θάλατταν καταβαίνει, (ὃ 
Τίγρης) σχίζεται εἰς δύο μεγάλους ποταμοὺς, ἔπειτα δυσὶ τοῖς 
ἐσχάτοις στόμασιν ἀλλήλιων διειργομένοις εἰς τὴν Tlepoıknv 
θάλατταν ποιεῖται τὰς ἐκβολὰς, γῆν ἐν μέσωι πλείστην περιτε- 
UÖUEVOG καὶ νῆσον αὐτὴν ποιῶν ποταμίαν τε ἅμα καὶ θα- 
λαττίαν ἣν ἔθνος ἐνοικεῖ τὸ Μεσηνιὼν ἐπικαλούμενον. 


Es kann nicht Wunder nehmen, dass sich die Ktymo- 
logie ἀπὸ τοῦ ueodZleodm bei den Griechen einschlich; da- 
gegen wird nie Μεσήνη als Zwischenland zwischen Buphrat 
und Tieris aufgefasst: wo es der Fall zu sein scheint, liegt 


antike oder moderne Interpolation vor. 


Geographisch, wenn auch nieht etymologisch. richtig 
584.5]: 


Ebenso ist vom 


giebt Stephanos die Lage von Σπασίνου χάραξ an 


πόλις ἐν τῆι μέσηι τοῦ ΤΤίγρητος Μεσηνῆι. 
geographischen Gesichtspunkt aus die Definition von Μεσήνη 
selbst, wenn auch nicht genau, so doch nicht falsch [447,18] 
χώρα TTepotdocg Meonvn, δι᾽ ἑνὸς 0, ὑπὸ TWV δύο στομάτων 
αὐτοῦ [nämlich des Tigris] μεσαζομένη ὡς Ἀσίνιος Κουάδρατός 
φῆσι, wenn man nur der Lesart des Rhedigeranus und 
Vossianus folet. Dagegen muss an den beiden Stellen 
über Adiabene eine Interpolation vorliegen, die ebenso zu 
beseitigen ist wie die Identifikation mit Mesene: 

26,15 Ἀδιαβηνή χώρα μέση τῶν ποταμῶν Εὐφράτου Kal 

Τίγριδος, ἥτις καὶ Μεσηνὴ ὠνόμαστο 

446,22 

Τίγριδος. καὶ Ἀδιαβηνὴ ἐκαλεῖτο ὡς ἱστορεῖ Kovddparoc. 


Μέση τῶν ποταμιὴῦν χώρα μεταξὺ Εὐφράτου καὶ 


Adiabene syr. Hdaijab ist allerdings ein Land 


zwischen zwei Flüssen, aber nicht zwischen Euphrat und 
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Tigris, sondern zwischen dem grossen und kleinen Zab, dem 
Λύκος und Κάπρος der Griechen |Assemani BO 4,708 ff. 
Justi Beitr. z. pers. Greogr. 1,24. Nöldeke Herm. 5,458]. 
Es kann also sehr wohlMeon twv ποταμῶν oder Meon genannt 
worden sein, was dann Stephanos oder seinen Epitomator 
veranlasste Euphrat. Tigris und Mesene hineinzubringen. 

Schliesslich erwähnt noch Ptolemaeos Mesene an einer 
verdorbenen Stelle. und zwar in Verbindung mit Apamea, 
5,18, 9/10: 

Ἀπάμεια 79° 45°. 
μοῦ πρὸς τὸν Τίγριν συιιββολὴ (N) ἐγγὺς (ἡ) Meon/ vn) χώρα. 
ἐν δὲ τῆι ἄλληι [μέσηι] χώραι πόλεις αἵδε, es folgt ein Ver- 
zeichnis der mesopotamischen Städte, die nicht am Euphrat 


349 20°. ὑφ᾽ ἣν ἣ τοῦ Βασιλείου ποτα- 


und Tieris liegen, da diese schon vorher genannt sind. 
Will jemand annehmen, dass Ptolemaeos Mesene mit Μέση 
χώρα bezeichnet hat, so will ich nicht widersprechen; nur 
hat er sicher nicht Mesopotamien μέση χώρα genannt. Mit 
Ptolemaeos Notiz über die Einmündung des “Königscanals’ 
unterhalb Apamea ist vielleicht zu verbinden die Stelle 
bei Plinius 6,146 quidam et alia duo oppida loneis inter- 
vallis Tieri praenavigeari tradunt, Barbatiam mox Dumathanı 
[anders Ptol. 5,19,7]... 


Euphratis cum Tigri confluat; doch dürfte es nicht ge- 


5 


et Apameam sitam ubi restagnatio 


raten sein, weitere Schlüsse auf diese Kombination zu 
bauen. Der von Ptolemaeos hier und an anderen Stellen 
[5, 20,2. 18,8] erwähnte Köniescanal, Nahr-al-Malik der 
Araber kommt in der klassischen Litteratur oft vor und 
stammt schon aus babylonischer Zeit [vel. Abyden. bei 
Euseb. PE 9,41,7. Polyb. 5,51.6. Strab. 16,747. Isidor. 
mans. Parth. 1 p. 249. Plin. 7,120. Ammian. 23,6,25. 24, 
2,.12..6, 1. 3.19,3. 24,2. Malal. 13 p. 330 Dind.]. 


Er zweigte vom Euphrat ab 


Zosim. 


sich etwa an derselben 
Stelle wie der heutige Nahr Radwäniye, sw. von Bagdad 
|Kiepert, ZGE 18 [1883]. 13]. über seine Mündung in den 
Tigris schwanken die Angaben. Nach Isidor muss sie ἢ. 
von Seleukeia gelegen haben, 416 Historiker Julians berichten 


von einem 'Trajan zugeschriebenen Uanal, der 5, von Seleu- 


keia den Königscanal mit den Tieris verband; arabische 
Geographen kennen ebenfalls eine Mündung 5 Farsakh 5. 
von Al-Madäin d. h. Seleukeia und Ktesiphon |vel. Ibn 
Serapion ‚Journ. of the Asiat. Soc. 27 [1895]. 70]. Doch 
braucht darum Ptolemaeos Angabe noch nicht falsch zu 
sein; der Canal kann, unbeschadet einiger zum Tieris führen- 
der Seitenarme. noch weit über Seleukeia hinaus den Tieris 
auf der w. Seite begleitet haben, wie ja noch jetzt die 
Spuren eines alten Canals unter dem Namen Habl ed Dheheb 
sich auf lange Strecken hin neben dem Tigris hinziehen. 
Nöldeke teilt mir mit, dass in der Blütezeit Barhdäd’s 
in dessen Gegend mehrere grosse Canäle vom Euphrat in 
den Tigris geoangen und wieder unter einander verbunden 
sind; vielleicht würde sich die Hauptriehtung, nicht das 
Einzelne, für das 9. und 10. Jahrhundert bestimmen lassen. 

los ist jetzt noch nötig, die Norderenze von Mesene 
wenigstens einigermassen festzustellen; ziemlich erhebliche 
Schwankungen müssen natürlich zugegeben werden. Nach 
Plinius [6,132] stiess Mesene n. an Sittakene, die Apollo- 
niatis der hellenistischen Zeit [Strab. 11,524. 15,732]. Die 
Landschaft grenzte 6. an 


Susiana und wurde von der 


Strasse Babylon— Susa ihrer ganzen Länge nach durch- 


quert: τοῖς ἐκ Βαβυλῶνος εἰς Σοῦσα βαδίζουσι διὰ τῆς Σιττα- 
κηνῆς ἡ δδὸς ἅπασα πρὸς ἕω. 
starke, die Gesamtrichtung ablenkende Umwege braucht 
eine 


Die gerade Linie -— und 


Strasse in diesem absolut ebenen Lande nicht zu 
machen — zwischen Babylon und Susa schneidet den Tigris 
etwas unterhalb der grossen Biegung. die er bei Imäm 
“Ali-el-Gharbi nach SO. macht. Die 


Mesene und Sittakene dürfte also etwas 5. dieser Linie zu 


(Grenze zwischen 


Ferner geben arabische Schriftsteller an. dass 
Al-Madhär. die damaliee Hauptstadt von Maisän, 4 Tage- 


ziehen sein. 


reisen n. von Basra liege und Maisan ein grosser Land- 
strich zwischen Basra und Wäsit sei [Mitteilung Nöldeke’s, 
vgl. auch Journ. of the As. Soc. 27,302]. Nimmt man nun 
hinzu, dass nach der oben angeführten Stelle des Ptolemaeos 
Apamea in der Nähe von Mesene lae, also an oder etwas 


‚jenseit der Nordgrenze der Landschaft, so darf man schliessen, 


dass es uneefähr in der Gegend der jetzigen türkischen 
Stadt “Amära lag, 

Dazu passt, dass Plinius es oberhalb der Mündung 
des Öhoaspes setzt; denn wenn auch diese nicht mehr genau 
zu bestimmen ist, da der Kerkah sich jetzt in Sümpfen 
verliert. so kann sie doch nach der Richtung des Flusses 
in antiker Zeit nicht nördlicher als ‘Amära gelegen haben. 
Dagegen hat Plinius einen argen Irrtum begangen dadurch, 
dass er “diesseit Seleukeia’ als oberhalb statt unterhalb ver- 
stand, wie St. Martin [Recherches sur l'histoire et la 
e6ographie de la Mesene et de la Characene 83fl.| gegen- 
über D’Anvilles Theorie von einem doppelten Mesene und 
einem doppelten mesenischen Apamea richtig hervorgehoben 
hat. Nur macht auch St. Martin den Fehler, die Grenzen 
Mesenes zu weit nach N. zu schieben, da er Plinius Zahlen 
zu sehr vertraut. Die von Plinius angegebene, Distanz 
zwischen Seleukeia und Apamea, 125 Millien — 1000 Stadien 

180 Kilometer, führt auf der genauesten Karte, der von 
Kiepert ZGE 18 [1883] am Lauf des Tigris abgemessen, 
nur bis Scheich Dja’ad, noch oberhalb Küt el ‘Amära, und 
selbst wenn man die Krümmungen des Flusses abschneidet, 
nicht weiter als wie zu dem Punkt, wo der Satt el Hai 
So weit nach NW. kann aber 
Mesene nie gereicht haben; diese Gegend wird von den 


sich vom Tieris abzweigt. 


Arabern zu Wäsit gerechnet. 

Apamea Mesenes existirte noch in arabischer Zeit. 
Abulfelda [trad. par Guyard II 2.39] berichtet,’ dass es 
ausser dem Fämyah in Syrien auch eins im “Iraq (Baby- 
lonien) bei Wäsit und Fam-as-Silh [7 Farsakh oberhalb von 
Wäsit nach NO. vel. Journ. of the Asiat. Soc. 27,44. St. 
Martin a. a. Ὁ. 106] gäbe. Aus dem Kitab-Altenbih Mas’udi’s 
[10. Jahrh. n. Chr. führt St. Martin [a. a. Ὁ. 105] eine Stelle 
in Übersetzung an — die richtigen Namensformen hat 
Nöldeke mir nach de Goejes Ausgabe S. 74 mitgeteilt — 
dass Spuren des alten ὃ. Tigrislaufes noch zu sehen seien 
zwischen Fam-as-Silh. Bahendaf, Bädaräja, Bäkusäja. Famijat 
al ‘Iräg bis Bädibin, Dabarbi(?), Qergüb, Tib, Säburzän, 
Zum Verständnis der Stelle 


ist nötig zu wissen, dass die Araber den w. Lauf des Tigris, 


Dumarkän. Nahrgür. Madhär. 


der ungefähr dem heutigen Satt el Hai entsprochen haben 
muss, als den Hauptarm des Tigris ansehen, den ö. als 
einen Seitencanal, der früher mehr Wasser gehabt hätte. 
Diesen, der etwa mit dem heutigen Tigrislauf zusammen- 


fällt, beschreibt Mas’udi. 
von N. nach δ΄. und giebt nieht Städte, sondern nach Städten 
genannte Distrikte an. Von diesen Distrikten ist Tib durch 
den noch jetzt so genannten Fluss — die russische General- 
stabskarte von Persien C. VI giebt daneben Gürmüsch 
Chapsie an — bestimmt; eine Beschreibung des Flusslaufs, 
die einzige mir bekannte, hat Layard | Journ. of the R. 
Geogr. Soe. 16 [1841] 69} gegeben. 
allerdings, ob die Ruinen, welche Layard 11 engl. Meilen 


Ganz zweifelhaft ist 


vom Fluss entfernt fand und die nach ihm bei den Arabern 
Shaharich heissen — offenbar Tchehariz bei Kiepert, Wilai 
et Tschechart der russischen Karte — wirklich die 
alten Stadt Tib sind, wie Layard meinte. Bädaräja lebt 


der 


noch in dem heutigen Dorf Bedre [Kiepert] Bedrai [russische 
Generalstabskarte] Bädräi |Layard a. a. Ὁ. 71. 97] fort, aber 
Layards Identifikation der Stadt Bädaräja mit dem Ruinen- 
hügel bei jenem Dorf kann nicht richtig sein, da dies, am 
Rand des Gebirges gelegen, vom Tieris zu weit entfernt 
ist, in dessen Nähe nach Nöldeke’s Mitteilung die Araber 
Orient, 
Distriktname sich an eine andere Lokalität geheftet haben. 


Bädaräjä setzen. Es muss also, wie oft im der 
Dasselbe gilt von der, ebenfalls von Layard vorgeschlagenen, 
Identifikation des modernen Bägh Shahi oder Bäghsäyeh, 
Baksäya auf St. Johns Map of Persia, Baksay& bei Kiepert, 


Baksai der Russen mit Bäkusäjä, das ebenfalls nicht weit 


Das Verzeichnis läuft offenbar | 
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vom Tigris gelegen haben muss. So wenig sicher also das 
Einzelne ist, so ergiebt sich doch nach Mas’udi, dass Fämi- 


jat al-Iräq —= Apamea Mesenes etwas s. von dem grossen 


Bogen des Tigris bei Imäm al Gharbi lag, an der Nord- 
grenze Mesenes, so dass es noch zu Wäsit gerechnet werden 
konnte. Wäsit ist mit Sicherheit noch nicht wiedergefunden; 
ich weiss wenigstens nicht, ob man der russischen General- 
stabskarte von Persien Blatt C. V1 trauen darf, die es 
nebst einem Alabar Kaskar sw. von jenem Tigrisbogen ver- 
zeichnet. Wie mir Nöldeke mitteilt, entspricht nach de 
(oejes Ansicht Kieperts Ansatz auf der Karte der asiatischen 
Türkei (Nouvelle Carte generale des provinces Asiatiques 
de l’Empire Ottoman. Berlin, D. Reimer) so ziemlich den 
Angaben der Araber. 

Von dem Apamea in Mesene muss das Apamea in 
Sittakene bei Plin. 6,132 ebenso unterschieden werden wie 
der Σίλλα, an dem nach Isidor. mans. Parth. 2 Artemita 
— Χαλασάρ lag, von dem Σέλλας Σελείας des mesenischen 
Apamea. Ob der Σελείας mit dem aus Fam-as-Silh (— Mün- 
dung des 5118) zu erschliessenden Canal Silh zusammen- 
gebracht werden darf, ist fraglich, da in der griechischen 
Form dem h des arabischen Namens nichts entspricht. 

Zum Schluss bleibt mir noch die angenehme Pflicht, 
meinem Colleeen Th. Nöldeke den herzlichsten Dank für 
seine Unterstützung bei dieser Arbeit auszusprechen. 
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᾿Ανοξήνωρ Ναννίχου M. 126, , 

᾿Αναξικράτης M. 5. ᾿Αναξήνωρ 129, , 

᾿Αναξικράτης Μ΄. 5. Δημήτριος 107,19 

᾿Αναξικ[ράτης M. 5. —nuog 107,5 

᾿Αναξίλαος Κλεομήδεος δαμιοργός in Ithaka 36,2 

᾿Αναξίλας ΤΤυθοβίου ἐγραμμάτευεν M. 6,5 

᾿Αναξίμβροτος M. N. ΧΧΗ 

᾿Αναξίμβροτος ᾿Αντιόχου χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιόύδος M. 
ΤΊΤΟΣ 

Αναξίμβροτος M. 5. Δημήτριος 102,5 

᾿Α(ν)δρε--- 8. ᾿ΕἸπίγονος 13,13 

᾿Ανδρόμαχος M. 5. Βόηθος zu 105,, 

᾿Αν[δρ]ομήδης δ. Φίλισκος ἱεροποιός in Same 39,4 

᾿Αντώ]νιος ᾿Αἰ[ν]δρόν[ικος M. 118,1 

᾿Ανδρότιμος M. 158,16 

᾿Ανδρότιμος Μ΄. 5. TTpwriwv 99 d,s 

Ἄνδρων M. 822 

Ἀνδίρων Ἄνδρωϊ]νος τοῦ Κωλωτίωνος M. δικαστής in Knidos 


Münze der Julia 


129, 2. 


Vor: 


V 50. XIX, 
᾿Αναξήνορες 


89,5 


15 a, 16 
Ἄνδρων M. δ. ᾿Αριστοκράτης 95d, 14 
᾿Ανθριυπίσκος πρύτανις in Korkyra 44, , 
"Avıoxdpyng? 806,4 5. Τουρπίλιος 
’Avta— M. 8. ᾿Αρτεμίδίωρος] N. XXI 


’Avtavwp Κωλωτίωνος M. Gesandter bei den Akarnanen 
31,9. as; bei den Epiroten 32,4. ıo. 


᾿Αντέρως M. 118,11 
᾿Αντιδόμας Μ΄. πρυτανεύων 4,3 
᾿Αντίλοχος μ᾽ ἐποίησε 208,5 


᾿Αντίοχος (Ill) βασιλεύς 18,2: 61... 50 
᾿Αντίοχος βασιλεύς Sohn des vorigen 19),,.:;: 61,5 


᾿ΑἸντίοχος βασιλεύς 60, 10 
᾿Αντίοχος Θεός 6l,; 
᾿Αντίοχος Σωτήρ 01... 11 
᾿Αντίοχος M.? 112,, 
"Alvrioyolg M.? 204. , 


IE Personennamen 


᾿Αντίοχος Μ΄. S. ᾿Αναξίμβροτος 110b,« 

᾿Αντίοχος M. 5. Ζωπυρίων N. XXIII 

’Avtio?]xog ὃ ἱεροφάντης M. 117,9 

᾿Αντί[οχ]ος ᾿Αρτεμιδίώρου M. προέδρων ἐπεστάτει 5,5; 

᾿Αντίοχος 5. Θεόδοτος M. Gesandter in Hierapytna XIV 3: 
ΧΧ 

M. Αὐρ. ᾿Αντίοχος M. 119,11 

᾿Αντίοχος M. γραμματεύς unter Gordianus ΠῚ N. XXIV 

᾿Αντίπατρος Διονυσίου M. δικαστής in Demetrias 104, 10. 26 

’Avtwviog der Triumvir Vor. XVloı ft. 

Λεύκιος ᾿Αντώνι[ος — — Μ]αρύλλος M. 118,5. vel. 118, 

᾿Αντώνιος 5. ᾿Ανδρόνικος, Λονγεῖνος 

᾿Αξίνοθα irrie statt ᾿Αναξίμβροτος N. ΧΧΙἧ 

᾿Αξίοχος ΤΠολυκ.--- M. N. XXI 

Κλ. Ἀπ. 5. Tarıavn) 

᾿Απελλικ[ὧν Vater des θεωροδόκος in Laodikeia am Lykos 


595,24 


BER Κόνωνος Μάγνης Proxenos der Kphesier XIX 

᾿Απολλ --- Σκυ--- M. N. XXIII 

᾿Απολλᾶς πραγματικός M. 326,1 

᾿Απολλᾶς ᾿Επιτόνου τοῦ Mooxiovog M. χειροκρίτης φυλῆς 
Ἕστιάδος 110 ἃ,» 

᾿Απ]ολλόδωζρος M.? 198,1: 

᾿Απολλόδωρος M.? 151. ,, 

᾿Απολλόδωρος M. N. XXII 

᾿Απολλόδωρος M. στεφανηφορῶν 88a, , 

᾿Απολλόδιωυρος Zwrrupiwvoc τοῦ TToAeuorpdrouc M. χειῖρο- 
κρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 110a, ı 

᾿Απολλόδωρος Καλλικράτου M. N. XXIL 

᾿Απολλόδιυρος Κάρνωπος ἐγραμμάτευεν M. 4, % 

᾿Απολλόδωρος Λεοντέως M. ἔγδικος 98 ἃ. 15 

᾿Απολλόδιυρος Λεοντέως M. ἀγωνοθετιῶν 88 ἃ.υ 

᾿Απολλόδωρος M. 5. Αἰδοῦχος zu 105,5 

᾿Απολλόδωζρος M. 5. Διονύσιος 107, 10 

᾿Απολλόδωρος M. T. Γλαφύρα M. 279.. 

TTo. ΤΤοπλίκιος ᾿Απολλόδωρος πραγματικὸς τῆς πόλεως M. 
189,9 

᾿Απολλόδωρος vel. χωρίον ᾿Απολλοδωριανόν M. 122 b.16 

— oc ᾿Απολλοφάνης M. 118, 15; 

᾿Απολλοφάνης Αἰσχύλου M. Gesandter in Phokis 34,3. 21; 
in Athen 37,11. 33; in Chalkis 47,10; in Eretria 48,4 

᾿Απολλοφάνης ᾿Απολλοφάνου M. προέδρων ἐπιστατῶν 90.» 

᾿Απολλοφάνης ᾿Απολλοφάνους M. 92a,3: bzo. 4. 8. 10. 17 ©. 
Δημήτριος 92b.ı 

᾿Απολλοφάνης M. 8. ᾿Αρτεμίδωρος 8, 19 

᾿Απολλοφάνης 8. ΤΤόλ[λι]ς πρόεδρος καὶ γραμματεύς in einer 
pergamenischen Stadt 87,3 


| ᾿Απολλοφάνης M. 5. ΤΤυθαγόρας 107, 13 


᾿Απολλώνειος M. 5. Mnvoyevns 110b.9 

᾿Απολλωνία ᾿Απολλωνίου Μαγνῆτις, Δάμωνος Λακεδαιμονίου 
γυνή ΧΙΧ 

᾿Απολλωνία Ἑρμαγόρου Μαγν[ῆτις XIX 

ΤΤόπλιος Αἴλιος ᾿Απολλώνιος Γαλάτης 6 ἀρχιερεὺς καὶ γραμ- 
ματεύς 186,1, 

᾿Απολλώνιος M. Gesandter in einer pergamenischen Stadt 
37,6 

᾿Απολλώνιος Μάγνης ἐποίησεν XIX 

᾿Απ]ολλώνιος M. 107, 18 


᾿Απολλιύνιος M. 179.3 


I. Personennamen 


᾿Απί[ολλ]ώνιος M. 339,5 

᾿Απολλώνιος ᾿Αλέξωνος M. δικαστής in Kreta zu 105, ı 

᾿Απολλώνιος ᾿Απολλωνίου M. δικαστής in Kreta zu 105,6. 

᾿Απολλώνιος "AmoAAwviov M. XIX (zweimal) 

᾿Απολλώνιος ᾿Απολλωνίου M. Sieger ζωγραφίαι 107,11 

᾿Απολλώνιος ᾿Απολλιωνίου ὑποκριτής 882,5 

᾿Απολλώνιος Διονυσοδιθρου M. δικαστής in Kreta zu 10δ,ς 

᾿Απολ[λώνιος ᾿ΕἸπηράϊτου M. 216,, 

᾿Απολλώνιος ᾿Επιγόνου Μ΄ στεφ]ανηφορήσας τρίς 132}}.0 

᾿Απολλώνιος Μελανίππου aus Teos. Gesandter in Maenesia 
97. 27. 5l. 87 


᾿Απολλώνιος Μιννίωνος M. χειροκρίτης φυλῆς ᾿Εστιάδος 
110 ἃ. 9 

᾿Απολλώνιος Μοκόλλης M. ἀρχαῖος μύστης 210 bb,» 

᾿Απολλώνιος ἸΤαυσανίου M. (προέδρων ἐπιστατιῶν) M. 15a,; 

᾿Απολλώνιος Ταυρίσκου Τραλλιανὸς ἐποίει 213b,, 

᾿Απολλώνιος M. 8. Θεμίσων E. Νικάνωρ 220,, 

᾿Απολλώνιος Teier 5. Μελάνιππος 97,2. 3. 28. 52 

᾿Απολλώνιος 5. Μητρόδωρος 88a, ı 

᾿Απολλώνιος M. S. Μουσαῖος XXI 

᾿Απολλώνιος Μ΄. S. TTu8övırog 66, |, 

᾿Απολλώνιος M. T. ᾿Απολλωνία XIX 

᾿Απολλώνιος M. 5. M. Αὐρ. ᾿Επαφρόϊδειτος 119, 13 


᾿Απολλωνὶς Mıvviwvog ἣ καλουμένη “Höna M. 308. ; 

᾿Απολλιυνοφάνης M. πρυτανεύων 2,3 

᾿Απολλωνοφάνης (A)voaviov Μακεδιὺν ἐγ Λητῆς 2,10 

᾿Απολλωνοφάνης M. δ. Μάνδρων 9,4 

Ἄππα 5. Φιλόκλεια 

᾿Απριανός 5. χωρίον ᾿Α. M. 122a, 11. 12 

᾿Απφιανός.. εαγρα M. 122b, 10 

᾿Απφιανός 5. χωρίον ’A. M. 122b,ı 

Ἄπφιος TpaAAlıavöc) oder Ἄπφιον TpaAAlıavn) 122 b, 16 

’Ap....volu irrige Lesung N. XXIII 5. Κρατῖνος 

’Apıo— M.? 78,6 

"Apıo[t— M. 8. Ζηνόδοτος 1 ἃ." 

"Apıor(öv?)ou 109.. 

"Apıotayöpac M. otepavnpopWv 7. ἃ. 5. 

᾿ΑἹρισταγόρας .n.0..... M. δικαστής in Kreta zu 105,3 

᾿Αρισ]τατόρα[ς 108, , 

᾿Αριστατόρας ᾿Αρισταγόρου τοῦ "Ivviwvoc (Mıvviwvoc?) M. 
101. 6. 

᾿ΑἹρισταγόρας Δημητρίου M. 205,, 

᾿Αρισταγόρας Μητροδίύρρου M. 298,. 

᾿Αρισταγόρας Νεύμωνος M. δικαστής bei den Larbenern 
101, 1. 10. 2». 


10. 68 

᾿Αριστατόρη Ναννίχου M. 125.1 

"Aplıotaiv[eros TTöA]Aıdoc Dichter oder Schauspieler 88k, | 
"Aptoravdpoc M. S. ᾿Αρτεμίδωρος XIX 

᾿Αρίσταρχος Διοδώρου M. θεοπρόπος in Delphoi 215a, 11 
"Apıoteac δ΄. Διονύσιος 66.11 


Apıoteas S. “Ητήσιππος M. Yoauuatebc unter Marcus Au- 
relius N. XXIV 

᾿Αριστέας M. 5. ᾿Εράσιππος XXI 

᾿Αριστέας 

᾿Αριστέας 

᾿Αριστέας 306.; vel. Τουρπίλιος 

᾿Αριστείδης [ΤΤολυμ]νήστου einev (Delier?) 49.1 


M. pauuarebc unter Gallienus N. XXV | 
Οὐλιάδου [στρατηγός] in Tralles 85. | 


᾿Αρισ[τ]εύς M. πρυτανεύων 8,1 


Αριστεύς Δ. Vater eines Gesandten in Syrakus 72, 13 


17.9 


᾿Αριστεὺς Fopydoov M. Gesandter bei den Akarnanen 
31,9. ı3; bei den Epiroten 32,35. 10. 

᾿ΑἹριστεὺς [Anluntpf[ilov τοῦ ...wvoc M. otepavnpopwv 98, , 

᾿Αριστεὺς Ζηνοδότου Μάγνης Sieeer im Pentathlon (in den 
Heraia auf Samos?) XIX 

᾿Αριστεὺς Ζήνωνος M. 214, 

᾿Αρίστιππος 'Apxı— θεωροδόκος in Biretria 48, 31 

᾿Αριστίων M. T. TTAovrapxic 131,5 

᾿Αριστόβουλος M. 304, ı 

"Apıotoyevng M. T. ᾿Αρτεμεισία XIX 

"Apıotödauog Διοκλέος (Διοκλείους) M. Gesandter bei den 
Akarnanen 31,3. ı2; bei den Epiroten 32, [3]. 0; in Same 
85,5. 27; in Ithaka 36, 5. 21; in Korkyra 44,9. 57; in Apol- 
lonia 45,5. 11; in Epidamnos 46,4. 31: lepouvduwv bei 
den Amphiktionen 91] ὁ... 9 

᾿Αριστόδημος M. N. XXII 

᾿Αριστόδημος Φιλίου M. 133,5 vel. 118 Anmerkung 

᾿Αριστόκλεια λαμ(προτάτη) Gen. —einc M. 1225, 

᾿Αριστοκλῆς M. 8. ᾿Αριστόμαχος XIV 3. XIX 

M. Αὐρ. ᾿Αριστοκλῆς M. γραμματεύς unter Caracalla N. XXIV 

᾿Αριστοκράτης M. N. XXI 

᾿Αριστοκράτης ᾿Αριστοκράτου τοῦ ᾿Αρτεμιδιίώρου M. στεφανη- 
φόρος 101,.; 

᾿Αριστοκράτης Ἄνδρωνος M. ἔγδικος 99 ἡ... 

᾿Αριστοκράτης ᾿Αρτεμιδιῦύρου M. 101,5 

᾿Αριστοκράτης M. 5. Εὐκλῆς 88d,, 

᾿Αριστοκράτης M. 5. ᾿Αλέξανδρος 98 (ἡ. 10 

᾿Αριστόλαος M. στεφανηφόρος 217, 1 

᾿Αριστόμαχος ᾿Αριστοκλέος M. Gesandter in 
XIV 3. XIX; ergänzt 70, 

I. Αἴλιος ᾿Αριστόμαχος περιοδονείκης 


Hierapytna 


Zuotapyng Μ΄. 180,1; 

τῶν ἀπὸ Μαιάνδρου Μάγνης παῖς παγκρατιαστής 181. ; 

M. Αὐρ. ᾿Αριστόμαχος M. γραιιματεύς unter Uaracalla N. 
XXIV 

’Apıotouev— M.? 78,- 

...g ᾿Αριστομένους Mdyvng XIX 

"Apıotouevng πρυτανεύων in Apollonia 45,» 

᾿Αριστόνι[κος M. 5. Λυκομήδης N. XXIL 

᾿Αρι]στόνικος M. 8. Δημοκράτης E. Δημοκράτης 1495, 

᾿Αριστόνους (Tlpın(vebc?) oder S. ΤΤριην(εύς ) 353 

’Apıot(öv?)ou 109. 

᾿Αριστοπάμων (resandter von Meealopolis in Magnesia 38,24 

᾿Αριστοφιὺν Τιμοκράτου M. 260, , 

᾿Αρίστων ’Av— M. Sieger im κιθαρι[σμός 107,7 

᾿Αριστῶναξ 5. ᾿Αγαθήνωρ ᾿Εφέσιος 88 d,ı 

᾿Αριστωνίδας ἱερεύς in Rhodos 55, γε 

᾿Αρκεσίλαος 108,» 

᾿Αρκεσίλας 8. Νικήρατος ΔΙορΆΪΟΡΟΙ 38.51 

᾿Αρκεσίλας M. 5. Σωκράτης 10]... 9. 10. 68 

Ἁρμόδιος ᾿Ασκληπιάδου Ταρσεὺς σατύρων ποιητής 88e. | 

Αρνίσκος δαμιοργός in Ithaka 36, ı 

Αρούντιος ᾿Εφ(έσιος) 122 e, 15 

᾿Αρτεμᾶς ἱερ(εὺς) “Ὑψίστου M. 122d. 15 

᾿Αρτεμᾶς M. 354 a 

᾿Αρτεμεισία "Apıotoyevouc Μάγνησσα NIX 

᾿Αρτίεμλι ---’ 362,0 

᾿Αρτεμιδ. M. 327 

"Ap|teuiö(w)pog M. 107., 

᾿Αρτεμίδιυρος; vel. χωρίον ᾿Αρτεμιδιωριανόν 122 b.1- 


0% 
29" 


180 


᾿Αρτεμίδί[ωρος] προστάτας in Syrakus 72,1 

"Apreutdwpog ᾿Αδμήτου Μάγνης ὃ ὑπὸ Τηΐων ἀπὸ τοῦ παρ- 
ὠνύμου Γλαῦκος ᾿Αδμήτου προσαγορευόμενος 97, [54]. 23. τὸ 

"Apreuidwpog Αἴσχρωνος M. ἔγδικος 99 «1.11 

᾿Αρτεμίδί[ωρος] ᾽Αντα-- M. N. XXII 

᾿Αρτε[μ]ίδωρος ᾿Απ[ο]λλοφάνου M. 8,19. 2; 

᾿Αρτεμίδιυρος ᾿Αριστάνδρου Μάγνης XIX 

᾿Αρτεμίδιωρος ᾿Αρτεμιδίθρου τοῦ Διοσκουρίδου ὑποκριτής 88C.; 


᾿Αρτεμίδιυρος Δημητρίου M. δικαστής in Kreta zu 105,; 
᾿Αρτεμίδιυρος Διοσκουρίδου 88 C,; 

᾿Αρτεμίδωρος Λυκομ[ζήδου M. N. ΧΧΙ 

᾿Αρτεμίδιωρος Μοσχίωνος M. S. Ἐπίκουρος zu 105,6 
"Apreudwpoc ΤΙριυτεσίλα M. προέδρων ἐπεστάτει 11.3 
᾿Αρτεμίδωρος M. 8. ᾿Αντίοχος 5.6 

᾿Αρτεμίδωρος M. 5. ᾿Αριστοκράτης E. ᾿Αριστοκράτης 101, , 


Ἀρτεμίδωρος M. 5. Δημήτριος 104,2; 

᾿Αρτεμίδ[ wpoc δ΄. Λυκόφρων στρατηγός einer pergamenischen 
Stadt 87,, 

"Aprteuldwpoc 

"Apreuidwpoc 

"Apreuidwpoc 


M. 5. 
M. 8. 
M. δ. Νυμφόλοχος 275 

᾿Αρτεμίδωρος M. 1. Ἡγησαγόρη γυνὴ δὲ ᾿Επηράτου 366. ; 
᾿Αρτεμίδωρος M. T. Νάννιον 262, ı 

᾿Αρτεμισία M.? 217a 

᾿Αρτέμων M. 244 b.c 

᾿Αρτέμων Zwoiuov (ren. "Apteuovoc M. 281, 

βασιλεὺς ᾿Αρχέλαος Φ|[ιλόπατρις 138,5 
᾿Αρχέλαος Feldherr des Mithradates 
᾿Αρχέλαος Αἰρόπου Μακεδιίν 5,12. 10 
Αρχι-- Eretrieer S. ᾿Αρίστιππος 48. 31 

᾿Αρχίας M. N. XXI 

᾿Αρχικλῆϊς ΧἸ]αριδήμου ᾿Ερχιεὺς Erpauudteve 37.5 
᾿Αρχικλῆς Διοτίμου M. δ. Ἑρμότιμος XX 
᾿Αρχιτέκτων M. 356 


Μαιάνδριος 100 ". 11 
Μενέστρατος 98, 4 


ΧΥΤο π᾿ 


Ἄσανδρος ᾿Επίνου ταγεύων in Gonnos 33,3 

ἈΑσανὸδρος 5. Γόῤῥασος ταγεύων in Gronnos 33.3 

Ἄσανδρος M. 5. Alaudrpioc XIX 

Aoavöpoc M. T. Δρακοντίς XX 

"Alo]x[Ant — 5. Τιμογένης 13, 12 

᾿Ασκληπιάδης ᾿Ασκληπιάδου M. 271,3. 1 

᾿Ασκληπιάδης ᾿Εκαταίου τοῦ Δημητρίου γραμματεὺς τῆς 
βουλὴς καὶ τῆς ἐκκλησίας in Antiocheia in Persis 61.7 

AoxAnmdöng Μενεκράτου M. 271." 

᾿Ασκληπιάδης δ'΄. Ἁρμόδιος Ταρσεύς 88 6. 

᾿Αστράγαλος M. 326, 3 

᾿Αστύκλεια M. 122 ἃ. τὺ 

᾿Αστύοχος XII; ᾿ 

᾿Αταραχιανός vel. χωρίον ’A. 199 "Ὁ. 10. 15 

Ἄτταλος (1) 22, ı 

Ἄτταλος Φιλόύδελφος 87,15 

ὃ υἱὸς τοῦ βασιλέως Εὐμένου 87,16 


βασιλεὺς 
βασιλεὺς 
Ἄτταλος 
Ἄτταλος 1}. στεφανηφοριὼῶν 88 c., 
ὃ ἀθλητής M. XIX 
᾿Αττικός M.? 908, 

Attieus legatus Augusti 984... ; 
Αὖλος 118, 19 

Αὖλος 154., 5. Αὐρήλιος, Κλαύδιος 
Αὐρ(ηλία) 5. Λαΐς 

Μ. Αὐρ.--- 119..- 


Ἄτταλος 


I. Personennamen 


Αὖλος [Αὐρ]ήλιος 118,20 

Αὐρ., Αὐρήλιος 5. ᾽Αμα ---, ᾿Αμέ(μ)πτος, ᾿Αντίοχος, ᾿Αριστοκλῆς, 
᾿Αριστόμαχος, Δάφνος, Δ[η]μᾶς, Δημήτριος, Δημοκράτης, 
Δια ---, Διοφίλητος ὕ, ᾿Επαφρύδειτος, “Ἑρμῆς, Ερμογένης, 
Εὔβουλος, Εὔπομπος, Εὐτύχης, Ζωτικός, Ζώσιμος,  Ηδιανός, 
[Θε]οφίλητος, Κάρπος, Μοσχίων, Νήκανθρος, Τ]ασέας, 
ΤΤοσιδώνιος, Στρατόνεικος, Σωτήριχος, Τατιανός, Τειμό- 
θεος, Tp—, Τυχικός, Ὕλλος, Φιλοκράτης, Χαριτῖνος 

Αὐτερμιόνη 7 Xapitwvog? M. ὑπότροφος θεῶν προαστιανιῶν 
309, , 

Αὐφίδιος Μάρκου 281, ı 

Λεύκιος ᾿Αφράνιος Λευκίου υἱός 143,3 

᾿Αφροδεισία N[eb?]uwvoc, Δημοχάριζδος καὶ] Μοσ(χ)ίου τῆς 
Μοσίχίω νος θυγατερεΐς, ἱέρεια ᾿Αρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς 
M. 196.9 

᾿Αφροδισία Μαγνησία XIX 

᾿Αφροδίσιος M. 122#.,, 

᾿Αχόλιος M. 122d, 10 

᾿Αψεύ[δης" ons? M. 289, ; 

᾿Αψεύστης 5. ᾿Αψεύδης 

᾿Αψεύστης δοῦλος Κλ... wviac Μ΄. 241 


᾿Αψεύστης vel. χωρίον ᾿Αψεύστου M. 122.a.: 


Γνάϊος Βάββιος ΤΤάμφιλ[ος 286, 1. 3 

Βαθυκλῆς Μαγνης ὃς τὸν θρόνον ἐποίησε τοῦ ᾿Αμυκλαίοι 
X ar. 9. XIX 

Βαιβία Koivrov Βαιβίου θυγάτηρ 144. , 

Κόϊντος Baißıoc 7. Βαιβία 144, , 

Βαίβιος 328, ; 

Balx]xıos Opao — Herkunft unbekannt 7 ὁ... [Βακχίωι] 7 €, 2% 

Ba|x]xUXos OeopilAov M. ἔγδικος 93d, 16 

Βαλεριανός vel. χω. B. 122,15 

Βαλεριανὸς Ρῶμος ΜΙ. 1221.15 6.17. ıs 

Βαλέριος γραμματεύς M. S. M. Αὐρ. Ζωτικός 119,51 

Βαρβαρία Κα[πε 7] τ[ωὡλ](είνη) ΤΤιστικοῦ (Flurname) M. 122d.,- 

Βαρβαριανὴ Thorikod (Flurname) M. 122d, 1% 

Βαρβύλλας (Flurname) Gen. M. 1226. 9 

Βαρβυλλώ (Flurname) M. 122e,s 

Bapıavn M. 122a,10; b.15 

Βαριανὴ ᾿Εφίεσία) M. 122d.s 

Βαρίλλα 8. Εὐάγριον 122 4.5 

Βασιλείδης M. 5. --- ὁπὰς 129}... 


\ + Βασίλειος ἐπίσκοπος in Magnesia ΧΧΥΤΙ 


Φλάδιος Βάσσος M. γραμματεύς unter Caracalla N. XXIV 
Βάσσος M. γραμματεύς unter Maximinus N. XX1IV 
Bao(0)oc Εὐτύχου 1220, 

Βατταλῖνος M. δ. Λυκοιιήδης 6.4 

Κλαυδία Οὐειουδανὴ Βερενείκη ve. στεφανηφόρος M. 116.» 
Φλ. Βερενείκη ἡρωϊς στεφανηφόρος τὸ d 182.ς 

Βεττιανός Flurname M. 1929 e,1; 

Βικιανὸς 'Em— Flurname M. 122d,1s vol. 6... 9 

Βόηθος ᾿Ανδρομάχου M. δικαστής in Kreta zu 105,; 
Βόηθος Σίμωνος στρατηγός einer pereamenischen Stadt 87, > 
Βωλιανός Flurname M. 122 e, 15 


Faddrac Satrap des Dareios Hystaspis 115a. 5 
Γαλάτης 5. "AmoAAuviog 
Γαλέστης Διονυσίου στρατηγός einer pergamen. Stadt 87.2 


I. Personennamen 


Γεντιανός 5. Λολλιανός 

Κλαύδιος Γερμανῴζν)ός (Tepuavıröc?) 305.1 

Γεροντίδης Γεροντίδου M. ἀγωνοθετιὼν 88 1». 

Γλαῦκος Μάγνης ΧΙΧ 

Γλαῦκος ᾿Αδμήτου Μάγνης ὃ προσαγορευόμενος ᾿Αρτεμίδιωρος 
97, 7. 11. 15. 19. 30. 34. 53. 55. 80 

Γλαύκων Γλαύκιυνος ᾿Εφέσιος Tragödiendichter 88b, ı 

βασίλισσα Γλαφύρα Ὃ --- βασιλέως Ἀρχελάου PfiAondrpid log 
μήτηρ 138. 

Γλαφύρα ᾿Απολλοδιθύρου M. 279.. 

Γόργασος M. 5. ᾿Αριστεύς 31,9. 13: 3243 

Γόργος Μενεκλεί ο]υς θεαροδόκος in Sikyon 41,18 

Γόῤῥασος ᾿Ασάνδρου ταγεύων in Gonnos 38,» 

Διοσκουρίδης Γρατοκλημαντ .--- M. γραμματεύς unter Marcus 
Aurelius N. XXIV 

Γρᾶτος 8. Διοσκουρίδης 


Δαλιανός M. γραμματεύς unter Septimius Severus N. XXIV 

Δάμαλος M. 8. Φιλόλαος 9.9 

Τι. Κλαύδιος Δαμαρίων ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεὺς τοῦ δήμου 
171,9 

Aouäc M. 321, ı 

Γάϊος Φουφείκιος Δαμᾶς T. Φουφεικία Φαῦστα 287, > 

+ Aauäc ἐπίσκοπος in Magnesia XXVII 

Alaudrpios ᾿Ασάνδρου Μάγνης XIX 

Δάμων Syrakusaner 72, 10 

βασιλεὺς βασιλέων Δαρεῖος 6 Ὑστάσπεω 11 ἃ." 

Δαφίδας --- Δαφίτας 156 

Δαφίτας ὃ γραμματικός Κ .. VlIss 5. Δαφίδας 

Δάφνης M. N. XXI 

Δάφνης Δομετιανοῦ M. γραμματεύς unter Gallienus N. XXV 

Δάφνος M. 8. M. Αὐρ. Τυχικός 119.5 

Μ. Αὐρ. Δάφνος β΄’ 119,13 

+ Δάφνος ἐπίσκοπος in Maenesia XXVII 

Γνάϊος Δέκμιος Φιλέρως M. 282. | 

Τιβέριος Κλαύδιος Δέ[ξι]ππος 
χιερεύ]ς M. 173.10 

Στρατονείκης An... M. γραμματεύς unter Severus Alexan- 
der N. XXIV 

Anu— — ΜΠ 5. Χαροπῖνος 14. 

Anu. M. 329 

Δημαγόρας Δημοχάριδος M. N. XXI 

Aüp. Aln]uäs M. ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 197... 

Δημέας M. γραμματεύς unter (rordianus III N. XXIV 

Alnlueas δ. Φ[Ί]λ[ἴΠνος θεωροδόκος in Antiocheia in Pisicdien 
80,21 

Δημήτριος 5. Δαμάτριος 

Δημήτριος Μάγνης Verfasser der Schrift περὶ ὁμωνύμων XIX 

Δημήτριος M. 88 0; 

Δημήτριος οἰκέτης oder Ἱκέτου M. 991. 

Δημήτριος ὀρθοκόπος M. 990.; 

Δημήτριος ᾿Αμφιστράτου M. (Gesandter in Paros ὅθ. 11. 11. 
56; identisch mit Δημήτριος, dem Gesandten in Delos(?) 
49.3 

Δημήτριος ᾿Αναξαγόρου M. 5. Δημήτριος zu 105.5 

Δημήτριος ᾿Αναξικράτου M. Sieger ἀριθμητικῆι 107... 

Anluntpios ᾿Αναξιιβρότου M. [εἶπεν] 109. - 

Δημήτριος ὃ υἱὸς ᾿Απολλοφάνου, ἀδελφιδοῦς δὲ Μαιανδρίου 
M.. 92b, 2.4. 13 


εὐ ν τανὸς [γραμμ]ατεὺς [καὶ ἀρ- 
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Δημήτριος ᾿Αρτεμιδιύώρου ΜΝ. δικαστής in Demetrias 104. [10] 26 
Δημήτριος Δημητρίου τοῦ ᾿Αναξαγόρου M. δικαστής 105, ; 
Δημήτριος Δημητρίου τοῦ ἩΗροπύθου M. δικαστής zu 105,4 
Δημήτριος Δημ[ητρίου M.? ἐπόιει 344, ı 
Δημήτριος Δημοφῶντος M. Gesandter in —? 79,9. 81.. 
Anulntpiog Ai — M.? 204, ı 
Δημήτριος Ἑκατοδίύρου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 
110 ἃ. 11 
Δημήτριος ὁ 
ΧΙΧ 
Δημήτριος Ἡροπύθου M. 5. Δημήτριος zu 105.1 
Δημήτριος TTavoaviov M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
110 b,s 
Δημήτριος M. 
Δημήτριος M. 


Εὐθυδήμου υἱὸς, τοῦ Βακτρίων βασιλέως M. 


. ᾿Αναξαγόρας M. N. XXII 

. ᾿ΑἹρισταγόρας 205.1 

Δημήτριος M. 5. "Apreutdwpoc 105, 

Δη]μήτρ[ι]ος ...wvosg M. S. ᾿ΑἹ]Ἱριστεύς 98, ı 

Δημήτριος M. 5. Διαγόρας 88 b, 1 

Δημήτριος M. δ. Διονύσιος N. XXI 

Δημήτριος δ. “Ἑκαταῖος EP. ᾿Ασκληπιάδης γραμματεὺς τῆς 
βουλῆς καὶ τῆς ἐκκλησίας in Antiocheia in Persis 61,s 

Δημήτριος M. 85. Ἡγησίας 110 ἃ, 15 

Δημήτριος M. 8. Κίλλος zu 105,3 

Δημήτριος M. 5. ᾿ΠΟνήσων 110}.: 

Δημήτριος M. 5. Τρύφων ὠθονιοπώλης 309... 

Δημήτριος M. T. ᾿Αθηναιίς 268, ı 

M. Αὐρ. Δημήτριος Εἰσιδότου 119, 15 

Δημοκράτης Anuoxpdrouc [τοῦ ᾿Αρι]στονίκου M. 149a,1; 
b,3; vel. XIX 

Τιβέριος Κλαύδιος Δημοκράτου υἱὸς Kupiva Δημοκράτης ὃ 


nn 


ζ; 


ἱερεὺς διὰ βίου τοῦ Σεβαστοῦ Γερμανικοῦ καὶ χιλίαρχος 
λεγιῶνος ıB, ὃ ἀποδεδιγμένος τῆς ᾿Ασίας ἀρχιερεύς 
157 b, 13 

(Δ)ημοκράτης M. 5. AnuopWv 97,49 

Δημοκράτης M. 5. ΤΤυθόδωρος 98 ἃς 

Alp. Δημοκράτης τὸ β΄ M. γραμματεύς unter Gordianus 
III N. XXIV 

Αἴλιος Anuoveikng M. ἐργεπιστάτης 281,3 

.... Δημονείκης M. γραμματεύς auf einer Münze der ‚Julia 
Domna N. XXIV 

AiX. Δημονείκης TIp60005? M. γραμματεύς unter Gordianus 
III N. XXV 

Anuoveiwnc M. γραμματεύς unter Gordianus ΠῚ N. XXV 

Anuoota(toc?) M. γραμματεύς unter Mareus Aurchus N. 
XXIV 

Δημόστρατος Εὐτυχ --- M. γραμματεύς unter Philippos N. 
XXV 

Anuopwv Λυκιδέως M. (resandter in Antiocheia in Persis 
61.31; bei Antiochos III 18.3: bei seinem Sohn Anti- 
ochos 19. 

Δημοφῶν M. S. Δημήτριος 79,0; 81,2 

Anuopwv (Δ)ημοκράτου M. einev 97, 19 


| Anuöxapıc M. 5. Anuayöpac N. XXII 


Anuöxapıc 196. ; 

Τίτος Φλαούϊος, Δημοχάριδος υἱός, Kupeiva, Anuöxapıc © 
ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεὺς τοῦ δήμου 169, 11 

Δημὼν Ζηνοδότου M. 125.1 

Anuus Μό(ψ)γου M. 271, | 


| Anub Zuvpöpov M. 1. Μελιτίνη 200, , 
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Μ. Αὐρ. Δια--- Στάχυος M. 119... 

Διαγόρας M. N. ΧΧΙ 

Διαγόρας M. Gesandter in Rhodos 55.5; in Kos? 57,14 

Διαγόρας Δημητρίου M. aywvoderwv 885, | 

Διαγόρας M. 5. Διαγόρας E. ᾿Ισαγόρας Gesandter in Tralles 
85,5 

Δι]αγόρας Ζωπύρου M. προέδρων ἐπιστατῶν 13,5 

Διαγόρας ᾿Ισαγόρου M. εἰπεν 100 ἃ. 11: b, 32 

Διαγόρας Κρατίνου M. Gresandter in Gonnos 38,8. »5 

Διαδούμενος 5. Diadumenus 

M. Quintius Diadumenus Attiei legati Augusti leo. IV 
Scythicae libertus 284,1; Διαδούμενε 284. ; 

Δικαίαρχος στρατηγὸς τῶν Αἰτιυλιῶν 91d,s 

Δικτυν. (Göttin? 5. Διογενιανός u. Register III 

Aw— 8. Δημήτριος Μ΄. 204, | 

Μᾶρκος Τουρπίλιος Φλῶρος Διογένης Μειλήσιος Ἀνισκάρχης (2) 
ὃ καὶ Μαγνης 5. des Ἀριστέας 800.5 

Διογένης M. 5. Τηλέστρατος 108... [5. 11. 21. 29. 

Διογενιανὸς Δικτυν. M. 129 οςς 

Διόδωρος Ἡρακλείτου Μάγνης XIX 

Διόδωρος M. 5. Ἀρίσταρχος 91 ἃ. 11 

Διόδιυρος M. S. Εὔβουλος 277, 5 

Διόδωρος ᾿Εφέσιος 8. ΤΤολεμαῖος 88 ς. 4: ἡ. 

Διοκλῆς ταμίας der Achaier 89, 1; 

Διοκλῆς Mayvnc Verfasser der βίοι φιλοσόφων XIX 

Διοκλῆς M. 351 

Διοκλῆς M. 5. Ἀριστόδαμος Bl,.s. 13; 82,35 85,5; 86,5: 44, 0. 
87: 45,0; 46,6; 91] ο,5; 5. Σωσικλῆς 35,41: 36,5; 44,9: 
45,5; 46,4; 9] 8,7; 

Διοκλῆς Διονυσοκλέους M. 5. ᾿Επικράτης zu 105.5 

Διοκλῆς ἸΤοσιδέου [στρατηγός] in Tralles δὅ.υ 

Διοκλῆς M. S. ΤΤαμμένης 118.ς 

Διομέδων Διονυσίου M. Gesandter in (Klazomenai?) 55,17. 


39] 


C.5 


26. 67 
Διομήδης Ἀθηνοδιίυρου TTepyaunvöc Komödiendichter 88 b, | 
Διονύσαρχος Ἀναξαγόρου Μ΄. Gesandter in? 79,9; 81.2 
Διονύσαρχος Λάμπωνος M. ἀγωνοθετῶν 88 ".. 
Διονύσιος Μάγνης ποιητής XIX 
Διονύσιος ὃ Μάγνης Rhetor, der Lehrer Uiceros XIX 
Διονύσιος Μ΄. 1221, ; 
Διονύσιος Prieneer 93 c,s. 19 
Διονύσιος Ἀπολλοδιθύρου M. Sieeer κιθαρωδίαι 107.10 
Διονύσιος Apıoteov, θειυρός einer unbekannten Stadt in 
Magnesia 66, |ı 
Διονύσιος Anunrpilov M. N. ΧΧῊ 
Διονύσιος Διονυσίου τοῦ Σωσικράτου M. ἔγδικος Id, ı 
Διονύσιος ΕἸὺ --- — M. Gesandter in (Mytilene?) 52, | 
Διονύσιος ᾿Επικράτου M. ἔγδικος 98 ἃ. 15 
Διονύσιος Ἡραφίλου Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου Sieger in Larisa 
ΧΧ 
Διονύσιος Ἴκα M. εἶπεν il.; 
Διονύσιος Ἵκε-- M. N. ΧΧΤ 


Διονύσιος Μιννίωνος M. 5. Μιννίων zu 105,5 

Διονύσιος M. S. Ἀντίπατρος 104..ς | 

Διονύσιος 8. Γαλέστης στρατηγός einer pereamenischen Stadt | 
87... 

Διονύσιος M. 5. Διομέδιων (Gtesandter in (Klazomenai?) | 
53,17 

Διονύσιος M. 5. ’Entyovoc 110 b,; 


I. Personennamen 


M. 5. Ἡράκλειτος 213a,ı 

S. Θεόδωρος 88a,ı 

M. 8. Κόνων 38,3; 40, [3]. 12; 48,4; 76,2 

5. Μενεκράτης “Hparınwrnc 261, > 

M. 5. TTavrauyoc 229,1 

M. 5. Σάμιος 6,; 

M. 8. Φιλοκράτης 101.3. 9. 10. 68 

Διονύσιος M. 5. —ıroc 267 

Διονύσιος M. T. Χρυσίς XXI 

Aıovvood|l w]pog M. 5. Ἀπολλώνιος zu 105, ς 

Διονυσοκλῆς M. 5. Διοκλῆς μ΄. Ἐπικράτης zu 105,5 

Διοπείθ[ης M. Gesandter bei Ptolemaios LV Philopator I 25.- 

Διοπείθης M. N. XXIL 

Διοσκουρίδης Διοσκουρίδου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 
110 ἃ.190 

Διοσκουρίδης [ΠΤόσιος M. 272,3 

Διοσκουρίδης 5. E. ᾿Αρτεμίδωρος 88 c,; 

Διοσκουρίδης M. 5. Διοσκουρίδης 110 ἃ. τὺ 

Διοσκουρίδης M. δ΄. Ζώβιος 191.3 

Διοσκουρίδης M. δ΄. Λυκῖνος 290.: 

Διοσκουρίδης, 5. TTooıc 272, ı 

Διοσκουρίδης Γρατοκλημαντ M. γραμματεύς unter Marcus 
Aurelius N. XXIV 

N. Διοσκουρίδης Γρᾶτος Mntp(odwWpov) M. ypauuartebc unter 
Antoninus Pius XXIV 

Διότειμος M. S. Axpödnuoc 921 ἃ.» 

Διότιμος 5. Διότειμος 

Διότιμος Διοτίμου ὑποκριτής M. ΧΧ 

Διότιμος M. 5. Ἀρχικλῆς Μ΄. Ερμότιμος ΧΧ 

Διότιμος Λυκομήδους M. Gesandter in Gonnos 33,9. 35 


Διονύσιος 
Διονύσιος 
Διονύσιος 
Διονύσιος 
Διονύσιος 
Διονύσιος 
Διονύσιος 


Διότιμος Μηνοφίλου M. Gesandter in Same 35.5. 25; in 
Ithaka 36,5. 21; in Korkyra 44, 10.35; in Apollonia 45,6. 
41; in Epidamnos 46,6. 31; in Syrakus 72,12. 36 

Διοφάνης 5. ᾿Αγαθοκλῆς Δεκελεεύς 87,6 

Κλαυδία Τιβερίου Κλαυδίου ΤΤανκρατίδου θυγάτηρ Διοφαντὶς 
ἱέρεια γενομένη Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς δὶς κατὰ τὸ 
ἑξῆς 161.5 

Διόφαντος M. γραμματεύς unter Marcus Aurelius N. XXIV 

Διόφαντος (Navvixov) M. 126,, 5. Ἀναξήνωρ Navvixou 

Διόφαντος M. 5. TTaykpariöng TTaykparidou [160, >| 

Διόφαντος M. 5. TTavkpariöng 113.2 


| Τιβέριος Κλαύδιος Τιβερίου υἱὸς Kupiva Διόφαντος Αἰλιανὸς 


γραμματεὺς τοῦ συστήματος τιῶν πρεσβυτέρων M. 116, ı 
Δι]οφίλητος 7 197... 5. Anmerkung 
Γν. Δομ. Ma. [υἱὸς Αἰλ[ι]ανὸς ὁ ᾿ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεὺς 
τῆς Μαγνήτων πόλεως καὶ τρὶς χειλίαρχος 198,0 
Δομετιανός 5. Δάφνης M. γραμματεύς unter Gallienus N.XX V 
Apaxovric Aodvöpov Μάγνησσα ΧΧ 
Δράκων 8. .... τας Tlokieüug 91 ec, 12 
A YCAC ’Emyoövouv M. ἱερός 310. ı 
Δρ]ο[ὑ]σ[τ]λλὰ [ν]έα θεὰ Appodeitrn.... adnav.. 
[ρο]ς Γερμανικοῦ υἱοῦ Σε[β]αστοῦ τοῦ αὐτοκράτο[ρ]ος 
ἀδελφή, Γερμανικοῦ ΚΚαί[ σα]ρος καὶ Ἀγριππείνης θυγάτηρ 
156, ı 
Awpoc M. 5. Θεύδιωυρος 2.9 


Γαίου Καίσα- 


E? 246c 
E— Φιλήτου M. ἀρχιμύστης 117, ı 
E— 5. Θεσσαλός 13. 11 


I. Personennamen 


N. ᾿Εγνάτιος Oviktwp Λολλιανὸς ἀνθύπατος τὸ Y 257,10 

Εἰρηναῖος Μανδρογένου Μάγνης ΧΧ 

Εἰ[σἸίδοτος M. δ. M. Αὐρ. Δημήτριος 119, 15 

Ἑκαταῖος Δημητρίου 5. Ἀσκληπιάδης γραμματεὺς τῆς βουλῆς 
καὶ τῆς ἐκκλησίας in Antiocheia in Persis 61. 

Ἑκατόδ(ωγρος [Ἀ]να(ξγήνορος M. στεφανηφόρος Tp(ic) 196, » 

“Exatödwpoc M. S. Δημήτριος 110a,1ı 

Tıß. Κλ. ᾿Ελπιδηφόρος T. Αἰλία Xapıdnuic ἱέρεια Ἀρτέμιδος 
Λευκοφρυηνῆς 178.3 

— ᾿Ελπιδια[ν]όϊς M. 119,2: 

”"Eimc.M. ἣ ὑπότροφος 117.10 

Ἔλπις M. 802, ı 

Epaphra Attiei legati servus 284.» 

M. [AJolp]. ᾿Επαφρόϊδειτος] Ἀπολλωνίου 119, 1, 

’Ene....c θεωροδόκος in Delos? 49, 12 

᾿Επήρατος .... μου M. (eypauudreve τῆι BovAnı) 18 ἃ. ; 

᾿Επήρατος Μελανίππου M. 5. Μελάνιππος 360... 5.0 

᾿ΕἸπήρα[τος M. 8. ᾿Ἀπολ[λώνιος 216, ı 

’Em— Flurname 212 ἃ, ıs 

ἘΠπίγονος A(v)dpe—? 13, 13 

’Entyovos Διονυσίου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
110b,; 

Ἐπίγονος Μοσχίονος M. S. Ἀπολλᾶς 110 ἃ.» 

᾿Επίγονος Νικίου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 110 ἃ.- 

᾿Επίγονος τετράκις ᾿Ολυμπιονείκης 1. Κλαυδία ΤΤεριτενίς 
162, - 

’Eniyovoc M. 5. Ἀπολλώνιος 132,2 

᾿Επίγονος M. S. A YCAC 310., 

’Ertikoupoc Ἀγαρίστου M. Gesandter bei den dionysischen 
Techniten 54. [4]. a1: 89,1. 30. 45. 65. 73 

᾿Επίκουρος Ἀλκίνου M. ἔγδικος 99 ἃ, 10 

᾿Επίκο[υ]ρος Ἀρτεμιδώρου τοῦ Μοσχίωνος M. δικαστής in 
Kreta zu 105,s 

’Erikoupoc Ζωΐλου M. 269,1 

᾽᾿Επικράτης Διοκλέους τοῦ Διονυσοκλέουϊς M. δικαστής in 
Kreta zu 10ὔ. 

’Emkpdrng (Ἐπικράτους τοῦ Τιμάρχου) M. 134.2 

᾽᾿Επικράτης ᾿Επικράτους M. 283, 1 

’Emkpdrng Σκύθου M. xeiporpirng φυλῆς Ἑστιάδος 110 ἃ. 12 

᾿Επικράτης Τιμάρχίου 5. ᾿Επικράτης 134. 1 

’Emikparng Μ. 8. Διονύσιος 998 d,15 

᾽᾿Επικράτης M. 5. “Ερμῶναξ θεοπρόπος in Delphoi 91 ἃ. 11 

’Emixpdrns 5. Μ. Αὐρ. Ὕλλος M. Ὑραμματεύς unter Gara- 
calla N. XXIV 

Ἐπίκτητος M. 122h,; 

᾿Επικύδης Zev— Syrakusaner 72, , 

᾿ΕἸπιμενίδας Mve— θεαροδόκος in Syrakus 72,13 

’Erivixoc M. 5. Αἴσχρων 10,10 

᾿Επίνους 5. Ἄσανδρος ταζεύων in (ronnos 33.3 


Κλ. (2ῦ) Ἐπιτύνχανος M. τραμματεύς unter Antoninus Pius | 


N. XXIV 
᾿Εράσιππος Ἀριστέου M. N. XXL 
’Epaoınnoc 5. ᾿Αγησίλαος ᾿Αχαιός 258. » 
Ἑρματόρας M. 7. ᾿Απολλωνία XIX 
Ἑρμείας ὃ Μάγνης XVI ua. .5. 50 
Ἑρμείας M. 114. ı= 
Ἑρμειάς M. 304. ; 
Ἑρμέρως M. γραμματεύς unter Gordianus JII N. XXV 
Ἑρμέρως [Εὐ)πόρου M. 117. 
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Ἑρμῆς τὸ β' M. γραμματεύς unter Severus Alexander N. 
XXIV 

M. Αὐρ. Ἑρμῆς ἰατρὸς γερουσίας M. 119, 1% 

Ἑρ]μησίλοχος Ἑρμησιλόχου θεωροδόκος (in Klazomenai?) 
53,73 

“Eputac 5. Θέρσανδρος aus Teos? 89, 50 

Ἑρμίας M. N. XXI 

Ἕρμιππος M. 277,3 

Αὐρ. Ἑρμογένης M. γραμματεύς unter Gallienus N. XXV 

Hermoeenes (Alabandensis) Erbauer des Artemistempels in 
Magnesia XIV >». αἱ 

Ἑρμοκράτης K M. N. XXI 

Ἑρμόλαος M. 5. Μητρόδωρος E. Τρυφῶσα 904. 

Ἑρμότιμος ᾿Αρχικλείου τοῦ Διοτίμου Μαγνης ἀπὸ Μαιάνδρου 
Σατύρων ὑποκριτής ΧΧ 

Ἑρμωνακτιανὴ λαμ(προτάτη) M. 122d,o 

Επικράτους M. θεοπρόπος in Delphoi 91 ἃ. τὺ 


r > 
z 


ἙἝρμιναξ 

ἙἝρμῶναξ M. 5. Ζώπυρος 33,9 

Ἔσω..ου (ren, M. 5. Κέρδων 984.. 

ΕἸὺ ---, Μ. 8. Διονύσιος 52, ı 

Εὐάγριον Βαρίλλα προφῆτις Τραλλ(ιανή) 1929 d, 

Εὐάγριος" M. 1291.: 

Εὐανδρίδης Εὐανδρίδοι M. ἀγωνοθετῶν 88a.1: d,ı 

Εὔανδρος M. 5. ΤΤολέμαρχος 89,10 

Εὔβιος Νικάνορος Φαληρεὺς προέδρων ἐπειψήφιζεν 87,5 

Εὐβουλίδης M. T. Καλλιδίκη ΧΧ 

Μ. Αὐρ. Εὔβουλος M. γραμματεύς 
XXIV 

EvßouAlog M. γραμματεύς auf einer Münze der Julia Maesa 
N. XXIV 

Εὔβουλος ᾿Αλεξίωνος M. δικαστής in Kreta zu 105,; 

Εὔβουλος "Avasayöpa ((Αναξαγόρου) M. Gesandter beim κοινὸν 
τῶν Bowrwv 25 b..; bei den Phokern 34,1. να: in Athen 
37,11. 33: in Chalkis 47,10: in Eretria 48, ı 

Εὔβουλος M. 102,- 

Εὔβουλος Διοδώρου M. 277,3 

Εὔβουλος Μάνδρωνος M. δικαστής in Kreta zu 105.5 

Εὐγνωμόνιος M. 5. Τυχικός 122e,1: fo 

EVd.x.pov Σ...τ M. 838,2 

ΕἸὐδή(μγου 194.5; vielleicht Εὐφήμου 5. 194,1; 

Εὔδημος Νικάνορος ταγεύων in Gonnos 33,1 

Εὔδωρος M. 122a.6 

Εὐ]ηθίδας 8. ...... κράτης E. Φαλακρίων ἄρχων in Same 
35.2 

Εὐθύδημος Μάγνης Könie von Baktrien XIX. XX: 5. An- 
μήτριος Βακτρίων βασιλεύς XIX 

EvrAn— falsch für Τριτέου N. XXIII 

Εὐκλῆς M. N. XXI XXI 

Εὐκλῆς Αἰσχρίωνος M. N. XXII 

Εὐκλῆς ᾿Αριστοκράτους M. ἀτωνοθετῶν 88d.ı 

Εὐκλῆς [Σώ]φρωνος M. N. ΧΧΙΠ 

Εὐκλῆς 5. TToAudebkng 


Caracalla N. 


unter 


EEE Εὐκτήμονος ᾿Αβδηρίτης 11.; 
Εὐ]μάρης 
Εὐμένης βασιλεύς 83,0; 


M. 107,16 5. — udpou 

87,17; Σωτὴρ καὶ Εὐερτέτης 86. 16 
Εὐπόλεμος M. 5. Λυκομήδης zu 105,4 

M. Αὐρ. Εὔπομ[πος 119, >, 

Εὔπορος Εὐπόρου M. 292, ı 

Eü?]mopog M. 5. Ἑρμέρως 117. , 
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Εὐριπίδης der Tragödiendichter πρόξενος in Magnesia am 
Maiandros? XIL τὸ 

Εὐρύλοχος M. Feldherr der Aigypter gegen Antiochos III 
im Jahre 217 v. Chr. XX 

Εὐρυτυχίς (oder Εὐζρυγτυχίς 7) Εὐτύχου M. 292.5 

+ Εὐσέβιος ἐπίσκοπος in Magnesia XXVII 

Εὔστ]τρατος [Φα]νοστράτου T. Ἰουλιανή 158, . 

Εὐτρόπιος ζαθέησι δικασπολίαις περίβωτος M. 202, ı 

Εὐτρόπιος M. 192 ἃ.1τὺ 

Εὐτρώπιος M. 592 

Δημόστρατος Εὐτυχ --- M. γραμματεύς unter Philippus N. 
ΧΧΥ 

Εὐτυχέως (Gen.) Μηνοκρίτου M. 1292 ἃ.. 

Εὐτύχης (oder Εὔτυχος) λᾳμ(πρότατος) [22 ἃ...» 

Εὐτύχης (oder Εὔτυχος ) M. 5. Βάσσος 1220.» 

Εὐτύχης (oder Εὔτυχος 7) δοῦλος Εὐφήμου 511.. 

Εὐτύχης (oder Εὔτυχος 7) M. T. Εὐρυτυχίς 292,0 

M. Αὐρ. Εὐτύχης Τυχικός M. γραμματεύς auf einer Münze 
der Otacilia XXV 

Εὐτύχης 5. Εὐτύχου 

Εὐτυχία ᾿Εφ(εσία) 129 ἔψν. vel. Εὐτυχίς ᾿Εφίεσία) 

Εὐτυχία Φρόντωνος M. 122e, 16 

Εὐτυχιανός M. 338 

Εὐτύχιος ὁ καὶ Ταγήνιος 122,4 

Εὐτυχὶς ’Epleoia) 122d,.11: 6.13 

Εὐτυχίς Frau des Αγαθόπους M. 298, ; 

Εὐτυχίς 5. Εὐρυτυχίς 

Εὐτυχίων ἀκροβάτ(ης) M. 122a,% 

Εὐτυχίων M. γραμματεύς unter Septimius Severus N. XXIV 

Εὐτυχίων M. 5. M. Αὐρ. Ζωτικός 119,30 

Εὔτυχος 5. Εὐτύχης 

Eupnulog Μ. N. ΧΧΤῚ 

Εὔφημος M. (στεφανηφόρος) 110}».} 

Εὔφημος M. 511... 

Εὔφημος ΤΤαυσανίου M. N. ΧΧΙΠ; νεωκόρος M. 94. 1.15]: 
Εὔφημος τοῦ [TTavoaviouv ν]εωκόρος τῆς [᾿Α]ρτέμιδ[ος] 
τῆς Λευκοφρυ[η]νῆς M. zu 105.» und S. 99 Anm. 

Εὔφημος M. 8. TTavoaviag N. XXILL; als ἔγδικος M. 93 d.- 

Εὔφημος M. γραμματεύς unter Augustus N. XXLV 

Εὔφημος Εὐφήμου εὐσεβὴς φιλόκαισαρ φιλοσέβαστος [φιλό]- 
παίτρις] υἱὸς πόλεως νεωκόρος ᾿Αρτέμι[δος Λευκοφρ]υ- 
ηνῆς ὃ ἀρχιπρεσβευτής in Kom M. 156, 10 

Εὔφημος dig εὐσεβὴς ἀγωνοθετιὼν M. 193.17; 5. ΕἸὐδή(μ)ου 

’Exe— 5. Νίκαιος Κορονταῖος στραταγιῶν τῶν ᾿Ακαρνάνων 
91.} 


Ζηνᾶς M. 323b 

Ζηνιφ[άν]ης Ζηνοδότου M. 8,11 

Ζηνόδοτος M. στεφανηφόρος im J. 221/220 v. Chr. 16.12.26 
derselbe Ζη[ζνόδο]τος ᾿Αρισ[τέως  (στεφανηφοριῦν) 15a. ı 

Ζηνόδοτος M. S. ᾿Αριστεύς XIX 

Ζηνόδοτος M. T. Anuw 125, ı 

Ζηνόδοτος M. 5. Ζηνιφάνης 8.11 

Ζηνόδοτος M. 5. Μόσχος 101,3. 10. 11. 69 

Znvöldoltos M. 8. Φ[ιΠλςήϊνωρ 82; s 

Zinvödorog Prieneer 93 €, 13 

Ζήνων Μ΄. S. ᾿Αριστεύς 214. , 

Ζήνων M. 5. Mnvoyrevng 101,62. 65 

Ζήνων M. 5. ---βιος 120, , 


Personennamen 


‘ Ζήνων (oder Znvwvlic öpp.?) M. 122e, >» 
N pP 


Znvwvic ὀρφ(ανή) 129 ἃ. 

Zw-— M. 105, 36 . 

Ζώαρχος κόσμος in Knosos θ7.0 

Ζώβιος Διοσκουρίδου M. νομικός 191, ; 

Ζωῆς (Gen. Ζωέους) 5. Ἡράκλειτος ἱερεὺς Σελεύκου κτλ. in 
Antiocheia in Persis 61,; 

(Ζωῆς) Gen. Zwetou(c) Σάρου 1224. 

Ζώϊλος Μ΄. 8. ᾿Επίκουρος 269, 2 

Ζώϊλος Mal|vJdlpo JdWwpov M. Gesandter in unbekannter Stadt 
78,37 

Τιβέριος Κλαύδιος Ζωπᾶς M. 163, 18 

Zwrrupiwv Πλειστ--- — M. 264. | 

Ζωπυρίων ᾿Αντιόϊχου M. N. XXIII 

Zwmupiwv TT....... M. N. XXIII 

Zwrruptwv TToAeuoxpdrouc M. 5. ᾿Απολλόδωρος 110a. ı 

Zwrupiwv 8. Αἰσχύλος M. 214... 5. Φίλισκος 274. ı 

Zwrupiwv M. 5. Ἡρόγνητος N. XXIII 

M. N. XXIII 

Ζώπυρος Ἑριιώνακτος M. Gesandter in Gonnos 33,0. 35 

Ζώπυρος M. 5. Ἄλκις 107,16 

Ζώπυρος Μ΄. 5. Διαγόρας 18.5 

Ζώπυρος M. 5. Καλλίστρατος 107. 15 

Ζώσιμος M. 85. ᾿Αρτέμων 281.; 

Αὐρήλιος Ζώσιμος φιλοσέβαστος ἀρχιερεὺς καὶ γὙραιιματεὺς 
τοῦ δήμου καὶ τοῦ μεγάλου ἀγῶνος τῶν Λευκοφρυηνήων 
193,8. 15: derselbe? 194.0 

Ζώσιμος ΤΤολυ --- M. ypauuartebc unter Maximinus N. XXIV 

M. Alp. Zwriköc Βαλερίου 
σ]ε[βάστω]ν ielplös τῆς 
xplvoopöpog?] 119. 31 

M. Αὐρ. Zwrixög Εὐτυχίωνος ἱε[ρ]ὺς τῆς Λευκοφρυην[ῆς 
᾿Αρτέ]μιδος χρ[υσοφόρος ] 119.20 


Ζώπυρος 


Ὑραμματέος ὑὸς TWV φι[λο- 


Λευκοφρυην! ἣῆς ᾿Αρτέ]μιδος 


Ἡγέλοχος M. 5. Ἡγήσιππος 155, 1 

ἩτΥησαγόρη ᾿Αρτεμιδίύρου, γυνὴ δὲ Ἐπηράτου M. 906.. 

“Hrjnoav[dpos? Vater des θεωροδόκος der Magneten in 
Antiocheia in Persis 61.99 

Ἡτγησίας M. N. XXIU 

Ἡγησίας ὃ ῥήτωρ Vs vel. Υ1.; 

Ἡγησίας Δημητρίου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 110 ἃ. 1: 

Ἡγήσιππος Ἡγελόχου M. 135.1 

“Hynotas Ἡλοκράτους M. γραμματεύων 5.7; 

Ἡγήσιππος ᾿Αριστέου M. γραμματεύς unter Marcus Aurelius 
N. XX1V 

Ἡγήσιππος Ἡγησίππου M. νομοθέτης 14.5 

Ἡγήσιππος M. 5. — —mog 14.; 

Ἡγήσιππος M. 5. TTv8olrAleiöng 98. 1 

“Höna ἣ καλουμένη 5. ᾿Απολλωνίς 


| Aup. Ἡδιανός M. 507.. 
| Ἡλιοδώρα M. Mutter des ᾿Ιεροκλῆς 298. 3 


Ἡλιόδωρος Σωκράτους M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 110 ἃ... 
Ἡλοκρ[ςά]της M. S. Ἡγησίας ὅ.᾽ 

Ἡρακλείδης φιλοσέβ(αστος) M. 129... 
Ἥρακλζειτος M. Gesandter in Rom 95b.; 


| Ἥρακλειτος M. 1226. 13 
| Ἡράκλειτος Διονυσίου 6 ἱερεὺς τοῦ Διονύσου τοῦ ἐναγζωνίου 


M. 218 a.1 


1. Personennamen 


Ἡράκλειτος Ζωέους ἱερεὺς Σελεύκου Νικάτορος καὶ ᾿Αντιόχου 
Σωτῆρος καὶ ᾿Αντιόχου Θεοῦ καὶ Σελεύκου Καλλινίκου 
καὶ βασιλέως Σελεύκου καὶ βασιλέως ᾿Αντιόχου καὶ τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ βασιλέως ᾿Αντιόχου in Antiocheia in Persis 
61,5; 

Ἡράκλειτος 8. ᾿ ᾿Ανακτοριεὺς συνεδρίου 91.» 

Ἡράκλειτος M. 5. Διόδωρος XIX 

Ἥραάκλειτος Καλλισθένους Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου ΧΧ 

Ἡράκλειτος Mnvodwpov Μαλλώτης ὑποκριτής 88 ".» 

Ἥράακλειτος M. T. Σωτηρίς 271.. 

Ἡράκλιτος M. 1293 ἃ. 

Ἡράφιλος M. 5. Διονύσιος ΧΧ 

Ἡρκουλανός 5. ΤΤωλλίων 

Ἡρογείτων Ξένωνος Μάγνης XIX 

Ἡρόγνητος Ζωπυρίωνος M. N. ΧΧΙΠ 

Ἡρόδοτος 5. Νεμονῆς (Νεοκλῆς 7) 273, 1 

Ἡροπύθης M. 5. Δημήτριος EP. Δημήτριος zu 105,4 

Ἡροπύθης Μ΄. 85. ΤΤαυσσικράτης zu 105.6 

Ἡρόστρατος ᾿Αναξαγόρου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 
110 ἃ.5 

Ἡρόστρατος M. S. Φάνης 209,1: 210.1: 211.1 

Τιβέριος Κλαύδιος Ἡφαιστίων 8. Τιβέριος Κλαύδιος ΤΤωλλίων 
“HprovAavöc 162. ı 


rennen 


Θεμιστὴ Τραλλ(ιανή) 122 0.1. 

Θεμιστοκλῆς V. ΧΙ. N. XXI. XXV 

Θεμιστοκλῆς Νεμονήους (Νεοκλήους 7) M. 273. , 

Θεμιστοῦς [ἱερωμένης] ἐν Ἄργει 17.14 

Θεμίσων ᾿Απολλωνίου προεδρεύσας 5. Νικάνωρ M. 220, ı 

Θεμίσων Τραλλιανός 1929 Ὁ.- 

Θεογείτων Σίμου Μάγνης πρόξενος in Aptera auf Kreta XX 
s. Θιογείτων 

Θεογένης M. 339,» 

Θεόδοτος Μάγνης 998 ἐν 

Θεόδοτος samischer Gesandter in Magnesia 103. [10]. ss 

RER πος Θεοδότω Mayvns ΧΧ 

Θεόδοτος ᾿Αντιόχω (Μάγνης) Gesandter in Hierapytna XIV ı;. 
XX (Avriöxw) in Kreta 70.- 

Θεόδοτος M. S. Θεόφιλος Θεοφίλου 208. , 

Θεόδ(ωρος 7) 351. ı 

Θεόδωρος Διονυσίου 
(zweimal) 

Θε(ὀ)δίω)ρος — pidduou M. 291.ς 


ποιητὴς καινῶν δραμάτων 88 ἃ. 


Θεός 5. Ἀντίοχος 

Θε[ό]τιμος S. .vp.. aus? 58,30 

M. Αὐρ. [Θε]οφίλητος ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 197.11: 5. 
Δι]οφίλητος 

Θεόφιλος Θεοφίλου τοῦ Θεοδότου ὁ ἱερεὺς τοῦ Δήμου AM. 
208. ı 

7 Θεόφιλος ἐπίσκοπος in Maenesia AXVII 

Θεόφιλος M. S. Βαζκ]χύλος ἔγδικος 93 d.16 

Θ]έρσανδρος Ἑρμίου ποιητής, πρεσβευτής des κοινὸν τῶν περὶ 
τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν 89,51. so 

Θεσσαλὸς Ε E— — 18.11 

θΘευ --- 5. Λούκιος 295. ı 

-οἱς Θευδόσιος 118. 1’ 

Θεύδο[τος Satyrspieldichter 880. , 

Θεύδωρος Δώρου M. εἶπεν 2.5 

Θίβρων XII 15. 25 


Inschriften von Magnesia. 
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Oißplwv? boiotischer Archon? 255, ı 

Oroyeitwv Ziuw M. πρόξενος in Knosos 67,11: 5. Oeoyeltwv 

Θόας Mnvodwpouv (oder MavdpodWpou) Μάγνης Tierarch 
Alexanders des Grossen. Satrap in Gadrosien XX 

Θόας Τριχόνιος στραταγέων TO δεύτερον (TWV Αἰτωλιῶν) 91 «ο.. 

Θούας 3. Φιλόξενος M. 852,3 

Θρασί ΤΤ]οσειδωνίου Μάγνης πρόξενος der Ephesier XX 

Θρασ--- 5. Βάκχιος 7 ο.υν 

Θρασύβουλος Μενεδήμου προέδρων ἐπεστάτει M. 2.6 

Θρασυφ] ὧν] ἄρχων ἐν ᾿Αθήναις 221/20 v. Chr. 16. 13 

Θράσων M. εἶπεν 4.1: 


᾿αζῆμις 5. Μιθριδάτης 137.3 

Ἰάσων ᾿Ιάσον[ος Samier 103, 51 

2. Ἰαῦσίτος — Jov υἱὸς TTalmpila ᾿Οπτᾶτος oder Γ.] Ιαύσ[ιος 
Foilov υἱὸς ΤΤα[λατείν]ᾳ ᾿Οπτᾶτος (5. lustus) 258,3 mit 
Anm. 

’Irepras TIpaükov θεαροδόκος in Ithaka 36.3 

Ἶδο--- M. 5. Φιλόδημος 104, »; 

Ἱεροκλῆς Ἱεροκλήους φύσει δὲ Φιλώτου Τραλλιανὸς ὑποκριτής 
88 αν 

Σιλίκιος Ἱεροκλῆς, υἱὸς Λευκίου Σιλικίου Φίρμου παγκρατιάστου, 
παλαιστής, ἱερονείκης παράδοξος, γραμματεὺς τοῦ δήμου 
M. 199,1; derselbe ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 197... ; 
5. Μανδρογένης 

Ἱεροκλῆς Ἱεροκλέους S. der Ἡλιοδίῦρα M. 293, 1 

Ἱεροκλῆς β' Μ. 294. | 

Ἱεροκλῆς Μενάνδρου M. 299. ı 

Ἱέρων Μοσχίωνος ὁ ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς M. 184.11 


᾿Ιθαλίδης M. (esandter bei Ptolemaios IV Philopator I 23. 

Ἴκας M. S. Διονύσιος 11.6 

“xe— M. S. Διονύσιος N. XXII 

Ἱκέτης 5. Δημήτριος 

Ἱκέτης M. 5. Ῥίνθων 8... 

Ἰννίων M. 5. ᾿Αρισταγόρας E. ᾿Αρισταγόρας 101. vol. 
Μιννίων 


᾿Ιουλία Ἐφί(εσία) 122 «.. 

᾿Ιουλιανὴ [Εὐστ]τράϊτου τοῦ Φα ])νοστράτου, τυνὴ [δὲ ᾿Αλ|κί- 
φρονος, ἀρχιέρεια Yevouevn τῆς ᾿Ασίας, πριτη 
γυναικῶν, γυμνασίαρχος, i(e)|peıla ᾿Αφ[ροδ]είτη" κα[ὶ θεᾶς 
᾿Αγριπ]πείνης [μητ]ρὸς διὰ (B)ltou?]|, ἱέρεια δὲ κα[ὶ ἐν 
᾿ΕἸφέσῳ Δή[μητρ]ος [διὰ] βίου 158... 

Κλαύδιος Τατιανὸς ᾿Ιουλιανός 5. des Τιβέριος Κλαύδιος Χαρί- 
δημος Τατιανός 183.10 

᾿Ιουλιανός 5. ᾿Ιούλιος 

᾿Ιούλιος 5. Μοσχίων 


TWV 


Γαϊος ᾿Ιούλιος Γαΐου υἱὸς Φαβίᾳ Κᾶρος 150. 

Γάϊος ᾿Ιούλιος Γαΐου ὑὸς Φαβίᾳ ᾿ΙΠουλιανός, ἀρχιερεὺς τῆς 
᾿Ασίας, στεφανηφόρος, [ἱερ]εὺς Διονύσου 151.ν 

S. Ius[ftus — f. Pap. ΟἸΤρύαξιιβ. 285.1 5. ἸΙαῦστος 

lop[wv "lolpwvrog M. πρόξενος in Knosos 67,11 

Inmaluwv Θεσσαλός, ἐκ Κρήτης, Μάγνης γένος, Αἵμονος υἱὸς 
VIllsı. ΧΧ 


Ἵππανθος Φ --- θεαροδόκος der Magneten in Apollonia 45. ıs 
Ἵππαρχος 6 ταμίας ((Ακαρνάν) 31,31. 39 


Ἱππίας M. Gesandter in unbekannter Stadt 62, ;- 
Ἱππόλυτος ὁ ἐργ[επιστάτης in Antiocheia (in Karien?) 90. 3, 
Ἱππόνεικος Künstler? 346 

Ἱππόνικος M. (AywvoderWv) 88f,, 


180 


Ἱππόνικος (Μάγνης) Gesandter bei den Aitolern ΧΥ;, ΧΧ 

Ἰσαγόρας M. 5. Κυδίας XXIII 

Ἰσαγόρας Διαγόρου τοῦ Διαγόρου M. Gesandter in Tralles 
85,5. 90 

᾿Ισαγόρας M. 5. Διαγόρας 100 ἃ,11; "Ὁ, 0 

᾿Ισαυρικός 5. Σερουείλιος 

Ἰφ[ικρά]της M. S. Ἀναξήνωρ 89,5 

᾿Ιφικράτης ΜΝ. 5. Καλλικράτης 50.12. 5: 


Κι πον ὺς πρεσβευτής der Magneten unter Hadrian XVII so 

Kassa a 219,1 

Καλλιάναξ Τριτέου M. N. XXIII 

Καλλιδίκη Εὐβουλίδου Μάγνησσα M. XX 

Καλλιθείδης Νήσιος εἶπεν Parier 50,2. 7 

Καλλικράτης M. N. ΧΧΤΠ 

Καλλικράτης M. 5. Ἀπόλλοδωρος N. ΧΧΙΠ. ΧΧΙΠ 

Καλλικράτης ἀπὸ τῆς ἐπὶ Andalw Μαγνησίας ἐπὶ τῷ ὁπλίτῃ 
δρόμῳ στεφάνους δύο ἀνῃρημένος ΧΧ 

Καλλικράτης ᾿Ιφικράτου M. Gesandter in Paros 50,12. 11. 56; 
derselbe in (Delos?) 49, ı 

Καλλικράτης Χαριδήμου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος ὁ 
καὶ καθεσταμένος πρόβουλος 110 ἃ.. 

Κάλλιππος M. 828, 5 

Κ[αἸλλιππος M. S. Μόνιμος 8.7; 10,5 

Καλλισθένης M. S. Ἡράκλειτος XX 

Καλλίστρατος Ζιυπύρου M. Sieger ζωγραφίαι 107.15 

Καλλιτύχη ΤΤυθαράτου M. 270, ; 

Καλλιφῶν Μ΄. 5. Μολοσσός 50, 11. 55 

Λεύκιος Καλοπόρνιος Λευκίου υἱὸς ΤΤείσων στρατηγὸς ὕπατος 
zu 105,11. 20; 105,59 

Κα[πε]τ[ ωλ](είνη 7) 5. Bappapia 122 d,1; 

Καπε[τ]ωλῖνος λαμ(πρότατος) 122d,s 

Καρεκλῆς Κρατίνου irrig für Εὐκλῆς Κρατῖνος ΧΧΙΠ 

Κάρνωψ M. 5. Ἀπολλόδωρος 4.0 

Κᾶρος 5. Ἰούλιος 

Μ. Αὐρ. Κάρπος Μ΄. γραμιιατεύς auf einer Münze der Iulia 
Mamaea XXIV 

Κάσανδρος δ. Σουΐδας Larisaier? 26, 33 

Kaooxe(AA)ta ΤΤῶλα M. 282, ; 

Kedpdung irrie für Κυδροκλῆς ΧΧΙΠ 

Kex? 246a 

Κέρδων M. 335 

Κέρδων ’Eow..ou 334, 1 

Tı. Κλ. Σάμιος Κηρυλλιανὸς ὁ ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 185,13 

Κίλλος Δημητρίου M. δικαστής in Kreta zu 105,3 

Ki? 9460} 

Ki... wvia, ihr δοῦλος Ἀψεύστης 241 

Κλαυδία 5. Ἄμμιον, Βερενείκη, Διοφαντίς, TTepıyevic, Tarıavn, 
Φανοατράτη, Φιλόκλεια 

Τιβέριος Κλαύδιος Κυρείνᾳ --- 157 €, ; 

Κλαύδιος 5. Γερμανός, Δαμαρίων, Δέξιππος, 
Δημοκράτης, ᾿Ελπιδηφόρος, ᾿Επιτύνχανος, 


᾿Αθηνόδωρος, 

Διόφαντος, 
Εὐκλῆς, Ζωπῶᾶς, Ἡφαιστίων, ᾿Ιουλιανός, Κοδρᾶτος, Οὐε- 
ρουλλανός, ἰουλιανός, Κηρυλλιανός, Μάρκελλος, Μόδεστος, 
Μυρισμός, ΤΤανκρατίδης, ΤΤολυδεύκης, ΤΤωλλίων, Σάμιος, 
Σεκουνδιανός, Τατιανός, Τείμων, Τύραννος, Φάνης, Χαρί- 
δαμος, Χαρίδημος 

ἐπὶ Κλεαίνου M. 220,» 

Κλέαινος Κλεαίνου ἀρχιερητεύων M. 221.1 


I. Personennamen 


Κλέαινος Κλεαίνου M. AywvoderWv 886,3 

Κλέαινος M. 5. Mavopödwpoc 88a, 

Κλεάναξ Κλεάνακτος M. (προέδρων ἐπιστατῶν) 14. , 

Κλεάναξ Λεόντιος M. εἶπεν 5,11 

Κλεάναξ M. S. Φίλιππος 110a,s 

Κλέανδρος M. N. XXIII 

Κλέαρχος M. N. XXIII 

Κλ]έαρχος Μίκκου Bewpöc(?) einer unbekannten Stadt 68.; 

Κλέαρχος Vater eines θεωρός (7) einer unbekannten Stadt 
68, ; ᾿ 

Κλείδικος ᾿Αλεξικλέος θιαροδόκος in Korkyra 44, 10 

Κλεινίας M. N. XXIII 

Κλεόμαχος ὃ πύκτης M. Vo. XX 

Κλεομήδης 5. ᾿Αναξίλαος dawmopyöc in Ithaka 36. 

ΚἸλευφάνης Σιμάκου M. θεαροδόκος in Same 35,34 

Κλεώνυμος Aauio|xov] ἱππάρχας (τῶν ᾿Ακαρνάνων) 31,3 

Νεμέριος KAobıoc Μανίου ὑιός M. 139, 3 

Αὖλος Κλαύδιος Κοδρᾶτος ὃ γραμματεὺς τῆς πόλεως M. 174, 1, 

Κοδρᾶτος 5. Συνέρως 1929 ἃ,1. 

ΚἸοιλία ΤΤώλλ[α 148, 5 

Κοΐντος --- Wuintius 5. Diadumenus 

Κόϊντος 390 

Κόϊντος T. Σολπικία 140, 

Κόνων Διονυσίωι M. Gesandter in Meealopolis 38,3 K. Διο- 
vvolov Gesandter in Argos 40,5, 12; in Sikyon 41,5; 
in Messenien 43,3; in unbekannter Stadt 76, 

Κόνων M. 5. ’AnoA— XIX 

T. Φλ. Kopdiavög στεφανηφόρος ἥρως τὸ ß M. 178.5; 
στεφανηφόρος τὸ d 179,5 

Kobaptog Κουήτου M. 297,3 

Κούητος Μ΄. 5. Κούαρτος 297,4 

Κούρτιος 5. ΤΤρώπινκος 

Κρατ-- M. N. XXIII 

Κράτερος 3. ᾿Αναξαγόρας M. 262,2: 
M. 269,3 

Κράτης Κράτητος τοῦ Κρ[άτητος) γραμματεύς M. 15a, >; 

Κρατῖν[ζος Μ. N. ΧΧΤΙΙ. XXIII 

Κρατῖνος ἀρχιτέκτων M. 98 ἃ.1: 

Κρατῖνος M. 5. Διαγόρας 33,9 

Κρηθεύς Μ. N. XXIII 

Κρητίνας 6 Μάγνης XVI 39. 51. 52. ΧΧ 

Κρίσπος ᾿Ασιάρχης λογιστεύων M. 197,14 

Κρίσων στραταγός der Epiroten 39,3; 

Κτέατος Μορίμου M. Sieger κιθαρωιδίαι 107.11 

Κτῆτος T. Αὐρ. Λαΐς 198,6. (τ) 

τ(ῶ) Κύδανῴζο)τος 105,99 

Κύδας Κυννίω (Γορτύνιος) κόσμος in Kreta fingiert 20,, 

Κυδήϊνωρ M. N. XXIII 

Kudiac M. N. XXIII 

Κυδίας "loayölpov M. N. XXIL 

Κυδροκλῆς M. N. XXIII 

Κύννιος δ. Κύδας (Gortynier) fingiert 20,, 

Κωλωτίων M. 8. ’Avtdvwp 31.9. 13: 32, [4] 


ἥρως 


Κράτερος 5. Σωσιγένης 


| Κωλωτίων, M. S. u. 1. Ἄνδρων 16 ἃ, τ᾽ 


— ---λιος Κῶμος M. 118. 16 


| A.? 246f 


Λαινᾶτος 5. Τ]Ποπίλλιος 


I. Personennamen 18 


Αὐρ. Λαϊῖς Κτήτου, ἀδελφὴ Αὐρηλίων Ζωσίμου καὶ Τατιανοῦ, 
ἱέρεια 193,6; Αὐρ. Λαϊῖς [ἱέρεια τῆς Λευκ]οφρυηνῆς 
[Αρτέμιδος  194.ς 

Λαμίσκος Akarnane S. Κλεώνυμος 31,3 

Λάμπετος [TTudayölpaı M. Gesandter in Megalopolis 38,5; 
N. ΤΤυθαγόρου Gesandter in Argos 40, f1]. ı2; in Sikyon 
41,3: in Korinth 42,2: in Messenien 43,,; in un- 
bekannter Stadt 76, 

Λάμπων M. (otepavnpöpog) 97,56 

Λάμπων Μανδροδώρου M. Ὑραμματεύων τῆι βουλῆι 89,5: 
90,3 

Λάμπων ®aviov M. Gesandter in Rhodos 55,1: in Knidos 
56,6. [53]; in Kos? 57,11; in unbekannter Stadt 58,5 

Λάμπων M. 85. Διονύσαρχος 88 b,. 

Λᾶσος ὃ Μάγνης Verfasser von Φαινόμενα XX 

Λεον --- Samier 108,00 

Λεοντεύς M. 8. ᾿Απολλόδωρος 93d,ız; ein anderer 88a.» 

+ Λεόντιος ἐπίσκοπος in Magnesia XX VII 

Λέοντις Ma[v]dlpo]dWwpov M. Gesandter in unbekannter 
Stadt 78,2; 

Λέοντις M. 5. Κλεάναξ 5,11 

Λεοντίσκος M. Gesandter in einer pergamenischen Stadt 
87.6 

(Λεύκιππος! ὃ Λύκιος ὃ καθηγεμιὼν γενόμενος εἰς τὰν ᾿Ασίαν 
20..:; 85. Register III) 

Λεύκιππος Μικίωνος M. Gesandter in Gortyn 652.205 0.11 

Λεύκιππος M. 5. Πλείσταρχος 2,5 

— — Ληναίου υἱός XVII 0 

Λο--- — 81δ,. 

Λογγῖνος M. 336 

Κόϊντος ᾿Αντώνιος Λουκίου υἱὸς Σεργίᾳ Λονγεῖνος ὃ ἀρχιερεὺς 
καὶ γραμματεὺς τοῦ δήμου M. 170.13 

Λολλιανὸς Γεντιανὸς ἀνθύπατος (200/201 n. Chr.) 256, 18 

Λολλιανός 5. Ἐγνάτιος 

Aou? 246d 

Λούκιος 295, 3 

Λούκιος Θεὺ --- 295, 1 

Nlopias M. ἱερεύς 361 

Λυκιδεύς M.S. Anuopwv 61,51 

Aukivos eponymer Beamter in Megalopolis 38, 15 

Λυκῖνος Διοσκουρίδου M. 296,3 

Λυκῖνος Λύκου ἄρχων in Same 35,1 

Auko|..avov.....? M. N. XXI 

Λυκομήδ[ης M. N. XXI 

Λυκ[ο]Ἱμήδης M. Gesandter bei Attalos I 22. 

Λυκομήδης] "Apıotovilkov M. N. XXI 

Λυκομήδης Βατταλίνου M. προέδρων ἐπεστάτει 6, 

Λυκομήδης Εὐπολέμου M. δικαστής zu 105. ; 

Λ[υκ]ομήδης Λυκομ[ή]δου τοῦ ..ou 1]. ἀρχιθεώρος in 
Antiocheia in Pisidien? 81.:} 

Λυκομήδης Χα[ρισίου M. Sieger im κιθαρι[σμός 107, 5 

Λυκομήδης Xapıoiov M. Gesandter beim κοινὸν twv Βοιωτῶν 
25b.3; bei den Phokern 34, ,. 25: in Athen 37, 12. 51: 
in Chalkis 47,,1; in Eretria 48, , 

Λυκομ[ήδης 17. S. "Apreuidwpoc N. XXII 

Λυκομήδης M. S. Διότιμος 33,5 

Λύκος Ouppeios 5. Νίκανδρος 31.5 

Λύκος δ. Λυκῖνος Samaier 35.1 

Λυκοῦργος Λυκόφρονος Ἀθηναῖος 349 


| 


--τ 


Λυκόφρων 8. Λυκοῦργος 349,2 


Λυκόφρων ᾿Αρτεμιδ[ιίθρου στρατηγός einer pergamenischen 
Stadt 87, 

Λύσανδρος M. N. XXIII 

Λύσανδρος TIpinveuc 936,12. 13. 19 

(Λγυσανίας 8. Ἀπολλωνοφάνης Μακεδιὴν Ey Λητῆς 3.11 


Λυσιμάχη Λυσιμάχου Μαγνῆτις ΧΧ 

Λυσίμαχος βασιλεύς XII. XIIL 

Λυσίμαχος 5. Μένης θεωροδόκος in unbekannter Stadt 64, 23 

Λυσίμαχος M. T. Λυσιμάχη ΧΧ 

ἐπὶ Λώκιος στεφανηφόρου M. 9.1: ἐπὶ στεφανηφόρου ΛΙ|ύ- 
κιος] 10,1; ἐπὶ Λώκιος σ]τεφανηφοροῦντος 11,ı 


— —oc Ἀντώνιος Ma— — 118,; 

Μάγνης ἀνὴρ Zuupvoloc X 55 

Μαιάν(δριος) M. S. Φ]ωκεύς N, XXIII 

Μαιάνδριος M. 92b.1. 5 

Μαιάνδριος Ἀρτεμιδίύρου M. 100 b. 11 

Μαιάνδριος Mavöpoyeveoc i. J. 327 Trierarch Alexanders 
des Grossen M. XX 

Μαίανδρος M. N. XXIII 

+ Μακάριος ἐπίσκοπος in Maenesia XXVIl 

Τίτος Μάλλιος Balßia? Aepva? 95 b,s 

ἐπὶ στεφανηφόρου Σι. Φιρ. Mavdpoyevous 200,8; 
Σιλίκιος Φίρμος Μανδρογένης παγκρατιαστής, 
δονείκης ἄλειπτος, ξυστάρχης, στεφανηφόρος 8. Σιλίκιος 
Ἱεροκλῆς 199.ς 

Μανδρογένης M. 8. Εἰρηναῖος ΧΧ 

Μανδρογένης M. 8. Μαίανδρος ΧΧ 

Μανδρογένης φιλοσεβ. M. 129 ἃ.0 

Μανδρόδωρος Κλεαίνου M. ἀγωνοθετιὼν in Magnesia 88a. ı 

Μανδρόδωρος M. 5. Ζώϊλος und Akovrıc 78,5; 

Μανδρόδωρος 5. Μηνόδωρος 

Μανδρόδωρος M. 5. Λάμπων 89,5; 90,3 

Μανδρόδωρος M. 8. Μαιάνδριος ΧΧ 

Mandroeles M. (unter Artaxerxes Il 1. J. 375) XX 

Μανδροκλῆς --- — M. Sieger im κιθαρι[σμός 107,5 

Μανδροκλῆς M. 5. Νικόδημος 85, 

Μανδροκλῆς M. 8. Νικόδημος νεώτερος 85,5 

Mavöpoc? Μ. N. XXIII 

Mavöp[w|v Ἀπολλωνοφάνους M. προέδρων emotarwv 9, , 

Mavdpwv M. 5. Εὔβουλος zu 105,9 

Μάνιος 8. Neuepios Κλαύιος M. 139,5 

Cn. Manlius (Volso) i. J. 198 in Magnesia XVIop. 

Mavopog falsch für Mavdpoc? XXI 

Μαξιμιανὸς διασημ(ότατος) 122 6,9 


Λεύκιος 
περιο- 


Φλ. Μάξιμος M. γραμματεύς unter Severus Alexander N. 
ΧΧΙΝ 

Map? 246 

Μαρκελλεῖνος M. 114.1; 

Μάρκελλος 5. TToAudeukng 

Κλ. Μάρκελλος ve. στεφανηφόρος M. 293,5 


Μαρκιανός M. Ὑραμματεύς unter Maximinus N. XXIV 
ΜΊδρκος — ταμίας (Quaestor) 155.1 

Μᾶρκος 337 

Μᾶρκος 8. Αὐφίδιος 7. 281,5 

Μᾶρκος MI. γραμματεύς auf einer Münze der Livia XXIV 


Μ)]αρύλλος 5. ᾿Αντώνιος 


94) 


188 


Μαύσσωλος ΤΠ͵λοῦ ἐκ Γερδίνων 4.:. 12 

Μέανδρος M. N. XXIII, wohl Νέανδρος 

Μελάνιππος Ἀπολλωνίου Teier 97,2. 3. 28. 51. [s7] 

Μελάνιππος Teier 5. Ἀπολλώνιος 97,28. 51 

Μελάνιππος ᾿Επηράτου M. 266,1 

Μελάνιππος 5. ᾿Επήρατος M. 266, > 

Μελέαγρος M. (στεφανηφόρος) τὸ δεύτερον 110a,ı 

Μελέαγρος 5. Τιβέριος Κλαύδιος Kupeiva Χαρίδηιιος Φιλομή- 
twp 188, ; 

Μελιτίνη Μελιτωνιανοῦ θυγάτηρ καὶ Δημοῦς τῆς Συνφόρου 
γενομένη ἱέρια τῆς Λευκοφρυηνῆς Ἀρτέμιδος 200, 2 
Μελιτωνιανός 1. Μελιτίνη ἱέρια τῆς Λευκοφρυηνῆς Ἀρτέ- 

udoc 200, ; 
Μελιτωνίς M. 122 d, 1% 
Μέμνων M. XII; 
Μένα(νγδρος M. 299 a, ı 
Μένανδρος M. 5. Ἱεροκλῆς 299 bh,» 
Μένανδρος β΄ 47. 122 e.5 
Melveac Λυσιμάχου θεωροδόκος in unbekannter Stadt 64,2, 
Μενέδημος M. S. Θρασύβουλος 2,6 
Mevering Sikyonier δ. Γόργος Al, ıs 
— wv Μενεκρ[άτου] Μάγνης XX 
Μενεκράτης Διονυσίου HpaxınWwrnc 261. ı 


Μενεκράτης TToAudpkov M. Gesandter in (Klazomenai?) 
53,18. 27.68 
Μενεκράτης Στ-- — M. 278, , 


Μενεκράτης M. S. Ἀσκληπιάδης 271.5 

Μενεκράτης M. 5. ΤΤοσίδιππος 270, > 

Meveo — θεωροδόκος in unbekannter Stadt 64,23 

Μενέστρατος Ἀρτεμιδίώρου M. προέδρων ἐπιστατιὺν 98,5 

Μένιππος 6 Μάγνης Pankratiast XX 

Melvw]v ΤΙρόϊθ]ου Λια.... 9,10 

Μηνογένης ᾿Απολλωνείου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
110}. 

Μηνογένης Ζήνωνος πρεσβευτής der Larbener in Magnesia 
101, g2. 65 

Mnv[oye? opa?|vns M.? S. Μηνόδοτος E. Ἀλ[κίφ)ηΠρων 159, > 

Mnvödoroc Mnv 

Mnvödoroc Μητροδώρου TTepyaunvoc ὑποκριτής 886.6 

Minvloölwpo]s Mayvins) XXI 

Μηνόδωρος δ. Ἡράκλειτος Μαλλώτης 88b,6 

Μηνόδωρος M. 5. Θόας ΧΧ; oder Μανδρόδωρος 

Μηνόκριτος M. S. im Genet. Εὐτυχέως 129 ἃ.» 

Mnvlopa?oye?]vng M.? 5. Μήνοδοτος 159,2 

Μηνόφιλος M. δ. Διότιμος 85.5; 


oye? οφάζ]νους 5. Ἀλ[κίφ]ρων M.? 159, 


72,12 
Μητρᾶ T—? 559,3 
Μητραγ[άθης M.? 339, ; 


Μητρόδωρος M. N. XXI 
Μ]ητρόδωρος M. 107,1- 

Mı 
Μητρόδωρος Μ΄. 297, , 
Mn 
Μητρόδωρος Ἀπολλιυνίου Komödiendichter 88a. ı 
Μητρόδωρος 'EpuoAdov M. T. Τρυφιῦσα 304, » 


tpodwpoc 224 a 


τρόδωρος διασημ(ότατος) M. 122a,; 


Μητρόδωρος Mntpodwpou AM. χειροκρίτης φυλῆς Hpaorid- | 


δος 110, ; 
τρόδωρος Μητροδιύρου AM. 298, | 


ΜΙ 
Μητρόδωρος M. 5. ᾿Αρισταγόρας 998,5 


36,6; 44,10; 45,6; 46,6; | 
\ Λεύκιος ᾿Ιούλιος Μοσχίων Μάγνης XXI 


1. Personennamen 


Μητρόδωρος M. S. A. Διοσκουρίδης Γρᾶτος γραμματεύς unter 
Antoninus Pius N. XXIV 
Μητρόδωρος S. Μηνόδοτος Tlepyaunvöc 88h, s 


᾿ Μητρόδωρος M. 5. Μητρόδωρος 110, ; 


Μητρόλαος M. 5. TTavoaviac N. ΧΧΠῚ 

Mithridates (Eupator) XVlıe tr. 

Μιθριδάτης ᾿Ιαζήμιος 137,5 

Μιθριδάτης M. T. Ναννίς 351, 

Μικίων M. 8. Λεύκιππος 658.20; b. 11 

Μίκκος S. Κλ]έαρχος θεωρός (7) einer unbekannten Stadt 68, 

Μικκυλίων Φυσκεὺς γραμματεύων τοῖς [συνέδροις] (τῶν Αἰτω- 
λῶν) 91 6.0 

Μίκυθοίς M. N. ΧΧΠῚ 

Μίκυθος ΤΤαρμενίωνος ταγεύων in (ἱοππο5 38, > 

Μιννίς 5. TTAovtapyxic 

(Μ)ιννίων statt ᾿Ιννίων 101,61? 

Μιννίων M. Prytanis 6,1: 7 ὁ,50 

--- φύσει δὲ Μιννίωνος Samier 103,2» 

Μιννίων Διο[ ν]υσίου τοῦ Μιννίωνος M. δικαστής in Kreta 
zu 105,5 

Μιννίων Μ΄. 5. Ἀπολλώνιος 110 ἃ. 

Μιννίων Μ΄. 8. Διονύσιος zu 10ῦ.ς 

Μιννίων M. T. ᾿Απολλωνὶς ἣ καλουμένη Ἡδήα 308. ; 

Μν[α]σικλείδας Korinthier 5. ΤΤανταίνετος 42.1; 

Μνασιπτόλεμος M. Gesandter bei den Aitolern XV 3; XXI 

Mvdowv Στράτωνος προστάτας προβούλων in Korkyra 44. ; 

Mve — Syrakusaner ὃ. ᾿Επιμενίδας 72. 13 

Μνησιπτολέμα T. des Themistokles ἱέρεια Δινδυμήνης ΧΙ 3; 

Μνησιπτόλεμος 5. Σέλευκος πρεσβευτής 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν 89,7% 

Κλ. Μόδεστος πρύτανις M. 114. 16 

Κόϊντος Μόδιο[ς Κοΐν]του υἱός 152, 3 

Μοκόλλης 5. Ἀπολλώνιος 

Μοιραγόρας M. (στεφανηφόρος) 16,25; Μοιραγόρας Στεφάνου 
(στεφανηφοριῶν) 16, 2% 

Molıl(wv)[idou] [otepavng ](ο)ροῦντος) M. 13. ı 

Μολοσσὸς Καλλιφιῶντος M. Gesandter in Paros 50,11. 11- 55: 
in Delos? 49, [1] 

Möv[ilulo]g Κ[αϊλλίππου M. 8.7; 
προέδρων ἐπεστάτει 10, > 

Μόριμος M. 8. Krearoc 107, 11 

Μοσχείων M. 304, ; 

Möofx)ıiov Μοσίχίω]νος 196, s 

Mooyxiwv M. N. XXIII 

Mooyxiwv M. 319,4 


des κοινὸν τῶν 


Μόνιμος Καλλίππου M. 


Αὐρ. Μοσχίων δίς Μ΄ γραμματεύς unter Maximus N. XXIV 
Μοσχίων Μοσχίωνος M. ἀρχιερετεύσας καὶ γραμματεύσας τῆς 
πόλεως κτλ. 104.. 


Μοσχίων S. ᾿Αμαραντός M. N. XXIV 

Mooxiwv Μ΄. 8. ᾿Αρτεμίδωρος E. "Emiko[u]poc zu 105,6 
Μοσχίων M. 5. ᾿Επίγονος E. Ἀπολλᾶς 110a.; 
Μοσχίων M. S. Ἱέρων 184,13 


Μοσ[χίω]ν 1. Möofx)iov 196, s 

Μόσχος Ζηνοδότου M. γραμματεύς bei den Larbenern 101,1. 
10. 25. 41. 

Μοῦσα δούλη Εὐφήμου 911.. 

Μουσαῖος ᾿Απολλωνίου Μάγνης χοραύλης XXL 


Μόψος M. 1. Anuw 271.. 


I. Personennamen 


Τιβέριος Κλαύδιος Μυρισμὸς Σμυρναῖος καὶ Μάγνης Tpayı- 
κῆς ἐνρύθμου κεινήσειυς ὑποκριτής 165,2 

Μύρων ἐποίίει) 345 

Μυωνίδης ᾿Αμύντου M. 131,5 

Μυωνίδης M. 5. ᾿Αμύντας 131,» 


—ıac Ν. οὐ Μάγνης XXI 

Νάννιον ᾿Αρτεμιδώρου M. 262, 

Ναννὶς Μιθριδάτου M. 352. 1 

Navvic Τιμοκράτου M. 260, ; 

Νάννιχος M. 5. ᾿Αναξήνωρ 126,1 

Νάννιχος M. T. ᾿Αρισταγόρη 125, > 

Νάννιχος M. 5. Διόφαντος 126, | 

Ναρκισσός M. 129 ἃ... 

Νέαιθος Νεαίθου M. Gesandter in (Klazomenai?) 53,18. 27. 65 

Νέανδρος M. N. XXIII: 5. Meavdpoc 

Νεοκλῆς 5. Νεμονῆς 

Νεμονῆς Gen. Νεμονήους (Νεοκλῆς ) Ἡροδότου M. 275, 
S. Θεμιστοκλῆς 278.. 

Νεοκύδης Parier 5. ᾿Αλέξαρχος 50,75 

Νεοπτόλεμος ᾿Αδμήτου M. Sieger ἀριθμητικῆι 107. 18 

Νεύμων M. 5. ᾿Αρισταγόρας 101,3. 10. 10. 68 

N[ev ?Juwv M. T. ᾿Αφροδεισία 196.ς 

Νέων δ. TToAeuwv 88b,; 

M. Αὐρ. Νήκανθρος 343 

Νῆσις Parier 5. Καλλιθείδης 50.3. 5 

Nı— M. N. XXIII 

Νικα--- M. 5. Νικόμαχος E. Χαρίσιος 65a, 51: 

Νικαγόρας M. N. XXIII 

Νίκαιος Ἔχε --- [Κ]Ἰορονταῖος στραταγῶν τῶν Ἀκαρνάνων 81." 

Νίκαιος Νικάρχου ταγεύων in Gonnos 33, ı 


b,ıe 


Νίκανδρος Λύκου Θυῤῥεῖος προμνάμων (TWV ᾿Ακαρνάνων) 31,5 
Νίκανδρος Τριχόνιος [ἱππαρχέων] (τῶν Αἰτωλιῶν) 91 ο.: 
Νίκανδρος 5. Νήκανθρος 

Nikavwp M. N. XXIII 

Nikavwp (Oeuiowvog τοῦ ᾿Απολλωνίου) M. προεδρεύσας 990. 
Νικ]άνωρ Νικ[άνορος M. Künstler? 347 

S. Εὔβιος Φαληρεύς 37,5 

S. Εὔδημος ταγεύων in Gonnos 33, | 

Δ]. S. ®wogpöpoc 110b, 1 

Νίκαρχος 8. Νίκαιος ταγεύων in Gonnos 33. 

Νικάτωρ 5. Σέλευκος 

Νικήρατος M. N. XXIII 


Νικάνωρ 
Νικάνωρ 
Νικάνωρ 


Νικήρατος ᾿Αρκεσίλου θεαροδόκος in Megalopolis 38, ;, 

Νικίας M. N. XXIII 

Νικίας M. S. ᾿Επίγονος 110a,- 

Νικόδημος Μανδροκλ[είους τοῦ — M. Gesandter in Tralles 
85,7. 20 


Νικόδη [μος Μανδροκλείους νεώτερος M. Gesandter in Tralles 
85.3. [20] 

Νικόμαχος Νικα--- M. S. Χαρίσιος 652.21: 

Νισαῖος M. N. XXIII 

Νυμφόλοχος ᾿Αρτεμιδιίύρου M. 275 

Νύσιος M. 122£, ; 


b.ıı 


ze — Δ. S. ᾿Αθηναγόρας 223,1 
Ξεν --- Syrakusaner 5. ᾿Επικύδης 72, , 


Ξένυλλος προάρχων ἐν [Δελ]φοῖς τὴν ἐν[ναετηρίδα 17.15 


1 Ti: 


189 
Ξένων M. 8. ‘Hpoyeitwv XIX 
Ξυ --- διάκονος 109, ; 
Ο-- --- T. Γλαφύρα die Königin von Kappadokien 138,0 


᾿Ολυμπικός Μ΄. (στεφανηφόρος) zu 105,2 

'Ovinlowog M. 242 

"Ovnowog ΤΠαυσιμάχου M. 300, 1 

M. ᾿Ονήσιμος M. γραμματεύς unter Oaracalla N. XXIV 

"Ovnowv Δημητρίου M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
110}. 

᾿Ονήσων M. Vater eines ἀγωνοθετῶν 88 e, > 

᾿Οπτᾶτος 5. ᾿Ιαῦστος 

᾽Οργίλιος 5. Τήλεφος 

ΤΤῶλλα Οὐαλερία θυγάτηρ Λευκίοι. Οὐαλερίου Λευκίου 
Φλα]κ[κΊ)ου 146, ı 

Οὐαλέριος 5. Φλάκκος 

Οὐειουδανή (Οὐειουειανή 7) 5. Bepeveikn 

Γάϊος Κλαύδιος Οὐερουζλλανός 243€ τι. 5. ΤΠΤολυδεύκης 

Γ[ἀἴος ΟὐἸ]ίβιος ΤΤόστομος (Κοΐντου υἱός, ἀδελφὸς Κοΐντου 
Μοδίου) 152, ı 

Οὐΐκτωρ 5. ᾿Εγνάτιος 

Οὐλιάδης 8. ᾿Αριστέας στρατηγός in Tralles 86. 

Οὐλιάδης 8. ΤΤαυσίμαχος ᾿Αλινδεύς 8,0 

Οὐλι[ζά]δη[ς ..1Ζ. υσ.. Λια.... 9,10 

τ(ὸ) β΄ Οὐλπ[ίο]υ M. γραμματεύς auf einer Münze der 
Julia Maesa N. XXIV 

N. Οὐλίπιος) ΤΤαῦλος M. γραμματεύς unter Maximinus N. 


ὑοῦ 


XXIV, wohl identisch mit 1.(?) Οὐὔλ(πιος) ἸΠαῦλος 
γραμματεύς unter Maximus N, XXIV 

M. Οὐλπιανὸς ....... νίστης M. γραμματεύς unter Oara- 
calla N. XXIV 

ΤΠ: νον ἐν M. 5. Ζωπυρίων N. XXIII 

TT-— — — [στρατηγός] in Tralles 85, 


TTay|e[pa]tiöng ᾿Αλκίνου Μ΄. (rpauuartebwv) 9.5; ΤΤαγκρα]τί- 
δης ᾿Αλκίνου Erpauudrevev 10,5; ΤΤα]γκρατίδης ᾿Αλκίνου 
(ἐγραμμάτευε) 11,1 


| Τ]Παγκρατίδης Tlaykpatidov τοῦ [Διοφάντου] ἥρως M. 5. 


Τιβέριος 160.. 5. Τιβέριος ΤΤανκρατίδης Διοφάντου 
Τιβέριος ΤΤανκρατίδης Διοφάντου στεφανηφόρος M. 119. 
Τιβέριος Κλαύδιος ΤΤανκρατίδης T. Διοφαντὶς ἱέρεια γενο- 
μένη Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς δὶς κατὰ τὸ ἑξῆς 161, , 
Κλ. Τιβερίου υἱὸς Κυρείνῳ TTavkparlöng, seine Frau 

Διοφαντίς 161.10 
Κλαύδιος TTavkpaltiöng? oder TTavkpaltnc? M. 2380.. 
ΤΤαλλίαναξ falsch für Καλλίαναξ XXIII 


TTauuevng M. 8. ᾿Αθηνάγορας 127.» 


TTauuevng Διοκλέους M. Ὑραμματεὺς τοῦ δήμου Kal ἀρχιερεὺς 
TWv πατρίων θεῶν καὶ τῶν Σεβαστῶν 118.ς 
ΤΤαμμένης Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου Olympionike ΟἹ. 196 XXI 
ΤΤαμμένης M. γραμματεύς unter Gordianus III N. XXV 
TTaupıoc ἀπὸ Μαιάνδρου Μάγνης Schüler des Karneades 
XXI 
TTaupıoc 
TTaupıoc 
ΤΤάμφιλος 


M.? 15θ.- 

M. S. ᾿Αγαθόπους 998,0 
Μ. S. TTuppliJas N. ΧΧΤΙΠ 
Γνάϊος Βάββιος ΤΙάμφιλος 286,1. 2 


190 1. 


Τάμφιλος M. 1. Στρατονίκη ΧΧΙ 


Σεμπρώνιος ΤΤανθήρας M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος | 


110 b, 

TTavkparng s. ΤΤαγκρατίδης 

ΤΙανκρατίδης 5. ΤἸΤαγκρατίδης 

TTavraiverog Μν) α]σικλείδα θεαροδόκος in Korinth 42,17 

TTavrauxoc Διονυσίου ἀγωνοθετιὺν M. 229, | 

TTapueviwv XII .0. 73 

Tlapueviwv 8. Μίκυθος ταγεύων in Gonnos 33, 

— dpxov τοῦ Tlapueviw|vos M. 63,3 

Αὐρ. TTaoelas] ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 197,10 

Πόπλιος ΤΤατούλκιος Λευκίουζου υἱὸς φυλῆς Διάδος, γναφεύς, 
πρόβουλος (TWV χειροκριτῶν 7) Μ΄. 111,; 

+ TTorpimog ἐπίσκοπος in Maenesia XXVII 

ΤΙΤατροκλῆς Vater eines ἱερεύς in Laodikeia am Lykos 59a, ὁ 

TTarpweivn 122b.ı (zweimal); 9.5 

Tarpwivn 122e, 11 

Φλάκκος καὶ ΤΙαυλεῖνος M. Ὑραμματεῖς unter Septimius 
Severus und Blagabalus N. XXIV 

ΤΤαῦλλος 5. Φάβιος 

ΤΤαῦλος 5. Οὔλπιος 

ΤΤαῦλος φιλοσέβ(αστος) M. 192 a,;:1,,:2,, ΤΤαῦλος M. 129 ἃ. 

ΤΤαυσανίας ὃ νεωκόρος τῆς ᾿Αρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς 
M. 93.a,30 

Εὐφήμου Μ΄. N. XXI; ἔγδικος 93 d.; 

Μητρόδωρος PM. N. XXI 

Μητρολάου M. N. XXIIL 

TTavoaviov M. N. XXIII 

M. 5. ᾿Απολλώνιος 1δ ἃ.» 

M. 5. Δημήτριος 110b.s 

M. 5. Εὔφημος N. ΧΧΤΠ; 94,:; 


ΤΤαυσανίας 

ΤΤαυσανίας 

ΤΤαυσανίας 

TTavoaviac 

ΤΤαυσανίας 

ΤΤαυσανίας 

ΤΤαυσανίας 
S. 99 

TTavotuaxoc Οὐλιάδου ᾿Αλινδεύς 3,2. 0 

ΤΤαυσίμαχος M. 8. ᾿Ονήσιμος 300,» 

ΤΤαυσσικράτης Ἡροπύθου M. δικαστής in Kreta zu 105,6 

[Πειθατόρας ἄρχων ἐν Δελφοῖς] 9La 

TTeiowv 5. Καλοπόρνιος 

ΤΤεριγένης M. γραμματεύς auf einer Münze der Otacilia N. 
XXV 

Κλαυδία ᾿Επιγόνου τετράκις ᾿Ολυμπιονείκου θυγάτηρ TTepıyevic 
162, 9 

ΤΤε]ρσικός 5. Φάβιος 

ΤΙ στικός M. 192 ".... 
Bapia? 122d,1- 

ΤΙτθίων M. N. XXI 

TMeot— 5. Ζωπυρίων Μ΄. 264. > 

ΤΙλείσταινος ΤΤόλλιδος M. δικαστής in Demetrias 104,9. 26 


zu 105.2; Anm. 


ıs; T. Bapßapıavn? 122d.1s: 7. Bap- 


ΤΙλείσταρχος Λευκίππου M. ἐγραμμάτευεν 2,, 

Τ͵λοῦς 5. Μαύσσωλος ἐκ Γερδίνων 4.1. 15 

ΤΤλουταρχὶς ᾿Δριστίωνος Μιννίς 151.. 

ΤΙλουτίων M. 5. Φιλόξενος 1106.10 

ΤΤοινή M. 276 

ΤΤολεμαῖος M. iepouvduwv der Magneten in Delphoi XXI 
ΤΤολεμαῖος Διοδώρου ᾿Εφέσιος ποιητής 88c,1: d.ı 
ΤΤολέμαρχος ᾿Αθηναγόρου Σάμιος 6,5 

ΤΤο]λέμαρχος Εὐάνδρου προέδρων ἐπιστατιὺν 11. 89,10 
ΤΤολεμοκράτης ΤΤολεμοκράτους M. 350,3. 6 

TToAeuoxpdrng M. S. Ζωπυρίων E. Ἀπολλόδωρυς 110a.; 
ΤΤολέμων Νέωνος Satyrspieldichter 88 b, 5 


Personennamen 


ΤΤόλλις M. N. XXI 

TToA(A)ıc? M. 350,5 

ΤΤόλ|λι]ς ᾿Απολλοφάνου πρόεδρος καὶ γραμματεὺς τοῦ δήμου 
einer pergamenischen Stadt 87,3 


 ἸΠόλ]λις 8. "Aplıotaiv[erog 88k, > 


TToAdıc M. S. TTAeiotawvoc 104. 565 

Ζώσιμος TToAv — M. γραμματεύς unter Maximinus N. XXIV 
Τυχικὸς TToAv— M. γραμματεύς unter Maximinus N. XXIV 
ΤΤολυάρκης M. S. Μενεκράτης 53,18 

TToAu?|yvwrog Samier 103,20 

ΤΤολυδεύκης M. otelpavnpopnoac? 190,3 

ΤΤ]ολυδεύκης [σ]πον(δ)αύ(λ)γης M. 350.1 

Γάϊος Κλαύδιος Οὐερουλλανὸς Μάρκελλος ΤΤολυδεύκης 188, 15 
Τι. Κλ. ΤΤολυδεύκης Μάρκελλος ᾿Ασιάρχης 187,10 

Τι. Κλ. Εὐκλῆς ἸΤολυδεύκης ὃ ἀπὸ Μουσείου M. 189, , 
ΤΤολυκ--- M. S. ᾿Αξίοχος N. XXU 

ΤΤολυκλείδης ΤΤυθοδήλου M. στεφανηφόρος 100.a.ı. 32. 35: b.20 


| TToAuxparng der Tyrann von Samos X ss ff. 


TToAbu]vnortog Delier? S. ᾿Αριστείδης 49... 

ΤΤολυξενί[δ]ας Φιλοξένου eponymer Beamter in Syrakus 72, | 

Μᾶρ]κος TTomiAAfıoc Μάρ]κου υἱὸς Λα[ινᾶτος] πρεσβευτ[ής 
123, 2 

ΤΤοπλίκιος 5. ᾿Απολλόδωρος 

ΤΤοσείδιπίπος) M. N. XXIII 

ΤΤοσειδώνιος Στράτωνος M. 8,39 

Tfooelıldwvfiog 128,2 

TTooedwvioc M. 5. Θρασ ΧΧ 

ΤΤοσίδεος 8. Διοκλῆς στρατηγός in "Tralles 85. 

ΤΙοσίδιππος 5. ΤΤοσείδιππος 

ΤΤοσίδιππος Μενεκράτου M. 270. 

ΤΤοσιδιωνία ἣ ἱέρια καὶ στεφανηφόρος (Διονύσου 9) M. 117.5 

TTooıdwvioc M. 894. zweimal 

ΤΤοσιδώνιος 5. ΤΤοσειδιώνιος 

M. Αἰὐρ.] ΤΤοσιδών[ιος M. 119, 25 

ΤΤόσις Διο[σκουρίδου M. 272,1 

ΤΤόσις Μ΄. 5. Διοσκουρίδης 272,3 

TToooıc M. Geschichtschreiber XXI 

TTootouoc 5. Οὐίβιος 

TTpaüroc 8. ᾿Ιγέρτας θεαροδόκος in Ithaka 36. 2; 

TT]pın(veuc)?? ᾿Αριστόνου M.? 553 

ΤΤρισκιλλιανός λαμ(πρότατος) M. 1228,12. 15 

AiX. Δημονείκης Τρόθοος M. γραμματεύς unter Gordianus 
II N. XXV 

ΤΤρό[θ]ους 5. Μένων Aua.... 9,10 

TToözevog Gesandter von Megalopolis in Magnesia 98,00 

ΤΤρύτανις TTupwvidouv M. Gesandter bei den dionysischen 

89, in einer unbe- 


ς. Oo 


Techniten 54, [3]. ı2 66. 745 
kannten Stadt 82,0 

TIpbtovic M. S. ΤΤυρωνίδης 93d.o; M. S. ΤΤυρωνί]δης 124. ; 

ΤΙρύτανις T. ᾿Αθηνὼ Σαμίη 259 

ΤΤ]όπλιος Κούρτιος {ΤΠ7Ἰρώπινκος 141,3 

ΤΤρωτεσίλας M. 5. ᾿Αρτεμίδωρος 11,35 

ΤΤρωτίων ᾿Ανδροτίμου M. ἔγδικος 9Bd.s 

ΤΤρωτοφάνης Μάγνης (ἀπὸ Μαιάνδρου) Olympionike πάλην 
καὶ παγκράτιον τέταρτος ἀφ᾿ Ἡρακλέους XXI 

βασιλεὺς [ΠΠτολε]μαῖος (wahrscheinlich IV Philopator [) 

73; 14 

ΤΤτολεμαῖος ὃ Αἰγύπτου βασιλεύσας [Φιλομήτωρ] 105, 13. 15. 


[1]. 31. 45. 


23,1; derselbe 65 a,»s; 


79. 92. 935 ΝΡ]. Τ]τ]ολεμαικὴ οἰκία 105,60 


I. Personennamen 


TTroAeuoloc 5. TToAeualog 

ΤΤυθαγόρας Μ΄. Olympionike Ol. 120 u. 121 XXI 

ΤΤυθαγόρας νε(ώτερος) M. 323 a 

ΤΤυθαγόρας ᾿Απολλοφάνου M. Sieger κιθαρωιδίαι 107.12 

ΤΤυθαγόρας M. 8. Λάμπετος 88,35 40, fa]. 135 42,35 43,15 76,2; 
5. Φίλισκος [38,2]; 39,3; 40,3. 12; 43,35 [76,3]; 78,5 

ΤΤυθαγόρας ΜΙ. 5. Συντύχης 302, 3 

ΤΤυθάρατος M. 7. Καλλιτύχη 270,4 

ΤΤυθίων M. Gesandter bei Attalos I 22,3 

ΤΤυθόβιος M. 5. Ἀναξίλας 6,5 

ΤΤυθόδηλος M. 5. ΤΤολυκλείδης 100 a, 2 

ΤΤυθόδημος M. Gesandter in Rhodos 55,5; in Kos? 57,15 

ΤΤυθόδοτος Xapıoiov M. Gesandter bei den dionysischen 
Techniten 54, [4]. “1; 89. [1]. [30]. [45]. 66. 18; derselbe 
Richter in Antiocheia in Karien? 90,;. 10. 19. 94 

ΤΤυθόδωρος M. Gesandter in Rom 93b,- 

ΤΤυθόδωρος Δημοκράτου M. ἔγδικος 98 d.s 

ΤΤυθ[όδωρος "] 5. Χαιρήμων ἡ 342,2 

ΤΤυθο[κλ]είδης Ἡγησίππου M. γραμματεύων τῆι βουλῆι 98,3 

ΤΤυθοκλῆς M. S. Αἴσχρων 110b,4 

ΤΤυθόνικος ᾿Απολλωνίου θειυρός einer unbekannten Stadt 
in Magnesia 66, 10 

ΤΙυθῶναξ ΤΤυθώνακτος τοῦ ΤΙυθώνακτος M. 263 

ΤΤυῤῥ[([ας ΤΤαμφί[λου M. N. ΧΧΠῚ 

Τύῤῥιχος M. 5. Τείσων 153,2. 5 

ΤΤυρωνίδης ΤΙρυτάνιδος M. ἔγδικος 98 α.9; TTupwvilöng Τρυ- 
τάνιδος προστάτης M. 194.. 

TTupwviöng M. 8. ΤΙρύτανις 54. [5]. a2: [82,9]; 891. 51. [a5]. 
66. 74 

TTuroiwv falsch für TTıreiwv XXIII 

ΤΤῶλα (ΤΤῶλλα) 5. Κασσκελία, Κοιλία, Οὐαλερία 

ΤΤωλιανός 325 

ΤΤῶλλα 5. ΤΤῶλα 

ΤΤωλλιανός 17. γραμματεύς unter Septimius Severus N. XXIV 

ΤΤωλλίων ὃ ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 239 ἃ. 

Τιβέριος Κλαύδιος Τιβερίου Κλαυδίου Ἡφαιστίωνος 
Κυρείνᾳ ΤΤωλλίων ἫἩρκουλανός 162.5 

ΤΤωλλίων φιλοσέβί(αστος) 122. ı 


υἱὸς 


Ῥί(νγ)θων Ἱκέτου M. 8,3: 
Ῥκλ᾽ 246 e 

Ῥο --- 118, 1s 

Ῥοῦφος 355 

Ρῶμος 5. Βαλεριανός 


Σ....τ- M. 5. oder 7. EVd.x.pov 898.. 

Σάμιος Διονυσίου M. εἶπεν 6.; 

Τι. Κλ. Σάμιος Κηρυλλιανὸς 6 ἀρχιερεὺς καὶ 
185, 13 

Ζωῆς Σάρος 122 ἢ, 

Σατορνίλα β΄ M. 801. 

Σάτυρος M. προέδρων ἐπεστάτει 4.; 

Σεβαίστου 119,11 

Σε]κοῦν[δ]α M. 153.; 

Tı. Κλ. Σεκουνδιανός 7. Aid. Kiavdia Φλαβιανὴ Ἄππα Φιλό- 
κλεια 182. s 

Σεκοῦνδος M. pauuarebc unter Uaracalla N. XXIV 

βασιλεὺς Σέλευκος 6l.; 

Σέλευκος Καλλίνικος 61. - 


γραμματεύς 


| Συνφόρος 
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Σέλευκος Νικάτωρ 61.. 

Σέλευκος Μνησι[πτολέμου] πρεσβευτής des κοινὸν TWV περὶ 
τὸν Διόνυσον TEXVITWV 89, [51]. 79 

Σεμπρώνιος 5. ΤΤανθήρας 

Σεουηριανὸς τριβο(ῦνος Ὁ) 122 "1. 2. ὁ; d.s; 6,7 

ἸΤόπλιος Σερουεί[λιος Γαΐ]ου υἱὸς ἰσαυρικός 142, 

Πόπλιος] (Σερουείλιος ΤΤοπλίου υἱός) 142,. 

Σθενόλας ὃ ταμίας in Meealopolis 38, 40 

Σιλικία 5. Χαιρημονίς 

Σιλίκιος 5. Ἱεροκλῆς und Μανδρογένης 

Σίμακος 8. Κ]λευφάνης θεαροδόκος in Same 35. 34 

Σῖμος M. N. XXIU 

Σῖμος (falsch Ziuwv) ὁ μελοποιός M. XXI 

Σῖμος M. 5. Θεογείτων XX; Θιογείτων 67,11 

Σίμων 5. Σῖμος 

Σίμων M. N. XXIII 

Σίμων S. Βόηθος στρατηγός einer pergamenischen Stadt 87, ; 

Zıuwvidag Syrakusaner 72,10 

Σίνδρων M. 14,6 

Τι Cornelius Scipio in Magnesia XV. XV; 

Zku— M. 5. ᾿Απολλ--- N. XXIII 

Σκύθης M. 5. ᾿Επικράτης 110,12 

Σκυλλίων M. N. XXIII 

Σκυϊλλίων M. N. XXI 

Σκυλλίων 98 6.0» 

Σολπικία Κοΐντου (ζυνὴ TTorAtov Τερεντίου) 140. 

Σερούιος Σολπίκιος (πρεσβευτὴς Ρωμαίων) 105,20. «« 

ΣΊ]ουίδας Καασάνδρειος θεουροδόκος (in Larisa?) 26,32 

Σοφήϊα θυγάτηρ Λευκίου Σοφηΐου, γυνὴ Λευκίου Οὐαλερίου 
Λευκίου ὑοῦ Φλάκκου τοῦ ἀνθυπάτου 145. 1 

Λεύκιος Σοφήϊος 7. Σοφήϊα 14δ.. 

— Φουϊφίκιος Σπίνθηρ 118,13 

Στ---- M. 5. Μενεκράτης 278,ν 

Ztoxuc M. 5. Μ. Αὐρ. Δια--- 119,55 

Στέφανος M. 348 

Σ]τέφανος M. 122,4 

Στέφανος M. 5. Μοιραγόρας 16,25 

Στράταγος Aitoler, Vater eines θεαροδόκος 28,4 

Στράτιππος M. 5. Φίλιππος 8,15 

Στρατοκλ[ῆς"] .ανα.. M. N. XXI; wohl identisch mit 
Στρατοκλῆς M. orepavnpöpoc 99,51 

Στρατονείκης An... M. γραμματεύς unter Severus Alexander 
N. XXIV 

M. Alp. Στρατόνεικος ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς [83,10]; 197,4 

βασίλισσα Στρατονίκη 86,16; 87; 16 

Στρατονίκη Παμφίλου M. XXI 

Στράτων δ. Mvdowv προστάτας προβούλων in Korkyra 44. 

Στράτων M. 5. ΤΤοσειδιύνιος 8.0 

L. Cornelius Sulla in ΔΜΙαρποβρῖα XVI; 


Σύμμοαχος 


τοῦ — νοκλ[έου]ς M. γραμματεύων 13.4 

Συνέρως πραγ(ματικὸς) Κοδρᾶτος 199 ἃ. 1} 

Συντύχη M. 800. 

Συντύχης TTußayöpov M. 802. 

M. T. Δημιί E. Μελιτίνη 200. , 

Σιυκράτης M. στεφανηφοριῶν 88 "0.1 

Σωκράτης Ἀρκεσίλου 17. δικαστής bei den Larbenern 101... 
9. 24. 

Σωκράτης M. 8. Ἡλιόδωρος 110a,6 

Zw[o]avdpidag Syrakusaner 72,10 


10.68 
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--ος Σωσθένης M. 118.ς 

Σωσιγένης Κρατέρου M. 262, ; 

Σωσικλῆς Διοκλέος M. Apxıdewpog in Same 35,1. 27; in 
Ithaka 36,5. 21; in Korkyra 44,9. 37; πρεσβευτὰς καὶ 
θεωρός in Apollonia 45,5. 18. 10; Apxıdewpog in Epi- 
damnos 46,5. [31]; © ἐξαποσταλεὶς ὑπὸ τᾶς πόλιος τᾶς 
Μαγνήτων ἱερομνάμων [97 8.1.2]; Ἀν.’ &,a. 0; [4.9] 

Σωσικράτης M. 5. Διονύσιος E. Διονύσιος 98 «.: 

Σωσίπατρος Syrakusaner 72,9 

Σώτακος Samaier δ. Τίμων 35,» 

Σωτήρ 5. Ἀντίοχος 

Σωτηρὶς Ἡρακλείτου M. 271. 

Σωτήριχος M. XXI 

M. Αὐρ. Σωτήριχος Τρύφωνος φιλοσέβαστος M. 119, 10 

em ...eivov Σωτικοῦ M. Ὑραμματεύς unter Caracalla N. 
XXIV 

Σωτίων 6 ἐπιδαμιοργός in Ithaka 56,30 

Σώ]φρων M. 5. Εὐκλῆς XALIL 


Ταγήνιος 122},,, 5. Εὐτύχιος 

Τασκομένης Τασκομένου M. Pankratiast XXI 

Κλ. Art. Τατιανή M. στεφανηφόρος 117, ı 

Τατιανός 5. Χαρίδημος, ᾿Ἰουλιανός 

Τατιανός M. 1225, 11 

Κλαύδιος Τατιανὸς ἰουλιανός 183, s 

Τιβέριος Κλαύδιος Τατιανός 166,5 

Μ. Αὐρ. Τατιανός M. 119, 15 

Αὐρήλιος Τατιανὸς φιλοσέβαστος ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεὺς 
τοῦ δήμου 193,9; derselbe? 194,6. 11 

Ταύρισκος 5. Ἀπολλώνιος Τραλλιανός 2918}. 

Αὐρ. Τειμόθεος γ΄ M. γραμματεύς unter Maximus N. XXIV: 

. T. unter Maximinus N. XXIV 

Τιβέριος Κλαύδιος Τιβερίων υἱὸς Kupiva Teluwv ὁ ἱερεὺς 
(Νέρωνος Κλαυδίου Καίσαρος Δρούσου Γερμανικοῦ) διὰ 
βίου ὃ ἀποδεδιγμένος τῆς Ἀσίας ἀρχιερεύς 157 b,1s 

Teiowv TTuppixov γυμνασιαρχήσας τῶν πρεσβυτέρων καὶ 
ἀγτωνοθετήσας τῶν νέων M. 159, 

Teiowv? M. N. XXIII 5. Tpiowv 

ΤΤόπλιος Τερέντιος 140, ı 

T. Φλ. Τερέν[τιος M. Ὑραμματεύς auf einer Münze der Iulia 
Maesa XXIV 

Τηλε--- M. στεφανηφόρος 100 6,5 

Τηλέστρατος Διογένους [Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου 103. 11. 5. 111. 
16. [24. 29. 89]. 47. 52. 79 

Τήλεφος Ὀργίλιος M. 122e,s 

Τιβέριος TTaykpatidou 160, 4 

Τιβέριος Τραλλιανός 1226, s 

Tıßeptwv Gen. 5. Teluwv 

Tu— Μ. 1... 

Tjıudvwp δαμιοργός in Ithaka 36, 1 

Τίμαρχος M. 5. Ἐπικράτης 134, 1 

Τιμέ[α]ς (aus Oiniadai?) [ἐπεψ]άφ[ι]ξε 30, ; 

Τιμογένης Ἀ[Γσ]κ[ληπ ----- 13,12 

Τιμοκράτης M. 5. Ἀριστοφῶν 200..; T. Ναννίς 260, 4 

Τίμων Σωτάκου γραμματεύς in Same 85, 

Τόννιος M. (στεφανηφόρος 7) 94. 10 

Κόϊντος Τουρπίλιος Φλῶρος ᾿Αριστέας Μειλήσιος ὁ καὶ Μάγνης 
S. des Ἀριστέας 506, ı 


Il. Personennamen 


Μᾶρκος Τουρπίλιος Φλιῶῦρος Διογένης Ἀνισκάρχης (2) Μειλήσιος 
ὃ καὶ Μάγνης 8. des Ἀριστέας 306,3 

Μ. Αὐρ. Tp— 119,15 

Τρίσων M. N, XX11I; wahrscheinlich Τείσων 

Tpıreag M. S. Καλλιάναξ N. XXL 

Τροφίμα M. 305, ı 

Τροφιμίων 248 

Τρόφιμος M. 300, ı 

Τρόφιμος M. 311,6 

Τρόφιμος M. 122b,; 

Τρύφων Μ΄. 358, 1 

Τρύφων M. 354 b 

Τρύφων Δημητρίου ὠθονιοπώλης M. 303, % 

Τρύφων 5. M. Αὐρ. Σωτήριχος M. 119,10 

Τρυφῶσα ὅ΄. Τιβέριος ΤΤαγκρατίδου 160.; 

Τρυφῶσα Ἀβασκάντου M. 503.1. 6 

Τρυφῶσα Μητροδώρου τοῦ Ἑρμολάου M. 304. ; 

Tuv— M. 889.. 

Τύλλ(ιος) M. 122,9 

Tüpavv[os? M. 122 6.1.5 

Tupavvoc Ἀσιάρχ(ης) 122e,10. 11. (12) 

Τιβέριος Κλαύδιος Σεβαστοῦ ἀπελεύθερος Τύραννος M. Arzt 
113,7.» 

Tuyn? 373 

Τυχικός M. 805,» 

Τυχικός M. 1226, 

Τυχικὸς φιλοσέβί(αστος) M. 122 a, x 

M. Αὐρ. Τυχικὸς Δάφνου M. 119, , 

Τυχικὸς Ebyvwuoviov M. 122 e.1: 6 

Τυχικὸς TToAv— M. γραμματεύς unter Maximinus N. XXIV 

Alp. Τυχικός M. γραμματεύς unter Maximus N. XXIV: 
unter Severus Alexander XXIV 

Τυχικός 8. M. Αὐρ. Εὐτύχης M. γραμματεύς auf einer Münze 
der Otacilia N. XXV 

Τυχικός β΄ νε(ώτερος) M. γραμματεύς auf einer Münze der 
Otacilia N. XXV 


M. Avp. Ὕλλος ᾿Επικράτους M. Ypauuarebc unter Varacalla 
N. XXIV; Ὕλλος Μ΄. γραμματεύς unter Caracalla N. 
XXIV 

Ὑστάσπεω (ren. 8. Δαρεῖος βασιλεὺς βασιλέων 115a,;, 


Φ -- 5. Ἵππανθος in Apollonia 45, 1s 

Κό]ϊντος Φάβιος πρεσβευτής der Römer in Kreta 105,46. τὰ 

ΤΤαῦλλος Φάβιος [ΤΤε]ρσικὸς ἀνθύπατος 157 a, x 

Φαλακρίων ...... κράτου το[ῦ Εὐ]ηθίδα ἄρχων in Same 35, ı 

Φᾶμις ἄρχων in Maenesia X... XXI 

bavaoc? M. N. XXI 

Φάνης M. 339,1 

Φάνης Ἡροστράτου M. ἱερεὺς Διός 209,1: ἱερεὺς τοῦ Διὸς 
ἀγωνοθετῶν Λευκοφρυηνῶν 210,1: ἱερεὺς Διὸς ἀγωνο- 
θετήσας 211, ı 

Τι. Κλ. Tı. KA. τῆς πατρίδος υἱὸς Kup. Φάνης ὁ ἀρχιερεύς 
M. 167,; 

Φανίας M. S. Λάμπων 56,6: [58,3] 

Φανίας φιλοσέβ(αστος) M. 1221, , 

Κλαυ. Φανοστράτη 245 


| Φα]νόστρατος 5. Εὔσ]τρατος E. Ιουλιανή 158.2 


1. Personennamen 


Φαρσαλ .--- 99,; 

Φαῦστα 5. Φουφεικία 

Φερεκύδης ὃ Σύριος Χ 1» ἢ, 

Φέρης Φέρητος M. Gesandter in Antiocheia in Persis 61.31; 
bei Antiochos III 18,3; bei seinem Sohn Antiochos 19, 3 

Φιλ.--- — — 265 

Φιλάδελφος 5. Ἄτταλος 

Γνάϊος Δέκμιος Φιλέρως M. 282,1 


Φιλήμων ὁ ἄππας Διονύσου M, 117.- 


Φ[ι]λ[ἤϊνωρ Ζηνοίδό]του M. Gesandter in unbekannter 


Stadt 82,5 

Φίλητος ὁ παρὰ Χαριδήμου 997.) 

Φίλητος M. 5. E— 117,3 

Φιλῖνος Φιλίνου Μάγνης XXI 

&lıla[ülvos Aln]uefov M. Gesandter in Antiocheia in Pisi- 
dien 80,3 

Φίλιος M. S. Ἀριστόδημος 133.2 

Φίλιος M. S. Φίλισκος 61. 51 

Φίλιππος M. 122, - 

Φίλιππος ὃ βασιλεύς (V) 47,, 

Φίλιππος Κλεάνακτος 17. χειροκρίτης φυλῆς Ἑστιάδος 110a.s 

Φίλιπί πο]ὶς Στρατίππου M. 8.15 

Φίλιππος Τραλλιανός 122 6.5; Τραλλ(ιανός) ρ.1 

Φί]λισκος M. N. XXI 

Φί]λισκος Αν[δρ]ομήδους ἱεροποιός in Same 35,3 

Φίλισκος Ζωπυρίωνος M. 274,1 

Φίλισκος Φιλίου M. Gesandter in Antiocheia in Persis 61,351: 
bei Antiochos III 18,3; bei seinem Sohn Antiochos 
19,3 

Φίλισκος [TTudalyöpwı M. Gesandter in Megalopolis ὅδ, 
Φ. ΤΤυθαγόρα bei den Achaiern 39,3. 32; ®. Πυθαγόρου 
in Argos 40,3. 1; in Sikyon 41,3; in Messenien 48,4: 
in unbekannter Stadt [76,3]; 78,3. 22. 21 

Φίλισκος M. 8. ...T.c 74,53. 

Philistio M7. mimographus XXI 

Φιλόδημος 1do— M. δικαστής in Demetrias 104,10. >; 

Φιλοκάλη M. 340 

Φιλοκράτης Syrakusaner 72,9 

Φιλοκράτης Διονυσίου M. δικαστής bei den Larbenern 101, ,. 
9. [34]. 40. 67 

Αὐρ. Φιλοκράτης β΄ M. τραμματεύς unter Gordianus III N. 
XXV 

Φι[λ]όλα[ος] Δαμάλου M. εἶπεν 9, 

Φιλομήτωρ 5. TTroAeualoc, Χαρίδηιιος 

Φιλόξενος Θούαντος M. 959.. 

Φιλόξενος Τ]λουτίονος M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
110 }.10 

Φιλόξενος Syrakusaner 5. ΤΤολυξενί[δ]ας 72, 

Φιλόπατρις 5. ᾿Αρχέλαος 

Φιλουμενὸς β΄ M. γραμματεύς unter Gordianus III XXV 
γραμματεύς auf einer Münze d. Julia Maesa XXIV 

Φιλώτας M. 249 

Φιλώτας s. Ἱεροκλῆς 

Φίρμος 5. Μανδρογένης 

Αἷλ., Κλαυδία Φλ[αβι]ϊανὴ Ἄππα Φιλόκλεια ἱερασαμένη τῆς 
Λευκοφρυηνῆς Ἀρτέμιδος 182,5 

Ai. Φλαβιανὴ Φιλόκλεια 182,9 

Λεύκιος Οὐαλέριος Λευκίου ὑὸς Φλάκκος ὁ ἀνθύπατος 144..: 
145,.; 146,3 


Inschriften von Magnesia. 
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Φλ[άκκ]ος M. γραμματεύς unter Elagabalus N. XXIV; καὶ 
ΤΤαυλεῖνος Ypauuareis unter Septimius Severus und 
Elagabalus N. XXIV 

Φλάνια 5. Bepeveikn 

Φλάύιος (Φλάουϊος) 5. Βάσσος, Δημόχαρις, Κορδιανός, Μάξιμος, 
Τερέντιος 

Φλιῶρος 5. Τουρπίλιος 

Φοίβη M. 129 ἃ,11 

Φο τ ]ντήϊος Κοΐγκτου TTareıpla 93b,« 

Φουφεικία Φαῦστα Γαΐου Φουφεικίου Δαμᾶ θυγάτηρ 287,3 

Γάϊος Φουφείκιος Δαμᾶς T. Φουφεικία Φαῦστα 287,1 

Φου]φίκιος 5. Σπίνθηρ 

Φρήτωρ M. orepavnpopwv 90, 

Φρόντων T. Εὐτυχία M. 129 εἰς 

Φωκεὺς Μαιαν(δρίου) M. N. XXIII 

Φωσφόρος Νικάνορος M. χειροκρίτης φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
110}.11 

Φωτεῖνος M. γραμματεύς auf einer Münze der Iulia Mamaea 
N. XXIV, unter Severus Alexander N. XX1V:; ®. ß' 
unter (rordianus III N. XXV 


Σιλικία Xarpnuovic (Λευκίου Σιλικίου Pipuov Mavdpoyevouc 
θυγάτηρ) ἀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος ἣ ἀξιολογωτάτη 
199...: 

Χαιρήμων 7] ΤΤυθ[ οδίθρου 342, 

Τι. Κλ. Χαρίδαμος S. Χαρίδημος M. 168,5 

Αἰλία Τιβ. Κλ. Ἐλπιδηφόρου θυγάτηρ Χαριδημὶς ἱέρεια Ἀρτέ- 
μιδὸς Λευκοφρυηνῆς 178, 1 

Χαρίδημος M. 297.3 

ΧἸαρίδημος δ. Ἀρχικλῆς Epxieuc 37,3 

Χαρίδημος M. 8. Καλλικράτης 110 ἃ,» 


Tu. Κλ. Χαριδάμου υἱὸς Χαρίδημος M. 168,-; Τι. Κλαύδιος 
Χαρίδημος Τατιανὸς τραμματεὺς τῆς βουλῆς 175, ΠῚ 
Τιβέριος Κλαύδιος Χαρίδηιιος Τατιανός 5. Κλαύδιος 


Τατιανὸς ἰουλιανός 188,0 

Τιβέριος Κλαύδιος Μελεάγρου ὑὸς Kupeiva Χαρίδημος Φιλο- 
untwp ἀρχιερατεύσας τῆς Ἀσίας κτλ. δ. Γύϊος Κλαύδιος 
Οὐερουλλανὸς Μάρκελλος ΤΤολυδεύκης 188, | 

Χαρίσι[ος M. N. XXIII 

Χαρίσιος Νικομάχ τῶ Νικα M. Gesandter in Gortyn 
Οὗ a.20 

Χαρίσιος M. 5. Λυκομήδης [25b,3]; 34,4. 25; 37,12: 47,11: 
48,5: identisch mit Χα[ρίσιος ἡ M. δ΄. Λυκομήδης 107,5? 
S. ΤΤυθόδοτος 54, fı. 11]; 89, 2. 41. [46]. 66. 745 90,7. 10 

M. Αὐρ. Χαριτῖνος M. 119,15 

Χαρίτων M. T. Αὐτερμιόνη (2) 309,1 5. Χλήτων 

Χαρμόσυνος M. 283... 5. Ἀγαθοδίκα 

Χαροπίδας ὃ ἐπικαθιστώμενος Ὑραιϊιματεὺς συνεδρίου (τιν 
᾿ἈἈπειρωτᾶν) 32,38: 

Χαροπῖνί(ο)ς Δημ 
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ὁ γραμματεὺς τιὺν συνέδρων 32,4s 

M. (στεφανηφοριῶν) 14, ı 

Χέρσυς Μεδιώνιος γραμματεὺς στραταγῶι (τῶν Ἀκαρνάνων) 
31,3 

Χίμαρος M. N. XXIII 

Χλήτων offenbar verlesen für Χαρίτων 309, ı 

Χρυσὶς Διονυσίου Ma/vyyvnooa XXI 

Χυλέας M. 323 b 


2— M.? S. ᾿Αλεξίων 320 
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Στρατοκλ- .ava.. M. N. XXIII | ξαγόρας 6 ἄππας 117,11 
en ανίας M. N. XXIII | ..7.00.. 9. Οὐλιάδης Λια..... 9.10 
Auro|..uv0ovV..... ? M. N. XXIII - omas Βασιλεί(δου) M. 122 h,4 
—dov M. 107,15 In. 0p0r 119,.6 
-dpyov τοῦ TTapueviwvog M. 63,3 - —-optov 130,1 
- βίου Ζήνωνος M. 120, \ — πος ᾿Απολλοφάνης 118. 15 
— βόρου M. 891. 00000 ernennen og Βοιώτιος κιθαρωιδὸς ΤΤύθια vırWv 16,13 
“βου 79,3 — —0g (Gen.) M. 107, 
— yevov Samier 108,23 — 05 Σωσθένης 118,5 
- νώτου Samier 108, 31 —0g 122,5 
- -— dov M. Vater eines στεφανηφόρος 103,69 οτος πάτρων 286, 1 
....dwpag [iepeialc τῆς θεοῦ M. 120,5 0000 en: οὐ Βοιωτίου 16, 
.eaypa? 122b,10 | »...00 M. S. Λυκομήδης Λυκομήδου 81,1 
emi...eivov Σωτικοῦ M. γραμματεύς unter ÖaracallaN.XXIV | ...... ov 190, ; 
Avdw....|....eA...ar. M. N. XXI -—ouv M. 107, 
— -ςῃ Meverpdroug τοῦ Στ M. 278,3 — — --- ου M. 107, 
nuog Ἀναξικ[ράτου M. 107,3 τον που 'Avtwviov Ma — 118.; 
MO Δ]. 5. ᾿Α]Ἱρισταγόρας zu 105,3 | — — —ou 122h,, 
— —.ng Gen. 278,3 | — ou Beod(Wwpou)? 351, ı 
...1a 313 | πος Ἡγησίππου M. 14.3; 
...1avöc, Τιβέριος Κλαύδιος Δέξιππος, Ὑραμματεὺς καὶ ἀρχιε- | euren πος Θεοδότω M. πρόξενος der Arkader XX 
ρεύς 173,11 | en Dinssyetaiacfane M. Ὑραμματεύς auf einer Münze der 
---᾿- Ἰανοῦ KoAop(wviov) 122h,; lulia Maesa XXIV 
-ττὰς Ν. οὐ Mayvns ΧΧΙ Ρίδαιιος S. Θε(όγδι)ρος M. 291,; 
— ίλου M. 107,5 ρίνου Ὑραμματεὺς δήμου in Tralles 85, 3 
— ίμου V. des στρατηγός einer pergamenischen Stadt 87.2 νιν νννννν ρόνου M. τραμματεύς unter Septimius Severus 
-- ίου M. 107,18 | N. XXIV 
«οἷος 321 | --c εἶπεν M. 13,10 
— 10lov τοῦ 387 | —s 186, 
— ıtog Διονυσίου M. 267 | ς 312 
κλείου Vater eines ἱερεύς (2) in Antiocheia in Persis 61.70 -ς Αἰσχυλίζνου M. 107,3 
len κράτης Εὐηθίδα 5. Φαλακρίων ἄρχων in Same 35,1 | ...c Ἀριστομένους Μάγνης XIX 
.KU..... M. N. ΧΧΠΠ (Σκυλλίων Ὁ) — ς Θευδόσιος 118,1; 
— Aakp-— φῶντος Archon? in Epidamnos 46, | σίου 317 3 
—-Atog (römisches Nomen) 118,16 s. Κῶμος σονῆσο 7 224 b 
‚MWöWw....|....e&...ar. M. N. XXI — στογένου Syrakusaner 72,0 
udpov M. (wohl von Εὐ]μάρης) 107,16 \ .. otparog 321 
“μῆς ἀκροβάτης M. 119,1; ...T— 838,4 
-wog eilme M. 1,6 |... τὰς Δράκωνος Τ͵ἊΟλιεύς 91 ec. 13 
..Mu.pyöpa Syrakusaner 72,2 | ...T.9 Φιλίσκου M. eimlev 7d.zu 
....WMov M. 8. Ἐπήρατος 15a,; - — τοῦ υἱὸς Ῥο -- — 118, 15 
— vıog 118,19 | - ττουδείου 295,3 
M. Οὐλπιανὸς ....... νίστης M. γραμματεύς unter Caracalla | .... τῷ 998,5 
N. XXIV | .up.. Θε[ο]τίμου θεωροδόκος in unbekannter Stadt 58,30 
— vorAleou]g M. E. Σύμμαχος 13,7 | φιῶντος Vater des Archon (?) —-Aakp — in Epidamnos 46, > 
νοκρίτου 3448 -- χιανοῦ 362, ; 
- νοντοί(ς) ᾿Εφε(σίου) 129 ἢ,υ - χίου 316.3 
νου M. 107,’ χον M. Gesandter in unbekannter Stadt 62,3; 
— - vov λαμ(προτάτου) 122 c, 2 | ων Μενεκρ[άτου M. XX 
- — vov TpaAAMıavov) 122 ὁ, ...wvos M. S. Anluntpliloc E. ᾿Αριστεύς 98, ı 
— voug Syrakusaner 72,2 | (?)wr... M. Gesandter in (Mytilene?) 52,4 


—- vwv ᾿Εφέ(σιος) 122h,, | —-wra..ou Ἀπολλωνίου 179. , 


I. Personennamen. — Römische Namen 


I. Praenomina. 


Αὖλος 118,19; 154,1; 174, 12 
Γάϊος [142,1]; 150,3. 4; 151, 

(285,3 Anm.); 287,1; 285 τὰ 
Γναῖος 118,2; 282,1; 2860,:. 2; Tv. 198,6 
1.) N. XXIV 


Κόϊγκτος 93b,6: Köivroc 105, 16; 140,2; 144 


170,12: 306,4; 330 
Kountoc 297,3 


Λεύκιος ΧΧΙ: 105,10. 11. 20. 595 111: 118,5; 143, 3; 144, » 
zweimal; 145,2..3; 146,2. 3; 199,5; A. XXIV zweimal; 


[256,13]; 257,10; Λούκιος 170,12; 
29.1.2 


Μάαρκος 98 8,3. “0; b,2. 14. 16. 95. 28} Μᾶρκος XXIV; 123,3. | 
3; 155,1; 185,1; 186.1; 256,115 281,5; 306,2; 337; 
Möp. 187,1; M. XXIV oft; XXV; 119 oft; 197,3. 6. s; 


257,3. AS 284. 15 343 


Μάνιος 139,3; 255,1.5; M. 255,1 zweimal; Ma. 198, 


Neue[p]ios 139, 3 
ΤΙοπλία 288 a, 


ἸΤόπλιος 111,3; 140,4; 141,2; 142,1. 1; 186,11; TTo. 189,9; 


180, 

(Σέξτος) Σ. 285,3; 8. 285,1 

Σέρουιος 105,20. 21 

Τιβέριος 113,1. +. 10; 116,4; 122b,s; 157 b, 
160,1; 161.3. s; 162,3 zweimal; 163, 
168,6; 173,10; 183,;; 188,2; Tıß. 


107... zweimal; 171,9; 175,10; 182,5; 


189. ,; Τιβερίων υἱὸς 157 b, 18 


Titog 93b,6; 169,0; 183,5; 184,5; T. XXIV; 178,5; 179,8 


®.? XXIV 
-og 118.- 
-tog 118, 15 


II. Nomina gentilia. 


Aa 178,2; 288a,2; Αἰλ. 188,0. 9 

Αἴλιος 180,1; 183.5; 184,5; 185.1; 186, 
ΧΧΥ 

Αἰμύλιος 998 8.4; b,2. 14. 25. 58 

᾿ΑἈκύλλιος 255,1; Aquilius 255,1 

Avtwviog 118,4. τ. 8; 170,13 

Ἄπφιος 1226,16 

᾿Αρούντιος 122 e, 15 

Αὐρ(ηλία) 193,6; 194,8 

Αὐρήλιος 118,20; 185.2; 186.2; 

7,2; 343; Αὐρηλίων 193,; 

Αὐφίδιος 281. , 

Ἀφράνιος 143.5 

Βάββιος 286,1. 2 


; 152,1; 156.1; 188.13: 2486; 


187,1: 256, 12; 
oft: XXV zweimal: 118,20: 119 oft: 


Römische Namen. 


Βαιβία 144, ı 
Βαίβιος 144,1; 328,8 
Βαλέριος 119,51 5. Οὐαλέριος 
Δέκμιος 282,1 
Aou. 198,6 
'Eyvarıoc 257,10 
lieb nen j 'lavoıog? 285,3 Anm. 
122 zweimal; ᾿Ιουλία 122d,4; 256, 14 
᾿Ιούλιος XXI; 150,3; 151,2; Ἴουλ. 257,5. 
Καλοπόρνιος zu 105, fir]. 20; 108,50 


117, 15 178, 3 


099 . ORAL _: 
ya) Aa Ἰζλαύοιος “118. τος lese IT 


KA. XXIV. XX1V?; 114,16; 161,5; 


Κλούιος 289, 3 

Κοιλία 148,3 

(Κοΐντιος) Quintius 284, ı 
Κούρτιος 141,3 

Μάλλιος 93h. 6 

Μόδιος 152, 2 
Οὐαλερία 146, 1 

Οὐαλέριος 144,2; 145.3; 146,2 5. Βαλέριος 
5.11. 10) Ce. 4. 757. Οὐ]ίβιος 169. 

a 190,3; er Οὔλ(πιος) XX1LV zweimal 

178,3; τ Ἰοῖνε: | ΠΠατούλκιος 111. 

186,..; 187,10; | ΤΤοπίλλιος 123,3 
ΤΤοπλίκιος 189, 9 
Σεμπρώνιος 110 }.. 
Σερουείλιος 142, ı 
Σιλικία 199,11 
Σιλίκιος 197,;; 199, 1 
Σολπικία 140, | 
Σολπίκιος 105,20. 24 

᾿ Zopnıa 145,1 

| Σοφήϊος 145,2 

| Τερέντιος N. XXIV; 140,, 
Τουρπίλιος 306.2. ı 
Τύλλ(ιος) 122 ἃ. 

Φαβία 936. s 

| Φάβιος 105. 46. 73; [157 a,s] 
aA. 182,5 


1.113 2dl,s; Ai. 


6% zu 200,8; 2 285,3 
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Κλαυδία 116..; 161,3; 162,; 182, 15 280,3; Κλαυ. 245; Κλ. 


1.175 52.1.7; 161,5; 
162.3. 15 165, 13; 165,2; 166, 3; 171.9; 173,10; 174, 1:; 
175,10; 183,7. 0; 188,3. 14; 189,1; 243c; 280,2; 305,3; 
zweimal; 


168,6; 178,3; 182,8; 185,12; 187,10; 201,8; 298, 


Φλάδιος N. XXIV; Φλαουϊΐος 169,10; ®A. N. XXIV zweimal 


Αὐρ. XXIV 178,8; 179,8: 201,8 

197.1. 6. 8. 9. 105 ®o?]vrniog 93 b;6 

Φουφεικία 287,3 

Φουφείκιος 287,1; Φου]φίκιος 118, 13 
λιος 118, 16 
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Μαρκελλεῖνος 114,1; 

Μάρκελλος 187,11; 188,15; 189,45 298,7 
᾿Αγριππεῖνα 156,5; 158, Μαρκιανός N. XXIV 

᾿Αγριππιανός 122b,9 ΜΊάρυλλος 118,5 vgl. 7 

Αἰλιανός 116,5; 198, Μόδεστος 114, 1% 

Ἀκτιακός N. XXIV zweimal Οὐειουδανή (Οὐειουειανή 2) 116,2 


III. Cognomina. | 


’Ar. 117, Οὐερουλλανός 188,14; Οὐερουλλανός 248 ς 
Ἀπριανός 122 ἃ.11. 10 Οὐίκτωρ 257,11 

᾿Απφιανός 122b,1. 10 Οὐλπιανός N. XXIV 

Attieus 984,5. 5 ’Ontärog 285,5; Optatus 285,2 
Βαλεριανός 122a,1; b,13; 8,17. 18 ΤΤαυλεῖνος N. XXIV zweimal 

Bapıavn 122,105 b.15; dys | ΠΠαῦλλος [157 a,s]; Παῦλος N. XXTV zweimal; 122 8.7; d,;; 
Βαρίλλα 122d, 3 | Ἐπὶ 54 

Βάσσος N. XXIV; 1220,; ᾿ Tleiowv zu 105,11. 21; 105, [59] 

Βεττιανός 122 e, 1; | Πε]ρσικός 157 a,s 

Βικιανός 122 d,1s; 6,1. ΤΤόστομος 152.5 

Γεντιανός 256, 18 | ΤΤρισκιλλιανός 1228, 12. 18 

(Γρατοκλήμαντ ὃ N. XXIV) Π]ρώπινκος 141,3 

Γρᾶτος N. XXIV TTwxa 282,2; ΤΤῶλλα 146,1; 148,3 
Δομετιανός N. XXV \ ἸΤωλιανός 325 

Ἰαῦστος 5. Lustus | ἸΤωλλιανός N. XXIV 

Ἰουλιανή 158,2 ΤΤωλλίων 122d,1; 109,5; 239 a,3 
Ἰουλιανός 151.4; 183.10 Ῥοῦφος 355 

lustus 285,1; Ιαῦστος 285, 3 \ Zaropviaa 301,4 

Ισαυρικός 142,5 | Σεκοῦνδα 153,6 

Κα[ πε]τ[ὡλ](είνη) 122d, 1; | Σεκοῦνδος N. XXIV 

Καπε[τ]ωλῖνος 122d,s | Σεκουνδιανός 182,8 

Κᾶρος 150,3 | Zeounpiavög 122 b,1. 2.0; ἅ,5: 6.7 
Κασσκελλία 282,2 | Inivenp 118.13 

Κοδρᾶτος 122a,14; 174,12 \ Τατιανή 117,1 

Κορδιανός 178.3; 179.5 | Tarıavöc 119,15; 122b,11; 166,3; 175,115 188,5. 0; 193,0; 
Κουᾶρτος 297, 5 | 194, 6. ıı 

Kpionoc 197... Tp—? 119,1 

Λαινᾶτος 123,3 | Φαῦστα 287,3 

Λογγῖνος 336 \ Pipuos 199,6; ip. 200, 5 

Aovyeivoc 170,13 | Φλαβιανή 182.2. 0 

Λολλιανός 256.18; 257, ı Φλάκκος N. XXIV dreimal; 144.3; 145,4; 146,3 
Μαξιμιανός 129 6.9 \ Φλῶρος 306, 3. 5 


Μάξιμος N. XXIV | Φρόντων 122d, 16 


Il, Geographisches. 


᾿Αβδηρίτης 11,, 
Adnvaıg ev, ἄρ[χο]ντος Θρασυφ[ὦντος 221/220 v. Chr. 16,12 
τοῦ δήμου τῶν ᾿Αθηναίων 37,,; ev τῶι βήματι τῶι 
᾿Αθηναίων ἀναθέματι (ἐν Awdwvaı) 32.36: Αθη- 
ναῖος (Λυκοῦργος Λυκόφρονος) 349,3 
Psephisma - ἄρχοντος ἐπὶ τῆ[ς Ἱππ͵]οθωντίδος 
πέμπτης πρυτανεία Ἰς: Ἀρχικλῆ[ς Χ]αριδήμου Ἔρ- 
χιεὺς ἐγραμ! μάτευε" βου]λῆς ψήφισμα" ΤΤυανοψιιῦνος 
ἕκτει ἱσταμένου: [ἐβ]δόμε[1] τῆς πρυτανείας: βουλεῖ 
eu BovAeurnpiwr τῶμ προέδρων ἐπεψήφιζεν Εὔβιος 
Νικάνορος Φαληρεὺς καὶ συμπρόεδροι: Αγαθοκλῆς 
Διοφάνους Δεκελεεὺς einev 37,1 
ἀταθεῖ τύχει δεδόχθαι Tel βουλεῖ 837... 
τοὺς προέδρους οἱ ἂν λάχωσιν εἰς τὴν ἐπιοῦσαν ἐκκλη- 
σίαν χρηματίσαι 37,23 
Ὑνώμην ξυμβαλέσθαι τῆς βουλῆς εἰς τὸν δῆμον 37,51 
δοκεῖ τ[ε]ῖ βουλεῖ 37.35 
τόγ γραμματέα τὸγὺ κατὰ πρυτανείαν ἀναγράψαι τὸ 
ψήφισμα καὶ στῆσαι ἐν τῶι ἱερῶι 37,37 
καλέσαι εἰς τὸ πρυτανεῖον ἐπὶ ξένια 37,35 
τόν ταμίαν καὶ τοὺς ἐπὶ τεῖ διοικήσει μερίσαι τὸ ἀνή- 
Awua 37.41 
ΤΤαναθήναια 5. Register VI 
Αἰτεῶν, Maxe|ldwv ἐξ] 10,1» 
Alilyıakeic 50, 53 
τὸν Αἰτύπτου βασιλεύσαντα ἸΤτολεμαῖον 105, 13 
Αἰολεῦσι XVIL 50 
tüv ἐν Αἰτωλίαι κατοικεόντων XV jo 
Αἰτωλοί 28,1; ἔδοξε τοῖς Αἰτωλοῖς ΧΥ 4; [ἱερομναμονούν- 
τῶν Αἰτωλῶν] la; δεδόχθαι Αἰτωλοῖς 9lc,s; τῶι 
ἔθνει τῶν Αἰτωλῶν Ile, (vel. XV; 6,11); ποτὶ τὸ 
κοινὸν twv Αἰτωλῶν ΧΥ͂ ;; παρὰ τοῦ κοινοῦ τῶν Αἰ[τω- 
λῶν 9le,ı; τὸ κοινὸν τῶν Αἰτωλῶν 91] ο.1τοὸ: παρὰ τοῦ 
στρατηγοῦ τῶν Αἰτωλῶν 91d,,; undevi Αἰτωλῶν XV νυ 
Psephismen der Aitoler Στραταγέοντος Ἁγελάου 
Ναυπακτίου τὸ δεύτερον, ἱππαρχεόντος TloAeudp- 
χου Θυρισκαίου, γραμματεύοντος Σκόπα Tpıxoveoc, 
ἔδοξε τοῖς Αἰτωλοῖς XIV 335 28; ΣτραἸ]ταγέοντος Θόα 
Τριχονίου τὸ δεύτερον, Θερμικ[οἷς, ἱππαρχέοντος] 
Νικάνδρου Τριχονίου, τραμματευόντων τοῖς συνέ- 
ÖPOIE [ «τ ὙΠ]παταίου Μικκυλίωνος Φυσκέος 91 ο: 
Brief παρὰ τοῦ στρατηγοῦ Αἰτωλῶν: Δικαίαρχος 
Μαγνήτων τᾶι βουλᾶι καὶ τῶι dauwı χαίρειν I1d 
τὸν OTpatayov τὸν ἔναρχον XV 15 
τοὺς συνέδρους XV 4 
τοὺς νομο[ γράφο]υς τᾶς πόλιος (Kalydon?) 28,4 
οἱ κτίσται τᾶς πόλιος 98. 


θεαροδόκος αἱρέ[θη 328.» 
τὸ ἱερὸν τᾶς Ἀρτ[έμιδος τᾶς Λαφρί]ας 28.6 
ἐπὶ τᾶς βάσιος Ar a Ἄρτεμις 28.; 
ἔγγυος] 91 ὁ,11 
(Ἀκαρνᾶνες) Psephisma der Akarnanen: Στραταγ]οῦντος 


[τῶν Alkapvalvjwv Νικαίου τοῦ 'Exel ...... ΚΙ|ο- 
ρονταίου, ἱππάρχα Κλεωνύμου τοῦ Λαμίσ[κου ..... Ἰου, 
γραμματέος στραταγῶι Χέρσυος τοῦ .... «νον Μεδιω- 
νίου, συνεδρίου γραμματέος Ἄν. ...««νν ον Ἰτοὺῦ Ἡρακλεί- 


τοῦ Ἀνακτοριέος, προμνάμο[ζνος δὲ Nlıxavdpov τοῦ Λύκου 
Θυῤῥείου, μηνὸς ΤΤα[νάμου ἕκτ]αι ἐπ᾽ εἰκάδι’ 31 
τοῦ κοινοῦ τῶν Ἀκαρνάνων 91..] 
ἑκάσταν πόλιν τᾶν Ἀκαρνανίδιων 31.5.5 
ποτὶ τοὺς [Ἀκ]αρνᾶνας 981. 15 
δεδόχθαι τᾶι βουλᾶι twv Ἀκαρνάνων καὶ τοῖς xıMordl.as 
τὸν ταμίαν, δόμεν εἰς ἀπαρχάν 81,5:ι:; ἀναγράψαι τὰ 
δεδογμένα εἰς στάλαν λιθίναν 31,50 
θεαροδόκους καταστᾶσαι ἑκάσταν πόλιν τὰν Ἀκαρνα- 
vidwv 91,50 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἀπόλλωνος τοῦ [Ἀκτ]ίου 31.40 
τοῦ [ἈκτΊ]ίου, ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἀπόλλωνος 531. ι1; 5. Register 
VI u. Ἄκτια 
Ἀλεάταις 38,65 
Ἀλ[εξανδρεῦσιν τοῖς 
82, 12 
᾿Αλινδεύς 3,3; Ἀλινδεῖς 59 b,2s 
Ἀλλαριῶται 21,5 
᾿Ἀλυζεῖς Bl, 10 
᾿Αμανθίου αἰπὺ ῥέεθρον dicht. 17,18: 
dieht. VIII; 
᾿Αμαζῶνες IX ;s 
Ἀμβρακιῶται 28,0 


ΟἹ, τος; δραχμὰς Ἀλεξανδρείας 78,05; 


vgl. Μανθίιῳ ἐν πεδίῳ 


᾿Αμφικτ[ίονες 91 α.:; [παρὰ τιῦὺν Ἀμφικτιόνων 7] 91a; ἱτοῦ 
συνεδρίου τῶν ΑΑιιφικτιόνιυν] 9la,s; [ποτὶ τοὺς Au- 
φικτίονας] 91 ἃ. 
Psephisma der Amphiktionen 9} ἃ 
ἀνα]γορεῦσαι τὸν [στέφανο]ν Σωτηρίοις Yla,o 
δεδόσθαι (Αἰτωλοῖς) ψᾶφον ἱερομναμικὰν ἐν τοὺς Au- 
φικτίονας XV ı; 
Αμφίλοχοι, Ἀργεῖοι οἱ 28, 10 
᾿Αμφισσεῖς 28, 12 
Ανακτοριέος 81,5; Ἀνακτόριοι 3l.ı4s 
Avdpıor 50, +; 
Androlitia s. Mandrolytia 
Alvrırupeic? 28,1, 
61,105 


Ἀντιοχέων τῶν πρὸς Δάφνην 192 b,; 


Ἀν[τι]ο[χεῦσιν τοῖς πρὸς 
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Ἀντιοχεῖς (οἱ πρὸς τῶι Μαιάνδριυι) ὅ9 b, 2% 
ev TTfavjd[felwı tw[ı ΑἸντιοχέων, 6 ἀγών 59a, κ᾽ 
Psephisma von ihnen? παρὰ Ἀντιοχέων 90,6 
Avrioxjewv δήμου 90,36 
δεδόχ]θαι τῶι δήμωι 90, 51 
ἐργ[επιστάτης 9038 


ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ - 90,30 
ἐν τῶι ἀγῶνι τῶι συντελουμ[ζένωι ἐν τοῖς Δι]ονυσίοις 
90, 3; 


Ἀντιόχεια ἣ πρὸς ΤΙσιδίᾳ ΧΎΤΙ so 
᾿ΑΑϊντιοχεῦ]σίν τε καὶ Μαάγνησιν 80, 15; ὁ δ[ἢμ]ος ὃ Ἂν- 
τιο[χέω ]ν 81,12; τῆι πόλει τῶν Ἀντ[ιοχ]έων 80. 13 
Psephismen daher? 80. 81] 
ἐ[π]ὶ otpalt|nrlod....... 81, 1; δεδόχθ[ αἱ τῆι] βου[λῆι] 
καὶ τῶι δήμωι 81.» 
τοὺς στρατηγοὺς μετὰ τ[ὧν Ὑραμματέων 80,6; τοὺς 
στρατηγοὺς καὶ βουλευτὰς μετά τε TWV γρα(μ)μα- 
τέων καὶ τοῦ ἐξε[τα]στίοῦ] κατὰ μῆνα θύσασθαι 
τοῖς Θε[σ]μ[ οφόϊροις καὶ Ἀρτέμιδι Σωτείρᾳ καὶ 
Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι 80, 15 
τοὺς τ[α]μίας, χορηγῆσαι εἰς τὴν θυσίαν 80... 
θεωροδόκ]ος, ἀπεδείχθη 80,23 
εἰς τὴν κοινὴν] ἑστίαν καλέσαι τοὺς θεωρούς 80,20 
τῆς [ἀγ]ορᾶς ἐν [τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπ]ωι 80,5 
τοῖς ΘΙ εσμοῳ]ό[ροις 81,5 
μηνὸς] Σμισ[ζιῶ]νος 81,; 
ἐν Ἀντιοχείαι τῆς Tlepotdoc 18,0; παρὰ Ἀντιοχέων τιῶν 
TTfepowWwv 601,1; τὸν δῆμον τὸν Ἀντιοχέων 6l,5ı: τὸν 
τῶν Ἀντιοχέων δῆμον 6l,so 
Psephisma: ἐπὶ ἱερέως Σελεύκου Νικάτορος καὶ Ἄντι- 
όχου Σωτῆρος καὶ Ἀντιόχου Θεοῦ καὶ Σελεύκου 
Καλλινίκου βασιλέως Σελεύκου καὶ βασιλέως 
Ἀντιόχου καὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ βασιλέως Ἀντιόχου 
Ἡρακλείτου τοῦ Ζωέους τῆς πρώτης ἑξαμήνου" 
δόγματα ἐκκλησίας κυρίας τὰ ἀπενεχθέντα ὑπὸ 
᾿Αὐσσκληπιάδου τοῦ Ἑκαταίου τοῦ Δημητρίου τοῦ 
γραμματέως τῆς βουλῆς καὶ τῆς ἐκκλησίας μηνὸς 
ΤΤανθέου τρίτηι φθίνοντος ἔδοξε τῆι ἐκκλησίαι πρυ- 


καὶ 


τάνεων εἰπάντων 6l,ı 
ἐπελθόντες ἐπί τε τὴν βουλὴν καὶ τὴν ἐκκλησίαν 61. 5. 
ὀγαθῆι τύχηι δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 6l.ız 
τοὺς πρυτάνεις 6l,ss 
μηνὸς -- 61,;0 
δίδοσθαι ὑπὸ τῶν ταμιιὼν ἐΪνεκέχειρον 7] 01. 1 
ἀπὸ τῆς ἑστίας τῆς 6].τ.; ἐπὶ τὴν κοινὴν [ἑστίαν "] 
61,57 
ἐπὶ ---Ἰ ἱερέως ἡιρ]έθ[η 61.υ0 
αἱρεθῆναι δὲ καὶ θεωροδόκον 01.υ.; τὸν θεωροδόκον 
61,06 
Avriooaloı 52,1» 
παρὰ Anlaucwv? 74; Ἀπαμεῦσιν τοῖς πρὸς τῶι Σελείαι 61. 10: 
(Ἀπειρῶται) τοῦ ἔθνους τιον Ἀπειρωτᾶν 32,13; [τῶν Ἀπει- 
pwrav| 32,2; τῶν Ἀπειρωτᾶν 32,33; παρὰ Ἀπειρωτᾶν 
32,155 τοῖς Ἀπειρώταις 32,31; τοῖς ἄλλοις Ἀπειρώταις 
32,17; τοὺς Ἀπειρώτας 39,5. 17 
Psephisma 32 
δεδόχθαι τοῖς Ἀπειρώταις 82,20 
ἐπιμεληθῆμεν ὅπως γράψηι (τὸ ψάφισμα) Κρίσωνα τὸν 
στραταγὸν καὶ τοὺς συνάρχοντας 32,37 


Il. Geographisches 


τὸν ἐπικαθιστάμενον γραμματῆζι») 32,35; τὸν Ypau- 
ματῆζι) τῶν συνέδρων 32,18 
τὸ ψάφισμα, ἀναγράψαι ἐν Δωδώναι ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ 
Διὸς τοῦ Νάου ἐν τῶι βήματι τῶι ᾿Αθηναίων ἀνα- 
θέματι 32,35 
θεαροδόχους, καθίστασθαι 32,26 
(λπολλωνιᾶται) παρὰ Ἀπολλωνιατῶν 45,1; παρὰ Ἀπ[ολλωνια- 
τῶν 74; Ἀπολλωνιατᾶν 45,20; τᾶς Ἀπολλωνιατᾶν πόλιος 
Ad, 44 
Psephisma TTpu|tja|veujovros Apıoroueveog Ἅλοτρο- 
πίου τρίτῳ 45,1 
ἔδοξε τῶι δάμωι τῶν Ἀπολλωνιατᾶν 45,26 
εἰς τὸ πρ]υτανεῖον εἰς] τὸν [κ]οινὰν ἑστίαν 45,17: 
n|puraveiwi 45,37 
τοὺς δὲ ταμίας ἐπιμέλειαν π[οιήσ]ασθαι, [ὅπως ἀνα- 
γρα]φῇ εἰς χάλκωμα τὸ ψάφισμ[α καὶ ἀνατεθῇ εἰς 
τὸ] ἱερὸν τοῦ Ἀπόλλωνος 41. 0 
τα]μῖειο 4.5» 
θεαροδόκ]ον εἶμεν 45,15 
᾿Ἀπταραῖοι 21,2 
᾿Αργεῖοι οἱ ἈΑμφίλοχοι 28.10 
(Ἄργος) [ἱερωμένης] ἐν Ἄργει Θεμιστοῦς 17,14 
Psephisma 40 
τὸ ἀντίγραφον τοῦ ψαφίσματος τοῦ δοχθέντος τῶι 
δάμωι 40, s 
ἔδοξε τῶι δάμωι συντελεῖν τὰν θυσίαν κοινᾶι μετὰ 
τῶν Ἀχαιῶν 40,14 
παρὰ τῶν ταμιᾶν δοθῆμεν ἐνεκέχειρα 40,10 
τοῖς ἄλλοις Ἀρκάσιν 38,50 
Αρκεσινεεῖς δύ. sı 
᾿Αρσινοεῖς auf Kreta 21,5: aitolische 28, 11; unbekannte Insel 
50,48 
(Aocia) ἑβδόμη τῆς Ἀσίας (Μαγνησία) N. XXV; τὰ κάτω τῆς 
᾿Ασίας μέ[ρ]η 115a,12; κοινὸν Ἀσίας 149b.,7; 180,12; 
| ἀρχιερεὺς τῆς ᾿Ασίας 151.5; 158,1: 159,5; ἀρχιερετεύσας 
τῆς ᾿Ασίας 188,5: τῆς ᾿Ασίας ἀρχιερεῖς 157 b,21; τῆς ᾿Ασίας 
πρώτη τῶν γυναικῶν 158.6; εἰς τὴν Ἀσίαν, πρῶτοι 
Ἑλλήνων διαβάντες Μάγνητες XVllsı; ἐς (εἰς) τὰν 
᾿Ασίαν 20,9. 19. 25; τῶγ κατοικούντων τὴν Ἀσίαν 16.17; 
᾿Ασίδι dicht. 181.10; Ασιάρχης 5. Register V 
Ασκληπιεῖς 50, εν 
δι Ἀτρῶνα, τᾶς ὁδοῦ τᾶς ἀτώσας, bei Itanos und Praisos 
auf Kreta 105.35 
| Ἀττικός schwerlich Ethnikon 268,0 
| Αὐσονίδην φηγὸν ἀκειρεκόμην dicht. 181,5 
Ἀχαιός 258,3; οἱ Ἀχαιοί 39,35; 41,15; 
᾿Αχαιῶν 39.12; ποτὶ τὸ κοινὸν τῶν Ἀχαιῶν 39,3; τῶν 
Ἀχαιῶν 39,33. 35. 113 Κοινᾶι μετὰ τῶν Ἀχαιῶν 40,15; 
τοῖς Ἀχαιοῖς 39,25. 26. 27. 16; τοὺς Ἀχαιούς 39,15 
Psephisma des κοινὸν τῶν Ἀχαιῶν 39 


τοῦ κοινοῦ τῶν 


δεδόχθαι τοῖς Ἀχαιοῖς 39,37 

τοὺς δαμιοργοὺς τῶν Ἀχαιῶν ἀναγράψαι τὸ ψάφισμα 
τὸ παρὰ τᾶς πόλιος τῶν Μαγνήτων καὶ τὸ δόγμα 
τῶν ᾿Αχαιῶν εἰς στάλαν λιθίναν καὶ ἀναθέμεν εἰς 
τὸ ἱερὸν τοῦ Διὸς τοῦ Auaplov 39,33 

τοὺς νομογράφους καταχωρίξαι τὸ δόγμα τῶν Ἀχα[ζιῶ]ν 
εἰς τοὺς νόμους 39,43 

τὸν ταμίαν δόμεν ξένια τὰ μέγιστα ἐκ τῶν νόμ[ων 
39,17 


II. Geographisches 


Bnpuriwv 192 b,s 

ἐς Βίλκωνα 20,3; Βιλκώνιος 5. Κρήτη u. Reeister VI u. Ἀπέλλων 

Βοιωτίου 16,11; παρὰ τοῦ κοινοῦ rwv Bolw|t|wv 2 ἃ.ο; τὸ 
κυνὸν Βοιωτῶν 25 ".-; τῶγ Βοιωτῶγ 26 b,1;; τὰ Βασίλεια 
τὰ ἐμ Βοιωτοῖς 1553 ἃ.ς 


Psephisma des κοινὸν τῶν Βοιωτιὼν 25 


29 


ἐκ Γερδίνων 4,1. 13 
Γερμανικός 5, Register V 
(Γόννος) τῆι πόλει τῆι Γοννέων 33,4; τοῖς νικήσασιν Γοννέιων 
33,21; οἰκεῖοι καὶ συγγενεῖς Γοννέων 33,5; Γοννεῦσιν 83, 16 
Psephisma von (onnos ταγευόντων τιὺν περὶ Εὔδημον 
τὸν Νικάνορος, Νίκαιον τὸν Nikapxov, Μίκυθον (τὸν) 
ΤΤαρμενίωνος, Γόῤῥασον τὸν Ἀσάνδρου, Ἄσανδρον 
τὸν ᾿Επίνου ἔδοξεν τῆι πόλει τῆι Γοννέων 33, 1 
δεδόχθαι τῆι πόλει 33,16 
τοὺς ταμίας δοῦναι τὸ ἐκεχείριον ἐκ τῶν κοινιὼν 
προσόδων δραχμὰς Δημητριείους 3,18 
ἀναγράψαι τὸ ψήφισμα τόδε εἰς τὰ κοινὰ γράμματα 
καὶ ἀνενεγκεῖν εἰς τὸ νομοφυλάκιον ὅθ,υυ 
ἀπεδείχθη θεωροδόκος N πόλις 39,30 
(Γόρτυν) ΓόρτυΪνος 17,-; ἐκ [Γόρτυνος] 65 b,265; [ἐν Γόρτυνι) | 
65,375 Γορτύνιοι 105,85; Γορτύνιοι καὶ Κνώσιοι 65 2,28; 
Γορτύνιοι καὶ οἱ] σύμμαχοι καὶ Κνώσιοι 65 Ὁ, 19; ἁγου- 
μένων Γορτυνίων ἐπὶ Kkoouw/ı) Κύδαντος τῶ Κυννίω 20.5; 
ὑπὸ Γορτυνίων ἐπιστολήν 105.51. (ss-03); Γορ]τυνίων οἱ 
κόρμοι καὶ ἁ πόλις [65 a,10 |; 105,885 περὶ τῶν Γορτυνίων 
τῶν ἀπ])οικιζομένων εἰς Μίλητον 65 b. 21; [Γορτυνίων το] ὺς 
μετελθόντας εἰς Μίλητον Θὗ ἃ,.1: Γορτυνίοις 658.03. 55] 
65 Ὀ.1τ. 21. [81] 
Psephisma von Gortyn 65 
ἔδοξεν |Topruviwv] τοῖς κόρμοις καὶ τᾶι πόλει ba. ge: 
b,25; δ[εδόχθαι] 65a, 10 
πεδὰ Fopruviwv [ἐκκ]λησίαν 65a. 10 


Δακικός 5. Register V 

‘Avrioxewv τιν πρὸς Δάφνην 192 b.s 

Δεκελεεύς 37.6 

(Δελφοί) Μάγνητες Δελφιὼν ἀπόγονοι Vs; ἱεροὶ τοῦ θεοῦ 
Δελφῶν ἄποικοι 11:9; παρὰ Δελφῶν 91},1; [ἄρχων 
ἐν Δελφοῖς] 91; οἱ ἄρχοντες Δ]ελφῶν 91},.; ἐν Δελ- 
φοῖς 9la,ı1; ἐν [Δελ]φοῖς προάρχοντος τὴν ἐν ναετηρίδα] 
Ξενύλλου 17,1:; ἐν Δελφούς XV τυ; [εἰς Δελ]φούς 17, 18; 
εἰς Δελφούς IX ς; ic Δελφούς 215.10; 5. ferner Register 
VI u. Ἀπόλλων 

(Δῆλος) Psephisma? 49 


ἔδοξε τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 49,1; δεδόχθαι τῆι 
βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 49,5 | 
εἰς τὸ πρυτανεῖον 49, 10 
τοὺς ταμίας 49. 11 
n πόλις ἣ Δημητριέων 104. f17]. 99 
Psephisma 104 
ἐν τοῖς Διονυσείοις ἐν τῇ π[ομπῇ 104. ο1 
vegister VI u. Ζεύς 
ἐς Δο[ρθάννας ἐπὶ τὸν λάκκ]|ον Grenze zwischen Itanos und 


Δικταῖος 5. 


Praisos auf Kreta 105,30; ἐς Δορθάννας ἐπὶ τὸν λάκκον 
105, 31. 383 
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(Δραγμιοι) τὴν (χώραν) πρότερον μὲν οὖσαν Apayulwv 105,30 
πρὸς τοὺς πρότερον παροροῦντας αὐτ]οῖς (Ἰτανίοις) 
Δραγμίους 105,29 
Φ]ρ[οι gegen die Itanier 105, 89-31 
ἐς τὰν στεφάναν, ἁ otepava 108,30 
ἐς Δο[ρθάννας ἐπὶ τὸν] λάκκον 105,30; [ἐπὶ τὸν] 

λάκκον 105, 31 
ἐς τὸν Μόλλον 105, 51 
ὃ Σέδαμνος 105,30 
ἐς τὰν ὁδόν 108. 51 
ev Δωδιώναι ἐν τῶι ἱεριῶι τοῦ Διὸς τοῦ Νάου ἐν τῶι βήματι 
τῶι ᾿Αθηναίων ἀναθέματι 32,35 
Δωριεῦσι ΧΥΤΙ ;» 


λεία 5. ᾿Ιτάνιοι 
᾿Ε]λευθερναίοις 65 b, 36 
κατὰ πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα 6l,os 
(Ἕλλανες, Ἕλληνες, Ἑλλανίδες, Ἑλληνίδες) πρῶτοι Ἑλλήνων, 
Μάγνητες [διαβάντες εἰς] τὴν Ἀσίαν ΧΥ ΠῚ; τῶμ βασι- 
λέων καὶ τον ἄλλων Ἑλλήνων ἁπάν]τωμ 16.30; μετὰ 
τῶν ἄλλων Ἑλλήνων 00.-:; τοῖς λοιποῖς Ἕλλασιν 39,38: 
τοῖς [Ἕλλ]ησιν 61,13; τοὺς Ἕλλανας 46.07; εἰς τοὺς 
ἄλλους Ἕλλανας 46.28; ἐν τιὺς Ἕλλζανας 25 ",9; τοὺς 
Ἕλληνας 85, 165 εἰς (ἐς) τοὺς Ἕλλανας 31,145 32,165 43, 15; 
44,14; 45,03; εἰς τοὺς ἄλλους [Ἕλ]λανας 46,12; ἐν τοὺς 
ἽἝλλανας 84.:10; 35,35 86,8; ἐν τοὺς ἄλλους Ἕλλανας Bd. 21; 
iv τοὶς Ἕλλανας 38,125 εἰς τοὺς Ἕλληνας 47,11; 48,5; 
53,00; 54,13; ὅδ, [19]; 63.135 78b,,; ποτὶ τοὺς Ἕλλανας 
36,155 389,155 46,22; πρὸς τοὺς Ἕλληνα ]ς 6l,ı0; πρὸς 
τοὺς Ἕλληνας 86,6; πρὸς ἅπαντας τοὺς Ἕλληνας 61..1; 
αἱ λοιπαὶ πόλιες ai Ἑλλανίδες 44, 17; πολλαῖς τῶν Ἑλληνί- 
δὼν πόλεων ΟἹ... 
᾿Ελτύνιοι 31,5 
(Ἐνδυμίων — Λάτμος) Μ]υκάλης ὄρος αἰπὺ ἀπεναντίον ’Ev- 
δυμίωνος dieht. 17,19 
(Ἐπιδάμνιοι) παρὰ Emdauviwv 46,1; Ἐπιδαμνίων Ab,as; τῶν 
᾿Επιδαμνίων 46,3; τᾶς πόλιος τιὺν ᾿Επιδαμνίων 46, ::; 
ὃ δῶῦμος ὃ τῶν ᾿Επιδαμνίων 46,5, 
PSephisma „esse seen ehe NORD re 
an φῶντος unlvlöos Ἁλι[ο]τροπίου 46. , 
ἔδοξε TÄr BovAdı καὶ τῶι δάμωι τῶι ᾿Επιδαμνίων 40, 94 
(5. 40,:) 
τὰ ἐψηφισμένα ἐπ᾽ ἀγαθῶι συντ]ελῆται τιῦι τε Μα- 
yvarwv καὶ ᾿Επιδαμνίων 46,33 
τᾶι Ἑστίαι 46.39 
τὸμ πρύτανιν 46.39 
εἰς τὸ πρυταν]εῖοϊν ἐ]πὶ τὰν κοινὰν ἑστ[ίαν 46,40 
dewp —? 46.15 
ἀνατράψαι τὸ ψάφισμα ἐμ βουλευτηρίωι 40,.ς 
ἀργυρίου Κορινθίου 46,41 
(Ἐρετριεῖς) ἐκ πάντων ᾿Ερετριέων 48,51; τοῦ 
Ἐρετριέων 48, [1]. 23; Ἐρετριεῦσιν 48,12; τοῖς ἄλλοις Ἔρε- 
τριεῦσιν 48,9; 


τοῦ δήιιου 


Psephisma ἐϊπ[ὶ] στρατηγοῦ 48,, 

ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι [δή]μωι 48, 1, 

τοὺς ἄρχοντας τοὺς ἀεὶ ἐν ἀρχῆι ὄντας, ἐπιμελεῖσθαι 
48,29 


εἰς TO πρυτανεῖον ἐπὶ ξένια καλέσαι 48. 31 
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(Ἐρετριεῖς) ἀναγράψαι τὸ ψήφισμα καὶ στῆσαι ἐν τῶι ἱεριῦι 
τοῦ ᾿Απόλλωνος τοῦ Δαφνηφόρου 48,33 
ἑλέσθαι θεωροδόκον ἐκ πάντων Ἐρετριέων 48,1; 
Nıpeon θ. 48,5 
πρὸς τῆι ἐρυθρᾷ θαλάσσηι, Σελευκεῦσιν τοῖς 0]. 106 
Ἐρυθραῖοι 53,77 
Ἐρχιεύς 87.. 
Ἑστιαιεῖς 48,36 
πρὸς τῶι Εὐλαίωι, Σελευκεῦσιν τοῖς 0]. 100 
Εὐρωπεῖς δὅ9 ".ο᾽ 
τοὺς πέραν Εὐ[φ]ράτου καρπούς 11 ἃ. τὺ 
(Ἔφεσος) ἀπὸ ᾿Εφέσου 256, 16: 257.12; ἱέρεια [ἐν ᾿ΕἸφέσῳ 
Δήμητρος 158.10; Κρητιναῖον Ἐφεσίᾳ ΙΧ 55; 
5. Register VI u. Ἐφέσηα 
᾿Εφέσιος 88 "4; 6,4; d.ı (zweimal); ᾿Εφε(σίου) 122h,>: 
᾿ἘἘφί(εσίου) 1922 6.15: ᾿Εφ(εσίας) 122 d.a. 5.11: 8,13; 
1,0; Ἐφέσιοι X 8558,50; Εφεσίων N. ΧΧΥ; 192 }Ὀ.ς 


ἐν τῇ 


Ἠλεῖοι 39,40 

᾿Ηπειριῦται 5. Ἀπειρῶται 
Ἡραιεῦσιν 38,65 
Ἡρακλειῦται 28, 13 
Ἡρακληώτης 261,3 


Θελφουσίοις 38,67 

ev Θεσσαλίᾳ, Μάγνητες ἄποικοι τῶν — XV 5; 

Θετταλή (Mawas) 215a.33. 36. 10 

ἐν Θέρμον ΧΥ 19 

(Θῆβαι) Θήβης ἱερὸν πέδον dicht. 215 ἃ. “5; ἐκ Θηβῶν 21 ἃ.51 

Θηραιεῖς ὅθ, τ 

Θρόϊνιοι 28. 13 

Ovußpia κώμη Καρική ΥἹ .. 

Θυῤῥεῖς 31,16: Θυῤῥεῖος 31,6 

Θῶραξ Vo. Vlsı; Θώρακα Υ' .,. ΧΙΠ 6; Θ[ώρηϊκος σκόπε- 
λον dicht. 17. 1s 


Ἱεραπύτνιοι XIV τυ; 105 oft; Ἱεραπυτνίων zu 105,18; 


105, 18. 10. as. 67; ὑπὸ lepanurviwv 105, [ss]. 102; Ἱεραπυτ- 
viorc 105. 36. 107; ἹΓερ]απυτν[ίοις, Κρησίν zu 105.9; Ἵε- 
105, 113 

“lepanurviwv οἱ [xöpuor κ]αὶ ἁ πόλις 105,07 
περιορισμός, [οἱ ὅροι] τᾶς χώρας 105. 36-35 


ἐς τὰν δη[ρά da 1056. 5, 


pa|murv 


ἐπὶ tolv λά]κκον 105, 3% 
ὃ Zedauvoc 105.3, vgl. u. ᾿Ιτάνιοι 
τῆς ΤΤραισίων πόλ[εως τῆς κειμένη]ς ἀνὰ μέσον Ita- 
νίων τε καὶ Ἱεεραπυτνίων 105, 18 
τὴν χιίυραν [ΤΤραισίων, κατεχομένην δὲ νῦν ὑπὸ Ἵερα- 
πυτνίων 105,40 
τὸ evwkodounuev[ov| ὑπὸ Ἱεραπυτνίων χιυρίον ἐν τῇ 
κρινομένῃ χ|ώρᾳ 105,55 
(Ἰθάκα) ἐν ᾿Ιθάκαν 3. 5; 
τῶς πόλιος τιὺν ᾿Ιθάκων 36.3. 27 
Psephisma emji δαμιοργῶν Ἀρνίσκο[ζυ .«.«.««ννν νον 
ΤΊ μανορος — Ἀναξιλάου τοῦ Κλεομήδεος, 
[ἐκκλησία ἐν] τῶι Odvooel[wi, ypauuareog Ἀ]γλαο- 
τέλεος 36, | 


11. Geographisches 


δεδόχθαι τῶι ἐκκλησίαι 36,13 
καλεῖν ἐν τὰν προεδρίαν τοῖς ᾿Οδυσσείοις 36. 15 
ἀναγράψαι τόδε τὸ ψάφισμα ἐστάλας δύο καὶ ἀνα- 
θέμεν τὰμ μὲν ἐν τῶι [Οδ]υσσείωι, τὰν δὲ ev tw 
ἱερῶι τᾶς ᾿Αθανᾶς, ὁ δὲ ἐπιδαμιοργὸς Σωτίων τὰν 
ἐπιμέλειαν ποιησάσθω 36,39 
ἑλέσθαι θεαροδόκον 80...; ἁιρέθη (θ.) 86,.; 
καλέσαι ἐπὶ ξένια ἐπὶ τὰν πάτριον ἑστίαν 36.81 
᾿ἸἸτάνιοι 105 oft: ᾿Ιτανίων zu 105, 18; 105.44. καὶ ss; Πτανίων 
105, 19. 1115 Irav[iJw[v 105,50; ᾿Πταν[ίων 105, 2, ; Ἰτα[νίων 
105,3; Iravi]wv zu 105, 1; [Ἰτανίων] 105, 5; ; ὑπὸ ᾿Ιτανίων 
105, 26. 735 ᾿τανίοις 105, 15. [18].'31. 32. 62. 97.1103 Ἰτ[ανίοις], 
Κρησίν zu 10δ..:; τὸς ᾿Ιτανίους 105,96; κατὰ ᾿Ιτανίους 
10, 5 
᾿Ιτανίων τοῖς κόρμοις καὶ τᾶι πόλ[ι 105.88; ᾿Ιταν[ίων 
τοῖς κόρ]μοις καὶ τᾶι πόλει 105. 0; 
Psephisma der ᾿Ἰτάνιοι und ΤΤΙραίσιοι 10, νυ. 36; πε- 
ριορισμός derselben ebenda 
πόλιν οἰκο[ῦντες ἐπιθαλ]άσσιον 105,50 
τὴν ᾿Ιτανίων χιίυραν 105,30 
χώραν ἔχοντες προτγονικὴν τειτ[ο]νιῦσαν τῷ τοῦ (A)ıöc 
τοῦ (Δ) Πκταίου ἱερῷ 105.10 νρ]. 19. 58 
ἐκτὸς τῆς διαιιφ[ισβητουμένης χώρας 105.40 
χώρας τῆς ἑαυτιῶν τῆς καλουμένης Ἑλε[ίας 105,40 
ἔχοντες [καὶ νήσου]ς καὶ νεμόμενοι ἐν αἷς καὶ τὴν 
καλουμένην Λεύκ[η]ν 105,11; συντηρεῖν ᾿Ιτανίοις 
τήν τε χώραν καὶ] τὰς νήσους 105,15. 16; νήσου 
ἴδί[ας Λεύκης 105,40; τά τε μὴν περὶ τῆς νήσου 
τῆς καλουμένης Λεύκης 105,66; τὸ καὶ τὴν — 
νῆσον Λεύκην εἶναι] ᾿Ιτανίων 10ὅ.::; ἐπὶ τὴν 
νῆσον αὐτῶν (Iraviwv) τὴν [καλουμένην Λεύ- 
κίην 105,51; τὴν νῆσον αὐτῶν τὴν Λεύκην 105,86; 
οἱ ΤΙραίσιοι οἰκονόμονται περὶ τᾶς Λεύκας 105,80; 
ἐκ τᾶς ὑμᾶς νάσω Λεύκας 105,00 
τῆς ΤΙραισίων πόλεως τῆς κειμένης ἀνὰ μέσον 
᾿τανίων τε καὶ Ἱεραπυτνίων 105.18; (Ἰτάνιοι) 
θλιβόμενοι ὑπὸ TW[v παρορούντων Τ͵Ιραιϊισίων 
105, 11. 19 
περιορισμοὶ τῆς χώρας 105,28; W]p[or gegen die Apd- 
yuıoır 108,99-31; πρὸς τοὺς πρότίερον παροροῦντας 
αὐτΊ]οῖς (Ἰτανίοις) Δραγμίους 105,29 
Grenzen: 
ev τὰϊν dnpada 105.33 
ἐς Δοίρθάννας ἐπὶ τὸν λάκκ]ον 105.30; ἐς Δ[ο]ρθάννας 
ἐπὶ τὸν Adkk[ov 108,34. 38 
ἐς Καρύμας 105,30. 33 
ἐπὶ τὸν] λάκκον 105,31. 34 
ἐς τὸν Μόλλον 105.31: ἐς Μόλ[λ)]ον 105,35; ἀπὸ τῶ 
Μόλλω 105, 35 
ἐς τὰν ὁδόν 105,31: ὡς ἁ ὁδὸς] ποτὶ μεσανβρίαν τᾶς 
ὁδιὺ τᾶς ἀζτώσας δι Ἀτριῦνα 105.35 
ὃ Σέδαμνος 105,30. 33. 37 
ὡς ἁ otepava 105,30. 31.38; ἐς τὰν στεφάναν 105. 30. 34; 
ἐς τὰν στεφάν[α]ν 105,3; 
ἐξ Ἰκάρου], Οἰν[αἴοι 50,55 
Ιουλῖται 50,50 
᾿Ισαυρικός 1492.0 
Ἴσθμια 5. Register VI 
Ἴωσι ΧΥΤῚ 55 


II. Geographisches 


Καδυίη κώμη 5. Register III, 2 
Καισαρε[ὑς 119... Anm.; Kalıcalpewv 192 b,, 
Καλ͵]λιεῖς 28. 10 
ΚαϊἸλλισταιεῖς 41,20 
πρὸς Κα[λυκάδν ὕ]ωι, TTrokeumeis 59 "0. 10 
κοινὸν Καππαδοκίας 1495.- 
Καρθαιεῖς 50. «ὦ 
Καρική 5. Θυμβρία 
ec Kapbuac Grenze zwischen Dragmiern und Itaniern, Ita- 
niern und Praisiern. Hierapytniern und Praisiern 105.30. 
δ 85 Ὁ ὁ 
Καρυννεῦσιν 38:67 | 
Kalolo]wraioı 32,51 
Καφυιεῦσιν 38:51 
Κεραιῖται 21. ı 
ποτὶ Κεφαλλᾶνας 85.13 5. Kpavıoı, TTakeic, TIpwvvor, Zaualoı 
Κιμμέριοι Ve. 11 s. Γρῆρες 
Κιμ[ώλιοι 50,51 
(Κλαζομένιοι) Psephisma von ihnen 53? 
ἔδοξεν τῶι δήμωι: γνώμη twv πολ]ειιαρχ[ ὦ ]ν καὶ τῶν 
σί τρα]τ ηγῶν 53, 1 | 
ἀταθῆι τύχηι δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι drum dd, 25 
πρ[ὸς τ]ὴν [ἐκκλ]ησ[ίαν δ3.. 
ὃ δῆμ[ο]ς ἐϊψήφι]σται 53:% 
τοὺς στρατηγοὺς καὶ τοὺς πολειιάρχας καὶ τὸν ταμίαν 


ἐπιμεληθῆναι τῆς ἀποστολῆς τῶν ξενίων ὃ. υυ 
τὸν ταιίαν δοῦναι τὸ ἀνάλωιια ἐκ τῆς διοικήσεως 
83.51 
οἱ ἐξετασταὶ ἀναγραψάτωσαν τὸ ψήφισμα 99,72 
θεωροδόκο!ς ἡι]ρέίθη ὅϑ.το: ἀποδεῖξαι θει[ρο]δό! κον 
DB. 12 
τὸν ἀγωνοθέτην ἐπιμεληθῆναι τῆς ἀνατγγελίας τῶν 
στεφάνων τοῖς πρώτοις Δ[ι]ονυσίοις ev tw θεάτριυι 
DB, 31 
Κλειτορίοις 38.653 
Κλίδων 5. Register Ill. 2 
(Κνίδιοι) παρὰ Κνιδίων 155.15. 20; 
παρὰ Κνιδίγων 15 0.1: τῶι Κνιδίων δήμωι 15 b.s: Κνιδίοις 


παρὰ Κνιδ)]ίων 15 ἃ. ; 


15b,s; ποτὶ Κνιδίους 16 ἃ. "5 

56 

ἔδοξε] τῶι δάμωι YvWuaı προστατᾶν lda.s 
56. 31 


ψάφισμα Kal πρεσβευτὰν, ἀποστείλαντος [τοῦ dduov] 


Psephisma 15a.s: 
δεδόχθαι τῶι dauwı 15a.26; 


15a.9 vel. 15b.,. 11. 15 

περὶ θεωρίας ὅπως ἀποστ[έλληται, οἱ] νομογράφοι περὶ 
τούτων εἰσα[γέτωσαν] ἐν τοῖς χρόνοις τοῖς ἐκ TW]V 
vlouwv] 56.31 


καλέσαι em|i ξ]έν[11ὰ elis τὸ δαμιορ)]γεῖον 56,34 


τοὺς στραταγοὺς μετὰ TWVv πίροστατᾶν)] πέιινψαι 

56. 36 
Κνώσιοι 65,16; 67.15; Γορτύνιοι καὶ Κνώσιοι bda.as: Fop- 
τύνιοι Kal οἱ] σύμμαχοι καὶ Κνώσιοι 65 b.10: Κνωσίων 


67.13: Κνωσίοις 65 b,3;; πρὸς Κνωσίους 65a, 10 
ἐπὶ τᾶς ἀρχηίας κοσμιόντων τῶν σὺν Ζωάρχωι ἔδοξεν 
Κνωσί[ω]ν τοῖς κόσμοις καὶ tar πόλι 67.9 
ἐν τῶι ἱαρῶι τῶ Ἀπέλλωνος τῶ Δελφιδίω 67... 
Κολοφώνιοι οἱ τὴν] ἀρχαίαν πόλ[ιν οἰκ]οῦντες 3. τ. : Κολο- 
φώνιοι ἀ[πὸ] θαλάσσης δ82.:- 
Κολοφί(ωνίου) 1291. - 


Inschriften von Magnesia. 
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(Κορίνθιοι) ἀργυρίου Κορινθίου Ayo: 46,11: τὰν πόλιν τῶν 

Κορινθίων 49. 
Psephisma 42 
ἔδοξε τᾶι ἐκκλησί[αι 42,10; δεδόχθαι 42, 11 
ἑλέσθαι θεαροδόκον" ἁιρέθη 42, 1; 

(Κορκυραῖοι) παρὰ Κορκυραίων .4..; ἁ πόλις ἁ τῶν Κορκυ- 
ραίων 44..::; τὰν πόλιν τῶγ Κορκυραίων 44. -: τοῖς Kop- 
κυραίοις 44,20 

Psephisma ἐπὶ πρυτάνιος Ἀνθρωπίσκου μηνὸς Φοινι- 
καίου ἁμέραι πέμπτα(ι) ET εἰκάδι, προστάτας προ- 
βούλων Mvaowv Στράτωνος 44.. 

ποτὶ τὰν ἐπείσκλητον 44. 10 

δεδόχθαι τοῖς Κορκυραίοις 44..υ 

προβούλους τοὺς TEVOUEVOUG ἐν ἀρχᾶι κατὰ τὸν χρόνον 
τὸν συνίκοντα ἐπιιμιεληθῆμεν 41..0 

τοὺς ἁιρηιένους νομοθέτας γράψαι καὶ κατατάξαι ἐς 
τοὺς ἱεροὺς νόμους 44.45 

ἐν τὸ πρυτανεῖον καλέσαι (τοὺς θιαρούς) 44.0:; τὸ 
ψάφισμα ἀναθέμεν πρὸ τοῦ πρυτανείου 44. 1, 

θιαροδόκον εἰμεν 44. υ 

ἀργυρίου Κορινθίου 44... 

ΚἸορονταῖος 81.. 

ΚΊἸράνιοι 35, 30 

Κρήτη VIII 3: IX 10.50; Κρήτα]ς πάσας πόλεις 20.34: Κρήτης 
ἀπονόσφι τραπέν[τες dieht. 17,16; τᾶι Κρήται 65a.2:: 
ἢ,15: 


ἐν Κρήτῃ 10δ.-τ-: εἰς Κρήτην 105,20. 21. 15; κατὰ 


τὴν Κρήτην 105..:; κατὰ πᾶσαγ Κρήταγ 20,14: πρὸς 
πάντας Κρηταεῖς zu 105,23; Κρηταιέων πάντων 20,-: περὶ 


τιὺν Κρηται[έων τιῶν ἐς Μίλητον] ἀποικιζοιιένων ΘὉ ἃ.51: 
τὸ κοινὸν twv Κρηταιέ[ ων] 46, 11; παρὰ τοῦ κοιν[οῦ τῶν 
Κρηταιέων] 105. τ. ; Κ[ρ]ηταιέων τιῦι κοινῶι 90..: 
Κρηταιεῦσιν Θὅ ἃ. 15 


πᾶσιν 


Κρησὶν ᾿Ιτ[ανίοις τε καὶ] Ἱ[ερ]απυτνίοις zu 105, 
(refälschtes Psephisma πα[ρ]ὰ τοῦ κοινοῦ τῶν Kpn- 
twv 20 
ἔδοξεν Κ[ρ]ηταιϊέων τῶι κοινιῦι υυνελθουσᾶν TAU 
πολίων πασᾶν ἐς Βίλκωνα ἐς τὸ ἱερὸν TW 
᾿Απέλλωνος tw BiAkwviw, ἁγουμένων Γορ- 
τυνίων ἐπὶ κόσιιωτι 
20.3 


Κύδαντος tw Kuvviw 
τὸ wdlpıoua To ἐπὶ ἱερέως Ayaruevioc τιῦ 
Λ.[αππαίω 20,39 

τὸ ψάφισμα τόδε εἰστάλαν λιθίναν ἀναγράψαν- 
εἰς τὸ ἱερὸν tw AlmeA]Awvoc 
20,2; 


eu πρυτανείωι σίτησιν 20,11 


τας ἀναθέμεν 
tw Βιλκωνίω 


Vol. Ἀλλαριῶται, Amtapaloı, Ἀρσινοεῖς, δι Ἀτρῶνα, 
ἐς Βίλκωνα, Βιλκώνιος, Γόρτυν, Δικταῖος, ἐς Δορ- 
θάννας, Δράγμιοι, λεία, Ἐλευθερναῖοι, Ἐλτύνιοι 
Ἱεραπύτνιοι, 


Κεραιῖται, 


, 


Ιουλῖται, ᾿Ιτάνιοι, ἐς Καρύμας, 
Λεύκη, Μιλάτιοι, 
Μόλλος, ΤΤολυῤῥήνιοι, ΤΤραίσιοι, Zedauvoc, Στηλῖται, 
Φαιστοῦ, Φαλασάρνιοι, 


Κρητῖναι αἱ Μαγνήτων [ΙΧ :: 


Κνιώσιοι, Λαππαῖος, 


ίοις 


Κρητιναῖον, ev τῇ Ἐφεσίῳ IX ss 
Κυζικηνιῶν ξυσταρχία 180.30 
ΚΊύθνιοι 50, 83 

Κυναιθεῦσιν 38,55 

(Κῶς) Psephisma daher 57° 
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(Κῶς) ἐπελθόντες ἐπὶ τὰν βουλὰν καὶ τὸν δᾶμον 57.15 
τύχαι tar ἀγαθᾶι δεδόχθαι 57. 2u 
ἁ [ἐκ]κλ[η]σία α[ἱ]ρεί[σ]θὼ θεωρούς 57, 2x 
οἱ ἄνδρες οἱ aiplebujevor ἐπὶ τὰν διοί[κησιν] τᾶς πόλιος 
57,35 


κ[αλέσαι] ἐπὶ [ξέν]ια εἰς τὸ πρίυ]Ἱτανεῖοίν 57,39 


ἐν Λακεδαίμονι, Οὐράνια 180. 13 
VII 46 
Λαμιεῖς 28,11 
(Λαοδικεῖς οἱ ἀπὸ Λύκου) [ὃ δῆμο]ς ὁ Aauodırelwv 59 a,26; [b=n | 
Psephisma 59 


vel. 181.,,; bacedaemonii 


ἐπὶ lepe|wc 
59b,. 
ἐπὶ τὴν exkAnlotav| 59a, 11 


τοῦ TTa ᾿Ιτροκλείους, τοὺς ἐσομένους 


περὶ τῆς ἀναγορεύσεως τοῦ στεφάνου ἐπιμέλειαν ποι- 
εἶσθαι [τὸν ἀγωνοθέτην καὶ τοὺς πρυτάνεις καὶ 
τὸν --- 59a,» 

τὸν ταμί[αν] 59a, 22: 

θεωροδόκον ὅ9 b, >; 


εἰς τὸ ταμιεῖον DIN. 15 


ἐν τῶι ἀρ]χείωι ἐτάγησαν ὃ9 Ὁ. "0 
εἰς τὸ ΤΙάνθ]ε[ ο]ν, καλέσαι τοὺς πρεσβευτὰς δ9 ἃ. 
ἐν τῶι ἀγῶνι ὧι ouvrleAoöuev| ἐν ΤΙ[αν]θ[ἐ]ωι τῶι 
᾿Α]ντιοχέων 59a, 1; 
στῆσαι (τὸ ψήφισμα) ἐν τῆι [ἀγορᾶι ἐν τινι Eem- 
φα]νεστάτωι τόπωι 59. 15 
(Λαππαῖος) tw Λ.[απ]παίω 20, 30 
(Λαρβηνοί) παρὰ Λαρβηνῶν 101.6; 
βευτής 101,65; 
uevov 101. .--: 
101, 74 
Psephisma 101, 


παρὰ Λαρβηνῶν πρεσ- 
τὸ ψήφισιια τὸ παρὰ Λαρβηνῶν ἀπεσταλ- 


πρὸς τὸ Λαρβηνῶν 101,43: Λαρβηνοῖς 


ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι ἀρχόντων Ὑνιθμη 
101.- 

δεδόχθαι τῆι βουλῆὴι καὶ τῶι δήμωι 101. 1; 

οἱ ἄρχοντες, [δότωσαν] τὸ ἀνάλωμα 101.17 

σίτησιν Eu πρυτανείωι 101...» 

ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν 10]. κ- 

ἐν τοῖς συντελουμένοις γυμνικοῖς ἀγῶσιν 10]. 10. 55 

ἐν τῶι τοῦ Διὸς ἱερῶι, στῆσαι τὸ ψήφισμα 101,53 
(Λαρισαῖοι) Psephisma von ihnen 26? 

ξένια ἐν [τ|ὸ |m|p[ura]veliov 26, 10 

τὸς ταμίας δόμεν τὸ ἀνάλωμα 26. 54 

θεουροδόκον, ἑλέσθαι 26,30 

πὰρ τὰν τοῖ βασιλέος εἰκόνα, θ[ἐμ]εἰν τὸ ψάφισ]μα 26, »s 
(Λάτμος) [Μ]υκάλης ὄρος αἰπὺ ἀπεναντίον ᾿Ενδυμίων[ος dicht. 

17,19 
Λεβέδιοι, οἱ πρότερον καλούμενοι 5. ΤΤτολειιαιεῖς ὃ. οἱ 
Λευκάδιοι 31, ;- 
Λεύκη 5. Ἰτάνιοι 
Λευκοφρυηνή 5. Reeister III 
Λεύκοφρυς VIls; XlLas 
Ληθαῖος Va; ὙἹΙ 97. "ο; VIl os. 59: 
θαίου) αἰπὺ ῥέεθρον 17,48 

ἐγ Λητῆς, Μακεδιὺν 2, 11 
Λιᾷ.... 9,10 
Λουσιάταις ὅ8.- 


Xls: Auavdiouv (= Λη- 


κοινὸν Λυκίας 149 b.s: Λυκίωι 20. 3% 


II. Geographisches 


Μαιάνδριος VIII :; 
Μαιανδροπολίτης 111 οἱ 
Μαίανδρος Va. .: ΠΡΟ; ἐκβολὴ τοῦ Μαιάνδρου Υ] 14; τὸ 
Μαιάνδρου πεδίον Vo; VIlI35; X ζῳ; ἣ περὶ τὸν Μαίαν- 
dpov χώρα ΥΠ|.0.; Μαιάνδροιο λαχόντες ἐφ᾽ ὕδασιν ἱερὸν 
ἄστυ dicht. 215a. 13; πολλοῖσιν κτεάνοισι πολυστρεφέος 
ποταμοῖο dieht. 17.33; 5. Register III. 2 
Μαιανδρούπολις VIll ss: Μαιανδροπολίτης VII 54 
Μακεδών 5. 12; Μακε[διὼν ἐξ] Atyewv 10. 115 Maxeduv ey Λητῆς 
2,11; Μακεδόνων 47. 
Μαλλώ[της 88 b; 5 
Mandrolytia VIso Μανδρολύτου δόμος ὄλβιος Eu περιωπῆι 
πολλοῖσιν κτεάνοισι πολυστρεφέος ποταμοῖο dicht. 17...: 
Μια]νδρολύτου δόιμιον ὄλβιοι οἰκήσοζυσιν Mlayvnt(e)c dicht. 
17,50 
Μανθίωι ἐν πεδίῳ dieht. VIIL 1, 5. Ἀμανθίου αἰπὺ ῥέεθρον 
(Μεγαλοπολῖται) Psephisma von ihnen 387 
iv τὸν τειχισμὸν τᾶς πόλιος 38,25 
ὡς οἱ πολῖται βωλεύσανται περὶ τοινί 38,16 
οἱ νομογράφοι οἱ iv τᾶι ἐπὶ Λυκίν[ου] ἐτείαι Tpayav- 
τες 88,15; ol ν. (χωρασάντων) ἵν τοὶς νόμος 38. 1: 
ὃ ταμίας δότω 38, 10 
θεαροδόκος κατεστάθη 98. 54 
ἐπὶ τὰν κοινὰν ἱστίαν τᾶς πόλιος 38.55 
(Μεδιώνιος) Mediwviou 31.1: Μεδιώνιοι 31. 16 
Μεθυδριεῦσιν 38,61 
Μειλησίου 306,3. 5 
(Meoodvior, Μεσσήνιοι) Meoonviov 16.15; τὸ κοινὸν TWL 
Meooaviwv 43.6. ı7: παρὰ Μεσσηνίων 48, | 
Psephisma 43 
οἱ ταμίαι δόντων 48. 33 
Μη]θυμναῖοι 52, 12 . 
(Μίλητος) ev Μιλήτῳ ὦ ΧΥΤΙ 4; Μιλήσιος 88a.4: Μιλησία 
(δρᾶμα) 88d.;; Μιλήσιοι Ν᾽ 55: Vlıs 
(Μιλάτιοι, Μιλήσιοι auf Kreta) Μ])ιλάτιζοι 21.1: ἐμ Μιλήτωι 
περὶ τῶν Γορτυνίων τιν ἀπ]οικιζομέ- 
μετωιϊικήκασιν εἰς [Μίλητον] 


65,33. 36; b,2s; 
νων εἰς Μίλητον Bböb.2ı; 
65 b,.7: πρός τε Μιλ[ησίους καὶ Fopruviwv το]ὺς μετελ- 
θόντας εἰς Μίλητ[ον], ἀποστεῖλαι ψαφίσματα θὅ ἃ, ει: μετ- 
ὠϊκη]σαν eis Μιλ[ησίων 65 a,54: περὶ τῶν Κρηται[έων 
τῶν ἐς Μίλητον] ἀποικιζομένιων θ ἃ. 5: 

eu Μινοίαι, Σάμιοι οἱ 20,50 

Μόλλος 5. ᾿Ιτάνιοι und ΤΙραίσιοι 

(Μυτιληναῖοι) Psephisma von ihnen 52? 

ἔγνω ὁ dAuoc BI. ı: 


ἀἸγ[α]θᾶ τύχα δεδόχθαι τιῦι dduwi 


ὁ δᾶμος χειροτονήτιω TW μηννὸς tw [ΟἸ]ρφείωι τᾶ ὀκ- 
τωκαιϊδεκάτα δύο ἐξ ἁπάντων τ(ὧ)ν πολιτᾶν 52. 37 
Μυκάλης ὄρος αἰπύ, ὑπὲρ dieht. 17.31: Μυκάλης ὄρος αἰπὺ 
ἀπεναντίον Evduulwv[oc 17. 19 
Mux[ö]vlior 50,85 
Μυλασεῖς 93 a,5: τὴν Μυλασέων ἀπόκρισιν 954.21; τὴν Μυ- 
λασέων πόλιν 98 ἃ. .; Μυλασέων τὸ δικαστήριον 93a,20; 
ἐπὶ Μυλασέ]ων δικαστηρίου 93 a,26: [Μυλασέων βουλῆι καὶ 
τοῖς Μυλίασ -- 


δήμωι) 95}..; πρὸς Μυλασεῖς 9} ἃ.550: 


98 A,o 
Μυοῦς XV 55: Vlıs; XVIlss: XVII: ev τῶι ἱερῶι τοῦ 
᾿Απόλλωνος τοῦ eu Μυοῦντι 93a.11: Μυοῦντα τὴν Ev 


Ματνησίαι Χ os 


IL. Geographisches 


ΝΊαξιοι ὅθ, ττ 

Ναυπάκτιοι 28, 10 

(Νεάπολις) Σεβαστὰ ἐν Νεαπόλει 180,5; Σεβαστὰ ἐν Νεαπόϊλει 
192a,3: Νέας πόλεως στέφος εὐκλεές dicht. 181,; 

Νεμέης ἄθλα λεοντοβοτοῦ dicht, 181.5: Neuea (Νέμεια) 5. 
Register VI 


Oivjaioı ἐξ ᾿Ικάρου 50, s5 
᾿Ολύμπια, ᾿Ολυμπιάς, ᾿Ολύμπιος 5. Register VI 
᾿Ορχομενίοις 38.60 


ΤΤαλαιρεῖς 51. ı- 
ΤΤαλεῖς 35, 39 
ΤΤαμφύλων Em ἄρουραν ὑπὲρ Μυκάλης ὄρος αἰπύ dicht. 17.31 
᾿ ἐπὶ ΤΤαμφύ[λ]ωγ κόλπον, dicht. 17. 16 
εἰς TTavvoviav 180,5, 
ΤΤαρθικός 5. Register δ΄ 
(Πάριοι) παρὰ ΤΙαρίων 50,1: ὁ TTapijwv δῆμος 50,21: τοῦ 
δήμου τοῦ ΤΙαρίων 50,10; τῆς πόλεω]ς TTapiwv 50,63 
Psephisma ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι: ΚΊ]αλ- 
λιθείδης Νήσιος elimjev ὑπὲρ wv οἱ ἄρχοϊντε]ς 
καθεγράψαντο ὑπὲρ τοῦ ψηφίσματος δεδόχθαι 
50, 3 
τὰ μὲν ἄλλα τῶν τῆς βουλῆς ὅθ... ; τὴν [βουλὴν] καὶ 
τὸν [δῆμον δύ. 15 
τοὺς ἄρχοντας ἐπὶ τὸν δῆμον ἄγειν τοὺς θεωρούς 50, 5: 
τοὺς ἄ. ἀναγορεῦσαι 50.41; τοὺς ἄ. προγράψασθαι 
50,15; τοὺς ἄ. καλέσαι ἐπὶ ξένια εἰς τὸ πρυτανεῖον 
τοὺς θεωρούς 50,46; τοὺς ἄ. μετὰ τοῦ γραμματέως 
[ἀναγράφ]ειν τὸ ψήφισμα ἐν τῶι δημοσίω(ι) δ0. τὸ 
τὸν ταμίαν δοῦναι τοῖς θεωροῖς ἐκέχειρ[ον δύ. 53 
ἀπὸ τῆς π[αρα]στάσεως τῶν δη[μοσίων 50, 68 
ἐν τῶι θεάτρωι ὅταν πριῦτον ἄγωμεν [τὰ Διο]νύσια 
τὰ μεγάλα τραγῳδιῶν τῶι ἀγῶνι 50.41 vol. 50.61 
τὸν πρόεδρον ἑλέσθαι θεωροδόκον 50.50; τῶι αἱρεθέντι 
εἰναι Hlew]podoriav 50,53; ἢιρέθη θεωροδόκος δ0. 1 
τοῦ μηνὸς τοῦ ΤΤ]οσιδειῦνος δ0. 10 
ἐν ΤΤείσῃ Ζηνὸς κοτινηφόρον ἄθλον dicht. 181, | 
ΤΤελλανεῦσιν 38; 51 
ΤΤεργαί[ων], ὃ δῆμος ὁ 75, 15 
ΤΤέργαμον εὐκτέανον dicht. 181,11; TTepyaunvös 88b.5.6; 
TTepyaun]voic 22,5: 
Psephismen pergamenischer Städte 83. 86. 87 
τὰς ὑπ᾽ ἐμὲ (Ἄτταλον I) πόλεις 22. 12: αἱ πόλεις αἱ 
π[ειθόμε]ναι ἐμοί 22 


22.19 


δεδόχθαι τῆι βο[υλῆι 83.; 
τοὺς στρατη]γοὺς προνοιῆσαι 83. 16 


ἔδοξε τιῦι δήμωι 86. 
ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν 86.5 


ἔδοξε τῶι δήμωι: στρατ]ηγῶν γνώμη — --- ὅ7.) 
προέδρου καὶ γραμματέως τοῦ δήιπου 87. 
τύχηι ἀγαθῆι δεδόχθαι 87. 1; 
ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν 87. 11 
θεωροδόκον, ἑλέσθαι 87.21 
ΤΤέρσαις 115a..2s: ἐν Ἀντιοχείαι τῆς Περσίδος 18.11: Αντι- 
οχέων τῶν Περσικῶν 61]. 


ΤΤήλιον αἰπύ dicht. 17,23 


| 
| 


203 


ΤΤηνειός dieht. 17.2; 

ΤΙισιδία 5. Ἀντιόχεια ἣ πρὸς ΤΤισιδίᾳ 

Ἐλευθέρια τὰ ἐν Τ]λαταιαῖς 149». 

TTAevpwvior 98,0 

ΤΤολιεύς 91c,12; TToAeic 28, 15 

ΤΤολυῤῥήνιοι 21,6 

e|v ἸΤοτεό]λοις, Εὐσέβεια 192... 

ΤΤραίσιοι οἰκονόμονται περὶ τᾶς Λεύκας 105.30; Πραισίων 
105,99. 103; ἀνειρημένης τῆς TTpaolwv πόλεως τῆς κει- 
μένης ἀνάμεσον ᾿Ιτανίων τε καὶ Ἱεραπυτνίων 105, 17; 
(Ἰτάνιοι) θλιβόμενοι. ὑπὸ τῶν παρορούντων Τ]ραιϊισίων 
105. 12; τὴν [ΤΤραϊσίων ] (χώραν) 105. 30; ΤΤραισίοις 105, 511. 
22.30 

Psephisma der ΤΤραίσιοι und ᾿Ιτάνιοι 105. 32—36 
περιορισμός, οἱ [ὅροι] τᾶς χώρας 105, 36-35 
(Grenzen: 
ev ralv δηράδα] 105.33: ἐς τὰν δηϊρά]δα 105.47; 
es Alo|pdavvas ἐπὶ τὸν Adkklov| 105,31 
ἐς Kapbuas 105, 33. 37 
ἐπὶ τὸν λάκκον 105.31. 38 
ἐς Μόλ|λ᾽ον, ἀπὸ τῶ Μόλλω 105,35 
wc ἁ ὁδὸς! ποτὶ μεσανβρίαν τᾶς ὁδιὺ τᾶς ἀγώσας 
δι Ἀτρῶνα 105.35 
ὁ Σέδαμνος LOB, 33. 37 
wc ἁ στεφάνα 105, 31.35; ἐς] τὰν στεφάναν 108. 341.37 

(ΤΤριηνεύς) TIpinvewc 998 e. 11: ΤΊριη(νέως) oder TT]pın(vewv) 
353; ΤΙριηνὴ 96,12; ΤΠριηνεῖς Xlls35; 58.51: 98 ἃ, “ὁ: 

[ΤΤριηνεῖς] 935,3; ΤΡιηνέων 958}. 10; 
[τὸν δῆμον τῶν] ΤΙριηνέων 9Ba.ız; δήμωι ΤΙριηνέων 
95 να: οἱ ΤΤριηνέων ἔγδικοι 98c. 11. 17; ὑπὸ TIpınvewv 
9.5.0, 28. 24} ΤΤριηνεῦσιν 98 Ὁ.15 

ἐν τῆι ΤΙριηνίδι 98 ὁ. 10 

ΤΙρῶνν[οι 85. 3% 

TTroxeufanlefic πρὸς] Kalduradv?jwı 59 κυ 

ΤΤτολεμαιεῖς οἱ πρότερον καλούμενοι Λεβέδιοι δ,τ 


b,o.2; 69; 


(Ρόδιοι) Psephisma von ihnen 55°? 
ἔδοξε τᾶ]ι βουλᾶι κ[αὶ τῶι djdumı δῦ." 
ἐπὶ τὰν βουλὰν καὶ [τὸν ἐκκλ]ησία[ν] 53. ; 
ἐς τὰν βου[λὰν] καὶ τὸν δᾶμον, γράψαντες εἰσφερόντων 
οἱ πρυτάνιες δῦ... 
οἱ πρυτάνιες οἵ κα ἄρχωντι τὰν [πράταν ἐξ]άμηνον ἐπὶ 
ἱΓ[ερ]έως Ἀριστωνί[δα καὶ οἱ] ἀεὶ ἔναρχοι εὖντες καθ 
οὕς κα χρόνους oluv|reAwvrı Μάγνητες τὰν θυσίαν 
55. 17 
καλέσαι ἐπὶ ξένια εἰς τὸ ἱεροθυτεῖον dd, .2s 
eu μηνὶ Ὑακινθίωι 55... 
(Ῥώμη) ἐν Ῥώμῃ 156, 10; Καπετώλεια ἐν Ῥ. 180, τ; εἰς Ρώμην 
93 €. 20; εἰς τὴν βασιλίδα Ρώμην 180,23; Ρωμαίων XVIL>-; 
zu 105,25; 105, 541; 192 a. τ; 
105. 573 
πολειτείαις 


255; ὑπὸ Ῥωμαίων [98 «,:]: 
τοῦ δήμου τοῦ Ρωμαίων 98}»..] 
180. 19: 


105,30; τοῦ στρατηγοῦ τῶν Ῥωμαίων 998 ἃ, ς: 


“Ῥωμαίων 
τῶν παρὰ Ῥωμαίων πρεσβευτιῶν 
παρὰ τῆς 
συγκλήτου ῬῬω[μαίων 99}».1; ῬῬωμαῖα (Avon) 5. Rewister 


III. "Apeoavradpl|ılalveaa Ῥωμαίων 199 ἃ,; 


(Σαμαῖοι) ὁ πόλις TWV Σαμαίων 80, .5; 
39.27 


τᾶς πόλιος τῶν Σαμαίων 
᾿ 


ποτὶ τοὺς Σαμοαίους BD. 1% 


26° 


29; Σαμαίοις Bd. 16; 


Psephisma Ἐπὶ] ἀρχόντων Λυκίνου τοῦ Λύκου, Φαλα- 
κρίωνος τ[οῦ .....«Ἰκράτου το[ῦ Εὐ]ηθίδα, γὙραμ- 
ματέος Τίμωνος τοῦ Σωτάκου, ἱερο[ποιοῦ Φι]λίσκου 
τοῦ ᾿Αν[δρ]ομήδους 35. 1 

δεδόχθαι τᾶι πόλει τῶν Σαμαίων 3.0 

τοὺς ἄρχοντας ἀναγράψαι TO ψάφισμα τοῦτο ἐν στάλαν 
καὶ ἀνα[θέμε]ν Ev τᾶι ἀγορᾶι παρὰ τὸ ἱερὸν τᾶς 
Apreurtog 35. 34 

τούς TE ἄρχοντας καὶ τοὺς νομογράφους καταχωρίξαι 

(τὸ ψάφισμα) ἐν τοὺς νόμους Bd. 50 

πρυτανεῖον ἐπὶ τὰν κοινὰν ἑστίαν καλέσαι ἐπὶ 

ξένια Bd. 32 

ἑλέσθαι θεαροδόκον 35,32; α[ιρέ]θη 35.35 

καλεῖν τὸν δᾶμον τὸμ Μαγνήτων Eu προεδρίαν Διο- 
νυσίοις καὶ ἐν τὰν θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα τοῦ Κε- 
φάλου, ὃν τίθητι ἁ πόλις 9. 15: 


ἐμ 


κατὰ τὰν συγγέ- 
νειᾶν τὰιι Μάγνητος καὶ Κεφάλου τοῦ Δηΐονος 35, 11 
Σάμιος 6,5: Σαμίη 259: Σάμιοι 58.52: [Σάμιοι] 103, 36; Σαμίων 
103,76; ὃ δῆμος ὃ [Σαμίων 103.1; παρὰ Σαμίων 108.5; 
Σα[μί]οις 108.19; Σαμίους 103,51 
Psephisma 103, ; 
ἔδο!ξεν run δήμωι 108.50 
γνιθ]μη πρυτάνεων 103, ; 
ὃ γραμματεὺς τῆς βουλῆς 108. 31. 15 
καθ᾽ ἑκα]τοστὺν καὶ γένος 103. 31. 15 
Διονυσίων tpaywıdlwv 108..:; ὅταν τοὺς] πρώτους 
χοροὺς ἄϊγωμεν τῶι Διονύσωι 108,50 
Σάμιοι οἱ eu Μινοίαι 50. «ὦ 


Σέδαμνος 105. 30. 33. 37 
Σελείας) ᾿Απαμεῦσιν τοῖς πρὸς τῶι Σελείαι, 61, τον vol. S. 171 
Σ| εἰλευκ[εῦσι]ν τοῖς π[ρὸ]ς τῶι — 61.110 
Σελευκεῦσιν τοῖς πρὸς τῆι ἐρυθρᾷ θαλάσσηι 61.105 
Σελευκεῦσιν τοῖς πρὸς τῶι Εὐλαίωι 6]. 10 
Σελευκεῦσιν τοῖς πρὸς τῶι Τίγρει 01]. 101 
Σερίφιοι 50.51 
(Σικυώνιοι) παρὰ] Σικυωνίων AL, ı 
Psephisma 4] 
δεδόχθαι tw|ı dajuwı 1.0 
τὸν Ὑροφῇ τᾶς βωλ[ᾶς) δόμεν ἐνεκέχειρα τὰ εἸκ τῶν 
πινακίδων 41. 1: 
ὁ θεαροδόκος 41.15; θεαροδόκον καταστᾶσαι +1. ıs 
Σκαϊρφεῖς 28,9 
ΙΝ 284,5 
(Σμύρνη) ἐν Σμύρνῃ κοινὸν ᾿Ασίας 180. 11; Σμύρναν ἐὐκτιμένην 
dicht. 181,11; Zuupvatoc 165.,; Σμ]υρναῖοι 53.5, 


Scythica leo. 


Σπάρτῃ ἐνὶ Zaden, Λακεδαίμονος ἔνθ᾽ ἵνα τύρσις — Οὐ- 
pavıa dicht. 181,13; Οὐράνια Fest in Sparta 180. 12 
(Στηλῖται) τῶν Στηλιτῶν 105.05: 

Στράτιοι 28. 11 


Στυμφαλίοις 38.62 


κατὰ Στηλιτῶν 105. 10» 


(Συρακόσιοι) Σ]υρακοσίωᾳν 72.24 
Psephisma ἐπὶ ΤΤολυξενί[δ]α τοῦ Φιλοξένο]υ 


vous „.uu. ργόρα Ἐπικύδης Zev - ἕκτᾳ 
δόγμα τᾶς συγκλήτου Ἀποἰλλωνίου --- —| ἱστα- 
μένου, προστάτας Ἀρτεμίδωρος — — |tpıra πέμ- 


πτα]ι 72.1 

ἔδ[ο]Ἱξε τᾶι συγκλήτωι 72. 

δεδόχ]θίαι τῶι δάμ!ωι rWv Συρακοσίων καὶ τίᾶι συγ- 
κλήτωι 72,.5 


Il. Geographisches 


εἰς τὰν] κοινὰν ἱστίαν, καλέσαι 72.12 

ἑλέσθαι θεαρ[οδόκον 72. 12 
κοινὸν Συρίας 149}.: 
Ταρσεύς 88e,; 
Τεγεάταις 38,60 
| {εἰς Τέων] 89. ;- 
\ Τήϊοι ὅϑ.το; 97.50; ὃ δῆμος 6 Τηΐων 97,51; τῶι δήμωι τῶι 
(τῶν) Τηΐων 97,0». τ1: παρὰ Τηΐων 97,87; παρὰ τῶν 
| αὐτῶν (Tniwv) 97,29; TO wYIpıo|ua τὸ παρὰ] Tniwv 97,70; 
| πρὸς τὸ Τηΐων 97,45; ὑπὸ] Τηΐων 97.50; Τηΐους 97, [69] 


| Psephismen 97,1. 29 

δεδόχθαι run drum 97.7. 31 

τοὺς ἄρχοντας Kal τὴν ἐκκλησίαν 97. | 

τιμ]ούχων καὶ στρατηγῶν γνώμη 97.30: τοὺς τιμούχους, 
ἐπιμεληθῆναι τῆς ἀναγγελίας 97,10: τοὺς ἑκάστοτε 
γινομένους τιμούχους, ἐπιμελεῖσθαι τῆς ἀναγγελίας 
τοῦ στεφάνου 97. ιν 

ἐν τοῖς Διονυσίοις οἷς] τοὺς χοροὺς συντελῶμεν τῶι 
Διονύσωι 97,36; ὅταν τοὺς χοροὺς συντελιῦμεν τῶι 
Διονύσωι 97,45 

S. Register VI unter οἱ περὶ Διόνυσον τεχνῖται 


Τήνιοι 50,75 
πρὸς τιῦι Τίγρει, Σελευκεῦσιν τοῖς 0]. 10% 
Τραλλιανός 88 ἃ.-; 919}..: Τραλλ(ιανῆς) 1225,11; ἃ.5 (statt 


| Τραλλ(ιανοῦ); Τραλλ(ιανοῦ) 1226,16; 0.84; 15 παρὰ 
Τραλλιανῶν 85.1: ὃ δῆμος 6 Τραλλιανῶν 85.25; Τραλλι- 
ανῶν 122 b,s 
Psephisma 85 
στρατηγῶν τν]ώμη 85.2; τύχηι 


| ἔδοξε τῶι δήμωι" 
| ἀταθῆι δεδόχθαι 85.11 
γραμματέως δήμου 85,3 
ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν τοῦ δήμου, κληθῆναι τοὺς θεω- 
ροὺς 85.2; 
ὑπὸ τιὺν ταιιῶν [δοθῆναι] εἰς ἀπαρχὴν τῆι θεᾶι δραχμὰς 
ἑκατόν 85.22 
Τρῆρες Κιμμερικὸν ἔθνος Van 
Τριταιεῦσιν 38.65 


Τριχονίου 91] «,.». 3; Γριχόνιοι 28, 10 
Τρω[α]δέων 1920. 

Ὗγχλοι ὙΠ s0 

ὙἹπαταίου 91 ο. ι; Ὑπα ταῖοι 28, 1% 


Φαιστοῦ 17.5 
Φαλανναίοις 383. 31 


| Φαλασάρνιοι 21.; 


Φαληρεύς 37.5 

Φενεάταις 98,63 

Φιαλεῦσιν 38,64 

Φλεασίοις 38.63 

᾿ Φρυγίης, Mayvnc ἐκ dicht. ὙΠ ας 

| Φυσκέος Ile.ı; Puolkeis 28. 11 

Φυταιεῖς 28, 11 

Φωκαιεῖς DB; Pwralıewv 7 b.13; Φωκαιεῦσι Tb.a.3.6 

| (Dwxeic) τὸ κοινὸν wu Φωκέων Bd.ıı: παρὰ τοῦ κοινοῦ 
ποτὶ τὸ κοινὸν twu Φωκέων 34.5: 


τῶν Φιυκέων 34.1: 
τοῦ κοιν[οῦ τ]|ῶϊμ Φωκέων 3d.2s: 
τοὺς Φιυκεῖς 34,71 


> 


Φιυκέων 54,3. πὸ: 


Φωκεῦσι 54... ; 
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Psephisma des κοινὸν τῶν Φωκέων 34 δε]δόχθαι τῆι BovAnı καὶ τιῦι δήμωι 47,17 

δεδόχθαι Φιυκεῦσι 34. 1; ἐκ Χαλκίδος dieht. 203, ı 

τοὺς [Φιυ]κάρχας ἀναγράψαι TO ψάφισμα ἐν στάλαι Χῖοι 53.76 
λιθίναι καὶ ἀναθεῖναι ἐν τὸ ἱερὸν τᾶς Adavac τᾶς 
Κραναίας 34. 31 

τὸ ἀνάλωμα δόμεν τοὺς [Φ]|ωκάρχας καὶ τοὺς χρ[η]μα- 
τιστὰς τᾶς πόλιος 34,32: καλέ]σαι τοὺς Φωκάρχας 
καὶ ἐπὶ ξένια τοὺς θεσμοὺς 34,35 2lpluilors 44. 16 

τοὺς νομογράφους καταχωρίξαι TO ψάφισιια τοῦτο ἐν 
τοὺς νόμους 84... 


Ψιωφιδίοις 38,66 


Be οὐ akarnan. Städtenamen (Gen. des Adjekt.) 31,3 
(Χαλκιδεῖς) Xaıklıldlewv] 47,2: — toıg Stadt auf Kreta 65 b,35 
Psephisma οἱ στρατ]ηγοὶ einav' [περὶ ὧν ὁ β]ασιλεὺς ...Aelic? Bl,ıo 
Φίλι[ π]πος ἔγραί ψε]ν τῆι βουλῆι κ[αὶ rwı] δήμζ.ϊ] .οκρεῖς Bl,us 
47. | παρὰ — — |twv 25c 


ΠΠ, Magnesia am Maiandros. 


1. Name. Μαγνήτοις 35,13; Μαγνητας 15a.10; 50,,2; 52.29. 26; 
53,55. 503 86.22.25: 86,12: 90,09; 91c,o;. [Μαγνητας] 


Mayvn— 16,3; i Ξ - 
Μαγνησία Υ ἢ: ἀπὸ Μαγ]νησίας 50.,: ἐὺ Μαγνησίας 46.15: Zu) el Μάγνητας 7a,1; παρὰ Μαγνητας 1δ 8: 
ποτὶ Μαγνητας 32.22: 84.:. 1τ; 57,19; mopriM. 70.11; 


50.69: 90,94: ἐκ] Μ[ζαγν]ησίας 50.1: ἐμ Μαγνησίαι 70. :; us ae, 1 > 
7b,11; ἐμ Μ[ζαγνησίαι] 9la.ı; ἐμ Mayvnoia] 91 ἃ. γι: πρὸς Μ. 87,22; 48,15; 53,63; 18}0,5. 10; 88,13. 26; 108,5; 


ἐν Μαγνησίαι 54,33: ἐμ Μαγνησίαν 35.35; εἰς Μαγνησίαν ” le SHUMOVES Ἐπ 17,25 ΠῚ 
ee ᾿ ir p 4 r > Du 1 < x 77 5 τ i >) 3 5 ᾿ A 
ΤΊ. 61.05; 79,0: 88. 1τν 89,11: 97,5. 05 εἰς Μαγνη]σίαν αιάνδροιο λαχόντες Ep ὕδασιν ἱερὸν ἄστυ dicht ) ἃ. 18 


15b,»; εἰς Μαγν]ησίαν 54.3; εἰς Μαγνησίαν 79.595: τιὺν ἀπὸ IE SYOR BUNTE παῖς De sspandgnı, dicht. 
eis Mayvnoio]v 45.32; [eis Μαγνησίαν} 103. , 161 2 IC DATE ns δλαϊανθθου! 103, 2. 23. 20; MAONDEES 
May — 72,23; Mdyvn — — 78.3: Μ]άγνης 7 b.19: Μάγνης οἱ ἀπὸ Μαιάνδρου ὅ0,..; 61,17; a Ges m oft alm[o 
97. {16 131.55; 165.3; Μαγνησίς VII»: Μάγνησσα VI. os: Male vonell 292: AERDE “ὑπὸ PASIOVae ul m 
Md/v)yvnoa XXI u. Xpvoic; Μαγνῆτις Vll.,: Mayvntoc ΜΟΙ τῶν την ἀπὸ Moueypgp! 98,22; eh le Ya 
936.26: Mayvnta dieht. 17.32: φέροπλον λαὸν Uuywu | az 81,5} δι ηητας Ἔτι Mans ie ἰτοὺς 
M. ὁμοσύγγονον dicht. 17..:: Μαγνητα 97.11.35: Μαγ- ἀπὸ Μαιάνδρου 28.2; M. [τοὺς ἐπὶ Μαιάνδρωι 58.21; 
νητες Δελφιῶν ἀπόγονοι Υ΄.1.; Μαγνης ἐκ Φρυγίης dicht. Kaas une oda ἜΝ een τὼν N wi De 
VIlIıs; Μάγνητες 5,25: 7..; 15a,11: dicht. 17.16: M. οἱ ἐπὶ Μαιάνδρωι 84,.; 7,6; ‚Mopvntes 2 u 
δῦ, τι BB τ Μ γπν  β δε. 788. el Ba ET a EEE 
46.3.29; 50,35; 52,31; 53, 54; 54, [7.1] 21; 56... 10. 20; 56.2: 38,2; 42,0; 43,2; 45,1; ΜΟΥ των Eu ἐπὶ inayspı 
57,1.[ea.]20: 63.25: 70,1: 89.11: ὌΒ, 15. 5 Ὁ; δ 97,20; 28 0,6; περὶ Μαγνήτων τῶν ἐπὶ Νιαιανορυι 485 DeRE 
M. κτεάνοις ἐπαμύντορες ἡμετέροισιν (Delphoi) dicht. Μαγ]νήτων τὰν ἐπὶ PAavORHU 3l.s: 29283 28 42,0; 
215a,.14; ΜαγνητΊες 3.1-: Μαγνητίες 98.1.0: May|vn- M. τῶν BORE τῶι Μαιάνδρωι 39,2; M. τῶν πρὸς τῶι 
tjes? 78,5: [Mayvntec] 11..1; Μαγνητίεὺὴς dieht. 17,51: Μαιάνδρωι 40,11. 165 44,1; 101,5 
Μαγνηίτε)ς 93b.;; τὰ Μαγνήτων κακά V.y: Vl.as: 
IX, 93; Μάγνητες ἄποικοι Μαγνήτων τῶν ἐν Θεσσαλίᾳ 
ΧΥΤ]...: Μαγνήτων καὶ ᾿Εφεσίων ὁμόνοια N. XXV; 


2. Gegend (vgl. im Allgemeinen S. V—VII). 


τὸ κοινὸν τῶν Μαγνήτων 31.11: Μαγνήτων XVIL,ss: Ἀμανθίου αἰπὺ ῥέεθρον dicht. 17... : vel. Μόάνθιον πεδίον 
Bass Aus: δια τ σὴ: Bao: Tarsın 9, 12: 10,{1s]; 11,15: Androlitia s. Mandrolytia 

25b,10; 32,7.13.23. 25. 59. 45; 85,3. 17.18.98}; 36,14. 15: Awaooai? Ortschaft 1228. ı 

37,315 88,17.31: 39,2. 99. 35: 40,1; 49.5; 48,50; 44...: | θερμὰ ὕδατα Ψ11.9 

46,11. 18. 20. 27.185 4,11. 18. 26. 32.355 48,10; 50,32. 35; Olwpn]Kos σκόπελον dicht. 17, 1x 

52,35 93,24. 29. 36. 06; 54, [50.1 27. 29; 55.165 59a, [57]; bs 16; ev Κοσκωβούνῳ 215 ἃ. 39 

60,135 61,47. 03; 63, 11. 18. 95. 81: 68,11. 22: 66,5; INGE ἐπὶ τῆς χώρας ἧἣς κώμη Καδυίη 113,25 

[72,27]; 73b,16; 79,19. 21.35; 80.9: 83.12; [85.14]; 86. 18; ἐν τῶι ἱερὼ οἴκω τιν᾽ ev Κλίδωνι 117,; 

87.5.1. 506: 389,95. a6. 20. 35. 42: 918. 5 5,4; 97,10. το; Κρόκη Ortschaft 129 e.- 

100,20; 101,3. 18.36; 115 b. 20; 198,0; 201, 10; dicht. 202, ,; | Nebkoppuc ἔνθα ἣν Ἀρτέμιδος ἱερόν VIL., 

215,3; 298,15 806,ς; 357; Μαγνήτων Ὁ) 122d.15:; Μαγ- Ληθαῖος 5. oben Register II S. 202 

ν]ήτω!ν 81,-; Mayv[ntwv? 115b.1; Μαγ[νήτων 91a, :: λίμνη VII.s 

ἀπὸ τῶν Μαγνήτων 82.15: παρὰ τῶν M. 3l,sı; 35.35; Μαίανδρος 5. oben 1 unter Μάγνητες 

36,235 [41.4}]; 44,.11..1; 47..7; 49.4.υἱ 59,36; δ5δὅ,.τ:; Mandrolytia (statt Androlitia der Hdschr.) VI,so 5. Mav- 
57,305 595,115 61,90; 80,17. 21; παρὰ Malyvitiwv 25 b,>; δρόλυτος (unten 8 S. 216) 

πὰρ Mayvin|twv 52.3; ὑπὸ τῶν Μαγνήτων 63. 18; ὑπὸ ἐλαιηρῶ Μανθίω ἐν πεδίῳ dicht. 111. 5. Ἀμανθίου 
Μαγνήτων 47..: 50,46; 58,10. 50. 46. 38; ὅ4.1.; δδ,1ς: ῥέεθρον 

75 0.71 79,235 93 b.2:; 215 ἃς 55; Magnetum 358; Μάγνησιν τῶν ev Μυρσιλείῳ ἀγρῶν 116.5; 

Tb,ı2; 9,ω4: 16,205 20,105 31,11; 89,41; 33.15; 38,50; καλλιπαρθένιος πηγὴ ἀέναος 252.2: τὸ ὕδωρ ἐκ τῆς Ev 


4,46; 46.21; [58.21]; 61,51; 62,16; 68,.5. 20; 73b.15; Ταβάρνει πηγῆς 251.2; πηγῶν 164. 1» 


79.105 80.14. 15; 87,11; 89,25; YBb.ıs; «1a: 1002,46: πρὸς (τῇ) παλαιᾷ πί(όλει) 122 ἃ... 


III. Maenesia 


τὴν ἐν προαστίω πανήγυριν 168,5 
309,2; θίασον τὸν πρὸ πόλεως 21 ἃ. 3» 


ἐν ποτα 215a.40; τὸ ὕδωρ ἐκ τῆς ἐν Ταβάρνει πηγῆς 


251..: ἐ]ν Ταβ[άρνει 810 
Ὕσλαι (mit einer Höhle des Apollon) ὙΠ], s, 


χώρα, κρίσις ὑπὲρ τῆς X — ας zwischen Magnesia und 


Priene 93; ὅρια (ταύτης τῆς χώρας) 95 Db. es; 
ἱερᾶς χώρας 98 ἃ, 51 


Flurnamen (χωρία, ἀγροί, τόποι) 


Aypınmavöc 129 0.0 

Adpüng 116, 13. ον 

A.ntpides 122 ἃ... 

᾿Αθηναγόρα 1929 ἃ.» 

Aliripav? ἄοικον 129 ἃ... (vielleicht Altyilmlav?) 
Ἀκονιὼν 5. TTAotou 

Ἁλώνων 116,60 » 
᾿Αμαία 122 
Ἀμαῖοι γ΄ 122.11 

ἀγρῶν Ἀμαράντου ἢ Τυλλί(ίου) 1329 a, 

Auuoowpwv 116.39. ıs. sa 

Avbıumv? 122a,- 

Ἄντυγας mpoik(a) Ἀστυκλεί(ας) 122 a, 10 
᾿Απολλοδιωριανόν 122 b,16 

᾿Ἀπολλωνάρειον Σιύζοντι 129 ".- 

᾿Απολλιωνάρειον ἐνβαθρικόν 199 ".. 

᾿Απολλων(α)ρειον ἐξ (ἀπογραφῆς) TTarpweivnc 122). , 
Ἀπολλωνάρειον πρὸς χω. Adnvayöpa 129.» 
Ἀπολλωνάρειον ὃ κὲ φιλόλογος 1225. ; 
᾿Απολλωνάριον 199».. 


ἃ.13 


Ἀπριανός 122a.11: ὀγρ(ὧν) Ἀπριανός 122 ἃ, 10 


᾿Απφιανός 129}.1 


Ἀρ]τέμιδος πρὸς Ban a) μονοπύργου Ἡρακλίτου 122 a. 5 


Apreudwpıiavov 122 Ὁ. 

Ἀσκλήπιον 122.5 

Ἀταραχιανός 122 Ὁ. 10—.11 

Artapaxıavoc ἤτοι Βαλεριανός 122). 15 
᾿Ατειμητιανοῦ 5. Kapnac 

Αὐλών 122 Ὁ.1-: 

Ἀψεύστου 1299 .- 


[B— ---Ἰ 122d.ı 
alrpwv Baßewv 122d.; 
Βαϊάς 122 e.3-6; 
Βακϑ]χο[ς" 129 ἃ,. 
Βαλεριανός 5. 


Bleilag 129 6.1. 


᾿ΑΑταραχιανός 
Βαρβαριανῆς Τιστικοῦ 199 d. 1. 
Βαρβαρίας Kalte?) τ[ωλ](είνης 7) ΤΤιστικοῦ 199 (ἡ. 1; 
Βαρβύλλας 122 6.0 

Βαρβυλλώ 129 6.ς 

Βᾶριν 129 ἡ... 

Bäpıv Ἐρίπιον 129 ἡ 

Βᾶρις πρὸς ee 129 4. 
Bäpıv καὶ Δύνει 122. - 
Βδελλιανός 199 e, 10 

Βεττιανός 129 e., 

Βικιανός 199 6.1} 

Βικιανὸς Aoık(oc) 122 


Βικιανὸς ’Em— 122 A. 18 


θεῶν προαστιανιῶν 


ἐκ τῆς 


} 
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Βιργίλλιον 5. Βολβιανόν 

Βολβιανὸν καὶ Βιργίλλιον 129 6, 13 
Βορι.. ea 122d, 11 

Βόῤῥιον 122 d,10 

Βόῤῥια β΄ 122 0. 

Βούκοπρον ἐν χω. Λυγωνίῳ 1329 6.10 
ἀγρ(ὧν) Βουλὴ πρὸς (τῇ) παλαιᾷ πί(όλει) 122 4,1. 
Βουλ[ὴ] Μίαγνήτων) 199 4.1» 
Βουνίον 199 d,12. 15 

Βωλιανός 122 6.15» 

τό(πος) Βωλιανός 122 e, 165 

τό(πος) Bwuoi πρὸς Κρόκῃ 122 e,, 
Bwvirw 122 6.11 

Bwratwv 122 e. 15 


Γρυλλίης 116, 15. 50 


περὶ Διδασσάς 122 8,1 


σ]υνκιμένη (7) 


Ἕκαδια 5. Βᾶρις 
᾿πινήξ 1228, 4 
᾿Επιπήγιον 122 ἵ,1. 5.8 
Εὐήλιον 1992 ὁ 
Εὐορμιανόν 1991... ς 


Καρήας καὶ Ἀτειμητιανοῦ 116.38. 10. οὐ 
Κεπρανός 1290.; 

Κονκάρου 116, 30. 10. 65 

Κυβισθίης 116. 10. 10. 65 


Λεοντίης 116, 36. 45. 50 
Λυγώνιον 5. Βούκοπρον 
Λύχνων 116, 40. 50. 66 


Οὔρων 116. 11. 


50. 60. 66 


TTerpeevroc 116,37. 17. 63 
TTAotov Arovwv? 11638. ıs. οἱ 


᾿Ωλασήας 116.37. 17. οἱ 
— evöpae 122 9,3 


— KIEOV ueiKpov 122 0. | 
— vwveov 122 0.3 


3. Stadt. 
ἑβδόμη τῆς ᾿Ασίας N. XXV; in 
XXVIl 
ἱερὸν ἄστυ dicht. 


byzantinischer Zeit 
215a,1, ev ἄστει dicht. 21da.; 
ἢ (4) Μαγνήτων πόλις (N πόλις ἣ TWv Μαγνήτων) 39. 6.237 
42,3; 44.1. 22; 89,15; 201,10; 251,1 
τῆς πόλεως (τᾶς πόλιος) 15b.21: 81,10; 32,20. 11: 37.10: 
38,365 392. 11.313 48,10; 48,4. 5.135 48,10: 50,10. 41: 
: ΟἹ... 62,11; 72,3:5 87,9: 89,26. 86; 
94,11: 98.2; 67. [68] 5 99.11; 100a.1s: 
c.s; 101.z;. 88 [104.55]: 116, 12. 14: 168.1. 15: 
164,5; 174,14; 189,11; 198.10; 218 ἃ.95;: 218: [350. 5]: 
364.2: 381; [398]: τῆι πόλει (τᾶι πόλι) 8.-: 25bis: 
38,0. 31; 46,16; 58,65; [61,63]; 69,25; 89,.0. 65; 98,15: 
114.;: 179,31; 188.13: 198,25: ἔν τε τῆι πόλει καὶ τῆι 
χώραι 98,59: παλίσκιον Μαγνήτων πόλιν dieht. VIIT, 15: 
εἰς τὴν πόλιν [τὴν Μαγνήτων 54,20: rau Μαγνήτων πόλιν 


39,295 


9la.a.ı: 92a,ı; 


156, 1°; 
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65.175 b,s; πρὸς τὴν πόλιν 50.36; πρὸς τὴν πόλιν τὴν 
Μαγνήτων 80,13: ἐν τὰν πόλιν αὐτῶν 9lc,-; πρὸς τὴν 
ἡμετέραν πόλιν 998 ἃ. ει; πάντες οἱ κατοικοῦντες τήν τε πόλιν 
καὶ τὴν χώραν 100 [ἃ. .3]; Ῥ4τ; τὴν πόλιν 142,:; 
τὴν πόλιν κόσμιον ἀναστροφήν 179,1; ἀλείψαντα τὴν 
πόλιν 179,16: ναέτας τεῖσεν καὶ πόλιν ἠγαθέην dicht. 
202,10; κατὰ τὴν πόλιν 91δ ἃ., 


τὴν ἰς 


τὴν ἀσυλίαν τῆς πόλεως καὶ τῆς χώρας τῶμ Μαγνήτων 
καὶ τὴν καθιέρωσιν 50.33; τὴν ἀσυλίαν καὶ τὴν καθιέρωσιν 
τῆς τε πόλεως καὶ τῆς χώρας τῆς Μαγνήτων 50.10; 789,11; 
τὴν ἀσυλίαν τῆς τε πόλειυς καὶ τῆς χώρας ὅδ... «ὁ; τὴν 
ἀσυλίαν 57,25; τὴν πόλιν καὶ τὴν χίύραν τὴν Μαγνήτων 
ἱερὰν καὶ ἄσυλον κτλ. 10. [9]. 38} ΟΠ γα θεν. 11} 1718, 56. 


32, 13. 255 88,6: 34.13. 10; 35,23; 36, 12. 175 97,19. 29; 
38,7. 17. 205 39,8. 10. 30; 42,14: 48,9. 20; 44,30; 45,11. 275 
46, 18.32; 48,10. 16; 52.90.20; 53,5. 84; DA,ıa. 27; 56.10: 


ως 
2,35] 


θ02,1.51] 63,215 71,15; 
unten 8 S. 214 

TToreıc? N. XXVI: πτολίαιθρα τιθέντες dieht. 215a,10: 
ἀμφοτερᾶν τᾶν πολίων (πόλειων) Ida; 46.35. 15: Bros; 
55.26; 101.15. 21: ταῖς πόλεσιν 53,22: 
πολιτ--- 1,;; πολείτης ἡμέτερος 118.x; 
πολί(ίτην 7) 359,5; 


δὅ9 ἃ,59: 18,21% Pd ὙΡΊ: 


56, 12 58, 14 
- λαμίπρότατον 7) 
πολίτηι 103,11. 16. 30. 46. 32. 79; 


τῶν 
πολιτιὼν 94,1; 96,5: 98,37; 100 b, 35: τοῖς πολείταις 113,11; 
περὶ πάντας τοὺς [πολίτας] 130, ; 

πολειτευόμενον τὰ κράτιστα 135, 5 

τῆι. πάτριον πολιτείαν 6]. -:: 
πολιτεύματος 100 ἃ. 1: 


τῶι σύνπαντι πλήθει τοῦ 


TWv ἄλλων TWV κατοικούντων ἔν τε τῆι πόλει καὶ τῆι 
χώραι 98.38; ὑφ᾽ ἑκάστου τῶν κατοικούντων 100 ἃ.-: 
πάντες οἱ κατοιϊκοῦντες τήν τε πόλιν καὶ τὴν χώραν 
100}.ς; πάντας τοὺς κατοικοῦντας πόλιν καὶ χώραν τὴν 
Μαγνήτων 100 ἃ. 13: ἐνοικῆι eu Μαγνησίαι 7b, 11 

τὸ πλῆθος 95.8.11: εἰς τὸ πλῆθος ἡμῶν 100}».11:: τὸ 
πλῆθ[ος ἡμῶν 103, 16; παντὸς τοῦ πλήθους 100 ἃ, ,υ; τῶι 
σύνπαντι πλήθει τοῦ πολιτεύματος 100 .1.: 
τῶι Μαγνήτων 100 ἃ..0 


τῶι πλήθει 


πατρίς vel. Register ΧΙ]; N πατρὶς τὸν ἑαυτῆς εὐεργέτην 
κτλ. 189,1; τῇ Ὑλυκυτάτῃ πατρίδι τοὺς ἑαυτοῦ ἀνδριάντας 
180,34; ὃ δῆμος --- --- εὐεργέτην τῆι πατρίδι 137,1: εὐερ- 
γέτην τῆς πατρίδος 132b.,: τῆς πατρίδος υἱός 167. ,: 
φιλόπατριν 165.1; Μαγνήτων πάτρης ἐρειποιιένης dicht. 


209, 4 


(Agora) πληθυούσης ἀγορᾶς 100 ἃ. 35 
Θεμιστοκλέος uvnuelov ἐν τῆι ἀγορᾷ ΧΙ... το: γραπτὴ 
εἰκὼν ᾿Αναξήνορος ἐν τῇ ἀγορᾷ Κ᾽ ς»; παρὰ εἰκόνα (Ἀπολ- 
λοφάνου) τὴν ἐν τῆι ἀγορᾶι 92a,12; [ἐν τῆι ἀγορᾶι] 
στῆσαι (ἀνατεθῆναι) στήλην 92a.2; 101.79. 55: 
emipaveotdrun τόπωι τῆς ἀγορᾶς 101l,go. τι ; ἐν τῶι ἐπι- 
φανεστότιθυι τόπωι τῆς ἀ͵γορᾶς 103,55; ἐπὶ τῆι ἀγορᾷ 
(Kaufmarkt) 114, .: τὸν ταῦρον ἀγέτω εἰς τὴν ἀγοράν 98, 51 


ἐν τῶι 


πηγνύτω θόλον ἐν τῆι ἀγορᾶι πρὸς τῶι βωμῶι τῶν 
διύδεικα θεῶν 98... : πήγνυσθαι θόλον ἐν τῆι ἀγορᾶι 98.0 
ὅρος ἱεροῦ 230. 231. 232 Anm. 

παραπράσεις ποιήσαντα ἐν τῷ UAKEAAW ἐν τῷ τῆς AYOPO- 
vontag καιρῷ 179.51 
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πλησίον τῆς προῦπαρχούσης TT| apaoTad]o| g (auf dem Markt) 
99. ἃν χε: ἐπὶ τῆς παραστάδος τῆς νοτίας 93.a.25: εἰς τὴν 
παραστάδα 98 a.30: εἰς τὴν παραστύάδα τὴν ἀπὸ δυσμῆς 
τῆς στοᾶς τῆς βορεί[ας ἐφ᾽ ἧς ἔπεστιν τὸ βουκεφάλιον 
100 0.0»; εἰς τὴν αὐτὴν παραστάδα 100»... ἐν τῆι 
στοῦι θ4...:: ἐς τὰν στωιάν 67.6 
παρὰ τῶν ἄλλιυν ἀγοραίων 98,83 
un λεύκί(ου 7) (Brunnenhaus der Agora) 941 
τόποι auf der Acora 239. 241. 242 

καύσειωως βαλανείου 116, 5, 

Βουλὴ] Marvitwv)? 122 d.15 

πρὸ τοῦ βουλευτηρίου 100 ἃ. 11 

ἐν τοῖς γυμνασίοις 179,31; 5. unten 5 S. 210. 

τὰ ZWwdla Zöl,ı 

(Theater) ev τῶι θεάτρῳ, χαλκῆ εἰκὼν ᾿Αναξήνορος Von: 
vgl. 129; τῆς εἰκόνος (᾿Απολλοφάνου) τῆς ἐν τῶι θεάτρωι 
92 a,13: ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι τοῦ θεάτρου στῆσαι 
εἰκόνα 92.1.0: ἐν τῶι θεάτρωι στῆσαι στήλην 932ἃ..: 
ἐμ Ματνησίαι ἐν θεάτρωι] στῆσαι τὰν στάλαν 9] ἃ.» 
πρὸς τῷ θεάτρῳ 215 ἃ. 1 
(N κατασκευὴ τοῦ θεάτρου) 93 ἃ.5. 6; 
ὅρος ἱεροῦ 233 Anm. 
τὰ δι]αλείποντα τῶν κ[ερκίδ]ων 211.5: 
βα](συ)λικόν 250 c 


Ὁ 


τοὺς σατυρίσί κου]ς 211.. 
τόποι am Theater 247. 248 Anm. 249. 
250 ΒΡ; 5. θόλος 

ἀνέθηκε]ν τὸν θόλον ᾿Αθη[νᾶι ΤΤολιούχ)ωι (im Theater) 216, 2: 


250 a: κατέχεται 


s. Avora 

τὴν κρήνην 2öl.ı: vel. 252. 2 

ὃ οἶκος" 384. | 

ev τῆι παλαίστραι 102, 5 

eu mpuravellwi 1l.ıs; εἰς τὸ πρυτανεῖον l5b.s3: 89,87: 
[97,50]; 101.53; 103,64; vel. 220 

(Stadion) τόποι 243. 244. 245. 246 

στο ]ᾶς τῆς (beim Artemistempel) 254; 5. Agora: κίονα, 
κίονα καὶ τὸν κόσμον 118; το]. 119. 120. 226 

ὃ τοῖχος 236. ı 

ὃ τόπος ἔστω τῆς πόλεως 99,11: ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι 
τόπωι οὗ ἂν (Μάγνησι) φαίνηται 97.16: ὃ τόπος τρι- 
κλείνου ἱεριὼν αὐλητρίδων καὶ ἀκροβατῶν 237, 1; τόπος 
ὑπηρετῶν οἰκοδόμων 339,ἃ.1: 5. Agora, Stadion. Theater. 
ὅρος 235; ὅροι τοῦ --- 236,1; 5. Agora und Theater. 


Heilietümer. Altäre u. s. w. s. unter Nr. 8 


4. Rat und Volksversammlung. 

ἡ βουλή 166 Anm.: τῆι BfovAnı? 867,1; ἣ βουλὴ καὶ ὃ δῆμος 
113,16: 123.1: 129.1: 133,1: 141.1: 150.1: 152.1: 153.1; 
156.9: 190.1; 377.1: τοὔνεκά μὶν κύδηνεν ἀμειβομένη περὶ 
πάντας βουλὴ καὶ δῆμος dicht. 202,14; ἣ φιλοσέβαστος 
βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 169.6; 170.0: 171,-: 173,5; 174.0: 
175,9: 184,5: 185,0; 186,8: 187. ; τῇ φιλοσεβάστῳ βουλῇ 
ἐπὶ τῇ ἀναστάσει τοῦ ἀνδριάντος δόντα διανομήν 179.30: 
ἔδωκεν ἡ ἱέρεια τῇ φιλοσεβάστῳ βουλῇ τὴν σπυρίδα 193, 21; 
ἡ βουλὴ καὶ 6 δῆμος Eriunoev (ἐτείμησεν, ἐτίμησαν, ἐτεί- 
μησαν)ὴ 131.1: 189,.; 151.1; 158.1; 160.1: 161.1: 165.1: 
166,1: 178.1; [179.1]: 188,1: 191,1; 379.1: ἣ βουλὴ καὶ 
ὃ dNuoc καὶ ἡ γερουσία ἐτείμησεν (ἐτείμησαν) 162.1: 164. 1 


III. Μασποβία 


ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 2,5; 4.9: 5,10: 6,0; ἢ οννι; 
7d,ss; 97; 10,5 11,55 [19:53]} 98:10: 108,115 103,71; 
113.3; δεδόχθαι τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι ὅ.1τ; 93a.ı5; 
98.31; 100.21; 113.15; κατὰ δόξαντα καὶ ψηφισθέντα 
τῇ τε βουλῇ καὶ τῷ δήμῳ 179,33; Boukevouev— 100€, ı 
Μαγνήτων τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι (Briefe) 18.2; 19.2; 
22,2; 23,25 40,1; [91b,2]; (τ 

βουλῆς Ayoueving κατ᾽] ἄλλο μέρος 114, 16 

ἐπελθὼν ἐπὶ τὴν βουλὴν καὶ τὸν δῆμον 102,5 
ἀποτείσει τῇ Μαγνήτων βουλῇ 395.» 

γραμματεύς u. 5. w. 5. Nr. 5 


(repovota) ψήφισμα 116,33; ψηφίσματι 116,29. 305 δεδόχθαι 


116,15; ἔδοξεν τῶ ovorNuor(ı) τῶν πρεσβυτέρων 116,3; 
τὴν γερουσίαν συμπομπεύειν 98,56; ἣ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος 
καὶ ἡ γερουσία ἐτείμησεν (ἐτείμησαν) 162,2; 104,1: τῇ 
φιλοσεβάστω Yepovoia δόντα τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ ἡμέρᾳ 
διδόμενον ἔλαιον 179,15; ὑπὲρ τῶν Yeplovrwv 102,5: 
ὑπὸ τῶν γερόντων 102,11. [16. 90] 
γερουσίας τυμνασιαρχήσαντα 164,5; ἐπονομαάζον(τ)α τὴν 
διανοιιὴν τυμνασιαρχικήν 110... 
ὑπεύθυνον εἶναι τῇ γερουσίᾳ ἐς Bp 116,20 
πρόσοδοι καὶ ἔξοδοι 116,35 
Beamte: ὃ ἀντιγραφεύς 116, 17. 19. 31. «1 
γραμματῆ, τὸν κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἐσόμενον 116, 32; 
γραμματῆ 116,55; γνώμη — --- τοῦ γραμμα- 
τέως 116.5; τὸν μεταψηφισάμενον (ταῦγτα 
γραμματέα 116,2; 
γυμνασίαρχος 5. oben 
ἰατρὸς γὙ---οὠὀς 119,19 
λειτουργός 116, 17. 15. 51. 81 
πραγματικός 116, 15. 19. 31. 55 


φιλάνθρωπα des ἀντιτζραφεύς, λειτουρτός, πραγματικός 


116. 15 
6 δῆμος ὁ Μαγνήτων (ὃ δῆμος, ὁ δᾶμος) XV las: 18,1: 19.7; 
92,22; 26.21 [ΩΣ 38.15: W.16; 43,20; AB.1e; 50.18; 53205 


92 8,7.[8]1; 988,..0; 97,705 101,71; 108,10; zu 105,51; 
124,1: 197.1: 132815 6,1; 185,25 137,1; 138,15 143,1; 
147a.b; 148,1; 167.3; [200,1]; 215a,3; 371; 8372; 
τοῦ δήμου 18,17: 19,16; 28.0: 85.3: (38,1); 40.105 42.1; 


53,11. 21.43 (Ὁ); .[63, 13]; ὙΠ 16: 83. 12: 86, 1:5; [87,26]; 
89. 20. 30. 32. 38. 59. 63. 075 92b, τ; 988,12; 10], s. 11. 58. 725 
100a.19; b.ı5; zu 105.0; 170,165 τῶι dOnuwı 32,20; 


97,0; 


113.51 = 


99,13. 190: 100a. 16; 
133,;; τὸν δῆμον 
36,14, 1: τήν ν 46, 19. 26; 
48. 19; 5,21. 20; [9 8.57 1: b,ı3: 62.2. 181: 70,13; 72,07; 
80,0: [85.14]; 89.22. 1. οὐ. τὸ; 920,9; 94,3. [17]; 
18. 36- 55. 70; [104,17. 22]; 114,3: 138.6; 866,2; 
δήμων (Maenesia und Priene) 93 b.20: ὦ δῆμε μεγάσθενες 
dicht. 215 ἃ. 22 

ἔδοξεν τῶι δήμωι 97.10; 101.51; 
λόγου κυρίου revou?levov 1.1: δεδόχθαι τῶι δήμωι 8. : 
6.13: οι 5ὶ 10.15; 11. τ 19.3; 15b,s; 89,50; 
92b.9; 94,1; 97,08: 101,;3; δόγματος 105,22. 35; 
ἡ μιν] dedoyruariouevors 93a.s: 


39,.1057409:51; 73b,16; 90,34; 
101,5. ss; 103.5: 106,6 (2); 


Did: Diese 39.13.18; 


τούτων 


ἔδοξεν τῶι δήμω]ι᾽ συλ- 


9.14: 
τοῖς ὑφ᾽ 
τὰ περὶ τούτων ὑποδε- 
[δογματισμένα 998 ἃ. 13; διὸ καὶ δεδόχθαι 103. 10. «οἱ 5. βουλή. 
γνώμη δήμου 98,10: γνώμη στρατηγῶν καὶ τοῦ τραμμα- 
τέως τοῦ δήμου καὶ ἀρχιερέως κτλ. 113.3: Ὑνώμηῃ --- τοῦ 
γραμματέως 116. 4; 5. γερουσία 
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em σωτηρίαι τῆς TE πόλεως ἡμετέρας καὶ τοῦ δήμου 
τοῦ Μαγνήτων 53,36; ἐπὶ σωτ]ηρίαι καὶ ὑγιείαι καὶ 
ὁμονοίαι τιῦ[ν τεχνιτ]ῶν καὶ τοῦ δήμου τοῦ Μαγνήτων 
54.6; ἐφ᾽ ὑγιείϊαι καὶ σωτηρίαι τοῦ τε [ἡμετέρου δήμου 
καὶ τοῦ τῶν Μαγν]ήτων 62,30; ἐπὶ [σωτ]ηρίαι το[ῦ 
τῶν Μαγ]νήϊτω!ν δήϊμ|ου 66,3; ἐπὶ σωτηρίαι τοῦ Te 
δήμου καὶ τῶν εὐνοούντων τῶι πλήθει τῶι Μαγνήτων 
100 a,10 

εὔνους καὶ πρόθυμος (χρήσιμος) περὶ τὸν δῆμον (τῶι 
δήμυυ 2,13; 335 Δ4.191] die; 6505 76,58; 9.11: 11:8: 
εὐεργετῶν τὸν δῆμον 10,12; 139,;; 154,3; εὐνοίας ἣς ἔχει 
πρὸς τὸν δῆμον 8.11: ὅ.ν0 

γραμματεύς τοῦ δήμου τι. 5. w. 5. 8. 210 Nr. 5: ἀπογρα- 
ψαμένου τοῦ δήμου ἐν Ρώμῃ διὰ --- ἀρχιπρεσβευτοῦ 156,9 


(ἐκκλησία) ἐκκλησίας κυρίας γενομένης ὑπὲρ ἑξακοσίων (ἐχ- 


ξακοσίων) 4,10: 9.6: 10,5; 11,15 [13, |; ἐκκλησίας νομαίας 
κυρίας γενομένης ὑπὲρ ἑξακοσίων ὅ. ς ; ἐν νομαίαι ἐκκλησίαι 
15a.ı: 89,9: 90,1: 98,1: εἰς τὴν ἐκκλησίαν ἐπάγειν τοὺς 
προέδρους 7)},0; ἐπὶ τὴν ἐκλησίαν 108,18; συλλόγου 
κυρίου γενομ ]ένου 1.1; 

προέδρων ἐπεστάτει 2,5: 4.ς; ὅ,.ω: 6,4; 9,1; 10,4; 11.3; 
15,1; 14,15 15a,1: 89.0; 90.5; προεδρεύσαντες τὸν μῆνα 
τὸν Ζμισιῶνα 220,1; οἱ πρόεδροι 92 ἃ,9. 11: 98.57 

εἶπεν 2,10: Ἅ.15; αι θΣ» Τὰ: το: τοι, ΕΠ δὲ: 
13,10; 89,55; [97,40]; 98,57; 100a,11; 101.04; [102,; ΞΕ 
114,1. 

(αἱρεῖσθαι τι. 5. w.) ἡ )ρέθη 100 b, 11: ἡ μΠρέθησαν ἔγδικοι 
9Bd,s; αἱρεθῆναι 101.35; ἑλέσθαι 108..Ὁς ; τὸν ἁιρημένον 
ὅθ. 5; ὃ αἱρε[θ]σ[ζόμενος ἀνὴρ ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς 100}0. 56: 
τὴν αἵρεσιν τοῦ δικαστηρίου zu 105,25: τὴν αἵ, τῆς τε ἱερείας 
καὶ τοῦ στεφανηφόρου 1005,30: ἀποδειχθέντες κριταί zu 
105.26; 
συναποδειχθέντος ἐπὶ τῆς κατασκευῆς τοῦ θεάτρου  99}»..: 


τὸν ἀποδειχθησόμενον ἀν[ τιγτραφέα] 92a,1; τοῦ 


κατασταθεὶς ἐπὶ τῆς χαράξεως τοῦ λεπτοῦ χαλκοῦ 164, 12; 
τούς τε χειροτονητοὺς καὶ τοὺς κληρωτοὺς (ἄρχοντας) 
98,375 ἐπικληρῶσαι 5. S. 212 Nr. 6: 
93 a.2s: χειροτονηθέντος em τῆς Avarlpapiis ἀν]δρός 
100 b.23: [χειροτονηθῆναι!! ἄνδρα [95 a. 16]: 


ὃ χειροτονηθησόμενος 


ὑπὸ τιν 


χειροτονηθ]ησομένων ἀεὶ ἀγωνοθετιῶὼν 15 1". 13: KEXEIPOTO- 
νημένων ὑπὸ τοῦ δήιπου δικάσαι Κρησίν zu 105.0: χειροκρί- 
ται φυλῆς 110. " 
ψήφισμα 10]. τῶι ψηφίσματι (waplouarı) {5.1.: 
86.1: 100 e,,; ἐν τῶι ψηφίσματι 18,13: [2ὅ "...7: 38, ὁ 10: 
39,10: 40,6: 42.4; 48.142: 52.20; δ4.10: 57.1γ: 78 .9: 
87,12; 100b,16; 19,105. 22,5; 28;+; 
25b,3; 26,2, 0); 31,15; [32,2]; 34,35 35,6; 36,5; 88,4; 


39.4. 343 40,4. 13 42, BE 43.6: 14.10; 45.7; 46, ;: 47,1»; 


τὸ ψήφισιια 18,10: 


48,3; 50,10. 00: [83,5]; 53,3: 55,3; ὅθ. 5; [57,5]; 59 b, 10; 
61,33; 64,12; [70,5. 7]; 72,18; [80,0]; 85,7; 87,6; 89,17; 
92 a.11: D,17: 98a, 10; 98,94. os; LOOb, 21. 31.135 101,72. 75; 
102,17: [103,14]: λελύσθαι δὲ καὶ εἴ τι ψ. ἐναντίον ἐστὶ 
τῶιδε τῶι ψηφίσματι 99. ἃ.1:: Dis; hiess [102..4]: 
κατὰ τὸ ψήφισμα 15}0..υἐ: 42,14; 97,50; 101..0; 2940: 
παρὰ τὸ ψήφισμα 163,11: ὑπὲρ τοῦ ψηφίσματος τοῦ ἐκ 
Μιαγν]ησί[α]ς 50.1; τὰ ψηφίσματα 73a.1: 89,18. 57. so! 
ἀνατραφὴ τῶν ψηφισιάτων 15 b.11: 44.1:: 46.15, 89.85: 
92a,,1; 100}. 41: ἐψηφίσαντο (Μάγνητες) 89.13: ψηφίσα- 


σθαι 103.::: 
(ἣ πόλις) 18,ς; 19.6; 


ψηφισάμενοι 37.5: 61.15: 
4, ΠΣ 45. 13: 


ἐψήφισται ὃ δῆμος 


50.183 ὅθι; ἐψαφισμένοι 
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ἔντι 52.105 ἐψηφίσθαι τὸν δῆμον 81,10; 46.105 56,11; 
[63,6]; τὸν στέφανον τὸ]ν ἐψηφισμένον 102,165 ἐκ τῶν 
ἐψηφισμένων πόρων [1δ),1ο: ἐκ τῶμ προσόδων τιν 
ἐψηφισμένων 99 ἃ. 5; ἐκ TWV προσεψηφισθησομένιων πόρων 
101,90; TWu προσεψηφισμένων 92b.15; τὰς 
ἐψηφισμένας τιμάς 18,22; 19.19: 82,15; 45,21; 47,16; 
56,18; 5 58,9; 73b,3; 109,,; Ta 


Twu πὶ: 


1 


50,245 93,135 


ewapıoueva 5,11: [8.11]; 62,13. 28; 2,11} 
b.is; 103,16; κατὰ δόξαντα καὶ ψηφισθέντα τῇ τε βουλῇ 
καὶ τῷ δήμῳ 179,31; τῆς προεψηφισμένης εἰκόνος 99 ἃ. 4; 
s. βουλή u. γερουσία 

ὑπογράψαι ἕτερον (ψήφισμα) ἕως τῆς ἀναφορᾶς 99. 0 

ψηφοφορίαν ποιῆσαι τοὺς προέδρους 92a, τὸ. 15: W. π. 
ψῆφοι ἐπηνέχθησαν τετραϊ κισχίλιαι 
ἑξ]ακόσιαι ἑβδομήκοντα ὀκτώ 99. 15: δισχίλιαι 
ἑκατὸν δεκατρεῖς 99} .1τ0: W. €. τρισχίλιαι πεντακόσιοι 
ὀγδο( ἡ κοντὰ 94.11; τὴ]ν [ψῆφον ἐπενηνοχέναι 105, 5; 


τ. ἄρχοντας 92h. 15; 
Wr € 


5. Stadt- und Kult-Beamte und deren 
Gehilfen. 


ἀτορ]ανόμοι 


τῆς 


ἀγορανομήσας 
(καιρός) 


15b,15; 
χρόνος 


179..15: 


179,45 ὃ 


ἀτορανόμος 
164.5; 
179, 16. 22. 24 

ἀκροβάτης 119. 1;: 122.5; 

ἄνδρες ἱεροί VIIL ı; 5. ἱερός Nr. 8 DS. 

100a.40; Ὁ. 

γερουσία unter Nr. 4 8,209 


ἀγορανομίας 


ἱεροὶ ἀκροβάται 237.3 
217 und θειυρός. 
29. 385 223,2; 5. 


ἀντιγραφεύς [92 ἃ..}]; 98,265 
ὁ ἄππας 117,11: ἀ. Διονύσου 117, 

ἀργυροταμίας 164.11 

ἀρχή 168. 16; συναρχία [100 b.1;]; 103.65; οἱ ἄρχοντες 92}.1:; 

98.37: ἀνὴρ ἀρχικὸς καὶ στεφανηφόρος 198,3 

199. 12; ἀρχιέρεια τῆς ᾿Ασίας 
1ὅδι:; ἀρχιερεύς 167.5: 194.1; ἀρχιερεὺς τῶν πατρίων 
θεῶν καὶ τῶν Σεβαστῶν 113.5; ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεὺς 
τοῦ önuou 169, 12; 170,14; 171,10; 178, 12; 184,12; 185, 14; 
186.13; 187,9; 198.5 239 a,1;5: φιλοσέβαστοι ἀρχιερεῖς 
καὶ Tpauuareic TEerevnuevor τοῦ δήμου 193.10: ἀρχιερεῖς 
καὶ γραμματεῖς 197.17; ἀρχιερητεύιων 931..; ἀρχιερατεύσας 
164,1: ὃ τῆς Ἀσίας ἀρχιερεύς 151.5; 1ὅ8,.; 109.5; 
ἀρχιερατεύσας τῆς Ασίας 188,5: οἱ ἀποδεδιγμένοι τῆς 


ὀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος 


Ασίας ἀρχιερεῖς 157 b;21 
ἀρχιθέωρος 5. θεωρός 
ἀρχιμύστης 117,3 
ἀρχιτέκτιωυν 95. ἃ,1τ. 205 100»... 
98,15 


αὐληταί 15 b,11; vel. 
237,3 


ἱεραὶ αὐλητρίδες 
γραμματεύς 119,51; Ὑραμματεῖς 194,-; γραμματεὺς τῆς βουλῆς 
98,25; 100 2,10; τὸ β΄ 175,19; Ypauuarebwv τῆι 


μ. 28.3835 Y- 


βουλῆι (τῆς βουλῆς) l5a.s; 89.:; 90.3; 98.3; Ypauud- 
rebwv [13.5]; τραμματεύσας τῆς βουλῆς 168.12: [870]; 
ἐγραμμάτευεν 2,7; As; ὅ,ο; Ba; 9.5; 10,6; [11,ω]; 


γραμματεὺς τοῦ δήμου 199, 1; γραμματεῖς γεγενημένοι τοῦ 
δήμου 193,125 Ὑνώμη --- τοῦ γραμματέως τοῦ δήμου Kal 
ἀρχιερέως τῶν πατρίων θειὺν καὶ τιῶῶν Zeßaotwv 113.4; 


III. Magnesia 


γραμματεὺς τοῦ δήμου 169, 135 170,15; 171.11: 173,11; 
184.13; 185,15; 186,14; 187,0; 198,7; 289 8,5; φιλοσέ- 
βαστοι ἀρχιερεῖς καὶ γραμματεῖς τοῦ δήμου 193,11: 197,11; 
γραμματεὺς τοῦ μεγάλου ἀγῶνος τῶν Λευκοφρυηνήων 
193,14; γραμματεὺς τοῦ συνεδρίου TWV velw)towWv 362,5; 
γραμματεὺς (τῶν δικαστῶν) 15a.7.11.22.205 101.6. 10. 25. 
39. 41. 45.55.0095 104.8. 24 5. γερουσία und N. XXIV. XXV 

γυμνασίαρχος (Frau) 158.;; πρε- 
σβυτέρων καὶ ἀγωνοθετήσας τῶν νέων 153,2; Y. ἐνιαυτόν 
163,65 Y. τετράμηνον τῆς πόλεως ἐκ τιῶν ἰδίων 164.5; 
δίμηνον γερουσίας γ. 164,,; γυμνασιαρχία αἰώνιος 188,19 
5. γερουσία 


γυμνασιαρχήσας τῶν 


γυναικονόμοι 98,20 
διάκονος 109. -: οἱ διάκονοι 217, | 
δικασταί 1 ἃ, τ. 14. [50]; 90,19; 95 a.2; 10]... 9. 24. 38. 89. 58. 67: 
104. [γ.1 15. 26. [29]; τὸ καθ᾽ ἑξάμηνον παραγινόμενον ὃδ[ικα- 
στήριον 99,15; τὴν αἵρεσιν τοῦ δικαστηρίου zu 105,25; 
δικάζειν 1 ἃ.1τὺ; 101..1...«4; zu 105,5; Ζζαθέησι δικασπολίαις 
περίβωτος dicht. 202,3; — — δικαι 98 ἃ.ος; d.ı 
ἐπιμεληθέντος 156.11: 169,0; 170,11; 171,5; 178,0; 174.11; 
175,10; 184,10; 186.10; 189,6; 376; 877 
ἐργεπιστάτης 251,2 
ἐργολαβήσας 98,61 
εὔθυνοι 98,555 99.15: OO b, 35; οἱ εὔθυνοι καὶ οἱ εὐθυν --- 99.15 
θεοπρόποι ἐπέμφθησαν ic Δελφούς 215 a, 4; διὰ τῶν θεοπρόπιων 
215 ἃ. 31 
(θεωρός) θεωρ 46. 15; θεωρός 80, ıs; θεωροί (θεαροί, θεουροί, 
θιαροί) 18.5; 19,5; 26,22. 31; 31,335 32.27; 34,3. 94. 35; 
35,5. 23. 41. 36,21; 87,11.335 88,54. 56;5 Al,ıc; 48,305 
44,31.375 458,40; 46,345 47,.1. .5;:; 48,5. «1; 50,6. 58. 
54. [58.1 66; 92, 32. 36. 89; 98,32; 98,31; 01,78. 94; 64,22; 
78,27; 79,37; 80,..1; 81,2. 6. 10; 82,8. 10] [83,14]; 85, [s.] 
22.27: 86,3; 87,21; 89, 16. 18. 27. 30. 56. 63. 65. 735 ἀρχιθέωρος 
88,.. 93.961 86.215 44.375 46,353; 81,1. 10; πρεσβευτὴς καὶ 
θεωρός 39.1. 32: 42.1: πρεσβευταὶ καὶ θεωροί 38.1. 38; 
40,92; Al,os; 44,95. .«; 45,3; 46,5; [64,11]; 72,5. 10. 36; 
87,6. 10. 23: θεωρία 85,335 86.235 8,13. 115 Aha; πρε- 
σβευτής 39.16; 85.,; πρεσβευταί 23,45 31.7; 32,2. 10. 391 
35,3; 40,10; 43,1; 59a,3.10; 61,50. 86; 
62.8: 63.10; 69a, [s. 19.] 30: 70,6. [14]; 
73b,1; 79,s; 80,2.21; 9Bb,2.23; 97,21; πρέσβεις 54,41; 
πρεσβευταὶ καὶ ἐπαγγελτῆρες 36,1; ἀρχιπρεσβευτής (εἰς 
Ρώμην) 156,13; ἐπρέσβευσαν 16,531; πρεσβεύσας πρὸς 
τοὺς αὐτοκράτορας εἰς--- Ῥώμην καὶ εἰς ΤΤαννονίαν 180. 12; 
οἱ πρὸς ἡ]μᾶς [πεμ͵]φθέντες 83.2: οἱ πεμφθέντες ὑπὸ 
Μαγνήτων 53,26; οἱ ἀποπεμφθέντες 23, 17; παραγεγονότες 
49,9. (vel. 9); ὅθ,μ; 57,38: 80,15; οἱ ιρημένοι ὑπὸ M. 
περὶ τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ἀγῶνος 47.ς; οἱ αἱρεθέντες 
ἄνδρες ὑπὸ Μ. περὶ τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ἀγῶνος ὅ8.:16; 
47.;; 61.185. 63;1. 


ἔγδικοι 93 a,15. 23.27; (1.59 


26. 


52,19. 20; 54,3. 48; 


b. 10. 95: 12,31; 


ἄνδρες B9,8.25: 50,105 55,3. “7; 26; 


85.21; 1Ol,2o. 50. 55. 765 ὃ ἀποσταλείς 56,19; 78,22; oil 
ἀποσταλέντες DB, 30: 58,0; ἀφικνούμενοι παρὰ M. 61,00; 


περὶ (ὑπὲρ) ὧν ἐπέστειλαν M. 55,10: 87.23 
θύτης, ὃ λητουργῶν τῆι πόλει 98,15 
ἰατρὸς γερουσίας 119,19 


| ἱέρεια τῆς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς 98:16. 22. 33. 573 


γραμματεύσας τῆς πόλειυς 164,1; γραμματεὺς τῆς πόλεως | 


174,13; ὃ τῆς möhews (τρ)αφεύς 364,3; ἀρχιερεὺς καὶ 


100 ἃ,.:. 325 b,30; [120,5]; 161.;; 178,5. 63 


[194,4]; 195,2; 196,1; 200,5 


III. Magnesia 


Ἱέρειαι τῆς ᾿Αρτέμιδος: 
Ἀφροδεισία Nfev?]uwvos, Δημοχάρι[δος καὶ] 
(x)tou τῆς Μοσ[χίω [νος θυγατερεῖς 196,6 
Κλαυδία Τιβερίου Κλαυδίου ΤΙαγκρατίδου Διοφαντὶς 
ἱέρεια γενομένη Ἀρτέμιδος δὶς κατὰ τὸ ἑξῆς 161,5 
᾿Ιουλιανὴ |EVo?]|trpd|tou τοῦ Φα]νοστράτου, γυνὴ δὲ 
᾿Αλκίφρονος ἀρχιέρεια γενομένη τῆς ᾿Ασίας πριῦτη 
τῶν γυναικῶν, yuuvlaoiapxos] ἱ(έ) ρει] α Ἀφί[ρο- 
δ]είτης κα[ὶ θεᾶς Ἀγριπ]πείνης [μητ]ρὸς διὰ (PB) ἰου}], 
ἱέρεια δὲ κα[ὶ ev ΕἸφέσωι Δή]μητρ]ος [διὰ] βίου 
158, 2 
Avp. Λαὶς Κτήτου, ἀδελφὴ Αὐρηλίων Ζωσίμου καὶ 
Τατιανοῦ 195,5; Αὐρ. Λαὶς [ἱέρεια ἢ τῆς ΛευκΊ]ο- 
φρυ(η)νῆς [Ἀρτέμιδος] 194, s 
Μελιτίνη Μελιτωνιανοῦ θυγάτηρ Δημοῦς τῆς Συνφόρου 
200. 3 
Ai. Κλαυδία PAlapılalv in Ἄππα Φιλόκλεια 182, , 
Σιλικία Χαιρημονὶς (Λευκίου Σιλικίου Pipuov Mavöpo- 
γένους θυγάτηρ) ἀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος ἣ 
ἀξιολογωτάτη 199, 11 
Αἰλία Tıß. Κλ. ᾿Ελπιδηφόρου θυγάτηρ Χαριδημίς 178,3 
.... δώρα 120,ς 
ἱέρια καὶ στεφανηφόρος (Διονύσου) 117. 
iep ?Jeug 361,2; 380; οἱ ἱερεῖς 98.37. 51 
ἱερεύς des Apollon 98, 51 
der Artemis Leukophryene 98.51 5. στεφανηφόρος 
διὰ βίου τοῦ Σεβαστοῦ Γερμανικοῦ 157 b. 13 
τοῦ Δήμου 908.. 
Διονύσου 151,5: τοῦ Διονύσου τοῦ ᾿Εναγωνίου 218.υ: 
ἱερῆα (Διονύσου) τίθει εὐάρτιον ἁγνόν dicht. 91 ἃ..5 
des Zeus Sosipolis V.s1; 98, 15. 22. 32. 51; wahrscheinlich 
361.2 
Διός 209,3; 210,2: 211, 
Ν[έρωνος Κλαυ]δίου Καίσαρος Apoloov Γερμανικοῦ διὰ 
βίου 157 b, 19 
des Sarapis 99, 10 
Ὑψίστου 199 ἃ. 13 
ἱεροκῆρυξ 98,17. 22; ὃ νῦν καὶ ὃ κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἀεί 100 ἃ, 36 
[0.3]: ἃ; 
ἱεροφάντης (μυστιῶν τιῦν ἐν Κλίδιωνι) 117, 10 
98,21: 100 ἃ: 10 
τοῦ μουσικοῦ (ἀγῶνος) 89.τ. 


Moo- 


iepouvauwv 91 ..: 


ἱππάρχαι 97...; 

κήρυκες 217.:: 

κομάκτορες 217,2 

κριταί zu 105.25; der Demos der Magneten κριτής zu 105, 10 

λειτουργός 5. γερουσία, λητουργῶν θύτης τῆι πόλει 98. 175 
τοῖς λητουργήσασιν 98, 5- 

λογιστεύων 197,13 

μάγειρος 109... 

νεοποιήσας 164. « ; νειυποῖαι 98,55; 
362, ; 

νεωκόρος τῆς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς 9Ba.a0; (94,1): 

156. 12; Μαγνήτων νεωκόρων τῆς 


συνέδριον τῶν νε(ω)ποιιὼν 


100 8.21. 25; zu 105,4; 
Aptemdos N. XXVI 
νομικός 191. ; 
νομοθέται 14,5 
οἰκοδόμοι, ὑπηρέται 239a. 2 
οἰκονόμοι 12,195 89,85; 94,0; [97,81]; 98,10. 21. 46. 59. 60. 
65. 86; 99,5. [8.71τ; 100a.30; 101,52. so; 108, 67 
παιϊιδονόμοι 98,20 
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πολεμάρχαι 15b,25; 97,02; 98:21. 57: 1008,30 

πραγί(ματικός) 122 ἃ. 115 926.25 τῆς πόλεως 189, 10: 5. γερουσία 
πρεσβευταί 5. θεωρός 

πρόβουλος, ὃ καὶ καθεσταμένος (der χειροκρίται) 110..; 111. 
πρόεδροι 5. 8. 209 Nr. 4 

προστάτης 124.: 

προ(φῆτις 7) 122d.; 

πρύτανις (πρυτανεύων) 1,5; 2,25 1,4; ὅ,1; 8,1; 114, 16; 215 ἃ.» 


ΤΠρυτάνεις (vel. N. XXI). 
᾿Αθηνόκριτος 5, ı 
᾿Ακρόδημος Διοτείμου 915 ἃ... 
᾿Αντιδάμας 4.: 
᾿Απολλωνοφάνης 9.0 
᾿Αριστεύς 8, | 
Μιννίων 6,1; 7,0 
Κλ. Μόδεστος 114, 16 
σειτώνης 164,5 
σπον(δ)αύ(λγης 350, % 
στεφανηφόρος (στεφανηφοριὼῶν) (τῆς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκο- 
φρυηνῆς) XIss; 7d,32; 9.1; 10,1; 11,1; [18..1; 14,1]; 
158.1; b,e3; 16.05.20: Ba,ı5 bir Sı5 {τ Di: 
89,5.375 90,15 97,905 98,1. 17. 23. 32.11.50; 100a,ı. 88. 
35.105 D,20. 315 101,53; 108,4. (τὸ δεύτερον) us; (τὸ 
δεύτερον) 110a,1ı; (Frau) 117,1; 120,4; (τρίς) 132b,-; 
151.6; (Frau) 158,-; 163,3; (τὸ δεύτερον) 178.7; (τὸ δ') 
179,5; (Frau τὸ ὃ) 182,5; 190,3; 193,5;. 196,1; (Frau) 
199, 13; (τὸ δεύτερον) 200,7; 217,1: 238a; 295.-; 880; 
OT. Kal ἱέρια μυστῶν τιῶν ἐν KAldwviı 117. 


Στεφανηήφόροι (vgl. Δ΄. KAM). 
Αἰσχίνης 111. 112 
Ἄμενπτος 120, | 
᾿Αναξήνωρ ᾿Ιφ[ικράτου 89,» 
᾿Απολλόδωρος 88a, ı 
Apollon 5. θεός 
᾿Απολλώνιος Ἐπιγόνου τρίς 189... 
᾿Αριστα[γόρας 7 d. 32 
᾿Αριστεὺς τοῦ Δημητρίου τοῦ... νοὸς 98, | 
᾿Αριστοκράτης ᾿Αριστοκράτου τοῦ ApreudWpov 101.- 


᾿Αριστόλαος 217,» 

Ἄτταλος 88c. ı 

Κλαυδία Οὐειουδανὴ Bepeveixn velwrepa) 116. 

Φλ. Bepeveikn ἡρωϊς στεφανηφόρος τὸ 8 182,5 

“Ἑκατόδ(ω)ρος [ΓΑ Ἰνα(ξ)γήνορος Tplic) 196. % 

Εὔφημος 110}». 1 

Ζηνόδοτος στεφανηφόρος im .]. Chr. 
16. 12: 25; derselbe Ζη[ζνόδο]τος ᾿Αρισ᾽ τέως ἢ] στε- 
povnpopwv 15a. ı 


221/220 v. 


Θεμιστοκλῆς ΧΙ]... 

ὃ θεὸς ( (Ἀπόλλων) ὁ μετὰ Φρήτορα 90, | 

Γάϊος ᾿Ιούλιος Γαΐοιν ὑὸς Φα[βίᾳ ᾿Ι]ουλιανός, ἀρχιερεὺς 
τῆς ᾿Ασίας, στεφανηφόρος, [ἱερ]εύς Διονύσου 101.» 

ἐπὶ Κλεαίνου 220. , 

T. Φλ. Κορδιανὸς ἥρως στεφανηφόρος τὸ β΄ 
ἥρως στεφανηφόρος τὸ δ’ 179. 


178.s: 


ἐπὶ Λάμπωνως 97,56 
ἐπὶ Λώκιος 
Λ[ώκιος 10,1; ἐπὶ Λώκιος σ]τεφανηφοροῦντος 11. | 
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ἐπὶ στεφανηφόρου Σι. Φιρ. Μανδρογένους 200, 5; Λεύκιος 
Σιλίκιος Φίρμιος Μανδρογένης παγκρατιαστής, περι- 
οδονείκης ἄλειπτος, ξυστάρχης, στεφανηφόρος 199, 6 
Κλ. Μάρκελλος ve. στεφανηφόρος 293, s 
Μελέαγρος (στεφανηφόρος) τὸ δεύτερον 110 ἃ. ı 
Μοιραγόρας Στεφάν[ου] ὅς ἐστιν τέζτγ)γαρ[τ]ος [καὶ 
δέκατος] ἀπὸ Ζηνοδότου 16,25. 25 
Μο[ι] ων) ίδης 13, ı 
᾿Ολυμπικός zu 105,» 
Τιβέριος ΤΤανκρατίδης Διοφάντου 115, | 
ΤΤολυδεύκης στε[φανηφορήσας 190,0 
ΤΤολυκλείδης ΤΤυθοδήλου 100 ἃ. 1. 32. 35; D. 20 
ΤΤοσιδωνία ἣ ἱέρια καὶ στεφανηφόρος (Διονύσου 7) 117,5 
Στρατοκλ[ῆς]. Ava.. N. XXIII; wohl identisch mit 
Στρατοκλῆς 99, 21 
Σωκράτης 886, ı 
Κλ. ᾿Απ. Tarıavn) στεφανηφόρος 117.1 
Τηλε- 100e,; 
Τόννιος 94, 10 
Φρήτωρ 90,1 
Σιλικία Χαιρημονὶς (Λευκίου Σιλικίου Pipuov Mavdpo- 
γένους θυγάτηρ) ἀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος N 
ἀξιολογωτάτη 199. 11 
Xapomivos Anu — 14,1 
στρατηγός 98,26; 100a.10: γνώμη στρατηγῶν 113.3; OTpa- 
τηγήσας 164, 7 
ταμίας ὅ. 35 
ὑπότροφος θεῶν προαστιανῶν 309. ; (μυστιῶν τῶν ἐν Κλίδωνι) 
117,10 
φυτουργοὶ ἱεροὶ ᾿Απόλλωνος 115a, 2% 
χειροκρίται φυλῆς Ἑστιάδος 110a,.1ı; φυλῆς Ἡφαιστιάδος 
100 b,1; 5. πρόβουλος 
χρυσοφόρος (ἐχρυσοφόρησε, χρυσοφορήσας ᾿Αρτέμιδι Λευκο- 
φρυηνῇ) 119,3. 23; 225, ı z 


6. Phylen. 


᾿Απολλωνιύς 4,5 

'Apnis 9.3 

᾿Ατταλίς 89,;: [98,5] 

᾿Αφροδισιάς 11.. 

Διός 5.35; 10,33; 14,2; 111,5 

Ἕρμηίς 6,3; 10.1 

Ἕστιάς 110a, 1; Ἱστιάς 9,5 

ἭἩφαιστιάς 1105, 

TTooeıd| wvıdg 90, 

Σελευκίς 5,4 | 
- — δ]ο[ς Gen. 13,4 

φυλῆς προεδρευούσης -- — 15a.2 


Καίσαρος ἑστίας ἑκάστης φυλῆς 116.58. 5; 
ἐπικληρῶσαι εἰς φυλὴν ἣν ἂν αὐτὸς βούληται [2,21]; 5434; 
θὲ δὴ 


75 10.27; 12,12; ἔλαχον φυλήν 5,355 931; 10,33 


‘. Ehren und Privilegien. | 


ἐπὶ τῇ ἀναστάσει τοῦ ὠνδριάντος ἔλαιον ἔθηκεν ἣ ἱέρεια 
193, 26 


ἀτέλειαν πώντων τῶν τελῶν ὧν κατεσκεύακε ἐργαστηρίων 
ἐπὶ τῆς χώρας ἧς κώμη Καδυίη 113.22: ἀ[τέλειαν] εἶναι 
eu Μαγνησίαι ἁπίάντων) ἐξύγοντας ὅσα ἂν εἰς τὸν 
ἴδιον οἴκ]ον ἐξάτωσιν, εἶναι δὲ καὶ εἰσαγωγὴν καὶ ἐξα- 
γωγὴν καὶ ἐμ πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνῃ ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ 
καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὸ κοινὸν πρώτοις μετὰ τὰ ἱερά 7}..: 
vol. πολιτεία 

ἔζγκτησιν εἶναι] γῆς καὶ οἰκίας καὶ τῶν ἄλλων αὐτῶι 
μετεῖναι π]άντων wv καὶ τ[οῖς Μάγ]νησιν, τέλη τελοῦ ντι 
ὅσα 6 Μ]αγνης τελεῖ 7b. 15: 5. πολιτεία 

(εἰκών) τοὔνεκά μιν κύδηνεν ἀμειβομένη περὶ πάντας βουλὴ καὶ 
δῆμος εἰκόνι Aaiven dicht. 202,15; παρὰ τὴν εἰκόνα τὴν ἐν 
τῆι ἀγορᾶι καὶ εἰς τὸ βῆμα [τῆς εἰκ]όνος τῆς ἐν τῶι θεάτρωι 
Ω9 a,12; εἰκόνα χαλκῆν ἐν τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι τοῦ 
θεάτρου 92 ἃ.1τ1 vel. 15. 17; τὸ εἰς τὴν εἰκόνα ἀνήλωμα] 
94, 10; εἰκόνα στῆσαι [ὅπου ἂν ἐΪν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἄνακτος 
βούληται 94..; τὴν εἰκόνα 102. [0.]21;5 ἄλλην γραπτὴν 
εἰκόνα 102,10; vel. Υ 65 

εἰσαγ]ωγὴϊν καὶ ἐξαγωγὴν καὶ eu π]ολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι 
ἀσυλεὶ] κ[αὶ ἀσπονδεί — 1,9: 5. ἀτέλεια, πολιτεία 

ἐπαινεῖ 103,51: ἐπαινέσαι ἀρετῆς ἕνεκα καὶ εὐνοίας 3.9: ὅ.1τε: 
11,11: ἐπηινῆζυσθαι ἐπὶ τῆι εὐνοίαι καὶ τῆι αἱρέσει ἣν 
ἔχει πρὸς τὸν δῆμον 12,5: ἐπηινῆσθαι 15,20; 89.71. 
[72.1γ: 92b,10; 933,15; 94,3; 97,65, 56; 101,30 

εὐεργέτην 137.5; εὐεργέτην τῆς πατρίδος 132 0.5: εὐεργέτην 
γεγονότα τοῦ δήμου 139,,; εὐεργ]έτην [εἰς τὸν δ]ῆμον 
γεγονότα 806: τὸν τῆς πατρίδος εὐεργέτην καὶ κτιστὴν 
καὶ ἀπὸ Μουσείου 189).0 

ἰσοπολεῖται 103,37 

κτιστήν 189.: 

(λειτουργία) πᾶσάν τε λειτουργίαν καὶ ἀρχὴν ἀπὸ πρώτης 
ἡλικίας τελέσαντα τῇ πατρίδι αὐθαιρέτως 163, 15 

ξένιον ἀποσταλῆναι ὑπὸ τιῦν olkovöuwv 101,51; ξένια τὸ κατὰ 
τὸ ψ[ήφισιια 10 }».5ὁ: & τὰ κατὰ τὸ ψήφισμα 97.59; τὰ 
ξένια 10. 5 

πολιτείαν καὶ ἔγκτησιν καὶ ἱερῶν καὶ τῶν ἄλλων ἁπάντων 
μετοχὴν wy κα[ὶ οἱ λοιποὶ Μάγνητες μ]ετέϊχουσιν 3. 12; 
προξε[νίην, πο]λιτείην, ἔγκτησι[ν, ἀτελείην] πάντων, εἰσα- 
ywyl[ay καὶ ἐξαγωγὴν} καὶ eu πολέμωι κ[αὶ ἐν εἰρήνηι) 
ἀσυλεὶ καὶ ἀσπ|ονδεὶ καὶ προε]δρίαν ἐν [τοῖς ἀγῶσι καὶ 
ἔφοδον] ἐπὶ τὰς] ἀρχὰς καὶ τὸν δῆμον πρώτωι μετὰ 
τὰ ἱερά 2,11; προξενίαν καὶ πολιτείαν καὶ προεδρίαν ἐν 
τοῖς ἀγῶσι καὶ εἰσατωγὴν καὶ ἐξαγωγὴν καὶ eu πολέμωι 
καὶ ἐν εἰρήνηι ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὰ 
ἀρχεῖα πάντα καὶ τὸν δῆμον πρώτωι μετὰ τὰ ἱερὰ καὶ 
ἀτέλειαν πάντων ὧν ἂν εἰσάγηι ἢ ἐξάγηι ἢ διάγηι εἰς τὸν 
ἴδιον οἶκον 6.11; προ[ξενίαν καὶ πολιτεία]ν καὶ ἔγκτησιν 
καὶ προεδρίαν ἐν ἅπασιν τοῖς ἀγῶσιν καὶ ἀτέϊλειαν πάντων 
ὧν ἂν εἰς τὸν ἴδιον οἴκον εἰσάγηται ἢ ἐξάγηται ἣ διάγηται 
καὶ ἐμ πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι ἀ]συλεὶ καὶ ἀσπορνδεὶ --- καὶ 
ἔστω [αὐτῶι ἐμ mpuraveljwı σίτησις --- καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὴμ 
[βουλὴν καὶ τὰς ἀρχὰς] πάσας καὶ τὸν δῆμον πρώϊτωι μετὰ 
τὰ ἱερά, καὶ με]τέχειν δὲ αὐτὸν τιν ijepwv [ὧν καὶ οἱ 
λοιπ]͵οὶ [Μάγνητες μετέχο]υσιν 11.1:; προξεν]ίαν, πολιτείαν, 
ἔγκτησιν,͵ ἀτέλειαν πάντων καθότι καὶ τοῖς ἄλλοις προξένοις, 
ὑπάρχειν καὶ εἰσαγωγὴν καὶ ἐξαγωγὴν καὶ διαγωγὴν 
ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἐμ [πολ]έμωι καὶ ἐν εἰρήνηι καὶ 
προεδρίαν ἐν τοῖς ἀγῶσιν καὶ ἱερῶν μετοχὴν καὶ τῶν 


ὀσυλεὶ Kal ἀσπονδεί 5 πολιτεία 


ἄλλων πάντων καθότι καὶ τοῖς ἄλλοις Μαγνησιν καὶ 
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ἔφοδον elic ru βουλὴν καὶ τὸν δῆμον πρώτοις μετὰ τὰ 
ἱερά, καὶ τάδε εἶναι καὶ αὐτοῖς καὶ ἐκγόνοις 9. 15; προξενίαν 
καὶ πολιτείαν καθότι καὶ τοῖς ἄλλοις εὐεργέταις, εἶναι 
δὲ καὶ ἔγκτησιν καὶ ἀτέλειαν ἁπάντων WV ἂν εἰς τὸν 
ἴδιον οἴκον εἰσάγηι ἢ ἐξάγηι καὶ ὑπάρχειν αὐτῶι καὶ 
εἰσαγωγὴν καὶ ἐξαγωγὴν ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ ἐμ 
πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι, εἶναι δὲ αὐτῶι καὶ προεδρίαν 
ἐν τοῖς ἀγῶσιν καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὴν βουλὴν καὶ τὸν δῆμον 
πρώτωι μετὰ τὰ ἱερά 10,15: προξενίαν καὶ πολιτ[είαν 
καὶ ἀτέλειαν] καὶ εἰσάγον[τι καὶ ἐξάγοντ]ι καὶ ἐμ πολέμωι 
καὶ [ἐν εἰρήνηι ἀσυλ]εὶ καὶ ἀσπονδ[εὶ καὶ ἔφοδον εἰς 
τὴν] ἐκκλησίαν 76,26: πολιτείαν Ep ἵσηι καὶ δμ[οί]αι 
καὶ αὐτῶι καὶ ἐκγόνοις καὶ ἔγκτησιν καὶ προεδρίαν ἐν 
τοῖς ἀγῶσιν καὶ εἰσαγωγὴν καὶ ἐξαγωγὴν ἀσυλὶ καὶ 
ἀσπονδὶ καὶ ἐμ πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι 12,7; προξενίαγ 
καὶ πολιτείαγ καὶ ἔγκτησιγ καὶ ἀτέλειαν πάντωγ καθότι 
καὶ τοῖς ἄλλοις προξένοις καὶ εἰσαγωγὴγ καὶ ἐξαγωγὴγ 
καὶ eu πολέμωι καὶ ἐν εἰρήνηι ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεὶ καὶ 
προεδρίαν ἐν τοῖς ἀγιῦσιγ καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὰς ἀρχὰς καὶ 
τὸν δῆμον πρώτωι μετὰ τὰ ἱερά 4.1:: προξενίαν καὶ 
πολιτείαν καὶ ἔγκτησιν πάντων καὶ ἔφοδον ἐπὶ τὴμ 
βουλὴν καὶ τὸν δῆμον πρώτωι μετὰ τὼ ἱερά, ὑπάρχειν δὲ 
αὐτῶι καὶ εἰσαγωγὴν καὶ ἐξαγωγὴν καὶ eu πολέμωι καὶ 
ἐν εἰρήνηι ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεί, εἶναι δ᾽ αὐτῶι καὶ ἱερῶν 
μετοχὴν ὧν ἂν καὶ οἱ ἄλλοι Μάγνητες μετέχωσιν, 5,22 


προεδρία 5. πολιτεία 
προξενία 5. πολιτεία 
στέφανος 102, 12; τὴν ἀναγγελίαν τοῦ στεφάνου] ποιεῖσθαι 


97,77; τὴν ἀναγγελίαϊν τοῦ στεφ]άνου κατὰ τὰ δεδογμένα] 
ποιήσασθαι 89,13; τῆς ἀναγγελίας τοῦ στεφάνου τὴν 
ἐπιμέλειαν ποιήσασθαι 89,,5: 97,515 χρυσέῳ ἀριστείῳ 
στεφάνῳ 139.5: [τὸν στέφανον τὸ]ν ἐψηφισμένον 102, 15; 
τιμαί τε καὶ στέφανοι εἰς δόξαν ἀνίκοντα (τῶι) [πό]λ[ε]ι 
46. 15: τὴν ἀναγγελίαν τ]ῶν στεφάνων ποιεῖσθαι καθ᾽ 
ἕκαστον ἐνια[υτὸν - τ]Τῶι ἀγῶνι TWV συντελουμένων 
παρ᾽ ἡμῖν [Λευκοφρυηνῶν] 15b.ı; τὴν ἀναγγελίαν tWv 
στεφάνων γενέσθαι ὑπὸ TWV χειροτονηθ]ησομένων ἀεὶ 
ἀγωνοθετῶν ἐν τοῖς Λευκοφρυην [οἷς ἐν τῆι πρώττ]ηι ἡμέραι 
twv αὐλητῶν 18 ".1.: δάφνης στεφάνοις 100 ἃ.5.:; στε- 


φανωθῆναι ἐν τοῖς Διονυσίοις 89.1:; στεφανωθῆναι ἐν 
τοῖς πρώτοις Διονυσίοις χρυσέωι στεφάνωι 9..-; στεφα- 
ν]ωθῆϊίναι ---] τοῖς Δι[ονυσί]οις xpuoelwı στεφάνωι 102.. 


τιμᾶν κτλ. 5. S, 208 Nr. 4 u. βουλή. ἀξίως τιμηθῆι τῶν εἰς 


τὸν δῆμον εὐεργεσιῶν 92b,,: τιμῆσαι 113.15: τετιμῆσθαι 
καὶ εἶναι ἐν ἀποδοχῇ τῷ δήμω 118,10. 21: τιμαί τε καὶ 
στέφανοι εἰς δόξαν ἀνίκοντα(ται) πόλει 46. 15; ὑπὲρ τιμῶν 
τῶι τε δήμωι καὶ τοῖς ἀπο] σταλεῖσιϊν δικασταῖς καὶ Tpau- 
ματεῖ 15 ἃ.6ὁ: ὑπὲρ τιμῶν τῶι τε δήμωι καὶ τοῖς δικασταῖς 
καὶ τῶι τρ(α)μμ[ατεῖ 101.4; τῆς ἀνατγελίας [τῶν τιμῶν 
ἐπιμέλει]αν ποιήσασθαι 102.3: τῆς ἀναστάσεως τῶν 
τειμῶν, ἐπιμεληθέντος τοῦ πραγματικοῦ τῆς πόλεως 189.ς 


(φιλάνθρωπα) τοῖς ὑπάρχουσι ταῖς πόλεσι (Maenesia und 


Knidos) ποθ᾽ αὑτὰς οἴκ[οθεν φιλαν]θρώποις 1 ἃ. 1.5; τῶν 
προγεγενημένων ποθ᾽ αὑτοὺς φιλανθρώπων 39,21; ἀκολού- 
θως τοῖς προύπάρχουσιν πρὸς αὑτὸς ταῖς πόλεσιν (Maenesia 
und Klazomenai) διὰ προγόνων φιλανθρώποις 53.09 


υἱὸν πόλεως 163,1; τῆς πατρίδος υἱός 167. | 


8. Religion und Kultus. 


A. Götter und Heroen. 
᾿Αὐγαθὴ Τύχη 116, 1;195,1; 201,1; 215 a. 1; 374. 875. 876; Τύχη 
ἀγαθή 50,31; 100a,15. &.2; 116, 16 
᾿Αθηνᾶ [ΤΤολιοῦχ ?loc oder [Numpöp?los 216... 5. ΤΤαναθήναια 
ΧΙ. 9, θόλος 216, 1 
Ἀκραῖος N. XXV 5. Ζεύς 
Ἄναξ 94,9 
ἱερὸν τοῦ Ἄνακτος 94.. 
οἶκος ὁ ἱερός 94. [5.] ὁ 
Ἀπόλλων ὁ Μαγνήτων 115b,ı9 Ann. 
φυτουρτγοὺς ἱεροὺς A— WVog φόρον ἔπρασσες 11 ἃ. 
A— ὧνι ἀνεῖται σπήλαιον ἐν Ὕλαις Ὑ1Π|0 
ἄνδρες ἱεροί VIIl,; auf Münzen ὙΠ|5: 
Αὐλαΐτης N. ΧΧΥ 
Λιταῖος falsche Lesung für Ἀκραῖος N. XXV; XXVI 
ΤΤύθιος 16,5 98,19. 50. 52: Πύθια ἐν Mayvnota VILLs; 
θύειν A -ωὠνι Τ τωι ἀττηγὸν ἐπὶ τοῦ. βωμοῦ τῆς 
Apremdoc 98,51. 55 vgl. Register Nr. VI 
Apyı N. XXV 
Ἄρης 5. φυλὴ Ἀρηίς 8. 212 Nr. 6 
Ἄρτεμις Acvkoppunvn 
Ἀρτίεμ)ι-" 369,2; τῆς Ἀρτέμιδος 5.32; 9,50; 10,52; 
12, 175 [16,10]; 36. 7: 46,5; 49,3: xw. Ἀρτέμιδος 122 a,5; 
τῆι Ἀρτέμιδι 258 },1.; 80.355 64,5..9:; 66,25 104, 17: 
τὰν Ἄρτεμιν 44.55: τὴν A. 48,13: δέσποιν Ἄρτεμι 
θηρῶν dieht. XL-; Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς (Λευ- 
κοφρυηνᾶς) 16,5: 88,6; 88,30. a0: 48,1»; 690,15] 
79,26; 80, 105 85, 105 89, 82; 97,52; 100 a,3; 188,5; 142,6; 
331.1; Λευκοφρύνι Ἀρτέμιδι Xl;s: Ἀρτέμιδι τῆι 
Λευκοφρυηνῆι 22,75 23,115 33,115 417,1: 48.95 49,5; 
50,00. 175 84,9; 58,75 61,45. 76; [63,7]; 82,11; 85.25; 
87.0: 89,25; 988,.5. 6,1; 98.495; 204,2; 205,2; 206, 3; 
Λευκοφρυηνεῖ 37, 17. 235 Λευκοφρυηνᾶι 32.7. υ; 
38.16: 3%20; 4,11: 44,6; Λευκοφρυανᾶι 39,19; 
Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνήν 16,8. 10.325 58,55 Dre; 69, 15 
79,3; 83 85,15; 100a,20.16; 139.6; A. Λευκο- 
ppunvav 81,17; 82,125 36,125 38,65 39,7; 43,95 45, 10; 
46.17: A. Λευκοφρυανάν 89,45 52.55 56,9; τᾶς Ἀρτέμιτος 
35,6; τᾶς Ἀρτέμιτος τᾶς Λευκοφρυηνᾶς 48.521: 44,01: 
tor ᾿Αρτέμιτι τᾶι Λευκοφρυηνᾶι 94. ιν. ıs; drin. 21; 
2,93 43.19; 46.29. 39; τᾶι Ἀρτάμιτι τᾶι Λευκοφρυανᾶι 


35 36, 185 


15 


(Λευκοφρυηνᾶι) ὅδ. 11. 21: Aprjawmre? —- 78,20 

τῆι ἀρχηγέτιδι (ἀρχαγέτιδι) τῆς πόλειυς Ἀρτέμιδι 
Λευκοφρυηνῆι 18,:; 19,85 87,105 41; 50.10; 59. 18; 
53,5 54.5; 60,165 64.10; 89,090; 100a,18; Ἀρτέμιδι 
ἀρχηγέτιδι 64,19; τᾶι ἀρχατγέτιδι τᾶς πόλιος ᾿Αρτέμιτι 
46.19: τᾶι Ἄρτάμιτι τῶι ἀρχαγέτιδι τῆς πόλιος δ0. 15; 
ἀρχηγέτιδι (τῆς πόλεως) 16.21; 62.35 79.» 

rar εὐεργέτιδι τᾶς πόλιος Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνᾶι 81.10; 
45,18; vol. 51.055; 52,16: 53.10; τᾶι εὐεργέτιδι καὶ 
καθαγεμόνι τᾶς πόλιος 58. 5 

᾿Αρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς Νικηφόρου 100 b. 11: Λευκο- 
φρυηνή N. ΧΧΥ ; Λευκο]φρυ[ζηνῆι 986; Λευκοφρύνη 
N. XXV: Λεύκοφρυς N. XXVI: τῆς θεᾶς Ἀρτέμιδος 
Λευκοφρυηνῆς 48.ς 

τᾶς θεᾶς Ἀρτέμιτος 3d,s: τῆς θεᾶς (τᾶς θεᾶς) 33,30; 
37,155 98,11; 45,14; u; 47,13; 50,14; 58,10. 59; 


214 


Fe 
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5A: 61,35; 62,9; 72,145 86,6; 89.2 


18,13. 235 19,11. 205 36.20; 50,24; 58,11; 56, 105 58, 36; 


2: τῆι θεᾶι 


594.7; 72,35; 85,22; τὴν θεάν 84,.6; 37,355 50,00; 
85, 12. 26; 100}.5; τᾶς (τῆς) θεοῦ 31,26; 32,155 39. 13 
45, 19; [63. 12: 89,62]: 100 a, 23; b. 16; τᾶς Bew Ἀρτέμιδος 
Λευκοφρυηνᾶς 25 b,s; τᾶι Bewi 81,355 82, 18. 315 59,0: 
119,5; τᾶι θεοῖ 38,56; τὰν θεόν 25b,26; 44,35 
συγγόνωι (des Apollon) dieht. 17,31 
τοῖς σεβομένοις Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνήν (Λευκοφρυανάν, 
Λευκοφρυηνάν) 36, 125 38.65 99.75 43.0; 45, 105 46. 175 
δ, δ; Ὁ, Ἐν 04.16.5200: 055 085.4 49:5 
τὴν τῆς θεοῦ Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς (oder ähnlich) 
ἐπιφάνειαν 25b,s; 3l,as; 92,14: 34,8; 85,4: 36,7; 
37,15; 88,115 39135 43,14; 44.12; 45,10; 46,85 47,15: 
48,75. 50,125. 98.190394, γι Ὁ] 53 02:05 71.402 72.14: 
86,6; 89, 22. οὐ; τῆς Ἀρτέμιδος] ἐπιφανοῦς γενομένης 
160,10 
(βωμός) ἐὰν ἐπὶ τὸν [ἁγνὸν ἀφιγ)]μένοι βωμὸν 
ἀρχηγέτιδι γέρα κομίσωσιν 16...1; ἀναβάντες ἐπὶ τὸν 
Ρ---ν τῆς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς σφατι- 
ασθέντος ἱερείου ὠμόσαμεν καθ᾽ ἱεριὼν zu 105.26; ἐπὶ 
τοῦ βωμοῦ τῆς ᾿Αρτέμιδος 98.55; ἐπὶ τῶν κατασκευ- 
ἀσθησομένων (τῆι A. A.) ὑπ᾽ αὐτῶν βωμιὼν 100 ἃ. τυ; 
κατασκευάσασιν βωμοὺς πρὸ τῶν HupWv καὶ κονιά- 
σασιν, ποιήσασιν δὲ ἐπιγραφὴν A. A. Νικηφόρου 100 ".10 
Λευκοφρυηνῆς ἱερὸν ᾿Αρτέμιδος Voy; τῶι ἱερῶι τῆς 
A. τ. ἡ. 133,45 ἐν. τῶι τῆς AT. N. ἱερῶι ΧἼΎΠ,5: 
στήλην, ψήφισμα ἀνατεθῆναι ἐν τιῦι ἱ. oder ähnlich 
d,.32; 10,32; 9.15; 80,10: 89,19. s25 παρεδρευέτωσαν 
ἐν τῶι ἱερῶι τὴν ἐπιβάλλουσαν τιμὴν καὶ παρεδρείαν 
ποιούμεναι τῆς θεοῦ 100 ἃ..: ; καθίσαντες ἐν τ[ ὦ ἱερ|ῷ 
τῆς Ἀρτέμι[δος τῆς Λευκοφρυηνῆς 105,1; εἰς τὸ ἱερὸν 
τῆς Apreudog (ἀναθεῖναι oder ähnlich) 9.30: 12,17: 
50,73; 97,352; τὰς εἰς τὸ 1. τ. A. N. γεγενημένας elep- 
γεσίας 142,5; γυναικιὼν ἔξοδος εἰς τὸ ἱερόν 100 a. 25: 
Tempel des Hermogenes XIV ;f.; τὴν ἀποκατάστασιν 
τοῦ ναοῦ 100 ἃ, τ: ; τὸν κατεσκευασμένον ( Apreudı) νῦν 
ΤΤαρθενῶνα 100 ἃ.-: ὁ ΤΤαρθενὼν συντέλειαν εἴληφεν 
100 ἃ.1τι; τὸν ΤΤαρθενῶνα 100 ἃ..5: ὑπὲρ τῆς καθιδρύ- 
σεως τοῦ EZodvov τῆς Ἀρτέμιδος τῆς Λευκοφρυηνῆς 
100 ἃ. 

ἀκροβάται, αὐληταί, αὐλητρίδες, ἱέρειαι, νεωκόρος, 

χρυσοφόρος 5. Nr. 5 

ἄταλμα χαλκοῦν Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς auf der Burg 
von Athen XlIos; XVIlıs: Weihinschriften für 
Artemis L. aus dem Heiligtum des Zeus Fanamaros 


XVIIs; aus Paladari in Mysien XVII 1. 


ste, Opfer u. s. w.: 

᾿Ισιτήρια, ἱερὰ ἡμέρα προσατορευομένη 100,35; ἐπὶ 
καλοῖς ᾿Ισιτηρίοις 100 ἃ. 11; ἐν τοῖς προσαγορευομένοις 
[Εἰσιτηρί]οις 100)}».0; ἐν τοῖς Εἰσιτηρίοις 100 "..- 
περὶ τῆϊς τῶν Εἰ]σιτηρίων διοικήσεως 100 b. 32; χοροὺς 
παρθένων ἀιδουσιῶν ὕμνους εἰς A. A. 100 ἃ.5ε; μετὰ 
θυσίας τῆς ἐπιφανεστάτης 100 ἃ... ; θυσίας συντελεῖ- 
σθαι πρὸ τῶν Bupwv 100 ἃ..; vel. }0.10 


Λευκοφρυηνά 73,6; 98,30; ὃ ἀγὼν τῶν Λευκοφρυη- 
νῶν [15b,5; 23,0]; 40,7; 45,20; 47,18; 61,:s; 69,28; 
70,15; οἱ ἀγῶνες τῶν NA. 47,25; μεγάλων Λευκο- 


ppunvwv? 119,;: Λευκοφρυη[ζνιῶὼν ἡ 204,3; ἐν τοῖς 
Λευκοφρυην[ οἷς ἐν τῆι πρώττ]ηι ἡμέραι τῶν αὐλητιῶν 
15}»,15; τοὶς Λευκοφρυηνοῖς 26,5; τὰ Λευκοφρυηνά 
732,10; 87,20; Λευκ]οφρ[ υήν]εα 149 b. 10; τραμματέως 
τοῦ μεγάλου ἀγῶνος τιὺν Λευκοφρυηνήων 193.11; 
Λευκοφρύνεια [τὰ ἐν Μαγνησίᾳ! ΧΥ [1.5: Λευκοφρύνηα 
192 a,5 

τὸν ἀγωνοθέτην τιῦῆν Acvkoppunvwv 9la,ı2; οἱ 
ἀτωνοθέται 101,55; ἀγωνοθετιῶν 15 ".1.; τοὺς dywvo- 
θέτ[ας τοῦ μουσικοῦ] 97,85; aywvoderwv A. (Particip.) 
210,3; ἀ, 222,3; ἀγωνοθετοῦντος 193, 15; ἀγων[οθε- 
τήσας 2941: τοὺς κήρυκας τοῦ μουσικοῦ 89,76: 
γραμματέως τοῦ μεγάλου ἀγῶνος τῶν A. 193... 
(δέχεσθαι, ἀποδέχεσθαι, προσδέχεσθαι, συντελεῖν, 
τιθέναι, ἐπατγέλλειν, νικᾶν, μετέχειν τοῦ “, ἀποστέλλειν 
ἐπὶ κτλ.; 5. dazu Register XII); τήν τε [θυσίαν καὶ 
τὴν ἀσυλίαν τῆς τε πόλε]ως καὶ τῆς χώρας καὶ τὴν 
πανήγυριν καὶ] τὴν ἐκεχειρίαν καὶ τὸν ἀγῶνα ἰσοπύθιον 
μουσικὸν! κα[ὶ yuuvırov καὶ ἱππικόν 58,6; τήν τε 
ἀσυλίαν τῆς πόλεως καὶ τῆς χώρας τῶμ Μαγνήτων 
καὶ τὴν καθιέρωσιν καὶ τὰς θυσίας [καὶ τὸν] ἀγῶνα 
στεφανίτην 50,33; τὰν θυσίαν (τὰς θυσίας) καὶ πανή- 
γυριν καὶ ἐκεχειρίαν (ἐκεχειρίας) καί ἀγῶνα στεφα- 
νίτην ἰσοπύθιον μουσικόν τε καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικόν 
41,,; 45,15; 50,20; 52,13; 59,8; 56,13; 61.56..66; 69, 8; 
82,5; 87,7; θυσίαν καὶ πανήγυριν Kal ἐκεχειρίαν Kal 
ἀγῶνα ἰσοπύθιον (ἰσοπυθίαις τιμαῖς) μουσικὸν Kal 
γυμνικὸν καὶ ἱππικόν 57.7: 79.5: τάν τε θυσίαν καὶ τὰν 
ἐκεχειρίαν καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον ταῖς 
τιμαῖς 31.075 85.11: 46. 21; 54.23; θυσίας καὶ πανήγυριν 
καὶ ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον μιουσικόν. TE καὶ 
γυμνικὸν καὶ ἱππικόν 51..0; 44.5; 46,20; 85.6; 86,7; 
τὴν θυσίαν καὶ τὴν πανήγυριν καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίτην 
ἰσοπύθιον 33,17: 60,15; τὴν θυσίαν καὶ τὴν πανήγυριν 
καὶ τὸν ἀγῶνα 98. 105 τὴν πανήγυριν καὶ ἐκεχειρίαν Kal 
τὸν ἀγῶνα στεφανίταν ἰσοπύθιον τόν τε μουσικὸν καὶ 
γυμνικὸν καὶ ἱππικόν 38,115 389,16: 4.175 62,45 τὴν 
πανήγυριν καὶ τὴν ἐκεχειρίαν καὶ τὸν ἀγῶνα 79,20; τάς 
τε σπονδὸς καὶ τὰς θυσίας καὶ τὸν ἀγῶνα στεφανίτην 
ἰσοπύθιον 37.97; τὰς [θυσίας] καὶ τὰν ἐκεχειρίαν καὶ 
τοὺς ἀγῶνας στεφανίτας ἰσοπυθίως, τόν τε μουσικὸν 
καὶ γυμνικὸν καὶ ἱππικόν 48,.:; τὴν θυσίαν καὶ τὴν 
ἐκεχειρίαν καὶ [τοὺς ἀγῶνας 81.3: τὰν θυσίαν καὶ τὰν 
πανάγυριν καὶ τὰν ἐκεχειρίαν 41..: τὰς θυσίας τᾶς 
Apreudos τᾶς Λευκοφρυηνᾶς καὶ τὰν ἐκεχηρίαν καὶ 
τὸς ἀγῶνας στεφανίτας ἰσοπυθίος τόν τε μουσικὸν καὶ 
γυμνικὸν καὶ ἱππικόν 38,32; τὰν θυσίαν καὶ τὰν ἐκε- 
χειρίαν καὶ τοὺς ἀγῶνας τόν τε μουσικὸν καὶ τὸν 
γυμνικὸν καὶ ἱππικὸν ἰσοπύθιον 42,-; τὴν θυσίαν καὶ 
τὴν πανήγυριν καὶ τοὺς ἀγῶνας ἰσοπυθίους 85, 17; 
τάν τε ἀσυλίαν καὶ τὸν ἀγῶνα καὶ τὰν θυσίαν 57.25; 
θυσίαν καὶ ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον μουσικὸν 
καὶ ἱππικὸν καὶ γυιινικόν 37,85 τὴν θυσίαν τε καὶ τὸν 
ἀγῶνα ὃν τιθέασιν Μάγνητες μουσικὸν καὶ γυμνικὸν 
καὶ ἱππικόν 36,18; 54.5; τάν τε θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα 
στεφανίτην ἰσοπύθιον ὃν τίθητι ἃ πόλις τῶν Μαγ- 
νήτων τῶι Ἀρτέμιδι τῶι Λευκοφρυηνᾶι 99,05: 44.21; 
72,109; ταίς τε θυσίας καὶ τὸν ἀγῶνα ἰσοπύθιον 52,25; 
τὰν θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα 82,.ς; 44,17; 4,55; τὸν 


III. Maenesia 


Qu 


γῶνα καὶ τὰς τιμάς 4.59: τὰν ἐκεχειρίαν καὶ τοὺς 
γῶνας ἰσοπυθίους 42,11; τὰν θυσίαν καὶ τοὺς ἀγῶνας 
4,10: δδιυι; ἀγῶνα μουσικὸν καὶ γυμνικὸν καὶ 
ἱππικὸν, στεφανίτην ἰσοπύθιον 22,5: 52,6; Al, ıe: 
τὸν ἀγῶνα στεφανίτην ἰσοπύθιον (ταῖς τιμαῖς) 18, 14; 
1012: 28,14; 26,9; 82,28; 34, 11. 185] 35,21; 37,16; 
46,39; 48,0. 15; 49.15 58,30; 72,20; tPWT|ov στεφα- 
vilmv ἀγῶνα θεῖναι τῶγ κατοικούντων τὴν Ἀσίαν 
[ἐπεβάλον]το 16, 17; στεφανίτην ἀγῶνα 23,215 47,1; 
61.535; 733,13; vgl. 71,10; 78,8. 10; τὸν ἀγῶνα 18,6; 


om 


19,65 22,12. 235 27,1; 45,215 46,51. 14; 48,19; 49,,; 
50,410. 515 9.88. 10; 57,345 60,12; {1.τῷ} 78,9; τὴν 


x 


ἐπαγγελίαν τοῦ ἀγῶνος Kal τῆς πανηγύρειυς 50. 13; τὴν 
ἐπαγγελίαν τοῦ ἀγῶνος 44,33: 47,9: 50,7: 58.17: 56,6; 
ἐπεί κε καθήκη 6 ἀγών 52,35: ἐν τῶι γυμνικῶι ἀγῶνι 
54.31; τὸς ἀγῶνας τοσνὺν γραψάντων (οἱ νομογράφοι) 
mög τὸς ἄλλος στεφανίτας (Mevalopolis) 38,40; ἐν τοῖς 
κατὰ πενταε[τηρίδα ἀγῶσιν οὺς τιθέασι Μάγνητες οἱ 
ἐπὶ Μαι]άνδρου τῆι ᾿Αρτέμιδι 104.16: καλῆται εἰς 
προεδρίαν ἐν τοῖς ἀγῶσιν τοῖς μουσικοῖς οἷς τίθησιν 
εἰσκηρύσσειν ἐν τοῖς ἀγῶσιν εἰς 
ἐν τοῖς τιθ| εμέν]οις 


ἢ πόλις 89,15; 
προεδρίαν 7.11; 928.τ: b,ı2; 
ὑπ᾽ αὐτῶν ἀγῶσιν 101.55: ἐμ (ἐπὶ) πᾶσιν τοῖς τιθε- 
μένοις ὑπὸ τῆς πόλεως ἀγῶσιν 101.71. 77 

στέφανον ἰσοπύθιον ἀπὸ πεντήκ[οντα] xpluowv| 16,25 
τὰ ἄθλα [καὶ τὰς τιμάς] 41.11; ἄθλα καὶ τιμάς, τετά- 
χθαι τοῖς νικεόντοις 34.21; τὰ ἄθλα καὶ τὰς τιμάς 
48, 1τ: περὶ τῶν ἄθλων καὶ τᾶν τιμᾶν δύ..τ; 
καθ᾽ ἑκάστην σύνοδον 33,953: τὰν [ἐ]ο[ρ]τὰν, ἃν συντε- 
λεῦντι tar Ἀρτάμιτι τᾶι Λευκοφρυανᾶι 55, 11 

τάς τε σπονδὰς καὶ τὰς θυσίας καὶ τὸν ἀγῶνα δέχεσθαι 
37,27; μεταδιδόασιν σπονδιὺν TE καὶ θυσιῶν καὶ TWV 
ἄλλων τιμίων τῶν ἀνηκόντων εἰς τὸ θεῖον 6l,as; 
ἐπιτελεῖσθαι σπονδὰς καὶ θυσίας 100 ἃ. τ; vol. b.ı; 
εἰς ἀπαρχὴν διδόναι A. 59a,0; 83.13: 87.20 
πανήτυρις 5. ἀγών; τὰν θυσίαν Kal τὰν πανάγυριν 
καὶ τὰν ἐκεχειρίαν 41,10; μετέχην τᾶν θυσιᾶν καὶ τᾶς 
πανατύριος καὶ τᾶν ἐκεχειριᾶν 52.185; τῆς πανηγύρεως 
μετεχέτωσαν οἱ θεωροὶ TWV τεχνιτῶν 54.590 

χοροὺς παρθένων ἀιδουσιὼν ὕμνους εἰς A. A. 100 ἃ..« 


- 


57.33 


θυσία, θύειν κτλ. der A. L. 25b.11; 3l.eı. 87. 31. 355 
32,30; 39,21: 89,25} 38,32; 40,15; 
44, 19.25.31; 52.18; 53,12; 57,27. [30]; Bl,ıs. 23; 86,15; 
89,21; s.u. ἀγών; ἐπιτελεῖσθαι σπονδὰς καὶ θυσίας 
100 ἃ.-:; θυσίας συντελεῖσθαι πρὸ τιῦν θυρῶν 100 a,0; 
θυσίαν καὶ 


36,15; 48.26; 


μετὰ θυσίας τῆς ἐπιφανεστάτης 100a.2;: 
πομπὴν συντελεῖν 100 ἃ, : κε[χαρισμένην θυ]σίαν 
συντελεῖν A. N. 100 ἃ, 15; θυσίας συντελεῖσθαι 100 ". 18; 
αἴτα θύειν A. A, 98.50 


τιμᾶν, τιμαί u.s.w. für Artemis L. 16,19. 32; 18,22; 


19,20; 82. 18» 315 34. 215 39, 265 39, 22. 25: 44, 25. 275 
45.25. [30.1395 47.106: 48,17; 50.24. 37 ὅθι 14. 595 
56,18; 57, [4.1 13: 58,0: 62.21.2375 63.16: 89,9; 86, 11; 


100 b,s. 21. 98 
Ἀρχητγέτις 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή 
(Ασκλήπιος) 

χω. ᾿Ασκλήπιον 129 ἃ.,; 
Αὐλαΐτης 5. Ἀπόλλων 
Agppo(dirn) Μήλεια N. XXV 


215 


Βάκχος θάμνῳ ἔνι κείμενος ὥφθη dicht. 215a,17: θιάσους 
B— οἷο καθειδρύσουσιν ἐν ἄστει dicht. 215a,2s; Bar?]- 
χο[ς 1292 4,0; vel. Διόνυσος 

Βαυβιὼ (Μαινὰς) γενεῆς Εἰνοῦς ἄπο Καδμηείης dicht. 91 ἃ, 
26.32} συνήγαγεν θίασον τὸν πρὸ πόλεως 910 ἃ,55»; κεῖται 


ἐν Ταβάρνει 210 ἃ, 10 
Γλαύκου γένος --- Λεύκιππος dicht. 17.38 νρ]. IX, 59 


Δῆμος 205,3; 206.1; 207,3 
ὃ ἱερεὺς τοῦ Δήμου 208. ; 
Δικτύν[Ἕνας] ἢ 122 6.9 
Δινδυμήνης ἱερὸν Μητρὸς θεῶν Κ᾽ ..υ; Μητ[ρὶ θεῶν 2178 
(Διόνυσος) ἀφείδρυμα Δ --- σου 210 ἃ. τ; ἱερ]έα Δ. σου 151.: 
A—owı 2l5a.21; θεῷ Δ-- σῷ 216}.:; Δ. καὶ 
Σεμέληι 214,1; Dionysos auf Münzen N. XXVI 
Διονύσια (ἀγών) 89...5. τη; 94.7; 97,20.02; 102,2. 18; 
106,6; s. 8. 216 unter B. 
A — ὦ νηοὺς οὐκ ὠκίσσατ᾽ ἐὐτμήτους dicht. 
215a.21; ἵδρυε νηοὺς θυρσοχαροῦς dicht. 
Ω1δ ἃν σα: ἱερῆα τίθει εὐάρτιον ἁγνόν dicht. 
215 a,>1: ὄργια καὶ νόμιμα ἐσθλά dicht. 
21 ἃ. ος : θίασος ὁ ΤΤλατανιστηνιὼν 215 ἃ, 54; 
ὃ (θ.) πρὸ πόλεως 215 ἃ. 55»; ὃ (θ.) τῶν Καται- 
βατῶν 21 ἃ.5"ε: ἀρχαῖος μύστης 92916δ}.:; 
vol. Βάκχος 
᾿Ἐναγώνιος 218 ἃ,. 
ἱερεύς 213,2 
ὃ ἱερὸς οἶκος ὃ τῶν μυστιῶν τῶν ἐν Κλίδωνι 117. 
ὃ ἀρχιμύστης 117, 
ἄππας Διονύσου 117,5; vel. ıı 


o 


ἱέρια καὶ otepavnpöpoc 117.0 
ἱεροφάντης 117,10 

ὑπότροφος 117.10 

Χοοπότης, ἣ Xowv ἑορτή ΧΙ,» 

299 


Sal 


-᾿ Ὁ τ 


Διοσκόρων 


᾿Εναγώνιος 5. Διόνυσος 
(Ἑρμῆς) Ἑρμῆν ἀνέθηκαν οἱ κομάκτορες καὶ οἱ κήρυκες καὶ 
οἱ διάκονοι 217,5 5. φυλὴ Ἑρμηίΐς 
Τύχων. ἐκ Χαλκίδος οὗτος ἐκεῖνος dicht. 203, | 
(Ἑστία) 5. φυλὴ Ἑστιάς 


Ζεὺς Μαγνήτων N. XXV; ἱερεὺς (τοῦ) Διός 209,2: 210..; 
211.1: vgl. φυλὴ Διᾶς 
᾿Ἀκραῖος N. ΧΧΥ 

(Σωσίπολις) ἱερώμενος τοῦ Σωσιπόλιδος Διός Var; 

τῶι Διὶ τῶι Σωσιπόλει 98, )ς 

ὑπὲρ τοῦ ἀναδείκνυσθαι ἑκάστου ἐνιαυτοῦ TWIL 

Διὶ ὑπὲρ 

κατευχῆς καὶ ποιιπῆς καὶ θυσίας καὶ ὑπὲρ 

τοῦ πήγνυσθαι θόλον ἐν τῆι ἀγορᾶι καὶ 


ταῦρον ἀρχομένου σπόρου καὶ 


στρώννυσθαι στρωμνάς 98,5; ἀναδεικνύισι 
(ταῦρον) τῶι Διὶ ἀρχομένου σπόρου μηνὸς 
Κρονιῶνος ἐν τῆι νουμηνίαι 98,115 [Διὶ] 
θύειν κριὸν Wc κάλλιστον ἐπὶ τοῦ βωμοῦ 
τοῦ Σωσιπόλιος 98, 50. 51. 52; ἱερὸν τοῦ Διὸς 


98 ἐξάγειν TU πομπὴν τοῦ μηνὸς τοῦ 


65» 


Apteumowvoc 98.31: ἐν τῆι πανηγύρει 


ἑκάστου ἔτους 98. 15 


216 


(Ἥρα) Ἥραν ἱλάσασθαι dicht. 228,2; προσεβάζου 228, 10 
(ἥρως) ἥρωος 178,5; 179,0; ἥρωα 160.3: ἥρωΐδος 182, ; 
(Ἥφαιστος) vel. φυλὴ Ἡφαιστιάς 


θεά (θεός) 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή 

(θεός) θ. [ἀγαθό]ς zu 105,1; τοῦ θεοῦ (Ἀπόλλωνος) τοῦ μετὰ 
Φρήτορα στεφανηφοροῦντος 90.:: θεὼ Διονύσῳ 215b, 1; 
τῶι θεῶι (Σαράπιδι) 99,1; ἐν τῶι τεμένει τῶι ἀνατεθέντι 
τῶι θεῶι (Σαράπιδι) 99.10; Θεοί 2,1; 4.2; ξόανα πάντων 
τῶν δώδεκα θεῶν 8,40: 
θεῶν 98,11; πᾶσιν τοῖς θεοῖς 10Oa,ı7; τοὺς ἱερεῖς τιν 
θεῶν τούτων (Ἀπόλλωνος, Apteudog Λευκοφρυηνῆς, Διός) 
98,54; ἀρχιερέως τιὺν πατρίων θειὼν 113.5; θεῶν προ- 


πρὸς τῶι BwuWı τῶν διύδεκα 


αστιανῶν ὑπότροφος 309..; Μητ[ρὶ θεῶν 2178 5. Δινὸδυ- 
μήνη; κοινοὺς θεοὺς Ἀντιοχέων καὶ Μαγνήτων Ο]. 10 
Θετταλὴ (Μαινὰς) γενεῆς Εἰνοῦς ἄπο Καδμηείης dicht. 
Ω7ὅ ἃ,56. 33; (συνήγαγεν θίασον) τὸν τῶν Καταιβατῶν 
215 ἃ.56; κεῖται πρὸς τῷ θεάτρῳ 215 ἃ, 10 
Θυρσοχαροῦς (Διονύσου), ἵδρυε νηούς dieht. 915 ἃ, 


Καίσαρος ἑστίας ἑκάστης φυλῆς 116,58. 57 

Κόλποι Μαγνήτων N. ΧΧΥ 

Κόρη N. XXV 

Κοσκιὺὴ (Μαινὰς) γενεῆς Εἰνοῦς ἄπο Kaduneinc dicht. 215 2,35; 
συνήγαγεν θίασον τὸν Τ]λατανιστηνιῶν 21 ἃ.5:; κεῖται 
ἐν Κοσκωβούνωῳ 218 ἃ. "» 


Λεύκιππος XVll;0; A. ὃ Κάρ ΨΠΠ τ.; Ξανθίου παῖς γένος 
τῶν ἀπὸ Βελλεροφόντου IX ıs; ὃ Λύκιος καθητγεμιὺν 
γενόμενος εἰς τὰν Ἀσίαν 90..:; = Γλαύκου γένος dicht. 
17.35: A. 17,11: Λεύκιππε 17,16 

Λευκοφρύη Μανδρολύτου θυγάτηρ IX 51; Λευκοφρύνης τὸ 
μνημεῖον ἐν τῷ ἱερὼ τῆς Ἀρτέμιδος [Χς; 

Λευκοφρυηνή 5. Ἄρτεμις 

Λιταῖος 5. Ἀπόλλων 


(Μάγνης) κατὰ τὰν συγγένειαν rau Μάγνητος καὶ Κεφάλου 
τοῦ Δηΐονος 35, 11 

Μαινάδες τρεῖς Kooxu) Βαυβὼ Θετταλή 31 ἃ.5»; Μαινάδας 
αἱ γενεῆς Εἰνοῦς ἄπο Καδμηείης dicht. 910 ἃ. 56 

Μάνδρης 6 Μανδρολύτου IX -.. 71 

Μάώνδρης. 

ο: Μανδρολύτου 


(Μανδρόλυτος) Μανδρολύτου θυγάτηρ IX sy: 5. 
Μανδρολύτου δόμος ὄλβιος dicht. 17,; 
δόμον ὄλβιοι οἰκήσουσιν Μ|)άγνητίε)ς dieht. 17.50 

Μήλεια 5. Ἀφροδίτη 

(Μήν) ἀνέθηκεν τῷ Μηνί 3297.; 

Μητ[ρὶ θεῶν 217a; 5. Δινδυμήνη 

(Μοῦσαι) eu Μούσαις (2) 22 


24163 


τὸν ἀπὸ Μουσείοιυ 189. , 


Νικηφόρος 5. Ἀθηνᾶ, Ἄρτεμις 
(Νύμφαι) νᾶμα Νυμφῶν ἀνέκλειπτον 9582. 


(πάτριοι θεοί) ἀρχιερέως τῶν πατρίων θεῶν 11.- 

ἸΤολιοῦχος s. ᾿Αθηνᾶ 

θεῶν προαστιανιῶν, ὑπότροφος 309,5; vol. τὸν θίασον τὸν 
πρὸ πόλεως 910 ἃ. 35 

ἸΤρόθοος ὙΠΠ:ς; IX; 

ΤΤύθιος 5. Ἀπόλλων 


(Σάραπις) τῶι πριαμένωι τὴν ἱερεωσύνην τοῦ [Σαράπιδος 


99,32; Bwu?]ov Σαράπιδος 99,18; τῶι θεῶι 99,1. 10. 12; 


| 


| 
| 
| 


III. Magnesia 


ev τῶι τεμένει Twı ἀνατεθέντι τῶι Hewi 99.10; ἐν τῶι 
τεμένει 99,11; Σέραπις N. XXVI 

Zarupiolkou|s ἀνέθηκεν 2311.» 

τῶν ZeßaotWv, ἀρχιερέως τῶν πατρίων θεῶν καὶ τῶν Σ. 
118,5 

Σεμέληι, Διονύσῳ καὶ 214. ı 

Σύνκλητον N. XXVI 

(Zwzwv?) Zurcovrı 122 b,; 

Σωσίπολις 5. Ζεύς 

τῶν κοινῶν Σωτήϊρων θ4.1. 


Τύχη N. XXVI: 373: Τύχη τῆς πόλεως 218 s. Ἀγαθὴ Τύχη 
Τύχων 5. Ἑρμῆς 


(Ὑυίεια) ἀνέθηκεν τῇ ὙΪγιείαι 7 219,5 
(Ὑψιστος) ἱερέως Ὑ-- οὐ 129 ἃ. 13 


Χαρώνιον VIss; Vllss 
Χοοπότης 5. Διόνυσος 
χορηγός, πολίταις πᾶσιν (Ἑρμῆς Τύχων) dicht. 208, 3 


B. Feste. 

(Διονύσια) ev τῶι ἀγ[ῶνι τῶν Δι]ονυσίων 89,13; ἐν τοῖς 
Διονυσίοις 89.τὸ; 97,90. 02; 102,2. 10; 
Διονυσίοις 94.;; Διονυσίοις 106,6 

Εἰσιτήρια (Ισιτήρια) 5. unter A. S. 214 

(Μεγάλα KAaudina) ἀτωνοθετήσαντα τῶν Μεγάλων Κλαυδιήων 
168,9 

Λευκοφρυηνά 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή 

ΤΤύθια ἐν Μαγνησίᾳ N. ΠῚ, 

ΤΤαναθήναια ΧΙ sı 


ἐν τοῖς πρώτοις 


τὸν ἀγῶνα τῶν Ῥωμαίων ἐνίκων 882,2: b.s: 2; [ie]; 
νικήσαντα "Pwuala ἅρματι τελείωι 127,3: ἀτωνοθετούντων 
88a,1; D,1; 6,15 6.1: ἢν. 


ἡ Xowv ἑορτή Xls; 


C. Chronologie 
ἱέρειαι, πρυτάνιες, στεφανηφόροι 5. oben Nr. 5. 
Tage 

μηνὸς Alrvnwvlog διχομ vovu?invins 1.3 
Κρονιῶνος Ev τῆι vovunviar 98,15 
μηνὸς Ἡραιῶνος δευτέρηι vovunvins 6.2 
νουμηνίαι ev— 14,5; 
μηνὸς ApreuoiWvoc — ἱσταμένου 10.» 
μηνὸς Κουρηιιῶνος δευτέρηι ἱσταμένου 4.1; vel. 15a,2. 14 
τοῦ μηνὸς τοῦ Apremowvoc τῆι δευτέραι 100 D. 20 
“Ηραιῶνος δευτέραι 101.» 
μηνὸς Κλαρειῶνος δ΄ 114. 
Σ[μισιῶν]ος ε ἱσταμένου zu 105.2 
μηνὸς Λη]ναιῶνος πέιιπίτηι 13,2 


eu μηνὶ Ἀρτεμισιῶνι τῆι ἕκτηι ἱσταμένου 100 ἃ. ο.. 


τῷ 


{355 }.9 
τοῦ ApreuowWvoc τῆι δωδεκάτηι 98,31. 47 
μηνὸς ΤΤαλλειῶνος διχομηνίηι 2.5 
μηνὸς Γενεσιῶνος ın 116,3 
μηνὸς Ἡραιϊιῶνος ἑπτακαῖδε! κά]τηι 9,2 
μηνὸς Σμισιῶνος |..... καὶ δεκ]άτηι 11.1 


μηνὸς Αρτεμισιῶνος δεκάτηι ἀπιόντος 5.2 


III. Maenesia 


τετράδι ἀπιόντος, Λευκαθεῶνος 89.5; 
Σμισιῶνος 98,1 

τῇ OK τοῦ Ἀρτεμισιιῦνος μηνός 179, 32 

(τῇ τὴρια(κ)άδι τοῦ Apre(m)owvog ιιηνός 116.23 


ΤΤοσιδειῦνος 90,6: 


μηνὸς Koupewvog Σεβαστίῇ 113,2 


τῆι πρώτηι ἡμέραι τοῦ ἐνιαυτοῦ 100 ἃ. 50 

τῆι ὑφ᾽ ἑκατέρων γενηθεί(σηι) ὁμολόγωι ἡμέραι zu 105,05 

τῆι πρώτϑ]ηι ἡμέραι τιῦν αὐλητιὼν, ἐν τοῖς Λευκοφρυηνοῖς 

1) b. 14 

τὸ διδόμενον παρὰ τῆς πόλεως ἐφ᾽ ἑκάστῃ ἡμέρᾳ ἐλαίου 
116.12 vel 21; ἑκάστην ἡμέραν [12],9..1.. 15] 

τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ ἡμέρᾳ διδόμενον ἔλαιον 179, 10 

ποιήσαντα μονομαχιιῦν ἡμέρας τρεῖς, ἀποτόμους ἀρξάμενον 
πρῶτον, παρὰ τὸ ψήφισμα τὴν τρίτην ἡμέραν 163, 10 

ἡμέρας κ΄, καύσαντα πρῶτον τῶν ἄλλων ἀτορανόμων τὴν 
βαίτην 179, 15 

πλείονας TWVv ἐξ ἔθους ἡμερῶν 163,5 

Monate 
Ἁγνηιών 1,3; Ayvewv 100 8,5; b.20; 111,0 
’Avdeomnpwv 7d.32; 8.0 
Apreuowv 5,2; 10,2; 98,34. τ; 100a,6. 22. (37); b>0. 29] 

116.23; Ἀρτεμεισιών 179,23. 32 

Feveowv 116.5 
Zwowv 220, 5. Σμισιών 
“Hpawv 6,15 9.2; 15b,105 98,13; 101,5 

Kiapewv 114. 16° 

Κουρηιών 4.4; Koupewv 15a.2; 110a, 1; 118,9 

Κρονιών 98. 15 

Neukadewv 89.6, 

Anvawv 13,2; 295,5; Anvewv 117,» 

ΤΤαλλειών (ΤΤαλλειῶνος) 2.3; ΤΤαλλεών (ΤΤαλλεόνος) 110, ı 

ΤΤοσιδεών 90.» 

Σμισιιῦν 8,6; 11.1; (81,70): 98.2; [zu 105.2]; 8. Zwowv 


unvölgs — 76,20; unv[öc— 103.69 
ev τῷ Ἀρτεμεισιῶνι μηνὶ ὅλῳ 179,23 
δίμηνον 164,5 

τὴν τρίτην τετραάμην(οὴ)ν 179.9 
τετράμηνον 164,5. 

καθ᾽ ἑξάμηνον 99, 16 


Jahr 


ev τῶι ἐνιαυτῶι 99,5: ἐν τῶι καθ 
100 ἃ. 55 


ἐνιαυτόν, γΤυμνασιαρχήσαντα λαμπριῦς 163.6 


ἑαυτοὺς ἐνιαυτῶι 


μετὰ τὸν ἐνιαυτὸν τοῦ ἀλείμματος 116. 2% 
κατ᾽ ἐνιαυτόν 100 ἃ.:τ:; b.s; 365.3 

ἑκάστου ἐνιαυτοῦ 98.- ; ἑκάστου ἔτους 98. 13; καθ᾽ ἕκαστον 
100 ἃ. 6: 
ἐν τῶι ἐνεστῶτι ἐνιαυτῶι 10OD, 2%; 


διετίαν 164, 13 


ἐνιαυτόν (ἔτος) 97.41; Ὁ. 20 


διὰ πέντε ἐτῶν, διὰ πενταετηρίδος u.s.w. s. oben A. unter 
Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή und Register Nr. XI] 
τῶ τῆς ἀγορανομίας χρόνῳ πλείοσιν ἡμέραις 179. 16; 
τῆς ἀγτορανομίας αὐτοῦ καιρῷ 179,25; 


ἐν τῷ 
τοῦ ἰδίου καιροῦ 
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τῆς ἀγορανομίας 179,21; Ev ἐσπευμένῳ τῷ περὶ TO ἔλαιον 
καιρῷ 179,27 
ὅταν καθήικιωσιν οἱ ἀγῶνες τῶν Λευκοφρυηνιὼν 47,25; ἐΪν 
[ὧι κα x]povwı συντελεῦντι Μάγνητες τὰν θυσίαν 57,29 
ἀρχομένου σπόρου 98.7 11 


D. Oultus. 

ἀγνόν, ἱερῆα dicht. 215 ἃ,..; 7 ἁγνῶς 859,0 

ara, θύειν Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι 98,505 τὴν al. διανεμέ- 
twoav 98,56 

ἀκροάματα παρεχέτω (ὃ στεφανηφόρος) αὐλητὴν συριστὴν 
κιθαριστήν 98. 15 

ἀμφιθαλεῖς, παῖδες ἐννέα 98,10; παρθένοι ἐννέα 98,20 

ἀναδείκνυσθαι τῶι Διὶ ταῦρον 98,6. 21; τ. ἀναδεικνύωσι τῶι 
Au 98,11: ὅταν ἀναδειχθῇ ὃ ταῦρος 98,59; τὸν ταῦρον 
τὸν Avadeıkvuuevov 98. 5» 


ἀνέθηκεν (ἀνέθηκαν) 131,:; 135.2; 1498,.; 161,12; 166,10; 


168,3; 169,,; 170,105 171,3; 173,0; 174,10: 175,9; 
184,0; 185,10; 186,9; [204,3]; 205,4; 208,3; 209,3; 
210,5; 2183,41; 222,1; 224ς, ἃ: τῷ Mnvi 297,2; τῇ 
'Ylreia? 219,2; τὴν ἑστίαν 220,3; τὸν θόλον Ἀθηϊΐνᾶι 
ΤΤολιούχ] ὧι 216,1; τὸν κί]ονα 290; τοὺς σατυρίσκους 


211.0; τὴν ὑδρίαν 221,3; ἀρχαῖον χρησμὸν σὺν τῷ βωμῷ 
216 Ὁ, 

ἀσυλία, ἄσυλος 5. Nr. 38 u. πόλις, Register XII u. Ein- 
leitung XVIs: XVIls,; Asylie des Hekateheiligtums 
in Laeina XVI,, 

ἀττηγόν, θύειν Ἀπόλλωνι 98,515 τὸν ἀ. διανεμέτωσαν IB, 56 

βέβηλον, χώραν [σ]καπανεύειν 11 ἃ...» 

βοῦς 5. ταῦρος 

(βωμὸς Ἀρτέμιδος Λευκοφρυηνῆς) ἐὰν --- ἐπὶ τὸν [ἁγνὸν 
ἀφιγ]μένοι βωμὸν ἀρχηγέτιδι γέρα [κομίσωσιν 16.21; ἐπὶ 
τοῦ βωμοῦ τῆς Ἀρτέμιδος 98.53; ἀναβάντες ἐπὶ τὸν βωμὸν 
τῆς A. τῆς Λ., σφαγιασθέντος ἱερείου, ὠμόσαμεν καθ᾽ 
ἱερῶν zu 105,24; ἐπὶ τῶν (τῆι A. τ. A.) κατασκευασθη- 
σομένων βωμιῶν 100 a,105 κατασκευάσασιν βωμοὺς πρὸ 
τῶν θυρῶν καὶ κονιάσασιν 100 0. .0; πρὸς τῶι βιυμῶι 
τῶν δώδεκα θεῶν 98,13; τὸν χρησμὸν σὺν τῶ βωμῷ 
ἀνέθηκεν Θεῶ Διονύσῳ 215 b,;; Bwu?]ov Σαράπιδος 99, 13; 
τό(πος) Bwuoi πρὸς Κρόκῃ 122e,; 

γέρα κεχαρισμένα ἀρχηγέτιδι (Ἀρτέμιδι Λευκοφρυηνῆι) 16.31 
λαμβάνειν τὰ γέρα τὰ ἰθισμένα 98.55 

δάφνης στεφόνοις 100 ἃ. 50 

ἐκεχειρίαν δέχεσθαι Bl, 1». 27; τὰν ἐκηχειρίαν 325». 1; ἐκέχει- 

ρίαι πᾶσι πρὸς πάντων 100 a.05: 


> vel. A. u. Ἄρτεμις 
Λευκοφρυηνή 

ἑορτή 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή. τιν ἑορτιῦν 99.6; παρα- 
πράσεις ποιήσαντα ἐν τῷ μακέλλῳ παντὸς εἴδους ἐν ταῖς 
ἑ(ο)ρταῖς ἐν TW τῆς ἀτορανομίας αὐτοῦ καιρῷ 179).... 

θείας ἐπιπνοίας καὶ παραστάσεως γενομένης [00) ἃ. 12 


220,2; 


τὴν ἑστίαν ἀνέθηκαν 
116,32. 57 


εὐφημίαν καταντείλαντα (τὸν ἱεροκήρυκα) 100 a. 11 


Καίσαρος ἑστίας ἑκάστης φυλῆς 


εὐχὰς καὶ θυσίας ποιησάμενοι 61.17: κατευχὴν καὶ παράκλησιν 
παντὸς τοῦ πλήθους ποιεῖσθαι 100 ἃ, ..; 


08.:: 


ὑπὲρ κατευχῆς 

ὁ ἱεροκῆρυξ κατευχέσθω 98.33; σπονδὸὼς καὶ κατευ- 
χάς 100 ". 15 

θιάσους Βάκχοιο καθειδρύσουσιν ἐν ἄστει dicht. 21 αν: 


98 
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τὸν 8. τὸν τῶν Karaßarwv 921 ἃ.5..: τὸν 0. τὸν τῶν 
TMoravıornvwv 91 ἃ...: τὸν θ. τὸν πρὸ πόλεως 215 ἃ. 5» 
Α. 
und Reeister ΧΙ]; θύειν τὸν ταῦρον τὸν ἀναδεικνύμενον 
98.35: τὰ θυθέντα καταναλισκέτωσαν 99ῶ9.:; μετὰ τοῦ 
λητουργοῦντος θύτου τῆι πόλει 98. τς ; τὰς καταξίας θυσίας 
καὶ τιμὰς ἀπονέμειν τοῖς θεοῖς 100 ἃ. 1; 
(ἱδρύειν τι. 5. w.) ἵδρυε νηούς dicht. 210 ἃ.υ.: 


θύειν, θυσίαν τι. 5. ν᾽. 5. unter den einzelnen Göttern 


ἀφείδρυμα 
Διονύσου 215a.,; ὑπὲρ τῆς καθιδρύσεως τοῦ ξοάνου 
100 ἃ....: καθι]δρύεσθαι 100 b,5: καθειδρύσουσιν, θιάσους 
Βάκχοιο ἐν ἄστει dicht. 210 a,20 

(τὰ ἱερά) σφαγιασθέντος ἱερείου ὠμόσαμεν καθ᾽ ἱερῶν zu 
105.2; ; προσμισθούσθωσαν τὰ ἱερὰ οἱ οἰκονόμοι ῶῶ9.0 

ἱερείου σφαγιασθέντος zu 105, 2;; ἀφ᾽ ἑκάστου ἱερείου σκέλος 
99,11; ἱερεῖα τρία παριστανέτωσαν 98, 16 

τὴν ἱερεωσύνην τοῦ [Σαράπιδος], τῶι πριαμένωι 99,25 vol. υ5 

ἱερόν 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή ; ὅρος ἱεροῦ (Arora) 230: 231; 
232; (Theater) 233; (unbestimmt) 234; ἐν τῶι ἱερῶι 
τοῦ Ἄνακτος 94.0; εἰς τὸ ἱερὸν τοῦ Διός 98,655 5. ἱερός 

(ἱερός) (ἀνήρ) 310,3; ἄνδρες ἱεροί ὙΠ; ἱεροὶ τοῦ θεοῦ 
Δελφῶν ἄποικοι VIII.s0; ἱερὸν ἄστυ dicht. 215a. 11; 
εἰς τὸν οἶκον τὸν ἱερὸν (τοῦ Ἄνακτος) 94. [5.1 ὁ; ἐν TW ἱερῷ 
οἴκῳ rWv ἐν Κλίδωνι 117. : φυτουργοὺς ἱεροὺς Ἀπόλλωνος 

115 2,23; ἡμέραν ἀναδεδεῖχθαι ἱεράν 100 1,25; ἐν τῆι 
ἀποδεδειγμένηι ἱερᾶι ἡμέραι 100 ἃ. ὡς; ἱερὰς δραχ᾽ 100 b, 35 

καθιέρωσις 5. Nr. 3 u. πόλις. καθιέρωσαν, οἱ ἀποδεδιγμένοι 
τῆς Ἀσίας ἀρχιερεῖς 157 "»..ν 

ἐν κατακλίσει, Edwxev (N ἱέρεια) τὴν σπυρίδα 199... 

κρατῆρα κιρνᾶι ἐν τῶι τεμένει (τοῦ Σαράπιδος) 99.27 

κριὸν ὡς κάλλιστον θύειν Διί 98.50; διανεμέτωσαν 98.55 

ναός 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή; νηοὺς οὐκ ὠκίσσατ᾽ ἐὐτμήτους 
Διονύσιω dicht. 215 a, 20; ἵδρυε νηοὺς θυρσοχαροῦς 91 ἃ.ν8; 
νεωκόρος, νεωποίης τι. 5. ν». 5. Nr. 5 

ξόανον 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή und ἱδρύειν ; ξόανα πάντων 
τῶν διύδεκα θειὺν 98, 11 

οἶκος, ὃ ἱερὸς τοῦ Ἄνακτος 9,4. [5.1 6.0; ὃ ἱερὸς οἶκος ὃ ἐν 
Κλίδωνι (μυστῶν) 117.; 

(ὄμνυμι) ὠμόσαμεν καθ᾽ ἱερῶν, ἀναβάντες ἐπὶ τὸν βωμὸν τῆς 
᾿ρτέμιδος τῆς Λ., σφαγιασθέντος ἱερείου zu 10δ..; 

öpypia καὶ νόμιμα ἐσθλά dicht. 215a. 25 

πανήγυρις 5. Ἄρτεμις Λευκοφρυηνή: τὴν Ev TPOAOTIW πανή- 
yupıv, ἀλείφειν πλείονας τιῦὺν ἐξ ἔθους ἡμερῶν 109.ς; 
πανηγυριαρχήσαντα 164, 10 

πλατάνου κατὰ τὴν πόλιν κλασθείσης ὑπὸ ἀνέμου (mit einem 
ἀφείδρυμα Διονύσου) 215 a.;; θίασον τὸν Τλατανιστηνιῶν 


2153,54 
ayrwv τὴν moumv (τῶι Διί) 98,11; ἐξάγειν Nu m. 98,345 
SVUTTOWITEVEIV IS, 35: τοῖς συμπομπεύσασιν 98,55; θυσίαν 


καὶ ποιιπὴν συντελεῖν (τῆι Ἀρτέμιδι τῆι A.) 100 ἃ. 5. 
Τ προσκυνοῦμεν 5959,» 


σκέλος, ἀφ᾽ ἑκάστου ἱερείου 99, 11 


σπονδάς )7.0:; σπονδιὼν 61... : σπονδὰς καὶ κατευχάς 100 b. 17 


τὴν σπυρίδα, ἔδιυκεν ἡ ἱέρεια τῇ φιλοσεβάστῳ βουλῇ διὰ 
τῶν γονέων ἐν κατακλίσει 198. 


yo 


στρωνύτω στρωμνὰς τρεῖς ὡς καλλίστας (ὃ στεφανηφόρος) 
98,11 νρ], ὁ 


σφατγιασθέντος ἱερείου zu 105,5; 
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ταῦρον ἀναδείκνυσθαι τῶι Διί 98,7 vel. 51.35.50: τ. ὡς 


κάλλιστον Aropdzev 98.115 τρέφηται ὑπὸ τοῦ ἐργολα- 
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βήσαντος 98,40; τὸν βοῦν ὅταν θύσωσιν 98. 54 
ἐν τῶι τεμένει ἀνατεθέντι τῶι θεῶι (Σαράπιδι) 99. 10. 11. [91] 
ὕμνους εἰς Ἄρτεμιν Λευκοφρυηνήν [100 ἃ. 50 
οὗ χορὸν ἱστᾶσιν κοῦραι θαλάμων ἀμύητοι dicht. 998.ς 


9. Münzen und Maasse. 
ἀργύριον = δηνάρια 116,32; ἀ. ἐκ τῶν ἰδίων δόντα 168, 15 
Δαρεεικὸς τριακοσίος ἔδιυκαν iv τὸν τειχισμόν (von Mega- 
lopolis) 38, »s 
δηνάρια 116,19 ff.: 117,9. 10. 11: 
293,5 


δηνάρια πεντακισχίλια 1040 


ἊΣ 118,3; 179,12; 2504: 


(dpaxun) dlpaxjunv ullav 99. 15; dpaxuai 8 oft; dlpaxude 

ἱερὰς δραχ: MU 100 b. 35 

οὖς 121 ἃ 0ft; ὀ]βολοὺς ἕξ 121; 
κατασταθεὶς ἐπὶ τῆς χαράξειωως τοῦ λεπτοῦ χαλκοῦ 164. 13 

χρήματα 188. κ᾽ 


χρ[υσῶν], ἀπὸ πεντήκοντα] 16,20 


99.13; δραχμ]ὰς τρεῖς 99, 17; 
χάλκινον ÖBoAöV, X —— OUG ὁ 


E(E)AXouv ἔχει (τ)ειμήν 116, 1% 

ioxddwv κά(λαθον) oder κα(λάθιον) 116,37. 61.62.61: ἡμικαλά- 
θιον 116.38. “τ 

με --- μέδιμνον, μεδίμνους πυρῶν, κρειθιῶν, 116,36 Fr. 

με(τρητὰς) (ἐλαίου, οἴνου) β΄ 116.11; μ(ετρητὴν) α΄ 116.ω1. ὁ 

σχοῖνος 8 oft 


10. Grabwesen. 


ἀντίγραφον ταύτης τῆς ETTEITPAPTS ἀπετέθη εἰς τὰ ἀρχεῖα 
304,6; περὶ τούτου ἀντίγραφον ἀπεχρηματίσθη ἐν τοῖς 
ἀρχείοις 298.» 

ἀποτείσει τῇ Μαγνήτων βουλῇ ὃς € 298.1 

βληθῆναι ἐξέσται οὐδενὶ ἑτέρω 5308. vel. Bantw 

ἐκ διαθήκης 812; κατὰ τὴν διαθήκην 126,3; 393; κ]ατὰ 
[διαθ]ήκην 128,3 

ἐπειγραφή 5. ἀντίγραφον 


ζῇ 281,5; 292,6; 297,3; 299a,2; 580]1,.. 6; 304.3; 805,2; 
808,5; 809,3; 310.1; 31l,ı; ζῶσιν 279,3; 288 a,3; 290,3; 
294,3; 298,1; 300,6; 302,65 303,7; 3041.38; 806,2: 


31 ] ‚95 
(θάπτω) θάψῃ 295,4; θανοῦσαι δὲ αὗται ἐτάφησαν 215a.37; 
συνεχώρησεν ταφῆναι 983. 4: οὐδενὶ ἑτέρῳ ἐξέσται ταφῆναι 
293, 25 


κατεσκεύασε τὸ κρηπίδωιια σὺν τῇ ἐπ᾽ αὐτῷ σορῷ 308.5; 


ζώντων 307,5 


3ll.; vol. βληθῆναι 


katjeoxel]aoav uvelalg xalpıv 313.5 

κεῖται 21 a.50 

τὸ ὑπὸ (τὴν σορὸν) κρηπείδιωμα 293.1: 9514}; τὸ κρηπίδωμα 
σὺν τῇ ἐπ᾿ αὐτῷ VopW 90ῦ.; 

ιινεία[ς χά]ριν 315,2 

τὸ μνημεῖον 279,1; 280,15 τὸ uvnulnov 277.1; τὰ μνημῇα 278 

ὃ οἰκὸς 298.1; ὃ οἴκος σὺν τῇ ἐπικειμένῃ oopw 306,15 N 
σορὸς κί(αὶ) ὃ οἶκος 514; τοῦ οἴκου ἣ μέση στιβάς 298,5 

ἢ mpouerwric 281,1: 282, 1 

ἡ σορός [288 8,.:]; 289; 292,1; 294.1; 296,1; 297,1; 299,1; 
300,15 802,:; 304,2; 305.1; 308,1; 810,1; 311,1.4; 
316.1: 1 σορὸς αὕτη 307,1; 309.1; εἰς ἣν σορόν 298.2; 
τὸ κρηπίδωμα σὺν τῇ ἐπ᾿ αὐτῷ σορῶ 303,41: N) 0. καὶ 
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τὸ ὑπὸ αὐτὴν κρηπείδωμα 293,1; ἣ 0. κ(αὶ) ὃ οἴ[κος 

5114; ὃ οἶκος σὺν τῇ ἐπικειμένῃ σορῷ 906..; ἣ σ. καὶ 

ἣ προμετωπὶς καὶ ἡ στήλη 281.1: ἣ στήλη καὶ ἡ σ. 516; 
ἣ σορὸς κα[ὶ ἡ στήλη" 291.5 

στήλη 5. σορός 

ἣ μέση στιβὰς τοῦ οἴκου 298. 5 

χαῖρε 287.3; χρηστὴ χαῖρε 276 


h. 5. f. euravit = h(oe) s(epulerum) faciendum)? ὁ. oder 
— hie) s(itum)? f. c. 284,ı Anm. 
vixit anno XX 284. | 


11. Verschiedenes. 


τοῖς ἀγοράσασιν (τὴν MV) εἰσόδους Kal ἐξόδους εἶναι κοινάς 
8,34 

ἀλείφειν πλείονας τῶν ἐξ ἔθους ἡμεριν τὴν ἐν TTPOAOTIW 
πανήγυριν 168. 1 

ἀντίγραφον ἀπεχρηματίσθη Ev τοῖς ἀρχείοις 293.5; ταύτης 
τῆς ἐπειγραφῆς ἀπετέθη εἰς τὰ ἀρχεῖα 304.7; ἀντιδιε- 
γράψαντο 103.55 

ἀπογόνων 988 ἃ.; 
ἐκγόνοις καὶ ἀπογόνοις 911. 5. ἔκγονοι und ἐπιγινομένοις 


ἐκγόνων καὶ Amoyoviwv 998,0; τοῖς 


ἐξ ἀπογραφῆς 122 oft mit Anm. 

τὰν ἀπογ[ραφὰ]ν ἐποιήσαντο (οἱ πρεσβευταί) 55,5; ἀπογρα- 
ψαμένου τοῦ δήμου ἐν Ῥώμῃ διὰ --- ἀρχιπρεσβευτοῦ 156,4 

ἀριθμητικῆι 107. 17 

ἀρτοκόποι 114.- 

ἐν τοῖς ἀρχείοις 293.5; εἰς τὰ ἀρχεῖα 904. 

καύσεως βαλανείου ἑκατοστή 110... 13 

(glaeba) quam nec molere nee cernere opus est 115» 

γναφεύς 111.5 

γογγύλη ὑπερμεγέθης yAukeia καὶ εὐστόμαχος Vllz3 

τὴν διαγραφὴν καθ᾽ ἣν ἐπρίατο 99... 

+ ἔδοξ᾽ ὑμῖν 569. 

εἰς δόξαν ἀνίκοντα τᾶι πόλει 40. 165 

δούλη 3ll.,; δοῦλαι 100 ἃ. 51 

δοῦλος 311,0; 241; δοῦλοί τε καὶ δοῦλαι 100.30; οἠϊκέτου 
291.4: 

EKATOOTN, καύσεις 
ἑκατοστή 116.35; 
πιθῶνος ἑκατοστή 116.35: 
μένων καὶ ἐκγδιδομένων ἑκατοστή 116.55 

10.2.9; 12,8; 44,35; 


ἐκγόνων Kal ἀπογόνων 298,5: τέκνοις Kal ἐκγόνοις 


ὑπηρετῶν οἰκοδόμων 239, 1; τὴν οἰκετείαν 100 ". 13 

βαλανείου 116.31; ἐκγδόσειως λεντίων 

πανδοκείου μαγειρείου ταρειχοπωλίου 

τῶν πιυλουμιένων καὶ μισθου- 

αὐτὸς (αὐτοὶ) καὶ ἐκγόνοι 4...: ὅ.50: 
48,..: 
503... 5. ἀπόγονοι und ἐπιτινοιιένοις 

τοῖς ἐπιτινομένοις 93 ἃ.15; τὴν ἐπιζονὴν ιιακαρίαν 100 ἃ, 1s 

ἐργαστήρια, τοῖς κεκτημένοις οἰκίας ἢ ἐργαστήρια 100 b,30; 
ὧν κατεσκεύακε ἐρζαστηρίων ἐπὶ τῆς χώρας ἧἣς κώμη 
Καδυίη 113.23 

κατ᾽ ἑταιρίαν, συνέρχεσθαι τοὺς ἀρτοκόπους 11{4.- 

201.11: 202, 16 


τῶν EIGEPXOUEVWV ἐφήβων 


εὐτυχῶς 200.9; 

τοὺς ἐφήβους 98. 38: καὶ μοιρῶν 
ἑκάστου 116,51. 9. 

ζωγραφίαι (Dativ) 107. 13 

τὰ ζῴδια 251. ı 

πρὸ τῶν θυρῶν 100a.9;5 b. 40 
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(ἰατρός) 113,10 5. γερουσία 

ὑπὸ τῶν ἰδιωτῶν 99,36 

ἵπποι ΓΧ ες; vel. Xı 

διὰ τῶν ἱστοριαγράφων τῶν συγγεγραφότων τὰς Μαγνήτων 
πράξεις 46,13 

ἰχθυικῆς, μαγειρικῆς καὶ — 116, 13 

ἡ καλουμένη Ἡδήα 308, 1 

καταπρατικοῦ, λαχανικῆς καὶ — 116, 13 

Kıdapılouwı 107,5 

κιθαρωιδίαι (Dativ) 107.5; κιθα]ρῳδός 129,3: 5. Register I 
unter Ἀναξήνωρ 

κολοκύνται κάλλισται περὶ Μαγνησίαν VII; 

τῆι ὑπὲρ τῆς χώρας κρίσει 93.26 vol. ἃ. 12: ποιούμενοι τὰς 
κρίσεις ἀπὸ τοῦ δικαίου 101. 12; κριθιῦμεν 98. ἃ.. 

κύνες X og 

λαχανικῆς καὶ καταπρατικοῦ 116. 13 

μάγειρος XVl;, (58. auch Nr.5 8. 211); μαγειρείου 116,35: 
ιιαγειρικῆς καὶ ἰχθυιϊικῆς 116. 1% 

μάχαι, νικασάντων τοὺς βαρβάρους τοὺς ἐπιστρατεύσαντας 
ἐπὶ διαρπαγᾶι τῶν τοῦ θεοῦ (Ἀπόλλωνος τοῦ ἐν Δελφοῖς) 
χρημάτων 46,4 

με]λογραφίαι (Dativ) 107. ı 

ἀπὸ τῆς μισθώσεως τιὺν ἐν Μυρσιλείῳ ἀγρῶν παρασπορᾶς 
ὀνόματι 116,55; τῶν — μισθουμένων. ἑκατοστή 116,56; 
προσμισθούσθωσαν τὰ ἱερά 99, s 

τῶν εἰσερχομένων ἐφήβων καὶ μοιριῦν ἑκάστου 110. 51. 58 

UOVOUAXLWV, ποιήσαντα ἡμέρας τρεῖς ἀποτόμους ἀρξάμενον 
πρῶτον παρὰ τὸ ψήφισμα τὴν τρίτην ἡμέραν 165, 10 

ναέτας τεῖσεν καὶ πόλιν ἠγαθέην dicht. 909,0 

τοὺς νέους 98.385 ἀγωνοθετήσαντα τῶν νέων 153.5; νεότερος 
110 b,,; νε(ωτέρου) 293,5; νε(ωτέρας) 116,3 

ὃ νόμος [92a, 11]; 926.16: ὃν dei καταχωρισθῆναι [εἰς τὸν 

νόμον] τὸν πολεμαρχικόν 14,4; τὸν νόμον 103.43: κατὰ 

ἀκολούθως τοῖς νόμοις [Ὁ ἃ. 20 

14, ς 


τὸν νόμον 92 ἃ. 10. 15: [.1ο: 
τῶν ξένων τῶν κατοικούντων πίερὶ 
τὴν οἰκετείαν 100 Ὁ. 13 
οἰκίας, τοῖς κεκτημένοις οἱ. ἢ ἐργαστήρια 
100 a,9; κατὰ 


100 b,39; κατ᾽ 


οἴκου δύναμιν δύναμιν οἴκου 100 a, 11; 
(vgl. Ῥ,.0) 

τὴν περὶ τῶν ὠνίων οἰκονομίαν 100 ἃ. 35 

(οἶνος) Μάγνης μειλιχόδρομος 1) ς; 

ὀρθοκόπων 290. 

ὀψωνίου 116, 51 

ev τῆι παλαίστραι 102. , 

πανδοκείου 116.3; 

παῖς πανκρατιαστής, Μάγνης ἀπὸ Μαιάνδρου dieht. 181,1; 
vgl. Register VI 

πιθιῦνος 116, 35 

διὰ τῶμ ποιητᾶν Eupavızovrwv (τὰν τὰς Ἀρτέμιτος ἐπι- 
φάνειαν) ὅὅ,ο: 36,05 44.155 40... 

ἐκ τῶν ἐψηφισμένων πόρων 15Db, 10; ἐκ τῶν πόρων δ80...-: 
ἐκ TWU πόρων τῶν ἀποτεταγμένων εἰς τὴγ κατασκευὴν 
τοῦ Bedrpov τῶιι προσεψηφισμένων 92b.11: ἐκ τῶν 
προσψηφισθησομένων πόρων 101..0: ἐκ τῶν πόρων ὧν 
ἔχουσιν εἰς πόλεως διοίκησιν 9.4.11; 98:6; 

τὰς Μαγνήτων πράξεις, τῶν ἱστοριαγράφιων TWV συτγεγρά- 
φότων 46. 11 

πρᾶσις τῆς τῆς τῆς ἡμ[έρ]ης ἢ λείας τῆς ἐν τῇ ἀγ[ροι]κίηι 8:2 

τὰ πρόβατα ἐν Μαγνησίᾳ Υ1|-; 

28 
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πρ]ογόνων 64,1; τῶν mp. 103, 11; ἀκόλουθα πράσσοντας τῆι 
τῶν πρ. αἱρέσει 89,11: ÖB.50; ἀπὸ mp. 15l.s; 168,.; 
164,53; διὰ mp. 53,02; 97,13. 56: ἐκ προγόνων 48,.; τὰς 
γεγενημένας ὑπὸ TWU προγόνων εἰς τοὺς Ἕλληνας εὐερ- 
γεσίας (oder ähnlich) 84,9: 35,7; 36,7; 38.12; 39,14: 
48,15; 44,15; 4,99; 46,9; 48,5; 5,12; 69,9; 79,15; 
(τοῦ ναοῦ) τοῦ ἀπολειφθέντος ἡμῖν τὸ παλαιὸν ὑπὸ τῶν 
προγόνων 100 ἃ. 16 

ἐκ τῶμ προσόδων τῶν ἐψηφισμένων 99 ἃ. -; ἐκ τῶν ἐσομένων 
προσόδων ἐκ τῆς ἱερᾶς χώρας 98 a.3ı: ἐκ τῶν τῆς Yepov- 
σίας προσόδιων 116,11; ἐίκ T)Wv προσόδων τιῶν ἐν τῶι 
ἐνεστιῦτι eviaurwı 100 b.»5 

τῶν πωλουμένων ἑκατοστή 116.55 

ῥόδιον 11:0 

σαλαρίου 110. 55 

παρὰ TWV σιτοπιυλῶν 98. 659 

συγγενεῖς ὄντες (Μάγνητες) (oder ähnlich) Ἀντιοχέων τῶν 
ΤΙ ερσικῶν 61.11: Γοννέων Γορτυνίων 
Ἐπιδαμνίων 46,3; Κνιδίων IBa,ı1: Λαρβηνῶν 101.ν0. 54; 
Μακεδόνων 47.3: (Μεγαλοπολιτῶν) 38.39.52; (Μυτιλη- 
γαίων Ὁ) 52,17 νρ]. 21; 


883,5; 659,28; 


Tntwv 97.12.55; (unbestimmt) 


64,5. 20; (kretische Stadt) 70,2; (Συρακοσίων) 72,22; 


Ill. Magnesia 


τὴν συγγένειαν (Μαγνήτων) πρὸς τὸν Λεύκιππον 17,45; 
κατὰ τὰν συγγένειαν rau Mayvntos καὶ Κεφάλου τοῦ 
Δηΐονος 35, 11 

σύζυγοι 821; 328,1 

σῦκα XV 59 

τῶν συμμάχων 86.17 

συνθῆκαι 114.. 

ταρειχοπωλίου 116,3, 

(τέλη) ἀτέλειαν πάντων TWV τελῶν WV κατεσκεύακε ἐργα- 
στηρίων ἐπὶ τῆς χώρας ἧς κώμη Καδυίη 113,95; s. u. 
ἀτέλεια S. 212 Nr. 7 

τραπεζωνίας 116.41 

τριβο(ύνου) oder τριβ(ούνου) 122b,1.2.0; d.s.; 

φάσιν εἶναι τῶι BovAouevun tWv πολιτῶν 100 b, 35 

φιλόλογος Name eines χωρίον 129}. 

φιλόπατρις 163,1 

φιλοσέβαστος 5. Register XII 

ψῆ[φος der Dikasten 105. 4; [τῆι ψήφωι τὴν κρίσιν βρα- 
βευθῆναι 105,5 

ὠθονιοπιίθύλης 908,2 

τὴν περὶ τῶν ὠνίων οἰκονομίαν 100 a,35 


IV, Griechisches. Staatswesen 


ausser Maenesia. 


1. Könige und ihre Verwandten. 
Aegypten 
Ptolemaios IV Philopator I 
βα]σιλεὺς [ΤΤτολε]μιαῖος] Μαγνήτων [τῆι βουλ]ῆι καὶ 
τῶι δήμωι χα[ίρειν 23,1: βασιλ]εῖ ἸΤτο[λεμαίωι 
75,15; βασιλεῖ ΤΤτο]λεμαίωι κριτᾶι ἐπιτραπόμενοι 
65 ὃ, 985 


Ptolemaios VI Philometor 

τί ὸ]ν Αἰτύπτου βασιλεύσαντα ΤἸΤτολεμαῖον 105, 15: 
τελευτ[σαν]τος τοῦ [Φιλομήτορο]ς βασιλέως TTro- 
λεμαίου 105.11. 15; τὴν τοῦ βασιλέως ἸΤτολεμαίου 
προστασίαν 105,79: τῷ βασιλεῖ 105,9; τῷ τε 
βασιλεῖ καὶ τοῖς τῶ βασιλέως φίλοις καὶ συμ[μάχοις 
105, 93 - 

τὴν ΤΙτ]ολεμαϊκὴν οἰκίαν 105 
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Baktrien 
Εὐθύδημος Μάγνης Koenig von B. XIX. XX 
Δημήτριος ὃ Εὐθυδήμου υἱός, Βακτρίων βασιλέως XIX 


Kappadokien 
βασίλισσα Γλαφύρα O — — βασιλέως Ἀρχελάου ΦΙιλο- 
πάτριδ]ος μήτηρ 138.8 
βασιλέως Ἀρχελάου Φ[ιλοπάτριδ]ος 138.: 


Makedonien 
Φίλιππος V im J. 201 in Magnesia XV οἱ 
ὃ β]ασιλεὺς Φίλιππος ἔγραψεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι 
δήμωι (τῶν Χαλκιδέων) περὶ Μαγνήτων τῶν ἐπὶ 
Μαιάνδρωι 47.1 
πὰρ τὰν τοῖ βασιλέος εἰκόνα 96... 


Pergamon 
τοῖς βασιλεῦσι 87,55 
βασιλεὺς Ἄτταλος Μαγνήτων τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 
χαίρειν 22,1 
βασιλέως Εὐμ[ένους καὶ τῆς γυναικὸς αὐ]τοῦ βασι- 
λίσση[ς Στρατονίκης καὶ τῶν ἀδελ]φιῶν 83,4: τοῦ 
βασιλ[έω]ς Εὐμένου 87,1; 
βασιλέως Εὐμένους Σωτῆρος καὶ Εὐεργέτου 86. 16 
βασιλίσσης Στρατονίκ[ης 86,16: 87,165 5. [83..10] 
βασιλέως Ἀττάλου Φιλαδέλφου 87,15 


᾿Αθηναίου τοῦ ἀδελφοῦ το[ῦ β]ασιλέως (Ἀττάλου Φιλα- 
δέλφου) 87, 15 

Ἄτταλος, ᾿Αθήναιος ΧΥΓ 10. ει 

Ἀττάλου τοῦ υἱοῦ τοῦ βασιλζέω]ς Εὐμένου 87, 16 


Persien 
βασιλεὺς [βα]σιλέων Δαρεῖος ὃ Ὑστάσπεω 115a,ı 


Syrien 
ejmi ἱερέως 
Σελεύκου Νικάτορος 6l.s 
Ἀντιόχου Σωτῆρος 61.» vol. ıı 
᾿Αντιόχου Θεοῦ 6l,; 
Σελεύκου Καλλινίκου 01. 
βασιλέως Σελεύκου 61. 
βασιλέως Ἀντιόχου (III) 61,1; βασιλεὺς Ἀντίοχος 
Μαγνήτων τῆι βουχὴι καὶ twı δήμωι χαίρειν 
18.1; πρὸς τὸμ βασιλέα Ἀντίοχον 6l,50: ἐπὶ 
σωτηρίαι τοῦ τε βασιλέως καὶ ἀμφοτέρων τῶν] 
πόλεων 01]..» 
τοῦ υἱοῦ (Ἀντιόχου [Π1Π) βασιλέως ᾿Αντίοχου 61,5; 
βασιλεὺς Ἀντίοχος Μαγνήτιυν τῆι βουλῆι καὶ 
τῶι δήμωι χαίρειν 19,1 Anm. 
unbestimmt: βα]σιλέως [Ἀντιόχου 60,105 πρὸς τὸν 
βασιλέα ᾿ΑἸντίοχον 60,19: τιῶι --- 04.195. (ein ver- 
götterter Seleukide) 


Unbestimmt 
βασιλ[εύς 24,1 
βασιλέων υἱοὺς ἢ ἀδελφοὺς ἢ προσήκοντας 14,5 


βα](σι)λικόν 250 c 


2. Rat und Volksversammlung. 


ἢ βουλή (βωλά) 
(unbestimmt) 64, 10: 
τῶν τῆς βουλῆς (Paros) 


(Athen) 37,3. 23. 25;  (Nikyon) 
(pergam. Stadt) 83,;; 


50,8; 


τὰ μὲν ἄλλα 
ἣ βουλὴ καὶ ὁ δῆιιος: 


(Athen) 37,13; (δᾶμος) (Epidamnos) 46.7. να: (Chalkis) 
47.2. 17; (Eretria) 48.11.21; (Delos?) 49.1.7; (Paros) 
| 50,2,13; (Klazomenai?) 53,23; (Rhodos) 55. 1. 6. 23; 
(Kos?) 57. 15; (unbestimmt) 58, 105 62,73 63. 11.10: (Mylasa) 
[93 b,3]; (Larbener) 101.;. 17. 315 ἣ βουλὴ καὶ ἡ ἐκκλησία 
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(Rhodos) 55,6; (Antiocheia in Persis) 61,9; ἁ βουλὰ τῶν 
᾿Ακαρνάνων καὶ οἱ χίλιοι Bl,o6 

τοὺς βουλ[ευτάς (Antiocheia in Pisidien?) 80.18; βωλεύ- 
cavrar περὶ τοινί (οἱ πολῖται) (Megalopolis?) 88.16; € 
βουλευτηρίωι Athen 37,1; (Epidamnos) 46, 16 

δῆμος (δᾶμος) (Knidos) 15a, [9.1 15. 24: 


u 


b 


b.s; (ὃ ᾿Αθηναίων) 


57,.. 20. 25.26; (Argos) 40,5. 9; (Kpidamnos) 46,94; 
(Eretria) 48,5. “5; (Paros) 60,5. 9. 25.15; (Mytilene?) 
52.1. 16. 22. 25. 375 (Klazomenai?) 59,25. 43. 47. 62. 67} 
(Rhodos) 55,2.8. 16.24; (Knidos) 56.17. 21.21; (Kos) 
57,10. 18. 21. 27} (Laodikeia) 59a. ;. Fr) 154 195,100; bye; 
(Antiocheia in Persis) 61,12. 30. 40. 51. 08. so. 97; (un- 


bestimmt) 62, [15.1 14. ıs; (unbestimmt) 68,15. 17; 68.3; 
(kretische Stadt) 70,20; (unbestimmt) 71... (9). 51 733,2. τὶ 
b,2. 9.16; (Perge) [75,15]; (unbestimmt) 79,2. fı2.] 34; 
(Antiocheia in Pisidien?) 80.11: 81.1.5; 
82,15; (pergamenische Stadt) 83.11: 


(unbestimmt) 
(Tralles) 85, [2.] 
Stadt) 86. 3. 11% 17 

.ıs. 26; (Antiocheia in Karien) 90,9. 16. ıs. 
93a,.1.f12); b,10. 18. 205 (Mylasa) 93b, 
(16. 25.28); (Teos) 97, [7-] 11. 13.19 24. 25. 34. 35. 39. 61. 65. 71) 
(Larbener) 101,12. 16. 20. 27. 36. 44. 45. 47. 51- δα] 
103,1. 0. [as]; (Demetrias) 104, :;; 
Oase: 
κόσμῳ (Gortyn) 20.4; Fopruviwv οἱ κόρμοι καὶ ἁ πόλις 


8. 10. 11. 12. 98. 25;  (pergamenische 
87, [1.1 8. 4. 17 
25. 36) (Priene) 
(Samos) 
τὸν δη -- (Teos) 
vol. βουλή und σύγκλητος 

ἐπὶ 


pn} 


651, [16.1 35] D.25; 105.53; Ἱεραπυτνίων οἱ κόρμοι καὶ ἁ 
πόλις 105,9,; ᾿Ιτανίων οἱ κόρμοι καὶ ἁ πόλις 105, 88.075 
ἐπὶ τᾶς ἀρχηίας κοσμιόντων τῶν σὺν. ἔδοξεν τοῖς 
κόσμοις καὶ tar πόλι (Knosos) 607,0 
τοῦ ἔθνους τῶν Ἀπειρωτᾶν 32,12; τῶι ἔθνει τῶν Αἰτωλῶν 
91 ο.9; παρὰ] τοῦ ἔθνεος 9] ὁ. 11 
τὸ κοινὸν (κυνὸν) TWV Αἰτωλιὼν 9lec,ı. 10; τῶν Ἀκαρνάνων 
3l,ıı; τῶν Ἀχαιῶν 989... 12; Βοιωτῶν 25a,ı; b.r7; τῶν 
Κρητῶν 105, +9; 


τῶν Pwkewv 


20.1.2; τῶν Kpnraewv 46,11; τῶν 


Μαγνήτων 31,11; τῶμ Μεσσανίων 43.6. 16; 
94,1. 5». 11.28; τὸ κι τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν 
5. Register VI 

(συνέδριον, σύνεδροι) (Akarnanen) Bl,ı; τῶν Augıkriövwv 
91 [ἃ..]; 6,3; d,z; (Epiroten) 32,39. ıs 

ἐκκλησία (Ithaka) 86, [».] 15; (Athen) 37.21; (Korinth) 42, 10; 
(Klazomenai?) 58,2; (Rhodos) 55,:; (Kos) 57.25; (Lao- 
dikeia) 59a,11; (Antiocheia in Persis) 61,6. 9. 10; (Gortyn) 

(unbestimmt) 735.1; 
86,6; 87,11; (Teos) 97, ı 

ἐπείσκλητος (Korkyra) 44, 10 

(σύγκλητος) (Syrakus) δόγμα τᾶς 0. 72.3: 


658,10; (pergamenische Stadt) 


ἔδοξε τῶι συγκλή- 
τῶι 72,7; τῶι δάμωι καὶ τᾶι συγκλήτωι 72,26 
ψήφισμα, ψηφίζεσθαι u. 5. νν.. ψήφισμα (ψάφισμα) (Knidos) 
15 2,9; b, 15; (Kreter) 17, , ; 20,25. 29; (Larisa?) 26, 21. [27]; 
(Aitoler) 28, ;; (Bpiroten) 32,35; (Gonnos) 33,27; (Phokis) 
34.31.31; (Same) 35,34; (Ithaka) 36,20; (Athen) 387,3. 38; 
(Argos) 40,5; (Korkyra) 44,15.12; (Apollonia) 45.50; 
(Epidamnos) (Eretria) 48,3»; (Paros) 


50, 23 
(Laodikeia) |59b,10]; (IXnosos) 


46,16; 


A2 . 
99,72% 


(Klazomenai?) 


67,1; (κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον TEXVITWV) 89,18. κι; 
(Antiocheia in Karien) 90,29. [32.1 33. 
(Teos) 97,10. 15. 50. [57.) 67. τοῦ (Larbener) 
72 (Samos) 103, [ss]; 
650,105 ὅσον ἂν ὃ δῆμος ψηφ[ίζηται (Antiocheia in Persis) 


37; (Mylasa) 93a, 20; 
101, 51. δὰ. δῦ. 
τὰ ψαφίσματα (Gortyn) 


2. 78. 865 


IV. Griechisches Staatswesen 


61.65; ἐψηφίσαντο (Aitoler) 28,5: (unbestimmt) [29 Ὁ]; 
(Akarnanen) 31,45; (Kephallenen) 35, 3s; (Sikyon) 41, το; 
Νάξιοι κτλ. 50,76; (Lesbos) 52. 11: Ἀντιοχεῖς, Εὐρωπεῖς 
κτλ. ὅ9 0.55: ψηφίσασθαι (Phalanna) 33,33; (Arkader) 
38.55; (Orikos) 44.15; ἐψήηφισ — (unbestimmt) 60. 
eynpiouev — (Antiocheia in Persis) 61,s9; (κοινὸν τῶν 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιῦν) 89,505 τὰ ἐψηφισ]μένα 
(Epidamnos) 46,3,; τὰς τιμὰς τὰς ἐψηφισμένας (Apol- 


22; 


lonia) 45,50; τὰ ἐψηφισμένα τίμια (Larbener) 101.56; 
(Samos) τοῖς ὑπὸ [τοῦ δήμου ἐψηφισ]μένοις 103, ες ; ἐπε- 
ψ)άφι[ξ]ε (Oiniadai?) 30,2; ἐπεψήφιζε τῶμ προέδρων 
(Athen) 87.5; π]ροεψ[η |p|1o ]uevwv (Antiocheia in Persis) 
61,13; προεψηφισμένοις 6]. 9» 

(γνώμη) [δήμου 7] τν. (Antiocheia in Karien) 90,3; ἀρχόντων 
γν. (Larbener) 101.:; (Knidos) γνώμαι προστατᾶν 1 ἃ. ς; 
γν. πρυτάνεων (Samos) 105,,; τιμ]ούχων καὶ στρατηγιῶν 
vv. (Teos) 97.30; γνώμην ξυμβαλέσθαι τῆς βουλῆς εἰς τὸν 
δῆμον (Athen) 37,21; ἔγνω ὃ δᾶμος (Mytilene?) 52, ı 

εἶπεν (Athen) 37,5: (Delos?) 49,2; (Paros) 50,3. 5; (Teos) 
97.2; εἶπαν (Ohalkis, οἱ orparnyot) 47,1: (Samos) 103.23; 
eimavrwv (Antiocheia in Persis, πρυτάνεων) 61.10 

δοκεῖ τεῖ βουλεῖ (Athen) 37,25 

ἔδοξεν 
τοῖς ΤΤρα[ισί]οις 105,32; ἔδοξεν ψηφίσασθαι ἀκολούθιως 
33.32; 38:55; 44.15; 65 }.21; ἔδοξεν τῆι βουλῆι καὶ τῶι 
δήμωι (tar βουλᾶι καὶ τῶι dduun) (Epidamnos) 46,23; 
(Eretria) 48,11; (Delos?) 49.1; (Paros) 50.1; (Rhodos) 
55,1; 101.:; ἔδοξε τῶι δήμωι (δάμω!ι) 
(Argos) 40,11; (Apollonia) 45.25; (pergamenische Stadt) 

86.3; (Samos) 

mpootatav (Knidos) 15a,s; ἔ. τ. ὃ. στρατηγιῶν γνώμη 

(Tralles) 8ὅ..; (pergamenische Stadt) 87,1; ἔδοξε τῆι 

ἐκκλησίαι (Korinth) 42.10; (Antiocheia in Persis) 61, 10; 

ἔδοξεν Κρηταιέων τῶι κοινῶι 20.2; ἔδοξεν |Topruviwv 

τοῖς κόρ]μοις καὶ τᾷ [πόλει θὅ ἃ.5.; ἔδοξεν Kvwoilw]v 

[τ]οῖς κόσμοις] καὶ τᾶι πόλι 67,10; ἔδοξεν τῆι πόλει τῆι 

Γοννέων ἔδοξε τῶι συγκλήτωι (Syrakus) 72,7; 

δεδόχθαι (Boioter) 25b.15; (Kipeiroten) 32,20; (Phoker) 

34,17; (Achaier) 39,27; (Korinth) 42, 11; (Korkyra) 44, 20; 

(Paros) 50,5; (Kos) 57,20; (Gortyn) 65,10; (kretische 

Stadt) 70,13; 79,35; (Tralles) 

(pergamenische Stadt) 87,11; (dionysische Techniten) 

89, 1s: (Aitoler) 91 οὡς; δεδόχθαι τῆι βουλῆι (Athen) 37, 22; 

(unbestimmt) 79, 32 ; (pergamenische Stadt) 83. ; δεδόχθαι 

τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 47,17; (Delos?) 49,6; (Klazo- 

menai?) 53,23; (unbestimmt) 63, 19; (unbestimmt) 73 b, ı2; 

(Antiocheia in Pisidien?) 81,5; (Larbener) 101,1-; 

δεδόχθαι τᾶι βουλᾶι τῶν Ἀκαρνάνων καὶ τοῖς χιλίοις 31, 26; 

δεδόχθαι τῶι δήμωι (dduun) (Knidos) 15a,26; (Sikyon) 

41,0; (Paros) 50,32; (Mytilene?) 52,25; (Knidos) 56,21; 

(unbestimmt) 58.0; (unbestimmt) 62,17; (Antiocheia in 

Karien) 90,22; (Teos) 97... 31; (Samos) [103,25]; δεδόχθαι 

τῶι ἐκκλησίαι (Ithaka) 36,13; δεδόχθαι τῶι κοινῶι τῶν 

περὶ τὸν Διόνυσον texvirwv 54,22; 89, 23. 395 δεδόχθαι τῆι 
πόλει (GFonnos) 33, 16; (Name) 35, 16; δεδόχΠθ| αἱ τῶι δάμ]ωι 
τῶν Συρακοσίων καὶ τίᾶι συγκλήτωι 72,255 τοῦ ψαφίσ- 
ματος τοῦ δοχθέντος τῶι δάμωι (Argos) 40,ς ; τὰ δεδογμένα 

(Aitoler) 28.3; (Epeiroten) 82,34; 

κατὰ τὰ δ[εδογ]μένα τῶι κοινῶι τῶν περὶ τὸν Διόνυσον 


(Antiocheia in Persis) 61.100; τοῖς ᾿Ιτανίοις καὶ 


(Larbener) 


103. 19. 365 ἔδοξε] τῶι δάμωι * γνώμαι 


99 „. 
99.35 


(unbestimmt) 85.145 


(Akarnanen) 31.35; 


IV. Griechisches Staatswesen 


τεχνιτιὺν 89. 13; τὰ δεδογμένα (Amphiktionen?) 91a, 13; 
τὸ δόγμα τῶν Ἀχαιῶν 839,35, 115 δόγματα ἐκκλησίας 
(Antiocheia Persis) 61.6; δόγμα τᾶς συγκλήτου 
(Syrakus) 72. 5 

(αἱρεῖν u. s. w.) αἱρείσθω (Kos) 57.25; ἑλέσθαι (Larisa) 
26.30; (Same) 35,32; (Ithaka) 36,22; (Korinth) 42, 17; 
(Eretria) 48,31; (pergamenische 
Stadt) 86.135 87.20; (κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον 
τεχνιτῶν) 89,10; (Antiocheia in Karien) [90.33]; (Lar- 


in 


(Laodikeia) 59a, 4; 


bener) 101,52; (Samos) |108,; |; ὃ αἱρούμενος γραμματεύς 
(Larbener) 101.34; οἱ ἄνδρες οἱ aipebuevon (Kos) 57,35; 
τοὺς Δἁιρημένους νομοθέτας 44,31; ἁιρέθη 
(ἡιρέθη) (Larisa?) 26,32; (Aitoler) 28,5; (Same) 35.33; 
(Ithaka) 36.23; (Korinth) 42, 17: (Eretria) 48.33; (Delos?) 
49.12; 
[58, 3s]; (Antiocheia in Persis) 61,99; (Larbener) 101.62; 
ἡρέθησαν (unbestimmt) 66. 10; (unbestimmt) 68.6; (κοινὸν 


(Korkyra) 


(Paros) 50.4; (IKlazomenai?) 58,-3; (unbestimmt) 


97,27; 
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τῶν περὶ τὸν Διόνυσον Texvirwv) 89,50; (Teos) 
αἱρεθῶντι (Korkyra) 44,25; 
Persis) 61,03; τῶι αἱρεθέντι (Paros) 50.52; τὸν αἱρεθέντα 
(50,;1); τοῖς αἱρεθεῖσι (Kos) 57.30 

ἀποδεῖξαι (Klazomenai?) 53,12; (Teos) 97,;; (Samos) 103, 12; 
ἀπεδείχθη (Gonnos) 33,30; (Antiocheia 
80,23; ἀπεδείχθησαν (Samos) 103.10 

καταστᾶσαι (Sikyon) 41.1; κατεστάθη (Mewalopolis) 38.53 

λάχωσιν (Athen) 37.23 


αἱρεθῆναι (Antiocheia in 


in Pisidien Ὁ) 


ἐχειροτόνησαν δικαστάς (Μυλασεῖς) 93a.9; Χχειροτονήτιω 
(Mytilene?) δῶνατ; χειροτονηθέντες (θεωροί des κοινὸν 


τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιὺῦν) δ4. 5. 


3. Beamte. 


(ἄρχων) ἐν Ἀθήναις δὲ ἄρίχοϊντος Θρασυφ[ὥντος 16.12 vol. 
37.1; οἱ ἄρχοντες (Same) 8,1. 35. 36; (Kiretria) 48,20; 
(Paros) 50,3. 3. 11. 19. 66. το; (Delphoi) 91 ἃ; b,2:; (Teos) 
97.,; (Larbener) 101.-;. ı; 

(τραμματεὺς) (Same) 35. >; (Ithaka) [36, |; ὃ κατὰ πρυτανείαν 
(Athen) (Paros) ὅθ. τι; 
in Pisidien) 80. 9. ıs; (Larbener) 101,34; τὸν γροφῆῇ τᾶς 
βωλᾶς (Sikyon) 4l,ı;; 
103. 31. 425; 
(Antiocheia 


37,38; γραμματεῖς (Antiocheia 
γραμματεὺς τῆς βουλῆς (Samos) 
γραμματεὺς τῆς βουλῆς καὶ τῆς ἐκκλησίας 
in Persis) 61... ; πρόε]δρος καὶ γραμματεὺς 
τοῦ δήμου (pergamenische Stadt) 87.3; Υ. 
(Tralles) 85,3; Yp. otparaywı (Akarnanen) 31.3; 
συνεδρίου (Akarnanen) 3l.,; (Epeiroten) 


δήμου 
Υρ. 


32,30 vel.ıs; 


Oö, 


γραμματευόντων τοῖς [συνέδροις (Aitoler) 91 ο.2: 
μάτευε (Athen) 57.ν 


ἐτραι- 


δαμιοργοί (Ithaka) 36.1; (Achaier) 39,33; τὸ δαμιορ]τγεῖον 
(Knidos) 56,31; 5. ETWAWIOPYÖG 
δικασταί (Mylasa) 93a. u. 21; δικαστήριον (Mylasa) 93a, 1.0.21; 


τῶν δικαστοφυλακησάντων ἀνδριὼν 93 a,23; 8. unten Nr. 8 


ἔγδικοι, οἱ τῶν ΤΙριηνέων 93c.1; 

ἐξετασταί (Klazomenai?) 53,;2; ἐξε[ τα στ οὔ (Antiocheia in 
Pisidien) 80, 19 

emdautopyöc (Ithaka) 36, 30 


ἐργ[επιστάτης (Antiocheia in Karien) 90,3» 


I 
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ἡγεμόνες 5. unten Nr. 4 

dewp — ? (Epidamnos) 46,15 

θεωρία (Kos) 57.26. 51 

θεωροδοκία (Paros) 50, 53 

θειυροδόκος (θεαροδόκος, θεαροδόχος θιαροδόκος, θεουροδόκος) 
(Larisa?) 26,30; 27,4; (Aitoler) 28,5; 
(Akarnanen) 31,31; (Bpiroten) 32,26; (Gronnos) 33,30; 


(unbestimmt) 


(Same) 35,32; (Ithaka) 36,22; (Megalopolis) 38, 55; 
(Sikyon) 41,15; (Korinth) 42,17; (Korkyra) 44,10; 


(Apollonia) 45,1s; (Bretria) 48, 31.33; (Delos?) 49, 13?; 
(Paros) 50,50. τι; (Klazomenai?) 53, 12. +3; (unbestimmt) 
[58:35]; (Laodikeia) 59 b,.23; (Antiocheia in Persis) 61,06; 
(Syrakus) 72.12; (Antiocheia in Pisidien?) [80, 23] 
θεωρός (θεαρός, θιαρός) (Akarnanien) 31.30; (Epiroten) 32, 30; 
(Gonnos) 33,23; (Phokis) 34,22; (Same) 35, 21; (Korkyra) 


44, ταν os; (Apollonia) 45,32; (Chalkis) 47,35; (Bretria) 
48,15; (Paros) 50,45. τι; (Mytilene) 52,33; (Κοινὸν τῶν 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν) 5d.sı5 (Kos) 57,08; 


(Laodikeia) 59a,31?; (unbestimmt) 66,5; 68 
(Tralles) 85,24 
ἐπὶ ἱερέως, ἱεροποιοῦ 5. 
ἱππάρχαι 5. unten Nr. 4 
κριτής (κριτάς) 652,205 99 b. 15. 16. 26. 2s; 8. unten Nr. 8 
οἱ κτίσται τᾶς πόλιος (Aitoler) 28, 


69,1; 


55 


Register VI 


μερισταί (κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιῦν) δ... 

οἱ νομογράφοι (Aitoler) 28.1; (Phokis) 34,31: (Same) 35, 36: 
(Megalopolis) 38,15. 17; (Achaier) 39,11; (Knidos) 56, 33 

οἱ νομοθέται (Korkyra) 44.35 

(τὸ νομοφυλάκιον 33.25) 

πολεμάρχαι 5. unten Nr. 4 

πρεσβεία εἰς Μαγνησίαν (Teos) 97.; 

πρεσβευτής (Knidos) 15b,1. 11. 205 (κοινὸν τῶν περὶ 
Διόνυσον τεχνιτιῶν) 89,351. 78. ατὶ 
(Teos) 
(Samos) 103,12. 19. 38. ἀπὸ [19.] 505 πρεσβεύων εἰς Ῥώμην 
93,20; πρεσβεύοντες (Megalopolis) 38, 25 

προβούλους τοὺς γενομένους ἐν ἀρχᾶι 
προστάτας προβούλων (Korkyra) 44, ; 

πρόεδρος (Paros) 50,50; προέΪδρου καὶ γραμματέως τοῦ δήμου 
(pergamenische Stadt) 87,5; πρόεδροι (Athen) 37,1. 23; 
(unbestimmt) 73a. 21 5. συμπρόεδροι 

προμνάμων (Akarnanen) 31,; 

προστάτας (Syrakus) 72,1; mp. προβούλων (Korkyra) 44,3; 
yywudı προστατᾶν (Knidos) lda,s; μετὰ τιῦν πίροστα- 
τῶν 56.36 


τὸν 
(ΤΙριηνεῖς) 98}... 23; 
101, 33. 62. 65. 79; 


97,8. 27. 50. 66. 87; (Larbener) 2 


(Korkyra) 44,50; 


(πρύτανις) ἐπὶ πρυτάνιος (Korkyra) 44,3; πρυτανεύοντος 
(Apollonia) 45.2; τὸμ πρύτανιν (Epidamnos) 46,30; οἱ 
ttpurdvies (Rhodos) 55, 17; πρυτάνεις (Laodikeia) 59 a, 51; 
(Antiocheia in Persis) 61,ss; πρυτάνεων εἰπάντων (Anti- 
(Samos) 1035; 
πρυτανεία]ς meulmmgs]| (Athen) 37,1; ἑβδόμει τῆς πρυτα- 
νείας (Athen) 37.1; τὸὺ γραμματέα TOY κατὰ πρυτανείαν 
(Athen) 37,35; τὸ πρυτανεῖον (Gortyn) 20,11; (Larisa?) 
26, 10; (Same) 35.32; (Athen) 37,37; (Korkyra) 44. 10.12; 


ocheia in Persis) 61,10; γνώμη Top. 


(Apollonia) 45.3;; (Kpidamnos) 46,10; (Kretria) 48,31; 
(Delos?) 49.10; (Paros) 50.67; 
60,26; (Larbener) 101.33 
unten Nr. 4 
συμπρόεδροι (Athen) 37,5 


(Kos) 57.30; (unbestimmt) 


στρατηγός 5. 
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οἱ συνάρχοντες (Kpiroten) 32,37 

τατευόντων TWv περὶ --- (Gonnos) 33,1 

ὃ ταμίας (Akarnanen) 31, 31. 39; (Athen) 37,11; (Megalopolis) 
38,10; (Achaier) 39,47; (Paros) 50,53; (Klazomenai?) 
53,70; (Laodikeia) 
ktionen) [91 a,15]; τὸν ταμίαν τῆς πόλεως (unbestimmt) 


59a.»3; (unbestimmt) 71,19; (Amphi- 


82,10; ol ταμίαι (Larisa?) 26,20; (Gronnos) 88,18; (Argos) 
40, 16; (Messenien) 43,32; (Apollonia) 45,10; (Delos?) 
49.11; (Antiocheia 61,4; 
Pisidien ?) 80. 3; (Tralles) 85, 23 ; ταμιε[ὑειν ? (unbestimmt) 
68,5 

οἱ τεταγμένοι, οἱ ἐπὶ τῶν πραγμάτων (Syrien) 18.26 


in Persis) (Antiocheia in 


τιμούχων καὶ στρατηγῶν γνώμη (Teos) 97.30; τοὺς τιμού- 
χοὺυς 97,10; τοὺς ἑκάστοτε γινομένους τιμού[χους 97,47 

Φιωκάρχαι 34.530. 32. 35 

τοὺς χρηματιστὰς τᾶς π[όλιος (Phokis) 34.35 


4. Kriegswesen. 


τῶν duvduewv (pergamenische Stadt) 86,1; 

ἡγεμόνας 14, 10 

ἱππάρχας (Akarnanen) 31.2; [immapxeovroc] (Aitoler) 91 ec, 

πολεμάρχαι (Klazomenai?) 53, 1. τὸ 

τὸν ἐμφύλιον πόλειιον (auf Kreta) 46,115 ἐνστάντος κατὰ 
τὴν Κρήτην πολέμου καὶ μείζονος 10, 1τ(--91) ν 9]. το; 
πολεμεῖν (auf Kreta) 65 "0. 17. οἱ 

(στραταγός τι. Ss. W.) τὸν στραταγὸν καὶ τοὺς συνάρχοντας 
(Epiroten) 32,37; ἐπὶ στρατηγοῦ (Eretria) 48.1; (Anti- 
ocheia in Pisidien?) 81.1; παρὰ τοῦ στρατηγοῦ 
Αἰτ[ωλῶν 91 4.1; στραταγ]οῦντος τῶν Ἀκαρνάνων 31, ı 

αγέοντος (τῶν Αἰτωλιῶν) τὸ δεύτερον Ylc,2; 


τῶν 


vol. 2; στρατ 


στρατηγοί (Chalkis) 47.1;  |Klazomenai?] 58.1. 69; 
(Knidos) 56,36; (Antiocheia in Pisidien?) 80,6. 15] 


(unbestimmt) 82,15; (pergamenische Stadt) 83,15; 87.1; 
τιμ]ούχων καὶ στρατηγῶν yvwun (Teos) 97, 30 

otparelvoauevorc|, [mopri τὰν ἰδίαν 7] πατρίδα 70,245; τοὺς 
βαρβάρους τοὺς ἐπιστίρατεύ]σαντας ἐπὶ διαρπαγδι τῶν 
τοῦ θεοῦ (ἐν Δελφοῖς) χρημάτων 40. 10 

STPATIWTWV γραμμάτων τε ἀποστολαῖς (nach Leuke von 
Ptolemaios Philometor) 105,-1 vel. 15. τὰ 

τοῦ κατὰ τ]ὴν νῆσον φρουρίου (des Ptolemaios Philometor 
in Leuke) 105.72 


9. Phyien. 


Inm]oßwvrig (Athen) 37.1 


6. Ehren und Privilegien. 
αἰνέσαι (Knidos) 56,93: 5. ἐπαινεῖν 
ἀνδριάντων ἀνασ! τύ]σεσιν τειμ[ηθέντα] ὑπὸ Ἐφεσίων, Tpw|a]- 
δέων, Ἀντιοχέων τῶν πρ[ὸς] Δάφνην, Βηρυτίων, Και- 
σαρέων 199}».» 


ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεί (Kreta) 20,13: 


; ἀσφάλειαν καὶ ἀσυλίαν 


καὶ πολέμου καὶ εἰρήνης (Bretria) 48,.ς 
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ἀσφάλειαν παρὰ Ἀπειρωτᾶν καὶ πολέμου καὶ εἰράνας 32.11; 
5. ἀσυλεί 

ἀτέλεια (Kreta) 20,12; (Epiroten) 82,.6; (Eretria) 48,26; 
(Teos) 97,43; (Larbener) 101,35; (Demetrias) 104, 13 

ἔγκτησις (Kreta) 20,14; (Kiretria) 48, 21 

εἰϊκόνι χαλκῇ (Demetrias) 104,10; εἰκόνα χαλκῆν (Larbener) 
101, 22.43 

ἐκεχείριον (GOnnos) 33, 15; ἐκέχειρον (Eipiroten) 32, 17; (Paros) 
50.535 ἐνεκέχηρον (Same) 35,31; (Korinth) 42,23; (Kpi- 
damnos) 46, 11; Everexeipa (Argos) 40,15; (Sikyon) 41,16 

ἐντέλεια παρὰ Ἀπειρωτᾶν 32,46 

ἐπαινεῖν (Gortyn) 65b,9.10; ἐπαινεῖ (6 δῆμος 6 Κλαζο- 
μενίων 7) 53, 59; ἐπαινοῦσι (οἱ πεοὶ τὸν Διόνυσον τεχνῖται) 
89, 55; [ἐπαινέοντι] (Γορτύνιοι) 65 a, 17; ἐπαινέσαι (Knidos) 
15a.26.30; (Larisa?) 26,11; (Epiroten) 32,35; (Gonnos) 
33,21; (Phokis) 84,23; (Same) 35. 17— 26; (Ithaka) 36, ı3. 20; 
(Athen) 37,30. 32; (Korkyra) 44.36; (Apollonia) 45,10; 
(Epidamnos) 46,96. 33; (liretria) 48,10; (Paros) 50,55; 
(Mytilene?) 52,55; (κοινὸν τῶν 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν) 54,20. 10; (Knidos) 56,21; 
(Antiocheia in Persis) 61,ıs; (unbestimmt) 62, 158. 35; 
(Syrakus) 72,26. [35.]; (unbestimmt) 75,3?; (Antiocheia 
in Karien?) 90.25; (Αμφικτίονες) [91] ἃ,.}; (κοινὸν τῶν 
Αἰτωλῶν) 91 ς,ο; (Teos) 97....: (Samos) 103, 11; ἐπήϊνεσεν 
(τὸ κοινὸν τῶν 'περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν) 89.56; 
ἐπῃνῆσθαι (Laodikeia am Lykos) ὅ9 ἃ. τὸ ; (unbestimmt) 
60... ὃ; (Tralles) 85, 14. 20; (pergamenische Stadt) 86, 14; 
87.23; (Larbener) 101, 17. 21; (Samos) 103.29; (Iemetrias) 
104, ; 

[ἔπαινον] (Aitoler) 91d.s 

εὐεργέται 5. πρόξενοι: εὐεργεσιῶν rernveuevwv (ὑπὸ ᾿Αττάλου 
Τὴ 22,15 

ἰσοπολίτας (Phokis) 84..τ:: (Samos) 103.13 

ξένιον (unbestimmt) 62,42; (Larbener) 101, ıs; ξένια (Boioter) 
25b,»,; (Larisa?) 26,19; (Phokis) 84,35; (Same) 
(Ithaka) 86,31. 36; (Athen) 37,37; (Achaier) 
(Korinth) 42,13; (Apollonia) 45,15; (Bretria) 
(Delos?) 49,10; (Paros) 50,66; (Mytilene?) 52,33; 
zomenai?) 53,10. 67.65; (Rhodos) 55.25; (Knidos) 
(Kos?) 57.30; (unbestimmt) 63,25: (unbestimmt) 

Pisidien) 80,23; 
(pergamenische Stadt) 83.11; (Tralles) 85,22; 
nische Stadt) 86, 19 

πολιτεία (Kreta) 20,11; (Antiocheia in Karien) 90,24. “8; 
(Aitoler) 91 ον αι; (Larbener) 101.25; πολειτεί[αις] τειμ[η- 
θέντα] ὑπὸ ᾿Εφεσίων, Tpw[a]dewv, ᾿Αντιοχέων τῶν πρ|ὁς] 
Δάφνην, Βηρυτίων, Κα[ισά]ρεων 192 b, 1 

προεδρίαν ἐμ πᾶσι τοῖς ἀγῶσιν (Bretria) 48,25; π. 
᾿Οδυσσείοις (Ithaka) 36,16; πάσης προεδρίας (Antiocheia 
in Persis) 61,91; προεδρία (luarbener) 101,91. 35. 33. 36. 39 

mpoZevia (Korkyra) 44.30; (Aitoler) 91c.11; (Demetrias) 
104,13; πρόξενοι (Epiroten) 32,33.13; (Phokis) 34,»s; 
(Apollonia) 45,31; (Paros) 50,65; (Laodikeia am Lykos) 
59 a, 11; πρόξενοι kalevepyetar(Aitoler) 28.3; (Akarnanen) 
3l,u1; (Phokis) 34,23. 30; (Same) 35,27. 30; (Ithaka) 
36.26. 25; (Kipidamnos) 46.56; (Kiretria) 48,23; (Paros) 
50,62; (IXnosos) 67,12; (Demetrias) 104, 14 

στέφανος (Teos) 97, 15.60; στεφάνου (Laodikeia am Lykos) 

(Teos) 97,46; (Samos) 


(Klazomenai?) 53,21; 


55. 325 
89; 465 
48, 31 5 
(Kla- 
56, 34) 
78, 265 
δώ, 135 
(pergame- 


(Antiocheia in (unbestimmt) 


τοῖς 


59a,20;5 (unbestimmt) 73a, 17; 


IV. Griechisches Staatswesen 


103,33; στεφάνωι (τὸ κοινὸν TWV περὶ τὸν Διόνυσον 
τεχνιτῶν) 89.3-; (unbestimmt) 351, ı; τὸν στέφανον (τὸ 
κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιὼῦν) δ4..1; (Aupt- 
κτίονες) 91,9; στέφανοι (Epidamnos) 40,1ω; τῶν 
στεφάνων (Klazomenai?) ὅ8.51:; ([ 06 η 6.) 101,31; 
δάφνας στεφάνωι (Phokis) 34.25; θαλλοῦ στεφάνωι 
(Athen) 37. 35; (Eretria) 48, 31 ; χρυσῶι (χρυσέωι) στεφάνωι 
(Laodikeia am Lykos) 59 a, 1; ; (unbestimmt) 73 a, 5; (Anti- 
ocheia in Karien?) 90,56; (Ἀμφικτίονες) 9la.-; (Teos) 
97,38. 15;  (Larbener) 101. ıs. 26. 37.42;  (Demetrias) 
104.9.23; στεφανοῖ (Laodikeia am Lykos) [59a,»:]; 
στεφανῶσαι (Knidos) 15,2. 7.30; (Phokis) 34,25; (Paros) 
[50,57]; (Athen) 37, 31. 31; (Eretria) 48,20; (Klazomenai?) 
3.20; (TO κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν) 
54,30; (unbestimmt) 58,31; (unbestimmt) 78 8.5. ὁ; (τὸ 
κοινὸν TWV περὶ τὸν Διόνυσον TexvirWv) 89.41; (Anti- 
(Teos) 
104, 12; 


( ἰὴ 


ocheia in Karien?) 90.24; (ἈΑμφικτίονες) 91 ἃ. τ; 

103, [56.191..4;  (Demetrias) 
στεφανοῦσθαι (Laodikeia am Liykos) 
97.44; (bLarbener) 10]. 26. ıı 

σίτησιν Eu πρυτανείωι (Kreta) 20.11: (Larbener) 101... 
vol. ξένιον 

τιμᾶν (Teos) 97,59; τιμῶν (Larbener) 101,16; 
ὃ δῆμος (Teos) 97,10; ἐτίμησεν (ὃ δῆμος) (Larbener) 
101,11. 15; ἐτείμησεν (Samos) 103,3; eriuaoav (Aitoler) 
91d,-; τετίμηται (Teos) 97.15. 55. το; τειμηθέντα ὑπὸ 
᾿Εφεσίων, Τρῳαδέων κτλ. 192 5,3; τιμαί (Knidos) 15a. 25; 
(Achaier) 59,0; (Epidamnos) 46. 16. 26; (Antiocheia in 
Karien?) 90,;-; (Aitoler) 91d,o; (Teos) 97.6. 58. 
(Larbener) 101,35:. το. 75. sı; (Samos) 103,30; τὰ τίμια 
(Gonnos) 33,30; (Larbener) 101.33. 56 

φιλάνθρωπα (Knidos) 15a, ı4; (Phokis) 34,20; (Same) 35. 20; 
(Ithaka) 36, »+; [46.31]; 
58.22. 61; (Samos) 108. 11 


97,36;  (Namos) 


59 ἃ. 15 τ Teos) 


τετίμηκεν 
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(Epidamnos) (Klazomenai?) 


ἡ. Münzen. 


᾿Αλεξάνδρειαι δραχμαί 5. δραχμαί 

(ἀργύριον) ἀργυρίου (Laodikeia am Lykos) 59 b,21; (οί) 
105.105; ἀργυρίου Κορινθίου (Epidamnos) 46,11: 4. 
Κορινθίου δραχμὰς ἑκατὸν πεντήκοντα (Korkyra) 44,32; 
ἑκατὸν [δρ]α[χμὰς ἀργυρί]ου (pergamenische Stadt) 87, 2:: 
ἀργυρίω δραχμὰς ἑκατὸν πεντήκοντα (Akarnanen) 51.535; 
ἀργυ]ρίου ἡμιμναῖον (Epidamnos) 46.12; (Same) ὅδικι; 
ἀργυρίω τάλαντον (Kreta) 20.20; ἀ. τέσσαρα τάλαντα 
(Kreta) 20, 15; em ἀργζύρωι 16.22 

Δαρεεικὸς τριακοσίος ἔδιυκαν (Μάγνητες) iv τὸν τειχισιιὸν 
τᾶς πόλιος (Megalopolis) 38. 2x 

Anunrpieior δραχμαί 5. δραχμαί 

διακόσια], τὰ ἐν νόμωι (Mytilene?) 52. 10 

(δραχμαί) δραχμὰς -- —- (Tralles) 8ὅ.υτ; ὃ. ἐπιχωρίας δεκα- 
πέντε (Ithaka) 86.20; ὃ. Ἀλε[ξα]νδ[ρείας] εἴκοσι (un- 
bestimmt) 82,12; - κοντα ὃ, ᾿Αλεξανδρείας (unbestimmt) 
78.25; δραχμὰς Δηυητριείους εἴκοσιν ((ronnos) 33,20; ὃ. 
τριάκοντα (Antiocheia in Pisidien?) 80.0.5; ὃ. ἑκατόν (un- 


bestimmt) 60..5: (unbestimmt) 73a.10; (Antiocheia in 


Pisidien?) 81,11; (Tralles) 85, >; 


(pergamenische Stadt) 
37,20. 27; d. τριακοσίας Kal μισθὸν τὸν εἰς πό[ριϊον ἁμερᾶν 


Inschriften von Magnesia 


τριάκοντα (Kos?) 57,32; ἀπὸ δραχμῶν 
σίων (Tralles) 85, 2% 
ἡμιμναῖον 5. ἀργύριον 
Κορίνθιον ἀργύριον 5. ἀργύριον 
στατῆρας δύο (Oiniadai?) 80, 1 
ἀπὸ χρυσῶν ἑκατόν (unbestimmt) 58. 95 


8. Verschiedenes. 


ev rar ἀγορᾷ παρὰ τὸ ἱερὸν τᾶς ἈΑρτέμιτος (Same) 35,35 

ἐν τοῖς ἀγιῶσ]ιν --- Processe (Antiocheia in Karien?) 90.15 

ἀδικῶνται (Kretria) #8, 30 

τῆς ἀνακομιδῆς (τῶν δικαστῶν) πίρονοιῆ)σαι (Larbener) 
101, 5; 

avrpaly)ıv, κὰτ τὰν ὅλαν (Larisa?) 26,06 

ἀντίγραφον τοῦ ψαφίσματος (Argos) 40.5; ἀντίγραφα «der 
ἐπιστολαὶ βασιλικαί in Leuke oder Itanos 105,0 

av ἀπογ[ραφὰ]ν ἐποιήσαντο (Rhodos) 55,5 

ἀποδείξεις [ποιη]τιῶν καὶ ἱστοριογράφων 105, 6; 

ἀποικίαν στείλασθαι (Kreta) 20.9: περὶ ἀποικίας, πέμψαντος 
(Antiochos Soter) 61,17; τῶν Κρηταιέων τῶν ἀπΊοικιζο- 
μένων εἰς Μίλητον Οὗ ἃ. 51: [001 

ἐν τῶι ἀρ]χείῳ ἐτάγησαν (Laodikeia am Lykos) ὅ9 0.00 

ἐπὶ τᾶς ἀρχηίας κοσμιόντων (Knosos) 67,4 

ἀστυ γείτονες (Magneten) ὑπάρχοντες τῆς πόλειυς ( 
85.3 

τοὺς βαρβάρους τοὺς ἐπιστ[ρατεύ]σαντας ἐπὶ διαρπαγᾶι TWv 


“ἢ 


ralles) 


τοῦ θεοῦ (Ἀπόλλωνος) χρημάτων 46, 10 
βασιλικαῖς, ἐπιστολαῖς (Ptolemaier) 105.0; s. oben S. 99] 
Nr. 1 
κατὰ γένος, καθ᾽ ἑκατοστὺν καὶ (Samos) LOB, 35. 16 
γράμματα, εἰς τὰ κοινὰ ((ronnos) BB, 27 
Philometor 


στρατιωτῶν Ypau- 

μάτων τε ἀποστολαῖς (des nach Leuke) 
105.71; Tpalyatw iv T]Jüv θεωρίαν (ὃ ταμίας) (Mera- 
lopolis?) 38,12; ἔγρα[ζ[ψε]ν τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 
(βασιλεὺς Φίλιππος V) 47.. 

δαμοκρατίαι πολιτεύεσθαι (KFortyn) 652.155 Do 

danor|patiac Yevoulevas 105, «ὦ 

δαμόσια eiuev (Gortyn) 65 ἃς 375 b. 30: ἀπὸ τῆς παρα] στάσεως 
twv δη[μοσίων (Paros) 50,45; ἐκ τῶν δημοσίων πραγμά- 
τιῦν 9)}} 0. 1τ; ἐν τῶι δημοσίω(() ἀναγράφειν (Paros) δύ). τὸ 

διάγραμζιια 105,80 

δικάσαι zu 105.9 5. Register ΠῚ Nr. 3 unter δικασταί; δικαστηή- 
ριον in Magnesia für Itanos und Hierapytna zu 105.25; 
ἐπὶ [Μυλασέων] δικαστηρίου 93 a.2,; τῶν δικιῦν 101.11; 
περὶ τῶν δικιὼῶν καὶ παραγραφιῶν κα[ὶ ἀναδι κῶν (Anti- 
ocheia in Karien?) 90, 11; τῶν διαδικαζομένων zu LOB. 2; 

διοικήσεις 105.51; ἐκ τῆς διοικήσεως (Klazomenai?) 53.1: 
(Teos) 97.26; τοὺς ἐπὶ rei διοικήσει (Athen) 37,11: οἱ 

ἄνδρες οἱ αἱρεύμενοι ἐπὶ τὰν διοίκησιν τᾶς πόλιος (Kos?) 

91,35 


τὸ διόρθωμα τὸ κυρωθὲν ὑπὸ τοῦ δήμου (Antiocheia in 


Karien?) 90,0 


ἔγγυος} (Aitoler) Ile, 1 


πρὸ τῆς Erding 93c. 11; 5. ἔγδικοι 5. S. 228 


Jr) 


κατὰ ἔθνη καὶ πόΪλεις 16.51; 5. oben Nr. 2 8. 


(Kreta) θέσθαι εἰ. (Itanier und 


105. 33 


εἰρήναν ἅτειν b5b.ıs; 


Praisier) 
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καθ᾽ ἑκατοστὺν καὶ γένος (NSamos) 103, 31. 45 

ἐλευθερούσοντας (Gortyn) 65a.11; b.5 

ἐπιδειξάντων τᾶι πόλει (ol νομιογράφοι) (Megalopolis) 38.16 

ἐπιστολαῖς βασιλικαῖς (der Ptolemaier) 105.05 ὑπὸ Γορ- 
τυνίων ἐπιστολήν 105,54. (5»---93) v@l. so; (lepumurviwv) 
105, (9:—ı02); (Itaviwv?) 105. sı 

ὑπὲρ ὧν καθεγράψαντο οἱ ἄρχοντες (Paros) δύ. 

εἰς τὰν κατα, τὸ γενόμενον ἀνάλωμα (Korkyra) 10: 

ἢ καταδίκη 93 6.15. 1τ0. 15; κατάδικος τῆς παρορίας 93 ἐς 15 

TWY κατοικούντων τὴν Ἀσίαν 10..1:; κ]ατὰ τῆς κατοῖκο 
(Kreta) 65a.; 

κοινᾶι μετὰ TWVv Ἀχαιῶν 40,15; εἰς τὰ κοινὰ τράμματα, 
ἀναγράψαι τὸ ψήφισμα 38.27 

τὰ κρί]ματα 935.» 

(κρίνειν u.s. νν.) κρινεῖ 93b, 26; κρίνωσι 

93 b. 30; κρινάντων τὰς κρίσεις 90.17; κριτήριον 9.) Ὁ. 13; 


κρῖναι 95 b.26; 


κριτήν 105,19; ἐπὶ τῆς κρίσεως zu 105.55 
διὰ AEUKWUITWV ἅτινα τὰς ἐνιαυσίους εἶχεν TWV τε[ταγιιέν |wv 
διοι[κ]ήσεις 105, τι 
λογείαις σιτικαῖς 10. τ. 
uerwirnoav εἰς Μιλησίων — δας ει; μετωϊκήκασιν Οὗ 5b. 2u 
(νόμος) ἐκ τοῦ νόμου (Oimiadai?) 30.1; (Chalkis) 47.21. τὶ 
89.3 
δ, 575 


(κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιὼν) 54,30; 
(Larbener) 10]. 10: 
(Achaier) 39. 1; (Apollonia) [45.16]; (Klazomenai?) 53. Ὡς; 
:(Antiocheia in Persis) 61.s| ; (unbestimmt) 


2 


ἐκ τιῦν νόμων (Meealopolis) 


(Καὶ 05) δ6. 55 


[602..»]; ἐν νόμω (Miytilene?) 52.35. ἐν (ἰν)ὴ τοῖς 


10; 
νόμοις (Meealopolis) 38.13; (Apollonia) 45.30; (Paros) 
50.38; εἰς (ἐν, iv) τοὺς νόμους (Aitoler) 28.5: (Phoker) 
34.34; (Same) (Meealopolis) 38. 1s; (Achaier) 
39,115 (Korkyra) 44.35; (Kos?) [57.35]; κατὰ τὸν νόμον 


2D, 3635 


(Akarnanen) 31,1»; (κοινὸν twv AttwAwv) Ile. 1ı 
68 10v| δόμεναι τοῖς πρεσβεύταισι τὰ Ev νόμιμι διακόσια DI. 10 
κὰτ τὰν ὁμόγενειαν (Larisa?) 26.5 
ὅρια (von Itanos und Praisos) 10 δ. 33—36; ὅροι Ἱεραπυτνίων 


TV. Griechisches Staatswesen 


Kal Tlpawoiwv 105. 36—3s; und 
Itanier) 105.20 
περὶ τῶν παραγραφῶν (Antiocheia in Karien?) 90.11 


παράκλησις (τοῦ δάμου) (Knidos) 15a. >; 


Ww]plor (der Dragmier 


παραπέμψαι (τοὺς θεωροὺς) ἐν ᾿Ιθάκαν (Same) 35.34 

ὑπὲρ παρορίας 95 c. 13 

περικτίονεσσιν, πολίείσσι dicht. 17.51 

περιορισιιός, ὁ Ἱεραπυτνίοις καὶ TTpmoiorg γενηθείς 105. «6. «ὅς; 
περιορισμοὶ τῆς χώρας (Itanos) 105, »s 

ἐκ τᾶν πινακίδιων, τὰ ἐνεκέχειρα (Sikyon) 41. 1’ 

26,90 


101. 1 ΕΣ 


πλοῖον, τοῖς θεουροῖς (Liarisa?) 

τὸ πολίτευιια (Larbener) τοῖς πολιτεύουσιν EU 
Μιλήτωι 65,305 Dyes 

εἰς mölpılov, τὸν μισθὸν (Kos) 57. 33 

πόρων, dp ὧν ἂν ὃ δῆμος ἀποτάξῃ 

πρεσ] βεῖα 7 (unbestimmt) 78,0. 

προγράψασθαι τοὺς ἄρχοντας περὶ τῆς ἀποστολῆς 
θεωροῦ) καὶ τοῦ ἀναλώματος τοῦ εἰς ταῦτα (Paros) 50. 1s; 
προεγράψαντο (Samos) 108. »1 

ἐκ τῶν κοινιὼν προσόδων ((ronnos) BB. 10; ἀφ᾽ ὧν χειρίζουσιν 


προσόδιων (unbestimmt) 66. 10 


(Larbener) 101.;- 


(τοῦ 


πρώτη τῶν Yuvamkwv 158.4 

σιτικαῖς 5. λογείαις 

συγγενεῖς 5. Register ΠῚ Nr. 11 8. 220 

οἱ σύμμαχοι (Gortyn) 65.10; 
(des Ptolemaios VI Philometor) 105.9; 


τὰ Ouvvnvrnueva (Laodikeia am Lykos) 59. ; 


(pergamenische Stadt) 86. 1:5 


εἰς τὸ ταμιεῖον (Laodikeia am Lykos) 59h. 15; Tauıeıo 
(Apollonia) 45.35 

ὑπακηκοέναι 47.6 

ὑπογεγράφαμες τὸ ἀντίγραφον τοῦ ψαφίσματος (NSikyon) 40, ; 

εἰς χάλκωμα, ἀναγραφῇ τὸ ψάφισμα (Apollonia) 45.50 

χρηματίσαι (Athen) 87.21; χ. τοῖς Αχαιοῖς 39, 15 

ὦ]ροι τᾶς χώρας (zwischen Apaywor und Ἰτάνιοι) 105.59; 


s. ὅρια 


\, Römisehes Staatswesen. 


1. Kaiser und deren Verwandte. 


Tiberius? 

--- — Kutloapa - Οὐ πάντων. - ἸΣε]βαστοῦ 

-- Καίσαρος — — — Σεβαστοῦ 157,1 

Agrıppina 

θεᾶς ᾿Αγριπ]πείνης [unt|pös διὰ (β) ἰου 7] ἱέρεια 158.8; 5. 

Drusilla 

Drusilla 

Δρ]ο[ὑ]σ[λλὰ νέα θεὰ Ἀφροδείτη ... adnav.. Γαΐου 


Καίσαρος Γεριιανικοῦ υἱοῦ Σεβαστοῦ τοῦ αὐτοκράτορος 
ἀδελφή, Γεριιανικοῦ Καίσαρος καὶ Ἀγριππείνης θυγάτηρ 
156. ı 


Claudius 
Τιβέριος [Κλαύδιος] Γερμαν[τκὸς ὁ] eupaveo|raroc θεός 
157 e.,; vgl. Nero 


Nero 
Nfepwv Κλαύ]διοῖς Kalioap Δροῦσος Γερμανικὸς ὁ υἱὸς 
τοῦ μεγίστου θειὺν Τιβερίου Κλαυδίου Καίσαρος 
Σεβαστοῦ Γεριιανικοῦ τοῦ αὐτοκράτορος 1δ7}.1 


Vespasianus 
Αὐτ]οκράτωρ Καῖσαρ Οὐε! σπα]σιανὸς Σεβαστός 167. | 


Nerva 
Αὐτοκράτωρ Nepova Καῖσαρ Σεβαστός, πατὴρ πατρίδος 
ἀρχιερεὺς μέγιστος, δημαρχικῆς ἐξουσίας, ὕπατος τὸ 
τρίτον (97 n. Chr.) 168,1: 169. ı 


Traianus 
[Autoxpdtwp Nepova Καῖσαρ θεοῦ Nepova υἱὸς Tpa|ıavoc 
Σεβαστ]ὸς Fepulavıroc, πατὴρ πατρίδος, ἀρχιερ]εὺς 
μέγισ[τος, δημαρχ]κῆς ἐξουσίας 1 ὕπατος [τ]ὸ.. 170, ı 
Αὐτοκράτωρ Νέρουα Καῖσαρ θεοῦ Nepova υἱὸς Τραϊανὸς 
Σεβαστὸς Γεριιανικὸς Δακικός, πατὴρ πατρίδος, ἀρχιε- 

ρεὺς μέγιστος, δημαρχ[τἰκῆς ἐξουσίας, ὕπατος τὸ ε 17]. 

— θεοῦ Νέρουα υἱὸ]ς Τρα[Ἰανὸς 


1725 


- Flepual| vıröc, πατὴρ 
matpid loc, ἀρχιερεύς 


Hadrianus 
Αὐτοκράτωρ Kajicap θεοῦ Τραϊανοῦ ΤΤΙα]ρθικοῦ |uilöc, 
[θεοῦ Νέρουα] υἱωνός, Τρ[αϊανὸς Adpıav Ἰἰὸς Σεβαστόϊς, 
ἀρχι]ερ[εὺς μέγιστος δη[μαρ]χικῆ[ς ἐξου]σίας τὸόϊ., 
ὕ]πατίος τὸ τ΄, (nach dem 1. Januar 119) 178. | 


Αὐτοκράτωρ Καῖσαρ, θεοῦ Τραϊανοῦ Τ]αρθικοῦ υἱός, θεοῦ 
Νέρουα υἱωνός, Τραϊανὸς Ἁδριανὸς Σεβαστός, ἀρχιερεὺς 
ιέγιστος, δημαρχικῆς ἐξουσίας τὸ ε, ὕπατος τὸ Υ 174. 1: 
175,1 

τοῦ Αὐτοκράτορος Τραϊανοῦ Ἁδριανοῦ Καίσαρος Σεβαστοῦ 
116,6 

πρεσβεύσας πολλάκις πρὸς τοὺς αὐτοκράτορας εἴς TE τὴν 
βασιλίδα Ῥώμην καὶ εἰς ΤΤαννονίαν (Hadrianus und 

| sein Adoptivsohn L. Aelius Uaesar) 180, 3» 

ΤΤαναθήναια τὰ πρῶτα δοθέντα εἰσελαστικὰ ὑπὸ θεοῦ 

| Ἁδριανοῦ 180. 11 

δωρεῶν ἐξαιρέτων τυχόντες (Μάγνητες) ὑπὸ θεοῦ 
| ᾿Αδ]ριανοῦ πατρὸς T. Αἰλίου; Καίσαρος [αὐτοκράτορος 
| Ἁδριανοῦ Ἀντωνίνου XVII ss 

ὑπὸ θεοῦ Ἁδριανοῦ reiundeis Ῥωμαίων πολειτείαις 180, 15 
| τος θεοῦ Νέϊρουα Τραϊα]νοῦ Adpıa|vou — 
| 176, | 

| — — θεοῦ Adplıavou 177. 


- | deuarı —-? 


Statue des Hadrian von den Magneten in Athen geweiht 


XVIl;- 


Antonınus Pius 
Αὐτοκράτωρ Καῖσαρ, θεοῦ Ἁδριανοῦ υἱός, θεοῦ Τραϊανοῦ 
viwvöc, θεοῦ Νέρουα ἀπόγονος, Τίτος Αἴλιος Ἁδριανὸς 
᾿Ἀντωνεῖνος Σεβαστὸς Εὐσεβής 185.1: 184. 


Pius. Öommodus. Lucius Verus, Faustina 


Antoninus 
reuundelvra] ὑπὸ Twv κυρίων ᾿Αν[τωνεί νου καὶ Kouodou 


xali Λουκί]ου. Οὐήρου καὶ [θεᾶς Φαυ]στείνης 192 ἃ.- 


Marcus Aurelius 
Μᾶρκος Αἴλιος Αὐρήλιος Οὐῆρος Καῖσαρ, Αὐτοκράτορος 
Avrwveivou Εὐσεβοῦς ὑός (139 n. Chr.) 185.1: Μᾶρκος 
κτλ., θεοῦ Adpula)vov ὑωνός 186. ı 
Map. Αὐρήλιος 
Σεβαστὸς θεο[ῦ] Avtwveivou ὑός, dln]uapxunic ἐξουσίας 
τὸ ıE, ὕπατος τὸ Y (162 n. Ohr.) 187, | 


ΑἸύτοκράτωρ  Kaiolop| Avrwvlei|voc 


Caracalla 
Αὐτοκράτωρ Καῖσαρ ὁ τῆς Μ. 
Αὐρ. ᾿Αντωνεῖνος Εἰ ὑ]σεβὴς Εὐτυχὴς Σεβαστός 197, 1: 


198. ı 


καὶ θαλάσσης δεσπότης 


Septimius Severus. Caracalla. Geta, ‚Julia Domna 
Imp. Caesar L. Sep|[ti]mius Severus Pius Pertinax Aug 
ponltif.] max. trib. pot[est.] VIILL imp. AlIL p. p. 

29° 
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cos. II et imp. Caesar M. Aur. Antoninus Pius Aug. 
pontif. max., [οὐ L. Septimius Geta nobiliss. Caesar], 
et ‚Julia Domna Aug. mater eastrorum. Αὐτοκράτωρ 
Καῖσαρ Λούκιος Σεπτίμιος Σεβῆρος Εὐσεβὴς TTeprivaz 
Σεβαστός, ἀρχιερεὺς μέγιστος, δημαρχικῆς ἐξουσίας τὸ 
θ᾽, πατὴρ πατρίδος, ὕπατος τὸ β΄, καὶ Αὐτοκράτωρ 
Μᾶρκος Αὐρήλιος Avrwveivoc Εὐσεβὴς ἀρχιερεὺς 
μέγιστος, [καὶ A. Σεπτίμιος Γέτας ἐπιφαν. [Καῖσαρ,] 
καὶ ᾿Ιουλία Δόιινα μήτηρ κάστρων 256 


Philippus Arabs, Philippus Sohn, Otacilia 
Imp. Caes. M. Jul. Philippus Pius Fel. Invictus Aug. 
et M. Jul. Philippus |nJovilissimus Caes. et Marcia 
[SJevera Aug. mater castrorum. Αὐτοκράτωρ Καῖσαρ 
M. ᾿Ιουλ. Φίλιππος Εὐσεβὴς Εὐτυχὴς ΣΕεβ. καὶ M. ’louX. 
Φίλιπ(π)ος θεοφιλέστατος Καϊ[σ]αρ καὶ Μαρκία ᾿ῶτα- 
κειλία Σεουήρα μήτηρ κάστρων 257 


Julianus 
ὃ θειότατος καὶ uely 


ιστος καὶ φιλανθρωπότατος βασιλεὺς 
ὃ νεικητὴς καὶ τροπεοῦχος καὶ παντὸς ἀνθρώπων 


ἔθνους ἀγαθὸς δεσπότης Φλ. Κλ. 901,. 
Unbestimmt 
— αὐτοϊκρύϊτορα 379, 3 
Aueusti 284. > 
Καίσαρος ἑστίας ἑκάστης φυλῆς 116.52. 57 
Σεβαστοῦ (Claudius oder Nero) ἀπελεύθερος 118.:: 


ἀρχιερέως τῶν πατρίων Hewv καὶ twv Σεβαστῶν 113.-: 
δεδοκιμασμένος τοῖς θείοις κριτηρίοις τιῦν Σεβαστιῶν 
113,9 


2, Senat, Beamte und Verschiedenes. 
145,1: 146, ,: 388 


4 
“nm. 


ἀνθύπατος 144, 5: 157 2,7; 363,4; 

ἐξ ἀπογραφὴς 122 

ἀρχιερεὺς μέγιστος — pontifex maximus 5. Register V Nr. 1 

ἀσιάρχης 187,12: 197.11: (806, ı Anm.) 

εἰς τὴν βασιλίδα “"Pibunv πρεσβεύσας 180.3; 

- βρίων (Monat) 95}.- 

γραφομένου παρῆσαν 93 b.; 

δημαρχικῆς ἐξουσίας 5. Register V Nr. 1 

τοῦ δήμου τοῦ Ῥωμαίων, εἰς τὴν φιλίαν 955.51 

δηνάρια (*&) 116 oft: 117.9--χΧὉἈ 118.3: 298. > 

διασημ(ότατος) 122a.5: 6.0 

διαταγίματι 114.5 

τοῦ] δόγματος καθ᾽ ὃ ἐκρίναμεν (die Magneten) τοῦ γραφέντος 
κ|αὶ 


ὑπὸ τ|ῶν ἐληλυθότων εἰς Κρήτην πρεσβευτῶν 


τῶν περὶ Κόϊϊντον Φάβιον 105.15: [δόγματα] 105.55: 
s. σύγκλητος: ὑπὸ 
933,5: 


ἐπιστολή Ba. 10; [zu 105, 10| 


τοῖς | Pwuoiwv| δεδογματισιιένοις 


ἔδοξεν 5b. 15: οὕτως ἔδοξεν 9) 10. 1.1. 95 
ey κομετίωι 98", 

τῶν κυρίων ᾿Αν[ τωνείνου καὶ Κομόδου κα[ὶ Λουκίου Οὐήρου 
192 ἃ. ς 

d,s. 15: λαμ(προταάτη) 122b.3: d.o 
[IV Seythica 


καὶ [θεᾶς Φαυ]στείνης 
λαμ(πρότατος) 1929 ἃ. 12. 15: 
λεγιὼν ıß 157 }0.1τ6ὸ; s. leo. 


| 


V. Römisches Staatswesen 


πατὴρ πατρίδος 5. Register V Nr. 1: πα]τέρα x[ai κτιστήν 
177,4 

πάτρων 286, ı 

πολειτείαις, τειιηθεὶς ὑπὸ θεοῦ Ἁδριανοῦ 180. 1. 

πρεσβευτής 123.1: 148,1: ἐληλυθότων εἰς Κρήτην 
π|ρεσβευτιὺν τῶν περὶ Kölivrov Φάβιον 105, 15: τῶν παρὰ 
Ῥωμαίων πρεσβευτῶν τῶν περὶ Σέρουιον [Σ]ολπίκιον 
105.20: Σ]έρουιος Σολπίκιος κἀκείνη ἧἣ πρεσβεία εἰς 
Κρήτην ἀπεστάλησαν 105, 21 

Ῥωμαίων, τῶν κοινῶν εὐεργετιῶν, διὰ παντὸς γραφομένοις, 

Ῥωμαῖα (Agon) 88; 197. ; 

Zeßaotoi 5. Register V Nr. 1: Xeßaot Tage in Magnesia 

1. Koupewv 115,» 


τῶν 


τοῖς ὑπὸ zu 105, 2%: 


στρατηγὸς τῶν Ῥωμαίων Μάαρκος Αἰμύλιος Μαάρκου υἱός 
932.3; [De]: Ὀ59Ὰ14. 16. 25. 25: μετὰ τῆς τοῦ στρατηγοῦ 

δικαιοσύνης 95. ἃ. 11: στρατηγός abgekürzt für στρατηγὸς 

ὕπατος (Λεύκιος Καλοπόρνιος Λευκίου υἱὸς ΤΤείσων) zu 
105, 20. vel. zu 105, 11: 105. 59: στρατηγοῦ ὑπάτου 5. ὕπάτος 

ἣ σύνκλητος ἐπέταξεν 105.55: τῆς συγκλήτου zu 105,18: 
σύγκλητον 93b.ı (zweimal); 105.18. 55: τὸ δόγμα τῆς 
συγκλήτου 985 ἃ, 19: 641. 13: zu 105,10: κατήντησαν ἐπὶ 
τὴν σύνκλητον 105,51 vel. N. XXVI 

ταμίας 


quaestor 155,2 

τειμηθέντα ὑπὸ τῶν κυρίων Av|twveilvou καὶ Κομόδου κα[ὶ 
Λουκί]ου Οὐήρου καὶ [θεᾶς Φαυ]στείνης 192 ,; 

τριβο(ύνου 7) 122b,1. 2: τριβ(ούνου) 122}.9; (4,5: 6,7 

ὕπατος Ῥωμαίων (Μάνιος Ἀκύλλιος Μανίου) 255; στρατηγοῦ 
ὑπάτου (Λευκίου Καλοπορνίου Λευκίου υἱοῦ ΤΤείσιωνος) zu 
105, 51 

φιλόκαισαρ 156. 11 

φιλοσέβαστος 5. Kegister ALI 

τρὶς χειλίαρχος 198.10: χιλίαρχος Aeyıwvoc ıß 157}. 15: χει- 
λιαρχήσαντα 188. ; 


cos. 255, > 

invicto 257. , 

lecatus Augusti 284,2. 6 

leo. IV. Scythica 284, ; 

libertus Attiei legati Augusti 

mater castrorum 256,6: 25T. 

novilissimo 257,3 

pontif, max. 256, 2. ı 

servus. Attici leoati 284. , 
vgl. dazu Register IIl Nr. 10. am Schlusse (S. 219) 

und Reeister V Nr. 1 


3. Tribus. 
Kupeiva 157 c.s: 161.4: 162.5: 166, 5: 169. 11: 188. ı: Κυρί(είνα) 
167.5: Kupiva 116.5: 157 b. 12. ıs 
TTafAareiv?ja 285,ı Anm.: vel. 285, | 
ΤΤαπειρία 95 b,6: TTa|mıpila? 285.1: Papfiria?) 285, 1 
Σεργία 170, 13 
Φαβία 150,1; 157 a. 11: Φα [βίο 151.5: Φα[βία 7 95b,« 
Φαϊλέρνα ἢ 99}.0 
a 136.» 


VI Griechisches Sakralwesen 
ausser Maonesia. 


1. Götter und Heroen. 

Αταθᾶι τύχαι (Αγαθῆι τύχηι) (Antiocheia in Persis) 61.1;; 
(Klazomenai?) 53.23; (Knidos) 56.»1: (τὸ κοινὸν τῶν 
περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν) D4.ss: (Korkyra) 44.;: 
(Mytilene?) 52,25; (pergamenische Stadt) 86, 13: τύχαι 
ἀταθᾶι (τύχηι ἀγαθῆι) (Antiocheia in Persis) 61,5;; (Kos?) 
57.20; (Paros) 50.30: (Rhodos) 55,15; (Tralles) 85. 11; 

- (unbestimmt) 49.4; 66.3; τύχαις ἐπὶ ταῖς ἀρίσταις (Kipi- 
damnos) 46,23; τύχαις] ταῖς ἀρίσταις (unbestimmt) 73a. ; 

(Adava) 
ev τῶι ἱερῶι τᾶς Adavac (Ithaka) 36.30 
ev τὸ ἱερὸν τᾶς Ἀθάνας τᾶς Kpavatac (Phokis) 34.3, 
ΤΤαναθήναια 5. S. 231 Nr. 3 

Ἄκτιος 5. Ἀπόλλων 

Ἀμάριος 5. Ζεύς 

(Ἀπόλλων, Ἀπέλλων) 

Ἀπόλλωνος τοῦ [Ἀκτ|ίου, ἐν τιῶι iepwı (Akarnanen) 31.10 
τὸ ἱερὸν τοῦ ᾿Απόλλωνος in Apollonia 45.51 
ἐς Βίλκωνα ἐς τὸ ἱερὸν τῶ Ἀπέλλωνος τῶ Βιλκωνίω (Kreta) 
20.1; εἰς τὸ ἱερὸν τῶ A. τ. Β. (Kreta) 90..; 
τοῦ ᾿Απόλλωνος τοῦ Δαφνηφόρου, ἐν τῶι ἱερῶι (Kretria) 
48,33 
ev τῶι tapwı τῶ Ἀπέλλωνος τῶ Δελφιδίω (Knosos) 67. x 
Ἀπόλλων ὁ ev Δελφοῖς 5. At. ΤΤύθιος 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἀπόλλωνος τοῦ ἐμ Μυοῦντι 93a. ıı 
(Πύθιος) ᾿Απόλλων ΤΙ. 16.:; 32.12: 54.15; 85.5; 89,00. 01: 
5. Register III Nr. 8 A 
Ἀπόλλων 44,5; 
Ἀπόλλων 6 ἐν Δελφοῖς Bd. >21: 
46,33; 71,11. 17 
ὃ θεὸς ὃ ev Δελφοῖς 3l. 15: 32.105 39,14; 84. «τ ἢ 
90. εὖ 45,9; 46.17; 48,115 92,5; 54,13; ὅθι : 683.5: 
57.10; 73b,.14; 80.3; 91b.;; 
105,3,: ἐπερωτᾷ ὁ δῆμος ὁ Μαγνήτων τὸν θεόν 
Θ1δ᾽ 8.5; 


ἀνιέρωσεν, A. ὁ ἐν Δελφοῖς 35.21: 


53,1; 59a. > 


ὅθ, ὑπ 38. 53 


θεός 17,5. 26. 27.37. 45} 


5. ἢ τοῦ θεοῦ μαντεία, χρησιιός u. 5. ν΄. 
36. 1; 

τὴμ βούλησιν τοῦ θεοῦ 17.10 

ἐθέσπισεν, ὃ θεὸς ὃ ἐν Δελφοῖς δ4. 1; 

κατὰ λόγια τοῦ θεοῦ 79}. 1: 

ἣ τοῦ θεοῦ μαντεία 32,10: 89,23; 44..; ὅ8,55: 69,28: 
[85. ıs]; κατὰ τὰν τοῦ Ἀπόλλωνος ιιαντείαν 44.,;: 


κατὰ τὴν τοῦ ᾿Απόλλωνος uavrellav τοῦ ἐν Δελφοῖς 


71.1:: ἐπὶ τῆ]ι τοῦ ΤΤυθίου Ἀπόλλωνος μιαντείαι 
85.;; αἱ τοῦ θεοῦ uavreiaı 32,0: 37.30: DB. 15: 
54,155 58. 10: [62.3]: 79.10: 87.10: τὰς τοῦ Ἀπό[λ- 


λών]ος μαντείας 79.17: κατὸ τὸ μαντεῖον Al. ;ı 
διὰ nu παράκλησιν τοῦ θε]οῦ 10. 33 
τὸ ῥηθὲν ὑπὸ τοῦ θεοῦ σημεῖον 17.5 
(ὃ τοῦ θεοῦ χρησμός) 16.11. ıs. 26: 


32.10: 33,12; 


17. [10.] 243 23.9: 


36,11: 89,4% 393: 48,15:..438,7: 


44,46: 45,9; δά,:ς; δόνο: 
2152.30; ἀρχαῖον χρησμὸν ἐπὶ στήλης ἀναγράψας 
215b,1; χρησμοί 16,23; 35,0: 86.05 Hin: 46. 13: 
zu 105.21: χρῆσαι 52.6; [63.53]: χρήσαντος τοῦ 
AtmoAAw]|v|og 53.1: χρήσαντος τοῦ θεοῦ 31. 14:46. 1: 
56,7; ὁ 8. ἔχρησεν 34.11. 20; 37,10: 38,37: 4,20: 


56,23; 6l,a5. 30; 7233; 


48, 11. ı7: 215a,12; (228,3); 


Orakel: 


χρηστηριάζεται 17. 15 


gefälschte der κτίσις Μαγνησίας: 
17, 16. 28. 38. 46} 
τοῖς σεβομένοις 


Ἄρτειιν Λευκοφρυηνὴν καὶ τὰμ πόλιν καὶ 


λώϊον εἰμεν καὶ ἄμεινον 
Ἀπόλλωνα TTuBlov καὶ 


τὰν χώραν rau Μαγνήτων τιὺν ἐπὶ Μαιάν- 
δρου ἱερὰν καὶ ἄσυλον νομίζουσιν (oder in 
Form) 16,7; 31,10; 82,11: 
38,6; 39,6: 19. 51 45,05 46, 17; 52,:: 


ΠΟ ἢ ΟἿ τ 62,15 68,33 79,3; wegen 


abeekürzter 
36, 11; 
56,5; 
der Gründung eines Dionysostempels 
215a. 13: den Herakult betreffend 228. ; 
στομάτων ἀπ᾿  Euelo πευσόμενοι dicht. 
215 a, 16: τὸν θεὸν ἐπερωτᾷ ὁ δῆμος 
ὃ Μαγνήτων 215a.3; Ic Δελφοὺς 
θεοπρόποι ἐπέιιφθησαν 21 ει. ı0 
Δελφιῶν ἀπόγονοι (Μάγνητες) V. τς: ἱεροὶ 
τοῦ θεοῦ Δελφιὼν ἄποικοι (Μάγνητες) 
ΨΠΠ). ;, vol. ss: Μάγνητες ἀνθρώπων 


ἀπαρχαῖς δωρησάμενοι τὸν θεὸν 
VILL, 65 
τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς Bö.s. 20: 6.5: 44,1.: 4δ...: 


46.0. 25: Yla.ı1: τὰν γεγενημέναν βοάθειαν ὑπὸ 
τῶν (Μαγνήτων) εἰς τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς 
νικάσαντων μάχαι τοὺς βαρβάρους τοὺς ἐπιστρατεύ- 
σαντας ἐπὶ διαρπαγᾶι τῶν τοῦ θεοῦ Xpnudrwv 
46,0; Μαγνητες κτεάνοις ἐπαμύντορες ἡμετέροισιν 
dieht. 215 ἃ. 11 
νηὸν ἐμόμι dicht. 17. 10: πάρος νηοῖο θυράων dicht. 17.20 
ἐν τεμένει dicht. 17.35 
s. ferner Register II unter Δελφοί 
ΤΤύθια, Σωτήρια 5. unten 8. 231 Nr. 3 
(Ἄρτεμις) 
ἐν τὸ ἱερὸν τῶς Ἀρτ[έμιδος τᾶς Λαφρί]ας (Aitoler) 28,5: 
ἐπὶ τᾶς βάσιος ar ἁ Ἄρτεμις (Aitoler) 28. ; 


παρὰ τὸ ἱερὸν τᾶς Ἀρτέμιτος Ev τᾶι ἀγορᾶι (Same) “Ὁ. 15 
Ἀρτέμιδι Zwreiplaı (Antiocheia in Pisidien?) 80, 1% 
(Agppodeitn) 
Δρ]ο[ὑ]σ[υ]λλὰν 
Αφ[ροδ]είτης καὶ θεᾶς 
βίου 1ὅδις 


Βιλιςώνιος 5. Ἀπόλλων 


\vleuv θεὰν Ἀφροδείτην 156,,: ἱέρειαν 


Aypımmeivng [μητ]ρὸς διὰ 


Δαφνηφόρος 5. Ἀπόλλων 
Δηΐων (Same) 35. 11 


230 


(Δημήτηρ) ἱέρειαν [ἐν ᾿ΕἸφέσω Anluntploc [διὰ] βίου 158, 10 
Δικταῖος 5. Ζεύς 
(Διόνυσος) vgl. Nr. 3 unter Διονύσια 
[τῶι Διονύσωι 7] (Samos) 103,33: τῶι A. (Teos) 97,37. 15 
τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν 54: 89 
ἐν πανητύρει TWV TEXVITWV δ4...»; aywvoderng 54.33; 
s. σύνοδος Register Vl,5 S. 23% 
Εἰνοῦς ἄπο Kaduneing dicht. 215 ἃ... 
'Evdvulwvoc, ἀπεναντίον dicht. 17. 1% 
tal Ἑστίαι (Epidamnos) 46. 50 
(Ζεύς) πατρὶ δ᾽ euwı sagt Apollon dieht. 17. 31 
τὸ ἱερὸν τοῦ Διὸς τοῦ Auapiov (Achaier) 39.3; 
(Δικταῖος) ἐν τῷ ἱερῷ τοῦ [Διὸς τοῦ Δικταίου) 105.55: 
seine νόμοι ἱεροί τι. 5. νν. 105.53.51; τό τε ἱερὸν κ| αἱ 
τ]ὸν περίβολον αὐτοῦ ἰδίοις σημείοις καὶ περιοικοδ]ο- 
unuaoıv περιεχόμενον 105.16 vgl. 11; τοῦ ἱεροῦ τοῦ 
Δι]ός 105,10: τὴν χώραν εἰναι ἱερὰν τοῦ Ζηνὸς [τ]οῦ 
Δικταίου 105.10 vel. 17. 15. 50; Ιτανιοὶ --- χώραν ἔχοντες 
τειτ[ ο]νῶσαν τῷ τοῦ (A)ıöc τοῦ (Δ) υἸἰκταίου ἱερῷ 105,10 
(Δωδωναῖος) 5. Νᾶος 
ἐν τῶι τοῦ Διὸς ἱεριῶι (Larbener) 101,53 
ἐν Δωδώναι ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Διὸς τοῦ Νάου 32.35 
(Νέμειος) 5. Nr. 3 unter Νέμεα 
᾿Ολύμπιος dieht. 17.35: ἐν ΤΙείσῃ Ζηνὸς κοτινηφόρον 
ἄθλον dieht. 181.1: 5. Nr. 3 unter "OAbuma 
(Θεμιστώ) |iepwuevne] ἐν Ἄργει © — οὖς 17.11 
Θεὸς ἔχρησεν 228,5: 
νοῦν, ὃς Πέρσαις εἰπε [πᾶ]σαν ἀτρέκε[τ|αν 
(Dareiosbrief) ὑπὲρ HeWv μου διάθεσιν 
ἀφανίζεις 115a.ıs: 
in Persis) 61.5, [vel. πάντες θεοί]: 
(δήμου Ἀντιοχέων) τε καὶ Μαγνήτων 
Persis) 61.10: val. oben unter Ἀπόλλων ΤΤύθιος, Register 
IV. 1. V.1 und im allgemeinen Register XII 
τοῖς OJeouop]öfpors (Antiocheia in Pisidien?) 81.o: 
Θε[σ]υ[οφό]ροις καὶ Ἀρτέμιδι Zwreiplon κ]αὶ Apreu|idı 
Λε]υκ[οφΊρζυην] ῆι (Antiocheia in Pisidien?) 80.10 
Kaduneinc, Εἰνοῦς ἄπο dicht. 215 a, 


ἀγνοιὼν ἐμῶν προγόνων εἰς τὸν θεὸν 
καὶ 

116 8,.τ; τὴν 
θεοῖς πᾶσιν καὶ πάσαις (Antiocheia 
τοὺς κοινοὺς θεοὺς 


(Antiocheia in 


τοῖς 


Κέφαλος Δηΐονος (Same) BD. 14 

Κραναία 5. Ἀθάνα 

Λαφρία 5. Ἄρτεμις 

Μαγνης 50.1.1 

Νᾶος 5. Ζεύς 

Ξένυλλος (Δελφὸς) προάρχων ἐν [Δελίφοις τὴν ἐν[ναετηρίδα 
17.38 

ι Οδυσσεύς) τοῖς Οδυσσείοις (Ithaka) 36.14: ev τῶι Odvooelwi 
(Ithaka) 56... 0 

Ολύμπιος s. Ζεύς 

(Πάντες θεοί) τὸ TTdvBewv τὸ Ἀντιοχέων (Laodikeia am 
Lykos) 59a,1; vel. u: 5. θεός 

Σώτειρα 5. Ἄρτεμις 

τῶν κοινῶν σωτήρων (unbestimmt) 64,11 

Τύχη 5. Ἀγαθᾶι τύχαι 


2. Kultusbeamte. 

ἀτωνοθέτης (Klazomenai) 53. 31: 
Διόνυσον τεχνιτιῶν) D4.as: 
Delphi 91a. 6]: 


(TO κοινὸν TWV περὶ τὸν 
ἀγζωνοθέται der Pvthien in 


d,s 


VI. Griechisches Sakralwesen 


ἀρχιερεὺς τῆς Ἀσίας 5. Register III. 5 S. 210 

ἐνίστι[ος] (Syrakus) 72,10 

ἱέρεια Ἀφ[ροδ]είτης Kali θεᾶς Aypımmeivng διὰ βίου 158.8: 
\. ἐν ᾿Ε]Ἰρέσῳ Δήμητρος διὰ βίου 158.10: ἱέρειαι (Kreta) 
20.31: (unbestimmt) 73b.11; (Antiocheia in Pisidien?) 
80. 4. 1. 

(ἱερεύς) ἐπὶ ἱερέως (Kreta) 20,30: (Rhodos) 55.18: (Laodikeia 
am Lykos) 59b,o: (Antiocheia in Persis) 61,2. 99: τοὺς 
ἱερεῖς 6l.5ı: τοὺς νῦν ἱερεῖς καὶ τὰς ἱερείας (unbestimmt) 


75. 0.11: τοὺς ἱερεῖς καὶ τὰς ἱερείας (Kreta) 20.51: 
(Antiocheia in Pisidien?) 80... 1; 

telpo — (unbestimmt) 63.2; 

ἱεροιιναμονούντων [91a]: τοὺς ἱεροιινάμονας 78.23: τῶν 


συνιερομναμόνων 91 ἃ. : d.s 
ἱεροί ποιοῦ (Same) 35.3 
ἱερωμένης]} ἐν Ἄργει Θεμιστοῦς 17.13 


συνιεροιινάμονες 5. ἱερομναμονούντιων 


3. Feste und Spiele. 


Ἄκτια τρίς 149 b,;: "A. νεικήσας 180.0: A. ἔσχον dieht. 181. 
Ἀλεξάνδρεια 16,2 
᾿Αρεσανταδρ[τ]άϊνεια)] Ρωμαίων 192 a, 
κοινὸν Ἀσίας δίς 149 b.;: κοινὸν Ἀσίας 180.11: Ασίδι κοινοὺς 
Σμύρναν ἐὐκτιμένην, ΤΤέργαμον εὐκτέανον ἔσχον dieht. 
181.10 
Αὐσονίδην φηγὸν ἀκειρεκόμην, 
Capitolinus) dicht. 181.» 
τὰ ΒἸ]ασίλεια τὰ eu Βοιωτοῖς, [νικήσαντα 132a.5 
(Διονύσια) 
Antiocheia in Karien?: 
ulevwi ev τοῖς Δι)]ονυσίοις 90,2; 
Demetrias: Διονυσιείοις ev τῆι nlounn? 104,51 
τοῖς πρώτοις Διονυσίοις ἐν τῶι θεάτρωι 


ἔσχον (Agon des ‚Jupiter 


ev τῶι ἀγῶνι τῶι OUVTEAOU- 


Klazomenai?: 
μετὰ τὰς σπονδάς DB. 31 
Paros: τὰ Διο]νύσια τὰ μεγάλα τραγῳδιῶν τῶι ἀγῶνι 
50; 11 
Same: Διονυσίοις Eu προεδρίαν καλεῖν τὸν dOUOV TOU 
Μαγνήτων 35. 10 
Samos: Διονυσίων τραγωϊδ] ὧν 103. >; 
Teos: ἐν τοῖς Διονυσίίοις οἷς] τοὺς χοροὺς συντελιῦμεν 
τῶι Διονύσωι 97.36 
(unbestimmt) Arovluolilolic 79.. 36 
Εἰσελαστικά 5. ΤΤαναθήναια 
᾿Ελευθέρια τὰ ἐν Πλαταια[ῖ]ς δίς 149}.0 
ev|vaernpida |, προάρχοντος ἐν [Δελ]φοῖς τὴν 17.11 
Εὐσέβεια εἰν ΤΤοτεό]λοις 152 a.» 
Εφέσηα τὰ πρῶτα 192 a. ı 
Ἡραῖα δίς 149. ; 
Θερμικ[οῖς 91 ἐν 
(Ἴσθμια) τοῖς τὰ 1. ἐπατγέλλουσι 42.11: τοῖς ἐπαγγέλλουσι]) 
τὸν Ισθμίων „39; Ἰσθίμια 192 8.5: 1. 
νεικήσας 180.12: "1. δίς 149}.ω: τὸ δεύτερον (νεικήσας) 
”|, ἀγενείων πανκράτιον 180. 11: Ἴ. δίς, παίδων μὲν ἅπαξ, 


ἀγῶνα τῶν 72 


τὸ d ἅπαξ ἀγενείων dieht. 181.15 
Kasapelia? 112, ; 
Καπετιύλεια ἐν Ῥιώμῃ, νεικήσας 180.5; 


Anm. 
(Αὐσονίδην φηγὸν 
ἀκειρεκόμην, ἔσχον dicht. 181.5) 


VT. Griechisches Sakralwesen 


κοινὸν Καππαδοκίας τρίς 149 b.; 

τὸν ἀγῶνα τοῦ Κεφάλου in Same ϑῦ. τὺ 

κοινὸν Λυκίας δίς 149 b.s 

Νέας πόλεως στέφος εὐκλεές, ἔσχον dicht. 181.-: 5. Σεβαστά 

(Neuea) τοῖς τὰ Νέμεα ἐπαγγέλλοσσι 40.19: Νέμεια, νεικήσας 
150.12: Neuenc aka λεοντοβοτοῦ dicht. I81.x: Νέμεα 
dic 149 b.; 

τοῖς ᾿Οδυσσείοις (Ithaka) 36. ιν 

(Ολύμπια) Ὁ. δὲ τῶι ὑστέρωι ἔτει τὴν [ἑκατοστὴν] καὶ 
τετταρακοστὴν ᾿Ολυιιπιάδα νικῶντος [ἀνδριῶν π]αγκράτιον 
16. 11; νεικήσας ᾿Ολύμπια maldwv πανκράτιον ᾿Ολυιχιπιάδι 
σκδ΄ 180..: ἐν TTeion Ζηνὸς κοτινηφόρον ἅθλον «licht. 
181, ,: ᾿ολυμπίων 180... : ᾿Ο[λύμ]πια τρίς 149.5: τετράκις 
᾿Ολυμπιονείκου 162, x 

Οὐράνια ἐν Λακεδαίμονι νεικήσας 180,1»; Οὐ. ἀέθλον κύδιμον, 
Σπάρτῃ ἐνὶ ζαθέῃ, Λακεδαίμονος ἔνθ᾽ ἵνα τύρσις 181.13 

ΤΤαναθήναια τὰ πρῶτα δοθέντα εἰσελαστικὰ ὑπὸ θεοῦ 
“Αδριανοῦ 180.5: ΤΤαναθηναίων ἱερὸν στέφος dicht. 181.9 

ΤΤέργαμον εὐκτέανον dieht. 181.11: s. κοινὸν Ασίας 

ιΤΤύθια) τοῖς τὰ ἸΤύθια ἐπατγέλλουσιν 32.10: BB.a2: 48.5.0: 
[45.37]: 52.34: Πύθι]α δὲ κιθαρωιδοῦ νικῶντος -“--- -- 
16.12; τοῖς τὸ ΤΙ. νικῶσιν 33,22: 84,215 414,5.: 45.315 46.51: 
41.94.: 48,15; 9.59: 87.39: τοὺς ἀγῶνας 
τῶν Τ]Ιυθίων 41.15: τὸν ἀγῶνα τ. ΤΊ. 9la.s: ε.5: Πύθια 
149}.ς: Τύ]θια 192 ἃ.» 5. Register XII unter ἰσοπύθιος 

Ῥωμαίων, ᾿Αρεσανταδρ[ι]αΐνεια] 192a.,: vol. Reeister [Π| 
Nr. 8Β S. 216 

Σεβαστὰ ev Νεαπόλει 180.8: 
Σεβαστὰ ev Nelamölkcı 192 ἃ. 5 

ev Σμύρνῃ κοινὸν ᾿Ασίας, νεικήσας 180. τι: 


δ0. 35: 62. 3415 


vgl. Νέας πόλεως στέφος 181.-: 


Zubpvav ἐὔκτι- 
μένην ἔσχον dicht. 181..: 

κοινὸν Συρίας τ΄ 149 b.- 

Σωτηρίοις ἐν τῶι ἀγῶνι τιῦι [μουσ]ικιῦι 9] ἃ. 

(ἀγών) τὸν ἀγῶνα τῶι ---“ (unbestimmt) 0441. Anm.: 
τραγῳδιὼν τῶι ἀγῶνι, ὅταν πρῶτον ἄγωμεν [τὰ Διο)]νύσια 
ἐν τῶι ἀγῶνι, ὧι συντ[ελοῦμεν) ἐν 
(Laodikeia am Lykos’) 


τὰ μεγάλα 50.12: 
Τ͵αν]θ[ἐΐϊωι τῶι ᾿Αντιοχέων 
προεδρίαν ἐμ πᾶσι τοῖς ἀγῶσιν οἷς ἣ πόλις (ὃ 
(Antiocheia 
ἀτῶνας 


ὅ9 8.16; 
δῆμος) τίθησιν (Eretria) 48.25: (Teos) 97. 12; 
in Karien?) 90.>;: (Antiocheia in Persis) 6]. 95: 
συγκατασκευάζων (ὁ ΤΤαρίων) 50.30: 


δῆμος ὃ τοὺς 


[ἐν vö?]uw τεγραμ[ μένους arw|vac 192 8.1: TWv ἄλλων 
ἀζώνων τὴν ἀρχὴν μὲν Em ἀρτ.ύρωι τε]θέντιων, χρόνωι 
δὲ ὕστερον otepavlırwv yero|vorwv 10...: τὸς ἄλλος 


στεφανίτας ἀγῶνας (Megalopolis?) 38.40: (Magnesia) 


98.40: τοὺς λοιποὺς ἀγῶνας (Phokis) 34. 23: 
149b.11ı: πολλοὺς καὶ μεγάλους ἀγῶνας (Klazomenai?) 


(unbestimmt) 


D3. 51: ἐν τοῖς συντελουμένοις τυιινικοῖς ἀγῶσιν (Larbener) 
101, 19.35 
τοῖς ἀγωνισαμένοις TWV πολιτιὼν (Klazomenai?) 58.3; 
aywvoßerng 5. oben Nr. 2 
μήτε ἱεράν ποτε ποιήσας ιιήτε ouvezeidiv 180.15 
ἱερονείκης παράδοξος 199.5 
κιθαρωιϊιδοῦ νικῶντος, {ΠΤύθι]α δὲ 16. 13 
ξυστάρχης 180.2; 199,0; τὴν Κυζικηνῶν ξυσταρχίαν 180,20 
παγκρατιαστοῦ 199. ; παῖς πανκρατιαστής dicht. 181.. 
(παγκράτιον, πανκράτιον) π͵αγκράτιον, νικῶντος [ἀνδριὼν 


(Ολύμπια) 16.18: OAbuma παίδων πανκράτιον 180,5: 
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mlayk|parıov? 192,12: (κοινὸν Λυκίας) [πανκρ]άτι[ον] 
δίς 149}.90; πανκράτιον τίρίς 149 h. 10 

παλαιστής 199.. 

πάλην (κοινὸν Λυκίας) 149 b. s 

περιοδονείκης ξυστάρχης πριῦτος καὶ μόνος TWV ἀπ᾿ αἰῶνος 
180... ; περιοδονίκου ἀλείπτου 199, x 

τὴν mepiodlo]v ἀνδρῶν mluyunv πρῶτον τῶν ἀπὸ τῆς 
οἰ[κου]μένης, ν[ϊκήσ]αντα 149 b. ı 

muyunv (κοινὸν Λυκίας) 149b,s: vel. περίοδον 

ev σταδίοις πᾶσιν ἄλειπτος ἔφυν dieht. 181.1; 

στεφανῖται 5. ἀγῶνες 

(στέφος) Νέας πόλειωυς στέφος εὐκλεές, ἔσχον dieht. 181.;: 
ΤΤαναθηναίων ἱερὸν στέφος dicht. 181.10: ἐστεφόιιην 
ἀέθλον κύδιμον Οὐράνια dicht. 181.11 


4. Chronologie. 
Tage 
eis σελήνην δευτέραι (pergamenische Stadt) 86. 
“Αλᾳ)οτροπίου τρίτῳ (Apollonia) 45. ; 
tpıra? meurntalı? (Syrakus) 72.5 
TTEUTTAL 5. 
ἕκτᾳ — "Artto|AAwviou 
TTvavoyuwvoc ἕκτει ἱσταμένου (Athen) 37, ; 
tw unvvöc τῷ | O|ppeiw τὰ ὀκτιωκαιδεκάτα (NMytilene) 52. ὡς 


τριτὰ 
-[ἰσταμένου (Syrakus) 72,5 


unvög Φοινικαίου ἁμέραι πέμπταᾳ) em εἰκάδι (Korkyra) 40 
unvöc ΤΤα[νάμου ἕκτ]αι em εἰκάδι (Akarnanen) 31,- 
μηνὸς TTavBeou τρίτηι pBtvovros(Antiocheia in Persisi6l ὦ 


Monate 

᾿Αλιοτρόπιος (Kpidamnos) 46.» 

“AAorpomoc (Apollonia) 45.» 

"Ano[AAwviog (Syrakus) 72. ; 

ὌΠ]ρφειος (Mytilene?) 52, ὡς 

TTa|vauos (Akarnanien) 31... 

TTavBeoc (Antiocheia in Persis) 61.. vel. 59a. γ᾽ 

TTooıdewv (Paros) 50. κυ 

TTvavoywv (Athen) 37. ; 

Σμισιών (Antiocheia in Pisidien 7) 81. 

Ὑακίνθιος (Rhodos) 55,» 

Φοινικαῖος (Korkyra) 44, > 

ιιηνὸς (Antiocheia in Persis) ΟἿ. 70 
κατὰ μῆνα (Antiocheia in Pisidien?) 80.1. 


mölpılov ἁμερᾶν τριάκοντα (Kos?) 57,32 


τὰν mpdrav ἑξ]άμηνον (Rhodos) δος; τῆς πρώτης 
ἑξαμήνου (Antiochein ın Persis) 61,, 
εἰς σελήνην (pergamenische Stadt) 83.5; εἰς σελήνην 


δευτέραι (pergamenische Stadt) 86. 


Jahr 
rw προτέρωι ἔτίει 16,15: τῶι ὑστέρωι ἔτει 16,11: περὶ 


ὀγδοιήκονθ ἕτη 17.11: καθ᾽] ἕκαστον! ἐνιαυτόν 
οἱ νομογράφοι οἱ iv rar ἐπὶ Λυκίν[ ου] ἐτείαι 
tegister XII 


Für die Datierung nach den Eponymen ἄρχοντες, ἱερεῖς, 


292,16; 

38,15; vel. 

κόσμοι u.s. w. 85. das geographische Register (II) 
und Register IV, 9 

᾿Ολυμπιάδα τὴν [ἑκατοστὴν] καὶ τετταρακοστήν 16,15: 
Ολυμπιάδι σκδ΄ 180,5 
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5. Verschiedenes. 
ἀναθεῖναι (ἀναθέμεν und ähnlich) 20,26; 31,405 34,31; 95.34; 
86,541; 39,36; Ada; 45.51; ἀνάθειια 5. βῆμα: 
ἀνάθεσιν 37,40 
ἀνιέρωσεν 5. Nr. 1 unter Ἀπόλλων ΤΤ]ύθιος 


85,24; 


ἀνοίξειν τοὺς ναούς 78 10.150; 80, 11 

ἀπαρχὴν δοῦναι (εἰς ἀπαρχὴν [ἀπαρχὰς] δοῦναι, δόμεν oder 
ähnlich) 22,18; 30.1; 31.35; 36.190; 47.96; 
82, 10; 85,0». 27; 87,00 

ἀραῖς 105.53: ἀρᾶ]σθ] α]ι. 80.15 

ἀσυϊλίαι]}, em ἀσφαλείαι τε καὶ 86.4 

ἐπὶ τᾶς βάσιος ἅι ἁ Ἄρτεμις (Aitoler) 98. 

ἐν τῶι βήματι τῶι ᾿Αθηναίων ἀναθέματι, ἐν Δωδιώναι ἐν τῶι 
ἱερῶι τοῦ Διὸς τοῦ Νάου 82. 36 


83. 105 60. >, τ 


τὰς [ἐκ] εἰ χ]ειρίας 73 Ὁ.1.; ἐκέχειρον εἴς τε τὰν θυσίαν καὶ 
τῶλλα τὰ νομιζόμενα 44." 


5 τἢ 


ἐνεκέχειρον, ἰνίστιον 38. 113 ἱνεκέχηρον καὶ ἐνέστιον 42, 15 
εἴς τε ἐναρχὰν καὶ ἐφέστιον καὶ ξένια, δίδιυσθαι τοῖς θείυροισι 52. 33 
ἐναυλοστατῆι, μηθεὶς ἐν τῷ ἱερῶι τοῦ [Διὸς τοῦ 


Δικταίου] --- ιήτε 105,51 


ἵνα 


(EVEOTIOV, ἰνίστιον) ἰνίστιον δότω ὃ ταμίας 388.11: ἱνίστιον 
ἐνεκέχειρον 88,41: ἐνεκέχηρον καὶ ἐνέστιον 492.1.: τὸ 

ἐνέστιον θῦμα 36.20: ἱερεῖον ἐνίστιον τέλειον 44..1: 

ἐνέστιον οἷν Bd.51: ὃ ἐνίστιος (Syrakus) 72, 10 

ἐννέμῃ, ἵνα μηθεὶς ἐν τῶ ἱερῶ [τοῦ Διὸς τοῦ Δικταίου μήτε 


ἐννέμῃ 105.51 


ἐπιξυλεύῃ, ἵνα μηθεὶς ev τιὺ iepb [τοῦ Δικταίου Διὸς) ιιήτε 
ἐπ|ι]ξυ[λ]εύῃ 105,5, 

ἐπιτίμοις (sakrale Strafandrohungen) 105. 5; 

(ἑστία) ἀπὸ τῆς ἑστίας (Antiocheia in Persis) ΟἹ. τὸς κοινὴ 


ἑστία (κοινὰ ἑστία, ἱστία) (Same) ὅν: (Megalopolis) 
38,55; (Apollonia) 45. 1: (Epidamnos) 46. 40; (Antiocheia 
in Persis) 61,7: (Syrakus) 72. 15; 
(unbestimmt) 80,30; (Tralles) 85.23; (Larbener) 101. κα: 


(unbestimmt) 70,51: 


ἐπὶ τὰν πάτριον ἑστίαν (Ithaka) 36,51 

εὔχονται 732,05: εὔξασθαι 61.53; SO, 11: ἐπεύχοιι ένους 78 0.15 
κατευξάμενοι 86,10: 89. 21 

ἐφέστιον Ab. 10; 52.33 

τὸ θεῖον 5. Register XIl:; θείοις κριτηρίοις τῶν Σεβαστῶν 
118.10: θεοφιλεστάτῳ Arahs) 907.7; 
θειότατον (‚Julianus) 201. , 


ἐθέσπισεν s. oben Nr. 1 unter Ἀπόλλων TT0Btoc 


(Philippus τὸν 


θύειν (θῦμα, θυσία, συνθύειν) 5. Register XII: ἐπιθυμιᾶν 
s. λιβανωτόν 
48..υ5: ὅθδ8...: 


συνεξελθών 


101. 91 


einem 


τὰ ἱερά 26.30: πρώτοις μετὰ τὰ 1. 

UNTE ἱεράν ποτε 
Athleten 180, 15» 

lepeiov ἐνίστιον τέλειον dd. 31: 1. ἐφέστιον 46, 10; ἱερεῖα 20.17; 
ἱερ]εῖα τέλεα 72,10 

τὸ ἱεροθυτεῖον (Rhodos) δῦ.υκ. 


ποιήσας unrte von 


(τὸ ἱερόν) Ev τῶι ἱερῶι τοῦ — (Antiocheia in Persis) 
9,30: ἐν τῶι ἱερῶι (Athen, ohne Angabe des (rottes) 
37,395 Ev τῶι ἱε[ρῶι --- (Demetrias) 104.531: ἐν τῶι 
᾿]ερῶι (unbestimmt) 97... 


(τὸ ἱερὸν): 
τᾶς ᾿Αθάνας (Ithaka) 36,30; τᾶς A. τᾶς Κρα- 
valac (Phoker) 34,33 


τῶ ᾿Απέλλωνος τῶ Βιλκιυνίω 20. 1.26; τοῦ 


VI. Griechisches Sakralwesen 


᾿Απόλλωνος τοῦ [᾿Ακτ]ίου 31,10; τοῦ ᾿Απόλ- 
Awvog (Apollonia) 45.51: 
Μυοῦντι 93a, 11 
τὰς ᾿Αρτέμιτος ἐν τᾶι ἀγορᾶι (Same) 35, 35 
τοῦ Διὸς τοῦ ᾿Αμαρίου 39,37: τοῦ Διὸς τοῦ 
Awroiou bei Itanos 105,10. 40- 15. a6—50. δι} 
τοῦ Διός (Larbener) 101.55: 
Νάου 32. 35 
ἱερός 5. νόμος; χώρα ἱερὰ τοῦ Ζηνὸς τοῦ Δικταίου 105, 10. 
να. 47. 48. δ0. πόνο: Θήβης ἱερὸν πέδον dicht. 
ΤΤαναθηναίων ἱερὸν στέφος dicht. 181,10 
ἱλάσασθαι, Ἥραν 228.3; ποίαν ἱλάσηται 398. 
κόρακες, ἐφάνησαν οἱ λευκοὶ] 17. 12 


τοῦ ᾽Α. τοῦ ἐμ 


τοῦ A. τοῦ 


2158,25: 


κοτινηφόρον ἄθλον, ev TTeion Ζηνὸς dieht. 181, , 
λιβανωτὸν ἐπιθυμιᾶν 756,15 vol. a,5 

ἐκ τῶν μαθήματων, Fest der 
Artemis Leukophryene) (unbestimmt) 73 b. 1;: (Antiocheia 
in Pisidien?) 80, 14 


ἀφιέναι τοὺς παῖδας (am 


μαντεία τι. 5. w. s. oben Nr. 1 unter ᾿Απόλλον Πύθιος 

τὸ νάκος, τὰ σκέλη καὶ 46.11 

ναός 5. oben Nr, 1 unter Apollon Pythios: ἀνοίξειν τοὺς 
ναούς 73 b,.11: 80. 11 

τὰ νομιζόμενα 5. Register XII 

(νόμος) ἐς τοὺς ἱεροὺς νόμους κατατάξαι (Korkyra) 44. 35; νόμοις] 
ἱεροῖς καὶ ἀραῖς καὶ ἐπιτίμοις (des Zeus Diktaios) 105.53 

οἷς 38, 55 

ἀργεννῆσιν 


οἷν ἐνέστιον 85..1; 36.21: 
οἰωνὸμ πτερύγεσσι 
dicht. 17.1; 


σὺν ἰδόντες |E 


Υ μέλανος 


ἐν τῆι πανητύρει τῶν τε[χνι]τῶν 54,33 

πεπρωμένον dicht. 17,40 

τὸν περίβολον (τοῦ Διὸς τοῦ Δικταίου) 10ὅ. 16 

περιοικοδομήμασιν des ἱερὸν τοῦ Διὸς τοῦ Δικταίου) 105.11. 
(vel. 19. 40.) 16 

(noumn) ev τῇ mlounn? 104.51: 
ovun Joutteverwoav 54,34 

πρόβατα 91h, 

προσεβάζου, Ἥραν dicht. 228, 10 

σημεῖον τὸ ῥηθὲν ὑπὸ τοῦ θεοῦ (Ἀπόλλωνος ΤΤυθίου) 17,6: 


[συμπομπεύοντες! 54.51: 


περὶ τοῦ σημείου τοῦ τεγονότος ἐπερωτᾷ ὃ δῆμος ὁ 
Μαγνήτων 218 ἃ.: 

τὰ σ]κέλη καὶ τὸ νάκος 40. 1 

σπείρῃ, ἵνα μηθεὶς ev τῷ ἱερῶι τοῦ [Διὸς τοῦ Δικταίου]) 
μήτε 105.54 

μετὰ τὸς σπονδάς 53.32 

(στέφος) Νέας πόλεως στέφος εὐκλεές dicht. 181.-; 
θηναίων ἱερὸν στέφος dicht. 181.10: ἐστεφόμην ἀέθλον 
κύδιμον dicht. 181.14: 5. Register Nr. XII 

ἣ σύνοδος (τιὺν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιῶν) 54.37: 89.35.38. 70 

τέλειος, τέλεα 5. ἱερεῖον 

φηγὸν ἀκειρεκόμην (ἔσχον) Αὐσονίδην dicht. 181., 

φιάλην], ἀναθέτωσαν 85. 2 


ΤΙανα- 


χαριστηρίοις, θυσίαις 17,12 

τοὺς χοροὺς συντελῶμεν τῶι Διονύσωι (605) 97.37. 15: 
πρώτους χοροὺς ἄζγωμεν τῶι Διονύσωι (Same) 108. 33 

χρᾶσθαι, χρησμός τι. 5. νΥ. 5. Na: Ἀπόλλων 
ΤΤύθιος; χρω[μ]ένου 115 b, 22 

χρήματα τὰ τοῦ θεοῦ 5. Nr. 1 unter Ἀπόλλων Τ͵Τύθιος 

χώρα ἱερά (des Zeus Diktaios) s. unter ἱερός 


oben unter 


ὙΠ Künstler, 


1. Bildhauer. 
᾿Αντίλοχός μ᾽ ἐποίησε πολίταις πᾶσι χορηγόν (Statue des 
Hermes Tychon in Chalkis) 205, 
AtoAAwvioc Ταυρίσκου Τραλλιανὸς ἐποίει 213 6,1 
Δημήτριος Anulnrtpiou] ἐποίει 344 
Ἱππόνεικ[ος 346 
Müpwv ἐποιίει) 345 
Νικάνωρ Νικάνορος" 347 


2. Dichter. 

᾿Αγαθήνωρ Ἀριστιίύνακτος ᾿Εφέσιος δράματι Μιλησίᾳ (κωμω- 
da) 88 ἃ. 

Ἁρμόδιος ᾿Ασκληπιόδου Ταρσεὺς δράματι TTpwreoidw (σατύ- 
ροις) 88 6,1 

Γλαύκων Γλαύκωνος ᾿Εφέσιος Tragoediendichter 88... 

Διομήδης ᾿Αθηνοδιύρου TTepyaunvöc Komoediendichter 88 Ὁ... 

Θεόδωρος Διονυσίου dpauarı Ἑ ρμιόνηι (τραγωιδίαι) 88a. 1; 
Θύτηι (σατύροις) 88 ἃ.» 

ΘἸ]έρσανδρος ἙἭ ρμίου ποιητής 89,51. τὸ 


Θεύδο[τος δράματι ΤΤαλαμήδῃ (σατύροις) 882,5 

Μητρόδωρος ᾿Απολλωνίου δράματι "Ouotors (κωμῳδίαι) 88 ἃ. 4 

ΤΤολεμαῖος Audwpou ᾿Εφέσιος δράματι Κλυταιμήστρᾳ (τρατωι- 
δίῳ) 880,4; dpauarı Αἴαντι (σατύροις) 88 ἃ,5 

ΤΤολέμων Νέωνος Satyrspieldichter 88 10. 

Σέλευκος Μνησι[πτολέμου 89.51. τὸ Anm. 


ποιηταὶ καινὼν δραμάτων 88; διὰ τῶν ποιητᾶν 90,9: ὅϑθ,ο; 
44,15: 46,13 A 
TpoywdWv τῶι ἀγιῶνι (Paros) 50,1»; tpaywıdlwv 109, 2; 


3. Schauspieler (ὑποκριταί). 


᾿Αγαθοκλῆς ᾿Αγαθοκλείους Μιλήσιος 88a. 5 

᾿Απολλώνιος ᾿Απολλιυνίου 88 ἃ. 

᾿Αρτεμίδωρος ᾿Αρτεμιδιίυρου τοῦ Διοσκουρίδου 88 ον 

Ἥρακλειτος Μηνοδιύρου Μαλλώ της 88 ".- 

Ἱεροκλῆς ἹἹεροκλήους, φύσει de Φιλιύτου, Τραλλιανός 88 d.s 

Μηνόδοτος Mnrpodwpov ΤΙεργαμηνός 88 "ςς 

Τιβέριος Κλαύδιος Μυρισμὸς Σμυρναῖος καὶ Μάγνης, τραγικῆς 
ἐνρύθμου κεινήσειυς ὑποκριτής 165, 2 


VIII Gediehte. 


Εἴρεσθ᾽ ὦ Μάγνητες ἀμύμονες, ἔνθα venode (χρησμός) 17.28 

Ἔνθα μακροῖσι χρόνοισι σεβάσμιος εἴθισεν αἰών (χρησμός) 228,4 

Ἑρμῆς εἶμι Τύχων ἐκ Χαλκίδος οὗτος ἐκεῖνος 203,1 

Ἔστι τις ἐν τεμένει Γλαύκου γένος ἄ(λγκιμος ἀνήρ (χρησμός) 
17. 38 

Εὐτρόπιος ζαθέησι δικασπολίαις περίβωτος 202. ı 

Ἢ τοι μὲν] τόδε καλὸν ἀκούεμεν ἐστὶν ἀοιδοῦ 129... νρ]. 
Vo; ΧΥῚΙ. 95 

Ἤλθετε Μάγνητες Κρήτης ἀπόνοσφι τραπέν [τες (χρησιιός) 17.16 

Μαιάνδροιο λαχόντες ἐφ᾽ ὕδασιν ἱερὸν ἄστυ (χρησμός) 215 ἃ.15 

Στέλλ᾽ ἐπὶ ΤΤαιιφύλωγ κόλπον, Λεύκιππε, φέροπλον (χρησμός) 
17.16 

Τῶν ἀπὸ Μαιάνδρου Μαγνης παῖς πανκρατιαστής 181. ı 

Reste zweier Gedichte vielleicht 368; 369 


Inschriften von Magnesia. 


κωμῳδίαι (ποιητῶν καινιὼν dpaudrwv), 5. 
VII Nr. 2 
Μιλησία 88 d.; (s. ᾿Αγαθήνωρ ᾿Αριστιύναιςτος ᾿Εφέσιος 


dazu Reeister 


Ὅμοιοι 88 ἃ... (s. Μητρόδωρος ᾿Απολλωνίου) 
σάτυροι (TOWTWV καινιὺν δραμάτιων) 

Αἴας 88 ἃ. (5. ΤΠολεμαῖος Διοδιθύρου ᾿Εφέσιος) 

Θύτης 88 ἃ.» (5. Θεόδωρος Διονυσίου) 

ΤΤαλαμήδης 8δ ο΄... (5. Θεύδοτος) 

ΤΤρωτεσίλαος 88 δ... (5. ᾿Αριόδιος ᾿Ασκληπιάδου) 
τρατωιδίαι (ποιητῶν καινῶν dpaudrwv) 

Epuwvn 98a.1 (5. Θεόδωρος Διονυσίου) 

Κλυταιμήστρα 88 ἐ.5 (5, ΤΤολεμαῖος ᾿Εφέσιος) 


ἔϊνρυθμ[ον ---Ἰ ποίησιν 192 b, 3 
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IN. Abkürzungen, Zahlen. Interpunktion. 


Für die Vornamen und sonstigen Abkürzungen in der 


ἀτρ(ῶν) 122,13 

Αἰλ(ίαν) 182.1: Attac) 182. 

Αἴλᾳος) N. XXV 

ὠὀνθυ(πάτου) 256, 18 

Αὐρ(ηλίας) 195.5: 194. 5 

Αὐρ(ήλιος) N. XXIV oft: N. XXV dreimal; 
197,4. 6. s. 9. 105 307,2; 343 


β΄ bezeichnet die Gleichnamiekeit des Vaters 119.12: 129 οἰς; 


994, , 
Γν(αῖος) 


301.6 
198, 6 
> = δηνάρια, δηναρίων 116.15 oft: 117.01: 

250.d: 293. ; 
ee 122 a,; 
Aou. 198,6 
δραχ᾽ 100 bh. 35 
ed — ἐξ (ἀπογραφῆς) 122 oft 
7 ἐπικιμέίνων) 359,6 
ἐπο(ίει oder ίησε) 345 
᾿Εφίεσίας) 122 öfter 
ζυγά 122 oft 
; k = καί 197, —ıı 
κε(φάλαιον) 192 oft 
Κλ(αυδία) 117.1; 178.3; Κλαυ(δία) 245 
Κλ(αύδιος oder avdlou) N. XXIV; 114, 16: 
168.5: 178.3; 182,s; 185. 12 


W, 


(at) 198.6 vol. 


mal: : 187, ı 
293, - 

Korop(wviov) 122 h.; 

Kupteiva) 167.; 


Aauftportdrov) oder (προτάτης) 122 öfter; 


+ 350,5 
λεύκ(ου 2), μὴ 341 
M --- Μαγνήτων 199 4.1» 


Ma(vioc) 19.8.0 


Μίᾶρκος) N. ΧΧΙΝ oft: N. XXV; 119 
257.5.7: 284.1: 848; Mäp(xoc) 187,9 

με — μέδιμνον, uediuvouc 116,36 fl. oft 

ΝΛ — μείλια 256,16: 257,15 

ue(poc) 122 6.15 

ue — μετρητήν 116.01. 82.068, = μετρητάς 

un(voc) 295, 5 

ve(wrepac) 116.3: velwrepou) 293,5; 323, 


:5l4a.b: 


161;s; 


118, 20; 119 oft; 


Ὁ 


118,3; 179, 185 


K 1 359, 1.5.4 


167... zwei- | 
οἱ 189,4: 201, 


λαμ(πρότατον 7) 


oft: 197,3. 6. δ ὁ 


116.11 zweimal 


Tor πλίου) 189. 


Titulatur der römischen Kaiser 5, Register V, 1. 


ὀρφ(ανῆς) 122a. | 
πίόλει) 122d. 1. 


ἱ 


πολί(την) 359, ; 

: TT 180, 1 
TTPOF(UATIKOU) 129 2.11 
TT]pın(vewv?) 353, | 

προικ. für προῖκ(α) 123 a.10 
Σι(λικίου) 200, s 

Τι(βέριος oder Beptov) 161,5; 171,0; 


167,, zweimal; 175,10; 


182,5: 185.12; 187.10; 189,1: Τιβ(ερίου) 178. ; 
Τί(τος) N. XXIV; 178,3; 179. 
Ἴ -Ξ τὸ 175,51; 387,1 


τό(πος) 122 6... 168 

Τραλλ(ιανῆς) 122b,11: d.z: Τραλλ(ιανοῦ) 12 
τριβ. τριβο. τριβούνου 122 öfter 
φιλοσεβ(άστου) 122 öfter 
Φίρ(μου) 200,8 

PMaßıaviic?) 182,6 

Φλ(άδιος) N. XXIV zweimal: 
χ — χωρίον 122 oft 


2b.16; 9,1 


178,8; 179,8; 201,8 


Unverständlich: 
M 102.3 
KN. XXI 


357 


K 


Alphabetische Zahlen: 


114,16; zu 105.2: 116 oft; 117,s—11; 118,3; 122 oft; 
149 b.-; 157 b.16; 171.6; [178,1]; 174,3; 175,3. ı 
178,9; 179,9, 12. 15. 32; 180,6; 182.;; 187,6; 055. 
256,10. 11.16: 390,6 

m 100". 5» 


Brüche 116 oft: 122 oft 
Lateinische Abkürzungen: 
255.2 

fülius) 255.1: [285, ı ] 

f. 284,4 Anm. 
leg(ionis) 284. ; 


COS. 


h. 5. 


IX. Abkürzungen, Zahlen, Interpunktion 


M(anius und anii) 255,1 
M(arco) 284, ı 
S? 285,1 


römische Zahlen 5. Register V. 1 und 255, 


Distinktion und Interpunktion: 
ἔκθεσις der Zeilen angewandt 16; 17; 18; 19; 29; 
23 (danach zu corrigieren das auf S. ΧΧΧῚ über 
die ἔκθεσις (resagte) 
Sinnesabschnitte sind oft durch leeren Raum be- 
zeichnet z. B. 35. 36. 57 


113, 

65 ἃ. οἱ 

117 oft 

16.16. 21.28; 17.1; 85,14; 116 oft: 161,8; 168, 1.6; 
176,4; 178,3; 179,8.15.32; 181 oft; 187,6.10; 
(194,5); 215a oft 

‚183,9.115 199,1 

16l,1ı.s Anm. 

171,9 

171,- Anm. 

Θ᾽ 116, 19. 20; 161, 15; 199, 5-.14 


Ic] 


DBoo) 
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X. Steinmetzfehler, 


Auswahl. 


Auslassungen: 


Ganze Zeile ausgelassen LOl,s; Anm.; einzelne Wörter: 
37,30 (fehlt Name eines Gottes); 57.36 (fehlt Verbum); 
tür 46,16; τὸν 83.5; einzelne Buchstaben ausgelassen: 
Adpıvod 186,4; ἄλαις 179,5; Ἁλοτροπίου 45,2; ανὺυν 
für ἃν νῦν 105.33; ἀποκατστῆσαι 97,25: Ἀμύλιος 
"98, το: Ἀπολλώνρειον 129}. «: βα]σλικόν 2ῦ0ε: 
ypuu — für γραμματεῖ 101.4; Διοκλέο für Διοκλέος 
31,13; ἐαποστολήν LOl, 35; εἰστλὴν für εἰστήλην l5b,s; 
ἐκλησίαν 103,18; ἔλατον 179,25: ἐϊλέθερον 95 b. 15; ἐπὶ 
für ἐπεὶ 118.:; ἐπ Μελεάγρου für ἐπὶ M. 110a.;; 
ἐπιτρεψόμεθα für ἐπιστρεψόμεθα 105,101: Ivviwvog für 
Μιννίωνος 101,51: κοσεῖν für κοσμεῖν 116, 15; Λευκο- 
φρυὴνς 98,33; Mayvns für Μάγνητες 93 b,;; με ἐπι- 
γραφῆς für μετ᾽ ἐπιγραφῆς 95 a,.25; μεστιν für μέτεστιν 
101.30; μνος für μηνός 116,3; οτιδεχεται für ποτι- 
δέχεσθαι 32,21; περισσεῦσα μετὰ für περισσεῦσαν μετὰ 
1106.υ.; σποδῆς für σπουδῆς 101. «ἱ; στήσει für στήσειν 
101,15: τιμᾶν für τιμᾶσιν 82,11; τοῦτο für τούτους 
33,215 ὡρισμου für ὡρισμένου 116,51; ausgelassenes Ὁ 
nachträglich zugefügt 215a,21; ausgelassenes ı ad- 


Register XI (Lautlehre) 


seriptum 5. 


Dittographieen: 


Appreuwdoc 161,6; δὲ ε 58,10; Κτήτου Κτήτου 195, +; 
Λευκίου οὐ 111... 5»; προσστῆναι 998 ἃ. 107 5. Register 
XI [Lautlehre]) ; πρώτιστε ἐπιέξεται 17,395 συγκλήτου 
v 935,1 3 


UÜberflüssig: 


ἄθλοις 34,1; de Bliss; 105,110; 113,22; 
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τοῦ 104, 5;; 
ng in yevndelong 105,20; hybrides τ adsceriptum 5. 
Reeister XI (Lautlehre) 


Andere Versehen: 


Nicht aufgenommen sind die zahlreichen Versehen 
in 116. da sie höchst wahrscheinlich sämtlich der 
mangelhaften Abschrift zur Last fallen, ebenso- 
wenig die vielen Versehen des magnetischen 
Schreibers in 38 und 67 und die Fehler, die 
höchst wahrscheinlich bei der Reinigung der 
Steine vom Sinter entstanden sind. 

α für ε ἀρχαγάτιδι 56.12 

α für A in Αὐσανίου 2,11: αἰθίναν 26,.7.0; ΤΟΥΑΙΟΣ 
TOYA. ΚΤΑΙΟῪ 105, 10; ἐπεαθόντες 108, 17; χλακῆν 
95 ἃ. 95 


a. für v συγγενῆα 52.1: 

a für o συνθύσαντας für συνθύσοντας 72. 31 

a für ὦ τᾶν 52,39 

ὃ für A πόδει 89,29 

e für o rerpdunvev 179,10 

e für σ ζώει für ζῶσι 304, s 

ἡ für e ἀνενηώσαντο 48,5; |poxopnyjnoounva für 
π[ροχορηγ noöueva 998 ἃ. 33 

9 für ο Χαροπίνθυ 14,1: Ἡράκλειτθς 213a,ı 

ı für v τῶι für τῶν 39,2 

\ für a ΛΗΤΟΥ͂Σ für αὐτούς 105,5: 
Χλήτωνος für Χαρίτωνος 809, ı 

λ für ὃ Λημοκράτου 97,19; ἐφόλιον 97,51 

u für A φιμάνθρωπα 652.12 

u für AA Κασσκεμίας 282.» 
für ı δημοσίων ὅθ. τὺ 


χλακὴν 99 a,05; 


für u συντελοῦνεν für συντελοῦμεν 97.5 


ῷ 


ν 
ν 

v für m ἐναγγελίας 53.12 
v für 0 Mayvntav für Μάγνητας 70.11; Ῥίσθων für 
Ρίνθων 8,57 

für ὦ Znuiodevra 164.9: μετέχοντι öl.sı: Nikoudxo 


ο 


65.51; (10 für w Δημοφιοντα 61.51) 
für e πόλσις für πόλεις 105.62 

für ı πέμπτας für πέμπται 44. 

für x σαὶ für καὶ (55,11): 73b,; 


«τ: a9 


für ı Erue für εἰμεν 72,35: στεφ]άνωτ für στεφάνωι 

101,5; 

τ für u Ervovv für εὔνουν 103.55: τοῦ für ὑοῦ 144,3 

x für x ἐχ Χαλκίδος 203,2 

w für oe &wpraic 179.22: φιλοδώξως 168. | 

AHI für ΤΑΙ 32.19 

βουλεῖ für βουλή 37,4 

διελεγεῖεν für διελέγεν 35. 0% 

Ε[ὑἹρυτυχιδες für "Emiruxidoc? 292, 5 

nywviouevois für aywviouevoug 53,51 

KATAKTATIOTTARZITTOKYAANOTOLZ für καὶ ἁ ἀπό- 
πλώσις τῶ Κύδαντος 10. 

νομῖζοντι für νομιζόντοις 48. 10 

οσια für ὅκα 54,5 

TIEPIANTAZ für περιάνπαξ 105. 30 

τῆς xapwc für τῆς χώρας 105. 1% 

τοὺς für τὰς 80,16; τὸς für τοὺς 105.56 

Χλήτωνος für Xapitwvog 309, 


XI. Orthographisches und Grammatisches. 


Vollständigkeit ist nicht erstrebt. 


Inschriften in bemerkenswerten Dialekten. 
ionisch: 


Magnesia a.M.: 1; 2:8; 259; einzelne Formen 6,3; 98, 15. 32 


(iepew); 115a (Dareiosbrief); 116 (Ortsnamen Gen. auf 


—nc). — Genetiv auf nouc elouc u. 5. w. 88. 99. 278 
u.s.w.; Klazomenai?: κείνοις 53. 53 

attisch: 37 

dorisch: 
apolloniatisch: 45; argivisch: 40; epidamnisch: 46; 
ithakesisch: 36; kephallenisch: 35: knidisch: 15a; 56; 


koisch?: 57; korinthisch: 42; korkyräisch: 44: kretisch: 


21. 65. 67. 70. 105. |pseudokretisch: 20]; messenisch: 


43; rhodisch: ὅδ; sikyonisch: 41; syrakusanisch: 72; 
unbestimmt: 78 

aiolisch': 
achäisch: 39; aitolisch: 28; 91 ὁ. ἃ, auch a (amphi- 
ktionisch); akarnanisch: 31 (vel. 30): boiotisch: 25; 


delphisch: 16,; ff.; 91b; epeirotisch: 32; lesbisch: 52; 
phokisch: 34; thessalisch: 26 [aber Gonnos 33 und 
Demetrias 104 gebrauchen die κοινή]. Einzelne Formen 
in 35 (kephallenisch) und 36 (ithakesisch). 


Lautlehre. 
Vokale. 
a für e: iapwı (kret.) 67,5 
α für ἡ: in allen dorischen und “aiolischen’ Inschriften; 


s. auch A-Deklination 

s. Register XII θεαρός, θεαροδόκος «ι. 5. w.: gen. 
plur, der A-Deklination (dor.) 

s. A-Deklination 
νηούς 215a.2o. 


a für w: 


n für oe: (ion.) vnolo 17,20: 


>; (alles dicht.) 


vnov 17. 10: 


n für au: κή (böot.) 25; (phok.) 34, 4.20 ἀποδεξά]σθηςι») 
(böot.) δ. Ὁ.11 

ἡ für ε: δαυτῶν l5b.; 

n für εἰ: δηράδα (kret.) 10δ..5:: ἐνεκέχηρον (kephall.) 35.51; 
(korinth.) 42.12: ἐκεχηρίαν (ark.)38. 30; Ἡρακληώτης 
261; Antoupyoüvrog 98, 1;: später: Ἡδήας 308,5; 
Κλαυδιήων 163.5: uvnuna 278 

ı für e: θιαρός, θιαροδόκος, aber Apxıdewpog (kork.) 44 und 


(epidamn.) 46; Θιοτείτων (kret.) 67,11; κοσμιόντων, 


Für 


die einzelnen Worte s. Register XII. 
κορμιόντων (kret.) 5. Register XIL: evioriov (kork.) 
44,31; ἱστία oft. 5. Register ΧΙ] 

ı für τε: ipdv (lesb.\ 52,30 

o für a: γροφῆ (sikyon.) 41.1:; ἀντίγροφον (kret.) 67,5; 
ὄγγραψ[ιν (thess.) 26,29 

o für ὦ: Αρτέμονος 281,5; veötepoc 110b,,; TTaAAeovoc 


el 


110b.1: Mooxtovoc 110a,;: Πλουτίονος 110,10 


für vi: ὑόν 185.6; 186.6; 187.1; ὑωνόν 186. 


für o1: böot.: αὐ]τυί 25 b, 1; κυνόν 25 b,;; ὑκειότατα 25 b,6 
für o: Εὐτρώπιος 352 Anm. 
für ou: ἀγώσας (kret.) 105.35; βωλᾶς (sikyon.) 41. 1: ; βωλεύ- 


oavrar (ark.) 98, 16; ὧν (kret.) 70,10; w|p[or (kret.) 
105, 29 


für ἡ: ἵκειαι dicht. 17, 1,: προγεγενειμένας (apollon.) 45.21 

für nu: attisch, s. A-Deklination 

korrekt in συμμείξαντες 18.4 

— eo: dorisch: διατελεῦντι (knid.) 15a. 28; εὖντες (rhod.) 
55,10; π]αρακαλ[ε]ῦν 
(rhod.) 


τι (koisch 7) 57. 10: ποιεύμενος 
προαι]ρεύμ[ενοι 
συντελευμέίνω]ν 57.115 


δῦ.9: (koisch?) 57.3: 

συν τελεύντων (koisch ?) 
57,30; lonisch: Nebuwv 101 

: Alrvnıwvloc 1... (Magn. ion.); ἀρχηίας (kret.) 67,0 
ὀγδοιήκονθ᾽ 17,11 


ἄσουλον (böot.) 25,11; (phok.) 34, 13. 20 


— w: θεουρός, θεουροδόκον (thess.) 26 
— οἵ: υἱκιότατα (böot.) 25b. ıs 
— οἵ; στωιᾶάν (kret.) 67,6 


Jtacismus u. a. 


—= εἰ: dmodediyuevor 157 b.20; ἐπικιμέίνων) 859,4; ἱέρια 
117,9; iMoueva 98.53: Ic 118.12: 114,3; 179, ,; 
215a,10; ᾿Ισιτήρια 100 ἃ. 55. 11 (aber Εἰσ. 100 b,>;); 
φθάννι 359,5 

—ı nueiv 101,;1: 105,765 ἰσοπολεῖται 103,37: ETEI- 
unoev 105,3. In der Kaiserzeit oft. 

— i: Ἀπολλωνείου 110 b,.; ἐπειγραφῆς 304, ; 

— ı: Νήκανθρος 343 

— €: ἀρχιαιρέος 184.12: πτολίαιθρα 215 ἃ. 1 


αι: γυνεκός 307,3; τροπεοῦχον 201.5 
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Sogenanntes ı adseriptum fehlt aus Schuld des Steinmetzen 
u. A.: 28,7; 45,3. 50; 59a,10; 998; 
204,3; 214,1 

nieht im Lesbischen: 52 

hybrid, Teil ἀτῶναι 
32,29; αἰξίους 101,51; ἀποδεξά]σθηι (böot.) 25 b,11; 
BovAn 175.9: Ὑραμματῆι (Acec.) (epir.) 32, 39.18; 
τῶι dnmwı 97,7: δῶι (1. Pers. Sing.) 9804; 
ἐκτενῆι 86.12; ἐπηιϊινῆισθαι 12.3: ἐπιτήϊιδεια 56.37; 
ἐπὶ κόσμωι 20,5; ἐλάϊιμβανον 116,17; Ορφείωι 
(Gen.) 52,38; ἣ στήληι 80. ς ; Σωσικλῆι Acc. 44,0. 3735 
45,11; Genetive Sing. auf wı (ark.?) 35 Anm. 


DA, 42. 61. 705 


zum durch Steinmetzschuld: 


Apokope πὸτ τὰν (böot.) 25b,26; πὸτ τὸ (phok.) 34, 15: 
κὰτ τὰν, πὰρ τὰν (thess.) 26, 26.25; πὰρ Μαγνήτων (lesb.) 
52,32; πὰρ τῶν 363,2 

Synizese αἰπὺ ἀπεναντίον (dieht.) 17.19 

Krasis κἀκείνη (SC) 105,1: κἀνθρωπίνων (kret.) 67,14; 

κἀ πόλις (kret.) 70,10; τοὔνομα 101.13 


Aspiration ungewöhnlich: ὀγδοιήκονθ᾽ ἕτη 17.11: ἀφεσταλ- 
κασιν 87,5; ἀφεσταϊλκα]ντι (epidamn.) 46.5; καθεγρά- 


wavro (par.) 50,3 
vernachlässiet: κὰ πόλις (kret.) 70.10; [τά]ν τ᾽ [EJolp|- 
τὰν (rhod.) 55,11. wo aber vielleicht τε] ölp|rav 
zu lesen ist; κατ᾽ ἑταιρίαν 114,5; UM ἑκατέρων zu 
105,31; 105,28; Um ἑνός 48,50 
falsch: ὑφ᾽ αὐτοῦ 113,15 


Konsonanten. 


XII ἔγδηλος, 
Υ μέλανος (dieht.) 17,15; er Mayvn- 


y für κ: 5. Register erdldwul, ἔγδικος, 
eykeinw; € 
σίας 46,15; 
ἐκγδόσεως 116.31: ἐκγδιδομένων 116, 55 
ἔχθεσιν 105,9 


ἐχξακοσίων (Magn.) 4.11: 10, 


50,690 
xy für κ: 
x für 
x: für 


Ra 


sn 


x für m: Κάρνωπος (Magn.) 4.9 
x für x: ἔκθρας zu 105,1; 
τ für ὃ: dorisch s. Formen von Ἄρτεμις in Reeister III 


Nr. 8A 
Tr für 00: (attisch) ἔλατίτ)ον 179,36: Θετταλή 21δ α; τετταρα- 


κοστήν 16,15: τέτταρτος 16, 35 


8 für ὃ: Νήκανθρος 343, οὐθέν 105.106 
Z für 0: ζυνθύσοντας 31.3: (Steinmetzfehler?) 
τ für 0: dauorn|pariag (kret.) 105.59 


εἰστήλην 5. Register XII προσστῆναι 95a, 16 
σα vor Konsonanten statt o: Αἰσσχίνου 111...0 
p für 0: (Rhotaeismus) 5. Register XII κόρμος u. 5. w. 
v am Wortende für c: (kret.) 67.1.1. Anm. 
vv für v: lesbisch: unvvög 52, 57; spät: φθάννι 359,5 
v ἐφελκυστικόν fehlt 59a. 
v assimiliert, besonders oft im Artikel und bei ev (s. Register 
XII) 
vor ß zu y: τῶγ Βοιωτῶγ 20 ". 1’ 
χρεὼγ yalng 17,20: TÖY γραμματέα 97,35 


vor & zu Y: ἀξίουγ καὶ 82,16; αὐτὸν καὶ 92 a,5: αὐτῶγ 


vor Y zu Y: 


καὶ 54,19; δίκαιογ καθάπερ 32.32; ἱερὰγ 
καὶ 32,13; θεῖογ κὴ 2db,16; νίκηγΥ καὶ 
17,35; πᾶσοαγ Κρήταγ καὶ 20,14; τὴγ 


ΧΙ. Orthographisches und Grammatisches 


κατασκευήν 92h, 14; 
τῶγ Κορκυραίων 44.5 
τὰν χώραν 32.13; 34.13.10: 906,10: 44.36; 
46,32; 78,31; TOY χρησμόν 32,10 

oft im Artikel (τὸμ, Tau, wu); ferner 
aywu Mayvnta 17.17; ἐμ Μούσαις 22, 16; 
BwAou Mayvnta 17,99: εὔφθογγοιι μέλος 
928,5; τιθέασιμ Mayvntes 37,35: τρίτομ 
μέρος 8,88 

τὴμ βάσιν 92 b, 1, ; τὴμ βούλησιν 17.10. 15; 
οἰωνὸμ πτερύγεσσι 17,17; χερειοτέραμ 
βῶλομ 17...; ἐμ βουλευτηρίωι 37,4: 46, 16 
sehr oft im Artikel; ferner ἐμὸμ προλι- 
ποῦσι 17,10; ἐπειδὰμ παρακαλῆται D. 165 
oltou merovnuevov 20,17; ἐμ πᾶσι 48,26 
wu Φωκέων 34,5 [vel. 1 "..5] 

τῶμ ψαφισμάτων 35,9: τὴμ ψηφοφορίαν 
902 8.15 


töy κατὰ 57,55; 
vor X zu Y: 


vor u zu u: 


vor B zu u: 
vor m zu u: 


vor @ ZU U: 


vor w zu U: 


pp aus py assimiliert? 
Γόρρασον (GFonnos) 93,2 


v für b im Lateinischen: nlovilissimo 257,3 


Flexionslehre. 


Deklination. 
A-Deklination. 
ionisch: 
Nominativ Zauin 259 
Genetiv vovunving (Maen.) [1.1]: 6,2; Nuleplns 
(Maen.) 8.3; ᾿Αδρύης, Γρυλλίης, Kußıoding, Λεον- 
ting, Flurnamen in hadrian. Zeit 116; γενεῆς, 
Kaduneing (dieht.) 215,26; Αριστοκλείης 122 0.5: 
Ὑστάσπειυ (Dareiosbrief) 115a,2 
Dativ ἀτ[ροιϊκίηι (Maen.) 8.3: διχομηνίηι (Magn.) 2,4; 
(οὐρίηι 50.31 5. Nachträge); Aaiven (dieht.) 202, 15 
Accusativ πολιτείην (Maen.) 2,11; ἠγαθέην (dicht.) 
202,10: πάτρην (dieht.) 17,19 
Dat. Plur. ἀργεννῆσιν (dicht.) 17,17; ζαθέησι (dicht.) 
202. ı 
attisch: Dative Sing. auf εἰ: 37 
dorisch und äolisch: 
Genetiv Sing. ἱππάρχα (akarn.) 31.2; πρεσβευτᾶ (ach.) 
39.1: (korinth.) 42, ı 
Dativ Sing. lesbisch auf a (ohne τ adser.) 52,11 
u. 5. W. 
Gen. Plur. ἁμερᾶν 57,32; ἀμφοτερᾶν 45,12; 46,35. 155 
55.5: ᾿Απειρωτᾶν 32,33; εὐεργετᾶν 28,5; πασᾶν 
20,3: ποιητᾶν 35,0; 44.15: 46, 13; πρεσβευτᾶν 51.:: 
85,5: 88,1: 10,10; 45,3; θ6 D, 23: 72,10: συνελθουσᾶν 
90..; ταμιᾶν 40.15; τᾶν τιμᾶν 56,28; 57.34 
Dativ Plur. τοῖς πρεσβεύταισι (lesb.) 52.10 
Aceusativ Plur. ταὶς θυσίας ([) (lesb.) 52,25; εὐεργέτανς 
(kret.) 67,13 
Diehterisch Gen. Plur. θυράων 17,29 
Vel. unten Dritte Deklination (γυναῖκαν). 


XI. Orthographisches und Grammatisches 


O-Deklination. 
(Genetiv auf δόλοιο 17,31; λωτοῖο 228,3; Μαι- 


avdporo 91Ὁ ἃ. 15; νηοῖο 17,29; ποταμοῖο 17,33 


010 dieht.: 


auf ὦ kretisch: 20: 67; 105 oft; em xoouw/ı) 
20.6; akarnanisch: apyupiw 31.35; lesbisch: 
τῶ unvvös τῶ ᾿Ορφείωζιν 52.37 

auf wı arkadisch: 38? 

auf οἵ thessalisch: τοῖ 26, 25 

auf ew (Nominativ ewc) (Magn.) 98.15. 32 


Dativ toi Ἀπόλλωνι (ark.) 58,5; vouw (lesb.) δῶ, 35 
Nominativ Plur. αὐ]τυί (böot.) 25, ı 
Dativ Plur. dieht. auf οῖσιν : ἀμυνομένοισι 17,31; κτεάνοισι 
17.33; μακροῖσι χρόνοισι; λουτροῖσι 228, 1.5 — lesbisch: 
θεώροισι D2, 38 
Wörtern 
ζόντοις 38. 10: 
νομιζόντοις (delph, Orakel) 16,105 39. 13: 
(kephall.) 35.10; (ithak.) 
Plur auf ονς kretisch: ἀξίονς 67, 1: 


der IL. 
νικεόντοις (phok.) 


von Deklination: 


ÜPUO- 
4.21. ον ; 


äolisch 
(ark.) 
ταῖς πολίοις 
36.10 

Aceus. αὐτὸνς 67.13; 
mpoEevovc 67. 1» 

οἷς: ἰν τοὶς Ἕλλανας (ark.) 88, 12: το]ὶς 
θέοις (lesb.) 52.23; θεώροις (lesb.) 
we: twc (böot.) 256,0 
ἀπροφασίστος, φίλος, τὸς 
88; 
26.39; θεουρός 26, 51 


auf 
52, 38 
auf 
auf og arkadisch: 


ἐαρημένος, τὸς αὐτός U. 5. ν΄. 


thessalisch: τός 


Dritte Deklination. 


Genetiv 
auf ng τος: wie KAeoundeog oft, z.B. 36.25: 49.53.65 
46 u.s. w. 
auf ἧς Eouc: Zweoug 6l,s 
auf ἧς εἴοὺυς: Διοκλείους 85,2; Στρατοκλείους MM. >21 
auf ἧς ewe: Εὐτυχέως 122. 
auf εὺς εος: ἀρχιερέος 169, 1; 239,15 βασιλέος 
(thess.) 26. 25; rpauuateoc (akarn.) 31,3: 
(Magn.) 119,21; 169, 13; 174,13; 239,5: 
πολυστρεφέος (dicht.) 17.33: Φυσκέος 
(ait.) 9le., und oft. 
auf ic τος: ἈΑταιϊμένιος (ps.-kret.) 20.30; βάσιος 
(ait.) 28.,; ᾿Ιαζήμιος (Magn.) 187,2; 
(par.) Νήσιος 50,3; πανατύριος (lesb.) 
52.18; πόλιος (äol. u. dor.); 28,7; 
39,20: 35,20. 30; 36,1; 88,23; 39,34; 
44,03; 45,15 46,19. 30; 56.13; 91 8... 
τι. 5. w.: (lesb.) 52,11: Πρυτάνιος (ion.) 
9259; πρυτάνιος (kork,) 44.2 (ῖος 
(Magn.) 1.6 
auf ὧν ονος ἢ ΤΙαλλεόνος (Maen.) 110}. 
Dativ πόλι (böot.) 295 b.s; (ark.) 38.9. ıs 
Accusativ τραμματῆ (knid.) 15a.11: (Koine) 116,23; 
γραμματῆ τ, (epir.) 32,305 Ὑροφῆ (sikyon.) 


41,1;; ἱερῆα (dieht.) 215.2 
nach der A-Deklination: 
Nominativ Plur. πόλιες (kork.) 4, 17 


γυναῖκαν 145,2 


ἐτέων (akarn.) 31.20; (lesb.) 52, 12; (koisch’?) 
(ps.-kret.) πολίων 20.3; 


(Grenetiv Plur. 
57,7; (epidamn.) 
46,45 
διαλεχθέσσι (ark.) 38.5; 
38,39; ἐπατγέλλονσι 


ἐπαττέλλοσι (ark.) 
— 0001 


Dativ Plur. 


und (arg.) 


239 


40, ıs. 19; ἐπαγγελλόντεσσι (lesb.) 52; 32. 
vol. 31: νικώντεσσι (epidamn.) 46, 30; νομί- 
ζοσιν 38,5: νομιζόντεσσι (epidamn.) 
46,15: νομισσάντεσσι (lesb.) 52,9; πάνσιν 
(ark.) 38,5: moAle| 01] περικτιόνεσσιν (dieht.) 
n 51; (dicht.) 17,17; τιμᾶ(σιὴν 
(epir.) 

auf οἷς 5. O-Deklination 

γέρα 16,51; συγγενέας 


(ark.) 


32, 11 


Aceusativ Plur. (ark.) 38.20 


Konjugation. 


Ind. 
ἄτοντι 


Praesens,. Coni. Δι} 
(ait.) 28,2; ἀξίοσιν ( (ark.) 88, 37; 


B ἀξίοισι (lesb.) 
ἀξιοῦντι 


ἄρχωντι (rhod.) 55. 17; 
(knid.) 15a,2s; διατελέοντι (ach.) 39,10; 
δίδοντι 42,13; ἐμφανίζοισᾳι 


52,351; (rhod.) 55. 15; 
διατελεῦντι 


(lesb.) 52,5; ἐντι (kret.) 


20.7: ἐπαγγέλλοντι 72,315 ἔχοντι (ait.) 9le,ıo; 
(kret.) 105.33; ἵκειαι (eoni.) (dieht.) 17.1; καθήκη 
(lesb.) 52.35; a (lesb.) 52,15; παρακα- 


λζε]ῦν[τι (koisch ?) 57, το; παραγγέλλωντι 34,253; ποιένσι 
(ark.) 38.34; ποιόντι (mess.) 43,20; 
συντελοῦντι (sikyon.) 


πολεμοῦντι (kret.) 
658,15: 41,10; (epidamn.) 46. : 
(rhod.) 55. 


τίθεντι 34, 12.18» 


57,295 συντελεῦντι 
25 u. oft. s. Register XIL: 
ΧΙ 

(lesh.) δ2,.7; εὖντες 


συντελιῶῦντι δῦ.υυ; 
τίθητι 32.6. 
Register 
Partieip ἐόντα 
μένοις (dicht.?) 368; aywoac (kret. 


(rhod.) 55, 19; ἐσσο- 
) 105,35; arnple ]wv 
νομίζοντι — ovoı (mess.) 43,10; 
παρακαλέντως (— τῶν) (ark.) 38, 13; ποιεύμενος (rhod.) 
55,0; προαι]ρεύμ[ νοι (koisch?) 57,3; | Part. Dat. auf 
ὄντοις 5. O-Deklination | 


(lesb.) 52,21: 


Infinitiv εἶμεν sehr oft 5. εἰμί Reeister XII; ἦμεν (kret.) 
52, 10. 29; ἀκουέμεν (Homer) 
129,6; uerexnv (lesb.) 52,17; συντελείην (lesb.) 52, 11; 
xaipev (kret.) 105.08: ἀποδεξά ᾿ἰσθηζι) (böot.) 25 b,11; 


WOHL 


67,13. 16; ἔμμεναι (lesb.) 


(lesb.) 52, 51 
Imperfeetum 
ἀξίουγ (epirot.) 32. 16 
Perfeetum 
ἀ]πεστάλκαντι (phok.) 34. 3; apeota[Axa]|vrı (epidamn.) 
46.5; ὑπογεγράφαμες (arg.) 40,;: κατεσχηκότες 
εἴησαν 105, 23: εἰσχηκέναι 93 b, 21,5. Augment; γεγονῶῦ- 
σαν (ark.) 38.12; ἁιρημένον 56, 5: 
38.22; 


2259 


ἁιρημένους 4:1.5.; 
ἀνειρημένης 105,17; προγε- 
333,12; 


ἐαρημένος (ark.) 

γενειμένας (apollon.) 4.21: EMTEHEIKÖTWV 
eotevuevw 179,2; 

Plusquamperfectum 

(ach.) 

45,7; 


κατακεχώριστο 
48. Ms 


39.5: KATEKEXWPLOTO 
πεποιήκεισαν 95 Ὁ... 


(mess. ) 
(apollon.) 
Futurum 

ἐγγυαλίξει (dieht.) 17.35; πράξοντι (ach.) 39,23; συναύ- 
συνθυσοῦντι, συναυξησοῦντι 
τοὺς κοινωνησοῦντας (kork.) 44. 19: 
ἐλευθερούσοντας (kret.) 65,11; Ὀ.»: ὑποδεξούμενον 
ἀποσταλησεῖ (rhod.) 55, 24 


Zovrı (ach.) 39,26; 


(kephall.) 35.25: 


(ithak.) 36,22; passivi: 


940 XI. Orthographisches und Grammatisches 


Aorist II passivi dieAeyn[v (epir.) 32,411; διελέγεν (arg.) 40,5: 
I activi (rhod.) 55.;: (koisch?) 57,13; ἀποσταλῶντι (coni.) 
nElovoav (eub.) 47. 2; διακατείχοσαν 93 c, 21 ; ἐνεφάνιξαν (kork.) 44,25. 30; καταψυχῆναι 103,55 
(epir.) 82,10; (epidamn.) 46,12; ἐμφανίξίαντες 46,5; Be 
eupavıkdvrwv (apollon.) 45,13; καταχωρίξαι (phok.) | Augment 
34,33; (ach.) 39,43; (kephall.) 85,35; KatWıkouoav ἀξίουγ 5. Imperfectum; ἁιρέθη, eapnuevog, ἀνειρημένης 
17,3; κομιξάντων (apollon.) 4δ.:; ἐλέγοσαν 95.6.11: (zu ἀναιρέω) 5. Aorist u. Perfectum : εἰσχηκέναι 93 b, 51: 
ὠκίσσατ᾽ (dieht.) 215a.20; ἐθήκαμεν (kret.) 67.7; διακατεισχῆσθαι 105,7 
χρη]ματίξαι (ach.) 39. 15: ἀναθέμεν 20,24: 81,10; 36.20; fehlt in στῆσεν (dicht.) 202.;, und den oben an- 
δόμεν 20,155 92,35 U.8.w.; s. δίδωμι Register XII; geführten Plusquamperfecten. 
δόμεναι (lesb.) 52, 39 un 
medii: Partikeln s. Register XII 
ἀπελογίξαντο 82,113 36.6: 44. 11: ἀπολογίξασθαι 72,37; -- 
ἀπολοτγιξάμενοι 34.: ; ἀπολογι]ξαμένων 72.13; βωλεύ- | Wortbrechung 5. Einleitung S. ΧΧΧΙ 
σανται (coni.) (ark.) 38.16: ἐπεβάλαντο 105, 15 bei Proklisis der Praeposition 19,3; 43.6: 45.37; 
I passivi διρέθη 28,5; 88,55; 86,23; 42,17; αἱρεθῶντι | 53,55; 142,3; 297,2 
(kork.) 44.25: διελέχθην (plural) (epidamn.) 46.;: Besonderheiten: Ἀριστοβούλου 304,4: βουλή 169.6; 
δια]λεχθῆμεν (apollon.) 45.11: ἐπιμεληθῆμεν (epir.) δ᾽ αὐτῶι 5,27; Elviauröv 168,6: Εὐτιυχίδος 298,7; 
32,363 (kork.) 4d.yo: κλ]ηθῆμεν (apollon.) 45,16: | κ|αὶ 298,9: 302,3; 303,6: obdlevi 303,1; NIS 302,4; 
ιἰὐθιήθησαν 89, 16 Φλαβιανήν 182,1: χρήσιμος 6,12 


XIL Wörterverzeiehnis. 


(Ayadös) θεὸϊΐς ἀ ---ὀἸς zu 105, 1: ἀ]ν[ὴρ] κ[α]λὸς καὶ da — [oc 
eis τ|ὸϊν οἴκ]ον κτλ. καὶ ἰδίζαι ἑκάστ]ωι 94,2; d— οὗ 
δήμου 980,5. το; ἀ---ἣι τύχηι δ8.,.45: ὅ4,..; 6l,ır; 
73b,11; 79,22; 81,5; 86,13; 116,1; 195,1; 201,1; 215,1; 
374: 375; 376; τύχηι ἀ---ἣι 49,55 62,17; 63,19; 66,3; 

87,13; 89,47; 100a,19; 52; 116.16; τύχηϊ τῆϊ 

ἀ---ἣι 50,51 (s. Nachträge); 89,23; ἀ---ᾶἂι τύχαι 44,5; 


56,21: τύχαι a—A dd, 16: A—G τύχα 52,25; τύχαι τᾶι 


85,145 


a — ἂι 57,20; ἀ---εἶ τύχει 37,99; ἐπὶ τύχηι ἀ ---ἣι 61,55; 
ἀ--ν 124.2; ἀ--- ὧν δεσπότην 901]. : ἄνδρα καλὸν καὶ 
ἀ--ἐἠν 90,55: ἀεί τι a ---όν 70,20; [ἄνδρες καλοὶ κἀγαθ]οί 
99 b,s; ἄνδρες καλοὶ καὶ ἀ--- οἱ καὶ φίλοι 95 b,10; πάντα 
τὰ 4 — [d 80, 15; [πάντα τὰ] ἀ --- ἀ 80,3; τὰ] γεγο[ν]όταζςν) 
ἀταθ(α) 73b,13; τοῖς ἀ ---οἷς 65,11; τοῖς ἀ- οἷς [τῶν 
ἀνδριῶν 90,20: τοῖς καλοῖς καὶ ἀ--- οἷς TWV ἀνδρῶν 
92 8.8; τοῖς ἰδίοις ἀ --- οἷς κτλ. καλῶς χρώμενοι 
61,51: τοὺς ἀγαθοὺς ἄνδρας 101.15: καλοὺς κἀγαθοὺς 
ἄνδρας 1δ 8.15: 988,5. 11: 97.60: 101,30: δικαστὰς καλοὺς 
καὶ ἀγαθούς 93a. 

ἀτειρέτω παρὰ τῶν σιτοπωλιὼν 98,69 

ἀγενείων παγκράτιον 180,11; (Ἴσθμια) ἅπαξ ἀ- -ων (dicht.) 
181. 16 

(ἀγεώργητος) ἣ χώρα οὐκ ἣν ἱερὰ οὐδὲ ἀ. 105,50: 
ἔνε]ργον καὶ οὐχ... ἱερὰν κζαὶ ἀγε] ---ον 105,44 


Ὅτε: 


[χώραν 


ἀγήρατον φιλίαν 20,11 

ἀτητ[οί, πολί[εσσι] περικτιόνεσσιν (dicht.) 17,51 

(ἀγνός) ἁ ---ὧν βωμόν 16.20; ἱερῆα τίθει εὐάρτιον ἁ -- όν 
(dicht.) 215a,21: ἁ--- ὡς καὶ φιλοδόξως 163,13; ἁ -- ὧς 
καὶ ἀμέμπτως 164,13: ἁ--- ὥς 189,9 

-ἃς 100 8,54; 

ἐπιφανεστάτωι τόπ]|ωι 80. ..: 


(ἀτορά) πληθυούσης ἀ- τῆς ἀ- -ἃς ἐν τῶι 

ἐν τῶι EMIP. τόπωι τῆς 
ἀ — ὃς 101,60. τὰ : 103.58; ἐν τῆι ἀ --- ἂι 35,35: 92 ἃ. f2.]ıe; 
98,9. «4; 101,;9. ss: 
98, 62 

(ἀτοράζω) ὅπως & 
98,11: τοῖς ἃ 


ἐπὶ τῇ ἀ- -ᾷἃ 114.1: εἰς τὴν ὁ ἀν 


“ζῶσιν ταῦρον 98,12: ἀ-- -σώσιν ταῦρον 

σασιν 8,34 

(ἀγοραῖος) παρά τε τῶν σιτοπιυλῶν καὶ παρὰ τῶν ἄλλων 
ἀτοραίων 98,53 

ἀτορανομήσαντα τετράμηνον 164,8; ἀ. 
unv(o)v 179.; 


τὴν τρίτην τετρά- 


τῆς ἀτορανομίας 179,16. 22. 24 
ἀτορ)]ανόμοι 15b.1ı5: τῶν ἄλλων ἀγορανόμων 179. 11 
τῆν ἀτορασίαν 116,20 

(ἀτορεύω) πάντων ὧν ὃ νόμος ἀ.-- εἰ 92 Ὁ. 10 
(ἀτροικίη) ἐν τῇ ἀτίροι]κίηι 8.5 


Inschriften von Magnesia. 


ἀγρῶν 116,53; 122a,9. 12; d,3. 11 

(ἄγω) ἄγοντι (aitol.) 28,2; ἄγωμεν τοὺς TTPWTOUG χορούς 
103,32: 4. τὰ Διονύσια τὰ μεγάλα τραγωδιὼν τῶι ἀγῶνι 
50,11; ἀγέτω τὸν ταῦρον εἰς τὴν ἀγοράν 98,61: ἐπὶ τὸν 
δῆμον ἄγειν τοὺς θεωρούς 50.5; εἰρήναν ἄγειν TOT αὐτούς 
ΘΟ Ρ, 15; ἄγων τὴν πομπήν 98.11: λαὸν ἄγωμ Μαγνητα 
(dieht.) 17,17: τᾶς 68W τᾶς ἀγώσας δι Ἀτρῶνα (kıet.) 
105,35; ἐπὶ τέλος ἀγαγεῖν τὴν ἐπαγγελίαν 92b,5:; βυυλῆς 
ἀγομένης κατ] ἄλλο μέρος 114,15; [τὴν χώραν τὴ]ν 
ὑπὸ τὴν διαμφισβήτησιν ἠγμένην 105.26 

(aywyn) ἤθει καὶ ὁ -ἢ κόσμιον 104.; 

ἀγῶνος Abu; 198,155 (N ἐπαγγελία) τοῦ 

ἀγῶνος 44.5.4; 47,0; δ0,γ...54: 53,17; 56,6; τοῦ ἀγῶνος 

(μετέχειν) 44.1.5: 66,6: 


ἀγών 59,35; 


τῶι ἀγῶνι 15b,5; 50.12. 1611: ἐν 
89,13; 90,3; 91a, 10; 


τῶι ἀγῶνι δ84,ς.; ὅθ 8,16: 88 0.2: 
18,65 22,6.17.235 23,9. 145 
81,..1. 28; 320.225 89,11. 17; 984,.11.18; 90,11. 10. 21] 
87.9.16. .τ; 98,14; 39,17. »ε: 41,γ. 12: 43,175 44,7. 215 
45,15. 24. 20. 33. 891] 46, 20. 22. 29. 31; 47, 44 18..»8 48,9. 15. 195 
49,4.7; 50,20. 23. 35.37.5153 5% 11.205 ὕ9.9. 88.461 94,6. [24]; 
56.11.20: 57,8. [26.1313 [PS; 6-30]; 60.18; 
63, [5.] 28. 335 63,9; 64, 15; [79, ı5]; 
19.8.18: 78,0; [79,7. 20]; [82,3]; 85,6; 
88a,.2; b,2; 918,5; d,;; οἱ ἀγῶνες 47,95: 


τὸν ἀγῶνα 16.17; DATE 


61,27. 38. (57. 78]; 

80,5; 87,55 

τῶν ἀγτώνων 
16,22; ἐν τοῖς ἀγῶσι [2.19]; 4.21: 6,16; 7b,12: Nas; 
[1]; 15]; 48,06; 89,15; [90, 15.) 25: 91,49; 
101, 19: 35.50. 725 [104,16]; ἐπὶ τοῖς ἀγῶσιν 101,77: ἀγῶνας 
33,21; 34,23; 88,33.105 Al.ı1n; 42,8. 115 48,27; 
58,51; DH, 21.10; 55,21; 6l,ss; [81,4]; 85,17. 20; 
149b, 11; 192, ı 

(ἀγωνίζομαι) τοῖς ἀγωνισαμένοις τῶν MOATWV 59.375 NTWVI- 


92 ἢ... b. 125 


50, 295 


98, 105 


ouevo(v)g πολλοὺς καὶ μεγάλους ἀγῶνας 53,51 
(ἀτωνοθετέω) ἀγωνοθετιὼν 210,3; 219 8.2: 222,3: ἁ 
δίς 193,16; ἀ---οὐντωὼν 88 8.1; b.ı: 


-OUVTOG 
6,1% 8515 h,e: 1.41% 

ἀ---ἦσας 2ll,ı; 224f.: ἀ----ἡσαντα 153,4; 163,5 
(ἀτωνοθέτης) ἀγωνοθέτου δὅ4.:.:: dnv 53,315 [59a.21]; 
-ῶν 15b,13: ἀ -- ἂν 
102... [14] 


Σεβαστοῦ τοῦ αὐτοκράτορος ἀ. 150.; 


ἀ---αν [9] ἃ,12]: ἀ ---Οαἂαι᾽ 101,5; ἀἁ 
91 [8,6]: 


ἀδελφήν 193,7; 


α,6; ἀ---οαΑς 97,85; 
ἀδελφιδοῦς 92}.. 


ἀδελφοῦ 152,1: 306,5; τοῦ ἀ --οὗ το[ῦ β]ασιλέως 87,16: 


τὸν ἴδιον ὦ ον 166. 10: 199, 15: 


180, 20 


τὸν ἀ---ὄν 126,2; τιὺν 


ἀ -ῶν 88,10: [86, 17]; & ---ὖς 14,9: 
ἀδεῶς 210 ἃ,0 


ἀδιαλείπτως θέντα τὸ ἔλαιον 163,7 
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(ἀδικέω) ἀδικοῦσι 105.90: ἃ- ήσητε 105,100: μηδ᾽ ὑπ᾽ ἑνὸς 
ὦ οὥνται 48,30; δώσω σοι πεῖραν ἠδικη μέϊνου θυμοῦ 
115,1 

(ἀδίκημα) κρινεῖ ταῦτα d— ματα 9Bb,os; περὶ ἀ- μάτων 
995 b, >41 

(ἀδύνατος) ἀ- τὸν ἣν] κατανοεῖν 936,10 

(ἄεθλος) ἐστεφόμην ἄ.- ον κύδιμον (dieht.) 181.11: τούσδε 

κλυτοὺς 4 ουὺυς ἔσχον Ἀριστόμαχος (dicht.) 181... 

15b,13: 51.554; 59b,15: 61,88; 70,20: 95,3; ἐπιμελείσθω 


ς 


ἀεὶ ὃ 


fe 
a 


αἱρούμενος rpaunatelbg 101,31: ἀ. τοῦδε τοῦ μηνὸς 
ἐν τῆι ... ἡμέραι 100 ἃ. 5:; ἀεί ποτε 100 ἃ. τ: πρότε]ρο[ν 
ἀεί] 63,21; εἰς τὸν ἀεὶ χρόνον 46.35; [78 ἃ,..1]; 80,15; 
100 a,21; εἰς τὸν ἐνεσόμενον χρόνον ἀεὶ ... ὑπάρχωσιν 
33,209: τὸν στεφανηφόρον τὸν ἀ. γινόμενον JB, 5υ: τὸν 
ἀ. κατασταθησόμενον 100 }0..« ; οἱ πρυτάνεις οἱ ἀ. ἔναρχοι 
εὖντες δῦ. 10; οἱ ἀ. καθιστάμενοι 98,11: τοῖς ἄλλοις ἀ. 
τοῖς παραγινομένοις 44.51; τὰς ἀ. παραγινομένας θεαρίας 
36,22; 44,11; πρὸς τοὺς ἀ. ὀσ--- 105.72: τοὺς ἄρχοντας 
τοὺς ἀ. ἐν ἀρχῆι ὄντας 48... 

959 


02,2 


ἀέναος, πηγή 
(ἀθλον) ἔσχον ἐν ΤΤείσηι Ζηνὸς κοτινηφόρον ἀ. (dieht.) 181,5: 


περὶ τῶν A—wv 56,07; 57,33; τὰ ἃ---ΟῷᾷῆἧὗΉκ4]1,1.; 48,.1:; 
τετάχθαι τοῖς νικεόντοις “ἄθλοις) ὦθλα 34.51: τὰ ἐκ 


τῶν νόμων ἃ. 
ἃ- a 85,10: ἔσχον Νειμέης ἃ -- a λεοντοβότου (dicht.) 
181.9 

(ἀΐδιος) ἐν τὸν ἀἴδιον χρόνον 9)]] ἃ, 10 


-α ὕϑι"5; ὑπ]άρχειν δὲ τοῖς νικῶσιν ... 


(ἄϊιδ) χοροὺς παρθένων ἀιϊιδουσιὼν ὕμνους εἰς Ἄρτεμιν 100 ἃ... 

(αἰνέω) Μάγνητας φίλους ὄντας αἰνέσαι 56.23 

(αἴξ) αἶγα 98, 50. 56 

(αἰπύ) (diecht.) ὄρος at. 17.31. 10: Πήλιον al. 17,23: al. peedpov 
17, 15 

(αἵρεσις) περὶ δὲ τῆ[ς] αἱρέσεως 68,25: τῆς φιλοδ]όξου αἱ. 
ἀνθειλημμέϊνος 62,00; ἀκόλουθα πράσσοντες τῶι τῶν 
προγόνων αἱρέσει 89,10: Dd.56: ἀκολούθως τῆι τοῦ δήμου 
ai. 68.3; ἐπὶ τῆι εὐνοίαι καὶ τῆι αἱ. 12,1: 89,72: ἐπὶ τᾶι 
al. Ile, 10: αἵρεσιν ἔχειν 38,25: 839.30: 57.21: ἐποιήσατο τὴν 
αἵρεσιν τοῦ δικαστηρίου zu 105,95; μετὰ τὸ τὴν ai. τῆς 
τε ἱερείας καὶ τοῦ στεφανηφόρου τενέσθαι 100 ". 30 

(αἱρέω) αἱρείσθω 57,25; ὃ αἱρούμενος τραμματεύς 10].:.: 
οἱ ἄνδρες οἱ αἱρεύμενοι ἐπὶ τὰν διοίκησιν τῶς πόλιος 

τὰ κάλλιστα αἱρούμενοι τῶν Kat ἀνθρώπους 46,4; 

τοῖς φιλοδοξεῖν αἱρουμένοις 920.» : ἑλέσθαι 593,21: [90..58]: 


57,855 


103.75: ἑλέσθαι θεωροδόκον 26,30; 3d.32; 36,22: 42, 175 
ὅθι ο: 72; €. θεωρούς 66,5; 86,15; €. πρεσβευτήν 
101,52; €. πρεσβευτάς 89,40: €. θεωροδόκο[ν] τούτοις 


(τοῖς) [π]αραγινομένοις [θεω]ροῖς 87,30; €. θεωροδόκον 
ἐκ. πάντων ᾿Ερετριέων 48,51: ἑλόμενοι 15a,ı5; τὸν 
ἁιρημένον ἐπὶ τὰν ἐπαγγελίαν τοῦ ἀγῶνος 56,5: οἱ ἧἥιρη- 


μένοι περὶ τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ἀγῶνος 47.5; τοὺς ἁιρη- 
μένους νομοθέτας 44, 31: ἢιρέθη 48,55: 49,12; ὄὅθ,τι: 53,73: 
61,99: ἡ(ῃηρέθη 101,62; ἡ()ρέθη ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς 
100 b.13: ἁιρέθη (thess.) |; (aitol.) 28,5: (Same) 
35,353 (ithak.) 36,33; (korinth.) 42,17; (syrakus.) [72.12]: 
Nıpednoav 66. 10: 68.65: 89.50: 986,5: 97.37: 
44,95; 
αἱρεθέντες ἄνδρες περὶ ἐπατγελίας ὅθ. τ: τοῖς αἱρεθεῖσι 
101.35; ὃ 
τῆς ἀναγραφῆς 100 6b. 36 


26,32 


αἱρεθῶντι 
τῶι αἱρεθέντι δύ0.; 


452 


τὸν αἱρεθέντα ὄθ.:1:: οἱ 


57,30; αἱρεθῆναι 61,05: αἱρε[θ]ησ[ό μενος ἀνὴρ 


ἐπὶ 
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[αἰτεῖται 22, 35 | 

(αἴτησις) emi? τ]ὴν ai ıv τοῦ δικαστηρίου 98 ἃ. 

(αἰτία) κατανοεῖν διὰ τίνα αἰτίαν οὔτε ἐφυ[λάττετο οὔτε. 
95 C,10 

(αἰών) σεβάσμιος al. (dieht.) 228,5; πρῶτος Kal μόνος τῶν 
am αἰῶνος 180.; πρὸς τὸν αἰῶνα 139,9 

(αἰώνιος) εἰς γυμνασιαρχίαν αἱ. -.ον 188, 13 

(ἀκειρεκόμης) ἔσχον Αὐσονίδην φηγὸν ἀ ---ἣν (dicht.) 181, ; 

ἀκολουθεῖν τῆι προαιρέσει αὐτ]οῦ 19.:.: ταῖς τοῦ θεοῦ 
μαντείαις ἀ --- οὔντες [54..15.]: ἀ -ήσαντες τοῖς ὑπάρχουσι 
ταῖς πόλεσι ποθ᾽ αὑτὰς οἴκοθεν φιλα]νθρώποις 15a, 15: 
d. -- ήσαντας 58, 18 

ἀ. πράσσοντες τῆι 

τῶν προγόνων αἱρέσει 39,10: ὅϑι.5»5: ἀ, πράσσοντες τῆι 

καλοκαγαθίαι 9Ba.c; ἀ, πράξειν τῶι τοῦ θεοῦ μαντείαι 


ἀκόλουθα 71,2: ἀ. πράττειν τᾶι.--- 89,23; 


32,10: d. πράξειν ταῖς τοῦ θεοῦ μαντείαις 53,153 [8,14]: 
tolis [rerpau?luevors ἀ. πρᾶξαι 79.13: ἀ. πράξουσιν τῆι 
φιλίαι 97, [5.5.1 68 


2, 


ἀκολούθως 18,37: 76,1: ἀ. πρόσοδον ποιησάμενοι 47,5: ἀ. 
ἔδοξεν ψηφίσασθαι 33,5.; 88,585 ΦΠ0 5: 
(τεγραμμένοις oder ähnlich) 18,10; 19.11: 
ἘΣ), 105 40, 5.145 42, 41 δ9, 106 54.9; 57. 165 73b.;; 87,11: 
97,67: 4. τῆι τοῦ δήμου Jalipeoeı 68,5: ἀ. τῆι τοῦ θεοῦ 
μαντείαι 53,35: ἀ. τοῖς νόμοις 15 a,20: ἀ. τούτοις 105,61; 


65 b,31;5 ἃ. τοῖς 
22, 11:5 [25 b, (ἡ; 


ἀ. τοῖς προύπάρχουσιν .. φιλανθρώποις 58. 21; [ἀ, πράσσων 
τῆι... φιλίαι [97,71]; ἀ. τῆι ἀμφοτέρων τῶν πόλε[ων 
φιλοτι]μίαι 85,13: d. τῶι τοῦ θεοῦ χρησμῶι [56.27]; 85.0: 
ἀ. τῶι ψαφίσματι 45,15 
ἀκουέμεν (Hom. Od.) 129.6: ἀκού]σαντες 103. 16 
(ἀκριβής) τῶι ἀ.-- εἰ τῆς ψήφου 105,1 
ἀκροάματα, παρεχέτω 98.15 
ἀκροβάτης 119,17; ἀ-- -οὐ 1998,.; ἀ ---ὧν 237,3 
(ἄλειμμα) μετὰ τὸν ἐνιαυτὸν τοῦ ἀ. ατος 116, 3% 
(ἄλειπτος) ἐν σταδίοις πᾶσιν ἄ. ἔφυν (dieht.) 181, 1-: 
νίκου ἀ --ου 199,9 


περιοδο 


ἀλείφειν πλείονας TWV ἐξ ἔθους ἡμερῶν τὴν ἐν προαστίωῳω 
πανήγυριν 163,1: ἀλείψαντα τὴν πόλιν τῷ τῆς ἀγορα- 
νομίας χρόνωι πλείοσιν ἡμέραις 179. 15 

καθ᾽ ἁλικίαν 20.03 

(ἁλίσκομαι) ἂν ἁλῶ τι[ς] --- ἢ συνιὼν - --ἢ --- ἐξάρχων 114, 10 

ἄλκιμος ἀνήρ (dieht.) 17.38 

ἀλλά (dicht.) 17.520; 65 a,37; b,20; 980,9; 105,2. (822); (dieht.) 
215 ἃ. 91 

(ἄλληλοι) πρὸς a—ouc 105,5; zu 105. 14.15: πρὸς ἀ---οας 
97,23. 64. 73 

ἄλλοθι νεῖσθαι (dicht.) 17,20 

(ἄλλος) ἐν ἄλλωι τόπωι 99,12; τὸν ἄλλον χρόνον bd.ı75 εἰς 
τὸν ἄλλον χρόνον 99.-; κατ᾽ ἄλλον τινὰ τρόπον 995 6.16; 

εἰκόνα 102,10: εἰς ἄλλο τι χρησάμενον 

ἄλλο μέρος 114.17; οἱ ἄλλοι Μάγνητες 

οἱ ἄλλοι εὐεργέται 92b,13; τὰ μὲν ἄλλα τῶν τῆς 

βουλῆς 50,5; τάλλα [τ]ὰ νομιζόμενα 64. 135 ἄλλων --- ἄλλων 

8 τῶν ἄλλων 7 b.16; καθάπερ καὶ 


καὶ ἄλλην γραπτὴν 
ἢ εἰς 116,25; κατ᾽] 


ὃ. 29: 


„22.231 ἢ ἄλλων 65 ἃ.55; 
τῶν ἄλλων 64.99; TWV ἄλλων πόύώντων 9,23; 101,35: τῶν 


ἄλλων ἀγώνων 10...; τῶν ἀ. Ἑλλήνων 16,30: τῶν ἄ. 


τιμίων τῶν ἀνηκόντων 0]..:; μετὰ τῶν ἄλλων 64,16; 
μετὰ τῶν ἄ. Ἑλλήνων 66,,; μετὰ [τῶν ἄ. εὐεργετ|ῶν 
τῶν ἄ. τῶν κατοικούντων 


καθάπερ καὶ τιῦν ἄλλων 


92 ἃ, ὁ: τῶν ἄ. ἀγοραίων IS, 63; 


θ8ιυς: τῶν ἄ. καρπῶν 98.30: 
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64.22; τῶν ἄλλων εἶναι 68,39; πρῶτον τῶν ἄλλων 
ἀγορανόμων 179.11; ἄλλοις 16,97; τοῖς ἄ. 
32,17; τοῖς ἄ. Ἀρκάσιν 88.59; τοῖς ἄ, ᾿Ερετριεῦσιν 48,97; 
τοῖς ἄ. εὐεργέταις [0..1τ; 97,413; τοῖς ἄ. Μαγνησιν 9,25; 
τοῖς ἄ. ἀεὶ τοῖς παραγινομένοις 44,55; τοῖς ἄ. πολίταις 
101,30; τοῖς &. προξένοις 4.950: 9ır; 50,64; τοῖς ἄ. 
προξένοις καὶ εὐεργέταις 36,25; 104,11; ταῖς ἄλλαις τιμαῖς 
139,1; ἐν ἄλ(λγαις πολλαῖς ὑπηρεσίαις 179,4; τοὺς ἄλλους 
Ἕλλανας 88,.1; 46.12.25; τοὺς ἄ. εὐεργέτας [9] ἃ; 10]; 


᾿Απειρώταις 


97,11; τοὺς ἄ. θεούς 85. 15: τοὺς ἄ. τοὺς νικῶντας 98, 10; τὸς 
ἄλλος στεφανίτας (ἀγῶνας) 38.10; ἄλλας τιμάς 159 Ὁ.ς; 
ἄλλας τὰ (od. ἀλλὰ στα ---: 5. auch ἀλλά) 105,32; τὰ 
ἄλλα ἃ 18,6; τὰ ἄ. τὰ νομιζόμενα 86,155 87,10: τὰ ἄ. 
πᾶντα 32,16; τἄλλα 28,19: Dd.12; 68,25: τἄλλα ἃ 19,6; 
τἄλλα τὰ νομιζόμενα 44.32; 68.1; τἄλλα πάντα 75.8.15; 
τᾶλλα τίμια 85,10; τἄλλα τὰ προγεγραμμένα 86, 10 
ἄλλοτε UEV — ὅτε δέ 
ἄλλως 16.19: 65 b.2; 


95 6,20. (21) 


ἅμα θυσίαις χαριστηρίοις 17.12 

τᾶς ἁμᾶς] πόλιος 72. 5; 

ἀμειβομένη περὶ πάντας βουλή (dieht.) 202, 13 

ἄμεινον εἶναι τοῖς κεκτημένοις κτλ. 100 ".5.: ἄ. εἶναι τοῖς 
διδοῦσιν 8,63; μὴ a. εἶναι αὐτῶι 100 Ὁ.υ: 5. λώϊον 

ἀμέμπτως 164. 11 

ἁμέραι meuntal) em εἰκάδι 4.0: μισθὸν τὸν εἰς πό[ρι]ον 

ἁ---ἂἂν τριάκοντα... τεταγμένον δ7. 0 

ς (91b,:9); [91d,7]: 105, 101; ἁμέν 67,7; ἁμῶν 15a,11} 

; 67,2; 72,115 ἁμέ 152,17; 36,26; 88,22; 46,21; ἄμμε 

(ἀμετάθετος) εἶναι δὲ ἀσάλευτον καὶ ἀ--- ον τὴν περὶ τούτων 
διάταξιν 116,55 

(ἁμέτερος) τᾶι πόλι τᾶι ἁ --- A138, 15; ἐν τᾷ ἁ- a(kret.) 105, 101 

(ἀμύητοι) κοῦραι θαλάμων ἀ. (dicht.) 228, ; 

(ἀμύμονες) ὦ Μάγνητες ἀ. (dieht.) 17.υς: 
ἔργα (dicht.) 202. - 

ἀμυνομένοισι (dicht.) 17.35 


ἀμύμονα θέσκελα 


ἀμφιθαλεῖς, παῖδας ἀ. 98,15: παρθένους ἀ. 98,30 

(ἀμφισβητεῖν) τῆς τε νήσου καὶ τῆς χώρας ἀ. ᾿Ιτανίοις 10ὅ. 15: 
[ἐπὶ τᾶς χώρ]ας ἀμφισβη[τουμένης 105.05; (νῆσον) μὴ 
ἀ- ουμένην 105, 01 

732,16; 


101.15; &— ἂν τᾶν πολίων Ad,12; 46,35; & 
\ 


ἀμφοτέρων τῶν πόλεων DB.2s; 6l.os; 64. 15; 79,..οἱ 
- ἂν πολίων 
55.26; Tau πολίων ἀ ἂν 46.15; ἀ-- - αἷς ταῖς πόλεσι 58, 1 1 
9,25; 10,25; 12,14; οἵ ἄν 37,05: 
6.20; 10.20: 11.13; Ev οἷς ἄν 18.24; 19,25; 
ἄν 54.55: 61.55: 93}..τ: 
20,17; τίς οὖν ἄν 105. 102; 

—= ἐάν 114.10 


ἀνὰ μέσον 17.;; 105. 1x 


(av) ἣν ἄν 4..:τ: d.35: (ὗν 


ἄν D,2s; ὅσον 


ὅ98.τ; ὅσα ἄν Tb.ı: ὅσ᾽ ἄν 
τί ἄν 91 ἃ,5; ὡς ἄν 17,575 44. 20 


ἄν 


ἀναβάντες ἐπὶ τὸν βωμόν zu 105.26 

(ἀναγτελία) τῆς ἀ-- ας τοῦ στεφάνου ἐπιμέλειαν ποιεῖσθαι 
890.τοῖ; 97. ρα: τῆς ὁ --ας τοῦ στεφάνου ἐπιμελεῖσθαι 97. 16: 

τῆς ἀ---οοΟὠς τῶν στεφάνων ἐπιμεληθῆναι DB. 30: τῆς ὁ --- αἱς 

τούτων] ἐπιμεληθῆναι 97.39; τῆς ἀ---[ἰας τῶν τιμῶν 

ἐπιμέλειαν ποιεῖσθαι 102,5; 


τὼν ἐπιμέλειαν τῆς ὁ ας 


ποιεῖσθαι 9] ἃ. 11: αι 
101...: τὴν ἀ--αν 96,5: 
δ4. 32% 89. 42% 97.45: 


γενέσθαι 16 "0. 12 


τὴν αὐ[τ]ὴν ἐπιτ[ρα]φὴν τῆι av] 


ποιεῖσθαι τὴν ἀ- ταν 1δ)..: 


102..5: τὴν ἀ- -αν τῶν OTEPAVWV 
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ἀναγγέλλωσιν, τὸν στέφανον 102.,1:; ἀναγγελεῖ τῶι δήϊμωι 
90, 31; ἀναγγεῖλαι τὸν στέφανον δ4. 51; ἀν[ἀγγελῆι 97,10. οἵ 

ἀναγκαζόμενοι, ὧν ἕνεκα ἀ. [ἐπολέμεον 65 b. 20 

(ἀναγκαῖον) τὴν di -- αν τοῦ ἄρτου epyaoiav 114,9; προτιμᾶν 
a. 114.5; ἣ τοῦ ἐλαίου χρῆσις ἐστι κατάλληλος καὶ ἀναν- 
καιοτάτη 116, 10 

(ἀνάγνωσις) ἐὰν m) ποιήσωνται τὴν ἀνάγνωσιν αὐτοῦ LOOD, 33 

(ἀναγόρευσις) ἵνα ---- ἡ ἀ. γίνηται τῶν τιμῶν 1O1,sı; τῆς 
ἀ-- [εὡς τῶν στεφ)]άνων ἐπιμελείσθω 101.33; γενομένης 
τῆς ὁ εὡς ἐν τῶι ἀτῶνι 90..:; περὶ τῆς ἀ---εὡς τοῦ 
στεφάνου ἐπιμέλειαν ποιεῖσθαι 59a,ıo: περὶ τοῦ τὴν 
ἀ.- ιν γίνεσθαι 101,76 

(ἀναγορεύ) ἀνατορευέτιυ 101,355 ἀναγορεῦσαι 
ἀσυλίαν καὶ τὴν καθιέρωσιν 50,30; ἀ --- σαὶ τὸν στέφανον 


ὅτι τὴν 
918,9; d&—-wvraır 101,57. 71 

(ἀναγραφή) τὴν ἔγδοσιν τῆς στήλης καὶ τῆς ἀ- ῆς τοῦ 
ψηφίσματος 90.51; ἐπὶ τῆς ἀ --- ἧς 16 Ὁ.1τ; 100 Ὁ..5..5: 
τὴν ἀ--ἦν 16},14..185.;} 8,34 (2); 959,91; 92.8.4. 97,75; 
103, 69 

ἀναγράφειν ev τῶι δημοσίωι DO.40; ἀνεγράψαμεν --- ἐν στάλαι 
67,5; ἀν[ἀγράψηι 108. 455 — ψάτῳω 93a, 105 ἀ ---ψάτωσαν 
δ8.:τ.; ἀ.-. -ψάντω ἐν τὸ 
59b,10; [108,.4]; &- 32,315 9 — yal 
eu BovAeurnpiwi 46,155 ἀ — war ἐν στήληι 37.375 d— ψαι 
ev στάλαι 34,51; ἡ — war εἰς τὴν παραστάδα 1OODb, 10. ον: 


ἱερόν 28,65; 4 — war 50.72; 
ψαι Ev τῶι ἱεριῦι 


ἀ---ψαι εἰς τὰ κοινὰ γράμματα ὅϑ.υε:; ἀ. ψαῖι εἰς τὸ 
ἱερὸν εἰς τὴν παραστόύόδα 98,515 ὁ -ψαι εἰς στήλην 9....: 
10,30; 48,32; 59 b, 10. 16; 80,0; 101,51; ἀ--- yaı εἰστήλην 
5,30: 15b,6: ἀ---ψαι εἰς στάλαν 31,35; 39,315 ἀ — yaı 
ev στάλαν 55,315 ἃ ψαι ev στάλας δύο 91] ἃ.1:; d— yaı 
ἐστάλας δύο 36,25; ἐπὶ στήλης ἀ---ψας 215 b,1; ἁ 
[τες ἐς τ]ίὰν στωϊιάν 07.5; ἀ--- φῆι εἰς στήλην 80,:; 


ἀ- -φὴ ἐν τῆι 


-αὔᾶν- 


97,10.55: ἀ--- φῇ εἰς στήλην 101,59. τὸ 
στοῦι θ4...; ἁ --- φῆ εἰς χάλκωμα 45.505 ὦ 
ἀ-. -φῆναι εἰς τὴμ βάσιν 92}».1τ:; ἀ-- φῆναι εἰς στήλην 
89,18. so; 90,20; 101,5: ἁ - φῆναι εἰστήλην 
102,10; ἃ. φῆναι εἰς τὴν αὐτὴν παραστάδα 100 |". 12; τὸ 


— φῆναι 102, 17; 


922, 11: 


ψήφισμα ἀ-- φὲν εἰς στήλην 97..1: στήλην εἰς ἣν 
ἀ --- φήσεται 101,56 
ἀναδεικνύωσι τῶι Ali τὸν ταῦρον [8.1.; ἀνέδειξαν κατὰ 


πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα συντελοῦντες θυσίας καὶ πανήγυριν 
avadleitavres]| 103,11; θύειν τὸν ταῦρον τὸν 
ὑπὲρ τοῦ ἀ -- νυσθαι τῶι Διὶ ταῦρον 


κτλ. 6]..5; 
ὁ ---νύμενον 98,55: 
98,5: ἐν τῶι & κνυσθαι τὸν ταῦρον 98.31; τὴν ἡμέραν 


τήνδε ἀναδεδεῖχθαι ἱερὰν προσαγορευομένην ᾿Ισιτήρια 
100 a.2,; ὅταν ἀναδειχθῇ ὃ ταῦρος US, 59 


(ἀναδέχομαι) πᾶσαν ὦ αχόμενοι κακοπαθίαν 105.5 


29 


92.36 


ἀναθέματι rwı ᾿Αθηναίων 
(ἀνάθεσις) ποιησαμένου τὴν ἀ- ιν τοῦ ἀνδριάντος 175.11; 


ποιήσεται τὴν ὁ «τιν τῆς στήλης 917.τω; ἀνάλωμα. εἰς 


τὴν ἀ--τἶἀν |15b.1:]: 37,40 

(ἀναιρέω) ἀνειρημένης 105.17 

ἁνάκα BB. 25 

[ἀνακηρύσσε]σθαι 79,35: [ἀνακηρυχθῆναι! 104. 15 

(ἀνακομιδή) πρ[ονοιῆ]σαι τῆς a 
[α]ισθῶσιν 101,51 


ἀνεκόμισαν 29,4: 


Ns αὐτῶν, ὅπως] ἀνακο- 


ἀνακο] μ|ισθῶσιν εἰς τὴν [ἰδία [ν 101.51 
(ἀναλίσκειν) ἐις ἃ δεῖ ἀ. 116.33: ἀ --- ἐτωσαν εἰς ταῦτα ἐκ τῶν 
πόριων 98.66 


1? 
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ἀνάλογον πεποίηται τὴν ἐπιδημίαν τῇ σεμνότητι 113,19 

(ἀνάλωμα) περὶ τοῦ ἀναλώματος τοῦ εἰς ταῦτα πρσγράψασθαι 
50,185; τὸ ἐσόμενον ἀνάλωμα 15b.1,; τὸ ἀ. 82,35; 34,32: 
44,43; 49,11; 50,67; 58,70; 89,51; 918,15; 928,2; b,ı5; 
[93a,29]; [94.10]; 101,46; [108,66]; εἰς τὸ ἀνάλωμα 5.35; 
ἀνήλωμα 37.10 

avauıluvnoköuevor πατρίων 16, 26 

ὧν ἀνάμνησιν ...... ἐποιοῦντο 10. +8 

(ἀναχιφίλεκ]τος) ἣ ἁρπαγὴ -- ὑπὸ Πριηνέων ἀ. τεγενη- 
μένη 99 ὁ. 

ἀνανεουμένου τὰν οἰκειότατα καὶ φιλίαν 42,5; ἀ --- ουμένων 
τὰν φιλίαν 81.1.0; ἀ-.- ovuevwv τὰν οἰκειότητα {].:: 
ἀνενείύσαντο τὴν οἰκειότητα 34.6; 48,5; ἀνενεώσαντο 
τὴν -- οἰκειότητα καὶ φιλίαν 39,5; 9ὅ86...; 57.1.5; 
ἀ. οὡὠσασθαι οἰκειότατα καὶ φιλίαν Bl,a6; 32,215 ἀ- -σά- 
uevor τὴν συγγένειαν καὶ τὴν φιλίαν 01... vel. 17.13 

ἀναπ| οἰδέξασθαι τὴν θυσίαν κτλ. 61,56 

(ἀναστάσεως) ἐπιμεληθέντος τῆς ἀ. τῶν τειμιὺν 189,, vel. 
156, 15; ἐπὶ τῇ ἀ--- σειὶ τοῦ ἀνδριάντος 179,25; 193,25; 
εἰς [τὴν ἀ ---σιν] τῆς -- εἰκόνος 92a,3; ἀνδριάντων 
a. — σεσιν 192b,; 

ἀνα]στρεφομένωι 103, 10 

(ἀναστροφή) ἐπί τε τᾶι ὑπὲρ τᾶς πατρίδος φιλοτιμίαι Kal 


ἀ[ναστροφάι] ar ἐποιήσαντο 46,35; τὴν ἀ “ἦν ποιησάμενοι 


δύνα; τὴν ic τὴν πόλιν αὐτοῦ κόσμιον ὁ ἡήν 179.5; 

ἐπὶ τῶι πεποιῆσθαι τὴν [av] 103.650; τὰν ἀναστί[ρο- 
φὰν πεποιηκότα 910}.ω: διὰ τὴν τοῦ ἤθους κόσμιον 
ἀναστροφήν 165.4 ᾿ 

(ἀνατίθημι) ἀνέθηκεν 135,2; 160].1τ0; 166, 10; 168,5; 175,0: 
184,9; 185,10; 186,0; 205,1; 208,3; 209.2; 210,5; 211,2; 
213a,4; 215b,;; [216,1]; 219,2; 221,2; 222,4; 223,2; 
224c; ἃ: 226; 227,2; ἀνέθηκαν 181,7; [149,2]; 169,-; 
170,10; 171,5; 173.9; 174,10; 217,6; 220,2; ἀναθέτωσαν 
85,21; ἀναθεῖναι 9,30; 15b,,; 34.31; 
31,10: 35,515 36,20; 39,36; 44,12; ἀναθέντα χρήματα εἰς 
γυμνασιαρχίαν αἰώνιον τῇ πόλει 188,10; ἀνατεθῇ 97,52; 
101.60.73; ἀνατεθῆναι 89, 10.525 101.55; [102,5]; τῶι ἀνα- 


avadeuev 20.26; 


τεθέντι 99,10 

(ἀναφέρω) [ἀνο]ίσει τὰς τιμάς 97,6: 
τὸ ψήφισμα 97,9; τοὺς ἀνοίσοντας πρὸς [ἡμᾶς τὰς] — 
τιμάς 97,52; τὸ ψήφισμα ἀνενεγκεῖν εἰς τὸ νομοφυλάκιον 


ἀνοίσουσι τῶι δήμωι 


33.27; ἀνενεγκεῖν τὸ ψήφισμα 89. 17 
(ἀναφορᾶς) ἕως τῆς ἀ. 99,20 
πρὸς τὴν ἀ[ναχιύρησιν 17,6 
κὰτ τὰν ὅλαν ἄνγρα(ψ)ιν (thess.) auch ὄγγραψις 


τοῦ ὦ ἀἄντος 


26.26; 5. 

ὃ ἀνδριὰς ἀνεστάθη 179.33; τὴν ἀνάθεσιν 
175.11; ἐπὶ τῇ ἀναστάσει τοῦ ἀ -- ἄντος 179,29: 198,26; 
ἀ οἀντων ἀναστάσεσιν 192}.;; τοὺς ἑαυτοῦ ἀνδριάντας 
180, 55 

(ἀνεγκλήτους) em τ]ῶι τεγονέναι ἀ. ev τῇ — 104, 55 

(ἀνέκλειπτον) νᾶμα NuupWv ἀ. 252,4 

(ἄνεμος) πλατάνου ὑπὸ ἀνέμου κλασθείσης 21 ἃς 

(ἀνενδεής) τὴν ἀναγκαίαν τοῦ ἄρτου ἐργασίαν ἀ --- ἢ παρέχειν 
τῇ πόλει 114.10 

(ἀνήκω) ἀτειρέτω --- ὃ ἀ εἰ εἰς τὴν τροφήν 98,.:: TWV 
ἀ. ὀντῶν τῆι πόλει πρὸς τιμὴν ἢ χάριτος ἀπόδοσιν 
53,655 τῶν ἄλλων τιμίων τῶν ἀ ---- ὄντων εἰς τὸ θεῖον 
61,.1; ἀνηκουσιὼν 6l, 14 

ἀνήλωμα 5. ἀνάλωμα 


XII. Wörterverzeichnis 


ἈΠ ἢ 


ἀνήρ (dieht.) 17,29; ἄλκιμος ἀ. (dieht.) 17,38; 6 4. οὗτος 6 

καθηγησόμενος 17,36; ἀ.] κ[α]λὸς καὶ ἀγα[θὸς εἰς — 94,5: 

ὃ αἷἱρε[θ]ησ μενος ἀ. 100 ". 57; &. δεδοκιμασμένος 113,5; 
χειροτονηθέντος — ἀνδρός 100 b,23; χειροτονηθησομ[ζένου 
a. 10 b,15; ἀνδρὸς ἀρχικοῦ καὶ περὶ τὴν πατρίδα ἐν πᾶσιν 
φιλοτείμου 193,3; ἀνδρὶ ἰδίωι 303,1; τὸν ἄνδρα = eum 
113,1:; ἄνδρα 988,17: 101,5; ἄνδρα καλὸν καὶ ἀγαθ[όν 
90,93; ἄνδρα φιλότειμον καὶ ἐνάρετον καὶ ἀπὸ προγόνων 
εὐσχήμονα καὶ ἤθει καὶ ἀγωγῇ κόσμιον 1604..; ἄνδρες καλοὶ 
καὶ ἀγαθοὶ καὶ φίλοι 93b,10; [ἄνδρες καλοὶ κἀγαθ]οί 
93b,,; οἱ ἄνδρες οἱ αἱρεύμενοι 57,35; οἱ αἱρεθέντες 
ἄνδρες 53,16; τῶν δικαστοφυλακησάντων ἀνδριὼν 99 ἃ." ; 
τῆς τῶν ἀνδριὼν ἀρετῆς 101. "υ vgl. 55; τοῖς ἀγαθοῖς [τῶν 
ἀνδριῶ]ν 90, 30: τοῖς καλοῖς καὶ ἀγαθοῖς τῶν ἀνδρῶν 92 ἃ.ς: 
b.s; νικῶντος [ἀνδρῶν π]αγκράτιον 16,15; ν[ϊκήσ]αντα 
τὴν περίοδ[οἱν ἀνδρῶν mjuyunv 149}..; τοῖς ἐξαπο- 
στα[λ]εῖσιν πρὸς αὐτοὺς ἀνδράσιν 101,,6; ἄνδρας 20, 23; 
ὅϑις; 50,105 63.1: ἄνδρας πλήθει ἱκανοὺς καὶ ἀρετῆι 
διαφέροντας 6l,ıs; ἄνδρας καλοὺς καὶ ἀγαθούς 1 ἃ. 14; 
Ὁϑ 8.5: 101,20; τοὺς ἄνδρας 55,3; τοὺς ἄνδρας τοὺς 
ἀπεσταλμένους 47.:: τοὺς καλοὺς κἀγαθοὺς [ἄνδρας 97,69; 
τοὺς ἀγαθοὺς ἄνδρας καὶ ἀρετῆι διαφέροντας 10]. 16; τοὺς 
ἥκοντας ἄνδρας 65,26; 
Μαγνήτων δῦ.υτ: εἰς ἄνδρας 103.63; εἰς πεντακοσίους 
ἄνδρας 90,.:; πρὸς τοὺς καλοὺς καὶ [ἀ] γαθ] οὺς ἄνδρας 
98 ἃ. 14 


(ἀνθαιρεῖν) τῆς φιλοδόξου αἱρέσεως ἀνθειλημμέϊνος 62, 20 


85,91; τοὺς ἄνδρας τοὺς παρὰ 


ἀνθρωπίνων θείων κἀ. 67.11: τὰ ἀνθρωπ .-- 70, 15 

ἄνήθρωποι 105,105; παντὸς ἀ- wv ἔθνους 201,6; 
σώμασιν TWV ἀ. καὶ πλέον τοῖς τῶν γερόντων 116,10; 
ἀ οἷς 70,11; τῆι παρὰ πᾶσιν ἀ. εἰδήσει zu 105,24; 
τὰ εὔχρηστα τοῖς ἀ. 116.5: τὴν εἰς τοὺς ἀ] -- ουΪς εὔνοιαν 

τῶν κατ᾽ ἀ. 46,5; πρὸς ἅπαντας ἀ. 


τοῖς 


καὶ ἀρετήν 851,6: 
[zu 105, 19] 

τοῦ ἀνθυπάτου 144,3: 145,1; 146,1: ἐπὶ ἀ. 157 ἃ,τ: 256, 15; 
257,10: ἀνθύπατον 368,1: ἀνθυπ 388 

ἀνιέρωσεν, ὃ Ἀπόλλων ὁ Ev Δελφοῖς 35,21 

ἀνί]εσθαι τοὺς παῖδας ἐκ τῶν μαθημάτων 100 ". 11; ἀ --- ἐ[σ]θω- 
σαν οἱ παῖδες ἐκ τῶν μαθημάτων καὶ ἀπὸ ἔργων δοῦλοί 
τε καὶ δοῦλαι 100 ἃ. 20 


(ἀνίκοντα) εἰς δόξαν ἀ. (τι) πόλει 46, 16 

ἀνέστησε 136.3; ἀ -- av 197, 12; ἀνεστάθη 179,33; ἀν[α]σ[ τα]- 
θῆναι 9%, 30 

ἀνο[ἴ]ξαι τοὺς ναούς 80,11: ἀνοίξειν τοὺς] ναούς 736, 11 

(ἀντευεργετῆν) τοὺς συγγενέας καὶ φίλος ἀ. 38,20 

ἀντιβολήσας (dieht.) 17.30 

ἀντιγραφεύς 116, 17.31: 223,2; 4 
ἀ. 98,06; τῷ ἀ- εἶ 116,10; τὸν d— 

τὸν ἀποδειχθησόμενον ἀν[τιγραφέα τῆς 


-ewc [100 ἃ. 10}; 116,11; τοῦ 

ea 100 b.20; πρὸς 
τὸν ἀ. 100 Ὁ. 55; 
κατασκευῆς τ]οῦ θεάτρου 92a. ı 

ἀντίγραφον 40,5; 293,5; 304,5 ἀντίγροφον 67,5; ἀντίγραφα 
105,70 

ἀντιδιεγράψζαντο 103, 6s 

ἀντιλογίας 105.57 

ἀντίλλ [ἀντιλα 2] 105,96 zu ἀντιλαμβάνεσθαι 

ἄνωθεν 105,53. 63 

(ἀξίαν) παρὰ τὴν ἀ. τοῦ καθ᾽ ἑαυτὸν μεγέθους 113. 15 

ἡ ἀξιολογωτάτη 199, 14 

(ἄξιος) ἀξίαν 104,5; παρεπιδημίαν καλὴν καὶ εὐσχήμονα καὶ ἀ. 
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ἀμφοτέρων τῶν πόλεων 101,15; ἄνδρας καλοὺς καὶ 
ἀταθο[ζὺς] καὶ ἀξίους ἀμφοτέρων τιὺν πόλεων 10]..1; 
vel. 15a.15; ἀξίονς 67,1; Ada γίνηται τᾶμ πολίων 46, 15; 
ἀξίως mit ἃ, Gen. 1 8,18; 82,41; 88,50; 85,58: 89,11; 4,22; 
40,56; ὅϑ.,..8; 72,57; 88,10; 89,131.167; 90,17; [9] 8,4]; 
Θθ9},9; 101.11; [103,60]; [104,21] 

(ἀξιόω) ἀξιοῦσιν ἡμᾶς ἀποδέξασθαι 50,22; 53,13; ἀ, τὸν [ἡμέ- 
τερον δῆμον] προσδέξασθαι 62,12; ἃ d. 56.26; καθότι d. 
97,75; καθάπερ Μαγνητες ἀξίοισι 52,31; καθιὺς ἀξίοσιν οἱ 
παραγεγονότες πρεσβευταὶ καὶ θειυροί 38.5.7: καθάπερ 
ἀξιοῦντι 55.15; ἀξιοῦν Μάγνητας ἀναγράψαι δ0. τ. ; ἠξίουν 
22,12: 58,30; ἀξίουγ 32,16; ἀξιώσουσζιν ποι]ήσασθαι τὴν 
ἀνατγελία[ν 89,1»; ἠξίουσαν τὸν ἀγῶνα προσδέξασθαι 47,1; 
ἀξιῶσαι τὸν Μαγνήτων δῆμον ἀναγράψαι 80.9; ἀξ]ιω- 
σάντων τὴν σύγκλητον ἵνα (lat. rogantibus ut) 105,58; 
καθότι ἠξίωκεν τὸ κοινόν 89,75; καθάπερ ἠξιώκασιν DB. 21; 
ὑπὲρ ἱερᾶς χίρας ἠξιωκόϊτων τὴν σύγκλητον] 105,18; 
τὰ ἀξιούμενα τοῖς ἀξιουμένοις [ἐπακολουθεῖν 
89...1; [50,2s]; vgl. 53,11; πάντα τὰ Aılobueva 89,14; 
ἀποδεξάμενον τὰ ἀ. 57,12; [ὑπακούων εἰς τὰ ἀ. 08,10: 
τὰ ἀξιωμένα ὑπακούει 38.53 

διὰ τοῦ ἀξιώματος 105, 108 

ἀοιδοῦ (Hom. Od.) 129.5 

ἄοικον 122,1 

διὰ τὴν ἀορασίαν TWVv ἀρτοκόπων 114, 

ἀπατγορεύω μήτε-- μήτε δὲ καὶ 114.; 

ἀπαλλαγέντων 105, 16 


99,165 


ἅπαξ (dicht.) 181.15 zweimal 

ἀπαράκλητος 58.64 

ἀπαρχήν 47,26; 88.:1.; 8ὅ,.»:; εἰς ἀ. 59a.0; 8,10; 8ὅ,..; 
87,00; εἰς a—dv 31,35; ev & 
53,10; 60,24 


(ἅπας) μετὰ ἁπάσης ἀσφαλείας 101.» ; εἰς τὸν ἅπαντα χρόνον 


— dv 36,10; ἀ---ας 0: 


31.38; 39, 33.43) 50, 365 [54,35]; 61,55. [52]; εἰς ἅπαν τὸ 
συμφέρον 5B.ıs; ἁπάντων 10,19; 52,39; ἁπάντωιι 


16,30; ἅπασιν 11, 11; ἅπαντας [zu 105,10]; 1 359, ; 

(ἄπειμι) ἀπιόντος (μηνός) d,35 89,8; MW. 1; 98,1 

(ἀπελεύθερος) Σεβαστοῦ ἀ. 113,- 

(ἀπεναντίον) ὄρος ἀ. Ενδυμίωτος (dicht.) 17,4% 

ἀπὸ τῆς ἀρχῆς 10δ..:: zu 105.23; ἀ. παντὸς τοῦ βελτίστου 
101,13; γαίης ἀ. πατρίδος (dieht.) 17,20; ποιούμενοι τὰς 
κρίσεις ἀ. τοῦ δικαίου 101,12; κατασκευασθῆναι φ[ιάλην 
ἀ. δραχμῶν 85,23; εἰς τὴν παραστάδα τὴν ἀ. δυσμῆς τῆς 
στοᾶς 100}.9.ς.: ἔργου 100 Ὁ. 15: 


ἀνιέσθωσαν ἀ. ἀπὸ τῆς ἕστίας 


παντὸς 
τῶν ἔργων 100 ἃ.:ο: 
6l.72; ἀ, Ἐφέσου 256,16; 257.12; ἀ. Ζηνοδότου 16,06; 
ἀ. πρώτης ἡλικίας 163,16; Κολοφώνιοι ἀ. θαλάσσης ὅτε; 
Μάγνητες ἀ. Μαιάνδρου 


ἀνίεσθαι ἀ. 


Εἰνοῦς ἄπο Καδμηείης 215 ἃ..6ε: 
91 6.5 vgl. 103, [5.1] [51.150]; Μάγνητες οἱ ἀ. Μαιάνδρου 


36,3; ὅ0.9; 61,11 vol. 28.2; 388,23; 72.11; 81,3; ἀπεσταλ- 
μένους ἀ. Μαγνησίας 50.5; τὰς Terevnuevac ἀ. τῶν Ma- 


γνήτων τῆς 


τὸν d. 


εὐχρηστίας 82.15; ἀ. 
(kret.) 105.3; 


εἰς τοὺς Ἕλλανας 
: ὦ, τῶ Μόλλω 
Μουσείου 189. τὸ ἀ. τοῦδε 


μισθώσεως 1160.; 


von nun an 114,.1: 6. 


τῶν τῆς πόλεως 68,5; ἀ. τῆς οἰ[κου]μένης 149b,;; ὃ ὑπὸ] 
Τηΐων ἀ. τοῦ παρωνύμου — [προσ]ατορευόμενος 97.x0; 
ἀ. τῆς [πατρίδος 103,10: ἀ. 168..: 
164.,; τῇ ἀ. τῶν φίλων εὐν[οί]αι 


ἑκατόν ὅ8...: 


προγόνων 151.;; 
105.16; 
ἀ. πεντήκ[ζοντα] χρ[υσῶν] 16. 20; 


ἀ. xXpuvowv 


ἀ. τῶν 96. 6 
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ἀπ᾽ αἰῶνος 180.1; ἀ. ἐμεῖο (dieht.) 215a, 16 
101,1; a. ἑκατέρας πόλεως zu 105.28; 4. 


ap ὧν 66,0; 2 
ἑκάστου ἱερείου 99,11 

(ATOYITVWOKW) ἀπογνόντες τὴν — 

ἀπόγονον 183,1; 184.15 ἀ ---ὧν 288 ἃ. ; τέκνων καὶ ἐκγόνων 


καὶ ἀ. 298,9; ἀπογόνοις 511. 9 


ἐπάνοδον 17... 


ἐξ ἀπογραφῆς 122 oft; τὰν ἀ--- ὧν ἐποιήσαντο δῦ.» 

ἀπογραψαμένου τοῦ δήμου ἐν Ῥώμῃ διὰ Εὐφήμου 1δθ.0 

ἀποδεικνύντες 105,63; ἀπέδειξαν 
956,175 ἀποδεῖξαι 37,10; DB,12; 97,75 105,11; ἀποδεικνύ- 
μένοι 54.105 80,235 ἁ — -ξαντο 86,;; ἀποδεδειγμένος 18, 15; 
ev τῆι ἀ-- μένηι ἱερᾶι ἡμέραι 100 ἃ,5:; καλέσαι δὲ 
αὐ[τ]οὺς ἐπὶ τ[ὸν δ᾽όρπ[ον τὸν ἀ- μένον ὑπὸ τοῦ [δήμου 
52,115 οἱ ἀποδεδιγμένοι τῆς Ασίας ἀρχιερεῖς 157 b.20; 
ἀπεδείχθη 83.530; ἀπεδείχθησαν 103,19; ἀποδειχθέντες zu 
105,26; τὸν ἀ- χθησόμενον ἀν[τιγραφέα 92a, 4 

(ἀποδεικτικοῖς) ἑτέροις π[λείο]σιν ἀ. καὶ σημ[είοις περιλαμ- 
Bavouevlou 108. 11 

(ἀπόδειξιν) καλὴν καὶ πρέπουσαν ἀ. ποιουμένους τῆς περὶ 
τὰ μέγιστα σπουδῆς 53,60; εἰρημένων ἀποδείξειων 105. 101; 
πολλὰς ἀ---εἰς [πεποίηνται] 85,1; ἐξωμολογημένας 
εἶχεν τὰς ἀ. 105,91: ἰσχυρ]ίζεσθαι τὰς ἀ. 10. το; ποιητῶν 


ἀπεδείκνυον 105,12. 73; 


καὶ ἱστοριαγράφων ἀ. 105.65 

22,15; ἀ---χεται 15b,9; 38,51; 53.55; 
᾿ 63,24; δ᾽, 1} 101,44; 103, 56; 
71.15; ἀποδέχηται 38,13; 
: 86.,; ἀποδεχόμενοι 113,17; 
86,;; 


75 


ἀποδέχομαι 19,10; 
57,255 62, 
ἀποδεχόμεθα 18,51; 
ἀ-- -χεσθαι [49,.]; [54,23 
ἀπεδέξα]το 103,10; ἀ ---ξαντο 39,15; 48,35; ὅϑ,τι; 
ἀποδέξωνται 18... ; ἀποδέξασθαι 15h. 3; 
28,14; 32,6.175 38,175 94,11. 17; 
42,6. 115 4,5... 46,21; 
54; 96,1. οὶ 6l,3s ; 

amodeed|odnı) (boiot.) 
ἀποδεξάμενον 57.11; a — ξάμενοι Hld.s: 
Zauevwv 16, 30: ἀποδέδεγμαι 23,21; ἀποδέδεκται [8.09]; 
DB, 32; ἀποδε- 


99,135 


06: 


ἀποδέξηται 48. το: 
18, 115 19,13; 22.90.13; 
35,11; 37,16; 39,25; 4.0; 
48.9.1553 50,23: 53.15; 
79,10; 101,56. τὸ: 
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47, 185 
12.19. [es]; 
25b,11; 
ἀ- 
yuevor ἔντι Al,ı5; ἀ-- - χθαι 
19,17; ἃ 
(ἀποδίδιυμι) καταξίας χάριτας ἀποδίδιυσιν TWV εὐεργεσιιὼν 
92 ἀποδιδῶι τιμὰς καὶ -- [χάριτας] 1 ἃ.υ»; δικαίαν 
ἀ- οὺς χάριν τῆι εὐεργέτιδι 53,10; δικαίαν ἀ- ὄντες 
52, 155 
ἀ.-- -όντας χάριν rar εὐεργέτιδι 91...» ; ψή[φ]σμα ἀποδώσει 
101,515 ψήφισμα ἀ --- ὡσουσιν 64. 12; ψ. ἀπέδωκεν 42,16; 


733, 13:5 ἀ 
δεγμένου yuevor 70,17 


4.05 


χάριν τῆι εὐεργέτιδι 6l,ao vol. 38,35; δικαίαν 


ψήφισμα ἀπέδιυκαν 52.5; 01.5.5: 
19.0; 28,75 71,0; ἃ, 
43.6: 44,11; 46.;; 

ἐκ rwv [ὠ]νῶν dlpaxjunv uliav ἀπο]δότωσαν 
39,1: 42,4; 


-ὄντων τὸ ψάφισμα Bl.ıı: 35,6; 


ἀ, τὸ ψήφισιια 18. 10: 
25b,4; 86,65 40,55 
89, 18.575 


Γι 


τὸ ψάφισιια 


70.5; ἀ, τὰ ψηφίσιατα 


τῶι ἱερεῖ 
99,185 ἀ. -όντος τὸ ψάφισιμα τὸ ψήφισμα 
ἀ--- ὄντες 47.12: ἀ- 
38.1: 40,15 vel. 72.13; τὰ ἀποδοθέντα ἡμῖν ὑπ᾽ ἐκατέρων 
γράμματα zu 105.31 


(ἀπόδοσιν) πρὸς τιμὴν ἢ χάριτος ἀ. 5,66 


ἀποδοχῆς τῆς -- 103,53: εἶναι ἐν d—N τῷ δήμῳ 113,31 


(ἀποικία) πέμψαντος πρὸς αὐτοὺς περὶ ἀ-- ας 61.1:: ὦ. av 
στείλασθαι 90... 

ἀποικιζομένων 6 8.5.5: Des 

(ἀποκαθιστάντες) εἰς ὁμόνοιαν ἀ. τὸ πολίτευμα 101.11; ὅπως 


εἰς ἰτὴν πρ]ὸς αὐτοὺς ὁμόνοιαν ἀποκαταστιῦσιν 0.13; 


ἀποκα[ταστῆσαιν 106,154 σαι ἐκ τῆς διοικήσειωυς 97,26 
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elils [τὴν ἐξ ἀρχῆς ἀ- ἢσαι φιλίαν 105.5; ἀποκ[ατα- 
στᾶσαι 65a, 10; αἱ ὁδοὶ ἀποκατεστάθησαν 256. 17: ἀ--- θῆναι 
αὐτῶι πάντα 98 ἃ. νυ 

εἰς τὴν ἀποκατάστασιν τοῦ ναοῦ 100 ἃ.1:; συντελέσαι τὴν 
a. τῆς θεοῦ εἰς τὸν TTapdevwva 100 ἃ..: 

(ἀποκειμένας) τὰς παρὰ τοῖς πολλοῖς ἀ. αὐτοῖς εὐεργεσίας 53, 5. 

ἀποκρίνασθαι 15,09; 44,21; 46,23; 53,46; 55,8: 57,81: 58, 24; 
62.235 63,205 65.2, 163 b,7 3 87, 143 97,70; a. δι[ό7τι 108. 10; 
τῆς χώρας τῆς παρὰ Tlpınvewv ἀποκεκριμένης οὔσης 
95 b.10; ἀποκριθῆναι — διότι 10]. τι 

(ἀπόκρισις) τῆς παρ᾽ ἡμῶν] ἀποκρίσεως 15 b.ı6; τὴν Μυλα- 
σέων d—ıv 98.υι: γενομένην ἀ. 103,58 

(ἀποκρύπτω) τὴν πόλιν ἐνεδρεύων ἃ ψαῖι αὑτὸν [so, nicht 
αὐτόν!}] 114... 

(ἀπολείπω) διαφέρων τοῦ ἀπολειφθέντος ἡμῖν ὑπὸ τῶν 
προγόνων 100 ἃ, 15 

ἀπολογιζομένων τὰς εὐεργεσίας 3l.ız: ἀπελογίσαντο [7]. 6]: 
d. τὴν τῆς θεᾶς -- ἐπιφάνειαν καὶ τὰς -- εὐεργεσίας 48.6; 
ἀ. διὰ πλειόνων τήν τε τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ τὰς 
χρείας 01.55; ἀ, [τὴν ἐπιφάνειαν] τῆς [θεοῦ κ]αὶ τὰς 
— εὐχρηστίας καὶ τὴν [φιλίαν 63,11; [τὴν προῦπάρ- 
xovoav| ἡμῖν οἰκειότητα (κ)αὶ φιλίαν πρὸς Μαϊγνητας ἀ. 
15}.5: ἀ- ξαντο τὰν ἐπιφάνειαν καὶ τὰς. εὐεργεσίας 
36,6; ἀ. τὰν ἐπιφάνειαν 329, 115 ἀ. τάν TE - ἐπιφάνειαν 
καὶ τὰν οἰκειότατα καὶ τὰς εὐεργεσίας 44,11; ὅπως 
τὰς -- μαντείας ὁ σωται 79,11; ἐπὶ τῶι] ἀ ξασθαι 
ἀξίως τᾶς τε πόλιος αὐτῶν καὶ τᾶς ἁμῶς] πόλιος 72,36: 
ἀ- “σάμενοι τὴν τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν 37,11: ἀ. τήν τε 
— ἐπιφάνειαν καὶ τὰς εὐχρηστίας 47,12; 54. 10: [02...]: &. 
τήν τε τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ περὶ TWV συνηντημένιων 
εὐχαρίστων 53.15; ἀ- ξάμενοι διὰ πλειόνιυν τάν τε ἐπι- 
φάνειαν κὴ τὰς εὐεργεσίας 84.: vol. 95 ".; a — ξ[αμένων 
72,21; ἀπολογιϊξαμένων τάν τε ἐἐπι[ῳφ]άνειαίν καὶ 
τὸς - εἰ[ὐχρηστίας 72.13: [ἐπὶ τῶ]ι — ἀπολελογίσθαι 
πε[ρὶ — 62, 35 

καθιὺς ἀπεμαρτυρεῖτο αὐτοῖς 91] εἰς 

(ἀπονέμω) ὅπιυς τὰς πρεπούσας ἀ--.᾽ωὠὼσῖν τῆι θεῶι τιμὰς 
100}..: τὰς καταξίας θυσίας τε καὶ τιμὰς ἀ εἰν 100 a, κ« 

τῆς ἀπονοίας TWV ἐργαστηριαρχιὼν 114,1; 

Κρήτης ἀπόνοσφι τραπέν[τες] (dieht.) 17,16 

ἀποπειιφθέντες 28,1; 

ἀποπλέουσιν 20,15 

ἁ ἀπόπλωσις T(W) Κύδανζον)τος ἐκ τᾶς vaow (kret.) 105.99 

ἀποστέλλειν θεωρούς 3l.30; 32.20: 38,22; ἀ, θεωροὺς ἐμ 
Μαγνησίαν 35,21; ἀ. θιαρούς 44.:1ς5.: ἀ. θεαρούς 84.ν 
ἀ. παρὰ τᾶς πόλιος θεωροὺς εἰς Μαγνησίαν ἐπὶ τὰν θυσίαν 
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4,51: 4. θεωροὺς καὶ θυσίαν ἐπὶ τὸν ἀγῶνα 48,}ς; de 
[εἰς Μαγνησίαν τοὺς συνθύσοντας 72,33: ἀ. παῖδας 
ἀ. — παρθένους 98,18. 10: ἀπέστειλεν ἄνδρας 101,50; 


ἀ ὧν ἄνδρας 15ayıı: 61,15; τὸ ψάφισμα καὶ τοὺς 
ἄνδρας ἀ. δῦν5; [ἵνα ἀποστείλωσι δικασ͵]τήριον 95. ἃ.«: 
ἀποστεῖλαι 105,50; ἄνδρα ἀποστΊ]εῖλαι 90,51; ἀ. θεωρόν 
50,155 ἀ, δικαστὰὼς καὶ γραμματῆὴ 1 ἃ.1το: τὰ ψηφίσ]ματα ἀ. 
Οὗ ἃ. 11; ἀποστείλαντος 15a,0; 101.11: τῆς πα! τρίδος τῆ |ς 
ἀποστειλάσης 200.1..: 103,60; τᾶς πόλιος τὸς d— ειλάσας 
39,115 ἀποστείλαντες ἄνδρας 83,5; πρεσβευτὰς ἀ. [97,50]; 
πρεσβευτὸς ἀ. τοὺς δὲ αὐτοὺς καὶ ἐπαγγελτῆρας 36.14; 
ἀ. ψάφισμα καὶ τὸν ἁιρημένον 56,1: ψάφισιια ἀ. 57.5; 
ἀ. ψήφισμά τε καὶ πρεσβευτάς 89,5, vol. 65a.;; 32.3; 


ἀπέσταλκε πρεσβευτὰς καὶ θιαρούς 44.5; ἀπεστάλκα]σιν 
πρεσβευτάς 54.3; ἀ --- κασι πρεσβευτὰς 61.590: ὁ ψήφισμα 
καὶ ἄνδρας 50,10: ἀφ. -κασιν θεωρούς 37.115 ἀφ κασιν 
ψήφισμα τε καὶ πρεσβευτὰς καὶ θεωρούς 87.ς; ψάφισμα 
καὶ θεωροὺς ἀπεστάλκαντι (Phokis) 34,3; ἀφεστάλκαντι 
πρεσβευτάς 46,5; περὶ θεωρίας, ὅπως ἀποστέλληται 56,51: 
θεωρία καὶ θυσία ἀ. 57,27: ἀ-- εσθαι θεωρούς 47,24; 
D4,31; τοῖς ἀ- ομένοις θεωροῖς 47,26; τοὺς θεωροὺς 
τοὺς ἀ -- ομένους ἐπὶ τὰς θυσίας 89.1.; ἐν τῶι 
ἀπεσταλμένωι [ψηφίσματι 10 "410; τῆι ἀπεσταλμένῃ 
πρὸς αὐτοὺς ἐπι[σ]τολ[ῆι 98 ἃ.5; τὸ ψήφισμα — τὸ -- 
ἀπεσταλμένον 10]..:; οἱ ὁ μένοι ὑπ᾽ αὐτῶν θεωροί 
47.01; τοὺς ἄνδρας τοὺς ἀ μένους 47,5; τοὺς θεωροὺς 
τοὺς ἀ--- μένους 50,5: τοὺς πρεσβευτὰς τοὺς ἀ --- μένους 
89,75: τοὺς ἀ-- μένους πρεσβευτὰς καὶ θεωρούς 87,23: 
ἀπεσταλμ --- 105.91; ἀπεσταλμεν — 96}... : ἀπεστάλησαν 
10δ...ι;: ἀποσταλῶντι 44..ς.5ο; ἀποσταλῆναι — ξένιον 
101,91; &. --- ξένια [16 b.22]; 82,12; [86,19]; 97,86; ἀ. πρεσ- 
βείαν 97,5; 6 ἀποσταλείς 39,32; [56,19]; 78,22; [τὸν — 
a — evra| 91},:; ἀ-- εἶσαϊν ἐπιστολήν] zu 105,10; 
ἀ-- ἐντες 89,66; οἱ A. 58,0; 101,;; οἱ ἀ. πρεβευταί 23,4; 
οἱ ἀ. θεωροί 89, 39. 53; τοὶ ἀ. ὅ7.15; τῶν ἀ — evrwv 105, 15; 
τοῖς ἀ --- εἶσιν [1ὅ ἃ,.]; τοὺς ἀ---έντας 53,50; ὅθ ,::; 
ἁ θυσία ἀποσταλησεῖ δῦ.υι; οἱ ἀποσταλησόμενοι — θεωροί 
85. 21 


τῆς ἀποσ]τολῆς ἢ 53.15; τῆς ἀ. τῶν ξενίων ἐπιμεληθῆναι 
ὄδινο: περὶ τῆς ἀ. (τοῦ θεωροῦ) καὶ τοῦ ἀναλώματος 
προγράψασθαι 50. 1; στρατιωτῶν γραμμάτων τε ἀποστο- 
λαῖς 105,51 

(ἀποτάσσω) ἀφ᾽ ὧν ὁ δῆμος ἀποτάξῃ πόρ]ωςν 101..:; ἐκ 
TWU πόρων τῶν ἀποτεταγμένων εἰς τὴγ κατασκευὴν τοῦ 
θεάτρου 92b. 14 

(ἀποτελέω) ἀπετέλεσεν τὰ διαλείποντα twv κ[ερκίδ]ων 211, ; 

λόγον ἀποτίθεσθαι TWv προσόδων καὶ ἐξόδων 116,25; τὸ 
ἀντίγραφον εἰς τὰ ἀρχεῖα ἀπετέθη 904.: 

(ἀπότομος) ποιήσαντα μονομαχιῶν ἡμέρας τρεῖς ἀποτόμους 
165,10 

ἀ[πόφ]ασις zu 105.5; τὴν ἀπόφασιν τῶν δικασ]τιῶν 93 a, 21; 
διὰ τῶν ἀποφάσεων 99 C.5 

(ἀποφέρω) ὃς ἀποίσει τὸ ψζήφισμα 90.33; δόγματα -- τὰ 
ἀπενεχθέντα 6l,: 

ἀπεχρηματίσθη, ἀντίγραφον ἐν τοῖς ἀρχείοις 293, 5 

ὃ ἄππας 117,5. 11 

ἀπροφασίστος φαίνεσθαι εἶναι φίλος (Aceus.) 38,21 

ἀρ -- —? 56.25 

(dpa) νόμοις ἱεροῖς καὶ ἀραῖς καὶ ἐπιτίμοις 105,53 

ἀρά]σθ[α)γι κοιν[ἢ]ι πάντα τὰ ἀταθ|[ὰ] ᾿Αἰντιοχεῦσιν τε καὶ 
Μάγνη]σιν 80.15 

(ἀργτεννῆσιν) πτερύγεσσι σὺν ἀ. Ey μέλανος (dicht.) 17.1; 

ἀρτυρίου 35,315 44, 32) 46, 11. [42]; [99 Ῥ,.1]; [87....]; 105. 106; 

6 —w 20,10. 20; 31.35; ἀργύριον 92b,6; 116,22; 163, 13 

em ἀργ|ύρωι τε]θέντων 10...» 

ἀρτυροταμίαν γενόμενον 164. 71 

τῆς ἀρετῆς 351.5; τῆς — τῶν ἀνδρῶν ἀ. 101.50; ἀ. ἕνεκα 
141,3: ἀ. ἕνεκεν 159,4; πάσης ἀ. ἕνεκεν 158, 11; ἀ. ἕνεκα 
καὶ εὐνοίας Dis; 1l,ı2; 155,3; d. ἕνεκεν καὶ εὐνοίας 
3.10; 95; 97,35; A. ἕνεκεν καὶ δικαιοσύνης 101.25. 12; 
ἀ. ἕνεκεν καὶ ἐπιμελείας 101.37; ἀ.] ἕνεκεν καὶ τῆς πρὸς 
τοὺς θεοὺς εὐσεβείας 58.21; ἃ ἂς ἕνεκα καὶ εὐνοίας 
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15a.27; ἀἁ -- ἂς ἕνεκεν καὶ εὐνοίας 56,25; [9] a,s]; ἄνδρας 
ἀ---ἣι διαφέροντας 6l,ıo; 101,17; ἀ--- ἢ διενένκαντα 
131,5; ἐπὶ τῆι πε[ρισσῆι] ἀ ---ἣι 138,5; em τᾶι d— a 
[1 ἃ,.5]; τὴν τῶν ἀνδρῶν ἀ ---ἦν 101,55; διὰ --- τὴν περὶ 
τὴν πατρίδα ἀ -- ἦν [59 ἃ..13}; διὰ τὴν ἰδίαν αὐτοῦ d— NV 
129,1; διὰ τὴν] ἰδίαν ἀρετήν 142,3; διὰ τὴν περὶ αὐτὸν 
ἀ- ἦν 160.3: διὰ τὴν εἰς ἀνθρώπους εὔνοιαν καὶ ὁ. ἦν 
[351,6] 

ἀριθμητικῆι 107.17 

ἀριστείω στεφάνῳ χρυσέῳ 139, 5 

(ἀρίσταις) τύχαις ἐπὶ ταῖς ἀ. 46..:; τύχαις] ταῖς ἀ. 78 ἃ. 5 

(ἅρματι) νικήσαντα Ῥωμαῖα ἅ. τελείωι 127. | 

ἁρ]μόδια πρὸς --- 365. 1 

ἁρμοζόντως 5Ib.s; ἁ, τοῖς ἐν τῶι ψαφίσματι καταγεγραμ- 
μένοις 43,12; ἁ --- οἷς (für ἁ --- we) τοῖς ἰν τοῖ ψαφίσματι 
γεγραμμένοις (arkad.) 38.10 

ἁρ]μό[ζ)ειν 63.15; ὡς ἁρμ]όζον nv 91}.: 

(ἄρουραν) ΤΤαιιφύλων ἐπ᾽ ἄ. (dieht.) 17.31: χέρσου πολύπυρον 
ἄ. (dieht.) 17.11 

(ἁρπαγή) ἣ τιῦν κτηνῶν ἁ. γεγενημένη ἐκ τῶν τόπων TOU- 
τῶν καὶ --- ἀναμφίίλεκ]τος γεγενημένη 998 C. 22 

τῶν ἀρτοκόπων 114..; τοὺς ἀ ---οὐς 114.; 

(ἄρτου) τὴν ἀ[ναγ]καίαν τοῦ ἀ. ἐργασίαν 114.10 

ἀρχαῖος μύστης, ἀ- αἷον χρησμόν 215}».5; τὴν ἀ --- αἰαν 
πόλιν 58.46 

ἐν τῶι ἀρ]χείωι ὅ9)}υ..0; ἐν τοῖς ἀ---οῖς 299,ς; 
ἃ -αὀἰ᾽ 6,19; εἰς τὰ ἀ---ἃ 804,8 

(ἀρχή) ἀπὸ τῆς ἀρχῆς zu 105,23. 55; 105,27: ἐξ ἀ, 18,16; 

33.14; [105.5]; τοὺς ἄρχοντας τοὺς ἀεὶ ἐν ἀρχῆι ὄντας 

48, 30; 


ὕστερον 16.52; πᾶσάν TE λειτουργίαν καὶ d— ὴν ἀπὸ 


πρώτης ἡλικίας τελέσαντα 168.155 ἔφοδον ἐπὶ τὰς ἀ- ἀς 
[2,20]; 4,25 vel. [11.10] 
ἀρχητέτιδι 16.21; τῆι ἀ. τῆς πόλεως 18.:; 19.5; S0.1s; 59.7; 


[54,8]; 60,16; 61.26; [62,3]; 68,:; 79,5; 87,0; 89,25. οἱ; 
100,15; τῆι ἀ. [αὐτῶν 85,3; TEIL ἀρχηγέτιδι τῆς πόλεως 
37,10; Ἀρτέμιδι ἀρχηγέτιδι 64,10; τᾶι ἀρχαγέτιδι τᾶς 
πόλιος 46,19: τᾶ ἀρχατγέτιδι τᾶς πόλιος 52.11; τῶι ἌἈρτέ- 
μιδι τῶι ἀρχαγέτιδι αὐτῶν 4l.s; τῶι Apreurı τᾶι ἀρχα- 
γέτιδι τᾶς πόλιος 56.12 
ἔπὶ τᾶς ἀρχηίας 07.. 
ἀρχιερατεύσαντα 164. 1; ἀ. τῆς Ἀσίας 188,5: vgl. ἀρχιερητεύω 
ἀρχιέρεια 199...; ἀ---ο͵ν γενομένην τῆς Ἀσίας 158,5 
ἀρχιερεὺς καὶ γραμματεύς 198,-: ἀ, μέγιστος 256,9. 12; τοῦ 
-ewg 158,4; [159,5]; 
ἀ - ως καὶ γραμματέως 


0. — ἐὡὼς τῶν πατρίων 
171,10: 187,91 
--ἕος καὶ τραμ- 
186.135; 

ea. μέγιστον 168. 5: 


τῆς Ἀσίας ἁ 

Bewv 113; 53 

γραμματέως καὶ ἀ-- ἕως [173,12]; τοῦ A 

1 πω 18διτ4: 
ἀρχιαιρέος καὶ γραμματέος 184,19: ἁ 
169,5; 170,5; 171.6: ΠΥ: 51: 174, 5; 
Ἀσίας 151,5; οἱ ἀποδεδιγμένοι τῆς Ἀσίας a — εἷς 157 b. >51; 
οἱ d— eis καὶ γραμματεῖς 197.11: 
193, 10 

ἀρχιερητεύων 221.>: vel. 


ucteoc 169.1>; 259 8,42; τοῦ 


175,6; ἀ--- ἔα τῆς 


φιλοσεβάστων ἀ. EWV 
ἀρχιερατεύι 

ἀρχιθέαρον 36,2; 
ἀρχιθέωρος 35,23; [81.1]: ἁ 
(ἀρχικοῦ) ἀνδρὸς ἀ. 198. 3 


-ou 35,1: ἀ — ov 44.3: [81.10] 


ἀρχιμύστης 117,3 
τοῦ ἀρχιπρεσβευτοῦ 156. 


ἐν ἀ---ἂὶι 44,.υ0; τὴν ἀρχὴμ μὲν --- χρόνωι δὲ. 


247 


ἀρχιτέκτίζϊν 93a.20; ἀ- ονος 356; μετὰ τοῦ ἀ ονος 
93a.17; 100b.>ı 

(Apxw) οἱ mpurdvies οἵ κα ἄρχωντι τὰν πράταν ἑξάμηνον 
55,175 ἄρχοντος 16,12; ἀρχούσης 10ὅ..»; ἄρχουσι 
δόλοιο (dieht.) 17,31; ἀρχομένου σπόρου 98, 7. 11; ὃ πόλεμος 
ἤρξατο 105,23; [ὅ]ς γ᾽ ὑμῖν ἄρξαιτο καὶ ἡγήσαιτο κελεύθου 
(dieht.) 17,30; ἀρξάμενον πρῶτον ἀλείφειν κτλ. 168. 1; ἀ. 
πρῶτον παρὰ τὸ ψήφισμα τὴν τρίτην ἡμέραν 168. 11 

(ἄρχων) ἄρχοντος 37,1; ἐπὶ ἄρχοντος YlaAnf.; οἱ 
ἄρχοντες 50,3: [91,2]; 101.1:: ἀρχόντων γνώμη 101.;: 
ἐπὶ ἀρχόντων 35.1; τοὺς ἄρχοντας 48.20: DO. 112 49. 66. τοὶ 
920,15: 97,1; 98,37 

εἰναι [ἀ](σγάλευτο(ν) καὶ ἀμετάθετον. τὴν. διάταξιν 116.06 

ἀσιάρχου 187,12; 197, 14 

ἄσμενος ὑπήκουσεν 17,11 

ἄσουλος 5. ἄσυλος 

ἀσπάσασθαι 90... 

ἀσπονδεί 5. ἀσυλεί 

ἐν ἄστει (dieht.) 215.30; ἱερὸν ἄστυ (dicht.) 916 ἃ. γι 

ἀστυ[γείτονες ὑπάρχοντες 85,3 

ἀσυλεὶ καὶ ἀσπονδεί [1.11]; 2,185 4.581: 5,275 6,18; 7 by: 6,30; 

9,20; 10,22; 11,1: ; εἰ καὶ ἀ----ἰ 12,11 

(ἀσυλία) ἐπ᾽ ἀσφοαλείαι τε καὶ ἀσυ[λίαι 86,4; εἶναι ἀσφάλειαν 
καὶ ἁ 


67,18: & 

av καὶ πολέιου Kal εἰρήνης 48,28; ἀναγορεῦσαι 

50, 30: ἐπαγγέλλουσιν τήν τε [θυσίαν καὶ τὴν 

τε πόλεως καὶ τῆς χώρας αὐτιὼν 58,1; vol. 
δόδιιο; ἀποδέχεται τάν τε ἀ- αν καὶ τὸν ἀγῶνα κτλ. 
57,25; vel. [58.28]; 
73a, 12 

ἄσυλον (πόλιν καὶ χώραν) [16,32]; [54. 13 |; ἱερὰν καὶ ἄ. (πόλιν) 
62,32; ἱερὰν καὶ ἄ. (χώραν) [78,01]; 79.1; ἱερὰν καὶ ü. 
(πόλιν καὶ χώραν) [16,9]; 81.15.40; 8.13.26; 33,6; 35,24; 


τὴν d— ἂν 
ἀ---αν τῆς 


50,335 τὴν ἀ- av προσδέδε[κται 


86,135 37,19.305 98,8.185; 99,8. 0.41; 42,155 48.10.51: 
44,36; 48.15...5; 46.18.32: 4.10.1605 58.0.35; δ4..9] 
56,11; [62,2]; 65. [5.] 24; Kae 165 [72, 32]; ἱρὰν καὶ ἅἄ. 


(πόλιν) καὶ χώραν) 52, 10.30: κὴ ἄσουλον (boiot.) 25b, 11: 
ἱερὰν καὶ ἄσουλον (πόλιν καὶ χώραν) (Phokis) 34.13. »0 
(ἀσφαλείας) μετὰ ἁπάσης ἀ. 10]...; em ἀ- αἱ 48..:; 86,0: 
ἀ-- αν 382,115 48,.᾽ 

ἀσφαλῶς 97.01; [15 b. 21] 

ἅτε 16,35: 105, τ 

ἀτέλειαν 4,19; 6.20; [7,2]; [2]; [9.16]; 10,105 11,15] 
20,12; 82,44; 48,.4;: 97.435 10]..9: [104,15]: 113,2»; 
[ἀτελείην͵) 2.15 

(ATOKOS) προεισενέγκας τὸ ἀργύριον ἄτοκον 92h.s: vel. bis 

πᾶσαν ἀτρέκε[ι]αν 11 ἃ. 50 

ἀττηγόν 98. 50. 50 

αὐδῇ (Hom. Od.) 1990,- 

αὐθαιρέτως 168. 1; 

αὐθαμέραν 38.57 

(αὐλητήν) ἀκρούματα αὖ. συριστὴν κιθαριστήν 98, | 
αὐλητῶν 155,11 


5: τῶν 


αὐλητρίδων ἱεριῶν 237,5 


(αὐξάνω) αὔξειν] τὰς τιμάς 57.1; αὔξειν τὴν ἑαυτοῦ εὔνοιαν 


πρὸς τοὺς συγγενεῖς 61..1: πάντα 


αὔ[ξ]ειν 116,5; 


ἐπί(ὶ) τὸ κρεῖσσον 
τὰν πρὸς τοὶς θεοὶς εὐσέβειαν αὔξιων 
73b, 11; 


αὔξοντες τὴν πρὸς τοὺς θεοὺς εὐσέβειαν 38. τ: αὔξηται 70. ον 


52,23; τὴν φιλίαν ἐπὶ πλεῖον αὔξων 50 


4 5 κα 


εἰς αὔριον 37,37 


248 

(αὐτάρ) πρῶτα μὲν -- δεύτερον — εἰτὰ - αὐτὰρ ἔπειτα 
(dicht.) 181,4. 5.7. 5 

αὔταρκες οὔκ ἐσίτι) 116, 13 

αὐτοκράτωρ 256,7.115 αὖ-- οροὸς 156,6; 157b.;; 185,5; 
186,54; αὖ---ορι 257,5; ab —opa 167,1: 168,1; 169,1; 
[170,1]; 171,1: 178,1; 174..1; 178,1; 188, 1; 184,1; 187,.; 
197,1; 198,3; 379,2; πρὸς τοὺς αὖ --- ορὰς 180, 23 

(αὑτοῦ) τοὺς κοινοὺς θεοὺς αὑτοῦ τε καὶ Μαγνήτων 61,40; 
ὑφ᾽ αὑτοῦ 113,15; τὴμ πόλιν αὑτοῦ ἐπώνυμον 6l,ıs: 
αὑτόν (so für αὐτόν 1) 114.13: αὑτῶν 15a 1s: ὑφ᾽ αὑτῶν 

97,53; τὴν [καθ᾽] αὑτοὺς χρείαν 93a.2ı; τὰν καθ᾽ αὑτὸν 

χρείαν 15a,23; εἰς [τὴν πρ]ὸς αὑτοὺς ὁμόνοιαν 90, 11; 

ποθ᾽ αὑτοὺς 39,51; πρὸς αὑτάς 53,22; ποθ᾽ αὑτάς 1 ἃ. 18: 


22. 

ποθ᾽ αὑτάς --- ποτ᾽ ἀλλήλας 56,1; 5. auch ἑαυτοῦ 
αὐτός [2,22]; 4,275 5,35; 10,28; 12.145 19,18. 23; 46,21; 62,14; 
καὶ αὖ. 17,15; αὐτὸᾶ 44,55: αὐτοῦ 158,96; 19,19; 61.5; 
83,95 928,1; b,2.115 94,94; 100}.945; 101,22; 102,21; 


129,4; 157 b,10; 179,4.22; 220,1; 281,3; 292, 5; 
294,2; 298,7: 801,1; 806,5; 307,3; 511,5; περὶ αὐτοῦ 
91b,s; d,s; τοῦ αἰὐτοῦ 121,20; αὐτῆς 105,37; 175.12: 
303,6; 804,1; 811,7; ὑπ᾽ αὐτῆς 50,25; 62,22; 100,10; 
τῆς οὖ. 122,5; 1,8; 
b,1s. 


7. 
50, 58; 


αὐτῶι 2,115 3,135 4,18. 281 
16; &, as; 10,16. 18. 21.24.29; 
58,63; 56,35; [62,16]; 63. 15; 
92b,1; 93a,32; b,1ır.22;5 91.51.43]; 100b,as; 
102,16.20;5 103% 2s; 97.43]; 113,21; 
αὐτῷ 803,1; αὐ]͵τυί (boiot.) Zöb,ı; ol 
αὐτῆι 100a,1.5; 
[τῇ] αὐτῇ τιμωρίᾳ 114,15; ἐν αὐτῆι 1008,05; 
ταύτηι τῆι ἡμέραι 100 ἃ.5ι; ἐν αὐτῇ 21 ἃ.τ:; αὐτόν 5,531; 
10,27; 11,20; 12.13: 23,16; 47,6; 2,6. [8]; b,ıs; 
97, μο] δι; 1Ol,21.[37];5 101,82; 108,44; 113,18; 116,35; 
132 b.s; τὸν αὐτὸν δῆμον 98,55. .5; αὐτόγ os: 4,56; 
92 a,6; 29.155 
359,3; ulv αὐτόν 5. μιν; ὑπὸ αὐτήν 293,15 
ἐπιγραφήν 101,23: εἰς τὴν αὐτὴν παρασί τά δα 100 b.12: 
τὰν αὐτὰν αἵρεσιν 39,39; 57.215 αὐτό 253; τ]ὸ [αὐτὸ] 
τοῦτίο 80,1:; ταὐτό 47,5; κατ᾽ αὐτὸ τοῦτο καθ᾽ ὅ 
928,14: b,ıs; 94,14; αὐτοί 9...5; 18,.11.95; 20,18; 29,10; 
23,17: 86,6; 38,56; 40,5; 42,13; 46,7; [54,9]; 
67,15; 72,15; 73a,23; 89,15; 10l,;9; 105, 5.65.75. 941. 97.108; 
93 b.22; αὐτῶν 
81. ıs. 23. 20; 34,9. 13.195 
16. 255 38.18.37; 39, 20. 315 42,15; 
44,13. 355 AD,22. 28; 46,9; 48, 10. 16. 23. 295 [6.] 
56,10. 13; 60,22; 62, 01.]>; 
82,16; 
42. 43.) 
117,5; 
105,9; 


56,20; 


98. 801 0.14. 22; 
12.5.8; 46,25; ΟἹ (95 
101,51; 
em 
αὐτῷ 5. οἱ: 
44,5. 26; 
ἐν αὐτῆι 


αὐτῷ 215,5; 


αὐτῇ 228,8 359,6; αὐτᾶι 


92 


εἰς αὐτόν περὶ αὐτόν 160,3: + ταὐτόν 


τὴν αὐτὴν 


60,10: 


105,25; οἱ αὐτοί 15,15. 
20, 8. 


re 
37,10. 18.29. 21] 


22. 30; 


86,3. 


ZU 
55, 7.235 
41.ς; 


52,12; δῦ, 


b,17. 9421 


>85, [B5-] 17. 295 


31.185 O4, 1a. 275 7 
64,21; [65 b,22]; [70,14]; [72, 31. 37]; 79,14; 80, 15; 
85, [5.10.Jıs}3 916,γ: 100b.,34; 
18.61.8305 103. 1.116: 104,12; 105, 70.51.86; 114, 10; 
298,5 300,5; 


δι᾿ av. 105,5; mer av. 104, 5,5; παρ᾽ αὖ. 52,28; 59,4; 


26. [33. 
KEXEIPOTOVNUEVWV καὶ αὐτῶν ZU 

593,115 85,21; ὕπ᾽ αὖ. 15b, 10; 81,95; 47,21; 55,14; 
62,:5 68,23; 87,23; 100, 8,10; 105, 77.111; 
35,1; παρὰ τῶν au. 97,295 αὐτοῖς 9.15. [15.156 
20,15: 32, 141: 


41,4; 44,15. 30: 


57, 115 
τῶν αὐτῶν 
16, 345 
87; 19: 


53,12. 58 


56,18; 


80,10. 99: 90,10. 27; 
48,.11..9..9τ;: 50,61; 
δ4,.γ.386; 55,8; 96,11: 57,815 58,27; 59a,13; Θ],95. [67]; 
[63; 6]: Ι: b,7. [80]; 67,17; 72,35; 8%, 13; 
22; 916,8. [1015 9b, 21: 97, [11.1 21. 70- [88]: 100 a.ı6; 


34,13. 16. 20; 

16,15: 
sr: 65 ἃ, 16. [37 
δύ, 19. 


ΧΙ. Wörterverzeichnis 


, 


101,.7..28. 69: 102,68; 104.,:15..14; 105,2. 29. 36. 1115 117,6; 

ev αὐτοῖς 93b,15; 105,23; παρ᾽ αὖ. 44,20; 107,57; αὐταῖς 

22,21; αὐτούς 7b,10; 9,27; 15b,23; 20,22; 32,43; 34, 25.27; 

35,375 36,21. 26; 37,36; 45,46; 46,5. 40; 48, 22.305 

49,9; 50,63; 53,55; 54,125 ὅ9 8,14. 16; 64,11; 65a,0.38; 

72,115 82,18; 83,115 85,23; 89, [56.1τ4; 97,00; 101.27. 
[a8.] 56 5 105,5. 8. [24.] 61. 68} 114,7; πρὸς αὐτούς 15a,;; 
61,16; 988,8; 101,6:.76; 103,14; ποτ᾽ αὐτούς 65,15: 
τοὺς δὲ αὐτοὺς Kal 36,1; πὸς αὐτός 38,25; αὐτόνς 67,13; 
τὰς αὐτὰς τιμάς 44,23; [45,30]; τὰς αὖ. 61,70; τὰ αὐτὰ 
61.13; τὰ αὖ. τίμια 101,35; κατὰ τὰ av. 28,5; 81,45; 
[92,50]; 85,48; 41,19: 50,76; ὅ2,41; 59b,25 

(ἀφανίζω) τὴν ὑπὲρ θεῶν μου διάθεσιν ἀφανίζεις 11 ἃ, 19 

ἀφέσεως γενομένης 98 6,16 

ἀφθόνως 179,26 

ἀφιέναι τοὺς] παῖδας ἐκ τῶμ μαθημάτων 75}.1:; ἀ. δὲ 
[κ]αὶ [τ]οὺς [π|αῖδα[ ς κ]αὶ] τ(ὰ)ὴς παῖδας ἐκ τῶν) μαθη- 
μάτων 80, 16 

ἀφικνούμενοι 6l,so; τοῖς ἀφικνουμένοις 63,22; 86,0; 
ἀφικνειμένοις ἐν τὰν πόλιν (aitol.) 91 c. 7; ἀφικόμενος πρὸς 
Μαγνητας 101.53; ἀφικομένη [εἰς 103,5; ἀφικόμενοι 86, 15; 

[89,40]; 97,ς: [ἀ, πρὸς] 103, 12; 


τοῖς 


a. εἰς Μαγνησίαν 54,35; 
ἀφιγ]μένοι ἐπὶ τὸν 16,30 
μετὰ τὴν ἄφιξιν 17,11 
(ἀφίστημι) οὐθενὸς ἀποστήσεται τῶν ἀνηκόντων τῆι πόλει 
πρὸς τιμὴν ἢ χάριτος ἀπόδοσιν 53,65; [οὐδενὸς ἀ. [τοῦ] 
πρὸς 80,5; οὐδε]νὸς ἀπέστη τῶν χρησίμων 58,25 
τὴν ἄφοδον (ποιῶνται) 1 ἢ... 


(βαίτη) τὰ ὡρισμένα ὑπὲρ τῆς καύσεως τῆς β ---ῆς ἧς χ' 179,18; 
καύσαντα πρῶτον τῶν ἄλλων ἀγορανόμων τὴν β΄ ἢν 
179, 13 

καύσεως βαλανείου 116,31. 13 

(βάλλω) βληθῆναι 303,5 

(βάρβαρος) τοὺς ἐπιστρατεύσαντας εἰς τὸ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς 
β ους 40.:10 

βασιλεύς 18,1; 19,1; 29,1: 28,1: 24,1: 47,1; β. βασιλέων 
115a,1: B—ewc Ἀντιόχου 60.0; β. Ἀρχελάου 138,3: β. 
Εὐμένους 83,9; β. Σελεύκου καὶ β. ᾿Αντιόχου καὶ τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ β. Ἀντιόχου 61.1.5; τοῦ [Φιλομήτορο!]ς β. 
ΤἸΤτολεμαίου 105, 15; ἐπὶ σωτηρίαι τοῦ τε β. [61,66]: 86, 16; 
87,15: τοῦ ἀδελφοῦ τοῦ β. 87,16: vgl. 86.1,: τοῦ υἱοῦ 
τοῦ β. 87. 1τ; τὴν τοῦ β. προστασίαν 105,,79; τοῖς τοῦ 
β. φίλοις καὶ συμ[μάχοις] 105.05: ἐμ β. οἴκωι 115 ἃ, 16: 
τοῖ βασιλέος (thess.) 26,35; β--- εἶ TTroleuaiwı [65 ἃ. 5]: 
75,11; τῷ τε β. καὶ τοῖς τοῦ βασιλέως φίλοις καὶ συμ μάχοις 
105.93; τὸν θειότατον καὶ μέγιστον καὶ φιλανθριυπότατον 
β--- ἔα 201,1: πρὸς τὸμ β. Ἀντίοχον 61,50; β- έων υἱοὺς 
ἢ ἀδελφοὺς ἢ προσήϊκοντας 14,0; τῶμ β. 16,30; τοῖς 
β--εῦσι 87,25 

(βασιλεύσαντα) τὸν Αἰγύπτου β. ΤΙτολεμαῖον 105. 1: 

βα](σι)λικόν 2500; ἐπιστολαῖς β ---αἷς 105, τὸ 

(βασιλίδα) εἰς τὴν β. Ρώμην 180,23 

βασιλίσσης 83,10; 86.16; 87,16; βασίλισσαν 138,9 

(βάσις) ἐπὶ τᾶς βάσιος 28, ;: εἰς τὴμ βάσιν τῆς εἰκόνος 92 b. 11 

(βέβηλον) χώραν [σ]καπανεύων β. 115a,25 

βέλτιον ὑπελάβομεν 105,95: συνέλυσαν (κρίσεις) ἀπὸ παντὸς 
τοῦ βελτίστου 101, 15 


XII. Wörterverzeichnis 949 


(βήματι) ἐν τῶι β. 32,36; εἰς τὸ βῆμα [τῆς εἰκ]όνος 92 ἃ. 12 

(βίος) ὃ ἱερεὺς διὰ βίου 157 Ὁ. 11. 20; ἱέρειαν --- διὰ β. 158, 9. 11: 
βίον 103,53; ἐγλιπόντος αὐτοῦ τὸμ βίον 92 Ὁ. 

χάριν βοηθείας καὶ φυλακῆς 105,12; τὰν γεγενημέναν βοάθειαν 
46,9 

Κνωσίοις βοηθοῦντες] 65 b,2s 

(βόρειος) εἰς τὴν παραστάδα τὴν ἀπὸ δυσμῆς τῆς στοᾶς τῆς 
βορεί[ας 100}... 

βόῤῥιον 122d,10; βόῤῥια 129 ἃ.9 

(βουκεφάλιον) εἰς τὴν παραστάδα τὴν ἀπὸ δυσμῆς τῆς στοᾶς 
τῆς βορεί[ας ἐφ᾽ ἧς ἔ]πεστιν τὸ β. 100 b.23 

(βωλεύομαι) βωλεύσανται περὶ τοινί 88,16; βουλευομεν 100 ο,1 

πρὸ τοῦ βουλευτηρίου 100 ἃ. 1; ἐμ β- ὧι 87,1; 46.16 

βουλ[ίευτάς 80, 18 

βούλῃ 113,16; 122d, 14.155 123,1; 129,1; 131,1; 133,1; 189,1; 
141,1; 150,1; 151,1; 152,1; 158,1; 156,0; 158,1; 160, 1; 
161.1; 162,1; 164.1; 165,1; 166,1; 166 Anm.; 169,;; 
170,9; 171,7; 173,5; 174,0; 175,0; 178,1; [179,1]; 184, 0; 
185,0; 186,3; 187,7; 188,1; 190,1; 191,1; 202, 14; 377,1; 
[378,1]; β --- ἧς 37.3. 25; 50,8; 61,5; 90,35 98,25; 100,40; 
b.2s.38; 108,44; 114,16; 163, 13; βωλᾶς 4l,ı7; βουλῆι 2,5; 
4,9; Ὁ; τον 17} 0.6: 7&,21; d,ss; 98; 10,7; [11,6]; [13.0]; 
15a,3; 18,2; 19,2; 22,2; 23,2; 47,2.17;5 48.14; 49.1.7; 
50,2; 53,235 61,48; [08,19]; 64,105 73b,12; 79,22; 81,5; 
88,75 89,75 998,15.: [bs]; 98,5. τὸν 31; 1002,11. 21; 
101,:.17; 103,51; 113, 3.10; 179, 30.34; 198,215 B— At öl, os: 
40.1; 46,23; 55,1; [91b,2]; 4,6; B—ei 87,41. 25; εἰς τὴν 
B— nv 9.24; [58.10]; ἐς τὰν B— ἀν 55,23; ἐπὶ τὴν B— ἦν 
5,235 10,25; 11,10; [50,13]; 61,32; [62,7]; 101,31 ; [102,6]; 
ἐπὶ τὰν B--av 55,6; 57,15; πρὸς τὴν B— NV 37, 135 48, 24; 
63,11; ποτὶ τὰν B— dv 46,, 

nu βούλησιν τοῦ θεοῦ τὴν κατὰ [τὸν χρησμόν 17.10; παρὰ 
nu β. αὐτῶν 17,15 

βούληται [2,23]; 4,27; 5.35; 10,25; 12,145 94,9; βούλωνται 
9,25: βούλεσθαι 53,10; βουλόμενος 53,55; 92b,5: 97.1; 
[99,14]; τῶι βουλομένωι 1006,35; βουλόμενοι 18,20; 
93a.,7; βουλόμεθα 93c,21; 105,5 

βουνίον 122 ἃ. 15. 13 

τὸν βοῦν ὅταν θύσωσιν, διανεμέτιωσαν τοῖς συμπομπεύσασιν 
98, 54 

βραβευθῆ]ναι τὴν κρίσιν 105.1; 
105, o 

τοῖς Bu — 104,5 

xepsiotepau βῶλ[ο]μ (dieht.) 17,2% 

ἐπὶ τοῦ βωμοῦ 98.51.53; πρὸς τῶι βωμῶι 98,43; σὺν τῷ 
βωμῷ 215b.;; βωμὸ ]ν 99,12; ἐπὶ τὸν βωμόν zu 105,26: 


τῆι ψήφωι τὴν κρί]σιν β. 


ἐπὶ τὸν [ἁγνὸν] βωμόν 16,51; ἐπὶ τῶν κατασκευασθησο- 
μένων ὑπ᾽ αὐτῶν βωμῶν 100 ἃ. το; κατασκευάσασιν [κα]τὰ 
δύναμιν βωμούς 100 b, 10 


γαίης ἀπί[ὸ π]ατρίδος (dieht.) 17,20 


(τὰ) καὶ κατὰ γᾶν καὶ κατὰ θάλασσαν 67,18: 5. YM 
γάρ 22,21: 38.26; 53,11; 58,18; 65 b,21; 67,;; 105,53. το, 110; 


1158,22; + 359,8; οὔτε Y. 105,107; ὅτι μὲν Ὑ. — ὅτι δέ 
115a.s; τὸ Y. πεπρωμένον ἐστίν (dicht.) 17,405 τὰ Y. 
ὀφειλόμ[ζενα 93c,14; καὶ τί y. (dieht.) 181, 16 

(γε) καίτοι γε 105,48.51; τό γε μήν Bc.au; 


105,66; ὅς γ᾽ ὑμῖν (dicht.) 17.30. 20 


τά Te μήν 


Inschriften von Magnesia. 


(reıvöuevor) κόλλυβοι οἱ Y. Acovring 116,36 

(τειτονῶσαν) χώραν Y. τῷ ἱερῷ 105,10 

γενεῆς (dicht.) 215 a,26; γενεὰν τήν τε ὑπάρχουσαν 100 ἃ. 47 

(γένος) γένει 131.2; καθ᾽ ἑκατοστὺν καὶ γένος 108. 55. [16]; 
ἔστι τις ἐν τεμένει Γλαύκου Y. ἄ(λγκιμος ἀνήρ (dieht.) 17.35 

(τέρας) λαμβάνειν τὰ γέρα τὰ ἰθισμένα 98,553; Y. κεχαρισμένα 
16, 21 

(τερουσία) ἣ βουλὴ καὶ ὃ δῆμος καὶ ἣ Y. Ereiunoav 162,»; 
164, 1; ἰατρὸς Υ---ας 119,19: ἐκ τῶν τῆς Υ--- ας προσόδων 
116, 14; δίμηνον Υ- ac γυμνασιαρχήσαντα 164.ς; ὑπεύθυ- 
νον εἶναι τῇ Υ ᾳ τ βφ' 116,29; τῇ φιλοσεβάστῳ Y— 4. 
179.18; τὴν Y—av 98, 36 

(τέρων) τοῖς σώμασιν τῶν ἀνθρώπων Kal πλέον τοῖς TWV 
γερόντων 110,11: ὑπὲρ τῶν γερ]όντων 102,4; ὑπὸ τῶν 
γ- 102,11. [16. 20] 

(τεωργέω) κατὰ χώρα]ς τεγεωργημένης τε καὶ γεωργηθησο- 
μένης 105. 51 

ern) γῆς 7b.15; τῆς T- 8,2: τὸν Y. καὶ θαλάσσης δεσπότην 
197,2; τ]ὴν ἐμὴν ἐκπονεῖς [γ]ὴῆν 11 ἃ, 1το; 5. γᾶ 

(γῆρας) τετιημένα σώματα γήρως (dieht.) 228,6 

γίνεται 100 ἃ.:»: γίνονται 105,6; 
γίνηται Tau πολίων 46.15: συμφανὲς Y. τοῖς Μάγνησιν 
38,50; ἁ προαίρεσις φανερὰ Υ. 57.15; N ἀνατγόρευσις Y. 
τῶν τιμῶν 101.51; ἐὰν ὁμόλογος [μὴ γίνηται ἐν αὐτοῖς 
98}.15: γινέσθω γυναικὼν ἔξοδος 100 a.06: 
τὴν ἀνα [γἹόρευσιν γίνεσθαι 101.;;; 
τὸν ἀεὶ γινόμενον 98... ; 


8,9. 13. 17. 25. 325 AI 


περὶ τοῦ 
τὸν στεφανηφόρον 
τὸ Y. ἀνήλωιμα εἰς τὴ ποίησιν 
τῆς στήλης καὶ τὴν ἀνάθεσιν 37,39: τὸ Y. δαπάνημα 
χάριν τῆς ἀναγραφῆς 100 Ὁ... ,; τῶν UM αὐτῆς γεγενημένων 
τε καὶ γινομένων διὰ] παντὸς εἰς τὸ πλῆθος εὐεργεσιιὼὺν 
100 b,10; τοῖς γινομένοις 17,9: τοὺς ἑκάστοτε γινομένους 
τιμούζχους 97,17: τὰς γινομένας ἱερείας 100 ἃ..51; αὐτοῖς 
ἐγίνετο 6 χρησμός 16.25; φανερὸν τοῦτο [ἐγίνετο 105. 14; 
ὑπεύθυνος γενήσεται 114,15; ἱέρεια ἐγένετο 195,2; 196. 1; 
ἔγδηλίος γένηται 8ὅ.1.; γενέσθαι 15 "Ὁ. 15. 16: Θ6).υυ: 
936,135 © χρησμὸς ὁ γενόμενος ὑπὸ τοῦ Ἀπόλλωνος 49.:; 
γενομένης 4,10; ὕὅ.9; 975 10,8; 11,55 16,10; 17,2; 53, 12; 
[90,26]: 93 €, 16; 100 2,12; Ws [δαμοπ]ρατίας Yevoulevas 
105,99; Y—wı 20,255 Y—ov 44,43; 124,3: 162,10; 
164,9. 11; γενομένην ἀπόκρισιν 103, 5,5; τὴν ἑαυτοῦ Y— ἣν 
γυναῖκα 161,11; ἀρχιέρειαν Y—nv 158.5; ἱέρειαν γΥ-- ἣν 
᾿Αρτέμιδος δὶς κατὰ τὸ ἑξῆς 161.5; Y--nv ἱέριαν 200, 5; 
τιὺν ἐγδόσεων Ὑ---ὧν 15b,1ıs; προβούλους τοὺς Y— ους 
-α εἰς ταῦτα δαπανήματα 68,3; 
κόλλυβοι οἱ τεινόμενοι Λεοντίης 116,36; γέγονεν 105. 112; 
γεγονέναι 105.61; 104, 25; 
ὃ χρησμὸς δ Ὁ τ]ὸ γ--- ὡς 
τοῦ σημείου τοῦ Ὑ οτος 
139,3; 154,2; 8660,.: 
γεγονῶσαν ὑπὸ τοῖς προγόνοις ἰν τοὶς Ἕλλανας 
Y— 05 ὑπὸ τῆς συγκλήτου δόγμα 
93b. 325; 
Ὑπ--ότων 16,23; 38,30: Ylerovuuwv? εὐεργεσιῶν [ὑ]πὸ 
Μαγνήτων εἰς 73 b.6; 7 — 67a 105,63; διὰ τὰ] γεγο[ν]όταίν 
ayradla) 735.13; 


ev ἀρχᾶι 44,20; TA Y 

ἐπὶ τῶ]ι Y. ἀνεγκλήτους 
ws ὑπὸ τοὶ Ἀπόλλωνι 38,5: 
αὐτῶι ὑπὸ τῶν -- 102,50: 
218,5; εὐεργέτην Υ ---ότα 182,4; 
TÜV 
εὐχρηστίας (7) 38, 12; 
zu 


105,10; ei Ὑ ὀτὰ εἰσὶν ὑπὸ Μαγνήτων 


ὃ χρησμὸς ὃ γεγενημένος ὑπὸ τοῦ θεοῦ 


39,55 ἣ ἁρπαγὴ Ὑ ἡ ἐκ τῶν τόπων καὶ ὑπὸ 

ἀναμῳ[ίλεκ]τος Ὑ- -ηἡ 98 6.00.5; τὰν Ὁ ἀν βοάθειαν 
ὑπὸ τῶν προγόνων - εἰς τὸ ἱερόν 46.ς; γ---ὧν 29,15; 
γραμματέων Y— ὧν 193, 11; τῶν ὑπ᾽ αὐτῆς Υ΄ ὡωὧν τε κα 


909 
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yıvoluevwv διὰ] παντὸς εἰς τὸ πλῆθος — εὐεργεσιῶν 
100 b.10; τῶν Υ- ων Um αὐτῆς ἐπιφα[νῶς evepyelm- 
μάτων 62,925; τῶν Y—wv καλῶν zu 105,23: γ--αΟας 
(εὐεργεσίας) 44.13; 46,12; 48.7: 142.5; Yy — ac (εὐχρηστίας) 
39,13; 43,14; 47,13; 54,12; 58,11; 62,0; 68,12; 72,14; τὰς 
Υγ- ἂς ἀπὸ τῶν Μαγνήτων εἰς τοὺς Ἕλληνας εὐχρηστίας 
τε καὶ εὐεργεσίας 32,15; τὰς γΥ---ας ὑπὸ τῶν προγόνων 
ἐν τοὺς “ἙΕλλανας εὐεργεσίας 34,0: 35,7: 36,7: τὰς γΥ---ας 
τοῖς [Μά]γνίησιν παρὰ τοῦ θεοῦ μαντείας 79,10; τὰς 
γ--οαΟας τιμάς 101,66 vol. το; διὰ τὰ Y—a περὶ αὐτού[ς 
105,68; αὐτοῖς ὁμόλογος γενηθῇ 95.4.10; Υ΄ -θῆναι 
105,7.27;5 Υ-- θείς 105,329. 31.36: ἐκ τῆς ὑφ᾽ ἑκατέρων 
Υ θείσης δικαιολογίας 105,35: ἐν τῆι Υ΄ θείσηι 
ὁμολόγωι ἡμέραι zu 105, 35 

γινώσκετε 91b.3: ἵνα — τινώσκωσιν Wc — ἐστιν 100 b,.6: 
γινώσκοντι διὰ πλειόνων 103,75: ἔγνω ὃ δᾶμος 52.1; 
ἔγνωμεν 105.25: Yvöv?ltes χρῆσαι τὸν θεόν 52.6: T. 
ὅτι [89,55]; [105,40]; ἔγνωκα [23,13]: ἐϊγίνωσμένων τῶν 
καθόλου πραγμάτων 105,56: Ὑνω]στὸν δεῖγμα 11.1.1. 

τῇ γὙλυκυτάτῃ πατρίδι 180,54 

γναφεύς 111,6 

γνησίως προνοήσαντα 188,9 

γνώμη 85,2; 87,1; 90,8; 97.30; 101..; 103,5; 113,3; 116,4; 
Υ- αἱ 15a.s; Y—nv ξυμβαλέσθαι τῆς βουλῆς εἰς τὸν 
dnuov 37,51; ἐνγράφους θέμενοι τὰς Y— as 105,4 

(yovewv) διὰ τιν Y. 193,51 

(τράμματα) τ[ὰ] maparedevra ἡμῖν πε[ρὶ τούτων Y. 105.13: 
τὰ ἀποδοθέντα ἡμῖν ὑπ᾽ ἑκατέρων Y. zu 105.51; Ὁ. ὧν 
ἀποστολαῖς 105,71; ἀπεδείκ]νυον καὶ δι᾽ ἑτέρων πλειόνων 
γ--αν 105.413; ὅπως περὶ τούτων - Y—a δῶι 99}.υ9: 
κα]τατί[άξαι ---Ἰ εἰς τὰ δημόσια γ. 103,17: ἀναγράψαι εἰς 
τὰ κοινὰ γ. 33,97 

γραμματεύς 15a,20. 22; 101, 10. 34. [a1]; 103,45: 198,5; 362,4; 
Υ-- ὡς 15a,20; 61.3; 85,3; 87,3; 100a,30; 101, 39.45.55; 
113,4; 116,5; 170,158; 171,11; 173,11; 175,12; 193, 14 τοῖα 
τοῦ — Y. 187,9: μετὰ τοῦ Y. 50,71: 98,25: Y—€oc 81, 3.4: 
[86,2]; 169,13; 174,13; 184,13; 185,15; 186.14; 239,5: 
v—ece 158,7: 101,6.00;5 Y--ea 37,35; 100b,2s.3s; 
101,25; 103,34; 104,8. 24; 116,27; 199,4: γ--- 15a, 11: 
32,39.48; 116,23.32;5 v—eis 197,11; Y—ewv 193,11; 
194.-: μετὰ τῶν Y. 80, [6.118 

(Tpauuareuw) Ὑραμματεύοντος D.6; 9.5: δια: 89.7: 90.5; 
98.3: y—ovra 101.45: γ- -όὀντων 9le.3; Eypauudreve 
2,3: 4.5: 6a: 10,6: [11,1]: 87.2: γραμματεύσαντα 
163,12; 164,4 

(τραφεύς) τοῦ τῆς πόλεως (Yp)apewc 864.3: 5. γροφεύς 

γράφῃ — 99 6.1 

(γράφω) γραφόντων βητῶς 105,55: ἔγραψα [22.20]: ἐ--εν 
47.2: 60,03: οὐκ &—av οὐθέν 105,4ς; τὰ ἴσα Y-— τω Iv 
τὸν θεωρίαν 88,42; T--aı ὑμίν 105,08: [Y. πρὸς] τὸν 
dauov 70,12: Y. περὶ αὐτοῦ 91}.«: d,s: περὶ πάντων 
τούτων Ὑ. 44,31: Υ ἀντος πρὸς τὴν πόλιν ἵνα κριθῶμεν 
9,3; Ὑ τες 105.515 οἱ νομογράφοι οἱ iv τᾶι ἐπὶ 
Λυκίνου ἐτείαι γ. 38.15: Y. εἰς τοὺς νόμους ὅ7,5τ: Υ. 
εἰσφερόντων ἐς τὰν βουλὰν καὶ τὸν δᾶμον Dd,22:; τὸς 
ἀτῶνας τοσνὺν τραψάντων πὸς τὸς ἄλλος στεφανίτας 
38,19; γεγράφαμεν 18,05: τεγράφ[ασι περὶ τῆς ---] νήσου 
105,75; γεγράπφασι 10]. το; γραφομένου παρῆσαν 98 b. 5: 
τοῦ καρ]πίζεσθαι Tpap|ouevou κατὰ χώρας γεγεωργημένης 


105,51: τοῖς διὰ παντὸς γΥ---οἷς zu 105,35; ὅσα γέγραπται 
41,16: 52,35; καθότι γ. 99,9; γεραμμεν --ὀ 26,1:: 
περιορισμὸς γεγραμμένος οὕτως 105,36; τὰ ἰν τοῖς νόμοις 
ya ἢν δίδοσθαι 38,12: τῶν Y—wv 95 },11; 95,1; τοῖς 
γ-- οἷς 22,11; . 20 },0; 988,10; 40,11; 54,10; 579,17; 
79.13. 165 [97.67]; Ὑπ-τ οῖσι 52,30; ὑπὲρ τῆς νήσου κατά 
τινων ὑπὸ ᾿Ιτανίων Y— ars 105,73: Y— [μένους ἀγῶ]νας 
192 ἃ.1: τὰς τιμὰς τὰς ἐν τοῖς νόμοις Y— ας τοῖς νικῶσιν 
50,35: τὰ Ya 15b.3.10; εἰς μόνα τὰ Y—a ἐν -- τῷ 
ψηφίσματι 116.28: εἰς ταῦτα πάντα τὰ T—a 98.6: 
τοῦ] δόγματος. τοῦ γραφέντος 105, 15; τὴν [ἐ]π|τστ]ο[ λὴν 
τ]ὴν γραφεῖσαν ὑπὸ — πρὸς. 98.ἃ..ο; καὶ ἄλλην γὙραπτὴν 
εἰκόνα 102, 16 

(τροφεύς) τὸν Ὑροφῆ τᾶς βωλᾶς 4l,ı,: 5. γραφεύς 

γυμνασιαρχήσαντα ἐνιαυτὸν λαμπρῶς 163.5; δίμηνον γὙερου- 
σίας γ. 164,5; Υ. τετράμηνον τῆς πόλεως 164.-: Y. τῶν 
πρεσβυτέρων 153, 3 

(TLUVATAPXIKYV) ἐπονομάζοντα τὴν διανομὴν YT. 116,24 

γυμνασίαρχον 158, 

(τυμνάσιον) θέντα πάλιν ἔλαιον Ev τοῖς Ὑ-- οἷς 179,51 

γυμνικῶι (ἀγῶν!) 54,34: γυμνικόν (ἀγῶνα) 22,8: 81.22; 32,8; 
33,14; 37,05 958,18. 84; 89,18; Al,s.ıs; 42,10; 43,18. 28; 
44,3; 45,16; 50,21; 52,15; 53,0; 54.75 56,15; 57,0; ὅ8,:: 
61,28. [58]; 62, [6.]29; [63, o]: 79,2; 82,45 85.0; 86,8; 87,8 
ἐν τοῖς συντελουμένοις Ὑ-- οἷς ἀγῶσιν 101.10. 35 

τοὺς γυναικονόμους 98.20 

γυνή 266,3; γυναικός [83,0]; 288 Ὁ; 298,7; 802,5; γυνεκός 
307,3: γυναῖκα 140.3; 158,3; 161.11: γυναῖκαν 145.2: 
Υ-- ὧν 81,5; 98,25; 100 8,.6: πρώτη τῶν Y. 158,6: σὺν 
Υ-- ξὶ καὶ τέκνοις τοῖς τούτων 100 ἃ,.0; Y—xac 17,9; 


20,23 


(δαμιοργεῖον) καλέσαι ἐπὶ ξένια εἰς τὸ ὃ. ὅθ... 

ἐπὶ δαμιοργῶν 86,1; τοὺς ὃ. οὖς 39,33 

δαμοκρατίαι πολιτεύεσθαι Οὗ ἃ.1τι: Dis 

δαμοπ)])ρατίας γενομ[ένας 105.50 

δᾶμος τι. 5. W. 5. δῆμος 

(δαμόσιος) τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῖς --- δαμόσια Οὔ 8,21; b,30: 
5. δημόσιος 

(δαπάνην) τὴν ἐσομένην ὃ. 66,5: 101.ss 

(δαπάνημα) τὸ γινόμενον ὃ. χάριν τῆς ἀναγραφῆς 100}..5: 
τὰ γενόμενα εἰς ταῦτα d— ara 68,1 

δάσασθαι (βιῦλομ) (dieht.) 17.23 

δάφνης στεφάνοις 100 ἃ. :.; δάφνας στεφάνωι 984..5» 

(δεῖγμα) τῆς ἀπονοίας τιὺν ἐργαστηριαρχιὼν γνωστὸν ὃ. 114, 15 

(δείκνυμι) δείξει (dieht.) 17.11: ἔδειξαν 72,15 

δει]νῶς 22,16 

δεκαπέντε 6, 20 

(δέκατος) τέταρτος [καὶ δ.] 16,25; δεκάτηι 5.3: 1140 

δεκατρεῖς 92 "Ὁ. 10 

δέομαι 359.1; ἐάν τινος δέωνται 48.25: ταῖς δεηθείσαις τιῦν 
πόλεων 9.10 

(δεσπότης) παντὸς ἀνθρώπων ἔθνους ἀγαθὸν ὃ- ἣν 201,7: 
τὸν γῆς καὶ θαλάσσης ὃ- ἣν 197.5 

(δεύτερος) d—nı 4..ω; 6,2; ὃ--οαι 1ὅ 8,4; 86,0: τοῦ μηνὸς 
τοῦ A. τῆι ὃ-- αἵ 1005,30; πρῶτα μὲν -- δεύτερον 
(dieht.) 181.;: τὸ ὃ ---ον 103,69; νικήσας τὸ ὃ. 98 ἃ. 96 
vol. 180. 13; στεφανηφορήσας τὸ ὃ. 207,1; στρατ]αγέοντος 


τὸ ὃ. Ylc,a; ἐπὶ Μελεάγρου τὸ ὃ. 110a,ı 
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(δέχομαι) (τὰς τιμὰς) [δέχεται] 97,71; δέχεσθαι 81,5; ὃ. 
τὸν ἀγῶνα 35,21: 46..ς; [δέχεσθαι] τήν τε ἀσυλίαν - 
καὶ τὴν καθιέρωσιν καὶ τὰς θυσίας καὶ τὸν ἀγῶνα 50,32: 
d. (θυσίαν καὶ ἀγῶνα) 86,185; [δ. τὰς τ]ῆς Ἀρτέμιδος 
τιμάς 62,51; ὃ. τάς τε σπονδὰς καὶ τὰς θυσίας καὶ τὸν 
ἀγῶνα 87,26; ὃ. παρ᾽ αὐτῶν ταίς τε θυσίας καὶ τὸν 
ἀγῶνα 52,25; δέδεκται 61.97: δε]δέχθαι τὴν ἐπί[αγγελίαν 
δϑιτ: d. δὲ] τὴν θυσίαν καὶ τὴν πανήγυριν καὶ τοὺς 
ἀγῶνας 85,16 

(δέω) ἃ δεῖ εἰσπράσσειν αὐτὸν καὶ ἃ dei ἀναλίσκειν 116,32. 33; 
ποιεῖ ἃ ὃ. τοὺς φίλους Οὗ ἃ, 16: D.o; τί δεῖ δίδοσθαι 38, 135 
ὃν ὃ. καταχωρισθῆναι 14.6; δεῖν mit ace. ὁ. inf. 44, 16; 
61,11; 89,16; 97.1; εἰς τὸν καιρὸν τὸν δέοντα 44,29; τὰ 
δέοντα DB. 5; 

(δή) περὶ δὴ τούτων 47,17: 48, 11 

τὸν ON --τνκ οτος μένον 97,25 

δηλοῦντες] τὰν - ὐκειότατα 25 0.5; ὃ. [τὰ ἐψηφισμένα καὶ 
τὰς -- εὐ]χρηστίας 58,11; ὃ. αὐτοῖς διότι —— πράξουσιν 
97,21: δεδ]ήλωκεν ὅτι 105,59; μέχρι τοῦ δηλουμένου διὰ 
τοῦ δόγματος 105,61 

δημ -- 24,1 

δημαρχικῆς ἐξουσίας 168.1; 169,1; 
171. 175,2; 187,4; 256,9 

δῆμος 156,9; 18,7; 19,7; 50,18. 96; 53,0. 66; 99 ὃ,τ. [26]; D,6; 
61,10. 08.975 θ2,14.541; 68,17.20; 798,7; bs; [75,15]; 


170,6; 171,5; 173,6; 


79,2.215 80,11; 1.15: 85,255 86,11; 87,145. 90,18. 25; 
92 a,7.3; 933,1.26;5 97,11. 61. 70; 101, 16. [36.] 44. 45. 47.745 
103,1; zu 105,51; 113,17; 123,1; 124,1; 197,1; 129,1; 
131,7 13237 ber: 188.45 185005 18%. 1: 188515. 139,15 
[141,1]; 148,1; 146,1; 1478: ὍΣ 148,1; 150,2; 151,1; 
152,1; 153,1; 156,9; [158,1]; 160,1; 161,1; 162, ,; 164, 1; 
165. 1:.166.1: 167,3; 169.7; 170,10: 171,8; 173,8; 174,10; 
78:7]; τ 185,10; 186,9; 187,3; 188,1; 190,1; 191,1; 


[200,1]; 202, 11; 215a,3; 871; 872; [377,1]; δᾶμος 15a, 2; 
a 213 40,16; N 45,12; 46,24; 52, 1. 22. 37; 55,8; 56, 21; 

21; δήμου 18,17; 19,16; 23,6; 48,3.23; 50,9; 
54,26: 593, 15: 61,12. 89; [62,31]; [63, ı3]; 


l,s.13; 82,7. 155 85,3. 11. 12. 58] 


ni 112.21. 36,675 


66. 4; 68. 35 85, 11. 
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86,17; 87.3.17.26: 89,19. 20. 30. 32. 58. 59. 63.675 90, [8] 9. 
ıs.36; 92b,,; 998,5. τὸν b,s. 10.215 97,γ7..18. 85: [00 8,10; 
Ῥ,15: 101,3. 12. 20. 27. 51. 54. 58. 72; 103, 3. (37. 48]; 104, 55; 


zu 105.9; 113,1; 139,8; 154,3; 156,10; 169,13; 170,16; 
171.11; 193,12; 199,4; Δήμου 208,3; δάμου 15a, [9.1 15; 
35,3; 40,10; 42,1; 55,2. 16. 21:57,18.27; 72,115 δήμωι 2,9; 
3,5.35 4,10: 5, 10. 181 6,6. 135 7 C, [eı.]2u. 265 [dy33]; 9,8. 15; 
10.5.16; 11.6.9.11: 12,35 15a,6; b,s.p]; 18,2; 19,2; 
22,2; 23,35 IT,2.18;: 48,11; 49,1.7;5 50,2.32;5 53,16; 
58.20; 61,45; [62,15]; [63,20. 21]: 73a,2; b,ı2.16; 81,5; 
[85.2]; 86.3; 87, 11.14; 89,71; 90,22. 31; 92b, 6.9; 93,15; 
b, 13.113; [94,4]; 97,9. 241. 31. 19. 65. 68.71: 98, 10.325 99, 13. 19 


100a,11. 16.21; b;ıs; 101, 6.>. 17. 64. 66. 73; 103.20. 29. 36. 
71.77; [106,6]; 133,;; δήμῳ 113, 19.21; 179,35; Δήμωι 
205,3; 206,1: 207,2; τ(ῶϊ) δή[μω]() 13,9; drııuwı 97,7; 
δάμωι 152,8.12.26;5 92,20; 40, [2.]5.9.1.; 41,9: 45.25; 
46,23; 52,255 59,1; 56,21; 70,20; [72,25]; 91[b,2.]; ἃ,.; 
δῆμον 2,13.[20]5 312; 4,14. d,11.20.215 6,105 9,12; 
10, [13.]26; 11,13. 19; 12,6; 22,14; 87,13. 25.26. 31; 48.10. 25; 


50, 5.13.45; 


61,20. 30. 51: 


53,21. 25. 29: [54, 29]; 58, 11: 
62. 2, [τ-. 63. 11.155 


59 a, [14-] 19} b. 15) 


13.33: 79, [12.] 


13.] 185 


I 


διὰ τοῦ ἀξιώματος 105, 108: 
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11.12.3145 80.05 85.10. [1413 86,14; 87,18; 89,22. 11. 62. 725 
920,9; 98 [8,152]; b, 11. 16.25.28; 94,5. [7]; 97,39; 101,9. 5. 
18. 31. 36. 55. [65 8.1 705 [102,6]; [104, 17% 22]; zu 105, 20; 
114,3; 138,6; [155,4]; 866,.; δᾶμον 31,19; 35,17.15; 
36, 14. 155 46, 2.19.26; 5%, 16; 55,235 56, 175 57,10. 16; 70,13; 
72,97; ὦ δῆμε μεγάσθενες (dieht.) 215a,22; ὁποτέρων 
τούτων δήμων 95 b,20 

(δημόσιος) ἀναγράφειν τὸ ψήφισμα ἐν TW δημοσίῳ 50,70; ἀπὸ 
τῆς παραστάσεως τῶν δη μοσίων δ0,.5; ἐκ τῶν ὃ- WVv 
πραγμάτω[ν πίστεώς τε τῆς ἰδίας 99}.17; κα]τατάξαι 
elic τὰ δημόσια γράμματα 109, 15. 17 


δηνάρια πεντακισχείλια 164,9; vgl. Register IX 
ἐς τὰν δη[ρά]δα 105,.3:; ἐν τὰν d.| 105,33 


d. τῶν ἀποφάσεων 99 ὁ.5; ὃ. τοῦ 
ἀρχιερέως καὶ γραμματέως 187,5; ὃ ἱερεὺς ὃ. βίου 
157 b. 11. 19; ἱέρειαν — d. βίου 158,9. f10]; ὃ. τῶν γονέων 
193,01; τοῦ δηλουμένου ὃ. τοῦ δόγματος 10,64; ὃ. 
ἐργεπιστάτου 951..;:; (ἀπεδείκνυον) καὶ dr ἑτέρων 105. 13; 
διὰ πέντε ἐτέων 31.509: 45.1ι: δώ, 12; ὃ, πέντε ἐτῶν 
50,190: 53,5: 56,135 68.85 87,10; ἀπογραψαμένου τοῦ 
δήμου ὃ. Εὐφήμου 156,10; ὃ. ζυγοῦ 121.12. 18: 
θεοπρόπων 215 ἃ.5ο: ὃ. λευκωμάτων 105.71; δι᾿ ἣ[ς 105,515 


57,6; 


ὃ, τῶν 


δι ὧν 103,745 διὰ παντός 56,21; [100}.10]: zu 105,22; 
d. πενταετηρίδος 18,15; 19,:; 44,72; 6l,as; vel. 82.6; 


γινώσκοντι ὃ. πλειόνων 103,75; ἀπολογίζεσθαι ὃ. πλειόνων 
34,73 61.35: γενέσθαι τὰν διάλυσιν ὃ. τῶν — πρεσβευτᾶν 

65 0...; ὃ. προγόνων 15a, ı2; 97,198. 56; τῶν ὃ. 
προγόνων ἀπὸ τῆς ἀρχῆς γεγενημένων zu 105,93; τὰν ὃ. 
προγόνων ὑπάρχουσαν οἰκειότατα 34,65 ὃ. τῶν προγεγραμ- 
[μένων 95 ο.ς; ὃ. τέλεος 91] ὁ,ο: ὃ. τοῦ τοιούτου τρόπου 
105, 32; 
ψαφισμάτων BD.s; 


59,225 


διά TE τῶν χρησιιῶν καὶ ὃ. Wu ποιητᾶν καὶ ὃ. 
TWU 86,0; 44,14; 46,13; δι 
αὐτῶν — εὐσύνοπτον ὑπῆρχεν 105,,5; διὰ τῶν — x[wpo |- 
d. τοῦ 105,60; ὃ. τῆς 


vel. 


ypapıwv εὐσύνοπτον N|v| 105,12; 
105, +7 
[διὰ τὰ] γεγο[ν]όταζν» ἀγαθῴ(α) 73 b, 12; ὃ. τίνα αἰτίαν 98 ο, 10; 
διὰ τὴν τοῦ ἤθους κόσμιον ἀναστροφήν 165,5; ὃ. τὴν 
- ἀρετήν 129,3; 142,0; δ, τὴν --- ἀρετὴν καὶ σωφροσύνην 
καὶ τὰς --- φιλοτειμίας 160,3; τᾶς ὁδιὼ τᾶς ἀγώσας δι᾽ 
Atpwva 105,35; διὰ τὰ γεγενημένα 105,65: ὃ. τὸ — 
[εὐεβῶς δι]ακεῖσθαι 78 ἃ(ς ; [d. τ]ὸ διόρθωμα 90,9; ὃ. τὸ 
ἐνεστάσθαι 105,5: - εὐεργεσίας 142,3; 
εὔνοιαν 18,15; ὃ. τὴν — εὔνοιαν καὶ ἀρετήν Böl,s: ὃ." 
τὴν -- εὐσέβειαν 351.:; ὃ. 
διά τε τό ἦθος καὶ τὴν ἰξ τὴν πόλιν 
αὐτοῦ κόσμιον ἀναστροφήν 179.3; ὃ. τὸ διειληφέναι 
3,61; δι΄ ὅν 215,9: διὰ ταῦτα 63,6; 1152,15; d. ru 
παραάϊκλησιν 16, 55: ὃ. τὸ πάτριον Gl, 60; ὃ. τὸ προαιρεῖσθαι 
78,09: διά τε τὴν --- σεμνότητα καὶ 
163,1; ὃ. [τὸ σ]υμβεβηκός 105.08; ὃ. 
129,1; d. τὸὺ χρησμόν 17,3 
— 114,3; ὃ. τὰς — 
(διαγορεύω) παρὰ τὰ dinropevueva 114, 11 


ὃ. τὰς d. τὴν 
τὴν εὐσέβειαν καὶ τὴν — 
ἀρετήν ὅϑα,:.: 


τὴν - εὐγένειαν 
τὴν -- ὑπεροχήν 
εἰ d. χρησμούς 16,23; ὃ. τὴν 


152, 3 


(διάγραμμα) 
τὴν διαγραφὴν καθ᾽ ἣν ἐπρίατο 99,21 


καθότι τὸ παρατεθὲν ἡμῖν ὃ. [περι]εῖχεν 105. 0 
(διάγω) ὃ ---ηηἰ 6,.1; ὃ ---ηταιῖ 11,1. 
δι[αγωγ]ήν 9,10 

TÜV διαδικαζοιιένων ἀφ᾽ ἑκατέρας πόλεως zu 105..7 
(διάθεσις) τὴν ὑπὲρ Bewv μου ὃ ---ἰν ἀφανίζεις 11 ἃ, ıs 
32* 
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(διαθήκη) ἐκ ὃ---ης 312; 
ὃ--ἣν 126,3; 393 
διακατεῖχον τοὺς τόπους 105.11; διακατείχοσαν 99 C,24; οὔτε 
ἐφυ[λάττετο οὔ]τε διακατείχετο ὑπ᾽ οὐ δ᾽ενός 98 6.11: 
τὴν νῆσον — διακατεισχῆσθαι ὑπ᾽ αὐτῶν 105,77; [τὴν 
χώραν —| διακατεσχηϊμέϊνην ὑπὸ ᾿Ιτανίων 105,26 

(διάκειμαι) [εὐσεβῶς διακείμεθα πρὸς τὸ [θ]εῖον 89.55; πρὸς 
τὸ θεῖον εὐσεβῶς ὃ- σθαι 48, 12; 78 2,95 εὐσεβῶς ὃ --- μενος 
πρὸς (ποτὶ) τὸ θεῖον 46,35; 62, 15. 10; [63,17 |; εὐνόως ὃ. 
τῆι πόλει [62,25]; οἰϊκείως ὃ. 63,21; πρὸς τὸ θεῖον 
εὐσεβῶς ὃ---ὧἱ 100a, 16; εὐσεβῶς ὃ---ον πρὸς 199.ς; 
[εὐνόως] ὃ---οἱ 71,1ι; 87.4; εὐσεβῶς d-—-or [46,1]; 
89,10: d οἱ πρὸς τοὺς 108,τ:τ:; ποτὶ τὸ θεῖον εὐσεβῶς 
ὃ - οἷς 59,50 

διάκονος 109; οἱ ὃ- οἱ 217,4 


κατὰ [διαθ]ήκην 128,3; κατὰ τὴν 


(διακόσιαι) τετρακισχίλιαι ὃ. τριάκοντα τρεῖς 8,33; τὰ ἐν νόμωι 
ὃ---οἰ 52,40 

(διακού) διήκουσεν 103,505 ὃ — σαμεν [τῶν δι]αφερομένων 
[106,.1; ἡμέρας καὶ πλείονας ὃ --- σὰν 998 ἃ. 10 

(διακωλύ) ἄνωθεν διεκεκώλυτο ἵνα μηθεὶς — μήτε ἐννέμῃ, 
μήτε --- μήτε --- μήτε] --- 105.53 

(διαλαμβάνω) ὅπως περὶ τ]ούτων διαλάβηι 65 ἃ. 30; διειληφέ- 
ναι καλὸν εἶναι καὶ τίμιον 53,51 

διαλεγομένου ἀκολούθως τοῖς 42,35 ὃ -- WV 31. 105 διελέχθησαν 
18,11; 19,10; 22,10; 23,17; 59,10; ὅ4,9; [60,10]; 78},6; 
διελέχθην μετὰ πάσας φιλοτιμίας 46. ; ἐπὶ τῶι διαλεχθῆμεν 
ἀξίως ἀμφοτέραν τᾶν πολίων 4....; ὃ --χθέντες 76,1; 
ὃ- -χθέντων 43,11; 48.1:; 6 8,540; περὶ τῶν λοιπῶν 
πάνσιν διαλεχθέσσι 38,5; διελέγη 56,10; ὃ-- -γησαν 16 0,6; 
25},.4; θὅ ἃ,.18. 22; 79,14; 85, 105 87,115 89, 19. 38; 97,65; 

103,15: διελέγην 32,113 διελέγεν A0,5; 
[70,5]; διελέγζειγεν 35,25; διαλεγῆναι 58,27; ὃ — γέντος 
39,5; ὃ. γέντων 40,13 

τὰ διαλείποντα τιῶν κ[ερκίδ)᾽ων 211,3; 

(διάληψις) τὴν φιλανθρωποτάτην ὃ ---ἰν 18,175 19,16 

(διάλυσις) ταχίστ]αν γενέσθαι τὰν d— ıv 65 "..» 

διαλύειν 105,16; ὃ -- οντες -σάντες τὸν 
ἐμφύλιον πόλεμον 40..1:; ὃ --- σαμένους 654,9 


55,75 97,15; 


zu 652,5; ὃ 

(διαμένω) ἵνα τοῖς ἐπιγινομ[ζέ]νοις [dhlauevnı ὑπ)])όμνημα 
101.19; ὃ. εἰν Malyvjvnow εἰς τὸν] ἅπαντα χρόνον 
61, 54 

(διαμφισβητεῖν) ἐκτὸς τῆς διαμφ[ισβητουμένης χώρας 105, 40; 
τὴν διαμφ[ισβητουμένην χώραν 105,13; τὰ ὃ 
105, 63 

(διαμφισβήτησις) τὴν χώραν τὴν ὑπὸ τὴν d— ıv ἠγμένην 


OUUEVA 


105.26 
(draveum) τὸν. βοῦν ὅταν θύσωσιν d — ETWOAV τοῖς συμ- 

πομπεύσασιν 98,555 τὸν κριὸν — ὃ. τῶι --- στεφανηφόρωι 

98,50; d. 98,55: τὸ — ἀργύριον διανέζιγμε()ν 116,.5Ω 
(διανομή) ἐπὶ τῷ ἀναστάσει 


τοῦ ἀνδριάντος δόντα ὃ- -ὴν 
τῇ φιλοσεβάστῳ βουλῇ 179,20; ἐπονομάζοντα τὴν ὃ --- ἣν 
γυμνασιαρχικήν 116,24 

(διαπωλουμένιυν) οἰκονομί]αν τῶν ὃ. 100 ".1ι 

ἐπὶ διαρπαγᾶι τῶν τοῦ θεοῦ χρημάτων 46, 10 

67,3 


105, 51 . 


διεσάφησαν ὅτι 
διεσημειώσαντο 1[17.. 


διασαφηῆσα - 


διασημί(οτάτου) 129 ἃ.; 6,09; 
eis διάστασιν τὴν πρ(ὸ)ς ἀλλήλους ἐξάγουσιν zu 105,15 


δια τ. α]γμα[τ]ος 96,35 ὃ -- [ματι] αὐτοὺς σωφρονίσαι 1140 


XII. Wörterverzeichnis 


(διάταξις) εἶναι [ἀ](σγάλευτοί(ν) καὶ ἀμετάθετον τὴν περὶ 
τούτων d—ıv 116,5, | 

(διατείνω) τὰ ἄλλα ---Ἰ τὰ ὃ — ovra πρὸϊΪς τὴν — [εὐσέβ]ειαν 
100 b, 16 

διατελεῖ 9,4; 4.17; 5,20; 6,13; [7 6,23]; 10, 12; 11,3. 121 4,25; 
61,46; [62, 20]; 9la,s; 94,a.6; 97,32. 39; d — 0001 9,14; 
89,16; ὃ ---ἐοντι 39,410; ὃ ---εῦντι 1 ἃ,.85; d—n 108,5; 
ὃ - -οίη 215,0; διετέλει 55,0; 62,.4; 68,21; [εὖ διετέλεσε) 
91 ἃ,5; [εὖ ὃ --- εἰν 91 α,5; διετέλ[ζεσαν δά, 45 

(διατηρέω) dlıarinplei τήϊν τε] συ]γγ[έϊνειαν καὶ τὴν 
οἰκ[ ε]ι[61|τητὰ [κα]ὶ φ[ιλίαν 80,12; τὰν πρὸς Μάγνητας 
συγγένειαν καὶ φιλίαν ὃ ---ἕων 52,21; τὴν — [εὐσέβε]ιαν 
ὃ- wv 73}.10; ὃ --οὗντες τὴν εὔνοιαν 61,20 

(διατιμά) ὅσον ἂν καλὸν καὶ δίκαιον φαίνηται ὃ --- ησάσθω 
93b, 2; 

διαφέρουσιν 103,62; πλεῖστον ὃ. ὡν τοῦ ἀπολειφθέντος 
100,15; ἀρετῆι ὃ-- -οντὰς 01.190; 1011,; διενένκαντα 
131,,; [ὅταν περὶ ἱερᾶς τινος χώρας διαφέρωνται 105, 55; 
ὃ - [öuevor 6 ἃ..ς5; ὃ --- μένων 105,2; ὃ --- ουὐς b5a,s 

διαφυλάσσουσιν τὴν πάτριον πολιτείαν 61]1.:.»; ὃ- εἰν τὴν 
οἰκειότητα 48,1:; ὃ--εἰν εὔνοιαν zu 105,11; ὃ- -ττῶν 
τὴν - εὐσέβειαν δ0..ς; διεφ[ύλασσον τὰ καθ᾽ ἑαυτούς 
105, 16 

(δίδωμι) διδοῦσι 38.55; δίδοντι 42,13; διδόναι τὰ ἴσα ἄθλα 
47,22; ὃ. ὑγ[ί]ει[αν 100a,16; ὃ. εἰς ἀπαρχὴν τῆι θεᾶι 
[99 ἃ.6}; 87.190; στέφανον διδόντες 16.29; τοῖς διδοῦσιν 
98,61; δώσω σοι — πεῖραν ἠδικη[μέϊνου θυμοῦ 11 ἃ. 19; 
δώσει 121a,1.1; δώσουσι ὄργια καὶ νόμιμα ἐσθλά (dicht.) 
215a,27; σύγκλητον ἔδί[ωκα 98}..; ἐ--εν τῇ — βουλῇ 
τὴν σπυρίδα 193,19; ἐς αἂν iv τὸν τειχισμὸν τᾶς πόλιος 
Δαρεεικὸς τριακοσίος 38,27; ἔδωκαν Μάγνητες Φωκαιεῦσι 
7b,1; σύγκλ]ητον dwı) 98 b,1; ὅπως --- περὶ τούτων --- 
γράμματα δῶι 98}. .0; ὅπως δίῆμον ἐἸλε(ύ)θερον κριτὴν 
dw 990,15; ὅπως δῆμον ἐλεύθερον κριτὴϊν dwı] 
εἰς τούτους τοὺς λόγους Bb,ıs; δότω ὃ ταμίας -- 
συμφόροις ἐνίστιον 38,410; δόντων 48.5.1; (τὴν δαπάνην) 
δότωσαν 66,9; τὰ δαπανήματα ὃ. τοῖς θεωροῖς 68,4; 
[τὸ ἀνάλωμα] ὃ. 103,66; [δ.] ἀφ᾽ ὧν — πόζρ]ωίν 101,17; 
δοῦναι ὅ9 "..15; 86, 18; ἀπαρχὴν δοῦναι 22, 18; τὸ ἐκεχείριον 
ἐκ τῶν προσόδων ὃ. BB,18; ὃ. τοῖς θεωροῖς ἐκέχειρον 
50,52; τὸ ἀνάλωμα ὃ. ἐκ τῆς διοικήσεως 53,71; δ.] αὐτοῖς 
εἰς θυσίαν ὅσον [ἂν τάξηι ἡ] σύνοδος 54,36; ὃ. ξένιον 
62,11 vel. [80.0.0]; (δοῦ)γναι — εἰς ἀπαρχὴν --- δραχμάς 
82,9; ὃ. τὸ προσῆκον 90,35; τὸ ταχθὲν ὃ. 97,25; τ[όπον 
δ.1 102,5; δόμεναι ὅδίτον] τοῖς πρεσβεύταισι τὰ ἐν νόμωι 
ee 
32,35; 34.32; 91a, 15; δόμε]ν ἀπαρχᾶς 30, 15 ὃ. εἰς ἀπαρχὰν 
τᾶι θεῶι εἰς τὰν θυσίαν 51...; ὃ. Ev ἀπαρχᾶάν 86,10; ὃ. 
ξένια 39,165 ὃ. — ὅσα Kal — 72.554; ὃ. ἐκέχειρον 32,47; 
d. ἐνεκέχειρα 41.1ς; ὃ. ἐνεκέχηρον 35,305 ὃ. ἐνεκέχηρον 
καὶ ἐνέστιον καὶ ξένια 42,12; d. ἱερεῖον ἐνίστιον τέλειον 
καὶ ἐκέχειρον 44,30; δούσης κριτὴν αὐτ[οϊῖς τόν — zu 
105.19; δόντα 1683.13; δόντα τὰ 


Ὡς 2 


ἐξ ἔθους καὶ ὡρισμένα 
179, 10; ἐπὶ τῇ ἀναστάσει --- ὃ. διανομὴν τῇ - βουλῇ 179,20; 
ὑπὲρ ὧν ἡμερῶν ὃ. καὶ τῇ — γερουσίᾳ τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ 
ἡμέρᾳ διδόμενον ἔλαιον 179, 15; οὐ μόνον τὸν τῆς ἡμέρας 
δόντες αὐτοῖς χρόνον 105,2; δίδοται 83,29; 40.190; 53,11; 
[01, 74) 62, 35]; δίδοσθαι 39,20; 98,42 Ξ 47, 245 50, 545 59 2,245 
b,22; 61,62. 735 19,951; d. τὴν ἀπαρχήν 47,285 ὃ. — τὰς 


‚225 
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ἀπαρχὰς καὶ ξένια 53,30; δίδωσθαι — εἴς τε ἐναρχὰν καὶ 
ἐφέστιον καὶ ξένια 52,31; τὸ διδόμενον παρὰ τῆς πόλεως 
ἐφ᾽ ἑκάστῃ ἡμέρᾳ ἐλαίου 116,11; [δέδοται] 104, 15; 
ὃ ---σθαι 2,14; 8,12; 4,17; Ser; θ,4; [7 6,26]; 9,15; 
10,16; 11,12; 12,65 916.10; 104.12; 113,21; ὃς ἂν -- 
δεδομένος ἢ 98}..6; ἦν τι --- ὃ ---ον 105, 1115 τὰς ὃ -- -ας 
τιμάς 91 4.9; 97,53.73;5 ἐδόθη — θῦσαι — καὶ τᾶι θεᾶι 
ὅσον — διδοῦσι --- καὶ ξένια 38,515 ἐδόθησαν 21 ἃ.51; 
δοθῆι (τὰ ἄθλα καὶ τίμια) 57,345 ὅπως κριτήριον δοθῇ 
93b,13; ὃ. — [πολιτεία] 103,25; δοθῆναι 16,2; 60,35; 
[85,21]; δοθῆμεν ἐνεκέχειρα τοῖς ἐπαγγέλλονσι 40. 17: 
δοθείσης 105,51; Παναθήναια τὰ πρῶτα δοθέντα εἰσε- 
λαστικὰ ὑπὸ θεοῦ Ἁδριανοῦ 180,10 

σαφῶς διειρ]γόντων τὴν. χώραν καὶ τὴν — 105, 30 

(διετία) γενόμενον ἐπὶ τῶν em — πηγῶν ὃ -- αν 164,12 

δίζησθε — εἰ λώϊόν ἐστιν (dicht.) 17,10 

τῆς διηνε[κοῦς εὐνοίας] 180. 5 

(δικάζω) τὰς δίκας ἐδίκασαν ὀρθῶς 1da,ıo; TWV δικιὺν ἃς 
ἐ- av 101.11; κεχειροτονημένων -- δικάσαι Κρησίν zu 
105.9; δικάσαντα ἴσως καὶ δικαίως LOL, 14 

τῶν δικαιολοίγ]ηθέντων 99 ἃ, 22 

τῆς δικαιολογίας 105,1; ἐκ τῆς ὑφ᾽ ἑκατέρων Yevndelonc 
δ[ικαιλογίας 105,25; ὃ---α 105, 66 

(δίκαιος) ὅσον ἂν καλὸν καὶ δ᾽. ον φαίνηται 93 b.»7; 
ποιούμενοι τὰς κρίσεις ἀπὸ τοῦ ὃ. ου 10] ἃ.1τ.; χάριν 
τοῦ μ[η]θενὸς ὑσ[τ]ερῆσαι ὃ -- ou μηθένα 105,3; τὸ ὃ-- ΟΥ̓ 
32,32; ὃ. -.οαν (ἀποδιδόναι) χάριν τῆι εὐεργέτιδι 31... ; 

88,535; ὅ2,15; ὕθ,1το; 61,99; ὅπως — προιστῶνται τῶν 
ὃ- ωὧν 90,51; ὑπὲρ τῶν τῆς πατρίδος ὃ. 98 ἃ. 16; τὰ 
d— a 11,10: δικαίως 1 8,.9; 90,17; 101,.4..6; 104, 11. 29 

δικαιοσύνης 103,75; μετὰ τῆς — ὃ. 93a,11; ἀρετῆς ἕνεκεν 
καὶ δ. 101.25. 12; [τῆι] πρὸς ἅπαντας ἀνθρώ]πους ὃ- ηι 
zu 105,19; ὃ---ἣην 101,55 

(δικασπολίαις) ζαθέησι ὃ. περίβωτος (dicht.) 202,» 

δικαστήριον 98 ἃ..:1; ἐπὶ τ]ὴν αἴτησιν τοῦ ὃ ου 988. ς; ἐπὶ 
Μυλασέ]ων d--ou 98 ἃ.υ:; ἵνα ἀποστείχωσι δικασ]τήριον 
93a,1; εἰς τὸ καθ᾽ ἑξάμηνον παραγινόμενον ὃ. 99, 16 

(δικαστής) δικασταί 90.10; 98.8,.; 101.0..39; ὃ --- ὧν 1 ἃ..9; 
98,96; 101,58; τὴν ἀπόφασιν τῶν δικασ]τιῶν 98 8,.1; 
περὶ τὴν ἐ(ξγαποστολὴν τῶν ὃ. 101,35; ὃ -- οἷς 1l5a.,; 
101.8.67; d—dc 18 ἃ. 11. 1.1. [30]; 93a.9; 104, 18. 26. [20] 

τῶν δικαστοφυλακησάντων ἀνδρῶν 99 ἃ... 

δίκην ὑποσχεῖν 114. -; τῶν δικῶν 101,11; περὶ τῶν ὃ. 90. 11; 
τὰς δίκας ἐδίκασαν 15a, 10 

δίμηνον 164.5 

διό 31,19; 32,12; 38,29; 108..9. so 

(διοίκησις) ἐκ τῆς διοικήσεως 53.715 97,26; περὶ τῆς τῶν 
Εἰσιτηρίων ὃ. 1006.33; μερίσαι τὸ ἀνήλωμα τὸν ταμίαν 
καὶ τοὺς ἐπὶ τεῖ διοικήσει 37.41; ἐπὶ τὰν ὃ — ıv τᾶς πόλιος 

εἰς πόλεως d—ıv 89,555 94.1:; 98.0:; τὰς 
ἐνιαυσίους τῶν τε[ταγμένων διοι[κ]ήσεις 106.τ| 

(διόρθωμα) διὰ τ]ὸ ὃ. τὸ κυρωθὲν ὑπὸ τοῦ δήμου 90... 

διότι 39,90. 38; 44,215 50,14; 61.51; [65 ἃ,1τ; bo]; 89..7. 
δηλοῦντες — d. — πράξουσιν 97..:; ἀποκρίνασθαι ὃ. 103, 10; 
ἀποκριθῆναι d. 101. τ: 


04,355 


565 


δίς 149 Ὁ. 6. 9. 10. 112; 193.15; ἱέρειαν γενομένην ὃ. κατὰ τὸ 
ἑξῆς 161,7; Ἴσθμια d. 181,15 

δισχίλιαι ἑκατὸν δεκατρεῖς 92 Ὁ. 14 

dixou?Invins 1.4; d—nı 2,4 


δόγμα [936,1]; ὃ. τᾶς συγκλήτου 72,3; τοῦ ὃ τος περι- 
έχοντος 105,23; ἐκ τοῦ] ὃ ---τος 105,15; διὰ τοῦ ὃ --- τος 
105,61; [ἀναγράφειν] τὸ ὃ ---α 39,35; 918,12; 98.8.19; 
καταχωρίξαι εἰς τοὺς νόμους τὸ ὃ. τῶν Ἀχαιῶν 39,44; 
κατὰ τὸ τῆς συγκλήτου ὃ. 980,15. vol. zu 105, 10; καθότι 
καὶ τ]ὰ [π]αρα[τεθέντ]α ἡμῖν ἐφ᾽ ἑτέρων ὃ- ατα π]εριεῖ- 
xev 105,55; d. ἐκκλησίας κυρίας τὰ ἀπενεχθέντα 6l,c 
δεδογματισμένοις 99 ἃ. ς 
δοκεῖ Teil βουλεῖ 37.25; ἔδοξεν 20,5; 95}.15.».6; 105,32; 113,3; 
οὕτως ἔ. 95b,11; οὕτως €. ὅπως 936,25; ἀκολούθως ἔ. 
[44.155 06 0.3.7; ὁμοίως €. 61.100; ἔδοξε τῆι βουλῆι καὶ 
τῶι δήμωι 32,9; 5,8; 4,0; 5,105 6,55 7ο,ο1; dyss; 9,8; 
10,.; 11,5; [13,8]; 46,23; 48,14; 49,1; 50,2; 55,1; 
98,10; 100a,11; 101,7; 108.71; ἔ. τῶι δήμωι [1ὅ 8. 8]; 
40,11; 45,25; [85,2]: [86,3]; [87,1]; [97.40]; 101,04; 
103, 19. 36; €. τῆι ἐκκλησίαι 42,10; 61.10; €. τᾶι συγκλήτωι 
72.7; ἔ. τῶι κοινῶι 20,2; 89,10: €. Κνωσίων τοῖς κόσμοις 
67,10; 
πόλει Θὗ ἃ.5.; D.2ı; ἔδοξεν τῆι πόλει 38.3; €. τῷ συστή- 
ματί) 116,3; + 
ψηφισθέντα τῇ τε βουλῇ καὶ τῶ δήμῳ 179.33; δεδόχθαι 
25b,ı15; 82,00; 54,17; 39,275 42,11; 44,.0: 50,5; 57,20; 
[65 a.40|; 70,12; 79,355 85,14; 87,115 [89.48]; [91e,s]; 
103,49.s0; 116.16; ὃ. τῆι βουλῆι καὶ τῶι δήμωι 5,1735 
47...; 49:6; 53,23; 6]..458; [63. 19]; 13b,ı2; 81,5; 933,16; 
98,315 100a.21; 101,17; 118,15; ὃ. τῆι βουλῆι 31,26; 
37,22; 79,225 88,7; ὃ. τῶι δήμωι 8,85 6,135 [76,25]; 
[914]; 10,15; 1L,ı1; 12,3; 15a,26; b,s; Al,o; 50,32; 
52,25; 56,21; 58,205 62,175 72,255 89,70; 90,21; 92b,o; 
94,1; 97,2. 31.03; 101,5; 
36,13; ὃ. τῶι κοινῶι δ4...: 89,23. 
35,16; τὰ δεδογμένα 28,3; 32,315 91.8.15; κατὰ τὰ ὃ. τῶι 


καὶ τᾶι πόλι €. Γορτυνίων τοῖς κόρμοις καὶ τᾶι 


ἔδοξ᾽ ὑμῖν 359.1; κατὰ δόξαντα καὶ 


103,25; δεδόχθαι τᾶι ἐκκλησίαι 
391 ὃ. τῆι πόλει 39, 16; 


κοινῶι 89, 135 τοῦ ψαφίσματος τοῦ δοχθέντος τῶι δάμωι 
40. ς 

(δοκιμάζω) ἀνὴρ δεδοκιμασμένος τοῖς θείοις κριτηρίοις τῶν 
Σεβαστῶν ἐπί τε τὴ τέχνῃ κτλ. 113.0 

(δόλος) ἀμυνομένοισι καὶ οὐκ ἄρχουσι δόλοιο (dicht.) 17,31 

δόμος ὄλβιος (dieht.) 17,325 d ν 17,50 

δοξ 105, ;ı 

(δόξα) ἕνεκεν εὐφημίας καὶ δόξης 5B.as; δόξηι 131.3; 138,5; 
εἰς δόξαν ἀνίκοντα (τι) πόλει 46.16; πρὸς δόξαν 59b,; 

(δόρπον) κα]λέσαι δὲ αὐ τ]οὺς ἐπὶ τὸν δ]όρπίον τὸν ἀπο- 
δεδειγμένον [ὑπὸ τοῦ [δ]ήμου 82, 11 

(δόρυ) δόρατι κρατήσαντες 105, 106 

(δόσιν) ἀργυρίου d. 105, 1065; τὴν τῆς πόλεως ὃ. κοσ(μ)εῖν 116, 1» 

δούλης 511..; δοῦλοί τε καὶ δοῦλαι 100 ἃ. “1 


δούλου 241; 811,90: ὃ.---ὧἴἫτν 115a.ı; ὃ--- οἱ τε καὶ ὃ --- αἱ 
100 ἃ. 50 
δράματι 88 ἃ. 1.5: C.5: dıss Οὐ θὲ ας οἵδε ἐνίκων τὸν ἀγῶνα 


tüv Ῥωιιαίων ποιηταὶ καινιὼν ὃ 
ὃ ----αἱ 8, 10, 13. 17. 25.559} δ---ὧν 81,.11; 


17.2 


-wv 88.8.9: b.3 
δραχμὴν μίαν 99, 15; 


85.23; ὃ ---Οαὁἰς 8,5. 12. 16.21.28. 24.315 31.355 33,20; 36,20; 
44,32; 57,315 60.25: 73a, 19: 78,255 80.23; 82, 11: 85, 22.27; 
87.20.27: [99.13.17]; ἱερὰς dpax. M 100 ". 5» 

(δύναμαι) ὅσον δυνήσεται — κοσμεῖν 116.11: ἠδυνήθησαν 
93 G.3 


κατὰ δύναμιν 1OODb, 10; κατὰ ὃ. τὴν ἰδίαν LOOb,;; κατὰ ὃ. 


οἴκου 100 2.11: κατ᾽ οἴκου ὃ. 100 ἃ. «; (ἐπὶ σωτηρίαι) τῶν 


ὃ. - EWV 56,1; 


954 ΧΙ]. 

(δυνατός) ὅσον] ἢι ὃ. ὃ δῆμος ὅ9}".ω:; καθώς κα ὃ- ὧν ἢι 
τᾶι πόλει 72,35; εἴ κα ὃ. ἢ τᾶι πόλει 44.:0: κατὰ τὸ ὃ. 
116, 13 

δύο 16,2; θεωροὶς ὃ. ἐξ ἁπάντων τῶν πολιτᾶν 52,38; πρε- 
σβευτὰς ὃ. 89, 40; 97.5; στάλας ὃ, 36, 30; [91 a, 13 |; στατῆρας 
ὃ. 30,1 

(δυσμή) εἰς τὴν παραστάδα τὴν ἀπὸ ὃ- ῆς τῆς στοᾶς τῆς 
βορεί[ας 100 b, 33 

(διυδεκα) πρὸς τῶι Bwuwı τιὺν ὃ. θειὼν 98, 11; ξόανα πάντων 
τῶν ὃ. θειὺν 98, 13 

τῆι διυδεκάτηι (τοῦ Ἀρτεμισιιῦνος) 98. 51. 17 

ἐάν Tbsıs; 48,95; 298,4; ἐὰν --- μὴ 98}0,15: 100 Ὁ.,53. “1; 
Av — τις --- --- ἐὰν δέ τις 114,10. 18; ἐάμ 16,20 

(ἐαρημένος) πρὸς πώντας τὸς καὶ ἁμὲ ἐ. 38,22 

(ἑαυτοῦ) τὴν €. εὔνοιαν 01. .1; τοὺς €. ἀνδριάντας 180,35; 
τὴν €. γενομένην γυναῖκα 161.10; τῆς €. πατρίδος 101.66; 
ὑφ᾽ €. zu 105.23; τὸν ἑαυτῆς υἱόν 160,5; τὴν €. θυγατέρα 
125,3; τὸν €. εὐεργέτην καὶ κτιστήν 189,2; 
101.75; παρ᾽ ἑαυ]τῆι [zu 108. 1ς]} 
[97,31]; τοῦ καθ᾽ €. 


ἑαυτῶι 
; ἕαυτόν 53.6; 86,16; 
μεγέθους 113,15; περὶ €. 108.»5: 
τῇ περὶ ἑ.- σεμνότητι 113. 13; ἑαυτιῶν 104.5; 105, [πο] 105; 
131,6; περὶ χώρας τῆς €. 105,10; τοῦ €, δήμου 104,55; 
τὴν ἑ. προαίρεσιν 18,31; τὸν €. υἱόν 158,6; €. εἶναι 105,91; 
τοῖς γινομένοις ἐξ €. 17,10; ὑφ᾽ ἡαυτῶν 15 "Ὁ.ς:; ἑαυτοῖς 
17,35; 52,6; ὅσον ἐφ᾽ €. zu 105. 16; παρ᾽ €. 108, 15; ἑαυτούς 
95 D, 19; ἐπιδεδιυκότας €. προθύμως 58,505 εὐχρήστους €. 
παρεσκεύασαν 89, 31.69]; προθύμους €. παρέσχον 89,38; 
διεφύλασσον τὰ καθ᾽ €. 105,17: ἐν τῶι καθ᾽ €. ἐνιαυτῶι 
100 ἃ. 55; τῆι [ὑπαρχούσηι περὶ] €. καλοκἀγαθίαι 98. τ; 
πρὸς €. 10ὅ.5.: 5. 
(ἑβδομήκοντα) τετρακισχίλιαι ἑξακόσιαι €. ὀκτιί 99 ἃ, ιν 
ἑβδόμει τῆς πρυτανείας 37,1 
ΕἼ 5. 
(ἐγγόνοις) αὐτῶι 


auch αὑτοῦ 


ἐκ und ἐν 


\ 


καὶ € 50.52; αὐτοῖς καὶ €. 67,17; Kal 
αὐτοὺς καὶ ἐ-- οὺς DO,63; αὐτὸνς καὶ ἐγγόνος 67.13 

(ἐγγυαλίζω) νίκηγ καὶ μέγα κῦδος ᾿Ολύμπιος ἐς ξει (dicht.) 
17,35 

[ἔγγυος] 91 ὁ,11 

(ἔγδηλος) ὅπως ἣ - σπουδὴ €. γένηται 85, 12 

(ἐγδίδιωμι) ἄνδρα ὃς ἐγδώσει κατασκευάσαι στήλην 99. ἃ. 17: 


101,35; ἀνδρὸς ὃς ἐγτδώσει μετὰ τοῦ ἀρχιτέκτονος 
χορηγῆσαι τὸ δαπάνημα 100}..5.ι; ἐγδοθέντος αὐτοῖς 
χρησμοῦ 61,51 

ἐγδικησάντων τῶν --- [ἐγδίκ]ων 93,37 

πρὸ τῆς ἐγ]δίκης 936, 14 

οἱ ἔγδικοι 9Bc,12.175 €. 98 ἃ,5; τῶν ἐγδίκων 998 ἃ. .3. “7; 


τοὺς ἐγδίκους 98 ἃ. 15 
ἔγδοσιν (ποιεῖσθαι) 90.31; 98.60; τῶν ἐ-- -εὡὧν 16 0.1: 
ἔγκτησιν 2,155 3,14; 9,225 [7,16]; 9,16: 10,10; 11,14; 12,5; 

20,14; Eykrmnory 4,19 
ἐγλιπόντος αὐτοῦ τὸμ βίον 92 ".: 
20. 14. 9 98 Ρ. 135 


τέκνων u. 904..; τὴν ὑπὲρ θεῶν u. διάθεσιν 115,18; 


ἐγώ 22, [15.] 151 γυναικός μου 302,6; τῶν 
πευσόμενοι στομάτων ἀπ᾽ ἐμεῖο (dieht.) 210 ἃ..16; ἐμοί 
(dicht.) 17,31; 22,20; μ᾽ ἐποίησε πολίταις πᾶσι χορηγόν 
(dicht.) 203,3; πρὸς ἐμέ 19,10; πρός με 29,5 

(edizw) εἴθισεν (dicht.) 298. -: 
προσφέρεσθαι 117,5; λαμβάνειν τὰ γέρα τὰ ἰθισμέν[α 98,55 


Worte τὰ [εἰϊ]θισμένα αὐτοῖς 


Wörterverzeichnis 


(ἔθνος) τᾶς τε πόλιος τῶν Μαγνήτων Kal τοῦ ἔθνους τῶν 
Ἀπειρωτᾶν 32,1»; παντὸς ἀνθρώπων €. 201. : παρὰ] τοῦ 
ἔθνεος 91 «1: τῶι ἔθνει τῶν Αἰτωλῶν 91] ὁ.ω: κατὰ 
ἔθνη καὶ πόλεις 16,51 


(ἔθος) τὴν ἐξ ἔθους 198,97; τὸ EEE, - διδόμενον ἔλαιον 
179,10; τὰ ἐξ ἔ. καὶ ὡρισμένα --- ἐξ X 179,10; τῶν ἐξ 


€. ἡμερῶν 163,5; κατὰ τὸ παΐτριον ἔθος 100 bh. 13 

εἰ εἰσὶν (κρινεῖ) 93 ba6: εἴ τι ἐνῳκοδόμηται 105,60; εἴ τί κα 
συμβαίνῃ (kret.) 105,101; εἴ xa—nı 44,30; εἰ δὲ μή 
70,23; 9,13; εἰ μή 811,5; εἰ --- μήτε --- μήτε 105, 115; 
δίζησθε εἰ λώϊόν ἐστιν ἱκέσθαι (dieht.) 17,19; τὸ λεγό- 
μένον εἶ ἣν 995 C,25; λελύσθαι — εἴ τι ψήφισμα ἐναντίον 
ἐστίν 92 ἃ, τ; bis; 94,15; [102,21]; παρώρων — εἰ --- 
ἔχετε 105,51 

(εἶδος) παραπράσεις παντὸς εἴδους 179,31 

(εἰκάδι) ἕκτ]αι em €. 81.:: ἁμέραι πέμπται ἐπ᾽ εἰ. 44,3 

εἴκοσι 8,12. 115 8%, το; εἴκοσιν 33,30 

(εἰκών) [εἰς τὴν ἀνάστασιν] τῆς προεψηφισμένης εἰκόνος 
92 8.4; εἰς τὴμ βάσιν τῆς εἰ. 92b,17; εἰς τὸ βῆμα [τῆς 
εἰκ]όνος τῆς ἐν τῶι θεάτρωι 92 ἃ, 1; τῆς κατασκευῆς [τῆς 
εἰ. καὶ τῆς ἀνα στάσεις 156. 11; εἰκόνι λαινέῃ (dicht.) 202, 15; 
εἰ. χαλκῇ 104,15; [ἀνατεθῆναι δὲ καὶ] ἄλλην γραπτὴν 
εἰκόνα 102,10: στῆσαι. αὐτοῦ εἰκόνα χαλκῆν 92 0.11- 
vgl. 94,8; 10],.5....: [102,0]; τὸ elic] τὴν ε[ἰκόνα 
ἀνάλωμα] 94,10; τὸ ἀνάλωμα τὸ ἐσόμενον εἰς τὴν Eli. 
92 b,13; παρὰ τὴν εἰ. τὴν ἐν τῆι ἀγορᾶι 92 ἃ.1.; στῆσαι 
παρ[ὰ τὴν εἰ. αὐτοῦ 102,51: πὰρ τὰν τοῖ βασιλέος εἰ. 26, 28 

εἰμί (dieht.) 203,1; ἐστιν (Homer Od.) 129,4: εὔνους καὶ 
πρόθυμός ἐστι περὶ τὸν δῆμον 2.12: 4.1ι: 6,0; 
αὔταρκες οὔκ €. 116,13; πάτριόν ἐ. 34.16; 35,16; 88,19; 


τ 
9,135 


39,95: 43,22; Was; 46,25; 48,12; 5,17; 63,18; 
100 a, 16: ἐναντίον ἐστί 92 ἃ,.13. Adi b, ıs. 19:4 94, 12. 18} 
102,33: καθῆκόν ἐ. 93,13: 100 Ὁ. 15. 27; ἐστιν Ἱεροκλέους 
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295,1: ἐ. ἐφ᾽ ἡμῖν προσπο — 58,16: εἰ λώϊόν €. (dicht.) 
17,19: εὖνοι καὶ πρόθυμοί εἰσιν 9.11: φίλοι] καὶ οἰκεῖοί 
ε. 57,2; εἰ γεγο[νότ]α ε. 93}0,0τ:; προκεχειρισμένοι ε. 
33.11: ἐψηφισμένοι €. 89,59; οἰκεῖοί ἐντι καὶ φίλοι 20,7; 
ἀποδεδεγμένοι ἔντι 41. 16: ὅσον] ἣι δυνατὸς ὃ δῆμος ὅ9 ".ὁ: 
εἴ κα δυνατὸν ἢι 44.5.0; καθώς κα δυνατὸν ἢι 72.35: ἵνα 
(ὅπως) φανερὸς ἢι 37,20; [56.21]; ὅπως (ἵνα) φανερὸν NL 
39.37: 80,11; ὅπως (ἵνα) φανερὰ nı [9] 8,15}; 920,:; 
ὃς ἂν δεδομένος ἢ 93b,26: ἐς καιρὸν ἣι 40...5: ὅτι λώιον 
εἴη καὶ ἄμεινον 45.9; κατεσχηκότες εἴησαν 105,23: ἔστω 
(σίτησις) 11.17; ἐξουσία €. τῶ[1] δήϊμωι 99,19; ὃ τόπος 
€. τῆς πόλεως 99,11; ἔστωσαν 100 ἃ...5:; εἶναι 7b,3; 61,95; 
65b,,: 101,27; εἶναι mit Dativ 4,58; 5,27; 7 Ὁ... [141] 
8,355 9,46; [10,18.94.29; 48,97; 61,79; 86,22; 101,51; 
εἶναι φάσιν τῶι βουλομένωι 100 b,35: εἷναι προξένους 
48,99; ὅ98.14; εἶναι φίλος 38,21; €. τὰ ἄθλα καὶ τὰς 
elivan] τῶι αἱρεθέντι θεωροδοκίαν 50.51; 


τιμάς 48,17; 


κύρια ε. Ma.ı15 Ρειο; (ἱεράν, ἄσυλον) εἶναι (πόλιν, 
χώραν) 37,30; 38, 18. 37; 48. 11. 175 54,14. 273 19,4: (Awıov, 
ἄμεινον) εἶναι 53,45 62.1; 63,15 98,645 1OODb, 38. 12; καλὸν 


ε. καὶ τίμιον 53.52; €. mit Gren. possess. 109,77. 91: 68.29; 
τὸ ψήφισμα τόδε] €. εἰς φυλακήν 98,65; εἰναι ἐν ἀποδοχῇ 
τοῦ δήμου 118,51; εἶμεν 41.1.; 44.23. 10: 45.30. 48; 86.37; 
65 ἃ. 535. 36. [511 381 γ8ο; 72,30; (ἱεράν, ἄσυλον) εἶμεν 
(πόλιν, χὠραν) 31.15.20: 32.26: 34. 13.205 35,235 96,16; 
39,31; 42,15; [43,21]; 44,55: 46,32; λώιον ε. καὶ ἄμεινον 


XII. Wörterverzeichnis 


16,7; 31,17; 86,115 89,6; 48,5; 46,17; 56,3; εἶμεν (προ- 
ξένους u.8.w.) 51,41; 382,43; 34,27; 85,23; 36,26; λώιον 
καὶ Aueivo|v Euuelvan 52,7: ἱρὰν καὶ ἄσυλον €. 52, 10. 20; 
nuev 67,16; προξένονς NUEV λώϊον ἵμεν καὶ 
ἄμεινον 88,ς; ὧν 8,4; 4,17; 0,13; [7 &,23]; 10,15; 11,5; 
62,17: 92a,s; ὄντος 105,11; οὔσης 998 0.19; ὄντα 93, 15: 
97,35; ἐόντα 52,17; οὖσαν 61,15; 105,37. 539. 66; [ἐῶσαν]Ἅ 
2db,e; ὄντες 9,1; 1da,11; 39,1; 83,0; θ94)5: 86,5; 
87,8; 46.3; 47,3; 50,0; 58,5; 61,11: 652,34; b.es; Sun 
90,13: [103,37]; eüvres 55.19; ὄντων 49,3; 105,20: 
εν ---- gacıv ὄντων 15a,21; οὖσιν 101,71; οὗ. ἐν φιλίαι 
zu 105,16; ὄντας 46,21; 48,50; 56,23; [64,20]; [72,81]; 
90,22; 97. 12.156; 101,53; [108,95]; λόγος ἣν πολύς 98 c, 14; 
ἱκανὸς ἣν λόγος 93 c,22:; [ἀδύνατον ἦν] κατανοεῖν 93c, 10; 
εὐκτὸν ἣν zu 105.11: εὐσύνοπτον ἣν 105,42; ἣν τε αὐτοῖς 
δεδο[ μένον 10δ.11:1: ἣν καταγεγραμμέναι τιμαὶ καὶ στέφανοι 
46,155 κατακεχωρισμένον ἣν 36,113 ἣν πεπιστευμένος 
98 0,25; ὡς ποθῆκον ἣν 91 α.5; ὡς ἁρμ]όζον ἢν 91}.:; 
ἐν ὧι Awiov ἮΥ καὶ ἄμεινον 39, 11: 


67.13; 


ὡς ἣν πάτριον 105,6: 
τὸν KAT ἐνιαυτὸν ἐσόμενον γραμματῆ 116.32; τὸ €. εἰς 
ταῦτα ἀνάλωμα 101.46: vgl. 15b,17: 89,94; 92 [8.,.]; b.15; 
[103...6]; τὴν ἐ---ἣν δαπάνην 66,7; 10l,ss; ἐκ τῶν 
ἐ---ωὧν προσόδων 99 8.51; τοῖς ἐσσομένοις (dieht.) 368; 
ἐσομένους ὅ9}.9: 102, 14 


εἴπερ ἠβουλόμεθα 936,21 


εἶπε 115,28; ε- 


ya A 105 0,7730 0,72: αν αν 9,9 Πρ τον ls: 
13,10; 49,2; 50,3.8;5 89,55; 97,2.[491; 100a,11;5 101,64; 
[102,5]; 114,17: εἶπαν 47.1; 103.23; αὐτῇ εἴπας 228,5; 
πρυτάνεων εἰπάντων 6l, ıo 


εἴρεσθ᾽ ἔνθα venoße (dicht.) 17.25 
(εἰρήνης) καὶ πολέμου Kal €. 48,95; [104,13]; μετ᾽ ei. zu 105, 13; 


ὑπὲρ εἰ. καὶ πλούτου 98,29; καὶ πολέμου καὶ εἰ---ας 
67,17; καὶ πολέμου καὶ eipdvas 82,15; καὶ ἐμ πολέμωι 
καὶ ἐν εἰρήνηι 1,10: 2.1:τ; Kae; 5507; 710.:; 
6,59; 921: 10,23; [11.17]; 12,12; ei—av ἄγειν 6öb,ıs: 


θέσθαι ei. 105. 5. 


6,175 


(εἷς) ὑπ᾽ ἑνός 48,30: ἐν]εν[ἡκ]ον]τα [μίαν] 8,13; ὀγδοήκοντα 


εἰς 


μίαν 8,91: πεντήκοντα μίαν 8,31; δραχμήν uliav 99, 1. 
26.18; 58,30; ὅ9 04,20; 60.:; 63,25; 105,17; ε. τὰ ἀξιού- 


ueva 68,19; Ε. ἄνδρας 103,33: συμπέμψαι τοξότας €. 
πεντακοσίους ἄνδρας 20.21: €. αὔριον 37,375 € τὸ 


γενηθῆναι 105.;; ε. τὸ δ[ικαστήριον 99, 16: €. τὸν καιρὸν 
τὸν δέοντα 44.25; €. τὸ λοιπόν ὅ8...:; 80... 17; €. τοὺς 
Μάγνητας 7a.ı: ε. Μαγνησίαν 61.05; 79,30: 83.1735 €. 
τὴν παραστάδα 98 a,29; €. προστασίαν 105,69: €. σελήνην 
83.5; 86.9; ε. τὸ ταμιεῖον 595.15; ε. φιλίαν 652,11: €. 
[εἰς χρ]όϊν]ον 19,21: ε. τὸν ἀεὶ 
100 ἃ.,..4; E. 


φιλονικίαν zu 105. 12; 


χρόνον 40.5:: [78 ἃ..1]; 80.15: τὸν ἄλλον 


χρόνον [99.:]: ε. τὸν ἅπαντα χρόνον Bl.as; 32,33. 13: 
50.365 54,35; 61.55.f92]: €. τὸν ἐνεσόμενον χρόνον 


33,28} €. τὸμ μετὰ ταῦτα χρόνον 37,26. 
ἀτέτω ε. τὴν ἀγοράν 98,52; ἀναγραφῆναι ε. τὴμ βάσιν 
9210. 1,7: ἀναγράψαι ε. τὰ κοινὰ γράμματα 83.27; ἀναγράψαι 
— €. τὸ ἱερὺν ε. τὴν παραστάδα 98,65; (ἀναγράφειν) ε. 
τὴν παραστύόδα 98,65: [00 }..υ0. “ὁ: (ἀναγράφειν) €. 
στήλην 9,29; 10,30; 12,15; 48.32; ὅθ}, [11.11τ; 80, 1.1 το; 
89,48. [81]: 90,20; 97,16. 59. 81; [0],51. 50. 72.78; vgl. 
101.ςε: ἀναγράψαι ε. στάλαν 31.30: 39.36; ἀναγραφῇῆ 
€. χάλκωμα 4δ.:.: ἀναλισκέτωσαν €. ταῦτα πάντα τὰ 
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γεγραμμένα 98,66; ἀναθέντα χρήματα τῇ πόλει ε. γυ- 
μνασιαρχίαν αἰώνιον 188, 13; (ἀνατιθέναι) €. τὸ ἱερόν 9,30; 
20,26; 39,365 97,52; €. τὸ νομοφυλάκιον ἀνενεγκεῖν 38.,..5: 
ἀγειρέτω — ἃ ἀνήκει €. τὴν τροφήν 98,03; τιν τιμίων 
τῶν ἀνηκόντων ε. τὸ θεῖον 6l,sı; περὶ τῶν ε. τὸ θεῖον 
e. τε τὴμ [πόλιν ἀνηκόντων 7] 62,10; €. δόξαν ἀνίκοντα 
(tar) πόλει 40. 15; (ἀποδείκνυσθαι εὔνοιαν) ε. ἡμᾶς 18,10: 
(ἀποδείκνυσθαι εὔνοιαν) €. τὴν πόλιν 54, 20: ἀποικιζομένων 
ε. Μίλητον [0Ὁ ἃ. 31 |; b.21; (ἀποκαθιστάναι) €. ὁμόνοιαν 
90,135 101,13; ε. [τὴν] ἐξ ἀρχῆς ἀποκαταστῆσαι φιλίαν 
105,5; ἀποκομισθῶσιν ε. τὴν ἰδίαν 101.41; ἀποστεῖλαι 
θεωρὸν ε. τὸν ἀγῶνα 50,15; ἀπεστάλησαν ε. Κρήτην 
105,21; ἀποστέλλειν ε. Μαγνησίαν [72.33]; 97,5; τῶν 
ἀποτεταγμένων ε. τὴν κατασκευὴν τοῦ θεάτρου 926,11; 
ἀπετέθη ε. τὰ ἀρχεῖα 304,5: (ἀφικέσθαι) ε. Μαγνησίαν 
[54,38]; 89% 11; 97,0; [108,9]; γενόμενον ἀνήλωμα ε. τὴμ 
ποίησιν τῆς στήλης 37,10 vol. 44, : τὰν γενομέναν ε. 
τὸ ἱερὸν βοάθειαν 40..υ; γενόμενα €. ταῦτα δαπανήματα 
68,4; (τεγενημέναι u. 5. w.) εἰς (αὐτόν, τοὺς Ἕλληνας, τὸ 
πλῆθος, τὸ ἱερόν) (εὐεργεσίαι, εὐχαριστίαι, εὐχρηστίαι) 
22,15; 92,158; 44.13.14; 46,12; 47,145 [48,2]; 54,18; 
[58, 12]; 63. 15; 75 097: 100 b, 11: 142,5; τὰς εὐεργεσίας τὰς 
προγεγενειμένας €. TE τὸ ἱερὸν. καὶ ε. τοὺς Ἕλλανας 
45,92: τῶι καθαγεμόνι γενομένωι ε. τὰν Ἀσίαν 20,08; 
ἐπιπνοίας καὶ παραστάσειυις γενομένης τιῦι πλήθει €. τὴν 
ἀποκατάστασιν 100 ἃ. 13: γενέσθω γυναικιὺν ἔξοδος €. τὸ 
ἱερόν 100 ἃ.56; γράψαντες €. τοὺς νόμους 57,37: (διδόναι) 
ε. ἀπαρχήν 81,31; ὅ9 8,ς;: 82,10: 8ὅ,9ς.: 87,920: δόντα €. 
τὰς τῆς πόλεως ἐπισκευάς 163,11: [ε.] τὸν δῆμον γράμ- 
ματα δῶι 93 b,2s; δόμεν ε. θυσίαν 20,18: 91.505: 4451: 
δίδωσθαι ὅσα καὶ ε. τε ἐναρχὰν καὶ ἐφέστιον καὶ ξένια 
52,33; ὅπως δῆμον κριτὴν δῶι] ε. τοὺς λόγους 935, 1r; 
δεδόσθαι ἔφοδον €. τὴν] ἐκκλησίαν 7 ο.51: τὸ ἀνάλωμα τὸ 
ἐσόμενον ε, (στήλην, ἀνάστασιν, εἰκόνα, ἀνάθεσιν τι. 5. W.) 
[16 Ὁ.1:]; 89.1: 92[a,3]; 4,18; τὸ ἐσόμενον ε. ταῦτα 
ἀνάλωμα 101. 16; τὴν ἐσομένην δαπάνην €. τοὺς θεωροὺς 
καὶ τὴν θυσίαν 66,5; εἶναι εἰσαγωγὴν καὶ ἐξαγωγὴν ε. 
Μαγνησίαν 70}.ω; τὸ ψήφισμα εἶναι εἰς φυλακήν 98,08; 
εἰσάγηι ἢ ἐξάγηι ἢ διάγηι εἰς τὸν ἴδιον οἶκον 6,21; 10.20: 
ähnlich 11,15: (εἰσκηρύττειν) ε. προεδρίαν 7b.12; 92,6: 
οὐθὲν ἐλλείπει ε. τὸ συναύξειν 89.28.61: €. διάστασιν --- 
[ἐξάγουσι!ν zu 105.15: ἐξάγωσιν ε. τὸν ἴδιον οἶκον 7b,ı; 
ἐπάγειν €. ἐκκλησίαν 7 0.11; ἐπιδεδιυκότας ἑαυτοὺς — €, 
ἅπαν τὸ συμφέρον 53,15: ἐπικληρῶσαι ε. φυλήν 2,90; 
4..τ| ὅν5ι; Hort 10,28: 12.135 ἐληλυθότων ε. Κρήτην 
105; 45; 


u.s.w. 89, 17. 


(ἀρετή, εὔνοια, αἵρεσις) ἣν (ἔχουσιν) ε. τὸν δῆμον 
94, 65 97,39: 
πόλεως διοίκησιν 89,86: 94.11: 
ἔχων διατελεῖ [ε. τὸ συ]μφέρον 61, 4; ; στῆσαι ε. τὸ βῆμα 
καλέσαι ε. τὸ (δαμι- 


πόρων ιὧν ἔχουσιν εἰς 


98,057; τὴν σπουδὴν ἣν 


79 
125 


92a,12; στῆσαι ε. τὸ ἱερόν 12,16; 


οργεῖον, ἱεροθυτεῖον) 56.31: δῦ, εκ; καλέσαι ε. τὴν κοινὴν 
ἱστίαν 80,20; vel. 72.115 κληθῆμεν [ε. τὸ πρ]υτανεῖοίν 
ε.] τὰν κοινὰν ἑστίαν 45.47; (καλέσαι) ε. τὸ πρυτανεῖον 
15 b. 23% 37, 375 46, 4103 48, 315 49, 103 50, 675 57,30; [00. 26 | ἢ 


78.26: 89,.9:: 97,090; 101.33; 108, 41: καλέσαι ε. τὸ ΤΤάνθεον 


ὄθδ,ο: καλέσαι] ε. τὸ - 83,15; (καλεῖν) ε. προεδρίαν 
89,115 101.21. [561139: Καταλιπόντας ε. μνήμην 117,5; 
κατατάξαι €. τὰ δημόσια Ὑράμματα 1093. [15.1.1τ: κατα- 


χωρισθῆναι [ε. τὸν νόμον] 14. : καταχωρίξαι ε. τοὺς νόμους 
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39,14; τοὺς προέδρους οἱ ἂν λάχωσιν ε. τὴν ἐπιοῦσαν 
ἐκκλησίαν 87,23; μετελθόντας ε. Μίλητον Θὅ ἃ... ; METWI- 
κησαν ε. Μίλητον 65a,3ı vol. b,26; προθύμους ἑαυτοὺς 
παρέσχον ε. τὰ συμφέροντα 89, 38 ; (παραγίνεσθαι) €. (πόλιν, 
πόλιν καὶ χώραν, Τέων, Κρήτην) 90.1.0; 48,28; 89,57; 
105,20; ὅτε ε. τὴν φιλίαν παρεγένετο 98 b, 21; παρ[ελθόντες 
ε. τὴν βουλὴν] καὶ τὸν δῆμον 58. 10; πρεσβεύων ε. Ρώμην 
93cC,20; πρεσβεύσας ε. τε τὴν βασιλίδα Ῥώμην καὶ ε. 
ΤΤαννονίαν 180..5; προπέμψαι μέχρι εἰς τὰν Ἀσίαν 20,10; 
παρακαλεῖν €. προεδρίαν 97,11; περὶ τῶν συνηντημένιων 
— €. τοὺς Ἕλληνας εὐχαρίστων 5B. 20; γνώμην ξυμβαλέσθαι 
τῆς βουλῆς ε. τὸν δῆμον 97,25; συμπ͵)ομπευέτωσαν |e. τε] 
τ[ο]ὺς [ἀγῶνας καὶ τὴν θυσίαν 54,39; εὐεργεσίαν συνετε- 
λέσαντο ε. τὸ κοινόν 46,11; €. ἣν σορὸν ταφῆναι 293,2; 
μισθὸν τὸν ε. πο... ον ἁμερᾶν τριάκοντα ..... τεταγμένον 
57,32; τῶν πόρων τιν τεταγμένων €. τὴ κατασκευὴν 
τοῦ θεάτρου 92.11; θεῖναι ε. τὸ ἱερόν δύ. τ; ο] ἴα καὶ e.| 
τοὺς ἀγῶνας ὑπάρχει 85,10; ὑπάρχειν ἔφοδον εἰΐς τὴμ 
βουλὴν κτλ. 9,31: €. τὸ ἀνάλωμα τὸ μέρος ὑπηρετῆσαι 
d,33;5 €. τὴν στήλην ὑπηρετῆσαι 12,18; χορηγῆσαι ε. τὴν 


θυσίαν 80.22; €. ἄλλο τι χρησάμενον ἢ ε. 116,55; 


τὰ λοιπὰ χωρεῖν ε. τὴν ἀγορασίαν 116.50: προσόδων 
ἐψηφισμένων ε. τὴν κατασκευήν 92a. >. ἀ ν[ὴρ] 
κ[α]λὸς καὶ ἀγαθὸς ε. T|ov οἰκίον — — καὶ ε. τὸν 


δῆμον 94,:. τὸ €. τὴν ε[ἰκόνα ἀνήλωμα! 94,10: 
τοῦ ἀναλώματος τοῦ ε. ταῦτα ὃ0. ες: τὴν ἀποκατάστασιν 
τῆς θεοῦ ε. τὸν Tlapdevwva 100a,.3; (N) ε. τὴν ἰδίαν 
(€. οἰκον) ἐπάνοδος 17,13. 21; τῶν ε. τὸν δῆμον εὐεργεσιῶν 
92,0; τὴν ε. τοὺς ἀνθρώπους εὔνοιαν καὶ ἀρετήν [351.6]; 
(ἢ) €. (τοὺς θεοὺς, τὴν θεὰν) εὐσέβεια 551.:: 85,26: 
εὐσεβείας τῆς ε. (τὴν θεὰν, τὸ θεῖον) 37.355 44.5.9: δι. 51: 


εὐεργεσίαι TÄL TE ε. τὸ ἱερὸν. καὶ ε. τοὺς ἄλλους 
Ἕλληνας 46,25; €. τὸν θεὸν [ν]οῦν 110 ἃ... ; καθιδρύσεως 
— €. τὸν -- Παρθενῶνα 100a,,; παρα κομιδὴν €. τὰ 


Λευκοφρ|υηνά 75a,19; πολειτείαις €. τε τὸν πατέρα καὶ 
τὴν μητέρα καὶ τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τὴν Κυζικηνῶν 
ξυσταρχίαν 180, 15; παρθένων ἀιδουσῶν ὕμνους ε. Ἄρτεμιν 
100a,29; τῆς €. τὴν πατρίδα φιλοτιμίας 37,36; 44.:ς; 
160... ἀναγράψαι εἰστήλην 5,51; 10 b,6; 102,10; 
103, 38; εἰστάλαν 20,25 

is ταραχὴν ἐνπίπτιν 114,5; παραγενόμενος Ic τὴν πατρίδα 
113,12; ἐπέμφθησαν is Δελφούς 215a.10; τὴν is τὴν 
πόλιν αὐτοῦ κόσμιον ἀναστροφήν 179. ı 

ἐς καιρόν 46,43; €. πάντα τὸν χρόνον 67,11; LOD, 32; €. c. acc. 
loci 105, 31-35 oft; ἀναγραφῆναι [ἐ. στήϊλην 92a.,1e: 
avaypaıav[tes ἐ. T|av otwidv 67,6; τὰς γεγενημένας ἐ. 
τοὺς Ἕλλανας εὐχρηστίας 48, 15; εἶμεν [ἐπάνοδον ἐ.] τὰν 
ἰδίαν Οὔ ἃ. 5ε; εἰσφερόντων €. τὰν βουλὰν καὶ τὸν δᾶμον 

ἐπανελθεῖν ἐς τὰν ἰδίαν 65 b.20; ἐλθέτε €. Θήβης 

ἱερὸν πέδον (dicht.) 21 ἃ..5; κατατάξαι ἐς τοὺς νόμους 

44,35; εὐεργεσίας ἃς πεποίηνται €. τοὺς Ἕλλανας 581..14; 

€. τὰν ᾿Ασίαν ἀποικίαν στείλασθαι 20,9; συνελθουσᾶν ἐ, 

Βίλκωνα €. τὸ ἱερόν 20,1; ἐ. ἣν ταφῆναι 311.» 
ἐστάλας δύο ἀναγράψαι 36,29 
εἰσάγηι 6,21; 10,00; 


55,98; 


περὶ τούτων ε- ETWOAV EV τοῖς χρόνοις 


καὶ ἐκ TWV νόμων 56,32; ε---οντι 76,98; ε-- οὔσιν 
20, 12; 48,26; 101, 29, E —nral [11.196] 
εἰσαγωγήν 1,9; 5,25; 6.16; 7 0,5: 9,186: 10,22; 12.105; e —ny 


2,16} 4,51 


ΧΙ]. Wörterverzeichnis 


ς x 


(εἰσελαστικός) ἸΤαναθήναια ὑπὸ 
θεοῦ Ἁδριανοῦ 180,10 

τῶν εἰσερχομένων ἐφήβων 116,51. 55 

εἰσκ --- 105,109 

εἰσκηρύσσειν εἰς προεδρίαν 7b.11: ε “εσθαι 92b.12; €. εἰς 
προεδρίαν 92a,s 

εἰσόδους 8,31 

ἃ δεῖ εἰσπράσσειν 116,35; 
93 6.15 

εἰσφερόντων ἐς τὰν βουλὰν καὶ τὸν δᾶμον 55,22; πᾶσαν 
σπουδὴν καὶ φιλοτιμίαν εἰσενεγκάμενοι 85,11; τὸ ψήφισμα 
τὸ εἰσενεχθέν 100 b, 5. 

εἶτα (dicht.) 181,; 

εἴτε καί 98 ὁ.11 

ἐκ Γερδίνων 41.13; €. [Γόρτυνος 656,35: €. διαθήκης 312; 
ἔγνωμεν €. τῆς δικαιολογίας 105.25; δοῦναι TO ἀνάλωμα ἐ. 
τῆς διοικήσεως 53,71; (τὸ ταχθὲν) ἀποκαταστῆσαι €. τῆς 
διοικ[ ἤσεως 97,26; φανερὸν [Eyivero — ἐ, τοῦ] δόγματος 
105,15; ἀδύνατον ἣν €. τῶν ἐχομένων κατανοεῖν 93 C,9; 
ἐ. Θηβῶν 21 ἃ.51; €. τῶν ἰδίων 136,2; 157 a,12; 168, 15; 
164,6; 168,7: 175,15; 205,3; 298,0. d; κατασκευάσαι 
στήλην ἐ. λευκοῦ λίθου 98 a.17; τοῦ ψηφίσματος τοῦ |[e.] 
Μαγνησίας 50,1; (ἀνίεσθαι τοὺς παῖδας) €. TWV μαθη- 
μάτων 100 ἀ,50; b,ı2; ἀφιέναι τοὺς παῖδας καὶ τὰς παῖδας 
ἐ. τῶν μαθημάτων 73b,17;5 80,16; τὸ ἐ. τοῦ μερισμοῦ 
62,12: €. τῆς [νήσου 105,105; ἁ ἀπόπλωσις €. τᾶς νάσω 
105.99; €. τοῦ νόμου καθήκει δίδοσθαι 47,24; τὸ ἐ. τοῦ 
νόμου 80,1; τὴν ἀπαρχὴν τὴν ἐ. τοῦ νόμου 47,.:: 
(ξένιον) τὸ €. τ]οῦ νόμου 101,49; vel. 86, 19; στεφάνωι τῶι 
ἐ. τοῦ νόμου 54.30; 89,37; ἐ. τῶν νόμων δίδο]ται 62,35; 
ἐ. τῶν] νόμων ὑπάρχει 6l,so; τὰ ἐ. τῶν νόμων 38,57: 
τὰ € τῶν νόμων ἄθλα δ8.5ς; ξένια τὰ [μέγιστα ἐ.] τῶν 
[νόμων 45,16: ἐν τοῖς χρόνοις τοῖς ἐ. τῶν νόμων 56,33; 
οἱ ἐ. τῶν map — 57,37: ἐς. πάντων 48,5:; 54,35; 57,28; 
89,40; ἐ. 1] πατρός 151.1; €. τῆς ἐν Ταβάρνει πηγῆς 251.2; 
ἐ. τᾶν πινακίδων 41,17; €. τᾶς -- πόλιος 82,20; ἐ. τῶν 

πόρων 15b.19; [89.35]; 92b,11; [94,11]; 98,67; 101,59; 

116, 32; καθὼς ἂν αὐτῶι ἐ. τῶν δημοσίων TTPAYUATWw|v —| 

φαίνηται 93 b, 17 ; €. προγόνων 16,35; 25 b,6; [48,.ω]; €. τῶν 

προσόδων 33,18; 92a,.5; 100}0.05; 116,13; Aoyılododw ἐ. 

τῶν ἐσομένων προσόδων 93 a,31; N ἁρπαγὴ γεγενημένη 

ἐ. τῶν τόπων τούτων 998 6,5»; εὐεργεσίας γεγενημένας 

€. τοῦ υἱοῦ 142,3; ἐ. τῶν φιλανθρώπων 116,16; €. φιλο- 

τειμίας ἰδίας 179,12: €. Χαλκίδος 203.1; ἐπεδείκνυντο 

€. χρηματισμῶν 936,20; (ὑπάρχουσα) ἐ. παλαιῶν χρόνων 

35,13; vgl. 88,23: προσόδων ἐ. τῆς -- χώρας 958,51: 

τῶν τῶν. -- ὠνῶν 


τὰ πρῶτα δοθέντα ε-- ὁἀ 


εἰσ πραχθείσης τ]ῆς καταδίκης 
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λαμβανέτω]σαν €. 
99,17. 18 

ἐξ ἀπογραφῆς 122 oft; €. ἀρχῆς 18, 165 33, 115 τοῖς γινομέ]νοις 
ἐ. ἑαυτῶν 17,10; ἐ. ἔθους 163,5; 179,10.19; 193,27; 
Oivator €. ᾿Ικάρου 50,83; €. W[v] κατέλιπον 117,6; δύο €, 
ἁπάντων τῶν πολιτᾶν [52,38]; ἐ. ἣς χώρας — ἐκκεχωρη- 
κέναι 98 ",1τ0 

ey Λητῆς 2.11; ἐΥ Μαγνησίας 46.15; 50,69; 90. ς; ἐγ μέλανος 
(dicht.) 17,1 

ἑκαστάκις 32,27; 44.195 

ἕκαστος αὐτιῶν 1Ol,ı1: 117.ς; αὐτῶν ἑκάστ]ου 101,43; €. 
ἐνιαυτοῦ 98,4; ἐν τῆι πανηγύρει €. ἔτους 98,15; τῶν 
εἰσερχομένων ἐφήβων καὶ μοιρῶν €. 116,51.58;5 ἀφ᾽ € 


-- WVWV — καὶ €. 


XII. Wörterverzeichnis 


ἱερείου 99, 11: ὑφ᾽ €. τῶν κατοικούντων 100 ἃ.-ς; ἑ--ἧς 
φυλῆς 116, 52. »τ; μετὰ [προθυμίας] €. 90,10; ἕ - ὧι 73a, 10; 
€. αὐ]τῶν 62.11; αὐτῶν € 101,15; ἰδί[αι E—|wı τῶμ 
πολιτῶν 94,1: καθ᾽ ἱδίαν ἑ. 6l.15; ἐφ᾽ E—n ἡμέρᾳ 116.31; 
ἕ--ον αὐτῶν 15a,30; 87,544; 50,57; 101,26; 104,12; καθ᾽ 
€. ἐνιαυτόν 15b,4; ὅ9 8,16; 91 8.10; 100 8,6; καθ᾽ ἕ. ἔτος 
97,11; 100 b,29 καθ᾽ ἑ---ν 61,64; €. [ἡμέραν 121,0. 11. 18: 
καθ᾽ €. mevraermpida 87,15; ἑ---Οαν πόλιν Bl,ze; E— au 
πόλιν 20,15; παρ᾽ E—[wv πωλούντ]ων 121.7; διαλεγῆναι 
περὶ €. ὅ8..:: εἰδῆτε περὶ €. 69... ; διελέγησαν περὶ τούτων 
€. 6 ἃ.9.; τὰς τιμὰς τὰς παρ᾽ ἕ---οἷς 39,36 
τοὺς ἑκάστοτε γινομένους τιμούχους 97,175 τοῖς θεωροῖς τοῖς 
€. πορευομένοις DB. 30 
ἀφ᾽ ἑκατέρας πόλεως zu 10.υς; € — wlı τῶν θεωριῶν 83. 11: 
αὐτῶν &—w 1δὅ},..; αὐτῶν ἑ---ον 100b,31;5 € —ol 
105, 22.33; & — πρὸς € —a 98},.9; &— wv τῶ[ν 104,6; 
105,25; € — ouc 
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ὑφ᾽ ἑ---ωὧν 105.95; ὑπ᾽ €. 
105.ς 

ἑκατόν (δραχμαί) 8.23; 60,25: 732, 105 81,11; 85,22; 87,20. 27; 
ἀπὸ χρυσῶν €. 58,23; €. πεντήκοντα 51.5.6; Ad.y2; δισχί- 
λιαι €. δεκατρεῖς 92 ". 19 

(ἑκατοστός) καύσεως βαλανείου ἑκατοστή, ἐκγδόσεως λεντίων 
ἑ., mavdoreliolu μαγειρείου ταρειχοπιυλίοι; πιθιῶνος €. 
116,.4--86:; τῶν καὶ καὶ 
ἐκγδιδομένων €. 116,57; τὴν [ἑκατοστὴν] καὶ τετταρα- 
κοστὴν ᾿Ολυμπιάδα 16, 11 

(ἑκατοστύς) καθ᾽ ἑ-- ὺν καὶ γένος 103, 31. [15] 

ἐκγόνων καὶ ἀπογόνων 298,0; τοῖς € — οἷς [90.25]; [101....]; 
αὐτῶι καὶ ἐ---οἷς A,as; ὅ,30; 6,22; 10.205 12,8; αὐτοῖς 


zu 105,51; 


πωλουμένων μισθουμένων 


καὶ ἐ. 9,26; 44.30; 101,25; 104,11: τοῖς ἐ. καὶ ἀπογόνοις 
3ll,-; τέκνοις καὶ ἐ. 303,7; αὐτοὺς Kal € 
84, 21} 48, 95 


ouc B2.1s} 


(ἐκδανείζεται) ἅτινα €. 117,11 

(ἔκδηλος) μᾶλλ]ον ἐ- ον ὑπάρχειν mv — σπουδήν 100 ". 15 

ἐκγδιδομένων ἑκατοστή 116.55 

ἐκγδόσεως λεντίων ἑκατοστή 116,31 

τὴν ἐκδοχὴν τοῦ χρησιιοῦ ταύτην λαβόντες 16, 15 

(ἐκεῖνος) οὗτος ἐ. (dieht.) 203.2: κἀκείνη N πρεσβεία 105. 21; 
μετὰ τὴν ἐ---οὐ τελευτήν 92b.3: ἐν ἐ 
100 b, 11: κείνοις 53, 53 

ἐκεχειρίαν 62,1; 


N τῆι ἡμέραι 
79.85.20: ὅῶνα; (δέχεσθαι, ἀποδέχεσθαι, 
ἀναποδέχεσθαι, προσδέχεσθαι, ποτιδέχεσθαι) τὰν ἐ. 31.15.97: 
Bil; 39.16; 41,10; 42,;. 43,17. 27; 46,22; 61.5;; 
37.5: (ἐψάψισται) ἐκεχειρίαν 45,15; (ἐπαγγέλλειν) τὴν 


11. 


(τὰν) ἐ. 41.-:: 48,540: 58,6: 81..; 85,17; (συντελεῖν) ἐ. 
50,20; 52,13: 53.3: 57.85 61,.7; 68,4: χωρασάντων οἱ 
νομογράφοι ἰν τοὶς νόμος καὶ ταννὺν τὰν ἐ. 38,17; 


ἔστωσαν ἐ- αἵ πᾶσι πρὸς πάντων 100 ἃ..5; μετέχην 


- τᾶν ἐ- ἂν ὅῶ.:ς;: τὰς ἐ---ΟοΟς 78 Ὁ. 15: (ἀποδέχεσθαι) 
τὰς ἐ---ΟἀΟἀἂ|ς δ4..,:; (τελεῖν) ἐ---οας 56, 11; 5. ἐκεχηρία u. 
ἐκηχειρίαγ 


τὸ ἐκεχείριον δοῦναι ἐκ TWV κοινιὼν προσόδων 338,1. 

(ἐκέχειρον) δοῦναι τοῖς θεωροῖς ἐ. 50,51 

(ἐκεχηρία) τοῖς ἐπατγέλλοσι --- ἐ αἂν 38.30; (ἀποδέχεσθαι) 
τὰν ἐ--αν 35,11: 38,2. 

ἐκηχειρίαγ 25b,1 

ἔκθεσιν 5. ἔχθεσιν 

(ἔκθρας) [τὰς ἐπε]λη(λ)γυθυίας ἐ. zu 105.1; 

(ἐκκλησία) ἐκκλησία ἐν] τῶι ᾿Οδυσσείωι 36.2; ἁ ἐ. 


1,23, 


Inschriften von Magnesia. 
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(E)| κκλ]ησί[ας γενομένης ut |e(p ἐξ)α[ κ]οσζίων 13,7; € — ac 
κυρίας γενομένης ὑπὲρ ἑξακοσίων 4,10: 9,6; 10.8; 110; 
€. νομαίας κυρίας γενομένης ὑπὲρ ἑξακοσίων d.s; TPau- 
ματέως τῆς βουλῆς καὶ τῆς ἐ. bl,o; δόγματα €. κυρίας 
61,5; ἔδοξε τᾶι ἐ ---αἱι 42,10; ἔδοξε τῆι ἐ. 61. 10; δεδόχθαι 
τᾶι ἐ. 36,13; ἐν νομαίαι ἐ. 1δὅ 8,.4.; 89,9; 90,4; 98,1; εἷς 
τὴν e—av 70,11; 0,41; ἐπὶ τὴν (τὰν) ἐ. δὅδ,7; 59a,11; 
61.33; 78.}..; 86.65 87,11; 97,1; ἐπὶ τὴν ἐκλησίαν 108. 18; 
πε]δὰ Γορτυνίων ἐ[κκ]λησίαν δ ἃ. 10: πρὸς τὴν ἐ. 53,» 

(ἔκπλουν) μεν δὲ καὶ ἔσπλουν καὶ €. 67,16 

(ἐκπονεῖς) τ]ὴν ἐμὴν ἐ. [γ]Ἱῆν 11 ἃ,0 

(ἐκτένεια) πολλὰς ἀποδείξεις. σπουδῆς καὶ ἐ- ας πεποίηνται 
δό,α: τὸν ἔχοιεν ἐ- αν 38,21; τὰν πᾶσαν σπουδὰν καὶ 
ἐ-- [αν παρεχόμενοι 91] ἐ.» 

(ἐκτενής) ἔχων E — N καὶ πρόθυμο]ν ἑαζυτόν 86, 12; ἐ-- ὧς 
καὶ προ[θύμως 86.20; €- 
καὶ ἐκτε]νέστερον 

ἐϊκθέσθαι 98 ὁ.» 

ἐκτὸς τῆς |— χώρας 105, 10 

(ἕκτος) ἐν μηνὶ Ἀρτεμισιῶνι τῆι ἕκτηι ἱσταμένου [00 ἃ... ; 


-Wc καὶ εὐνόως 108,12; πλεῖον 
- φροντίσαι 100 Ρ-. ıs 


τοῦ unvöc τοῦ A. τῆι ἕ. ἱσταμένου 100 ἃ... κατ᾽ ἐνι- 


αὐτὸν τῆι €. ἱσταμένου τοῦ A. μηνός 100}. ; ἕκτ]αι 
em εἰκάδι 3l,,; ἕκτῳ 72, 
μένου 37.3 
ξεφάνη (dicht.) 215.19 
ξεχώρησαν 93h,» zweimal; exkexwpnkevan 98 b. 20 


αἰ Πυανοψιῶνος ἕκτει LOTA- 


οὐχ ἑκόντες 65,16 

(ἐλαία) ἐλαιῶν μέ(διμνον) α΄ 110. 11.062 

(ἔλαιον) εἰς τὴν ἀγορασίαν τοῦ Ep ἑκάστῃ ἡμέρῳ WPLOU(EV)OU 
τριχοῦ ἐλαίου 116,31; τὸ διδόμενον ἐ---οὐ 116.1.; ἐ. 
με(τρητὴν) α΄ 116,63: €. μεί(τρητὰς) β΄ 116.11; N τοῦ ἐ. 
χρῆσις 116,0: 
1608.:; θέντα πάλιν €, τῇ πόλει ἐν τοῖς γυμνασίοις 179, 31; 


θέντα τὸ ἔλαιον ἡμέρας τε καὶ νυκτός 


€. ἔθηκεν τῇ πόλει 193,21; τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ ἡμέρᾳ διδό- 
μενον €. 179,30: παραπωλήσαντα €. ἀφθόνως ἔλατίτ)ον 
παραπολὺ τῆς ἐνεστώσης τειμῆς ἐν ἐσπευμένῳ τῷ περὶ 
τὸ €. καιρῷ 179,25. 25 

(ἐλασσόω) ὅπως — κατὰ μηθένα τρόπον ἐλ[α]σσωθιῦσιν 90.15 

(ἐλάσσων) οὐδὲν ἔλασσον 164,10; ἔλατίτ)γον παραπολύ 179,26 

(ἐλεύθερον) δῆμον ἐ. 3b, 11. τὸ 

ἐλευθερούσοντας 65 a,11: bis 

(eAkeinw) φιλοτιμίας οὐθὲν ἐλλε[ίπει] τὸ κοινὸν — εἰς τὸ 


συναύξειν 89..:. οι: οὔτε πρότερον] εὐ[νοίας ἐ--- ὧν] 


738.5; οὐθὲν ἐ---οντες σπουδᾶς 925 ἢ. 5; φιλοτιμίας 
οὐδὲν (οὐθὲν) ἐ- οντες 52,21: [79,10]; σπουδῆς καὶ 
οντες 87,13: οὐδ]ὲν ἐλλείψειν τῆς 


φιλοτιμίας [οὐδ]ὲν ἐ 
7: 


3a, 10 
(euög) πατρὶ δ᾽ ἐμῶι (dieht.) 17.51; νηὸν ἐμόμ (dicht.) 17. 10; 


ἐν τούτοις 


τὴν ἐμὴν ἐκπονεῖς γῆν 110 ἃ,.; τῶν ἐμῶν ἐπιταγιάτιων 
115 8269 
τὰ ἐμπΊρη σθέν]τα ἐν τῆι ΤΙριηνίδι 98 6. 10 


ἐμῶν προγόνων 115a. 6 


(ἐμιπρησμόν) λόγος 6 κατὰ τὸν ἐ. 98 ὁ. 90 
τοῦ ἐιιφανεστάτου θεοῦ 1δ7 ες 


ἐμιφανίζουσι ὅτι 89. ς.; 52 


ἐ--οισι ὅτι 52,5; Evplavızerw|oav 
89,253 Eu p 
39,12; € 


τὰν — ἐπιφάνειαν καὶ τὰς 


οντος τὰν — ἐπιφάνειαν καὶ τὰς — εὐχρηστίας 


-ὄντων τὰν ἐπιφάνειαν Bl,25; 35.6; ἐνεφάνιζον 
- εὐχρηστίας 43. 13; 
ἐπιφάνειαν ἐ.] 860,6: €. τάν τε οἰκειότατα καὶ τὰν φιλίαν 
ἐ, [ὅτι] 97, 82 

99 


τὴν ---- 


43,1: ἐ, τὴν --- εὔνοιαν 89,50. 50; ; ἰνιφάνιζον 
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ἐν 14,3; 15a,20; 23,10; ὅ98,9; 986,6; 


τὰν ἐπιφάνειαν καὶ τὰν εὐχρηστίαν 38,11; ἐμφανιεῖ 
τὴν — ἀρετήν κτλ. 101,55; ἐνεφάνιξαν τὰς εὐεργεσίας 
46, 13; €. τὸγ χρησμόν 32,10: ἐμ[φανίσαν]͵]τες τὴν- ἐπι- 
φάνειαν 50.13: ἐ-- -ξαντες τὰν ἐπιφάνειαν καὶ Bod- 
θειαν -- καὶ τὰν εὐεργεσίαν 46,5; ἐ-- ξάντων τὰν --- ἐπι- 
φάνειαν --- καὶ τὰν οἰκειότατα -- καὶ τὰς εὐεργεσίας 45, ıs: 
€. περὶ τᾶς οἰκειότατος μετὰ πάσας φιλοτιμίας 8.15: 


τὸν ἐμφύλιον πόλειιον 40. 1} 
(ἐμφυσιόω) ἐϊνεφυσίωσαν [τοῖς γινομένοις ἐξ ἑαυτιὼν Nu 


βούλησιν τοῦ θεοῦ 17.0 

99,30; 104..5; ἔν τε 
τοῖς --- 104,30; (ἀναθέμεν) €, τῆι ἀγορᾶι 35,35; 101.79.581 
στῆσαι ἐ. τῆι ἀγορᾶι ὅθ9}.1.: 99[8,.]. 10: (πήγνυσθαι) 
θόλον €. τῆι ἀγορᾶι 98,0. κα; ἐν τῇ ἀγ[ροι]κίηι 8,3; 


ἐ. τῶι ἀγῶνι δ4,35:; ὅ98,16;:; 886,9; 89,135; 90,87; 
91 a,10} €, τοῖς ἀτῶσι 2,19; 4,94; 6,16; 1 b;19: 9,21; 
10,25; 1,1; 12,05 89,15; 90,12. 58: 99.8.71: b,ıs; 


101, 18. [55] δε: 104,16; €. ᾿Αθήναις 16,12; €. τῶι ἀναδεί- 
κνυσθαι τὸν ταῦρον κατευχέσθω 98,51; €. Ἀντιοχείαι 
18,9; ἀποδοχῇ τῶ δήμῳ 113,51; τοὺς ἀεὶ ἐ. 
ἀρχῆι ὄντας 48, 30; τοὺς γενομένους ἐ. ἀρχᾶι 44...: €. τῶι 
ἀρ]χείωι ἐτάγησαν 59 b,20: ἀπεχρηματίσθη €. τοῖς ἀρχείοις 
293,6; €. ἄστει (dicht.) (ἡμέρᾳ) 
100 ἃ,.6: (πλατάνιυ) 910 ἃ. τ: €. αὐτοῖς ὁμόλογος (γίνεται) 


εἶναι ἐ. 


215 8,30: € αὐτῆι 


980,15 zweimal; ὃ πόλεμος €. αὐτοῖς ἤρξατο 105,53; 
ἐ. τῶι βήματι 32,36; [ἐὲ.- Γόρτυνι] 653.37; θέντα πάλιν 
ἔλαιον €, τοῖς γυμνασίοις 179.31: (ὃ Ἀπόλλων ὁ) €. 
Δελφοῖς 35,215 86,17: 48,5; 46.3.5; 71.11.11; (δ᾽ θεὸς 
6) €. Δελφοῖς. 32,105 33,12; 34,14; 87,190; 39,6; 5,5; 
48,115 52,7; [54,13]: 56,5; 63,3; 87,10; τὸ ἱερὸν τὸ ἐ. 
Δελφοῖς 35,8. 205 96.5; 44.154; Ad,a2: 46,9. 28; €. Δελφοῖς 
Ὁ] ἀντι: ἀναγράφειν τὸ ψήφισιια €. τῶι dnuooiwfl) 
50,70: €. τοῖς Διονυσίοις [89. 74]; [90, 27]; 94,7; 97, 20.36.61; 
€. Awdwvar 32,355 καὶ eu πολέμωι καὶ ἐ. εἰρήνηι |1.11]: 
[17]; 4.52; er; 6,1; 70,1; [Seo]; 9,21; 10,25; 
11,17; 12,12; €. τοῖς Εἰσιτηρίοις 100 b.0.27; €. ἑκάστοις 
τῶν kapwv 53,515 €. νομαίαι ἐκκλησίαι 15a,ı: 89.0; 90.1: 
98,1; €. τῶι ἐνιαυτῶι 99,3; €. τῶι καθ᾽ ἑαυτοὺς ἐνιαυτῶι 
100 ἃ. 55: E(x τὴῶν προσόδων τῶν ἐ. τῶι ἐνεστωῶτι 
ἐνιαυτῶι 100 b,26; ἐ. ταῖς ἑ(ο)ρταῖς 179,31; €. τῶι [ἐπι- 
τ]ηδεύματι 129.5; €. ἐσθῆσιν 98,12; 100 a.3s; €. "Epeow 
158, 10; €. αὐτῆι ταύτηι τῆι ἡμέραι 100 8.5.1; ἐ. τῆι — 
ἡμέραι [10 "..15]; 100 ἃ.5.. 36.37; zu 105,35; €. τῆιδε τῆι 
ἡμέραι 80, 16; €. ἣι ταῦτα ἡμέραι συντελεσθήσεται 100 ἃ. 51: 
[ἐ- θεάτρωι] 91a,15; €. τῶι θεάτρωι 50.11; 992 ἃ.....15; [ἐ. 

104,31; 105,53; 
ἀναγράψαι — €. τῶι ἱερῶι 32.35; (ἀναθέμεν) €. τῶι ἱερῶι 
3l.10; 89,19. 52; ἀνασταθῆναι € τῶι ἱερῶι 90,30; στῆσαι 
ἐ. τῶι ἱερῶι [ὅ.3.]; 10,315 37,30; 48,55; 59b,ıs; 80.10; 
Yla,ıı5 94,0; 101,52; καθίσαντες €. τ[ῷ ἱερῷ 108.1; 
παρεδρευέτιωυσαν ἐ. τῶι ἱερῶι 100 ἃ..7: 


ταῖς θ]υσίαις 89,90: €. τῶι ἱερῶι 27,5; 


ἐθήκαμεν ἐ. τῶι 
ἱαρῶι 67,5; €. τῶι καθήκοντι καιρῶι 78 ἃ.1.; €. τῷ τῆς 
οἱ €. ἐσπευμένῳ τῷ περὶ 
τὸ ἔλαιον καιρῷ 179..7; ἐ. οἷς καιροῖς 98 ς.1ε; €. τοῖς 
εὐτυχεστάτοις καιροῖς 116,6; ἐ. τῆι καταδρομῆ[ι 98 ο,τ; 
193,03; €. Κλίδωνι 117,7; €. Κοσκω- 
βούνῳ 215 2,39; €. Κρήτῃ 105,78; €. Λακεδαίμονι 180, 13; 
e. τοῖς 15b,.13; €. Μαγνησίαι 54.33; 
159, 19); ἐ. τῷ μακέλλῳ 179,91; €. τῶι μηνί 98,46; 179.25; 


ἀτορανομίας αὐτοῦ καιρῷ 179, 


ἐ. κατακλίσει 


Λευκοφρυηνοῖς 


ΧΙῚ. Wörterverzeichnis 


ἐς μηνί Ἰ00ἃ..; τῶν €. Μυρσιλείᾳ ἀγριὼν 116.53: ἐ. 
Νεαπόλει 180,5: 192a.3; τὰ ἐ. νόμωι διακόσια 
ὅσα --- ἐς. νόμω γέγραπται 52,315 €. τοῖς νόμοις 82,49; 
45,38; 5O,3s; Κρονιῶνος ἐ. τῆι νουμηνίαι 98, 13; ἐκκλησία 
ἐ.}] τῶι ᾿Οδυσσείωι 86..; (ἀναθέμεν στάλαν) τὰν μὲν 
ἐ. τῶι ἱερῶι τᾶς ᾿Αθάνας, τὰν δὲ ἐ. τῶι ᾿Οδυσσείωι 
36,99.30; ἐ- ὧν 23,7; 86,11; 859,4; 45,6. 45,98; 59,55 
6l,as; ἐς ἢ 179,10.33; €. οἷς, 18,24; [19,23]; 46,15; ἐ.: 
αἷς 105,11: €. τούτοις 78 ἃ. το; ἐ. τῆ]ι παλαίστραι 102, 5; 
ἐ. τῆι πανηγύρει 54,31; 98,13; €. ΤΤανθέωι ὅ9 ἃ,1:; €. τῶι 
παρόντι 53,57; €. πᾶσι 113,13; 193.1: €. TTeion (dicht.) 
181.1; €. Πλαταιαῖς 149,9; ἐ. τῆι πόλει 87,241; ἐ. τῇ 
πί[ομπῇ 7 104,51; ἐν ΤΤοτεό]λοις 199 ἃ..; €. τῆι ΤΤριηνίδι 
956,105 τὴν €. προαστίῳ πανήγυριν 168,5; €. Ῥώμῃ 
156, 10; 180,7; €. Σμύρνῃ 180, 11: €. σταδίοις (dicht.) 181, 17; 
ἀναγράψαι €. στάλαι 34.315 37.35; 67,,; ἀν]αγραφῇ €. 
τῆι στοᾶι 64.21; €. Ταβάρνει 215 a,10; 2dl,2; ἐ. τῶι τεμένει 
99, [0.1 11.27: (ἀναθεῖναι) €. τῶι ἐπιφανεστάτωι τόπωι 
15b,;; 89,53; 101,60. 73; (στῆσαι) €. τῶι ἐπιφανεστάτωι 
τόπωι 59b.12; 80,5; 2b,11; 97.17.59: 101,22; 108,58; 
ποιήσεται - [τὴν ἀνάθεσ[ίιν] ἐν τῶι ἐπιφανε[στάτωι 
τόπ]|ωι 97.76; €. τοῖς τόποις τούτοις 936,20. 25; Φιλοτει- 
unoduevov ἐ. ἄλλαις πολλαῖς ὑπηρεσίαις 179,5: τοῖς οὖσιν 
ἐς φιλίαι zu 105,165 οἱ ἐ. ταῖς φιλ[ονικίαις] ὄντες 90,18; 
€. πάσαις ταῖς τῆς πατρίδος χρείαις γνησίως προνοή- 
σαντα 188,5; €. τῶι πρότερον χρόνωι 57,31; €. [ὧι κα 
χρόνωι 57,29; €. τοῖς χρόνοις 56.33; Evwkodounuel vov 
—- €. τῇ — χ]ώρᾳ 105,55; ἐ. τῷ χωρίῳ 105,90; €. τῶι 
ψηφίσματι 15b,10; 18,13: [20 044]: 39,10: 40,6; 42,4; 
43,13; 54,10; 87.12; 97,67; 100b,1ı6; ἐ. τούτωι 
(τῶι ψηφίσματι) 19,12: €. TWdE τῷ ψηφίσματι 116,20 
eu πᾶσι τοῖς ἀγιῦσιν 48.26: 101.,1: τὰ ΒΙ]ασίλεια [τ]ὰ €. 
Βοιωτοῖς 132a,5; €. παντὶ καιρῶι 87,20; 59,22; 
79,18; €. πᾶσι τοῖς καιροῖς 18.10: 85.1; €. Μαγνησίαι 
7},9.14:; 91la,11.11: ἐ. μηνί 156,10; 55,23; ἐ. Μιλήτωι 


52, 405 


57, 165 


94,18} 


652.33. 365 D.2s: Σάμιοι οἱ €. Μινοίαι 50,50; ὁμιλοῦντα 
€. Μούσαις 22. 16; τοῦ ᾿Απόλλωνος τοῦ €. Μυοῦντι 93a,11: 
€. βασιλέως οἴκωι 115a,ı6; €. περιωπῆι (dicht.) 17,32; 
€. πολέμωι 5. ἐν εἰρήνηι: ἐ. πρυτανείωι [11,15]; 20.11: 
101,32 

er κομετίωι 93 b.; 

(ἔνι) θάμνω ἔ. κείμενος (dicht.) 91 ἃ. 15: 
(dieht.) 181, 1> 

(iv) ὑπὸ τοῖ Ἀπόλλωνι τοῖ ἰ. Δελφοῖς 88,5; 1. τᾶι ἐπὶ 
Λυκίνου ἐτείαι 38.15: 1. οἵ 38.1: τοῖς 1. τοῖ ψαφίσματι 
γεγραμμένοις 38,10; τὰ ἰ. τοῖς νόμοις γεγραμμένα ἣν 88. 12 

ἐν τοὺς λοιποὺς ἀγῶνας 394..5.; δόμεν €. ἀπαρχάν 86,10; 
ἐ. τὰν δηράδα 105.35; €. τὼς Ἕλλανας 956 Ὁ.9; €. τοὺς 
Ἕλλανας 34.10; 357.21; 96,5; €. τὸ ἱερόν 28,6; 34,51: 
35,8. 205 86.8: €. ἸΙθάκαν 85,37; €. τοὺς νόμους 28,5: 34. a4; 

τὸν ὄγγραψιν 26,20; τᾶς €. TAU πατρίδα 

€. τὰν προεδρίαν τοῖς ᾿Οδυσσείοις 

€. τὸ πρυτανεῖον 26,19; 


Σπάρτῃ ἐνὶ ζαθέῃ 


8.56; ἐ. 
φιλοτιμίας 84..:: 
καλεῖν 36.16: €. τὰν πόλιν 91 ο.:; 
44,10; €. στάλλαν στάλαν ἀναγράψαι Bö.g1: 
ἀνατράψαι --- |E. στάλας] 91 ἃ. τ; τὸ ἀϊνάλωμα τὸ €. τὰς 
€.] τὸμ πάντα χρόνον 28,3; €. τὸν ἀ[ἴδιον 


26. 273 €. 


στάλας 9] ἃ. 15: 
χρόνον 91 ἃ.1.; €. τὸ xwpio[v 105,91 

eu Μαγνησίαν ἀποστέλλειν θεωρούς 35,25 

(iv) τοὶς Ἕλλανας 38. 12; ἰ. τὰν θεωρίαν Ὑραψάτιω 38,435 ἰ. 


XII. Wörterverzeichnis 


δὲ τὸ λοιπόν 38.413; 1. τὸν τειχισμὸν τᾶς πόλιος 38,07; 
ἰ. τοὶς νόμος 38,18; Iv τὸ φαίνεσθαι 38; 21 

(ἐναγώνιος) τοῦ Διονύσου τοῦ ἐ- οὐ 3218 ἃ. 

(ἐνακόσιαι) χίλιαι ἐ. 8.10; χ]λ[]αι €. ὀγδοήκοντα ὃ. 18 

ἐναλίνκιος (Homer Od.) 129,; 

(ἐναντίον) λελύσθαι εἴ τι ψήφισμα ἐ. ἐστὶ τῶιδε τῶι ψηφί- 
σματι κατ᾿ αὐτὸ τοῦτο καθ᾽ ὅ ἐστιν ἐ. 92a,13; b.ıs: 
94,1. vol. 102,22; τῶν E—wu 105, 112 

(ἐναποδείκνυμι) ἢ πᾶσιν ἐ[να]ποδείξεται τὴν σπουδήν 
6l,4s 

ἐνάρετον 164,5 

(ἐναρχάν) δίδωσθαι εἴς TE ἐ. καὶ ἐφέστιον καὶ ξένια 52,33 

(ἔναρχοι) οἱ πρυτάνιες οἱ ἀεὶ ἔ. εὖντες 55,19 

(ἐναυλοστατέω) ἵνα μηθεὶς ἐν τῷ ἱερῷ --- μήτε ἐ- --ἢ 105,51 

ἐνβαθρικόν 122 b,6 

ἐνγράφους 105,4. 62 

(evdauia) tar ἐ---αἱ xelxpnuevos nv 914,5; [τὰν E— av] 
(ποιεῖσθαι) Yla.s; b,5 

(ἐνδέχεσθαι) ἐπὶ τῆς ἱερᾶς χώρας οὐκ nv EI — ὀμενον 105, 52; 
ὅσα ἐνεδέχετο ἔπραξαν 65b,12 vol. 65 ἃ,.. 

ἔνδοξον 194.3; ψαφισμάτων καλῶν τε καὶ ἐ- ωὧν 85,10; 
36,10: 44.16; μεμνημένος τῶν γεγενημένων KaAWV καὶ 
ἐ- -ὧν zu 105.24; καλὰ καὶ ἐ αἁ ψηφισάμενοι 61]..1:: 
συναύξειν τὰ τ[ίμια καὶ ἔνδ᾽οξα 89...9.ο.; προάγειν καὶ 
συναύξειν τά τε €. καὶ τὰς τιμάς 99... ; καλῶς καὶ ἐνδόξως 
89. 33. 69; 91 ἃ. 

(ἐνεδρεύων) τὴν πόλιν €. 114,15 

(ἔνειμι) εἰς τὸν ἐνεσόμενον χρόνον 33,25 

(ἕνεκα) ἀρετῆς €. 141..; ἀρετῆς €. καὶ εὐνοίας ὅ.1΄.: 11.1.0; 
1ὅ ἃ.υτ : [φιλοτιμίας €. καὶ εὐνοίας] 89.16; ὧν €. 655,20 

τοὔνεκα (dieht.) 202, ı 

ἕνεκεν εὐφημίας καὶ δόξης DB.as: €. τοῦ ἐπαγτγεῖλαι 18,5; 
19.5: €. τοῦ συναύξειν 86,11; ἀρετῆς €. 158,11: 159,;; 
ἀρετῆς (--ἂς) €. καὶ εὐνοίας 3,10; Y9la,s; 94,5; 
97.35; ἀρετῆς €. καὶ δικαιοσύνης 10]..5. ..;: ἀρετῆς] ἕ. 
καὶ τῆς [εὐσεβείας 58. 23; ἀρετῆς €. καὶ ἐπιμελείας 101.5:; 
εὐσεβείας €. 34,26; 37.32.35; 54.30; εὐσεβείας €. 
εὐεργεσίας 35,20; εὐσεβείας €. καὶ εὐνοίας [59 a.ıs |; εὐσε- 
βείας €. — καὶ φιλοτιμίας 44,35; vol. 34,26; οὗ] πολ[ζέμου 
€. 105.21; φιλοτιμίας καὶ σπουδῆς ἕ. 48,21: ὧν ἕ. 17.5 

ἐνεκέχειρον 38.11; ἐ---α 40.15: 41,16 

ἐνεκέχηρον 3.315 42,12; [46.41 | 

ἐν]εν[ἡκ]ο[ν]τα 8.13 

(Evelpyov) χώραν €. καὶ οὐχ 

ἐνέστιον 42.12: τὸ ἐ. θῦμα οἷν 86,20; €. οἷν 95.951: 
72,40; ἱνίστιον 88. 11: 


56,25; 


Kal 


— ἱερὰν κ[αὶ ἀγε]ώργητον 105. 1 
ἐνίστι[ος 
ἰ. ἐνεκέχειρον 38, 14 


evexnpo --- 290 Ὁ..1; wohl für ἐνεκέχηρον verschrieben. 

ἔνθα (dicht.) 17.25; 228..; €. δέ (dieht.) 17,33. 31.50; ἔνθ᾽ 
ἵνα 181.13 

ἐνί 5. Ev 

ἐνιαυσίους --- διοικήσεις 105, ;1 

(ἐνιαυτός) ἑκάστου ἐ--- οὗ 98.:: ἐν τῆι πρώτηι ἡμέραι τοῦ 
ἐ. 100 ἃ.56; ἐν τῶι ἐ---ὦ[ι 99,3; ἐν τῶι ἐνεστῶτι ἐ- WI 
100 b. 25; ἐν τῶι καθ᾽ ἑαυτοὺς ἐ- -ὧι 100 ἃ. 33; γυμνασιαρ- 
χήσαντα ἐ-- ὁν λαμπρῶς 163,6: κατ᾽ €. 100.37: b.s; 
116,32; 365,3: καθ᾽ ἕκαστον ἐ, 15b.ı: 39a,16; [91 ἃ.10]; 
100 ἃ.6; μετὰ τὸν €. τοῦ ἀλείμματος 110... 


ἐνίοτε 114. 


(ἐνίστημι) ἐνστάντος. πολέμου 105,17; περὶ οὗ ἣ πράξι]ς 
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ἐνέστηκεν 105,23; τῆς ἐνεστώσης τειμῆς ἐν EOTTEUUEVW 
τῷ περὶ τὸ ἔλαιον καιρὼ 179..0:; ἐν τῶι ἐνεστωῶτι ἐνι- 
αὐτῶι 100 b,24; οἱ οἰκονόμοι οἱ ἐνεστηκότες 98,11; οἱ €. 
ταμιε[ὑειν ἢ 68,5; τοὺς ἐνε[στηκότας οἰκονόμους 97,83; 
διὰ τὸ - αὐτοὺς τὴν — φιλονικίαν ἐνεστάσθαι 105,5 

ἐνίστιον 5. ἐνέστιον 

(ἐν[ναετηρίδα) προάρχοντος τὴν €. 17.14 

ἐννέα 98. 19. 50 

(ἐννέμω) ἵνα μηθεὶς ἐν τῷ ἱερῶὼ [μ]ήτε ἐ---ἡ 105,51 

ἐ]νοικῆι eu Μαγνησί[αι 7 0.1. 

ἐνῳκοδόμηται 105,60; τὸ ἐ---μημέν[ον] --- χωρίον 105.55 

(ἐνπίπτιν) Ic ταραχὴν καὶ θορύβους ἐ. 114.. 

(ἔνρυθμος) τραγικῆς ἐ---οὐ κεινήσεως ὑποκριτής 165,4; 
ἔϊνρυθμι ον ---] ποίησιν 192}... 

(ἐντέλειαν) ἀτέλειαν καὶ €. 92,16 

τὰς ἐντολάς 23,20; εἶχον τὰς €. 43.12; τὰς ἰντολάς 38,9 

τοῖς ἐντυγχάνουσιν 103,26. 13; τοῖς €, τῶν πολιτῶν 8.ς; 4, 16; 
5,155 6,115 76,255 9,13; 10,14; 12,1; [103,30]; τῶν πολιτῶν 
τοῖς €. 11,9; 97,33 

121 is 5 


z 

- 

dr Q 

Φ a 
> 
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B γεῖν ἮΝ πομπήν 2: erden [7 &,2s]; ἐξάγουσιν 
20, 12 τὶ 101.39; ἐξάγοντας 7b.ı; χεῖρας [ἐϊξήγαγο[ν 
Tan ξάγηται 11,16 


ἐξαγωγῆς 936,15; ἐ--- ἦν (NY) [1.10]; [32,16]; Kar; 26; 
6,17; Tb,e; 9.10; 10,22; 12,10 

(ἐἑξ]ακόσιαι) τετρακισχίλιαι €. ἑβδομήκοντα ὀκτώ 2a, 15; ὑπὲρ 
ἑ- -ωὧν 5,9; 97; 11,55; 13,5; ὑπὲρ ἐχξακοσίων 4,11; 10.9 

οἱ πρυτάνιες οἵ κα ἄρχωντι 


τὸ καθ᾽ 


(ἑξαμήνου) τῆς πρώτης €. 61,6; 
τὰν [πράταν ἐξ]άμηνον δῦ. 14: 
99, 16 

ἐξαποστείλαντος 9Ba,5; 
[μένοις 91b,;; ὑπ᾽ 
ἐξαπο]σταλείς Yld.s; 
τοῖς ἐ-- εἶσιν 10]. 97. 75 

(ἐξξἸαποστολήν) περὶ τὴν €. 101,35 

ἐ(ξγαρκεῖν) τὴν τῆς πόλεως δόσιν κοσ(μ)εῖν καὶ €, ποιεῖν 
πᾶσιν - τοῖς μετέχουσιν 116,15 

(ἐξάρχων) ἂν ἁλῶ τις --Ἰ --- θορύβου τινὸς [ἢ στάσεως ἐ. 
114,.1. 

ε(ξ)άχουν ἔχει (τ)ειμήν 116, 1% 


€. παραγινόμενον 


τοῖς ἐπὶ τὰ τοιαῦτα ἐξαποστελλο- 
αὐτῶν ἐξαπεσταλμέν -- 108,57; ὃ 
[a.2]; ἐξαπ|οσταλέντες 103,71; 


(ἔξεστιν) εἶναι φάσιν τῶι BovAouevwi TWV TOATWV, οἷς ἔ, 
100 b,35; [μὴ ἐξεῖναι ἐπανελθεῖν] 65,20; €. ὁ. acc. ec. 
105,25; οὐδενὶ ἑτέρῳ ἐξέσται 298,2: 308,5: 511.» 

(ἐξε[ τα]στ[ οὔ) ὅ8. το 


inf. 
μετὰ τοῦ ἐ. 80,10: οἱ E— Ol 
ἑξήκοντα ἕξ 8,1; 
(ἑξῆς) κατὰ τὸ ἑ. 
161.0ς 
(ἔξοδος) γινέσθω γυναικῶν ἔ. εἰς τὸ 


180.:: ἱέρειαν Yevouevnv δὶς κατὰ τὸ €. 


ἱερόν 100,26; 
ἀποτίθεσθαι τῶν προσόδιων καὶ ἐξόδιων 110 


λόγον 
255 εἰσόδους 


καὶ [ἐξόδους 8.5» 
(ἐξομολογέι) ἐξωμολογημένας eixev τὰς ἀποδε[(|ξΞ[εἰς 105,6: 


ἐξουσία ἔστω τῶ[1| δήϊαι 99.19; δημαρχικῆς ἐ- ac 168. 1; 
169, 3; 170. ;: 171.6: 174. ;: 175.;; 187.5; 256.10 
(ἔξωθεν) ἐκ φιλοτειμίας ἰδίας €. 179,13 


τὼν ἑορτὰν ὃν συντελεῦντι ἀποδέχεται δῦ.11: 
99,6; 


τ|ῶῦν ἑορτῶν 
ἐν ταῖς ἑ(ο)ρταῖς 179.23 
ἐϊπ|ατγ[ςελίας 71,3; γενομένης ἐ-- ας περὶ τούτων ὅϑ,ιν; 
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(οἱ αἱρεθέντες) περὶ τῆς ἐ. τοῦ ἀγῶνος 47,9; 53,17; τοὺς 
ἀπεσταλμένους θεωροὺς ὑπὲρ τῆς €. τοῦ ἀγῶνος 50,7; 
ἐπὶ τέλος ἀγαγεῖν τὴν ἐ ἀν τοῦ πατρός 92}4,5: ἐπιτε- 
λεσθῆναι τὴν ἐ---αν τοῦ θεοῦ 17,55; δε]δέχθαι τὴν ἐπ[ αγγε- 
λίαν 83,5; (ποιεῖσθαι) τὰν €. τοῦ ἀγῶνος 44,33; 50,13: τὴν 
€. τοῦ] στεφάνου ποιησομένους 73 a,17; τὸν ἁιρημένον ἐπὶ 
τὰν €. τοῦ ἀγῶνος d6, 6; τοῖς πορευομένοις ἐπὶ τὰς €. 53,10 
ἐπαγγέλλει 78,92; τὸν ἀγῶνα ὃν ἐ-- ετε 71,15; € ουσι 
86.13; τὸν ἀγῶνα κτλ. €. [58,3]; 81.5:; 82,7; καθάπερ 
ἐς 47,21; καθάπερ. ἐπαγ]γέλλοντι 70,11; καθότι] ἐ. 
72,315 € - wo 5,365 ἐ-- εἰν τὸν ἀγῶνα 8.46; τῶι 
ἐ-- οντι 42,135 78.21: ἐ[π]αγγ[ζέλλοντε]ς 79,35; €. τὸν 
ἀγῶνα 49..:; ἐ- ὀντων τὰν θυσίαν Ἀρτέμιδι 72.5; ἐπαν- 
γελλόντων τῶι Ἀρτέμιδι τὰν θυσίαν κτλ. 41]. ; τοῖς 
τὰ ΤἸΤύθια (τὰ Ἴσθμια) ἐ--- ουσι 32,19; 858,10; 48,375 53,115 
42,14; τοῖς €. τὸν ἀγῶνα 50,515 [72,38]; τοῖς ἐπ]αν[γ]έλ- 
λουσι τὰ [Λευκοφρυ͵]ηνά 87,19; τοῖς θεωροῖς τοῖς ἐπαγ- 
γέλλοσι τὸν θυσίαν 38.30: τοῖς ἐ--οσσι 40,19; τοῖς 
ἐ. ονσι 40,15; τοῖς τὰ Τ]Τύθια (τὰν θυσίαν κτλ.) ἐ — ὀν- 
τοις 43.50.20; τοῖς τὰ Πύθια ἐ- ὀόντεσσι 52,34: τοῖς 
ἐ-- ὀντεσσι θεώροισι ὅ2.5.»; ἐ- οντας τὰν θυσίαν 32,25; 
τὴν θυσίαν κτλ. ἐπήγγελλον 383,10; καθὼς ἐπάγγελλον 
35,22; καθότι ἐπήγγε[ζιλεν 92}... ; ἐπαγγεῖλαι τὸν ἀγῶνα 
18,5; 19,5; οἷον ἡμῖν ἐπ[ηγγέλκατε αὐ]τόν 28,16: ἐ ασιν 
[τὴν ἐκεχειρίαν 85,17; ἀποδέξασθαι --- τὰ ἐπαγγελλόμενα 
45..6: ἀποδέχεται TA ἐπηγγελμένα 87,14 
ἐπαγγελτῆρας 36,5 
ἐπάγειν δ᾽ αὐτοὺς τοὺς προέδρους εἰς τὴν ἐκκλησίαν 7)». 
(ἐπαινῶ) ὅτι --- ἐκπονεῖς — —, €. σὴν πρόθεσιν 11 ἃ. 1:: 
ἐ--εἷ Μάγνητας 53,50; ἐ. --- ἐπὶ τῶι 108,51; τοὺς -- 
πρεσβευτὰς ἐ-- οῦμεν 65a,20; τὰμ-- πόλιν E— Eovri 
65a,.17; ἐ-- - οὖσι τοὺς θεωροὺς ὅτι 89,65; τὰμ 
[ἐ--- εἶν --- διότι] 


πόλιν 
“[εὲ-- εἶν δὲ καὶ τοὺς — πρεσβευτάς 
θὅ ".9.1τ0; ἐφ᾽ οἷς. ἐπήινεσέν τε αἰὑτούς 89, 36; ἐπαινέσαι 
115,20]; 26,11; 54.40]; 62,35; 103, 44: € — Eva 
(ἀρετῆς, εὐσεβείας κτλ.) ἕνεκεν (ἕνεκα) 8.5; Dis; 1l,ıı; 
61,48; [9] ἃ,6]; 
ἐ-- ἐσαι ἐπὶ (τῆι φιλοτιμίαι, τῆι εὐσεβείαι κτλ.) 88...: 


35,26; 


15a,20; 34,03; 37,30. 32; 54,29; 56,24; 


35,17; 36,13. 581 46,26. 33} 48, 19; 52,25; [58,24]; [72,26]; 
Ylec,o; ἐ-- ἐσαὶ ἐπὶ τῶι (διαλεγῆναι, φιλοτιμηθῆναι, 


πεποιῆσθαι κτλ.) 45,10; 53,26; 63,26; [72,35]; [90,22]: 
€ — ἐσαὶ acc. — ὄντα 97,34; 
- [ὑπάρχοντα 103.54; ἐπηιϊινῆσθαι ἐπὶ τῆι 


φιλοτιμίαι 97,86; €. [ἐπὶ τ]ῶι τιμᾶν 97,68; 


[108,39]; ἐ--- ἐσ]αι ὅτι 62, 15; 
ἐ--- ἐσαι]) ace. 
ἐπηινῆζιγ)γσθαι 
ἐπὶ τῆι εὐνοίαι 12,3; ἐπῃνῆσθαι 89, [:..] 7; 104,7; 
(τῆι καλοκαγαθίαι, εὐσεβείαι, ἐπιδημίαι, αἱρέσει, προαιρέσει 
κτλ.) 8ὅ.,.1..90: 86,11; 87,235 89,51; 92b,10; ἐ. ἐπὶ τῶι 
(ποιεῖσθαι, πεποιῆσθαι) 1 ". «ο; 98 ἃ,15; 101,30; €. ἀρετῆς 
ἕνεκεν 94, ;: 
101,17; &. 
τὸν [ἔπαινον] 


ἐ. ἐπὶ 


101,51; €. διὰ τὴν εὐσέβειαν 59a,10; ἐ. ὅτι 
εὔνουν ὑπάρχοντα 108,59 

- ἀποδεξάμενοι Y1d,s 
ἐπακολουθεῖ «il, 37; ἐ- -ὧν τοῖς ἀξιουμένοις DO, 25; € -- ἤσαντες 

τοῖς ἀξιουμένοις 39,50 

τοῖς ἐπακ[ούσασι] τῶι [π]αρακαλέσει 15,84 
(ἐπαμύντορες) κτεάνοις €, 
ἐπάναγ[κ]ες 100 b, 51 


ἡμετέροισιν (dicht.) 21 ἃ,10 


ἐπανελθεῖν ἐ]ς τ[ὰ]ν ἰδίαν 65 Ὁ..0 
(ἐπανόδο[υ]} περὶ τῆς εἰς τὴν ἰδίαν ἐ. 17,13; τὴν εἰς οἶκον 


ἐ-- ον 17,21; [ἐ---ον ἐς] τὰν ἰδίαν 65.2, 5. 
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ἐπαυξῆσαι τὴμ πόλιν 61,15 

(ἐπαύξησις) τῆι [κ]ατὰ μέρος ἐ--εἰ τῶν ἔργων 100 ἃ. 1. 

ἐπεί [17,6]; 91.0.4; [d,2]; 101,,; 114.5; 116,6; 215,17. 19; 
ἐπεί κα Ad,ıs.33; ἐπεί κε 59,55 

ἐπειδάμ ὅ,10 

ἐπειδή 2,10; [8,1]; 4,12; 5.115 6.75 70,5; α,44; 9,9: [10,10]; 
[11,7]; 13,10; 153,8; 20,6; [82,1]; 33,4; 34,2; 35,28; 
36,3; 37,6; 43,2; 44,4; [46,3 |; 49,2; 50,8; [56,2]; 57,1]; 
[70,1]; 85,3; 87,4; 89,11. 20.53; 90,8; [918,1]; 98a,25; 
[94,1]: 97,2. 30. 15015 101,64; [103,36]; zu 105, 14 

(ἔπειμι) ἐφ᾽ ἧς ἔπεστιν 100 b, 2% 

(ἔπειμι) εἰς τὴν ἐπιοῦσαν ἐκκλησίαν 37,05 

(ἐπείσκλητον) ποτὶ τὰν ἐ, 44,10 

ἔπει]τα 92,2; μάλιστα μὲν — €. δὲ 38,30; πρῶτα μὲν — 
δεύτερον --- εἶτα. αὐτὰρ €. (dieht.) 181... 5. 7. s 

(ἐπέρχομαι) ἐπελθιὼν ἐπ[ὶ τοὺ]ς ἄρχοντας καὶ τὴν ἐκκλησίαν 
97,3: €. ἐπὶ τὸν δῆμον 101]... ὁο: €. ἐπὶ τὴν βουλὴν καὶ 
τὸν δῆμον 102,5; ἐπελθόν]τες 103,5: €. ἐπὶ τὴν βουλὴν 
καὶ τὸν δῆμον 50,12; 57,15; €. ἐπὶ τὴν βουλὴν καὶ τὴν 
ἐκκλησίαν 61. 5. vgl. 55.6; €. ἐπὶ τὸν δῆμον 89, 11: €. ἐπὶ 
τὴν ἐκκλησίαν 103,17; €. εἰς Μαγνησίαν [156,2]; ἐ. [ἐπὶ 
τὴν χώραν 958..9; €. περὶ τῆς ἐπαγγελίας 53,16; τὰς 
ἐπε]λη(λ)υθυίας ἔκθρας zu 106,1; 

ἐπερωτᾷ τὸν θεὸν περί -- 21 ἃ.5; ἐπ|η]ρ[ὠτ]η[ σ]ε κατ᾽ 
ἰδίαν τὸν θεόν 17,15; ἐ---αμ πέμψαντες ὅπί(ο)υ στέλλοιεν 
καὶ πῶς 17,26; ἐπερωτησάντων τίς. ἐστιν. καὶ πόθεν 
17,36 

(etreu[x Joue| vous) λιβανωτ|ὸν] ἐπιθυμιᾶν ἐ. 735,15 

(ἐπέχω) ὅς γ᾽ ὑμῖν TTPWTIOT/E) ἐπιέξεται ἀντιβολήσας (dicht.) 
17,39 

emi4d,36; [61.95 |: 73 a, 21; χειροτονηθέντος ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς 
100b,»3: vel. 15b,1,; ἡρέθη ἐ. τῆς ἀναγραφῆς 100}. 45; 
ἐπὶ ἀνθυπάτου 157 a.7; 256.17: 257,10: ἐ. --- ἀρχιερέος 
καὶ γὙραμματέος 239a,3; τὸν μῆνα. τὸν €. Κλεαίνου 
220,2; [ἐ. -— ἄρχοντος] 918, Anf.; ἐ. ἀρχόντων 35,1; 
ἐ. τᾶς ἀρχηίας 67,0; €. τᾶς βάσιος 28,7; (θύοντες) €. 
τοῦ βωμοῦ 98,51. ο.: συντελεῖσθαι θυσίας €. τῶν 
βωμῶν 100.9; €. δαμιοργῶν 36,1; [E. -1 δικαστηρίου 
93a,26; €. ἱερέως 20,305 55,185; 6l,2; τοὺς ἐσομένους ἐ. 
ἱερέως 59,9; τοῦ συναποδειχθέντος --- ἐ. τῆς KATAOK|EUNG 
92b,1; ἐπὶ κόσμω 20,5; συνπαρόντων ἐ. τῆς κρίσεως 
105,83; iv tar ἐ. Λυκίνου ἐτείαι 88,415; (Μάγνητες oi) 
€. Μαιάνδρου 31,5: 88,4; 8ὅ,4; 38,2; 49,2; 43,53; 45,4; 
46,3; 47,10; 48,2; [104,19]: €. Μιννίωνος 6,1: 76,20; 
στησάτω ἐ. τῆς παραστάδος 95a,25; γενόμενον δὲ Kal 

ἐ. τῶν ἐπι -πηγῶν διετίαν 164,11; ἐπὶ ΤΤολυξενίδα 72,1; 

τοῖς ἐ. τῶν πραγμάτων τεταγμένοις 18, 96: €. τῆς Immoßwv- 

τίδος πέμπτης πρυτανείας 87,1; €. - 

4,3: €. πρυτάνεως 114.16; 21δἃ,.; 

€. στεφανηφόρου 


-πρυτανεύοντος 2, 5; 
€. nputdviog 44.>; 
(στ — oövroc) 9,1; 16,11. [24]; 
100b,20; 111,1; 112,1; 113,1; 116,2; 117,1; 120,5; 
178,.; 179,s; 182,5; [196,1]; 200,7; 217,1; [238,a]; 
293,7 vgl. 11,1; 97,86; 99,21; 100c,5; 101,5; zu 105,5; 
110a.1; b.ı; ἀναγράψας ἐ. στήλης 215 b.ı: €. στρατηγοῦ 
48,1; 81.1; €. τῶν τόπων 93a,10; TOM [φρούραρχον τὸν 
ἐ. τῆς φυ]λακῆς 15b.25; κατασταθεὶς ἐ. τῆς χαράξεως 
ἐ. τῆς χώρας 105.93: 119..8; 
ὅπερ ἐ. τῆς ἱερᾶς χώρας οὐκ ἣν ἐϊνδεχόμενον 105, 52; 

ἐπιγραφῆναι ἐφ᾽ ἑκάσίτ]ης -- [ἐπί τ|ε τῆς. 101,13 .5; 


τοῦ λεπτοῦ χαλκοῦ 164, 15; 
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τ[ὰ [-— ἐφ᾽ ἑτέρων δόγματα 105,55; [ἐφ᾽ ἧς ἔπεστιν 
100 b, 29; ἐφ᾽ ἧς καὶ ἐπιγραφῆναι 101,23 

τὴν ἀνα[γ]όρευσιν γίνεσθαι ἐπὶ πᾶσιν τοῖς --- ὀγῶ! σ]ιν 101,76; 
ἐπὶ τῇ ἀναστάσει τοῦ ἀνδριάντος δόντα διανομήν 179, 28; 
τὸ ἐξ ἔθους ἐ. ἡμέρᾳ διδόμενον ἔλαιον 179, 19; δεδοκιμα- 
σμένος - ἐπί τε τῇ τέχνῃ κτλ. 118,10; ἐπαινεῖν ἐπί c, 
dat. 19,.: 15a,2s; b,20; 98,.5; 35,17; 36,14.25; 48,41; 
46,26. a7. 31; 48,205 59,26; Dö,au. ον; 62,37; [63,26]; 
72,27. [36]5 85.15. 215 86, 14; [87. 24]; 89,72; 90,23; [91 ol; 
92b,10; 988,16; 97, [69.138: 101,805 103,60; ἐπιστρα- 
τεύσαντας ἐ. διαρπαγᾶι 46,10; παρακαλῶ πάντας - €. 
καλοῖς ᾿Ισιτηρίοις.- [θυ]σίαν συντελεῖν 10Oa,11; €. τῆ]ι 
— μαντείαι --- θυσίαν — πεποιήκασιν 85,5; Em ἀργζύρωι 
τε]θέντων 10...; θέσθαι εἰρήναν [ἐπὶ] τᾶι χώραι 105, 33; 
ἔλαιον ἔθηκεν €. τῇ ἀναστάσει τοῦ ἀνδριάντος 193.25; 
τειμηθεὶς €. τούτοις 180,17; em Ἀγαθοδίκᾳ 
Χαρμοσύνω συνεχώρησε ταφῆναι 285,9; ἐπὶ τῇ ἀγορᾷ 
114,1; €. τῆι — ἀρετῆι 138,1; τοῖς ἀ]φικνουμένοις Em 
ἀσφαλείαι 86,9; σὺν τῇ Em αὐτῷ σορῷ 303,1; ἐπὶ τ]ῶι 
γεγονέναι 104..ς; τοὺς E. τεῖ διοικήσει 37,11; ἕκτ]αι em 
εἰκάδι 81. τ; ἁμέραι meumralı) ἐ. εἰκάδι 44... : ἐπὶ τῆι εὐνοίαι 
60,18; €. τῶι ἡμίσει [99,14]; 100}.56;: Μαγνητες οἱ ἐ. 
Μαιάνδρωι [82,.:1; 84,.; 37,75 47,3; 87,1; [104,22]; ἐ.} 
τῶι — [πεποιῆσθαι 104,10; €. σωτηρίαι 5,35; δ4.υ5; 
61,66; 66,53; [78 Ὁ,11]; 79,23; [86,16]; 87,15; 100 8,19; €. 
τύχηι ἀγαθῆι 61,55; τύχαις ἐ. ταῖς ἀρίσταις 46. 23 
ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς zu 105,16; τὸ διδόμενον --- €, ἑκάστῃ 
ἡμέρᾳ 116,12; τοῦ ἐ. ἑκάστῃ ἡμέρᾳ ὡρισμένου ἐλαίου 
116, 51; ἐστιν ἐ. ἡμῖν προσπο — 58,16; πολιτείαν €. ἵσηι 
καὶ ὁμοίαι 12,,; πολιτείαν €. ion καὶ ὁμοίαι 10]..ς ; €. 
ὁμολογουμένοις καὶ κεκριμένοις τὴ]ν [ψῆφον ἐπενηνοχέναι 
105,57; ἐφ᾽ οἷς προσῆκον ἥγηνται 113,16: €. olic 
ἐπήινεσεν 89. 35; €. οἷς ὁ θεὸς ἐθέσπισεν dd, 13; €. οἷς ἐχρῆν 
δίκην ὑποσχεῖν 114,5; €. ὕδασιν (dieht.) 215,13; |E. 
ὑγιεί]αι καὶ σωτηρίαι 62, 30 

ἐπὶ τέλος ἀγαγεῖν 92b.;; €. τὸν δῆμον ἄγειν τοὺς θεωρούς 
50,5; aipeluevor €. τὰν διοίκησιν τᾶς πόλιος 57,35; 
τὸν ἁιρημένον €. τὰν ἐπαγγελίαν τοῦ ἀγῶνος 56,5: 
ἀναβάντες ἐ. τὸν βωμόν 105,26; (ἀποστέλλειν) €. 
(τὰν θυσίαν, τὸν ἀγῶνα, τὴν ἐκκλησίαν) 45,33; 48,10: 

890..17: 73b,11; ἐ. 

κρεῖσσον αὔξειν 116,5; (ἐξαποστέλλειν) €. 


οἱ 
zu 


59a,11; €. πλεῖον αὔξων 50,28; τὸ 
(τὰ τοιαῦτα, 
τὴν αἴτησιν τοῦ δικαστηρίου) 91hb.;: 98 ἃ. ; ἐπελθόντες 
€. (τὴν βουλήν, τὸν δῆμον, τοὺς ἄρχοντας, τὴν ἐκκλησίαν) 
57.15; 61,32; 89,.1; 97,3; 10]. 56. το; 102,6; 


103, 15; ἐπελθόντες [ἐ. τὴν χώραν 98 ἃ. 9; ἐλθόντες ἐ. (τὴν 


δ0. τὺ DD, 65 


βουλὴν καὶ τὸν δῆμον, τὴν ἐκκλησίαν) 62.6: 87,11; 
καλέσαι ἐ. τ[ὸν δ]όρπ[ον 82.11: (καλέσαι) €. τὰν κοινὰν 
ἱστίαν (ἐπὶ τὴν κοινὴν ἱστίαν) 46,10: Böses: 10]. ; 


καλέσαι ἐ. 
56. 31; 
καλέσαι ἐ. τὰν κοινὰν ἱστίαν 385. 3: 


ξένια 34,35: 37,375 48,41; 49,10; 50,66; δδ.,.5: 
57,39: 68,25: 78,26; [103,64] vgl. 25b,»,; ἐ. 
36,21; 
101,33; κατήντησαν 

μέ[ρ]η 
κοιιίσωσιν 
16,30; παρελθόντες €. (τὴν ἐκκλησίαν, τὸν δῆμον) 78}... 


ξένια 
(καλέσαι) ἐ. 
τὴν τῆς πόλεως ὑποδοχήν 15.»:: 
€. τὴν σύγκλητον 105, 21; 


τοὺς καρποὺς ἐ. τὰ 


καταφυτεύων 115 8.1τἩ:; €. τὸν — βωμὸν 
35,10; τοῖς πορευομένοις ἐ. τὰς ἐπαγγελίας 53.5.0: στέλλ᾽ 
€. κόϊλ]πον (dicht.) 17,15: συντελεύντων 


δραχμὰς 


τοῖς αἱρεθεῖσι 


€. τὰν θεωρίαν 57,30 εὐθυωρίᾳ ἐ. 


261 


θάλ]ασσαν 105,35; ἔφοδον €. (τὴν βουλήν, τὰς ἀρχάς 
xrA.) 2,10; 4,321) 5,23; θ.18; 7b,s; 10,25; 11,16: 101,30; 
ὁ €. τὴϊν κ]οινήν 61,87 ἐ. τὴν ἐκκλησίαν 
86,6: €. τὰν κοινὰν ἱστίαν 38,515 €. τὸν λάκκον 105, 30. 
31.35} €. τὴν νῆσον 105,51; € ταῦτα dd, 26 
em ἄρουραν (dicht.) 17,31; [ἐφ᾽ ἱκανὸν προσκ]είμενοι 105, 6 

(em —) ἐπὶ τῶν em — πηγῶν διετίαν 164,11 

τὴν ἐπιβάλλουσαν τιμὴν Kal προεδρείαν ποιούμενοι τῆς θεοῦ 
100 ἃ,υ7; ἀμφισ[βητεῖν — ἐπε]β[άλ]αντο 105, 19; € --- ov[To 
— θεῖναι [16, 1,]; ἐπιβαλόμενοι παρηκούσθησαν 16.24 

(ἐπιβεβαρῆσθαι) ὡς μηδένα ὑφ᾽ αὑτοῦ παρὰ τὴν ἀξίαν τοῦ 
καθ᾽ ἑαυτὸν μεγέθους ἐ. 113,16 

τοῖς ἐπιγινομένοις 98 ἃ.1τ: 101,19 

τὴν ἐπιγονήν 100 ἃ. ες 

(ἐπιγραφή) uelt) ἐ [ἢς] τῆσδε 98 ἃ,ν»: ταύτης τῆς ἐπει- 
γραφῆς ἀντίγραφον 804,:; ἐπιγραφῆναι τὴν αὐ[τ]ὴν 
ἐ---ἠν 101,33; ποιήσασιν [ἐ] --- ἦν 1005,10 

(emypdpw) ἐπιγράψαντες ὅτι 85,25; ἐπιγραφῆναι ἐφ᾽ 
ἑκάσίτ]ης τοὔνομα πατρόθεν καὶ ὅτι 101,13; ἐφ᾽ ἧς 
ἐ. τὴν αὐ[τ]ὴν ἐπιγιρα]φήν 101,3; 

ἐπιδαμιοργός 36, 30 

(ἐπιδείκνυμι) ἐπιδειξάντιων (Imper.) τῶι πόλει ὡς 88,46; €. 
(Part.) τοὺς χρησμούς 17,13: TWV ἐπιδεικνυμένων τόπων 
95 6,6; διὰ τῶν ἐ. ἡμῖν x|wpo|rpapıwv 100. 12; ἐπεδείκνυτο 
ἐκ χρηματισμῶν οὐχ ὑπάρχων ἐν τοῖς τόποις 98 ὁ, 19; 
ἐπεδείξαίντο 10..:; οἱ ἐπιδειχ|θέντες ἡμῖν ὑπ᾽ ἑκατέρων 
περιορισμοί 10δ,.ς 

(ἐπιδημία) ἐπὶ τῆι] ἐπιδη  μ|ίαι 97.21; ἀνάλογον πεποίηται 
τὴν ἐ--αν τῇ — σεμνότητι 113,12; ποιεῖ]σθαι ἐ-- αν 
15b, 31; τὰν ἐπιδαμίαν ποιησάμενοι 1 ἃ. 15 

(ἐπιδίδιυ μι) ἀπαράκλητος ἑαυτὸν ἐπιδιύσει 59,61; εἰς ἅπαν 
τὸ συμφέρον ἐπιδεδιυκότας ἑαυτοὺς προθύμιυς 53,19 

(ἐπιθα]λάσσιον) πόλιν οἰκο[ῦντες €. 105, 10 

(ἐπιθυμιάω) λιβανωτ[ὸν] ἐπιθυμιᾶν ἐπευ[χ]ομένους 79 ",15 

τὸν ἐπικαθιστάμενον γὙραμματὴ συνεδρίου 32, 38 

σορῷ 306,1; TWV ἐπικιμέ(ζνων) αὐτῇ 


2 


(ἐπικειμένῃ) σὺν τῇ ἐ. 
πρότερον 359,5 

ἐπικληρῶσαι εἰς φυλήν 2.15 ao} ὕνϑι: ar; 10,27; ἐ[πι- 
κ]ληρωθῆναι εἰς φυλήν 12, 1% 

(ἐπιμελείας) τῆς προσηκούσης €. τυγχάνωσιν 3.12; ἀρετῆς 
ἕνεκεν καὶ ἐ., ἣν ἐποιήσαντο 101.5:: ἐ αν (ποιεῖσθαι) 
15 b,26; 36,30: τῆς ἀναγγελίας τὴν €. (ποιεῖσθαι) 89,77; 
Yla.ıı: 97,85: 102,3; τὴν €. ποιήσασθαι, ὅπως 45,10; 
80,6: 97.11.57: τὴν ἐ. ποιεῖσθαι ἵνα 97,093; 101, ως περὶ 
τῆς ἀναγορεύσειυς ἐ. ποιεῖσθαι 59a,20: €. ποιεύμενος 
περὶ ὧν 55.9 

(ἐπιμελέομιαι) τῆς [π|ροεδρίας καὶ τῆς ἀναγορεύσεως --] 
ἐπιμελείσθω 101... : τῆς τοῦ στεφάνου 

€ — εἴ]σθαι 97, 15; €. αὐτῶν, ὅπως μηδ᾽ ὑπ᾽ ἑνὸς ἀδικῶνται 


ἀνατγελίας 


48,99; τῶν ἀγωνοθετᾶν --- καλῶς ἐπεμελήθη 91] ἃ.ε; d,c; 
(τῆς ἀνατγελίας, τῆς ἀποστολῆς, τῆς παραπομπῆς) ἐπιμελη- 
θῆναι δϑιπινου: 815: 97.10; ἐπιμεληθῆμεν, ὅπως 82, 36; 
ἐ. ὡς ἂν 44.4.0: ἐ--- θέντος 169,9; 170,11; 171,8; 173,0; 
174,11; 184, 10; 186.10; 8767, 3772; €. 


κατασκευῆς, τῆς ἀναστάσεως) 156,11; 189,5 


175.10; (τῆς 
ἐπιμελὲς [π]|οιήσασθαι, ὅπως 97,55 

ἐπιμελίως (kret.) 105,00 

ἐπίιιονα εὑρέθη —| καὶ μέχρι τοῦ νῦν χρόνου ὄντα 93c.1; 


emvow 19,23; ἐ- ὦμεν 18.25 
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(ἐπιξυλεύω) ἵνα μηθεὶς ἐν τῷ ἱερῷ μή[τε] ἐπ|[ι])ξυ[λ]εύῃ 
105, 54 

(ἐπίπνοια) θείας ἐ- ας Kal παραστάσεως Yevouevng 100 ἃ. 1. 

(ἐπίσημος) ἐν ἐσθῆσιν] ἐ- οἷς 100 ἃ. 3. 

(ἐπισκευάζω) ἐπ εσ]κεύασεν 238 « 

(ἐπισκευή) εἰς τὰς τῆς πόλεως ἐ-- ὡς δόντα ἀργύριον 168.14 

ἐπεσπάσαντο τὸν — — 105, 13 

(ἐπιστατοῦντος) προέδρων €. 5,5; 
89.9: 90,5; 98:55 
[10, 47; [11,3] 

(ἐπιστέαται) οὕς κ᾿ €. (thess.) 20... 

(ἐπέστειλαν) περὶ ὧν ἐ. δδντο; ὑπὲρ ὧν ἐ. 57.23 


13.4; 14,4; 158,5: 
2,5 4,6; 6,5; 


2.5: 


9.2: 
προέδρων ἐπεστάτει 


ἐπιστολή 99 ὁ..6: 105.56; τῇ ἀπεσταλμένῃ πρὸς αὐτοὺς ἐ---ἣι 
98 ἃ,ε: στείλαντες ἐ- ἦν 105,51; τὴν [ἐ]π[τστ]ο[λὴν τ]ὴν 
γραφεῖσαν 99 a,19; τὴν ὑπογεγραμμένην €. 105,97: κατ[ὰ] 
τὴν ἀποσταλεῖσα ν ἐπιστολήν zu 108,10: ἐ- αἷς βασιλικαῖς 
106, τὸ 

(ἐπιστρατεύω) τοὺς βαρβάρους τοὺς ἐπιστ|ρατεύ σαντας ἐπὶ 
διαρπαγᾶι 46,10 

ἐπι(σγτρεψόμεθα 105, 101 

ἐπιστροφάν τινα ποιησάμενοι (kret.) 105. 100 

(ἐπιταγμάτων) τῶν ἐμῶν €. 11l5a.s 

(ἐπιτάσσω) χώραν [σ]καπανεύειν βέβηλον ἐπ[(έτασσες 11 ἃ.ν»; 
ἐπέταξεν 105,50; ἐπιτάξαντος σπονδὰς συντελεῖσθαι 
100 b,17; πειθαρχεῖν - τοῖς ὑπὲρ τοῦ κοινῇ συμφέροντος 
ἐπιταττομένοις 114,9 

(ἐπιτελέω) ἐὰν δέ τις μὴ ἐ---σῃ 100)}»..1: τ]ήν τε θυσίαν 
ἐ- σώσιν 86,15: περὶ τοῦ ἐ---εἶσθαι αὐτῆι. σπονδὰς 
καὶ θυσίας 100 a,5; ἐ- σθῆναι τὴν ἐπαγγελίαν 17,05 

(ἐπιτήδεια) ὅσα δοκεῖ €. εἴμεν 56,37 

τῶι [ἐπιτηδεύματι 129,5 

(ἐπιτίθημι) τῶν θεῶν ἐπιτεθεικότων τέλος τῆι κρίσει 95 ἃ, 10 

(ἐπίτιμος) νόμοις ἱεροῖς καὶ ἀραϊς καὶ ἐπιτίμοις 105,53 

(ἐπιτρέπομαι) βασιλεῖ ΤΤτο]λεμαίωι κριτᾶι ἐπιτραπόμ[ενοι — 
ὅπως Θὅ ἃ, .0 

ἐπιφαινομένης 16,5 

(ἐπιφάνεια) τὴν ἐ[πι]φάνειαν 71.1.; τὴν (τὰν) τῆς (τᾶς) θεᾶς 
(τῆς θεοῦ, τῆς Ἀρτέμιδος κτλ.) ἐπιφάνειαν (ἀπολογίζεσ- 
θαι) 25 Ὁ.95; 32,14; 84,5; 86,:; 87,15; 4,12; AT. 12; 48,:; 
58,19; 54,115 61,35; [62,9]; 68,1:; 71,7; 72,14; τὴν 
τᾶς θεοῦ (τᾶς Ἀρτέμιτος, τῆς θεᾶς) €. (ἐμφανίζειν) 8l,s6: 
35,75 88,11; 89,15; 48,14; 46,5: 86,6; 
TIuWv (τιμῶντες) τὴν τῆς θεᾶς ἐ. 89,22. [62] 


45,19: 50,145 

(ἐπιφανής) ἐπιφανοῦς δὲ γενομένης [τῆς Ἀρτέμιδος 16,10; 
ἐ-- εἷς καθιστάναι τὰς τῆς θεᾶς τιμός ὅ3.»5; πολλὰς καὶ 
€. χρείας παρεισχημένοι τοῖς Ἕλλησιν 61.13; γεγενημένων 
ὑπ᾽ αὐτῆς ἐπιφα[νιὺς εὐεργετημάτων 62, 33; ἐπιφαν(έστα- 
τος) 256,11; μετὰ θυσίας τῆς ἐπιφανεστάτης 100a,24; 
ἐν τῶι ἐ-- -στάτωι τόπωι 16 }.τ; 27,2; 59b.12: [80,8]; 
89,5; 92b.11; 97,17. 50. 76; 101.60.τ; [103,58] 

(ETTIPEPW) ἐπὶ διιολογουμένοις Kal κεκριμένοις τὴν [ψῆφον 
ἐπενηνοχέναι] 105,575 ψῆφοι ἐπηνέχθησαν 9538.15: D.1s; 
[94...]} 

(ἐπιχώριος) δραχμὰς ἐπιχωρίας δεκαπέντε 36,20 

(ἐπιψηφίζω) τῶιι προέδρων ἐπεψήφιζεν 87.5; ἐπεψ]άφ[ι]ξε 
30, 2 

erovoudlov(t)a 116,31 

etoxandelka|tnı 9, . 

(ἐπώνυμον) τὴμ πόλιν ἡμῶν οὖσαν αὑτοῦ €. 61.196 


XII. Wörterverzeichnis 


(ἐργασίαν) τὴν ἀϊναγ]καίαν τοῦ ἄρτου €. ἀνενδεῆ παρέχειν 
τῇ πόλει 114,10 

(ἐργαστηριαρχῶν) τῆς ἀπονοίας τῶν €. 114,17 

(ἐργαστήριον) ὧν κατεσκεύακε ἐ- -ωὧν 113.23; τοῖς κεκτη- 
μένοις οἰκίας ἢ ea 100}. 39 

διὰ ἐργεπιστάτου Zöl,s; τὸν ἐργ] --- ην] 90.33 

(ἐργολαβήσαντος) ὑπὸ τοῦ €. 98,61 

(ἔργον) ἀνί]εσθαι τὴν οἰκετείαν ἀπὸ παντὸς ἔργου 1006,13; 
τῆι κατὰ μέρος ἐπαυξήσει τῶν ἔργων 100 a,11; ἀνι- 
ἐ[σήθωσαν ἀπὸ τῶν ἔργων δοῦλοί τε καὶ δοῦλαι 100 ἃ. 30; 
τεῦξε δέ οἱ κατὰ μῆτιν ἀμύμονα θέσκελα ἔργα (dicht.) 
202, 8 

(ἔργοντες) κακοπαθίαν €. Οὗ ἃ, οὐ: ει 

(ἐρειπομένης) πάτρης €. (dicht.) 202.: 

(ἔρ[τα)] πωλούντ]ων λίνα ἢ €. 121,5 

epimov 122d.s 

(ἐρυθρᾶι) πρὸς τῆι ἐ. θαλάσσηι 01]. 106 

(ἔρχομαι) ἤλθετε (dieht.) 17,16: 21 ἀ.16: NA[Bov 17,5; ἐλθέτε 
ἐς Θήβης ἱερὸν πέδον (dicht.) 215 a, 21; ἐ[λΊθ[όντες ἢ 104..; 
& — |res ἐπὶ τὴν [βουλὴν καὶ τὸν δῆμον 62,6; €. ἐπὶ τὴν 
ἐκκλησίαν 87.11: τῶν ἐληλυθότων εἰς Κρήτην πρεσβευτῶν 
105, 45 

ἐρωτήσοντες περὶ τῆς — — 17.13 

(epw| now) πρὸς τὴν ἐ. 16,5 

ev ἐσθῆσ[ιν] ἐπισήμοις 100,35; 
καλλίσταις 98.12 

(ἐσθλά) δώσουσι ὄργια 

(ἔσπλουν) Nuev δὲ καὶ €. 67,16 

ἔσσαμον (thess.) 26,23 

(ἑστίας) Καίσαρος ἑ. ἑκάστης φυλῆς 116.52.5:: ἀπὸ τῆς €. 
τῆς 61.τυ; τὴν ἑστίαν ἀνέθηκαν 220.2; (καλέσαι) εἰς τὰν 
κοινὰν &. 48... νρ]. 80,20; (καλέσαι) ἐπὶ τὰν κοινὰν €. 
35.32: 46.10: (καλέσαι) ἐπὶ τὴν κοινὴν & 85,25: 10],.ς; 
καλέσαι ἐπὶ τὰν πάτριον ἑ. 36,51; 5. auch ἱστία 


φερέτω ξόανα — ἐν €, ὡς 


καὶ νόμιμα €. (dicht.) 210 ἃ. 2s 


(ἑταιρία) συνέρχεσθαι κατ᾽ ἐταιρίαν 114, s 

ETE 365,4 

(ἐτείαι) iv τῶι ἐπὶ Λυκίνου €. 88,15 

(ἕτερος) οὐδενὶ Erepw 298..: 303,5: 
[tnu μὲν ἑτέραν, τὴν] δὲ ἑτέραν 92a. 1: 
πλειόνων γραμμάτων] 105, 13; τὰ — ἐφ᾽ ἑτέρων δόγματα; 
105.55: ἑτέροις π[λείο]σιν ἀποδεικτικοῖς 105,41 

ἔτι δέ 102.11; τίς οὖν ἂν ἔ. προσδέξαιτο 105, 102; 
31.12: [100 b,17]; 10512; 164.: 

(ἔτος) Ev τῆι πανητύρει ἑκάστου ἔτους 98,15: τ]ῶι προτέρωι 
ἔτει 16,15; τῶι ὑστέρωι €. 16.11: καθ᾽ ἕκαστον ἔτος 
97.11: 100b,29: διὰ πέντε 53.3: 56.15; 
68,5 [87.10]; διὰ πέντε ἐτέων 31,20; 45,11; 52,12: 57,7; 


5ll.s: ἕτερον 99,20: 
καὶ δι᾿ ἑτέρων 


ἔ. δὲ καὶ 


ETWV 50. 19: 


περὶ ὀγδοιήκονθ᾽ ern 17.11 

εὖ διετέλεσεν |91a,5; d,;]; εὖ οὖν ποιήσετε 67,5; 91d,s 

(εὐάρτιον) ἱερῆα τίθει ε. ἁγνόν (dieht.) 310 ἃ. 21 

(εὐγένειαν) τὴν ἀπὸ προγόνων ε. 165.3 

(εὐγνώμων) μεμνημένα τᾶς τε συγγενείας καὶ φιλίας καὶ 
πάντων τῶν γεγονότων ε ὀνων τᾶι πόλι 98,50 

(εὐδαιμόν[ ὡς) κατώικουσαν €. 17,5 

(εὐδόκησιν) παρὰ τοῦ κοιν[οῦ -] ἔλαβον ε. 105.50 

εὐεργ — { 359, 

(εὐεργεσίας) εὐσεβείας ἕνεκεν καὶ €. τᾶς τε ἐν τὸ ἱερόν 35,20; 
τᾶιε αἱ TÄL τε εἰς τὸ ἱερὸν καὶ εἰς τοὺς ἄλλους Ἕλληνας 


46.97; ἐμφανίξαντες τὰν ε- αν, ἃν συνετελέσαντο εἰς 


XII, Wörterverzeichnis 


46,11: τῶν e— Wwv 998.9: τῶν εἰς τὸν δῆμον ε. 92}..: 
γεγενημένων ὑπ᾽ ἐμοῦ εἰς αὐτὸν ε. 22,15 νο]. 100,11: 
περὶ τιῦν γεγονυιῶν εὐερ]γεσιιὼν 78). : (ἀπολογίζεσθαι, 
ἐμφανίζειν) τὰς ε--ας 81,12; 32,16; 34,10; 
36,3: A.ıs: 40.9.1; 40,15: 48.5; 5,535 86,7; 
— e. 142,5 

(εὐεργετέω) evepyerwv διατελεῖ 10,15; τοῖς — [αὐτὸν εὐερ- 
γ]ετοῦσιν 92 ἃ.9 

(εὐεργετημάτων) γ]εγενημένων ὑπ᾽ αὐτῆς ἐπιφανῶς ε. 62,25 

εὐεργέτην 97,35; 132b,3; 137,2; 189,7: 154,2; 189,2; 366,1; 
οἱ ἄλλοι e— αἱ 92h,ı3: τῶν κοινῶν e—wv zu 105.2»; 
μετὰ [τῶν ἄλλων e— |wv 92a,;: 28,3; (ὅσα, 
καθάπερ, καθότι) καὶ τοῖς (ἄλλοις, λοιποῖς u. ähnl.) ε αἷς 
10.195: 84. 305 35,30; 36,28; 97,13: 104, 15: E==NG 50,68; 
(εἶμεν, εἶναι) e—oc 8l,u1; 34,25; 35,2r; 86,26; 48,25; 
101,.:; καθότι τοὺς ἄλλους ε. [9la,10]; 97,11; ε---Οανς 
67,13 

εὐεργέτιδι (oft τᾶς πόλεως und ähnl., von Artemis) 31.19. 23: 
38,35: 45,15; 52.16; 53,10: 61.29 

εὐήλιον (Flurname) 122f, 9 

(εὐημερίαι) τῆι ε. τῆς πόλεως καλιὺς χρώμενοι 6]. 5. 

εὐθέως 17.1.0 

(εὖθυν ---) οἱ εὔθυνοι καὶ οἱ €. 99,15 

εὔθυνοι 99,15: 
100 b. 35 

εὐθυωρίᾳ ἐπὶ θάλ]ασσαν (kret.) 108, 35 

(εὐκλεές) Νέας πόλεως στέφος ε. (dicht.) 181,- 

(εὐκοσμίας) μετὰ πάσης ε. [15b.21 |; [85.11]; 87,25 

(εὐκτέανον) ΤΤέργαμον ε. (dicht.) 181,1» 

(ἐὐκτιμένην) Σμύρναν €. (dieht.) 181.11 

(εὔνοια) ἣ πρὸς Μαγνητας e. 85.26; ε---οας 73a,5; τῆς dinve- 
[κοῦς ε.] 130.3: οὔτε πρότερον] εὐ οίας ἐλλείπων 78 ἃ, τ; 
(ἀρετῆς, εὐσεβείας. κτλ.) ἕνεκεν καὶ ε. 3.11: ὅντο: 1100: 
[15a.27]; [56,25]; ὅ9 8,18; 61,50; [8946]; [91a.s]; 94.5: 
97.35: μετὰ πάσης εὐνοίας 15b,3; μετὰ τᾶς τῶν θεῶν 
e— ac 46,3:: 73a,.20; τῇ ἀπὸ τῶν φίλων ε--- αἱ συγχρώ- 
μενοι 105.16; ἐπὶ τῆι ε--- αἱ 12.41: 60.18: 89.,τ.: ἐπὶ τῆι 
πρὸς ce. acc. ἐ---αἱ 8ὅ,16ε; 46,.τ; 85.16; [86,14]; 
138.6 vol. 52,3,: τὴν πᾶσαν ἀποδεικνύμενοι [E— av| — 
eis τὴν πόλιν 54,19; ἀπολογισάμενοι [τὴν ε. τῆς πόλεως] 
62,11: αὔξειν τὴν ἑαυτοῦ] ε. πρὸς τοὺς συγγενεῖς 61. ..; 
διατηροῦντες τὴν πρὸς ἅπαντας τοὺς Ἕλληνας ε. 61..1: 
διαφυλάσσειν ἀλλήλους ε. zu 105.14; 
φάνιζον τὴν τοῦ — €. 89..ου. 59: διὰ τὴν ε. 18,18: διὰ τὴν 


35, 35 
διὰ τὰς 


ε--- ἂν 


εὐθύνοις 98.55: πρὸς τοὺς ε---ους 99.15: 


53,25; 


τὴν πρὸς ἐνε- 
εἰς τοὺς ἀνθρώπους ε. [851,9] 

τῶν εὐνοούντων τῶι πλήθει 100 ἃ. 19 

(εὐνοίοις) τοῖς συγγενέσι καὶ φίλοις καὶ ε. 38. 53 


εὔνους 2,12: 3.3; A.ıs: ὅ,12; 6,0; 70,..5; 11,9; 101,10; 
εὔνουν 103. 25. [29]: εὖνοι 9. is 15 8.12: 103, ;; ε εὔνοις 
101,74: [εὔνους] 101.5.: εὐνόως 38.23.26: [62,55]; 


[71.14]; 87,1: 91d,o: 103, 12 

(εὑρίσκηται) ὁπότερον --- ε. ταύτην χώραν εἰσχηκέναι 93 b, 20: 
εὑρέθη 215a,s; ἐπίμονα εὑρέ[θη — 

εὐρύθμως (dieht.) 228. s 

(εὐσέβεια) ἣ eils τὴν θεὰν εὐσέ[βε]ια 85. 26: 
τῆς πρὸς το[ὑς θεοὺς ε- -ας 58. 38: 35,20; 
37.32.35: 44,35: 54.30: [59a,ıs]; 61,490; μετὰ πάσας e. 
91b.s; χάριν τῆς πρ]ὸς τοὺς θεοὺς ε. 78 ἃ..; [em —| 
e— m 72.25: ἐπὶ Ta (τῆι) (ποτὶ, πρὸς) τοὺς θεοὺς ε. 


| ὄντα 98 ὁ.:1; 


ἀρετῆς] ἕνεκεν καὶ 
€. ἕνεκεν 34, 36: 


263 


35,175 86,11; 46,.7; 53,255 [85,15]: [86,14] vgl. 48,20; 
59,35; (αὔξειν, συναύξειν) τὴν (πρὸς τοὺς θεοὺς, πὸτ τὸ 
θεῖον, πρὸς τοὶς θεοὶς) ε. 38,5: 94,15: 52,23; τὴν πρὸς 
τοὺς θεοὺς €. (διατηριῦν, διαφυλάττων) [78 0.9}; [50.25]: 
διὰ τὴν ε. 59a,ı2: 851. ς; τὰ διατείνοντα πρὸς] τὴν τ[ῆς 
θεοῦ evoeß?leıav 100 b, 16 

εὐσεβής 256,8.12; ε---οὖς 156,11; 185,5; 186,5; 193,18; 
ε--ἢ 188.:: 184.,; 197,1: 198,5; τὸν € — EoTATov 
201.9; εὐσεβιὼς 58,25: ε. (διακεῖσθαι) 48.12; |[62,15. 10|; 
63,17; 89,11. (5515 100 1,16; 189,5; ε. (ἔχειν) 16,20; 53,56; 
80.11; προαϊρούμενος διὰ παντὸς ποτὶ τὸ θεῖον ε. D6, 22; 
εὐσεβέως διακείμενος 46.1. 21 

εὐσύνοπτον ἡ[ν] 105,12; €. ἡμεῖν ὑπῆρχεν 105,76 

(εὐσχήμονα) ἀπὸ προγόνων ε. 164.53: παρεπιδημίαν καλὴν 
καὶ ε. καὶ ἀξίαν 101,15; εὐσχημόνως 9ld,ı 

(ἐὐτμήτους) νηοὺς €. (dieht.) 210 ἃ.οἹ 

εὐτυχεῖν 100 ἃ. ıs 

εὐτυχῆ 197,5: 198.5; εὐτυχῶς 200.05 201,11; 202.16: ἐν 
τοῖς ε--- εστάτοις καιροῖς 116.4 

(εὐτυχίαι) ἐπὶ σωτηρίαι καὶ €. ἀμφοτερᾶν πολίων δῦ.» 

(εὐφημίας) ἕνεκεν ε. καὶ δόξης ὅϑι ιοτ ε- -αν κατανγείλαντα 
100 ἃ. «1 

(εὔφθογγομ) λωτοῖο πρὸς ε. μέλος ἡδύ (dicht.) 228,5 

εὐχαριστία 99}. τ: ὑπόμνημα — τῆς τοῦ ἡμετέρου δήμ]ου 
Ε-Ξ-ἰὐῶς 101. 51 

εὐχάριστος ὥν 92a.s: τὸ πλῆθος ε- ον φαίνεσθαι πρὸς 
τοὺς 95.4.1: περὶ τῶν συνηντημένων ὑπὸ Μαγνήτων εἰς 
τοὺς Ἕλληνας ε- ὡωὡν 53.20 

εὐχὰς καὶ θυσίας ποιησάμενοι 61]. 157 


εὔχονται 78 ἃ..5: εὔξασθαι 601.5»ε: 80,11: εὐκτὸ[ν] n|v zu 
105. 11 
εὐχρηστίαν 38,13: ἔδειξαν εἰ —ac 72.15: ἀπολογισάμενοι 


τὸς — ε. 32,16; 47,11: 54,12: 62,10; δηλοῦντες τὰς --- €. 
58.12; (ἐμφανίζειν) τὰς €. 39,11: 48,15: τὰς γ[εγεν]ημένας 
ὑπὸ tw[v Μαγνήτων] εἰς [τοὺς Ἕλ]ληνα[ς] ε-- -ἀς 68. 13 

εὐχρήστους ἑαυτοὺς παρεσκεύασαν 89, 31.59; πάντα προσήκει 
τὰ ε---Οα τοῖς ἀνθρώποις -- αὔξ]ειν 116,5 

ἐφέστιον δίδωσθαι 52.33; ἱερεῖον θῦσαι €. 46.10 


(ἐφήβων) τιον εἰσερχομένων €. καὶ μοιριὺν ἑκάστου 116.51. 55; 
τοὺς ἐφήβους καὶ τοὺς νέους καὶ τοὺς παῖδας 998. 35 

ἐφιέμενοι 61]... 

ἐφό(δ)ιον τοῖς πρεσβευταῖς τάξαι 97. 21 

ἔφοδον ἐπὶ (τὰς ἀρχάς, τὸν δῆιιον, τὴν βουλήν κτλ.) 2.10; 
4,4: Das; Bis; Tb.s: [6.30]; [24]: 10,25: 11018; 
59a,13; 101,30 

(ἔχθεσιν) τὴν καθήκουσαν €. πεποιήμεθα 105.9 

ἐχξακόσιοι 5. ἑξακόσιοι 

(ἔχ) (προαίρεσιν, εὔνοιαν, φιλίαν) ἣν ἔχει (πρὸς τὸν κτλ.) 
15. ε:: 


δῆμον 89,72; 


7.185: 62,11: 69.115 τῆι αἱρέσει, ἣι ἔχει εἰς τὸν 
ἀρετῆς --- ἧς €. πρὸς — 8,11; ἐ(ξ),άχουν ἔ. 
(τ)ειμήν 110.1τ.0; χώρας ng ΤΤηνειὸς ἔ. (dieht.) 17,23: καλῶς 
€. 116.13; τὰς κατὰ τῶν τόπων ἔχουσι κυριείας ἢ 105. 105: 
ἐκ τῶν πόρων WV ἔχουσιν εἰς πόλεως διοίκησιν 94.11; 
98.67; 
χώραι ὃν €, (kret.) 105.33; χρείαν ἔχετε ἐν τὸ xwplo|v 
105. 91; γράψαντες ἵνα ἔχωσιν κατέχωσίν τε καρπίζωνταί 
te 105.51; 


tar αἱρ]έσει ὃν ἔχοντι ποτὶ τὸ. - 9] ο.10; TA 


τὰν ἔχοιεν ἐκτένειαν καὶ αἵρεσιν 38,21; [ἔχειν 
κ]ατέχειν τε καρπίζεσθαί τε ἐξεῖναι 105. 55; 
τὰν αὐτὰν αἵρεσιν [ἔχων͵ 57,35; 


ἔχων 86. 12; 
(τὴν σπουδὴν) ἣν ἔ. 


2ρ4 


διατελεῖ εἰς 61..6; 94.646: εὐνοίας ἧς €. διατελεῖ d,30: 
11,13; [97.38] vgl. 9La,s; εὐσεβῶς κ[αἱ φι]λ[οδ]όζξως 
πρὸς τοὺς] θ[ εοὺ]ς ἔχων 80, 11: ἔχοντος περὶ τοῦ δήμου 
τὴν φιλανθρωποτάτην διάληψιν 19,15: χώραν ἔχοντες 
ἔχοντες [ νήσους] 105, 10: €. τὴν πόλιν καὶ τὴν χώραν 
ἱερὰν καὶ ἄσυλον 88.-:: τὰν αὐτὰν αἵρεσιν €. 39,50; ἔ 
τὴν φιλανθρωποτάτην διάληψιν 18,16: εὔνοιαν) ἣν 
διατελοῦσι 89.15: [εὐνοίας ἃς €. δι]ατελεῦντι 1 ἃ.υε: ἔ. 
εὐνόως πρὸς ἄμμε 38,33; ἄλλως πρὸς] τὸ θεῖον εὐσεβιῦς 
€. 16,20: εὐσεβῶς € — ac πρὸς τὸ θεῖον δ8.;ε: 
μάτων ἅτινα — εἶχεν τὸς --- διοικήσεις 10. τι; ἐξωμολο- 


Ων 


AEUKW- 


γημένας ε. τὰς ἀποδε[(]|ξ[εἰς 105,6,: εἶχον τὰς ἐντολάς 
(ἶντ.) 38,9; 43.11; τούσδε κλυτοὺς ἀέθλους ἔσχον Ἀριστό- 
uoxog (dicht.) 181,,; τῆι προαιρέσει ἣν ἔσχεν εἰς 92h. 10: 
χώραν εἰσχηκέναι 98}.υ1: ἐσχηκιὺς τὴν χίραν 98 ἃ..; 
ἐκ τῶν ἐχομένων ἀδύνατον ἣν κατανοεῖν 93 ὁ.ὦ 

ἕως τῆς ἀναφορᾶς 99,20; €. τοῦ γενηθῆναι! 105.:; 


(ζάθεος) Σπάρτῃ ἐνὶ ζαθέῃ (dicht.) 181, 12: ζαθέησι δικασπολίαις 
(dieht.) 202, 

ζημιωυθέντα δηνάρια πεντακισχείλια 164.4 

ζῇ 281,5; 292,6; 297,3; 2998,.: 80],.. ο; 304,5; : 

302,6: B08,;: 


308.5: 309.3: 310. ir 3ll, 1; ζῶσι 290, 3: 
804,3; 800,7; 811,9; ζῶσιν 279,3; 288a,3: 294,35; 
298.1; 800,6: 804.1: ζώντων 807.5: ζήσαντα κοσμίως 


191... ὦ σωφρόνως Kal κοσμίως 162, 4 
διὰ ζυγοῦ 121,12. 15: vel. Register IX u. Zu(yd) 
ζωγραφίαι 107.13 
τὰ Zud1a 251.1 


n tor (Homer Od.) 129,4 

ἢ ὃ. 35 | 10, 1 ] ΗΝ 19, 235 65 2.35; 99, 205 100 b. 393 116, 28 zweimal: 
122,9; 215,3; 293,2; [808,5]; ἢ ---ἢ 11,1; 140; 
65b,27; 980,16; 121,8. 15; ἢ ἢ --- ἢ 105.105: 114.11 

nautwv 15}... vol. ἑαυτοῦ 

(ἠγαθέην) πόλιν N. (dieht.) 202,10 

ἡγεμόνας 14,10 

(ἡγούμεθα) προσῆκον ἣ. 105.6: ἡγησάμην αὐτοὺς σωφρονίσαι 

114, ; ἡγήσαιτο κελεύθου (dicht.) 17. 30; προσῆκον ἥγηνται 

113,13 

114,;; amodleitaı] πρεσβευτὰς δύο N. 

ἀνειρημένης N. 108. ιν 

ἥδεται ὅ9}..; 80,3 

(δύ) μέλος ἧἣ. (dicht.) 298,9 

(ἡθος) διὰ τὴν τοῦ ἤθους κόσμιον ἀναστροφήν 165,5; ἤθει 
καὶ ἀγωγῇ κόσμιον 164,3; διὰ τὸ ἦθος 179,3; τῶν ἠθῶν 


ἤδη 97, 85 103. 123 


σεμνόνητα 168,5; τῇ κοσμιότητι τῶν ἢ. 118,11 
(ἥκει) παρὰ Λαρβηνῶν N. — [ἐπ]ὶ τόν 101,65: 
72,10; τοὺς ἥκοντας ἄνδρας 63,26; [85; 20] 
(ἡλικίας) ἀπὸ πρώτης ἧ. 168,16 
ἡμεῖς δέ 71,15; ἡμῶν ὅθδ,19; 61,15; [62,12]; 63,14; 78}.1ς; 
80.::; 86,11. [18]; 90,19; 100b.11; 101,16. 66; 
103, 39. [46.] 47. 52. [79]; 105,7; παρ᾽ N. [15b,15];: 59,5: 
[89,32]; [ὑφ᾽ N. 98 a,2; 101,35]; ἡμῖν 17,37; 18,235 28, 16; 


[ἡκόντων ?] 


89. 65; 


73b,;3; 986,3.22;5 100a.ı5;: zu 105,91: 105,6. 15. 98. ae. 
55. 65. 80.835  EOTIV ἐφ᾽ N. προσπο — 58.16; παρ᾽ ἣἥ. 


XII. Wörterverzeichnis 


155,3. 21; 97,515 ἡμεῖν 105.76; παρ᾽ ἡμεῖν 101-1: ἡμᾶς 

ὅθ,18: 886,4.;;, 86.7: [95,2]; 97,55; εἰς N. 18, 15; 
πρὸς N. 18.5: 79,8; 83.1; 85,7; [97, 32] 

τῆς ἡμέρας τὸ ὃ 
τὸν τῆς m: 


0); 23: 


99,29; N. τε καὶ νυκτός 163,8: οὐ μόνον 
δόντες αὐτοῖς [χρ]όνον, [Alla καὶ τὸ 
πλεῖον τῆς νυκτός] 105.2; ἡμέραι 102,3; ἐν τῆιδε 
min. 80.17: ἐν τῆι πρώτηι n. 16}.1.; 100 8.536: ἐν 
ἐκείνῃ τῇ ἧ. 100}».1.; ἐν αὐτῆι ταύτηι τῆι ἧἣ. 1008,34; 
ἐν τῆι ὑφ᾽ ἑκατέρων γενηθεί(σηι) ὁμολόγωι N. zu 105,86: 
ἐν ἣι ταῦτα ἣ. συντελεσθήσεται 100 ἃ. 51: ἐν τῆι ἀπο- 
δεδειγμένηι ἱερᾶι N. 100 ἃ...: τῇ πρὸ τοῦ ἡμέρᾳ ἢ ὁ 
πόλεμος ἤρξατο 105,33: τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ N. διδόμενον 
ἔλαιον 179.19: ἐφ᾽ ἑκάστῃ N. 116.12. οἱ: ἡμέραν κρίνωσι 
95.30; τὴν N. τήνδε ἀναδεδεῖχθαι - ᾿Ισιτήρια 100.1; 
ἑκάστην ἡμέραν 121]... 16: πρὸς 
ἣν ἂν ἣ. παραγίνωνται 953}.50; πλείονας τῶν ἐξ ἔθους 
ἡμερῶν 165,5: 
179, ar 


ἄλλων 


τὴν τρίτην N. 168,10: 


ὑπὲρ ὧν N. δόντα καὶ τὸ -- ἔλαιον 

πλείοσιν ἡμέραις 179,17: καύσαντα πρῶτον TWV 

ἀτορανόμων τὴν βαίτην ἡμέρας κ΄ 179,15: 
ποιήσαντα ιιονομαχιῶν N. τρεῖς ἀποτόμους 163.10: N. 
καὶ πλείονας διήκουσαν 93a. u 

(ἥμερος) πρᾶσις τῆς γῆς τ[ῆ]ς ἡμ[έρ]ης ἢ λεία[ς 8.5 

(ἡμέτερος) πολείτης ἢ. 113,5; τοῦ ἡμετέρου δήμου 59 ἃ. 15: 
[62,31]; 66,4; 85.10; 87,17; 101,12. 20. 50; [103. s]; 154, 2; 
|tob δήμου τοῦ ἡἣ.] 108.37: δήμου — συμμάχου TE N. 
93 |b.s.J 11: τῆς ἡμετέρας πόλεως [108,61]; 105,21; τῆς 
πόλεως τῆς N. [50,31]; 58,36: τῶι ἡμετέρωι δήμωι 103,46; 
106,5; τὸν ἧ ---ον δῆμον [62,15]; [79,17]: [89 62]; τὴν 
ἣ ---αν πόλιν 60,50: 85,165 95 δ. ας κτεάνοις ἐπαμύντορες 
ἡμετέροισιν (dicht.) 215a. 15 

(ἡμικαλάθιον) ἰσχάδιων N. 116. 38. 17 

(ἡμιμναῖον) ἀργυρίου N. Bd. 31: 46.12 

(ἥμισυ) ἐπὶ τῶι ἡμίσει 99,15; 1006. 36 

ἡρωΐδος 182, 

ἥρωος 178,5: 179,9: ἥρωα 160, ; 

ἤτοι 98 6,15; 122b,15 


(θαλάμων) κοῦραι 0. ἀμύητοι (dicht.) 228,- 

(θάλασσα) τὸν γῆς καὶ θαλάσσης δεσπότην 197,2: Κολοφώνιοι 
ἀπὸ θ. 55,79; Σελευκεῦσιν πρὸς τῆι ἐρυθρᾶι θ- ηἰ 61.107; 
ἐπὶ θάλ]ασσαν, 105.36; καὶ κατὰ γᾶν καὶ κατὰ θ. 67,19 

θαλλοῦ στεφάνωι στεφανῶσαι 57.5.5. 1: 48.21: στεφάνωι 
θαλλοῦ στεφανῶσαι 58. 50 

θάμνῳ ἔνι κείμενος (dieht.) 215 ἃ. 15 

θαῦμα καταθνητοῖσιν ἐφάνθη (dicht.) 17,15 

(θάπτω) θάψῃ [τινά] 298,.; ἐτάφησαν 21 ἃ.5τ:; 
288,4; 293,2; 811,6 

(θεά) τὴν τῆς θεᾶς ἐπιφάνειαν 87,15; 47.13: 50,11: SB. 10; 
54,115 61.35: [62.5]: 86,6; 89,22; τὰν τᾶς θ. ἐπιφάνειαν 
38.113 43.1: 44.11: 72,141: τὴν τῆς θ. Ἀρτέμιδος Λευκο- 
φρυηνῆς (τὰν τᾶς θ. Ἀρτέμιτος) ἐπιφάνειαν 34,5; [48,2]; 
τὰς, [τῆς] 9. τιμάς 53,50; θ. Ἀγριππείνης 158,5: θ. 
Φαυ]στείνης 192 a, 10; ἀξίως τῆς θ. 33, 30; τῆι θεᾶι 18.15.23; 
19.14. 20: 50,241; 53,11; 58, 36; θ8.16; 83,13; 85, 22; 86, 12; 
tar 0. 36,20; 56,10; 57,27; 79,35; τὴν θεάν 50,60; νέαν 
0. ᾿Αφροδείτην 156,5; ἣ eis τὴν 9. (εὐσέβεια) 37,35; 
85,26: εὐσεβείας τᾶς ποτὶ τὰν 8. 34,26; ἣ — πρὸς τὴν θ. 


ταφῆναι 


ὁσιότης 85,12 


XII. 


θεαροδόκος U. 5. W. κ. θεωροδόκος UI. 5. W. 

(θέατρον) κατασκευὴ τοῦ θ- -οὐ 92a.5.5: D.ı.11: ἐν τῶι 
ἐπιφανεστάτωι τόπωι τοῦ Θ. 92b,12: [ἐν θ- -ὧτι 91] ἃ.15]; 
ἐν τῶι θ. 50.11: 53.32: 92 ἃς 2. 13: πρὸς τῷ θ --- ὦ 91 ἃ. 11 

(θεῖος) θείας ἐπιπνοίας καὶ παραστάσεως γενομένης 100 ἃ. 12; 
τὸ θεῖον 58.25: εἰς τὸ θ. ὅ4,.ι: Hl,sı: 62.410: πρὸς τὸ 
0. 16,20; 48,1...ο; 59,27; 58,575 61,40; 62,15. 105 68,18; 
[73.0]: 89.12.55: 100a,16; ποτὶ τὸ ὃ. 39.35; 46.1. 2: 

»: 97,19: πὸτ τὸ 9. 34,15; 25b,16; 


56.2 TOT τὸ θεῖϊογ 
μετέχεν θείων 67. 11; τοῖς θείοις κριτηρίοις τιὺν Σεβαστιὼν 
115.9: τὸν θειότατον 30].. 

BelAw 19, 15: θέλοντι 39,11: θέϊλωσιν 20, 17: 

θεοπρόποι 91 ἃ.ο: διὰ τῶν O— wv 3215 ἃ. 5] 

θεός 16..: Θεὸϊς ἀγαθό]ς zu 105.1: ὁ θ. ἔχρησεν 17..τ. 


ὁ θ. ὃ ἐν Δελφοῖ 


θέλοντες 01]..ν 


34.20: 43,29: [48.17]; 216 ἃ,1.: 228, 12; ς 
ἔχρησεν 84.1:: 87,10; 48.11: [ὃ θ, ὃ ἐν Δελφοῖς] 
ἐθέσπισεν 54.13: θεοῦ [170,2]: 171,2; [172,1]; 178.2. [3]: 
Ans; Irdsssı: W615 177.05 185,053: 184.955 


185.6: 186,6; 187.3; τοῦ 9. (μαντεία) 392,10; 37,30: 89,23; 

58,10: [62 3.28]: [85. 15 |; τοῦ θ. (χρησμός, 
35.5; 44,11. 36; 46.13; 54%; 
75b.11: 85.0: zu 105. 21: τὴμ βούλη- 


23, 15.35 S4.ıs si 
xpnouot und ähnlich) 
56.97: Öl,39: 72,33; 
σιν τοῦ 8. τὴν κατὰ [τὸν χρησμόν 17.10; τὴν ἐπαγγελίαν 
17455: 16. 34: 
xpnudrwv 46,10: καταξίως τοῦ 8. 91b.;; 
Δελφοῖς 32.9: 89.5: 87.10; τοῦ θ. τοῦ ἐν A. χρήσαντος 
τοῦ ἐν A. θ. 33,15: 11.168: 
157 e.5: τοῦ θ. τοῦ μετὰ Φρήτορα 90. 1; [παρὰ τοῦ 8.79.11]; 
παρὰ τοῦ θ. τοῦ ἐν Δελφοῖς 45.9; 1 385 
80.3: ὑπὸ 0. Ἁδριανοῦ 180,11. 17: Θεὼ Διονύσω 915}..; 
τῶι 8. 99. 1»: 


τοῦ 9. παράκλησιν τοῦ A. τῶν τοῦ 9. 


τοῦ 8. τοῦ ἐν 


56.5: τοῦ Eupaveo| τάτου θ. 


ὑπὸ τοῦ θ. 


τῶι θ. παραστήσουσιν 99. ,: ἐν τῶι τεμένει 
τὸν θεόν 17,15: 215,4; 


65.3: 


τῶι ἀνατεθέντι τῶι 8. 99, 10; 


τὸν 8. τὸν ἐν Δελφοῖς oder ähnl. 52,5: εἰς τὸν θ. 


[ν]οῦν 11l5a.»-: θεοί 2.1: 4..; τῶν θεῶν 98 ἃ. 11: μετὰ τῆς 


τῶν θ. εὐνοίας 46.5:; 73a,20: τὰς τῶν θ. θυσίας 88.»1: 


τὸς τῶν θ. τιιιάς 85.15; τὸν υἱὸν τοῦ μεγίστου Θ. 157 b.ı; 
τοὺς ἱερεῖς τιὺν Θ. τούτων 98,51; ἀρχιερέως τῶν πατρίων 
8. 113.5: πρὸς τῶι Bwuwı τῶν δώδεκα Θ. 98,41: ξόανα 
πάντιων τιὺν δώδεικα 8. 98,12; πεποίηνται (φιλοτιμίαν καὶ 
σπουδὴν) περί τε τῶν θ. καὶ τῶν πολιτῶν 48.29; τὴν 
ὑπὲρ θ. μου διάθεσιν 115 ἃ. 1. : τὰς τᾶν θεᾶν τιμάς (arkad.) 
38.10. θεοῖς 26.5: θ. (Homer Od.) 199. ; τοῖς ®. 86. 10; 
91d.;: 9. πᾶσιν καὶ πάσαις 6l,;ı: πᾶσιν τοῖς θ. 100 ἃ. 15; 
σεβόμενος τοὺς κοινοὺς θ. αὑτοῦ τε καὶ Μαγνήτων 61.10: 
τὴν εἰς τοὺς θ. εὐσέβειαν |351.; |: N πρὸς τοὺς θ. εὐσέβεια 
33,-: 53.25: [58.22]; 73a.1; b,o; [86,11]; πρὸς 
τοὺς] θ[εοὺ]ς (εὐσεβιῦς ἔχειν) 80,12: τᾶι ποτὶ τοὺς θ. 
εὐσεβείαι 36.11: 46,27: τῆι [πρὸς] τὴν Ἄρτεμιν 
— καὶ τοὺς ἄλλους 8. εὐσεβείαι 85.15; 


50,25; 


39.17; 

τὰν πρὸς τοὶς 
θεοὶς εὐσέβειαν 52,23: 

(n θεός) ἱερεία]ς τῆς θεοῦ 120.5: 
καὶ παρεδρείαν ποιούμενοι τῆς 8. 100.28: τὴν τ[ῆς θ. 
εὐσέβ]ειαν 10Ob, 15: τὴν ἀποκατάστασιν τῆς θ. εἰς τὸν 


τὴν ἐπιβάλλουσαν τιμὴν 


ΤΤαρθενῶνα 100a.»3: τῆς (τᾶς) 9. (ἐπιφάνεια) 31.26; 
32. 15 39.13; 45.19; [63. 12]; [89 62]; τᾶς θεὼ (bo1o iu) 
25b,s; τᾶι θεῶι 31.35; 32,18. 31; 85,21; 44..8: 48,95: 


57.13; τῆι θειῦι 58.9; [73b; 3]; [79 13]; 87,20; 100 b,5; 
τῇ Bew 119,4; χρυσοφορήσας τῇ 9. 225.2: Täı θεοῖ 38,56; 
εἰς τὰν θεόν 44,35: πὸτ τὰν 8. 25b. 6 


Inschriften von Magnesia. 


Wörterverzeichnis 265 


θεουρός U. 5. W. 5. θειυρός u. 5. W. 

θεοφιλεστάτῳ 257. 

ἀμύμονα θέσκελα ἔργα (dieht.) 202. ; 

(ἐθέσπισεν) ὁ θ. ὁ ἐν Δελφοῖς ἐ. 54. 13 

εἰς Het — 26, 18 

(θεωρέω) θεωρῶν 22, 13: 53,51 

θεωρία καὶ θυσία ἀποστέλληται τῶι θεᾶι ὑπὲρ τοῦ δαιιου 
57.2655 οἱ νοιϊογράφοι εἰσαγέτωσαν περὶ Θ ας, ὅπως 
ἀποστέλληται 56.51; ἵν τὰν θ 
57,312 τὰς παραγινομένας Θ-. ας παρὰ wu Μαγνήτιων 


35, 33 


αν BB. as: ἐπὶ τὰν 0. 


ταινὶ τᾶι θεαρίαι 38.11; τὸς ἀεὶ παραγινομένας θεαρίας 


παρὰ τῶι. Μαγνήτιων 90.» 
τὰς ἀεὶ παραγινομένας θιαρίας 44, 11 
θειυροδ| οκή  σει τοῖς ἐπαγγέλλουσι 50. 5% 
(θεωυροδοκίαν) εἶναι run αἱρεθέντι Θ. δ0.:. 
θεωροδόκος 27.1; 33.30: 48.33: 50,715 53,72: [δδιας |: [80.33]; 
8 —ov 48.51: 595,23; 6], [o3.]06: 87,0. 
Heapodoxog 28.5: 88,55; 4L.ıs; θ---΄ὸον 35,32: 36,02; 41. ıs: 
42,17: [45.18]; 72.12: 0 —oug 3l.;ı 
32,26 


θεουροδόικον (thess.) 26. 30 


50, 50% δ. 123 


θεαροδόχους 


θιαροδόκον 4. 10 
(θεωρός) πρεσβευτὰς καὶ θ. 39.33: TTPEOBEUTA παραγενομένου 
καὶ θ0--- οὔ 42,1; 8—6v 50,415. [τ11; 80,15; θ.- -οἱ 19.5; 
47,21; 61,76; 66,10; 8l,a; 82,5; 85,04; 
89.18. 27. 30. 50.035 πρεσβευταὶ καὶ θ. 88. 38: 
Bdag: 


τοῖς 8 


35.23; 5 365 
87,11: — wv 
ἑκατέρωι τῶν 0. 83. 11: πρεσβευτᾶν καὶ 0. Ad.y; 
οἷς 35. 31; 38.35; 47,97; 50, 53. 545 DI. 30: 68,5; 
69,1; 79.375 82,105 Bd. 22.27; 87,21; τοῖς θεώροισι DI, 38; 
33,235 ϑὅ..«|; 57,11. 58; 4,35. 10; 
4,345 [61.51]; 
78,37; [80,21]: 86, 5.15; 
89. 10.65.7353 τοὺς ©. 
32.97; - καθ᾽ 


ουντελέσοντας τὴν θυσίαν 87. κε: 


θ---οὐς 31.30. 33; 32,30; 
41.25; 48,51; 


66.5: 


57.285 DIA, 315 


81.6. 105 [85. s 


τοὺς EKAOTÄKIG 


50, 6.66: 


παραγινομένους 


πέμπειν ἑκάστην πενταετηρίδα Θ, τοὺς 
πρεσβευτὸὼς καὶ θ. 87.51; 
ψήφισμα τε καὶ πρεσβευτὰς καὶ θ. 87,55 ψήφισμα (ψάφ.) 
καὶ 0. 34.3: 48.3: 0. 


8.32; Εἰς τοὺς θ. καὶ τὰν θυσίαν 66,8: 


καὶ θυσίαν A8.10: θυσίαν καὶ 0. 
θειυροὶς δύο ἐξ 
ἁπάντων τῶν πολιτῶν χειροτονήτω ὁ dauoc DI. ας 


(θεαρός) πρεσβευτᾶ καὶ θεαροῦ 39,1; πρεσβευταὶ καὶ θΘ. οἱ 


40,3; πρεσβευτᾶν καὶ B—Wv 38.1: 4100; 72,113 ὑπὲρ 
πρεσβείων καὶ 8. 72.5: θ0 --- οἷς 88,54. 56; his: 43,30; 
τοὺς θ --- οὖς BA. a2. 21.355 36.21; πρεσβευτὰς καὶ θ. 72.56 


(θεουρός) θεουρός (thess.) 26.31: τοῖς Θ- οἷς. 96. 
(θιαρός) οἱ θιαροί 44...: 
τοῖς πρεσβευταῖς καὶ Θ. 44...: θ 
θέωρον καὶ τοὺς 9. 44..:: πρεσβευτὰς καὶ 9. 44.ῳ; 
46.5 
θηλυπρεποῦς φωτός (dieht.) 228. 9 


"Ὁ 


θ-- οἷς 44, 31; 
οὖς 44.15; τὸν ἀρχι- 


τοῖς νῦν παροῦσι 


θιαρός u. 5. w. 5. θεωρός u. 5. W, 

(θίασος) συνήγαγεν θίασον τὸν ΤΠ͵]λατανιστηνῶν 2lda.sı: 
9 — oug Βάκχοιο καθειδρύσουσιν ἐν ἄστει (dieht.) 215 a. 08 

θλιβόμενοι ὑπὸ τῶν 105, 11 

(θνήσκω) Bavovoa 215 ἃ. 57 

(θόλον) πηγνύτω θ. ἐν τῆι ἀγορᾶι 98.43; πήγνυσθαι θ. ἐν τῆι 
ἀτορᾶι 97,5; ἀνέθηκεν τὸν Θ. 216.: 

θορύβου τινὸς [ἢ στά]σεως ἐξάρχων 114,11: 
8 — oug ἐνπίπτιν 114.; 


ἰς ταραχὴν Kal 


94 


266 ΧΙΙ. 

(θρασύνεσθαι) προεστηκότας θ. 114.- 

Buyarepei(d)og? 196. u 

θυγάτηρ 162.9: 287,2; θυγατέρα 125.3: 
146.3: 148.3; 156,s; 161. ,: 178,1: 

(θῦμα) τὸ ἐνέστιον 9. οἷν 36.0 

(θυιιός) δώσω σοι- πεῖραν ἠδικη μένου θυμοῦ 115. 

(θύρα) πρὸ τιῦν Bupwv 100 ἃ.ο: 1». 10; πάρος νηοῖο θυράων 
(dieht.) 17,29 

(θυρσοχαροῦς) ἵδρυε νηοὺς 8. (dieht.) 210 ἃ. 

θεωρία καὶ θυσία ἀποστέλληται 


140..: 144..: 145. ı: 


182... 200, 3 


ἁ θυσία ἀποσταλησεῖ DD. 21: 
τῶι θεᾶι ὑπὲρ τοῦ δάμου 7... : τῆς θυσίας 59 a, 1; μετέχειν 
τᾶς τε θ0. καὶ τοῦ ἀγῶνος 44. 1: ; τοὺς KOWWVNOOVTAG τῆς 
θ. 33.247 
τιμίων 44.10: μετὰ θ. τῆς ἐπιφανεστάτης 100 ἃ..:; ὑπὲρ 
θυσίαν καὶ θειωυρούς 
By 


Zi 


τοὺς κοινιωνησοῦντας τᾶς θ, TE καὶ τῶν AoıttWv 
κατευχῆς καὶ πομπῆς καὶ Θ. 98.ς; 

ὅ8,3.; θ. καὶ πανήγυριν κτλ. [79...]; 
[κομιδήν 78 τοις: 
δέχεσθαι (ἀπο 


αὐ 0. καὶ παρα- 
τὴν 9. (καὶ τὴν πανήτυριν, ἀγῶνα κτλ.) 


,πᾶρᾳ- ,ἀνάαπὸ ,προσ.., ποτιδέχεσθαι) 


25b,113 31.07; 33.165 33, 11: 36.1855 οὐ εν Al,o; 42;:; 
44.21; 46.01: 5.5.1; 57.26: 61,56: [72,19]: 85,17; 
δι τς 87.7: θεωροὺς Kal 9. ἀποστέλλειν ἐπὶ τὸν ἀγῶνα 
48,10; τὴν θ. κτλ. ἐπαγγέλλειν 58, 105 38.30: 41.7: 48. 30; 


58.1: 72.6: 81.3: τὰν 8. συνθύειν 51,51; Bö,o5: τὰν] θ. 
τεθυκότα πλήρη 91b.ı: 


τὴν θ. κτλ. (τελεῖν, ἐπιτελεῖν, συντελεῖν) 37.5: 40,15: 46, 10: 


θυσίαν κτλ. (ποιεῖν) 44. -; 88.6; 


59,13; 58,55 [85:20]; 56,13; 57.7.2305 60,14; 63,5; 66,5; 
68.1: 86.155 [87.101]: 100 a.33: κεχ[αρισμένην Hu Jotav 
συντελεῖν OO a.11; ἐψάφισται θ. κτλ. Ad. 11: εἰς θ. 20, 12: 
4.37; εἰς τὴν θ. (εἰς τὰν 8.) 31.535; 44.531; 54,10; 66.5: 
80..υ.: ἐπὶ τὰν θ0. κτλ. 4.33: μεταδιδόασιν --- θυσιῶν 


6l.23; τῶν θ. μετέχειν ὅ.1τυ; [80,..1}: τᾶν θυσιᾶν κτλ. 


(μετέχειν) Bl.sı: 52.12: τιμῶσα τὰν Ἄρτεμιν θυσίαις 


[4..5: ἅμα θ. χαριστηρίοις 17,12: ἐν ταῖς θ. 89, 31.00; 
τὰς καταξίας θυσίας τε καὶ τιμὰς ἀπονέμειν 100 ἃ. 15: 
θ. κτλ. (ἀποδέχεσθαι, δέχεσθαι) 37.37: 38.32: [48.26 |: 
50.34: 52ses; θ. (ποιεῖν) 51..υ0; 61.15; τὰς τῶν θεῶν 
θ. συναύξει 88.51: 9. κτλ. συντελεῖν 50.30: 61]..; 
89.,..5. 68; 100 8.1.0; Ὁ.18; ἐπὶ τὰς θ. ὅθε, ς; 89.17; τὰ 


: dis; 


κατὰ τὰς θ. 91 [ἃ,5 τὰνς θυσί]ανς ἀποδεχόμεθα Τύ. 15 
(θύτης) μετὰ τοῦ λητουργοῦντος θύτου τῆι πόλει 98. ᾿ς 
98, 35; 


ἱερεῖα ὅταν 


ἐπὶ τὰν κοινὰν ἱστίαν τᾶς πόλιος θῦσαι 


(θύω) θύειν 3....: [ἃ] θύσουσιν 98, ες: 
θύσωσιν 98. 54: 
οἷς 38.55; ἱερεῖον θῦσαι ἐφέστιον 46.10: τὰν θυσίαν τεθυ- 


κότα 91}..ι; θύσασθαι 80,10; τῶν τεθυμένιωων ἐΪν wi 


τεμένει [99. 10]; τὰ θυθέντα καταναλισκέτιυσαν 99, ; 


(Ϊατρικῆς) ἐπὶ τῇ τέχνῃ τῆς ἰ. 113, 10 
ἰατρὸς γερουσίας 119, 19 


n ἰδία n πατρίς 5. ἴδιος 


(ἴδιος) τοῦ ἰδίου καιροῦ τῆς ἀγορανομίας 179,31: νήσου ἰδίας 
105.19; ἐκ τῶν δημοσίων πραγμάτων πίστε]ώς τε τῆς 
t. 93b, 18; πόλεως 48,:.; 
179,13; ἀνδρὶ ἰδίωι 305...: 


9, 


ἐκ φιλοτειμίας I. 
(κοινῆι καὶ) ἰδίαι 3.6: Kıs: 
: 97,33: ἰδί[αι ἑκάστωι 94. 5; 


25 


παρὰ τᾶς 1. 
ὅ. 15. 6.11] 2 l1,9: 63,2 
\, τοῖς Evruyydavı παρὰ τᾶι 1. πόλι 
38,9; (τ)ὸ(ν) (ὕδιον 
166, 10; 199, 15; 
τὸν ἴ, πατέρα 168, 18: 


υσιν 108. [.5. 30.1.8: 
eundem 116.24; τὸν ἴ. ἀδελφόν 
10,20; 11.15; 


εἰς τὴν ἰδίαν 


εἰς τὸν ἴ. οἶκον 6,51: 7.4: 


τὸν ἴ, ὑόν 162.0: = 


| 
| 
| 
| 
| 


] 
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πατρίδα 17,13; [101,62]; ἐς τὰν i. Θὅ ἃ, 5ττ D,20; Karl. 
17.15: κοινᾶι τε [καὶ κατ᾽ ἰ, 91 ο,τ: καθ᾽ ἱδίαν 6]. 15: 
ποτὶ] τὰν ἱἰ. πατρίδα (δ ἃ.:.: τὴν ἰ, ἀρετήν 129,3; 
142. ,: κατὰ δύναμιν τὴν ἰ, 100 b,;: πορτὶ τὰν ἰ.}] πατρίδα 
70,23; τὰν ἰ]δίαν προαίρεσιν 9le.s; ἐκ τῶν ἰδίων 136,5: 
157 a.12: 163,15; 164,6: 168,-: 175.15: 205.3: 238 4; τοῖς 
ἰδίοις ἀγαθοῖς 6l.5ı: 
105. 16 

([{Ἰδιωτῶν) φερόμενον ὑπὸ τῶν ἰ. 99, 24 


\, σημείοις καὶ περιοικοδ]ομήμασιν 


ἵδρυε νηούς (dieht.) 210 a. 2, 

(N ἱερά) μήτε iepdv ποτε ποιήσας μήτε συνεξελθών 180,15 

(ἱεράομαι) [ἱἹερωμένης 17....}: σεμνιὼῶς καὶ φιλοτείιιως ἱερασα- 
μένην τῆς Λευκοφρυηνῆς Ἀρτέμιδος 182. ; 

ἱερατεύσασαν 178.ς 


ἱέρεια 193,10; 195.2: 196.1: ἱ---α]ς τῆς θεοῦ 190,5; τὴν 
αἵρεσιν - τῆς --- 1. 100 ..:0: μετὰ τῆς ἱ, 98. 16. 22. 33: τῆι 
1 — a1 98.5:: ἱ---ον 100ἃ.»1; 1ὅ8,.5..οὁ: 161.;: 178,5: τὰς 


100 ἃ. 3.0 Y 
ἱέριαν 200, ; 


᾿ “οὐ Ὁ 75 b. 14% 80. ἀπ 
στεφανηφόρος 117.5: 
ἀφ᾽ ἑκάστου ἱ --- οὐ σκέλος καὶ 
105..:: i 


(ἱερεῖον) λήψεται 99.11: 


σφατγιασθέντος \. zu ον θῦσαι ἐφέστιον 


46,10: ἱ ---εἷα 20,17: 1. τέλεα 
ἱερεύς 209.2: 361,2; 6 i. 2138,.; 


12,39: ie τρία 98.45 

ὁ ἱ. διὰ βίου 157 b,ı53. πο: 
ἱερ(έως) 12% d.ı3; ἐπὶ i. 20.30; 55, ıs; 59b,9; 6l,.. 90; 
380; ἱερῆα τίθει εὐάρτιον 


61.354; 80:4. 


τιῦι ἱερεῖ 9), 19: 
ἁγνόν (dicht.) 
θ8.. 47. δὲ 


ἱερέα 151.%: 
91 5:8.,..5: 


τοὺς νῦν ἱ. 759 Ὁ... 


τοὺς ἱερεῖς 1315 


(ἱέρεως) μετὰ τοῦ ἱέρεω 98, 15. 22. ἂν 


(ἱερεωσύνην) tun πριαμένωι τὴν ἱ. 99.35; ὅταν παραλάβηι 


τὴν i. 99,2: 


3 
τὸν ἱε[ίρο — 69.3; 
(ἱεροθυτεῖον) καλέσαι ἐπὶ ξένια εἰς τὸ ἱ. δῦνυς 
ἱεροκῆρυξ θϑ,υυ: μετὰ τοῦ i—xog 98,.:: τὸν ἴ-- κα 
[τὸν] νῦν καὶ τὸν Kar ἐνιαυτόν 100 ἃ, 36 
[ἱερομναμονούντιων 9la Anf.| 
iepouvduwv 91|ἃ..]: d.s: τὸν -- |i—ova 91b,3]|: τοὺς 


1—-ovag 78. 55 
ἱερονείκην παράδοξον [99.. 


(ἱερόν) τοῦ ἱεροῦ τοῦ Διός 105.10: ὅρος ἱεροῦ! 230,2: 231; 


232, 288: 984: τῶι ἱερῶι 188..; χώραν γειτονῶσαν 
τῷ -- ἱερῷ 105.10: τὴν χώραν τὴν ὅμορον τῷ ἱ. 105. 15: 
ἣ παροροῦσα χώρα τῷ ἱ. 105.50: ἐν τῶι ἱερῶι 5... 10.32: 
27.3: 31.40: 86,50; 37,39: 48.33: 59b,1s; 80.10: 89. as. se; 
90,30: 9la.ı1ı; 93a,11: 94,9; 100a,27: 101.32: 104,31; 


105. 1.153: ἑωρακότες τό TE ἱερὸν κ[αὶ τ]ὸν περίβολον 
αὐτοῦ 10ὅ...; εἰς τὸ I. 9,30; [12.17]: 20.26; 39,36; 
[ὅν ν,. 51: 46,0. 28: 50.73; 97,82; 98,65: [112,5]: γυναικῶν 
100 ἃ..:: 28.6; 


παρὰ τὸ ἱ. 35.35 


ἔξοδος εἰς TO ἱ. ἐς τὸ ἰ. 20,1; ἐν τὸ ἃ 
84. 32! 


ἰαρῶι 67,8 


35,20: 86,8; ev TWL 


9,22; 
σφαγιασθέντος 


ἱ, μετέχειν 11.30; 
ἱερείου 


(τὰ ἱερά) ἱερῶν μετοχήν 3.11: Deus 
ἱ, -- μεθέξοντας 66,6: 
ὑπάρχειν ἔφοδον πρὸς τὸν 


TWV 
ὠμόσαμεν καθ᾽ ἱ. zu 105. »;; 
δῆμον μετὰ τὰ ἱερά 59a,ıa: πρώτωι μετὰ τὰ ἱ. 2,01; 
„26; ὅ,96; 6,20; 10,27; [11,20]; πρώτοις μετὰ τὰ ἷ, 7b,s; 
9,35; 101,31; προσμισθούσθωσαν τὰ ἱ. 99.5: 
(ἱερός) ἱεροῦ 310,3; ἐκ τῆς ἱερᾶς χώρας 993 ἃ.51;: ἐπὶ τῆς ἱ. 
χιίυρας 105,52; περὶ i. τι]νος χώρας 105,54; ὑπὲρ ἱ. χώρας 
105, τι] κε: τῷ ἱερῷ οἴκῳ 117... ; ἐν τῆι ἀποδεδειγ μέ]νη!ϊ 


ἔοι 


ἱερά 26. 20 
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ἱερᾶι ἡμέραι 100 ἃ, :«: ἱερὸν ἄστυ (dieht.) 2l5a.,,; εἰς 
τὸν οἶκον τὸν ἱ. 94. (3.16; Θήβης ἱ. πέδον (dicht.) 915 a,25° 
ΤΤαναθηναίων ἱ. στέφος (dicht.) 181,10: τὴν ἡμέραν τήνδε 
ἀναδεδεῖχθαι ἱερὰν προσαγορευομένην ᾿Ισιτήρια 100 ..5; 
τὴν χώραν εἶναι ἱ. τοῦ Ζηνός 105, 19: χώραν ἔνε]ργον 

καὶ οὐχ ἱ. κ[αὶ ἀγε!ώργητον 105.44: ἱ. (καὶ ἄσυλον, πόλιν, 
χιυραν) 10... [91; 51.15.30: 92,26: 33.6: 84,15. 10: 85,55; 
36,13: 57,18.»9;} 98,7.15. 87; 99,8. σ0.,. 8311. 82.15: 48. 10. 21; 
44,36: 5.11.28: 46. [151 30: 48,10. 16: ὄὅθ,υ. μ:; Dos: 
56, 10: [62. 2. 32]; 68, 15.1 23: [71.160]; [72, 32]; [78.21]; 79,4; 
iepay καὶ ἄσυλον 32,135 ἱεροὶ τῆς — Ἀρτέμιδος χρ[υσο- 
22: ἱερῶν αὐλητρίδων 287.3: νόϊκιοοις ἱεροῖς 
φυτουρτγοὺς I. Ἀπόλ- 


εις 


ἱερὰς δραχ. 100 b. 31 ἱρὰν καὶ 


2 

ἐς τοὺς ἱεροὺς vöuouc 44. 35: 
λωνος 115a,23: 
ἄσυλον 52, 10. 30 

ὃ ἱεροφάντης 117. 10 

ἰθισμέν[α 5. ἐθίζω 

ἱκανὸς ἣν λόγος ὃ 9ϑ νου; ἐφ᾽ ἱ- ον προσκ]είμενοι 105,6: 
ἄνδρας πλήθει i οὐς 0].10 

(ἱκνέοιιαι) - λόγος ἣν πολὺς καὶ 


ὅπερ ἱκνούμενος τοῖς 


Μάγνησιν 9 ὁ. τα: we ἂν ἵκειαι (dieht.) 17.17: ἱκέσθαι 
(dicht.) 17.10 

(ἱλάσκοιιαι) ποίαν ἱλάσηται 228.3: Ἥραν ἱλάσασθαι 228. 

ἵνα ec. 33.41: 61.92: 80,11; 998. τ: b.;: 


100 b. 4: 101. 10: 108. 15: ἀξιωσάντων — ἵνα --- καθαιρεθῇ 


37.20: ΟΠ ΩΣ 


voni. 


105.55: ἵνα ἔχωσιν 105.51: γράψαντος ἵνα va 
αν: διεκωλύετο ἵνα μηθεὶς — μήτε ιιήτε.- - μήτε. 
μήϊτε — 105,55: ἐπιμέλειαν ποιεῖσθαι, ἵνα 97,91: 101.’ 


für die Verbindung mit οὖν 5. οὖν ; ἔνθ᾽ ἵνα (dieht.) 181. 13 
ἰνίστιον 5. EVEOTIOV 


[ἱππαρχέοντος 9) «..] 


ἱππαρχὼν 10Oa.10: UETÜ τῶν 1. 98,31: τοὺς ἱππάρχας 
15b,s5:; 97.98 

ἱππικὸν (ἀγῶνα) 29,5; 91:0: 32.5; 33.11: 37.0; 38,16. 34: 
89.195: 41,9.135 42.105 48,19. [29]: 44,7; 45.17; 50.22; 
52,15: ϑ.1τῦ; Dr; 56.16; 97,05 [58,7]; 61,20. [ss]; 


[62. 6. ὁ]: 63,10; 7090. :: [82.4]: 185, 6]: 86,5: 87.9 


ἱράν «. ἱερός 
IC 'S. EIG 


ἰσοπολεῖται 103,3;: ἰσοπολίτας 34.35: 108, [s.]ı3 


ἰσοπύθιον 26.9: 71.160: 7810: L. (ἀγῶνα) 18.11; 22.10: 
33,13 17 94.49. 19° 37.85.17; 58,15 39,17. 28: tl.s.ı3; 
2 10 43.18; 45,16: 6.20. 29 47.0; 48,4. 16: 49,6: 
50.21.36: 52:14. 205 99,9: 94,23 5 96,155 98. (u.] 315 [61,57]; 
62.35.20; [63,0]; 72.30: [78.s]: [79,7]: 82.1: 85,6: 86,5; 
87.5; (ἀγῶνα) ἰ. ταῖς τιμαῖς 23,15: 81.25; 32. 9.24: 35, 12. 22: 
36,10: 44.3. 22: 46.22; 72.21; 1. στέφανον 16,20: ἀγῶνα 
ἰ---αις τιμαῖς 57,0: τοὺς 1 — ουὐς ἀγῶνας 42,11: 85.15.20; 


τὸς ἀγῶνας — 1— 106 38,33: τοὺς ἀγῶνας ἰ-- ίως 48,98 
(ἴσος) πολιτείαν ep ἵσῃ καὶ δμοίαι 101... vel. 12,7: τυχόντες 
ἄθλα .7..5 
τόπον] --- οὗ στήσουσι 


101 25 
»; στησάτιω πλησίον 


τῶν ἴσων 90.11; τὰ ἴσα 38...: διδόναι τὰ ἴ. 


(ἵστημι) χορὸν ἱστᾶσιν (dicht.) 998, τ; 
[τὴν εἰκόνα 102,5; στήσειν εἰκόνα ἔστησεν 
126. δ ὁ 


τῆς παραστάδος 995 ἃ. ıs: 


ὅπως ὅρια στήσῃ 99}. 


στ. ἐπὶ τῆς παραστάδος 93a. 25: 
στ. ἐν (τόπωι, ἱερῶι κτλ.) ὃ. 32; 
δ0. 10: 


στῆσαι εἰς TO ἱερόν 12.16: 
10,31: 57,49: 48,29: 
10l,22.32; [103,38]; στ: 
στ. παρὰ τὴν εἰκόνα καὶ εἰς τὸ βῆμα 92a.ı2: OT. 


59 Ὁ.12.18: 02 8.1: b.ı1; 


παρὰ τὴν εἰκόνα [102,20|; 


[ὅπου 


ἂν ἐ]ν τῶι ἱερῶι βούληται 9.4. ; [στᾶσαι τὰ]ν μὲν — ἐν 
Δελφοῖς ἐν τῶι ἱερῶι, τὰν δὲ ἐμ Μαγνησίαι ἐν θεάτρωι] 
91 ἃ.1.: στάσαντας 26. 33: ἕστηκε (dieht.) 17. 29; ἱσταμένου 
2,1: μηνὸς Ἀρτεμισιῶνος ἱ. 10,3; μηνὸς Κουρηιῶνος 
δευτέρηι i. 4.5: τοῦ ιιηνὸς τοῦ Ἀρτεμισιῶνος τῆι ἕκτηι ἱ. 
100 ἃ...υ: τῆι ἕκτηι i. τοῦ A. μηνός 100 "0. : ΣΙ] μισιῶν loc 


ei, zu 105.2: Τυανοψιῶνος ἕκτει ἱ. 37.3; ἐν μηνὶ 
A. τῆι ἕκτηι ἱ. 100 ἃ.:: ὅπως σταθῆι -- ἐν τόπιωι 


80... 97. [16.150: σταθῶσιν 91]. τι 
(ἱστίαν) κοινὰν ἱ. 70,21: 
κοινὰν ἱ. τᾶς πόλιος θῦσαι 38.55: 5. auch ἑστία 


εἰς τὰν] κοινὰν ἱ. 72.12: ἐπὶ τὰν 


(ἱστοριαγράφων) ποιητῶν καὶ ἱ. ἀποδείξεις 105.45: διὰ τῶν 
ἱ, τῶν συγγεγραφότιυν τὰς Μαγνήτων πράξεις 46. 1: 
ἰσχάδων καλάθιον 116.37. 51. 02.61: 1. ἡμικαλάθιον 110. «τ 17 

ἰσχυρ]ίζεσθαι τὰς ἀποδείξεις ἐπιστολαῖς 10. τὸ 

ἰσχυροτέραν πίστιν τῆς 105.101: ἰσχυρότατον τεκμήριον 
105. 36 

ιἴσως) δικάσαντα 1. καὶ dlıwatwc 101.11: Ypaunalrtevovra| i. 
καὶ δικαίως 101.16 

ἰχθυϊκῆς 116. 12 


(κ᾽) οὕς κ᾽ ἐπιστέαται (thess.) 26,2, 


(κα) εἴ κα δυνατὸν ἣι 44.30: εἴ τί κα συμβαίνῃ 10. 101; 


Y 


ἐπεί κα ποιήσωνται 44.33; ἐπεί κα ἑκαστάκις ὃ χρόνος 


περιίκῃ 44. 1s: καθώς κα δυνατὸν ἣι 72.35: ἐν ὧι [κα] 


χρόνωι OUVTEAWVTI 57.30: οἵ κα ἄρχωντι δῆ. 17:5 καθ᾽ οὕς 
κα χρόνους συντελιῦντι δῦ. 10 

καθ --- — 25, 21 

kada 42. 12: 49. Hals 


καθαγειιόνι, τῶι 20. 3x: 


48, 15: 49,3; 61, [7%.] 805 12. 
τῶι εὐεργέτιδι καὶ K. τᾶς πόλιος DS. 36 


καθαιρεθῇ 105.54. 50 


καθάπερ 32.32: 34.2: 47,20: 48,18. 27: 52,30: DB. κα. 38. τοὶ 
νιν: 96:30: 613: ὅ8. 161: 64.22: 70,14: [ 104. 14 | 

κ]αθαρά 121., 

ὃ καθητγησόκενος ἡμῖν [7,50 

(καθήκει) ὅσαπερ x. δίδοσθαι 47.51: ἐπεί κε κα ἡ ὃ ἀγών 


wow οἱ ἀγῶνες 47.25: K ὧν ἐστι 

τῆς K 

καιριῶι 75 ἃ.1τιἰ 
[ον 108. 4% 


(καθίδρυσις) ὑπὲρ τῆς K—-Eewg τοῦ ξοάνοι εἰς τὸν TTap- 


ὅταν κ 
100.}...8. ὅτ; 
ἐν τῶι κ 


δῶ; 355 
ὁ 59:8.:15:} 
θ᾽ δι ὑπ: 


ἔχθεσιν 105.5: 


OVONG τετευχέναι ἐξαγωγῆς 
οντὶ τὴν κ-- ουσαν 


κατὰ τὸ κ 


Bevwva 100... 
(καθειδρύσουσιν) θιάσους Βάκχοιο x. ἐν ἄστει (dieht.) 215.00; 
καθιυ]δρύεσθαι 100 }».- 
καθιέρωσαν 157 b. 3 
τὴν καθιέρωσιν (δέχεσθαι) δ)...: τὴν κ. τῆς TE πόλεως 
καὶ τῆς χώρας (ἀναγορεῦσαι, προσδέδικται, ἐπηγγέλκασιν) 
50,30: 718.8,.1:: 8.19 
(καθίζω) καθίσαντες ἐν τ[ὦ ἱερ|ὼ 105. ı 


(καθιστάναι) ἐπιφανεῖς x. τὰς τῆς θεᾶς τιμάς 53.5:: τὸ 


καταστήσει 99.9: κα]ταστή- 
Ι | 175 


καθιστάμενοι 


συμφέρον καθιστάν! τες θὖὃ ἃ.-: 
WOW 95. ἃ.«: καταστᾶσαι θεαροδόκους 591. νυ vel. 
θεαροδόχους 32,26; οἱ ἀεὶ 

110 4,2: 


τῆς χαράξεως τοῦ 


καθίστασθαι 


98.11: καθεσταμένος πρόβουλος θεαροδόκος 


κατεστάθη 38.53: κατασταθεὶς ἐπὶ 


λεπτοῦ χαλκοῦ 164.13: τὸν γραμματέα τὸν ἀεὶ καταστα- 
θησόμενον 100 "»..- 


τῶν καθόλου πραϊγμάτιων 105,56 


268 AM 

καθά 38,37 

καθότι [16.18]: ὅ4,1ο: [46.33]: δέοντι; δῦναι; 58.50; 62,30; 
68,25.20; [72,30]; 85,175 89,75; 92b,2; 97,1...1.8: 99,9; 
100b.34: 101.το; 102,13; 105,26. 32.30; zu 105,21; x. καί 
4.0; 17.235 19,17: 34,13; 37,105 [48.11]; 89, 26. [61]; 


[91] 8,0]; 92b,ı2; 9%,411. 43; 99,2: 105, [87.142.555 vol. 
καθ᾽ ὅτι 

καθώς 581..τ: 866,16. 55.9.4; 36,17: 38.35; 9932: 48.20; 
44...0:;: 72.355 78,22: 916,4; 986.17; κ. καί (κή) 82.16: 


41. 155 44. 7. 
ποιηταὶ καινῶν dpaudtwv 88a»: 0. 


34,20: xad? wc ὅσα [65 b. 12] 

(καιρός) τοῦ ἰδίου καιροῦ τῆς ἀγορανομίας 179.,,; Eu παντὶ 
καιριῶι 37,20: 52,325 57.19: |79. ıs |: ἐν TW τῆς ἀγορανομίας 
αὐτοῦ KapWw 179,23: Ev ἐσπευμένῳ τῶ περὶ TO ἔλαιον 
x. 179,95; 
6]. εἰς τὸν x. τὸν δέοντα 44.os: 


καιρόν 105,102; κι [μηδένα] παρα[λεί]πε[ιν 
ἐς κ. ἢι 46.15: οἱ 
καιροί zu LOS, 115 ἐν ἑκάστοις TWV KAPWV DB, καἰ ἐμ πᾶσι 
τοῖς καιροῖς 18.10: δῦ. ε: ἐν τοῖς εὐτυχεστάτοις x. 116.6; 


ἐν οἷς TE κ. ἐλέγετο — έναι 95 ὁ. 1ε: κατά τινας καιρούς 
105. 11 

Καῖσαρ 5. Register V 

καίτοι Ye ὁ. gen. absol. 105. 18. 51 

(καίω) καύσαντα πρῶτον τῶν ἄλλων ἀτζορανόμων τὴν βαίτην 


ἡμέρας κ΄ 179.13 


(κακοπαθίαν) mAaoa|v ἀναδεχόμενοι x. [0δ..: x. Epyovrec 
652,26; b, 14 

κα(λάθιον) 116.37. 81.02. 64 

(καλέω) καλεῖ εἰς π]ροεδρίαν 101.36: [καλείτω] — εἰς τὸ 


πρυτανε[ἴον ἐπὶ τὴν τῆς πόλεως ὑπ]οδο[χ]ήν 15 b.23: [{π.] 

εἰς [τὸ πρυτανεῖϊον 97,50; καλεῖν τὸν δᾶμον — Eu 
προεδρίαν Ὁ. 10: 86.15: 
59,56; κα[λ]έ[σ]αι 79.20; 


x. ἐπὶ τ[ὸν δ͵όρπίον 82. 13; 


καλεσάτω εἰς τὸ πρυτανεῖον 


[κ. εἰς τό 83.11: κ. ἐν τὸ 
πρυτανεῖον {1.50: κ. ἐπὶ ξένια 


[34.353 49,09}: x. ἐπὶ ξένια εἰς τὸ (δαμιοργεῖον, ἱεροθυτεῖον, 


πρυτανεῖον) 37.36; 48,50: 50.05: Dd,as: 56.315 [57.30]; 
63.27; 78,26; [103.63]; κ. ἐπὶ (eig) τὴν (τὰν) κοινὴν 
ἑστίαν (ἱστίαν) Τ72.ω1; ὅθ,υο: [10]..:]: κ. [εἰς τὸ 


πρυτανεῖον ἐπὶ τὰν κοινὰν ἑστίαν 46.39; κ. ἐπὶ ξένια ἐπὶ 


τὰν πάτριον ἑστίαν 36.21: κ. ἐπὶ ξένια Eu πρυτανεῖον 


ἐπὶ τὰν κοινὰν ἑστίαν 8.51: ἐπὶ θυσ]ίας x. — [εἰς τὸ 


ΤΤάνθ]ε[οἱν 59a.x: καλῆτ[αι εἰς προεδρίαν 89.11; 
καλείσθωσαν [εἰΐϊῖς προεδρίαν 101.:0; καλεῖσθαι εἰς 
mploleölplialv 101.1; τῆς καλουμένης 105.40: 508. ε: 


τὴν κ- ἢν 108. 11. [si]; οἱ πρότερον κ- οἱ Λεβέδιοι 53.50; 


κληθῆναι εἰς τὸ πρυτανεῖον ἐπὶ τὴν κοινὴν τῆς πόλεως 

ὑποδοχήν [0]... ; K. ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν 85,33: κχηθῆμεν 
εἰς τὸ πρυτανεῖον εἰς τὰν κοινὰν ἑστίαν 1.0 

καλλιπαρθένιος πηγή 252, 1 

(καλοκἀγαθία) τῆι [ὑπαρχούσηι περὶ] ἑαυτοὺς κ 
ἐπὶ τῆι (TA) x. 36,155 Bd. 15. 81 

(καλός) alvinp| x. καὶ ἀγα[θὸς εἰς --- — 94..; 
(Homer Od.) 129.5: ὅσον ἂν καλὸν καὶ δίκαιον φαίνηται 


-αι 90 8,γ; 
καλόν ἐστι 


95 θνοτ; παρὸ δήμου καλοῦ καὶ ἀγαθοῦ καὶ φίλου 95 }.ς; 
καὶ ἀγαθ[ ὀν 
90, 335 καλὴν καὶ πρέπουσαν ἀπόδειξιν ποιουμένους DB. 60; 
ἐποιήσαντο τὴν παρεπιδημίαν κ. καὶ εὐσχήμονα καὶ ἀξίαν 
101,15; ἄνδρες καλοὶ καὶ ἀγαθοὶ καὶ φίλοι 98 b.10; ψαφι- 
36, 10; 44. 165 
μεμνημένος TWV γεγενημένων καλιὼν καὶ ἐνδόξων zu LOB. 04; 


καλὸν εἶναι καὶ τίμιον ὅ8.:»: ἄνδρα κ. 


σμάτων καλῶν (τε) καὶ ἐνδόξων 35,10; 


Wörterverzeichnis 


τοῖς καλοῖς καὶ ἀγαθοῖς twv ἀνδρῶν 2a,s: bs: ἐπὶ κ. 
᾿Ισιτηρίοις 100 ἃ. «ι: ἄνδρας καλοὺς καὶ ἀγαθούς 98 ἃ, ; 
101.20: πρὸς τοὺς κ. καὶ ἀγαθ[οὺς ἄνδρας 98 ἃ. 11; δικαστὰς 
K. καὶ ἀγαθούς YBa,o; τοὺς κι κἀγαθοὺς [ἄνδρας 97.60; 
ἄνδρας |x. κἀγα]θούς 1 ἃ. 14: καλὰ καὶ ἔνδοξα ψηφισά- 
μένοι 61.1.1; καλῶς 105.90: κ. ἐπεμελήθη 91] ἃ.ὁ; [4.6]; 
τῆι εὐημερίαι τῆς πόλεως κ. χρώμενοι 0].:.: 
116. 13: x. καὶ δικαίως 104,11: 
Yla.y: x. καὶ εὐσχημόνως 91 ἡ; 
ταῦρον tbc κ. 98.12: 


K. ἔχει 
κ. καὶ ἐνδόξως 89.33.68; 
κριὸν ὡς κάλλιστον 98. 50; 
εἰκόνα χαλκῆν ὡς κ ἢν 10]...; 
κατὰ τὸ κ- ον 104.30: ἐν ἐσθῆσιν ὡς κ- αἷς 98.15; 
στρωιινὰς τρεῖς ὡς κ α αἱρούμενοι 
τῶν κατ᾽ ἀνθρώπους 46,1: τὰ K. παρωρμηκότι 108, 51 
(καρπίζομαι) ἵνα ἔχωσιν κατέχωσίν τε καρπίζωνταί τε 108.51; 


-ας 98,155 τὰ κ 


ἔχειν κ|ατέχειν τε κ--εσθαί τε ἐξεῖναι 105.25; τοῦ κ. 
Ὑραὰφ] ομένου κατὰ χώραϊς γεγεωργημένης TE καὶ γεωρ- 
γηθησομένης 108. 51 
(καρπός) ὑπὲρ. — τῶν ἄλλων καρπῶν TAVTWV 98.30: τοὺς 
πέραν Εὐφράτου καρπούς [1 ἃ. 11 
(κάστρα) μήτηρ κάστρων 
κατ — 105, 103 
) γενόμενον ἀνάλωμα εἰς τὰν κ. 44... 
τοῦ καρ] πίζεσθαι 
τῆς 
x. Στηλιτῶν 105, 103; τὰς κ. τῶν τόπων 
de -104..59; 
tax. τὸν ἀγῶνα 9la,5: d,s: κ᾿ τὰ αὐτὰ ἐψηφίσαντο 28.5; 
Dl;a55 89,505.89,.385 ΑἸ τος 90°765 
γᾶν καὶ x. θάλασσαν 67.18.19; κι τὴΪν διαθήκην 126.5; 
128,3; 


256,15; μητρὶ x. 257,9 


(κατὰ 
(κατα) κατά τινων — Terpauuevaıc 10δ.τ:: 
γραφ] ομένου x. χώρα]ς γετεωργημένης 1Od.S1; κ. 
KO.TOIKO NO a.5% 
ἔχουσι κυριείας 109, 105 κατὰ τὰ 
59,11; 59b,25; καὶ «. 


393; x. τὸ δόγμα 93b,1; |zu 105, 10|: K. δόξαντα 
καὶ ψηφισθέντα 179.33; κι τὰ δεδογμένα 89. 13; κι δύναμιν 
100 }».:ο; x. δύναμιν τὴν ἰδίαν 100b.;: x. δύναμιν οἴκου 
100 ἃ..«: 
ἔθνη καὶ πόΪλεις ἀποδεξαμένων 16,31: K. τὸ παίτριον ἔθος 
100 b.12; x. πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα 6]..;; λόγος ὁ κ. 
180.5: κ. 


d,ı; τοῦ 


πᾶσιν κ. τὸ δυνατὸν τοῖς μετέχουσιν 116,15; K. 


τὸν 


ἐμπρησμόν 95 ὁ.υυ; x. τὸ ἑξῆς 161,s; τὴν 


[ἐπιστολήν zu 10ὅ. 10: τὰ κ. τὰς θυσίας 91] [ἃ. 9]; 
x. Ἰτανίους συμφέροντος 105.85; K. τὸ καθῆκον 103. τ: K. 
τινας καιρούς 105. 11: κ- τὸ κάλλιστον [04...0: κ. τ]ὴν κατα- 
δίκην 99 ὁ.15: κι κοινόν 17,3: x. τὴν Κρήτην 105.157: κ. 
πᾶσαγ Kpntay 20.13: κ. τὰ λόϊγια τοῦ] θεοῦ 19 0.15: K. 
τὴν μαντείαν 44.ς; 62.875 [71,17]; 8ὅ, 15: κι τὰς μαντείας 
32.9: 87.30; 87.10; Κι τὸ μαντεῖον 41.1: τῆι κ. μέρος ἐπαυ- 
ξήσει 100 a.11: κ. μῆνα 80,10; τεῦξε οἱ x. μῆτιν (dicht.) 


202,5: x. τὸν νόμον 12,109; 51..υ; 91 ο.1ι; 


92 ἃ. 10. 15; b.15; 


x. τὰ νομιζόμενα 5d,25: [κ. νοῦν] 17.4: οὐ x. πάντα 


πειθαρχεῖν 115a.-: x. τὰ παρακαλούμενα 15b.;: κ. τὰ 
πάτρια 34...ς; x. πενταετηρίδα 32. ; [8].5]; 85.5: 104, 16; 


x. πολεμικὴν περίστασιν 105, 109: K. τὴν πόλιν 91 ἃ,5; X. 
πό(λ)εις 105.52; κι πρόσωπον 935, [9.1 51: TOT γραμματέα 
τὸν κ. πρυτανείαν 37.:ς; K. τὸ ῥηθέν 17.12; x. τὴν 
(τὰν) συγγένειαν 3ὅ.1.; 79,21: κι συνθήκας 111..0; K. 
μηθένα τρόπον 90.:15: κ. πολλοὺς τρόπους 132 b.4; 137.3; 
139,5: κι τὴν ὑποδοχήν 926,6; κ. τὸν χρησμόν [17.. 10]: 
28,9: 33,125 42,15; 44,36; D4,as; 61,30; [72, 32]; 215.30; 
K. τὸν χρόνον τὸν συνίκοντα 44,59; K. TO ψήφισμα (ψαφ.) 
42,16; 97,59; 10]1.9μ0; 224g; ξένια τὸ κ. τὸ ψήφισμα 
15b,.2; κατὰ τόδε τὸ ψήφισμα 116,33 

(κατ᾽) τὰ κάλλιστα αἱρούμενοι τῶν K. ἀνθρώπους 46.5: κ. 


ΧΙ. Wörterverzeichnis 


94,133 K. ἐνιαυτόν 
365,3; συνέρχεσθαι κ. ἐταιρίαν 


αὐτὸ τοῦτο καθ᾽ ὅ 998.1.; 0,18: 
100a.37; b.s; 116,35; 
Ild.ss κι ἰδίαν 17.15: [91.6..];} βουλῆς ἀγομένης x.| 
ἄλλο μέρος 114,16; x. οἴκου δύναμιν 100 ἃ. : K. ἄλλον τινὰ 
τρόπον BC, 16 

{καθ ὠμόσαμεν καθ᾽ ἱερῶν zu 105,2; καθ᾽ αὑτόν 

15a.23: καθ᾽] αὑτούς 98 ἃ.υι: καθ᾽ ἑκατοστὺν καὶ γένος 

[108 34. 15}: 8. ἁλικίαν 20, 23; παρὰ τὴν ἀξίαν τοῦ x. ἑαυτὸν 

μεγέθους 113, 15; τὰ κ. ἑαυτού]ς 105, 16: 

eviaurwı 100 ἃ..:: K. ἕκαστον ἐνιαυτόν 15b.ı; 

Θ᾽] 4.10: 100a,6; εἰς 

δ]ικαστήριον 99.16; κι ἕκαστον ἔτος 97.11; 


ἐν τιῦι κ. ἑαυτοὺς 
59 8. 16: 
τὸ x. ἑξάϊιηνον παρατγινόμενον 
100 b,29; K. 
ἑκάστην 6l.sı: K. ἰδίαν 61..5: κι ὃν ἐγίνετο 16.26: τὴν 
διαγραφὴν κ. ἣν ἐπρίατο 99...: τοῦ δόγματος x. ὅ 10Ὁ. 15: 
93a.20; 97, [58.1705 κατ᾽ 

94, 18-5 


οὕς κα χρόνους συντελῶντι τὰν θυσίαν δῦ. το; K. ὅσον 


(τὸ) ψήφισμα κ. 6 22.5: 31. 15: 


αὐτὸ τοῦτο καθ᾽ ὅ 92 ἃ,.:.; b.ıs: x. οὖς 16.1: K. 


22,39: τὸ ψήφισμα κ. ὅτι 97. 10. 15; καθ᾽ ὅτι vol. καθότι; K. 
ἑκάστην πενταετηρίδα 87.18, K. ἑκάστην σύνοδον 333..ν5 
κὰτ τὰν ὅλαν ἄνγρα(ψ)ιν (thess.) 26,25: κι τὰν δμογένειαν 


(thess.) 26.25: x. τὴν τᾶι πόλ[ι (kret.) 70, 19 
karapepAnkaloı (τὴν τιμήν) ὅν. 

τὸ καταβεβρι]θὸς μέρος 398} 

τὴν καταγγελίαν ἐποιήσαντο πρεπόντιυς 87.13 
(καταγτέλλω) εὐφημίαν κατανγείλαντα 100 a,ıı 


(καταγράφω) ὑπὲρ Wv οἱ ἄρχοντες καθεγράψαντο 80,3: ἐν οἷς 


ἣν καταγεγραμιέναι τιιαί τε καὶ στέφανοι 46.15: τοῖς ἐν 
τῶι ψηφίσματι κ- οἷς 42.15 48... 

(καταχθῆναι) πλοῖον — K. 105.06 

ἡ καταδίκη 93 c.ıs: elolmpaxdelons τ]ῆς κ ης 936.16: κατὰ 
τὴν nv 998 (.:1» 

(κατάδικον) γενέσθαι κ. ὑπὲρ παρορίας 95 ὁ. 13 

ἐν τῆι καταδρομῆι 98 ὡ. 

καταθνητοῖσιν (dieht.) 17. 1x 

Καταιβατιῶν 918 ἃ. 3 

ἐν κατακλίσει 198. 2% 

κατακολουθεῖν τοῖς --- δεδογιιατισμένοις 95 ἃ.τ: κ- -ὧν τῆι. - 


19.51: 
(καταλαμβάνιυ) ἃ καὶ θεοῦ χρησμοῖς καὶ τῆι 


κατακολουθήσαντας τοῖς ἀξιουμένοις 53. 14 

παρὰ πᾶσιν 
ἀνθρώποις εἰδήσει κ[ατείληπται zu 105.31 

(καταλείπω) ὁπόσον ἕκαστος αὐτῶν κατέλιπε 117..: ἐξ ὧν 
κ ον τῷ ἱερῷ οἴκω 117.;; τοὺς καταλιπόντας αὐτὶ οἷς] 
εἰς uvnunv χρήματα 117.; 

(κατάλληλος) ἣ χρῆσίς ἐστι κ. κάλιστα καὶ ἀνανκαϊιοτάτη 
116.9 

τὰ κατάλοιπα 46.12 

(καταναλισκέ[τ] σαν) τὰ θυθέντα x. 99,; 

(κατανοεῖν) ἀδύνατον nv] κ. [τὰ ἐμπΊρη] σθέντα 9 ὁ. 10 

κατήντησαν ἐπὶ τὴν σύνκλητον 105.21 

1008.1:: Κ, 


καταξίως TOU 


(κατάξιος) τὰς καταξίας θυσίας τε καὶ τιμᾶς 
χάριτας ἀποδίδιυσιν τιῦν εὐεργεσιιὼν 92a.a; 
θεοῦ 91}.:5: 


τῶν πόλεων 734, 15 


K. τῶν εὐεργεσιῶν 100 b. το: K. ἀμφοτέριυν 


καταπρατικοῦ 116. 1» 


) 


κατεσκεύασε 303.3: κατ")]εσκεύασεν 238c; dıK ασὰν 319. 5: 


στήλην κατασκευα[σάτω] 98.8.55: Κ 
λίθου 98.8.1: vel. 101.86: 
100 0.5.: ἀτέλειαν — 


κατεσκεύακε ἐργαστηρίων 113,29: εἰς τὸν κατεσκευασμένον 


χί(αλ)κῆν σαι 
στήλην ἐκ λευκοῦ 


κ-- ἀσασιν 


τοῖς 


βωμούς τελιὼν (ὧν 
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αὐτῆι νῦν ΤΤαρθενῶνα 100 ἃ. «; κατασκευασθῆναι P|ıdAnv 
ἀπὸ δραχμῶν 85,23; ἐπὶ TWV κατασκευασθησομένιων ὑπ᾽ 
αὐτῶν βωμῶν [00 ἃ. 10 
(κατασκευή) τὸν ἀποδειχθησόμενον ἀν[τιγραφέα τῆς κ NG 
τ]οῦ θεάτρου 928,5: ἐπιμεληθέντος τῆς κ---ῆς [τῆς 
εἰκόνος καὶ τῆς ἀνα]στάσεως 1δ6. 11: ἐπὶ τῆς κατασκ| ευῆς 
92} 1: εἰς 


τοῦ θεάτρου τὴν κα ἣὴν τοῦ θεάτρου 
99 [a- 5]: b, 14 

κατατάξαι 108. 10. 11: K. ἐς τοὺς ἱεροὺς vououg 44.55: K. τὰ 
ἐψηφισμένα εἰς τὰ δηιιόσια τράμιιατα 103,15: κατα- 
ταχθῆναι ἐν Tolic νόμοις τόν τε ἀγῶνα καὶ τὰς τιμάς AD. 35 

(KATAPUTEUWV) τοὺς καρποὺς ἐπὶ τὰ — μέρη x. 110 ἃ, ιν 

KATAX 103. 56 

καταχρησάσθω 93a. os 

καταχωρίσαι 105,57: καταχωρίξαι τὸ δόγμα εἰς τοὺς νόμους 

39.1338. τὸ ψάφισμα ἐν τοὺς νόμους 34.5.; Bd.45; τά 

τε ἄλλα κ΄. σαντος ἐν τῶι ψηφίσματι 100 ". 15; 

39,5) 


ψηφίσματι) [38.4]: 43.75 45.5; κατακεχωρισμένον ἣν ἐν 


κατε- 


κεχώριστο  (KATAKEXWPLOTO ὃ χρησμὸς (ἐν τῶι 
τῶι χρησμιῦι 36,11; ἀκολούθως τοῖς ἐν τιῦι ψηφίσματι 
18,12; 19,12; 89,105 40,6; 73b,s; 87,1s; 


καταχωρισθῆναι [εἰς τὸν vouov [1.0 


κ UEVOIG 


καταψυχῆναι, [πε]ρὶ ἑαυτόν 103,55 
ὑπὲρ κατευχῆς 98.7: κ΄ -ἦν καὶ παράκλησιν παντὸς τοῦ 
πλήθους ποιεῖσθαι 100 ἃ. 12: 
λεῖσθαι 100 5b, 1; 


κατευχέσθω ὑπέρ 98,31: κ 


σπονδὰς καὶ κ- ὡς. - συντε- 


εσθαι ἐν ταῖς θυσίαις Ἀρτέμιδι 
89.31. [00]; x — ξάμζεν]οι τοῖς θ[ εοῖ]ς 86, 10 

(κατέχειν) ἔχειν κ. τε καρπίζεσθαί τε ἐξεῖναι 105,35: ἵνα 
ἔχωσιν κ- ωσίν τε καρπίζιωυνταί τε 105.51: ὃν τρόπον 
κατεσχηκότες εἴησαν 105.33; κατέχεται 250,5; κατεχομένην 
(χώραν) 105.30 

(karoıkew) πάντες οἱ K — |kolvres τήν τε πόλιν καὶ [τὴν 


χώραν 100}».:; τῶν κα — wv I4.s: τῶγ κ---ν τὴν Ἀσίαν 


160.1τ; τῶν κ. ἐν τῆι πόλει καὶ τῆι χιίύραι 98.25: ὑφ᾽ 
ἑκάστου τῶν κ. 00ἃ.-ς; πάντας τοὺς κ---ας πόλιν καὶ 
xwplav 100 a. 13: κατιθικουσαν 17.5: κατὰ τῆς κατοικο 
- 52.5 


τὴν κατοχὴν ταύτης τῆς XWpac ἐξεχώρησαν] δήμωι TTpinvewv 
98 10. 19 

(κάτω) ἐπὶ τὰ x. τῆς ᾿Ασίας μέρη 115 ἃ, 195 

καύσεως βαλανείου 116.13: κι βαλανείου ἑκατοστή 116.41; 
wpIoueva ὑπὲρ τῆς κ. τῆς βαίτης ἧς x 179. 11 

(κε) ἐπεί κε ὅῶ. 5» 

ὁ κέ 122b,; 

κείνησις 5. κίνησις 

κεῖνος 5. ἐκεῖνος 

κεῖται 21 8.59; θάμνῳ ἔνι κείμενος (dieht.) 215 ἃ,τῳ; τῆς — 

105, 18: 

ueraAn χάρις eu βασιλέως olkun 110 ἃ. 15 

? 959.5 

(κελεύθου) ὅς τ᾽ ὑμῖν ἄρξαιτο καὶ ἡγήσαιτο κ. (dieht.) 17.30 

-oln] 93 b. 26; 


πόλεως τῆς κ--ηἰς ἀνὰ μέσον — σοι κείσεται 


7 κελ 
(κελεύω) ὅπως τὸν δῆμον [κρῖν]αι x κελ]ευό- 
μένοι εἰρήνην ἄγειν θὃ b. 1- 

212.2 

κεί(φάλαιον) 122 of 

κή (boiot.) 25b.,ff.; (phok.) 34.9. 20 


κερκίδιων [211.5]: 


οἱ κήρυκες 217,,; τῆς δὲ ἀναγγελίας τοῦ στεφάνου τοὺς 


κ- Ἰὰς τοῦ μουσικοῦ τὴν ἐπιμέλειαν ποιήσασθαι ὅ89,τ0 
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κιθαριστήν 98. 16 

κιθαριυιδίαι (Dativ) 107.5 

Kıdapıl σμῶι 107.» 

κιθαρωιδοῦ 16.13; Kıdalpwdov 129.: 

(κίνησις) τραγικῆς ἐνρύθμου κεινήσειυς ὑποκριτήν 165. , 

κίονα 118,...Ψ [6.19..11...16. {17} 226 

(κιρνᾶι) κρατῆρα κ. 99,37 

(κλασθείσης) πλατάνου 

(κληρωτούς) τοὺς ἄρχοντας τούς τε χειροτονητοὺς καὶ τοὺς 
κ. κτλ. 98.35 

(κλυτός) τούσδε κλυτοὺς ἀέθλους (dicht.) 181... 

54.16; τὸ κ. τῶν περὶ 


[85.] 68. 755 


K. ὑπὸ ἀνέμου 21l5a,; 


τὸ κοινὸν TWV περὶ τὸν Διόνυσον 
τὸ κ. τῶν 
τὸ κ. τῶμ 


τὸν Διόνυσον τεχνιτιὺὼν 89. 14. 21. 28. 
Μαγνήτων Bl, 11; τὸ κ. wu Meooaviwv 43, 16: 
Φωκέων 34.11; ἀξίως. τοῦ κοινοῦ τῶν Ἀχαιῶν 39,123 
ἀξίως τοῦ δήμοι. καὶ τοῦ x. τῶν περὶ τὸν Διόνυσον 
TEXVITWV 89, 39. [67]; παρὰ τοῦ x. τῶν (Αἰτωλῶν, Βοιωτῶν, 
Κρητῶν u. 5. w.) 20.1; 34,1; 893.51; 916,1; 
105.70; ὑπὸ τίοῦ x.| τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτῶν 
89,78; 
8), 10. i222] 
τῶν 89,51: [εἰς τὸ x. τιῦν περὶ τὸν Διόνυσον TEXVITWV 
89,15; 
Διόνυσον τεχνιτιὼν |89, 12.52.56 |; ποτὶ TO x. (τῶν AltwAWv 
34,5; 43.6; 91e,10; 


25 8,1: 


τῶι κοινιῦι TWV περὶ τὸν Διόνυσον τεχνιτιὺν 51... : 
39. Ja] τὸ κοινὸν τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τεχνι- 


ἔφοδον ἐπὶ τὸ x. 7D,.s; πρὸς τὸ x. τῶν περὶ τὸν 


US. W.) πὸτ τὸ κυνὸν Βοιωτῶν 
O5b.s 

(κοινός) κοινᾶι μετὰ τῶν Axawv 40.15: K. TE [καὶ κατ᾽ 

ἰ]δίαν 91 ο..; 89.35.70: καὶ κοινῆι (καὶ 

ἰδίαι) ὃ. 5; ἢ πο εχ κυ αν 9.155 [11.9]; 97,38 vol. 63,015 


καθ᾽ ἰδίαν ἑκ[ἄστωι κ)αὶ x. πᾶσιν 61,15; ὑπὲρ τοῦ κοινῇ 


κοινῆι 80.15: 


συμφέροντος 14 .Ὁ: ὃ ἐπὶ τὴν κοινήν 0]... κ[ο]ινὰν 
ἐπὶ τὴν κοινὴν τῆς πόλειυς ὑποδοχήν 
85,23; 1Wl.ıs: 
38,55: 4.475 


TWV κοινιῦν εὐεργετῶν 


iolriav 70.51: 
101.s3; εἰς (ἐπὶ) τὴν x. ἑστίαν [80.50]: 
ἐπὶ (εἰς) τὰν κοινὰν ἑστίαν (ἱστίαν) 53... 
A040: 15. 5.1 
zu 105.99: ἐκ τῶν x. προσόδιων 33.105 τῶν κ. σωτήρων 
64,11: 61.10: Ἀσίδι x. 
ἐὐκτιμένην TTepyauov εὐκτέανον (dieht.) 181.10: 
ἀναγράψαι — εἰς τὰ κοινὰ 


κατὰ κοινόν 17.5; 


τοὺς κοινοὺς θεούς Σιύρναν 

εἰσόδους 
καὶ ἐξόδους εἰναι Kolvdc 8.35; 
Tpauuata 39,27 

τοὺς κοινιυνήσοντας τῆς θυσίας 33.23: τοὺς κοινωνησοῦντας 
τὰς τε θυσίας καὶ τιῦὺν λοιπιὼν τιμίων 44,19 

(κολύζιυ) μιεταπειιφθεὶς τῇ προσηκούσῃ τειμιυρίῳ κολασθήϊ σεται 
114, 12 

κόλλυβοι οἱ γεινόμενοι Λεοντίης 116, 35 

(κόλπον) ἐπὶ TTaupbAwy x. (dieht.) 17.16 

οἱ κοιιάκτορες 217.» 

ey κομετίωι 98}. 


(KoulZw) ἐκόμισεν (Δαρεεικὸς τριακοσίος) ϑδιυς ; [κομίσωσιν 


16.0.1: κομιξάντων ψάφισμα παρὰ τᾶς πόλιος 410.:; 
kou|Zjou 88,5: [δόγμα τὸ κομισθὲν map | τῆς συγκλήτου 
95}0.} 


κονιάσασιν 100 b. 10 
(κόρακες) [οἱ λευκοὶ! x. 17,1% 


οἱ κόρμοι καὶ ἁ πόλις [6 a, 15]; 105.88. [or]; τοῖς κόρμοις καὶ 


rar πόλει Οὗ ἃ. 5; 0.05: 10δ. 55.951; s. auch κόσμος 


(κοσμέω) τὴν δόσιν κοσ(μ)εῖν καὶ ἐ(ξ)γαρκεῖν ποιεῖν 116. 15; 


ἐπὶ τᾶς ἀρχηίας κοσμιόντων τιὺν σὺν Ζωάρχωι 67,9 


(κόσμιος) ἥθει καὶ ἀγωγῇ κα ον 164.3: διὰ τὴν τοῦ ἤθους 


X1l. Wörterverzeichnis 


κ---ον ἀναστροφήν 165.6; τὴν ic τὴν πόλιν κι ἀναστροφήν 
1179..,; κοσμίως (ζήσαντα) 162,6: 191,5 

(κοσμιότης) ἐπὶ --- τῇ κ ητι τιὺν ἠθῶν 113,11 

(κόσμος) ἐπὶ κόσμωζφιΣ 20,4: κόσμῳ 253; τὸν κόσμον 
118.5. 10. 12. 11: τοῖς κόσ[μοις] καὶ tar πόλι 67,10: 5. 
auch κόρμοι 

(κοτινηφόρον) (ἔσχον) ἐν ΤΤείσῃ Ζηνὸς x. ἄθλον (dicht.) 181. ı 

κοῦραι θαλάμων ἀμύητοι (dicht.) 228. ; 

κοῦρος (dicht.) 21 ἃ, 10 

κρατούντων 105.41; δόρατι κρατήσαντες 105. 106 

κρατῆρα κιρνᾶι ἐν τῶι τεμένει 99,5; 

τὰ κράτιστα 138.1 

(κρεῖσσον) ἐπίὶ) 
K— ov[wv 105, 106 

κρήνην 251,1 

κρηπείδιυμα 293, 1: 

kpeidwv 116. 36560 oft 

(κρί[ματ]ὰ) παραγίνωνται πρὸς ἑκάτερα τὰ K. 95 000 

(κρίνω) κρίνομες γτὔράψαι 91] d.s; [ἔκρινεν 93a, 20]; κρίνωσι 
93 D.30: 105,31: ὃς κρινεῖ Μάγνησιν καὶ ΤΤριηνεῦσιν περὶ 
ταύ[της τῆς] χώρας 936.18; ταῦτα ἀδικήματα 
931.25: ἐκρίναμεν 105,15. «τ. γράψαι 
91 b.;: ὅπως τὸν — δῆμον [κρῖναι κελεύσῃ 95 b,26: τιὺν 
φιλοπόνωϊς καὶ δικ]|αίως κρινάντων τὰς κρίσεις 9, 1:; 
[ἐν τῇ κρινομένῃ χ]|ώρᾳ 105,58: μηθένα τῶν κρί- wv 


105.3: ἐφ᾽ ὁμολογουμένοις καὶ κεκριμένοις 105,57; ἵνα 
κριθώμεν Ya, ı 


τὸ x. αὔξειν 116,5: παρά τινος τῶν 


514: τὸ κρηπίδωμα 8308. 


ὃς ax: 
[ἐκρίναμες] 


90: 


κριόν 8.50.55 

(κρίσις) συνπαρόντων ἐπὶ τῆς κρίσεως 105,53: ἐπιτεθεικότων 
τέλος τῆι κρίσει 98.8.10: νικήσας τῆι ὑπὲρ τῆς χώρας 
x. 93 a. 26: βραβευθῆναι τὴν κρίσιν 105. 5.9; τῶν κρινάντιων 
τὰς κρίσεις 90.17: καλῶς καὶ δικαίως πεποιῆσθαι τὰς κ. 
|104. 11]; ποιούμενοι τὰς κ. ἀπὸ τοῦ δικαίου 10]. 1. 

(κριτήριον) ὅπιυς x. δοθῇ 93 b,13: δεδοικιμασιινος τοῖς θείοις 
x οις τιὖν Σεβαστῶν 113.0 

βασιλεῖ ΤΤτο]λεμαίωι κριτᾶι 

τὸν αὐτὸν δῆμον κριτήν 


(κριτής) περὶ χώρας x. 95}.νἐ; 

ἐπιτραπόμ[ίζενοι 65a.20: εἰς] 
98 }}...9; -- δῆμον ἐλεύθερον x. δῶι 95 }0.15. 16: 
δούσης κ. 105. 19: 


ἀποδειχθέντες κριταί zu 105.06 


ὅπιυς 

αὐτ[οῖς τὸν ἡμέτερ]οϊν! δῆμον zu 

κρόμμυα 121.13 

(κτάομαι) τοῖς κεκτημένοις οἰκίας ἢ ἐργαστήρια 100 b. 30 

(κτέανον) κτεώνοις ἐπαμύντορες ἡμετέροισιν (dicht.) 215a. 11: 
ὄλβιος πολυστρεφέος 
(dieht.) 17. 33 

(ktnvWv) ἣ τῶν κ. ἁρπαγή 93 6.22: ὑπὲρ — 

πεπιστευμένος κ. ἐν τοῖς τόποις τούτοις 


πολλοῖσι κτεάνοισι ποταμιοῖο 


τῶν KTNVWV 98, 31 

(κτήσεις) εἰ ἣν 
95.0.05 

(κτίστης) τὸν ἑαυτῆς εὐεργέτην καὶ κ ην 189,3; οἱ K— au 
τᾶς πόλιος 28, ; 

κύδηνεν εἰκόνι λαϊνέῃ (dicht.) 202. 1 

(κύδιμον) ἐστεφόμην ἄεθλον κ. 181, 11 

(κῦδος) νίκηγ καὶ μέγα x. ἐγγυαλίξει (dieht.) 17.35 

κυνόν 5. κοινόν 

(κυριείας) τὰς κατὰ τῶν τόπων ἔχουσι κ. N παρὰ προγόνων 
ἢ κρατήσαντες κτλ. 105, 105 

κυριεύσοντος 105, 56 

(κύριος) ἐκκλησίας κυρίας 4,10; 5,55 96; 10,8; [11,5]; 61.7; 
κύρια εἶναι τὰ ἐψηφισμένα 99 ἃ. 11: 
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τειμηθέντα ὑπὸ τῶν κυρίων 192 a,s 

(κυρόω) τὸ κεκυρωμένον ψήφισμα 100 }",.0 vgl. 102, 15: διὰ 
τὸ διόρθυυμα τὸ κυρωθὲν ὑπὸ τοῦ δήμου 90),0 

κώμη 113.24 

kwuwduWv 88 «ἃ. 4: κωμωδιῶν 88 ἃς 1 b.i 


AA... ATT 105,5; 

(Aayxavw) ἔλαχε φυλὴ Aldc 5.35; €. φυλὴν Διάδα 10,35; 
ἔλαχον φυλήν 9.31; λαχόντες ἱερὸν ἄστυ (dieht.) 910 ἃ. ı3 

(λαϊνέῃ) εἰκόνι A. (dicht.) 202, 15 

(λάκκον) ἐπὶ τὸν A. 105. 31. 31. 35 

Aaußaverw?]oov ἐκ τῶν WvWwv 99,17: λ εἰν τὰ γέρα τὰ 
ἰθισμένα 98,53: ἐλάμβανε χρόνον 17.;; ὑπετάγη ἃ ἐλαιι- 
βανον φιλάνθρωπα 116,30; ἐκ τῶν φιλανθρώπων ὧν 
ἐλάφι μβανίον) 116.17; λήψεται [τῶν τεθυμένων ἀφ᾽ 
ἑκάστου ἱερείου σκέλος 99. 10; λήνψεται 191] ἃ. 5. 17.) 11. 16; 
παρὰ τοῦ --- ἔλαβον εὐδόκησιν 105.50; ὄφρα λάβητε 
Μαινάδας (dieht.) 215.35: τοῦ πολέμου λύσιν λαβόντος 
105,51; τέλο]ς λαβούσης τῆς δικαιολογίας 105.1; 
ἐκδοχὴν τοῦ χρησμοῦ ταύτην λαβόντες 16,18; [λ.] τὰς 
προσηκούσας τιιιάς 90.10; συντέλειαν εἴληφεν 100 ἃ. 1: 

(λαμπρῶς) γυμνασιαρχήσαντα ἐνιαυτὸν A, 163,;; λαμίπρο- 


τὴν 


τάτου) 122 8.1». 13; Ayo. 15: λαμ(προτατης) 122b.3; d,s; 
λαμ(πρότατον 7) MOAUTNV) 359.3 

(λαὸν) φέροπλον A. aywu Mayvnta διιοσύγγονον (dieht.) 17, 1- 

λαχανικῆς καὶ καταπρατικοῦ 116.13 

(λεγιῶνος) χιλίαρχος A. ıBß 157 b. 16 

(λέγει) τάδε A. 115 ἃ, ε: [λέγειν 100 a. 12 |: λεγόντων 105, 103; 
ἐλέγοσαν IBe. 11: TO γε μὴν λεγόμενον HBc,sı; ἐλέγετο 
ἡ καταδίκη ... eva 95 ον ıs; εἰρημένων ἀποδείξεων LOS, 104; 
πρὸς τοῖς εἰρ|ημένοις 105,75 

(λεία[ς]} τῆς γῆς τῆ!ς ἡμ[έρ]ης N λ. 83 

(λειτουργίαν) πᾶσάν τε λ. καὶ ἀρχὴν ἀπὸ πρώτης ἡλικίας 


τελέσαντα 168. 15 


ᾧ 116,18 


ὃ λειτουργός 116, 17.31: λ- -οῦὔ 116,31; τῷ A 
(λεντίων) ἐκγδόσεως A. ἑκατοστή 116. ;, 
(λεοντοβότου) Νεμέης ἄθλα X. (dieht.) 181,, 
(λεπτοῦ) κατασταθεὶς ἐπὶ τῆς χαράξεως τοῦ A. χαλκοῦ 164, 12 
(λευκοῦ) ἐκ A. λίθου 988. χτ; 
101. [32.] 60. τὴς [λευκοὶ] κόρακες 17.11 


un λεύκ(ου 7) 941 


στήλην A. λίθου 89,18. 82; 


διὰ λευκωμάτιυν 105.51 

(λητουργζοῦντος) μετὰ τοῦ A. θύτου τῆι πόλει 98.15: 
A -ήσασιν 98, 5x 

ABavwrt[ov| ἐπιθυμιᾶν ἐπευχοιιένους 73D. 15 


τοις 


(λίθινος) ἐν στάλαι A αἵ 34 9ι: 67.7: ἐν στήληι λιθίνηι 
37.39: εἰς στήλην (εἰστ.) λ -- ἣν ὅ.51: 9..9; 10.515 12.16; 
εἰς στάλαν λιθίναν u. ἅϊιη]. 20.25: 26.18.27: 31,30: 
39,39: 48.32: 59b. 12.117]: 90.30: 92a, 12: 917,10. 89.811 
103,55 

(λίθου) στήλην λευκοῦ A. 89.10.52: 1Ol.32. 60. 72; στήλην ἐκ 


λευκοῦ A. 93a.ıs 
(Alva) πωλούντ]|ων A. ἢ ἔρια 121, 
λογείαις σιτικαῖς 105. 2 
Aoyılododw ἐκ τῶν προσόδιων 9 ἃ, "0 
(λόγια) κατὰ τὰ λ. τοῦ] θεοῦ 78} 13 
λογιστεύοντος 197.1; 


{— λόγον) διὰ τὴν σ.....λ. 114.. 
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λόγος ἣν πολὺς Kal ἱκνούμενος Μάγνησιν 98 ce, 11; ἱκανὸς ἣν 
A. ὃ κατὰ τὸν ἐμπρησιιόν 95 ὁ,υυ; θέσθω. περὶ ὧν ἂν 
χειρίσῃ λόγον πρός τε τὸν γραμματέα 100 ".3:; (τ)ὸ(ν 
Ὄδιον A. ἀποτίθεσθαι TOUTWV TWV προσόδων καὶ ἐξόδων 
116,35; ἐπὶ πεποιῆσθαι τοὺς λόγους μετὰ πάσης 
σπουδῆς 1WI1.sı: περὶ ὧν --- A. ἐποιήσαντο 93}... 11.23; 


τῶι 


ὅπως κριτὴν διῶῦι εἰς τούτους τοὺς A. 98 "0. 1; 
λοι IC. ὺ 
τὸ λοιπόν 58.35: εἰς τὸ A Dune; 80,.. 1χγ vgl. 38,54: οἱ 


αἱ λοιπαὶ πόλεις und ähnl. 44, 1;; 
6l,os; 
44, 19; περὶ τῶν A. πάντων 43,11: παρ[ὰ τῶν Aloımwv 
τῶν πωλούντων 121.1;: τοῖς λοιποῖς Ἕλλασιν 39.38: τοῖς 
A. προξένοις καὶ εὐεργέταις 35.30; τοὺς λοιποὺς ἀγῶνας 
34.33: 149 b.11: τὰς λοιπὰς φιλοτειμίας 164,13: διαλεγέν- 
τὸς πρεσβευτᾶ καὶ θεαροῦ τὰ λοιπά 39,4; τὰ A. χωρεῖν 


λοιποί [3.1τὸ: 11,21]; 


105.75; τὰ λοιπά, ἅ 4.5τ; τῶν λοιπῶν τιμίων 


εἰς τὴν ἀγορασίαν 116.30 

λουτροῖσι χρῆσθαι (dieht.) 228,5 

(λύσιν) τοῦ πολέμου A. λαβόντος 105,21 

105,55: λελύσθαι εἴ τι 
ἐναντίον ἐστὶ κατ᾽ αὐτὸ τοῦτο καθ᾽ ὅ ἐστιν ἐναντίον 992 .15; 
b,ıs; [94.12] [vgl. 102,21] 

λώϊόν ἐστιν ἱκέσθαι (dieht.) 17,10: A. (καὶ ἄμεινον) 16,;; 
8l,ıe; 82.11; 86,115 38,65 39,65 48,5: 45,0; 46,175 99,7; 

|68. 3] 

λωτοῖο πρὸς EUPAOTTOU μέλος ἡδύ (dieht.) 228,5 


(λύω) ElAvola|v αὐτούς ψήφισμα 


53.4: 54.15; 56,8; 


ud —= δέ (thessal.) 26 oft 

(μαγειρείου) mavdore|io|v u. ταρειχοπιυλίου πιθιῦνος ἑκατοστή 
116.35 

μαγειρικῆς καὶ ἰχθυϊικῆς 116,12 

ιιάγειρος 109 

(μαθημάτων) ἀνίεσθαι (ἀφιέναι) τοὺς ex 

73b,17: 80.16: 100a,30; D. ı2 


(μακαρίαν) τὴν ἐπιγζονὴν u. 100.a.1= 


παῖδας τῶν U, 


μακροῖσι χρόνοισι (dieht.) 228, ει: ταῖς μακραῖς ναυσίν 20,19 


μᾶλλον 98.6.0; [100},1..]: 114,2: μάλιστα 38.10: 49...; 
[48,12]: 86. 12: 100 ἃ, το: 116,9 
(μαντεία) ἀκόλουθα (ὦ ὠς) τᾶι (τῆι) τοῦ θεοῦ u. 32, 10: 


39.93: 53,35: ἐπὶ τῆ]. τοῦ ΤΙυθίου Ἀπόλλωνος u. 85,5; 
κατὰ τὴν (τὰν) — u αν 44,ς; [02,06ε: 71, τ 85.18]; 
(ἀκόλουθα κτλ.) ταῖς τοῦ θεοῦ μι -- αἷς DB.ı5ı DA is: 
58, 19: ὑπακούσαν 7]τὰ τὸν δῆμον ταῖς τοῦ θεοῦ u. 62.3; 


τὰς τετενηιιένας τοῖς Μάγν[ησιν παρὰ τοῦ θεοῦ u ας] 
τὰς τοῦ Ἀπόλλωνος U. συναύξοντα 


37T, ı0% δὲς 10 


ἀπολοτγίζεσθαι 79. 11: 
79, 175 
(μαντεῖον) κατὰ τὸ U. 


κατὰ τὰς U. 32,0: 
Ι 1: 11 
(μαρμαρίνην) eis στήλην u. 80.8. 10 
(μάχαι) νικασάντων u. τοὺς βαρβάρους 46,4 
μεγαλοπρεπείαι 100 ἃ. 11 

(μεγαλοψυχία) ἢ τοῦ δήμου u. καὶ εὐχαριστία 992}.; 
χάρις 115 8.16: 193. 14: 
κῦδος ᾿Ολύμπιος ἐγτυαλίξει (dicht.) 17.35: τῶν μεγάλων 


μεγάλη τοῦ μα΄ οὐ ἀγῶνος μέγα 


Κλαυδιήων 163.4: u w|v Λευκοφρυηνῶν 119,4; πολλοὺς 


καὶ u—ous AyWwvas 5.50; ἄγωμεν [τὰ Διο]νύσια τὰ 


μεγάλα ὅθ, 1% πολέιου TOD uellovoc 105,17; TWV 
uey|ıo 363,2: μέγιστος 256,9: τὸν υἱὸν τοῦ U— OU 
dewv 157,4; τὸν ιι--ον — βασιλέα 201,2: ἀρχιερέα 
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M. 168, 5; 169. 1: 170,6; 171,5; 173,5: 174,6; 175,6; τὸ 
πάντων ιι---ον καὶ ἰσχυρότατον τεκμήριον 105,56; δόμεν 
ξένια τὰ U—A ἐκ τῶν νόμων 39.47; τῆς περὶ τὰ u. 
σπουδῆς 9. οἱ 

(ueraodeves) ὦ δῆμε u. (dicht.) 21 ἃ, 

(μεγέθους) ὡς μηδένα ὑφ᾽ αὑτοῦ παρὰ τὴν ἀξίαν τοῦ καθ᾽ 
ἑαυτὸν u. ἐπιβεβαρῆσθαι 113, 15 

μέδιμνον, u οὖς (uf) 116,36 ff. oft 

(μελάθροις) θηλυπρεποῦς φωτὸς u. (dieht.) 228. 10 

(μέλανος) olWVvOU πτερύγεσσι σὺν ἀργεννῆσιν ἰδόντες EY u. 
(dieht.) 17, 1s 

με]λογραφίαι (Dativ) 107, , 

(μέλος) λωτοῖο πρὸς εὔφθογγομ u. ἡδύ (dieht.) 228. u 

(ueAw) (μελήσει) ὧδε u. (dieht.) 17.0] 

(μ{ἐν τοινε) ὅμως u. 17, 14 

(μένω) μείνηι εἰς τὸν ἅπαντα χρόνον Bl, as 


2 


(μερίσαι) τὸ AvnAwuo — u. τὸν ταμίαν 37.11 

τὸ ἐκ τοῦ μερισμοῦ 62, 1% 

(μεριστὰς) δοῦναι τοὺς τι. εἷς θυσίαν 51. 

μέ(ρος) 122e,1s: τὸ καταβεβρι")θὸς u. 2880; τὸ (μ)έρος 
ὑπηρετῆσαι ἢ. 55: τὸ τρίτομ U. Bas: τῆι κατὰ u. ἐπαυ- 


ξήσει 100,11: βουλῆς ἀγομέν[ης κατ᾽] ἄλλο u. 114..1:; 
run θεῶι τὰ τρίτα μέρη 99.1.0; em τὰ κάτω τῆς Ασίας 
u. 11 ἃ,1» 

ποτὶ μεσανβρίαν τᾶς ὁδιὼ 100. .» 

ἣ μέση στιβάς 298,5: ἀνὰ μέσον 17.:: ἀνὰ u. ᾿Ιτανίων τε 
καὶ ἹἹεραπυτνίων 105, 18 

μετά 65 ἃ. ε; μι. τῶν ἄλλων 64, 16; μ. τοῦ ἀρχιτέκτονος 933 ἃ. 17: 


100}». "4 ιι, 


2 ἡ 


ἁπάσης ἀσφαλείας 101,5: κοινᾶϊι u. τιν 


τοῦ γραμματέως 0. το: U τιῦν Ypau- 


᾿Αχαιῶν 40,15; 
ματέων [80.0.14]: u. τῆς 
ἄλλων “Ἑλλήνων 66,5: 
u. πάσης εὐκοσμίας 15b.s1: [85.11]; 87.21; u. τῆς (τᾶς) 


U. 


\ 


δικαιοσύνης 95.8.11: U. τῶν 


u. [τῶν ἄλλων εὐεργετ]Πῶν 99 ἃ.ς: 
τῶν θειν εὐνοίας 46,37: [78 ἃ,909];: u. πάσης εὐ[νοίας 


10 0..: u. πάσας εὐσεβείας 91 0.ς: u. θυσίας τῆς ἐπι- 


φανεστάτης 100 ἃ. «- τ u. τοῦ lepew 98, 15. »: u. Κλαυδίου 
183. ,; u. [τῶν παίδων 100 ἃ. 11; u. πάσης (πάσας) προθυ- 
90.21: 
ἱπροθυμίας] ἑκάστης 90.9; u. τῶν προστατᾶν δύ, 56: [οἱ u. 
ΤΤυθοδ)]ότου 90.18: u. σπουδῆς 18,11: 19.11; 
[63,16]: 101, [557 ει: u. πάσὰς σπουδᾶς 
56. u. πάσης σπουδῆς καὶ προθυμίας 
πάσης 
ἃς) καὶ φιλοτιμίας 37,15; 
u. πάσης (— ας) φιλοτιμίας 

uer αὐτῶν 104,21: u. 


2.3 


μίας ὅϑ8,..5: DD. [97.:.};: διόρθωμα κυρωθὲν --- U. 


μ. πάσης 


23, 1855 


σπουδῆς 


25b,10; 34,10: 20: 


u, 


93,04: U. σπουδῆς καὶ φιλοτιμίας zu 105,35; ἃ 


(— 06) σπουδῆς (- 15 a,23: 


62,37; μ. τοῦ 


[υἱοῦ 92}..1: 
97,66 
εἰρήνης Kal ὁμονοίας zu 105,13; u. Eemirpap|nic] τῆσδε 
99 ἃ. 95 


u. τὸ τὴν αἵρεσιν γενέσθαι 100 b, 30; 
ὑπάρχειν ἔφοδον 


μετὰ τὴν ἄφιξιν 17,11: 
u. τὸν ἐνιαυτὸν τοῦ ἀλείμματος 116...; 


u. τὰ ἱερά 59 ἃ.1τι: πρώτωι (πρώτοις) μι. τὰ ἱερά 2,81; 


4.05: 5.04 Η [6, 20]; 7b.s: 9,25; 10, 26: 11: σὸς 48,95; 
101,31; u. ταῦτα 37,96; [98.8.10]; μ. τὰς σπονδάς 
58,32; U. στεφανηφόρον 100 ἃ. 5». Ξε: U. τὴν - τελευτήν 


92 b. 35 


θεοῦ τοῦ u. Φρήτορα 90, 


τοὺς οἰκονόμους το]ὺς u. Τόννιον 94.10: τοῦ 
πεϊδὰ Γορτυνίων [ἐκι]λησίαν 65 a. 30 

μετα --- 362,5 

(μεταβαλομένιωι) 8WOoWw σοι μὴ u. πεῖραν [18 ει. 50 


ΧΙ]. Wörterverzeichnis 


(μεταδίδωμι) πᾶσιν τοῖς προσήκουσιν μ΄ ὀασιν σπονδιὼὺν τε 
καὶ θυσιῶν καὶ τῶν ἄλλων τιμίων 61]..: 

μεταλλάξ[αν]τος 92}. 

(μεταπέμπομαι) τοῦ δήμου τοῦ U — ψαμέϊνου 90.15: μ΄ ψα!]- 
μενοι τέκνα καὶ γυναῖκας 17,5; u — φθεὶς κολασθήϊσεται 
114,13; τοὺς u — θέντας 114.-: οἱ ὑπὸ τοῦ δήμου. μετά- 
teumtor δικασταί 10]... 

τὸν μεταψηφισάμενον (ταῦτα τραμματέα 116,27 

(μέτειμι) τῶν ἄλλων πάντων μιετουσίαν, ὧν καὶ τοῖς ἄλλοις 
πολίταις μέ(τε)στιν 101.30: [μετεῖναι π͵|άντιων 7b, 16 

τοὺς μετελθόντας εἰς Μίλητον Οὗ ἃ. 1% 

μετέχει 8.375 ὧν --- μ---ουσιν [3.17 |: [11,31]: ὧν 

67.15: ὧν dv — 


-μ- OVTI 
(w)vtı τᾶν θυσιᾶν 
uU— εἰν 83.5; 


U—WOIV D.29: U 
ETWOAV τῆς πανηγύρεως 54. ες: 
u. τᾶς τε θυσίας καὶ τοῦ 


ἀγῶνος 44.1:: U. τῶν συντελουμένων θυσιιὼν 53,11: U. 


1]. 24, M 
u. θείων κἀνθρωπίνιωων 67.11; 


— τῶν ἱερῶν 11,30; u. τῶν συντελευμένων 57,10: METEXNV 

τῶν θυσιᾶν καὶ τᾶς πανατύριος Kal τᾶν ἐκεχειριᾶν 52,15; 

πᾶσιν τοῖς μετέχουσιν 116,15: τῶν ἱερῶν καὶ τοῦ 
ἀγῶνος μεθέξοντας 66.5: ὅπ ως π]|ρῶώτ[οι] μετάσχωσι τιν 
θυσιῶν δ0..] 

(ueroikew) μετιθι[ κη σὰν εἰς Μιλησίων 65a. 31: μετωϊκήκασιν 
εἰς [Μίλητον Οὗ b. 25 

(μετουσίαν) πάντων u. 101.30 

(μετοχήν) ἱερῶν καὶ τῶν ἄλλων ἁπάντων u. 3.16 νρῚ]. 99%: 
ἱεριῶν U. ὅ.υ5 

μεί(τρητὰς) β΄ 116,14 zweimal 


τοῦ δηλουμένου 105.51: u. 


με(τρητὴν) α΄ 116..1. 68: 


μέχρι εἰς τὰν Ἀσίαν 20,19: U. 


uev [τούτων 17..: u. τοῦ --- πολέμου 10δ.τς; καὶ u. τοῦ 
νῦν χρόνου 995 C. 15 
[μὴ τίνη]ται 93 b, 15: ἐὰν δὲ u. ποιήσωνται 100 ἢ 34; 
ἐπιτελέσῃ 100}..1: u. λεύκ(ου 7) 541: 
εἰ δὲ u. .,ῶ39...0..1.3;} εὖ] δὲ u. 70,05; κ; 
ἄμεινον εἰναι 100}... u. 
65b.»5|: un τι --- δάσασθαι (dieht.) 17... 
117.2: 
115a.20; καὶ |u. aup|ioßnrovuevnv 105. 94 
μηδέ 98 ὁ... σαν und 48.30 


(μή) ἐὰν 
δέ 


u. [ποιείτω 7] 


ἐὰν TIGE uU. 


Υ οὐ 


εἶμεν bda,ss; [μ. ἐξεῖναι 


πρὸς τὸ -- U. 


ἀγνοεῖν δώσω σοὶ U. μεταβαλομένωι πεῖραν 


μηδένα [61,14]: [zu 10δ..1.}; 118.15: undeis 105.53: μηθενός 
μηθένα 105.3; μηθένα 90.15; μηθέν 105. 100 

(μήν) οὐδὲ u. 105,100; τό γε u. λεγόμενον 95 ὁ.υι: τά TE μ. 
105, 66 

μηνός. [1,3]; 2,3; 4,1; 5.2: 6,15 76,205 [d.32]; 1.6; 91 
[13,2]; 15a,2; 44.2; 46,2; 50,40; 61,0. το; [81.2]; 89,6; 
90, 2]: 98.2. 12. 141.34: 100a.2.22. 37: Do. [20.] 295 103. 69: 
110b.ı: 111,0; 113.2; 116,3.23: 179,385 τῶ μηννός 


52,37: μη(νός) 293,8; μηνί 117.3: Ev (Eu, Ev τῶι) u. 55,23: 
98,17: 100a.6: 179,24; κατὰ u. 80.10 

- κατέλιπε 117,;; 
114. ; 2 180. 15 5 
μήτε — μήτε — 105, 54 

untpöc 158,9: 


τὸν unva 220,3; 
eunvuov 105, »s 
μηθεὶς. μήτε μήτε 


μηνύοντες ὁπόσον 
μήτε - μήτε 10.11.0; 


μήτηρ κάστρων 256, 15: 301.3: τῇ μητρί 
295,3; Μητί[ρὶ θεῶν 217 a; μητρὶ κάστρων 257,9: μητέρα 
138.1; 144,2: 180,19 
κατὰ μῆτιν (dicht.) 202. 
MIBPAEON (wahrscheinlich 
(μικρός) μεικρόν 122 0, 1 


un πλέον) 116.4 


μεμνημένος τῶν — Yeyevnuevwv zu 105,25: u τῶν 
TPOUTAPXOVTWV οἰκείων DB, 52: μεμναμένα τᾶς συγγενείας. 


XII. Wörterverzeichnis 


38,59: μεμνημένον τῶν — YETEVNUEVWV — εὐεργεσιῶν 
ἢ μεμνὴμ ΡΥ 

22,145 U— οὺς τῶν γεγενημένων εὐεργετημάτων 62, 21 
μιν = αὐτόν (dieht.) 202, 11 


(μισθόν) συντελεύντων u. τὸν εἰς πό[ρι]ον ἁμερᾶν τριάκοντα 
22... τεταγμένον 57,31 

(αιἰσθουμένων) τῶν πωλουμένων καὶ μ. καὶ ἐκγδιδομένιωων 
ἑκατοστή 116.56 

ἀπὸ τῆς μισθώσεως τῶν ἀγρῶν 116,53 

μνείας χάριν 813,2; ὅπως — φαίνηται μνείαν ποιούμενος 
τῶν — κρινάντων 90. 15: ὑπ] ἐρ χώρας μ]όνον ἐφαίνοντο 
u. πεποι]ημένοι 105, 50 

τὸ μνημεῖον 279,1; 280,1; τὸ uvnulnov 277; τὰ uvnuna 278 

(μνήμην) τοὺς καταλιπόντας αὐτοῖς εἰς u. χρήματα 117,5 

(μνημονεύειν) WV εἴπερ ἠβουλόμεθα μηδὲ u. 95 ο..ι: τὸ κοινὸν 
τῶν Φωκέων μναμονεύοντες τᾶς οἰκειότατος καὶ φιλίας 
34, 16 

(μοιρῶν) TWV εἰσερχομένων ἐφήβων καὶ u. ἑκάστου 116,51. 58 

(μολεῖν) τᾶι σπουδᾶι τοῦ u. ποθ᾽ Aue 36,26 

(μονομαχιῶν) ποιήσαντα u. ἡμέρας τρεῖς ἀποτόμους 168, 10 

μόνον 26,35; ὑπὲρ χώρας μ]όνον [ μνείαν ποι]ησάμενοι 
105,50; οὐ μ..- ἀλλὰ καί 93c,s; 105,2 

(μόνος) πρῶτος καὶ u. τῶν ἀπ᾽ αἰῶνος 180,3; μόνῃ 298.2; 
εἰς μόνα τὰ γεγραμμένα 116,25 

τὸν ἀπὸ Μουσείου 189. 

μουσικοῦ 102,11: τοὺς κήρυκας τοῦ u. 89.77; τοὺς ἀγωνοθέτας 
τοῦ u. 97.85; ἐν τῶι ἀγῶνι τῶι μ --- ὧι 91 8,10: μ--ὁν 
(ἀγῶνα) 22,3; 31,21; 82,4; 859,15; 87,09; 88,15. 345 39,17; 
41.9.15: 42,9; 438.15..8: 44,7; 458,16; 46,20; 50,21; 
52,145 53,0; 54,75 56,16; 57,8; 58,6; 6l,as.58; 602,5. 991 
[63,9]; 78,3; [79,7]; 82.1; [85,6]; 86,5; 87,8; ἐν τοῖς 
ἀτῶσιν τοῖς u — οἷς 89, 15 

μῦθος (dicht.) 31 ἃ, 17 

μύριαι τρισχίλιαι πεντήκοντα 8,06 

ἀρχαῖος μύστης 2l5b,3; ὑπὸ τῶν μυστῶν 117,6. [χ11; τοὺς 
μύστας 117,3 


ναέτας τεῖσεν καὶ πόλιν ἠγαθέην (dicht.) 909,0 

(νάκος) τὰ σκέλη καὶ τὸ v. 46,11 

νᾶμα Νυμφῶν 252, 3 

(ναοῦ) εἰς τὴν ἀποκατάστασιν τοῦ ν. 100 ἃ. 1: : ἀνοῖξαι τοὺς 
ναούς 73b.15; 80,11; 5. auch νηός 

(ναυσίν) ταῖς μακραῖς v. 20,20 

νεικὴ — 176,5 

τὸν νεικητήν 201.4 

(νέμω) ἔχοντες [νήσου]ς καὶ νεμόμενοι 105.11: ὅτι καὶ ταῦτα 
διακατείχοσάν τε καὶ ἐνέμοντο 98 ὁ... 

νεοποιήσαντα 164, s 

(venoße) εἴρεσθ᾽ — ἔνθα v. (dicht.) 17,2: 
(dieht.) 17.0 

νέαν θεὰν Appodeirnv 156,2; ἀγζωνοθετήσαντα τῶν νέων 


ἄλλοθι νεῖσθαι 


153.5; τοὺς ἐφήβους καὶ τοὺς νέους καὶ τοὺς παῖδας 98. 4x; 
νε(ωτέρου) 293,5; νε(ωτέρας) 116.3; Νικόδη]μόν [τ|ε 
Μανδροκλείους vewrepov 85.3; νεότερος 110b,, 

νεωκόρος 98.8.50; 94,1; 100a,2s; v— ou zu 105.3: 156. 15; 
τὸν v—ov 100 ἃ,.1 

(νε(ω)ποιιὼν) τοῦ συνεδρίου τιῶν ν. 362.4; νεωποίαις 98,5% 

(νηοῖο) πάρος ν. θυράων (dieht.) 17,30: 
17,10; ἵδρυε νηοὺς θυρσοχαροῦς (dieht.) 91 a.0s; ν. 
ἐὐτμήτους (dicht.) 21 ἃ, 20 


νηὸν ἐμόν (dieht.) 
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(νήσου) τῆς τε v. καὶ τῆς χώρας ἀμφισ! βητεῖν 105,15; ἐκ 
τῆς [ν. 105,108; περὶ “ν. ἰδίας 105,19: τά τε μὴν περὶ 
τῆς ν. τῆς καλουμένης Λεύκης 105,66; περὶ τῆς προδε]δη- 
λωμένης v. 105,76; ὑπ]ὲρ τῆς ν. 105,73; ἐκ τᾶς ὑμᾶς 
νάσω Λεύ[κας 105,09; τὴν νῆσον 105.22. 68. 71. 75} τὴν 
ν προγονικὴν ἑαυτῶν 105,19 vgl. 91. 103: τὴν ν. αὐτῶν 
τὴν Λεύκην 105,86; τὴν προδεδηλωμένην ν. 105,76; ἐπὶ 
τὴν ν. αὐτῶν τὴν [καλου]μ{ἐνην Λεύκην 105,51; τῶν 
νήσω]ν 105,135; τήν τε χώραν καὶ τὰς] νήσους 105,16; 
ἔχοντες [ν.] καὶ νεμόμενοι 105, 11 

vikato-— 194, 10 

(νικάω) νικῶντος [ἀνδριὼν π]αγκράτιον 16, 15; ΤΤύθια v. 16, 15; 
τοῖς νικῶσι τῶν πολιτᾶν 44,55; τοῖς νικῶσιν τῶν 

moAıtWv 85,19; τοῖς νικῶσι τῶν πολιτᾶν τὸν ἀγῶνα 

45,30; τοῖς ν --- σιν (τῶν πολιτῶν) τὸν ἀγῶνα 45.20; 50,37; 

56,20: 57,34; 61,γε: 62, 33; τοῖς ν --- O1 τοὺς ἀγῶνας 41, 14; 

τοῖς v— oıv τὰ Λευκοφρυηνά 87,33; τοῖς τὰ ΤΤύθια ν σιν 

33,22; 44,21; 45,315 48,158; [60,540]; [62,34 |; τοῖς ν --- σιν 

τὰ ΤΤύθια 50,35; τοῖς νικώντεσσι τὸν ἀγῶνα 40,50; τοῖς 


τὰ ΤΤύθια νικώντεσσι 46.51: τοῖς τὰ ΤΤύθια νικεόντοις 
34,39; τοὺς τὰ Λευκοφρυηνὰ νικῶντας καὶ τοὺς ἄλλους 
τοὺς ν. τοὺς --- ἀγῶνας 98,50. 1τ΄ο; οἵδε ἐνίκων 88 6.υ; 
οἵδε ἐ. τὸν ἀγῶνα τῶν Ῥωμαίων 88 ἃ, : νυ: οἵδε €. ἐν 
τῶι ἀγῶνι 88 οὐο; νεικήσας Ολύμπια παίδων παγκράτιον 
Ὀλυμπιάδι σικδ' 180,1: νικήσας τὸ δεύτερον τῆι κρί[ σει 
Bass; τῶι νικήσαντι 01.555; νικ]ήσαντα [τὰ Βασίλεια 
139 8.4: ν. Ῥωμαῖα 127.3; ν. τὴν περίοδον [149 5,3]; 
νικασάντων μάχαι τοὺς βαρβάρους 46,0; τοῖς νικήσασιν 
DB, 37; τοῖς ν. Γοννέων τοὺς ἀγῶνας 5. ; τοῖς ν. Χαλκι- 
τοῖς τὰ Τ7θια ν. 47,23; 87,..; 


42. 1 


δέων τὸν ἀγῶνα 47...: 
τοῖς ν- σιν τὰ Πύθια 53,35; νενικηκότος πάλιν τοῦ δήμου 
98 ἃ. 10 

vieny Αὀἀἐγτυαλίξει (dieht.) 17,35 

vo— — 13,15 

(νομαίας) ἐκκλησίας v. κυρίας γενομένης D,s: Ev ν αἱ 
ἐκκλησίαι 1ὅνἃ; 89,0; 90,45 98,4 

(νομίζει) τὴν πόλιν [— ἱερὰν καὶ] ἄσυλον v. 62,353; τὴν πόλιν 
[καὶ τὴν χώραν ἱερὰϊν καὶ [ἀ]συ͵ἱλον ν- ομεν 71,16; 
ν -- εἰν ἱερὰν κτλ. [16,32]: 23,125 45.205 [72,31]; ν ---οὐυσιν 
ἱερὰν κτλ. 382,115 89,9; 4δ.,:2; ὄϑ,ς; [62,2]; 
[63.6]; [79,1]; ἱερὰν — νομίζοσιν τὰν πόλιν 88,5; νομι- 


56,113 


ζόντοις ἱερὰν — τὰν πόλιν 16,105 86,13; τοῖς σεβομένοις 


καὶ --- ν--οντι τὰν πόλιν — ἱερύν 43,10: ἱερὰν 
ν. ὀντεσσι 46,18; νομισσάντεσσι τάν τε πόλιν - ἱράν 
68,1; τἄλλα τὰ ν. 44...; 


87.19; κατὰ τὰ ν. δῦ. 05 


— 52.9: τὰ νομιζόμενα 58.32; 
64,13; τὰ ἄλλα τὰ v. 86, 15; 

νομικόν 191, , 

(νόμιμα) δώσουσι ὄργια καὶ v. ἐσθλά (dient.) 215 a.0s 

οἱ νομογράφοι οἱ iv τᾶι ἐπὶ Λυκίνου ἐτείαι γράψαντες 38, 15: 
χωρασάντων δὲ οἱ ν. 


iv τοὶς νότιος καὶ ταννὺν τὰν 


ἐκεχειρίαν 38,17; οἱ v. περὶ τούτων εἰσα[γέτωσαν δύ. 5»; 


τοὺς v—oug 28..; 34,31; 89, 43 
οἱ νομοθέται 14.5: τοὺς ἁιρημένους ν ας 4435 
ὃ νόμος ἀγορεύει 920. 1ὸ: [ὃ v.| συντάσσει᾽ 99 ἃ. 11: ἐκ τοῦ 


νόμου 47,21: τὴν ἀπαρχὴν τὴν ἐκ τοῦ ν. 47,95: στεῳφάνιυι 


τῶι ἐκ τοῦ ν. 54.30: 89,37; ξένια (ξένιον) τὰ (τὸ) ἐκ τοῦ 
v. [86,19]; 101. 19; ἀπαρχὰς τὸ ἐκ τοῦ ν. 80..1; τὰ ἐν νόμωι 
διακόσια 52,10; ὅσα - [ἐν] vouw γέγραπται 52,35; νόμον 


[14,5]; 103,63; [εἰς τὸν v. 14,7]; κατὰ τὸν ν. Bl,as; 


35 
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9] αι; 922,10; b,15; ἐκ τῶν νόμων 88,575 [45.165 BB, as]; 
[56,33]; 61,51; [62,35]; ἀκολούθως τοῖς νόμοις 15 a,20; 
[ν.] ἱεροῖς 105,52; ἐν τοῖς v. [32.10]; 45.30; 50.35; τὰ [iv 
τοῖς ν]όμο[ις γεγρα]μμένα ἣν 38,12; γράψαντες εἰς [τοὺς 
ν. 57,38; καταχωρίξαι εἰς τοὺς ν. [39,.4]; κατατάξαι ἐς 
τοὺς ἱεροὺς ν. 44.35; χωρασάντων Εἰν τοὶς νόμος BB, 48} 
ἀναγράψαι ἐν τοὺς ν. 38,5; καταχωρίξαι ἐν τοὺς ν. 84,54; 
35.36 

(vouopvAdKıov) ἀνενεγκεῖν εἰς τὸ v. (TO ψήφισμα) 33.28 

(νοτίας) ἐπὶ τῆς παραστάδος τῆς v. 938.35 

νουμηνίης 6,2; ν---οΟἂι 14,5; ἐν τῆι ν. 98,15 


(νοῦν) ἀγνοιὺν ἐμιὺν προγόνων εἰς τὸν θεὸν ν. 11 ἃ. 98: 
[κατὰ ν. 17, ,| 

vov 19,19; 37,26; 46,37; 58,54; 54,35; 55.10; 57,24; ὅ9}.5; 
[62,26]; 68,22; [85,5]; 87,5; 90,10; zu 105,17.24; 105, 28. 
33.105 τοὺς νῦν ἱερεῖς 735.14; 103. +3: 
παροῦσι θιαροῖς 44,31; μέχρι μὲν TOD νῦν χρόνου 99 c, 18! 
τὸν ν. καὶ τὸν κατ᾽ ἐνιαυτόν 100 ἃ. 57; εἰς τὸν κατεσκευα- 


τὰ ν. τοῖς ν. 


σμένον αὐτῆι ν. Tlapdevwva 100a,; γυνί 
73a,8.20; 89,57 
(νύξ) ἡμέρας τε καὶ νυκτός 163,8; οὐ μόνον τὸν τῆς ἡμέρας 


— [χρ]όνον, [aaa καὶ τὸ πλεῖ]ον [τῆς ν. 105,3 


(ξένιον) ἀποσταλῆναι αὐτῶι ξ. τὸ κατὰ τὸ ψήφισια 101,51; 
δοῦναι ξ. 62,115 πέμψαι ἑκάστωι ξένιον τὸ ἐκ τ]οῦ νόμου 
τῆς ἀποστολῆς τιῶν ξενίων ἐπιμελη- 
θῆναι 53,600; 83,135 103,68: (ἀποστέλλειν) 
&, 82,13: 86.105 97,50; ἀποστέλλειν ξ. TO κατὰ τὸ ψήφισμα 
15 b,22; (διδόναι) &. 88,56; 89,165 42.153; 45,45; 
53,105 [80,23]; (πέμπειν) E 53,67; [85,22]; ἐπὶ ξ, 256,2; 
(καλέσαι κτλ.) ἐπὶ ξ. 84,545; 35.325 86,215 37,375 48,51; 
56,31; 57,30; 63,25; 78,26; [108,64] 


πενταπλοῦν 10]. ıs: 
ξένια 26, 10: 


52,35; 


49,10; 50,66; D5,a2s; 
τῶν ξένων 14,8 
(ξοάνου) ὑπὲρ τῆς καθιδρύσεως τοῦ ξ, τῆς -- εἰς τὸν — 

ΤΤαρθενῶνα 100 ἃ..; φερέτω ξόανα πάντων τῶν δώδεκα 

θεῶν 98. 11 
ex τῶν ZuAlvwv w|vWv 99,17 
Zuußoareodan (Tvwunv) τῆς βουλῆς εἰς τὸν δῆμον 37,05 
ξυστάρχης 180,8; ξ---οὐ 199,9 
ξυσταρχίαν 180, 20 


ὁ καὶ 110a,s; 


ἡμέρᾳ ἢ 


ὁ κέ 122b.3; τοῦ καί 1229}...; τῇ πρὸ τοῦ 
ἤρξατο 108,59: πρὸς 
τὸ τοὺς μύστας μὴ ἀγνοεῖν 117,3; πρὸς τὸ Λαρβηνῶν 
101,05; τά γε μὴν περὶ τῆς νήσου 
105. 46: 105,61.02; οἱ [μετά 
τοὶ = 0157.13; τῶν περί 98 6.1.5; 105.20. 45; 


τὸ ἀπὸ τοῦδε 114.11: 


πρὸς τὸ Τηΐων 97,18; 
οἱ μέν — οἱ δὲ 90, 13.14; 


ce.gen. 90.168: 


ρ 

τὸ νῦν 108,75; ταινὶ τᾶι θεαρίαι (arkad.) 38.11; ταννὺν 

τὰν ἐκεχειρίαν (arkad.) 88,418; τὸς ἀγῶνας τοσνύν (arkad.) 

38, 19 Anm. 

(ὀβολόν) χάλκινον ὁ. 121.10. 10; χαλκίνους ὀβολούς 121a,15; 
ὁ. ἕξ 1210... 


ἐν τὰν ὄγγραψιν 26,20: 5. 


ἀνγραψιν 

(ὀγδοήκοντα) χίλιαι ἐνακόσιαι 6. 8,15; ὁ. μίαν 8,21; ὁ. 8,05; 
ὁ. τριῶν 8.30; τρισχίλιαι πεντήκοντα ὁ. 94. 11; ὀγδοιήκονθ᾽ 

em 17,11 


(ὅδε) τόδε τὸ ψήφισμα LOl,50; τοῦδε τοῦ μηνός 100 ἃ. 37; 


XII. Wörterverzeichnis 


τὸ ἀπὸ τοῦδε 114,11; τ] σ]δε τ]ῆς 15b,15; μετ᾽ em. 
γραφ[ῆς] τῆσδε 93a,26; τῶιδε τῶι ψηφίσματι 92 [a, 14]; 
b,ıs; θάντο; 100c,1; 116,99; Tide 100e,,; τῆιδε τῆι 
ἡμέραι 80,16; 100a,15; τὴν ἡμέραν τήνδε 100 a,51; τόδε 
25 b,32; τόδε τὸ δόγμα 91 ἃ, 15: τόδε τὸ ψήφισμα (ψάφ.) 
28,5: 36,205 87.37; 48,42; 50,78; 100,43; 
101,51; 116,33; τὸ ψήφισμα (ψάφ.) τόδε 5,315 9.09: 
20,25; 59b,11; 90,29; 92},17; 98.8.19; 98, 64. [08]; οἵδε 
δδ νος; b,2; €.2; 6,2; τοί[δε 105,99; τάδε 105,33; τούσδε 
κλυτοὺς ἀέθλους (dicht.) 181.2; τάδε 5.30: 9.56; 16,6; 
11 8,4 

(ὕδ[τον])}) δόμεναι ὅὕὅ. τοῖς πρεσβεύταισι τὰ ἐν νόμωι διακόσια 


52 


53. 839 


92 8,11; 


[ἃ 0805] 105,35; τᾶς ὁδιῦ τᾶς ἀγώσας 105,35; οὔθ᾽ ὃδόν 
75,11; ἐς τὰν ὃ. 105,31; αἱ ὁδοὶ ἀποκατεστάθησαν 256, 1; 

ὅθεν 91,d.,; 988,99: zu 105,17; 114,᾽ 

οἱ = αὐτῷ (dicht.) 202,6 

(o1da) ölmwec]| εἰδῆτε 69.2; ἵνα πάντείς eidworv| 92 a,;; πρὸς 
τὸ εἰδέναι 116, 35 

οἴκαδε 26, οἱ 

οἰκεῖοι καὶ φίλοι (oder ähnlich) 20,7; 31.21; 32,2: 34.2; 36,3; 
87,7: 57,2; 87,5; ὄντων 0 — wv 49,3; τὰς τῶν 0. τιμάς 
46,35; TWV προὐπαρχόντων 0. Kal φιλανθρώπων 3,03; 
πολλῶν ὑπαρχόντων 0. 56,3: 0 — οἷς 26,115 82,325 0 —- οὕς 
46,51: 53.11; [65a, 18]; 108,8; οἰκείως 683.21; 89,12. 55; 
105. ıs 

(οἰκειότης meist mit φιλία verbunden) 0 — atog Bl,10; 34.16; 
35,13; 44,55 ο---ητὰ 33,15; 87,14.21;5 48,5. 13; 78 b,5. [10]; 
80.12; ο-ατὰ 20,105 31,37; 32,5.21;5 34,6; 41,4; 42,5; 
43.1: 44.12; 45,20; 0-- NTag 16.35; τὰν ὑκειότατα (boiot.) 
25 b.6; υἱκιότατα 256,18 

οἰκετείαν 100 b,13 

olixerov 291,4 

(οἰκοῦντες) πόλιν 58.76; 105.9; οἰκήσουσιν (dicht.) 17,50; 
ἀπὸ τῆς οἰκουμένης 149 b,; 

(οἰκίας) τῆς καὶ ο. ἔξζγκτησιν 7 b,15; τὴν Πτ]ολεμαϊκὴν οἰκίαν 
105.60; τοῖς κεκτημένοις οἰκίας ἢ ἐργαστήρια 100 b, 39 
(ὠκίσσατ᾽) νηοὺς οὐκ ὦ. ἐὐτμήτους Διονύσῳ (dicht.) 21 ἃ,50 

(οἰκοδόμων) τόπος ὑπηρετῶν ο. 299 ἃ... 

οἴκ[οθεν 15a,13 

οἰκονομί]αν τῶν διαπωλουμένων 100}.1:; τὴν περὶ τῶν 
ὠνίων ο. 100 ἃ. 55 

οἱ οἰκονόμοι 98,10. 46. 39.60.6065 99.5.17; 101,59; 103,67; 
o— ὧν 100δ.:0.; μετὰ --- τῶν 0. 98,..; ὑπὸ τῶν ο. 
101,52; ο- τοὺς 12,19; 89,55; τοὺς ἐνε[στηκότας ο --- ἰοὺς 
97.51; τοὺ]ς oil —-oug το]ὺς μετὰ Τόννιον 94,9 

οἰκονόμονται( 7) περὶ τᾶς Λεύκας 105,89 

ὃ οἶκος 298,1: 306,1: 8144; 384; τοῦ οἴκου 298,5; κατ᾽ 
ο. δύναμιν 100a,9; κατὰ δύναμιν ο. 1002,11; τῷ ἱερῷ 
οἴκῳ twv ἐν Κλίδωνι 117,7; σοι κείσεται μεγάλη χάρις 

eu βασιλέως οἴκωι 115a,ı7; εἰς τὸν ἴδιον οἶκον 6,01; 
[7b,5]: 10,20; [11,16]; τὴν εἰς ο. ἐπάνοδον 17,24; εἰς 
τ]ὸν οἴκ]ον τὸν ἱερόν 94,3 vol. ὁ 

οἴνου μεί(τρητήν) 116,61. 63 

(οἴομαι) οἴεται δεῖν 6l.ıs; 97.1; οἰομένου 100}».11:; ὦιοντο 
44,16; ὠιήθησαν δεῖν 89, 16 

οἷο]ς (Homer Od.) 129,7; οἷον 23,15; τἄλλα τίμια o[ia 85,19 

(οἷν) ἐνέστιον 0. Bd.31; τὸ ἐνέστιον θῦμα 0. 36,21; θῦσαι 
οἷς 88,55 


XII. Wörterverzeichnis 


olwvöu πτερύγεσσι σὺν ἀργεννῆσιν (dicht.) 17,1, 

ὅ(κ)α παραγγέλλωντι 8... 

([ὀκτακόσι]αι) χίλιαι ὁ. εἴκοσι 8,14 

(ὀκτώ) τριάκοντα ὁ. 8,9; τετρα[κισχίλιαι ἐξ]ακόσιαι ἑβδομή- 
κοντα ὁ. 928,16 

(ὀκτωκαιδεκάτα) TW μηννὸς τιῦ Ορφείωι τᾶ 6. 52,38 

(ὄλβιος) δόμος 6. — πολλοῖσιν κτεάνοισι (dicht.) 17,32; δόμον 
ὄλβιοι οἰκήσοζυσιν 17,50 

(ὅλῳ) ἐν τῶ Ἀρτεμεισιῶνι μηνὶ ὁ. 179,21; κὰτ τὰν ὅλαν 
avypa(ıp)ıv (thess.) 26,26 

ὁμιλοῦντα Eu Μούσαις 22,16 

(ὄμνυμι) ὠμόσαμεν καθ᾽ iepwv zu 105,2; 

(öufoilaı) ἐφ᾽’ ἵσηι καὶ ὃ. 12,7; 101.28; 
89..5; 44,31; 48,35; 58,71; 61,100; 
105,101; 164,6 

(δμολογέω) ὡμολόγησεν 926,1; ἐφ᾽ ὃ- ουμένοις καὶ KEKPL- 
μένοις 105. 57 

(δμόλογος) ὅπως δῆμον ἐΪ]λεύθερον κριτὴν δῶι ὃς ἂν ἐν 
αὐτοῖς ὃ. γενηθῇ 93 b.15; ἐὰν ἐν αὐτοῖς ὁ. [μὴ γίνηται 
99 b.15; ἐν τῆι ὑφ᾽ ἑκατέρων γενηθεί(σηι) ὃ — wı ἡμέραι 
zu 105,26 

(δμονοίας) μετὰ — τῆς πάσης ὃ. zu 105,13; ἐπὶ owr|npiau 
καὶ ὑγιείαι καὶ ὃ αἵ τῶν τεχνι]τῶν καὶ τοῦ δήμου 
δά: εἰς ὃ- -οαν ἀποκαθιστάντες τὸ πολίτευμα 101,15; 
ὅπως ἀποκαταστατιῦσιν εἰς [τὴν πρ]ὸς αὑτοὺς ὁ. 90.14 


δμοίως 22,13. 20; 
Y3a,2s; 101,30; 


ὅμορος 93 c,2; τὴν χώραν τὴν ὅμορον τῷ ἱερῷ 105,17 

(δμοσύγγονον) λαὸν ὃ. (dieht.) 17.45 

ὅμως μ[ένἼτοινε 17... 

(ὀνόματι) παρασπορᾶς 6. 116.51; 
πατρόθεν 101.13; τὰ ὁ- -τὰ πατρόθεν 98 ἃ,..υ 

(ὀγνομαστ --- 8568. 

ὅπαι 70,10 

(δ]πόσον) μηνύοντες 6. ἕκαστος -- κατέλιπε 117,; 


ἐπιγραφῆναι τοὔνομα 


ὁπότερον τούτων druwv 95 b,.0 

(ὅπου) στῆσαι --- εἰκόνα ὃ. ἂν ἐν τῶι ἱερῶι -- βούληται 
[94..]: ertmpwr(n)oau — 6. στέλλοιεν 17,55 

ὅπως mit Coni. 152,21; b,21; 18,27; 28,3; 31,21. 355 82, 35; 
33,28; 34,11; 95,15; 39,375 43,16; 44,095; 48,30; 50,24; 


52,21; 54,16; 59,165.00, [20.] (28.) 3135 57,17. 26. 345 58.245 


62,14; 63,1:; [65 ἃ. 29]: 69.1; [73 a, 20; b,s; 79,10]; 
80,7.215 85,19: 89, [13.J215 90,12.15;5 918,12; 938,2; 


[b, 4.2] 13. 14. 16. 22. 25. 27. (30); [100 b,s]; 101, 16. 57. 61. 71) 
[102,155 103,27]; 105,24. [58.] 8.) τοὺ; ὅπως mit οὖν ver- 
bunden 5. u. οὖν 

(δράω) καλὴν καὶ πρέπουσαν ÖPWV αὐτοὺς ἀπόδειξιν ποιου- 
μένους 53, 50; ἰδόντες (dicht.) 17, 17; ἑωρακότες 105, 16. 175 
ὥφθη (dieht.) 215a,1s 

(ὄργια) δίυσουσι 6. Kal νόμιμα ἐσθλά (dieht.) 215 a, 23 

ὀρθοκόπων 290, 2 

ἐς ὀρθὸν ἐς Δο[ίρθάννας (kret.) 105,30; ὀρθῶς 1 ἃ, 10 

(ὁρίζω) τοῦ ἐφ᾽ ἑκάστῃ ἡμέρᾳ ὡρισμί(ένγου τριχοῦ ἐλαίου 
116,51; προὐὔφαιρουμένων τῷ — TWV ὦ- WV (δηναρίων) 
116.19-.».ο; τὰ ἐξ ἔθους καὶ ὦ- -α ὑπὲρ τῆς καύσεως τῆς 
βαίτης * x 179, 11 

ὅρια 105,33; τῶν προειρημένων ὁρίων] 105,35; ὅπως — 
ὅριά τε στήσῃ 93b. 22 

ὄρος αἰπύ (dieht.) 17,31. 10 

ὅρος 235; ὅ. ἱεροῦ 230; 231; 232; 


233; 234; ὅροι [τ]ο[ῦ — 


236,2; [οἱ 6.] τᾶς χιύρας 105, 35 
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ὀρφί(ανῆς) 122,4 

ὅς 115,35; [οὗ] πολέμου Evexe|v 105,25; [περὶ οὗ ἣ πρᾶξις 
ἐνέστηκεν 105,25; [σταθῆι ἐν τῶι τόπωι οὗ ἂϊΪν 
αὐτοῖ]ς φαίνηται 97,17; τόπον --Ἰ --- οὗ στήσουσιν [τὴν 
εἰκόνα 102,9; οὗ (dicht.) 228,6; σπουδῆς ἕνεκεν ἧς 
πεποίηνται 48,.υ1; χώρας ἧς Tinvaos ἔχει (dicht.) 
17,23; εὐνοίας ἧς ἔχων δι]ατελεῖ 97,35; ἐξ ἧς χώρας 
— ἔφασαν ἐκκεχωρηκέναι 989}.1τ90;:; ἐφ᾽ ἧς καὶ ἐπι- 
γραφῆναι 101,23; περὶ ἧἣς 105,0; περὶ ng χώρας ἐξε- 
χώρησαν 98},1:; ἃς (kret.) 105,35; εὐνοίας ἃς! ἔχων 
διατελεῖ 91 ἃ, 8; ἐν ὧι 23,75 86,115 89,4; 48,65 45,85 [52,5]; 
ΟἹ. 5: ἐπὶ τῆι εὐνοίαι καὶ τῆι αἱρέσει ἣι ἔχει εἰς τὸν 
δῆμον 89,73; τῆι] ἐπιδημίαι ἣι ἐποιήσαντο 87,51; ἐν ἣι 
ταῦτα ἡμέραι συντελεσθήσεται 100 ἃ. 31; ἀϊναστροφᾶι] a 
ἐποιήσαντο 46,35; ὅν 34,12. 18; 44,22; 61, 38. [581; [71,15]; 
72,20.[291;5 78,19; 86,5; 87,0; 101,50; δι ὅν 215,0; ἥν 
12,1; 61,16; 68,145 89,16; 101,37; ἐπικληροῦν εἰς φυλὴν 
ἣν ἂν αὐτὸς βούληται 2,22; 4,27; 5,355 es; 10,28; 
12.11; My καί 85,245 πρὸς ἣν ἂν ἡμέραν — παραγίνωνται 
99 b,20; ἅ(ν) 105,335 δι ὃ καὶ δεδόχθαι 103.10; τοῦ] 
δόγματος καθ᾽ ὃ ἐκρίναμεν 10,15: οἵ ΟἹ]. .5υ: 04. 15: [70,2]; 
αἵ -— αἵ d (dieht.) 215a,26.27; τὰ λοιπὰ ἅ 61].ω.; ὧν 

105,75; ὧγ καί 3, 16; πάντων -- ὧν --- ἀγορεύει 92 0.16; ἐκ 

τιῦὺν πόρων (ὧν ἔχουσιν 89,56; 94,115 98,67; δι᾽ αὐτῶν ὧν 

γεγράφ[ασι 105,75; ἐκ τῶν φιλανθρώπων Wv ἐλάμβαν(ον) 

Wv καὶ αὐτοὶ 


92 


116,1;; τῶν τελῶν (ὧν κατεσκεύακε 113,55; 
μετέχοντι 67,15; 1 συντάσσει 
ἀφ᾽ ὧν ὃ δῆμος ἀποτάξῃ πόρων 101,17; ἀφ᾽ ὧν χειρίζουσιν 
προσόδων 66,0; δι᾽ ὧν 103,51; ὧν ἕνεικα 65 b. 20; ὧν ἕνεκεν 
17.5; ἐξ ὧ[ν] κατέλιπον 117,6; περὶ ὧν 75,13; 93},..; 
100}.,.:; ὑπὲρ ὧν --- προεγράψαντο 103,93; οἷς 98 ο,α; 
[97,37]; ἐν οἷς τε καιροῖς ἐλέγετο 93 6. 15; ἐν τοῖς Διονυσίοις 
οἷς συντελοῦσιν ( οὔμεν) 97,20. οὐ; ἐν τοῖς ἀγῶσιν οἷς 
τίθησιν 48,26; 89,15; 90,25; 97,12; ἐν οἷς 18,..; [19.23]; 
ἐφ᾽ οἷς 89,55: 113, 16; 114.1; ἐν αἷς καί 105, 115 καθ᾽ οὕς 
16,1; ἅς 61,36; τῶν δικῶν ἃς μὲν 
ὑπετάγη ἃ ἐλάμβανον φιλάνθρωπα 116,30; ποιεῖ ἃ δεῖ 


πάντων [ὧν - a,10; 


- τινὰς δέ 101,11: 
652,18; D,o; εἰδέναι ἃ δεῖ εἰσπράττειν αὐτὸν - καὶ εἰς ἃ 


δεῖ ἀναλίσκειν 110,50. «αἰ τὰ ἄλλα (TAMa) ἃ ἐψήφισται ὃ 


δῆμος 18,7; 19,6 
ὁσίως καὶ εὐσεβῶς DB, 26 


cr 


ὅσον ἂν καλὸν καὶ δίκαιον φαίνηται διατιμησάσθιω 93 b.»7 


ὅσαπερ 47,03 
περ 936,135 105, 52 


οι 


103,9: 198, 19: 
καθ᾽ ὅτι 97.10.15; 5. auch καθότι: οἴτινες 15a,ı7; 34,5; 
35,25; 36,65 48,55 δὅ0,1»; 86,155 89,105 97,8; |108, ı2 
105, 46; 117.48; 

ὅταν 15b.21; 47.25; 50,11; 64,175 80,175 [97,44]; 
99,23; [103,31]; [105,54] 

ὅτε 93 b,s1: 105, 103 


ὅστις 15a,10: 50,505 6l,sa; ἥτις 100,5»; 


3 


365,2 


ἅτινα [81,1]; 104,71; 
98.51. 593 


ἄλλοτε μὲν — ὁτὲ δέ 93c.2ı 
ὅτι 16 Ὁ.9: 32,105 BT,25: 38, 51; 15.9.1 A 52,6; 55.8; 97.3 


70,13]; 80,11; 85,25; 


61,22; 62,10. [21]; 63,20; 658,16; 5 
87,14; 89. [55.1035 936,235 97, [63.1705 [0], [36.] 14. 155 
[104.17]; 105,50. sı. 50; ἐπερωτᾷ περὶ τοῦ σημείου 

ὅτι — εὑρέθη ἀφείδρυμα 215 ἃ,.5: ἐπαινοῦσι ὅτι 89.66; 


ὅτι μὲν γὰρ ἐκπονεῖς ---, ἐπαινῶ. ., ὅτι δὲ ἀφανίζεις, 
δώσω σοι — πεῖραν ἠδικημένου θυμοῦ 110 ἃ. «. 17 


35” 
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οὐ μόνον 5. μόνον 

οὐδαμῶς 986,17; οὐθαμῶς 93 C, 26 

οὐδέ 105, 50. 111 

οὐδε]νὸς ἀπέστη 58,21; [vel. 80,1]; ὑπ᾽ ο. 93c,11; 105,85; 
οὐθενὸς ἀποστήσεται 53.65; ο---ἰ ἑτέρῳ 293,2; 308,4; 
311,5; οὐδὲν δὲ ἔλασσον 164,10; ο. (ἐλλείπειν) 52,21; 
[78 a, 10]; [87, 12]; οὐθὲν (ἐλλείπειν) 25 "».5: 79,16; 89,27. 63; 
ο. ὑπολείπειν ( meodaı) 65[a,24]; b.13; οὐκ ἔγραψαν 
ο. 105, 4s 

οὖν 17,24; 18, 16; 19, 15; 40,5 3 47,6; 
37,20; 92b,,; ὅπως οὖν 1ὅ ,..ι; 34.11; 35,155 50,245 
52.215 54, 16; [56, 20 |; 57, 175 [62,14]; 63, αν; 73,0; 85, 12; 
89, 215 [90, 15]; 101, 163 εὖ οὖν ποιήσετε 67,5 3 91 d, 85 τίς 
οὖν ἄν 105,102; τύχηι οὖν τῆι ἀγαθῆι 5. οὐρίηι 50,51 

(οὐρίηι) τύχηι ο. ἀγαθῆι, vielmehr τύχηι οὖν τῆι ἀγαθῆι 50, 31; 
vgl. W. Dittenberger Sylloge 1? 261.31 

οὗτος (dieht.) 17,11: τίς ὃ ἀνὴρ ο. 17,36; 0. ἐκεῖνος (dicht.) 
208,.; ἣ σορὸς αὕτη 307,1: τοῦτο 105. 11; τοῦτο τὸ ψήφισμα 
101,86; τὸ ψήφισμα τ. 80.,; περὶ τούτου 293,5; περὶ τ. 
πράγματος 93 b, 21; περὶ τούτου τοῦ] πράγματος 99 Ὁ. 13; 
ταύτης τῆς ἐπειγραφῆς 304,6; τ. τῆς χώρας 98 "Ὁ. 12; περὶ 
τ. τῆς χώρας 98}.15; τούτῳ τῷ τρόπῳ 105, 11; ἐν τούτωι 


zu 105.26: ἵνα οὖν 


19,12; ἐν αὐτῆι ταύτηι τῆι ἡμέραι 100 ἃ.:.:; τὸν ἀγιῦνα 
«τοῦτον 47,22; δ0..γ7..»1; τὴν ἐκδοχὴν — ταύτην 16,18; 
ταύτην χώραν 93b,20; τ. τὴν χώραν 93b.21; 105,22; 
τοῦτο 95 ο,.5; τὸ αὐτὸ τοῦτο 80, 1,; τ. τὸ ψήϊ]φισμα 89, 15; 
τὸ ψήφισμα τ, 34, 31.345 85,54; — ψήφισμα καὶ] τ. 80.0; 
τὰ ψηφίσμί[ατα τό Te) — xali τ.] 89.ε1; κατ᾽ αὐτὸ τ. 
καθ᾽ ὅ 924,14; b,ıs; 94.13; ο[ὗτοι 85,0; αὗται 2158,37; 
ταῦτα 100,51; τούτων 67,183 [97.30]; [00 ἃ.»ο; 
105, 104. 111; 114,6; περὶ T: 37,24; 41.17; 48,11; 58,12; 
56,32; 65a,22.30; 95 8,18; 97,66; zu 105,20; 105. 06. 100; 
116,20; ὑπὲρ τ. 47,5; 
I8, 51; τῶν θυσιῶν] τ. 80,21; ἐκ τιον τόπων τ. 956,23} 


ὑ)]πὸ τ. 80,5; τῶν θεῶν τ. 


ἐκ τ. τῶν πόρων 116,22; ὁπότερον τ. δήμων 989:}0,»0; 
περὶ τ. τῶν πραγμάτων 93 b,2s; περὶ πάντων τ. 44,345 
- τούτων φίλων 105,92; τούτοις 935}..; 105,61; ἐν 
τ. 788,10; ἐπὶ τ. 180,17; πρὸς τ. 108, fa2.]7e; τ. τοῖς 
θεωροῖς 87..1; ἐν τοῖς 
93 €,20. 25; εἰς τούτους τοὺς λόγους 93 b,17: τοὺς ἀγῶνας 
6,22; 10.29; 195; 18,24; 19,17; 
32,18: 980.19. 24; 98,50: 116.25: διὰ ταῦτα 
68.6; 115a.15; eis τ. 50,415; 68.1; 101,16; ἐπὶ ταῦτα 
4,26; μετὰ τ, 37,265 [93,10]; πρὸς] τ. 98 a,30; ταῦτα 
ἀδικήματα 95 b.26; [τ. τὰ ψηφίσ]ματα 65 ἃ,.ο; εἰς τ. πάντα 
τὰ γεγραμμένα 98,66 


παραγινομένοις τόποις τ. 


τ. 33,21; ταῦτα 4.59: 


97 ᾿ 
91,91. 681 


οὕτως 10,19; 995}.14..1νὉ...4; 105, 16. 21.20.36; οὕτω 65b,21; 


92 b, 16 
ὀφειλέτω τῶι δήμωι δίραχμάς 99,13; ὁ--εἰν ἱερὰς dpax. 
100)}»....; τὰ ὀφειλόμενα 98 6,14 


ὄφρα λάβητε Μαινάδας (dieht.) 210 ἃ. 55 
öywviou 116.5, 


(παγκρατιαστής) παῖς πανκρατιαστής (dieht.) 181,2; παγ- 
κρατιαστοῦ 199, ; 

(παγκράτιον) π͵αγκ[ράτιον 192a, 18; 
16,16; πανκράτιον 
παίδων π. 180,5; 

παιδονόμους 98,15 


ἀνδρῶν παγκράτιον 


[49. fo.]10; ἀγενείων m. 180,14; 
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παῖς πανκρατιάστης (dieht.) 181,2; ἀνιέσθωσαν οἱ παῖδες ἐκ 
τῶν μαθημάτων 100,50; παίδων πανκράτιον 180.-; 
Ἴσθμια m. ἅπαξ (dicht.) 181,15; μετὰ τῶν (τῶμ) π. 98,5; 
[100 ἃ..11; παῖδας 20,23; τοὺς ἐφήβους καὶ τοὺς νέους 
καὶ τοὺς π. 98,305 π. ἀμφιθαλεῖς 98,19; ἀνίεσθαι τοὺς 
π. ἐκ τῶν μαθημάτων 100}.1.; ἀφ[ιέναι τοὺς] m. ἐκ 
τῶμ μαθημάτων 73b,17; ἀφιέναι τοὺς π. καὶ τὰς π. ἐκ 
τῶν μαθημάτων 80,16 

(παλαιός) πρὸς (τῇ) π --- A π(όλει) 1292 d, 11; ἐκ π--- ὧν χρόνων 
85,13; ἐκ m. χρόνως 38,23 

παλαιστήν 199,2 

ev τῆ]ι παλαίστραι 102,9 

πάλην 149b.s 

πάλιν 17,15.26; [89.37]; 93a. 12; 105,5. 41; 179,51 

πανδοκε[ίο]υ μαγειρείου ταρειχοπωλίου πιθῶνος ἑκατοστή 
116, 35 

πανηγυριαρχήσαντα 164.10 

τῆς πανηγύρεως 50.13; 54.39; τᾶς παναγύριος 52,18; Ev τῆι 
πανηγύρει 54.32; 98,13; πανήγυριν 33,10. 17; 50,20; 53,85 
54,6; [585]; 61,27.56; [62,41]; [63,8]; 79,8.20; 82,2; 
85,6.175 [86,7]; 87,7; 163,6; mavayupıv 31,51; 38,14; 
39,18; 41,γ.10; 48,175 44,:; 46,20; 52,13; 
56,14; 87, 

π[άν]τως 114, 5 

ἐκ τῶν παρ — 57,3% 

παρα 20..5; ταῖς m. ἀρ- 61,,5; ἀγειρέτω π. τε τῶν σιτο- 
πωλῶν Kal m. τῶν ἄλλων ἀγοραίων 98,62.63; [π. τῶν 
Ἀμφικτιόνων 91 Anf.]; m. Ἀντιοχέων 61,1; m. Ἀπία- 
uewv? 74; m. Ἀπειρωτᾶν 32,15; π. Ἀπολλωνιατῶν 45,1; 
tt. τῶν αὐτῶν 97,99; π. Δελφῶν 91b,1; π. (τοῦ) δήμου 
(δάμου) 35,3; 40,10; 42,1; 53.67; 72,115 82,7; 98}. 5. 10; 
δε[δόσθαι αὐτοῖς π.] τοῦ ἔθνεος 9lec,ı1; m. ᾿Επιδαμνίων 
46,1; τὰς γεγενημένας — [π. τοῦ θεοῦ μαντείας] 79,11; 
ὃ χρησμὸς ὃ m. τοῦ θεοῦ τοῦ ἐν Δελφοῖς 45,8; π. Κνιδίων 
15 [a,5; Ὁ.,..} 15. 20; m. τοῦ κοινοῦ 20,1; 3ὅ8,.; 34,1; 
89, 3.51; 91c,ı; m. τοῦ κοιν[οῦ —| ἔλαβον εὐδόκησιν 
105,75; m. Κορκυραίων 44,1; m. Λαρβηνῶν 101,6. 87; Tr. 
Λαρβηνῶν ἥκει 101,65; m. (τῶν) Μαγνήτων [25 ". 2]; 
26,31; 81,34: 35,335 86,235 4l,a; 48,.; 44,41; 4ὔ,.:; 
47,27; 49,2.0; 57,38; 61,90. 915 80,17; 87,21; τοὺς ἄνδρας 
τοὺς π. Μαγνήτων 55,27; τοὺς π. Μαγνήτων [θεωρο]ύ[ς 
80,21; οἱ θεωροὶ οἱ m. Μαγνήτων 52,36; 81,2; [τῶν m. 
Μαγνήτων πρεσβευτᾶν 66 }...»: τὸ ψήφισμα τὸ m. 
Μαγνήτων 44,11; ὅ90.1τ:: π. Μεσσηνίων 48,1; π. πάντων 
17,3; m. TTapiwv 50,1; m. τῆς (τᾶς) πόλεως (πόλιος) 
[1549]; 35,30; 36.27; 39, [1.]34;5 48,12; 44,23; 4,4. 7.32; 
46,315 47,255 116, 11; τῆς π. Πριηνέων ἀποκεκριμένης οὔσης 
98}0.19; m. προγόνων 105,105. 1075 π. τῶν [πωλούντ]ων 
121,11; τῶν π. Ῥωμαίων πρεσβευτῶν 105,20; Tr. Σαμίων 
103,5; π. Σικυωνίων 41, 1; π. τοῦ στρατηγοῦ τῶν Αἰτωλῶν 
91d,1; δόγμα τὸ κομισθὲν παρ]ὰ τῆς συγκλήτου 93b,1; 
δοθῆμεν ἐνεκέχειρα m. τῶν ταμιᾶν A0,ıs; τοὺς πα]ρὰ 
Τηΐων πρεσβευτάς 97..:; τὸ ψήφισίμα τὸ m. Τηΐων 
[97,9]; παρά τινος 105,105; π. Τραλλιανιῶν 85,1; παρὰ] 
ὑμῶν 23,16; Φίλητος 6 π. Χαριδήμου 227,1 
παρ᾽ αὐτῶν 52,25; δὅδ,4; 56,205 57,11; 59a,11; 8,21; 
[105,47]; m. Exdo|twv 121,;; m. ἡμῶν [156,15]; 59a,5: 
[89,52]; m. 18,4; 19,35 Wa: 23,3; 40,2; 
91b,53; d,s 


45, 155 


ὑμῶν 
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τῆι παρὰ πᾶσιν εἰδήσει zu 105.21; τὰς m. τοῖς πολλοῖς | 
ἀποκειμένας εὐεργεσίας ὅ8.5.; εἶχον τὰς ἰντολὰς m. τᾶι 
ἰδίαι πόλι 38,0; πρεσβευτᾶν καὶ θεα[ριὺν π]αραγεγο[νότων] 
πίαρὰ τῶι δάμωι 38,15 (τὰ ψηφίσματα τὰ ὑπάρχοντα) 
παρὰ ταῖς πόλεσιν (ταῖς πολίοις) 35,105 36.10; 44.15; 
46. 15 παρ᾽ αὐτοῖς 44,90; 101,5; m. Eau] 
zu 105,15; m. ἑαυτοῖς 103,15; π. ἑκάστοις 89,06. “ὁ: | 
m. ἡμεῖν 101,51; m. ἡμῖν 15b,5.21;5 τῶι m. ἡμῖν προσα- 
yopevouevwi 97,515 Tr. ἁμίν 72,115 τῶν Tr. ἁμὶν τιμίων 
67,2 
ὡς μηδένα παρὰ τὴν ἀξίαν τοῦ καθ᾽ ἑαυτὸν μεγέθους ἐπι- 
βεβαρῆσθαι 113,15; m. τὴμ βούλησιν 17,15; m. τὰ διη- 
γορευμένα 114, 11; στῆσαι m. τὴν εἰκόνα 92 ἃ. 12: [102,21]: 
avadeuev ἐν τᾶι ἀγορᾶι π. τὸ ἱερόν 35,35: ἀρξάμενον Tr. τὸ 
ψήφισμα 168, 11 [παρ᾽ ἁμέ 15,17] 
πὰρ Μαγνήτων 52,33; πὰρ τὰν τοῖ βασιλέος εἰκόνα (θέμεν) 
(thess.) 26,28 
τῶν παρα — — 6l.sı 
(παραγγέλλω) ὅ(κ)α παραγγέλλων]7τι 34.23 
(παραγίνωνται) γράμματα διῦι πρὸς ἣν ἂν ἡμέραν ἑκάτεροι 


m. πρὸς ἑκάτερα τὰ κρίματα 98 Ὁ.υὁ; τοῖς παρα [γιγνομένοις 
θεωροῖς 61.72; τοῖς ἄλλοις ἀεὶ τοῖς παραγινομένοις A4, 34: 
τούτοις (τοῖς) παραγινομένοις [Bew |poig [πα]ρὰ Μαγνήτων 
87,215 m. εἰς τὴν πόλιν καὶ τὴν χώραν [8...: τοὺς 
π΄ ους θειυροὺς παρά 31,33; τοὺς θεωροὺς τοὺς ἑκαστάκις 
m. 32,97: τὸς mapa|-— vos θεουρός (thess.) 26,31; τὰς 
m — ac θεωρίας (Beap. Map.) 35.33; 36,32; AA, 11; ὅτε εἰς 
τὴν φιλίαν τοῦ δήμου τῶν Ῥωμαίων παρεγένετο 93b.>1; 
παρεγένετο — πρεσβεύοντες 38, 35; παραγενόμενος Ic τὴν 
πατρίδα 113,11: ὃ ey Ματνησίας π. 90,5; πρεσβευτᾶ καὶ 
θεαροῦ T— ou παρὰ τᾶς πόλιος 39,1; πρεσβευτᾶ m. καὶ 
θεωροῦ παρὰ τοῦ -- 42,1; (πρεσβευταὶ κτλ.) π-- οἱ 
158,17; 84,5; [40,3]; 43,2; 48,5; [55.4]; 68,10; 89, 17.575 
[103,45]; eis τὴν πόλιν --- m— 01 90, 19; T — ὧν πρεσβευ- 
τῶν (--- ἂν) 81.7; 385,35 40,105 41,.; 45,3; m. εἰς — 
105,20; τοὺς π-- oug [57,385 61,94]; θὅ ἃ,19; b, 10; [85, 81} 
παραγεγόνασιν παρὰ Μαγνήτων 49..; οἱ π--- ότες 38,55: 


49,5; π---ὧν 38,1; τοῖς π-- όσιν 86, 18; τοὺς π --- ότας 
15b,20; 37,33: 50.44 
(maparpapWv) σπουδ]ὴν ἐποιήσατο περὶ τῶν δικιὼν καὶ π. 
κα[ὶ -----Ἰ κῶν 90,11 
παραδέξασθαι τάν τε θυσίαν καὶ τὸν ἀγῶνα 44..0.; π- ξα- 
μένους 44.:ς 
(πα[ρα]δη[λώσηι) ὅθεν ἂν 
(παράδοξον) ἱερονείκην π. 199,5 


- π. 93a,29 


(mapalrıoı) εἰς τὸ συλλύσεως Kal φιλίας αὐτοῖς π. γενηθῆναι 
105.; 


παρακαλῶ πάντας 100a,.13; παρακαλεῖ 42,12; π--εῖτε 
22,5. [17]; T— o00149,3; [85,35 97,74]; 102, 13 ; m — οῦσιν 
50,22; ὅά,5; 62,195; 6, 97,555 108.165 m— εῦντι 
[56.16]; 57,10; T— eloıoı τὸν dAuov μετέχην τᾶν θυσιᾶν 


; m— Mtel9,23; m— eilv αὐτὸν] εἰς προεδρίαν 97,10; 

π--ῶν 22,215 m— οὗντος 39, 15; 42,6; π 

95,2; 105,96; 
TT — EOVTWV 


-οὗντες 18, 13; 
35,10; 
π- λέντως (arkad.) 
: παρεκάλει 89,32; 101,40. so: 
m— οὖν [l5b,2]; 81,15.37;5 82,5.17; 44,16; 46,21; 47,155 | 
48,5; 6l.2:; 64,7; 86,;; παρακαλέσει 15a,ı0; 
101,56; 103,9; m — σουσιν 97,11; [103,14]; παρεκάλεσεν 


π-- olvrwv Bl,as; 


12,19; 


53, 201 
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102,3; m —eoav 25b.10; 34,10; 37,15; [88,15]; [mapa- 
καλέσωσ]ι 79,125 παρακαλῆται 5,16; τὰ 
16 0.1.1: 103,17; [κατὰ τὰ π.} 15b,s; [πρὸς τ]ὰ πία]ρα- 
[καλούμ]ενα 86, 13 

τᾶι [π]αρακλήσει 15a.25; κατευχὴν Kal π τιν παντὸς τοῦ 
πλήθους ποιεῖσθαι 100,12; διὰ τὴμ παράκλησιν τοῦ 
θε]οῦ 16,33 

(παρακολουθέω) παρηκολουθηκιὼὺς τοὺς προγόνους ταῖς 
δεηθείσαις TWV πόλεων ἐπιδεδιυκότας ἑαυτοὺς προθύμως 
καὶ πολλοὺς καὶ μεγάλους ἀγιῶνας ἀγζωνισμένους DB, 17 

παρα[κομιδὴν εἰς τὰ Λευκοφρ]υηνὰ δραχμὰς ἐκατὸν ἑκάστωι 
732,18 


π᾿ OUUEVA 


παρη  κο]ϊύσθησαν 16,21 

(παραλάβηι) ὅταν π. τὴν ἱερεω] σύνην 99,23; παρὰ προγόνων 
παρειληφότες 105, 107 

(παρα[λεί]πε[ιν) καιρὸ[ν μηδένα] π. 6l,ıı 

παρανατγινιύσκειν — τὸ ψήφισμα 100 }.51: παρανέγνωσαν 
τὰ ψηφίσματα 46,115 π. τὸν χρησμόν 96, 10; ἡ παρανα- 
yırvwokouevn ἐϊ πι]στολή 93 €, 26 

παραπέμψαι (τοὺς θεωροὺς) ἐν ᾿Ιθάκαν 35,36; παρα]πειιφθῶσι 
15 b,.1; ἵνα --- ἀσφαλῶς π--- σιν 97,91 

(παραπολύ) ἔλατίτ)ον m. 179.26 

(παραπομπῆς) τοὺς δὲ στρατηγοὺς ἐπιμεληθῆναι τῆς π. 82, 16 

παραπράσεις ποιήσαντα ἐν τῷ μακέλλῳ παντὸς εἴδους 179,20 

παραπωλήσαντα ἔλαιον ἀφθόνως ἐἔλατί(τ)ον παραπολὺ τῆς 
ἐνεστώσης TEIUNG ἐν ἐσπευμένῳ TW περὶ τὸ ἔλαιον καιριὼ 
179,95 

παραϊρίτημα 99,25 

(παρεσκεύασαν) εὐχρήστους ἑαυτοὺς π. 89, 31.70 

παρασπορᾶς ὀνόματι 116,53 

(π[αραστάδ]0[ς) πλησίον τῆς προὐπαρχούσης π. 93a, 15; ἐπὶ 
τῆς m. τῆς νοτίας 98 ἃ,.5; εἰς τὴν π---α 93a,20; 98,65; 
εἰς τὴν m. τὴν ἀπὸ δυσμῆς τῆς στοᾶς τῆς βορεί[ας ἐφ᾽ 
ἧς ἔϊπεστιν τὸ βουκεφάλιον 100, 2% 

(παραστάσειυς) θείας ἐπιπνοίας καὶ Tr. γενομένης τῶι. 
πλήθει εἰς τὴν ἀποκατάστασιν 100 ἃ. 12; ἀπὸ τῆς π. τῶν 
δημοσίων δ0. ς. 

τὸ παρατεθὲν ἡμῖν διάγραμψμια 105.50; τ]ὰ |mlapa| τεθέντα 
ἡμῖν --- δόγματα] 105,555 τὰ m. ἡμῖν — Ypduularta 105, 13 

παραφυλάξαντα 164,5 

παραχρῆμα 93,10; zu 105,26 

(mapedpelav) τὴν ἐπιβάλλουσαν τιμὴν Kal Tr. ποιούμενοι τῆς 
θεοῦ 100 ἃ, 59 

παρεδρευέτωσαν ἐν τῶι ἱεριῶῦι 100 ἃ... 

(πάρειμι) ἐν τιῦ παρόντι 53,575 οἱ [παρ]όϊν]τες παρὰ τοῦ 
[δ]η[ μου θεωροί 82,7: m 106..:; τοῖς νῦν 
παροῦσι θιαροῖς 44,31; παρῆσαν 105.62; γραφομένου π. 
5. C. 93b,; 

παρεπεδήμησίζαν 89,31; 
δημήσαντες 89,6; 


τῶν zU 


παρεπεδάμησαν 32,105 3Dd, 28; παρεπι- 
(mapemönulav) ἐποιήσαντο τὴν Tr. καλὴν κτλ. 101,14 
(παρέρχομαι) παρελθόντες εἰς τὴν βουλὴν καὶ τὸν δῆμον 
58,10; [π.] ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν 753 b,3; m. ἐπὶ τὸν δῆμον 
85,9 
παρεχέτω ἀκροάματα 98,15; τὴν ἀν[αγ]καίαν τοῦ ἄρτου 
ἐργασίαν ἀνενδεῆ π- εἰν τῇ πόλει 114,10; προθύμους 
ἑαυτοὺς παρέσχον εἰς τὰ συμφέροντα τῆ[τ συνόδωι 89, 35; 
χρείας παρέχεται ὃ. 17; 


τ]ὰ πί[α]ρα[καλούμ]ενα m. 86, 13; χρείας π-- Öuevog 12.. 


11,10; πρό[θυμο]ν ἑα[υτὸν πρὸς 
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χρήσιμον καὶ φιλότιμον ἑαυτὸν] m. διατελεῖ 97,32; τὰν 
πᾶσαν σπουδὰν καὶ ἐκτένει]αν m—or 9] ὁ.6ω; τὴν [καθ᾽] 
αὑτοὺς χρείαν παρέσχοντο 988,..; τὰς χρείας, ἃς 
παρέσχηνται 61,36; πολλὰς καὶ ἐπιφανεῖς χρείας παρεισχη- 
μένοι τοῖς Ἕλλησιν 0]. 15 
(παρθένων) συντελείτω χοροὺς π. 100 ἃ..0; 
π΄ ὧν 98,33; π-- οὺς ἀμφιθαλεῖς 98. 20 
παριστανέτωσαν — ἱερεῖα τρία 98. 16 
παριστάντες 99,6; παραστήσου σιν 99, 1 
(παροράω) παρώρων εἰ ἔχετε 105,91 
(παρορέω) ἣ παροροῦσα χώρα τῷ ἱερῶ 105,50; 
105, 11; πρὸς τοὺς 
π- οὔὗντας αὐτ]οῖς 105. 2% 
(παρορίας) γενέσθαι κατάδικον ὑπὲρ m. 95 6. τὰ 
(παρορμάω) τὰ κάλλιστα παρωρμηκότι 103, 54 


μετὰ -- τῶν 


ὑπὸ τῶ |ν 


π᾿ ούντων ΤΤΙ]ραισίων πρότερον 


πάρος νηοῖο θυράων (dieht.) 17,29 

(παρωνύμου) ὃ ὑπὸ] Τηΐων ἀπὸ τοῦ π. Γλαῦκος Αἰδμήτου 
προσ]αγορευόμενος 97,50 

(πᾶς) π. ἀνθρώπων ἔθνους 
παντὸς ἔργου 100 "Ὁ. 154; ἀπὸ π. τοῦ βελτίστου 101,13; π. 
τοῦ πλήθους 1002,12; διὰ m. 56,51; 100}. 11; zu 105,20; 
πρὸ mr. οἴεται δεῖν 61...; ἐκ τῆς ἱερᾶς χίυρας πάσης τῆς 
— 98 8,91: π. ἀρετῆς ἕνεκεν 158,11; μετὰ π. εὐκοσμίας 
15b,21; [85,11]; 87,.4; μετὰ m. εὐ[νοίας 16 Ὁ.4; μετὰ 
πάσας εὐσεβείας 91}».ς; πάσης προεδρίας 6l.sı; μετὰ 
m. προθυμίας ὅ8,.υ5; 55,7: 90,01; μετ]ὰ πάσας προθυ- 
μίας 97,74; (μετὰ) τῆς πάσης ὁμονοίας zu 105,13; μετὰ 
T. σπουδῆς 28,181 37,16: [62, 37]; 69, 16; 95 a,04} 
101, [35.1515 μετὰ πάσας σπουδᾶς 15a,a3: 2db,10; 34,10; 

μετὰ πάση[ς φιλοτιμίας] 97,66; μετὰ πάσας 

φιλοτιμίας 35,115 46,7; ἐμ παντὶ καιρῶι 87.9.0; 57.18; 


201,6; m. εἴδους 179,21; ἀπὸ 


56,50; 


79,16: ὑπὸ πάντα τὸν τόπον 105,112; ἐς mavrla τὸΪν 
ἰχρόνον 105,32; 
χρόνον 28,4; 


ἐς τὸν m. χρόνον 67,15; ἐν] τὸμ m. 
πᾶ ]σαν ἀτρέκειαν 11 ἃ.50; π. ἐπιμέλειαν 
55,9: m. κακοπαθίαν 65 b, 11; 105,3; κατὰ πᾶσαγ Κρήταγ 
20,14; πᾶσαν λειτουργίαν καὶ ἀρχήν 163,15; π. σπουδὴν 
καὶ φιλοτιμίαν (προθυμίαν) 85.11; π. φιλο- 


τιμίαν 


89, 19. [58]; 
κατὰ m. τὴν Ἑλλάδα 6]..»; τὴν m. 


ἀποδεικύμενοι [εὔνοιαν 54,19; τὴν (τὰν) m. σπουδὴν(ὰν) 


16 8,.1; 


καὶ ἐπιμέλειαν κτλ. δ7,»»; 916,5; 97, f13.]56: πάντες 
θῶ 8,97; 988,25; 100b,265; m. ot — ὄντες 90,12; m. οἱ 
κατοικοῦντες 100}..; πάντα τὰ] ἀγαθά 80,2; πάντων 


157 δ, ; τῶν ἄλλων πάντιων 7 b, 17; ἀτέλειαν πάντων 2,16; 
11,15; 101, 29; 
μετου]σίαν 90,01; θεωροὺς ἐκ m. τρεῖς 57,25; παρὰ m. 


4,19; 6.205 9,17; ἔγκτησιν τ. D,22} τ. 
17.3; περὶ m. 82,41; τὸ π. μέγιστον τεκμήριον 105.56: 
ἐκεχειρίαι πᾶσι πρὸς 100a.06;5 ἐκ m. τῶν 
τεχνιτιὺν 54,35; 89,10; ξόανα Tr. τῶν δώδεκα θεῶν 98,115 


πάντων 
m. τιὺν τελῶν 113,92; ἐκ π. ᾿Ερετριέων 48,531; π. τῶν 
γεγονότων εὐγνωμόνων ὅ8..50; περὶ π. τούτων AA. 31; π. 
συντελεσθέντων θῶ 8,10; b,ıc; τῶν ἄλλων m. 9...: 
101..0; τῶν ἄλλων καρπιὼν π. 98,30; Κρηταιέων π. 20,5; 
rau πολίων πασᾶν 20,3; πᾶσ[ιν 80,11; π. ἄλειπτος ἔφυν 
(dieht.) 181,27; κοινῆι m. 61,15; π. τοῖς οὖσιν zu 105,16; 
ἐν πᾶσι 113, 13; 
εἰδήσει zu 
ἀγῶσιν AS, 06; 


ἐν πᾶσιν 195,1; τῆι παρὰ m. ἀνθρώποις 
Κ(ρηταιεῦσιν 65a,.13; πᾶσι τοῖς 
πᾶσιν τοῖς ἀγῶσιν 101,,7; π. τοῖς 


105,24; π. 
101.:.; 
θεοῖς 100 ἃ.1:; Eu πᾶσι τοῖς καιροῖς 18,195 85.1; πᾶσιν 
- τοῖς καλοῖς 920,7; πᾶσι τοῖς πολείταις 113,11; πᾶσιν 
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τοῖς προσήκουσιν 6l,as; T. κατὰ τὸ δυνατὸν τοῖς 
μετέχουσιν 110.15; θεοῖς m. 61,54; Μαγνησιν m. 20,10; 
πολίταις πᾶσι (dicht.) 203,2; περὶ τῶν λοιπῶν πάνσιν 
διαλεχθέσσι 88. ς; θεοῖς πᾶσιν καὶ πάσαις 61.5:; ἐν πάσαις 
ταῖς τῆς πατρίδος χρείαις 188,9; μῖὶν κύδηνεν περὶ 
πάντας (dicht.) 202,13; πρὸς π. 16.34; πρὸς π. Κρηταεῖς 
zu 105,93; m. τοὺς κατοικοῦντας 100 a,43; π. τοὺς 
πολίτας 130,5; π. τὸς καὶ ἁμὲ ἐαρημένος 38,22; Tr. τοὺς 
προειρημένους 16,3; πάσας πόλεις 20,29; τὰς ἀρχὰς] π. 
11,19; πάνθ᾽ ὅσα 50,61; οὐ κατὰ πάντα πειθαρχεῖν 
115a.,; πάντα τὰ ἀγαθά 80.15; π. τὰ ἀξιούμενα ὅ9},14; 
[π. τὰ yerpaulueva τίμια 1 Ρ.:; εἰς ταῦτα π. τὰ γεγραμ- 
μένα 98,66; π. τὰ δίκαια 11,10; m. τὰ εὔχρηστα 116,,; 
π. τὰ π[ροχορηγ]ησόμ(ε)γνα 98 ἃ. 4.; π. (τὰ συμφέροντα ὅ) 
65 b,11; m. τὰ φιλάνθρωπα [34,20]: 35.20; 36.27; τἄλλα 
π. 738,15; τὰ ἄλλα m. 32,16; τὰ ἄλλα τὰ νομιζόμενα 
π. 87,10; τὰ τίμια m. 83,305 ἐπὶ τὰ ἀρχεῖα m. 6,19 
[ὃ πατήρ] 92b,2; m. πατρίδος 256,10; τοῦ πατρός 19, 15. 22; 
92 b,5; ex?) m. 151,.: πατρὶ δ᾽ ἐμῷ (dicht.) 17,21; πατέρα 
159.3; 177.1; τὸν π. καὶ τὴν μητέρα καὶ τοὺς ἀδελφούς 


180.10; τὸν ἑαυτοῦ m. 188..17; τὸν ἴδιον mr. 163,185 π. 
πατρίδος 168,2; 169,5; 170,1; 171,1; [172,3]; πρὸς τὸν 
Ἴ; 19,4 


πάτρης ἐρειπομένης (dieht.) 202,4; πάτρην (dieht.) 17,10 

πάτριον BA: 35,165 38,10; 39,25; 43,22; 44,26; 46,55; 
48,115 54,17; [62,16]; 63,18; 100 8,16; 105,6; τὴμ m. 
πολιτείαν 6].:.; ἐπὶ τὸν m. ἑστίαν 36.51; διὰ τὸ m. 
61,50: κατὰ τὸ π. [ἔθος 100 b, 12; ἀναμι]μνησκόμενοι π---ὧν 
10..7: ἀρχιερέως τῶν π. θεῶν 113,5; κατὰ τὰ π--α 94,56 

γαίης ἀπ[ὸ mjarpidoc (dicht.) 17,30 

ἣ πατρίς 189,1; τῆς m— dog 15a,19; 132b.;; τῶν τῆς m. 
δικαίων 93a, 16; πατὴρ π. 256, 10; πατέρα π. 168,3; 169, 3; 
170,5; 171,1; [172,3]; τῆς m. υἱοῦ 167,1; ταῖς τῆς m. 
χρείαις 188,0; [τῆς — ἀποστειϊλάσης m. 103,61; τῆς TE 
πατρίδος τῆ]ς ἀποστειλάσης 90,17; ἀπὸ τῆς [m.? 103,10; 
ὑπὲρ τῆς (τᾶς) m. 36,255 46,315 99 ο,.1; ὑπὸ τῆς m. 47,14; 
ὑπὸ τῆς ἑαυτοῦ m. 101,66; τῆι πατρίδι 137,1; 163,175 τῇ 
τλυκυτάτῃ mr. 180,21; (N) εἰς τὴν (τὰν) πατρίδα (φιλοτιμία) 
37,36; 44,38; 160.1; τᾶς ἐν rau π. φιλοτιμίας 34,27; τὴν 
περὶ τὴν m. ἀρετήν 59a,12; εὐνοίας τῆς] περὶ τὴν m. 
130,1; ἀνδρὸς περὶ τὴν m. ἐν πᾶσιν φιλοτείμου 193,4; 
τῆι πρὸς τὴν m. σπουδῆι 85,51; τοῖς πορτὶ τὰν ἰδίαν 2] 
π. στρατε[υσαμένοις ἢ 70,24 

(πατρό]θεν) τοὔνομα m. 101..4; τὰ ὀνόματα π. 99 ἃ, ». 

πώτρωνι 286, ı 

(πέδον) ἐς Θήβης ἱερὸν m. (dicht.) 215 a. 25 

πειθαρχεῖν π[άν]τως τοῖς ἐπιταττομένοις 114,5; σε τῶν 
ἐμιὼν ἐπιταγμάτων οὐ κατὰ πάντα π. 11 ἃ. 

(πείθεσθαι) τοῖς διὰ παντὸς Ὑραφομένοις m. zu 105.22; 
π[ειθόμε]ναι ἐμοί 22.19; πεπεισμένοι 105,85 

(πεῖραν) dWow σοι — m. ἠδικη μένου θυμοῦ 115a,>ı 

(πειράομαι) πειρώμενοι 61.5.; πειράσομαι 19, 21 

(πέιιπτης) ἐπὶ τῆς Ἱπποθωντίδος m. πρυτανείας 87.1; T—Al 
72,5; ἁμέραι πέμπτα(!) ἐπ᾽ εἰκάδι 44,2; μηνὸς Λη]ναιῶνος 
πέμπ|τηι 18.. 

(πέμπω) πέμπειν. θεωρούς 87,17; πέμψαι αὐτῶι [ὅσα 
δοκεῖ! ἐπιτήδεια εἶμεν 56,35; m. ξένια παρὰ τοῦ δήμου 
53,67; π. -Eeviov 101,15; π--αντος πρὸς 
αὐτοὺς περὶ ἀποικίας 61,16; m—avres 17,26; [80, 8]; 


- ἑκάστωι 
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πεπόμ]φασιν πρεσβευτάς 103, 37; reu[movrar eis Δελ]φοὺς 
ἐρωτήσοντες 17,12; ἐπέμφθησαν 215,10: πεμφ[θῆναι 
78 8..14: 88,55; m—evress 18,ω;:; 19,4; 62,7; 88,52; 
π- -ἐντας 59,26 
(πενταετηρίδος) ὃ χρόνος τᾶς m. 44,190; διὰ m. 18,15; 19.:; 
44,7; 61,95; δι[ὰ πεντ]ετηρίδος 82,5: πενταετηρίδα 04..; 
κατὰ π. 82.ς; 85,5; 104.16; καθ᾽ ἑκάστην m. 87,18; κ[ατὰ 
πεντετηρίδα 81,5 
πεντακισχείλια 164, 10 
(πεντακόσιοι) τρισχίλιοι π. ὀγδο[ζήκοντα 94,11; εἰς π-- οὺς 
ἄνδρας 20,31 
(πενταπλοῦν) ξένιον τὸ ἐκ τ]οῦ νόμου π. 101.10 
διὰ πέντε ἐτῶν (ἐτέων) Bl,2o; 4d.11; 0.19; 52,12; 5,8; 
56,135 ὅ7,6; 68,5; 87,10 
πεντήκοντα 8.5. 90. 59. 98.961 16.29: π. μίαν 8.31; ἑκατὸν π. 
31.36; 44, 32; μύριαι τρισχίλιαι Tr. 8,06 
(πεπρωμένον) τὸ γὰρ m. ἐστίν (dieht.) 17,40 
πέραν. 105,30. 31. [33.]37; τοὺς π. Εὐφράτου καρπούς 11 ἃ, 11 
περίι — 363,7 
περὶ de τῆς αἱρέσεως τῆς — 63,25; Tr. τοῦ δήμου 87,95; Tr. τοῦ 
ἐπιτελεῖσθαι 100 ἃ. »; π. τῶν [Γορτυνίων 65 b,a5; π. [τοῦ] 
νομί[ζειν 23,12; m. ὧν δὲ 75,13; m. τούτων zu 105.50; 
105,96; m. τιμῶν +359,2; m. τῶν — 58,13; 65a, 12; TA γε 
μὴν π. τῆς νήσου 105, 66 (αἱρεῖσθαι) π. τῆς ἐπαγ- 
γελίας 47,9; 53.17: ἠξιωκόϊτων ---Ἴ m. χώρας 105,40: 
ἀπολελογίσθαι πε[ρὶ — 62,38; ἀπολογισάμενοι Tr. τῶν -- 
εὐχαρίστων 53,19: m. ὧν Μαγνητες τὸ ψάφισμα καὶ τοὺς 
ἄνδρας ἀπ[έστε]ιλαν 55, 1: οἱ πολῖται βωλεύσανται π. τοινί 
38,16; γενομένης ἐπαγγελίας m. τούτων 58,12; π. τούτων 
τῶν πραγμάτων γράμματα δῶι 995 ".ς : τὰ παρατεθέντα 
πε[ρὶ τούτω]ν γράμματα 105,13: γράψαι π. αὐτοῦ 91b.s: 
d.s; ἔγραψε — m. Μαγνήτων 47,2; γεγράφ[ασι π. τῆς -] 
-- νήσου 10δ.τ5: π. πάντων τούτων γράψαι 44.31; ὅπως 
π. τ]ούτων διαλάβηι 65 a,29: (διαλέγεσθαι) Tr. (τούτων, 
τῶν λοιπῶν, Κρηταιέων τ. 8. w.) 81,10; 82,41; 58,5; 48,10; 
58,27: 0 8ἃ,.55.581; 79}0.6; 79,16: [97,66]; ὅταν π. ἱερᾶς 
τινος χώρας διαφέρωνται 105,545 ὃς ἂν π. χώρας κριτὴς 
δεδομένος ἢ 93b,35; π. το[ύτου τοῦ] πράγματος οὕτως 
ἔδοξεν 93 b,13; π. δὴ τούτων (δοκεῖ) 47,17: 48.11; π. τῶν 
ἄϊθλων καὶ τᾶν τιμᾶν καὶ π. θεωρίας, οἱ νομογράφοι π. 
τούτων εἰσαγέτωσαν 56,28. 41. 325 π. ἧς χώρας ἐξεχώζρησαν 
98}0.1τ1: π. τᾶς οἰκειότατος ἐμφανιξάντων 35,13; π. οὗ ἣ 
πρᾶξι]ς ἐνέστηκεν 105,22; πᾶσαν ἐπιμέλειαν ποιεύμενος 
π. ὧν ἐπέστειλαν Μάγνητες δῦ.1το; ἐπερωτᾷ π. τοῦ 
σημείου τοῦ γεγονότος 2l5a,ı: ἐρωτήσοντες m. τῆς - 
ἐπανόδου 17,13: (ἔχειν) -- m. τοῦ δήμου τὴν διάληψιν 
18.15; 19,15; τῶν κατοικούντων πίερὶ --- 14,8; ὃς κρινεῖ 
--- π. ταύτης τῆς] χώρας 93b,1s; ὅπως] --- εἰδῆτε π. 
ἑκάστων 69..; οἰκονόμονται m. τᾶς Λεύκας 105. «ὁ: πέιι- 
ψαντος πρὸς αὐτοὺς π. ἀποικίας 61]. 16: Tr. τῆς ἀναγο- 
ρεύσεως ἐπιμέλειαν ποιεῖσθαι 59a,19: ἐπιστροφάν τινα 
ποιησάμενοι m. τούτων 105.100; Tr. ἧς καὶ τὴν καθήκουσαν 
ἔχθεσιν πεποιήμεθα 105.9; 
93b,;.9; - λόγους ἐποιήσαντο Tr. ἀδικημάτιων 
93 b.22. 24; τὴν προσήκου σαν σπουδ]ὴν ἐποιήσατο π. TWVv 


π. ὧν --- λόγους ἐποιήσαντο 
π. ὧν 


κτλ. δικῶν 90, 11; πεποίηνται φιλοτιμίαν καὶ σπουδὴν περί 
τε τῶν θεῶν καὶ τῶν πολιτῶν 48...; καθότι προσήκει 
πράσσειν π. τῶν εἰς τὸ θεῖον [eilc τε [τὴ] [πόλιν ἀνηκόν- 


twv? 62,40; π. τῆς ἀποστολῆς καὶ τοῦ ἀναλιίύματος προγρά- 
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waodaı 50,47; π. τῶν ἄθλων καὶ τᾶν τιμᾶν — προνοείσθων 
57,33; προνοιήσει.- - π. τοῦ τὴν ἀναγόρευσιν γίνεσθαι 
101,76; τὰ m. τούτων ὑπο! δε δογματισμένα 932,135 Tr. 
τῶν προγεγραμμένων φροντίσαι 1006,19; θέσθω. m. 
ὧν ἂν χειρίσῃ λόγον 100 b,37; χρηματίσαι m. τούτων 


37,94; m. τούτου] ἀντίγραφον ἀπεχρηματίσθη 293,5 
τὴν m. τούτων διάταξιν 116,96; τὴν π. τῶν 
ὠνίων οἰκονομίαν 100 ἃ...; τὸ ψήφισμα — τὸ m. [τῆς 


τῶν Εἰ]σιτηρίων διοικήσεως 100}... 

π. ὀγδοιήκονθ᾽ ἕτη 17,11; m. Διδασσάς 1228, 1 
ἀμειβομένη π. πάντας (dieht.) 202, 13; εὔνους καὶ πρόθυμός 
ἐστι m. τὸν δῆμον 2,125 4.14; 5,133 θ.9; (9,11); ἀρετῆς --- 
καὶ εὐνοίας ἣς ἔχων διατελεῖ π. τὸν δῆμον D,20; π. ἑαυτὸν 
καταψυχῆναι 103,51; ἐπιμελείας ἣν ἐποιήσαντο 
τὴν. 101.35; ἐν ἐσπευμένῳ τῷ π. τὸ ἔλαιον καιρῷ 
179,98; τῆι [ὑπαρχούσηι περὶ] ἑαυτοὺς καλοκἀγαθίαι 98 ἃ,ς 

ἀνδρὸς m. τὴν πατρίδα ἐν πᾶσιν φιλοτείμου 
198,4: τὴν m. τὴν πατρίδα ἀρετήν 59a,12; 160,3; εὐνοίας 


-— π, 


τῆς] m. τὴν marpilda m. τε πάντας 130,5; (οἷ) m. τὸν 

Διόνυσον (τεχνῖται) δ4.υ.. “ὁ; 89,3. 11. 18. 14. 21. 94ν 28. 38. 

36. 39. 44. 47. 52. δ4. 56. 64. 68. 71. 75. 79.815 Τῇ π. ἑαυτὸν — 
σεμνότητι 113,13; τῆς m. τὰ μέγιστα σπουδῆς δ3, οἱ 

τῶν π. Εὔδημον 33,1; τῶν [π. τὸν Z|nvö- 

δοτον 936,13; τῶν m. Kölivrov 105, 16; τῶν π. Σερούϊον 
105,20; τῶν m. ZwouAn 45,18 

περιάνπαξ 105,30 

περιανπέτις 105,34; |m— lg 105,5; 

(περίβολον) τό TE ἱερὸν [καὶ τ]ὸν π. αὐτοῦ — περιεχόμενον 
105, 16 

(περίβωτος) ζαθέησι δικασπολίαις π. 202, 3 

(περιέχει) καθότι τὰ -- γράμματα m. zu 1θ0ὅ.υ1; π΄ ὡν 
οὕτως 105,39; τοῦ δόγματος π΄ οντος 105,59; ψήφισμα 
m—|xov τιμάς 100 b,21; 103,385 καθότι TO — διάγραμμα 
mepjeixev 105,50; ὡς τὰ ypduulara π.] 105,13; καθότι 
τὰ — [döyuara mjepıeixev 105.56; τὸ ἱερὸν καὶ τὸ περί- 
βολον αὐτοῦ ἰδίοις [σηιιείοις καὶ περιοικοδ]ομήμασιν 
m— öuevov 105,47 

[περιέμενον 17,5] 

(περιΐκηι) ἐπεί κα ὃ χρόνος m. 44, ıs 

(περικτιόνεσσιν) πολίε! σστ] m. (dieht.) 17,51 

(περιλαμβανομέν οὐ) (τοῦ ἱεροῦ) ἀποδεικτικοῖς καὶ σημείοις 
tt. 105,41 

περιοδονείκης 180,2; περιοδονίκου ἀλείπτου 199,5 

(mepiodlo |v) νικήσαντα τὴν m. 149}... 

περιοικοδομήμασιν 10.21.40 

ὃ περιορισμὸς γεγραμμένος οὕτως 10 5.56; π 
105, 28 

TO περισσεῦσα(ν) ἐκ τούτων τῶν πόρων ἀργύριον 116,51 

(περίστασιν) κατὰ πολεμικὴν π. 10. 100 

eu περιωπῆι (dicht.) 17...50 


οἱ τῆς χώρ[α]ς 


πηγνύτω θόλον ἐν τῆι ἀγορᾶι πρὸς τῶι βωμῶι 98,43; ὑπὲρ 
τοῦ πήγνυσθαι θόλον ἐν τῆι ἀγορᾶι 98,5 

πηγὴ ἀέναος 252,2; ἐκ τῆς ἐν Ταβάρνει πηγῆς 251,2; γενό- 
μενον ἐπὶ τιν ἐπὶ --- πηγῶν διετίαν 164. 10 

(πιστεύω) ὃν ἔφασαν πεπιστευκέναι τῶι Λυσάνδριυι 936,19; 
πεπιστεῦσθαι ταῦτα πρότερον ὑπὸ TWV — 98.0.10; εἰ Ἷ 

930,25 

(πιθῶνος) πανδοκε[ίο]υ μαγειρείου ταρειχοπιωλίου π. EKATOOTN 
116,35 


- ἣν 
π-- μένος κτήσεις ὑπὸ 
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πἸ]ρησθέντων στεγνῶν 956,7 
(πινακίδων) τὰ ἐνεκέχειρα τὰ ἐκ τᾶν m. 4l,ı; 


(πίστις) ἐκ τῶν δημοσίων πραγμάτων πίστεώς τε τῆς 
ἰδίας 985}.1ττ; ἰσχυροτέραν πίστιν τῆς τούτων ἀ -- 
105, 101 


πλατάνου κλασθείσης 21 ἃ.» 

πλεῖστον διαφέρων 100 ἃ, 15 

πλέον 116,11; οὐ πλεῖον 99,25; [πλ. καὶ ἐκτε]νέστερον φρον- 
τίσαι 100)}»,.15; τὸ πλεῖ]ον [τῆς νυκτός 105,2; ἐπὶ πλεῖον 
αὔξων 50,28; 79} 41τπ| π᾿ ονες τῶν πολιτῶν 103,7; 
(ἀπολογίζεσθαι) διὰ π΄ ὧν 34,4; 61.5.6; ἀπεδείκνυον — 
καὶ dr ἑτέρων π-- ὧν γραμμάτων 105,135 γινώσκοντι 
διὰ m. 103,75; π΄ οσῖιν ἡμέραις 179,17; π[λείο]σιν ἀπο- 
δεικτικοῖς καὶ σημ[είοις 105,11; ἡμέρας καὶ π--ας 
διήκουσαν 98 ἃ.1τ0; π. τῶν ἐξ ἔθους ἡμερῶν 163,5 

zu 105,12 


πλεοναζ — 

(πλήθους) παντὸς τοῦ m. 1003,45; 
61,15; τῶι m. τῶν Μαγνήτων σὺν γυναιξὶ καὶ τέκνοις 
τοῖς τούτων 100 ἃ.υὁο: τῶι σύνπαντι π. τοῦ πολιτεύματος 
100 ἃ.1.; τὸ πλῆθος 98 ..1:; παρακαλοῦσιν τὸ πλῆθ[ος 
ἡμιῶν 108,16; εἰς τὸ m. ἡμῶν 100 b, 11 

πληθυούσης ἀγορᾶς 100 ἃ, :ς 

(πλήρη) τὰν] θυσίαν τεθυκότα π. πρόβατα T— 91}".:} 

στησάτω πλησίον τῆς 93a, ıs 

πλοῖον 26,22; 105,95 vgl. den Namen TTAotov Ἀκονῶν 110 

(πλούτου) ὑπὲρ 


ἄνδρας πλήθει ἱκανούς 


-— εἰρήνης καὶ m. 98,30 


(πόθεν) ἐπερωτησάντων τίς. ἐστιν καὶ m. 17,37 
ποῖ ἂν ἱλάσηται vgl. Anm. zu 228,5 
ποιεισ —- 105,77 


ποιεῖ ἃ δεῖ 65, 18; ".9: τοὺς ἀγῶνας olc ποιόντι οἱ Μάγνητες 
43,39; τὸν ἀγῶνα, τὸν ποίενσι οἱ Μάγνητες 38,315 μὴ 
[ποιείτω βωμ]όν 99,12; θυσίας καὶ πανάγυριν καὶ ἀγῶνα 
— ποιεῖν 81,05 vel. 44,5; m. [τ]ὸ [αὐτὸ] τοῦτ[ο εἰϊς τ]ὸ 
λοιπὸν 80,17; φανερὰν m. τὴν ἑαυτῶν προαίρεσιν 18,21; 
φανερὸν m. ὅτι 61...; τὴν τῆς πόλεως δόσιν κοσί(μ)εῖν 
καὶ ἐ(ξγαρκεῖν π. πᾶσιν — 116, 15; πάντα ποιιὼν τὰ δίκαια 
11,10; Φανερὸν ποιοῦντες 10δ...; ἐποίει 213b,;; 944,.; 
ἐποί(ίει) 345; εὖ οὖν ποιήσετε 67,5; 9ld,s; ποιήσουσιν 
ὁμοίως 22,90; ποιήσειν ταὐτό 47,5; μ᾽ ἐποίησε πολίταις 
πᾶσι χορηγόν (dieht.) 203,2; ἐὰν - ὑπεναντίον ποιήσῃ 
293,1; ποιῆσαι ψηφοφορίαν 992 ἃ. τὸ b.ı5; τί ἂν ποιήσας 
215a,s; μήτε ἱεράν ποτε tt. μήτε συνεξελθών 180.15; 
παραπράσεις π΄ ἀντὰ ἐν TW μακέλλῳ παντὸς εἴδους 
170.00; π. μονομαχιῶν ἡμέρας τρεῖς ἀποτόμους 163,0; 
ταῦτα π΄ αἰντες ἀκόλου]θα πράξουσιν 97...5. ὁ: T—d- 
ψηφοφορίαν 92a,115 συμφανὲς π. τὰν 
ἔχοιεν ἐκτένειαν 38,31; ἄμεινον εἶναι — π- -ασιν [ἐΪπι- 


vrjwv τὴν 
γραφήν 100}.40; ταῦτα π΄ αντὰας 82,19; θυσίαν τε καὶ 
— [πε]ποιζήκ]ασιν 85.7; τὰν 
91},6: περὶ ἀδικημάτων ἃ 
αὐτοῖς --- πεποιήκεισαν 98 "...ι; ὅταν ποιῶνται τὴν ἄφοδον 
15 b. 245 


— γίνηται 


πανήγυριν καὶ ἀγῶνα 


ἀναστίροφὰν πεποιηκότα 


ἔγδοσιν ποιείσθωσαν ὅπως τρέφηται 98,60; ἵνα 
-, τὴν ἐ[π]|ιμέλειαν m. 101,55: m — σθαι τὴν 
15b,ı; m. -- τὴν ἐπιδημίαν 15},.1; τὰν 
ἐπιμέλειαν τῆς ἀναγγελίας m. 91 8.11; περὶ τῆς ἀναγο- 
ρεύσεως τοῦ στεφύνου ἐπιμέλειαν π. 59a,20; κατευχὴν 
καὶ παράκλησιν --- m. 100 ἃ,..; 


ὠὀνατγελίαν 


μνείαν ποιούμενος τῶν 
κρινάντων 90,15; [π.] πρόνοιαν ἕνεκεν τοῦ συνα[ύξειν 
86, 11; πᾶσαν ἐπιμέλειαν ποιεύμενος περὶ WV δδ,.; ποιού- 


XII. Wörterverzeichnis 


μένοι 93 6,1; π. τὰς κρίσεις ἀπὸ τοῦ δικαίου 101, 12; πᾶσαν 
σπουδὴν καὶ προθυμίαν ὑπὲρ τοῦ δήμου π. 89, 20. [59]; τὴν 
ἐπιβάλλουσαν τιμὴν καὶ παρεδρείαν ποιούμεναι τῆς θεοῦ 
Τ1Τ00 ἃ.υς«: καλὴν καὶ πρέπουσαν ἀπόδειξιν π ΄---ουὐς ὅϑ,61; 
τὰν πᾶσαν σπουδὰν καὶ προθυμίαν ἐποιεῖτο ὑπὲρ ὧν — 
57,23; ὧν ἀνάμνησιν ἐποιοῦν[το] 105,75; κοινῆι τῆς 
συνόδου πρόνοιαν €. 89.55. το φανερὰν ἐ. τὰν ἰ]δίαν 
προαίρεσιν 9le,,; ποιήσεται — τὴν ἀναγγελίαν 97,77, 
καθότι παρακαλοῦσι] π. τὴν ἀναγραφήν 
ἐπαγγελίαν] — ποιησομένους 


97,75; τὴν 
738,17; ἐποιήσατο τὴν 
αἵρεσιν zu 105,25; [τὰν ἐνδαμίαν €. 9la,;]; τὴν προσή- 
kov|oav σπουδ]ὴν ἐ. περὶ τῶν — 90,11; ἀ[ναστροφάι]) 
ὧι €E--vro 46,35; τὰν ἀπογραφὰν ἐ. 55,5; τῆι ἐπιδημίαι 
ἣι ἐ. 87,24; ἐπιμελείας ἣν € “ντο περὶ τήν [0],.57; τὴν 
καταγγελίαν €. 87.13; περὶ ὧν — λόγους ἐ. 93b,9. 11.23; 
ἐ. τὴν παρεπιδημίαν 101,11: ἐὰν μὴ ποιήσωνται τὴν 
ἀνάγνωσιν 100 }0. 55: ἐπεί κα τὰν ἐπαγγελίαν — m. 44,33: 
ἐπιμέλειαν ποιησάσθω 36. 31; πο]ι΄ήσασθαι τὴν ἀναγγελ[ίαν 
102,15 vgl. 89...; τὴν] ἔγδοσιν --- m. 90,32; π. τὴν 
ἐπαγγελίαν 50,12; ἐπιμέλειαν m. löb,26; [80,6]; 89,77; 
[97,51]; 102,1; τὴν πᾶσαν σπουδὴν Kal ἐπιμέλειαν π., 
ὅπιυς 97,11.575 ἐπιμέλειαν π., [ὅπως 45..9; ἵνα -, 
[τὴν ἐ]πιμέλειαν m. 97,93; ὅπως — ἀνατεθῆι, ἐπιμελὲς π. 
97,53; τὴν ἀναγγελίαν m — σαμένου 54,35: 
θεσιν τοῦ ἀνδριάντος ἐκ τῶν ἰδίων 175,13; [τὰν ἐνδαμίαν 
π--- μέν]ον 91b,6; 


π. τὴν ἀνά- 


τὰν ἐπιδαμίαν m— or 1δ 8.15; τὴν 
ἀναστροφὴν m. [8δ.11};:; ἐπιστροφάν τινα m. 105,100; 
εὐχὰς καὶ θυσίας π. 6l,ıs; πρόσοδον Tr. 47,11; ἀνάλογον 
πεποίηται τὴν ἐπιδημίαν τῇ σεμνότητι 113,12; τὴν -- 
ἔχθεσιν πεποιήμεθα 105,9; πολλὰς ἀποδείξεις --- [πεποίην- 
ται 85.1; φιλοτιμίας καὶ σπουδῆς περί τε τῶν θεῶν καὶ 
τῶν πολιτιῶν ἣς m. 48,51; φιλοτιμίαι ἣι π. πρὸς τὴν πόλιν 
33,265 τὰν φιλίαν — καὶ τὰς εὐεργεσίας. - ἃς πεποίηνται 
τὸ κοινὸν —- ἐς τοὺς Ἕλλανας 51.15; ἐπὶ τῶι m— No0daı 
τὴν [ἀναστροφήν 108,60; |. τὰς κρίσεις 104, 11; ἐπὶ τῶι 
m. τοὺς λόγους 101,50; ὑπ[ὲρ χώρας μ]όνον ἐφα[ίνοντο 
μνείαν πεποιημένοι 105. 51 

ποιήσει 112,4; ἔϊνρυθμ[ον ---Ἰ m— oıv 192b,3; τὸ γινόμενον 
ἀνήλωμα εἰς Nu m. τῆς στήλης καὶ τὴν ἀνάθεσιν 37,40 

(ποιητής) Θέρσαν]δρος π. 89.51; σατύρων m. 88 6.5; m—ai 
8Sa,2; b,s; d,s; [1,]; π΄ -Ἰτῶν καὶ ἱστοριαγράφων 
ἀποδείξεις 105.65; διὰ τῶν (τῶμ) π--- ἂν 8ὅ.9: 86,9; 44.15; 
46, 13 

ποίαν ἱλάσηται 228,3 vol. moi 

πολείτης 5. πολίτης 

- 105, 95 

(πολεμάρχης) τῶν (τῶμ) π- ὧν 58,1; 98.21; 100a,30; τοῖς 
π-- αἷς 98,57; τοὺς π---ας 15b,a5; 53.705 97.98 


πόλει - 


(πολεμαρχικόν) εἰς τὸν νόμον] τὸν m. 14,, 

πολεμοῦντι Γορτυνίοις 65b,ı7: ὧν ἕνεκα ἀναγκαζόμενοι 

ἐπολέμεον Foprjuviors Θδ ".υ᾽; πεπολεμηκέναι τοῖς — 
10δ. 110 

κατὰ πολεμικὴν περίστασιν 105,109 

ὃ πόλεμος ἤρξατο 105,25; τοῦ πολέμου λύσιν λαβόντος 
105.20; ἐνστάντος π. καὶ μείζονος 105,17: καὶ Tr. καὶ 
εἰρήνης (εἰράνας κτλ.) 32,45: 48,28; [104.13]; οὗ] 
πολ[έμου ἕνεκεν 105.23; μέχρι τοῦ συστάντος ἐν Κρήτῃ 
π. 105,78; καὶ ἐμ m — wı καὶ ἐν εἰρήνηι [1.10]; 2.175 4.28; 
ὅ,96; 6,17; 70,7; 6,99; [9,20]; 10,23; 11,16; 12,12; τὸν 


67, 165 


XI. 


προδιασεσαφημένον π 10ὅ...τὶ 


ἐμφύλιον m. 46,12 


διαλύσαντες τὸν 


πόλις (oft verbunden mit χώρα) 32,235 9. 10. 0; 98. 11. 
29. 515 39,090: A4d.ı. ae. 35; 48,96; [65 a, 16]: 70,10; 


201.10; 
πόλεις 


[89. 15}: 91 b,e; 97, 123 [ 104, 17. 21 Ι- 105,3. 975 
251.1: ἀπεδείχθη θειωροδόκος ἣ π. 3,31: τῆς 


01. 55.805 93 In 100 0,3; 105. 125 350. δ Ῥ ΞΕ 901. 55 
[398]; ἀξίως -- τῆϊς m. 104.25: τῆς ἡμετέρας m. 


[103,51]; 105,21; τῆς m.| TTapiwv 50.63: τῆς TTpmoiwv 
π. |105, 1; |: τῆι ἀρχηγέτιδι τῆς m. 18,95; 19,8: 87.10: 
50,18; 5375 [545]; 61,26; [62,3]; [63,7]; [795]: 
87.0: [89,25. 61]; 100a.ıs: τὴν ἀσυλίαν τῆς m. ὅ0.58; 
58. «1.585: (τραμματεὺς) τῆς m. 174.11: 198,10; γραμ- 
uateboavra τῆς m. 164,5: τοῦ τῆς m. (Yp)apewcg 364.2; 
γυμνασιαρχήσαντα τετράμηνον τῆς m. 164.6; εἰς m. 
διοίκησιν 89,56: 94,11; 98.ω:: τὴν τῆς m. δόσιν 116.11; 
εἰς τὰς τῆς m. ἐπισκευάς 163.11: τῆι εὐημερίαι τῆς 
π. 6]. 59 115 τὴν καθιέρωσιν 


: τὴν [εὔνοιαν τῆς m. 62. 
τῆς m. 50,10; [9 ἃ. 15}: 
189. 11; (σωτηρία) τῆς m. ὅ8.»5; 
τ: 82,10; 


85.18; τοῦ πραγματικοῦ τῆς π. 
8.01: τὸν ταιιίαν τῆς 
ὁ τόπος ἔστω τῆς m. 99,11; ἐν τῶι ἐπι- 
[φαἹνεστάτωι τόπωι τῆς m. 101.33; Τύχηι τῆς m. 218; 
τύχηι τῆι ἀγαθῆι τῆς π. τῆς ἡμετέρας καὶ τῆς Μαγνήτων 
50,31: υἱοῦ m. 156. 12; ἐπὶ τὴν -- τῆς πόλεως ὑποδοχήν 
15b.21]; 101,53; φίλοι καὶ ἀστυ[γείτονες ὑπάρχοντες τῆς 
m. 8ὅ,.; εἶναι εἰς φυλακὴν [τῆς π. 98,05; ἀφ᾽ ἕκα- 
τέρας m. zu 105,25: παρὰ τῆς m. [15 Ὀ.10}; 47,25: 116, 12: 
παρὰ τᾶς ἰδίας π. AB. 12: 


πρὸ π. 2159,35; 
101,;;: τᾶς πόλιος 
35,27; 36.1; (ἀξιίως) τᾶς τις 82,11; 35,20: 89.11; 72, 37/38 


ὑπὲρ τῆς] m. 
881.1: ὑπὸ τῆς m. 8.21; [86,11]; 


359 
Yla.ı: rar ἀρχαγέτιδι τᾶς m. 46.10: 52.11: 6.13; ἐπὶ 
τὰν διοί[κησιν] τᾶς m. 57.36: τᾶι εὐεργέτιδι τᾶς m. 81. 10: 
45,13; τᾶι εὐεργέτιδι καὶ καθαγειιόνι τᾶς π. 58.5.6: οἱ 
κτίσται τᾶς m. 28.:: τοὺς νομο[γράφο]υς τᾶς π. 28,1: 
προξένους τᾶς Ἀπολ[λωνιατᾶν π. 45.15: 
εὐεργέτας τᾶς π. 36.27: 


προξένους καὶ 
iv τὸν τειχισιιὸν τᾶς π. 38,85: 
τοὺς χρηματιστὰς τᾶς π. [34.33]: 32,90; 
παρὰ τᾶς Tr. 35,305 36,27: 39,2. [541: 44.235 45. 4.7.32: 40,41: 
ὑπὸ τᾶς π. 91 ἃ,..; τῆι (TA) πόλει 8,5; 33.1. 16: 
38.16: 44.30: [10,16]: 53.65: 58, 17: [61.63.60]: 
65[a,33]: 5. 65} [72,33]: 80.135 87,55; 89,20. 65: [97,32]: 
98.18; [103,25.30]: 105,08; 114,3.10;5 179.31: 188, 15; 
193,25; ev τῆι m. 87,31: 98,39: πρὸς (τῇ) παλαιᾷ πί(όλει) 
122 d, 14: πόλι 38, 15; 70,19: 1O5.ss: παρὰ tar ἰδίαι 
π. 38,9; ὑπὸ TÄL π. 38.31: τὴν (τὰν) πόλιν 10. 15.151: 20. 16: 


ἐκ τᾶς π. 


. . 
IV16: 


02,5; 


67.11: 


31. 29.32 32. 13. 25: 39. 6: 34. 195.10: ) δ. 233 30.12. 163 
δ 7. 18ὲ 29} 38. ;. 17.363 89.8. 19. 30: ἘΦ ΧΑ 43,9 [20]: 44,36 
45.11.2753 46, 15. [32]: 48, 10. 16: 92.0.2058. 3.34: 54, [14.] a 

56. 105 [59 a, 20]: 62, fı.131: 63,5. 21: 71.15: 72, 2:19.24. [25] 


ἀλείψαντα τὴν π. τῶ τῆς ἀγορανομίας Xpovw πλείοσιν 
ἡμέραις 179.16; 114.1:: 


(ἐπαινεῖν) 65[a.17]: b,s: ἐπαυξῆσαι MU π. ἡμῶν οὖσαν 


τὴν π. ἐνεδρεύων Tau -- π. 


αὑτοῦ ἐπώνυιον 6]. 15: π. (κατοικεῖν) 17.:: 100 a.13: bi;: 


π. οἰκο[ῦντες ἐπιθαλ]άσσιον 105.4: οἱ τὴν ἀρχαίαν π. 
οἰκοῦντες 53 


).τὸ ὃ 
202. 10: 


ναέτας τεῖσεν καὶ π. ἠγαθέην (dieht.) 
ἱερὰν τηρήσουσι τὴν m. [10...}: εἰς τὴν m. 48.20: 
54,20: [62.40]; 90,10: [142.; |: τὴν ic τὴν π. αὐτοῦ κόσμιον 
179, εἰ 


πρὸς τὴν (Nu, τὰν) π. 


ἀναστροφήν ev τὰν m. αὐτῶν 91] ε.:; κατὰ τὴν 


π. 215 .ς: 33.26: [50.26 |; 592,05; 
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[62, 12]: 68. 115 80.135 85,16: 93,1 zweimal: ποτὶ τὰν π. 
41.5; αἱ πόλεις 18,35; 22. 19; αἱ λοιπαὶ ır. 105,5: αἱ λοιπαὶ 
πόλιες αἱ Ἑλληνίδες 44,17; πόλεων 81,9: ἀνὰ μέσον 
π[όλεων 17. : ἄλλων m. [πολλῶν 61,12: ἀμφοτέρων TWV 
π. 64,15: 79,95: ἀξίαν ἀμφοτέρων τῶν π. 101]..5;: ἀξίους 
ἀμφοτέρων tWv πόλεων 101,31; (ἀξίως) ἀμφοτέρων TWV 
π. [78 ἃ,.167]; ἀξίως τῶν Tr. ἀμφοτέρων 53,25; σωτηρία[ι — 
ἀμφοτέρων τῶν] π. 61.675 τῆι ἀμφοτέρων τῶν πόλεων 
φιλοτι]μίαι 8ὅ. 11; ταῖς δεηθείσαις TWV π. DB.19: πολλαῖς 
τιὺν Ἑλληνίδιων m. 61..τ ἀξίως ἀμφοτερᾶν τᾶν πολίων 
45,12 |; [46.35 |; ἀξια γίνηται Tau m. ἀμφοτερᾶν 46,15; 
τιῦι κοινῶι συνελθουσᾶν TÄU Tr. πασᾶν 20,3: σωτηρίαι. 
ἀμφοτερᾶν m. ὅδ..6; πόλεσι 158,13; 58,11; 97.01. [72]; 
πόλεσιν 37,115 44. 12: 58.28; [56,4]; 59,85 [61,02]: 97,95: 
[103.15 |; παρὰ ταῖς m. 44,15; 46. 15; πολίε[σσι] περικτιό- 
νεσσιν (dieht.) 17.51: παρὰ ταῖς πολίοις (Same) 9. το: 
(Ithaka) 36, 10: πάσας πόλεις 
κατὰ m. 105.02; κατὰ ἔθνη 


20,20; τὰς ὑπ᾽ ἐμὲ π. 29, 18; 
καὶ πόλεις 16,51; für die 
Verbindung πόλις καὶ χώρα vol. χώρα 

πολιτ — 1,7 

[πολιτεία 108,99]; π΄---αν 8,14: Has; Bis: 70,27: 9.16 


10,17; [11,14]; 20,14; 82,44; 61,53; 90,6 ...58.:.91 δὲ 111 πὶ 


ἐφ᾽ ion καὶ ὁμοίαι 19,:; 101,985: π--ΑΥ 4,12; π---ν 
2,11; πολειτείαις (τειμηθείς) 180. 15: 199}. 
(πολιτεύματος) τῶι σύνπαντι πλήθει τοῦ m. [00 ἃ. .:: εἰς 
διόνοιαν ἀποκαθιστάντες τὸ π ua 10]. 11 
τοῖς πολιτεύουσιν Eu Μιλήτωι Οὗ ἃ. 55: Dies; δαμοκρατίαι 


m— εσθαι θὉ ἃ. 1»: b,5: π-- μενον τὰ κράτιστα τῶι τε 


ἱερῶι — 138,3 
πολείτης ἡμέτερος 113,5; rwı πολίτηι ἡμιῶν 103, 30. [1.1 52. [το]; 
τῶι m. αὐτῶν 109, (11.116: λαμ(πρότατον 7) πολί(την) 


+ 859,.; οἱ π---αι 38.416; π| --- W[v 96,:; τοῖς ἀγωνισα- 


uevors τιὺν π. ὃ. τ: τῶι βουλομένωι τῶν π., οἷς ἔξεστιν 
100 b, 35; ἐκάστ᾽ωι τιῦμ π. [94. ı |; τοῖς ἐντυγχάνουσιν τιῶν 
ΤΕ An νει ΤΟΣ 11 Ὁ [7 6...5]; 10,11; 103,30 
vel. 9. 15: 11,9; [12.1 |; Twu π. τοῖς ἐντυγχάν[ουσιν αὐτῶι 
97,33; τοῖς νικῶσιν τιῶν m. [6].τ.]; 
π. [108,2]; ὑπὲρ 


(τῶμ) π. 


SD. 10: πλείονες TWV 
08,87: 


27 53 


σωτηρίας. TWU TT. περί TE τῶν 
θεῶν καὶ τῶν π. 48,22; 
[45.20]: 
π΄ αἷς 60, 15: μ᾽ ἐποίησε Tr. πᾶσι χορηγόν 208.2: 
ἄλλοις π. 101,30: 

μένους τοὺς π 


τοῖς νικῶσι τῶν π--- ἂν 41...:; 

θεωροὶς δ[ύο ἐξ ἁπάντων τ(ὧ)ν π. 52.305 τοῖς 

καὶ τοῖς 

πᾶσι τοῖς πολείταις 113.1..: ἀποδεξα- 

ας 47.15: τοὺς m. προσ δ]εξαμ[ζένους 47.- ; 
περί τ|ε πάντας τοὺς [π. 150.4 

πολλάκις |zu 105. 141: 105,715 163,115 180.21 

πολλαπλασιόνιως δῦ, 15 

(πολύπυρον) χέρσοι; Tr, ἄρουραν (dieht.) 17.11 

(πολύς) λόγος ἣν m. καὶ ἱκνούμενος τοῖς Mayvnow 9Be,ıı: 
πολλῶι μᾶλλον [ἀδύνατον ἣν] κατανοεῖν Y3c,o; πολύν 

103,10; π]ολλά 70.3: ἄλλων πόλεων [πολλῶν] 61,13; 

m. ὑπαρχόντων οἰκείων 56.3; [τοῖς πολλοῖς 100 10. 11 |; π. 
TWV TEXVITWV 89, 31.60: παρὰ τοῖς π. ὅϑθι»υ: πολλοῖσιν 

κτεάνοισι (dicht.) 17.33; 

61,35; 


πολλαῖς τιὺν Ἑλληνίδιων πόλειων 
ἐν ἄλλαις π. ὑπηρεσίαις 179,5: πολλοὺς καὶ μεγάλους 
189. ς: 
m. καὶ ἐπιφανεῖς χρείας 6]. 10 


ἀτῶνας 53,50; κατὰ m. τρόπους 132}...: 137,5: 
πολλὰς ἀποδείξεις 85.1: 
πολυστρεφέος ποταιιοῖο (dieht.) 17... 
(moAvwpew) πΊ]επί ολυ]ωρῆσ[θ]αι [τὰ συμφέ]ροίντα 68.0; 
(ποιιπῆς) ὑπὲρ κατευχῆς καὶ π. καὶ 


θυσίας 98.,; ἐν τῇ 


90 
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πομπῇ 104..1: ἄγων τὴν ποιιπήν 98.11; ἐξά[ζγ]ειν τὴμ 
π. 98.31; θυσίαν καὶ π. συντελεῖν 100 ἃ. 33 

(πονέω) σῖτοιι TTETTOVNUEVOV 20.17 

(πορευομένοις) τοῖς θεωροῖς τοῖς ἑκάστοτε π. ἐπὶ τὰς ἐπαγ- 
γελίας 53,30 

(πό[ρι]ον) μισθὸν τὸν εἰς π. ἁμερᾶν τριάκοντα ..... TETOAY- 
μένον 57.3» Anm. 

(nölpjw[v) ἀφ᾽ ὧν ἂν ὃ δῆμος ἀποτάξῃ m. 101.1,: ἐκ τῶν m. 
τῶν ἀποτεταγμένων εἰς —- 2b,11; ἐκ τῶν π. ὧν ἔχουσιν 

[89..5}]; 9113 98,675 τὸ περισσεῦσαν 


116,22; Ex τῶν προσψηφισθησοιένων π. 


ἐκ τούτων τῶν 
π. ἀρτύριον 
101.90; ἐκ τῶν ἐψηφισμένων π. 155.10 

πός 5. πρός 

(ποταμοῖο) πολλοῖσι κτεάώνοισι πολυστρεφέος π. (dicht.) 17.33 

(ποτε) ἀεί m. 100..:: μήτε ἱεράν m. ποιήσας 180, 1; 

ποτί 5. πρός 

τὴν πρ 103. 73 

(πράγματος) περὶ τούτου π. 9Bb.s1; περὶ το[ύτου τοῦ] m. 
οὕτιως ἔδοξεν 95 Ὁ.1τι: ἐϊγψζνωσμένων TWVv καθόλου πρα]γ- 
uarwv ὑπὸ Ῥωμαίων 105.575 ἐκ TWV δημοσίων π. 

[πίστεώς τε τῆς ἰδίας 98}}.1τ; τοῖς ἐπὶ τιὺν π. TETOY- 

μένοις 18,25; περὶ τούτων τῶν π. 953:|0.υς; εἴς τε ἡμᾶς 

τὰ m. 10ῦ.ς 

826, 2; 

T—W 116. 19 


καὶ τὰ π---α 18.20; 
(ὃ) πραγματικός 116, 18. «αὶ π---οὗ 110.55; 189,10; 
πραγ(ματικοῦ) 199 a. 11: 
πραϊξα — 60.5 
(πράξις) [περὶ οὗ ἡ πρᾶξι]ς ἐνέστηκεν 105, 23; διὰ TWV ἱστορια- 
γράφων τιν συγγτεγραφότων τὰς Μαγνήτων πράξεις 40. 14 
πρᾶσις τῆς τῆς τῆς ἡμ[έρ]ης ἢ λεία! ς] τῆς ἐν τῇ ἀτροικίηι 8.3 
πράσσειν 62,30; [ἀκολούθως πράσσων τῆι. φιλίαι 97,72; 
ἀκόλουθα π- οντες (τῆι 5Σ)Σ 9.0; 98 8.6: ἀκόλουθα 
π᾿ τὰς τῆι αἱρέσει φυτουργοὺς — φόρον 
ἔπρασσες 11 «.υι: ὅσα] ἐνεδέχετο ἔ--ον θδ ἃ.υι: ἀκό- 
λουθα πράξουσιν 917. υυς ἀκόλουθα πράξοντι 89.25; 
0: 53.155 [ὕ8,1.}; ὅσα ἐνεδέχετο 


n2 . 
39.555 


635 
> 


ἀκόλουθα πράξειν 99, 

ἔπραξαν b5b.12; ἀκόλουθα πρᾶξαι 19.1:: πράξαντας 
15}.7 

πρε-- 90.0 

πρεπόντως 87. 13 

(πρέπουσαν) καλὴν Kal Tr. ἀπόδειξιν ποιουμένους ὅ8.5ο; τὰς 
πρεπούσας ἀπονέμων τῆι θειῦι τιμάς 100 ".- 

(πρεσβεία) κἀκείνη ἣ 105,21; m— av ἑλέσθαι 
Μάγνητας 103.;; ἀπ]|οσταλῆναι m. εἰς 97.5 

πρεσ[βεῖα 78... 

πρεσβευτής 101]. 62.65.7905 π---Ος ὅ9,1.; π 
39,1; 42.1; τῶι πρεσβευτ]ᾶι 39.16; π---ἦν 85.:; 123,1; 
ἑλέσθαι m. 90,33; [101,53]; π--ἄν π΄--- οἴ 

28,.; 8ὅ2.10; 98,546: 40.2; 43,2; 52,19; |62, 8; 


65,10]; [70,14]; 72.31; 75b.1; 87.10; [89.30]; 95b.3. τ. 


π. πρὸς] 


οὗ 148..;: π--ἃ 


15 8,9; 


0.235 97,37. οοῖ 108, 19. 18; π--- ὧν 65 8,30; 80,2; | 105. 45]; 
ὑπὸ τῶν m. 15b.11; π-- ἂν 3l.,: 35,3; 3815 40.10; 
[11]. 2]; 45,3: 65b. 23; 72,10; π - αἷς 44,04 : 80..5; 97...4: 


36,4; 44,3; 46,5; 
᾿ Ῥ,:1οὶ 70,6; 


m—o1oı 52,10; m—dc 156,20; 82,8; 


54.3.4185 59,8. 105 PD, 10; 61.30. 86; 65 [a,s. 19 


72,365 19,95; 87,6. 94; 89,10. [54.1 78. 87; 917,8. 50. 87; 
105,12. 38. [10.]50; πρὸς Μαγνητας m. 99.0.5: s. auch 
πρέσβυς 

mpeoßebwv εἰς Ρώμην ὑπὲρ τῆς πατρίδος 95 C. 30; παρεγένετο 


πὸς αὐτὸς π΄--οντες 98,55; πρὸς οὺς ἐπρέσβευσαν 16,31; 


XII. Wörterverzeichnis 


π- σὰς πολλάκις πρὸς τοὺς αὐτοκράτορας εἰς — Ῥώμην 
καὶ εἰς ΤΤαννονίαν 180, 51 
(πρέσβυς) ὑπὲρ πρεσβείων 72.5; τοὺς] πρέσβεις 54, 11 
(πρεσβυτέρων) τῶ συστήματι τῶν m. 116.1; γυμνασιαρ- 
χήσαντα τιῦν π. 158.3 
(ἐπρίατο) τὴν διαγραφὴν καθ᾽ ἣν ἐ. 99,51; ὃ πριάμενος 
99,35; τῶι π΄ wı τὴν ἱερεωσύνην τοῦ -- 99,35 
πρὸ τοῦ βουλευτηρίου 100 a.11; m. τῆς ἐγ]δίκης 98. 6.11; τῇ 
π. τοῦ ἡμέρᾳ ἢ --- ἤρξατο 105,03: 
θυ ο: (θίασον) τὸν π. πόλεως 210 ἃ. .5: 
44,12; π. παντὸς οἴεται δεῖν 6]... 
προάγειν καὶ συναύξειν τά τε ἔνδοξα καὶ τὰς τιμάς 39. 11 
προαίρεσις 57, 18: 
τὰν ἰδίαν m. 9lc.s 


π. τῶν θυρῶν 100 ἃ.ῳ; 
π. τοῦ πρυτανείου 


τῆι π ---εοἰ 19,15; τὴν ἑαυτῶν m—ıv 18.21; 


διὰ τὸ προαιρεῖϊ σθὰϊ 78 ἃ.ω:; π΄ ούμενος αὔξειν (συναύξειν) 
ΟΊ. : [62.26]; πείθεσθαι m. zu 105.35; m. διὰ παντὸς 
ποτὶ τὸ θεῖον εὐσεβῶς αἰνέσαι 56,21; προαιρεύμ{ενοι 
αὔξειν τὰς τιμὰς τᾶς ἈΑρτέμιτος 57.3 

προάρχοντος τὴν ἐν[ναετηρίδα 17... 

τὴν ἐν προαστίω πανήγυριν 168.5 

πρόβατα 91},. 

πρόβουλος 111.3; ὃ ἀεὶ καθεσταμένος π. [10 ..: προστάτας 
π᾿ ὡν 44.3: π᾿ ους τοὺς γενομένους ἐν ἀρχᾶι 44... 

(προγίγνομαι) τῶν προγεγενημένων ποθ᾽ αὑτοὺς φιλανθρώπων 
39,03: τὰς εὐεργεσίας τὰς προγεγενειμένας ὑπὸ τιὼν 
προγόνων εἰς τὸ ἱερὺν καὶ εἰς τοὺς Ἕλλανας 40..] 

προτονικὴν (νῆσον) 105. 19. 04. 108: χώραν π. 105,10 

προγόνων 64.1: 103,41: τῆι (TÄL) τῶν π. αἱρέσει 39. 10; DB. 565 


ἐμῶν m. — νοῦν 11 ἃ,.υτ; ἀπὸ m. [151,5]; 164.3: τὴν 
ἀπὸ m. εὐγένειαν 105,.; διὰ m. 15a.ıs; 34.0; 58,0%; 


97,13. 56; zu 105.23; ἐκ m. 26 b,6; 48.2: ἐκ m —- wu 16.35; 
παρὰ m—wv 105.105. 107; ὑπὸ τῶν (twu) π. 25b.o; 
34.9; 35.7: 96.75 39,11: 48,150: 45.22; 46,0; 48.8; 58.18; 
[62:10]; 72.15; 100a. ı5; τὰν γεγονῶσαν ὑπὸ τοῖς TT— οἷς 
iv τοὶς Ἕλλανας εὐχρηστίαν 38. 12; τοὺςπ- OUC αὐτῶν DB, 17 

(προγτράφω) ὑπὲρ ὧν προετράψαντίο 108...: προγρά- 
ψάσθαι περὶ τῆς ἀποστολῆς καὶ τοῦ ἀναλώματος τοῦ εἰς 
ταῦτα ὅθ. ες; mpoylerpajuuevolv 86.5: διὰ τῶν π-- wv 
986,0; περὶ τῶν π. φροντίσαι 1OOb.19; τὰς π- ag Til uag 
100}..:: τἄλλα τὰ π---α 86.10 

(mpodeJdnAwuevng) [περὶ τῆς] m. νήσου 105,,6; τὴν π 
νῆσον 105.6 


nv 


τὸν προδιασεσαφημένον πόλειιον 105,5; 


9,5: 13.1: 14, 


15 8, 


(προεδρευούσης) φυλῆς π. 5.3: 2 
89.6; 90.2; 98,2; φυλὴ προήδρευε 2.4: 4,6; 6.2; 10.3; 


11.,; προεδρεύσαντες τὸν μῆνα τὸν Ζμισιῶνα 220, ı 
(προεδρία) τῆς προεδρίας ἐπιμελείσθω 101,35; πάσης 
προεδρ[ία]ς 601,91: δεδόσθαι m— av ἐν τοῖς ἀγιῶσιν 2.14; 
4.5: 6.15: θύοι; 1ΠῸὰ; 12.9; εἶναι [προεδ]ρίαν 101.35; 
εἰναι m. 48,35; ὑπάρχειν m. 
ev τοῖς ἀγῶσιν 90,55; (εἰσκηρύττειν) εἰς π. 7 b.12; 92.6; 
(καλεῖν. παρακαλεῖν) εἰς π. 89.15; 97.11: 101,21. 36. 
ἐμ m. Διονυσίοις καλεῖν BD, 10; Ev τὰν π. τοῖς Οδυσσείοις 


ἐν τοῖς ἀτῶσιν 10,215 
395 


καλεῖν 56, 16 
προέϊδρου 87.3: ἑλέσθαι 
προέδρωμ 92 a,ı1; π΄ WV ἐπιστατοῦντος 5,1; 9.3; 13.15 
[14,4]; 15a.1: 89,9; [90.1]; 98,5; 
6,3; 10.1; [11..]: τῶμ m. ἐπεψήφιζεν 37,1; τοῖς π ---οις 


98.4: 732.21; [923,0], 


θεωροδόκον τὸν π΄ ον 50,505 


m. ἐπεστάτει 2,5; 4,6; 


τοὺς m-—-oug Tb,10; 37.25; 
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προεισφέριυν τὸ ἀργύριον ἄτοκον 92,6; προεισενέγκας τὸ 
ἀργύριον ἄτοκον 932}.0 

καθότι προεκτεθείμεθα 105, 26 

τῆς προθέσεως ἡμ[ὧν un τελειουμένης 105,7; ἐπαινῶ σὴν 
π--ἰἀν 11 ἃ. τι 


mp(o)Bluu — 13,11 
(προθυμία) μετὰ [προθυμίας] ἑκάστης 90.0; μετὰ πάσης 
(πάσας) π. ὅ8..8; [5415]; δὅδ,τ; 90,21; 988,94; 97,74; 


πᾶσαν σπουδὴν καὶ π Av ὑπὲρ τοῦ δήμου ποιούμενοι 

59. 10.55; τὰν πᾶσαν σπουδὰν καὶ προθυμίαν ἐποιεῖτο 

57,33: τὴν πᾶσαν ἀποδεικν ὕμενοι εὔνοιαν καὶ προθυμίαν 
εἰς τὴν πόλιν δ4. 190 

πρόθυμος 2,125 8,4; 4213; ὅ,18; 6,0; 11,6; [62,17]; π---ον 
[86.12]; 106.3; π---οἱ 9.11: π--οὺς 89,35: προθύμως 
44,27; D3.49: 59 op [86 20]: 932.16 

tpoik(o) 122 ἃ. τὸ 

(προίστημι) ἐπὶ τῶι προθύμως προ΄σ)στῆναι ὑπὲρ τῶν 
δικαίων 9 αν τος προεστηκότας θρασύνεσθαι 111. : προ- 
ίσταται 70,11; ὅπως. προιστῶνται TWV δικαίων 90,21; 
ὃ προστη(σ)άμί(ενος) 114.:1-: 

πρόκειται ἡμῖν συναύξειν 18,23 

ὅπως προκ[ρ]ίν[]σι 93a. 2 

(προλέτω) τιῶν προειρημένων ὁρίων 105.35: πάντας τοὺς 
προειρημένους 16.3; τοὺς π. τόπους 105. 11 

(προλιποῦσι) νηὸν Eeuöu π. (dieht.) 17,10 

n προμετωπίς 281.1: 282,: 

προιινάμοίνος (akarn.) 31.5 

(προνοέω) προνοιήσει τοῦ ἀνατεθῆναι τὴν στήλην 101,87; 
π. περὶ Toü — γίνεσθαι 101,;5: προνοιῆσαι 83,16; 

101,57. [60.]70: γνησίως προνοήσαντα 

188. 10; m]povoleiodwv] (ὅπιυς) 57,36; προνοούμενοι τοῦ 


105. 55 Ἡ 


π-- σαι, ὅπως 
-- συμφέροντος 
105, 33 

πρόνοιαν (ποιεῖσθαι) 86, 11: 


τοῦ στεφάνου προνοηθῆναι 


89.35.70: ται πρόνοιαν 103, ;1 

προξενίαν d,22: θ.1τι:: Te.ar: 10,16; [11,12]; 44,30; 
91 6,11; [104,13]; π---ΑΥ 4,15; προξε[νίην 2,14 

προξένων 28,3; τοῖς π---οἷἰς 52,33; 34,30; 
4.20; [9:17]; 36,25; 50,65; 104,1.; τοῖς λοιποῖς π. 85,30; 
π--οὺς 81..1; 82,13; 34,28; 35,275 36.26; [45,44]; 48.23; 
50.62; 59a, 14; π[ροϊξένονς 67, 12 


9,155 


τοῖς ἄλλοις π. 


προπέινψαι 20,18. 21 

(πρός) οὐδενὸς] ἀπο]στήσ[ εἶται τοῦ π. 80,5; πρὸς τῶι 6l,ın; 
π. τῶι βωικῶι 98.45: 
61.100: 


»215a. 1715 


π. ᾿Εκαδίοις 122 d,.,: m. τῶι Εὐλαίωι 
π. τῆι ἐρυθρᾶι θαλάσσηι 61.106: π. τῷ θεάτρῳ 
[π. τοῖς εἰρ]ημένοις 105.τι; τῶι Μαάγνητων π. 
τῶι Μαιάνδρωι 44.1; 
dpun 40.11.16: 101.95: π. τούτοις 105, [15.] τος 
τῇ παλαιᾷ πίόλει) 129 εἰ. τε: 


1222.53: π. τῶι 


τῶν Μαγνήτων τῶν π. τῶι Μαιάν- 
Βουλὴ π. 
π. τῶι Σελείαι 6l.ını; π. 


συνόρίοις 7) Τίγρει 61. 102: π. χω(ρίῳ) 


1292 10,5 

ἁρ]μόδια πρὸς τὸ 365.1; πρὸς τὸ τοὺς --- μὴ ἀγνοεῖν 
11τ..5: m. τὸν αἰῶνα 139.4: πρὸς ἅπαντας ἀνθρώπους 
zu 105.19; m. ᾿αὐτούς 103.11: m. δόξαν δθ}».:: m. 
ἑαυτούς 105,51: π. τὴν ἐκκλησίαν BB.a: m. ἡμᾶς 79,5; 


τράμματα δῶι Tr. ἣν ἂν ἡμέραν ἑκάτεροι παραγίνωνται 

93b.29; m. τὸ 
101.53; χορὸν ἱστᾶσιν 
(dicht.) 228.5; m. 


κοινόν 89.52]: π. τὸ 


Λαρβηνιὼν 


λωτοῖο π. εὔφθογγοιι μέλος 


obvop(a?) 1998..: m. τὸ Τηΐων 


97.15: Ἀντιοχέων tüv m. Δάφνην 192b,; 


a 


[τὸ ἀνάλωμα τὸ π.] ταῦτα 9Ba,oo: [τὰς m. τοὺς Ἕλληϊνας 
εὐεργεσίας 86.5; (ἢ) π. (τὸν δῆμον, Μάγνητας κτλ. εὔνοια) 
53.25: 61,31; 8ὅ,16. 26: [zu 10.141; 138.6; (εὔνοια ἣ) π. 
(τὰν πόλιν, τὸν δῆμον u. a.) 52,37: 59a. 18: 6l,ıs; 155.4; 
(ἢ) m. (τοὺς θεούς, τὸ θεῖον εὐσέβεια) 33,7: [50,25]: 
58.213588, 22: 6l.ı0; 782,15 D.o; 85,15; τῆι εὐσεβείαι τῆι 
m. τὸ θεῖον 48,50 vol. 52.26: τὰν π. τοὶς θεοὶς εὐσέβειαν 
52,39: τῆϊι m. τοὺς θεοὺς εὐσεβείαι κα]ὶ π. τὸν δῆμον 
εἸὐνοίαι 86,11: εὐχάριστον -- π. τὸὺς [ἄνδρας 93a, 11: 
τὴν m. Μάγνητας [οἰκειότητα κα]ὶ φιλίαν 7356.10: εἰς 
[τὴν πρ|ὸς αὑτοὺς ὁμόνοιαν 90, 11; ἣ τοῦ δήιϊου π. τὴν 
θεὰν ὁσιότης 85, 12: τῆι m. τὴν πατρίδα σπουδῆι 85421; 
τὰν m. Μαάγνητὰας συγγένειαν καὶ φιλίαν δῶ.5.: (ἢ) m. 
(τὸμ βασιλέα, Μάγνητας φιλία) 87,22; 6l,s0o; τὴν m. 
ἀλλήλους φιλονικίαν 105.5: τὸ π. ἐμὲ ψήφισμα 19,10 
πρεσβείαν ἑλέσθαι m.| Μάγνητας 108; 
ἀνεκόμισαν Tr. με ψήφισμα 22,5; τὴν συγγένειαν Tr. τὸν 
Λεύκιππον Avavewoauevwv 17.13; τοὺς ἀνοίσοντας π. 
[ἡμος 97,59; τῶν ἀνηκόντων τῆι πόλει π. τιμὴν ἢ χάριτος 
ἀπόδοσιν DB.66; ριον ἀποκᾳζαταστᾶσαι m. Κνωσίους 
θῦ ἃ.τὸο; οἱ παραγενόμενοι πρεσβευταὶ [π. τὴν] βουλὴν - 
ἀπελογίσαντο 63,10; (ἀποστέλλειν) Tr. (αὐτούς, τὸν δῆμον 
κτλ.) 15 ἃ.τ; 61.30: θὅ ἃ.«ι; 99 ἃ, : ἀφικόμενος mr. 10]. 58 
vol. 105.12; τῶν γεγενημένων π. πάντας. 
ἐνδόξων zu 105,33; γεγενημένας — [π. τοὺς Ἕλληνας 
(τράφειν) m. Τ70.1τὉ0: 93a. {κι} νυ; 
διακείμενοι π. τοὺς 103,73; εὐνόως πρὸς ὑμᾶς] διακεί- 
uevor [71,11]; εὐσεβιὺς (διακεῖσθαι) Tr. (τὸ θεῖον κτλ.) 
48.12.13: 62,15.105 θ9.15; 100 a.16; 189.6; 
εὐσεβῶς διακείμενοι π. τὸ θεῖον, οἰκείως δὲ Kal π. τὸ 


- καλῶν καὶ 


εὐχρηστίας 62,10; 


"88,5: 


κοινόν 89). 12.55.50; τὰ διατείνοντα m. τὴν [ εὐσέβειαν 
100 b,16; πρόσοδον π. τὴν βουλὴν εἰναι 48,51; 
φάσιν — m. τοὺς εὐθύνους 100 b, .ὁ: (φίλον εἰναι) m. 
38.313 64.20: φιλοτιμίας οὐθὲν ἐλλείποντες m. τὸν | 
δῆμον 79, 17: εἰς διάστασιν τὴν πρ(ὸ)ς ἀζλλήλους ἐξάγουσι]ν 


εἰναι 


zu 105,15: (ἐξαποσταλεὶς) m. (Μυλασεῖς κτλ.) 98 ἃ.;:; 
101.6τ. το αἱρέσει ἣν ἔχει m. τὸν δῆμον 12,6: ἀρετῆς 
ἕνεκεν καὶ εὐνοίας ἧς ἔχει m. τὸν δῆμον 9.1τπ|: 11.181 


(εὔνοιαν) ἣν ἔχει m. [τὴν πόλιν 62,115 (φιλίαν) ἣν ἔχει 
m. ru πόλιν 69,115 ἔχοντες εὐνόως π. ἄμμε 38.24: [π.] 
τὸ θεῖον εὐσεβιὺς ἔχοντες 16.20: εὐσεβιὺς καὶ φιλοδόξιως 
π. (τοὺς θεοὺς ἔχων) 53.57: 80.11: τὸ βηθὲν σημεῖον 
m. τὴν ἀ]ϊναχώρησιν 17.6: 
931.99; 
χεται 86,13: (πέμπειν) Tr. (ἡμᾶς, τὸν πατέρα κτλ.) 18.1; 


19,4; 


παραγίνιωνται π. τὰ κρίιιατα 
πρόϊθυμο]ν ἑαζ[υτὸν m. τ]ὰ παρακαλούμενα παρέ- 


Θ᾽ το: [88..]: δό,τ; λόγους ἐποιήσαντο πρὸς 
πρεσβευτάς 9530: φιλοτιμίαν πεποίηνται πρὸς τὴν 
πόλιν 35,263 (πρεσβεῦσαι) π. (οὕς, τοὺς αὐτοκράτορας) 
16.31; 180,285 m. τὴν βουλὴν — προσελθόντες 37,12: 
θέσθω λόγον π. τὸν. 100 b. 3; 5 TWV προὐπαρχόντιυν 
αὐτῶι m. Μαγνητὰς οἰκείων καὶ φιλανθρίύπων Dunn: 


τῆι προὐπαρχούσηι φιλίαι ταῖς πόλεσιν π. 


ἀλλήλας 


97.23. 631. [13] vel. 50,26; π. ἅπαντας | ὑπαρχούσηι 


δικαιοσύνηι zu 105.10: ἢ m. Mlayvntas ὑπάρχουσα εὔνοια 
85.12: οἰκειότητα 
48.13; 
αὐτοῖς ἔφοδον Tr. τὸν δῆμον 59a,ız; ὑπετάγη 


| 16, 31 A 
ypnornpiazeı m. τὴν ἐρώτησιν 16.6 


τὴν ὑπώρχουσαν π. τοὺς 


δύ. 15: 


Moyvnrtac 


(φιλία) ὑπάρχουσα π. — 16,31; ὑπάρχειν 


T. TO 
99, 15: 


εἰδέναι φαινέτιωω π. τοὺς εὐθύνους : 
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284 XL. 
ποθ᾽ αὑτούς 39.31; π. αὑτάς 1 ἃ. 15; τᾶι σπουδᾶι τοῦ μολεῖν 
π. ἁμέ 306,26; πολλῶν ὑπαρχόντων οἰκείων ταῖς πόλεσιν 
π. αὑτάς 56,1 
(ποτί) τῶν Μαγνήτων τῶν m. τῶι Μαιάν]δρωι 39,3 
μεσανβρίαν 105.35; Tau τοὺς 
(Σαμαίους, Ἕλλανας) εὐνοίαι 35,18; 46.27; (εὐσέβεια ἁ) 
π. (τοὺς θεούς und ähnl.) 34.26: 85.175 86.11: 46,265 
τᾶι m. τοὺς Ἕλλανας καλοκἀγαθίαι 36,15: τᾶς οἰκειότατος 
τὰς γεγενη- 
εὐσεβῶς 
αἱρ]έσει 


ποτὶ T. 


καὶ φιλίας m. Μάγνητας 94. 17 
μένας --- εὐχρηστίας π. τοὺς Ἕλλανας 89, 11: 
(— ἐως) (διακείμενοι) m. τὸ θεῖον 39,35; 46.4. 24; 
ἃν ἔχοντι m. τὸ κ[οι]νόν Ile. 10: εὐνοίας ἃς ἔχοντες δι]ατε- 
λεῦντι π. Κνιδίους 1 ἃ.υ5 vol. [Yla.s]|: (ἔχει προαίρεσιν) 
[πο]τί τε τὸ θεῖον καὶ π. Μάγνητας 57, 19: (παραγενόμενοι) 
π. τὸ κοινόν 34,5: 89,3: ποτελθόντες π. (τὰν ἐπείσκλητον͵ 
τὰν βουλὰν καὶ τὸν δᾶμον) 44,10: 46.6; προαιρ[εύμενος] 
— εὐσεβῶς m. τὸ θεῖον 56,2%: ἰδίαν 
στρατευσαμένοις Bd ἃ. 35; τὰν φιλίαν τὰν προὐπάρχουσαν 
π. τὸ κοινόν 43,5; (οἰκειότης κτλ. ὑπάρχουσα) Tr. (τοὺς 
Μαγνητας κτλ.) 31,11; 82,22: 34,7; 88,15; 41,5; 44,5 
πὸτ τὸ Beioy (boiot.) 25 b, 16: tr. τὰν θεόν (boiot.) 25 b,.6 
τὰν π. τὸ θεῖον εὐσέβειαν 
παραγενο- 


τοῖς .| τὸν 


m. τὸ κυνόν (boiot.) 90 b.;; 

(phok.) 34, 15; εἰρήναν ἄγειν m. αὐτούς 65h. ıs: 

uelvoug mr. Aue Οὗ ἃ. 19 
πορτὶ Mayvntalc) 70,11; 


[τοῖς m. τὰν ἰδίαν 7] πατρίδα 


στρατε[υσαμένοις: 70, 33 
(πός) παρεγένετο Tr. αὐτὸς πρεσβεύοντες BB, 35; τὸς ἀγῶνας 
τοσνὺν γραψάντων π. τὸς ἄλλος στεφανίτας 38,49 
προς — ? 367,13 
(προσ]αγορευόμενος) ὃ ὑπὸ] Τηΐων 
Γλαῦκος ᾿Αἰδμήτου m. 97,51; Γλαύκωι [Ἀδμήτ]ου τῶι παρ 
ἡμῖν m— ὧι Ἀρτεμιδιθρω} Ἀδιιήτου 97,545 τὴν ἡμέραν 


ἀπὸ τοῦ TAPWVULOU 


--- ἀναδεδεῖχθαι ἱερὰν π- -ην ᾿Ισιτήρια 100 a.25; ἐν τοῖς 
π- οις [Εἰσιτηρί]οις 100 b,. 
προσαπάγειν 79) a. 20 
(προσγίγνομαι) τὰς τιιιὰς τὰς ποτιγινομένας tar θεῶι {{..; 
τῶμ προσγραφέντων ὑπέρ 72,5 
(προσδέχομαι) ποτιδέχεσθαι (τὸν ἀγῶνα) 92,34 vel. 5100 
εὐνόως ποσεδέξαντο 38,36; τίς οὖν ἂν ἔτι προσδέξαιτο 
τὴν — 105. 1025 π- ξασθαι (τὸν ἀγῶνα κτλ.) [47.:}: 62. 13; 
163.15]; 87,7; π-- ξάμενοι τὸὺ χ[ρ]ησμόν 16.115 π΄ ους 
τοὺς ἄνδρας 47.:; τήν τε καθιέρωσιν καὶ τὴν ἀσυλίαν 
προσδέδείκται 738, 12 
298, 10 
προσελθόντες 37,12; ποτελθόντες 44.10: 46.6 
προσήκει 62,30; 116.:: 
ἐπιμελ[είας 53. 11; τῇ π- ῃ τειμωρίῳ 114, 12; τὴν 
—0v 9, 35; m. 


(προσεβάζου) Ἥραν m. 


ὡς ποθῆκον ἣν Ild,s; τῆς mpoo|n]- 
Kol long 
π-- [σὰν σπουδ|ήν 90,10; δοῦναι τὸ π|ρ 
(ἡγεῖσθαι) 105.6; 113.17: πᾶσιν τοῖς π---[οὐ]σιν 6]... : 
βασιλέων. προσήκοντας 14,9: τὰς π -- οὐσας τιμάς 90, 20 
προσ(ζ)ημιωθήσεται 114, 14 


(mpoox Jeiuevor) [ἐφ᾽ ἱκανόν m. 105, 

(mpooxpivn) ὅπως αὐτῶι m. 99}... 

προσκυνοῦμε(ν) 589.» 

(προσμισθούσθωσαν) εἰς] τὸν ἄλλον χρόνον π. τὰ ἱερά 99, s 
πρόσοδον 47..11: 48,241: λόγον ἀποτίθεσθαι τούτων TWV π.---ὧν 
καὶ ἐξόδων 116,55; ἀφ᾽ ὧν χειρίζουσιν π. 66.10; ἐκ τῶν 
τῆς γερουσίας π. 116.11; ἐκ τῶν ἐσομένων π. 98 8.51; ἐκ 
TÜV κοινιὼν π. 33.19: ἐ(κ T)WV π[ροσόϊδιων τῶν ἐν τῶι 


Wörterverzeichnis 


ἐνεστῶτι ἐνιαυτῶι 100 b,25; ἐκ τῶμ π. τῶν ἐψηφισμένων 
εἰς τὴϊν κατασκευὴν τοῦ θεά]τρου 92a,; 
(προσπο ---) ἐστιν ἐφ᾽ ἡμῖν m. ὅδ. 16 
(προστασίαν) τὴν τοῦ βασιλέως — m. 105.49: 
φυλακήν 105,60 
προστάξαντος 100}».ς; καθότι προστέτακται 100 Ὁ. 5. 
προστάτας 44.3; 72,1; προστάτ[η]ν 124,3; τνώμαι π- ἂν 
15a.s; μετὰ τῶν m. [6. 3ς]} 
προστεθῆναι τοσοῦτον ἐκ τῶν τῆς τερουσίας προσόδων 116. 13 


εἰς π. καὶ 


(προσφέρεσθαι) ὥστε — τὰ [εἰ]θισμένα αὐτοῖς m. ὑπὸ τῶν 
μυστῶν 117,5; πᾶσαν φιλοτιμίαν ποτιφερόμεν|οι 1 ἃ. ἡ; 
xeli]vorc ἀξ[{|ὡς προσε[ φέρε]το ἐν ἑκάστοις τιῦν καιρῶν 
53,513 φιλανθρώπως TT οντο τῆι πόλει 87. 5; προσενεχθεὶς 
φιλανθρώπως πᾶσι — 113.13 


προσεψηφισμένων 92},15: ἐκ τιῦν προσψηφισθησομένων 
πόρων 10]. 

κατὰ πρόσωπον 9, }0. [9.111. 23 

τ]ῶι προτέρωι ἔτει 16,13: πρότερον 58, εὐ; 

732,7; 87,5; 89, 29.166; 980,19. 4; 


39.813 7 359.6: m. ἀεί [63,20]: ἐν τῶι m. χρόνωι 57,32 


61.145 


105, [91. 28.] 


55, 8% 


62.21: 


(προτιμᾶν) τὸ τῇ πόλει συμφέρον] τῆς τούτων τιμωρίας 
μᾶλλον mr. 114,5 

(προὐπαρχούση ς[])}] πλησίον τῆς m. mlapaotadlolc 93a, τε; 
τῆι π--ηϊ(ῃ) φιλίαι ταῖς πόλεσι πρὸς ἀλλήλας 97, 22. [61.} τοὶ 
π᾿ ἂν (φιλίαν, οἰκειότητα) 37.13: 42,6: 48.5; 48,6; 
80,26; 73b,4; όντων αὐτῶι πρὸς Μαγνητας 
οἰκείων καὶ φιλανθρώπων ὄϑ,ωα; τοῖς π΄- οὐσῖν πρὸς 
αὑτὰς ταῖς πόλεσιν διὰ προγόνων φιλανθρώποις 8... 


τῶν π 


προὐφαιρουμένων τῶ — τῶν ὡρισμένων 116,18 

πρόφερ 80,4 

προ(φήτιδος 7) 122d.; 

προκεχειρισμένοι εἰσίν BB. 11 

(προχορηγησάτω) [τὸ ἀνάλωμα ---Ἰ — π. 99 ἃ. 30 

τῆς προεψηφισμένης εἰκόνος Απολλωνοφάνει 92 ἃ. 5; πόλεων 
[πολλῶν τὰ αὐτὰ π|ρ- ὧν 6l.ıs; π΄ οἦις b6l.os 

πρυταν — 1.; 

(πρυτανείας) ἑβδόμει τῆς m. 37.1; em τῆς Ἱπποθωντίδος 
πέμπτης m. 57,3; TOT γραμματέα τὸγ κατὰ π--αν 87.:ς 

πρὸ τοῦ πρυτανείου 44. ..: 
[11.191: 20.115 101.32; (καλεῖν) εἰς τὸ π 
87,375 45,17; [46,40]; 48,41; 49, 10; [50,67]; 
78,26; 89,87; [97,90]; 101,33; 103,64; ἐν 
61 τὸ; Eu π. καλέσαι 95.38 

πρυτανεύοντος 2,2; 4.5; ὅν; 8,1 

ἐπὶ πρυτάνεως 114. 16; 215a.2; ἐπὶ π---ἰος 44..υ: τὸμ πρ---ἰν 
46,39; tt—ewv 103.6; 
eindvrwv 61.10; τοὺς π--- εἰς ὅθ ἃ,.1:; Öl.ss 


nm—wı 45.37; ἐμ T— wı σίτησις 
ον 
57,39: 60,26; 


τὸ πὶ 90. 195 


15 b,23; 


οἱ m—ıes 55,17: γνώ]μη π. 

πρῶτος καὶ μιόνος τῶν ἀπ᾽ αἰῶνος 180,3; τῆς πρώτης ἑξα- 
μήνου 01.ς; ἀπὸ m. ἡλικίας 168. 165 πρώτωι μετὰ τὰ ἱερά 
2,20; 4.551 5.21: 6,105 10,26; 11, 19; ἐν τῆι πρώτηι ἡμέραι 
15b.11]; 100 a, 36: πρῶτον 16,165 50,115 149,1: 168, 1.115 
π. τῶν ἄλλων 179.11: πρώτην τῶν γυναικῶν 158.6: 
[πράταν ἑξ]άμηνον 55,185: π]|ριῦτ[οι 80,51; πρώτοις μετὰ 
τὰ ἱερά 7b.o; 9.55: 48.25; 101.51: τοῖς m. Διονυσίοις 
53.31: 94,:: τοὺς πρώτους χορούς 103.32; πρῶτα μὲν --- 
δεύτερον δὲ — — (dicht.) 181,4; 
ΤΤαναθήναια τὰ m. 180.9; Ἐφέσηα τὰ m. 1998. 
πρώτιστ᾽ (εν ἐπιέξεται (dieht.) 17,30 

πτερύγεσσι σὺν ἀργεννῆσιν (dieht.) 17. 17 


τὰν 


εἶτα -- αὐτὰρ ἔπειτα 


Xll. Wörterverzeichnis 


πτολίαιθρα τιθέντες (dieht.) 215 ἃ. 19 

πυγμήν 1490... ς 

πυνθάνομαι 11 ἃ.5»; πευσόμενοι στομάτων ἀπ᾽ ἐμεῖο (dieht.) 
215 &.16 

πυριὺν 116, 3667 oft 

(πωλούντ]ων) παρὰ τῶν m. 121,11: 
121.5; π]αρ[ὰ τῶν λ]οιπῶν τῶν m. διὰ Ζυγοῦ 121.17: 
τιὺν πωλουμένων 116.55 

(πιῦς) ἐπερώτ(η)σαμι ὅπ[ο]υ στέλλοιεν καὶ m. 17... 


παρ᾽ ἑκάστων π΄- -Ἰὼν 


(πως) ἄλλως m. 655,5; 


(ῥέεθρον) αἰπὺ ῥ. (dieht.) 17,45 

κατὰ τὸ ῥηθέν 17...; τὸ ῥ. σημεῖον 17.5 

ῥῆσι 369 

ῥητῶς. 105.18. 55 

ἔρρωσθε 18.25; 19,21: 40,0; [67.3]: [91d.o]; [105.101 | 


σαλαρίου 116.55 

τοὺς σατυρίσκους ἀνέθηκεν 211.» 

σᾶατύρων 88a.3; Ὁ, 4; Ὁ, 4; 

σαφιῦὺς διειρ]γόντων 10. 35 

σεβάσμιος --- αἰών (dieht.) 228. 

Σεβαστός 256,55 Σ---όν 167,2; 168,.; 
175.6; 183,6; 184,7; 187,3; 197, 5 

oeßouevos τοὺς κοινοὺς θεούς 6l.ıo; 0—o1c (Ἄρτεμιν, 
Ἀπόλλωνα) 16.7; 81,17; 36,12; 38,65 39,7; 48,9: 45. 10; 
[46.17]; 598; [58,55 54, 15]; 56,8; 63,1; 79.5 

σειτώνην γενόμενον 164.4 

εἰς σελήνην 83,5: 86,9 


e,35 851 


IL, 33 173. des 174. 53 


σειινιῶς ἱερασαιιένην τῆς -- Ἀρτέμιδος 182.3 

(σεμνότητι) τῇ περὶ ἑαυτὸν ἐν πᾶσι σ. 113,13; τὴν τῶν ἠθῶν 
σ--α 1θ8.. 

(σημαίνει) τί αὐτῷ σ. 21 ἃ.- 

(σημεῖον) περὶ τοῦ σημείου τοῦ γετζονότος 215 ἃ. ε; σημεῖον 
τῆς τενοιένης 17,2; τὸ ῥηθὲν —- σ. πρὸς τὴν ἀϊναχώρησιν 
17.5; τὸ ἱερὸν --- ἰδίοις σ- οἷς — | περιεχόμενον 105. 16: 
ἑτέροις πίλείο]σιν ἀποδεικτικοῖς καὶ σημ[είοις περιλαιιβανο- 
μέν]ου 105. 41 

(σιτηρέσια) ὑπ]άρχειν τοῖς νικῶσιν — σ. 85.19 

ἐκ τῶν σιτηρῶν [w|vwv 99,15 

11..9.; ἐμ πρυτανείωι σ---ἰν 


(σίτησις) Eu πρυτανείωι ©. 
20.12 vgl. 101.32 

(orrikalc) λογείαις 0. 109.73 

(σιτοπωλιὼν) παρά τε τῶν 0. καὶ παρὰ τῶν ἄλλων ἀγοραίων 
98,6 

- σίτου φορᾶς 98.30: Oljrou πεπονημένον 20.16 

wv!) βέβηλον 11 ἃ.υ» 

τὰ σκέλη καὶ τὸ 


ὑπὲρ 

χώραν [σ]καπανεύειν (nicht 

(σκέλος) ἀφ᾽ ἑκάστου ἱερείου σ. 99.11: 
νάκος 46.11 

(σκόπελον) Olwpn|kos σ. (dieht.) 17. ες 

ἢ σορός 281.1; [288,1]; 289; 291.5; 293,1; 294, 1; 
296.1: 297.1: 299 a. 1: 300. 1: 30%. 1: 804.2: 305,1: 307,1: 
308,17 909: : 310,1: 311... 31485 315,5; 
τῇ en αὐτῶ σορῶὼ 303.1; σὺν τῇ ἐπικειμένῃ ©. 


292. ı 


316.1: σὺν 

306.2 

σὴν πρόθεσιν 11Ὁ ἃ. 1: 

(σπείρῃ) ἵνα μηθεὶς ἐν τῷ ἱερῷ — unre σ. 105.54 

σπεύδοντες συνατατεῖν αὐτούς 105. 5; σ. ἑαυτοῖς ἐπιτελεσθῆναι 
17.35: ἐν ἐσπευιιένω TW περὶ τὸ ἔλαιον καιρῷ 179. 2; 
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σπονδαύλης 350,» 

(σπονδιὼν) UETADDOAOLV πᾶσιν τοῖς προσήκουσιν 9. 01..95; 
ἐπιτελεῖσθαι αὐτῆι — σ- ὧς 100a.;; 0. καὶ κατευχὰς — 
συντελεῖσθαι 100 Ὁ..1:: τάς TE σ. --- δέχεσθαι 37,97; 
τὰς σ. DU. 50 

(σπόρου) ἀρχομένου σ. 98.7. 11 

σπουδάζοντες συναυξῆσαι τὸδ͵ δῆιιον 0]. 1τῃὺ 


μετὰ 


(σπουδή) ὅπως - ἣ τοῦ [δήμου πρός τε τὴν θεὰν ὁσιότης 
τε καὶ σ. ἔκδηλος γένηται 85,125 0 — Tg καὶ φιλοτ[ιμίας 
58.35: σπου]δᾶς καὶ φιλοτιμίας 70,5; σ--- ἧς καὶ φιλοτι- 
μίας [οὐδ]ὲν ἐλλείποντε[ ς 87.12: σ΄ ἄς] οὐθὲν ἐλλείποντες 
25b.5; 
3,01; 


85.4; 


ἀπόδειξιν ποιουμιένους τῆς περὶ τὰ μέγιστα 5 ῆς 
πολλὰς ἀποδείξεις --- σ. καὶ ἐκτενείαίς πεποίηνται 
συνεπιλαβέσθαι τῆς σ. 
φιλοτιμίας καὶ σ. ἕνεκεν 48,51: μετὰ σ. 18.11: 19.11; 
105,95; 37. 165 
[62.37 |; 63.16; 932.245 101, fss.]sı;5 μετὰ πάσας σ᾽ 
15,23]; 25 b. 10; 34. 105 56, 20; ἐπὶ τῆι --- σ ---ἢι 8. 10. : 


καὶ φιλοτιμίας 53.01: 


zu μετὰ πάσης σ. (καὶ φιλοτιιίας) 23,18; 


ἐπὶ τᾶι σ- ἂι τοῦ μολεῖν ποθ᾽ Aue 36.25; τὴν σα ἤν 
ὅ8,:1τ; 61.4.6: 100 b, 15: πᾶσαν σ. 85, 11:89. 10.555 97.1.4. [56]: 
τὰν πᾶσαν σ-. -ἄἀν BT. [91 0}; 


σ-- ἰΙήν 90,11 


22 τὴν προσήκουσαν 
(σπυρίδα) ἔδωκεν τὴ φιλοσεβάώάστω βουλῇ τὴν σ. 198.23 

ἐν σταδίοις (dicht.) 181. 1; 

στάλα 5. στήλη und στα.. λιθίναν 26. 15 


([στά]σεως) θορύβου τινὸς [ἢ] σ. ἐξάρχων 114.11; σ΄ ὧν 
114. 

σταταρίου 240 

στατῆρας δύο 30, ı 

(στεγνῶν) -- m|pnodevrwv σ. 93c.; 

στέλλ᾽ dicht.) 17.15: ὅπου σ--οἷέεν 17.365: στείλαντες 
ἐπιστολήν LOS. sı: ἀποικίαν στείλασθαι 20.4 

(στεφάνα) ἐς τὰν σ. αἂν 105, 30. 31.3: 

στεφανηφοροῦντος 74,40; 11].1; 18,1; [14.1]; 1δ ἃ.1; 16.28; 


98.1: 100a.ı: 


στε! PavnpopN- 


884,1: Dir: 6.2: 6a: [51 ]z 89,55 90515 
103.1. [65]; 0 ---ἦσας τὸ δεύτερον 207.1; 


σαντα 190.3; 6. τρίς 132 b.;: φιλοδόξως 163, 3 


ὁ στεφανηφόρος l5b,23; 89.57; 97,005 98,4; 10. 117.9: 
199.13: σ΄ --τοὐ 100 8,40: 198.55 τὴν αἵρεσιν — τοῦ 0. 
100b.31; ἐπὶ δ. θὰ; 10,15 16, 11.25; 100b.20; 111: 


[112,1]; 113,1; 116,2; 117,1; 120,3; 178,5; 179,s; 182,5; 
196,1: 199,10; 200,,; 217.1; 238a; 293,;; μετὰ 0. 
98.17.23 ὑπὸ τοῦ σ. 10]. 95; τῶι 0 —wı 98.536: 0-—0V 
151.5: 158,-: 380? τὸν σ. τὸν ἀεὶ γινόμενον 98, 39; 
o—ov 100a,32: 


μετὰ 


τοὺς σ. ους 100 ἃ. 5 


στεφανίτην (ἀγῶνα) [16.16]: 18.11: 19.11: Mo: Benno: 
88,14; 87,4, 1τ 95: 47.0.90; 480.15: 49.05 50,21. 35 
53.9: 4.05: [98..50]: ΟἹ. οὐ. 38. [61]} [08.. 29} 63.9 
[71.10]: 788,15: [82.3]: 85.6: 86.5: 87.5: 0 av 
(ἀγῶνα) 26.9: Bl.eı.2s: 32.21: 34.11.10: BD. 12. 22: 836. 10 
38.15: 89.17.28; #1l.s.ı2; 48,15: 44..5..1: δι 1α« 1 36,20 


22.29: 02.113 96.15: 72. [90.1 ο: σ΄ -ας (ἀγῶνας) 38. 33. 50: 
43.2:; 98.40 

στέφανος 97,15. ὁ: 102. 12: τῆς Avarolpeboewc τοῦ σ΄ ou 
ὅθα,νο: (ἀναγγελία) τοῦ σ. 89, ἀπ] τὸς 97,16. [77. sı]i τὴν 
ἐπαττελίαν τοῦ] σ. Τα. ττι τοῦ σ. προνοηθῆναι 103.32: 
σ--ὧἱ ὅδ]. : στεφανῶσαι θαλλοῦ σ. 37.32.35: 48.21 
53.30: (στεφανοῦν) χρυσῶι (. σέωι) σ. δὰ ΠΟ 
59a,1:.27: 733,5: 90,ς; [91 ἃ..47; 94,5; 101, ıs 12 
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[102, 2]; 
(στεφανοῦν) 0. τῶι ἐκ τοῦ νόμου δέ. 305 89, 37: 


104.9; (στεφανοῦν) σ. χρυσῶι 97.38.15: 104,25: 
στεφανῶσαι 

- δάφνας σ. 34,26; ἐτίμησαν χρυσέῳ ἀριστείῳ 0 — W 
159,5; τὸν σ---ον 54.31: YlLa.o: ἰσοπύθιον σ---ον 16,89; 
τι ὸὺν σ. τὸϊν ἐψηφισμένον 102,15; τιμαί TE καὶ σ ---οἰ εἰς 
δόξαν ἀνίκοντα (TA1) πόλει 46,15: (ἀναγγελία) τῶν σ. WV 
15b.1. 12: 53,30: ἀναγορεύ] σεις τῶν στεφ]άνων 101,34; 
δάφνης σ- οἷς 100 ἃ. 50 


στεφανοῖ (χρυσέωι otepdvun) [101.35]: 104,33: ἐστεφάνωσεν 


στεφάνιυι τῶι ἐκ τοῦ νόμου 89..5:: 0 — ὦσαι [50.57]: 
[58.20]: 78 8,6; 89..ὼ: 103.,.χ6.151.44; 104.115 σ--- σαι 
(χρυσέωι στεφάνιυι, δάφνας στεφάνωι κτλ.) [1 ἃ.υτ. 50]: 
34.05: 48,00: 54,.0: [73a,3]: 91a,,; 
ΤῸ: E--WKev 97.19. [60]: στεφανούσθω — [χρυσέω] 
otepavun 101.11: σ΄ οὔσθαι (xpuoeun στεφάνιυι) 59 ἃ.15: 
97.145 101, 18. 26:0 — θῆναι 89, 71: 0. (χρυσέωι στεφάνι") 
90,265 94,7: [102,1] 

(στέφος) (ἔσχον) 
(ἔσχον) ΤΤαναθηναίων ἱερὸν σ. (dicht.) 181.10 

(στέφω) ἐστεφόμην ἄεθλον κύδιμον (dieht.) 181,14 

ἢ στήλη 281,2: 91δ.1: N στ]ήληζι» 80.5: τὴν Avladeo]ıv | 
τῆς στήλης 97,56: 


37,31. 34} 59.29! 


Νέας πόλεως 0. εὐκλεές (dieht.) 181.;: 


τὴν ἔγδοσιν τῆς σ. 90,31; τὴιι ποίησιν 
τῆς σ. 87, 10: ἀρχαῖον χρησιιὸν ἐ[πὶ] σ. ἀναγράώψας 215 b.1; 
ἀναγράψαι ἐν στήληι λιθίνηι 87.39: ἐν στάλαι λιθίναι 
(ἀναγράφειν) :4...: 67.7: 


90, 30: ἀνατεθῆναι τὴν σ. 101.58; 


ἀν] α]σί τα ᾿ἰθῆναι τὴν στήλην 
κατασκευάσαι σ. 101.55: 
στήϊλην κατασκευα! σάτιω)] χί(αλγκῆν 93a. 215 κατασκευάσαι 
σ. Ey λευ]κοῦ λίθου 95 ἃ. ı-: (ἀναγράφειν) εἰς σ. (λιθίνην, 
μαρμαρίνην, Ey λευκοῦ λίθου) 9.59: 10,50: [12.15]: 48, 32: 
[59 b, 11.17 |; 80,10: 89. 18. 591 |90,29: 92 ἃ. 12]; 97.16. 59. 515 
lO1l,51.72.785: τὸ ἀνάλωμα TO EOOUEVOV εἰς τὴν σ. 89.51: 
εἰς τὴν σ. ὑπηρετῆσαι 19. 1-; 
λιθίναν 31.9.0: 39.35: ἀναγράψαι ἐν στάλαν 5ὅ.5.: 
στάλλαν (λ)ιθίναν (thess.) 2960.0; 
15 Ὁ.6 : 102. 19 vol. 105, 58: 
στα... λιθίναν 
91 ἃ.1τ5: ἀναγράψαι 
(στιβάς) ἣ μέση σ. 298,ς 


ἀνατράψαι εἰς στάλαν 
ἐν 
(ἀναγράφειν) εἰστήλην 
B,a1;5 εἰστάλαν λιθίναν 20.05: 
26.15: τὸ ἀνάλωμα τὸ 


[-- ἐν σ. δύο Yla.ız 


ἐν τὰς στάλας 


στο ]ῦς τῆς 954: εἰς τὴν παραστάδα τὴν ἀπὸ δυσμῆς τῆς σ. 
τῆς βορεί[ ας ἐφ᾽ ἧς ἔπεστιν τὸ βουκεφάλιον 100 1»... : ἐν 
τῆι στοᾶι 64,51 

στοιχού[ σης τῆι -| — δικαιοσύνηι zu 105, 15 

(στοιιάτιυν) πευσόμενοι σ. Am ἐμεῖο (dieht.) 215 a, 15 

(στρατευσαμένοις) τοῖς ποτὶ τὰν ἰδίαν πατρίδα 0. 6darso: 
[70,21] 

otpart|areovtos 


- τὸ δεύτερον 91..υ: 0 — ἰοῦντος [τῶν 


ΑἸκαρνόϊν!ων 31,1: στρατητήσαντα 164. - 
στρατηγός 3b, [2.]11. 16. 25.28: 0 -- οὗ [98 a. 11]: 100 a, 40: zu 
105,30: τοῦ 0. τοῦ Ρωμαίων 95 ἃ. α: 
em σ. 48.1: 81.1: μετὰ τοῦ 0. 98,065: 
Αἰτ: λῶν 91d.ı: 105.59]: 
otparayın (akarn.) 51. τσ --- ὄν 82.37; οἱ στρατ]ηγοίί 47,1; 
85.2; 87,1]; 97,30; 113.5; 
δ. ον τας 82.155 [83,15 |; στραταγούς 56, 36 
— ἀποστολαῖς 105.51 


σ. ὑπάτου zu 105.11; 
παρὰ τοῦ σ. 
τῶν γραμματέος 


[σ---ῶι 


γνώμη σ--- ὧν [58.1; τοὺς 
σ--- οὖς ὅϑ.69: 

στρατιωτιῦν 

στροφή 87,0» 

otpwuväs (στρίώννυσθαι) 98.4: 


98.11: 


98.11 
στριθννυσθαι 


STPWVUTW σ. 
STPWVUTW — OTPWHVAC ὑπὲρ τοῦ 


στριυμινάς 98,0 


XII. Wörterverzeichnis 


(otwıdv) ἀναγράψαντ[ες ἐς τ]ὰν 0. 67.5 

(σύ) σοι 115a,15.20; σε 115 ἃ,» 

συγγενείας 38.29; περὶ τῆς (τᾶς) σ. [0 ἃ,.2}; 79,15: σ΄ ἂν 
17, 12552, 215 61,31: 64,8: 80, 12; κα[τὰ τ]ἔ[[ν] σ[υγ]γέν[ε]ϊαν 
79,21; κατὰ τὰν 0. τὰμ Μάγνητος καὶ Κεφάλου τοῦ 
Δηΐονος 35. 14 

συγγενὴς τοῦ ἡμετέρου δήμου 101,»0; συγγένηίν) 52,15; 
σ- -εῖς 33,5: [46.3]: 47,3; 61,11: [70,2]; τοῖς 
0 — EOL 38,52; 6 - EIG 64,20; 165 ἃ. 157; [97,35]; 101,54; 
πρὸς τοὺς σ. 61]...; σ--- ας 88,30; [72,22]; τοὺς συνγε- 
νεστάτους zu 105.15 

ovyyöovun (dieht.) 17,21 

(συγγράφιω) διὰ τῶν ioToplılarfpdapwv TWV συγγεγραφότ|ων]) 
τὰς Μαγνήτων πρί[άξ]ει[ς 46. 14 

συγκα! τα ἰσκευάζων (τοὺς ἀγῶνας) 50,30 

σ]υνκιμένη() περὶ Διδασσας (?) 1220. 

n σύνκλητος 105,505 σ- οὐ zu 105,15: τῆς σ[υ 
(δόγμα) 72,3; WBa,ı0; bis; παρ]|ὰ τῆς συγκλήτουζυλ 
Ῥωμαίων 93h.1ı; ὑπὸ τῆς σ. zu 105,10: (ἔδοξε) τᾶι 

72, ἠξιωκόϊτων τὴν 105, 48; 
ἀξι ωσάντων τὴν σύνκλητον LOd, 55; σύγκλητον (διδόναι) 
95 b.ı zweimal; κατήντησαν ἐπὶ τὴν σύνκλ[η τον 105, 51 

(συνχριύμενοι) τῇ ἀπὸ τῶν φίλων εὐν[οί]αι σ. 105,16 


15a,11; 


γκλήτου 


σ (1 0:- -ὧν 


7. [26]; 


(συγχωρέω) συνεχώρησεν ταφῆναι 283.5; 
100 b. 13 
σύζ]υγοι 321 


συνκεχωρηκότος 


zweimal 

ouAMöyl|ou κυρίου Yevou?levou 1.1 

συλλύσεως καὶ φιλίας αὐτοῖς παραίτιοι γενηθῆναι 105, 

(συλλύ) συνέλυσαν (τοὺς νόμους) 1ὅ ἃ. υο; (δικῶν) τινὰς σ. 
ἀπὸ παντὸς τοῦ βελτίστου 101,13; συλλυθέντες 90,13 

(συμβαίνῃ) εἴ τί κα σ. τινι 
τὴν κρίσιν βραβευθῆναι 105, s: 
τὸ σ. 105.0ς 

(συμμάχου) παρὰ δήμου καλοῦ καὶ ἀγαθοῦ καὶ φίλου σ. τε 
ἡμετέρου 98. 151ττ: οἱ σ---οἱ 6äb,ıs; τῶ]ν [σ] - |[w|v 
56,17 

συμμείξαντες ev Avrioxelar (ol θεωροί) 18,4 


- τοιοῦτο 105, τοι; συν[έβη — 
ovußeß διὰ 


nköc 105, 107: 


συνπαρόντων 100 ἃ. 55: 105,1. 83 

τιῦι σύνπαντι πλήθει τοῦ πολιτεύματος 100 ἃ. 12 

συμπέμψαι 20,30 

συμπ]|οιπευέτωσαν εἴς τε τοὺς ἀγῶνας καὶ τὴν θυσίαν 54.5.9: 


12,3 


o—ev 98,56; [0 —ovres 54,21]; [σ 2,34]; 


σ--- σασιν 98.55 


- σοντας 


συιπρόεδροι 37.5 

συμφανὲς γίνηται 38,50; σ. ποιησάντων 338.) 

- τοῦ κατὰ ᾿Ιτανίους σ. 105,85; 
114:.ς 
οντα |63, 36]; 


(συμφέροντος) προνοούμενοι 
ὑπὲρ τοῦ κοινῇ σ. 1140ὅ: τὸ σ- -ον δα. τ: εἰς 


τὸ σ. 61.17; εἰς ἅπαν τὸ σ. 58.10: τὰ σ 


b5b.15: 75.12: εἰς τὰ σ. 89,38: συν[οίσειν 100 ὑ. 11 
συιϊιφόροις 38: 11 

- 6. γυναιξὶ Kal τέκνοις 
πτερύγεσσι 


σορῷ 303.1: 306. 1: 


σὺν τῷ βωμῷ 215 b.;; τῶι πλήθει 
τοῖς τούτων 100 a.20: σ. καὶ Ἑρμέρωτ|ι 117,2; 
σ. ἀργεννῆσιν (dieht.) 17,1:; σ. τῇ 
τῶν σ. Ζωάρχωι 67.4 

46.45: 59a. 1 


(συνάγω) συνήγαγεν θίασον 210 ἃ. 56: συναγαγεῖν σπεύδοντες 


συν 


αὐτοὺς 105. 


συναντησάώντων 17.12: τὰ συνηντημένα ὅ9)}»..; περὶ τῶν 


σ᾽ ὧν ὑπὸ Μαγνήτων εἰς τοὺς Ἕλληνας εὐχαρίστων DB. 19 


XII. Wörterverzeichnis 987 


(σ[υ]Ἱναποδειχθέντος) μετὰ τοῦ σ. αὐτῶι ἐπὶ τῆς κατασκευῆς 
92,1 

(συναρχίας) ὑπὸ τῆς σ. 1005.17: 103.65 

τοὺς συνάρχοντας 922. «Ὁ 

συναύξει τὰς τιμάς 44..:; τὰς - θυσίας σ. 38.51: σ 
39,25; σ---εἰν (τὰς τιμᾶς u.a.) 18,23; 19,225 38,105 39,11; 


-OVTL 


45.21; 40,26; 47,15; 50,23; 58,135 56,175 57,10; 8.5) 
62,265 θ8..5; 79,12; 80,9; ἕνεκεν τοῦ 0. 86.:1:; εἰς τὸ 
σ. ὅθ,ος. α; σ---οὐσὰ 35,15; τιμὰς σ---ξοντα 79,15: 


σ. ήσω τὸν ἀγῶνα 22,355 σ--ησοῦντι τὰς τιμὰς τᾶι 
θεῶι 35.255 σ---ἤσοντας τὰς τιμὰς τῶι θεῶι 32,50; 
σ. τὸν --- δῆμον 61. 20; 
ξεσθαι 


σ᾽ -Noa τὰς τιμὰς tar Hewi 32, 17: 
σ- -ἤσαντες τᾶς Ἀρτέμιδος τὰς τιμάς BI, 31: σ 
τὰ ἐψαφισμένα δῦ. 15 
συνεδρίου γραμματέος Bl.ı; 
γραμματεὺς τοῦ σ. τῶν νεωποιῶν 


τὸν — τραμματὴῆ σ. 32.30; 

362.5; [τοῦ 0. τῶν 
Aupiriöovwv 918...] 

σύνεδροι 91] «.-:; τὸν τραμματῆ τῶν σ- -ὡν ὅθι «τ TPAUUG- 
τευόντων τοῖς [6 ---οιἷς] 91 ὁ.1 

(σύνειμι) συνιών 114.11 

(σύνειμι) συνῶσι 59a.o; © 


τ] 1] συν[εἸξαπεσταλμένιυι αὐτοῖς τραμιατεῖ 101. 65 


-όντων 99.50 


ovvezeridwv 180. 15 

ouverabzeliv 100.37 

συνεπιλαβέσθαι τῆς τοῦ δήμου σπουδῆς Kal φιλοτιιίας 58. 20 

συνεπιμελεῖται τοῦ συναύξεσθαι δῦ. 195 

συνέρχεσθαι τοὺς Apror|ö|moucs κατ᾽ ἐταιρίαν 114.;; συνελ- 
θουσᾶν 20,» 

κατὰ συνθήκας 114.» 

συνθύωσιν συνθυέτωσαν 
σ-- σοῦντι τὰν θυσίαν 90.υρ»; 


73 b. 25 


32,30; 


61,76; σ--εῖν 
0 — σοντας Bl. 3: 


59 2.95 


ἼΩΝ 345 73 a.15 
τῶν ovviepouvauovwv 91 ἃς: d.s 
(συνίκοντα) κατὰ τὸν χρόνον τὸν σ. 44.0.0 
(συνίσ! τη) οὐθαιιῶς nulv σ. [ἃ ἐπ]οίησαν 936,27: 
- διακατείχοσάν τε καὶ ἐνέμοντο 9 οὐνα; UEXPL τοῦ 


συστῆσαι 
ὅτι 
συστάντος ἐν Κρήτῃ πολέμου 105.5 

n σύνοδος 54.37: κοινῆι τῆς σ---ου 
89. 35. 705 τὰ συμφέροντα τῆ]! σ — wı 89, 38; καθ᾽ ἑκάστην 


πρόνοιαν ἐποιοῦντο 


δ.Ξ-:-οὐ 33, 23 
190 


πρὸς σύνορ(α) oder συνόρίοις 7) 1992 ἃ. 
(συντάσσει) πάντων συντελεσθέντων, w|v ὁ vouoc| σ. 92a. 11 
συντελ-- 59a.; 

συντέλειαν εἴληφεν 100 ἃ. 15 


συντελεῖ 40,16; 926,1: ἐν τῶι ἀγῶνι ὧι συντί ἐελοῦμιεν, ἐν 


ΤΤανθέωι ὅθ 8.16: ἐν [τοῖς Διονυσί]οις οἷς σ. 97.02; 
(ἀτῶνα) ὃν σ--εῖτε 23.10: ἐν τοῖς Διονυσίοις οἷ 


87.9: 
σιν 58.33; ἅτιν]α σ. 


σ--- οὖσιν 97.20; (ἀγῶνα) ὃν σ. 01.585: (ἀγῶνα) [ὃν 
σ---ἰσι 61.55; 


[81..7]: ἀτῶνα ὃν σ- -οῦὖντι 46. 30; 


τὰ νομιζόμενα σ 
τὰν ἐκεχειρίαν ἃν σ. 
41.10: [ἀγῶνα, ὃν σ --- ἔοντι 72.30]: ἑορτὰν ἃν σ---εὖῦντι 
55 χοροὺς 
-ἰ(ὦντι τὰν θυσίαν 


55.115 ἀγῶσιν οὺἣς ἂν — 0- -Mı 92a.,; τοὺς 


oo -ὦὧμεν τῶι Διονύσωι 97.37.15: Ka 0 


55.20: D7.29: OUVTEXEITW χοροὺς παρθένων 100 a,..9; τήν 


eitwouv 68.3; σ- -εὐντων 


2 


tje θυσίαν καὶ τᾶλλα σ : 
τοῖς αἱρεθεῖσι ἐπὶ τὰν θεωρίαν δραχμάς ὅϊ7.:0; σ εἴν 


(ἀζῶνα, θυσίαν, πομπήν τι. 5. w.) 18.7: 19.:: 33,11: 
40.15: 46.19; ; +[57,7]; 60,145 [63.6]; 


100 a.33.15: 0—einv θυσίαν κτλ. 52.11: 0 


a7 . 
914,95 


(53. [59 a. 5]; 


OUVTEC 


] 
| 


(ἀγῶνας, θυσίας κτλ.) [54,20]; 61.26; 64.195; σ- ἐσοντας 
τὰν θυσίαν 66.5: 87,18: τὰ κατὰ τὰς θυσίας συνετέλεσεν 
|9la.s; ἃ,.}; σ. τὰν καθ᾽ αὑτὸν χρείαν [1 8,55]; τὰς 
θυσίας σ- av 89.43.08: συντελέσαι τὴν ὀποκατάστασιν 
τῆς θεοῦ εἰς τὸν ΤΤαρθενῶνα 1008...; 0 ἢῆται 73a,51: 
σ. τὰ ἐψηφισμένα 46.35: σπονδὰς 
- καὶ θυσίας 0 — εἶσθαι 
θυσίας --- ἐπὶ 


σ. τὰ ἀξιούμενα DD, 15: 
καὶ κατευχὰς ὑπὸ τῆς συν ἀρχίας] 
190 b.ıs: περὶ τοῦ — σ. ὑφ᾽ ἑκάστου. 
ἐν τιῦι ἀγῶνι τῶι σ 


τῶν βωιιῶν 100 a.+: ovulevwi ἐν 


τοῖς Δι]ονυσίοις 90,37: τὸν ἀγῶνα τὸν σ--ον ὄ0. ες; 
Dd.g5: τὸν ἀγῶνα - ouvrekolluevov/evov, 82,5: τῶν 


συντελουμιένωων — |Aevkoppunvwv| 15 b.;: τῶν σ. θυσιῶν 
53.115 μετέχειν τῶν σ΄ εὐϊένων 97.11: τῶν θυσιᾶν — 
0 -ουμενᾶν dl,.;; ἐν τοῖς σ.-- οἷς ἀγῶσιν 101,19. 35: τὰς 


σ- -.]ἂς τιμάς [806.11|: εὐεργεσίαν συνετελέσαντο εἰς τὸ 


κοινόν {0,..1:1; συντελεσθέντων 17.5: Baron: 016: 
σ--- θήσεται 100 ἃ. "1 
(συντηρεῖν) χάριν τοῦ σ. ᾿Ιτανίοις τὴν 105.15 


(συριστήν) ἀκροάματα αὐλητὴν σ. κιθαριστήν 98. 15 
(συστήματ()) ἔδοξεν τῷ σ. τιὺν πρεσβυτέρων 110.: 
σφαγιασθέντος ἱερείου zu 105.9; 

σχοίνου 8.5.12. 16. 90. 22. 21-305 O—WV 8.5.7. 11. 15. 20. 29 

σῴζοντι 129}... 

(σώματα) τετιηιϊένα σ. γήρως (dicht.) 228.5; ἀνανκαϊιοτάτη 
τοῖς σιθμασιν TÜV ἀνθρίώπιων καὶ πλέον τοῖς τιὺῦν τερόν- 
τῶν 110.10 

(swri|pwv) τιῦν κοινιὼν σ. ὑ{1ι 

ὑπὲρ σωτηρίας 98.υς; ὑπὲρ τῆς σ. ὅ9 ἃ,5; ἐπὶ σ -- αἱ DB. 55: 
54.25; 55,255 61,06; 62, 30; 66,5; [73b, 11]; 79, 235 [86,16]; 
87,15; 100a.ıo 

(σωφρονίσαι) διατάγματι] αὐτοὺς σ. 114.; 

σωφροσύνῃ 131,3; διὰ τὴν ςοσ Ἣν [1600.:] 

(σωφρόνιυς) ζήσαντα σ. καὶ κοσμίως 162, ; 


ταγευόντων τιὺν περὶ - 88,1 

τάλαντον 20,.9; τ---α 20,16 

ταμίας 388,410: 71,19; ταμίαν 5,335 37,115 ὅ9..7;: 50,55; 
58.70.71; D9a,22; 82.105 [9la.ı5]; 155,2; οἱ ταμίαι 48. 32: 


66,0; 85.22; 
40.18; τοὺς ταμίας 33.18; 45-10; 49, 11; 80,828; 


ὑπὸ Twv ταμιῶν Bl.zı: παρὰ τῶν ταμιᾶν 

τὸς ταμίας 
26.20 

τα͵μιειο 4D.35 

εἰς τὸ ταμιεῖον 59 1". 15 

is ταραχὴν καὶ θορύβους ἐνπίπτιν [1:.: 

(ταρειχοπιωλίου") πανδοκείοιυ ιιαγειρείου τ. πιθιῶῦνος ἑκατοστή 
116,35 

τ[άριχος 121. 12 

(T400W) ὅσον ἂν ὁ δῆιιος τάξηι Da. z: ἐφό(δ)ιον τοῖς πρε- 

σβευταῖς τάξαι τὸ]ν δῆμον 97,51: τετάχθαι τοῖς νικεόντοις 

ἄθλα καὶ τιιάς Bon; μισθὸν τὸν εἰς πό[ριϊον ἁμερᾶν 


τριάκοντα ]..... τετ|αγμέν[ον 7. 5; τῶν τί --- |wv 105.51: 


τοῖς ἐπὶ τῶν πραγιιάτων τ οἷς 18.96: ἐν τῶι ἀρχείωι 
τὸ ταχθὲν (ἐφόδιον) 97,3; 


O8. 50: 


ἐτάγησαν 9 0.01: 


(ταῦρος) ὅταν ἀναδειχθῃ ὃ. τ. ὀτέτω τὸν ταῦρον 
98,515 ἀγοράσωσιν τ. 98,11: ἀτοράζωσιν τ. lc κάλλιστον 
98.12: τῶι Διὶ τ. 98,7 vel. 98.51: 


τὸν ἀναδεικνύμενον O8. 5» 


ἀναδείκνυσθαι θύειν 
τὸν τ. 


ταχέως 17.:: ταχίστ]αν τενέσθαι τὰν διάλυσιν (ἢ }0.υν 
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TEIUÄV, TEIW Ss. τιιιᾶν, τιμή 

(τειχισμός) iv τὸν τειχισμὸν τᾶς πόλιος 38,3; 

105, 50 
300,1; 


809, 6: 


([Tjexunpı|ov) τὸ πάντων κιιέγιστον καὶ ἰσχυρότατον τ. 
281,5; 294,2; 298,5: 
307.1: τέκνοις 100 ἃ. υ0 


τέκνων 81].ς; 98.38: 292. 
804,1.1: 306.6; 
τέκνα καὶ τυναῖκα[ς 17,0 

127,1: ἱερεῖα τέλεα 72... 
(τελειου μένης) τῆς προθέσεως ἡμ[ ὧν μὴ τ. 105.; 
τελευτί ήσαν [τος βασιλέως 105. 11 
(τελευτήν) μετὰ τὴν ἐκείνου τ. 92h. ; 


[916]: 
(τελείωι) ἅριιατι τ. 
τοῦ --- 


(τελέω) τέλη τελοῦντι ὅσα ὁ M 


αγνης τελεῖ 7b, 18.10; τελεῖν 
- θυσίαν καὶ πανήγυριν καὶ ἐκεχειρίας καὶ ἀγῶνας 56,11: 

πᾶσάν τε λειτουργίαν καὶ ἀρχὴν ἀπὸ πρώτης ἡλικίας 
τελέσαντα τῇ πατρίδι 165. 16 

(τελιύσαντα) τὰς λοιπὰς φιλοτειιίας τ. ἁγνιὼς καὶ ἀμέιπτιως 
104.1. 

(τέλος) διὰ. τέλεος Yle.s: τέλο]ς λαβούσης τῆς δικαιολογίας 

105,1; ἐπὶ τ. ἀγαγεῖν 92 b,;; ἱερ]εῖα τέλεα 72,10: ἀτέλειαν 

πάντιυν τῶν τελιὺν 115,35: τέλη τελοῦντι. 7 Ὁ. 15: 

20,16 


τετιημένα σώματα γήρως 


τέσσαρα 
(dieht.) 228, 5 
τέτζτ)αρ[τ]ος [καὶ δέκατος 16, 35 
τετράκις ᾿Ολυμπιονείκου 162. x 


τετραᾳψκισχίλιαι ἑξ]ακόσιαι ἑβδομήκοντα ὀκτιῦ Ma,ısı τ. 
[διακόσιαι τριάκοντα τρεῖς 8,3% 

τετράμηνον 104.:. 5: τὴν τρίτην τ. 179,10 

τετράδι ἀπιόντος 89.5: 90...: 98,1 


τεῦξε δέ οἱ κατὰ μῆτιν] ἀμύμονα θέσκελα ἔργα (dieht.; 202.5 
(τέχνῃ) ἐπὶ τῇ τ. τῆς ἰατρικῆς 118. 10 

οἱ τεχνῖται δ4..:: τῶν 
τ΄ ὧν |[54, 36. .τ|: (τὸ κοινὸν) τῶν περὶ τὸν Διόνυσον τ. 
4.94: 894. 11.13.14. [39.] 44. 


68. 71. 76. 79.815 ἐν τῆι πανηγύρει τῶν τ. [54.32]; 


[οἱ περὶ τὸν Διόνυσον τ. 89,51]: 


[21.] 24: 23.82. 36- 17.52. 56.64. 


πολλοῖς 


τῶν τ. 89, 34.69; Ex πάντων τῶν τ. 54.35: 89..0 


(TNPW) τὴν οἰκειότητα καὶ τὴϊι φιλίαν τηρῶν 57...: ἱερὰν 


τηρήσουσι τὴν π[όλιν 16.1 
(τίθημι) ἰσοπύθιον ὃν τί[ θ]ησι 78. 10: τ. (ἀγῶνας) 50,3 


9:[90,. 515 


τίθησιν (aywvac) 48.26 a 97:1 ao (ἀγῶνα, 
ἀγῶνας) 82... .4; 86,10; 39,20; 49,5: 48,19: 44.,..»5: τιθεῖ 
(ἀγῶνα) 88,16: τίθετε (ἀγῶνα) 18,13; 19,11: 13,0; τιθέασι 
(ἀγῶνα) 47,1.10;5 [49.5; ὅ4,.ωι; ὅθ,.ο; 58,7]; 86.5: τ. 
(ἀγῶνας) |104, 16]; τ--- σιν (ἀγῶνα) 37.17: 48,0: 50,35; 
δάν γι T— ou (ἀγῶνα) 37,37; τίθεντι (ἀγῶνα) [25 b. 12 

84..γ0. 15; ϑῦ.11. 951; 86.195: B9.ıs5 72.20; ἱερῆα τίθει δὲ 


215a.23: πτολίαιθρα τιθέντες 
215a.20; ἔλαιον ἔθηκεν τῇ πόλει 195, 21; ἐθήκαμεν 


θέσθω ὁ --- ἀνὴρ 


εὐώρτιον ἁγνόν (dieht.) 
(dieht.) 
ev run ἱαρῶι 67,7; νόμον ἔθεσ]αν 14,5: 
λόγον πρός TE τὸν γραμματέα — 100 b. 36: ἀγῶνα θεῖναι 
16, 17: τὸ ψάφισμα θεῖναι εἰς τὸ ἱερόν DO, 73 25 D, 32; 


26. ; |: 


; θέμεν 2 
θέντα τὸ ἔλαιον ἡμέρας TE καὶ νυκτός 165,;: 0. 
πάλιν τὸ ἔλαιον τῇ πόλει ἐν τοῖς γυμνασίοις 179. 30: ἐν (ἐπὶ) 
τοῖς τιθεμένοις --- ἀγῶσιν 10]. [58.] τι. 775 θέσθαι εἰρήναν 
105, 32: 105, 91; 
em ἀργ[ύρωι τεθέντων (ἀγώνων) 16,2% 
16. ; 
;T πὴν τῆς 


θέμενοι ἐντράφους θ. τὰς γνώμας 105, ı 


τιμᾶν Ἄρτεμιν οἱ ἐπὶ τῶι τ. 97,60: τιμῶν τὸ θεῖον 


Ὅν οἱ θεᾶς ἐπιφάνειαν καὶ τὸν δῆμον 89. 
101. 


τιϊμιῦντες τὴν | 


τ. τοὺς ἀγαθοὺς ὄνδρας τιιῶῦσα τὰν Roc 


θυσίαις 44..5: ἐπιφάνειαν καὶ τὸν — 


onuov| 89.51: τιμᾶ(στι)ν Ἀπόλλωνα 82,11: τιμήσουσιν 
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Ἄρτεμιν 16,19: ἐτίμησεν 1Ol,11.45; ἐ. -— ἄλλας τιμάς 
132 b,5; n βουλὴ καὶ ὃ δῆμος ἐϊτείμησε 160,1: (6 δῆμος) 
ἐ--εν 103.3; 200.2; ἣ βουλὴ καὶ 6 δῆμος ἐ. 

165,1: 166,2: ἣ βουλὴ καὶ d δῆιιος καὶ ἣ γερουσία ἐ. 
162,2: ἢ βουλὴ κ)αὶ ὃ δῆμος ἐτίμησαν 139,3; οἱ σύνεδροι 
ἐτίμιασαν Yld.z; ἣ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐτείμησαν 121..: 
[158.1]; 161.2: 178,2; 188,1; 191..: [379] vel. 164.1; 
τιμῆσαι αὐτόν 113,15: Teriunke|v τὸ ψήφισμα καθ᾽ 
τὰς τιμὰς αἷς τ. 97,6; 

τειμηθείς 180, 16: 


97,10: 
ὃ τετίμηται 97,15. 58. 
113, 10 5 
192 8,7; Ὁ, 

(τιμή) τῆς ἐνεστώσης τειμῆς ἐν ἐσπευμένῳ τῶ περὶ τὸ ἔλαιον 
καιρῷ 179,7: τὴν τιμὴν καταβεβλήκα[σι 8..: τὴν ἐπι- 
βάλλουσαν τ. καὶ παρεδρείαν ποιούμεναι τῆς θεοῦ 100 a, 25: 


τ- -ῆσθαι 


19} 


κιμηθῆι 92}0..9: τειιιηθέντα 


πρὸς τ. ἢ χάριτος ἀπόδοσιν DB. ὁ: ἑ(ξγάχουν ἔχει (τ)ειμήν 
116, 12: τιμαί 46,16; 61.85: 101,57: τῆς Sen ἰας τῶν 
τιμῶν 102,3: ἀναγόρευσις τιν τ. 101. ς, : περὶ τ. + 
ὑπὲρ τ. 90,:; 101,5: 103,5; περὶ τῶν ἄθλων καὶ 


57,315 τῶν τειμῶν 189,5; ταῖς τιμαῖς 3) 


359,2; 
Ina: 
τῶν τιμᾶν 56,08 
861... 
ἰσοπύθιον ταῖς τ. | 


ταῖς ἄλλαις τ. 139,1: ἀγῶνα --- ἰσοπυθίαις τ. 57,0; 
23,15]; 81,20; 82,9. 21; 85,19: 


2390.19; 


44, ς, 22; 46.93: 72,21: τὰς τιμάς [71.12 = Tabs: 101,66; 
[102.:1]; τὰς τ. εἶμεν (εἶναι) 44.93; [4,30]; 48,17; τὰς τ. 
ὑπάρχειν 50,375 53,38; (ἀναφέρειν) τὰς τ. 97... 55; τὰς - 


τ. (δέχεσθαι, ἀποδέχεσθαι κτλ.) 18.02: 19.205 6% 21: 63.16: 


91d,o; 101,0.75; ἀποδιδῶι τ. 152,25; τὰς --᾿ τ. 
(αὔξειν, συναύξειν κτλ.) 82,315 94,16: 88.16.26; 88,10; 
99... 25: 44,.7: 45,.5; 46,26: 47:16: 50,24; [56,18]; 
7,[11.J13: 58:95 79,.18.118;} [85,9]; 86,11; 100,98 


ἀπονέμειν τὰς τ. 100 ἃ. 173 b.s: λαβόντε]ς τὰς προσηκούσας 
τ. 90,20; περιέχον τ. [100 }...1]: 108,30: τετάχθαι τοῖς 
34, 
ἐτίμησεν - 


νικεόντοις — τ. καταταχθῆϊναι ἐν το]ῖς νόμοις — 
- ἄλλας τ. 192}.ς; (ἀποδέξασθαι 
32.18; προάγειν καὶ 


ἐπιφανεῖς καθιστάναι τὸς -- τ. 


τὰς τ. 45,30: 


καὶ συναυξῆσαι) τὰς τ. 53,13; 


συναύξειν — τὰς τ. 59, 12; 
9.59 
. 


(τίμιον) καλὸν εἶναι καὶ τ. ὅ8.»»: τίμια 61,οι; 72. 15; τῶν 


παρ ἁμὶν τιμίων 67... ; τῶν ἄλλων τ. 61.54: τῶν λοιπιὼν τ. 
4.00: (ἀποδέχεσθαι) τὰ — τίμια 1 ".: 
[101,56]; Ber 


39: 305 85. 195 


.10; Dd,5s5 62,27; 
συναύξειν τὰ τ. Tot. 
101, 33 


τιμ]ούχων καὶ στρατηγιῶν γνώμη 9 


(ὑπάρχειν) 


7,30; τοὺς τ---οὐς 97..0. 4τ 


(τιμωρίας) τῆς τούτων τ. 114.ς; τῇ] αὐτῇ τ- κα ὑπεύθυνος 


γενήσεται 114.1τ-: τῇ προσηκούσῃ τειμιυρίᾳ κολασθή! σεται 


114,1. 


τίς 17,36; 105,102; τ. ὑμεῖν μῦθος (dicht.) 215a.ı7: τίς = ὅς 
26,30; διὰ τίνα αἰτίαν 998 ο,1το; τί --- ἢ τί — 2l5a,s: καὶ 


τί γάρ (dieht.) 181.16: TI— - ἰνίστιον ἐνεκέχειρον BB. 13 


τις 7b,15; 17, ee 114, 10. 15: 293,3: τι 70.20: 92 a.13; 
b,ıs: ΨΩΝ 105, 60. τ7. 101. 111: TIvog 48,55 105. 55. 
114. 11; παρά τ. 105, 106; τινα 93 6,15.16; 105,100: τι 17.28; 
116.35: κατά τινῶν. 105.,3; τισιν 20,5: τινας 101. ı 
105, 11 


(TIW) (TEIGEV) ναέτας τ. καὶ πόλιν ἠγαθέην (dieht.) 202,9 
Homer Od.) 129,2] 

T—ov τρόπου 104, 1: 
τρόπου 105, 82; 


[τοιοῦδ᾽ ( 
διὰ τοῦ τ. 105.600; 
τὸν τοιοῦτον 


91}».: 


τοιοῦτο 10.101: 
διὰ τοῦ τ. 
111. 145 


ὃ τοῖχο! ς 


τοιαύτης 16,» 
τοῖς ἐπὶ τὰ τοιαῦτα ἐξαποστελλο] μένοις 


256, 1 
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(τολμήσῃ) ἐὰν δέ τις τ. ἀποκρύψαι 114, 13 

τοξότας 20.20 

τόπ[ος 250 a: τό(πος) 122 6,7: ὃ τ. 99,14; τ. Α--- 247: Ἀρτέ- 
uwvoc ὃ τ. 9446: τ. ᾿Ονησίμου 942: τ. Τροφιμίωνος 248; 

ὃ τ. τρικλείνου 237, 1: 

15}.1: 


τ. ὑπηρετῶν olkodouwv 9299. 8.1: 


ἐν ἄλλωι τ. 99,19: ἐν τῶι ἐπιφανεστάτιυι τ. 


59b,13: [80,8]; [89,95]; 92b,12; 97, 17. 60. [711;. 101...5..ὄ 


so.» [108,55 |; τ[όπον δοῦναι] --- οὗ στήσουσι 102.5; 

ὑπὸ πάντα τὸν τόπον 105. 112: τῶν ἐπιδεικνυμένιυν τόπων 

Bes; ἐκ. τῶν τ. HBc,ae; ἐπὶ τῶν τ. 98 8,10: τὰς κατὰ 
τῶν τ. ἔχουσι κυριείας 105.105: ἐν τοῖς τόποις τούτοις 
VB ον σον 25: διακατεῖχον τοὺς προειρημένους τόπους 105. 14 

τοσοῦτον ὅσον 116, 1; 

τραγικῆς Evpbduov κεινήσεως ὑποκριτήν 165,3 

τραγωιδιιῦν 88 ἃν αν C.3: τραγῳδιῶν 88 "Ὁ... 

τρατωιδιῶν 103,27: TPAYWOWV DO. 12.61 

τραπεζωνίας 116,41 

(τρεῖς) τετρακισχίλια[ζι διακόσιαι τριάκοντα τ. 8.33; Μαινάδες 
τ. 910 ἃ. κυ: τριακοσίων τριάκοντα τριῶν 8,6: ὀγδοήκοντα 
τ. 8.30: τρεῖς 99, ıs: ἡμέρας τ. ἀποτόμους 168. 10; θεωροὺς 
ex πάντων τ. 5T,ası 
στρωμνὰς τ. ὡς καλλίστας 98.11: τρία Ylb.; 


(τρέπω) Κρήτης ἀπόνοσφι τραπέντες (dicht.) 17,16 


ἐκ πάντιυν τιὺν τεχνιτιῶν τ. 5.1.6: 


ἰτρέφηται) ἔγδοσιν ποιείσθωσαν ὅπως τ. ὑπὸ τοῦ ἐργο- 
λαβήσαντος 98. 60 

(τῇ τὴριακάδι τοῦ — μηνός 116. 23 

τριάκοντα 8,16: ὅϊ7.5»: 80,23: τ. ὀκτώ 8,9: τριακοσίων τ. 
τριῶν 8.5: τετρακισχίλια[ζι διακόσιαι τ. τρεῖς 8.55 

τριακοσίων τριάκοντα TPIWV 8,55 τ σίος BB, 35: T— ας DT. "1 

tpıßo(bvov)? 129}.1...: Tpıßlobvov) 122 b.u; d,5: 

(τρικλείνου) ὃ τόπος τ. ἱερῶν αὐλητρίδιων καὶ ἀκροβατῶν 


Θ.7 


237,1 
τρίς 132b,-; 149 Ὁ, zweimal. s. fio.]; 198,10: Tp(ic) 196, 3 
τρισχίλιοι πεντακόσιοι ὀγδο[ζήκοντα hs: ύριαι τ΄ αἱ 


πεντήκοντα 8, 26 
τρίτηι φθίνοντος 61.5: τρίτᾳ 45.5: 169.5: τὴν τρίτην ἡμέραν 
163. 12: τὴν τ. τετράμηνον 179,4; τὸ τρίτοι μέρος 8,38: 
ὕπατον τὸ τρίτον 168.5: 
- τριχοῦ ἐλαίου 116.51 


τὰ τρίτα μέρη 99.12 
τοῦ 
τροπεοῦχον 920]. - 

τοιούτου τ. 105,82; 
κατεσχηκότες 


(τρόπου) τοιούτου τ. 104.,: διὰ τοῦ 


τούτω τῶ τρόπω 105.14: ὃν τρόπον 
κατὰ μηθένα τ. 90.15; κατ᾽ ἄλλον τινὰ τ. 


κατὰ πολλοὺς τρόπους 


εἴησαν 105,22: 
ὁϑοι το: τῶν τρόπων 102.100: 
1325.12; 137. -ς: 189.3 

(τροφήν) ἀγειρέτιυ ἃ ἀνήκει εἰς τὴν τ. 98.63 

(τυγχάνει) χρήσιμος wv τ. 10.15: 
18. ıs: 
uekelag τυγχάνωσιν DB. 12: 
τετευχέναι 95 ὁ(.ὁ: 


τυνχάώνει ἀποδεδειτιμένος 
τυγχ. διακείμενος 46.35: τῆς προσηκούσης ἐπι- 
τυ]χόντες τῶν ἴσων 90.11: 
τῆς καθηκούσης τ. ἐξατωτῆς 95. ον 1» 
τυρόν 121, 13 

(τύρσις) Λακεδαίμονος τ. (dieht.) 181.15 


Τύχη 5. Register III Nr. 8A und VI Nr. 1 


εὑὐγιείαι) ἐπὶ σωτ]ηρίαι καὶ ὑ. 54,35: ἐφ᾽ ὑ αι καὶ σωτηρίαι 


62,30: διδόναι ὑ- [αν 100a. 15 
(ὑδρίαν) ἀνέθηκεν τὴν ὑ. 221.3 
2152.13 


τὸ ὕδωρ 25l.ı: τῶ ὕδατι 253: ἐφ᾽ ὕδασιν (dicht.) 


Inschriften von Magnesia. 


161,9; 166,9; [198,6 |; 220.1: 285,4: Tıßepiwv v. 157 b, ıs; 
ὑός 118.2; υἱοῦ [92b,1]: zu 105,11.20; 116,5; 142,1; 
169, 11: 170,13; 183. 11; τοῦ v. τοῦ βασιλέως 87,16: τοῦ 
v. αὐτοῦ βασιλέως 61.5: τῆς πατρίδος v. 167.5: ὦ. 
πόλειυς 156,12; ὑοῦ 144,3: [146,3]; ὑπὲρ τοῦ v. 136.5; 
τῷ υἱῷ Sll,z: υἱόν 123,3; 181,6; 154,2; 139,3; 142, >; 
143,3; 150,4; 152,3; 162,4; 166,s: [170,3]; 171,>; 
[172,1]; [173,2]; 174.3: 175,3; 183,2; 184,2; 199,,; τὸν 
ἑαυτῆς [v. 160.5: τὸν ἑαυτῶν v. 153.5; τὸν υ. τοῦ μεγίστου 
θεῶν 157}».5; ὑόν 136,1; 151.3: 185,6: 186,65 187.4; 
188,1: τὸν ἴδιον ὑ. 162.0: υἱούς 14,0 


υἱωνόν 178..: 174.1: 175,1: 188.3: 184,3: ὑωνόν 185. +: 
186. ; 
ὑκειότας 5. οἰκειότης 


τινὶ ὑμῶν 10. 1015 καταξίως ὑ. 
ΡῈ εξ 25, ἢ 40. ὁ 91 b. 35 d. 9:5 


ὑμεῖς 18,21: ὑμέν 67.6: 

91b,;; παρ᾽ ὑ. 18,4: 19.1; 
παρὰ ὑ. 23.16: ὑφ᾽ ὑ. 18,0%; 
19.22; 40,8: 91b.s: 105. 95: 
105, 90.05; ὑμεῖν 218 ἃ. 17. 47: 
23.24; πρὸς ὕ, 71,11]: ὑμέν 105,00 


ὑμῖν (dieht.) 17.30.30; 
359,1: ὑμί 


ὑμίν (kret.) 
ὕμμι (dieht.) 17.20; ὑμᾶς 


d,s; \ 

ex τᾶς ὑμᾶς vaow 105,90 

(ὕμνους) χοροὺς παρθένων ἀϊιδουσιὼῶν ὕ. εἰς Ἄρτεμιν 100,20 

ὑπακούει 38,53; Μαγνησιν ὑ εἰν 62,16; Μαγνη]σι δ᾽ 
[ὑπακούων εἰς τὰ ἀξιούμενα [08..10}; ἄσμενος ὑπήκουσεν 
17.11; ὑπακούσαν ?|rta 62,5; τῆι- ἐπι[σ]τολ[ῆι ὑ 
988..: ὑπ]ακο[ζυσίαντ.. 80.1; ὑπακηκοέναι 47.6 

(ὑπάρχει) ὅσα καὶ τοῖς ἄλλοις. U. 36.285 50.05; ο[ ἴα καὶ 


σαντες! 


εἰς] τοὺς ἀχῶνας ὑ. 85.20; καθὰ Klar ἐκ τῶν νόμων 


ὑ,. 6l.sı; καθάπερ τοῖς. νικῶσιν U. 48,18; ἵνα καὶ ἡ 
φιλία ταῖς πόλεσιν U - ηἰ 61.92; ὑ. φανερὰ τὰ δεδογμένα 


32, 315 ὅπως εἰς τὸν ἐνεσόμενον χρόνον ἀεὶ ὑ- -ωὡσῖν ὅἁυὁ 


ὑ --- εἰν ὅ9 8,05; mit Dativ d. Pers. 5,25. 301 6,22; 9.18; 
10,215 20,10: 39.31.4145 34,205 35,205 86.27; 44,30 
46.30; 50, 36. [64]; 53,37; 59a. ıs: 85,10; 87.08; 90,24. 28; 
[97,12];  101,2,.38; 0%. δὲ Ev αὐτῆι ταύτηι ἡμέραι 


καὶ τὴν περὶ τῶν Wviwv olkovoulav 100,31; χάριν τοῦ 
[τοῖς πολλοῖς μᾶλλ]ον ἔκδηλον ὑ. τὴν σπουδήν 1005,14; 
τὰν νῆσον προγονι[κήν ὑ. 105,10: φανερὰ] ὑ. 98.8.1. 
ὑ- ὡν 101,19; ἐπεδείκνυτο οὐχ ὑ ΝΡ ἐν τοῖς τόποις 
τούτοις 98 C,20; ἣ πρὸς Μ]Ιἀαγνηταςὑ- οὐσὰα. εὔνοια 86.1.5; 


τᾶς οἰκειότατος τᾶς ὑ- ac Μάγνησιν ποτὶ 3l.11; τᾶς 


U — AG οἰκειότατος αὐτᾶι ποτὶ 44.. vel. 35.13: τᾶς ὑ.]} 
Γορτυνίοις καὶ Μάγνησιν συγγενείας 6d ἃ. υυ; τῆι -] πρὸς 
- ἀνθρώπους ὑ --- onı δικαιοσύνηι zu 105.10: τῆι [ὑ. 


περὶ ἑαυτοὺς καλοκἀγαθίαι Wars; ὑ. 
φι]λίαι 108, 18: 
103. [25.] 30: γενεὰν τήν TE ὑ 


ταῖς πόλεσιν 
εὔνουν καὶ χρήσιμον ὑ ονταὰ τῆι πόλει 
100 ἃ.4τ; τ|ὴ[ν] 
79..1: 


τὴν ἐξ ἀρχῆς ὑ. φιλίαν 


ουσᾶν 


olur|reviellav τὴν ὑ ππ]|αζρχίουσαίν τὰν dv. 
οἰκειότατα ταῖς πόλεσιν 44. 12: 
Mayvnow τε καὶ Γοννεῦσιν 3. 15: 
48.13; 

tl. 13 
[χώραν Evelpyov 105,135 (φίλοι, οἰκεῖοι) ὑπάρχοντες [48..]: 


99,2; [85, ‚|: 


(οἰκειότητα) ὑ. πρὸς 
Μάγνητας 34.6: 


32, 21: 


(οἰκειότητα, φιλίαν κτλ.) ὑ. τοῖς 


ποτί 80.19: ἀπεδείκνυον ὑ, τὴν - 


πολλιὼν ὑ-- -όντιων οἰκείων ταῖς πόλεσιν 
ποθ᾽ αὑτάς 56,3: TWV ψαφισμάτων τιν ὑ. 
36, 10; 14. 13; 


ον[τας 103,13; τιμὰς ὑ 


αὐτοῖς παρὰ 
15 δ. 11} 


90, 30: 


ταῖς (πόλεσιν) 35.9: τοῖς ὑ. ουσι 


ἰσοπολίτας ὑ ούὐσας 


31 
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ὑ, φιλίας 16.34: τὰ ψαφίσματα τὰ ὑ-- -οντα αὐτοῖς 
παρὰ ταῖς πόλεσιν 46.15; τὰ ὑ. αὐτοῖς εἶμεν δαμόσια 
65 [a. 3: |; b. 30 ; εὐσύνοπτον ὑπῆρχεν 105, 6; ὑπάρξειν 62, 32 
ὕπατος Ῥωμαίων 255,6: ὕ, τὸ PB 256,10; στρατηγοῦ ὑπάτου 
zu 105,11; ὕπατον 107 8.6; 177,3; ὕπατον τὸ — 170,5; 
ὕ. τὸ τρίτον 168.5; 169,5; ὕ. τὸ γ΄ 173.-5 174,5; 175.8; 
ὕ, τὸ € ῚΤΥ]1ς 
ὑπεναντίον ποιήσῃ 293, 3 
ὑπέρ 60, 13; ὑ. τοῦ 100.5: ©. ὧν 1Τ08.ώ. σα: ὑ, πρεσβείων 
καὶ θε[αρῶν ἐπαγ]τελλόντων 72,5: ὑ. τῆς] πόλεως 381,1; 
ὑ. τῆς σωτηρίας 59a,5; ἐκκλησίας κυρίας γενομένης ὑ. 
ἑξακοσίων (EXE.) 4.11; 5.095 9,6: 10,0; 11,5; 13.5: ὑ, τιμῶν 
1ὅ 8,6; [90,7]; 101,6: 103,5: ὑ. 
ταῦρον -- καὶ ὑ, κατευχῆς καὶ ὑ. τοῦ πήγνυσθαι 
στρώννυσθαι στρωμνάς 8... ο; U. τῆς 
τὴν ὑ. 


τοῦ ἀναδείκνυσθαι 


θόλον -- καὶ 
καθιδρύσειως καὶ περὶ — 100a.; 
θεῶν μου διάθεσιν 115a,ıs; τῆι ὑ. τῆς χώρας κρίσει 
93,26; ὑ,. Μυκάλης ὄρος αἰπύ (dieht.) 17,31; τᾶι ὑ. τᾶς 


πατρίδος φιλοτιμίαι 86.255 46, 31 ἀνέστησε 
ὑ. τοῦ ὑοῦ 136,1: (ἀποστέλλειν) ὑ. (τούτων, τῆς ἐπαγ- 
γελίας τι. 5. w.) 47,83 50,7: 57.275 ὑ, — χώρας]. ἔγραψαν 


105, [47.] 459 
ἄρχοντες καθεγράψαντο δύ. 5; 
72,5; 0. ὧν ἡμερῶν δόντα Kal — τὸ ἐξ ἔθους ἐπὶ ἡμέρᾳ 
διδόϊιενον ἔλαιον 179.17: ὑ. τοῦ ψηφίσματος δεδόχθαι 

τοῖς ὑ. τοῦ κοινῇ 


ὑ. τῆς νήσου τεγραμμέναις 105,;3; ὑ. ὧν οἱ 
TWU προστραφέντων ὑ. 


50,1; 0. τῶν τερ]όντων ἐπελθών 102. 5; 

συμφέροντος ἐπιταττομένοις 114.9: κατευχέσθωῳω U. — 

σωτηρίας dB, ὁ: ὡρισμένα ὑ. τῆς Kaloewc τῆς βαίτης εἷς X’ 

179,11: πρεσβεύων — ὑ. τῆς πατρίδος 936.21: TPO/O) 

στῆναι ὑ. τῶν τῆς πατρίδος δικαίων 95. 8.16: φροντιεῖ 
ὑ. τοῦ ἀναγραφῆναι τὸ ψήφισμα 101.78 
γενέσθαι κατάδικον ὑ. παρορίας 9Bc.13; ὑπὲρ χώρας 
uveiav πεποι]ημένοι 105. 50; πᾶσαν σπουδὴν καὶ προθυκιίαν 
ὑ. τοῦ δήμου ποιούμενοι 89.10.55 val. 57,33 

ὑπερβαλλόντως ἐνεστάσθαι 108. 

τὴν ἐν. ὑπεροχήν 129.- 

(ὑπεύθυνος) τῇ]! αὐτῇ τιμωρίᾳ ὑ. τενήσεται 114.15; U ---ον 
εἶναι τῇ τερουσίᾳ τς Bp 116.29 

(ὑπέχω) τοὺς μεταπειιφθέντας — δίκην ὑποσχεῖν 114.- 

(ὑπηρεσίαις) φιλοτειμησάμενον ἐν ἄλ(λ)αις πολλαῖς ὑ. 119... 

(ὑπηρετῶν) τόπος ὑ. οἰκοδόμιων 939 ἃ. 1 

|umnpernoatwoav? 15}».1.}: ὑ---’͵ῖῖῆσαι 5.31: 12.15; 
99a.1: D,ı3; 94, 10 

(ὑπισχνέομαι) τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πατρὺς ἣν ὑπέσχετο τιῶι 
dnuun 92}0.ς 

ὑπό 90 Ὁ. 90 

ὑπὸ Γορτυνίων 105,515 ὑ. τ]οῦ θεοῦ 80,3; ὑ. Ἱεραπυτνίων 

105, 108; 7° ὑ, τῆς συναρχίας 108,655 
ὑπὸ beim Passiv 15b, 11: 17.4: 47.9; 


61,7.74; 71.181 


ὑ. Μαγνήτων 79.25; 
50,16; 53,16. 20. 
(80,5%); 82,15; 
90,9; 9la,2; 988. 7. 20; 
99.25; 100a.ı5; b,ır. 
102,11.[16]: 103,45; zu 105,9. το; 
117,6.11;5 180,10.175 1922,83; b,6; 


215,35: ὑπὸ bei γίγνεσθαι, γεγονέναι u.s.w. 15 DB. fı2.]ı6; 


99.15.16. 245 
86.11; 


97,6. [50}} 


20. 335 
85,22. 21} 89, 30. 63. 78] 


C,12. 24. 255 98.00; 325 
101,3. 71. 77. 89. 83; 


105. 11. 40.45. 58. 735 


25D.o; 34.9; 85.7; 36.7: 39. 6.11; 48... 151 44,13; 45,51: 
46.95 17.1.; 48.5; hie; 58.12: 62,05 69,12; 72,15; 


: ναὶ 101,66; 102.20; zu 105.10; πλατάνου 


73b,;; 98}... 


κλασθείσης ὑπὸ ἀνέμου 215 ἃν 


X1]J. Wörterverzeiehnis 


ὑπ᾽ οὐδενός 105,5,; Um αὐτοῦ beim Passiv 105,15: ὑπ᾽ 
αὐτῆς b. Pass. ὅθ. 39: 100 b, 10; ὑπ᾽ αὐτῶν b. Pass. 15h. ı0: 
31,25: 47,215 55,115 56,185 62.7: 68,23; [87.23]; 100 ἃ. 10: 
101.59; 108,56; 105. +. ἑκατέρων b. 
zu 105,31; 105,28; ὑπ᾽ ἑνός b. Pass. 48.30; ὑπ᾽ οὐδενός 
b. Pass. 93.11: γεγενημένων ὑπ᾽ αὐτῆς 62. 22: 
γεγενημένων 22.11 

ὑφ᾽ (αὑτοῦ, ἡμῶν, ὑμιῶν τι. 5. w.) beim Passiv u. γίγνεσθαι 
18,22; 19,20; [93a,>]; 100a,s; [101,35]: 
105. 23.25; 105,35; 113,15: ὑφ᾽ hautwv 15b,6 

ὑπὸ c. dat. bei γεγονέναι (arkad.) 38.5. 12. 31. 32 


€ > 
111; Um Pass. 


an 
ὑπ᾽ ἐ]μοῦ 


97,553; zu 


ὑπὸ πάντα τὸν τόπον 105,112; τὸ ὑ. αὐτὴν κρηπείδωμα 
293,1; τὴν χώραν τὴΪν ὑ. τὴν διαμφισβήτησιν ἠτμένην 
105. 6 τὸ ulm αὐτὴν κρηπείδωμα 3l4b; 
τὰς ὑπ᾽ ἐμὲ πόλεις 22. 10 
ὑπ)ογράψαι 99,205 ὑ --- ψαντες 105,105; ὑπογεγράφαμεν 67.1: 
u αἀμες 40,,; ὑπογέγραπται 105,32; τὴν ὑ 
ἐπιστολήν 105.97; τῶν ὑ-. wv [ἐγδίκ]ων 93 ἃ,..7 
ὑποδέξεται [20.50}: 61.91: τὸν ὑ. ξόμενον τὸς -- θεωρίας 
τὸν ὑ -- θεαρίας 36,23: 
ὑ- ξΞοιένους ἀεὶ τοὺς θεωρούς 31,..:; 32,87; 
-ξάμενος 114. 14 


- UUEVNV 


39.335 -ξούμενον τὰς τοὺς 

ὃ τὸν 
τοιοῦτον U 

(ὑπο[δ]εἰ δογματισμένα]) τὰ περὶ τούτων ὑ. 95 ἃ. 15 

- 103,56; καλείτω — ἐπὶ τὴν τῆς 
πόλεως U. κληθῆναι — ἐπὶ τὴν κοινὴν τῆς 
πόλειυς ὑ. 1Ol,sı: κατὰ τὴν τοῦ πατρὸς ὑ. [925,6] 

ὑποκριτής 88 ἃ. 5 zweimal; b.5.6: 6,6: αὐ; τραγικῆς ἐνρύθμου 


τὴν ὑποδοχὴν τὴν ε 


19.Ὁ..«: 


κεινήσεως ὑ. 168. ; 
(ὑπελάβομεν) βέλτιον ὑ. 105.08: 
aurWv ταχίστ]αν τενέσθαι τὰν διάλυσιν 6öb,sı 
(ὑπέλειπον) οὐθ]ὲν ὑ. τᾶς [φι]λοτιμ[ίας 658.25: 
ὑ -ovro φιλοτιμί[ας 65h. 13 
(ὑπόμνηιια) ἵνα τοῖς emipivoufelvors [dhlauevn ὑπ͵]όμνημα 
τῆς ἀρετῆς κτλ. 101,50 
ὑπετάγη τῶ ψηφίσματι ἃ ἐλάμβανον φιλάνθρωπα 116. :0 


οὕτω γὰρ ὑπολαμβανο] μένων 


οὐθὲν 


ἣ ὑπότροφος 117.10 

(ὑσί τ]ερῆσαι) χάριν τοῦ μηθενὸς ὑ. δικαίου μηθένα --- 105,3 
τῶι ὑστέρωι ἔτει 16.11: χρόνωι δὲ ὕ ον 16.33 
(ὑφητήσει) τῆι τοῦ π]α[τρ]ὸς ὑ. 19.23 


φαινέτω [ὃ βουλόμενος ἐπὶ τιῦι ἡ]μίσει πρὸς τοὺς εὐθύνους 
99,11: ὅσον ἂν καλὸν καὶ δίκαιον φαίνηται διατιμησάσθω 
93D.2;; οὕτως καθιὺς ἂν αὐτῶι ἐκ τῶν δημοσίων πραγ- 
udrwv πίστειθς τε τῆς ἰδίας φ. 93}.1-; φ. συναύξειν 
34.155 φ. - ου vol. 78}.9; 

p. συναύξουσα 35.15: φ. — διακείμενος 62.11: 63.17; 

φ. διαφυλάττων 50.35: φ. μνείαν ποιούμενος 90.16; φ. 
τιμιῶν 89,51; 101.16: οὗ ἂ[ν αὐτοῖς φ. 97, 15: φαίνωνται 
ἀποδεικνύμενοι 54.17: τὸ πλῆθος 
ἀπροφασίστος @P. εἰναι 
θαῦμα 


- αὔξων καὶ διατηρέων 52,2% 


ἀκολουθοῦντες καὶ 
εὐχάριστον φαίνεσθαι 9a,ıı; 
38.21; ἐφα[ίνοντο μνείαν πεποι]ημένοι 105,50: 
καταθνητοῖσιν ἐφάνθη (dieht.) 17.18: ἐφάνησαν οἱ λευκοὶ] 
κόρακες 17,11 

φανερὸς nı τιμῶν 37.30: φ. ἢι] --- προαιρ[εύμενος 56.21; 
ἁ προαίρεσις φ ἀἁ γίνηται 57.20; ἵνα. -ἣ — μεγαλο- 
ψυχία καὶ εὐχαριστία πᾶσιν ἣι φ. 92b,,: φ- -ὁν A 
πᾶσιν ὅτι 80,11: φ. ἣι τοῖς λοιποῖς Ἕλλασιν διότι 99.375 


φ. δὲ (τ) ο]ῦτο [ἐγίνετο καὶ ἐκ τοῦ] δόγματος 105.11; 


X1I. Wörterverzeichnis 


φ ἂν (ποιεῖν) τὴν — προαίρεσιν 18,20; Ilc.7; P— 6v 
ποιοῦντες 105,52; φ. — ποιεῖν, ὅτι 61,39: p -ὁ (ὑπάρχηι, 
ἣιϊ) τὰ δεδογμένα (δεδογματισμέν α) 32,31; [9] ἃ.12]:Ἡ φ- ὡς 
105, so 

(φάσιν) εἶναι ᾧ. τῶι βουλομένωι — πρὸς τοὺς εὐθύνους 
100. 35 

φάσκοντες mit acc. ὁ. inf. 105,01 

φέροπλον λαόν (dieht.) 17.16 

φερέτω ξόανα 98,115 φερόμενον ὑπὸ τῶν 99,25; τὸ ψήφισμα 
τὸ ἐνηνεγμένον l5b.s; ἀναγραφὴν τῶν e—|wv 105,0 

(φηγὸν) ἔσχον Αὐσονίδην φ. ἀκειρεκόμην (dicht.) [8100 

(φημί) ἔφασαν 98}; οὐ: 105.110: φήσαντες 105,05; 
φάμενοι 105, 10 

φθάννι 1 359,5 

(φθίνοντος) τρίτηι φ. 6l.u 

φ[ιάλην 85. 23 

φιλ — 194, 12 

(φιλανθρωπίας) μετὰ τῆς πάσης ὁμονοίας [καὶ φ. zu LOS, 13 

70,5: 108. 10. [16]; τῶν προγεγενημένων 

ποθ᾽ αὑτοὺς P—WV 39,34; τῶν προὐπαρχόντων αὐτῶι 

πρὸς Μάγνητας οἰκείων καὶ φ. ὅϑ.ονι; ἐκ τῶν φ. 116, 16; 


φιλάνθρωπα 65a. 12; 


p- οἷς lda,ı1: 5,22: πάντα τὰ φ--α [34.20]; 35,20; 
86.27; [46,51]; 116,30; -οτάτην διάληψιν 18,17; 
19,16: p -ότατον 20]1.5; φ 80,55, 118,1. 


φιλία (sehr oft mit οἰκειότης τι. εὔνοια, συγγένεια verbunden) 


τὴν φ 
ώπως δῦ. 12: 


61.92; ἣ πρὸς Μ]άγνητας ὑπάρχουσα ἐκ παλ)] αἰ]ῶν χρόνων 
φ. 8δ. τῳ: συλλύσεως καὶ φιλίας παραίτιοι γενηθῆναι 105,;; 
UEUVAUEVA τᾶς. φ. 38,305 μναμονεύοντες τᾶς -- φ. ποτὶ 
Μάγνητας 34.175 ὑπαρχούσας [--- φ.] 16, 31: τῆς πρὸς TOu 
βασιλέα --- φ. 61.50: τῆι προῦπαρχούσηι φιλίαι 97, 22. οι. 725 
πᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν φ. zu 10,16; ὑπαρχούσηι --- φιλίᾳ 
103.15: φιλίαν ἀγήρατον (ὑπάρχειν) 90. 11: (ἀνανεοῦσθαι) 
τὴν (τὰν) φ. 51.1.9. 16: 3,1. τ: 39,155 ὅ4.:; 
42.3: 61.315 φ. ἀπελογίσαντο [03,152]; 73b.5; τὴν --- φ. 
ἐπὶ πλεῖον αὔξων δ0..:: 7b, 11; τὰν 
ταν 80, 12; 

37.071: 

παρεγένετο 93b. 21; 

105.6: 
τοῖς -- φιλοδοξεῖν αἱρουμένοις 926. 


37,113 


- p. (διατηρεῖν) 


) 
« 


2 ἐνεφάνιζον TÜV — @. 43,5; τὴμ φ. τηρῶν 


εἰς @. θδ ἃ. τι: εἰς τὴν @. τοῦ δήμου τοῦ Ῥωμαίων 
εἰς [τὴν ἐξ ἀρχῆς ἀποκαταστῆσαι φ. 


φιλίας κα]ὶ οἰκειότητας 10. 31 


(φιλοδοξίαι) τῆι πρὸς τοὺς θεοὺς εὐσεβείαι καὶ φ. ὃ8.ν» 
τῆς φιλοδ]όξου αἱρέσεως 62,30; φι]λ[ οὃ Ἰόϊξως πρὸς τοὺς] 


θ[εοὺ]ς Elxwv 80.11; φ. πρὸς τὸ θεῖον (ἔχοντας) 59.57; 


στεφανηφορήσαντα φ. 163.1: γὙραμιατεύσαντα ἁγνιὺς 
καὶ φ. 168. 13 

φιλοκαίσαρος 156. 11 

φιλόλογος 122b,; 

(φιλοιιήτωρ) τοῦ Φιλομήτορος βασιλέως 105.11: τὸν ἴδιον 


ὑὸν Tevöuevov @. 162.10 
(φιλονικίαν) τὴν πρὸς ἀλλήλους φ. 105,5; εἰς μηδεμίαν @. 


105.12; οἱ ἐν ταῖς φιλ! ---- aus] ὄντες 90. 10 
ιν 163. | 


τῶν φιλοπόνιωϊς καὶ δικαίως κρινάντων 90. 16 


φιλοπάτριδος [138.3]; [156.12]: φ 


φίλος καὶ εὔνους καὶ συγγενής 101.15: δήμου καλοῦ καὶ ἀγαθοῦ 
φίλοι 321: φ. καὶ 
34,e; 
85.3; 


καὶ φίλου 93 b.s [101]; φίλον ἐόντα 2. 15: 
(οἰκεῖοι, συγγενεῖς κτλ.) 90.:: Bl,21: 32.1: 38,55 
46.3: 50.0: 55 [57. 2]; 61]. 19: 
103. 3; ; 105. ;;: 


ὄντων οἰκείων καὶ p. 49.3; ἐπὶ σωτηρίαι] 


[36, |; 37.;: 
87.3; 93b.10: 


105. 92: 


φίλων 6l.sı: TOUTWV φ. 


TÜV 
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φ. 86,175 ἑκάστοις τῶν φ. 39,43; τῇ ἀπὸ TWV φ. εὐνοίαι 
105,16; φίλοις καὶ (οἰκείοις, εὔνοις κτλ.) 32,32; 38,52; 
101, τι; τοῖς τῶ βασιλέως φ. 105,93; φίλους (ὄντας) 46,51; 
56,23; θ4,50; 72,22; 90,225; 97,135 101,535 [103,8]; τοὺς 
τος φ, 5,11; ποιεῖ ἃ τοὺς 
συγγενέας καὶ φίλος ἀντευεργετὴῆν 38,20; φίλος πρὸς 
πάντας τὸς καὶ ἁμὲ ἐαρημένος 98...) 

φιλοσέβαστος 119,10; 218; ἣ φ. βουλή 169,4: 170,0; 171,-; 


175,;; 174,3: 175,3; 184,5; 185,5; 186,;: 187,.; pP — ou 


δεῖ τοὺς φ. 652.18; by; 


156, 115 199..0; φιλοσεβί(άστου) 192 ἃ,7--ο; d.ı: ἔνω. τὶ 
2.2.43 11.35 τῇ P—w βουλῇ 179, 30; 193,20; τῇ φ-Ἠ w 


γερουσίᾳ 179.15; pP wv |119, 1.22]; φ. ἀρχιερέων 193, 5 
φιλοτειιησάντων καὶ ἐν AAA)aıc πολλαῖς ὑπηρεσίαις 179,5; 
φιλοτιμουμένου ἐπαυξῆσαι τὴμ 61,15; 
φ θῆναι — ἀποστεῖλαι 90,25 
φιλοτιμίας 58.15; [60..]; σπουδῆς (σπουδᾶς) καὶ φ. 48..ι; 
58.25; 70,0: φ. οὐδὲν (οὐθὲν) (ἐλλείπειν) 52,21: 79,16; 


πόλιν ἐπὶ τῶι 


87.12: 89.27; οὐθὲν (ὑπολείπειν, ὑπολείπεσθαι) p. 65 a.05:; 
b.ı3; συνεπιλαβέσθαι τῆς σπουδῆς καὶ φ. ὄὅϑι.ι; ἐκ 
φιλοτειμίας ἰδίας 179, 12: [φ. ἕνεκα 89.16]; φ. (ἕνεκεν) 
34.275 97.36: 44,305 48.215 μετὰ — φ. (meist mit σπουδῆς 
verbunden) 15 3,24; [25 b. 10]; 34.115 85. 115 87,16: 46,8; 
62,37: [97,66]; zu 105.25; AxoAov|dwc τῆι — φ-- αἱ 
85. 14]; ἐπὶ τῆι φ. 33.255 86,255 46,315 [85.16]; 97,55; 
πᾶσαν p— av 1da,sı; πᾶσαν σπουδὴν καὶ φιλοτιμίαν 
85.11; τὰς εἰς τὴν πατρίδα φιλο[ τειμίας 160,1; τὰς λοιπὰς 
φ. τελιάσαντα ἁγνῶς καὶ ἀμέμπτως 164, 13 

(φιλοτείιιου) ἀνδρὸς — περὶ τὴν πατρίδα ἐν πᾶσιν @. 198,1; 
Φ ἴμο[ν ἑαυτὸν] παρεχόκενος 97,31; Φ- eiuov [104..; 
φιλο]τίμως 48,5: pP — eluwc ἱερασαμένην 182, ; 

φιλοφρόνως 103, 50 

(φορᾶς) ὑπὲρ σίτου φ. 98. 30 

(φόρον) φυτουρτοὺς — φ. ἔπρασσες [1 ἃ... 

φρο [ντιεὶ ἀνατραφῆναι τὸ ψήφισμα LOL, +8; 
ἐφρόντισεν ὕπιως 90..1.: πλεῖον καὶ ἐκτενέστερον περὶ 


ὑπὲρ τοῦ 


TWV προγεγραμμένιωων φροντίσαι 100 }}. 10 
τὸι [φρούραρχον τὸν ἐπὶ τῆς φυλακῆς τῆς χώρας 10}».ν»: 
Φ -oug 14.10 
φρουρίου 105.7, 
φυγαδεύων 950.21 
χάριν βοηθείας καὶ p. τῆς TE 
εἰς φ--- ἦν 98,08: 


(φυ]λακῆς) ἐπὶ τῆς φ. 15b.26: 


πόλεως κτλ. 105, 12; εἰς προστασίαν 
καὶ φ. 105,69 

ἐφυλάττετο 936. 10 

(φυλή) ἔλαχε @. D, 35: φ. προήδρευε 2,1: 45; 6.2: 10,3: 11,6; 

9.25 [13,35 14]; 


χειροκρίται φ. 110a,ı: b.ı; 


φυλῆς 111.:: φ. mpoedpevouong D,3: 
l5a.a; 89,6; 90..: 98,2; 
ἑκάστης φ. 116,32. 55: 


τ 315 


ἔλαχε φυ[λήν 10.33; ἔ[λαχ]ον @. 


(ἐπικληρῶσαι) εἰς φυλήν Dias: Ir; ὅν: or: 
10.υς vol. ΤΟ τὰ 


108... 
φυτουρτοὺς ἱεροὺς Ἀπόλλωνος 110 ἃ,υν 


φύσει 88 ἐς: 


(ἔφυν) ἐν σταδίοις πᾶσιν ἄλειπτος €. (dieht.) 181,1’ 
(φιυτός) θηλυπρεποῦς ῳ. (dicht.) 228.4 


χαῖρε 276; 287,3; χαίρειν 18.»; 
91[b,5]: d, 


χάλκινον ὀβολόν 159] ἃ. ı0. το; 


19,2; 22,3; |23,3]; 40,. 
οἱ Xalpev (kret.) 105,88. os 
χ---οὺς ößoAloug [2] ἃ.1» 


37° 
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(χαλκοῦ) κατασταθεὶς ἐπὶ τῆς χαράξεως τοῦ λεπτοῦ x. 164,13 

(χαλκῇ) εἰκόνι x. 104,19; εἰκόνα χαλκῆν 92b,11; 101,25. ΤΕ 
στήϊλην -- χ(αλ)κῆν 9959 ἃ. "0 

(χάλκωμα) ὅπως ἀναγρα]φῇ εἰς x. τὸ ψάφισμα 45,50 

(χαράξειως) κατασταθεὶς ἐπὶ τῆς X. τοῦ λεπτοῦ χαλκοῦ 164. 13 

χαρίζεσθαι 58,37: 97,71; χαριο]ύμεθα 97,65; χαριοῦν[ται 
97.33; χαριεῖσθαι 15b,s; 82,19; 53.15; 78. ἃ... ; κεχ[ζαρι- 
σμένην θυ]σίαν 100 ἃ. .ι: γέρα x μένα 16,51 

(χάρις) σοι κείσεται μεγάλη x. eu βασιλέως οἴκωι 115 ἃ. το; 
πρὸς τιμὴν ἢ χάριτος ἀπόδοσιν DB, 45: δικαίαν ἀποδιδόντες 

(-- - οὖς, --- ὀντας) χάριν 81,33: 38.355 52,16; 53,10; 61,99: 

x. βοηθείας καὶ φυλακῆς 105.12; χ.7] τῆς — [εὐνοίας 

130,3: x. τῆς] — εὐσεβείας 75 ἃ. 1; μνείας x. 313,2; x. τοῦ 

συντηρεῖν 105. 15: X. τοῦ — ὑπάρχειν 100 Ὁ. 11: X. TOO — 
ὑστερῆσαι 105.3; χάριτας (ἀποδιδόναι) | 15a.26]: 92a. 

(χαριστηρίοις) ἅμα θυσίαις X. 17,12 

χεῖρας [ἐξ]ήγαγο[ν 17.: 

(χειρίζουσιν) ἀφ᾽ ὧν x. προσόδων 66.4; θέσθῳω περὶ ὧν 
ἂν χειρίσῃ λότον 1006,37 

xepeiotepau BwAlolu (dieht.) 17,2% 

χέρσου πολύπυρον ἄρουραν (dicht.) 17.11 

χειροκρίται φυλῆς 110a.ı: b,ı 

χειροτονήτω ὁ δᾶμος θειωροίς 52, 37 ; ἐχειροτόνησαν δικαστάς 
98 2.9: KEXEIPOTOVNUEVWV ὑπὸ τοῦ δήμου zu 105,9; χεῖρο- 
τονηθῆναι] ἄνδρα 98 ἃ. τὸ: χ θέντος ἐπὶ τῆς ἀναγραφῆς 
ἀν]δρὸς ὃς ἐγδώσει 100 h.23; οἱ χ- θέντες (θεωροί) 54. 37; 
ὃ χ θησόμενος 98 ἃ.υε: χ θησομ[ένου ἀνδρός 15 b, 16; 

θ]ησοιιένων ἀεὶ ἀγωνοθετῶν 

-ητούς καὶ τοὺς κληρωτούς 98,37 


τῶν X 15b,13; τοὺς 
ἄρχοντας τούς τε χ 
χθές 114... 
χειλιαρχήσαντα 188, ; 
χιλίαρχος λεγιῶνος β 157 b.15; τρὶς χειλίαρχος 198, 10 
χίλιαι ἐνακόσιαι 8,10: X. [ὀκτακόσι]αι εἴκοσι 8. 13: X. ἐνακόσιαι 


ὀγδοήκοντα 8,18; δεδόχθαι — τοῖς χιλίοις 91,37 


χορηγησάτωσαν [15b,1s?]; 10Τ1. «ὁ: χ--- ἦσαι 80,22; 100 }.ὑἱ 

(χορηγόν) πολίταις πᾶσι x. (dicht.) 908... 

χορὸν ἱστᾶσιν (dicht.) 998.ς; τοὺς χοροὺς συντελώμιεν 
97.30.15: συντελείτω x. παρθένων ἀιϊιδουσίῶν ὕιινους 
100 a,.»s: τοὺς] πρώτους x. ἄγωμεν 103, 32 

χοῦν 99, 28 

(χράομαι) λουτροῖσι χρῆσθαι (dieht.) 228.5; xpw|ulevo|u 
115 b,22: τῆι εὐημερίαι — καλῶς X— or 61.52; τὸν ταῦτα 


-- -ἢ εἷς ἄλλο τι χρησάμενον. ἢ εἰς 116,25; Tr ἐνδαμίαι 
κεχρημένος ἣν 91] ἃ.: 

(χράω) ἔχρησεν (ὃ θεός) 17..7. 10: 94. νοοῖ 37,20: 43.20} 

16,33: 48.11. 17: 910 ἃ,10: 228,3; (τὸν θεὸν) χρῆσαι 52.6; 

63.3; τοῦ θεοῦ — χρήσαντος [53,4]; 56,7 

τὴν [καθ᾽] αὑτοὺς x. 


καθ᾽ αὑτὸν χ. 


χρείαν ἔχετε ἐν τὸ χωρίον 105,51: 
Y3a.aı5 συνε͵τέλεσεν τὰν 
ἐν πόσαις ταῖς τῆς πατρίδος χρείαις 188,9; χρείας 
[1 πὸ}: 18,5; 
ἐπιφανεῖς χ. 


παρέσχοντο 

15 3,03: 

(παρέχεται) 5. 1:: ἀπελογίσαντο τὸς χ. 

ΟἹ. 50: πολλὰς καὶ παρεισχημένοι τοῖς 
Ἕλλησιν 61. 10 

(χρή) ἐχρῆν 11.4.4; χρεὼγ — 

(χρημάτων) ἐπὶ διαρπαγᾶι τιῦν τοῦ θεοῦ χ. 46.10: ἥμεν 


νεῖσθαι (dieht.) 17,00 


ἔσπλουν καὶ ἔκπλουν αὐτοῖς καὶ ἐγγόνοις καὶ χ- σιν τοῖς 


τούτων 67.17; ὀναθέντα εἰς γυμνασιαρχίαν --- τῇ πόλει 


χρήματα 188,11; τοὺς καταλιπόντας αὐτοῖς εἰς ιἱνήμην X. 


117.» 


X1I. Wörterverzeichnis 


χρηματίσαι περὶ τούτων 37.31; χρη]ματίξαι τοῖς Ἀχαιοῖς 39, ιν, 

χρηματισμιὼν 98 ο..; ETTEdDEIKVUTO ἐκ X. οὐκ ὑπάρχων ἐν τοῖς 
τόποις τούτοις 93 (0 

τοὺς χρηματιστὰς τᾶς πόλιος 34,33 

χρήσιμος ὧν διατελεῖ d. 17: 0.10: 7 οὐνα: x. ὧν τυγχάνει 10. 15: 
χ- ον 360,3; κατὰ πολλοὺς τρόπους χ. [137,3]: x. 
[ἑαυτὸν] παρεχόμενος 97,31; X. ὑπάρχοντα 103, [25.1 30: 
x or ὄντες διατελοῦσι 9,11; οὐδε]νὸς ἀπέστη τῶν 
χρησίμων ὅ8..» 

(χρῆσις) ἣ τοῦ ἐλαίου x. 116.9 

χρησμός 16.25; 88,5; 89,5: 48,7; 4δις; 
χ--οὗ 61,35; 


ἐτδοθέντος αὐτοῖς 
τὴν ἐκδοχὴν τοῦ x. ταύτην λαβόντες 16. 18: 
ἀκολούθως τιῶι τοῦ θεοῦ χ- ὧι 56,27; 85,9; ἀρχαῖον 
x—6v 21δ)..; ἐνεφάνιξαν τὸγ X. 32,11; παρανέγνωσαν 
τὸν χ. 36,115 προσδεξάμενοι τὸγ X. 16, 11; διὰ τὸγ x. 17.84; 
61,39: κατὰ τὸν (τοῦ θεοῦ) x. [17.. 10]; 
44,36; 54.25; 72,33; 215a,30; διὰ τῶν. - 
χ- ὧν θῦις; 36.0; 44,1ι; 46,135 θεοῦ X— οἷς zu 105.51: 
τοὺς χ--οὐς 17.11: διὰ χ--- οὐς 16, 95 
χρηστηριάζει 16.5: x ἀζεται 17. 15; 
(χρηστός) χρηστὴ χαῖρε 276 
ὃ χρόνος περιΐκῃ τᾶς πενταετηρίδος {{.1-; 


κατὰ θεοῦ χ. 
23. 105 AH 4:94, 


μέχρι τοῦ νῦν 
χρόνου 99 οὐ: χρόνωι δὲ ὕστερον 16, 23; ἐν τῶι πρότερον 
x. DT.22; ἐν ὧι κα χ. 57,295 τῷ τῆς ἀγορανομίας χρόνῳ 
179,15; τὸν χρόνον 56,29; τὸν ἄλλον x. ὅταν 64.15; 
ἐλάμβανε x. 17,7; τὸν τῆς ἡμέρας δόντες αὐτοῖς x. 105.2; 
εἰς χρόνον [wohl nicht richtige; statt des v ist Raum 
für zwei Buchstaben] 19.21; εἰς τὸν ἄλλον x. 99,5; ἐν 
τὸν ἀ[ΐδιον x. 91] 8,19; 
oliıs: 


εἰς τὸν ἀεὶ x. 46,35; [738,21]; 
100 a.25; εἰς τὸν Eveoöuevov X. BB.au: εἰς τὸν 
D4, 35; 61.35.93; ἐς 
τὸν πάντα x. 67,15; ἐν] τὸιϊ πάντα x. 28,1; ἐς πάντα 
τὸ]ν [χ.] 105.32; εἰς τὸμ μετὰ ταῦτα X. 37.26; κατὰ τὸν 
x. τὸν συνίκοντα 44.0.0: ἐκ παλ[αι]ῶν χρόνων 85,13: ἐκ 
παλαιῶν χρόνως 38,55; χ]ρόνοις 77.5: ἐν τοῖς x. τοῖς ἐκ 
τῶν νόμων 56,33; μακροῖσι χρόνοισι (dicht.) 298,2: καθ᾽ 


ἅπαντα X. Bl.ss; 892,4... ; 650,56; 


οὕς κα χρόνους 55,20 
ἀπὸ χρυσιῶν ἑκατόν 58,33; ἀπὸ πεντήκοντα χρυσῶν 16. 30 
χρυσῶι στεφάνωι 58,20; 59a, 17.27: 90,26: [9] ἃ,.]; στεφάνωι 

χ. 97.38.16: 104,05: χρυσῷ στεφάνωι 104,9; χρυσέωι 

στεφάνωι 78,5; 94.ς; 101,15..56. [37.]125 102,2; χρυσέῳ 

στεφάνωι 15 8.01: 139. 
ἐχρυσοφόρησε 119,5; χρυσοφορήσας τῇ θεῷ 225.1 
(xplvoopöpoı?) ἱε[ρ]οὶ τῆς [Ἀρτέ]μιδος x. 119,23 
(χώρα) ἡ παροροῦσα X. τῷ ἱερῷ οὐκ ἣν ἱερὰ οὐδὲ ἀγε[ὦ»]- 

γῆτος 105. 50: xwpac (dieht.) 17.23; τὴν ἀσυλίαν τῆς πόλειυς 

καὶ τῆς X. 50,355 [58,5. 29]; τὴν καθιέρωσιν τῆς τε πόλεως 
καὶ τῆς x. 50.410; [78 ἃ.1.}]; δόνις; τὴν κατοχὴν ταύτης 
τῆς x. ἐξεχώζρησαν 93b.12: οἱ ὅροι] τᾶς x. 105.55: 
wl|plor] περιορισμοὶ τῆς X. 105.08; 
σωτηρίας τῆς TE πόλεως καὶ τῆς X. κτλ. 98,.:: τὸμ 


-- τᾶς x. 105.29; 


[φρούραρχον τὸν ἐπὶ τῆς φυλ]ακῆς τῆς χ. 15 b.a6; χάριν 
φυλ[α]κῆς τῆς τε [π]όλεω]ς καὶ τῆς χ(ώ)ρ(α)ς ἔτι δὲ [καὶ 
τῶν νήσων 105.12; τῆς τε νήσου καὶ τῆς X. ἀμφι- 
σᾳβητεῖν 105, 18: ἐξ ἧς X. --- ἔφασαν ἐκκεχιυρηκέναι 99 Ὁ.19; 
ἐκ] τῆς ἱερᾶς x. 93a. 313 ἐκτὸς τῆς διαιιφ] ᾿τσβητουμένης 
x.| 105.10; ἐπὶ τῆς x. 113,95; ἐπὶ — τᾶς xwp lag ἀμφι- 
σβη[τουμένης 105.953; ἐπὶ τῆς ἱερᾶς x. 105,52: κατὰ xwpalc 
γεγεωργημένης τε καὶ γεωργηθησομένης 105,515 περὶ X. 


XII. Wörterverzeichnis 


105,19; περὶ x. κριτής 998». 25: περὶ ἱερᾶς Tılvog x. 105. 55; 
περὶ ἧς x. ἐξεχώρησαν 95 0.1.0: περὶ ταύτης τῆς] X. τῆς 
παρὰ ΤΠριηνέων ἀποκεκριμένης οὔσης 93b,10: ὑπὲρ x. 
105,50; ὑπὲρ ἱερᾶς x. 105, [ıs.]Jas; τῆι ὑπὲρ τῆς x. κρί[σει 
δ αν νος: Ev τε τῆι πόλει καὶ τῆι χώραι 98,20; ἐπὶ] τᾶι x. 
105.33: Ev τῇ κρινομένῃ χ|ίώρᾳ 105.59: 
105, 
τὴν 


τὴν χώραν 79,1: 
10; ταύτην τὴν x. 95}0.υυ;; ταύτην τὴν χώραν καὶ 
νῆσον 105.2»; τήν τε ᾿Ιτανίων x. καὶ τὴν οὔσαν 
105.30: τήϊν τε χώραν καὶ τὰς] νήσους 105.15; (τὴν, 
τὰν, τὰμ πόλιν καὶ τὴν, τὰν) X. 16.09.33; 851.νυ9; 32,13. 25: 
33.05 34.13.1053 ὅδ,9»5; 96.198. 10: 87.18.20; 98.:. χ1τ 
89.5.50. 81; 42,15: 48,10. »1; 44.569; 45,11..1τ; 460,18. 38; 
48, 10.165 48,10. 16; 


54.11.27; 
θα, δ; 62.15 65.5.1215 [71,16]: 72.38; 


. δό 2 


7 56, 10% 
18,915 τὴν X. 
τὴϊν ὑπὸ τὴν διαμφισβήτησιν ἠγμένην dlaxarteoyn]|ue|vnv 
τε — 105,55; 


52,9. 30; 9.6.3415 


ὑπάρχουσαν τὴν διαι[φισβητουιιένην X. 
ἔνε!ργον καὶ οὐχ ἱερὰν κ[αὶ ἀγεώργητον 10ὅ. ες; 
X. ἔχοντες προγονικὴν γτειτονιῦσαν 105.10; ἐσχηκιὺς τὴν 
χ. 93a.2: ταύτην x. εἰσχηκέναι 93.0.01: κατοικοῦντες 
πόλιν καὶ x. 100,13 |vel. ".:7: x. [σ]καπανεύειν βέβηλον 
ἐπέτασσες 115a,3ı; παραγινομένοις εἰς τὴν πόλιν καὶ τὴν 
X. 48.205 ἐλθόντες [ἐπὶ τὴν x. 98 ἃ. 

χωρασάντων οἱ νομογράφοι Lv τοὶς νότιος καὶ ταννὺν τὸ[ν 
ἐἸκεχειρίαν 38, 1; 

(χωρεῖν) τὰ λοιπὰ x. εἰς τὴν dyopaoiav 116, 20 

χω(ρίον) 122 oft: τὸ Evwkodounuev[ov| — |x. ἐν τῇ κρινομένῃ 
χίιώρᾳ 105.58: 
105, 91 


(xlwpo]rpapıwv) διὰ τιν ἐπιδεικνυμένων ἡμῖν X. LOB, 13 


ev τῷ χωρίῳ 105,00: ἐν τὸ χωρίον 


ψάφισιια 5. ψήφισμα 

ψηφίίζηται 61..»: 
28,5; Ὁ] το: 35,35; 
ψηφίσασθαι 103.77; 
[4.15]: 65 b. 315 ψηφισαμένου 167.3; ψηφισάμενοι 37.5; 
61.17: ἐψήφισται 18.4; 19.5; [50.185 53,6]; [ἐψηφίσθαι 
63,5]; ἐ[ψ]ηφισι[ἐν — 61.55: τὸν στέφανον τὸΪν &E — μένον 
102,15; e—ulevor εἴ]σιν 89.55; 


ἐψηφίσαντο 89, 13; κατὰ τὰ αὐτὰ δὲ €. 
AT. 105 52 [59 b. 23]; 


ς . 
5.1: 
ἀκολούθως δὲ ἔδοξεν ψ. 9.55: ὅδε 55: 


δ0.τςε; 


2 


ἐκ τῶν E— WV πόρων 
l5b. 19: ἐκ τῶμ προσόδιων τιῦν €. εἰς τὴν κατασκευὴν τοῦ 
θεά]τρου 93,5; τοῖς — [ἐ-- μένοις [103.18]; τὰς ἐ 
μή 82,17 τ Aa: 50. Bl, 53, 1. 


79.1»; 85.9; 102. ;: τὰ € α 


ας 
| 58,9 | : 


[63. 15: 71,15]: 73b.3: 


[46.37]; 62, 13. 26; 68.23; 92a, 115 b,16; 101.565 108, [15.1.6] 
ἐψηίφισ. - 60.3»: κατὰ δόξαντα καὶ ψηφισθέντα 179. 31 
ἐψάφισται 44.5: 45ὅ..: ἐ--ἰσθαι 81.19: 46.10: δθ.1ι: 

ἐ--- μένοι ἔντι (lesb.) ὅ2.1ο; τὰς ἐ- -μένας τιμάς 4.21; 
56,185 57,12 vgl. 45,190: τὰ ἐ--- μένα 55, 14 
ψήφισιια 58.3: βουλῆς w. 37,3: (ἀνατραφῆι) τὸ w. 80.;: 


[97.15.57]; 101.72. 56: (ἀνατεθῆι) τὸ w. 97.78: 
ἐναντίον ἐστί Wa.ız: 9.12: 


εἴ τὶ ψ: 
102.23; ψηφίσ]ματος 90, 3; ; 
15 b. 15; [90.32]: 97.45: 


(N ἀνατραφὴ) τοῦ 1 -— uatoc 


ὑπὲρ τοῦ ψ. 50,4; ψ -uarı 86.1; τῶιδε τῶι ψ. |100e. 1]; 
[94. 1 | τ 


18.13; 


εἰ ἐναντίον ἐστὶ τῶιδε τῶι ψ. 98.1.4: 


ὑπετάγη τῷ W. 
[54.10]; 


116.30: Ev τῶι w. [15b. 10]; 


73b.s: 87.12: 97,675; 100 b. 15: 116. 39: ψήφ]σιζ[ζα 


63,1: τὸ w|npıIolua. τόδε] eivar εἰς φυλακήν 98,45; (ἀνα- 
γράφειν) τὸ w. d.31: 9..9: 10,30; 15}.6; 33.27: 37.35; 
18,32; 50.99.72; 58.72: 59b. 10.117: [80.0]: 89.48; 90, 29; 
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923,11; b,ı7; 93a,19.205 98,61; 100}0,..1..51. 101, 51.181 
102, 1: |; ἀναδ[είξαντες τὸ w. 103.11: (ἀποδιδόναι) τὸ ψ. 
19,105 23,7; 47,125 61.354; 6412; [71,5]; 101,54; 
(ἀποστέλλειν) ψ. καὶ ἄνδρας (θειυροὺς κτλ.) 48:3; 50.10: 
87,63 89,513 97. 505 (ἀναφέρειν) τὸ ψ. 38, 27:89,175[90. 331; 
97,105 παραγινώσκειν — TO ψ. TO εἰσενεχθέν 100 b. 31: 
(πέμπειν) ψ. (καὶ πρεσβευτάς) 8ö.,; [103,35]: κατὰ τὸ w. 
97,30; 101,32; 116.33; 2249; ξένια τὸ κατὰ τὸ ψ. 
[16 Ὁ,..}; ἀρξάμενον --- παρὰ τὸ ψ. 168,115 τὰ ψ--- ματα 
752.15 w—wv 17.1; (ἣ ἀναγραφὴ) τῶν ψ. [15b. 11]; 
39.55: [92.1]; 10Ob. 11; ἀναγραφῆναι 
89, 50: ἀπέδωκαν τὰ ψ. 89,18. 57 
τὸ ψάφισιια 20,09: 26,31: ἀναγρα]φῃ.- τὸ ψ. [καὶ ἀνατεθῇ 
45,50; τὸ ἀντίγραφον (ἀντίγροφον) τοῦ ψ. 40.5; 67.1; 
ἀκολούθως τιῦϊ ψ τι {ῦ. 18; 39.10; 
40,0; 42,1; 43,15; 58.10; 
ψ- μά τε καὶ πρε[σβευτάς 70.5; (ἀναγράφειν) τὸ ψ. 
20,25; [26,22]; 28,5; 32,35: 84,41; 8, 34; 39, 31; 
46.15; (ἀναθεῖναι) τὸ ψ. 3h.zı; 4440; τὸ ψ. (ἀποδιδόναι) 
ΟΡ: 35,05; 90:8: 38,4; 3a; Ἄθιι, χὐν As: 43:6; 
44, 105 46,75 [52,5]; [70, +]; 72, 13; w. (ἀποστέλλειν) 150.9; 


[32,2]; 34,3; 55, 3; 56,5; [57,5]; 65 ἃ, s; τὸ w. καταχωρίξαι 


τὰ ψ- -ματα 


ἐν τῶινΑ ᾿᾽΄ ματι 


δῶ, 20: 57, 17 35 


ἵν τοῖ. ψ, 


96.20; 


ἐν τοὺς νόμους Bd.yı: ϑὅν κι; κομιξάντων ψ. 4d.7: κατὰ 
τὸ ψ. 42,16; διὰ TWV ψ.--- UOTWV τῶν ὑπαρχόντων αὐτοῖς 
30,0; 80,05 
44, 155 παρανέγνωσαν τὰ W— UATO, τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῖς 
παρὰ ταῖς πόλεσιν 40. 15: 


παρὰ ταῖς πόλεσι καλιὼν τε καὶ ἐνδόξιυν 


ταῦτα τὰ ψ. - |uaTa ἀποστεῖλαι 
05 ἃ, 10 

(ψή! φου])}) τῶι ἀκριβεῖ τῆς ψ. 105.1: τῆι ψήφωι τὴν κρί]σιν 

βραβευθῆναι 105..; τὴν [ψῆφον ἐπενηνοχένοι 105,5: |; 

ψῆφοι ἐπηνέχθησαν (Zahl im Femininum) 99. ἃν 15: 

ΘΠ 1ι 


b. 195 
[ψ. ἐπηνέχθησ]αν τρισχίλιοι πεντακόσιοι 
(ψηφοφορίαν) ποιῆσαι ψ. 92a.10 γ9}. 15 


ὦ Μαγνητες (dieht.) 17.28 

wde μελήσει (dieht.) 17.21 

ὅπαι ὧν κἀ πόλις 70,10 

(ὠνίων) τὴν περὶ τῶν W. οἰκονομίαν 100 ἃ.» 
(ὠνῶν) ἐκ τῶν ZuAtvwv [ωώρὖᾧ;.] 
ΦΊρ[οἱ (kret.) 105.20 

114, 10; 
ὡς ποθῆκον ἣν 9] «.5: 


eK TWV σιτηριῦν ιὦ. 99. 17. 18 


ως —= wie 92,a.s: 105,6. 13. 20. 33. 31. 37. 38. 73. 108} 
wc ἁρμόζον ἣν 91 b.-: ὡς καθῆκόν 


ἐστιν 100 b. 26: ἔφασαν 105. 11: 


98. 12. 12. 44 


ὡς ἐλέγοσαν BC, 115 
101,0»; 
(dieht.) 17. ;; 


ὡς 
ὡς mit Superlativ wc temporal 
16,4: 17,11; (init 
38. 13.46.50: +4,30 (mit ἄν); mit Partieip. 105,86; mit 
105, 80; 113. |; 

ἀλλὰ καὶ Ws (dieht.) 215 a. 2. 


«δος 


ὡς mit Goni ἀν᾽: 


(renet. absolut. wc mit Infin. = WOTE 


ὡσαύτως 93 Ὁ... 


I) 


Φ 3.11: 


WOTTEN 


(ὥστε) τοὺς καταλιπόντας χρήιατα, ὕστε 117.; 


16. 5 


— ακοσίων 85. 21 


σατάριστοι 


αλωσι ΤΟΝ, 


ανωνπὰ --- 99)..α] 


04 XII. Wörterverzeichnis 


-- -- dNMO...0 --- 71,4 | τ vBe.e.. nu -- 71,9 
— δικαὶ 98 8..ς: d,ı — X..0ou 96,1 
— ἐπιθεὺυσ 52.2 — w.ouc -- böb, se 
— ETLG 103. +3 | 

- EXOV 105. «ὁ 
— ἥδε — 14,3 
— ndo — 79,53 Durch ein bedauerliches Versehen ist der Artikel ὅσος 
dia? + 359,; ausgefallen: 
Onoouev —- 96,5 | (ὅσος) ὅσον καί 82,10; 33.19.21; 40,19; 72,38; ὅσον καί 
— εσθαι zu 105.13 | (Aceus.) 88,56; ὅσον [ἂν τάξηι] 54.3: 59a.,; ὅσον Nı 
— wovtev 67. ı δυνατὸς — 596.5; ὅσον Av — ψηφ]ίζηται 6l,os; ὅσον 
— 0d80v 95,3 ep ἑαυτοῖς zu 105.16; τοσοῦτον — ὅσον δυνήσεται 
— — 0.voauevog 12] ἃ,ς κοσμεῖν 116,11: καθ᾽ ὅσον 22.35; ὅσοι 39.36: Ὁ ἃ. αὶ 
— ποιὸ. 106,1 b,s;; ὅσοι καί 64,6: ὅσα (meist mit καί) 34.20; 35,30; 
— ποτι — 46,30 36,25; 41,16: 4.325 16,951; 59.34; 62,345 65.23 (statt 
— ρῖοντες 70,1 ὅσαν). «ὁ; b.12; 75,0; 87.22; πάνθ᾽ [ὅσ]α κ[αί 50.51: ὅσα 
— ροσ. ετοῖ 98 ἃ.55 (Accus.) 7},4. μ81; ὅσ᾽ ἂν BelAwolıv 20,1; 
— στροφη. ἢ 87.0» Ferner ist S. 263 zu εὐθυωρία hinzuzufügen 105.35 


un 


) 


΄ 


ζ 


un 


3. XIV Nr. ὧν 


3. XIV Nr. LIV a 


3. XVII zu 


Nachträge und Verbesserungen. 


jetzt auch bei Ch. Michel Reeueil 
d’inseriptions grecques Bruxelles 1898 8. 36 
Nr. 30 


Dittenberger Sylloge inseriptionum 
graecarum iterum ed. W. D. II Nr. 923, der 
Z. 17 κυρίοις in κυρίους verbessert. 

den Zeugnissen über Myus ist jetzt die in 
die ersten Jahre nach 392 v. Chr. gehörende 
Urkunde über einen Streit um Land zwischen 
Milet und Myus hinzuzufügen. die am Finde 
des vorigen ‚Jahres bei den Ausgrabungen 
der Museen in Milet gefunden und von R. 
Kekule von Stradonitz in den Sitzunesbe- 
richten der kgl. preussischen Akademie 1900 


S. 199 ΠῚ soeben veröffentlicht worden ist. 


S. XX die koische Inschrift. in der Καλλιδίκη Mayvn|oou 


vorkommt, jetzt bei ἢ. Herzog Koische 


Forschungen und Funde S. 47 Nr. 12 


Nr. 7b = Dittenbereer Il? Nr. 480 


Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 


Nr: 
Nr. 


76.27 ist zu lesen πρ]οξενίαν καὶ πολιτείαν 
Nr. 9,10 .. 


2 εν 0. υσί .. κ]αὶ Me[vw]|v 

or χρείας] παρέχεται; 11.13 Eu πρυτα- 
νείϊωι 

18... ist zu lesen — 


16 


τοῦ - Ἰνοκλ[έου ς 
Dittenberger I? Nr 
ergänzt: τὰς ὑπαρχούσας πρὸς πάντας (α)ὐὺ- 


256, welcher Z. 31.35 so 
[τοὺς φιλίας καὶὶ οἰκειότητας ἐκ προτόνιμιι 
Mayvnlow ---. Ζ. 20 ἁγνὸν 
Vol. zu «der Inschrift auch B. Niese Hermes 
XXXIV (1899) 5. 551 Anm. 2 

17 Michel S. 704 Nr. 855 


19.2 scheint εἰς xpJölvlov nicht richtige ereänzt zu sein, 


lies ἐπὶ τὸν 


weil statt des v Raum für zwei Buchstaben vorhanden ist. 


25b.;.s ist zu lesen: amoAo|yıtduevor τ]ών τε 


36 — Dittenberger I? Nr. 257: 7. 30 lies Ἀθάνας 

38 — Dittenberger I? Nr. 258: vel. B. Niese Hermes 
XXXIV (1899) S. 549. der die Annahme eines 
κοινόν der Arkader für das Jahr 207 6 be- 
streitet; vielleicht mit Recht. 

40,1; ist das Komma hinter δὲ zu tilgen 

45.2 ist Ἁλοτροπίου offenbar Fehler des Steinmetzen 
für Ἁλ(ι)γοτροπίου 

46 = Dittenberger 1? Nr. 259, der die angeführte 


Pausaniasstelle richtiger als Staehelin auffasst. 


7. 31 ist [νικ]ώντεσσι zu lesen. 


99 = Dittenberger II? Nr. 


— Dittenberger 1° Nr, 260 


Dittenberger 1? Nr. 261. der Z. jo τ]ύχηι οὐ(ν) 


(τῆι ἀγαθῆι verbessert anstatt des vorge- 
schlagenen τ]ύχηι οὐρίηι ἀγαθῆι.  Derselbe 
ergänzt Z. 6; τὸ] δὲ ἀνάλωμα [εἰς ταῦτα εἶναι] 
ἀπὸ τῆς π|ίαρα]στάσεως τῶν δηιιοσίων, Für 
die Namensform Θηραιεῖς in Z. τὸ verweist er 
auf GIG. Sept. 1 269, ; 
des parischen Psephisma seine dort vorge- 


Vol. 


und nimmt auf Grund 
schlagene Aenderune Onlßlaa zurück. 
F. Hiller v. Gaertringen Thera IS. 168. 

αἱ lies mpoanp|ebuevog für mpoaıp|oluevoc 

57.35 1165. aiplebulevor. Vol. zu der Inschr. R. Herzog 
Koische Forschungen und Funde S. 1] 

‚bo lies πρεσβευτὰς τὰς εἰς — — 

61,;9 lies alltag — 

Οὗ ἃ.05 lies ὅσα für ὅσων 

72,35 ist die Klammer vor ἐπαινέσαι zu tilgen. 

80,1. lies τήν τε] συγγ[ένειαν Z. ı; 

81.1 lies .... ou Apxıdle|wpoc 

82.5 lies (dov)|vaı δ]ὲ 

83.5 lies βασιλέως Evulevouc 

86.1; lies [ἑἸλέϊσθαι θειυ!ροὺς 


elic τὸ λοιπόν 


87... lies στρα]τηγιῶν 


88 — Dittenberger II” Nr. 699: 88 4 —= Michel S. 746 
Nr. 914 

91 —= Dittenbereer II? Nr. 927, der foleende Er- 
eänzungen vorschlägt: a.ıo στεφάνου [ς für 
evepyeralc, b.s map ἁμῖν für πεποιηκότα; 
ausserdem lies a.ıı τᾶς ἀναγτελίας. für τῆς 
ἀνατγελίας, 7. ı2 ἀτωνοθέταν und D,- ἁιές 
für ἡμεῖς 

92b = Nichel S. 363 Nr. 487 

93 — Dittenberger Il? Nr. 928. der eine eanze Reihe 
von Ereänzungen vorschlägt und namentlich 
das Verständnis von ὦ sehr eefördert hat: 
ὄν 14. kann auch Μ]ηνόδοτον ereänzt werden: 
ον. τὸ lies ἄλλον τινὰ 

94,1, lies ἀνάλωμα für ἀὀνήλωιτια ; 15 [κοντα.ὕ] 

97.10 lies καθ᾽ ὅτι; vel. Ζ. 1; 

98 — Dittenberger Il? Nr, 553. der 7. gs τῆς χώρας 


für τῆς πόλειυς vorschlägt. 
554. von dessen Ergänzungen 
ich Z.; Papoakliun οἱ τὰ θύματα τιὺν aA Alımv 


ἑορτῶν παριστώντες hervorhebe. 


Nachträge und Verbesserungen 
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Nr. 100 — Dittenbereer 11? Nr. 552 mit mehreren neuen 
Ereänzuneen; b. 10 ist wohl eher τὴν τῆς θεοῦ 
λατρείαν oder ähnlich zu ergänzen. 

Nr. 104,5 Bw[uois? Z. ; τὸν πί- — 

Nr. 105 —= Dittenbergeer 11? Nr. 929 mit einigen Er- 
gänzungen; Z. so lies οἰκονομόνται : ausserdem 
ist Z. 101 [ἔρρωσ]θε zu ergänzen. 

Nr. 113 —= Dittenberger 1? Nr. 371: vel. δ. 644 

Nr. 114 soll sich nach einer Mitteilung von Ad. Wilhelm 
Jetzt in Constantinopel befinden. Wegen des 
Prytanen KA. Modeotoc (man würde στεφανη- 
φόρος erwarten) und des Monatsnamens 
Kiapewv ist mir die Herkunft des Steins aus 
Maenesia am Maiandros zweifelhaft geworden: 
7. 3 lies ἐνίοτε, 7. 13 αὑτόν ἢ 

Nr. 115 = Dittenberger 1? Nr. 2 vel. S. 640; a..; lies 
σἸ]καπανεύειν : ἃ... ΤΤέρσαις 

Nr. 116,., ist wahrscheinlich μὴ πλέον für MIBPAEON zu 
lesen: Z. 39. 18.01 Axovwv für ἀκονιὼν 

Nr. 118 ergänze Κορν]ήλιος wegen Λευκίου in Z. s 

Nr. 122d,; lies Τραλλ(ιανῆς) für TpaAAlıavov) 


αν Βόῤῥια β΄ 


Nr 
Nr 


Nr. 


d,ı5.17 Πιστικοῦ. Vel. zu der Inschrift R. Herzog 


Koische Forschungen und Funde δ, 56ff. 


. 153,6 lies Σε]κοῦν[ δ] α 
. 160,3 will Ad. Wilhelm Archaeolog. epigr. Mitth. aus 


Oesterreich XX (1897) 8. 81,39 lesen: διὰ τὴν 
περὶ αὐτὸν ἀρετ[ὴν καὶ δικαιοσύνην 

176 ergänzt F. Hiller v. Gaertringen folgendermassen: 
[Σαβεῖναν Σεβαστήν, γυναῖκα μὲν] 
[Αὐτοκράτορος Καίσαρος, Θεοῦ] 
Τραϊανοῦ ΤΠΠαρθικοῦ υἱοῦ, θεο]ῦ Νέ- 
ρουα υἱωνοῦ, Τραΐα νοῦ Adpıa- 
νοῦ Σεβαστοῦ, θυγατέρα! δὲ Ματι- 
δίας Θεᾶς ΣεβαστΊ]ῆς 
ἐπιμεληθέντος —| veikn- 


181.9 lies λεοντοβότου; Z. 1. ἄεθλον 


ἡ 215 = Michel δ. 706 Nr. 805; vgl. auch R. Herzog Koische 


Forschungen und Funde δ. 152 Nr. 25a 


, 233 = Michel S. 642 Nr. 805 


. 273 ist der Name Νεμονῆς Νεμονήους nicht zu ändern; 
denn vgl. die tegeatische Inschrift Bulletin 
de corresp. hellen. IX (1885) S. 510f. 1, Ζ. 31 
— a|vdpoc Νεμονείου] ς 7] 


Südwesteoke. 


I. 


66 


Pen 
με 


a νν 2 


Verteilung der Inschriften 
an der Rückwand der 
westlichen Agorahalle. 


30. 
36. 
37. 


88, 
39. 
40 

41. 
42, 
43. 


Same (Kephallenia), 


Ithaka. 
Athen. 
Megalopolis, 
Achaier. 
Argos. 
Sikyon 
Korinth. 
Messenier. 


44. Korkyra. 
45. Apollonia. 


46. Epidamnos. 


47. Chalkis. 
48, Bretria. 
4). unbekannt. 
50. Paros. 

5l. unbekannt. 
52. Mytilene? 


88, 
54. 
, Rhodos. 
, Knidos. 


Klazomenai? 
Dionysische Dechniten. 


Kos? 


. unbekannt. 
. unbekannt. 
. Antiocheia (Persis). 
. unbekannt. 


D3 


3. 
64. 
65. 
66. 
70. 


τὶ 


12: 
86. 
37. 


unbekannt. 
unbekannt. 
Gortyn. 
unbekannt. 
Kretische Stadt. 
unbekannt. 
Syrakus 


Pergamenische Stadt. 
Perzamenische Stadt. 


nach ©. Humann. 
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